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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  der 

Grossherzoglichen  geologischen  Landesanstalt 

zu  Darmstadt. 

IV.  Folg-e,  16.  Heft. 

1805. 


Bericht  über  die  Arbeiten  der  Groftslierzoglicli 
hessischen  Geologischen  I.Hndesnnstalt 
im  Jahre  1895. 

Landesgenloge  Prof.  Dr.  Chelius  setzte  die  Aufnahme  des 
Blattes  Neunkirchen  bei  Keichenbach  und  Gadernheim  fort  und  nahm 
einen  Theil  des  Blattes  Lindenfels  in  1:10000,  die  Umgegend  von 
Lindenfels  umfassend,  auf 

Mit  Dr.  Klemm  gemeinsam  stellte  derselbe  die  Blätter  Bens- 
heim  und  Zwingenberg  druckfertig;  Dr.  Klemm  bearbeitete  die  Ebene, 
Prof.  Chelius  das  Gebirge  dieser  beiden  Blätter;  in  der  Ebene  und 
am  Gebirgsrand  wurden  hierzu  zahlreiche  Bohrungen  auf  2 — 7 m 
Tiefe  vorgenommen. 

Landesgcologe  Dr.  Klemm  begann  mit  der  Aufnahme  der  Blätter 
Michelstadt  und  Erbach  im  Buntsandsteingebiet. 

Reallehrer  Dr.  Vogel  setzte  im  Anschlnss  an  Blatt  Neustadt  und 
Michelstadt , die  Kartirung  des  Blattes  König  fort  und  beging  mit 
Dr.  C h c I i u 8 zusammen  den  Buntsandsteinrand  des  Blattes  Brensbach. 

Kult urinspector  Dr.  Lüdeckc  beschäftigte  sich  mit  agrono- 
mischen Untersuchungen  im  vorderen  Odenwald,  deren  vorläufige 
Resultate  in  diesem  lieft  mitgethcilt  sind. 

Prof  Dr.  Schopp  arbeitete  auf  Blatt  Alzey  in  Rheinhessen 
weiter. 

Museumsassistent  E.  Wittich  begann  mit  orientirenden  Begeh- 
ungen in  der  Wetterau,  Provinz  Oberhessen. 

Die  Versammlung  der  deutschen  geologischen  Gesellschaft  zu 
Coburg  im  September  1895  wurde  von  Dr.  Klemm  besucht ; derselbe 
betheiligte  sich  an  den  hieran  sich  anschliessenden  Excursionen  in 
Thüringen. 

Vom  8.  — 12.  April  1890  wird  die  Versammlung  des  Oberrhei- 
nischen geologischen  Vereins  zu  Lindenfcls  im  Odenwald  stattfinden; 
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zur  Orientirung  fiir  die  Besucher  dieser  Versammlung  hat  Professor 
Chelius  den  unten  abgedruckten  Bericht  über  die  geologischen 
Verhältnisse  der  Umgegend  von  Lindcnfels  geschrieben. 

Als  4.  Heft  des  11.  Bandes  der  Abhandlungen  der  Grossb.  geolo- 
gischen Landesanstalt  erschien  die  Arbeit  von  Dr.  G.  Klemm:  Bei- 
träge zur  Kenntniss  des  krystallinen  Grundgebirges  iui  Spessart  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  genetischen  Beziehungen. 

Die  Blätter  Bensheim  und  Zwingenberg  werden  bis  zum  Herbst 
dieses  Jahres  zur  Ausgabe  gelangen. 

Darm stadt,  im  Januar  ltfitt». 

DerDirectorderGrossh.  hessischen  geologischen  Landesanstalt : 

Prof.  Dr.  Lepsins, 

Geheimer  Hofrat  h. 


AiifiiHliinebericht  über  11I»U  König. 

Von  Chr.  Vogel. 

I)  Kugelsandstein. 

Im  Herbst  1895  setzte  ich  die  im  vorhergehenden  Jahre  begon- 
nenen Aufnahmen  des  Blattes  König  fort.  Abgesehen  von  orientirenden 
Touren  durch  das  ganze  Gebiet  wurden  hauptsächlich  die  nördliche 
Hälfte,  sowie  die  westlichen  und  östlichen  Uandparthieen  bearbeitet. 

Im  Wesentlichen  bestätigte  sich  das  im  vorigen  Jahre  (Dieses 
Blatt  IV.  Folge,  15.  Heft  1894,  S.  38)  Mitgetheiltc. 

Die  Hauptmassen  der  vorkommenden  Gesteine  bilden  im  N des. 
Blattes,  die  unteren  und  mittleren  Abtheilungen  des  Hauptbuntsand- 
steins sm* . sra3  und  sm*. 

Die  Schichten  haben  fast  auf  dem  ganzen  Blatt  eine  nahezu  hori- 
zontale Lagerung.  Nur  an  den  Vcrwerfungsspalten  zeigt  sich  gewöhn- 
lich eine  grössere  Neigung  derselben  und  starke  Zerklüftung  mit  nach 
oben  klaffenden  Spalten,  z.  B.  im  Bruch  des  Herrn  Göbcl  östlich  von 
Miimling-Grumbach.  Da  aber  ein  sanftes  Ansteigen  des  Gebirges  von 
N nach  S zu  stattfindet,  (3"J0  m am  Nordrand,  475  m am  Südrand),  so 
sind  auf  der  südlichen  Hälfte  des  Blattes  hauptsächlich  die  oberen  Ab- 
theilungen des  mittleren  Buntsandsteins  vertreten  (sm‘,  sm5  und  sin8). 
Spätere  Aufnahmen  müssen  darüber  jedoch  noch  bestimmtere  Anhalts- 
punkte geben. 

Geht  man  von  Klingenberg  östlich  des  Maines  vom  Thal  zwischen 
„Hochberg“  und  „Schanze“  den  gewöhnlichen  Fusssteig  zu  der  reizend 
gelegenen  Burg,  so  findet  man  am  Eingang  zum  Thal  (zwar  ausser- 
halb des  Blattes  König  gelegen)  den  grobkörnigen  Sandstein  mit  con- 
glomcratischen  Bänken  (sm4)  an  einer  senkrechten  Wand  ^anstehend. 
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Er  ist  von  blassrother,  rosarother  bis  braunrothur  Farbe,  theils  sehr 
hart  mit  kieseligem,  theils  weich  mit  thonigem  Bindemittel.  Dazwischen 
erscheinen  Bänkchen  von  5 — 15  cm  Mächtigkeit,  die  aus  Stecknadel - 
köpf-  bis  hanf  korngrossen,  ninden  und  eckigen  Quarzkömem  bestechen. 
Da  diese  nur  lose  mit  einander  verkittet  sind,  sind  die  Sand- 
steinparthieen  leicht  zerreiblich.  Weiter  oben  nach  der  Höhe  der 
Schanze  zu  findet  man  dann  den  Kugelsandstein  am1. 

Zwar  konnte  er  nicht  mit  Bestimmtheit  anstehend  nachgewiesen 
werden,  da  cs  an  Aufschlüssen  fehlt,  aber  das  Material  liegt  so  massen- 
haft in  grösseren  und  kleineren  Blöcken  und  Geröllen  umher,  dass 
sein  Vorkommen  an  dieser  Stelle  nicht  zweifelhaft  sein  kann.  Jeden- 
falls wurde  dieser  Sandsteinhorizont  hei  dem  Bau  des  quer  Uber  den 
Abhang  der  „Schanze“  hinfiihrendcn  neuen  Weinbergweges  an  ver- 
schiedenen Stellen  angeschnitten.  Die  losen,  scharfeckigen  Blöcke 
liegen  frei  an  der  Oberfläche  oder  stecken  in  dem  Sand,  dem  Abhangs- 
schutt und  den  Ueröllmasscn  cingcscldossen  und  zeigen  alle  charak- 
teristischen Eigenschaften  des  Kugelhorizontes  in  grosser  Voll- 
kommenheit. 

Desgleichen  findet  er  sich  auch  an  dem  Höchberg  zwischen  Wörth 
und  Klingenberg,  ebenfalls  auf  dem  rechten  Mainufer;  ferner  links  des 
Maines  am  Bocksberg  und  Hockenberg  südwestlich  von  Wörth,  am 
Schaufelsberg  bei  Laudenbach,  an  den  Brunnthaler  Köpfen,  am  Grafen- 
wald  südöstlich  von  Brünnthal,  am  Saufangsweg  auf  der  östlichen 
Seite  des  Blattes ; endlich  auf  der  westlichen  Blatthälfte  im  Haberich 
bei  Forsthaus  Haberich,  bei  Momart,  am  Wachholderberg  und  Eckcrts- 
berg  östlich  König.  Ihrem  ganzen  Habitus  nach  sind  auch  die  Vor- 
kommen am  Haidenberg  bei  Fiirstengrund  und  am  Urohberg  bei  König 
zu  diesem  Horizont  zu  zählen. 

Die  gegen  den  Main  steil  abfallenden  Berge  Hochberg  und  Schanze 
sind  an  der  von  SO  nach  NW  längs  dem  Main  verlaufenden  Ver- 
werfung etwas  abgesunken , so  dass  die  oberen  Schichten  derselben 
tiefer  liegen,  als  die  entsprechenden  links  des  Maines.  Die  Sprung- 
höhe mag  etwa  SO — 100  m betragen. 

Der  Sandstein  unseres  Kugclhorizontcs  ist  von  rosarother,  rother, 
violett-  bis  braunrother  Farbe,  besitzt  feines,  mitteifeines  und  grobes 
Korn,  tboniges  und  kicseliges  Bindemittel,  manchmal  wird  er  eisen- 
reich. Häufig  ist  eine  sekundäre  Verkieselung  eingetreten.  Dann 
zeigt  sich  die  ganze  Masse  sehr  hart  und  im  Sonnenlicht  lebhaft 
„glitzernd“  infolge  der  neugcbildetcn  ebenen  Flächen,  der  sog.  Facet- 
tirung.  Wo  dagegen  keine  Verkieselung  eingetreten  ist,  erweist  sich 
der  Sandstein  infolge  der  begonnenen  Verwitterung  gewöhnlich  recht 
mürbe,  ist  von  vielen  Vcrwitterungsspalten  durchsetzt  und  zerfällt 
deshalb  leicht  von  Belbst  oder  unter  dem  Hammer  wie  Arkosensand 
stein.  Die  Bruchstücke  sind  von  rundlich  eckiger  Gestalt,  sodass 
sie  an  kokkolithartig  verwitternden  Basalt  oder  Porphyr  erinnern. 

1* 


Digitized  by  Google 


4 


Grössere,  löcherige,  rissige  Stücke  haben  dann  oft  ein  rninenartiges 
Aussehen. 

In  dem  Sandstein  liegen  nun  die  kugeligen  Sandconcretionen 
von  gleichem  oder  ähnlichem  Material  wie  der  Sandstein  selbst,  die 
dem  ganzen  Horizont  seinen  Namen  gegeben  haben.  Sic  sind  von  Erbsen- 
bis  Faustgrösse,  meistens  jedoch  von  Haselnuss-  bis  Walnussgrössc, 
theils  vollkommen  rund,  theils  länglichrund,  nierenformig  plattgedrückt 
und  eiförmig;  oft  sind  zwei  oder  mehrere  Kugeln  von  gleicher  oder 
verschiedener  Grösse  mit  einander  verwachsen  zu  einer  unregel- 
mässigen knolligen  Masse,  die  dann  Gebilden  verwachsener  Kartoflfel- 
knollen  nicht  unähnlich  Belten.  Das  Bindemittel  ist  thonig  oder  kieselig; 
häufig  ist  sekundäre  Verkieselung  zu  beobachten.  In  diesem  Falle 
sind  sie  sehr  hart  und  widerstandsfähig  und  bleiben  als  erhabene 
Kugeln  sitzen,  nachdem  der  Sandstein  rundum  schon  theilweisc  ver- 
wittert ist.  Sie  können  aber  auch  viel  weicher  sein  als  das  Gestein 
und  dann  entstehen  nach  ihrer  Auswitterung  halbkugelförmige,  ellip- 
tische, schüsselartige  Vertiefungen,  die  dem  Sandstein  ebenfalls  ein 
charakteristisches  Aussehen  verleihen.  Beim  Zerschlagen  zeigen  sie 
im  Innern  eine  homogene  Sandsteinmasse,  oder  einen  konzentrisch 
schaligen  Aufbau.  Die  einzelnen  Schalen  haben  mitunter  verschiedene 
Farben,  die  inneren  sind  braungclb  von  Eisenhydroxyd,  die  äusseren 
blauschwarz  von  Mangan-  oder  Eisenoxyd.  Häufig  ist  im  Innern 
ein  Thonkem  (wie  Rötel)  oder  auch  ein  brauner  lockerer  Sand  vor- 
handen. Das  Innere  der  Kugel  ist  manchmal  verwittert,  so  dass 
nur  die  hohlen  aber  noch  geschlossenen  Kugeln  übrig  geblieben 
sind,  öfters  jedoch  ist  die  Hälfte  oder  ein  kleinerer  Theil  der 
ganzen  Kugel  verschwunden  und  die  Reste  der  Schalen  sind  als 
schüssel-  oder  tellerartige  Vertiefungen  (mit  oder  ohne  Kern)  übrig 
geblieben,  die  bei  verwachsenen  Kugeln  Ser-  oder  brctzclformig  ge- 
staltet sind;  auch  ein-  oder  mehrfache  Rosetten  haben  die  stehen  ge- 
bliebenen Schalenreste  gebildet,  endlich  auch  Kammern  mit  ver- 
schiedenen Querwänden.  Sind  viele  Schrot-  oder  erbsengrosse  Kügel- 
chen zu  grösseren  conglomeratartigen  Kugeln  verwachsen,  so  verleihen 
sie,  nachdem  die  kleineren  Kügelchen  durch  theilweise  Verwitterung 
herausgefallen  sind,  den  grossen  Kugeln  ein  zellcnartigcs  Aussehen 
oder  liefern  Gebilde,  die  an  Raubthier-  oder  Hasenfährten  in  weichem 
Boden  oder  Schnee  auffallend  erinnern. 

Kalk  fand  sich  nicht  in  den  Kugeln,  Krystallformen  konnten 
ebenfalls  nicht  beobachtet  werden,  wenn  nicht  zahn-  oder  zackenartige 
Hcrvorragungen  an  der  Oberfläche  theilweise  verwitterter  Kugeln  als 
Pseudomorphosenreste  anzusehen  sind. 

In  der  Nähe  von  Steinbach  auf  Blatt  Erbach  finden  sich  in  dem 
Moränenschutt  eine  Masse  von  Stücken  mit  schüsselartigen  Vertief- 
ungen und  zahlreiche  Kugeln  eines  stark  gebleichten  Sandsteines  aus 
dem  Kugelhorizont.  Zerschlägt  man  eine  jener  Concretionen,  so  schält 
sich  gewöhnlich  ein  Sandsteinkem  heraus,  der  von  einer  oder  mehreren 
Schalen  kappenartig  bedeckt  ist.  Oft  findet  sich  im  Innern  loser  Sand. 
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2)  Der  obere  Gerällhorizont  (sm*)  und  die  Karneolbank  (so1). 

Auf  den  Höhen  zwischen  Vielbrunn,  Laudenbach  und  KUdcnau 
kommt  ein  grobkörniger,  kieseliger,  oft  löcheriger,  harter  Sandstein 
vor,  der  zahlreiche  Quarzgerölle,  ähnlich  denjenigen  des  Eck'schen 
Konglomerates  enthält.  Oft  ist  sekundäre  Verkieselung  und  Facet- 
tirung  der  Quarze  vorhanden.  In  der  Nähe  von  Kildenau  und  Klein- 
Heubach  sind  zahlreiche  Blöcke  dieses  Sandsteins  zu  einem  ansehn- 
lichen Felsenmeer  vereinigt.  Ich  halte  denselben  für  die  über  dem 
Kugelhorizont  folgende  Gcröllzone  (sm*). 

Die  Karneolbank  (so1).  In  der  Nähe  von  Klingenberg  fand 
ieh  auf  dem  Hochberg  blassrothc  und  fleischrothe,  scharfeckige  Kar- 
neolstücke von  splittcrigem  Bruch,  die  ich  anfänglich  für  plioeäne 
Reste  hielt.  Als  ich  jedoch  dieselben  Quarze  auch  auf  der  „Schanze“ 
bei  Klingenberg  als  5 — 10  cm  dicke  Bänder  in  grossen  Sandstein- 
stücken cingeschlossen  beobachtete,  war  ich  nicht  mehr  im  Zweifel, 
dass  dieselben  dem  Kameolhorizont  angehören.  An  einigen  Stellen 
des  östlichen  Abhanges  der  Schanze  lagen  die  Karneolreste,  massen- 
haft verbreitet,  umher;  jedenfalls  werden  dieselben  durch  das  Bear- 
beiten der  Weinberge  nach  unten  gebracht.  Sie  sind  von  weisser, 
schmutzigweisser,  hellgrauer,  dunkelgrauer,  blaugrauer,  blauer,  bräun- 
licher, bhissrother  und  rother  Farbe,  matt  und  glänzend,  und  zeigen 
spütterigen  bis  flachmuscheligen  Bruch.  Auch  in  der  Nähe  von 
Vielhrunn  kommen  ähnliche  Karneole  in  dem  pliocänon  Thon  vor, 
ferner  bei  Bremhof,  am  Döllchen,  an  der  Sellenplatte  und  „auf  der 
Höhe*  südlich  von  Kimbach. 


Die  Hilden  den  vorderen  Odenwaldee. 

Von  C.  Luedecke. 

Nachdem  in  den  vergangenen  Jahren  durch  die  Aufnahmen  des 
Prof.  Chelius  die  Deutung  des  geologischen  Baus  des  vorderen, 
krystallinen  Odentvaldcs  weiter  gefördert  worden  war,  konnte  mit  den 
agronomischen  Aufnahmen  dieses  Gebietes  begonnen  werden.  Es 
wurde  zunächst  der  von  der  Bergstrasse  (Zwingenberg  bis  Heppen- 
heim) über  den  Felsberg  und  den  Knodener  Kopf  in  östlicher  Rich- 
tung bis  zur  Neunkircher  Höhe  und  Lindcnfels  sich  erstreckende 
Strich  im  Detail  agronomisch  bearbeitet,  während  aus  dem  östlich 
der  Gersprenz  liegenden  Böllsteiner  Granit-  und  dem  noch  weiter 
östlich  daranschlicssenden  Buntsandsteingebiete  nur  einige  typische 
Böden  untersucht  wurden. 

Der  Aufbau  des  Bergsträsser  Gebietes,  an  welchem  sich  vor 
allem  Granit  in  verschiedenen  Abarten,  Diorit,  Diabas,  sowie  Schiefer 
betheiligen,  ist  in  Folge  der  vielfachen  Durchdringung  dieser  Gesteine 
ungeheuer  komplicirt,  sodass  bei  Entnahme  der  zu  untersuchenden 
Proben  mit  ganz  besonderer  Sorgfalt  verfahren  werden  musste;  dic- 
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selben  wurden  im  vergangenen  Sommer  von  Prof.  Chelius  in  Gemein- 
schaft mit  dem  Verfasser  entnommen.  Ausser  den  oben  genannten 
Gesteinen  kommen  für  den  westlichen  Kund  gegen  das  Kheinthal 
bei  Heppenheim  noch  unterer  und  mittlerer  ßuntsandBtein , sowie 
das  Diluvium  mit  verschiedenen  Unterabtheilungen  von  Sand,  Löss 
und  Lehm  und  alluviale  Wiesenböden  in  Betracht,  während  am  öst- 
lichen Kande  des  krystallinen  Gebirges  sich  etwas  Zechstein  und  in 
grosser  Ausdehnung  unterer  und  mittlerer  Buntsandstein  einstcllt. 
Einige  Einzelproben  von  Gneiss-,  Porphyr-,  Basalt-  und  Buntsandstein- 
boden aus  der  Gegend  von  Gross  - Umstadt  sind  schon  in  früheren 
Jahren  durch  Dr.  Vogel  gesammelt  und  des  Vergleiches  wegen  mit- 
untersucht worden. 

Da  dem  Verfasser  für  Herstellung  der  physikalischen  und  che- 
mischen Untersuchungen  nur  wenig  Zeit  zur  Verfügung  steht,  so 
begnügte  er  sieh  für  dieses  Jahr  damit,  den  für  den  praktischen  Be- 
trieb der  Landwirtschaft  so  wichtigen  Kalk-  nebst  Kohlensäure-  und 
Magnesia-Gehalt  der  entnommenen  Proben  (etwa  100  an  der  Zahl)  zu 
bestimmen. 

Bei  älteren  Boden-Untersuchungen,  aber  auch  noch  in  neueren 
hin  und  wieder,  ist  oft  so  verfahren,  dass  nur  die  in  der  Probe  ent- 
haltene Kohlensäure  bestimmt  und  daraus  der  hierzu  gehörige  Kalk- 
gehalt berechnet  wurde.  Diese  Methode  kann  nur  bei  sehr  kalk- 
reichen Böden,  wie  solche  in  der  Provinz  Rheinhessen  sehr  verbreitet 
Vorkommen,  annähernd  richtige  Resultate  geben,  weil  in  diesen  Böden 
das  Calcium  wirklich  zum  grössten  Theil  an  Kohlensäure  gebunden 
ist;  dagegen  hatten  wir  bereits  in  unseren  Untersuchungen  über  die 
Böden  des  Göttinger  Muschelkalkes  gezeigt,  dass  selbst  aus  reinen 
Kalkgesteinen  kalkarme  Böden  entstehen,  deren  Calcium  zum  grössten 
Theile  nicht  an  Kohlensäure,  sondern  an  Humussäurc  gebunden  ist. 
Bei  solchen  Böden  liefert  selbstverständlich  das  Verfahren  der  Kalk- 
bestiramung  aus  der  Menge  der  vorhandenen  Kohlensäure  ganz  falsche 
Resultate.  Trotzdem  ist  die  Kenntniss  der  im  Boden  vorhandenen 
Koh!en8äurcmcngc  nicht  ganz  unwesentlich,  weil  die  Salpeterbildung 
nur  beim  Vorhandensein  einer  gewissen  Menge  Carbonate  in  er- 
wünschtem Grade  stattfindet.  Deshalb  wurde  auch  in  allen  Proben 
die  Kohlensäure  durch  lOprocentige  Salzsäure  ausgetrieben  uud  im 
Absorptionsapparate  gewogen.  In  dieser  salzsauren  Lösung  wurden 
dann  Kalk  und  Magnesia  bestimmt.  Ferner  wurde  der  Boden  noch 
mit  einproccntiger  Salzsäure  ausgezogen,  und  ebenfalls  der  hierin  ge- 
löste Kalk  bestimmt.  Die  anliegenden  Tabellen  enthalten  alle  Resultate 
in  Tausendsteln  des  lufttrocknen  Bodens.  Es  geht  daraus  hervor, 
dass  in  einprocentiger  Säure  sich  gewöhnlich  etwas  weniger  Kalk 
gelöst  hat  als  in  solcher  von  10°/o,  was  darauf  hindeutet,  dass  die 
stärkere  Säure  bereits  gewisse  Silikate  zersetzt,  wie  dies  auch  aus 
andren  Gründen  wahrscheinlich  ist. 

Die  Rolle,  welche  dio  Magnesia  bei  der  Pflanzenemührung  spielt, 
ist  bis  jetzt  noch  nicht  recht  aufgeklärt ; wir  müssen  aber  annehmen, 
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dass  dieselbe  ebenso  wie  der  Kalk  geeignet  ist , die  iin  Boden  sich 
bildenden  .Säuren  abzustumpfen,  und  deshalb  ist  ihre  Bestimmung 
immerhin  wünschenswert!!. 

Die  anliegenden  Tabellen  über  die  einzelnen  Untersuchungen, 
sowie  auch  die  danach  gefertigte  Uebersicht,  enthalten  noch  Angaben 
ober  den  Gehalt  des  Bodens  an  Feinboden,  welcher  mit  dem  Kund- 
lochsiebe von  2 mm  Weite  ausgesiebt  wurde;  bei  den  chemischen 
Untersuchungen  wurde  stets  von  diesem  Material  ausgegangen. 

Resultate. 

I.  Der  Gehalt  der  Böden  an  Feinerde  « 2 mm). 

Am  höchsten  ist  der  Feinerdegehalt  in  den  Böden  des  Diluviums 
und  Alluviums  und  er  bewegt  sich  hier  zwischen  970  und  999°/oo;  doch 
auch  primitive  Böden  zeigen  hohe  Feinerdegehalte  wie  Zechstein  938, 
Basalt  975,  Diorit  805  - 950  und  gehen  nur  in  Ausnahmefüllen  unter  700 
hinunter.  Die  noch  in  Ausführung  begriffenen  Schlämmanalysen  zeigen, 
dass  die  Feinerde  vorwiegend  aus  Sand  besteht  und  kräftigere  Lehm- 
böden selten  Vorkommen. 

2.  Kalkgehalt. 

In  den  reinen  Granitböden  schwankt  der  Gehalt  an  Kalk  (Cal- 
ciumoxyd) in  der  Ackerkrume  zwischen  0,5  und  5,6°/oo  und  auch  bei 
den  Homblendegraniten  wird  letztere  Zahl  nur  einmal  erreicht,  während 
bei  den  Böllatciner  Graniten  das  Maximum  bei  3,9°  oo  liegt.  Die  unter- 
suchten Untergrundsproben  verhalten  sich  ähnlich;  theils  ist  ihr  Ge- 
halt höher,  theils  tiefer  als  der  der  Ackerkrume. 

Nach  Prof.  Märker  ist  eine  Kalkdüngung  erforderlich,  wenn 
ein  Boden  2,5*/«  Kalk  enthält  und  auch  bei  einem  Gehalt  von  5 °/oo 
ist  dieselbe  oft  noch  recht  wirksam.  Es  folgt  hieraus,  dass  für  etwa 
die  Hälfte  der  untersuchten  Böden  die  regelmässige  Kalkdüngung 
im  rationellen  Betriebe  der  Landwirtschaft  nicht  entbehrt  werden 
dürfte,  während  auf  dem  grösseren  Theil  der  anderen  Hälfte  sich  die- 
selbe jedenfalls  in  vielen  Fällen  noch  wirksam  erweisen  wird. 

Obgleich  nun  das  Dioritgestein  sehr  viel  reicher  an  Kalk  ist  als 
das  Granitgestein,  so  liefert  erstercs  doch  Böden , welche  auch  nur 
1,7  bis  4^2<>/oo  Kalk  enthalten,  sodass  dieselben  womöglich  noch  kalk- 
armer sind  als  die  Granitböden  und  ähnlich  auf  die  Kalkdüngung 
rcagiren  werden  wie  diese ; auch  aus  dem  ziemlich  kalkreichen  Diabas- 
gestein entstehen  Böden  mit  nur  1,7  bis  2,0°  oo  Kalkgehalt. 

Von  den  Böden  der  andren  Gesteine  zeichnet  sich  der  des  Ba- 
saltes durch  seinen  hohen  Kalkgehalt  von  10,<i"oo,  und  der,  der  nur 
in  schmalen  Gängen  vorkommenden  Minette  mit  10°  oo  CaO  aus.  Beide 
bilden  nur  minimale  Flächen  und  haben  deshalb  nur  ganz  locale  Be- 
deutung. 

Ein  Porphyrboden  hat  <i,5°/oo  CaO  enthalten,  während  die 
der  Provinz  Kheinhessun  meist  darunter  bleiben  (2  bis  4°  oo). 

Acnsserst  geringen  Kalkgehalt  zeigt  ein  Graphit  schiefer 
(0,08°  oo),  welcher  bei  keinem  andren  Boden  auch  nur  annähernd  so 
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tief  sinkt.  Die  Vegetation  auf  demselben  war  eine  minimale.  Die 
Böden  der  übrigen  sehr  weit  verbreiteten  Schiefer  erreichen  nur 
3,4»  oo  im  Maximum,  sodass  auch  hier  ausgedehnte  Kalkdüngung, 
welche  übrigens  schon  hier  und  da  ausgeführt  wird,  geboten  ist. 

Die  Zechst einböden  bilden  ein  schmales  Band  zwischen  dem 
Böilsteiner  Granit  und  dem  Buntsandstein,  bei  ihnen  scheint  der 
Untergrund  noch  beträchtliche  Mengen  Kalk  zu  enthalten,  sodass  hier 
wohl  Tiefkultur  in  Verbindung  mit  Drainage  zur  Ableitung  der  in 
diesem  Horizonte  entstehenden  Quellen  geboten  erscheint. 

Von  den  Böden  des  unteren  ßuntsandsteins  zeichnen 
sich  die  Weinbergsböden  vom  Steinkopf  bei  Heppenheim  durch  hohen 
Kalkgehalt  (33»/oo)  aus.  Hier  ist  Kalkdüngung  selbstverständlich  über- 
flüssig; dagegen  wäre  dieselbe  auf  diesen  Böden  im  östlichen  Oden- 
wald sicher  vielfach  mit  Erfolg  anzuwenden.  Im  mittleren  Bunt- 
sandstein sind  die  untersuchten  Böden  des  östlichen  Odenwalds 
sämmtlich  sehr  kalkarm,  und  es  ist  hier  die  Kalkdüngung  im  weitesten 
Umfange  geboten.  Wreitere  Untersuchungen  sollen  in  diesem  Gebiete 
noch  zur  detaillirten  Aufklärung  dieser  Verhältnisse  vorgenommen 
werden. 

Die  Böden  des  im  eigentlichen  Rhcinthalc  lagernden  Diluviums 
(Sand,  Flugsand)  und  des  in  den  Seitenthälem  und  an  den  ersten 
Bergabhängen  lagernden  Löss  (Laimen)  sind  sämmtlich  sehr  kalk- 
reich. Der  Lössuntergrund  enthielt  135°  oo  Kalk;  er  könnte  also  zur 
Kalkdüngung  (Mergelung)  direkt  verwendet  werden.  Die  dem  Löss 
oft  sehr  ähnlich  aussehenden  Lehmböden,  die  theils  auf  den  Höhen, 
thoils  auf  den  Abhängen  und  in  den  Thiilem  liegen,  sind  dagegen 
wieder  kalkarm  und  vielfach  der  Kalkdüngung  bedürftig.  Die  Löss- 
lehmbüden  stehen  in  der  Mitte  zwischen  Lehm-  und  Lössböden  und 
werden  in  den  meisten  Fällen  genügend  Kalk  enthalten  (12,5  bis 
47,6  °/oo). 

In  den  Tabellen  sind  unter  den  Abtheilungen  Granit,  Diorit  und 
Schiefer  Mischböden  der  aus  diesen  Gesteinen  entstandenen  Böden 
mit  Flugsand  angeführt,  welche  in  den  der  Bergstrasse  resp.  dem 
Rheinthal  zunächst  liegenden  Gemarkungen  Bensheim,  Hochstätten, 
Gronau  und  Unter- Hambach  lagern.  Beim  blossen  Ansehen  ist  die 
Flugsandbeimischung  nicht  oder  nur  sehr  undeutlich  zu  erkennen, 
erst  die  chemische  Untersuchung  zeigt  den  hohen  Kalk-  und  Kohlen- 
säuregehalt. 

Nach  den  Untersuchungen  von  Prof.  Chelius  ist  der  Löss  an 
den  Abhängen  des  Odenwaldes  (und  die  Beobachtungen  in  Rhein- 
hessen stimmen  damit  überein)  als  ein  durch  den  Wind  aus  den 
Sanden  des  Rheinthaies  ausgeblasencr  feiner  Sand  zu  betrachten; 
diese  Bildung  des  Löss  scheint  nun  in  abgeschwächtem  Maasse  bis 
in  die  Gegenwart  fortzudauern,  indem  den  kalkarmen  Böden  der  west- 
lichsten Gemarkungen  des  Odenwaldes  durch  den  Wind  kalkreichc 
Theile  des  Flugsandes  aus  dem  Rhcinthalc  fortgesetzt  zugeführt 
werden,  wodurch  sich  der  geringe  Kalkgebalt  der  aus  den  kalkarmen 
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Gesteinen  entstehenden  Böden  in  einer  Weise  ergänzt,  dass  dadurch 
der  landwirtschaftliche  Werth  derselben  nicht  unbeträchtlich  erhöht 
wird.  Vor  allem  deutet  der  erhebliche  Kohlensäuregehalt  darauf  hin, 
dass  die  l'ebersandung  mit  Material,  welches  reich  an  kohlensaurem 
Kalk  ist,  bis  in  die  neuste  Zeit  fortdauert. 

Die  untersuchten  Wiesenböden,  die  meist  stark  humushaltig, 
öfters  auch  torfig  ausgebildet  sind,  haben  vielfach  auch  ungenügenden 
Kalkgehalt  und  werden  deshalb  auch  gegen  Kalkdüngung  dank- 
bar sein. 

3.  Magnesiagehalt. 

Wie  schon  oben  erwähnt,  kann  die  Magnesia  den  etwa  mangeln- 
den Kalk  nicht  ersetzen;  sie  ist  aber  jedenfalls  dadurch  für  die  Boden- 
kultur von  Nutzen,  als  sie  ebenso  wie  der  Kalk  befähigt  ist,  die  sich 
im  Boden  bildenden  Säuren  abzustumpfen.  Deshalb  müsste  die  durch 
«iie  Analyse  gefundene  Menge  wenigstens  theilweise  zum  gefundenen 
Kalk  hinzugezählt  werden,  zumal  dieselbe  im  Verhältniss  oft  recht 
bedeutend,  in  einigen  Fällen  sogar  höher  ist  als  die  gefundene  Kalk- 
menge.  Da  wir  aber  hierüber  nichts  Sicheres  wissen,  in  jedem  be- 
stimmten Falle  auch  nur  der  direkte  Versuch  über  die  Nöthigkeit 
oder  Rentabilität  der  Kalkdüngung  entscheiden  kann,  so  genügt  es, 
darauf  hingewiesen  zu  haben. 

4.  Kohlensäuregehalt. 

Da  sich  nach  neueren  Untersuchungen  die  Salpeterbildung  im 
Boden  nur  dann  vollzieht,  wenn  derselbe  etwas  alkalisch  reagirt,  so 
muss  stets  überschüssiger  kohlensaurer  Kalk  vorhanden  sein,  und  es 
ist  leicht  der  Fall  denkbar,  dass  ein  kalkhaltiger  aber  kohlensäure- 
freier  Boden  nur  deshalb  auf  eine  Kalkdüngung  reagirt  , weil  durch 
dieselbe  die  saure  Reaktion  in  die  alkalische  umgewandelt  wird.  Die 
untersuchten  Böden  der  krystallinen  Gesteine  zeigen  mit  wenig  Aus- 
nahmen sehr  geringen  Kohlensäuregehalt,  oft  ist  solcher  überhaupt 
kaum  nachweisbar.  Da  hier  also  alles  Calcium  und  Magnesium  an 
Humussäure,  Schwefelsäure  etc.  gebunden  ist,  so  kann  hier  leicht  der 
Fall  eintreten,  dass  die  Reaktion  des  Bodens  neutral  oder  sauer  und 
die  Salpetcrbildung  unterbrochen  wird.  Der  Boden  ist  dann  tinthätig 
und  verarbeitet  den  aufgebrachten  Dünger  nur  mangelhaft.  Diesem 
Uebel  würde  durch  Düngung  mit  kohlensaurem  Kalk  oder  Aetzkalk 
leicht  abzuhelfen  sein. 

Sowie  eine  Flugsandbeimischung  auftritt,  zeigt  sich  auch  sofort 
ein  beträchtlicher  Kohlensäuregehalt;  auch  die  Diluvial-,  Sand-,  Löss- 
und Lösslehmböden  sind  reich  an  Kohlensäure. 

Beim  Behandeln  mit  Salzsäure  entwickeln  die  Böden  das  Zech- 
steins  reichlich  Chlor,  was  durch  das  in  beträchtlicher  Menge  vor- 
handene Manganoxyd  bewirkt  wird. 

Das  wichtigste  Resultat  der  vorstehenden  Untersuchungen  be- 
steht in  dem  Nachweise,  dass  für  einen  grossen  Theil  der  Böden, 
welche  sowohl  aus  den  krystallinen  Gesteinen  als  auch  aus  den  Sedi- 
mentgesteinen des  Buntsandstein  - Odenwaldes  entstanden  sind,  die 
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Kalkdüngung  ein  unbedingtes  Bedlirfniss  ist ; und  es  wäre  noch  klar- 
zustellcn,  wie  dieses  Bedürfnis»)  am  besten  befriedigt  werden  kann. 
In  Gemarkungen,  in  welchen  Löss  (Laimen)  vorhanden  ist,  wird  dieser 
mit  Vortheil  zur  Verbesserung  der  kalkarmen  Böden  verwendet  werden, 
für  alle  andren  Gemarkungen  bildet  aber  der  gebrannte  Kalk  da« 
einzige  brauchbare  Mcliorationsmittel.  Durch  eine  glückliche  Fügung 
ist  nun  iro  vorderen  Odenwald  die  Kalklinsc,  welche  in  dem  Marmor- 
werk von  Hoffmann  in  Auerbach  abgebaut  wird , erhalten  geblieben, 
und  cs  kann  deshalb  der  daselbst  hergestellte  gebrannte  Kalk  zur 
Kalkdüngung  Verwendung  finden.  Vor  allem  eignet  sich  hierzu  der 
sogenannte  Bröckelkalk  wegen  seiner  Reinheit,  der  staubfeinen  Ver- 
theilung  und  seiner  Billigkeit.  Nach  einer  von  Herrn  Dr.  lloffinann 
mitgethcilten  Untersuchung  Sonne's  , die  mir  Prof.  Chelius  verlegte, 


enthielt  dieser  Bröckelkalk  in  100  Theilen: 

Calciumoxyd  09,20 

Kohlensäure  t>,03 

Eisenoxyd  und  Thonerde  7,78 
Unlösliches  7,13 

Wasser  8.07 


Es  ist  dies  also  ein  ziemlich  reiner  gebrannter  Kalk,  welcher 
schon  etwas  Kohlensäure  und  Wasser  aus  der  Luft  angezogen  hat. 
Die  beim  Brennen  und  später  bei  dem  Löschen  des  Kalkes  statt- 
findende Volumenveränderung  bewirkt  eine  weitgehende  Trennung 
der  Kalkspatkryställchen , welche  den  Marmor  zusammensetzen ; der 
früher  harte  Stein  zerfällt  dadurch  in  sehr  feines  Pulver.  Grade  diese 
sehr  feine  Zcrtheilung  und  in  Folge  dessen  mögliche  innige  Ver- 
mischung des  Kalkes  mit  der  Ackererde  machen  zugleich  mit  dem 
geringen  Preise  den  Bröckelkalk  von  Auerbach  (pro  Centncr  35  bis 
50  l’fg.)  zu  einem  vorzüglichen  Bodenverbesseningsmittel,  welches 
leider  von  den  Landwirthen  des  Odenwaldes  noch  lange  nicht  hoch 
genug  geschätzt  und  in  genügender  Menge  verwendet  wird.  Bei- 
spielsweise (Uhren  wir  an , dass  der  Bröckclkalk  aus  Obcrschlesien 
400  Kilometer  auf  der  Eisenbahn  verfrachtet  wird,  um  in  der  Provinz 
Brandenburg  zur  Düngung  verwendet  zu  werden.  Man  verwendet 
dort,  wenn  man  Klee  zu  säen  beabsichtigt,  12  bis  15  Ctr.  Bröckelkalk 
auf  den  Morgen ; soll  der  Kalk  bloss  dem  Korn  zu  Gute  kommen,  so 
giebt  man  nur  4 bis  5 Ctr.  und  muss  dann  natürlich  die  Düngung  in 
kürzerer  Frist  wiederholen.  Jeder  muss  sich  die  für  seinen  Boden 
und  wirtschaftlichen  Verhältnisse  bequemste  und  zuträglichste  Art 
der  Anwendung  selbst  ausprobiren. 

Für  die  Buntsandsteinböden  des  hinteren  Odenwaldes  ist  der 
nächste  Bezugsort  Michelstadt,  wo  in  einer  Grabenversenkung  einige 
Schollen  Wellenkalk  erhalten  sind,  deren  intensive  Ausnutzung  zur 
Düngung  der  kalkarmen  Böden  des  Buntsandsteins  für  die  dortige 
Landwirthschaft  höchst  vortheilhaft  sein  wird. 

Die  chemischen  und  physikalischen  Untersuchungen  zur  weiteren 
Charakterisirung  der  Böden  des  Odenwaldes  werden  in  diesem  Jahre 
fortgesetzt. 
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Nr. 

Bezeichnung. 

Acker- 

krume. 

Unter- 

grund. 

11 

Granitporphyrboden 
(Ganggestein). 
Granitporphyr  von  Lützelbuch, 

A. 

1 

Veitstempel  .... 

Hornblende-Granit. 
Beedenkirchen  Fl.  9 

A. 

» Grus 

U. 

31 

Felsenmecr,  Rcichenbaeh  Fl.  10 

A. 

75 

Kuppe  des  Felsbergs 

A. 

76 

» » * ... 

II. 

77 

» > » (Grus) 

V. 

84 

Ellenbuch  (porphyrisch) 

A. 

9 

Mischboden. 

Hornblendegranit  und  Diorit. 
Beedenkirchen  Fl.  6 

A. 

10 

Dioritböden  (Gabbro). 
Gadernheim  Fl.  3 

A. 

» Grus 

U. 

16 

Steinkopf,  Beedenkirchen 

A. 

» Grus 

U. 

30 

Raidelbach  Fl.  3 

A. 

49 

Ober-Kainsbach  (Gabbro) 

A. 

50 

desgl 

U. 

57 

SW  von  Rcichenbaeh  gegen  den 

Hohberg 

A. 

59 

Dioritböden  mit  Flugsand 
gemischt. 

Nördlich  von  der  Kirche  in  Gronau 

(mit  Flugsand  gemischt?) 

Woinb. 

62 

Dioritböden  (mit  Aplitgiingen) 
vom  Kritzberg,  Unter-Hambach 
(mit  Löss  gemischt)  . 

Woinb. 

28 

Diabasböden. 
Steigerts,  Gern.  Staffel  Fl.  1 

A. 

78 

Balkhausen  (Quattelbach) 

A 

79 

desgl 

U. 

80 

Gesteinsgrus  .... 

U. 

Tiefe 
der 
Probe- 
nahme 
0 bis  cm 

Fein- 
boden 
in  °oo 
dos  Ue- 
sammt- 
bodens. 

Vom  lufttrockenen  Fein- 
boden « 2 mm)  wurden 
gelöst  durch  erwärmte 
SalzsHure  von 

1%  | 10%  10%  ! 10“ 

15 

755 

1 

3,0 

1 

1,7 

0,tv 

15 

836 

1,7 

2,2 

1,5  1 

0,1* 

100 

■104 

— 

4,6 

1,0 

0,0 

20 

710 

3,3 

3,6 

1,4 

0,1 

20 

675 

1,5 

1,5 

2,4 

0,1 

35 

753 

1,2 

1,5 

2,1 

0,0 

100 

822 

1,7 

2,1 

1,5 

0,1 

20 

735 

3,4 

5,6 

2,3 

0,0 

15 

960 

1.5 

1,G 

2,4 

0,1 

20 

913 

4,3 

4,2 

1,3 

0,1 

100 

989 

7,3 

4,4 

0,1 

20 

864 

1,6 

1,8 

1,4 

0,1 

100 

1000 

1,7 

1,6 

4,8 

0,1 

15 

927 

2,3 

2,5 

3,1 

o. 

15 

8G5 

2,9 

3,8 

2,1 

0,1 

25 

683 

— 

4,6 

4,6 

O, 

20 

951 

3,7 

3,6 

3,6 

O, 

30 

812 

5,6 

6,0 

3,8 

1, 

30 

750 

15,5 

16,4 

4,0 

4 

15 

864 

2,4 

! 2,6 

3,9 

o 

15 

883 

1,5 

1 l’7 

2,4 

1> 

30 

865 

0,8 

1,1 

1,5 

u 

100 

487 

— 

0,9 

| 2,5 

1 ° 
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V 

Bezeichnung. 

Acker- 

krura«. 

Unter- 

grond. 

Tiefe 
dor 
Probe- 
nahme 
0 bis  cm. 

Fein- 
boden 
in  °oo 
des  Ge- 
saiuml- 
bodens. 

Vom  lufttrockenen  Fein- 
boden « 2 mm)  wurden 
gelöst  durch  erwärmte 
Salzsäure  von 

1%  I 10“.,  10%  10% 

Ca 0 0 oo.  St(jO».oo.  COiVta. 

97 

Gneissboden. 
Ilerrenherg  b.  Gross-Umstadt 

A. 

842 

5,4 

2,5 

0,10 

M 

Porphyrboden 

vom  Raibacherthal  b.  Gr.- Umstadt 

A. 

10 

501 



(5,5 

1,8 

2,70 

W 

Basaltboden. 

Galgen  borg  b.  Zipfen  . 

A. 

ir> 

975 

io, t; 

2,4 

0,98 

» 

desgl.  

u. 

25 

850 

— 

11,8 

1,7 

0,37 

■ 

Minetteboden. 

W von  Ellenbach  vor  dem  Walde 

A. 

20 

906 

5,0 

10,0 

9,8 

0,02 

>1 

Graphitschieferboden. 

Golmbach , letztes  Haus  nach 
Lindenfels 

Woide 

10 

951 

0,07 

0,08 

1,2 

0,03 

* 

Schieferboden. 

Sattel  zwischen  Balkhausen  und 
Hochstätten  . . . . 

A. 

15 

742 

2,8 

3,0 

3,9 

2,5 

0,18 

3i 

Kolmbach  FL  4 .... 

A. 

15 

850 

3,2 

IJ 

0,05 

it 

Langen-Brombach  nach  dem  Stein 
köpf 

A. 

15 

854 

1,4 

1,1 

1,3 

0,42 

ti 

Ebenda  weiter  gegen  den  Ort 

A. 

15 

83f> 

1,(5 

1,9 

2,2 

0,20 

0,35 

Zwischen  Kolmbach  u.  Glattbuch 
mit  Kalk  gedüngt 

A. 

ir> 

815 

3,4 

3,7 

1,4 

ö 

Schiefer  mit  Flugsand 
von  Hochstätten  .... 

A. 

in 

;hh 

•s,l 

t!,:i 

1,0 

0,8ti 

B 

Zecbsteinböden. 

Spreng  b.  Langen-Brombach 

A. 

20 

!t:i8 

:i,i; 

4,1 

1,9 

t'lilwr. 

13 

desgl 

U. 

2o— ao 

■Hfl 

— 

12,9 

5,3 

17 

Buntsandsteinböden. 

Unterer  Buntsandstein. 
Steinkopf  b.  Langen-Brombach 

Wald 

.7)  10 

8.-{7 

0,5 

0,5 

o,i; 

mrj 

0 

Kuss  des  Steinkopfs  b.  Heppen- 
heim (mit  Schutt  von  Mittlerem) 

u. 

Woinb. 

30 

Ö22 

33,3 

33,3 

1,-' 

23,90 
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l’ebersicht  der  Resultate, 


Buden  des 

Feinboden 
« 2 mm) 
Tausendstel 
des  Gesammt- 
bodens 

Salzsilure  von  I00/o  löst  vom 
lufttrocknen  Feinboden  (Tausendstel): 

CaO 

MgO 

CO 

> 

Min.  | 
Max.  | 

Mittel 

Min.  1 
Max.  | 

Mittel. 

Min. 

Max. 

Mittel. 

Min. 

Max. 

Min 

Granit. 

424  ! 

0,5 

0,2 

0,00 

Ackerkrume 

900  j 

710 

5,6 

2,5 

3,3 

1,4 

0,21  1 

o,c 

Untergrund 

— 

888 

— 

3,0 

— 

1,2 

— 

0,< 

Gesteinsgrus  .... 

— 

981 

— 

7,9 

2,9 

— 

Oi 

Mischboden  mit  Flugsand. 

425 

5,8 

1,5 

2,40 

Ackerkrume 

865 

640 

16,2 

10,1 

2,9 

2,2 

13,04 

b. 

Böllsteiner  Granit. 

403 

1,7 

1,2 

0,00 



900 

716 

3,9 

2,8 

2,1 

1,5 

0,10 

0,' 

Gestgr 

— 

711 

— 

4,6 

— 

2,7 

— 

0j 

Granitporphyr. 



— 

755 

— 

2,4 

— 

1,7 

— 

0, 

Hornblendegranit. 

2,1 

1,4 

0,02 

A 

830 

739 

5,6 

3,4 

2,4 

1,9 

0,16 

0 

u 

404 

579 

1,5 

2,1 

_ 

0 

753 

Gestgr 

— 

822 

— 

3,3 

— 

1,2 

— 

0 

Mischboden  mit  Diorit. 

A 

— 

960 

— 

1,6 

— 

2,4 

— 

( 

Diorit. 

805 

1,8 

1,3 

0,06 

A 

951 

904 

1,2 

3,2 

3,6 

2,3 

0,19 

( 

U 

— 

683 

— 

4,6 

— 

4,6 

— 

( 

989 

1,6 

4,4 

0,00 

Gestgr 

1000 

994 

7,3 

4,4 

4,8 

4,6 

0,(  K> 

i ' 

Mischboden  mit  Flugsand. 

750 

6,0 

3,8 

1,24 

Krume  (Weinberg) 

812 

| 781 

16,4 

11,2 

4,0 

3,9 

4,20 
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Boden  des 

Feinboden 
« 2 mm) 
Tausendstel 
desGesammt- 
bodens 

HalzsHure  von  10%  löst  vom 
hifttrocknen  Feinboden  (Tausendstel): 

CaO 

MgO 

CO, 

Min. 

Max. 

Mittel 

Min. 

Max. 

Mittel. 

Min. 

Max. 

Mittel. 

Min. 

Max. 

Mittel. 

I)  i a b a s. 

861 

1,7 

2,3 

0,06 

A 

874 

2,2 

3,1 

0,09 

883 

2,6 

3.9 

0,12 

C 

— 

865 

1,1 

— 

1,5 

— 

0,06 

(;«*st|?r. 

— 

487 

— 

0,9 

— 

2,5 

- 

0,15 

Gneiss. 

A 

842 

— 

5,4 

— 

2,5 

— 

0,10 

Porphyr. 

A 

— 

501 

— 

0,5 

1,8 

— 

2,70 

Basalt. 

A 

— 

975 

— 

10,6 

- 

2,4 

— 

0,98 

C 

— 

850 

— 

11,8 

— 

1,1 

— 

0,37 

Minette. 

A. 

— 

908 

- 

10,0 

— 

9,8 

— 

0,02 

Graphitschiefer. 

A 

— 

951 

— 

0,08 

— 

1,2 

— 

0,03 

Schiefer. 

742 

1,1 

1,3 

0,05 

A 

825 

2,7 

1,8 

0,24 

854 

3,4 

2,5 

0,35 

Mischboden  mit  Flugsand. 

A 

— 

348 

— 

1,0 

— 

0,86 

Zechstein. 

A 

— 

938 

— 

4,1 

— 

1,9 

— 

Chlor. 

C 

— 

963 

— 

12,9 

— 

5,3 

— 

Chlor. 

Buntsaudstein. 

Unterer : 

von  der  Bergatrasse  A.  . 

— 

822 

— 

33,3 

— 

1,2 

— 

23,9 

684 

4.5 

1,6 

0,96 

Gatt.  Odenwald  A. 

738 

4,7 

1,8 

1,12 

701 

4,9 

2,1 

1,28 

5 32 

0,5 

0,02 

. . u. 

684 

3,2 

— 

2,0 

V 

837 

6,9 

4.6 

2 
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Cber  die  tilaciHlerKClieinuMKCM  im  Odenwald 
und  Speaaart. 

Von  6.  Klemm. 

Eine  Entgegnung  an  Dr.  M.  Blanckenhorn  in  Erlangen. 

(Hierzu  Tafel  I — III.) 

In  einer  Abhandlung  über  „das  Diluvium  der  Umgegend  von 
Erlangen  und  einem  bei  der  Versammlung  der  Deutschen  geologischen 
(Jeseilschaft  im  August  1895  zu  Coburg  gehaltenen  Vortrage  hat  sich 
Dr.  M.  Blanckenhorn  in  Erlangen  gegen  meinen  Aufsatz  Uber  Gletscher- 
spuren  im  Spessart  und  östlichen  Odenwald“ ')  gewendet  und  ebenso 
die  Ausführungen  bekämpft,  welche  Steinmann  18! »2  bei  der  Strass- 
burger Versammlung  der  Deutschen  geologischen  Gesellschaft  in  einem 
Vorträge  über  „Ergebnisse  der  neueren  Forschungen  im  Plcistocän 
des  Rheinthaies“  bezüglich  des  glacialen  Ursprunges  gewisser  Ab- 
lagerungen und  Schichtenstörungen  gegeben  hatte. 

Blanckenhorn  sucht  die  von  mir  als  Wirkungen  von  Gletscher- 
drack  und  -schuh  gedeuteten  Erscheinungen  durch  Annahme  von 
„Gehängerutschung“  u.  dgl.  zu  erklären  und  fasst  die  von  mir  als 
Grundmoränen  angesprochenen  Ablagerungen  als  Abhangsschutt  oder 
als  „Rubbledrift“  auf. 

So  gern  ich  nun  auch  zugebe,  dass  für  viele  der  an  steileren 
Gehängen  zu  beobachtenden  Schichtenstörungen  eine  Entstehung  durch 
Vermischung  anzunehmen  ist  und  dass  sehr  viele  an  solchen  Orten 
anftretendc  Ablagerungen  von  moriincnähnlichem  Aussehen  nichts 
als  Abhangsschuttmassen  darstellen,  so  entschieden  muss  ich  die 
Anwendbarkeit  jener  Erklärungsversuche  Blanckcnhorn’s  auf  die  von 
mir  als  glacial  angesprochenen  Ablagerungen  bestreiten.  Ich  werde 
daher  im  Folgenden  die  Hinfälligkeit  seiner  Einwände  nachweisen 
und  sodann  einige  neuere,  bei  den  Aufnahmen  des  vergangenen 
Sommers  aufgefundene  Glacialvorkomnten  im  Odenwald  und  der  Main- 
ebene  beschreiben. 

Blanckenhorn  bespricht  zuerst  den  Aufschluss  von  der  Eckerts- 
miihle  bei  Aschaffenburg.  Dort  sind,  wie  ich  1.  c.  ausgeführt  habe, 
von  Granit  injicirte,  ungefähr  N 70°0  streichende  und  steil  nach  NNW 
oder  saiger  einfallende  Schiefer  in  einem  kleinen,  ganz  isolirten 
Bügel  mit  ganz  flachen  Böschungen  durch  einen  Steinbruch  aufge- 
schlossen, welcher  zeigt,  dass  die  Köpfe  der  Schicferschichten  und 
der  Granitbänke  bis  in  eine  Tiefe  von  ca.  1,3  m uni  mehr  als  90®, 
also  bis  in  eine  fast  horizontale  Lage  nach  NNW  zu  umgebogen  worden 
sind.  Diese  Umbiegung  kann,  wie  ich  darlegte,  nur  durch  einen  von 
Osten  oder  Südosten  her  vordringenden  Gletscher  bewirkt  worden 
sein.  Blanckenhorn  meint  nun,  um  eine  solche  Umbiegung  bewirkt 
haben  zu  können,  müsste  jener  supponirte  Gletscher  genau  senk- 
recht zum  Streichen  der  Schiefer  vorgedrungen  sein,  was  aber  den 
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Terrainverhältnissen  nach  unmöglich  gewesen  wäre.  Er  nimmt  als« 
an,  die  Biegung  oder  Knickung  eines  tafelförmigen  Körpers  könne 
nur  durch  einen  genau  senkrecht  zur  Oberfläche  desselben  wirkenden 
Druck  erzeugt  werden,  bedenkt  aber  nicht,  dass  dies  ebenso 
auch  durch  einen  schief  gegen  dieselbe  gerichteten  Druck  oder 
Stoss  erfolgen  kann,  welcher  sich  nach  dem  Gesetze  vom  Paral- 
lelogramm der  Kräfte  in  eine  Componentc  senkrecht  zu  jener  Ober- 
fläche und  eine  normal  zu  dieser  letzteren,  also  parallel  zur  Fläche 
der  Tafel  zerlegt.  Ferner  muss  nmn  bedenken,  dass  zu  der  Zeit,  als 
die  Umbiegung  erfolgte,  die  Unebenheiten  der  Oberfläche  jener  Gegend 
wahrscheinlich  zum  grossen  Thcil  durch  plioeäne  und  diluviale  Sande 
und  Schotter  ausgeglichen  waren,  wie  sich  aus  dem  Auftreten  zahl- 
reicher Reste  solcher  an  den  Thalgehängen  ergibt. 

Wenn  nun  Klanckcnhorn  die  in  Rede  stehenden  Scbichten- 
umbiegungen  einem  „von  der  Höhe  der  Hiigel  in  der  Richtung  des 
stärksten  Gefälles  zur  Tiefe  des  Thaies“  wirkenden  Gehängedruck 
zuschreibt,  so  ist  dies  nur  dadurch  zu  erklären,  dass  er  die  fragliche 
Localität  nicht  selbst  gesehen  hat  und  sich,  da  das  auf  Blatt  Schaaf- 
hciin-Aschaflfenburg  dargcstellte  Bayrische  Gebiet  keine  Niveaulinien 
oder  TcrrainschraflTur  aufweist,  ein  durchaus  falsches  Bild  gemacht  hat. 
In  Wirklichkeit  ist  der  Scheitel  des  Hügels  so  flach  und  dieser  selbst 
so  weit  entfernt  von  allen  grösseren  Erhebungen,  dass  hier  an  Ge- 
hängeschub absolut  nicht  zu  denken  ist;  ja,  wenn  ein  solcher  dort 
gewirkt  hätte,  müsste  eine  Umbiegung  der  Schichten  nach  Südosten 
statt  nach  Nordwesten  erfolgt  sein,  da  die  Seite  des  Hügels,  in  welcher 
der  Steinbruch  angelegt  ist,  sich  nach  dieser  Himmelsrichtung  ab- 
dacht. 

Noch  weniger  annehmbar  ist  aber  die  Deutung  der  von  mir  be- 
sprochenen sackartigen  Einsenkung  von  I’liocänsand  in  die  Schiefer 
als  „geologische  Orgel“.  Denn  die  zahlreichen  Profile  in  verwittertem 
Schiefer,  welche  sich  in  der  Umgegend  von  Aschaffenburg  beobachten 
lassen,  beweisen  durch  die  völlige  Erhaltung  ihrer  ursprünglichen 
Structur,  dass  ihnen  nirgends  so  beträchtliche  Mengen  von  Substanz 
entführt  worden  sind,  dass  sich  auch  nur  entfernt  an  „geologische 
Orgeln“  erinnernde  Einsenkungen  bilden  könnten.  Dass  der  von  mir 
als  plioeän  angesprochenc  Sand  kein  V erwitterungsprodukt  des  Schiefers 
ist,  beweist  seine  Führung  von  zersetzten  Buntsandsteingcröllen. 
Wie  die  photographischen  Abbildungen,  die  meiner  citirten  Arbeit 
beigegeben  sind,  darthun,  bestellt  aber  der  Sack  aus  zwei  verschiedenen 
Materialien,  nämlich  einer  Hülle  von  reinem  Pliociinsand  und  einem 
Kern  von  Sand,  der  mit  Schieferfragmenten  vermengt  ist.  Dies  lässt 
sich  wohl  nur  so  erklären,  dass  ursprünglich  der  Pliocänsand  auf  der 
welligen  Oberfläche  der  Schiefer  eine  dünne  Hülle  bildete,  welche 
später  bei  der  Vereisung  der  Gegend  mit  glacialcm  Schutt  bedeckt 
und  sodann  vom  Gletscher  durch  Vermittelung  der  umgekippten 
Schieferschichten  zusamraengeschoben  wurde,  so  dass  nun  der  glaciale 
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Schutt  den  Kern  des  tnulden-  oder  sackartig  zusammengestauchten 
Pliocänsandes  bildet. 

Weiter  sagt  Blanckenhom:  „Von  einem  „„Einpressen““  von  Ge- 
steinsfragmenten „„in  das  Nebengestein““,  einem  „„Aus walzen““  der 
heute  im  Hangenden  der  Orgel  befindlichen  Schieferpartie  und  einem 
„„Hinüberschieben  über  lockere  Massen““  kann  füglich  kaum  die  Rede 
sein“.  Hätte  er  den  fraglichen  Aufschluss  selbst  besichtigt,  so  würde  er 
sich  gewiss  weniger  hart  ausgedrückt  haben,  da  die  Einpressung  von 
nordwestwiirts  verschleppten  Granitfragmenten  in  die  Schiefer  unzweifel- 
haft zu  constatircn  war,  wie  dies  auch  die  Photographie  zeigt,  ebenso 
wie  die  Thatsache,  dass  die  uragebogenen  Schiefcrschiehten  sich  in 
eine  lange  dünne  Spitze  ausziehen,  deren  Hinübergeschobensein  über 
die  lockeren  Sandmassen  niemand,  auch  wenn  er  dasselbe  einem  Ge- 
hängedruck zuschreiben  will,  bestreiten  kann. 

Von  dem  Aufschluss  am  Hardtberg  bei  Gross-Umstadt  sagt 
Blanckenhom:  „Die  gleiche  Erklärung“  (Umbiegung  der  Schichten- 
köpfe infolge  der  eigenen  Schwere  der  durchfeuchteten  Massen)  „passt 
auch  auf  die  Umbiegung  der  Schichtenköpfe  der  Schieferschichten 
und  Granitbänke,  welche  Klemm  vom  Hardtberge  NO  von  Gross- 
Umstadt  beschreibt.  Auch  dort  haben  die  der  Oberfläche  genäherten 
Theile  der  Schichten,  gelockert,  feucht  und  schwer  geworden  durch 
die  eingedrungenen  Atmosphärilien  (Wasser  und  Schnee)“  [soll  wohl 
heissen  Regen  und  Schneeschmelzwasser)  „sich  gegen  tiefere  Regionen 
des  Berges  geneigt , so  dass  sie  jetzt  horizontal  und  gestreckt  er- 
scheinen. Eine  Schncetnasse  auf  der  Spitze  und  den  Abhängen  des 
Hardtberges  kann  wohl  durch  ihren  vorzugsweise  vertikal  ausgeübten 
Druck  mitwirken  zu  solch  einem  Phänomen.  Ein  Gletscher  aber  wird 
nie  von  der  Spitze  eines  Berges  den  steilsten  Weg  zur  Tiefe  wählen, 
(wie  es  am  Hardtberge  hätte  der  Fall  sein  müssen),  weil  er  auf  einem 
Gipfel  überhaupt  nicht  entsteht,  sondern  in  den  kesselförmigen  An- 
fängen der  Thäler,  die  er  entlang  hinabstreicht“. 

Auch  diese  Sätze  würde  Blanckenhom  wohl  nicht  geschrieben 
haben,  wenn  er  das  Terrain,  auf  welches  sich  dieselben  beziehen, 
durch  Augenschein  und  nicht  bloss  durch  das  Studium  der  Karte, 
deren  Höhenlinien  immerhin  etwas  schematisch  gehalten  sind,  kennen 
gelernt  hätte.  Die  Stelle  am  Gehänge  des  Hardtberges,  von  welcher 
ich  die  Glacialerscheinungen  beschrieben  habe,  ist  eine  fast  horizontale, 
aber  mit  zahlreichen,  ganz  flachen  Undulationen  besetzte  Fläche, 
deren  Oberflächencharakter  man  aus  der  Karte  nicht  ohne  weiteres 
ersehen  kann.  Der  Aufschluss,  welcher  die  in  Rede  stehenden  Schichten- 
störongen  zeigt,  liegt  noch,  wenn  ich  mich  recht  erinnere,  mindestens 
50  m entfernt  von  der  Stelle,  an  welcher  das  Gehänge  sich  steiler 
nach  dem  Thule  zu  neigt  und  noch  bedeutend  weiter  entfernt  von 
den  hoher  ansteigenden  Theilen  des  Gehänges.  An  einen  Gehiingc- 
schub  ist  auch  hier  nicht  zu  denken,  weil  die  Oberfläche  des  Gesteines, 
die  von  der  Grundmoräne  mit  den  verschleppten  Gesteinsfragmenten 
bedeckt  wird,  sich,  wie  dio  Abbildung  beweist,  gerade  in  entgegen- 
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gesetztem  .Sinne  neigt,  als  wie  cs  der  Fall  sein  müsste,  wenn  (5c- 
hängesehub  die  Umbiegung  der  Schichten  bewirkt  hätte.  Die  Granit- 
fragmcnte  müssten  in  diesem  Falle  gerade  in  der  entgegengesetzten 
Richtung  ungeordnet  sein.  Auch  die  übrige  Terrainconfiguration  steht 
der  Annahme,  dass  die  Schichtenstitrungen  an  dem  fraglichen  Punkte 
von  einem  Gletscher  erzeugt  worden  seien,  nicht  entgegen,  besonders 
wenn  man  bedenkt,  dass  das  Relief  der  Buntsandsteindecke,  welche 
die  Hochfläche  über  dem  Hardtberg  bildet,  seit  der  mittleren  Diluvial- 
zeit — wie  dies  Beobachtungen  an  anderen  Stellen  des  Odenwaldes, 
besonders  an  der  Bergstrasse  darthun  — beträchtliche  Aenderungen 
erfahren  haben  muss. 

Am  Schlüsse  des  den  „pseudoglacialen“  Erscheinungen  gewid- 
meten Abschnittes  seiner  Arbeit  spricht  Blanckenhorn  noch  seine  Ver- 
wunderung darüber  aus,  dass  in  den  letzterschienenen  Blättern  der 
geologischen  Spezialkarte  von  Hessen  (Blätter  Babenhausen,  Gross- 
Umstadt,  Schaafheim- Aschaflfenlmrg  und  Neustadt  Übernburg)  die  Gc- 
hängeschuttmasscn  in  ihrer  Bedeutung  zu  wenig  gewürdigt  worden 
sind.  „Auf  Blatt  Neustadt-Obemburg  z.  B.“  sagt  er  „kann  ich  mir 
die  Buntsandsteinberge  nicht  anders  als  mit  einem  mehr  oder  weniger 
breiten  Saum  von  Gehängeschutt  diluvialen  oder  rezenten  Alters  an 
ihrem  Fusse  vorstellen.  An  dessen  Stelle  findet  man  hierüberall  Grund- 
moränen, die  eine  zusammenhängende  Zone  bilden,  eingetragen“. 

Dem  gegenüber  muss  ich  doch  betonen,  dass  gerade  auf  Blatt 
Neustadt-Obemburg  ebenso  wie  auf  den  anderen  oben  genannten 
Blättern  0.  Chelius  und  ich  die  Abhangsschuttmassen  durchaus  nicht 
übersehen,  sondern  sie  unter  den  Bezeichnungen  „Flugsand  bezw. 
Uebergangszone,  sowie  Löss  und  Lehm  mit  Buntsandsteinschutt“,  so- 
wie „älterer  und  jüngerer  Abhangsschutt  im  Lössgebiet  (do  l unddo10) 
in  sehr  ausgiebigem  Maassc  zur  Darstellung  gebracht  haben.  Gerade 
der  Umstand,  dass  wir  diese  Bildungen  scharf  von  der  Grundmoräne 
abgehoben  haben,  dürfte  beweisen,  dass  wir  die  bedeutenden  Unter- 
schiede zwischen  denselben  sehr  wohl  erkannt  haben. 

Es  ist  ja  allerdings  richtig,  dass  auf  den  ersten  Blick  Abhangs- 
schuttmassen und  Grundmoränen  oft  grosse  Aehnlichkcit  besitzen. 
Deshalb  bedarf  es  in  jedem  einzelnen  Falle  einer  genauen  Unter- 
suchung unter  Berücksichtigung  aller  Terrainverhältnisse  und  anderen 
Factoren  und  ich  muss  entschieden  dagegen  Verwahrung  einlegen, 
dass  Blanckenhorn,  lediglich  von  theoretischen  Speculationen  aus- 
gehend aber  ohne  Kenntniss  des  Sachbestandes  an  die’ser  Darstellungs- 
wcisc  und  an  unserer  Deutung  der  genetischen  Verhältnisse  Kritik 
übt.  Wenn  er  sagt  (1.  c.  S.  40):  „Gab  es  wirklich  zur  Zeit  der  zweiten 
Vereisung  der  Alpen  und  Norddeutschlands  (der  Hochterrasse)  einen 
unteren  „„Maingletscher““,  dann  muss  es  auch  einen  Regnitz-,  einen 
Schwabachgletscher  gegeben  haben“.  Aber  der  Umstand,  dass  nach 
Blanckenhorn  bei  Erlangen  keine  Spuren  von  Glacialerscheinungen 
wahrzunehmen  sind,  und  ich  will  keineswegs  behaupten,  dass  die  von 
Pfaff  (N.  Jahrb.  f.  Mineralogie  1805, 1 S.  218)  beschriebenen  Stauchungs- 
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erscheinungen  etc.  glarial  sein  müssen,  beweist  durchaus  noch  nicht, 
dass  dort  zur  Diluvialzeit  auch  wirklich  kein  Gletscher  vorhanden 
war. 

Trotz  der  Achnlichkcit , die  Gehängeschutt  und  Grundmoräne 
bei  oberflächlicher  Betrachtung  zu  besitzen  scheinen,  weisen  sie  bei 
genauerem  Zusehen  wesentliche  Unterschiede  auf.  Erstens  ist  für  die 
Grundmoräne  vor  Allem  eine  feste,  lückenlose  Packung  charakte- 
ristisch. Alle  Zwischenräume  zwischen  den  Geschieben  der  Moräne 
werden  erfüllt  von  einem  oft  recht  sandigen,  manchmal  aber  auch 
stark  thonigen  Lehm.  Nirgendswo  finden  sich  zwischen  mehreren 
znsanunenstossenden  Geschieben  leere  oder  nur  von  losen  Materialien 
erfüllte  Bäume,  wie  man  sie  dagegen  in  Gehängeschuttmassen  recht 
häufig  antriflft.  Denn,  während  die  Grundmoräne  bei  ihrer  Vorwärts- 
bewegung stets  unter  dem  stärksten  Drucke  stand,  welcher  die  innigste 
Verknctung  aller  ihrer  Bestandtheile  bewirkte,  ist  es  sehr  leicht  (lenk- 
bar, dass  im  Gehängeschutt  sich  bei  der  weit  loseren  Ucbcreinander- 
lagerung  der  Gesteinsfragmente  pyramidenförmige  oder  irgendwie 
anders  gestaltete  Bäume  bildeten,  welche  gegen  Zuführung  feineren 
Materiales  geschützt  blieben. 

Zweitens  ist  charakteristisch  für  die  Grundmoräne  die  Führung 
von  Gertillen,  welche  oft  bis  zu  einem  Reichthum  an  letzteren  steigen 
kann.  Es  ist  dies  sehr  natürlich,  da  ein  anwachsender  Gletscher  auf 
den  Ablagerungen  des  Gletscherbaches  vorriiekt  und  dieselben  seiner 
Grundmoräne  einverleibt,  so  dass  dieselbe  nothwendigerweise  gcröll- 
fnhrend  werden  muss.  Dagegen  werden  sich  im  Abhangsschutt  höch- 
stens kantenbestossene  Gesteinsfragmente  finden,  Gcrölle  aber  nur 
in  dem  Falle,  dass  etwa  an  dem  betreffenden  Abhange  geröllreiche 
Ablagerungen  anstehen,  seien  dies  nun  conglomeratische  Schichten 
oder  fluviatile  Ablagerungen.  Nun  sind  aber  gerade  die  als  Grund- 
moränen des  Maingletschers  bei  Obemburg  bezeichneten  Ablagerungen 
reich  an  Geröllen  und  ausserordentlich  fest  und  lückenlos  gepackt 
und  unterscheiden  sich  dadurch,  sowie  durch  ihr  sandig-thoniges, 
rothes  Bindemittel  deutlich  von  dem  Buntsandsteinschutt  jener  Gegend, 
dessen  Bindemittel  entweder  rein  sandig  oder  mehr  lössähnlich  ist. 
Hierzu  kommt  endlich  noch,  dass  die  von  mir  als  Moränen  angc- 
sproebenen  Bildungen  nicht  nur  bis  an  die  Oberkante  des  Buntsand- 
steinplateaus reichen,  sondern  auch  auf  dasselbe  Ubergreifen,  ein  Um- 
stand, der  ganz  zweifellos  beweist,  dass  sie  kein  Gehängeschutt  sind. 

Wie  ich  schon  in  meiner  Arbeit  über  Gletschcrspuren  im  Spessart 
und  Odcnwalde  ausfiihrte  und  wie  dies  später  nochmals  in  den  Er- 
läuterungen zu  Blatt  Ncustadt-Obcrnburg  betont  wurde,  liegt  auf  den 
Moränen  stellenweise  das  typische  Lössprofil,  welches  somit  auch  für 
ein  hohes  Alter  der  betreffenden  Bildung  spricht.  Der  Umstand  nun, 
dass  auf  diesem  Löss  sich  keinerlei  dem  Abhangsschutt  ähnliche  Massen 
finden,  macht  cs  an  sich  schon  sehr  wahrscheinlich,  dass  auch  die, 
welche  unter  dem  Löss  liegen,  in  ihrer  Entstehung  von  jenen  Gehängen, 
an  denen  wir  sie  heute  finden,  unabhängig  sind;  denn  das  Vorhanden- 
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sein  des  Löss  beweist,  dass  an  diesen  Stellen  seit  seiner  Ablagerung 
keine  oder  nur  ganz  geringe  Erosion  stattgefunden  haben  kann. 

Aus  allen  diesen  Uriinden  muss  ich  unbedingt  an  meiner  Ansicht 
von  der  Vergletscherung  des  Odenwaldes  und  Spessarts  während  der 
Haupteiszeit  festhalten,  um  so  mehr,  da  seit  der  Zeit,  als  ich  jene 
Beobachtungen  veröffentlichte,  mir  noch  einige  neue  Aufschlüsse  be- 
kannt. geworden  sind,  welche  gleichfalls  zweifellos  für  die  Richtigkeit 
jener  Annahme  sprechen. 

In  dem  Thalkessel  von  Michelstadt  und  Erbach  im  Odenwalde, 
welcher  durch  Einsinken  einer  Muschelkalkscholle  in  den  Buntsandstein 
entstanden  ist,  kommen  in  der  nächsten  Nähe  von  Michelstadt  an  meh- 
reren Stellen  Ablagerungen  von  entschiedenem  Moräncncharaktei  vor. 
Ara  besten  sind  dieselben  aufgeschlossen  ca.  1 km  westlich  vom  Bahn- 
hof Michelstadt  und  etwa  300  m südlich  vom  Dorfe  Steinbach.  Ver- 
folgt man  von  diesem  Orte  aus  den  nach  dem  „Sandbuckcl“  führenden 
Weg,  so  sicht  man  bald  an  den  Böschungen  desselben  schwach  nach 
0 einfallende  Röththone  anstehen  und  in  einer  Grube  links  neben  dem 
Wege  unreinen,  dejectiven  Löss.  Weiter  oben  legen  sich  auf  die 
Röththone  gelbe  und  wcissc  Pliocänthonc  und  -sande  und  auf  diese 
grobe  Büntsandsteinschotter.  Diese  letzteren  nun  werden  in  mehreren 
Gruben  an  der  linken  Seite  des  Weges  abgebaut,  welche  sowohl  die 
Structur  dieser  Schotter  als  auch  ihr  Verhältniss  zu  dem  unterlagcrnden 
Pliocän  deutlich  erkennen  Hessen. 

Die  Schotter  stellen  eine  durchaus  ungeschichtete  Ablagerung 
von  äusserst  fester  Packung  dar.  In  einer  bald  ziemlich  sandigen, 
bald  auch  sandig-thonigen  Grundmassc  stecken  in  ganz  wirrer  Lage- 
rung und  ohne  jede  Sonderung  nach  den  Grössenverhältnissen  Frag- 
mente und  Gcröllo  von  Buntsandstein  verschiedener  Stufen.  Die 
Packung  des  Ganzen  ist  so  fest,  dass  der  Abbau  mit  der  Spitzhacke 
vorgenommen  werden  muss  und  dass  sehr  oft  die  Sandsteinstücke 
eher  zerbrechen,  als  sich  aus  der  Wand  lösen.  Hohlräumc  sind 
nirgendswo  in  der  Masse  zu  bemerken,  und  dieselbe  besitzt  demnach 
durchaus  die  Structur  einer  typischen  Grundmoräne.  Ganz  besonders 
spricht  für  diese  Auffassung  der  Umstand,  dass  man  viele  aus  dem 
Untergründe  losgerisseno  und  stark  gestauchte  Fetzen  der  plioeänen 
Thone  und  Sande  in  der  Moräne  eingcwickclt  findet,  und  an  der  Grenze 
beider  Bildungen  die  stärksten  Lagerungsstörungen  im  Pliocän  con- 
statiren  kann. 

Die  Buntsandsteinfragmente  und  -gerölle  gehören,  wie  schon  ge- 
sagt, sehr  verschiedenen  Stufen  an.  Es  lassen  sich  unter  denselben 
zahlreiche  Stücke  aus  dem  geröllreichcn  mittleren  Buntsandstein  (sin* 
der  Hessischen  Specialkarten)  und  aus  dem  der  oberen  Grenze  des 
mittleren  Buntsandsteins  nahestehendem  Kugelhorizonte  nachweisen. 
Auch  die  schon  zum  oberen  Buntsandstein  zu  stellenden  „Zwischen- 
schichten“ (so*)  sind  reichlich  vertreten.  Der  grössere  Theil  der  Bunt- 
sandstcinstücke  ist  mehr  oder  weniger  vollständig  ausgebleicht.  Die 
obere  Grenze  der  Verbreitung  der  Moräne  liegt  in  ca.  250  m Meeres- 
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höhe,  »Iso  etwa  55  tn  über  (1cm  Spiegel  der  Mümling,  welche  den 
Michclatadt-Erbacher  Kessel  durchfliesst.  Die  Moräne  geht  ineist  ohne 
Bedeckung  zu  Tage  aus,  so  dass  die  von  ihr  eingenommene  Fläche 
eine  sterile,  nur  von  kurzem  Gras  bewachsene  Halde  darstellt,  während 
sie  rundlich  unter  dcjectivem  Löss  verschwindet.  Sie  bildet  eine 
Thalstufe  mit  fast  horizontaler  Oberfläche,  die  sich  noch  ca.  300  in 
nach  W ausdehnt  und  deren  untere  Grenze  in  etwa  225  m über  NN 
liegt. 

Oberhalb  der  Moräne  steigt  das  Terrain  in  einem  Böschungs- 
winkel von  ca.  5°,  entsprechend  dem  Einfällen  der  Schichten  bis  auf 
BIO  ro  Meereshöhe  an.  Dann  folgt  wieder  eine  ca.  (WO  m breite  hori- 
zontale Fläche,  von  der  aus  nochmals  ein  ganz  langsames  Ansteigen  bis 
zum  flachen  Scheitel  des  411  m hohen  Galgonberges  erfolgt.  Während 
auf  dem  unmittelbar  über  die  Moräne  sich  erhebendem  Gehänge  die  bald 
mehr  thonigen,  bald  mehr  kieseligen  „Zwischenschichten“  des  oberen 
Buntsandsteines  anstehen,  wird  die  Fläche  von  340  in  Meereshöhe  von 
l’liocän  und  Löss  bedeckt;  am  Gehänge  des  Galgenberges  streichen 
die  ganz  schwach  nach  0 einfallenden  obersten  Schichten  des  mittleren 
ßuntsandstein8  aus,  innerhalb  deren  aber  hier  Kugclsandstcine  nicht 
gefunden  wurden. 

Durch  alle  diese  Eigentümlichkeiten  seiner  Umgebung,  durch 
seine  petrographische  Zusammensetzung  und  durch  seine  Structur 
charakterisirt  sich  der  Buntsandsteinschottcr  vom  Sandbuckel  bei 
Michelstadt  so  sicher  als  glaciale  Ablagerung,  dass  gerade  diese  Stelle 
geeignet  ist,  alle  noch  etwa  bestehenden  Zweifel  an  einer  früheren 
Vergletscherung  des  Odcnwaldcs  zu  beseitigen. 

Erstlich  verbietet  die  ungeschichteto,  festgepackte  und  jeder 
Sonderung  nach  der  Grösse  der  Componcnten  entbehrende  Structur 
der  fraglichen  Ablagerung,  sie  als  eine  alte  fluviatile  Terrasse  zu 
deuten,  was  fernerhin  durch  das  Vorkommen  losgerissener  Schollen  des 
plioeänen  Untergrundes  und  durch  die  Schichtenstörungen  desselben 
ausgeschlossen  wird.  Ebensowenig  kann  dieselbe  aber  ein  Abhangs- 
schutt sein,  erstens  wegen  ihrer  reichlichen  Geröllflihrung,  zweitens 
wegen  der  vielen  Stücke  von  Kugelsandstein,  die  am  Ostgehänge  des 
Galgenberges  fehlen,  drittens  wegen  der  geringen  Neigung  des  Terrains 
und  viertens  wegen  des  abrupten  Aufhörens  der  Ablagerung  in  250  m 
Meereshöbe.  Auch  ergibt  ein  directcr  Vergleich  mit  dem  Gehänge- 
schutt, welcher  sich  aber  nur  an  den  obersten  l'heilen  des  Gehänges 
findet  und  durch  Gräben  mehrfach  aufgeschlossen  ist,  die  grundver- 
schiedene Zusammensetzung  und  Structur  beider  Massen.  Eine  Her- 
leitung der  Moräne  von  dem  Ostgehänge  des  Mlimlingthales  ist  aber 
natürlich  ausgeschlossen,  da  ein  Gehängeschutt  nie  an  einem  gegen- 
überliegenden Abhang  in  die  Höhe  steigen  kann. 

Es  bleibt  somit  nur  die  Deutung  der  in  Rede  stehenden  Buntsand- 
steinschotter als  Grundmoräne  eines  im  Miimlingthal  sich  bewegenden 
alten  Gletschers  übrig,  dessen  Ursprung  man  in  den  Thalendcn  bei 
Beerfelden  und  am  Krähbcrg  (12  km  südlich  von  Michelstadt)  zu  suchen 
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Mat.  Dieselben  müssen  wegen  ihrer  breit-muldenförmigen  Gestalt  als 
sehr  wohl  geeignet  erscheinen,  bei  kälterem  Klima  gewaltige  Schnee- 
lind  Fimmassen  anzusammeln,  aus  denen  sich  ein  starker  Gletscher 
bilden  konnte.  Die  Höhen,  welche  dieselben  umrahmen,  steigen  im 
Krähberg  bis  547  m über  NN  an  und  überschreiten  sämiutlich  eine 
Meereshöhe  von  450  in.  Es  ist  sehr  wahrscheinlich,  dass  sich  bei  der 
Spczialaufnahme  dieses  Gebietes  an  den  Gehängen  des  Mümlingthales 
trotz  ihrer  Steilheit  noch  weitere  Spuren  des  alten  Mümlinggletschers 
werden  nachweisen  lassen. 

Die  Gletscherspuren,  welche  sich  an  der  Bergstrassc  finden,  habe 
ich  bereits  im  letzten  Jahrgange  dieser  Zeitschrift  kurz  beschrieben. 
Unterdess  hat  nun  noch  C.  Chclius  bei  Heppenheim  ein  höchst  inter- 
essantes Vorkommen  dieser  Art  aufgefunden. 

Das  rechte  Gehänge  des  Ilamhachcs  breitet  sich  zu  einer  in  der 
Richtung  von  SW  nach  NO  etwa  2 km,  in  der  Breite  aber  nur  200 — 300  m 
messenden  Hochfläche  von  ca.  220  m Höhe  über  NN  aus.  Auf  dieser 
erhebt  sich  eine  kleine,  bis  2(50,5  m Uber  NN  aufragende  Kuppe,  die 
Hubenheeke,  welche  also  eine  ganz  isolirte  Lage  besitzt.  Diese  Kuppe 
besteht  aus  Diorit,  welcher  von  zahllosen  Adern  kleinkörnigen  Granites 
injicirt  wird.  Mittelkömiger  Granit  kommt  auf  der  Hubenhcckc  und 
in  ihrer  Nähe  überhaupt  nicht  vor,  sondern  erst  (5—7  km  weiter  nach 
NO  in  der  Gegend  von  Knoden  und  Schannenbach.  Auf  dem  festen 
Gestein  und  unter  einer  Lössdecke  liegt  nun  aber,  wie  mehrere 
Schürfe  zeigen,  eine  bis  über  metermächtige  Bildung  von  echt  moränen- 
artiger Structur.  In  derselben  finden  sich  hauptsächlich  Stücke  von 
Diorit  und  kleinkörnigem  Granit,  fast  sämiutlich  scharfeekig , aber 
auch  vereinzelte  stark  abgerollte  Stücke  des  mittelkömigen.  In  An- 
betracht der  localen  Verhältnisse  und  der  Structur  der  Ablagerung, 
innerhalb  deren  sie  auftreton,  beweisen  diese  ganz  zweifellos  einen 
glacialcn  Transport  von  Osten  nach  Westen. 

Von  grosser  Wichtigkeit  erscheinen  nun  schliesslich  noch  die 
Beobachtungen,  die  ich  in  einem  Einschnitt  der  im  Bau  befindlichen 
Bahnstrecke  Offenbach- Dieburg  anstellen  konnte.  Der  Einschnitt  be- 
findet sich  wenig  über  2 kin  vom  Bahnhof  Offenbach  entfernt  im  sog. 
„Biobercr  Berg“.  Dieser  Höhenrücken  besteht  in  seinen  oberen,  vom 
Einschnitt  getroffenen  Theilen  aus  CorbiculakaJk,  der  stark  zerklüftet 
und  vielfach  auch  zersetzt  erscheint,  so  dass  manche  Lagen  nur 
noch  ein  Haufwerk  von  Kalkblöcken  bilden,  die  in  einem  zähen,  kalk- 
reichen Thon  stecken,  aber  noch  durchaus  die  ursprüngliche  Schichtung 
zu  verfolgen  gestatten.  Die  Oberfläche  des  Kalkes  ist  sehr  unregel- 
mässig, augenscheinlich  durch  starke  Erosion  gefurcht.  Auf  der  West- 
seite des  Einschnittes  nun  wird  dieselbe  von  einem  ungeschichteten 
Haufwerk  von  Kalksteinfragmenten  bedeckt,  dessen  Zwischenräume 
von  thonigem  Sande  erfüllt  werden.  Auf  der  Ostseite  des  Kückens, 
welche  nach  dem  Dorfe  Bieber  zu  geneigt  ist,  hat  besonders  starke 
Erosion  stattgefunden,  da  sich  hier  in  den  Kalk  eine  Anzahl  mehrere 
Meter  tiefer  Rinnen  ausgearbeitet  finden,  die  nun  von  einem  braun- 
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schwarzen  zähen  Thon  erfüllt  sind.  Derselbe  ist  anscheinend  fossil- 
frei  , enthält  aber  öfters  septarienartige  Concretionen  und  ist  wahr- 
scheinlich als  pliocän  zu  betrachten.  Jedenfalls  kann  es  kein  Litori- 
nellenthon  sein,  da  dieser  stets  concordant  auf  dem  Corbiculakalk 
lagert.  Anderseits  zeichnen  sieh  die  bis  jetzt  in  Hessen  beobachteten 
Plioeänthone  durch  Kalkarinnth  oder  meist  sogar  durch  völligen  Mangel 
an  Kalk  aus.  Indessen  ist  hier  das  Auftreten  von  Kalkconcretionen 
durch  die  unmittelbare  Nähe  des  Corbiculakalkes,  aus  dem  sie  jeden- 
falls ausgelaugt  worden  sind,  leicht  zu  erklären. 

Betrachtet  man  die  Kalkmasscn,  welche  durch  jene  nach  Bieber 
zu  geneigte  Seite  des  Einschnittes  aufgeschlossen  sind,  so  findet  man, 
dass  dieselben  nur  zum  Theil  noch  deutlich  geschichtet  sind,  zum 
Tlieil  aber  auch  ein  ganz  wirres  Haufwerk  von  Kalksteinbrocken  dar- 
stellcn,  und  zwar  überlagert  dieses  letztere  stets  die  geschichteten 
Massen.  Zugleich  erkennt  man  bei  genauerer  Betrachtung,  dass  in 
den  ungeschichteten  Massen  auch  Fetzen  oder  Bänder  feiner  woisser 
oder  grauer,  oft  thoniger  Sande  auftreten,  sowie  zahlreiche  eckige 
Brocken  braunschwarzen  Thones.  (Vgl.  Tafel  I).  Es  können  diese 
Massen  demnach  unmöglich  anstehender  Corbiculakalk  sein,  sondern 
müssen  ein  Umlagerungsprodukt  desselben  darstellen,  das  zugleich 
auch  reichlich  pliocanes  Material  enthält.  Die  Mächtigkeit  dieses 
Haufwerkes  beträgt  an  vielen  Stellen  über  5 m.  Seiner  Entstehung 
nach  kann  es  der  völlig  mangelnden  Schichtung  wegen  nicht  fluviatil 
sein,  ebensowenig  auch  ein  Gehängeschutt,  da  es  die  höchsten  Punkte 
des  ganz  flachen  Rückens  überzieht,  welcher  auf  weite  Erstreckung 
hin  den  höchsten  Punkt  der  Gegend  bildet. 

Wir  können  daher  in  den  beschriebenen,  ausserordentlich  fest- 
gepackten, ganz  wirr  struirten  und  mit  Brocken  plioeäner  Schichten 
vermengten  Kalkmasscn  nur  glqgiale  Umlagerungsprodukte,  eine  Art 
von  Localmoräne,  erkennen  und  werden  in  dieser  Anschauung  noch 
durch  die  W ahmehmung  bestärkt,  dass  sich  im  Liegenden  dieser  Massen 
beträchtliche  Lagerungsstörungen  finden. 

Es  zeigt  sich  nämlich  der  Plioeänthon  in  der  durch  Tafel  II 
wieder gegebenen  Weise  in  die  Moräne  hineingepresst  und  mit  Sand 
vermengt.  Der  Sand,  welcher  den  Kern  der  zu  einer  flammenähnlichen 
Gestalt  aufgestauehten  Thonmasse  bildet,  hat  ganz  das  Aussehen  von 
Flugsand.  Wahrscheinlich  bildete  er  eine  dünne  Decke  auf  dem  Plioeän- 
thon, weiche  beim  Vorrücken  des  Eises  mit  dem  Thon  verknetet 
wurde.  Die  Aufpressung  desselben  dürfte  wohl  durch  Aufreissen 
einer  Spalte  im  Gletscher  bedingt  worden  sein.  Hierdurch  wurde  der 
auf  dem  Untergrund  des  Eises  — also  auf  der  Grundmoräne  und  dem 
unter  ihr  ruhenden  Plioeänthon  — lastende  Druck  local  aufgehoben, 
so  dass  durch  das  Gewicht  der  benachbiirtcn  Theile  des  Gletschers 
der  Thon  in  die  Moräne  und  mit  ihr  in  die  Gletscherspalte  hinein- 
gequetscht  werden  und  durch  den  Gletscher  im  Sinne  seiner  Bewegung 
überschoben  werden  musste. 
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Auch  an  mehreren  anderen  Stellen  des  Einschnittes  waren  ähn- 
liche Störungserscheinungen  zu  beobachten.  So  zeigte  sich  mehrfach 
der  reine,  fette  Pliocänthon  mit  einem  sandigen,  an  Brauneisenerz- 
concretionen  von  Bohnengrösse  und  kleinen  Quarzgeröllen  reichen 
Thon  verknetet.  Dieser  unreine  Thon  ist  jedenfalls  ein  Umlagerungs- 
produkt des  tertiären.  Dass  auch  später  noch  weitere  Umlagenmgon 
stattgefunden  haben,  ergiebt  sich  daraus,  dass  nicht  nur  im  Liegenden 
sondern  auch  im  Hangenden  der  Moräne  unreiner  Thon  auftritt. 

In  der  Mitte  des  Einschnittes  kann  man  zwei  Moränenablagc- 
nmgen  constatiren,  deren  untere  ein  thoniges,  gegen  die  Kalkstcin- 
geschiebo  oft  stark  zuriiektretendes  Bindemittel  hat.  Die  obere  da- 
gegen besitzt  eine  sandige,  weit  reichlicher  vorhandene  Grundmasse. 
Dies  deutet  darauf  hin,  dass  die  obere  Moräne  erst  entstand,  als  die 
untere  schon  mit  einer  Sandhülle  überzogen  war,  welche  letztere  dann 
der  Masse  der  jüngeren  Moräne  cinverleibt  wurde.  Ob  nun  die  Sand- 
hiillc  fluviatil  oder  äolisch  war  und  ob  die  beiden  Moränen  nur  Os- 
cillationen  einer  Vergletscherung  darstellen,  oder  ob  sie  zwei  durch 
längere  Zwischenräume  getrennten  Eiszeiten  entsprechen,  das  ist  auf 
Grund  der  bis  jetzt  beobachteten  Aufschlüsse  nicht  zu  entscheiden. 

An  mehreren  Stellen  sieht  man  „geologische  Orgeln“  in  den 
Corbiculakalk  oder  auch  in  die  Grundmoräne  eingesenkt.  Dieselben 
sind  in  ihren  peripherischen  Theilcn  von  sandigem  Thon,  in  ihrer 
Mitte  aber  von  Flugsand  erfüllt.  Dieselben  müssen  also  gebildet  sein 
durch  Einsinken  einer  Hülle  von  mit  Flugsaud  bedecktem  Diluvialthon 
in  die  durch  Auslaugung  gebildeten  Spalten  und  Hohlräume  des  Kalk- 
steins bezw.  der  Moräne.  Von  den  oben  beschriebenen,  durch  Gletscher- 
druck aufgepressten  und  mit  Sand  verkneteten  Thonflammen  unter- 
scheiden sich  diese  „geologischen  Orgeln“  auf s schärfste. 

Fragen  wir  nun,  woherder  Gletscher  gekommen  ist,  welcher  die 
in  Kede  stehenden  nicht  unbeträchtlichen  Grundmoränen  ablagerte  und 
die  bedeutenden  Störungen  des  Untergrundes  erzeugte,  so  weist  die 
Richtung,  in  welcher  die  aufgepressten  Thonmassen  umgebogen  und 
verschleppt  worden  sind,  auf  einen  nordwestlichen  Ursprung  desselben 
hin.  Wir  können  demnach  nur  den  Taunus  als  seinen  Ausgangsort 
denken,  obwohl  die  nächste  Stelle  des  Gebirgsrandes  über  20  km  von 
Offenbach  entfernt  ist. 

Eine  Vergletscherung  des  Taunus  ist  bekanntlich  schon  von 
Lepsius  auf  Grund  paläontologischer  Funde  angenommen  worden;1) 
ausserdem  hat  derselbe  Forscher,  wie  er  mir  persönlich  mitthcilte,  an 
verschiedenen  Stellen  des  Gebirges  Grundmoränen  aufgefunden,  so  in 
der  Umgegend  von  Wiesbaden  und  auf  dem  Niederwalde. 

Mir  selbst  zeigte  im  vorigen  Jahre  Herr  Dr.  W.  Schauf  schöne 
Grundmoräncn  im  Thale  zwischen  Sonnenberg  und  Rambach  unweit 
Wiesbaden.  Ich  trage  daher  kein  Bedenken,  die  glacialen  Erschei- 
nungen bei  Offenbach  auf  die  Einwirkung  von  Taunusgletschern  zu- 

')  Geologie  von  Deutschland  I.,  8.  654. 
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rückzufiihrcn.  Dass  »ich  in  der  Moräne  daselbst  keine  Taunusgesteine 
bisher  auffinden  Messen,  sondern  lediglich  die  Materialien  des  Unter- 
gründe«, spricht  nicht  gegen  diese  Deutung,  da  man  vielfach  „Local- 
moränen“ kennt,  in  denen  ausschliesslich  Geschiebe  der  dort  unter 
der  Moräne  anstehenden  Gesteine  auftreten.  Es  ist  dies  auch  un- 
schwer zu  begreifen,  da  der  Gletscher  beim  Ucherschreiten  eines  aus 
festem  Gestein  bestehenden  Hügels  seine  Grondmoräne  mit  den  Frag- 
menten weither  transportirter  Gesteine  am  illigelfusse  liegen  lassen 
und  nur  aus  dem  Gesteinsmaterial,  das  er  an  den  Flanken  und  auf 
dem  Scheitel  des  Hügels  antrifft,  eine  Localmoräne  bilden  wird. 

Bekanntlich  hat  neuerdings  H.  Thürach ')  am  Rande  der  Ilardt, 
in  der  Gegend  von  Klingenmünster,  Edenkoben  u.  s.  w.  gewisse 
diluviale  Ablagerungen  untersucht,  welche  er  wohl  mit  vollem  Recht  — 
wie  dies  seine  genauen  Abbildungen  und  Beschreibungen  darthun  — 
als  Grundmoränen  von  llardtgletschom  und  deren  Aufarbeitungs- 
produkte deutet.  Er  konnte  mindestens  zwei  verschiedenalterige 
Bildungen  unterscheiden,  nämlich  eine  obere  und  eine  untere,  meist 
völlig  ausgeblcichte  Moräne.  Letztere  wird  von  ihm  parallelisirt  mit 
den  Moränen  von  Epfig  im  Eisass  *),  welche  die  reichsländischen  Geo- 
logen zum  Oberpliociin  stellen.  Attch  in  der  geologischen  Special- 
karte  von  Hessen  sind  diejenigen  Sande  (und  Tlione),  welche  im  Eisass 
als  „Riedselzer“,  von  Thürach  als  „Freinsheiraer“  Schichten  bezeichnet 
werden,  als  oberpliociin  aufgefasst  worden,  während  sie  Thürach  noch 
zum  Diluvium  ziehen  möchte.  Es  ist  hier  nicht  der  Ort,  die  Berech- 
tigung der  einen  oder  der  anderen  Auffassung  zu  discutiren.  Es  soll 
hier  nur  darauf  hingewiesen  werden,  dass  die  von  uns  als  oberpiiocän 
aufgefassten  Sande  und  Schotter  gewisse  Eigenthiimlichkeiten  zeigen, 
welche  den  Gedanken  nahelegcn,  dass  auch  bei  ihrer  Entstehung 
glaciale  Kräfte  mitwirkten.  Es  zeigen  nämlich  die  Sande  meist  einen 
auffälligen  Reichthum  an  scharfeckigen  Khmern,  während  in  den 
Schottern  zahlreiche  scharfkantige  Gesteinsfragmente  auftreten*),  so 
dass  sich  diese  Bildungen  von  rein  fluviatilen  wesentlich  unterscheiden 
und  eher  den  Eindruck  fluvioglacialer  Ablagerungen  hervorrofen, 
welche  nur  kurze  Transporte  erfahren  haben.  Ferner  beobachtete  ich 
hei  Dorf  Erbach  unweit  Erbach  im  Odenwalde  innerhalb  pliociiner 
Sande  und  Thone  moränenartige,  an  grossen  Blöcken  reiche  Bildungen, 
welche  vielleicht  als  Analogon  jener  pliociinen  Moränen  von  Epfig  und 
dem  Hardtrande  gelten  könnten.  Indessen  bedarf  gerade  dieser  Punkt 
noch  eingehenderer  Untersuchung. 

’)  Mittheilungen  der  Gr.  bad.  geolog.  Landesanstalt.  Bd.  III.,  Heft  2, 
8.  121—189. 

T)  Mitthlgn.  d.  geolog.  Landesanstalt  v.  Elsass-Lothringen.  Bd.  III., 
8.  127. 

Mitthlgn.  d.  gr.  badischen  geol.  Landesanstalt.  Bd.  III.,  Heft  1, 
8.  61. 

*)  Erläuterungen  zur  genlog.  Specialkarte  von  Hessen,  Blatt  ßabon- 
hauseu.  S.  13. 
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Schliesslich  möge  hier  nochmals  kurz  auf  die  eigentümlichen 
Schichtenstörungen  zurückgekommen  werden,  welche  in  den  Thon- 
gräben der  Ziegeleien  am  Karlshof  bei  Darmstadt  zu  beobachten 
sind.  Die  auf  Tafel  III  reproducirten  Photographien  stellen  zwei 
der  schönsten  Profile  jener  Aufschlüsse  dar,  welche  zur  Zeit  (Februar 
1896)  von  C.  Ch  elius  und  mir  gemeinsam  untersucht  und  aufgenonmien 
wurden.  Pig.  1 stellt  die  von  ONO  nach  WSW  gerichtete,  Fig.  II 
eine  etwa  senkrecht  daran  verlaufende  Wand  dar.  Aehnliche  Er- 
scheinungen hat  bereits  1888  0.  C h e I i u s nn  demselben  Orte  be- 
obachtet und  beschrieben. ')  Die  daselbst  aufgeschlossenen  Schichten 
gehören  nach  Lepsius  ’)  zu  den  unteren  Corbicula-Schichtcn,  discordtint 
überlagert  von  weissen,  rothen,  gelben  und  braunen  püoeänen  Thonen 
und  Sunden.  Die  über  diesen  folgenden,  oft  etwas  sandigen  und 
meist  auch  weniger  rein  gefärbten  Thonc  wurden  von  den  genannten 
Autoren  früher  als  diluvial  angesehen,  während  sie  dieselben  jetzt 
ebenso  wie  auch  ich  für  ein  durch  glaciale  Agentien  umgelagertcs 
Oberpliocän  halten.  Die  stark  gefalteten  Thonc  sind  im  Ausgehenden 
oft  mit  Sand  verknetet  und  führen  im  Ausgehenden  zahlreiche  (Jerölle 
und  scharfeckige  Gesteinsfragmente.  Diese  Gorölle  und  Fragmente 
bilden  auch  vielfach  eine  dünne  Lage  zwischen  dem  Thon  und  dem 
Alles  überkleidenden  Flugsand.  Chelius  hat  diese  Lage  auf  seinem 
in  dieser  Zeitschrift  1.  c.  veröffentlichten  Profil  des  Aufschlusses  am 
Karlshof  als  »Darmstädter  Diluvialsand«  bezeichnet. 

Getrachtet  man  nun  diesen  »Diluvialsand«  genauer,  so  sieht 
man,  dass  derselbe  unmöglich  fluviatilcr  Entstehung  sein  kann.  Denn 
wenn  er  auch  reich  an  Gerollen  ist,  enthält  er  doch  so  viele  scharf- 
eckige  Fragmente  verschiedener  Gesteine  östlicher  Herkunft , dass 
man  für  diese  letzteren  einen  Transport  durch  Wasser  nicht  annchuicn 
darf.  Zudem  ist  das  Material  von  ganz  ungleichmiissiger  Körnung- 
neben  erbsengrossen  und  kleineren  Gcröllen  findet  man  alle  Zwischen- 
stufen bis  zu  Blöcken  von  mehr  als  5 dm  Durchmesser.  Diese 
letzteren  sind  fast  ausschliesslich  plioeäne  Knollensteine,  wie  sic  auch 
an  einer  weiter  östlich  gelegenen  Stelle  der  Ziegeleigruben  inpliociinein 
Sande,  durch  dessen  Verkittung  sie  sich  gebildet  haben,  anstehen. 
Die  übrigen  Gesteine  sind  ausser  sehr  zahlreichen  weissen  Kieseln 
normale  und  porphyrisebe  Granite,  metamorphe  Schiefer,  Adinole, 
Diabase,  Melaphyre  u.  a.,  welche  siimmtlich  weiter  nach  Osten  zu, 
zum  Theil  in  der  Entfernung  von  ca.  6 Kilometern,  auftreten. 

Der  ausgesprochene  Fragmentcharakter  eines  grossen  Theiles 
der  Gesteine,  welche  in  jenom  »Darmstädter  Diluvialsand«  auftreten 
und  die  Verknetung  desselben  mit  den  obersten  Thonlagen,  sowie 
die  intensiven  Lagerungsstörungen,  welche  dieselben  bis  in  eine 
Tiefe  von  mehreren  Metern  unter  der  Oberfläche  erlitten  haben,  ver- 

')  Erläuterungen  zu  Blatt  Rossdorf  8.  66;  8.  78 — 79.  — Diese  Zeit- 
schrift. IV.  Folge,  Heft  9,  8.  31 — 32,  mit  Abbildung. 

’)  Mainzer  Becken  8.  J31. 
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anlassen  mich,  die  Schotterablagerung  als  ausgeschlümmtc  Grund- 
moräne eines  von  Osten  her  — wie  die  Art  der  in  der  Moräne  einge- 
schlossenen Gesteine  und  die  Richtung  der  Faltung  des  Thones 
erkennen  lässt  — nämlich  von  dem  zwischen  Messel  und  Rossdorf  be- 
findlichen Höhenrücken  ausgehenden  Gletschers  anzusprechen.  Dieser 
Rücken  besitzt  nur  eine  recht  unbedeutende  Höhe,  welche  den  Betrag 
von  220  m über  N N nur  an  sehr  wenigen  Stellen  überschreitet  und  nur 
im  basaltischen  Rossberg  bis  auf  208,7  m ansteigt.  Ist  also  meine  An- 
nahme von  glacialer  Wirkung  am  Karlshof  bei  Dannstadt  richtig, 
so  würde  sich  daraus  die  Existenz  einer  förmlichen  Inlandeisdecke 
in  unserer  Gegend  während  der  Haupteiszeit  erschliessen  lassen,  eine 
Annahme,  mit  welcher  auch  die  überaus  niedrige  Lage  der  bei 
Aschaffen  bürg,  an  der  Bergstrasse  und  bei  Offenbach  nachgewiesenen 
Moränen  gut  übereinstimmen  würde.  Dass  die  Grandlage  über  dem 
Thone  kein  Gehängeschutt  sein  kann,  ergiebt  sich  — abgesehen  von 
der  Mengung  durchaus  abgerolltcr  und  scharfkantiger  Stücke  — aus 
den  Terrainverhältnissen  und  der  grossen  Entfernung,  aus  welcher 
einzelne  der  dort  vorkommenden  Gesteine  herstammen.  Die  Oberfläche 
des  Bodens  hat  am  Karlshof  auf  mindestens  1 Kilometer  Erstreckung 
nach  0 eine  Neigung  von  weniger  als  2°.  Die  Entstehung  der 
Schichtenstörungen  im  Pliocän,  deren  ganze  Ausbildung  die  grösste 
Aehnlichkeit  mit  den  von  Credner')  aus  dem  Bänderthon  unter  dem 
Geschiebeichm  (der  Grundmoräne  des  nordischen  Inlandeises)  von 
Connewitz  bei  Leipzig  beschriebenen  und  abgebildeten  Stauchungen 
besitzt,  wird  wohl  niemand  durch  Rutschungen  der  Thonmassen  in 
sich  selbst  erklären  wollen;  nur  Gletschcrdruek  kann  nach  meiner 
L’eberzeugung  diese  ausserordentlich  complicirten  Faltungen,  die  nur 
auf  die  Oberfläche  beschrankt  sind,  sowie  deren  Vcrknetung  mit 
Sand  und  Grand,  bewirkt  haben. 

Ich  hoffe,  dass  es  mir  gelungen  ist,  durch  meine  Darlegungen 
die  Einwände  zu  entkräften,  welche  Blanckcnhorn  gegen  die  von  mir 
behauptete  Vergletscherung  von  Odenwald  und  Spessart  erhoben  hat, 
Einwände,  die  sich  nicht  auf  eigene  Beobachtungen  an  den  von  mir 
bezeichneten  Stellen  stützen,  sondern  lediglich  dem  Wunsche1)  ent- 
springen, der  Annahme  einer  Mitwirkung  glacialer  Einflüsse  bei  der 

■)  Zschr.  d.  D.  geol.  Ges.  1880,  S.  103. 

*)  Blancke nhorn  sagt  (1.  c.  8.  40):  „Gab  es  wirklich  zur  Zeit  der 
zweiten  Vereisung  der  Alpen  und  Norddeutschlands  (der  Hoch- 
terrasse) einen  unteren  »»Maingletscher««,  daun  muss  es  auch  einen 
Regnitz-,  einen  Schwabachgletscher  gegeben  haben.  Wollen  wir 
letzteres  leugnen,  so  müssen  wir  auch  die  Gründe, 
die  zur  Annahme  einer  Vergletscherung  des  unteren 
Maingebietes  führten,  zu  widerlogon  suchen.“  Es  wäre 
meiner  Meinung  nach  richtiger  und  objectiver  gewesen , den  um- 
gekehrten Weg  einzuschlagen,  nUmlich  zuerst  die  Gletscberspuren 
am  unteren  Main  unbefangen  zu  prüfen  und  dann  erst  zu  »eben, 
ob  sich  nicht  auch  bei  Erlangen  Gletscberspuren  finden , deren 
Fehlen  übrigens,  wie  schon  betont,  nichts  gegen  die  Vergletscherung 
des  untereu  Maingebietes  beweisen  würde. 


Digitized  by  Google 


32 


Ablagerung  des  Diluviums  um  Erlangen  enthoben  zu  sein.  Nach  den 
Untersuchungen  von  Steinmann,  van  Wervecke,  Schumacher,  Thiirach 
u.  A.  ist  cs  nicht  mehr  zu  bezweifeln,  dass  Gletscher  von  den  Rand- 
gebirgen des  Rheinthaies  sich  bis  auf  dessen  Boden  erstreckten. 
Dass  diese  Erscheinung  auf  klimatische,  also  nicht  bloss  local  wir- 
kende Factoren  zurückzuführen  ist,  bedarf  keiner  näheren  Auseinander- 
setzung. Man  wird  sich  daher  mit  dem  Gedanken  vertraut  machen 
mlissen,  dass  im  ganzen  Mitteleuropa  die  Schneegrenze  während  ge- 
wisser Abschnitte  der  Quartärzeit  so  tief  lag,  dass  selbst  so  niedrige 
Gebirge  wie  die  Hardt,  der  Odenwald  und  der  Spessart  vergletschert 
waren,  und  man  wird  auch  in  allen  anderen  Deutschen  und  benach- 
barten Mittelgebirgen  sich  nicht  damit  begnügen  dürfen,  Blocklchme 
u.  dgl.  kurzweg  als  Abhangsschutt  zu  bezeichnen  und  Störungen  im 
Ausgehenden  der  Gesteinsschichten  ohne  Weiteres  als  Wirkung  von 
Gehängeschub  u.  s.  w.  anzuschen,  sondern  man  wird  in  jedem  ein- 
zelnen Fall  eingehend  untersuchen  müssen,  ob  bei  der  Entstehung 
der  genannten  Bildungen  nicht  etwa  auch  glaciale  Einflüsse  mitge- 
wirkt haben. 
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Die  Geologischen  Verhältnisse  bei  Lindenfel»  im 
Odenwald. 

Mit  Taf.  IV. 

Von  C.  C b ei i u s. 

Lindenfels  liegt  auf  einem  der  südlichen  Ausläufer  des  Ncun- 
kirchener  Höhenzugs,  welcher  die  Wasserscheide  bildet  zwischen  dem 
Flussgebiet  der  Weschnitz,  Gersprenz,  Modau  und  den  kleineren  zur 
Bergstrasse  ziehenden  Bächen.  Der  steile  Schlossberg  bei  Linden- 
fels hat  eine  Höhe  von  ca.  390  bis  400  m , während  das  Städtchen 
selbst  3ö0  bis  370  m fiber  NN  liegt.  Die  Staatstrasse  bei  Lindenfels 
erreicht  an  den  ersten  Häusern  gegen  Gumpcn  eine  Höhe  von  355  m 
und  steigt  von  hier  bis  zur  „schönen  Aussicht“  bei  Kolmbach  zur 
Wasserscheide  zwischen  dem  Schlierbach  und  der  Lauter  auf  434  m 
Ober  NN ; zum  Gumpener  Kreuz  sinkt  die  Strasse  nach  Reichelsheim 
auf  *<4  nt.  Der  Schenkeberg  hinter  Lindenfcls  hat  eine  Höhe  von 
4SI  m , das  Buch  im  Norden  von  530  m , der  Sattel  zwischen  beiden, 
die  Litzelröder,  nur  435  in.  Das  Schlierbachthal  westlich  von  Linden- 
fels mit  2U0  bis  250  m bildet  eine  tiefe  Senke  und  bedingt  den  steilen 
Absturz  vom  Schlossberg  nach  Schlierbach.  Südöstlich  von  Linden- 
fels läuft  von  Süilwest  nach  Nordost  eine  Einsattelung  den  Linden- 
felser  Bergen  entlang,  welche  nur  300  m aufweist  gegenüber  den 
weiter  südöstlich  wieder  auf  340  bis  350  m ansteigenden  Bergkuppen 
des  Kap's  und  Knabenbergs ; sie  entspricht  einer  Verwerfung,  welche 
hier  Granit  und  Homblendegranit  trennt.  Der  Litzelröder  Sattel 
zwischen  Buch  und  Schenkeberg  ist  ebenfalls  durch  eine  Verwerfung 
hervorgerufen,  welche  den  Granit  von  den  Schiefern  und  dem  Diorit 
daselbst  scheidet.  Gegenüber  Lindenfels  nach  West  und  Nordwest 
ragen  die  Seidenbucher  Höbe  und  der  Knodener  Kopf  mit  593  und 
535  in  hoch  empor  über  die  niedrigen  Schieferberge  bei  Schlierbach 
und  Eulsbach,  die  auch  hier  mit  Verwerfungen  an  dem  Granit  ab- 
gesunken sind. 

Obwohl  das  Lindenfelser  Gebiet  orographisch  mit  dem  centralen 
Gebirgsstock  des  krystallinen  hohen  Odenwaldes  zusammenhängt,  so 
ist  dasselbe  geologisch  doch  beträchtlich  von  dem  Neunkirchener 
Höhenrücken  verschieden  und  durch  mehrere  bei  Gadernheim  hin- 
ziehende Verwerfungen  von  diesem  getrennt.  Die  in  beiden  Gebieten 
gleichen  Gesteine  durchdringen  sich  bei  Neunkirchen  in  bunterem, 
raschem  Wechsel,  fallen  gleichmässig  nach  N W,  streichen  allesammt 
gemeinsam  nach  N O und  bilden  eine  einheitliche  Tafel,  welche  zudem 
noch  durch  das  massenhafte  Auftreten  von  mächtigen  granitpor- 
phvrischen  Ganggesteinen  gekennzeichnet  ist.')  Bei  Lindenfels  ist 
der  Gesteinswechsei  meist  durch  Verwerfungen  hervorgerufen,  die 
einzelnen  Gesteine  sind  in  breiteren  Zonen  entwickelt  und  arm  an 
fremden  Gesteinsschollen ; die  Ganggesteine  treten  an  Masse  sehr  zurück. 

')  vgl.  dieses  Blatt  Heft  14  S.  3;  lieft  15  8.  16. 

3 


Digitized  by  Google 


An  dem  geologischen  Bau  der  Lindenfelser  Gegend  sind  be- 
theiligt: 

1.  M e tamorphe  Schiefer,  vemuithlicli  paläozoischen  Alters, 
durch  Eruptivgesteine  umgewandelt.  Dieselben  sind  bald  als 
Homfelse,  Kalksilikathornfelse,  Graphitschiefor,  Graphitquarzite, 
bald  als  Muscovit-Homblcnde-Biotitschiefor  entwickelt  und  führen 
Öfters  kleine  Marmorlinsen  oder  Geoden  mit  Kalksilikaten  und 
Eisenkies. 

la.  Die  zu  den  Schiefern  bisher  gestellten  Grnnatfelse  und  Cordicrit- 
homfelse  von  Gadernheim.  Dieselben  sind  vcmmthlich  veränderte 
Olivingabbros  mit  Schiefereinschlüssen.  Kleinere  Schieferschollen 
sind  dem  Granit  und  Diorit  eingelagert,  die  grösseren  Schiefer- 
gebiete schneiden  mit  Verwerfungen  am  Granit  ab. 

2.  Diabase  den  Schiefern  eingelagert  und  zu  Hornblendgesteinen 
und  Diabashornfclsen  umgewandelt;  sie  kommen  in  diesem  Theile 
des  Odcnwaldes  nur  nördlich  von  Lindenfels  bei  Kolmbach  vor. 

3.  Diorite  in  mannigfacher  Ausbildung  bilden  das  Buch,  ziehen 
von  da  nordöstlich  gegen  Winterkasten,  Reichelsheim  und  süd- 
westlich gegen  Seidenbuch,  Krehberg  bis  nach  Hambach  unweit 
Heppenheim  in  welliger  Grenze  den  Schiefern  sich  anschliessend ; 
sie  sind  stets  mehr  oder  weniger  von  Hornblendegranitadern 
durchzogen. 

4. Granite,  grobkörnig  und  porphyrisch;  aufGranit  liegt  Linden- 
fels. Granit  bildet  den  Schenkeberg  und  die  zwischen  Lindenfels 
und  dem  Schlicrbachthal  vorhandenen  Höhen;  auf  drei  Seiten 
ist  der  Granit  durch  Verwerfungen  begrenzt;  gegen  die  Schiefer 
im  Norden,  den  Homblemlegranit  im  Süden  und  längs  des  Schlier- 
bachthals im  Westen;  an  den  Verwerfungen  ist  er  stark  zer- 
trümmert; im  Süden  bildet  zertrümmerter  Granit  ein  breites  Band, 
welches  dem  Steilabhang  des  Schenkebergs  mit  einer  Verwerfung 
entlang  läuft , die  der  zwischen  Granit  und  Homblendcgranit 
parallel  ist. 

5.  Hornblendegranit;  derselbe  beginnt  an  der  durch  tiefe  Sättel 
gekennzeichneten  Verwerfung  uml  streicht  hier  von  SW  nach 
NO;  seine  Ausdehnung  quer  zum  Streichen  reicht  bis  zu  dem 
Granitrücken  der  Tromm  am  Gumpcncr  Kreuz;  nach  Nordosten 
streicht  er  bis  Reichelsheim , nach  Südwesten  bis  Birkenau  bei 
Weinheim  und  Heppenheim.  Kleinere  Schollen  von  Hombleude- 
granit  liegen  zwischen  den  Schiefem  bei  Eulsbach. 

6.  Granitisc he  Gänge  in  den  Schiefem  sind  die  äussersten 
Apophysen  des  Granits. 

7.  Aplite  und  Pegmatite  durchziehen  die  Granito,  Diorite  und 
Diabase. 

8.  Minettegänge;  von  diesen  sind  vier  in  der  Nähe  von  Euls- 
bach, einer  südöstlich,  einer  nordwestlich  von  Lindenfels  und  ein 
Gang  südlich  von  'Winkel  aufgeschlossen ; sie  durchsetzen  sowohl 
die  Schiefer  als  die  Granite. 
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9. Quarzit gän ge,  durch  Verwerfungen  verschoben; 

10. Basalte;  2 Vorkommen  oberhalb  Eulsbach  und  Schlierbach. 

11.  Lehme;  tlieils  Abschwemmmassen  neben  den  Thalmulden,  theils 
unreiner  Lehm  mit  Gesteinsgrus  auf  den  Höhen. 

12.  Junge  Ablagerungen  in  den  Thälern  und  Bachrinnen;  sie 
werden  einerseits  durch  Abhangsschutt  und  ßlockmassen  darge- 
stellt, welche  dio  breiten  Wannen  und  seitlichen  Theile  der  Thal- 
mulden ausfüllen,  andrerseits  bilden  sie  Ablagerungen  in  den 
schmalen  Bachrinnen,  welche  in  die  grösseren  alteren  Kinnen 
1 — 2 m tief  eingeschnitten  sind. 

I.  Die  metamorphen  Schiefer. 

Die  metamorphen  Schiefer  sind  die  ältesten  Glieder  des  ganzen 
Odenwaldes.  Verf.  nimmt  an,  dass  die  Lindenfelser  Schiefer  nebst 
allen  anderen  Schiefervorkommen  des  Odcnwaldes  einst  Theile  des 
weiter  verbreiteten  rheinischen,  paläozoischen  S chicfergebirges  waren, 
die  in  stärkerer  Umwandlung  als  dort  hier  vorliegen.  Die  Schiefer  und 
Grauwacken  in  der  Haardt,  in  den  Vogesen  und  im  Schwarzwald  be- 
zeugen, dass  auch  südlich  vom  Taunus  Gebiete  paläozoischer  Schichten 
vorhanden  waren  Die  Einlagerungen  von  Diabas  zwischen  den 
Schiefern  des  Odenwalds  Anden  sich  in  verschiedenen  Gegenden 
des  rheinischen  Schiefergebiets,  wie  bei  Dillcnburg  im  Nassauischen 
und  im  früheren  hessischen  Hinterland , sehr  ähnlich  entwickelt. 
Für  alle  umgewandelten  Schiefergesteine  des  Odenwalds  findet  man 
itn  rheinischen  Gebiet  stets  ähnlich  beschaffene  Schichten,  jedoch 
in  unversehrter  Form  oder  mit  geringerer  Umwandlung.  Unsere 
Biotit-  Andalnsit-  Muscovit- Homfelse  und  -Schiefer  müssen  Thon- 
schiefer und  schiefrige  Grauwacken,  unsere  Graphitschiefer  und 
Graphitquarzitc  mit  Quarzadem  können  kohligc  Substanzen  führende 
oder  bituminöse  Schiefer  und  schwarze  Lyditc  mit  weissen  Adern 
gewesen  sein;  unsere  hellen  Quarzite  mögen  Sandsteine  oder  sand- 
steinähnliche Grauwacken  gewesen  sein,  unsere  Marmorlinsen,  unsero 
Marmorbänke  mit  Graphit  und  Magnesia-haltigen  Silikaten,  unsere  Kalk- 
silikathomfelse,  Epidot-  und  Granatfelse,  unsere  aus  Kalksilikaten  be- 
stehenden, rundlichen  Knollen  in  den  Schiefern  waren  ohne  Zweifel 
Kalk  linsen,  kalkhaltige  Schichten,  bituminöse  Kalke  und  Dolomite, 
kalkhaltige  Geoden,  wie  sie  in  den  palaeozoischen  Schichten  so  häuAg 
Vorkommen,  unsere  Schiefergesteine  mit  kleinen  Gcrüllehen  waren 
conglomeratische  Grauwacken.  In  dem  rheinischen  Schiefergebirge 
sind  den  Schichten  häuAg  feinkörnige  Diabas-Schalsteine  mit  schiefriger 
Structur  oder  nur  Diabastuff-haltige  Schichten  eingeschaltet,  welche 
reich  an  Diabasmaterial  sind.  Im  Odenwald  werden  wir  in  den  Amphi- 
bol- und  Malakolithschiefern  und  in  den  sog.  Amphiboliten  Materialien 
haben,  die  aus  jenen  durch  Umwandlung  entstanden  sind.  Manche 
Ampbibolite  mögen  dagegen  nicht  anders  als  veränderte  feinkörnige 
Diabase  zu  betrachten  sein. 
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Welche  Theile  der  paläozoischen  Formationsgruppe,  ob  Cambriura 
Silur,  Devon,  Culm  im  Odenwald  vorhanden  sind,  dafür  gibt  es  noch 
keinen  Beweis,  da  Fossilien  in  den  Schiefern  des  Odenwalds  bisher 
noch  nicht  gefunden  sind.  Fossilien  waren  gewiss  da,  sind  jedoch 
in  Folge  der  Umwandlung  der  Schiefer  unkenntlich  geworden.  Warum 
könnten  nicht  vielleicht  die  Andalusitnädelchcn  in  unseren  Graphit- 
schiefem  die  Stelle  kleiner,  ebenso  grosser  und  wirr  liegenden  Fossil- 
reste einnehmen,  da  sie  ein  Kenner  des  rheinischen  Devons  leicht 
fiir  Tentakuliten  halten  würde?  Sollten  nicht  der  Graphitgehalt  unserer 
Schiefer  und  Quarzite,  der  Apatitreichthmn  kleiner  schartbegrenztcr 
Körper  in  den  Graphitquarziten,  die  Geoden-ähnlichen  Knollen,  die 
Marmorlins'chen,  die  Schwefelkiesgruppen  in  den  Schiefem,  die  durch 
Auswitterung  entstandenen  häufigen,  regelmässig  geformten  Höhlungen, 
welche  oft  noch  ein  Netz  von  eigenthümlichen  Scheidewänden  führen, 
auf  thierische  oder  pflanzliche  Reste  hindeuten? 

Die  grösseren  Gebiete  der  Schiefer  bei  Lindenfels  und  Gadern- 
heim sind  mit  dem  Diorit  und  Diabas,  welche  ihnen  eingelagcrt  sind, 
mit  Verwerfungen  am  Granit  abgesunken.  Einige  kleinere,  oft  sehr 
schmale  Schiefervorkommen  sind  Einschlüsse  des  Granits.  Zwischen 
den  Schiefern  bei  Lindenfels  und  Gadernheim  und  der  geschlossenen 
Dioritmasse  des  Buchs,  sowie  den  schmäleren  Dioritstreifen  und  Dia- 
baslagern nördlich  und  südlich  des  Buchs  sind  Verwertungen  nicht 
nachzuweisen.  Beider  Grenze  scheint  in  den  meisten  Fällen  eine  ur- 
sprüngliche zu  sein,  zumal  mehrfach  beobachtet  werden  konnte,  dass 
die  Schiefer  am  Diorit-  und  Diabascontact  stärker  umgewandelt  sind, 
hier  zu  dichten  Homfclsen,  am  Diabas  zu  Adinolen. 

Die  Schiefer  bei  Lindenfels  und  Gadernheim  waren  zur  Zeit  des 
Eindringens  der  Diorite  Druck  Wirkungen  ausgesetzt,  welche  eine  starke 
Faltung,  Fältelungen  und  Stauchungen  der  verschiedensten  Art  in  ihnen 
erzeugten.  Hiefiir  sind  beweisend  die  Funde  von  Winkel,  wo  ge- 
faltete Schieferbrocken  in  dem  Diorit  eingehüllt  liegen  und  zu  ge- 
bänderten Hornfelsen  umgcwandclt  sind.  Da  ferner  die  grösser  aus- 
gebildeten  Contactmincralien  in  den  Schiefem  vollkommen  selbst- 
ständige Begrenzung  zeigen  und  selbst  an  den  schärfsten  Knickungen 
und  Biegungen  unabhängig  und  unversehrt  die  geknickten  Schichten 
durchwachsen  haben,  muss  die  allgemeine  Umwandlung  der  Schiefer  erst 
nach  ihrer  Faltung  erfolgt  sein.  Die  Fältelung  der  Schiefer  und  eine 
zweifache  Wirkung  des  Drucks  auf  sie  verursachte  öfters  eine  stäng- 
liche  Structur  oder  Griffclung  der  Schiefermassen,  welche  sich  zwischen 
Kolmbach  und  Gadernheim  und  am  Raupenstein  daselbst  sehr  aus- 
geprägt finden.  Die  ausgewitterten  grösseren  stängliclien  Stücke  von 
Kalksilikathomfelsen  am  Raupenstein  wurden  von  Laien  für  fossile 
Baumstämme  gehalten,  denen  sie  in  der  That  ähnlich  werden,  wenn 
ihre  äusseren  Schichten  löcherig  so  verwittert  sind,  wie  Holz,  bei 
dem  die  Rinde  sich  abglöst  hat. 

Die  Umwandlung  der  Schiefer  im  Allgemeinen  hat  der  Granit 
bewirkt,  da  eine  besondere  Einwirkung  der  Diabase  und  Diorite  nur 
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auf  einige  Contac  tateilen  und  auf  kurze  Entfernung  beschränkt  er- 
scheint; bis  auf  diese  besonderen  Fälle  ist  die  Metamorphose  der 
Schiefer  überall  eine  gleiehwerthige  und  gleichgrosse.  Der  Granit 
muss  auf  das  Schiefergebirge,  soweit  er  nicht  kleinere  Schollen  des- 
selben einhüllte  und  veränderte,  von  unten  und  durch  seine  Apo- 
physen  in  den  Schiefem  ziemlich  gleichmässig  gewirkt  haben.  Die 
heute  neben  die  Schiefer  versetzten  Granitmassen  konnten  nicht  von 
d er  8 e i t c ein  wirken,  da  wir  wissen,  dass  sie  durch  Verwerfungen  von 
den  Schiefem  getrennt  sind.  Hiermit  erklärt  es  sich,  warum  wir  im  Oden- 
wald nirgends  solche  Contacthöfc  in  den  Schiefern  finden,  wie  im  Erz- 
gebirge und  den  Vogesen  und  warum  an  der  Granitgrenzc  die  Schie- 
fer nicht  im  Geringsten  stärker  verändert  erscheinen,  als  in  der 
Mitte  eines  Schiefergebietes.  Die  Metamorphose  muss  bei  der  ge- 
gebenen chemischen  Beschaffenheit  der  Schiefer  die  höchst  erreich- 
bare gewesen  sein,  'da  die  oft  nur  dccimcterbreiten  Schiefereinschlüsse 
in  dem  Granit  keine  höhere  Umwandlung  bemerken  lassen,  als  die 
Gebiete  der  grösseren  Schiefermassen. 

Die  Contactwirkung  des  Granits  auf  die  Schiefer  äussert  sich 
in  der  durchaus  krystallinen  Beschaffenheit  des  Schiefermatcrials; 
die  ursprünglichen  Gemengtheile  sind  zu  neuen,  meist  grösseren  In- 
dividuen umkrystallisirt.  Im  Allgemeinen  sind  die  Lindenfelser  Schie- 
fer an  makroskopisch  sich  findenden  besonderen  Contactmineralien  arm. 
Dies  erklärt  sich  wohl  aus  ihrer  chemisch  indifferenten  Zusammen- 
setzung. Nur  da,  wo  Kalk-,  Magnesia-  und  Kalihaltige  Materialien  Vor- 
lagen , entstanden  bei  der  Umwandlung  eine  grössere  Menge  ver- 
schiedenartiger Neubildungen,  also  in  der  Umgebung  der  Kalklinscn 
und  in  den  kalkhaltigen  Schichten.  Dort  bildeten  sich  um  die  zu 
Marmor  gewordenen  Kalklinsen  Epidot-,  Granat-,  Malakolithbornfelse, 
hier  entstanden  die  gebänderten  Kalksilikathomfclse,  welche  in  einer 
sehr  feinkörnigen  Grundmasse  kleinste  Epidot-  und  Granatkörnchen, 
oder  Malakolith-  und  Aktinolith  aufweisen,  die  in  Bändern  ange- 
ordnet sind  oder  regellos  das  Gestein  erfüllen.  Alle  diese  Umwand- 
lungserscheinungen sind  unabhängig  von  der  Nähe  des  Granits; 
sie  waren  allein  begrenzt  durch  die  chemische  Beschaffenheit  des  ur- 
sprünglichen Schiefermatcrials. 

Das  am  zahlreichsten  vertretene  und  allgemein  verbreitete  (,'on- 
tactmineral  der  Schiefer  sind  selbstständig  begrenzte  und  vereinzelt 
auf  den  Schiefem  liegende  Muscovitblättchen  von  1 — 10  mm  Durch- 
messer, aber  sehr  dünnem  Querschnitt;  sic  schillern  alle  gleichzeitig 
ein  und  sind  weiss  mit  geringem  metallischem  Schimmer. 

Ein  zweites  Contactmineral  ist  der  Granat,  der  in  geringer 
Menge  in  hirsen-  bis  erbsengrossen  Körnern  vereinzelt , aber  fast 
überall  in  einigen  Schichten  vertreten  ist;  er  ist  vollkommen  idiomorph 
gegenüber  der  Grundmasse  der  Schiefer,  in  der  sich  Quarz  und  Biotit 
gegenseitig  durchdringen. 

Kotlibrauncr  neuentstandener  Biotit  spielt  in  manchen  Schiefem 
ebenfalls  die  Rolle  eines  besonderen  Contactminerals. 
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Malakolith , Wollastonit , Pcktolith,  grüne)  Hornblende  und 
Aktinolitli,  vielleicht  auch  Tremolit,  sind  ebenfalls  Contnctinincralicn 
der  Lindenfelser  Gegend,  doch  die  einen  an  die  Nähe  der  kalkhaltigen 
Einlagerungen , die  anderen  an  Lagen  gebunden , die  Diabasmaterial 
in  irgend  einer  Form  enthalten.  Andalusit,  Cordicrit,  Sillimanit  und 
Rutil  sind  nur  mikroskopisch  und  vorzugsweise  bei  Gadernheim  nach- 
gewiesen, während  sie  der  Mehrzahl  der  Schiefer  zu  fehlen  scheinen. 

Sehr  verbreitet  ist  endlich  der  Graphit  in  den  Schiefern;  er  häuft 
sich  in  breiten  Schichten  in  grosser  Menge  an  und  ist  gut  charakterisirt 
und  zu  isoliren  , so  dass  nicht  etwa  nur  graphitoidische  Substanzen 
vorliegen.  In  den  Graphitquarziten  stellt  sich  bisweilen  Turmalin 
ein,  der  auch  in  der  Nähe  der  Pegmatite  die  übrigen  Schiefer  in  kleinen 
Siiulchcn  hier  und  da  spärlich  durchdringt. 

Graphitschiefer  finden  sich  oberhalb  Eulsbach  gegen  Seidenbach ; 
in  demselben  Zug  liegt  das  Graphitvorkommen  von  Mittershausen,  ein 
anderes  Band  zieht  nördlich  von  Schlierbach  hin,  ein  drittes  nördlich 
von  Winkel,  weitere  liegen  in  den  Schiefern  von  Kolmbach  und  Gadern- 
heim. Ihr  Graphit  ist  zwischen  den  grossen  Quarzkömchcn  der  Quar- 
zite gleichmä8sig  vcrtheilt , in  feinkörnigen  Schiefern  liegt  er  vor- 
zugsweise auf  den  Schichtfiächcn.  Grössere  Graphitanreicherungen 
finden  sich  auf  zweiter  Lagerstätte  nächst  den  Spalten  und  den 
Quarzitgängen  in  den  zertrümmerten  Grenzschichten  als  Spiegel  und 
in  unregelmässig  gestalteten  Bändern.  An  solchen  Stollen  setzte  der 
früher  überall  versuchte,  heute  aber  aufgegebenc  Bergbau  auf  Gra- 
phit an. 

Die  breite  Schicfcrzonc  bei  Schlierbach  besteht  wesentlich  aus 
Muscovitschiefem,  zwischen  denon  einige  Schichten  Granat  führen. 
Zahlreiche  kleine  Marmorlinsen  von  1 cm  bis  .'10  cm  Länge  und  geringer 
Breite  führt  der  graphithaltige  Schiefer  an  der  Strasse  zwischen  Glatt- 
bach und  Kolmbach;  ebendaselbst  sind  die  rundlichen  geodenähnliche 
Knollen  in  den  Schiefem  nicht  selten. 

Schöne,  dichte  Kalksilikathomfelse  finden  sich  am  Kaupcnstein 
zwischen  Schlierbach  und  Seidenbuch : sie  sind,  entsprechend  den  ver- 
schieden starken  Schichten,  gebändert,  von  denen  die  einen  durch  Granat 
blnasroth,  durch  Epidot  gclblichgriin , die  anderen  durch  Malakolith 
oder  Aktinolitli  dunkelgrün  oder  durch  Graphit  schwarz  gefärbt  sind 
Diesen  gleichen  auch  die  Schieferbrocken,  die  der  Diorit  oberhalb 
Winkel  einschlicsst.  Ausser  der  durch  die  Contactmincralien  hervor- 
gehobenen Streifung  zeigen  die  Schiefer  an  der  Strasse  von  Glatt- 
bach nach  Kolmbach  auch  deutliche  ursprüngliche  Schichtung,  die 
durch  feinere  oder  gröbere  Materialien  oder  durch  verschiedene  Färb- 
ung und  Zusammensetzung  derselben  deutlich  hervortritt. 

Die  Structur  der  Schiefer  hält,  abgesehen  von  einigen  reinen 
dichten  Horafelsen  am  Dioritcontact  mit  richtungslos  körniger  Struc- 
tur, die  Mitte  zwischen  der  alten  Schicfcrstruetur  und  der  Homfels- 
struetur;  die  erstere  kommt  bei  der  Verwitterung  stets  wieder  mehr 
zur  Geltung. 
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Die  granitischen  Gänge  oder  Injcctionen  in  den  Schiefem  sind 
Apophysen  des  Granitmagmas,  die  von  den  grösseren,  tieferen  Massen 
dieses  ausgingen  und  in  die  Schiefer  cindrangen. 

Je  nacli  der  Entfernung  tler  Schiefertheile  von  dem  Granit  und 
je  nach  ihrer  dichteren  oder  lockeren  Beschaffenheit  sind  die  Granit- 
injectionen  mehr  oder  weniger  zahlreiche  in  den  Schiefern.  An  vielen 
Stellen,  wie  an  der  Kreisstrasse  oberhalb  Schlierbach,  westlich  von 
Kalsbach  und  Schlierbach  und  tut  der  Litzolrödcr  Hübe  hinter  Linden- 
teis, sind  die  granitischen  Injectionen  so  dicht,  dass  man  den  Wechsel 
von  Schiefer  und  Granit  als  eine  Durchtränkung  des  Schiefers  durch 
letzteren  bezeichnen  kann.  Bald  laufen  die  Injectionen  in  gleicher 
Dicke  den  Schichten  entlang,  bald  theilen  und  verästeln  sich  die 
Granitadem,  umhüllen  Splitter  und  Schellender  Schiefer.  Von  grös- 
seren Gängen  strahlen  oft  zahlreiche  Adern  aus  und  schneiden  nicht 
selten  die  Schichten  des  Schiefers  quer  zum  Streichen.  Die  Granit- 
adem, welche  den  Schichten  in  der  Breite  von  1 mm  an  bis  zu  meh- 
reren Decimetem  entlang  laufen, schmiegen  sieh  allen  Biegungen,  Krüm- 
mungen und  Knickungen  der  gefältelten  Schiefer  an.  Dass  sie  erst 
nach  der  Faltung  in  die  Schiefer  eindrangen  und  nicht  selbst  mitge- 
faltet wurden,  zeigt  auch  hier,  wie  von  anderen  Stellen  schon  früher 
beschrieben  wurde , der  Umstand  an , dass  die  Structur  der  Granit- 
adem selbst  an  den  schärfsten  Umbiegungsstellen  nicht  die  geringste 
Andeutung  eines  stärkeren  Druckes  aufweist , wie  auf  geradlinigen 
Strecken.  Der  häufige  Wechsel  von  Eruptivmaterial  mit  den  Schiefer- 
schichten ergibt  die  zierlichsten  Zeichnungen  auf  dem  Querschnitt, 
wenn  die  Schiefer  stark  gefältelt  sind.  Nur  das  geübte  Auge  wird 
ohne  Weiteres  Granitstreifen  und  die  verschiedenen  Schieferschichten 
makro-  oder  mikroskopisch  unterscheiden  können. 

Sind  die  vom  granitischen  Material  losgerissenen  und  umhüllten 
Schieferfetzchen  sehr  dünn  gewesen,  dann  erscheinen  dieselben  beim 
Spalten  der  Granitadem  längs  der  Schieferung  nur  als  dichter  Glimmer- 
belag auf  der  GranitHiiehe,  während  im  Querschnitt  noch  deutlich  die 
Sehieferstructur  sichtbar  ist.  Ständen  diese  dünnen  Schieferstriemen 
im  Granit  nicht  in  dem  engen  Zusammenhang  mit  der  übrigen  Schiefer- 
massc , so  würden  Manche  sie  wahrscheinlich  für  basische  Ausschei- 
dungen im  Granit  erklären.  Unter  dem  Mikroskop  heben  sich  die 
Theile  der  Schieferfetzchen  sehr  wenig  von  den  Granitkömcra  ab. 
Doch  gelingt  es  stets,  die  den  Horafelscn  eigne  Durchdringung  von 
Quarz-  und  Biotitblättchen  noch  zu  erkennen. 

la.  Oer  Granatfels  von  Gadernheim. 

Die  Gesteine  von  Gadernheim  sind  mineralogisch  aufs  eingehendste 
von  G.  G rei  m in  diesem  Blatt  Heft  U,  S.  ö (Darmstadt  1888)  beschrieben 
worden.  Der  mineralogischen  Beschreibung  weiss  ich  nichts  Wesent- 
liches zuzufügen.  Die  Hornblende-  und  Diallaggneisso  Groim's  gehören 
zum  Diorit  undGnbbro,  der  Biotitgneiss  ist  grobkörniger  oder  porphyr- 
ischer  Granit.  Die  scheinbaren  Uebergiingc  von  Homblendegnciss  in 


Digitized  by  Google 


40 


Biotitgneiss,  welche  Greim  erwähnt,  sind  hervorgerufen  durch  das  Ein- 
dringen von  Homblendegranit  in  Diorit  und  durch  das  Vorkommen 
von  Dioriteinschlüssen  in  Oranit.  Die  Vermuthung  Greiins,  dass  die 
Gesteine  von  Gadernheim  durch  Verwerfungen  von  der  Neunkirchener 
Höhe  und  den  westlichen  Gebieten  getrennt  sind,  fand  volle  Bestä- 
tigung. Eine  weitere  Verwerfung  zieht  iin  Norden  des  Granitvor- 
kommens  zwischen  Granit  und  Diorit  hin. 

Der  Graphitschiefer  bei  Gadernheim  bildet  eine  schmale  Zone 
in  dem  ausgedehnten  Schiefergebiet  südlich  Gadernheim  und  besitzt 
keinerlei  besondere  Eigenschaften  gegenüber  den  übrigen  Graphit- 
schiefern bei  Kolmbach,  Winkel  und  Seidenbach. 

Besonders  auffällig  erscheint  cs  desshalb,  hier  neben  dem  Gra- 
phitschiefer ein  so  ungewöhnliches  Gestein , wie  den  Granatfels,  zu 
linden,  der  in  keiner  Beziehung  ühcreinstimmt  etwa  mit  den  sonst 
zwischen  den  Schiefern  vorhandenen,  granatführenden  Schichten. 
Greim  gibt  an,  dass  eine  scharfe  Grenze  zwischen  Granatfels  und 
Graphitschiefer  vorhanden  sei , dass  dagegen  zwischen  Granatfels 
und  Diorit  ein  ganz  allmühliger  Uebergang  bestehe  und  die  Ueber- 
gangsstufen  eine  vollständige  Keihc  bildeten,  indem  die  Granaten 
abnähmen  und  das  Gestein  zu  Diorit  werde  (vergl.  Heft  9,  S.  20). 
Wenn  Greim  meint,  dass  er  auch  Uebergänge  zu  Granit  beobachtet 
habe  und  dass  sich  vielleicht  ein  Granitband  zwischen  Granatfels  und 
Diorit  gegen  Osten  einschiebc,  so  beruht  diese  Angabe  darauf,  dass, 
wie  schon  erwähnt , Uomblendegranitadcm  den  Diorit  sowohl  wie 
den  Granatfels  durchziehen.  Für  den  Granatfels  gibt  Greim  als  Ge- 
mengtheile an  nach  der  Häufigkeit  geordnet:  Granat,  Plagioklas, 
Orthoklas,  Biotit  und  Quarz;  daneben  Magnetit,  Pyrit,  Apatit,  Cor- 
dierit,  Sillimanit,  Graphit.  Der  Plagioklas  sei  der  neben  Granat  vor- 
herrschende Gemengtheil.  Der  Quarzgehalt  sei  schwankend,  doch 
stets  untergeordnet  und  seine  Körnchen  seien  oft  eingeklemmt  zwischen 
den  anderen  Gemengtheilen.  Graphit  und  Biotit  schienen  stets  gleich- 
zeitig vorzukommen  und  ihre  Häufigkeit  zusammen  zu-  und  abzunehmen. 

Diese  Angaben  Greims  fand  ich  bestätigt,  seine  Beobachtung  über 
den  Graphitgehalt  des  Granatfelses  erkläre  ich  mir  aus  dem  Vorhanden- 
sein von  kleineren  und  grösseren  Einschlüssen  von  Graphit- 
schiefer in  dem  Granatfels,  da  ich  solche  wenig  verändert  in  einem 
grossen  Block  neu  auffand.  Ein  Einschluss  hatte  die  Grösse  einer  Hand, 
zudem  fanden  sich  zahlreiche  Blöcke  in  dem  Diorit  an  der  Grenze  gegen 
den  Granatfels,  welche  bei  reiner  Entwicklung  der  Dioritstructur  und 
der  Dioritbestandthcile  noch  zahlreiche  Granaten  von  Erbsengrösse 
aufweisen.  Der  Diorit  zeigt  in  mehreren  Schliffen  deutlich,  dass  seine 
Hornblende  aus  Diallag  entstanden  ist;  es  finden  sich  in  ihm  noch 
unversehrte  Diallagkömcr , die  nur  rundlich  oder  an  Kissen  einen 
grünen  Hornblendesaum  ebenso  aufweisen,  wie  im  Diorit  vom  Buch 
bei  Lindenfels , von  dem  unten  Erwähnung  gethan  ist.  Alle  diese 
Verhältnisse,  zumal  die  Einschlüsse  von  Graphitschiefer  im  Granat- 
fels, die  scharfe  Grenze  gegen  den  Graphitschiefer,  die  Uebergänge 
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in  Diorit,  lassen  die  Vermuthung  nicht  unberechtigt  erscheinen,  dass 
der  Granatfels  von  Gadernheim  keineswegs  ein  metamorpher  Schiefer, 
sondern  ein  umgewandeltes  Eruptivgestein  und  zwar  ein  dem 
Gabbro  oder  dem  Diorit  verwandtes.  Mir  scheint  es  wahrscheinlich, 
dass  der  Granatfels  ein  ülivingahhro  war.  Es  bleibe  dahingestellt,  ob 
der  Granit  den  Olivingabbro  umgewandelt  hat,  oder  ob  der  Granat- 
fels etwa  eine  endogene  Contactmoditication  des  Olivingabbro  selbst 
darstellt,  ln  dem  typischen  Gabbrogebiet  des  Frankensteins  einer- 
seits linden  wir,  dass  die  olivinreichen  Gesteine  schmale  Zonen  in 
dem  Gabbro  darstellen  und  allmählich  in  letzteren  übergehen,  ander- 
seits finden  sich  zahlreiche  Beispiele  in  dem  Böllsteiner  Gebiet,  dass 
fast  stets  in  Gesellschaft  mit  den  dortigen  Olivingabbro  sich  Granat- 
felse')  ausbilden,  oder  dass  der  Olivin  bei  seiner  Umwandlung  sich 
mit  Granatsubstanz  umgibt. 

Wenn  wir  dieselben  Umsetzungen  auch  bei  Gadernheim  gelten 
lassen,  so  erscheint  die  Annahme,  dass  ein  Olivingabbro  vorliegt, 
nicht  allzu  gewagt.  Im  Olivingabbro  und  Granatfels  ist  der  Plagio- 
klasgehalt nahezu  gleich.  Statt  des  Diallags  und  Olivins  finden  wir 
im  Granatfels  Cordierit  und  Granat,  Biotit  und  Sillimanit.  Die  übrigen 
Bestandttheile  sind  unwesentliche  oder  zufällige  oder  in  beiden  gleich- 
seitig vorhanden.  Chemisch  ist  eine  derartige  Umsetzung  denkbar, 
da  die  Metallatome  Ca,  Mg,  AI,  Fe  dieselben  sind  im  Cordierit  und 
Granat,  wie  im  Diallag  und  Olivin,  vorausgesetzt,  dass  der  Diallag 
Al-baltig  ist,  wie  der  Fassait. 

Neu  erworbene  Stücke  des  Granatfels  von  Gadernheim  mit 
hasselnuss-  bis  wclsehnussgrossen  Granaten  (202  allein  oder  mit 
ccO  in  zum  Theil  scharfen  Kry stallen)  lassen  einiges  Neue  erkennen. 
Im  Granat  derselben  liegen  weisse,  mit  sericitisehen  Aggregaten  theil- 
weisc  erfüllte  Krystalle  von  1 mm  Grösse,  die  dem  Andalusit  ange- 
boren dürften.  Die  übrige  Gesteinsmasse  besteht  vorwiegend  aus 
Plagioklas , wie  auch  die  sonstigen  Granatfelsc  von  hier.  Die 
Plagioklase  haben  die  Form,  Grösse  und  Anordnung  der  Gabbrofcld- 
spdthe.  Die  grösseren  Glimmcrblättchen  dazwischen  zeigen  ein  etwas 
anderes  Gepräge  als  die  sonstigen  rothbraunen  kleinen  Biotite  des- 
selben Gesteins:  sie  nehmen  Stellen  ein,  an  denen  früher  grosso 
LMallage  vorhanden  gewesen  sein  könnten.  Die  Plagioklase  zeichnen 
sich  fast  allgemein  dadurch  aus,  dass  sie  aus  einem  trüben  Kern  und 
glasheller  Rinde  bestehen.  Die  Kerne  sind  so  scharf  begrenzt  und 
teigen  nicht  selten  eine  so  anders  gestaltete  Krystallform  als  der 
äussere  Rand,  dass  man  denken  könnte,  ursprünglich  vorhandene 
Plagioklase  seien  bei  der  Umwandlung  fortgewachsen,  zumal  das 
Gestein  in  allen  Thcilen  durch  grosse  Frische  sich  auszcichnet. 
Zwischen  den  Feldspäthen  heben  sich  weisse  Prismen  in  Längs-  und 
Querschnitten  durch  ihr  Relief  ab,  die  gemäss  ihrer  Auslöschung  und 

')  Vergl.  d.  Blatt,  Heft  8,  S.  27  und  Erläuterungen  zu  Blatt  Gross- 

Umstadt,  8.  15. 
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Umrisse  wohl  ebenfalls  dem  Andalusit  zuzurechnen  sind.  Andalusit 
wäre  filr  Gadernheim  neu,  ebenso  der  mehrfach  beobachtete  Muscovit. 
Andere  ähnliche  Krystalle  erinnern  an  Korund,  wie  sie  im  Gabbro 
des  Frankensteins  zwischen  Magneteisen  gefunden  wurden  und  wie 
sie  Salomen  vom  Monte  Aviolo  beschreibt  (Zeitschrift  der  deutschen 
geologischen  Gesellschaft  1890  Bd.  XLU.,  S.  491  ff.). 

Das  an  Plagioklas  reiche  Granatgestein  geht  ganz  allmählich 
durch  Abnahme  von  Plagioklas  und  Granat  in  Cordierit-Silliuianit- 
felse  über,  ohne  dass  diese  den  Plagioklas  und  Granat  ganz  verlieren. 

Die  C’ordieritfelse  bilden  kleinere  Bestandteile  an  verschiedenen 
Stellen  des  Granatfels,  sind  harte,  schwarze,  ideal  frische  Gesteine 
mit  muschligem  und  sjilittrigem  Bruch.  Der  Cordierit,  welcher  Drei- 
viertel der  Oesteinsmasse  bildet,  ist  einesteils  erfüllt  von  Sillimanit- 
nadeln,  braunen  Biotiteiem,  kleinen  Magnetitkryställchon , anderer- 
seits nur  von  schwarzen  kugeligen  Erzkömchen  und  zahllosen  kleinen 
Glaseiem  und  Schlackenfetzen  ähnlichen,  farblosen  Gebilden,  die  ich 
bis  jetzt  nicht  deuten  konnte.  Auch  diese  Cordieritfclse  haben  die 
grösste  Achnlichkeit  mit  dem  Cordieritcontactfels  Salomons,  dessen 
Güte  wir  einen  Schliff  vom  Monte  Aviolo-Gestein  verdanken.  Unsere 
Andalusitc  zeigen  nicht  den  schönen  Pleochroismus  der  Andalusite 
Salomons  und  sind  viel  seltener. 

Die  Sillimanite  erreichen  in  unserem  Cordieritfels  die  grösste 
Verbreitung;  ihre  wirren  Nadelaggrcgato  begrenzen  fast  alle  Nähte 
der  Körner  der  anderen  Mineralien. 

Die  Cordieritfclse  worden  Schieferstücke  sein,  die  der  Granat- 
fels als  Gabbro  umhüllt  hatte,  mit  seinem  Material  durchdrang  und 
theilweise  einschmolz,  so  dass  wir  jetzt  alle  Uehergänge  des 
Granatfels  und  Cordieritfels  ebenso  vor  uns  haben,  wie  andererseits 
die  Uebergiinge  vom  Granatfels  zum  Diorit  und  Gabbro,  bis  zu  denen 
die  endogene  Contactmctamorphose  des  Olivingabbro  nicht  reichte. 
Die  8truetur  der  Granatfelse  und  Cordieritfclse  ist  eine  vollständig 
richtungslose. 

Die  Verhältnisse  hei  Gadernheim  sind  geeignet,  neues  Licht  auf 
das  Vorkommen  der  merkwürdigen  Hornfelsc  neben  Diorit  im  Milhl- 
thal  bei  Eberstadt  und  der  Cordieritfclse  am  Kircliberg  und  Ludwigs- 
weg ebenfalls  neben  dem  Diorit  daselbst  zu  werfen. 

2.  Die  Diabase. 

Diabase  fehlen  in  der  näheren  Umgebung  von  Lindenfels,  sie 
beginnen  jedoch  bei  Kolmbach  und  erreichen  erst  nordwestlich  von 
Lützelbach  und  Beedenkirchen  ihre  llauptvcrbreitung.  Die  südlichen 
Diabase  könnte  man  als  Diabashornlelse  bezeichnen;  sic  sind  als 
Lagergänge  zu  betrachten,  welche  mit  den  Schiefern  zusammen, 
da  sie  diesen  concordant  cingelagert  waren,  gefaltet  wurden.  Die 
nördlichen  Diabase  dagegen  mögen  in  ihrer  Mehrzahl  Effusivdeckcn 
gebildet  haben,  die  mit  ihrer  Uberseite  nach  oben  oder  unten 
zwischen  die  Schiefer  zu  liegen  kamen,  je  nachdem  sie  mit  den 
Schiefem  den  Gebirgsbewegungen,  die  auch  zur  Ueberkippung 


Digitized  by  Google 


43 


fahren  konnten,  ansgesetzt  waren.  Fiir  dieses  verschiedene  Verhalten 
sprechen  die  analogen  Verhältnisse  iin  rheinischen  Schiefergebirge 
und  im  Harz,  und  die  Oontactwirkungen  der  Lagergänge  auf  beiden 
Seiten,  der  Decken  auf  nur  einer  Seite  , durch  Adinolbihlung  in  den 
anliegenden  Schiefem.  Die  in  den  Erläuterungen  zu  Blatt  Dannstadt 
beschriebenen  Eigenschaften  der  nördlichen  Diabase  wie  Blasen-, 
Mandelstein-,  Variolenbildung  nebst  der  Struetur  und  der  Art  des 
Vorkommens  dieser  sprechen  dafür,  dass  der  Diabas  dort  Deeken 
bildete. 

Mit  den  Schiefem  wurden  die  südlichen  Diabaslager  durch  den 
Granit  im  Allgemeinen  stärker  mngewandelt,  als  die  nördlichen;  ihre 
Brandmasse  hat  eine  Homfelsstructur  bekommen;  der  Augit  ist  voll- 
kommen verschwunden:  für  ihn  ist  grüne  faserige  Hornblende  in 
ganz  neuer  Gruppirung  eingetreten;  fast  jede  Spur  einer  ophitischen 
•Struetur  ist  zerstört.  Dagegen  sind  die  porphyrischen  Varietäten 
noch  an  ihren  Feldspatheinsprenglingen  und  grösseren,  zu  Amphibol 
gewordenen  Augitcn  kenntlich.  Die  Diabasporphyrite  finden  sich 
mit  grossen  Fcldspäthen  am  Bromiuelsberg  bei  Beedenkirchen  und 
südlich  Gadernheim,  Diabasgesteine  mit  grossen  Hornblenden,  die 
bisweilen  noch  die  ursprüngliche  Zwillingsnaht  der  Augite  zeigen, 
bei  Kolmbach.  Letztere  enthalten  47,40%  Siü*.  Am  günstigsten 
erhalten  sind  körnige  Diabase  mit  gabbroider  oder  dioritähnlicher 
Struetur;  diese  scheinen  einen  Uebergang  zu  Diorit  anzuzeigen,  so 
dass  aus  solchen  und  aus  tektonischen  Gründen  man  zu  der  An- 
nahme gelangt,  dass  Gabbro  und  Diorit  im  Odenwald  die  tieferen 
Theile  des  Magma's.  seien,  welches  als  Lagergang  sich  den  Diabasen 
nähert  und  in  EtFusivdeckcn  als  echter  Diabas  erscheint.  Ob  das- 
selbe für  andere  Diabase  zutrifft,  kann  hier  nicht  untersucht  werden, 
doch  geben  die  Gabbroknollcn  oder  Gabbrogerölle  in  Schichten  des 
hessischen  Hinterlandes,  welche  durch  Herrn  Prof.  K a y s e r mir  ge- 
zeigt wurden,  die  Verhältnisse  der  Harzer  Diabase,  die  Nauroder 
Gabbroeinsehliisse  im  Basalt  den  sicheren  Beweis,  dass  auch  im 
rheinischen  Schiefergebirge  Gabbroge  steine  in  der  Tiefe  vorhanden 
sind.  Die  tektonischen  Verhältnisse  im  Odenwald  sprechen  dafür 
dass  der  Gabbroriicken  des  Frankensteins  wie  der  Granit  des  Moli- 
bocus  mit  zu  den  tiefsten  Theilcn  der  üdenwahlgesteine  zu  rechnen  ist. 

Die  Diabase  waren  denselben  Druckwirkungen  ausgesetzt,  welche 
die  Faltung  der  Schiefer  bewirkte ; ihre  Masse  ist  daher  an  manchen 
Stellen  in  gewissem  Grad  ebenfalls  gefaltet  oder  stänglicli  geworden, 
doch  tritt  diese  Struetur  nur  da  deutlich  in  Erscheinung,  wo  sie  von 
Granit  wie  die  Schiefer,  injieirt  sind.  Die  Granitadem  in  den  Dia- 
basen zeigen  dann  oft  denselben  welligen  Verlauf  wie  in  den  ge- 
falteten Schiefem.  Selbst  durchaus  richtungslos  und  compact  er- 
scheinende Diabasmassen  im  Wäldchen  bei  Kolmbach  verrathen  beim 
Sprengen  und  Bearbeiten  ihre  stängliche  Struetur.  Die  gesprengten 
Blöcke  werden  trotz  sorgfältiger  Bearbeitung  stets  walzenförmig  und 
ermöglichen  in  der  Richtung  quer  zu  den  Stängeln  keine  glatten 
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Spaltflächen.  Die  technische  Verwerthung  der  Diabase  musste  aus 
diesen  Gründen  bei  Kolmbach  aufgegeben  werden. 

Nach  der  bisher  üblichen  Bezeichnungsweisc  würde  man  die 
Odenwalddiabase,  wenn  man  den  Zusammenhang  derselben  nicht  kennt, 
als  Amphibolite  oder  Homblendeschiefer  bezeichnen,  Namen,  die  für 
deren  Genesis  gar  nichts  besagen  und  zu  nichts  verpflichten.  Ich 
möchte  dieselben  nicht  anwenden.  Homblendeschiefer  sie  zu  nennen, 
geht  auch  um  desswillen  nicht  an,  weil  unter  den  metamorphen  Schiefem 
es  ebenfalls  Homblendeschiefer  gibt,  welche  sicherlich  keine  umge- 
wandelten Eruptivgesteine  sind;  denn  die  Homblendeschiefer  gehen 
in  Biotitschiefer,  Muscovitschiefer,  Kalksilikathomfelse  und  geröll- 
fiihrende  Schiefer  öfters  über.  Solche  Homblendeschiefer  sind  viel- 
mehr als  umgewandelte  Diabastuffe  oder  als  umgewandolto  Schiefer 
und  Diabasschalsteine  zu  betrachten,  die  mehr  oder  weniger  Diabas- 
material ursprünglich  enthielten:  letzterem  wird  die  Menge  des  Hom- 
blendegehaltes  entsprechen.  Bei  den  Verwitterungsvorgängen  der 
Diabase  bildet  sich  in  charakteristischer  Art  Epidot,  so  dass  die 
Griinfarbung  des  Ackerbodens  allein  schon  oft  Diabasboden  von  Diorit- 
boden  unterscheiden  lässt. 


3.  Die  Diorite. 

Die  Diorite  bilden  bei  Lindenfels  eine  mächtige  Zone  von  Rei- 
chclsheim-Eberbach  über  das  Buch  gegen  die  Seidenbueher  Höhe. 
Am  Südrand  grenzen  sie  an  den  Schieferzug  daselbst,  auf  der  Nord- 
scite  des  Buchs  wechseln  sie  mit  schmalen  Schieferstrichen  in  ebenso 
schmalen  Lagern.  Am  Buch  sind  sie  verhältnissmässig  am  reinsten 
entwickelt  und  bestehen  fast  nur  aus  kalkreichem  Plagioklas  und 
grüner  Hornblende;  daneben  kommen  Apatit,  Magnetit,  Titanit  und 
Zirkon  vor;  einzelne  Varietäten  führen  rothbraunen  Glimmer  in  selb- 
ständigen Blättchen,  andere  gelbbraunen  und  grünlichen  Glimmer  als 
Umrandung  der  Hornblende  oder  verwachsen  mit  Hornblende.  Manche 
Abarten  enthalten  vorwiegend  statt  der  Hornblende  gelblichen  oder 
farblosen  Diallag,  der  jedoch  am  Rand  und  auf  Querrissen  in  dunkel- 
grüne Hornblendesubstanz  umgewandelt  ist.  Auch  bei  der  atmo- 
sphärischen Verwitterung  werden  die  Diallage  grünlich  und  wandeln 
sich  in  grüne  fasrige  Hornblende  um.  Die  Diallage  zeigen  eine 
grössere  Auslöschungschiefe  als  die  Hornblende,  welche  sie  umrandet 
oder  durchwachsen  hat,  weisen  die  charakteristische  Spaltbarkeit  und 
die  stabförmigen  Mikrolithen  auf,  welche  in  ihnen  auch  sonst  häufig  be- 
obachtet wurden.  Statt  des  Diallags  tritt  selten  rhombischer  Pyroxen  in 
den  Diorit  ein.  Das  Korn  der  Diorite  ist  sehr  verschiedenartig.  Fein- 
körnige bis  dichte  Varietäten  fehlen;  bei  den  mittclkömigcn  Dioriten 
ist  bald  Hornblende  und  Feldspat h in  gleich  grossen  Individuen  ent- 
wickelt, bald  bildet  sich  die  Hornblende  in  einzelnen  grösseren  Körnern 
aus,  die  wieder  in  einem  feiner  körnigen  Gemenge  von  Plagioklas  und 
Hornblende  stecken,  bald  ist  die  Hornblende  lang  nadelförmig,  bald 
kurz  gedrungen  entwickelt,  bald  ist  sie  idiomorph  gegenüber  dem 
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Feldspath,  an  anderen  Stellen  dieser  idiomorph  gegenüber  der  Horn- 
blende. In  den  feinkörnigeren  Dioriten  herrscht  der  Feldspath  vor, 
in  den  grobkörnigen  die  Hornblende,  deren  spätliige  Körner  dann 
dem  Feldspath  nur  enge  Zwickel  übrig  lassen.  Die  Fehlspätbc 
dnrehdringen  bisweilen  in  schmalen  Leisten  die  Hornblende,  welche 
dadurch  wie  zerhackt  aussieht,  obschon  alle  ihre  Theilcben  einem 
Individuum  angehören.  Es  entstehen  bei  dieser  Mannigfaltigkeit  der 
Aasbildung  der  Dioritgemengthcile  Structurcn  der  Diorite,  die  man 
hier  rein  dioritisch,  dort  gabbroartig  nennen  muss.  An  anderen  Stellen 
hat  die  Dioritstructur  Gemeinsames  mit  der  ophitischen  der  Diabase, 
schliesslich  sogar  Verwandtschaft  mit  der  Homfelsstructur.  Ich  er- 
kläre mir  dies  dadurch,  dass,  wie  schon  mehrfach  angedcutet,  die 
Diorite  aus  Gabbro  durch  Umwandlung  entstanden  sind  und  gleich- 
zeitig auch  genetische  Beziehungen  zu  den  Diabasen  haben.  Die 
Andeutung  einer  Homfelsstructur  finden  wir  an  den  Einschlüssen  von 
Gabbro  nnd  Diorit  im  Granit  oder  in  Granitporphyrgängen  wieder.1) 

Die  Diorite  werden  ganz  allgemein,  wie  die  Schiefer  und  Dia- 
base von  Granitadem,  von  Homblendegranitadem  durchzogen.  Die 
Granitapophysen  reieherten  sich  im  Diorit  nach  meiner  Ansicht  durch 
Einschmelzung  so  mit  Plagioklas  und  Hornblende  an,  dass  sie  jetzt 
als  Homblendegranitc  erscheinen. 

Das  Netz  der  Homblendegranitadem  tritt  deutlich  beim  An- 
schleifen der  Dioritblöcke  hervor  und  verursacht  grosse  Hemm- 
nisse bei  der  Bearbeitung,  wenn  Dioritstücke  von  reiner  Beschaffen- 
heit gewünscht  werden.  Die  Gegenwart  eines  solchen  Homblende- 
granitnetzes  und  damit  des  scheinbar  hohen  Quarz-  und  Orthoklas- 
gehalts der  Diorite  hat  häufig  zu  falschen  Auffassungen  geführt. 
Man  hielt  die  Diorite  des  Odenwaldes  für  Quarzdiorite  oder  meinte, 
eine  Uebergangsgruppe  zwischen  Granit  und  Diorit  einschalten  zu 
müssen  ira  Siijne  von  Brögger's  Monzoniten  und  ähnlichen  Typen, 
welche  aber  für  den  hessischen  Odenwald  nördlich  Heppenheim — 
Lindenfels  jedenfalls  nicht  vorhanden  sind.  Im  südlichen  Odenwald 
will  es  jetzt  noch  scheinen,  als  ob  dort  Quarzdiorite  der  granito- 
dioritischen  Reihe  gegenüber  unseren  Dioriten  der  Gabbro -Peridotit- 
Reihe  vorhanden  seien.  Doch  bedarf  es  daselbst  noch  eingehender 
Untersuchungen,  um  diese  Frage  für  die  Gegend  von  Weinheim  und 
südlich  davon  zu  entscheiden. 

Die  Diorite  des  Buchs  führen,  wie  auch  sonst  im  Odenwald,  oft 
grosskömige  Ausscheidungen  mit  deeiraeterlangen  Hornblendesäulen, 
zwischen  denen  mehr  oder  weniger  Plagioklas,  Orthoklas  und  Quarz 
eingeklemmt  ist.  Es  ist  schwer  zu  entscheiden,  ob  diese  Massen 
schon  dem  ursprünglichen  Diorit  angehörten  oder  Theilc  der  Iloro- 
blendegranitadera  sind.  Jedenfalls  sind  sic  als  Ausscheidungen  zu 
betrachten,  die  sich  in  drusenähnlichen , meist  schmalen  und  langge- 
zogenen  Hohlräumen  entwickelten  nach  Art  der  Krystallbildungen 

')  vgl.  Heft  15  des  Blattes  8.  21  und  Heft  14,  8.  5. 
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im  <5 ranit  von  Raveno,  um  ein  allbekanntes  Beispiel  anzuführen,  bei 
deren  Ausfüllung  pneumatolytische  Vorgänge  mitwirkten. 

Die  zahlreichen  Einschlüsse  von  schmalen,  stark  umgewandelten 
Schiefcrschollen,  scharfeckigen  Schieferbrocken  und  Schieferfetzen  in 
dem  Diorit  oberhalb  Winkel  südlich  der  schönen  Aussicht  wurden 
schon  oben  erwähnt;  sie  sitzen  oft  so  dicht,  dass  die  Masse  breccien- 
artig  wird. 

Der  Diorit  vom  Buch  enthält  in  einer  grobkörnigen  Abart 
43,58  “/«  SiO*. 


4.  Der  Granit. 

Granit,  genauer  Grauitit,  bildet  in  der  nächsten  Umgebung  von 
Lindenfels  das  alleinherrschcnde  Gestein;  aus  Granit  besteht  der 
Schenkeberg,  der  Schlossberg  bei  Lindenfels  und  die  niedrigen  Berg- 
kuppen im  Süden  und  Westen  von  Lindenfels.  Der  Granit  ist  hell- 
farbig, mittel-  bis  grobkörnig,  glimmerarm;  seine  weisse  Farbe  wird 
gelbbraun  und  rotli  nächst  Spalten  und  Verwerfungen.  Wie  in  allen 
Odenwälder  Graniten  bildet  sich  auch  hier  bisweilen  eine  porphyriselie 
Structur  durch  grosse  Feldspathcinsprenglinge  aus.  Seine  Parallel- 
structur  ist  eine  geringe ; sie  wird  von  uns  als  eine  ursprüngliche  be- 
trachtet, wie  schon  früher  auseinandergesetzt  wurde. ')  Die  Parallel- 
structur  tritt  stärker  bei  der  Verwitterung  hervor,  ist  aber  sehr  scharf 
getrennt  zu  halten  von  der  Parallelstructur,  die  an  Verwerfungen  im 
Granit  bei  Lindenfcls  dadurch  entstanden  ist,  dass  seine  Thciio  zer- 
trümmert und  die  Zerreilmngsproducto  an  einander  vorbei  bewegt 
wurden.  Die  stärksten  Zertrümmerungen  und  Quetschungen  zeigt 
der  Lindenfelscr  Granit  längs  der  Verwerfung  gegen  die  Schiefer 
und  an  den  zwei  parallelen  Verwerfungen  am  Südostabhang  des 
Schenkebergs.  Hier  ist  er  bisweilen  bis  zur  Unkenntlichkeit  zu  einem 
feinen  Mehl  zertrümmert , in  dem  nur  hier  und  da  einige  zusammen- 
hängende verschonte  Brocken  von  Fcldspath  oder  Quarz  eingeschlossen 
sind.  Meist  hat  Epidot  diese  Zcrtrümmcrungsproducte  wieder  verkittet, 
seltener  Kalkspath.  Kalkspath  und  Epidot  bilden  in  der  Zertrümme- 
rungsmasse vielfach  ein  verzweigtes  Netz  von  breiteren  und  schmäleren 
Adern;  manchmal  hat  sich  die  Zertrümmerung  auch  nur  auf  schmale 
Quetschzonen  erstreckt,  während  rechts  und  links  das  Gestein  besser 
erhalten  geblichen  ist.  Eine  andere  Art  der  Pressung  bieten  einige 
Granite  nördlich  von  Lindenfcls  bei  Allertshofen  und  Hoxhohl,  die 
schiefrig  geworden  sind.  Dieselben  enthalten  Sericit,  welcher  in 
Striemen  das  Gestein  durchzieht.  Die  Quarzkömer  dieser  Granite 
erscheinen  linsenförmig.  Ich  hielt  diese  Materialien  zuerst  für  seri- 
citischc  Quarzitschiefer  ähnlich  denen  des  Spessart,  bis  ich  durch 
die  mikroskopische  Untersuchung  und  den  Nachweis  aller  möglichen 
Uebergängc  zu  Granit  belehrt  wurde,  dass  die  vermeintlichen  Sericit- 
schiefer  Granite  sind. 

')  vgl.  dieses  Blattes  Heft  15,  S.  20  u.  ff 


Digitized  by  Google 


47 


Die  schon  in  diesem  Blatt  Heft  15,  Seite  19  und  28  erwähnte 
emlomorphe  Veränderung  von  Granit  aui  Schiefer  zeigt  sich,  wie  bei 
Mittershausen , auch  südlich  Kolmbach  vorzüglich  entwickelt.  Hier 
ist  es  jedoch  nicht  ein  Theil  des  Lindenfelser  Granits,  der  verändert 
ist,  sondern  eine  breitere  Apophyse  desselben  im  Schiefer.  Der  Granit 
enthält  70 — 75“;«8il)t. 


5.  Der  Hornblendegranit. 

Ilomblendegranit  bildet  das  Kap  und  den  Knabenberg  bei  Linden- 
fels; seine  Verbreitung  ist  im  südlichen  Odenwald  südlich  der  Linie 
Lindcnfels — Heppenheim  eine  sehr  grosse,  seine  Entwicklung  eine 
verhältnissmässig  gleichmiissige.  Stets  führt  er  gerundete,  seltener 
eckige  Einschlüsse  von  Diorit  und  Schiefern;  sein  Glimmer-,  Plagio- 
klas- und  Hornblende-Gehalt  und  seine  l’arallelstructur  wechseln  nach 
der  Menge  der  Einschlüsse  und  nach  der  Nähe  und  Entfernung  des 
Diorits  und  der  Schiefer.  Bezeichnend  sind  für  ihn  der  Reichthum 
an  grossen  braunen  Titaniten,  an  mikroskopischen  Apatiten  und  Zir- 
konen und  auch  an  Orthiten,  wenn  ihn  schmale  homblendoreiche,  peg- 
matitähnliche  Adern  durchziehen.  Die  ürthite  finden  sich  dann  so- 
wohl in  den  Adern,  als  in  dem  Hornblendegranit  selbst:  sie  zeigen  stets 
den  braunen  Hof,  der  ihnen  bei  beginnender  Anwitterung  eigen  ist. 
Am  Knabenberg  fand  sich  der  Orthit  spärlich.  Die  Hornblondegranite 
sind  nicht  selten  durch  Ucbergänge  mit  dem  normalen  glcichaltcrigcn 
(iranit  verbunden.  Bei  Lindenfels  sieht  man  solche  Ucbergänge  nicht, 
da  eine  Verwerfung  beide  scheidet.  Die  Hornblendegranitadern  im 
Diorit  wurden  schon  oben  erwähnt.  Kleinere  Schollen  von  Hom- 
blendegranit , an  denen  Schiefer  auf  einer  oder  beiden  Seiten  abge- 
sunken  sind,  finden  sich  auch  westlich  von  Lindenfels  auf  der  rechten 
Thalseite  des  Schlierbachs  und  sind  beträchtlich  aus  der  gewöhnlich 
von  SW  nach  NO  streichenden  Hornblendegranitzone  nach  Norden 
zu  herausgerückt.  Der  Hornblendegranit  vom  Knabenberg  enthält 
52,28  Si  Di 

6.  Oie  granitischen  Gänge,  die  Aplite,  Pegmatite  und  der  Granit- 
porphyrgang vom  Schenkeberg. 

Wie  die  granitischen  Gänge  als  Apophysen  des  Granits  die 
Schiefer  durchziehen,  wurde  oben  geschildert,  ln  mächtigeren  Adern 
werden  sie  bei  Eulsbach,  bei  Winkel  und  auf  der  Litzclrödcr  Höbe 
abgebaut.  Ihre  Farbe,  ihre  Parallelstructur  erinnert  einerseits  an 
diejenigen  der  von  uns  Jüngere  Granite“  genannten  Gesteine  im 
Böllsteiner  Gebiet,  andererseits  an  die  Structur  der  Aplite,  ohne  dass 
man  sie  dem  Alter  nach  mit  diesen  ohne  Weiteres  zusammenstellen 
kann.  Tifanit  tritt  bei  Eulsbach  in  einem  breiten  granitischen  Gang 
besonders  reichlich  auf.  An  pegmatitischen  Linsen  mit  grossen  lichten 
Glimmern  siml  die  breiteren  Gänge  an  der  Litzclrödcr  Höhe  reich. 

Von  den  Apliten  und  Pegmatiten  wird  gewöhnlich  angenommen, 
dass  sic  jünger  seien  als  der  Hauptgranit.  Dies  mag  richtig  sein 
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flir  derartige  Gänge,  welche  den  Granit  von  Lindcnfcls  durchziehen, 
obwohl  auch  diese  als  Ausfüllung  von  Schrumpfungsräumen  des  Mag- 
mas der  Haupteruption  sehr  nahe  stehen  können.  Kür  die  Gänge 
im  Diorit  und  Diabas  bei  Lindenfels  liegt  einstweilen  kein  Grund  vor, 
sie  für  jünger  als  den  llauptgranit  zu  halten,  da  dieselben  auch  die 
äusser8ten  Apophysen  desselben  sein  könnten,  welche  in  anderer  Um- 
gebung andere  Ausbildung  zeigen  dürften,  als  die  Apophysen  des  Gra- 
nits in  den  Schiefem.  In  den  Dioriten  des  Huchs  kommen  pegmatitische 
Gänge  vor,  die  streifenartige  Lagen  parallel  dem  Salband  zeigen. 
Auf  eine  breitere  Feldspathzone  am  Salband  derselben  folgt  ein  an 
Glimmer  reicher  Strich,  dann  ein  fast  reines  Quarzband.  Gröbere 
Theile  dieser  Gänge  zeigen  krystallographisch  gut  begrenzte  faust- 
grosse Orthoklaskrystalle  (z.  Th.  Mikroklin).  Der  Quarz  dringt  in 
Einstülpungen  mannigfach  in  die  Fcldspathindividucn  ein.  Die  äusser- 
lieh  vollkommen  intact  erscheinenden  Quarzkörner  dieser  Pegmatite 
zeigen  sich  unter  dem  Mikroskop  in  vielgestaltete  Stücke  und  Streifen 
von  Quarzaggregaten  zerschlitzt  oder  weisen  undulöse  Auslöscliung 
auf.  Das  sind  Erscheinungen,  welche  ebenfalls  ursprüngliche  sein 
müssen,  da  die  Gänge  an  dieser  Stelle  von  jüngeren  Quetschungser- 
scheinungen frei  sind. 

Der  schmale  Granitporphyrgang  am  Schenkeberg  bringt  die  den 
mächtigeren  Granitporphyren  im  Nordosten  eigenen  Eigenschaften 
wenig  zur  Geltung;  er  sei  hier  nur  der  Vollständigkeit  wegen  und 
als  vorgeschobener  Repräsentant  jener  erwähnt. 

7.  Die  Minettegänge,  Basalte  und  Quarzitgänge 

sind  ohne  jede  Bedeutung  in  dem  Lindenfelser  Gebiet  und  schliessen 
sich  an  die  entsprechenden  nud  mehrfach  beschriebenen  Gänge  bei 
Mittershausen,  Erbach,  Reichenbach  an. 

Der  Nachweis  von  neuen  Basaltvorkommen  zu  den  früher  be- 
schriebenen hat  durch  die  Lage  der  Basalte  nächst  grosser  Ver- 
werfungen in  tektonischer  Hinsicht  ein  gewisses  Interesse. 

Die  Basalte  sind  an  Olivin  und  Augit  reich  und  enthalten  in 
ihrer  glasigen  Basis  kleinste  Feldspathleistchcn. 

Die  Minette  von  Winkel  besteht  aus  einem  trüben  rothbraunen 
Feldspathgrund,  in  dem  braune  Biotite  und  idiomorph  ausgebildete 
Augite  liegen. 

8.  Die  Lehmbildungen  und  die  Ablagerungen 

am  Rande  der  Thüler  und  in  den  Thalrinnen  selbst  wurden  schon  in 
der  Uebersieht  Seite  35  kurz  skizzirt.  Besonderes  Interesse  bean- 
spruchen die  flachen  Mulden  und  Wannen  an  den  mittleren  Bergge- 
hängen, deren  Form  durch  die  heutigen  Quellrinnen  nur  wenig  ver- 
ändert ist.  Es  wäre  zu  untersuchen,  ob  solche  Wannen  nicht  die 
Sammelbecken  andcuten  könnten,  in  denen  sich  bei  der  einstigen 
Vergletscherung  des  Odenwalds  die  Eismassen  zusammengedrängt 
haben.  In  Beziehung  hierzu  mögen  die  Profile  der  Thalrinncn  stehen, 
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welche  im  Odenwald  sehr  häufig  die  Ausbildung  zeigen,  dass  unter- 
halb der  Wannen  und  Quellrinnen  eine  Thalstrecke  verhältnissnnissig 
flach  verläuft,  dann  plötzlich  steil  abfällt,  um  schliesslich  in  dem 
längeren , unteren  Lauf  wieder  eine  geringe  Neigung  anzunchmcn, 
was  die  kleine  Zeichnung  auf  der  Profiltafel  andeuten  soll. 

Die  Oberflächengestaltung  hei  Lindenfels  gibt  schon  einen  ge- 
wissen Anhalt  für  die  tektonischen  Verhältnisse  und  das  Vorkommen 
der  verschiedenen  Gesteine.  Die  Verwerfungen  an  der  Litzclröder 
Höhe  und  am  Kap  und  Knabenberg  sind  durch  Einsattelungen  markirt. 

Bei  ersterer  kommt  die  vielleicht  schnellere  Verwitterung  der  Schiefer 
verstärkend  hinzu.  Die  flachgewölbten,  unbewaldeten,  niedrigen  Vor- 
berge auf  der  Westseite  des  Schlierbachthals  sind  Schieferberge,  über 
denen  die  bewaldeten  Dioritberge  steil  und  mächtig  hervorragen. 

Der  Steilabhang  im  Süden  des  Schenkebergs  trennt  unversehrten 
Granit  von  dem  zertrümmerten. 

Die  Nebeneinanderreihung  der  Gesteine  bei  Lindenfels  soll  das 
auf  Tafel  IV  gezeichnete  Profil  veranschaulichen. 

Ueberblieken  wir  die  hier  und  schon  früher  geschilderten  Ver- 
hältnisse der  Gesteine  bei  Lindenfels  und  im  übrigen  hessischen 
Odenwald,  so  ergibt  sich,  dass  die  paläozoischen  Schiefer  die  ältesten 
Gebilde  des  Odenwalds  darstellen,  dass  die  Diabase,  sei  es  als  Lager- 
gänge oder  als  Decken,  mit  den  Schiefern,  in  welche  sie  eingedrungen 
waren  oder  die  sie  bedeckten,  gefaltet  wurden.  Während  oder  nach 
der  Entwicklung  der  Diabase  und  der  Gebirgsfaltung  drangen  die 
Gabbro-  bezw.  Dioritmassen  nach  und  konnten  schon  gefaltete  Schiefer- 
bruchstücke umhüllen.  Die  Gabbro  und  Diorite  scheinen  von  Druck- 
wirkungen der  Mehrzahl  nach  verschont  geblieben  sein. 

Die  Granite,  sei  es  nun  Granitit,  porphyrischer  Granit  oder  llorn- 
blcndegranit , sind  jünger  als  die  Schiefer,  die  Diabase,  Gabbro  und 
Diorite.  Die  Granite  drangen  in  das  Schiefergebirge  mit  seinen 
Eruptivgesteinen  erst  ein,  nachdem  die  Hauptfaltung  zum  Abschluss 
gekommen  war;  sie  entwickelten  sich  in  der  Tiefe  rein  und  frei  von 
Einschlüssen,  ihr  Magma  nahm  da,  wo  es  die  Schiefer  und  basischen 
Eruptivgesteine  berührte,  zahlreiche  Bruchstücke  und  Schollen  der- 
selben auf,  wandelte  dieselben  um,  schmolz  sie  zum  Theil  oder  ganz 
ein.  In  die  untersten  Theile  des  alten  Schiefergebirgs  mit  Diabas 
und  Diorit  drang  der  Granit  noch  in  breiten  Lagern  und  Bändern  ein,  in 
die  nächsthöheren  Theile  entsandte  er  nur  schmälere  Apophysen,  welche 
sich  da,  wo  sie  den  geringsten  Widerstand  fanden,  wie  in  den  Schiefer- 
schichten, so  zahlreich  einstellten,  dass  sie  dieselben  geradezu  durch- 
tränkt zu  haben  scheinen.  Höhere  Theile  des  alten  Gebirgs  erreichte  ' 
das  Granitmagma  nur  noch  mit  vereinzelten  schmalen  Adern.  Ebenda 
entwickelten  sich  auf  Hohlräumcn  granitische  Ausscheidungen  in  Folge 
pneumatolytischer  Vorgänge,  welche  die  Graniteruption  einteitete 
und  welche  selbst  nach  dem  Festwerden  des  Granits  noch  andauerten. 
Eine  zweite  grössere  granitische  Eruption  scheint  fast  nur  im  öst- 
lichen Odenwald  stattgefunden  zu  haben,  deren  Produkt  der  jüngere 
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Granit  bei  Böllstein  darstcllt  Im  westlichen  Odenwald  beschränkten 
sich  die  granitischen  Nachschübe  anf  Spaitenausfiülltingen ; es  ent- 
standen Ganggesteine,  wie  die  Granitporphyre,  und  ein  Theil  der 
Aplite  und  l'egmatite.  Später  als  diese  drangen  die  Minetten  und 
Vogesite  hervor. 

Jüngere  Störungen  brachten  in  dem  einerseits  aus  Schiefer, 
Diabas  und  Diorit  und  andrerseits  ans  Granit  bestehenden  Gebirge 
gewaltige  Verschiebungen  hervor.  Die  verschiedenen  Gebiete  sanken 
mehr  oder  weniger  tief  ein,  einige  schmale  Gebiete,  wie  der  Gabbro- 
rilcken  des  Frankensteins,  der  Granit  des  Mclibocus  mögen  unter  dem 
Druck  von  zwei  Seiten  auch  gehoben  sein.  Die  den  llauptsenkungs- 
feldem  benachbarten  Zonen  wurden  beim  Nachsinken  verschleift  und 
bis  zu  einem  Winkel  von  90°  gedreht  oder  kippten  nach  einer  Seite 
um.  Die  höheren  Theile  des  Schiefergebirges  fielen  der  Abtragung 
anheim,  so  dass  wir  von  den  Schiefern  selbst  heute  nur  noch  untern 
Theile  finden,  die  wegen  ihrem  tiefen  Einsinken  von  der  Erosion 
verschont  blieben,  welche  aber  auch  aus  demselben  Grund  von  dein 
Granit  durchaus  und  gleichmässig  umgewandelt  waren. 

Da  durch  die  Verschiebungen , durch  die  Senkungen  und  Heb- 
ungen und  in  Folge  der  Abtragung  die  verschiedensten  Theile  der 
Gesleinsmasscn,  welche  sich  durchdrungen  hatten  und  übereinander 
lagen, nebeneinandergebracht  wurden,  finden  wir  heute  im  Odenwald 
folgende  Zonen  in  buntem  Wechsel  durch  Verwerfungen  nebeneinander 
gerückt,  die  das  Gebirge  einst  in  vertikaler  Dichtung  wird  auf- 
gewiesen haben: 

1)  Schiefer,  Diabase  und  Diorite  in  ursprünglichem  Verband  mit 
wenigen  und  schmalen  Granitadem.  (Höhere  Theilo  der  einge- 
sunkenen Schiefergebietc  bei  Glattbach,  Gadernheim,  Rodau. 
Eberstadt,  Niedernhausen  und  Mittershausen.) 

2)  Dieselben  stark  von  Granitinjectioncn  erfüllt  (Tiefere  Theile 
der  Schiefergebiete  bei  Schlierbach,  Litzelrödcr,  Balkhausen, 
der  Diabase  bei  Stettbacb,  der  Diorite  bei  Ober-Hambach  u.  A. 
mehr.) 

.'!)  Dieselben  mit  breiten  Lagern  und  Streifen  von  porphyrischem 
Granit  wechselnd.  Der  Granit  führt  zahlreiche  Einschlüsse  der- 
selben und  zeigt  deutliche  I’arallc.lstructur.  (Neunkirchener 
Höhe,  Kuoden,  Nonroder  Höhe  mit  Diorit  und  Schiefer,  Ernst- 
hofen mit  Schiefer  und  Diabas.) 

4)  Granit  überwiegend  mit  vereinzelten , aber  langgestreckten 
Schiefer-,  Diabas-  und  Dioritzonen  und  mit  geringerer  Parallel- 
structur.  (Balkhausen — Hochstädten — Bensheim  oder  Ober-Modau 
— Rohrbach — lieinhcim,  Granit  vom  Schenkeberg  bei  Lindenfels.) 

.r>)  Granit  mit  kleinen  Einschlüssen  von  Schiefer,  Diabas  und  Diorit 
(Felsberg  oder  Brandau — Hottenbach,  Homblendegranit  südlich 
der  Linie  Heppenheim— Lindcnfels— Guuipen. 

<>)  Granit  der  Tiefe  ohne  oder  mit  sehr  geringer  l’arallcllstructur. 
Einschlüsse  selten.  (Melibocus,  Tromm,  Darmstadt.) 


Digitized  by  Google 


51 


VeneichniRti  der  Schriften 

von  Gesellschaften,  Behörden,  Anstalten  eto. , welche  dem 
Verein  für  Erdkunde  bezw.  dem  mittelrhelnisehen  geologi- 
schen Verein  und  der  geologischen  Landes  - Anstalt  dahier 
vom  1.  Januar  1895  Mb  1.  Januar  1896  eingesandt  wurden. 

[Di«  folgendem  Angaben  mögen  den  Einsendern,  welche  eine  besondore  Empfangs- 
bescheinigung nicht  xoging.  als  Quittung  dienen.] 

Im  Tauschverkehr  wurde  gesandt: 

Asrau,  Femsehau. 

Altenburg,  Herzog).  Sächsisches  Ministerium,  Statistische  Mitthei- 
lungen. 

Mittheilungen  a.  d.  Osterland.  N.  F.  VI.  Bd. 

Anvers,  Societe  royale  de  G6ogr.,  Ball.  XIX.  3—5.  XX.  1,  2. 
Memoirs  Tom.  IV. 

Augsburg,  Naturwiss.  Verein  f.  Schwaben  und  Neuburg. 

Aussig,  Thätigkeitsbericht  d.  Natnrw.  Vereins. 

Baden  b.  Wien,  Gesellschaft  z.  Verbreitung  wiss.  Kenntnisse. 
Baltimore:  John  Hopkins  Univeraity  and  the  Maryland  Agricultur 
College: 

Maryland  State  Wether  Service.  Vol.  II.  Nr.  2 — 12.  III.  1 — 12. 
IV.  1-9. 

University  Circulare.  Vol.  XII.  103.  XV.  121. 

Instruction  in  Geolog,  l’rogr.  1894/95. 

Geolog,  n.  Mineralog.  Bibliograph.  Hopkins.  1876/93. 
Climatology:  I.  Biennial  Report  1892  93. 

Baltimore  American  Instit  of  Mining  Engineers:  Fel».  1892. 
Chemical  Journal:  Vol.  XVI.  1 — 4.  6 — 8. 

Karten:  Geolog.  Karte  v.  Maryland  1 : 500000. 

Umgegend  v.  Baltimore  1 : 62500. 

Blatt  Baltimore  1:62500. 

Bamberg,  Gewerbeverein,  Wochenschrift. 

Natnrforsch.  Gesellschaft.  Bericht. 

Batavia,  Natnurkundig  Tijdschrift  voor  Nedcrlandsch-Indle  L1V. 
nebst  Beilage. 

Basel,  Naturf.  Gesellschaft.  Verhandl.  Bd.  X.  2,  3.  XI.  1. 

Ostschweiz,  geograph.  kommerz.  Gesellsch.  Geograph.  Nachr. 
Berlin,  König).  Statist.  Bureau,  Preuss.  Statistik  125,  131, 134,  135,  137. 
Zeitschrift  für  Statistik,  XXXIV.  3,  4.  XXXV.  1,  2,  3. 
KönigL  geologische  Landcs-Anstalt,  Jahrbuch  XIV.  1893. 

Abhandlungen.  Nene  Folge,  Heft  16,  17  u.  19  mit  Atlas. 
Abhandlg.  z.  geolog.  Spcz.-Karte. 

Geologische  Karten:  Lief.  53,  58,  59,  60,  65,  71,  72. 
Deutsche  geolog.  Gesellschaft  XL VI.  3,  4.  XLV1I.  1,  2. 
Gesellschaft  für  Erdkunde,  Zeitschrift  XXIX.  6.  XXX.  1 — 5. 
Verhandl.  XXII.  1—10  und  Kuntze:  Geognost.  Beitr. 

4* 


Digitized  by  Google 


52 


Afrikanische  Gesellschaft,  Mitth. 

Deutsche  Colonialzeitung,  N.  F.  V.  1895.  4 — 52.  1896. 1—4. 
Mittheilungen  aus  den  deutschen  Schutzgebieten  von  Dr.  Frei- 
herr von  Dankelmann  VIII.  1 — 4. 

Geograph.  Gesellschaft. 

Nachtigall.-Gesellsch.  Mittheil. 

Bern,  Schweiz,  geolog.  Commission.  Lief.  33— 34. 

Geograph.  Gesellschaft;  Jahresbericht  XIII.  2. 

Bistritz,  Gewerbeschule.  Jahresbericht  XIX. 

Bonn,  Naturhist.  Verein  51.  2.  52. 1. 

Niederrhein.  Gesellscb.  f.  Natur-  u.  Heilkunde:  Sitzungs-Berichte, 
1895.  1.  Hälfte. 

Bordeaux,  SocitHd  de  Geographie  commerciale  1895.2 — 24.  1896,  1. 
Boston,  Soc.  of  nat.  history;  Proceed.  XXVIII.  2 — 3.  Mcmoirs  Vol. 
III.  Nr.  14  nebst  Index,  Vol.  III. 

Occasional-Papcrs : Geology  of  the  Boston  Bassin  VoL  I. 
Part.  1,  2. 

American  academy  of  arts  and  Sciences.  New.-Ser.  XXI. 
Brannschweig,  Verein  für  Naturwissenschaften,  Jahresbericht. 
Bremen,  Naturwissensch.  Verein;  Jahresbericht  XIII.  2.  n.  Beilage. 
Geographische  Gesellschaft,  Geogr.  Blätter  XVIII.  1 — 4. 

Bremen.  Meteorolog.  Stat.  1893.  V. 

Breslau,  Schlesische  Gesellschaft  f.  Vaterland.  Cultur.  Jalires-Ber.  72. 
n.  Erg.-Heft. 

Brlinn,  k.  k.  mähr. - schles.  Gesellschaft  für  Ackerbau.  Ccntralblatt 
74.  Jahrg.  1894. 

Naturf.  Verein  in  Briinn  XXXIII.  13. 

Brüssel,  Socißte  Roy.  Beige  de  G£ogr.  1895.  1 — 5. 

Societe  royale  malacologique  de  Belgique. 

Observatoire  imperiale,  Annuairo. 

Acad.  Royale  des  Sciences  etc.  Annuaire,  1894/95.  Bull.  XXV. — 
XXVIII. 

Buda-Pest,  Ungar,  geolog.  Anstalt,  Mittheilungen  IX.  7. 

Jahresbericht  1892.  Publicationen. 

Zeitschrift  XXIV.  11—12.  XXV.  1—5. 

Societe  hongr.  de  Geogr.,  Bull.  XXII.  6—10.  XXIII.  1—5  nebst 
Beilage. 

National-Museum,  Naturhistorische  Hefte,  XVU.  3,  4.  XVIII.  1, 
2,  3,  4. 

Buenos-Aires,  Instituto  geografico  argen tino  Boletin.  Tom.  XV. 
5—12.  XVI.  1-8. 

Bukarest,  Societ.  geograficä  romäna  XVI.  1 — 2. 

California,  Academy  of  Sciences,  Bull. 

Cambridge,  U.  S.  Museum  of  comperative  Zoology.  Bul.  Vol.  XXVI. 
1,  2.  XXV11. 1-6.  Geolog.  Ber.  XXVIU.  1. 

Annual  Report 

Chemnitz,  Naturwiss.  Gesellschaft.  Jahresbericht 


Digitized  by  Google 


53 


Cherbourg,  Sociftf  nat.  d.  sc.  nat.  et.  rnath.  Tom.  IX.  1892 — 95. 
Chicago,  The  Journal  of  Geology.  Vol.  I.  Nr.  1,  2. 
l'hristiania,  den  Norske  Nordhaus-Expedition  XXII. 

Kgl.  Norweg.  Universität,  Programme.  Heiland  Lakis. 

Nonveg.  Commission  der  europ.  Gradmessung,  Geodätische  Ar- 
beiten. Astronom.  Beobacht. 

Norges  Vaextrige. 

Chur,  Naturf.  Ges.  Granbllndens  XXXVIII.  n.  Beilage. 

Cincinnati,  Museum  Association,  Annual  Report  12.  1891/92. 
Colmar,  Soc.  d’hist.  nat.  de  Colmar.  Bull.  N.  F.  II.  1891—94. 
Danzig,  Naturf.  Gesellschaft.  N.  F. 

Darms tadt,  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

Beiträge  XXXVIII.  3.  XXXIX.  1-3. 

Mittheil. 

Zeitschrift  für  die  landwirthschaftl.  Vereine  1895. 
Gewerbeblatt  1895. 

Historischer  Verein,  Quartalblätter.  Nr.  Iß — 18  nebst  Buchhold, 
Antikensammlung. 

Archiv  für  hess.  Geschichte  und  Alterthumskunde.  N.  F. 
Davenport,  Acad.  of  nat.  Sciences. 

Donaueschingen,  Verein  f.  Geschichte  u.  Naturgeschichte. 

Douai,  Union  geogr.  du  Nord  de  la  France.  XV.  3,  4.  XVI.  1 — 3. 
Dorpat,  Naturf.  Gesellschaft , Meteorologische  Beobachtungen,  Be- 
richt. 

Dresden,  Kgl.  Statistisches  Bureau,  Zeitschrift  XL.  3,  4 u.  Supp.-Bd. 
z.  XXXIX.  Jahrg.  XLI.  1,  2. 

Kalender  und  Jahrb.  1890. 

Naturwissensch.  Ges.  Isis.  1894.  2.  1895. 1. 

Verein  filr  Erdkunde.  Jahresber. 

Dürkheim,  Pollichia. 

Düsseldorf,  Mittheil.  d.  Naturw.  Ver.  3.  Heft  1895. 

Edinburgh,  The  scottish  geograph.  magazine. 

Geolog.  Soc. 

Emden,  Naturf.  Gesellsch.  Bericht  79. 

Florenz,  Soci£t£  africaine  d'Italie,  Bull.  X.  5 — 8. 

Frankfurt  a.  M.,  Physikal.  Verein  1893/94. 

Senckenbergische  naturf.  Gesellschaft.  Bericht  1895. 
Statistische  Mittheilungen. 

Vcrf.  f.  Geograph,  n.  Stat.  Jahresber.  55.  56. 

Frankfurt  a.  Oder,  Naturw.  Verein,  Helios  XII.  7 — 12.  XIII.  1 — 6. 

Societatum  litterae,  VIII.  10—12.  IX.  1 — 9. 

Frauenfeld,  Thurgauische  naturf.  Ges.  Mittheil. 

Freib  urg  i.  B.,  Ber.  üb.  d.  Verhandl.  d.  Gesellsch.  z.  Beförd.  d.  Naturw. 
Bd.  IX.  1,  2,  3. 

St.  Gallen,  Ostschweiz,  geogr.-commcrcielle  Gesellschaft.  Mittheil. 
1895.  1,  2,  3. 

Naturwissenschaftliche  Gesellschaft.  Ber.  1892/93. 


Digltized  by  Google 


Genf,  Soc.  d.  Geograph.  Le  Globe.  Bull.  XXXIV.  1,  2 u.  Memoire. 
Gera,  Gesellschaft  von  Freunden  der  Naturwissenschaften. 
Giessen,  Oborhessische  Gesellschaft.  30.  Jahresber. 

Görlitz,  Naturf.  Gesellschaft.  Abhandl. 

Greifswald,  Geographische  Gesellschaft.  Möenfahrt. 

Graz,  Verein  der  Aerzte  in  Steiermark.  Mittheil.  XXXI.  189-1. 
Guatemala,  Direcciön  general  de Estadlstica.  Memoria  Censo  General 

1893. 

Güstrow,  Archiv  d.  Ver.  d.  Freunde  d.  Naturgeschichte  1874  XXV1I1 
—1894  XLV1II. 

Halifax,  Nova  Scot.  Inst.,  Proceed.  and  Transact. 

Halle,  Zeitschrift  für  die  ges.  Naturwissenschaften.  67.3 — d. 

Verein  für  Erdkunde,  Mittheilungen  1895. 

Kaiserl.  Leop.-C'arol.  Akademie  der  Naturf. 

Leopoldina  XXX.  23—24.  XXXI.  1-24. 

Nova  Acta. 

Hamburg,  Geograph.  Gesellschaft.  Mitth.  1891/92.  Heft  2. 

Deutsche  Seewarte. 

Meteorologische  Beobachtungen  XVI.  XVII. 

Statistisches  Bureau.  Stat.  Handbuch. 

Verein  für  naturw.  Unterhaltung.  Verhandl. 

Ilanau,  Wetterauer  Gesellschaft.  Jahresber.  1892/95. 

Uannover,  Naturhistorischc  Goselisch.  Jahresber. 

Geograph.  Gcsellsch.  Jahresber. 

Havre,  Sociütö  de  Geogr. 

Heidelberg,  Naturhist.  medicin.  Verein. 

Geolog.  Landes- Anst.  Mittheil.  III.  2. 

Geologische  Karten:  Bl.  Ober-Wolfach,  Pctersthal  n.  Erläuter. 
Hclsingfors,  Fennia. 

Vetenskapliga  Meddelanden. 

Hermannstadt,  Siebonbürger  Karpathen-Verein.  Jahrbuch  XV.  1896. 
4 Beilagen. 

Innsbruck,  Naturwiss.  medicin.  Verein.  Bcr. 

Karlsruhe.  Bad.  geogr.  Ges. 

Centralburcau  für  Meteorologie  u.  Hydrographie,  Jahresbericht 

1894. 

Niederschlagsbeobacht.  1888.  1,  2.  1894.  2.  1895.  1. 

Kassel,  Verein  für  hess.  Gesch.  u.  Landeskunde,  Zeitschrift. 

N.  F.  18,  19. 

Mittheil.  1892.  1—4.  1893.  1—4. 

Verein  f.  Naturkunde,  Jahresber.  XXXX. 

Verein  für  Erdkunde,  Jahresbericht. 

Klagenfurt,  Naturhist.  Landesmuseum  f.  Kiimthen.  Jahrbuch  23. 
Diagramme  1894. 

Kiel,  Naturwiss.  Verein  für  Schleswig-Holstein. 

Königsberg,  König!  physikal.-ökonomische  Gesellschaft.  Schriften 
XXXV.  Jahrg. 

Geograph.  Gesellschaft.  Nekrolog  v.  G.  Hirschfeld. 


Digitized  by  Google 


55 


Lausanne,  Socidtö  Vaudoisc  des  Sciences  nat.  Bull.  Nr.  115,  116, 
117,  118. 

Leiden,  Nederlandsch  aardrijkskundig  Genootschap  Verslagon  en 
aardr.  Mededeclingen  XII.  1—6. 

Leipzig,  Verein  für  Erdkunde,  Mittbeilungen  1894.  Wiss.  Vcröff. 
I.  n.  II.  Bd. 

Museum  für  Völkerkunde. 

König),  geolog.  Landes-Untersuchung.  Erläuterungen  und  geo- 
logische Karten  Nr.  56,  65,  54,  71,  72,  56,  85,  87,  88.  104.  Erz- 
gänge d.  Annaberger  Reviers. 

Lüge,  Soc.  geolog.  d.  Belg,  procös  verbal.  Annale»  XX.  3.  XXI.  3. 
XXII.  1,  2. 

Lima,  Boll.  de  la  Soc.  Geografien  Anno  III.  Tom.  III.  Anno  IV. 
Tom.  IV. 

Linz,  Verein  für  Naturkunde.  Jahres-Bcr.  20,  23,  24. 

Lissabon,  Sociedade  de  Geographica,  Bol. 

Commissao  dos  trabalhos  geologicos,  Coramunicacoes. 

London,  Royal  geogr.  Soc. 

The  geograph.  Journal.  Vol.  V.  1 — 6.  VI.  1 — 6.  VII.  1. 
Geological  Society,  List.  Geolog.  Litteratur-Ucbersicht  2.  Halb- 
jahr 1894. 

Quaterly  Journal  201 — 204. 

8t.  Louis,  Academy  of  Science,  Transact.  Vol.  VII.  1 — 3. 

Lübeck,  Statist.  Bureau. 

Lüneburg,  Naturwiss.  Verein.  Jahreshefte. 

Madison,  Wiscons.  Acad.  Transact.  Vol. 

Madrid,  Revista  de  Geogr.  commerc. 

Sociedad  geognifica,  Bol.  XXXVII.  3 — 6.  7 — 9. 

Sociedad  Espanola  de  Geografica  commercial,  Revista  Ana  X. 
125—128.  p.  1894.  Tom.  5.  1—4. 

Magdeburg,  Naturwiss.  Verein. 

Manchester,  Geogr.  Society,  Journal  IX.  10 — 12.  X.  4 — 6.  10—12. 
Mannheim,  Verein  für  Naturkunde.  Jahresber. 

Marburg,  Sitzungsberichte  d.  Ges.  f.  d.  gesammten  Naturw. 
Melbourne,  Mining  Departement,  Mineral  Statistics  of  Victoria  1894. 
The  Gold-fields  of  Victoria. 

Annual  Report. 

Royal  Soc.  of  Victoria,  Proc.  VII. 

Geogr.  Soc.  of  Australia. 

Geolog.  Soc.  of  Australia,  Transact. 

Meriden,  Connecticut.  Transact.  Scientific  Association  Annual  Adress. 
Metz,  Verein  für  Erdkunde  XVII. 
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Seit« 

Actien  gesel  l sc  ha  ft  cn  siehe  Eiukominensteuerpflichtige  Actiengesell- 
schaften. 

Aich ungen  und  Prüfungen  von  Maassen,  Gewichten  etc.  im  Grossh. 

Hessen,  nebst  Angabe  der  dafür  berechneten  Gebühren,  im  Jahr  1894  225 
Aubauerhebung  siehe  Bodeubeniitzung. 

Anzeigen  16,  32,  48,  64,  80,  96,  112,  128,  144,  160,  176,  208,  240,  272, 

288,  336 

Auflagen  indirecte,  siehe  Bier,  Bierbesteuerung,  Branntweiubesteue- 
rung,  Brücken,  Octroi,  Salzbesteuerung, Tabakbau,  Zölle,  Processe. 

A eigen- Heil  an  stalten  siehe  Heilanstalten. 

Aasfahr  siehe  Einfuhr. 

Auswanderung,  überseeische,  aus  dem  Grossh.  Hessen  nach  ausser- 

enropilischen  Ländern  im  Jahr  1894  ....  ...  183 

Begnadigungen,  bedingte,  gerichtlich  bestrafter  Personen  im  Grossh. 

Hessen  1891/95  . . 193 

Beitreibung  der  direkten  Stenern,  Ergebnisse  derselben  im  Jahr  1893  94  322 
Bergwerke,  Salinen  und  Hütten  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1893  6 

Berichtigungen  192,  224,  320 

Berufs-  und  Gewerbeztthlnn'g  vom  14.  Juni  1895  im  Grossh.  Hessen, 

vorläufige  Ergebnisse  derselben  . . 283 

Bettler  u.  L andstreichor  im  Grossh.  Hessen,  Bestrafungen  im  Jahr  1894  100 
Bibliotheken  siehe  Hof hibliotliek,  Universitätsbibliothek. 

Bier,  ausgeführtes,  Öteuervergütungen  im  Jahr  1894/95  220 

Bierbesteueruug  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1894/95  ....  262 

Boden  ben  ut  zu  ng,  landwirthscbaftlicbe,  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1891  162 
Brannt  we  in  b es  te ue  rung  im  Grossh.  Hessen  im  Betriebsjahr  1893/91  . 129 
Branntweinbrennereien  siehe  Brauntweinbcsteuerung. 

Brücken,  fliegende,  bei  Gernsheim  und  Oppenheim,  Verkehr  im  Rech- 
nungsjahr 1894/95  . 305 

Bürgers c h u 1 en,  höhere,  siehe  Gymnasien  etc. 

(.'»mmanditgesellschaften  auf  Actien  siehe  Einkommensteuerpflich- 
tige Actiengesellschaften  etc. 

bi  recte  Steuern  siehe  Steuern,  Wanderlager,  Beitreibung,  Hunde. 
Ehescheidungen  siehe  Geborene. 

Eheschi i e s » ti n gen  siehe  Geborene. 

Eichungen  siehe  Aichungen. 

Einfuhr  und  Ausfuhr  des  Grossh.  Hessen  über  Bremen  im  Jahr  1894  . 103 
Einkommensteuerkapitalien,  Veränderungen  an  denselben  in  den 
Steuercoinmissariats- Bezirken  und  den  25  bevölkertsten  Gemeinden 

von  1870  bis  1895/96  .219 

Einkorn  men  steuerpflichtige  und  Einkommensteuerkapitalien 
in  den  Steuercoinmissariats-Bezirkon  und  den  30  bevölkertsten  Ge- 
meinden für  das  Jahr  1895/96  . . . . . 226,  232 

Einkommeusteuerpflichtige  Actiengesellschaften  und  Comman- 
ditgese  Ilse  haften  auf  Actien,  sowie  Einkommensteuerkapitalien  der- 
selben in  den  Steuercommissariats-Bezirken  für  das  Jahr  1895  96  230 
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IV 


Seite 

Eisenbahnen.  Vorläuf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Main-Neckar-Eiseu- 
bahn , Hess.  Ludwigs-Eisenbahn , Oberhessischon  Staatsbahnen  und 


der  Grossh. 

Hessischen  Nebenbahnen  im 

October  1894 

. 32 

» 

» 

* » 

November 

> 

. 64 

» 

» * 

December 

» . 

. 1» 

» 

* * 

Januar  1895 

. 96 

» 

» 

» • 

Februar 

> . , 

. 108 

> 

» 

» » 

März 

» , , 

. 128 

» 

» 

» » 

April 

* . 

. 160 

» 

• 

» » 

Mai 

* . 

. 192 

* 

» 

i * 

Juni 

» 

. 204 

» 

> 

» » 

Juli 

» 

. 251 

» 

* 

» » 

August 

* . 

.286 

> 

» 

» » 

September 

* 

. 304 

» 

> 

» * 

October 

* 

334 

* siebe  auch  Ludwigs-Eisenbahn,  Main-Neckar-Eisenbahn,  Ober- 
hessische  Staats-Eisenbahnen. 

Entbind ungsanstanstalten  siehe  Heilaustalten. 

Ernteerträge  im  Grossh.  Hessen  ira  Jahr  1894 162 

Ersatzmannschaften  siehe  Schulbildung. 

Evangelische  Kirche,  zur  Statistik  derselben  im  Grossh.  Hessen  im 

Jahr  1893  72 

Flächeninhalt  der  Gemarkungen  uud  Kreise  nach  dem  Stand  für  das 

Jahr  1894/95  . 157 

Fliegende  Brücken  siehe  Brücken. 

Flösse  siehe  Schiffs-  etc.  Verkehr. 

Fortbildungsschulen,  siehe  Volksschulen,  Handwerker-  etc.  Schulen. 
Frucht  inärkte , Fruchtpreise,  Fruchtquantitäten,  verkaufte, 
siehe  Preise. 

Geborene,  Gestorbene,  und  Eheschliessungen,  nach  Monaten,  in 

den  Provinzen  des  Gross.  Hessen  im  Jahr  1894  266 

Geborene,  Gestorbene,  Eheschliessungen  und  Ehescheidungen 

in  den  Kreisen  des  Gross.  Hessen  im  Jahr  1894  282 

Gerichtsbarkeit  siehe  Nichtstreitige  Gerichtsbarkeit. 

Gestorbene  siehe  Todesfälle,  Sterblichkeits Verhältnisse,  Geborene. 
Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen 

im  111.  Quartal  1894  1 

» > > » IV.  » » 49 

» » » * I.  * 1895  177 

» » » » II.  » > 241 

Gewerbezählung  siehe  Berufszählung. 

Grundbücher,  legalisirte.  Uebersicht  der  mit  solchen  versehenen  Ge- 
markungen, sowie  Stand  der  Kataster- Vermessungen  am  1.  Ja- 
nuar 1895  . ...  174 

Güterverkehr  nach  Gattung  und  Gewicht  in  den  Kheinhäfen  bei 

Mainz,  Worms  und  Bingen  im  Jahr  1894  60 

Gymnasien,  Realgymnasien,  Realschulet)  und  höhere  Bürger- 
schulen im  Schuljahr  1893/94  . 34 

Hagel  Schläge  im  Grossh.  Hessen  in  den  Jahren  1893  und  1894  . . 297 

Handwerker-,  Kunstgewerbe- und  Fachschulen  im  Grossh.  Hessen 

im  Schuljahr  1893/94  . . . . • 247 

Heilanstalten  (allg.  Krankenhäuser,  Augen-lieilanstalten,  Irrenanstalten 
und  Entbindungsanstalten)  im  Grossh.  Hessen,  Morbidität  iu  den- 
selben im  Jahr  1894  273,  320 

Heirathen  siehe  Geborene. 

Hochschulen  siehe  Landes-Universität,  Technische  Hochschule. 
Hofbibliothek,  Benützung  derselben  im  Jahr  1894  ...  259 

Höhere  Bürgerschulen  siehe  Gymnasien  etc. 

Höhere  Mädchenschulen  im  Schuljahr  1894/95  198 
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98 


210 


Hunde.  Anzahl  derselben  und  Ertrag  der  Hundesteuer  in  den  Rechnungs* 

jahren  1893.94  und  1894/95  200 

Hütten  siehe  Bergwerke. 

Hypotheken,  in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  vom  1.  Juli 
1893  bis  30.  Juni  1894  errichtete  und  gelöschte 
Indirecte  Auflagen  siehe  Bier,  Bierbesteuerung,  Branntweinbesteuerung, 
Brücken,  Octroi,  Salzbesteuerung,  Tabakbau,  Zölle,  Processe. 
Irrenanstalten  siehe  Heilanstalten. 

Kataster- Vermessungen  siehe  Grundbücher. 

Kirche,  evangelische,  siehe  Evangelische  Kirche. 

Knappschafts- In  validen-  und  Knappschafts-Krankenkassen- 
Ve reine  im  Grossh.  Hessen  1894 
Krankenhäuser  siehe  Heilanstalten. 

Kanstgewerbe-Schulen  siehe  Handwerkerschulen. 

Landes- Universität  Giessen,  Studirende  im  Bommerhalbjahr  1895  161 

Landgestüt,  Ergebnisse  im  Jahr  1894  326 

Landstreicher  siehe  Bettler. 

Landwirtschaftliche  Bodenbenutzung  siehe  Bodenbenutzung. 

* Unterrichts- Anstalten,  niedere,  im  Grossh. 

Hessen  im  Jahr  1893/94  

Legal isirte  Grundbücher  siehe  Grundbücher. 

Lehrer- Präparanden-Anstalten  zu  Lindenfels,  Lieh  und  Wöllstein, 
Schülerzabl  im  Schuljahr  1894,95 
Lehr  personal  siehe  Gymnasien  etc,  Höhere  Mädchenschulen,  Schul- 
lehrer-Sem inarieu , Taubstummen- Anstalten  , Volksschulen,  Hand- 
werker-, Kunstgewerbe-,  und  Fachschulen. 

Ludwigs-Eise  ubahu,  Hessische,  Ergebnisse  d.  Betriebs  im  Jahr  1894  135 
* * » siehe  auch  Eisenbahnen. 

Mldchen sch  ulen,  höhere,  siehe  Höhere  Mädchenschulen. 

Main -Neckar- Eisen  bahn,  Ergebnisse  des  Betriebs  im  Jahr  1893 
> » » siehe  auch  Eisenbahnen. 

Meteorol.  Beobachtungen  zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michel- 
stadt, Mainz,  Monsheim;  Schweinsberg,  Kauschenberg  und  Cassel, 
ide  Zusammenstellung  im  Monat  November  1894 
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122 


65 


vergleic  hen 


Mm 


orol  . Beoba 


December  » 

Januar  1895 

Februar  * 

März  * 

April  * 

Mai  * 

Juni  » 

Juli  » 

August  » 

September  » 
im  Jahr  1894 

cht ungen  zu  Darmstadtim  Monat  December  1894 


Januar 

Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

J uli 

August 

September 

October 

November 


1895 


27 

•14 

62 

91 

124 
159 
191 
221 

270 
301 

316 
158 

13 

45 

63 

109 

125 
175 
205 
224 

271 
287 

317 
335 


» im  Jahr  1894  (mit  I lithogr.  Tafel)  81 
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Seit** 

Beo  hach  tu ngen 

ZU 

Sch  wein  sherg 

im 

Monat 

Decemher 

1894 

13 

» 

> 

> 

» 

Januar 

1895 

45 

» 

» 

» 

* 

9 

Februar 

9 

63 

» 

V 

> 

> 

9 

März 

> 

109 

» 

> 

> 

» 

» 

April 

» 

125 

» 

. 

» 

» 

> 

Mai 

> 

175 

» 

* 

» 

> 

Juni 

> 

205 

> 

> 

» 

» 

Juli 

9 

224 

» 

9 

» 

» 

» 

August 

9 

271 

» 

■» 

> 

» 

» 

September 

9 

287 

» 

9 

> 

» 

» 

October 

9 

317 

» 

> 

» 

» 

» 

November 

9 

335 

» 

(’assel 

» 

9 

Decemher  1894 

13 

» 

9 

* 

» 

9 

Januar 

1895 

45 

* 

> 

» 

> 

9 

Februar 

9 

03 

> 

'» 

» 

• 

9 

März 

9 

109 

» 

9 

» 

9 

April 

9 

125 

» 

» 

» 

» 

9 

Mai 

9 

175 

» 

> 

> 

» 

9 

Juni 

9 

2<»5 

» 

» 

» 

» 

9 

Juli 

9 

224 

V 

• 

* 

» 

9 

August 

9 

271 

> 

» 

» 

> 

» 

Septemlwr 

9 

287 

» 

» 

» 

» 

October 

9 

317 

> 

> 

> 

* 

» 

November 

9 

335 

Mittelpreise  siehe  Preise. 

Morbidität  siebe  Heilanstalten. 

Nebenbahnen  siehe  Eisenbahnen. 

Nichtstreitige  Gerichtsbarkeit  im  Gross!».  Hessen,  Ergebnisse 

im  Jahr  1893  146 

» » 99999  1894  306 


Oberhessiso he  Staats* Eisenbahnen,  Ergebnisse  des  Betriebs  im 

Rechnungsjahr  1893/94  I" 

» » siehe  auch  Eisenbahnen. 

Obstbau  und  Ohstuutzuiig  im  Gross!».  Hessen  im  Jahr  1894  . 120 

Octroi  der  »Städte  Darmstadt,  Offenbach,  Giessen,  Alsfeld,  Friedberg, 

Lauterbach,  Mainz  und  Worms  in»  Jahr  1894/95 289 

Pegel  höhe  siehe  Wnsserstände. 

Post  und  Telegraphen-Verkehr  im  Gross!».  Hessen  im  Jahr  1893  12 

»»  > »»»»»1 894  329 

P r tt  p a r a n d e n - A »» s t a 1 1 e n siehe  Leh rer- Pritparanden- Anstalten. 

Preise  der  gctvöhiiliclisteii  VerbrauchsgegenstUnde  an  16  Orten 


tl«8 

Gi’ossb.  Hessen 

. in»  Monat 

Decemher 

1894 

14 

» 

9 

9 

> » 

Januar 

1895 

46 

9 

9 

9 

» 9 

Februar 

» 

91 

9 

9 

9 

9 9 

März 

9 

110 

9 

9 

9 

» * 

April 

9 

126 

9 

9 

9 

9 9 

Mai 

9 

206 

9 

9 

9 

> * 

Juni 

9 

222 

9 

9 

» 

9 9 

Juli 

9 

238 

9 

9 

9 

9 9 

August 

> 

302 

9 

9 

9 

9 9 

September 

> 

318 

9 

9 

9 

9 9 

October 

> 

332 

9 

» 

9 

Jab  resdurch schnitte 

aus 

den 

monatlichen  Preisen  im 

Jahr 

1894  . 

30 

Preise  (Durchschnitts-),  jährliche,  und  verkaufte  Fruchtqu&nt i täten 

auf  den  FruchtinHrkten  im  Jahr  1894  * 33 

Privat  unter  riebt  sans  tulten  siehe  Volksschulen  etc. 

Processe,  auf  die  Zölle  und  Steuern  des  Reichs,  sowie  auf  die  priva- 
tiven inneren  indirecten  Abgaben  im  Grossh.  Hessen  für  das 
Rechnungsjahr  1894/95  bezügliche 156 
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Seite 

Prüfungen  siehe  Aichungen. 

Realgymnasien  siehe  Gymnasien  etc. 

Realschulen  siehe  Gymnasien  etc. 

Rekruten  siehe  »Schulbildung. 

P.beinhäfeu  siehe  Güterverkehr. 

Salinen  siehe  Bergwerke. 

.Salzbesteuerung  im  Grossh.  Hessen  im  Rechnungsjahr  1894/95  . . 203 

Schiffs-  etc.  Verkehr  im  Hafen  bei  Mainz  im  Jahr  1894  . 70 

Schulbildung  der  im  Ersatzjahr  1894/95  hei  der  Grossh.  Hess.  (25.) 

Division  eingestellten  Hessischen  Untorthanen 209 

Schulen,  Schüler,  siehe  Landes -Universität,  Technische  Hochschule, 
Gymnasien  etc.,  Höhere  Mädchenschulen,  Schullehrer- Seminarien, 
Lehrer- Prüparanden- Anstalten,' Taubstummen- Anstalten, Volksschulen, 
Handwerker-,  Kunstgewerbe-  und  Fachschulen,  Landwirtschaftliche 
Unterrichts- Anstalten. 

Schallehre  r - So  min  arien  zu  Friedberg,  Bensheim,  und  Alzey,  Lehrer- 
und Schülerbestand  im  Schuljahr  Ostern  1894/95  . .89 

Stininarien  siehe  Schullehrer  Seminaricn. 

Sparkassen  im  Grossh.  Hessen,  Verwaltungsergebnisse  im  Jahr  1893  . 188 

titerbf&lle,  Sterblichkeit,  siehe  Gesundheitszustand,  Todesfälle,  Ge- 
borene. 

Sterhlichkeits Verhältnisse  in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Gross- 


herzogthums 

im  Monat  December 

1894 

16 

1 

* 

* 

* 

» 

Januar 

1895 

48 

» 

* 

» 

> 

» 

Februar 

» 

80 

» 

9 

* 

» 

März 

» 

112 

> 

* 

9 

» 

» 

April 

9 

144 

.» 

» 

9 

> 

» 

Mai 

» 

176 

» 

9 

9 

> 

Juni 

9 

208 

» 

■> 

» 

9 

Juli 

» 

240 

* 

> 

9 

9 

August 

» 

272 

» 

» 

* 

9 

9 

September 

» 

288 

1 

9 

» 

9 

9 

October 

9 

320 

> 

9 

* 

> 

9 

November 

9 

336 

Steuerausschlag 

siehe  Steuern 

Steaercom  missar 

iate  dienstl.  Arbeiten  derselben 

im 

Jahre  1893/94 

54 

•^teuerkapital  siehe  Einkommensteuerkapitalien. 

Steuern,  directe,  iur  das  Jahr  1894/95  ausgeschlagene  und  zur  Er- 
hebung überwiesene  299 

» » siehe  auch  Wanderingor,  Beitreibung,  Hunde. 

Steuern,  iudirecte  siehe  Bier,  Bierbesteuerung,  Branntweinbesteuerung, 
Brücken,  Octroi,  Salzbcstouerung,  Tabakbau , Zölle,  Processe. 

S teue  rvergü  tun gen  sieho  Bier,  Bierbesteuerung. 

Studireude  siehe  Landes-Universität,  Technische  Hochschule. 

Tabakbau  im  Grossh.  Hessen  im  Erntejahr  1893  94  ....  88,  224 

Taubstummen- Anstalten  zu  Friedberg  und  Bensheim  im  Schuljahr 

1894/95  295 

Technische  Hochschule  zu  Darmstadt,  Frequenz  im  Studienjahr  1894/95  298 
Telegraphe nanstalteu,  Verkehr  im  Grossh.  Hessen  in  den  Jahren 

1893  und  1894  113 

Telegraphen  verkehr  sieho  Post-  und  Telegraphenverkehr. 

Tudesfälle  im  Grossh.  Hessen  im  Jahre  1893  28 

» » * 9 » * 1894  ....  324 

Todesfälle  in  den  Kreisen  des  Grossh.  Hessen  im  Monat  November  1894  42 


> 

» 

* > December 

> 

43 

9 

* 

» 9 Januar 

1895 

92 

* 

Februar 

» 

93 

9 

, 

März 

» 

172 

* 

* 

* April 

173, 

192 
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S«il« 

Todesfälle 

in  den  Kreisen 

des  Grossh.  Hessen  im 

Monat  Mai  1895 

236 

» 

> 

» > 

> 

Juni  » 

237 

» 

» 

» » 

> 

Juli  » 

284 

» 

» 

» » 

9 

August  » 

285 

» 

» 

» » 

9 

September  » 

33« 

» 

» 

> » 

9 

October  * 

331 

> Hielte  auch  Gesundheitszustand,  Geborene. 

Universität  siehe  Landes- Universität. 

Universitätsbibliothek  Giessen.  Benutzung  und  Vermehrung  der- 
selben vom  1.  April  1889  bis  31.  März  1895  . 257 

Unterrichts-Anstalten  siehe  Landes-Universität,  Technische  Hoch- 
schule, Gymnasien,  etc.,  Höhere  Mädchenschulen,  Schullehrer-Semi- 
narion , Lehrer  - Präparanden  - Anstalten , Taubstummen  - Anstalten, 
Volksschulen,  Handwerker-,  Kunstgewerbe-,  und  Fachschulen,  Land- 
wirtschaftliche Unterrichts- Austalteu. 

Verbrauchs-Gegenstände  siehe  Preise. 

Verbrauchs-Steuern  siehe  Bier,  Bierbesteuorung,  Bräunt weinbesteue- 
rung,  Brücken,  Octroi,  Salzbesteuerung,  Tabakbau,  Zölle,  Processe. 
Volksschulen,  einfache  und  erweiterte,  Fortbildungsschulen  und 
P rivatu nterrichtsanstalten,  Zahl,  Lehrpersonal  und  Frequenz 
nach  dem  Stand  ini  Frühjahr  1895  . . . . 252 

Wanderlager,  Betrieb  derselben  im  Grossh.  Hessen  im  Rechnungsjahr 

1894/95  .145 

Wasserstände,  tägliche,  an  den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz,  Bingen, 
Offenbach,  Wimpfen  und  Hirschhorn 

im  October,  November  u.  December  1894  90 

» * * Januar,  Februar  u.  März  1895  .123 

» » » April,  Mai  und  Juni  * . 300 

Wasserstäude  des  Rheins  an  den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz  und  Bingen, 

im  Jahre  1894  . 262 

Wasserstände  des  Rheins,  Mains,  Neckars  und  der  Lahn  ini  Jahr  1894  97 

Zölle  und  gemeinschaftliche  Verbrauchssteuern,  Einnahme  im  Grossh. 

Hessen  im  Rechnungsjahr  1894  95  . 281 

Zölle  und  gemeinschaftliche  Verbrauchssteuern,  Einnahme  bei  den  Grossh. 

llauptsteueräintern  im  Rechnungsjahr  1893/94  9 

» * » * 1894/95  321 

Zölle  siehe  auch  Processe. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstclle  Tür  die  Landcsstalislik. 


Mi  58».  Januar  1805. 

Inh  mit:  Gesundheitszustand  u.  Todesfälle  ira  Grussh.  Messen 
vom  III.  Quartal  1894.  — Bergwerke,  Salinen  u.  Kütten  im  Grossh. 
Hessen  1893.  — Hinnahme  an  Zöllen  n.  gemeinschaftl.  Verbrauchssteuern 
bei  den  Grossh.  llauptsteuerllintern  1893/94.  — Niedere  landwirthschaftl. 
Coterricbtsanstalten  im  Grossh.  Hessen  1893/94.  — Post-  u.  Telegraphen- 
Verkehr  im  Grossh.  Hessen  1893.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt, 
Schweinsberg  u Cassel  Dee.  1894.  — Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchs- 
gegen«.  Dec.  1894.  — BterblichkeitsverhSltn.  Dec.  1894.  — Anzeige. 

Nr.  3653.  Gettundheltszugtaiid  und  Todesfälle  im 
Csrogsli.  Hessen  vom  III.  Quartal  1894.*) 

In  den  Monaten  Juli  bi»  September  1894  waren  im  Grossherzog  - 
thum  insgesaimnt  4649  Todesfälle  vorgekommcn : es  batten  dieselben 
im  Vergleiche  des  vorausgegangenen  Quartals  mit  deren  5151  um  503 
sich  vermindert,  so  dass  nunmehr  auf  10000  Einwohner  nur  46  Ver- 
storbene gegen  51  im  vorigen  Quartale  entfielen.  Von  den  Monaten 
des  Quartals  hatte  der  Juli  1763  Sterbefalle  zu  verzeichnen,  August 
1515  und  September  1371,  es  berechnen  sich  deren  Sterberaten 
nach  ihrer  Folge  zu  17,3  — , 14,9  und  13,s*/ooo,  Beträge,  welche  Im 
Vergleiche  der  gleichnamigen  Monate  vorausgegangener  Jahre  als 
äusserst  geringe  sich  darstellen. 

Von  der  Ucsammtsumme  der  Verstorbenen  des  Quartals  mit 
4649  kommen  auf  die  Provinz  Starkenburg  2141  (im  II.  Quartale 
S7I),  auf  Oberhessen  976  (1317)  und  auf  Rheinhessen  1532 
(1563);  es  hatten  hiernach  in  sammtlichen  Provinzen  die  Sterbefälle 
eine  Abnahme  erfahren,  in  hervorragendstem  Umfange  in  der  Provinz 
Oberhessen,  cs  waren  verstorben  von  10000  Einwohnern  in  Starken- 
burg 50  gegen  53,  in  Rheinhessen  48  gegen  49,  aber  in  Oberhessen 
sur  36  gegen  49. 

Nach  den  U a u p t a 1 1 e r 8 k I a s s e n waren  unter  den  V erstorbenen 
verzeichnet  2203  unter  15  Jahre  alte  Personen  (im  II.  Quartale  2159), 
darunter  im  ersten  J.ebenajahre  1515  (1237)  und  im  Alter  vom  zweiten 
bi«  fünfzehnten  Jahre  688  (922);  zu  den  Erwachsenen  zählten  2446 
’f2992);  von  diesen  gehörten  dem  Alter  vom  15.  bis  60.  Lebensjahre 
»n  1319  (1650),  über  60  Jahre  alt  waren  1127  (1342).  Im  Vergleiche 
de»  vorausgegangenen  Quartales  hatten  die  Sterbefalie  im  Säuglings- 
(Fortsetzung  auf  8.  3.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  582,  Scpt.  1894,  8.  305. 
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mlter,  wie  dies  in  den  Sommermonaten  zur  Regel  gehört,  zugenommen 
und  zwar  um  278,  bei  den  dem  Säuglingsalter  entwachsenen  Kindern 
hatten  sich  die  Sterbefalle  um  232  vermindert,  bei  den  15  bis  60  Jahre 
alten  Personen  ergibt  sich  eine  Abnahme  der  Sterbefälle  um  332  und 
für  das  Greisenalter  eine  solche  von  215.  Werden  die  Todesfälle  bei 
den  unter  und  bei  den  über  15jährigen  Personen  unterschieden  und 
auf  die  Zahl  der  Lebenden  berechnet , so  sind  im  Berichtsquartale 
ton  10000  der  ersten  Kategorie  64,o  und  von  der  gleichen  Zahl  der 
zweiten  Kategorie  30, o verstorben. 

In  den  Provinzen,  von  welchen  Starkenburg,  wie  oben  bemerkt, 
mit  rund  500/ooo  die  höchste  Sterblichkeitsziffer  aufwies,  betrog  die 
Sterberate  der  Kinder  72, o und  die  der  Erwachsenen  38, o°  ooo;  für  die 
Provinz  Rheinhessen  mit  der  ebenfalls  hohen  Gesammtsterblichkeits- 
ziffer  von  48,o°ooo  wurde  die  Sterberate  der  Kinder  mit  72, o “/ooo  und 
die  der  Erwachsenen  mit  37,o°/ooo  fast  genau  übereinstimmend  mit 
den  Ergebnissen  für  Starkenburg  ermittelt;  in  Oberhessen  mit  der 
«ehr  niedrigen  Gesammtsterblichkeitsquote  von  36, o“  ooo  dagegen  für 
die  Kinder  nur  zu  42,o°/ooo  und  für  die  Erwachsenen  nur  zu  33.0°/ ooo. 
Die  Eigentümlichkeit  der  Provinz  Oberhessen  mit  ihrer  in  den  Som- 
mermonaten äusserst  geringen  Kindersterblichkeit  tritt  im  Berichts- 
quartale in  ganz  ungewöhnlichem  Maasse  in  die  Erscheinung,  weil  neben 
der  wie  immer  geringen  Säuglingssterblichkeit  auch  ältere  Kinder 
durch  epidemische  Krankheit,  namentlich  Diphtherie,  nur  verhältniss- 
mässig  wenig  gefährdet  geblieben  sind. 

An  Infectionskrankheitcn  waren,  abgesehen  von  den  wenigen 
Sterhefällen  durch  Influenza,  im  Berichtsquartale  im  Grossherzogthum 
397  Personen  gegen  565  des  II.  Quartals  verstorben;  von  10000  Ein- 
wohnern 3,9  gegen  5,5;  es  kommen  davon  auf  die  Monate  Juli  148, 
August  124  und  September  125  und  auf  die  Provinzen  Starkenburg 
A6  (242),  Oberhessen  95  (190)  und  Rheinhessen  98  (133)  oder  auf  je 
10UÜ0  Einwohner  4,7  (5,s)  — , 3,5  (7,t)  und  3,i  (4,s).  Es  erhellt  hieraus 
der  ausserordentliche  Rückgang  der  Sterbefälle  durch  Infections- 
krankheiten  in  der  Provinz  Rheinhessen  und  namentlich  in  Oberhessen, 
»ährend  die  Provinz  Starkenburg  nur  eine  massige  Abnahme  der- 
selben aufwies. 

Von  den  einzelnen  hierher  zählenden  Krankheitsformen  hatten 
im  Grossherzogthum  überhaupt  im  Berichtsquartale  Masern  40  (im 
11  Quartale  des  Jahres  51)  Sterbefälle  veranlasst,  Scharlach  13(29), 
Rachen-  und  Ralsbräune  200  (311)  und  zwar  erstere  187  (261) 
und  letztere  13  (50).  An  Keuchhusten  erlegen  waren  106  (104) 
Personen,  an  Abdominaltyphus  14(9),  an  Rose  6 (20),  an  epi- 
demischem Genickkrampf  5 (18),  an  Syphilis  2 (6)  und  an 
Wochenbettfieber  10(17).  Sämmtliche  Infektionskrankheiten  mit 
Ausnahme  des  Keuchhustens  hatten  eine  erheblich  geringere  Sterb- 
lichkeit als  im  vorausgegangenen  Quartale  veranlasst. 

Masern  waren  nur  in  der  Provinz  Starkenburg  im  Berichts- 
quartale in  epidemischer  Verbreitung  vorgekommen,  von  den  in 
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Summa  40  Sterbefällen  treffen  39  auf  diese  Provinz  und  zwar  nuf 
einige  Gemeinden  der  Kreise  Dieburg,  Darrostadt,  Heppenheim  und 
Offenbach,  in  Oberhossen  trifft  ein  Sterbefall  auf  den  Kreis  Büdingen, 
woselbst  in  Rommelhausen,  angeblich  aus  Hanau  eingebracht,  in 
Oberau  und  Büdingen  Masern  in  massiger  Verbreitung  herrschten, 
in  Rheinhessen,  wo  Gau-Algesheim  von  Masern  betroffen  war,  wurde 
kein  Sterbfall  verzeichnet. 

Scharlach  kam  nur  in  Wonns  und  Nachbarorten  wie  auch  im 
vorigen  Quartale  in  epidemischer  Verbreitung  vor,  in  Oberhessen 
hatten  (Hessen,  Klein -Linden  und  Holzheim,  auch  einige  Orte  des 
Kreises  Schotten  vorübergehend  gchäuftcre  Scharlacherkrankungen 
aufgewiesen.  Von  den  insgesammt  13  Scharlaehsterbefallcn  kommen 
5 auf  Rheinhessen,  7 auf  Oberhessen  und  1 auf  Starkenburg  (Jüges- 
heim, Kreis  Offenbach). 

Rachen-  und  Halsbräune,  welche  in  der  Regel  in  den  Som- 
mermonaten minder  verbreitet  aufzutreten  pflegen,  weisen  im  Berichts- 
quartale eine  starke  Abnahme  der  Todesfälle  auf ; während  im  ersten 
Quartale  des  Jahres  475  und  im  zweiten  Quartale  noch  311  Sterbcfalle 
durch  diese  Krankheiten  zu  verzeichnen  waren,  ist  deren  Betrag  nun- 
mehr auf  200  zurückgegangen.  In  den  Monaten  Mai  und  April  waren 
119  bezw.  108  und  im  Juni  84  Todesfälle  durch  die  genannten  Krank- 
heiten aufgezeichnet,  dann  ist  deren  Zahl  im  Juli  auf  84,  im  August 
auf  83  gesunken  und  im  September  wieder  um  einige  wenige,  auf  73 
gestiegen.  Auf  die  Provinz  Starkunburg  kommen  85  (im  11.  Quartale 
101),  auf  Rheinhessen  56  (71)  und  auf  Oberhessen  mit  der  erheblich- 
sten Abnahme  59  (139).  ln  ungewöhnlichem  Maasse  von  Diphtherie 
verschont  waren  die  Kreise  Alsfeld,  Alzey,  Bingen  und  Darmstadt, 
am  stärksten  betroffen  die  Kreise  Offenbach,  Giessen,  Oppenheim  und 
Worms.  Die  in  hervorragender  Weise  betroffenen  Gemeinden  waren 
in  Starkenburg  Robrbach  (Kreis  Erbach),  Erfelden,  Nieder-Roden, 
Dudenhofen,  Offenbach  und  Sprendlingen,  in  Oberhessen  Giessen, 
Dirlammen,  Frischborn,  Herbstein,  Schotten,  Eichelsdorf,  Borsdorf. 
Hirzenhain  und  Oberau  und  in  Rheinhessen  Mainz,  Mombach,  Alzey, 
Dexheim,  Weinolsheim,  Gundheim,  Westhofen  und  vorübergehend  die 
Stadt  Worms. 

Keuchhusten  war  im  Berichtsquartale  nicht  nur  in  Starken- 
burg verbreitet,  er  hat  auch  in  Rheinhessen  an  Verbreitung  gewonnen, 
während  Oberhessen  eine  Abnahme  der  Sterbefälle  aufweist:  von  den 
im  Ganzen  108  (im  II.  Quartale  104)  Sterbefallen  durch  diese  Krank- 
heit kommen  auf  Starkenburg  86  (65),  auf  Oberhessen  13  (20)  und 
auf  Rheinhessen  28  (19).  Von  Keuchhusten  vüllig  verschont  waren 
im  Berichtsquartale  die  Kreise  Giessen,  Alsfeld,  Schotten  und  Bingen, 
am  erheblichsten  betroffen  die  Kreise  Erbach,  Heppenheim , Dieburg 
und  Mainz. 

Abdominaltyphus,  welchem  im  Ganzen  14(9)  Personen  er- 
legen sind,  wovon  in  Starkenburg  5 (2),  in  Oberheasen  6 (2)  und  in 
Rheinhessen  3 (5),  hatte  nur  in  Hain-Gründau , Kreis  Büdingen  und 
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in  der  Stadt  Alsfeld  kleine  auf  Häuser-Complexc  beschränkt  gebliebene 
Epidemien  veranlasst ; im  erstgenannten  Orte  waren  8 Personen  er- 
krankt, im  letzteren  6.  In  Annerod  (Kreis  Giessen)  waren  im  Monat 
September  5 Personen,  welche  angeblich  sämmtlich  derselben  lioch- 
teitsfeier  beigewohnt  hatten,  an  Typhus  erkrankt.  Ausser  in  der 
Stadt  Alsfeld  waren  noch  einzelne  Typhusfalle  im  dortigen  Kreise, 
i.  B.  in  Nicder-Gemünden  und  Ober-Ohmen,  die  in  Verbindung  mit 
dort  seit  dem  vorigen  Winter  beobachteten  Epidemien  stehen,  vor- 
gekommen, in  Ütterbach  3.  ln  Seckmauern,  Kreis  Dieburg,  in  der 
Stadt  Worms  und  zwar  auch  im  dortigen  Versorgungshause  und  in 
Sörgenloch,  Kreis  Mainz,  waren,  wie  auch  in  der  Stadt  Offenbach, 
einige  Typhusfalle  beobachtet  worden. 

Einzelne  Erkrankungen  und  Sterbefalle,  die  als  solche  von  epi- 
demischer Genickstarre  bezeichnet  werden,  wurden  hin  und 
wieder  z.  B.  in  Darmstadt,  Habitzheim,  Kreis  Dieburg,  Obertshausen, 
Kreis  Offenbach,  in  Giessen  und  in  Michelnau,  Kreis  Büdingen,  be- 
kannt. 

Wasserblattern  haben,  soweit  bekannt  geworden,  in  der 
Stadt  Büdingen  geherrscht. 

Wochenbettfieber  war  bei  10  (17)  .Sterbefallen  Todes- 
ursache, 3 Erkrankungen  trafen  auf  die  Gemeinde  Dorf-GilU,  Kreis 
(iiessen.  Anderen  Folgen  der  Geburt  waren  15  (15)  Frauen  erlegen. 

Sterbefalle  durch  Influenza  sind  im  Berichtsquartale  2 (im 
11.  Quartale  20)  verzeichnet  und  zwar  im  Monat  August  in  der  Pro- 
vinz Oberhessen. 

Von  wichtigeren  und  vorherrschenden  Krankheiten, 
Aber  welche  die  Uebersicht  Seite  2 Auskunft  gibt,  hatte  Lungen- 
schwindsucht 569  (im  II.  Quartale  770)  Sterbefülle  veranlasst,  von 
welchen  auf  die  Monate  Juli  228,  August  138  und  September  143 
kommen  und  auf  Starkenburg  208  (347),  auf  Rheinhessen  20t  (283) 
und  auf  Oberhessen  nur  100 (190);  Tubereulose  anderer  Organe 
wsr  in  143  (194)  Sterbcfallen  Todesursache.  Entzündlichen  Er- 
krankungen der  Athmungsorgane  einschliesslich  der  crou- 
pösen  Pneunomie  erlegen  waren  312  (073)  Personen,  im  Juli  120,  im 
August  83  und  im  September  109;  an  Herzkrankheiten  acuter 
und  chronischer  Art  189(238)  und  an  Gehirnschlag  fl  uss  150(144). 
Die  fiir  die  Sommermonate  gewöhnliche  Steigerung  der  Sterbefalle 
durch  Darmkatarrh  und  Brechdurchfall,  sowie  durch  Atro- 
phie der  Kinder  war  eine  miiasige;  gegenüber  dem  vorausge- 
gxngenen  Quartale  waren  erstere  von  193  auf  514,  letztere  von  75 
suf  123  in  die  Höhe  gegangen.  Von  den  SterbefHIlen  durch  Darm- 
katarrh und  Brechdurchfall  kommt  die  Mehrzahl  auf  den  Monat 
Juli  mit  220,  182  treffen  auf  den  August  und  112  auf  den  September, 
und  auf  Starkenburg  268,  auf  Rheinhessen  190,  auf  Oberhessen  aber 
nur  50;  die  Todesfälle  durch  Atrophie  der  Kinder  vertheilen 
sich  auf  die  Monate  des  Quartals  in  fast  gleichen  Betrügen. 
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An  angeb orenerLcbensschwäche  und  Bildungsfehleru 
▼erstorben  waren  innerhalb  des  ersten  Lebensmonates  112(120)  Kinder, 
Neubildungen  waren  bei  216  (239)  Verstorbenen  Todesursache: 
an  Altersschwäche  verstürben  345  (408)  Personen, 

Sonstigen  bekannten  Krankheiten  zusammen  erlegen  waren 
873  (920),  unbekannt  blieb  die  Todesursache  bezw.  die  Art  der  tödt- 
lichcn  Krankheit  bei  506  (441)  Verstorbenen,  darunter  bei  300  Kindern 
des  ersten  Lebensjahres  und  bei  111  Greisen. 

Todesfälle  gewaltsamer  Art  waren  im  Berichtsquartale  ver- 
zeichnet 180  (140)  und  zwar  durch  Verunglückung  92  (58),  durch 
Selbstmord  77  (88),  durch  Mord  und  tödtliche  Körperverletzung  10  (4| 
und  durch  Hinrichtung  1. 

In  Folge  einer  massigen  Verbreitung  der  Infectionskrankheiten, 
von  welchen  nur  Keuchhusten  einigen  Einfluss  auf  die  Erhöhung  der 
Sterblichkeit  hatte,  während  Hals-  und  Rachenbräune  erheblich  zurück- 
traten, ferner  bei  einer  das  Säuglingsalter  nicht  hervorragend  gefähr- 
denden Frequenz  der  Darmkatarrhe  und  Brechdurchfälle,  war  im  Be- 
richtsquartale die  Kindersterblichkeit  eine  mittlere;  auch  bei  den  Er- 
wachsenen hatte  sich  ein  ungünstiges  Verhältnis  der  Sterblichkeit 
nicht  bemerkbar  gemacht,  die  Sterbequote  derselben  war  sogar  mit 
36, s '/ooo  eine  sehr  mässige,  so  dass  das  Berichtsquartal  als  ein  solches 
mit  allgemein  günstigen  Gesundheitsverhältnissen  bezeichnet  werden 
muss.  Eine  hohe  Kindersterblichkeit  traf  auf  die  Kreise  Bensheim 
mit  97,o“,ooo,  Mainz  mit  91,o'/ooo,  Heppenheim  mit  81,o°/<wo,  Dieburg 
und  Worms  mit  75,o“/ooo,  Darmstadt  und  Offenbach  mit  71,0°  «®,  wäh- 
rend in  dem  Kreise  Alsfeld  die  Sterberate  der  Kinder  nur  23,0'«« 
und  in  den  Kreisen  Erbach,  Büdingen,  Friedberg,  Lauterbach,  Schot- 
ten, Alzey  und  Bingen  nur  39, o bis  47,0"  ooo  betrug.  Die  Sterblichkeit 
der  Erwachsenen  hatte  einen  hohen,  4t),o°/ooo  übersteigenden,  Betrag 
erreicht  in  den  Kreisen  Oppenheim , Erbach , Gross-Gerau , Bingen, 
Bensheim  und  Heppenheim,  hier  mit  50,8 '/ooo:  sie  war  wie  immer  eine 
geringe  in  den  Kreisen  Mainz,  Offenbach,  Darmstadt  und  Giessen, 
aber  am  geringsten  in  den  ländlichen  Kreisen  Alsfeld,  Lauterbach 
und  Schotten.  Auch  die  Gesammtsterblichkeit  blieb  in  den  letztge- 
nannten ländlichen  Kreisen  mit  27, o bis  34, o°  ooo  im  Minimum,  während 
die  Maxima  mit  49, o und  50,o°/ooo  auf  die  Kreise  Gross-Gerau,  Op- 
penheim, Mainz,  Worms  und  Darmstadt  und  mit  mehr  als  60,o°;««o 
auf  die  Kreise  Heppenheim  und  Bensheim  treffen.  P. 


Nr.  3654.  fllatislik  der  Bergwerk«,  Salinen  und 
Hütten  im  (Irossb.  Hessen  für  das  Jahr  1893.*) 

Im  Grossherzogthum  Hessen  waren  1893  in  Betrieb: 

1.  Bergwerke:  26,  mit  Ausnahme  von  Messel,  Seligenstadt,  Unter- 
Ostern,  Wald -Michelbach  und  Wallbach  (Provinz  Starkenburg) 
sämmtlich  in  der  Provinz  Oberhessen,  und  zwar: 

•)  Vergl.  .Mittheil.  Nr.  563,  Jan.  1894,  8.  1. 
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1.  Brau nk ohlen- Berg we rke:  10  [Messel,  Seligenstadt,  Mel- 
bach, Ossenheim,  Weckesheim,  Wölfersheim,  Münster  (Kreis 
Giessen),  Büdingen,  Trais-Horloff  und  Geiss-Nidda]: 

Gesammtförderung  . 207954  Tonnen;  Werth  619091  A. 

Verbrauch  für  eigenen  Be- 
trieb und  Haldenverlust  19  667  » » 41 337  » 

Absatzfähige Jahresprodnct.  188  287  Tonnen;  Werth  577 754  Ji 

per  Tonne  3,07  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft; 

unter  Tage:  . 279  Arbeiter, 

über  » : männl.  256,  weibl.  — , zusammen  256  » 

überhaupt  535  Arbeiter. 

2.  Eisen  erz- Berg  werke:  16  [Unter-Ostern,  Wald-Michelbach, 
Wallbach,  Giessen,  Langd,  Langsdorf,  Atzenhain,  Ilsdorf,  Grün- 
berg, Stockhausen,  Freien-Seen,  Ober-Bessingen,  Nieder-Ohmcn, 
Büssfeld  und  Geilshausen  (2)]: 

Gesammt-Production  an 

auf  bereiteten  Erzen  147  896,184  Tonnen ; Werth  1024625  .* 
zum  Verbrauch  ohno  Ver- 
hüttung abgegeben  343,460 » » 2212  » 

bleiben  für  die  Metall- 
gewinnung . 147552,781  Tonnen;  Werth  1022413 M. 

per  Tonne  6,ss  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage:  427  Arbeiter, 

über  » : männl.  647,  weibl.  — , zusammen  647  » 

überhaupt  1074  Arbeiter. 

3.  Manganerz -Berg  werke,  auf  welchen  Manganerz  als  Neben- 
product  gewonnen  wird:  1 (Giessen,  zugleich  Eisenerz-Berg- 
werk): 

Gesammt-Production  an  auf- 
bereiteten Erzen  . 335,537  Tonnen;  Werth  19 500 .* 

zum  Verbrauch  ohne  Ver- 
hüttung abgegeben  36,53?  » »_  2000  » 

bleiben  für  die  Metallge- 
winnung . ....  299,ooo  Tonnen;  Werth  17500 M. 

per  Tonne  58,53  » 

Die  Belegschaft  ist  unter  den  Werken  ad  2.  mitbegriffen. 

II.  Salinen : 3 (Ludwigshalle  bei  Wimpfen,  Bad-Nauheim,  Theodors- 

halie  bei  Kreuznach)*): 

Gesammt-Production  an  Kochsalz: 

14  908,325  Tonnen;  Werth  (ohne  Steuer):  487  590  3« 

per  Tonne  32,71  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft:  147  männl.  Arbeiter. 

*!  Production  und  Belegschaft  der  Saline  Theodorshalle  bei  Kreuz- 
nach, auf  preussischein  Gebiete  belegen,  werden  vom  Jahr  1887  an 
nicht  mehr  in  der  Bergwerks-Statistik  für  Hessen  aufgeführt. 
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Ausserdem  wurde  in  einem  der  unter  III. 2.  unten  anfgefilhrten 
Werke  Glanbersalz  produeirt  und  zwar: 

4410, «oo  Tonnen  im  Werth  von  124 953  JL. 

per  Tonne  28,ra  » 

III.  Hüttenwerke: 

1.  Werke  für  Eisenerze:  1 (Main-Weserhütte  bei  Lollar)  und 
zwar  lediglich  trir  Herstellung  von  Roheisen  in  Masseln  oder 
Gus8waaren  erster  Schmelzung  angelegte  ....  1 

Hochofen  waren  auf  diesem  Werke  im  Betrieb  . 1 

Gesammtbetriebsdauer  desselben  in  Wochen  ....  52 
An  Roheisen  in  Masseln  (Gänzen)  sind  im  Laufe  des  Jahrs 
produeirt  worden:  15 400,560  Tonnen;  Werth  860000  JH. 

per  Tonne  56, »7  » 

Das  verarbeitete  Material  (ausschliesslich  des  Brennmaterials) 
bestand  aus: 

a.  Erzen  und  Schlacken  ....  33390  Tonnen, 

b.  andern  (Zuschlags-)  Materialien  10811  » 


zusammen  44  201  Tonnen. 
Mittlere  tägliche  Belegschaft;  . . 130  männl.  Arbeiter. 

2.  Werke  für  englische  Schwefelsäure  und  Eisenvitriol: 
2 (chemische  Fabriken  bei  Biebrich  a.  Ith.  und  Neuschloss  bei 
Lampertheim): 

Es  sind  im  Laufe  des  Jahres  produeirt  worden: 

a.  an  englischer  Schwefel- 
säure . 30735,880  Tonnen  im  Werth  von  734710  JH. 

per  Tonne  20,oo  » 

b.  an  Eisenvitriol  7,ooo  Tonnen  im  Werth  von  245, oo  » 

per  Tonne  35, oo  » 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  .79  männl.  Arbeiter. 

IV.  Verarbeitung  des  Roheisens: 

Werke  für  Gusswaaren  zweiter  Schmelzung:  23 
[Darmstadt  (3),  Eberstadt  bei  Darmstadt,  Offenbach  (8),  Michel- 
stadt, Münster  bei  Dieburg,  Steinbach  bei  Michelstadt,  Giessen, 
Hirzenhain,  Lollar,  Ruppertsburg,  Mainz,  Worms  (2),  Pfedders- 
heim] und  zwar: 

a.  lediglich  für  die  Herstellung  solcher  Gusswaaren  ange- 
legte   — 

h.  mit  andern  Hüttenwerken , welche  die  Montanstatistik 

nachweist  (für  Roheisen),  verbundene 1 

c.  mit  Fabrikbetrieben , welche  die  Montanstatistik  nicht 
nachweist  (für  fertige  Maschinen,  Geräthe  etc.)  ver- 
bundene   . 22 

Zusammen  23 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  1 354  männl.  Arbeiter. 

An  Eisenmaterial  (Roheisen,  altes  Guss-,  Bruch-  und  Wasch- 
eisen) sind  im  Laufe  des  Jahres  verschmolzen  worden: 

16390,ooo  Tonnen. 
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An  Giessereiproducten  sind  gewonnen  worden: 


Geschirrguss  (Poterie) 

Röhren 

Sonstige  Guaswaaren  (Maachi- 
nentheile,  getemperte  Guss- 
waaren,  HHrtgusswaaren  etc.) 


Menge. 

Werth. 

Werth  auf 

1 Tonne. 

Tonnen. 

A. 

JH. 

2281,666 

415124 

181.91 

148,166 

24423 

104,8« 

9995,218  1(504  028 

106,55 

12425,060  2104175 

109,85 

Znsammenstellnng. 

Werth  der  Production  Mittlere 
(ohne  Steuer)  tSglicbe  Zahl 

M der  Arbeiter. 

I.  Bergwerke 1 «17  667  1 G09 

II.  Salinen  etc <512543  147 

IIL  Hüttenwerke  ...  15849(51  209 

IV.  Verarbeitung  des  Roheisens  2104175  1354 

Summe  5919340  3319 


Kr.  3655.  Einnahme  an  Zollen  und  gemeinttclinriliclicn  Ver* * 
ranehHateuern  bei  den  UroaHli.  lIiiiiptHtciieritiiiterii  wdlirend 
des  Reelitiungaialireis  1803/94.*) 


Bezeichnung 

Hauptsteueralu  tsbezirk 

Summe. 

der 

Einnahme.’) 

Darinst. 

Oflenb.  Giessen. 

Mainz. 

Wurms. 

Hingen. 

A 

A 

A 

A. 

A 

A 

A 

ünnngszoll 

r«rkeret«uer 

1 204  642 

616  326 

1 308  647 

*)2  919963 

725  035 

638  970 

2>7  4 14  183 

Verbraachsabgabe)  . 

225  888 

2 660 

114  051 

342  589 

laizsteuer 

512  093 

202  623 

194  030 

31  423 

122  435 

1 062  604 

ibaksteuer 
1 ran  n twein  Steuer : 

241  011 

3 707 

92  435 

1 893 

19  532 

358  578 

Maischbottich-  und 

Materialsteuer 
Ausgleichung»-  und 
C e bergan  gsabgahe 
eon  Branntwein 

15  794 

45  165 

120  841 

1 562 

5 381 

1 277 

190  020 

aas  Luxemburg  . 

2 

1 

26 

29 

1 erbrmuchsahgabe 

189  142 

177  782 

730  185 

73  375 

60  937 

15  433 

1 252  854 

iraaateuer 

• 1 <-rgan gsabgahe  Ton 

231  365 

71  809 

149  431 

284  535 

184  467 

20  059 

941  666 

r'.-r 

isächs  - Spielkarten- 

57  766 

10  894 

21  812 

13  056 

18  162 

3 25  t 

124  971 

Stempel 

Li.dere  Reichs-Stempel- 

149  049 

‘ 

15  059 

149  049 

allgaben 

23  916 

1 376 

5 789 

1 335 

457 

47  932 

Zusammen 

2 624  780 

1 152  947)2  640  444 

3 615  657 

1 029  233 

82 1414 

1 1 884  475 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  568,  Mürz  189-4,  8.  82.  — ’)  Bruttoeinnahme,  einschliesslich  der 
Registerdefecte,  jedoch  abzäglich  der  Kestitutionen  für  gemeinschaftliche  Kechnung.  — 

*)  Kinschl.  1280  A anaserordentliche  Einnahme  au  ersetzten  Schiffsbegleitungskosten. 
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Nr.  3656.  Niedere  landwtrihsclianitche  Unterricht 


Confession 

der 

Alters- 

klassen 

Heimath 

der 

Stand 

der 

Eltern 

u 

V. 

© 

s 

Bezeichnung 

ü 

Schüler. 

Schüler. 

Schüler. 

der 

Schüler. 

c 

Unterrichts- 

£ 

— 

m 

C 

Aua  dem 

S 

© 

r 

der 

Cursus. 

— 

£ 

J3 

.1 

- 

• 

e 

*.2 
c £ 

ii 

u 

A 

m 

-» 

Orupsherzog- 

thum. 

13 

i® 

=1 

© 

c 

e 

• 

1 

U> 

c: 

s 

:= 

c 

Anstalt. 

© 

*a 

& 

9 

o 

© 

— 

7* * 

M 

s 

a 

s 

%• 

i 

ö 

Is* 

3-2 

73 

■ c 

ü 

=5 

|! 

I 

1 

i 

C 

Zahl. 

Zahl. 

Zahl. 

Zahl 

) 

Landwirthschaftl. 

6.  Nov.  1893  — 

20 

11 

6 

25 

22 

7 

2 

31 

1! 

Winterschule  zu 
Dnrinstadt. 

21.  März  1894. 

26 

2 

Desgl.  zu  Heppen- 
heim a.  d.  B. 

6.  Nov.  1893  — 
19.  Mürz  1894. 

26 

15 

11 

18 

8 

24 

2 

1' 

3 

Desgl.  zu  Langen. 

fi.  Nov.  1893  — 
21.  .Mürz  1894. 

27 

19 

8 

10 

17 

27 

• 

25 

2 

1 

4 

Desgl.  zu  Michel- 

2.  Nov.  1893  — 

13 

13 

6 

7 

11 

. 

2 

13 

I 

stadt. 

19.  Mirz  1894. 

.r) 

Desgl.  zu  Alsfeld. 

30.  Oct  1893  — 
12.  März  1894. 

34 

34 

• 

25 

9 

34 

35 

. 

• 

32 

35 

2 

! 

i) 

Desgl.  zn  Büdingen. 

1.  Nov.  1893  - 
14.  März  1894 

35 

34 

1 

16 

19 

' 

• 

1 

7 

Desgl.  zu  Friedberg. 

1.  Nov.  1893  — 
31.  Oct.  1894. 

28 

23 

5 

6 

22 

■ 

26 

2 

28 

i 

H 

Desgl.  zu  Mainz. 

6.  Nov.  1893  — 
Ifi.  März  1894. 

37 

12 

25 

4 

33 

2 

35 

55 

• 

37 

57 

• 

t 

l 

9 

Desgl.  zu  Alzey. 

3.  Nov.  1893  — 
15.  März  1894. 

57 

? 

? 

? 

13 

44 

2 

* 

m 

Obstbauschule  zu 

1.  März  — 1.  Mai 

29 

21 

8 

5 

24 

29 

15 

14 

! 

Bensheim. 

u.  13.  Aug.  — 
1.  Sept.  1894. 

1 1 

Obstbaucursus  für 

5.  *-  20.  März. 

21 

20 

1 

21 

21 

. 

J 

1 

Baumwilrter  zu 
Friedberg. 

9.  April  — 2.  Mai. 

4.  — 16.  Juli. 

8 -13.  Oct.  1894. 

12 

Lehrcursus  für 

28.  März  - 2.  Mai 

7 

7 

2 

5 

7 

5 

2 

Obstbaumwürter 
im  Kreise  Bii- 
dingen.*0) 

u.  13.— 18.  Aug. 
1894. 

10 

10 

13 

W iesenbaucursus 

30.  Juli  — 

10 

1 

9 

2 

8 

. 

. 

im  Kreise  Lauter- 
bach.**) 

24.  Aug.  1894. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  566,  Febr.  1894,  8.52.  — *)  Ohne  'den  vom  Staate  getrag 

*)  1000  *#.  vom  Staate,  500*#  vom  lanthv.  Provinzial  verein.  — •)  500*#  von  der  Prv 
suchten,  betrug  63  — ft)  500*#.  von  der  Provinz,  800*#.  vom  Kreis,  600*#  von  der  I 
besuchten  187  Schüler  nur  den  unteren  Cursus.  — 8)  1000*#.  vom  Staate,  100  Ji.  vom  1a 
n)  Je  500  *#  vom  Kreis  und  von  der  Sparkasse  Büdingen,  200  J#  von  der  Sparkasse  Ortenl 
— ,#)  Vom  Staate.  — M)  1000 M von  der  Provinz,  je  1250.#  vom  Kreis  und  der  K 
**)  Einschi,  der  Kosten  dos  Gartens  mit  800  *#.  und  des  Gehalts  des  Gartenvorstebers 

*•)  Einschi.  300  *#  für  den  Garten.  — *°)  Der  Cursus  wurde  im  Frühjahr  in  Echsell 
**)  50  M von  der  Sparkasse  Büdingen,  30  *#.  von  der  Sparkasse  Ortenberg.  — **)  Der  Cl 
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l«l|pn  im  Orowh.  Hessen  Im  Jahr  1803/94.*) 


k 

C 

c 

J = 

*2  OB 

»23  * 

in 

Igi 

9 

■ 

3 © 
O 3 

fi 

2 

2 

N 

2 

*© 

N 

.5  « 
© s 

OB 

* - 
© 2 

“3  Ö 

h 

© 

5 

q 

-=  c 
o © 
t 5 

■ - 

•S 

£ -3 

ls 

■£  « 

© CO  £ 

5.2.5 

a = J 
SSö 

§ 3 5 
® — 
3 - 

rfg*3 
* ors  jz 

3*3  i. 

Uil 

Ufl 

33* 

* 

-n  - 

igi 

äa: 

» s ° 

133 

= .S  1 
|,8jS 

M 

M 

M 

M. 

1 Mio- 

kmtm 

5 Mo- 
nate. 

45  für  d. 

unteren. 

30  für  d 

■)4000 

*)1500 

>)1200 

imgl 

ob.  Cur«. 

4' t Mo- 
nate. 

20  für 

jtiOn 

’)4500 

*)1500 

s)1900 

4wfL 

5 Mo- 
nate. 

20 

')5000 

1000 

4000 

m,i. 

desgl. 

20 

■)3400 

»)2000 

1500 

Md 

imgt. 

25 

■)3737 

")1100 

0)857 

Mfl. 

4'r— 5 
Monate. 

12  für 
jed. Cure. 

■)3037 

,0)  1 200 

n)1450 

Md 

5 Mo- 

25  für 

13HjOÜO 

1100 

3671 

nate. 

jed. Cure- 

Ml 

desgl. 

20 

•)G100 

“)1000 

”)35U0 

Md 

d««gl. 

20 

*)5100 

15)iooo 

'•)3000 

1 

11  Wo- 

350 

350 

Ca 

eben. 

AMI 

1 

10  Wo- 
chen. 

• 

17 ) 130(1 

‘“JlöOO 

'•)40O 

t 

Frühj.- 

*')350 

“)350 

")80 

•nmi.-r 

C.ir».  C 

v\  v h*-n 

i 

ca.  8 

S.  hen. 

* 

300 

300 

1 laupt- Unterrichts  • 
Gegenstände.  ^ 


Zahl 

der  wöchent 
liehen 

Unterrichts- 

und 

Arbeits- 

stunden. 


Die  im  Lohrulan  für  dio  landw. 
Winters  hulnn  vorgeschriebenen 
b'  nterrichtsgegenstilndo. 

Phjsik,  Chgmio,  Botanik,  Zoo- 
logie, Deutsch.  Buchführung. 
Rechnen,  Geometrie,  Zeichnen, 
Ackerbau.  Obstbau.  Thierzucht, 
Milchwirthachaft . Tierheil- 
kunde, landw.  Betriebslehn«. 

Wie  bei  2 tauHHshl.  Zeichnen), 
außerdem  Nivellireu,  Planzeich- 
nen, Feldmoaeen . Pflanzenbau, 
Fütterungalehre. 

Wie  bei  2 (ausscbl.  Geometrie, 
Zeichnen . Milchwirthachaft » . 
ausserdem  Schreiben,  Waldbau. 

Fortbildung»-.  naturwis*ens<-haftl. 
und  lanuwirthschaftl.  Fächer. 

Physik,  Chemie,  Botanik.  Ackor- 
bau,  Obstbau,  Thierzucht.  Be- 
triebslehre, Buchführung. 

Landwirthachaftliche  und  natur- 
wissenschaftliche Fächer,  Roal- 

1 fächor. 

(Naturwissenschaft!,  und  Und- 1 
wirthachaftl.  Fächer,  Obst-  und  | 
Weinbau,  verbunden  mit  prakt.  j 
Unterweisungen.  | 

Obstbau. 


Obstbau  und  Klomente  dos  Pflan- 
zenlebens. 


Baumschule , Kernsaat,  Vered- 
lungsarten. Baumaatz.  Boum- 
achnitt,  Baumpflege,  Krankhei- 
ten. Sortenkunde,  Lage,  Obst- 
verwerthung. 

Wiesenbau. 


Sfi  Unterrichts-, 
8 Arbeit»-  und 
2 Turnstunden 

34  Unterrichts- 
und 10  Arbeits- 
stunden. 


In  jed.Curse  84 
UnterT.-  u.  ans. 
10  Arbeitest. 

14—88  Unter- 
richts- und 
8 Arbeitest 

75  in  beiden 
Cursen. 

In  jod.  Curso  34 
Unterr.-  u.  6 
Arbeitast 

In  jed.  Curae  84 
Unterr.-  u.  zua. 
10  Arbeitsst. 

Wie  bei  6. 

In  jed,  Curse  84 
Unterr.-  u.  8 
Arbeitsst. 

52 


18  Unterr.-  u. 
42  Arbeitest 


12  Unterr.-  u 
43  Arbeitsst. 


48 


des  ersten  Lehrers  (Dirig.),  welcher  noch  andere  Functionen  zu  versehen  hat.  — 
®tn  Kreis.  — *)  Die  Gesammtzahl  der  Schüler,  welche  überhaupt  die  Schule  be- 
^ptnheim.  — •)  1000  Ji.  vom  Staate,  1000*44.  vom  landw.  Verein.  — 7)  Ausserdem 
■*  *)  Vom  Kreis.  — ,0)  1000*44.  vom  Staate,  200*44.  vom  landw.  Bezirksverein.  — 
Io  der  Sparkasse  Nidda.  — ,f)  Wie  bei  I und  ohne  den  Gehalt  des  Gartenvorstehers. 
*■  ~ Vom  Staate.  — ,#)  2500  *44.  vom  Kreis,  500*44  von  der  Stadt  Alzey.  — 
Einschi.  500  Ji  für  den  Garten  and  500  *44  für  den  Gartenvorsteher.  — 
» im  Sommer  nur  in  Wenings  abgehalten.  — **)  Vom  landw.  Bezirks  verein.  — 
> Herbstein  abgehalten. 
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12 
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Nr.  3658.  Meteor*!.  Beobacht,  na  Bannttladt  Im  Decbr.  1804. 

December-Mittel  aiw  83  Jahren  (1862—1894): 

Barum.  748.«  mm.  — Thermon.  l,i°  C.  — Niadanehl.  58,a  mm. 

Ur  .meterstand  höchst,  (am  26.)  763,7;  tiefster  (ani  30.)  727,9;  mittlerer  749,8  mm. 
rVrmümeterstand  » ( » 19.)  6,7;  » ( » 13.) — 5,7;  * 1,2°C. 

Ir.xabl  der  Tage  mit  Hegen  10;  Schnee  6;  Hegen  u.  Schnee  — . 

• * » » Nebel  11;  Reif  9;  Gewitter  — . 

* * heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  13;  trüben  Tage  16. 

Höhe  der  Niederschlage  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  39,4  mm. 


Vmdrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  2 mal;  NO-  10  mal;  O.  7 mal;  SO.  9 mal; 
8.  4 mal;  SW.  54  mal;  W.  2 mal;  NW.  5 mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 84,9  °fo. 


r.  3659.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweineberg  im  Decbr.  1894. 

Ds««mb«r- Mittel  aus  16  Jahren  (1880—1894): 

Barum.  7 43,1«  mm.  — Thermom.  -0,it#C.  — Niodenichl.  36, i mm. 


bjrogBeterataiid  höchst. 
"feennoraeterstAod  » 


(am  25.)  758,1; 
( » 15.)  5,8; 


tiefster  (am  30.) 

* ( • 12.) 


Lrzahl  der  Tage  mit  Hegen 
» * » * Nebel 

* heiteren  Tage 


4;  Schnee 
7;  Reif 

3;  gemischten  Tage 


720,9;  mittlerer  743,5min. 
— 10,5;  » 0,5  °C. 


6;  Hegen  u.  Scnnee  6. 
8;  Gewitter  — . 

4;  trüben  Tage  24. 


Höhe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  25  8 mm. 

I’indrichtiiiig  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  1 1 mal;  NO.  3 mal;  O.  5 mal;  SO.  3 mal; 
8.  52  mal;  SW.  8 mal;  W.  6 mal;  NW.  2 mal;  Windstille  3 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 89,9  %. 


Nr.  3660.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cagael  Im  Decbr.  1894. 

Deoember- Mittel  au«  31  Jahren  (1863—1893): 

Barom.  744.*»  nun  — Thermotu.  0,«t°0.  — Niednrar.hl.  49.«»  mm. 

aroneteretand  höchst,  (am  25.)  757,94;  tiefster  (am  30.)  719,71;  mittlerer  743,76  mm. 
T^rroometerstan d » ( » 15.)  7,4;  » ( > 12.)  — 4,6;  » 0,76 0 C. 


mahl  der  Tage  mit  Kegen 
9*9  Nebel 
* heiteren  Tage 


7;  Schnee  6;  Hegen  u.  Schnee  2. 

3;  Keif  6;  Gewitter  — . 

2;  gemischten  Tage  12;  trüben  Tage  17. 


Höbe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  44,92  mm. 

V j.drichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  5 mal;  NO.  1 mal;  O.  1 mal;  SO.  — mal; 
S.  64  mal;  SW.  3 mal;  W.  10  mal;  NW.  4 mal;  Windstille  5 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 88,65  %. 
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Nr.  3fif»l.  Prclwe  der  gewfllnilloliKUHi  VerbrmioliBgegenmft 

Weizen.  | Roggen.  | Gerste.  | Hafer.  | i 

Preis  p ; 


Orte. 


Darmstadt 

Beusheim 

Dieburg 

Erbach 

Offeubacb 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Fried  berg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittclpreis 


M 


.# 


I5,ö0  13,oo 
M,5o  13,oo 
1 l,oo  13,ou 
15,00  I5,oo 
14,50  1 2,60 
jM  13.00 
12,60  1*2,20 


1 2,00 

13,oo 

13.00 

13,0:» 
1 1,50 

15.00 

14.00 


1*2,00 
1*2,50 
1*2,50 
13,00 
1 1,00 
13,50 
13,80 


13,50  12,50 
13,75  13,85 


* 


14.25 
13,75 
1 3,50 

1 5.00 
13,22 
1 3,90 
12,40 

12.00 
1 2.7.» 
1 *2,75 
1 3,00 
I 1 ,25 
14,13 
13,61 
13,00 
13,50 


*2  1 2,01 


13  25 


1 2,00  1 1 ,00 

11.50  11.50 
1 1.50  I 1,00 
1 1,00  1 1,00 

12.50  1 1 ,00 

ia,oo  12,00; 

1 1.50  I 1,40 

1 1.00  I 1,00 

12.50  ) 2,oo! 
11,501 11^51 
12,50  12,50 


I 1,50 
1 2,85 
12.00 
I 1,50 


I 1,00 
I 1,15 
1 1,00 
10,50 


I 1,50  I 1,00 


I 1,50 
1 1,50 

11.25 
11, 00 
11,72 
1 2,50 
1 1,42 
11,00 

12.25 
I 1 ,32 
12,50 
I 1,25 
I 1,82 
1 1,47 
10.22 

11.25 


101,27 


11,55 


Jt 


1«, 00  1 0,00  1 4,00 


12.50  1 2,50:  12,60 

15.00  13,00  14,00 

14.00  1 4,00  1 4,00 

19.00  13,00  15,58 

15.5010.50  12,75 

10.00  10,00  10,00 

1 1.00  I l,oo[  11,00 

1 4.00  1 3,00  13,60 
13, 50112, oo;  12,67 
11,00;  11,00  11,00 

10.50  10,00 

15.00  13,00 

14.50  12,50 

13.00  12,00 

14.50  14,25 


12,85 


BO 

1 


.*4  I .« 


15.00  11,00  133» 

12.00  12,00  1 2,00 
12,50  1 0,00  11,42 
11,00  11,00  11,00 


15,5012,50;  14,19 


14^0  12,00'  13,16 

10.00  9,50  9,85 

10, 5oj  10,50;  10,50 

14.00  13,00  13,50 

13.00  11,50  12,25 

11.00111.00  11,00 

1 l,Oo|  10,00  10,50 


14, 70|  14,00  14,29 
14,00  1 2.60  13,86 


15,00  12,00  13,38 
13,00;  U,5o!  12,25 


[195,55 


12.22 


7.00 

5.50 

6,00' 

6.00 

7.50 
6,25 

5.00 
n,00 
•'.,00 

7.00 

5.00 

5.00 

6.00 
64» 
6,0# 
6,00 


Ochsenfl. 


Kuh-  oil. 
Kindtl. 


Kalbtl.  Hunmiclfl.  Schaffl.  ISchweinefl.  Weiss 


Preis  p 


Orte. 

Belli 

.44 

o 

6* 

G 

S 1 *c 
Beilage. 

© 

C ' C 

Beilage. 

.72  1 I 
Beilage. 

© 

B , o 
Beilage. 

1 © 

•=  — 
c | c 

Beilage. 

1 i j 

=§  1 I 

•C  = 

j*. 

.44 

* 

i 

A. 

.44  | .44. 

a. 

.44 

# « 

Dannstadt 

1.52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,40 

1.52 

0,40  O. 

Bensboim 

1,52 

1,40 

1,40 

1,20; 

1,28 

0,32  O» 

Dieburg 

1,28 

1,24 

1,16 

1,00 

1,36 

. 

0,28  0. 

Erbach 

1,48 

1,36 

1,20! 

1,32 

1,40 

0,33'  0, 

Offen  hach 

1,58 

1,80 

1,32 

1,52 

1,62 

1,20 

1.80 

1,60 

2,00 

0.44  0, 

Giessen 

1,52 

1,84 

1,38 

1,52 

1,30 

1,50 

1,30 

1.40 

1,20  1,3« 

1,42 

1,52 

0,40  0, 

Alsfeld 

1,40 

1,80 

1,40 

1,20 

0.24]  0. 

Büdingen 

1 ,44 

1,36 

1,40 

1,80 

1,88 

0,34  0. 

Butzbach 

1,50 

1,36 

1,40 

1,40 

/ 

1,20 

0,34  0, 

Fried  berg 

1,60 

1,40 

1,40 

1,30, 

1,20 

0,36  0, 

Lanterbach 

1,40 

1,40 

, 

1,80 

1.20 

1,20 

0.3a  o 

Schotten 

1,50 

1,30 

1.20 

l,io> 

1,1»  . 

1,20 

0,82]  0, 

Mainz 

1,44 

1.80 

1 ,20 

1,40 

1.40 

1,50 

1,30 

1,60 

1,00  1,50 

1,50 

1,60 

0,28  0, 

Alzey 

1,86 

1,74 

1,28 

1,68 

1,30 

1,70 

1 .20 

1,60 

1,30 

1,70 

0,36]  0 

Bingen 

1,50, 

1,80 

1,3(1 

1,40 

1,20 

1,40 

1.20 

1,40 

* 

1,40 

1,» 

0,40  0. 

Worms 

1,48 

1,78 

1,40, 

1,68 

1.83 

1 ,54 

1,86 

1.60 

1,36 

1,60 

0,371  0 

Summe 

23,36 

2,48 

21,40, 

10,80 

21.28  9,3« 

18.68 

10,90 

3,20  2,86 

21,30 

11.44 

iMittelpreis 

1,46 

1,78 

1,34 

1,54 

1,33; 

1,56 

1,25 

1,56 

1,07]  1,43 

1,33 

1,63 
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16  Orlen  den  Cironnli.  Hennen  im  Deeember  1M04. 


Stroh.  Kartoffeln.  Erbsen. 

00  Kilogramm. 


Bohnen.  | Linsen. 


26oo  17,oo 

25.00  20.00 

22.00  1 8,00 

30.00  30,00 
30,00'  20. 00 
3G  00 ■ 34,00 
28,oo(  28,00 

20.00  20, 00 

26,00  24,00 

24,00 


21.50 

22.50 
19,67 

30.00 

25.50 

35.00 

28.00 
20, 00 

25.00 

29.00 


21,00  23,90 
30,00|  33,00 


45.00 

55.00 

44.00 

44.00 

52.00 

41.00 

30. 00 

26.00 

36.00 

46.00 

28.00 

39,40 

48.00 

32.00 

42.00 


M 

16,00 

ls.oo 

42.00 

44.00 
30,00! 

39.00 

30. 00 

26.00 

34.00 

30.00 

28.00 


30.50 

36.50 

43.00 

44.00 

1 1 .00 

10.00 

30.00 

26.00 
: 5,oo 

38.00 

28.00 


14,0t)  26,47 

30. 00  39,00 

28.00  30, 00 

30. 00  36.00 
323,47 


I 0^5  044  O42 
! 044  043  0,18 
) 0,10  0,16  0,14 

> oji  040  047 
I 044  0,22  0,18 
I "49  040  0,18 
! 0,16  0,25  0,19 
1 0.18  0,18  0,18 
I O48  0,24  0.ÄO 
) 0,26  O43;  040 
I 0.25  O44  0,18 
»040  0,25  0,19 
1 040  O43  040 
l O44  0,20  0,18 
I 0,1»  O40  0,18 
1 0.29  0,18  0,18 
3.58  3.55  2.95 
~'42(  O42  0,18 


240  2,00 
2,00  2,00 
24oj2,so 

2,40  2,20 
2,40  2,40 
2,00  1,70 
2,40  2,00 
2,60  1,70 
2,80  1,80 
2,40  2,00 


2,20  0,16 
2,30  0,18 
2,40  0,16' 
1,85  0,14' 
2,20  0,20 
2,17  0,18 
2,30  0,20 
2,25  0,18 


34,78 

I *,17 


0,161  0,16  I 
0,18  0,18  ( 
0,161  0,16  ( 
0,14  0,14  ( 
0,16  0,18  ( 
0,16  0,17  I 
0,18  0,19  ( 
0,14  0,17  I 
2,74 
0,17 


25,76 

34.90 

iick. 

0 

55 

Kaffee. 

Re- 

hrannt)' 

Buh- 

nen 

r; 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

.Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

per  100  kg 

'III  V 

.u 

tt 

Ji 

.* 

0,75 

3,10 

0,15 

2,10 

3,50 

0,75 

2,80 

0,16 

1,80 

0,83 

3,60 

0,18 

2,40 

(1,80 

3,00 

0,18 

2,40 

0,80 

3.20 

0,16 

2,80 

0,77 

3,60 

0.20 

2,00 

1,50 

0,68 

3,80 

0,20 

2,00 

1,80 

0,70 

3,60 

0,18 

2,40 

0,60 

1,00 

3,20 

0,23 

2,30 

1,60 

0,85 

3,20 

0,18 

1.95 

0,70 

3,00 

0,20 

2,20 

0,60 

3,20 

0,18 

2,00 

1.40 

0,6! 

3.20 

0,18 

1,74 

1,02 

3,60 

0,20 

2.00 

0.65 

3,40 

0,16 

1,50 

0,83 

3,00 

0,15 

1,60 

12.34 

52,50 

2,89 

32,69 

(5,90 

3,50 

0,77 

3,28 

0,18 

2,04 

1,38 

3,50 
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Anzelge. 

Durch  die  0.  Jonghaussche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Dannstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthoms  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

38.  Band.  1.  Heft.  Darmstadt  1894.  4.  Geheftet  1 .4 
Inhalt:  Erhebungen  über  die  vordem  Erlass  des  Gesetzes  vom  28.  Sept. 
1887  beschlossenen  Feldbereinigungen  (Zusammenlegungen).  — Uober- 
sicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichtsbarkeit  bei 
d.  Gr.  Oberlandesgerichte  zu  Darmstadt  u.  bei  d.  Gerichten  u.  Staats* 
anwaltschaften  im  Bezirke  desselben  während  d.  Geschäftsjahrs  1893. 


Dmrk  von  U.  Brill  In  DurtoiiUdt 
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Mittheilungen 

der 

G rossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  für  die  Landesslalistik. 


Mä  5‘)0.  Jannar  18»5. 

Inhalt:  Betriebsergehnisse  der  Grossh.  Oberhess.  Eisenbahnen 

1893/94.  — Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Nor.  1894.  — Todesfälle 
im  (.«rossh.  Hessen  1893.  — Jahresdurchschnitte  aus  den  monatl.  Preisen 
der  gewühnl.  Verhrauchsgegenstllnde  1894.  — Eisenbahnen  Oct.  1894.  — 
Anzeige. 

Nr.  3663.  Ergebnisse  des  Iletriebs  der  tirossberzogl. 
Oberhessischeu  Eisenbahnen  Iiu  Kecbnungslahr 
1893/94.*) 

1.  Länge  der  im  Betriebe  befindlichen  Strecken.  Die 
Unge  der  im  Betriebe  befindlich  gewesenen  Strecken  hat  sich  im 
Laufe  des  Berichtsjahres  nicht  vermehrt  und  beträgt: 

a.  bei  den  Hauptbahnen: 

1)  Giessen— Fulda 106,03  km 

2)  Giessen— Gelnhausen 69, so  » 

b.  bei  den  Nebenbahnen: 

1)  Nidda — Schotten,  eröffnet  am  26.  Mai  1888  14, is  » 

2)  Stockheim-Gedem,  eröffnet  am  1.  Oct.  1888  18,45  » 

3)  Hungen— Laubach,  eröffnet  am  1.  Juni  1890  11,77  » 

Zusammen  220,23  km 

Von  den  unter  a.  aufgefiihrten  Strecken  liegen  auf  preussischem 
Gebiet: 

Zu  1)  . . . 21,59  km 

Zu  2)  . . . 6,41  » 

Zusammen  28,oo  km 

Ausserdem  ist  noch  die  auf  der  Station  Villingen  der  Neben- 
bahn Hungen — Laubach  anschliessende,  vorerst  nicht  dem  öffentlichen 
Verkehr  dienende  Schmalspurbahn  Villingen— Friedrichshütte  vor- 
lianden  mit  einer  Länge  von  4,5  km. 

2.  Betriebsmittel.  Im  Laufe  des  Betriebsjahres  wurden. 5 
gedeckte  und  10  offene  Güterwagen  sowie  1 Hiilfswagen  für  die 
Hauptbahn  beschafft,  dagegen  ist  eine  Lokomotive  abgängig  gewor- 
den. Am  Schlüsse  des  Jahres  waren  vorhanden: 

I.  Bei  den  Hauptbahnen: 

a.  Locomotivon  23,  unter  welchen  8 Tendermaschinen, 

b.  Tender  12, 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  565,  Febr.  1894,  8.33. 
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C.  Personenwagen  54,  mit  2291  Sitzplätzen, 

d.  Gepäckwagen  9,  von  welchen  0 mit  Postabtheilung 

versehen, 

e.  Guterwagen  454,  mit  einer  Gesawmttragrähigkeit  von 

4949  Tonnen, 

f.  Arbeitswagen  22,  mit  einer  Gesammttragfahigkcit  von 

231  Tonnen, 

g.  Bahnmeisterwagen  19, 

h.  Draisinen  2. 

11.  Bei  den  Nebenbahnen: 

a.  Locomotiven  6 (Tenderlocomotiven), 

b.  Personenwagen  11  mit  440  Sitzplätzen, 

c.  Gepäckwagen  4 mit  Postabtheilnng  und  je  5 Sitz- 

plätzen, 

d.  Güterwagen  2 mit  einer  Gesainmttragfähigkeit  von 

21  Tonnen, 

e.  Bahnmeisterwagen  3. 

Die  Gesammtzahl  der  Achsen  für  die  unter  I.  b.  bis  einschliess- 
lich f.  und  11.  b.  bis  einschliesslich  d.  aufgefiihrtcn  Fahrzeuge  ein- 
schliesslich Reserveachsen  beträgt  1136,  während  für  die  Lncomotiven 
76  Trieb-  und  Kuppelachsen,  sowie  17  Laufachsen  vorhanden  sind. 

3.  Anlagekapital.  Das  Kapital  welches  zur  Einlösung  der 

Actien  der  früheren  überhessischen  Eisenbahn-Gesellschaft  Seitens 
des  Grossherzoglich  Hessischen  Staates  als  Ankaufspreis  für  die  Haupt- 
bahnen aufgewendet  wurde,  beträgt 38948640, oo  .« 

Die  Kosten  für  ausgefülirte  Ergänzung»-  und  Er- 
weiterungsbauten, sowie  für  Beschaffung  von  Betriebs- 
mitteln seit  Uebergang  der  Bahnen  an  den  Staat  be- 
tragen   970898,7»  » 

Summe  39919538,?»  .# 

Die  Kosten  für  weitere  Ergänzungs-  etc.  Bauten  werden,  da 
die  betreffenden  Rechnungen  noch  nicht  abgeschlossen  sind,  in  einem 
späteren  Jahresbericht  nacligewiesen  werden. 

Das  Anlagekapital  für  diu  Nebenbahnen  ist  noch  nicht  festge- 
stellt. 

4.  Unterhaltung  derBahn.  Für  die  gesammtc  Unterhaltung 
der  Bahn,  des  Bahnkörpers,  des  Oberbaues,  sämmtlicher  Bauwerke, 
der  Uebergänge  der  Strassen,  Einfriedigungen,  Schranken,  Telegraphen 
und  sonstigen  Anlagen,  sowie  der  Bahn-Unterhaltungsgeriithe  wurde 
auBgegeben : 

a.  bei  den  Hauptbahnen: 

Bahnhof  Giessen-  Giessen-  zu- 

Giessen.  Fulda.  Gelnhausen.  summen. 

448ö,is  j*.  133273,66.«  109768,20  5»  247526,99.#. 

fiir  ein  Kilometer  — 1 203,86  » 1593,15  » 1410, st  » 

dagegen  1892/93:  — 1296, so  » 1871,92  » 1 .>48,31  » 
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Werden  die  Kosten  für  den  Bahnhof  Giessen  auf  beide  Linien 
gleichmässig  vertbeilt,  so  entfallen  auf  die  Strecke: 

Giessen-  Giessen- 

Fulda.  Gelnhausen, 

im  Ganzen  13551(1,2».*.  112010,76.« 

auf  1 Kilometer  1278,«  > 1(113,99  > 

dagegen  1892/93  1317,7»  » 1900,4«  » 

b.  bei  den  Nebenbahnen: 

Hungen-  Nidda-  Stuckheim-  zu- 

Laubacli.  Schotten.  Gedern.  saminen. 

27(18,87.*,  4 (181 ,29 jH.  6196,08.*.  13(14(1,24.«. 
für  ein  Kilometer  235,25  » 330, is  » 335,8»  • 307, »5  » 

dagegen  1892/93  277,4«  » 348, oo  » 357,90  » 333,41  » 

5.  Betriebsergebnisse.  Die  gesummten  Einnahmen  aus  dem 
Personen-  und  Güterverkehr  des  Jahres  1893/94  betragen  nach  der 
am  Schlüsse  folgenden  Tabelle  1 372320,9«  Jt.  und  zwar  bei  den  Haupt- 
bahnen 1254249,«.*,  bei  den  Nebenbahnen  Nidda-Schotten  39496,29.*., 
Stockheim-Gedern  58  844,34  .*.  und  Hungen-Laubach  19  729,99  .*  Hie- 
runter sind  enthalten  aus  dem  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  der 
Hauptbahnen  549448,45.*.,  der  Nebenbahnen  Nidda-Schotten  18323,83 .*., 
Stockheim-Gedem  283(10, »9 A.  und  Uungen-Laubach  10828,31.«  ; aus 
dem  Güterverkehr  der  Hauptbahnen  704  803, i»  .*. , der  Nebenbahnen 
Nidda-Schotten  21 172,46  .*.,  Stockheim-Gedem  32483,45.«  und  Hungen- 
Laubach  9 103,68 .«. 

a.  Personen-  und  Gepäckverkehr.  Die  Anzahl  der  be- 
förderten Personen  betrug: 

Hauptbahnen  Nebenbahnen 

Nidda-  Stockheim-  Hungen- 

Schotten  Gedern  Laubach 

im  Ganz,  in  % im  Ganz,  in  iJu  im  Ganz,  in  °!o  im  Ganz,  in  % 
L Klasse  . . . 2123  0,24  — — — — — — 

0.  » 88009  7,64  2 999  5,82  7 233  8,49  3 215  9,68 

i , 798  982  89,71  52379  92,92  78848  89.9«  29515  88,8» 

. . 21515  2,4t  992  1,7« 1299  1,5» 496  1,49 

Zusammen  890609  l(K),oo  5837(1  1(11, oo  85178  HX),oo  33226  100, 00 

Eihme  hierfür  betrug:  .«  .«  .«  A. 

1 Klasse  . 4181,52  0,77  — — — — — — 

L > 93558,88  17,82  1453,05  8,os  2909, 90  11, 19  1882,95  15 

1 . 430988,28  79,80  18333,75  90,8«  22803,75  87,72  8710,45  83 

Ir  . . 11379,55  2,11  186,47  l,oi  282,70  1,09  88,85  0 

Zusammen  540  088,23  10Ö,oo  17  973,27  100, 00  25996,86  1(10, 00  10460,25  100 

»usgegeben: 

>'»  für  Schüler,  Stück.  Fahrten.  St.  Fahrten.  St.  Fahrten.  St.  Fahrten, 

cifr  etc.  1338  zu  67008  ; 39  zu  2308;  31  zu  1462  ; 7 zu  420 

tLnen  11095  . 101838;  — . — ; 1088  » 7200;  179  » 1074 

n crmässigtein 
* tum  Besuche 
facr: 

(«Wirf  und  . 97  » 1508;  — » — ; — > — ; — » — 

«äsen  42  » 728;  — » — ; — » — ; — » — 

* 4tn.-n  zum  Be- 
[«■VogeUbergs : 

•Stuck. 


Digitized  by  Google 


's  sag 


Hauptbahnen 


Nebenbahnen 


Die  Personen  haben  zu- 

im 

Ganz. 

jede 

Person 

riickgelegt: 

km 

km 

in  I.  Eiasse 

57858 

27,25 

» II.  » . . 

1 (»««73 

24,so 

» III.  » . . 

15440395 

19,33 

Militär  . 

759311 

35,2» 

im  Ganzen  . 

17944237 

20,15 

Die  Personenwagen  haben 
auf  den  Grossh.  Oberhessi- 
schen Bahnen  durchlaufen: 


Achskilometer  . . 3090482 


Es  betrug  ^die  Ausnutzung 


der  Plätze: 

°lo  °!o  im  Vorj. 

in  I.  Klasse  . 

1,84  geg.  2,10 ; 

» II.  » . . 

> III.  » 

14.1»  » 14,28; 

(einschl.  Militär) 

31, ss  » 31,25; 

überhaupt  . 

26,93  » 26,87; 

Die  Einnahme  berechnet 

sich  für  das  Kilometer 
Bahnlänge  auf 

3069 

Es  entfallen: 

m„f  ..  auf  da« 

p Personen 

Penwn  km 

in  I.  Klasse  . 

1,96  .g.  7,19 

» II.  » . . 

1,38  » 5,56  » 

» III.  » . . 

0,M  » 2,79  » 

für  Militär  . 

0,53  > 1,50  > 

überhaupt  . 

0,61  » 3,01  » 

Die  Anzahl  der  auf  ein 

Kilometer  Bahnlänge 
kommenden  Personen- 

geg.  i.  Vorj. 

Kilometer  beträgt  .10195«  97504; 

An  Reisegepäck  wurden 

befördert 

1016  Tonnen; 

Davon  Zahlungspflichtige» 

Gewicht  .... 

478  » 

Die  Einnahme  hierfür 
betrug  .... 
Die  Zahl  der  beförderten 

8 510,29  .g 

Hunde  betrug 

2713 

und  die  Einnahme  dafür 

849,93  M 

Nidda- 

Stockheim- 

Runge 

Schotten. 

Gedern. 

Lanbw 

im 

jede 

im 

jede 

ini 

j< 

Ganz. 

Person 

Ganz. 

Persou  Ganz. 

Pi 

km 

km 

km 

km 

km 

I 

29508 

9,84 

66413 

9,18 

33078 

10 

49629« 

9,48 

754  783 

9,85 

274820 

0 

12630 

12,63 

18562 

14,29 

4 726 

9 

638334 

9,55 

839  758 

9,86 

312624 

9 

88752 

124628 

62374 

O/o  °la  im  Vorj. 

% °lo  im  Vorj. 

«O  % im 

4,64  geg.  5,05; 

7,62  geg.  6,96; 

7,16  gPZ 

38,22  » 37,88; 

41,37  » 39,11; 

29  je  » 

27,87  » 27, 2s; 

30,64  » 28,85; 

22,37  » 

1 198  ,g 

1368  Ji. 

872  4 

SS 

r4™- 

IWn  km 

auf  di. 
Person  j 

0,48  M.  4,92  $1 

0,40  „g  4,38 

(tJÄ  .4  5 

0,81  » 3,29  » 

0,30  » 3,02  » 

0,30  > 3 

0,19  » 1,49  • 

0,22  » 1,52  » 

0,18  > 1 

0,32  . 3,84  » 

0,31  » 3,10  » 

0,31  » 3 

geg.  1.  Vorj. 
35889  35989; 

geg.  i.  Vorj. 
44198  41091; 

ST  L 
26052  5 

64  Tonnen; 

79  Tonnen; 

44  Tonn 

37  » 

42 

22  » 

299,46  .g 

278,«  .g 

134,1« 

239 

357 

132 

51,io  M. 

86,50  .g 

31,90 
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Die  seitherigen  Jahres-Ergcbnisse  der  Hauptbahnen  waren  fol- 
gende: 


Es 

dio  Anzahl 
d.  beförderten 

die 

Einnahme 

Es 

die  Anzahl 
d.  beförderten 

die 

Einnahme 

betrug : 

Personen. 

Ji 

betrug : 

Personen. 

Ji 

1W1 

356  4M 

288093 

1883/84 

529475 

406  765 

1872 

415007 

323 102 

1884/85 

544  606 

417  350 

1873 

481  690 

386219 

1885/86 

567  871 

414  223 

1874 

541590 

413052 

1886/87 

592780 

430450 

1875 

545  698 

449  902 

1887/88 

632862 

445  238 

1878 

551  912 

455  695 

1888/89 

648201 

459418 

1877 

553  787 

454  245 

1889/90 

702535 

493644 

1878 

526  054 

431  644 

1890/91 

755  893 

512310 

1879/80 

477  485 

409  446 

1891/92 

810564 

522  350 

1880/81 

470  448 

388808 

1892/93 

846107 

525356 

1881/82 

1882/83 

497  762 
506627 

398484 
399  421 

1893/94 

890609 

540  086 

Bezüglich  der  Stärke  des  Personenverkehrs  der  einzelnen  Sta- 
tionen ergibt  sich  nachstehende  Reihenfolge: 


Station.  Personen. 

gegen 

189*293 

mehr 

bexw. 

Btation.  Personen. 

gegen 

189293 

mehr 

bexw. 

Giessen 

442067 

weniger 

<-) 

15  669 

Grossenlüdcr 

26  762 

weniger 

513 

Nidda 

98995 

5106 

Laubach 

25048 

1085 

Lieh 

91 570 

—112 

! Langsdorf 

22885 

983 

Alsfeld 

86798 

6 571 

Ober-YViddersheim 

21335 

1470 

Grossen-Buseck 

85  880 

23  434 

Mittel-Gründau 

20  668 

1513 

Büdingen 

85287 

2308 

Nieder-Ohmen 

20112 

376 

Hungen 

80685 

—2020 

Bleichenbach 

19910 

— 44 

Stockheim 

78379 

—2963 

Ehringshausen 

17  392 

1712 

Griinberg 

68  707 

631 

Büches-Düdelsheim  15178 

1654 

Fulda 

65116 

-5874 

Villingen 

15053 

— 1 737 

Gelnhausen 

61  127 

1 205 

Eichelsdorf 

14047 

—2  125 

Lauterbach 

54  676 

— 2 172 

Rainrod 

12423 

— 45 

Reiskirchen 

44  267 

4 215 

Saasen 

11599 

11599 

Schotten 

40525 

808 

Trais-Horloff 

11533 

2571 

Mücke 

39  723 

1381 

Wallenrod 

11  498 

940 

Gedem 

39609 

1 186 

Merkenfritz 

11 198 

— 136 

Garbenteich 

38  696 

— 3655 

Lissberg 

9 720 

112 

Ortenberg 

38  473 

302 

Ober-Schmitten 

9469 

513 

Salzschlirf 

36  337 

80 

Selters 

9 462 

702 

Zeil-Romrod 

35  660 

14  091 

Borsdorf 

6435 

989 

Schiffenberg 

32  244 

—6  681 

Kohden 

6364 

—1009 

Burg-  und  Nieder- 
Gemfinden 

28  258 

— 373 

Angersbach 

Wetterfeld 

5818 
5 52t) 

1238 
— 923 

Ranstadt 

27  637 

2 759 

Unter-Schmitten 

4021 

— 940 

Renzendorf 

27  633 

3872 

Lieblos 

2 252 

—1283 

Hirzenhain 

27  292 

— 643 

Eckartsborn 

1307 

-177 
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b.  Güterverkehr.  Es  wurden  befördert: 


auf  den  Hauptbahnen  auf  den  Nebenbahnen 


Nidda- 

Stockheini- 

Hungen- 

Schotten. 

Gedern. 

La  u Wh 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Eilgut  . 

1 74« 

115 

210 

tu 

Stückgut  .... 

23  756 

1227 

1895 

616 

» zu  erroässigter 

Fracht  . 

6685 

268 

1 183 

1«) 

Wagenl.-Gut  der  Klasse 

Ai  und  B 

5 340 

240 

522 

326 

» nach  den  Special- 

tarifen  . 

145  421 

10  492 

14  949 

6188 

> nach  den  Aus- 

nahmetarifen 

181  018 

6911 

10  983 

2440 

Baudienstgut 

650 

— 

— 

- 

Postgut  . 

263 

144 

176 

(3 

Militärgut 

310 

— 

— 

— 

Leichen  . . . . 

125 

— 

20 

15 

Frachtfreies  Dienstgut 

7333 

1 192 

407 

391 

Vieh  und  zwar: 

Pferde  . . 509 

— 

38 

1 

Ochsen  2 690 

259 

56 

11 

Kühe  u.  Kinder  15808 

851 

866 

153 

Kälber  . .10938 

[ = 10  943  383 

= 690  3 a51 

[ = 637  37 

[=  81 

Schweine  . . 16  469 

1429 

152 

78 

Schafe  . 4 958 

73 

476 

— 

Ferkel  . . 13  772 

128L 

227 

‘237 

im  Ganzen  383592 

21  274 

30  982 

10  374 

und  betrug  die  Einnahme  dafür: 

bei  Eilgut 

17  926,33,*. 

474,17  Jt. 

850,93  .*. 

192,41 .» 

» Stückgut 

132  476,64  > 3 066,93  > 4 956, 6S  » 1 308,tw  > 

* » zu  ermiis- 

Bigtcr  Fracht  . 

27  443,57  » 

537,9t  . 2521,09  . 

304,46  > 

» Wagenl.-Klassc 

Ai  und  B . 

18228,33  » 

872,51  » 

776,39  » 

438,66  . 

» Wagenl.-Gut  nach 


d. Spccialtarif.  238387®  » 9541,30  » 14  742,67  » 4 852,13  ■ 

» Wagl.-Gut  nach  d. 


Ausnahmetarif. 

205012,43  . 

5 515,33  » 

6826,8t  . 

1 630,4s  » 

Baudienstgut 

319,»  » 

— 

— 

— 

Postgut 

2204,ss  » 

205,.io  » 

226,31  > 

72,30  » 

Militärgut 

655,83  » 

— 

— 

— 

Leichen  . . . . 

617,40  » 

— 

32,»  » 

23,40  » 

Vieh 

45  039,76  » 

1 363,10  » 

1320,®  » 

222,70  » 

im  Ganzen 

688312,39,* 

21  076,77  .* 

32  253,83  .* 

9 045®.* 

Hierzu  Nebenertriige 

16  490,8»  • 

95,69  » 

229.63  . 

58,40  > 

Hauptsumme 

704  803,19  .*. 

21  172,46  ,*. 

32  483®.*. 

9103,68.« 
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Die  seitherigen  Jahresergebnisse  der  Hauptbahnen  waren: 
bei  Gittern  bei  V ieh 


(ausscbl.  des  frachtfreien  Dienstgutes) 


1871 

Tonne». 

93670 

M 

232  286 

Tonnen. 
1 540 

Jt 

14  620 

1872 

1/12272 

301  612 

2000 

18058 

1873 

160  921 

370262 

3 043 

27  240 

1874 

177  452 

430569 

3348 

30324 

1875 

198813 

496  012 

4417 

43  025 

187« 

185312 

514  743 

4 155 

38  464 

1877 

157  668 

465  110 

3 388 

36  108 

1878 

157  593 

438  349 

3378 

34173 

1879  80 

181992 

471  335 

2893 

30  626 

1880  81 

195  760 

482  585 

3158 

35  728 

1881/88 

186018 

440  973 

6941 

35912 

1882/83 

170058 

371705 

7 319 

33  769 

1883  84 

217  435 

445907 

7189 

36076 

1884,85 

226  080 

474  521 

8387 

37  263 

1885/80 

215  869 

481  523 

8660 

37  958 

1886  87 

213  733 

491 122 

9556 

40  225 

1887  88 

222  765 

501  835 

9 535 

39178 

1888  89 

280269 

555  733 

10752 

44  456 

1889/90 

321258 

616  699 

11874 

49  217 

189091 

350  872 

638  546 

10341 

45132 

1891/92 

362  523 

650458 

10626 

46312 

1892  93 

366  716 

671 816 

10  475 

44  673 

1893/94 

365  316 

659  763 

10943 

45  040 

Die  Verkehrsstiirke  der  einzelnen  Stationen  etc.  in  dem  Betriebs- 
jahre war  dem  Gewichte  der  beförderten  Güter  nach  folgende: 


Tonnen. 

darunt.  in 
Wagen- 
ladungen. 
Tonnon. 

Tonnen. 

darunt.  in 
Wagen- 
ladungen. 
Tonnen. 

Stockheim 

108  967 

101  198 

Salzschlirf 

6 939 

5 612 

Hangen 

61  603 

58  447 

Mittcl-Gründau 

6 729 

6031 

Nidda 

46  694 

42056 

Ehringshausen 

6 449 

5 875 

M ticke 

38  615 

37183 

Hirzenhain 

5 909 

4 761 

Büdingen 

36  582 

3/1 692 

Grossen-Lflder 

5596 

5 008 

Alsfeld 

.33  766 

28  752 

Grossen-Buseck 

5 552 

5168 

Lauterbach 

25  2/31 

2t)  9/16 

Villingen 

5 481 

5175 

Giessen 

25  061 

18  271 

Laubach 

4348 

3 784 

Lieh 

13  918 

12  447 

Ober-Schmitten 

4 271 

3 923 

Oriinbcrg 

11  907 

10210 

Merkenlritz 

2 089 

1929 

Fulda 

11  870 

9 495 

Selters 

1 898 

1678 

Banstadt 

11058 

9993 

Reiskirchen 

1 561 

1 356 

Gedern 

10645 

9 409 

Lissberg 

1098 

1 004 

Renzendorf 

9 519 

9275 

YVallenrod 

995 

903 

Gelnhausen 

9 524 

8928 

Rainrod 

761 

718 

Zell-Rorarod 

9 419 

8875 

Nieder-Ohmen 

558 

208 

Ortenberg 
Burg-  und  Nieder- 

8539 

7 852 

Ober- Widdersheim 
Langsdorf 

189 

175 



Gemünden 

7 432 

6220 

Bleichenbach 

117 

— 

Schotten 

Eichelsdorf 

7/150 

6972 

6182 
6 900 

Garbenteich 

89 

— 
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Nach  Waarengattungen  wurden  befördert : 


Tünnen. 


Steine,  Kies,  Sand  etc.  63647 

Brennholz  und  Holzkohlen  44 637 
Eisensteine  43  445 

Braunkohlen,  Brikcts  30  698 

Feld-.  Garten-  und  Wald- 
erzeugnisse (ausschl.  Ge- 
treide und  Kartoffeln)  30091 

Steinkohlen  und  Kokcs  25  368 

Bau-,  W'erk-  und  Nutzholz  22  211 
Getreide  10417 

Mühlenfabrikate  5 789 

Düngemittel  5 690 

Eisen,  Stahl  und  Roheisen  4 080 
Oelkuchen-  und  Oelkuchen- 
mehl  3 773 

Rohzucker  und  Melasse  3 333 

Eisen-,  Stahl-  und  Guss- 
waaren , Eisenbahn- 
schienen 2 594 

Bier  2365 

Salz  1 800 

Thon-  und  Töpferwaaren, 
Steingut  1 044 

Glas,  Porzellan  etc.  1 449 

Kartoffeln  1 287 

Garn,  Twist  909 

Maschinen  und  Maschinen- 
theile  891 


Tütueti. 


Spirituosen  und  Spiritus  755 

Erze  u.  Mineralien  (ausschl. 

Eisensteine)  723 

Petroleum  und  andere 
Mineralöle  701 

Abfalle,  Haare,  Knochen  etc.  544 
Geriithe,  Möbel  etc.  528 

Papier  und  Pappe  521 

Droguerie-  und  Apotheker- 
waaren,  Chemikalien  490 

Asphalt,  Harz  etc.  379 

Fettwaaren,  Seife,  Lichter  337 

Wein  258 

Tabak,  Cigarren  242 

Mineralwasser  232 

Fastage  aller  Art  189 

Kolonial-,  Specereiwaaren  etc.  99 
Häute,  Felle  etc.  75 

Holz-,  Korb-  und  Siebmacher- 
waaren  73 

Fleischwaaren,  Wild,  Fische  53 
Hüttenproducte,  Alaun  etc.  42 
Baumwolle,  rohe  41 

Wolle,  thierischc  18 

Material-  und  Farbwaaren  15 
1 Manufacturwaaren  11 

Flachs,  Hanf,  Heede,  Werg  9 
I Sonstige  Güter  3995 


0.  Finanzielle  Ergebnisse.  Das  Berichtsjahr  brachte  einen 
empfindlichen  Rückschritt  im  Verkehr,  wenigstens  der  Hauptbahnen, 
der  als  ein  Ausfluss  der  ungünstigen  wirthschaftlichen  Verhältnisse 
anzusehen  ist.  Wenn  auch  wiederum  eine  nicht  unerhebliche  Zu- 
nahme der  Zahl  der  beförderten  Personen  um  44000  stattgefunden 
hat , so  ist  die  dafür  erwachsene  Mehreinnahme  von  14  700  .#  (circa 
33  3;  pro  Person)  eine  ganz  ungenügende , andererseits  aber  weist 
der  Güterverkehr  der  Hauptbahnen  bei  einer  Minderung  der  beför- 
derten Mengen  von  etwa  700  Tonnen  eine  Mindereinnahme  von 
12000  31  auf,  welche  um  so  mehr  in’s  Gewicht  fallt,  als  ohnedies 
schon  die  Einnahmen  aus  dem  Güterverkehr  zu  denjenigen  des  Per- 
sonenverkehrs in  keinem  günstigen,  gesunden  Verhältniss  stehen. 
Durch  eine  sachgemässe  Verminderung  der  Ausgaben  ist  es  zwar 
möglich  geworden,  das  finanzielle  Ergebniss  etwas  günstiger,  als  im 
Vorjahr  zu  gestalten,  indessen  ist  eine  solche  für  die  Zukunft  nicht 
in  Aussicht  zu  nehmen.  Besonders  zu  bemerken  ist  noch,  dass  die 
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Einnahmen  der  Nebenbahn  Hungen-Laubach  fortgesetzt  ilic  Ausgaben 
nicht  decken. 

Nach  Abzug  der  für  Erweiterungsbauten  und  Beschaffung  neuer 
Betriebsmittel  verausgabten  Beträge  ergibt  sich  filr  die  eigentlichen 
Betriebsausgaben  die  Summe  von  1 208  Bit!, 95  .« 

Hiervon  entfallen: 

auf  die  allgemeine  Verwaltung  102071,37  .« 

» > Bahnverwaltung  . . 441 479,39  » 

• > Transport  Verwaltung  . 604  016,19  » 

zusammen  1 20H  106,95  .«. 

oder  in  Procenten  des  Gesaromtbetrages  ausgedrilckt  auf 

die  allgemeine  Verwaltung  8, «"lo  gegen  8,«o“o  im  Vorjahr, 

» Bahnverwaltung  . . 30, 54  » » 37, 4S » » » 

» Transportverwaltung  . 55, 01  » » 54, 12  » » » 


Eiir  das  Bahnkiloroeter  und  Jahr  ergibt  sich  bei  der 


Hauptbahn 

Nebenbahn 

Nidda- 

Schotten. 

Stnckheim- 

Gedern. 

Hungeii- 

Laubach. 

eine  Einnahme  von 

7 858,27  .« 

2 837,76  * #. 

3243,68.« 

1 837,40 .« 

• Ausgabe  » 

6315,85  * 

2 220,45  » 

2384,53  • 

1 883,62  » 

fiir  das  Nutzkilometer: 

Einnahme 

. 2,14  > 

1,03  » 

1,17  » 

0,74  » 

Ausgabe 

. 1,72  » 

0,bO  > 

0,86  » 

0,75  > 

Die  Kosten  fiir  ein  Tonnenkilometer  (die  Ausgaben  für  ein  Per- 
sonen- und  GUtertonnenkilomcter  gleich  hoch  angenommen)  betragen 
bei  der  Hauptbahn  3,49  3)  gegen  3,64  -3)  im  Vorjahr;  bei  der  Neben- 
bahn Nidda-Schotten  4,23  -3)  gegen  4,19  3i  im  Vorjahr;  bei  der  Neben- 
bahn Stockheim -Gedem  3,64,3)  gegen  3,67  3)  im  Vorjahr;  bei  der 
Nebenbahn  Hungen-Laubach  5,64  3j  gegen  6,05  3|  im  Votjahr. 


Die  Gesammtcinnahmcn  betragen  ....  1 503  432, 14  „« 
Hiervon  ab  die  oben  aufgeführten  reinen  Be- 
triebskosten mit 1 208  100,95  » 

ergibt  einen  reinen  Betriebsüberschuss  von  295  205,19 .« 


Von  diesen  wären  noch  abzusetzen: 

1)  die  Kosten  für  Erweiterungsbauten  mit  13  449,34  .« 

2)  die  aus  demselben  bestrittenen  Kosten 
für  Beschaffung  neuer  Betriebsmittel 

mit 43548,00  » 50997,34  » 

verglichen,  bleibt  Rest  238  207,85  Ji. 
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Ccbcrsicht  de*  Personen-,  Gepäck-  und  Giitcr-Verkehrs  etc.  der  Grossh. 
überhessischen  Eisenbahnen  im  Rechnnnirsjahr  1893/94. 


Hauptbahnen. 

Binnen- 

verkehr. 

j Direct  er 
Verkehr. 

Durch-  I 
gang«-  I 
V erkehr. , 

I’eber- 

haupt. 

Nebenbahnen. 


heim-  ] j 
"i  Ordern.  | 


17195  25910  10351  2 


karten  ( III.  » 
Militär  auf  Mili- 
tärfahrscheiue  u 
auf  Militärkart. 
Summe 


11082 

5865 1 2 

35184 

j 50735 

1427 

1 

21515 

992 

1299 

32578 

2769 

’ _89ÖöÖ9 

58370 

85175 

Gepäck-  etc.  Ver- 
kehr. 


Befördert«?«  tTotalgew.  t 
Reisegepäck  l Taxgew.  > 
Beförderte  Hunde  . 


781 

232 

3 

1016 

64 

79  44 

403 

73 

2 

478 

37 

42  22 

2693 

20 

2713 

239 

357  132 

Güter-  etc.  Ver- 
kehr. 

(einschl.  der  Vieh-  etc. 

Transporte) 
Eilgut  . . t 

Frachtgut  » 

Militärgut  auf  Recjui- 
sitionsschein,  einschl. 
Pferde  u. Fahrzeuge  t 
Frachtfreies  Dienst- 
gut ...  . » 

Summe  t 


467,61  1261,751 

75505,  u|  284338,46 


18,87  1748, ad  115,35!  209,9»  63,761  213: 

3025,62!  362869,411 1 9 1 32,60*2953 1 ,56  9758^d  421291 


29,83,  280,i 


7332,931  1192,70!  406,80  3904 


83335,71  285880,80  3044,49  372261,0^20440,6530148,34 10212,851  43800 


Sonstige  Transporte: 
Leichen 

Vieh  . . . t 


Einnahme. 
Personen- Verkehr  M. 
Gepäck-  etc.  » » 

Güter-  etc.  » » 

Summe  M. 


15  10|  . 26  4\  31 

4548,66  6258,W  135,74  10943,19  690,22  636,91  83, Oll  1235! 


485765,66  43 1 00,53'  1 1 220,05  540086,23  1 7973,27,25996.35 1 0460,25  5945-' 
| 7682, 44 1 1596, 24j  81, 54.  9360,22  350,5«  364, 54!  166,06  1024 

2,16  702598,31  20967,1032257,24  9031,38  76 


1 70357,76  522 1 88,4« 1 0052,16  702598,31  20967, 16-32 257,24 _903 1,38  764  v 
663805,84  560885,17  2 1 353,75;  1 25  20  11, 76  3 9 2 90,99 ! 58678, iäj  19657,69  7369*1 


Ausserdem  wurden 
vereinnahmt : 
Für  Postgüter  . M 
Sonstige  Neben- 
erträge . » 

Hauptsumme 


. 2204,88  205,30  226,21  72,30 

! [7254249,64  394 96 ,2^5 88 4 7,84,79 7 29, 99  137 
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Nr.  3665.  VrbrrNlrht  der  Todesfälle 


Einwohnerzahl  1011  600;  Starkenborg  158 
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Durch  die  (}.  .Jonghati»'schc  Hof'buchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  (Jrossherzogtlmins  Hessen. 

Herausgegebeu  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

38.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1894.  4.  Geheftet  80 
Inhalt:  Statistik  der  Straf- und  Gefangen -Anstalten  im  Grossli.  Hessen 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1892  bis  31.  MKrz  1893. 


Dniok  von  H.  Brill  in  DumiUdt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstalislik. 


JV&  3JH.  Februar  ISU3. 


Inhalt:  Fruchtmärkte  1894.  — Gymnasien,  Realgymnasien,  Real- 
u.  höhere  Bürgerschulen  1893/94.  — Todesfälle  in  den  Kreisen  im  Nov. 
u.  Dec.  1894.  — Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Uec.  1894.  — Meteo- 
rolog.  Beobacht,  zu  Darmstadt,  Schweinsberg  und  Cassel  Jan.  1895.  — 
Preise  der  gewöhnt  Verbrauchsgegeust.  Jan.  1895.  — Sterblichkeitsver- 
hiho.  Jan.  1895.  — Anzeige. 


Nr.  3668.  Verkaufte  FrticlitquautiUUen  u.  jährliche  Oureli- 
H'hniftgprelse  auf  deu  Friielituidrkten  im  .lalir  1894.*) 
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Jt 

100  kg 

M. 
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A. 

Akftlil 

39,0 

13,14 

240,3 

12,31 

26,5 

14,92 

203,3 

12,10 

Gränberg 

1 818,sj 

13,10 

827,8 

13,30 

316,8 

12,57 

1 493,0 

12,33 

Laatorbach 

1 1,5 

13,71 

158,7 

13,31 

41,2 

14,17 

145,2} 

12,8« 

1894 

1 868, 8i 

13,11 

1 226,8 

13,11 

384,5 

12,90 

1 841,5 

12,35 

1893 

4 094,3 

15,37 

1 229,8 

14,56 

654,3 

13,88 

1 868,8 

1 6,01 

1892 

8 286,3 

17,21 

2 065,8 

15,82 

I 215,1 

14,94 

3 011,1 

13,77 

1891 

3 248,0 

23,80 

1 749,5 

23,55 

1 042,3 

17,66 

3 186,3 

1 5,23 

1890 

5 790,5 

19,18 

1 932,8 

17,52 

1 162,5 

16.31 

2 586,9 

14,89 

1889 

7 924,6 

18,99 

2 218,1 

16,20 

1 025,3 

15,62 

8 650,0 

13,83 

1888 

6 G7 1 ,3 

18,79 

1 869,0 

15,80 

1 146,0 

13,91 

3 068,5 

13,18 

1887 

8 226,5 

17,oi 

2 578,8 

13,81 

983,5 

1 3.49 

3 4l8,5i 

1 1,26 

1886 

8 2 1 6,3 

16,77 

3 051,3 

14,25 

1 813.8 

12,91 

4 953, Sl 

1 1,74 

1886 

9 *>**9,8 

16,88 

3 366,8 

14,68 

1 607,1 

14,33 

5 146,1 

1 3,03 

1884 

11  1 78, 51 

17,46 

2 100,7 

1 6,79 

1 292,4 

15,01 

3 746,8 

13,25 

1883 

12  181.9 

19,48 

3 UM, 5 

1 6,86 

1 278,5 

14,09 

3 689,0 

1 3,45 

1882 

7 912,5 

20,17 

3 914,5 

16,70 

1 373,7 

16,11 

5 158,3 

1 2,81 

1881 

9 556,4 

23,87 

4 153,3 

20,22 

1 880,1 

16,44 

4 653,2 

1 5,42 

1880 

12  610,7 

22,00 

2 840,8 

1 9,9t 

2 317,5 

1 6,22 

6 448,6 

13,17 

1879 

12  127,7 

21,18 

2 770,6 

17,88 

1 885,5 

15,70 

6 369,8 

1 2,50 

1878 

1 1 723,5 

20,63 

4 277,7 

10,65 

2 144,0 

16,03 

6 549,1 

13,66 

1877 

11  135,6 

23,34 

5 166,5 

18,47 

2 688,8 

17,34 

6 016,7 

15,10 

1876 

12  321,2 

23,47 

4 690,6 

19,45 

2 494.4 

1H.24 

4 867,9 

16,56 

1875 

16  415,2 

20,44 

8 817,4 

16,93 

7 078,8 

16,12 

6 833,9 

16,70 

*)  V’ergl.  Mittheil.  Nr.  571,  Mai  1894,  S.  129.  — Die  Angaben  für  die  Jahre 
1875 — 1883  erstrecken  sich  auch  auf  die  seit  1884  nicht  mehr  mit  Frucht 
befahrenen  Märkte  zu  Mainz,  Bingen  uml  Worms. 
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Xr.  3669.  Statistik  der  <.yimm»i<‘ii,  Heulgynmwwlen. 
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I.  Gymnasien. 

Darmstadt,  Ludw.-Georgg-G. 

Neues  Gymnas.  . 
Bonsheini  . . 

Offenbach*) 

Giessen 

Büdingen 

LAubach  . 

Mainz 

Worms*')  . . 


Summe 

II.  Realgymnasien  und 
Realschulen. 

Darm stadt,  Realgymnasium10) 
» Realschule  . 
Giessen,  Realgymnasium 
» Realschule 
Mainz,  Realgymnasium 
» Realschule 
Offen  hach,  Realschule 
Worms, 

Friedberg, 

Alzey, 

Gross-Umstadt, 

Heppenheim  a.  d.  B. 
Michelstadt,  » 

Wimpfen,  * . 

Alsfeld,  * . 

Butzbach,  * . 

Bingen,  » 

Oppenheim,  » . 

Summe 

III.  Höhere  Bürgerschule. 

Gernsheim  .... 
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w) 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  567,  Mürz  1894,  S.  66.  — Das  Schuljahr  ist  bei  allen  Lehr* 
sind  bei  jeder  derselben  zur  Aufzeichnung  gekommen.  *)  Hierunter  ein  Lehrer 
*)  Ausserdem  600  *4  Wohnungsvergütung.  •)  Das  Lehrpersonal,  mit  Ausnahme  c 
3 Lehrer,  welche  ausserdem  500  *4  Wohnungsvergütung  erhalten.  ®)  Desgl.  2 
schule).  n)  Hierunter  2 Tum-  und  Zeichenlehrer.  ,f)  und  Vorschule  (gemeinsam  ft 
gymnasium.  w)  und  Landwirthschaftsschule.  ,Ä)  Unter  20  Jahre  alt. 
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8 

4 

• 

1 

3 

2 

3 

3 

M l 

2 

. 

fi 

2 

i 

2 

. 

7 

1 

1 

1 

2 

3 

1 

3 

. 

8 

1 

1 

4 

2 

2 

. 

2 

1 

1 

3 

1 

1 

1 • • 

1 

2 

8 

1 

1 

6 

2 

l 

1 

1 

3 

2 

1 

4 

. 

6 

4 

1 

1 

3 

4 

1 

1 

1 

1 

1 

- 

5 

1 

1 

3 

. 

7 

1 

l 

5 

1 

1 

1 

4 

2 

1 

• . 

2 

3 

. 

8 

2 

3 

5 

1 

1 

1 

1 

3 

2 

3 

2 

8 

1 

6 

3 

1 

1 

2 

• 

2 

2 

1 

1 1 

1 

18 

8 

46 

• 

176 

27 

4 

5 

27 

108 

42 

19 

7 

2 

5 

29 

8 

21 

16  59 

31  32 

5 

i L • 

• 

1 

2 

. 

2 

4 

i 

“)1 

1 

5 

1 

5 

1 

i i 

h| 

A4 

19 

7 b 

2 

332 

51 

12 

11154 

190 

82146 

8 

7 

9 

61 

27 

50130191 

47 

65 

10 

xu  Ostern  gerechnet, 
ng  für  das  Baufach. 


’)  Lehrer,  welche  an  mehreren  Lehranstalten  unterrichten, 
*)  und  Dien  stwuhuung.  •)  Hierunter  ein  Gesanglehrer, 
gemeinschaftlich  für  das  Gymnasium  und  die  Realschule.  ’)  Hierunter 
nter  ein  Zeichenlehrer.  ,0)  und  Vorschule  (gemeinsam  für  Realgymnasium  u.  Real- 
i and  Realschule);  bezüglich  des  Lehrpersonals  siehe  Anmerkung  6.  **)  und  Pro- 
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Zahl  der 


Z 


:* 

» 

;> 

o 


8 

9 


io 
1 I 
12 
l.i 
14 

1 ;> 
l'i 
17 
is 
19 
.< 
21 

2 2 
2;: 

24 

25 

2h 

27 


2S 


Klassen 

(einschl. 

Parallel- 

im  Ganzen. 

Freqo 

Bezeichnung 

„7 

= i 

klassen) 

Jt 

m 

•£? 

3 

•9 

3 

;i  ■ 
3£f 

«f 

■3. 
|! ! 

i. 

n. 

der 

Lehranstalten. 

22 

3 

-= 

0 

* 

k 

> 

0 

= 

M 

O 

1 der  Vorschule. 

O 

3 

ee 

X 

N 

i 

m 

s 

m 

TT 

c — 

i\ 

sf 

ll 

SS 

«2 
S i 

s = 

I 

~ 

N 

J3 

3 

e 

- 

ge 

o 

ei 

zusammen. 

n.  b. 

c4 

1.  Gymnasien. 

1 ! 

Darnist.  (Osternkl. 

8 

3 

11 

284 

340 

23 

363 

21  342 

26  26 

32 

| . 

26 

L.-G.-G.  1 Herbstkl. 

9 

3 

13 

272 

306 

22  328 

5(1  278 

26 

16  42 

29 

36' 

» Neues  Gymnas. 

in 

10 

187 

231 

10  241 

5 1 1 1 90 

* 12 

22 

04 

17 

i . 

25 

Bensheiiu 

9 

9 

194 

236 

9 244 

41  808 

22  17 

39 

87 

. 

34 

Offenbach 

8 

H 

155 

189 

3]  192 

25  167 

18 

j 13  31 

17 

19 

Giessen 

9 

3 

12 

320 

364 

15  379 

44  335 

22 

30  62 

23 

42 

Büdingen 

8 

8 

139 

151 

8 159 

19  140 

0 

17 

23 

27 

. 

27 

La  11  hach 

8 

8 

102 

121 

6 127 

24  103 

18!  15 

33 

10 

20 

» 1 • 1 Osternkl. 

10 

3 

13 

315 

416 

22i438 

55  383 

20  25 

45 

21 

39 

1 Herbstkl. 

in 

3 

13 

323  362 

28 

390 

60  330 

16 

36 

51 

n 

. 

29 

\Y  ortns 

9 

. 

9 

211  250 

0 

250 

53  203 

25 

20 

46 

31 

• 

26 

Summe 

98 

15 

1 13 

8582  8965 

152 

81171443  «674 

215 

235 

450 

257 

323 

II.  Realgymnasien 
und  Realschulen. 

Darmst.  Realgynm. 

15 

484  571 

18 

589 

78511 

28 

33 

61 

31 

*)75 

» Realschule 

14 

r 

368  444 

19 

463 

61  402 

‘)41 

*> 

Giessen  Realgymn. 
> Realschule 

9 

9 

}3 

21 

592 

701 

31 

732 

114,018 

IV 

15 

29 

21 

26 

27 

Mainz  Realgymn. 

9 

9 

200  238 

14 

252 

54  198 

8 

. 

11 

19 

15 

38 

> Realschule 

12 

12 

382 

493 

28 

521 

102  419 

43 

P 

Offenhach  » 

7 

3 

ln 

338  394 

12  406 

40  366 

23 

Worms 

10 

4 

1 1 

378  438 

19  157 

60,397 

41 

Fried  herg 

8 

2 

ln 

238  293 

10  303 

40  261 

18 

Alzey 

6 

2 

8 

23012701 

2 27 H 

48  230 

27 

Gross-Umstadt  » 

9 

1 

10 

1711 

208 

12  220 

42  178 

28 

Heppenh.  a.d.B.  » 

6 

1 

7 

100  138 

0 144 

381106 

13 

Michelstadt  » 

6 

1 

7 

172  216 

10  220 

29  197 

20 

Wimpfen 

6 

1 

7 

152 

190 

11201 

43  158 

24 

Alsfeld  » 

6 

2 

8 

162  183 

3 186 

20  100 

, 

12 

Butzbach 

6 

6 

119, 

46 

4 150 

19  131 

. 

12 

Bingen 

6 

2 

8 

227  205 

3 

208 

65  213 

39 

Oppenheim  » 

6 

2 

8 

1 19  140 

8(148] 

26  122 

20 

Summe 

150 

28 

1 7 8 

4+44  5S34J  2 10,5544  875  40» 

50 

59  109 

67' 

387 

140 

III.  Höhere  Bürger- 

schule. 

Gernsheim 

6 

6 

68 

94 

i 

95 

10  85 

• 

. 

3 

Hauptsumme 

25 1 

-13 

297 

tost  8093  303  H7M  1388  712M 

265 

294  559 

324 

390  463 

*)  Die  Zahlen  I.,  II.,  III.  etc.  bezeichnen  bei  den  Gymnasien  und  Realgymnasien  di 
Zahlen  1.,  2.,  3.  etc.  bei  den  Real-,  Höheren  Bürger-  und  Vorschulen  die  erste,  zwei 
vor  Anfang  des  neuen  Schuljahrs  (in  den  Ferien)  Ausgetretenen.  8)  Unter  Ilinzu.1 
rallelklassen.  •)  Hierunter  64  Progymnasiasten.  7)  Desgl.  60.  •)  ln  2 Abteilungen 
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i Schüler. 

mntmhl)  der  einzelnen  Unterrichtsstufen  und  Klassen.1) 


UI. 

IV. 

1 ^ 

III.  b. 

-e 

c 

© 

E 

S 

2 

3 

s 

> 

24 

01 

35 

28 

1 

32 

. 

09 

29 

28 

29 

. 

59 

29 

21 

28 

. 

61 

37 

22 

22 

. 

42 

31 

18 

41 

78 

38 

27 

1 

16 

37 

22 

10 

1 

15 

. 

26 

15 

9 

29 

57 

45 

44 

•)56 

. 

80 

41 

32 

■L 

23 

. 

57 

39 

27 

315 

027 

361 

266 

•)Ö3 

108 

«)64 

*)75 

4)56 

*)82 

161 

. 

34 

69 

45 

32 

1 37 

‘)59 

96 

‘)80 

32 

61 

38 

39 

n*  c 

. 

‘>85 

134 

*)  1 1 3 

l 

38 

5t 

43 

■«  53 

*)49 

102 

# 

‘)58 

1 

55 

1 8* 

. 

*)54 

1 3" 

50 

1 8t 

. 

44 

1 3; 

28  6 

. 

38 

1 

27  4t 

. 

27 

. 

8 K 

3V 

»,  71 

. 

32 

1 <3 

31 

7- 

. 

36 

33 

5‘ 

. 

27 

1 * 

31 

1.  6« 

. 

22 

I *’ 

I ls 

41 

, 71 

. 

33 

•2 

31 

. 

18 

119 

671 

1*4 

147 

700 

127 

17 

3C 

■ 

23 

• 

43- 

1 692 

2100 

| 508 

723 

393 

V. 


VI. 


Summe  { 

Vorschule. 

M 

2 

E 

« £ 
s r 

S 3 

1 3 

Q* 

s 

"Si 

N 

ei 

zusammen. 

230 

44 

35 

48 

127 

363 

254 

33 

23 

18 

74 

328 

241 

241 

244 

244 

192 

192 

299 

26 

31 

23 

80 

379 

159 

159 

127 

127 

295 

49 

40 

54 

143 

438 

289 

43 

27 

31 

101 

390 

256 

• 

256 

2592 

195 

156 

174 

525 

3117 

464 

}*|M 

42 

40 

135 

1052 

267 

324 

j 56 

49 

36 

141 

732 

252 

252 

521 

521 

262 

60 

53 

41 

154 

406 

300 

32 

42 

43 

40 

157 

457 

*)252 

28 

23|  . 

51 

303 

7)2 1 5 

")38 

•)25 

63 

278 

*)194 

,0)26 

220 

132 

“ ) 1 2 

144 

188 

n)38 

226 

193 

*)8 

201 

135 

“)26 

»)25 

51 

186 

150 

150 

216 

*)26 

*)26 

52 

268 

106 

*)27 

“)15 

42 

148 

4614 

930 

5544 

95 

95 

7301 

1455 

8756 

29 

21 

26 

24 

34 

39 

13 

14 
*M4 

33 

31 


308 

*)59 

44 

42 


47 


145  191 


28 
481,191 


anda,  Tertia  etc.,  I.a.  Ober- Prima,  I. b.  Unter-Prima,  Il.a.  Ober-Secunda  etc.;  die 
T)  Unter  Abzug  der  am  Schluss  und  nach  dem  Schluss  des  Vorjahrs,  sowie  der 
inn  des  Schuljahrs  neu  Aufgenommenen.  4)  In  2 Parallelklassen.  5)  In  3 Pa- 
andwirthschaftssch iiler.  ,0)  In  4 Abtheilungen.  n)  In  3 Abtheilungen. 
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Lehranstalten. 

J 
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3 

© 

© 

£ 

© 

© 

© 

© 

© 

© 

© 

— 

JZ 

-a 

-g 

| 

JZ 

JZ 

jz 

-= 

Je 

jz 

JZ 

£ 

. 

u 

“5 

“5 

“5 

■“5 

4 

*~3 

•“5 

** 

(5 

s 

*2  « 

r 

t— 

00 

Ci 

c* 

eo 

T 

*o 

t0 

t- 

o 

> , 
- 

1.  Gymnasien. 

l 

Darmstadt  | Ostornkl. 

39 

35 

32 

33 

88 

26 

25 

22 

26 

33 

24 

22 

12 

6 

100  41 

L.-O.-G.i  Uerbstkl. 

ie 

27 

86 

20 

30 

17 

30 

33 

80 

31 

32 

15 

11 

10 

279  26. 

2 

» Neues  Gymnas. 

13 

22 

24 

20 

28 

23 

24 

19 

37 

14 

17 

194 

2" 

3 

Bensheim  . 

7 

17 

19 

22 

20 

31 

25 

29 

37 

14 

23 

120  119 

t 

Offen hach  . 

3 

25 

23 

24 

29 

12 

16 

16 

20 

11 

13 

122  41 

ö 

Giessen 

15 

21 

34 

21 

31 

34 

31 

41 

31 

30 

27 

32 

18 

13 

320 

22 

6 

Büdingen 

3 

1 1 

12 

11 

14 

20 

24 

22 

10 

14 

18 

141 

3 

7 

Laubach 

4 

11 

9 

8 

15 

12 

10 

19 

11 

16 

12 

119 

n 

H 

„ i Osternkl.  . 

43 

42 

41 

41 

29 

37 

35 

33 

23 

23 

29 

25 

19 

18 

I55  2U5 

1 1 Herbstkl. 

33 

23 

38 

29 

27 

34 

28 

46 

31 

21 

21 

28 

14 

14 

138181 

9 

Worms 

13 

22 

28 

26 

22 

25 

23 

42 

21 

24 

10 

158 

57 

Summe 

14i)|148 

171 

187  253 

203 

260 

303 

267 

260  280  258 

167 

154 

aus 

732 

II.  Realgymnasien 
und  Realschulen. 

1(1 

Darmst.,  Re&lgymn. 

21 

40 

37 

47 

56 

53 

36 

47 

59 

52 

47 

51 

18 

19 

c.‘. 

62 

1 1 

* Realschule 

15 

45 

57 

73 

65 

90 

55 

45 

11 

6 

1 

47 

1J 

13 

Giessen,  Realgymn. 
> Realschule 

j'28 

40 

51 

53 

70 

70 

91 

92 

81 

56 

43 

23 

19 

9 

'■..f 

361 

11 

Main/.,  Realgvinu. 

17 

26 

31 

32 

31 

32 

29 

26 

17 

6 

5 

121 

101, 

15 

» Realschule 

34 

01 

91 

96 

75 

68 

56 

23 

11 

5 1 

IS- 

236 

ir> 

( Hfeubach 

6 

47 

45 

56 

56 

35 

48 

34 

26 

25 

19 

3 

5 

1 

26 

5t 

17 

Worms 

28 

39 

41 

21 

29 

06 

53 

52 

51 

40 

21 

12 

2 

2 

27' 

7( 

1 H 

Friedberg 

17 

13 

45 

48 

39 

40 

40 

36 

16 

2 

1 

23 

36 

19 

Alzey  * 

11 

13 

13 

13 

32 

39 

35 

37 

29 

22 

25 

9 

. 

19 

3 

2U 

Gross-Umstadt  * 

3 

0 

5 

6 

13 

41 

20 

27 

35 

25 

24 

10 

5 

18 

2 

■i  i 

lieppenh.a.  d.  B.  > 

8 

23 

16 

24 

26 

14 

20 

10 

3 

5 

6 

22 

Michelstadt  > 

9 

7 

6 

14 

21 

25 

30 

29 

34 

20 

20 

4 

1 

200' 

23 

Wimpfen 

8 

18 

28 

10 

31 

31 

29 

19 

17 

3 

i 

125  4 

21 

Alsfeld  > 

5 

13 

10 

15 

10 

15 

24 

29 

24 

13 

17 

3 

2 

151 

.'5 

Butzbach 

18 

20 

27 

28 

31 

12 

10 

2 

2 

133 

26 

Bingen 

4 

14 

8 

18 

31 

28 

34 

38 

30 

26 

26 

9 

2 

62  14 

27 

Oppenheim 

4 

9 

9 

13 

11 

10 

19 

22 

20 

13 

11 

3 

1 

3 

971  a 

.Summe 

119 

234  242  351 

577  673  703  709 

695 

529 

402 

190 

78 

42 

37*8  lÜ 

III.  Höhere  Bürger- 

schule. 

2H 

Gernsheim 

13 

26 

14 

10 

14 

9 

3 

341  3 

llauptsumme 

265 

382  418  538  843  962  977  1028  976 

7981685448  245  19t 

ss*  i; 

')  Mit  Kastei.  *)  Mennoniten.  *)  Baptist.  4)  8 Mennoniten,  1 Baptist  und  1 Kreipn 
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© 

= 

2 

2 

z 

X 

te 

3 

5 

Bezeichnung 

der 

Lehranstalten. 

Za 

Abgegangen  sind  mit  Zeugnis» 

Bernfgfach., 

ZI 

wcid 

der  Reife  für  die 
Universität  und 
gleichgestellte 
Anstalten 
iuu  Schluss  den  Schul- 
jahr«) 

der  Befähigung 
zum  einjährigen 
Militärdienst 
(im  Laufe  u.  am  Schlosse 
des  Schuljahr«) 

Atademisc 

tu  2 - 
= .s  © 

5 « 2 
S * .* 

.©  © © 
*5>  'Sj  *5q 

'S  'S  "c 

© © 9 

P P P 

i 

— 

* 

- 

X 

X 

* 

X 

© 

•1 

I 

2 

3 

s 

3 

3 

s. 

| 

— 1 "5 

l 

a 

3 

X 

© 

— 

-C 

JZ 

£ 

2 

© 

*5 

X 

Ä 

© 

d 

9 . 

!i 

© 

c 

2 

X 

3 

M 

9 

S 

rs 

t-  — 
— !» 

t 

1 

1 ^ 
*5 

© 

•— 

JZ 

X 

1- 

- 

— 

1 

X 

'S 

- 

1» 

'S 

21 

C , 
-3  — 

|J 

"1 

g” 

© 

5 

3 

t. 

s 

© 

3 .£ 

§■  ? 
X — . 

© r 
rz  — 
-z  ^ 

1.  Gymnasien. 

1 

Darmstadt  i Osteniki. 

L.-0.-0.  1 Herbstkl. 

10 

7 

8 

1 

26 

1 

1 

1 

j 

4 

4 

. 

2 

* Neues  Gymnasium 

15  10  14 

2 

41 

1 

1 

3 

1 

13 

4 

. 

3 

Uensheim 

2 

6 

6 

7 

21 

3 

3 

. 

2 

1 

9 

1 

8 

6 

4 

Otfenbach  . 

2 

7 

2 

5 

16 

2 

1 

. 

3 

i 

9 

3 

. i 

5 

Giessen 

6 

8 

6 

2 

22 

2 

2 

1 

. 

5 

1 

13 

4 

. 

6 

Büdingen 

1 

1 

2 

1 

5 

2 

1 

4 

3 

10 

<1 

2 

7 

Lau  hach 

2 

7 

4 

3 

16 

. 

6 

3 

1 

8 

Mainz  ! ' 

5 

7 

5 

1 

18 

12 

3 

i 

1 

. 

17 

3 

6 

2 

1 . 

1 Herbstkl.  . 

7 

6 

2 

15 

8 

2 

2 

2 

i 

13 

1 

4 

5 

. 

• 

9 

VN  orms  . 

4 

12 

4 

4 

24 

9 

1 

• 

• 

10 

2 

2 

1 

6 

7 

.1. 

.Summe 

51 

71 

53 

26 

204 

38 

16 

9 

9 

2 

74 

10 

14 

4 69 

34 

1 

1 

II.  Realgymnasien 

und  Realschulen. 

10 

Darmstadt,  Kealgymn. 

10 

6 

3 

8 

27 

21 

8 

1 

30 

1 1 

» Realschule 

. 

25 

4 

3 

32 

12 

Giessen,  Kealgymn. 

4 

5 

2 

2 

13 

14 

I 

1 

16 

13 

» Realschule 

. 

14 

4 

6 

1 

24 

14 

Mainz,  Kealgymn. 

1 

3 

1 

1 

1 

7 

22 

5 

3 

1 

1 

32 

in 

» Realschule 

26 

7 

2 

1 

36 

1*5 

Offenbach 

• 

4 

12 

3 

3 

1 

23 

17 

VV  orms  > 

24 

10 

2 

2 

38 

IS 

Friedberg  » 

16 

1 

17 

r.* 

Alzey 

18 

6 

24 

_'h 

Gross-Umstadt  » 

1 1 

9 

3 

26 

21 

lleppenhm.  a.  d.  1).  » 

10 

3 

. 

13 

.Michelstadt 

13 

3 

i 

17 

J., 

Wimpfen 

9 

7 

5 

1 

22 

2 1 

Alsfeld  » 

9 

i 

2 

12 

2.'. 

Butzbach 

8 

2 

1 

1 1 

2*. 

Bingen  » 

10 

17 

9 

1 

37 

. 

27 

Oppenheim  » 

• 

0 

14 

2 

1 

3 

20 

. 

Summe 

1 

17 

12 

11 

47 

27 1 

101 

42  14 

2 

130 

III.  Höhere  Bürger- 

schule. 

2* 

Gernsheim 

. 

— 

— 

• 

-3i 

3 

. 

. 

Hauptsumme 

l| 

1 1 183  59 

37] 

251 

112! 

M7 

51 

23 

4 

507 

10  14 

4 

69 

34 

I 

i 

')  Hierunter  749*5  M.  aus  der  Vorschule.  *)  Desgl.  4038  »#.  *)  Desgl.  4160«#  «N 
*)  Desgl.  912  M ,0)  Desgl.  686  M.  «)  Desgl.  264  JL  >*)  Desgl.  2545  *#. 
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I Schüler. 


fch  (1.  Zeugnis«  d.  Keife  Entlassenen  fibergegang. 
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21 


172 


33 


205 
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o 
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o , 5 
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"2  ; s 
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16 


20 


15 


10 


I 21 
16 
22 


16 
18  i 


15  I 


24 


I '204 


251 


Schulgeld 

zahlten 


.se 

*2 

3 


241 
224 
192 
199 
159 
294 ! 
125 
100 


86  327 
67|  291 

38  230 

39  j 238 
24  183 
71  365 
29  154 
19,  119 


618 

198 


135!  753 
41'  239 


2350  549  2890 


4901  77'  567 

3781  69  447 


552 


206 

431 

300 

363 

224 

202 

176 

126 

174 

173 

151 

122 

193 

120 


157 


709 


243 
494 
397 
448 
278 
50 j 262 
28  204 
12  138 
42'  216 
20  i 193 
28!  179 
24  146 
64  257 
26  146 


4381  933  5314 


88 6 94 

6819  1488  8307 


£ 


Schul- 

geld 

ist 

einge- 

gangen 

im 

Ganzen. 


106 


15 


•)24  855,60 
*)24  595,00 
19  283,60 
16  227,00 
15  200,00 
*)27  615,00 
10  379,00 
8 796,00 

4)59  912,00 
19  185,00 
226  048,00 


43  627,00 
25  960,00 


28  311,00 


48  999,50 


)19  831,00 
•)25  781,79 
7)14  198,00 
»)12  714,00 
*)10  933,00 
>°)6  650,00 
10  459,00 
")9  3 19,00 
**)9  297,00 
7 439,00 
12  200,00 
7 340,00 
293  059,29 


2 690,00 
521  797,29 
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*)  Darunter  Sterbeflllle  durch  Influenza  3. 

*)  Davon  durch  Verunglückung  16,  durch  Selbstmord  9 und  durch  Verbrechen  anderer 


Nr.  3672.  Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  llecember  1894 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Mainz,  Monsheim;  Schweinsberg,  Rauschenberg  und  Cassel  (Preussen). 


44 


i a us 
' £ 


i -üss 


8*8 

•s  £ %- 

s|s  3 


«•iS  ?•= 


sssss;  j 

te  Sc  r • 

fff  I . 

3 -«0-0  • * 

- = .=  i 


• us 

dB  • 

fc  O 

X 

8 - 


i ! 

&i\ 

Hä 


•g-jgji 
•iS  “'S2 

lllli 

-aJaS 

J 


i <3 


£ J 
= 2 
*Sfi 

c .2 


i *•“  .5  s 
£*#•-  « » 

ca-sss 


|8i 


fililiisiiiiiiis 


ä a aai  5 


■3 

i’ 


V 

388 
b a a 

es 

3C 

. s-  - : — ** 

dd5» 

b«a 

© 

i 

<b 

X 

•/,  b s 3 sCb*****un*  ß ■ b * * * * 

b_»  a 

i © 

— 

* _ 

•-  » = 

* 

i 

J3 

% 

8 

= = w C 3SSwe.ub.aw  ww  C £ ••• 

s.  s c 

’cn 

Um 

V 

cÜ 

-8 

U b b k b jj  ■ 

«ca  , 
b ■ e 

X 

.52 

u. 

*s  a w * £ * *»»•« 

ca  « ca 
w « S 

3 

X 

r-  «3  © 

s.  «.  3 

off  aas  asaaw  s s s s J 3 3*»»** 

© © — 

- « = 

•J 

O • • O C e>  © — • — «qxoqqqq'-qqq  q q * q q.  • q ®.  q 

rt  jIk  - - - 3 ?i  - O C ?i  -i5?f*'KK;if*Ä"rK?iOR'"’-''0 
III  * 

q 

Ca 

X 

-*.©.-  » a * •*  o ••  • •»  • — «.•••■.•••••©qqqq*** 

rrrr?TowTr-frri-eoes'-V'*ofr«?ifi?s’K}!o«o"ooo 
i i i i ii 

2> 

X 

s * - n » a a © » a * 4 

III  II 

3 

g 

-3 

© o «a  o qqqoaaqqqoqqoq©  ® ® ® ^ *.  ® ®.  °.  °.  ® * *. 

' r7  ~ ri  ~ ,-T  ~ cf  rf  ci  r!  -f  rf  c«  -r  .c  rf  rf  cc  r: 

III  II 

a 

r. 

* 

7 

o o » ii  n o o • • • • q • ■ o • • • o • V*.  * * ® • * ^ * 

— 7 rf  *f  « r.’  ^ rf  ^ 3 J "*f  »JÄisW  » COK5sC»«M 

1 

e 

ec“ 

- 

8: 

» — « q © i ^ • h.  " 6. 1 * • ",  1 |*.  i*.  8.  • • 9.  * * * * * "• 

:I  ^ ri  ; r ci  - - s — d — rT  r?  ri  r?  8«*i  r;  — r<  - 8 O O O O O o 

1 1 1 

3- 

o 

•*  is  © qo  *»  s_  i«  4 a_  s o_  4 J q s o s_  s s o_  « o a o s e o 

rt  r«  ?i  Ci  cf  C«  C<  5?  55  C*  C*  ~ cf  -«  9*  cs  © Ci  Ca  Ca  Ci  T»  C*  — — — © © © — .-• 

II  1 1 1 1 

- 

JS 

X 

»•  e t «»«  m «««  o s •«  o *i  o • e « e »»*»•#»  • 

.?,♦»«««  .R«  , 

ca 

‘mm 

U 

“ 

© .«  *•  a * c r*  « ••  • n n o »see  * » *«*'*•;*".  1 1 1 * * 

- rf  -r  - ri  ^ Ti  Ti*  - ?i  O ?i  O i*  rf  rf  >Ci5,rKK»^ii©0"-f<- 

Ca 

Um 

c — ©‘‘-^©©‘^©©rl'ricsrfcs-^.r©©*  — — ifocsca-7  — — ©©  — ~ 
■ 1 I t | 1 1 I l 1 1 1 1 1 1 

•• 

<? 

Mittel 

o 

3 

X 

• -««o-n-nz-l’  »»»»•*»«**»«  O • * " ► » 

8;  o r *i*  .f  8»>'c"C  c c o - - - :*-oo  - ?« 

1 | | | 1 ll|lll  II  II  1 1 1 1 1 1 1 

a 

a 

Um 

Z) 

X 

— n « et  e n n n a «*  * * •■  ■ » 9 e.  Vt  ’ ’i  ® 1 " * * " * ^ *•  1 

-f  — ©“©o  © V *8  jr"»fr:»7©7:©~-.©©'-  — caci-*~©c»ci 
i t i 1 i t I i I i i 1 i i I i i l i 

•7 

8: 

5T 

o c 4 o © e 4 o qeoOO  e © •»  °.  **.  °.  °.  °.  °.  °.  ® °-  ® -- 

« ^ -i  C O f’  -r  «r  £ S V «•  »<  5 O 7 • - O O O ^ R f5  f*  f 

1 1 I 1 1 1 1 1 . , , 1 1 1 1 1 1 1 1 1 

7 

..  © a « a c « ■ a©  * « • n ■«  o « - • a >;  « ^ * *. 

z o cf  — ~©-7©  — cf-7 efanT-^©c7~.^’cieI'»*“»i‘c«..c«.*©©©©© 
II  t i 1 i i II  ii 

• 

s- 

.8 

«so-»«  *••«««  — »©»  * «aaaaaaa  — qaqqqqqq 

© .f\f  -r  cf  ©‘  © © © «erf  «*'•■*“  rf  ~ © © cf  c7  — © © © ~ -a-  n ec  ea  r:  ea  ec 

i 1 1 1 l 1 1 1 1 1 1 i I 1 II  1 1 1 1 1 1 1 1 

q 

ef 

X 

© « 4 a «t  4 o ©c_o_qo_8_o«iaqqcqqqqqqqaaqqa 

r!  - rt  *i  ri  ?«  cf  o o « 8 V ; if  o 3*  f < ?T  o"  o — » » c » « n e»  « « -*■ 
i I i 1 l 1 tiifiiill  III  1 l 1 1 1 1 i 

Ca- 

X 

• • « * ■*  © m • * c « «3  • " * • * * 9 • *.  1 t 9 1 " * * ® " 

© rf  r*  -r  -e  cf  © © — rf  rf  rf  ,5  cf  cs  ©*«©  — — cfe-"«-"c*cc«c:cc^-c* 
1 1 1 1 1 1 1 1 | 1 1 II  I I 1 1 1 1 1 

= 

- « « a a ••  a (••>eCi««*<e  » • a » 4 ' *.  * * * 

© cs  -7  «T — ©“  -7  © cf  ca  rf  af  «a  © -7  © © rf  77«-7-7r7-7r77s— ‘«7>r©-7 
1 1 1 1 I l 1 1 | I 1 1 1 1 1 1 1 1 

f 

' ÜSL. 

Digitized  by  Google 


45 


Jr.  3673.  tleleorol.  Beobacht.  r.u  Barinetadt  Im  Jauuar  1895. 

Januar- Mittel  aus  34  Jahren  (1862 — 1895): 

Barom.  749,t  mm.  — Thermum.  0,4°  C.  — Nledaraehl.  42,7  inm. 

ar.meterstand  höchst,  (am  29.)  754,4 ; tiefster  (am  25.)  726,6;  mittlerer  740,0  mm. 
Vnnometerstand  • ( * 21.)  8,3;  » ( » 29.)  — 15,6;  * — 2,7°  C. 

ttiahl  der  Tage  mit  Kegen  8;  Schnee  22;  Kegen  u.  Schnee  — . 

» » » » Nebel  5;  Keif  — ; Gewitter  — . 

» » heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  14;  trüben  Tage  16. 

Höhe  der  Niederschläge  an  24  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  89,7  mm. 

riridiichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  0 mal;  NO.  18  mal;  O.  7 mal;  SO.  8 mal; 
8.  12  mal;  SW.  37  mal;  W.  2 mal;  NW.  3mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 87,6  %. 


1.3674.  Neleorol.  Beobacht,  zu  Noliwef  iiHberg  im  Januar  1895. 

Januar-Mittel  aus  15  Jahren  (1881—1895): 

Barem.  743.« s mm.  — Thermum.  -l.n#C.  — Nioderarhl.  32, * mm. 

iMneterstand  höchst,  (am  29.)  749,1;  tiefster  (am  25.)  719,1;  mittlerer  734,2  mm. 

bfrmoroeterstand  • ( * 21.)  5,6;  > ( » 29.)  — 22,4;  * — 4,3° C. 

mH  der  Tage  mit  Kegen  3;  Schnee  19;  Kegen  u.  Schnee  1. 

» » » » Nebel  3 ; Keif  1 ; Gewitter  — . 

• » heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  10;  trüben  Tage  20. 

Hobe  der  Niederschläge  an  17  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  32,9mm. 

Vj-irichturig  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  22  mal;  NO.  8 mal;  O.  1 mal;  SO.  6 mal; 

S.  38  mal;  SW.  3 mal;  W.  4 mal;  NW.  4 mal;  Windstille  7 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 89,9%. 


Nr.  3675.  Weteorol.  Beobacht,  zu  Cansel  im  Januar  1895. 

Januar-Mittel  aus  37  Jahren  (.1863—1894): 

Barem.  744,4«  mm  — Thermum.  — 0,«7®0.  — Ni  ©der  so  hl.  38.it  mm. 

^meterstand  höchst,  (am  29  ) 751,52;  tiefster  (am  25.)  719,38;  mittlerer  785,26  mm. 
«rmometerstand  > ( » 17.)  5,2;  » ( » 29.)  — 21,2;  > — 3,57°C. 

ixahl  der  Tage  mit  Regen  5;  Schnee  18;  Hegen  u.  Schnee  — . 

» » » Nebel  2;  Keif  2;  Gewitter  — . 

■ • heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  8;  trüben  Tage  22. 

Höhe  der  Niederschläge  an  22  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  56,52mm. 

Errichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  18  mal;  NO.  1 mal;  O.  — mal;  SO.  3 mal; 
8.  44  mal;  SW.  — mal;  W.  10  mal;  NW.  11  mal;  Windstille  6 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 90,47  %. 
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Kr.  3876.  Pri‘l»f  «l«*r  KeMttlinllclnlen  Verbraiifh»gwn»m 


Orte. 

Weizen. 

Koggen. 

Gerste. 

Hafer. 

1 

H 

P r 

eis 

p » 

J2  60 

0 8 

:Z  JE 

Mittel- 

~ 1 

J=  J?  1 2 

:c  .2  *3 

J3  | *3  S 

höchst. 

uiedgst. 

Mittel* 

CB 

| 

« 1 

Mittel* 

1 

.«  | .* 

A 

(4  1 .H,  i A 

.# 

.* 

.14 

JU 

Darmstadt 

15,50  13,00 

14.25 

12,00  11,00  11,50 

18,50  10, 00 

14,25 

lö.ooj  11,00 

13.00 

73« 

Bonsheim 

15,60  111,50 

14,5«) 

11,50  1 1,50  11,50 

13,75 

13,75 

13,75 

12,00 

1 2,00 

12,00 

4,(0 

Dieburg 

14  ,00  13,50 

13,88 

1 1,25  11,00  11,13 

14,00 

1 1,00 

1 2,33 

13,00 

12,00, 

1 2,50 

5.H 

Erbach 

15,00  15,00 

l.r),00 

12,00  1 2,00  1 2,00 

14,00 

14,00 

14,00 

10,50 

102)0 

10.50 

6,0« 

Offeubach 

14,50  12,75 

13,28 

12,50|  11,00  11,83 

I9,oo 

13,00 

10,19 

ltj.oo 

13,00 

14.2* 

7,5« 

Giessen 

1 4,50  1 3.00 

1 3,72 

13,00  11,50  1 2,4;) 

14,50 

10,50 

12,40 

13,50 

1 1 ,50 

12,44 

64» 

Alsfeld 

13, so  12, ho 

1 3,00 

1 1 ,50, 1 1 ,50  1 1,50 

10, 00 

10,00 

10,00 

1 1,00 

9,50 

10,13 

5.« 

Büdingen 

1 2,50  1 2,50 

1 2,50 

1 1,50  1 1,50  11,50 

10,50  10,50 

10,50 

10,01) 

10, 00 

10,00 

Butzbach 

13,50  12,50 

1 3,00 

12,50  1 2.00  1 2,25 

14,00  13,00 

13,50 

13,50 

12,50 

13.00 

6,50 

Friedberg 

13,50  12,50 

12,83 

11,5011,00  1 1,45 

13,00  12,00 

12,50 

13,00 

1 1 ..V) 

12,35 

72» 

Lauterbacb 

13,00  13,00 

1 3,00 

1 2,5o|  1 2,50  12,50 

11,00  11,00 

1 1,00 

11,00 

11,00 

11,00 

Schotten 

12,00  1 1,50 

1 1,75 

1 2,00  1 1 ,50  11,75 

1 1,00  10,00 

10,50 

11,00 

[10,00 

10,50 

54« 

Mainz 

1 1,10  1 3,25 

13,85 

12,45  11,10  11,66 

14,35  12,50 

13,54 

14,50 

13, GO 

14,23 

bJt 

Alzev 

14,00  13,20 

13,61 

1 1 ,50  10, 50  11,06 

14,00|  12,50 

13,28 

13,50 

12,50 

13,00 

64» 

Bingen 

14,00  13,00 

1 3,40 

11,50  10,50  11.00 

12,50  12,00 

12,45 

16,00 

12,00 

13,85 

6-5 

Worms 

13,75  13,25 

13,50 

11,50  11,00;  11,25 

1 5,25, 1 2,50 

13,88 

13,00 

11,75 

12,38 

64 

Summe 

215,11 

185,43 

203,87 

195,05 

Mittelpreis 

l 3,44 

1 ll>62 

12,74 

| 

12,  tS 

Orte. 

Ochsenfl. 

Kuh-  od. 
Kintld. 

Kalbd. 

HammeUL 

Schaffl. 

Schweinefi. 

Weil 

P r e 

i s i 

£ | 

9 

c 

9 

9 

£ 

X 

9 

mit 

ohne 

i mit 
ohne 

* 

I 

-= 

Beilage. 

A JL 

Beilage. 

Beilage. 

Hoilage. 

Beilage. 

JL  i JL. 

Hoilage. 

A 

.K 

A. 

A 

A. 

A.  1 M 

.*i 

Dann  Stadt 

1 ,52 

1,72 

1.40 

1,60 

1,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1 ,54  , 1 .72 

0.40 

Beusheim 

1,52 

1,40 

1 .1" 

1,20' 

1,48 1:  . 

O.S4 

Diehurg 

1,32 

1,48 

1,361 

1,28 

0.33 

Erbach 

1,48 

1,36 

1.20 

1,94 

1,20 

1,84  . 

o,aa 

Offenbach 

1.52 

l,HO 

1,32 

1,52 

1,54 

1.20 

1,80 

1,60  2,00 

0,44. 

Giessen 

1,52 

1,84 

1.38 

1 ,52 

1.90 

1,50 

1,30 

1,40 

1 ,40  1 .36 

1)96  1,4« 

0,40 

Alsfeld 

1,40 

1,25 

1,40 

1,40 

0.24 

Büdingen 

1,44 

1,30 

1,401 

1,20 

. 

1,28 

0,32 

Butzbach 

1,50 

1,36 

1,40 

1,40 

. 

1,20 

0,36 

Fried  berg 

1,50 

1,40 

1,40 

1,30 

1,20 

0,36 

l>auterbach 

1,28 

1,28 

1 ,20 

1,20 

1,20!  . 

O.S2 

Schotten 

1,50 

1,30 

1,20 

1,20 

1,10 

1,20  | . 

0,30 

Mainz 

1.44 

1,80 

1,45 

1.40 

1,40 

1,50 

1,10 

1,40 

l,00j  1,85 

1,50  1,60 

C,SS 

Alzey 

1,36 

1,74 

1,48 

1.6* 

1,30 

1,70 

1,20] 

1,60 

1,30  1,70 

0,36 

Bingen 

1,50 

1,80 

1.30 

1,40 

1,40 

1,40 

1 ,20 

1,40 

• 

1,40  1 1,50 

0,-40 

Worms 

1,48 

1,76 

1,40 

1,68 

1,41 

1,74 

1,36 

1,60 

1,36  1,60 

0,36 

Summe 

23,28 

1 2,46 

2 1 .32 

10, BO 

21.61  9,51 

17,58, 

10,80 

4,50  2,71 

21,20  1 1,56 

Mittelpreis 

1,46 

1,78 

1,83 

1,54 

1,35 

1,59 

1,26 

1,54 

1,18  1,36 

1,33  | 1,65 
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Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

r 

Einsen. 

to  Eil 

» «f 

ramm. 

I * 

t *5 
1 ? 

■ 1 

6*  1 

1 

c 

j Mittel- 

X 

I 

J3 

*/ 

u 

•S 

Mittel*  | 

. j 

~o 

— 

•4 

OB 

tJj 

'V 

.£ 

*£ 

"© 

5 

« 

I 

je 

Sd  | 
3 

2 

« 

o 

« 

niedgst. 

Mittel- 

| A 

A 

.« 

.44 

.# 

M 

M 

M 

M 

M 

M | 

M 

M 

M 

M 

1 4>> 

2,00 

3, SS 

6,00 

4,50 

5,28 

31,00 

14,00 

22,50 

26  00 

17,00 

21,50 

40,00 

16,oo 

28,00 

l» 

3, SO 

3,50 

6,00 

4,50 

5,25 

27,00 

19,00 

23,00 

26,00,  21,oo 

23,50 

5 1 ,00 

2(),oo 

35,50 

1 3.® 

3,40 

3,50 

3,40 

3,00 

3,17 

28.00 

20,00 

27,00 

24  00  22, 001 

23.83 

44,oo 

42,00 

43,00 

4.00 

4,00 

4,00 

4,50 

4,50 

4,50 

3(i,oo 

30,00 

30, 00 

30,00]  30, OO 

30,00 

44,00 

44.00 

44,00 

«3» 

4,30 

5.38 

5,00 

3,50 

4,15 

36,00 

25,00 

30,50 

30, oo'  25,ool 

27,50 

52,00 

30,00 

41,00 

4J<> 

3JO 

4,00 

5,00 

4,00 

4,50 

30,00 

29,00 

29,50 

36,00j  34,00 

35,00 

41,00 

39,00 

40,00 

f» 

4,00 

4, SS 

4,50 

4,00 

4,25 

13,50 

13,20 

13,35 

28, oo|  28,00 

2ö,oo 

32.00 

32.00 

32,00 

4.(0 

4.00 

4,oo 

5,50 

5,50 

5,50 

18,00 

18,00 

18,00 

20, oo 

20, 00 

20,00 

30, 00 

30, 00 

30,00 

i 

4,00 

4,10 

3,70 

3,40 

3,53 

20,00 

18,00 

19,00 

26, oo1  24,00 

25,00 

36,00 

30, 00 

33,00 

ixo 

3,00 

4,00 

4,50 

3,50 

4,00 

40,00 

18,00 

29,00 

34,00 

24,00, 

29,oo 

4 0,00 

30,00 

38,00 

4:00 

4,00; 

4,00 

5,ou 

5,00 

5,00 

16,00 

16,00 

10,00 

30,00 

30,00 

30,00 

4.no 

34» 

3,80 

5,00 

4,00 

4,50 

• 

• 

w 

340 

3, CS 

6,50 

5,00 

5,63 

27,00 

18,50 

23,50 

26,80;  21,50 

23,77 

30.85 

14,ao 

22,78 

13) 

2,«ol 

3,00 

5.00 

4,00 

4,50 

40,00 

32.00 

36,00 

36, 00|  30,00 

33,00 

48,00 

30, (to 

39,00 

iX» 

3,00 

3,79 

t*»,00 

5,00 

5,55 

30,00 

24.00 

27,60 

26,00 

20,00 

23,00 

32,00 

24,00 

28,60 

Jjo 

2,85 

7,40 

4,50 

5,82 

25,00 

20, 00 

22,50 

24,00 

20  Oot 

22,00 

42,00 

30,50 

36, 85 

61,07 

74,03 

367,45 

364,60 

|521,13 

3,82 

4,68 

24,50 

1 20.01 

34,74 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee. 

go- 

brannt«* 

Buli- 

nen 

r; 

Potru- 

louni 

per 

Liter. 

M 

Stein-  1 Brann- 
kühlen  kohlen 

Turf 

per 

1000 

Stück 

1 1 o g r a 

m 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

l 1 

S 

Z 1 

it 

I5 

!-d 

X 

-= 

- £ 

— 

niedgst. 

2 

55 

5 j St  *© 

1,1  | 
je  c 55 

X 

— 

0 

SO 

-= 

niedgst. 

Mittel- 

1= 

por  100  kg 

r ’* 

•* 

M 

M 

M 

M 

M M M 

* 

M 

.# 

M 

M 

Jk 

0,24  0,22 

2,00  1,70 

1,89 

0,20  0,18  0,18 

0,90  0,70 

0,80 

3,10 

0,17 

2,10  1 

3,50 

0,23  0,18 

2, 10  j 2,00 

2,06 

0,18  0,16]  0,17 

0,80  0,70 

2,80 

0,16 

1,80 

i»  0.11 

0,16  0,14 

2,00  1,70 

1,85 

0,16  0,15  0,16 

0,80  0,70 

0,75 

3,60 

0,18 

2,30  , 

P 041 

0,20  0,17 

2,00  2,00 

2,00 

0,17]  0,17;  0,17 

0,80  0,80 

0,80 

3,00 

0,18 

2,40 

» 044 

0.22 

0,18 

2,60  2,40 

2,50 

0,24]  0,18  0,21 

1 ,00  ( 1,60 

0,80 

3.20 

0,16 

2,30 

* 0J3 

0,20  0,18 

1 ,80  1,40 

1,60 

04oj  0,l«j  0,18 

0,90  0,70 

0,78 

3,60 

0,18 

2,00'  1,50 

f o.i. 

0,25  0,19 

2,20  2,00 

2,10 

0,16(  0,16  0,16 

0,70(1,65 

0,68 

3,80 

0,20 

2,00  1,80 

« Hi, 

0,18  0.18 

1,80  1,80 

1,80 

0,16  0,16]  0,16 

0,700,70 

0,70 

3,60 

0,18 

240  1 0,60 

4>  023 

0,21  0.20 

2,20  2,20 

2,20 

0,16  0,16]  0,16 

0,90]  0,90 

0,90 

3,20 

0,22 

2,30  1 ,60 

fc  046 

0.23  0,20 

1,80  1,70 

1,75 

0,18  0,18!  0,18 

0,90' 0,80 

0,85 

3.20 

0,18 

1,95 

41  045 

0,2«  0,18 

2,00,2,00 

2,00 

0,16]  0,16  0,16 

0,70  0,70 

0,70 

3,00 

0,20 

2,20 

*"'41 

0,25  0.19 

1,80  1,40 

1,60 

0,15]  0,15  0,15 

0,65  0,60 

0.63 

3,20 

0.18 

2,00  1.40 

»0.19 

0,23  0.2O 

2,20 

1,80 

1,91 

0,20  0,16]  0,18 

1,00  0, 48 

0,71 

3,20 

0,19 

1,72  . 

l*  "4t 

0,30  0,18 

2,00 

1,40 

1,60 

0,18)  0,16]  0,17 

1,1010.90 

0,98 

3.60 

0,20 

2,00 

1»  0.» 

0,20  0,18 

240 

1,60 

1,90 

0,2O|  0,18  0,19 

1,00(1, 60 

0,81 

3,40 

0,16 

1,50 ! 

1*  0.!4 

0,181  0,18 

2,3(1 

1,80 

1.96 

0,20 j 0,16|  0,17 

l,10jO,50 

0,80 

3,00 

0,15 

1,60 

| 

3.56  2.96 

30,so 

12,44 

52,50 

2,89 

32,37  6,90 

3,50 

1 (*ä| 

0,22  0,18 

l,9s| 

1 0,17 

0,78 

3.28 

0,18 

2,02  | 1 ,38 

3,5u 
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Todesfälle. 

| unter  1 Jahr 

der1"  l ül>er  1 — 15  Jhhrt 

Verstorbenen  | * ^ 

1 * 60  » 

Todesursachen. 

Masern  und  Kötheln 
Scharlach  ... 

Kose 

Diphtherie  und  Croup  . 
Keuchhusten  ... 
Unterleibstyphus  . 

Kindbettfieber  und  and.  Folgen 
der  Geburt 
Lungenschwindsucht 
Entzündliche  Krankheiten  der 
Athmungsorgane 
Apoplexia  (Schlagfiuss) 

Acute  u.  chron.  Erkrank,  d. 

Herzens 

Darmkatarrh  und  Atrophie  der 
Kinder  .... 

Angeborene  Lebensschwäche 
und  Bildungsfehler 
Krebs  und  Neubildungen 
Altersschwäche 
Andere  bekannte  Krankheiten 
Gewaltsamer  Tod  (Verunglückg-, 
Selbstmord  und  Mord)  . 
Todesursache  unbekannt 

Zusammen 

Anzeige. 

Durch  die  0.  Jonghaus'sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beitrage  zur  Statistik  des  Orosslierzogtliuras  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

38.  Hand.  1.  Heft.  Darmstadt  1894.  4.  Geheftet  1 
Inhalt:  Erhebungen  über  die  vor  dein  Erlass  des  Gesetzes  vom  28.  Bept. 
1887  beschlossenen  Feldbereinigungen  (Zusammenlegungen).  — Ueber- 
siclit  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichtsbarkeit  bei 
d.  Gr.  Oberlandesgerichte  zu  Darmstadt  u.  bei  d.  Gerichten  u.  Staats- 
anwaltschaften im  Bezirke  desselben  während  d.  Geschäftsjahrs  1893- 

iiru-a  v»u  H.  HrtH  Id  ÜWiu«1mU. 
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Mittheilungen 

der 

ti  rossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  Dir  die  Landesstatistik. 

M.  3!>2.  Februar  IS05. 


Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen  vom 
IV.  Quartal  1894.  — Dienstliche  Arbeiten  der  Grossh.  Steuercommissariate 
1893/94.  — Güterverkehr  in  den  Rbeinhäfen  hei  Mainz,  Worms  und 
Biugen  1894.  — Vergleich,  metereolog.  Beobacht,  Jan.  1895.  — Meteorolog. 
Beobacht,  zu  Darmstadt,  Schweinsberg  und  Cassel  Kehr.  1895.  — Eisen- 
bahnen Nov.  1894.  — Anzeige. 


Kr.  3678.  GesandheltszuBland  und  Todesfälle  im 
Grossh.  Hessen  vom  IT.  Quartal  1894.*) 

Im  letzten  Quartale  des  Jahres  1894,  das  sich  ebenso  wie  die 
beiden  voran »gegangenen  gleichen  Jahresabschnitte  durch  eine  un- 
gewöhnlich geringe  Zahl  von  Sterbefällen  auszeichnete,  sind  im 
Grosaherzogthum  überhaupt  4471  Personen,  Todtgeborene  ausge- 
schlossen, verstorben.  Gegenüber  dem  vorausgegangenen  Quartale 
hitten  sich  die  Stcrbefälle  um  178  vermindert  , cs  waren  von  100«) 
Einwohnern  nunmehr  nur  rund  44  verstorben  gegen  46.  Auf  den 
Monat  0 c t o b e r treffen  1419  Todesfälle , auf  den  November  (mit 
nur  90  Tagen)  1358  und  auf  den  December  mit  einer  steigenden 
Zahl  1694,  die  Sterberaten  für  die  Monate  nach  ihrer  Folge  betrugen 
— Kl,s  und  16,6. 

Von  den  Verstorbenen  des  Grossherzogthums  im  Berichtsquar- 
tale  mit  4471  kommen  auf  die  Provinz  Starkenburg  1976  (im 
torigen  Quartale  2141),  auf  Oberhessen  1171  (976)  und  aut  Rhein- 
bessen  1324(1532);  oder  es  betrugen  im  Vergleiche  der  Ergebnisse 
im  III.  Quartale  die  Sterberaten  in  der  Berechnung  auf  10000  Ein- 
wohner in  den  Provinzen  nach  ihrer  Rangfolge  46, o gegen  50, o, 
44,0  gegen  36, o und  42, o gegen  48, o,  eine  erhöhte  Sterblichkeit  trifft 
hiernach  im  Bcrichtsquartale  nur  auf  die  Provinz  Oberhessen,  wäh- 
rend dieselbe  in  den  beiden  südlichen  Provinzen  eine  Abnahme  erfuhr. 
Nach  den  Hauptaltersklassen  waren  im  Grossherzogthum 
(im  III.  Quartale  2203)  Personen  unter  15  Jahren  verstorben  und 
davon  vor  Vollendung  des  ersten  Lebensjahres  1104  (1515)  und  im 
zweiten  bis  fünfzehnten  Jahre  788(688);  Erwachsene  waren  verstorben 
2579  (2446)  und  darunter  im  Alter  vom  15.  bis  60.  Lebensjahre  1248 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  589,  Jan.  1895,  8.  1. 


Digitized  by  Google 


gesuudheit»ilmter.)  Einwohnerzahl  1 019  5UU. 


50 


- 

* 

M 

3 


taO 

5 


3 


e 


e 


3 


i «p«npt*  ?u°  pj»w 

p4oan*n«K 

O . . — fi  ^ *i  «ft  <M  — — M — » o ec  — »ft  *Q  « c 

O j—  O ~ z 7 

•Xun-iJijiHunJrt  \ 

-«P5--COM.’»1  *0  lO  W Jl  n - M «ft  50  — -ft  . *<r  —•  *'  c 

i-  0 i“  5 ’ 

‘Uttq.^vxjiiiKipoj,  pun 
qquwjq  'q«*£o£u«  )q:ii£ 

*•  M ’f  o ce  - w co  "o  n ^ c - « > £ 

— 'f  S5  O — fl)  W M k;  N « fl  W « f»  fl  -}■  95  fl  flO  l'  k{  • 

-HU*jq  oiu«iMi*q  istjAg 

® * * Ä - O iß  O *1  ff>  i(5  f5  X C ^ ff*  *V  1-  N P»  X 5 X 1? 

1»  « M N ^ CO  ji  C Op  OJHMT  MN7.  t-,  00  S*  C*  ^ j ;**  C 

i -u.»iioq)|u*4qsji)i|v 

m — *-  t ® n n — co  eo  e©  ro  <o  m > co  <y.  <ft  — -c  . x **  : 

— NN-H  - m -r  »3  -t  co  fi  rt  ?i  - |f-  *c  M f i - « m — : o ej  : 

u^unp|iqn»x 

Cf.  Cf  tCÜXT-  * X CO  M JO  X 50  t-  ~v  N # # 5i  » ■ O *» 

CO  — M — — ' ~ SU  — — — «ft  CM  50  — «-f» 

'j^muj(üfunp]i^  pun 

.•q3p.«ij.»s**tn*c|4.»,|  q*>8»Y 

X'XGOOfCO  O •*  b vO  fi  CO  , P-  O.  C fl  « N I-  t > 

j.ipuiq  jwp  oiqdaijy 

X fl  o " « t'  O f*  M — -r  fl  f.  «5  co  M -t»  -r  ro  K 

— ( 50  o * Ö — **  sf 

ll*JMJjnP 

-q.'Ojjl  n i|jj*iv^aui!0 

O T T CO  O lö  - M *V  ”f  f*  X fl  fl  X fy  lO  o ^ W — « ^ 

— — fi  «-  !■*  s — © — — — -* 

^Ut»zjojj  p ii.iann)(ijFAqi.^ 

»q.)«(unjq:>  pun  öjnciy 

‘0  1-  — «ft  X O X CO  lOXhOO«  t'  -o  ’F  r*  fl  ,5»  *■ 

f«  — — X *,  — f^,CO  — «ft-. 

(•mintfJwiqjgl 
i ijqojvj  *|Xft|d*»dy 

•«UB3ionflunminv  idl» 

\UMH  ipuqziii»  ’l«io£ 
] Jlnnptniziu.tuoXunT 
uwidiKVi,") 

« C-  i5  l1  N «t  f X «p  fi  iO  O * M r-  «r  ^ 

fl  — .ft*,  — — « ;*!T 

M «>•  «T  ift  -X  f0  M C:  ®.  X-Xfll'C«  M *C  O ^"5  Of>  CI  w“  «. 

tm-  — — — 1 03  CM  — *-3m  SO  — — M O ff 

t-  CO  fl  fl  Ö — ff  t-  «,  «ft  CO  — O I1*  »ft  — CO  CO_  Ö t^kO  — C, 

— — — — OO  *,  CO  — — !f»  jn  fl  — «ft»-. 

KUKiljO 

1 juiapu«  etfoinuoqnj. 

•OfiNcowccDit  *>  »ft  — o m — t f.  *r  - ® t o t»  o '« 

— — — O — , — — SO—.M  — »ft-. 

jqjiirf|miMq.'MUoJliin'i 

u.tJtun'i  j.ip  *Mi^|ii.«joqn.Ta 

; ft  T C l>  1»  t G CJ  X ft  i-  - r:  ft  ft  '«  M95X  Xft  - iy 

l-flW-MpliO  jf3  fo  C0  — -f*  — | M > M — fl  CO  ö 

.».»qpmqp  •p4vqtfJtt'|*M* 

umpv»  J«*p  uoKjoq  puy 

M — — «ft  i O *1  <M  — — — «ft  P»  ■M  — . -CO* 

s i o g 

•joqöBUftqp'MM 

— — CM  ^ M — < — '■».  « — — — -x>»y 

cT  l Ä ^ 

- . . • «s  -^.  . . . j 

cT  o ® 

(laepplf»)  jdrat:jqq.'tu.>«> 

1 i 

srilpKuiMIMII-.pqy 

— -r  — — t-  *i  — < ~r  — cc  «‘L  . . n — so« 

ö © 5 

■aoj«nqq.)ntjq 

O cc  — o »ft  o °t.  eo  «ft  r-  m t-  cd  ft«««  t-  "t 

— — >»  ft)  — Ö — : «3  - 

’dnnio 

ft  ft  C - fl  — fl  « fl  Ol  C0  «ft  *T  »ft  — » — M fl  -*  1 ft 

,M  © M ^ | — 

•«Hjttqjqdfff 

- r.  i-  ft  « » x c py  x **■  i*  co  o x c ?i  o in  co  — — 

•(n|^dt«.Oq  1 dnoq 

1*°  qT  o 

•q.F»j4*q^; 

fl  , . — C0  ^ »ft  cö  , , — O *5.  ...  -*•  — 

upiqi'.'H  pun  iuoke|^ 

X o »f  — o cc  — m co  «J.  tft  — r— 

«CO-,  — — © 

! __  1 ©jq*f  09  i»qtj 

-ft-N-  | cft  - *r  »ft  i-  ® ico  | «ft  — f i r—  f . 

ft  ft  X CO  O ft  1»  | ft  , o *ft  t£  (M  »ft  C0-  -r  1 9 — C»-  »Cft  -ft,  ao  1'  I 

, s | ‘•jqtf 

: ’°«g  oy  ■qq  vi  J**qo  ooa 

*ft  o »ft  X>  00  — «ft  I X [ c&  CO  N o 1-  ft  ft  X | w Cft  co  co  CO-  co  , f»  1 

T I»  I»  iß  f lö  f I *ft  1 1 - ft  o l'  f I f CO  1 ^ ro  "*•  -f*  o r-  I -f  I 

“ . ..  . — -t*°  .-  . • -*  1 CO  1 

| Sil  *°jq*r 

1 < t ■ ci*!<n  i»qo  twA 

•ft  -ft  — fi  -t  — co  co  | t-  fi  i-  ••  f fi  x i X -ft  ao  -r>  ..  ' 

f-riOflM«  - ft  M ft  ft  fl  « - | H — C»«  co  «-  f» 

•jqtf  i jnjim 

ft  ft  x - r»  « x i ft  I J»  - -f  t-  i"f  ?.  fi  ( 2 oft  <— . — . -~ 

| «ft  MM  CO  — — | *r  -*•  o»  0 ; 

■nuwjnqo  Jl 

1 -;pnj(  -piTvi  tl>>uoq-ln)ri 
-j« \ J-p  ji|BZitniUt«o«| 

X f.  I'  X f-  fl  ft  i-  «o  ro  fi  l-  t-  fl  fl  t-  fn  «'  C G ft  n 

eociM  — — M — o ^ TC  — — M — — — -#  ^ ft: 

Kreise 

uml 

Provinzen. 

w < B jt  c 

|.g  ä . ^ s - 1 

Ci-f-S*  = « ? . S “ .5  S 

S'i  5 t 22  “i?  I ■£  ? , = -1  » -| 

R*  2 2 S 5.C  u * * «i  ,s  o £ « 5 ° - •*■•  5 = .H 

.iliilli  : •jss,|-ii 

:s:a:c:  « ; a ■<  a b.  J & > Ä<2  o^:  o= 

Digitized  by  Google 


(1819)  und  über  60  Jahre  alte  1331  (1127).  Zngenommen  hatten  hier- 
nach die  Sterbefälle  bei  den  Personen  des  Greisenalters  und  bei  den 
dem  Sätiglingsalter  entwachsenen  Kindern,  abgenommen  hatten  die- 
jenigen der  Kinder  des  Säuglingsaitcrs , welche  im  Sommer  immer 
stärker  gefährdet  an  sein  pflegen  und  zwar  um  411  und  die  der  Er- 
wachsenen vom  15.  bis  60.  Lebensjahre,  allerdings  nur  um  71.  Werden 
die  Todesfälle  der  Kinder  überhaupt  und  der  Erwachsenen  im  Ganzen 
auf  die  in  diesen  beiden  liauptalterskatcgoricn  Lebenden  bezogen, 
w)  sind  von  je  10000  der  erstcren  verstorben  55, o und  von  den  letz- 
teren 88,o. 

In  den  Provinzen  ergaben  sich  in  letzterer  Berechnungsweise 
einige  Verschiedenheiten;  es  betrugen  in  Starken  bürg  die  Sterbe- 
nden der  Kinder  59, o und  die  der  Erwachsenen  38,o,  in  Oberhessen 
beliefen  sich  dieselben  auf  43, o bezw.  44, o und  in  Rheinhessen  auf 
58,o  bezw.  33,o;  es  trifft  hiernach  auf  die  Provinz  Oberhessen  eine 
sehr  massige  Gefährdung  des  kindlichen  Alters,  wiihrend  auf  die  Er- 
wachsenen daselbst  eine  erheblich  hiihere  Sterblichkeit  entfällt,  als 
m den  beiden  südlichen  Provinzen. 

Todesfälle  in  Folge  von  acuten  Infectionskrankheiten 
sind,  abgesehen  von  einigen  wenigen  Sterbefallen,  die  durch  Influenza 
verursacht  sein  sollen,  464  (im  III.  Quartale  397)  zu  verzeichnen  ge- 
wesen, es  sind  an  solchen  von  10000  Einwohnern  4,7  gegen  3,s  im 
vorigen  Quartale  erlegen;  auf  die  Monate  nach  ihrer  Folge  kommen 
deren  137,  135  und  212  und  auf  die  Provinzen  Starkenburg  225  (204), 
Uberhessen  145  (95)  und  Rheinhessen  114  (98)  oder  in  den  Sterbe- 
raten 5,*  (4,7)  — 5,4  (3,5)  und  3,s  (3,t);  die  erheblichste  Steigerung  der 
Sterbefalle  durch  acute  Infectionskrankheiten  betraf  die  Provinz  Ober- 
hessen. aber  auch  in  den  beiden  anderen  Provinzen  hatte  eine  massige 
Zunahme  derselben  statt. 

Von  den  acuten  Infectionskrankheiten  hatten  im  Grossherzog- 
thuiu  im  Berichtsquartale  Masern  89  (40),  Scharlach  16  (13), 
Rachen-  und  Malsbräune  239  (200),  erstere  186  (187)  und  letz- 
tere 53  (13)  Todesfälle  zur  Folge  gehabt;  an  Keuchhusten  erlegen 
waren  90(106)  Personen,  an  Abdominaltyphus  16(14),  an  Rose 
14  (6j,  an  epidemischem  Genickkrampf  0 (5),  an  Syphilis 
8 C2)  und  an  Wochenbett fi eher  12(10);  eine  im  Vergleiche  der 
Ergebnisse  des  voransgegangenen  Quartals  erhebliche  Zunahme  hatten 
hiernach  die  Todesfälle  an  Masern,  Bräunekrankheiten,  insbesondere 
Ooup,  Rose  und  auch  Abdominaltyphus  erfahren. 

Masern,  welche  nach  dem  Berichte  über  das  III.  Quartal  aus- 
schliesslich in  Starkenburg  in  epidemischer  Verbreitung  geherrscht 
batten,  traten  im  Berichtsquartale  auch  in  Oberhessen  und  in  einem 
massig  umfänglichen  Herde  in  Rheinhessen  auf;  in  Starkenburg 
wurden  neben  den  seither  betroffenen  Kreisen  Offenbach,  Dieburg 
und  Heppenheim  auch  der  Kreis  Gross -Gerau  ergriffen;  in  dieser 
Provinz  herrschten  Masern  in  den  Gemeinden  Leeheim,  Dietesheim, 
Hain«tadt,  KleinKrotzenburg,  KleinAuheim,  Neu-Isenburg,  Seligenstadt, 
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Eppertshausen,  Urberach,  Fürth  und  Mörlenbach.  In  Oberhessen  waren 
fast  ausschliesslich  Gemeinden  des  Kreises  Büdingen  betreffen,  so 
Gelnhaar,  Büdingen,  Kefenrod,  Merkcnfritz  und  Orleshausen  und  in 
Rheinhessen  die  Gemeinden  des  Kreises  Bingen  Gau  ■ Alge» heim. 
Nieder-  und  Ober-Ingelheim  und  im  Kreise  Worms  Eich.  Von  den 
Masemsterbefällen  troffen  auf  Starkenburg  (19,  auf  Oberhessen  13  und 
auf  Rheinbessen  7. 

Scharlach  mit  nur  16  Sterbefallen  im  Gmssherzogthum  über- 
haupt, kam  als  Epidemie,  wahrscheinlich  von  Worms  dahin  verschleppt, 
in  Heppenheim  a.  d.  W.  bereits  vom  September  ab  vor  und  erschien 
einzeln  in  Osthofen,  fehlte  aber  sonst  in  der  Provinz,  in  Oberhessen 
wurden  einzelne  Fälle  im  Kreise  Giessen  beobachtet,  ferner  in  der 
Stadt  Alsfeld,  in  Grebenau  und  Ober-Seemen,  in  Starkenburg  einige 
wenige  über  das  Gebiet  zerstreute  einzelne  Erkrankungen.  Von  den 
Scharlachsterbelallen  kommen  auf  Oberhessen  9,  auf  Rheinhessen  4, 
und  auf  Starkenburg  3. 

Rachen-  und  Halsbräune  hatten  in  den  Monaten  October 
und  November  kaum  mehr  Sterbefälle  veranlasst,  als  in  den  Sommer- 
monaten und  treffen  auf  die  beiden  genannten  Monate  deren  69  bezw 
72,  auf  den  Dezember  aber  9S;  im  Ganzen  waren  diesen  Krankheiten 
erlegen  23 9 (im  III.  Quartal  200)  Personen  und  zwar  in  Starkenburg 
97  (8f*),  in  Oberhessen  mit  der  auffälligsten  Steigerung  91  (59)  und  in 
Rheinbessen  51  (56);  die  Zunahme  betrifft  eigenthiimlicherweise  nur 
die  Sterbefälle,  welche  als  solche  von  Croup  verzeichnet  sind  nnd  die 
sich  von  13  im  III.  Quartal  nunmehr  auf  53  erhöht  hatten.  Von  Diph- 
therie zumeist  verschont  erwiesen  sich  im  III.  Quartale  die  Kreise 
Alsfeld,  Alzey,  Bingen  und  Darmstadt  und  ausserdem  Gross-Gerau, 
Büdingen  und  Heppenheim;  die  im  ßcrichtaquartale  am  erheblichsten 
betroffenen  Bezirke  waren  die  Kreise  Dieburg,  Offenbach,  Bensheim. 
Giessen  und  Schotten.  Von  zumeist  betroffenen  Gemeinden  sind  in 
Starkenburg  Bensheim,  Lampertheim,  Gross-Zimmern,  Nieder-Rodeu. 
Urberach.  Hassenroth,  Dudenhofen,  Sprendlingen  und  Wimpfen  a.  B 
zu  nennen,  in  Oberhessen  Lindheira,  Oppershofen,  Ilbeshausen,  Willofs. 
Bobenhausen  11.,  Schotten  und  Sellnrod  und  in  Rheinbessen  Mainz. 
Mumbach.  Alzey,  Dexheim,  auch  noch  Gundheim. 

Die  Verbreitung  des  Keuchhustens  war  im  Berichtsquartale 
in  Starkenburg  eine  abnehmende,  aber  in  Rheinhessen  eine  bedeutendere 
geworden ; es  treffen  von  den  insgesammt  90  Sterbefällen  durch  diese 
Krankheit  39  (65)  auf  erstere  Provinz,  34  (28)  auf  Rheinhessen,  auf 
Obcrhessen  aber  nur  17  (13);  die  von  Keuchhusten  durchaus  oder 
doch  fast  völlig  verschonten  Bezirke  waren  die  Kreise  Dieburg,  Erbach, 
Heppenheim,  Giessen,  Alsfeld,  Lauterbach,  Schotten,  Bingen,  Alzey 
und  Oppenheim : die  am  meisten  betroffenen  Kreise  waren  Bensheim. 
Darmstadt  und  Worms. 

Abdominaltyphus  hatte  im  Berichtsquartal  16  Todesfälle  zur 
Folge  gehabt  (im  III.  Quartal  14);  davon  kommen  auf  Starkenburg;  7 (f>; 
auf  Oberhessen  6 (6)  und  auf  Rheinhessen  3 (3).  Eine  übrigens  recht 
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erhebliche,  ursprünglich  auf  einen  Ortstheil  mit  gemeinschaftlicher 
Bmnnenleitung  beschränkte  Epidemie  mit  mehr  als  HO  Erkrankungen 
herrschte  vom  November  bis  in  den  Januar  in  Vielbrunn,  Kreis  Erbach 
(1100  Einwohner),  und  brachte  5 Todesfälle;  alle  übrigen  Todesfälle 
durch  Abdominaltyphus  waren  einzelne  in  verschiedenen  Gemeinden ; 
in  !•  Kreisen  kamen  Typhussterbefalle  überhaupt  nicht  vor.  Kleine 
Hausepidemien  wurden  bekannt  in  Huchklingen  und  Zotzenbach  im 
Kreis  Heppenheim,  Freien-Secn,  Kreis  Schotten,  Otterbach,  Kreis  Als- 
feld, Wöllstein,  Kreis  Alzey,  und  Sörgenloch,  Kreis  Mainz. 

Was  die  übrigen  acuten  Infectionskrankheiten  anlangt,  so  hatten 
die  Sterbefalle  durch  Rose,  wie  öfter  in  den  Wintermonaten,  sich 
«was  gesteigert,  Wochenbettfieber  trat  nirgends  wiederholt  auf, 
Todesfälle  und  Erkrankungen  an  epidemischer  Genickstarre 
wurden  nicht  bekannt;  als  Folge  von  Influenza  waren  im  Berichts- 
i|iiartale  nur  5 Sterbefallc  verzeichnet. 

Bezüglich  der  Todesfälle  durch  wichtigere  und  vorherr- 
schende Krankheiten  gibt  die  Uebersicht  Seite  50  detaillirtc  Aus- 
kunft; bemerkenawerth  bleibt  die,  auch  dem  wie  immer  begünstigten 
Hl.  Quartale  gegenüber,  geringe  Zahl  von  Sterbefallen  durch  Lungen- 
schwindsucht. Dieser  Krankheit  erlegen  waren  533  Personen  (im 
III.  Quartale  509)  und  treffen  davon  auf  die  3 Monate  des  Quartals 
nach  ihrer  Folge  106,  174  und  193. 

Entzündliche  Erkrankungen  der  A thrnu ngsorgane 
veranlassten  eine  mittlere  Zahl  von  524  Sterbelallen  gegen  nur  312  im 
III.  Quartale:  während  im  October  nnr  120  Personen  Krankheiten  dieser 
Kategorie  erlegen  waren,  stieg  dieser  Beirag  im  November  auf  155  und 
im  December  sogar  auf  249.  Die  Sterbefalle  durch  Gohirnschlag- 
fluss,  Herzkrankheiten,  Ne ubild u ngen,Lebensschwiiche 
und  durch  Altersschwäche  weisen  überhaupt  oder  im  Vergleiche 
des  voransgegangenen  Quartals  abnorme  Zahlen  nicht  auf.  Dagegen 
waren,  wie  es  der  Jahreszeit  entspricht,  Darmkatarrhe  und  Brech- 
durchfälle, sowie  Atrophie  seltener,  als  im  vorigen  Quartale  Todes- 
ursache, die  Sterbefalle  ersterer  Kategorie  waren  von  514  auf  133,  die 
der  letzteren  von  123  auf  62  heruntergegangen. 

Allen  in  der  Tabelle  nicht  besonders  aufgefUhrten  Krankheiten 
zusammen  waren  erlegen  1413  (873)  Personen,  nicht  ermittelt  wurde 
die  tödtlich  gewordene  Krankheit  bei  515  (506)  Verstorbenen  oder 
hei  etwa  12%  der  Gesammtsumme. 

AVas  die  Todesfälle  gewaltsamer  Art  anlangt,  so  waren  so- 
wohl Verunglückungen  als  auch  Selbstmorde  im  Vergleiche  derselben 
'Quartale  voransgegangener  Jahre  geringer  Zahl. 

Eine  verhiiltnissmässig  hohe  allgemeine  Mortalität  trifft  im  Be- 
nehts<|uartale  auf  die  Kreise  Bensheim,  Heppenheim,  Schotten,  Bü- 
dingen, Gross-Gerau  und  Worms,  eine  sehr  massige  auf  die  Kreise 
Alsfeld,  Mainz,  Darmstadt,  Erbach  und  Bingen.  Die  Kindersterblich- 
keit erreichte  die  höchsten  Beträge  in  den  Kreisen  Bensheim,  Worms, 
Gross-Gerau,  Offenbach  und  Heppenheim,  die  Erwachsenensterblich- 
keit in  den  Kreisen  Friedberg,  Lauterbach,  Schotten  und  Dieburg.  P. 
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Ir.  3682.  Heteorol.  Beobacht,  zu  DnriuBtwdt  im  Februar  1805. 

Februar- Mittel  an*  34  Jahren  (1862— 1893): 

Barora.  748,*  mm.  — Thermom.  2,»°  C.  — Niederachl.  39.4  mm. 

trumeterstand  höchst,  (am  16.)  756,0;  tiefster  (am  11.)  735,4;  mittlerer  747,3  mm. 

her»  imeterstand  » ( » 25.)  4,5;  » ( » 8.)  — 1 9,7 ; * — 5,4 0 C. 

Mahl  der  Tage  mit  Kegen  — ; Schnee  15;  Regen  u.  Schnee  — . 

• » * » Nebel  3 ; Keif  1 ; Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  15;  trüben  Tage  10. 

Höbe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  33,6  mm. 

nincbtong  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  NO.  40  mal;  O.  3 mal;  80.  1 mal; 

8.  Imal;  SW.  20  mal;  W.  2 mal;  NW.  14mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 82,1  u«. 


. 36<3.  Jfeteorol.  Beobacht,  zu  Nchwelnaberg  Im  Februar  1895» 

Februar- Mittel  an*  15  Jahren  (1881—1895): 

Barum.  744,0»  mm.  — Thermom.  0,*i°C.  — Niederw.bl.  26.»  mm. 

nsneterstand  höchst,  (am  16.)  751,1;  tiefster  (am  27.)  728,7;  mittlerer  741,8  mm. 

omometerstand  » (»  22.)  4,8;  » (»  7.)  — 29,2;  » — 7,5  °C. 

«»hl  der  Tage  mit  Kegen  — ; Schnee  17;  Kegen  u.  Schnee  — . 

• » » » Nebel  2;  Keif  5;  Gewitter  — . 

• » heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  13;  trüben  Tage  13. 

Höhe  der  Niederschläge  an  8 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  8,8mm. 

kdrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  25  mal;  NO.  14  mal;  O.  4 mal;  SO.  2 mal; 

S.  21  mal;  SW.  8 mal;  W.  4 mal;  NW.  Imal;  Windstille  5 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 88, l Wfo. 

* 


fr.  3684.  Heteorol.  Beobacht,  zu  Ca»««l  Im  Februar  1805. 

Februar- Mittel  au*  32  Jahren  (1863 — 1894): 

Barum.  744.*r  mm.  — Thermom.  1,4»°  C.  — Nieder*obl.  3*2,9*  mm. 

r<  meterstand  höchst,  (am  16.)  752,06;  tiefster  (am  27.)  728,92;  mittlerer  742,81  mm. 
rnnometerstand  > ( » 21.)  4,0;  » ( » 8.)  — 23,5;  * — 7,87°C. 

»bl  der  Tage  mit  Regen  — ; Schnee  18;  Kegen  u.  Schnee  — . 

» » » » Nebel  2;  Keif  5;  Gewitter  — . 

1 » heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  14;  trüben  Tage  12. 

Höhe  der  Niederschläge  an  18  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  34,03mm. 

ßdrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  15  mal;  NO.  1 mal;  O.  1 mal;  SO.  — mal; 
S.  15  mal;  SW.  — mal;  W.  17  mal;  NW.  19  mal;  Windstille  16 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 80,92  %. 
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l>urch  die  G.  .Jonghaus'scbe  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Dar  tu  stadt 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogtiiums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

38.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1894.  4.  Geheftet  80  ^ 

Inhalt:  »Statistik  der  Straf- und  Gefangen- Anstalten  im  Grossh.  Hessen 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1892  bis  31.  MUne  1893. 


Druck  tob  H.  BriU  in  Durmatadt. 
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Mittheilungen 

der 

<J  rossherzoglich  Hessischen 

Ceiilralslelle  für  die  Laudesstatistik. 


,\ä  593.  März  1S05. 


Inhalt:  Betrieb  der  Main-Neckar-Eisenbalm  1899. — Schiffs- etc. 
Verkehr  im  Hafen  bei  Mainz  1894.  — Zur  Statistik  der  evangelischen 
Kirche  im  Grossh.  Hessen  1893.  — Eisen  bahnen  Dec.  1894.  — Sterblich - 
Jteifsverhftltn.  Febr.  1895.  — Anzeige. 

Nr.  3686.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Maln- 
IVeckar-Eisenbahu  Im  Jahr  1893.*) 

1.  Im  Jahre  1893,  in  welchem  die  Main-Neckar-Eisenbahn  am 
1.  August  ihr  47.  Retriebsjahr  zurücklegte,  sind  Verkehr  und  Ein- 
nahme wiederum  ansehnlich  gestiegen. 

Es  betrogen  im  Jahre  1893  gegen  1892 

die  Zahl  der  beförderten  Civilpersonen  . 3 914  262  3 620480 

da*  beförderte  Reisegepäck  in  Tonnen  6 680  652!» 

i < » Expressgut  » » 1 520  1 253 

die  Eil-  und  Frachtgüter,  ausschliesslich 
Dienstgut  in  Tonnen  ...  1368904  1 217  700 

A A. 

die  Einnahme  aus  d.  Befiird.  v.  Civilpersonen  2 880  930, 41  2 831  193, so 
» » » ■ Reisegepäck,  einacbl. 

Lagergeld  . 215354,»»  209  342,im 

» » » » » Expressgut  553619»)  44110,9» 

» » » Thierenjed.  Art  139 116, o»  100248,07 

» . » » . Kl-  und  Fracht- 

gut, einschl.  Leichen-  u.  Fahrzeuge  u.  Neben- 

erträge  . 3603821,78  3285160,81 

die  Einnahme  aus  Sonderpersonenzügen  . 3 396,4»  6116,uo 

» Postgutbeflirderung  10  409,is  10574,« 

„ » Militärtransporten  128964,«  128757,61 

Summe  7 032  354,78  6 615  501,48 
d.  i.  6,«  % mehr  gegen  1892. 
Davon  aus  dem  Personen-  und  Oepäck- 
Verkehr  . . ..  3 185  957,  «4  A mehr  l.«%, 

and  aus  dem  Güterverkehr  ...  3 846  396, 94  » • 10,52  “'o. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  562,  Dec.  1893,  8.  134. 
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2.  Personal.  Die  Main- Neckar- Balm  beschäftigte  iui  Jahr  1893: 
517  Angestellte  Beamte, 

136  nicht  angestellte  Hiilfsbeamte. 

1048  Arbeiter 

iui  Ganzen  1701  Personen. 


3.  Im  Jahre  1893  bet  rugen  die 

nach  der  Betriebs- 
Rechnung 

für  alleinige 
Rechnung  der  ein- 
zelnen Staaten 

znumn.n 

Einnahmen 

7 506  582,4«  .#. 

1 104,03 

7 507  686,49  4 

die  Ausgaben 

4 905  388,77  » 

194  222,oi  » 

5099  610,7» 

der  Uebersehuss 

2 601 193,69  M 

— 193  117,99.#, 

2 408  075,7u  .#. 

Die  Ausgaben  betrugen  von 

% 

der  Einnahme  in  Procenten 

65,36 

— 

68,06 

v gegen  1892  . 

68,34 

— 

71,19 

Von  obigem  Uebersehuss  von 

2601  19:1,69,# 

bezw. 

2 408  075,70.« 

wurden  in  die  Rechnung  des 
folgenden  Jahres  übertragen 

15  279,9«  » 

15279,91, 

Mithin  betrugen  die  zur  Ver- 

theilung  kommenden  Reinein- 
künfte  ... 

2585913,7*.# 

2392  796,74 ,« 

wovon  nach  der  Baukosten-Be- 
theiligung entfiel  auf 

davon  ab  für  Vor- 
schuss w'eise  empfan- 
gene Zahlungen 

somit 

Baar- Abliefero 

Preussen  .... 

607  745,62  .#, 

48  433,90  .#. 

569311,72.« 

Hessen  .... 

1086936,71  » 

103  486,5«  » 

982  449,u 

Baden 

892  232,40  » 

41  197,53  » 

851034^67 

Summe  wie  oben 

2 585  913,78  Jt. 

193  117,99  3» 

2392  795,74# 

gegen  1892  . 

2 241524,0« 

201  709,20  » 

2 039  814,6«  » 

Die  Baukosten  der  Bahn  be- 

trogen im  Jahresdurchschnitt: 

in  1893 

in  1892 

für  Preussen  . 

5 657  799,12  „# 

5 657  796,62  .# 

» Hessen 

10109  503,03  » 

10065874,n  » 

» Baden 

8 .306  224,8«  > 

8 085  094,95  > 

Zusammen 

24  073  527,01  .# 

23808765,«».# 

Dieses  Baukapital  hat  sich 
pro  1893  durch  d.  vcrthcilten  Be- 
triebsübersehuss  (2  585  913,73  JH.) 
verzinst  mit  .... 

10,74 

1892:  9,41"« 

Von  den  Betriebs- Ausgaben  von  4 905  388,77  .«.,  bezw.  ein- 
schliesslich «ler  Ausgaben  der  einzelnen  Staaten  5099610,79  .#  sind, 
als  den  eigenen  Betrieb  der  Main- Neckar- Eisenbahn  nicht  betreffend, 
die  Vergütungen  für  Leistungen  zu  Gunsten  Dritter  abziuiehen.  Diese 
Vergütungen  betragen  im  Berichtsjahr: 
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1 i Vergütung  (1er  Ludwigsbahn  für  die  Mitbenutzung 

der  Station  ßenshcim  für  den  Personenverkehr  3 700, oo  .# 

2)  Vergütung  des  Portland-Cementwerks  Heidelberg 
für  die  Ueberlassung  eines  zur  Führung  einer 
Lokomotive  berechtigten  Heizers  . . . 2500,oo  » 

3>  Vergütung  für  die  Leistung  des  Fahrdienstes  auf 

der  Mannheimer  Seitenbahn  134  092, ss  > 

4)  Vergütung  für  die  Betriebsleitung  der  Nebenbahn 

Eberstadt-Pfungstadt  .....  1 763, h » 

5)  Ersatz  des  Gehalts  und  der  sonstigen  Vergü- 

tungen für  die  Seitens  der  Main- Neckar-Bahn  zu 
stellenden  Beamten  für  den  Dienst  im  Central- 
bahnhofe Frankfurt  a.  M 352*0,83  » 

zusammen  1 77  258,83  ,#. 
Es  bleiben  dann  4 72S  129,94  .#,  bezw.  einschliess- 
lich der  Ausgaben  der  einzelnen  Staaten  4 922  351,%  » 

welche  sich  auf  die  einzelnen  Verwaltungszweige  fol- 
gendennassen vertheilen : 


A.  Allg.  Verwalt. : 429  592,87.#.=  9,08%  491 251,7*  A.  = 9,98'% 

B.  Bshn-Verwalt. : 895  328, so  » = 18,94  „ 912  790,96  » = 18,44  » 

• Transp.-Verw.:  3403  208,27  > = 71,9s  » 3518309,24  » = 71,48  » 

Summa  4 728  129,94  »#.  = 100, oo  % 4 922  351,96  A = 100, oo  '%. 
Bei  der  BetriebslSnge  der  Bahn  von  97, as  Kilometer  entfallen 
per  Bahnkilometer  auf  die 

Allgemeine  Verwaltung  4 410, ot  A bezw.  5 049,87.#, 

Bahn- Verwaltung  9 203,#s  > 9383,13 

Transport-Verwaltung  34  983,64  » 30  166,83  * 

Gvsaniintsumrue  per  Bahnkiloin.  48  603,81  » 50599,88  » 

4.  Im  Jahre  1893  legten  die  Lokomotiven  der  Bahn  2059  759 
Nutz-  und  Leerfahrtkilometer  — worunter  34582  der  letzteren  — zu- 
rück: ausserdem  kommen  bezüglich  der  Kosten  der  Züge  die  im 
Rangir-  und  Reservedienst  geleisteten  439358  Lokomotivkilometer 
in  Anbetracht,  zusammen  2 499  117  Lokomotivkilometer.  Die  Zahl  der 
Wagenachskilometer  belief  sich  auf  80  968  855. 

Behufs  Berechnung  der  auf  1 Nutz-,  bezw.  Lokomotiv-  und 
Wagenachskilometer  entfallenden  Kosten  ist  den  vorstehend  berech- 
neten gekürzten  Ausgaben  die  Vergütung  für  Leistung  des  Fahr- 
dienstes auf  der  Mannheimer  Seitenbahn  wieder  znzuschlagen,  weil 
die  angegebene  Zahl  Nutz-,  bezw.  Lokomotiv-  und  Wagenaehskilo- 
aieter  die  Leistung  auf  der  Seitenbahn  mitbegreift.  Die  Ausgaben 
betragen  alsdann 

im  Ganzen  4 862  222  A.  30  3)  bezw.  5 056  444  A 32 

für  1 Nutzkilometer:  ' 

der  Allgcin.  Verwaltung  — » 21,4  > — > 24,4  » 

der  Bahn  Verwaltung  — » 44,2  » — . 45, l -> 

der  Transport-Verwaltung  1»74»  1 > 80  » 
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für  1 Lokomotivkilometer: 

der  Allgem.  Verwaltung 

— M 17,«  5i  lier.w. 

— * VJß  ^ 

der  Bahn-Verwaltung 

— * 35,8  » 

— » 36,5  » 

der  Transport-Verwaltung 

1 > 41  > 

1 * 46  » 

für  1 Wagenachskilometer: 

der  Allgem.  Verwaltung 

— » 0,54  . 

— » U,«l  » 

der  Bahn  Verwaltung 

— » 1,10  » 

— > 1,1»  » 

der  Transport- Verwaltung 

— » 4,ss  » 

— » 4,  50  » 

5.  Der  Bestand  an  Personen-  und  Lastwagen  der  Main-Neckar- 
Eisenbahn  beziffert  sich  wie  folgt: 

1)  Personenwagen  1.  n.  II.  Kl.  516  Stück  | ml.  i>aiupnieuuug,  Gasbeleuchtung 

2)  Personenwagen  III.  Kl.  137  . | “«*  VOT*h“- 

3)  Bahncontrolwagcn  1 * nur  n ControlhbrtMi  bestimmt. 

4)  Brückonwaagen-Controlwag.  1 » 

/jj  Postwagen  t 4 > mit  je  10  puimu  ui-  ki. 

t>)  Reise-Gepäckwagen  514  - 

7)  Packmeister- Wagen  ftir 

Güterzüge  . 11  > 

8)  Güterwagen,  bedeckte  408  * 

Di  Guterwagen,  offene  203  » 

10)  Luxua-Pferdewagon  6 » 

11)  Bierwagen  14*) 

12)  Sckeraelwagen  . 10  * l ^ oüt.rw»g«»  >-r,sr>Sh,r 

13)  Materialtransportwagen  4P  » | 

zusammen  962  Stück. 

Ausserdem 

14)  15  Ucberladewagen.  auf  lf>  Stationen  vertheilt, 

15)  2 Kippwagen  für  Kohlcnabfälle.  in  Dannstadt  stationirt,  und 

16)  6 Stück  fahrbare  Krahnen. 

Die  Wagen  der  Main- Neckar- Eisenbahn  legten  im  Jalire  1*H5> 
auf  der  eigenen  Balm  zurück : 

a.  Die  sochsrädrigen  Personenwagen  85*8«  804  Achskilometer. 

b.  Die  vierrädrigen  Personenwagen  11631506 

c.  Die  sochsrädrigen  Lastwagen  2 067  311 

d.  Die  vierrädrigen  Lastwagen  3 216  656 

zusammen  31 1)01  277  Achskilometer. 
Die  Wagen  fremder  Bahnen  haben 
auf  der  Main-Neckar-  Eisenbahn  zurilckgelegt  46  40)003  » 

Ferner:  die  Reichs-  etc.  Postwagen  2643557 
Beförderte  Lokomotiven  mit  Tender, 

zu  je  20  Achsen  gerechnet  6 440 » 

Es  wurden  somit  im  Ganzen  auf 
eigener  Bahn  befördert  80957877  Achskilometer. 

6.  Die  nachstehenden  beiden  Tabellen  weisen  die  Zusammen 
setzung  iles  Personen-  und  Güterverkehrs  näher  nach. 

*)  Davon  sind  51  Stück  Kigenthmu  der  Hildehrand'schen  Brauerei  in 
Pfungstadt. 
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T*b.  L Personen-Vorkehr. 


Lokal- 

Verkehr. 

Directer 
Ver- 
kehr. *) 

Durch- 

gangs- 

Ver- 

kehr. 

Zu- 

sammen. 

1 I.  Klasse 

Schnellzüge  ! II.  » 

•I  I«1-  * 

Gewühii  liehe  | 

3 Zu*<*  | UI. 

Hin-  und  Riickfahr-  | j|*  * 

karten  ) rTT‘ 

| 111.  * 

2 350 
20  171 
22  915 
1 518 
25  882 
323  360 
6 404 
83  301 
442  770 

9 255 
40  130 
20  985 

1 753 
24  920 

169  304 

2 634 
39  861 

193  088 

5 165 
20  063 

6 878| 

41 
1 065! 
8 109 
56  Ij 
3 973 
3 606 

16  770 
80  364 

50  778 
3 312 

51  867 
500  773 

9 599 
127  135 
639  464 

Ausgegebene  Fahrkarten 
Betorderte  Personen  . 

928  671 
1 461  146 

501  930 
737  513 

49  461 
57  601  j 

1 480  062 

2 256  260 

Ausserdem : 

Gesellschaft  st  ahrkarteu 
SniTitagsfahrkarteu 
Arbeiter- Rückfahrkarten 
e ; s I Monatskarten 
f|€  [ Schülerkarten 
<£■*  | Wochenkarten 
Kundreise  hefte 
M il  i tirta  h rkarten 

396 
3 724 
24  517 
390 

1 10  368 

33  137 

123 
4 756 
453 
70 

9 107 
9 456 
36  002 

1 

: 

9 632 
5 465j 

519 
8 480 
24  970 
460 

119  475 
19  088 
74  604 

Summe  der  ausgegebenen 
Fahrkarten  etc.  . 

1 101  203 

Stil  897 

64  558 

1 727  658 

Hierzu  kommen  noch : 

Fahrkarten  für  Sonderzüge 
Zusammengesetzte  Rundreisehefte 

. 

■ 

• 

1 599 
403  600 

Hauptsummo  der  ansgegebenen 
Fahrkarten  etc. 
* der  beförderten  Personen 

. 

. 

1 832  857 
-•)4021  601 

')  Verkehr  xwinchen  Stationen  d.  Main -Neckar- Balm  mit  Stationen  and.  Bahnen. 
*1  Einschliesslich  32  735  auf  Militftrfahrsoheine  abgegangene  Personen. 


Tab.  II.  (ititer -Verkehr. 


Eilgut. 

Stückgut. 

Wageu- 
Utlungs- 
bezw. 
Ausnah  ni»- 
Klassen. 

Sonstige 

Trans- 

porte. 

Zu- 

sammen. 

Tünnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Local-Verkehr 

birecter  \ Versandt 
Verkehr»  Empfang 
1 n.  Süden 
CELr  * Norden 

780,1 

1 675,1 

2 229,4 
2 616,9 
2 881,9 

1 1 784,9 

30  103,1 
27  988,2 
45  296,5 
42  023,5 

40  719,5 

1 17  316,7 
261  704,3 
532  268,5 
209  982,1 

349.3 

745.4 
1 895,5 
3 568,3 
3 953,1 

53  633,8 

149  840,3 
293  817,4 
583  750,9 
268  839,9 

8«.  des  (füterverk. 

10  182,7 

157  196,2 

1 161  991,1 

10  511,3 

1 339  881,3 
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Nr.  3687.  Schiff«*  etc.  Verkehr  im  Hafen  bei  Mainz  im  Jahr  1894. *) 

I.  Angrekommene  Schiffe. 
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')  Vergl.  Mittheil.  Nr.  570,  April  1894,  S.  120. 


UI.  Zu  Thal  angekomtnene  und  abgegangene  Flösse. 


Angekoimncne  Flösse. 

Abgegangene  Flüsse.  | 

| 

Bestand  an 

Holz. 

Bestand  au 

lb.b. 

Monat. 

An- 

hartes 

wei- 

Zu- 

Ah-  I harteel  'Te* 

ii  i 1 obw 

Zu- 

saus- 

zahl. 

Holz. 

H«l/. 

meu. 

zahl.  Uulz.  | Ho)l 

roeit 

Tun  nett. 

Tohmii. 

Tunnon. 

1 Totiru-n.  To  u men. 

Januar 

1 

:w.i; 

.1.1. 

P ebroar 

2 j 

1 4,0 

J 

Marz 

5 ' 

94,1 

1 . | 20,0 

20,0 

April 

4 , 

57, S 

i i uw 

.»>,0 

Mai 

'J 

uv 

. j . . 

Juni 

Juli 

4 

a | 

d9,0 

419,8 

4b,  8 
40.:i 

1 1 50,0 

50/1 

■ 

August 

j 

8,8 

- 

September 

3 1 

54,8 

1 40,0 

40,0 

i »cti'her 

1 | 

JÖ.8 

. 

November 

Deoerober 

4 

92.« 

: 

Zusammen 

31 

09,0 

419,2 

488,2 

4 110,0 

14C.0 

Nr.  3688.  Kar  Slaliitik  der  evanKrliichen  Kirche 
Im  Orwttib.  Heeeen  Im  J«hr  I»93.*'| 

Oie  Ergebnisse  der  die  evangelische  Bevölkerung  des  Gross- 
herzogthums , mit  Ausschluss  der  MilitRrbovillkerung  der  Städte 
Diirmstadt  und  Mainz,  betreffenden  kirchlichen  Statistik  vom  Jahr 
1896  sind  in  den  Zusammenstellungen  auf  Seite  74  lg.  enthalten.  Die 
Zahlen  der  Evangelischen  und  der  von  der  evangelischen  Landes 
kirclie  getrennten  Dissidenten,  Mennoniten  etc.,  Methodisten  und 
Freiprotestanten  sind  aus  den  bei  der  Grossh.  Centralstellc  für  die 
Landesstatistik  vorhandenen  Materialien  über  die  Volkszählung  von 
1890  zusaminengestellt  worden  : die  Zahlen  der  von  der  evangelischen 
Landeskirche  getrennten  Altlutheraner  (welche  durch  die  Volkszählung 
nicht  besonders  ermittelt  wurden,  daher  in  den  Angaben  Spalte  3 
einbegriffen  sind),  der  zur  evangelischen  Landeskirche  Uebcrgetretenen 
und  der  aus  derselben  Ausgetretenen,  der  Communicanten,  der  kirch- 
lichen Trauungen  und  der  durch  evangelische  Geistliche  Getauften, 
der  Taufverweigerongen,  der  Confirtmrten  und  der  Confinnations- 
entziehungen , sowie  der  Verstorbenen  und  der  unter  Mitwirkung 
evangelischer  Geistlichen  stattgehabten  Beerdigungen  sind  den  nach 
Anordnung  des  Grossh.  Oberconsistoriums  durch  die  evangelischen 
Pfarrämter  und  Decanate  aufgestellten  Nachweisungen  entnommen. 

Die  Zahlen  der  bürgerlichen  Eheschliessungen , unterschieden 
nach  rein  evang.  Ehen  und  Mischehen  (Sp.  22—27)  und  der  Geborenen 
(excl.  Todtgeborenen)  nach  denselben  Unterscheidungen  und  ausser- 
dem der  von  evang.  Müttern  unehelich  Geborenen  (Sp.  3b— 42)  sind 
hingegen  aus  den  standesamtlichen  Nachweisungen **)  zu  vorliegendem 
Zweck  besonders  ermittelt  worden.  Bei  den  in  den  Sp. 64,  51 — 58 
l Fortsetzung  auf  8.  TO.) 

*)  Vergl.  .Mittbeil.  Nr.  575,  Juni  1894,  S.  195.  — **)  Ausgenommen  di« 
•StlUlte  Dannstadt  und  Mainz,  für  welche  die  betreffenden  Aiijjol..  , 
den  Nachweisungon  der  Pfarrämter  entnommen  sind. 
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und  71  enthaltenen  Procentzahlen  ist  zu  beachten,  dass  kirchliche 
Trauungen  in  einer  Pfarrei  sieh  auch  auf  in  vorderen  Jahren  abge- 
schlossene Civilehen  oder  auch  solche  ('ivilehen  beziehen  können, 
welche  iiusserhalb  des  Pfarrsprengels  abgeschlossen  worden  sind, 
dass  nicht  alle  im  Jahr  IKtJ  (Jetaufte  auch  in  demselben  Jahr  ge 
hören  nnd  unter  den  im  Jahr  1893  Geborenen  sich  auch  solche  be- 
finden, die  im  folgenden  Jahr  getauft  worden  sind,  gowie  dass  Be- 
erdigungen auch  von  Personen  Vorkommen,  welche  ausserhalb  des 
Pfäuraprengels  verstorben  sind.  Hieraus  sind  die  mehrfach  ange- 
gebenen . die  Zahl  100  übersteigenden  Procentzahlen  zu  erklären. 
Die  verhälnissmässig  Indien  Zahlen  der  von  evangelischen  Müttern 
unehelich  Geborenen  in  den  Städten  Giessen  und  Mainz  haben  ihren 
Grund  in  den  in  diesen  Städten  befindlichen  Entbindungsanstalten. 

L>a  die  nicht-kirchlichen  Beerdigungen  der  Mehrzahl  nach  Kinder 
unter  *>  Jahren  betreffen,  bei  welchen  in  sehr  vielen  Gemeinden  eine 
kirchliche  Begriibnissfeier  nicht  Sitte  ist,  so  wurde,  wie  in  den  vor- 
jährigen Uebersirhten.  für  zweckmässig  gehalten,  in  der  Uehersicht 
hei  den  Verstorbenen  bezw.  Beerdigten  eine  Trennung  nach  über 
und  unter  0 Jahren  alten  Personen  vorzunchmen. 

Die  Zahlen  der  Ehescheidungen  sind  den  bei  der  Grossli.  (Jontral- 
stelle  für  die  Landesstatistik  vorhandenen  Materialien  entnommen. 

Als  Hauptresultate  für  das  Grossherzogthum  ergeben  sich  fol- 
gende (die  entsprechenden  Zahlen  fiir  1892  sind  in  Parentheso  bei- 
getiigt;: 

1.  Die  Zahl  der  von  der  evang.  Landeskirche  (formell)  Ge- 
trennten betrug:  Altlutheraner  1128  (1127),  Dissidenten  64,  Men- 
uoniten  etc.  H64 , Methodisten  57,  Ereiprotestanten  3261,  zusammen 
5374. 

2.  Im  Jahr  1893  sind  zur  evang.  Landeskirche  übergetreten: 
von  der  kathol.  Kirche  66  (59),  von  andern  christlichen  Confessionen 
H» » (4»),  sonstige  19(20),  zusammen  165  (127);  aus  der  evang.  Landes- 
kirche ausgetreten:  zur  kathol.  Kirche  12  (12),  zu  andern  christl. 
Confessionen  4 (17),  zu  andern  lieligionen  1 (0),  ohne  llebertritt  0(7), 
z.usaiuinen  17  (36). 

3.  Die  Zahl  der  C'oinmunicnnten  war:  iin  öffentlichen  Gottes- 
dienst 372277  (367393),  privatim  6643,  zusammen  .378925  (376542) 
<>«lcr  ö7.»  (57^i  auf  ltX)  evang.  Bewohner,  in  Starkenburg  37,»  (37,u), 
in  Oherhessen  85, i (85, »),  in  Rheinhessen  ölj  (49,«).  Wird  der  Be- 
rechnung der  Procentzahlen  die  Zahl  der  Erwachsenen  zu  Grunde 
gelegt,  so  erhöhen  sieh,  da  nach  den  Ergebnissen  der  Volkszählung 
von  1*5*1  die  Bevölkerung  aus  etwa  32* o Kindern  unter  14  Jahren 
und  G**  „ Erwachsenen  (Personen  von  14  Jahren  und  darüber)  be- 
stand, die  angegebenen  Procentzahlen  der  Communicanten  um  bei- 
läufig die  Hälfte. 

I.  Auf  100  bürgerliche  Ehescbliessungen  kamen  88.»  (89,*), 
kirchliche  Trauungen  durch  evang.  Geistliche;  in  Starkenburg 
.*sD.s  (Sit,*);  in  Oherhessen  97,«  (98,3! ; in  Kheinhessen  74,»  (77,»).  Die 
Zahl  der  durch  Geistliche  anderer  Confessionen  vollzogenen  Trauungen 
von  Evangelischen,  also  namentlich  von  Mischehen,  ist  hierunter  nicht 
begriffen  und  konnte  in  zuverlässiger  Weise  nicht  angegeben  werden. 
Ebenso  war  die  Zahl  der  nur  bürgerlich  abgeschlossenen  Ehen  im 
Jahr  1893  nicht  zu  ermitteln. 

5.  Auf  100  Lebendgeborene  kamen  87,»  (89,»}  von  evang.  Geist- 
lichen Getaufte:  in  Starkenburg  88,«  (89,o);  in  Oberhessen  93,»  (96,«); 
in  Kheinhessen  78,«  (80,»).  Auch  hier  fehlen  die  Angaben  der  von 
Geistlichen  anderer  Confession  Getauften  aus  Mischehen.  Fcrnerkommt 
hier  in  Betracht,  dass  die  Verhältnisszalilen  der  Getauften  zu  den 
Geborenen  höher  sein  würden,  wenn  die  in  den  ersten  Wochen  nach 
der  Geburt  ungetauft  gestorbenen  Kinder  ausser  Berechnung  gelassen 
werden  könnten. 
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o 

E 

5 

/ 

X 

= 

C 

c 

Decanatc 

und 

Snperintenden- 

tnren 

(Pr0vin7.cn). 

Städte. 

Evangelische  Bevölkerung 
(1.  Dccembcr  1890). 

Zahl  der  von  der 
ev.  Landeskirche 
Getrennten. 

Zahl  der  im 

Laufe  des  Jahre*  ll 

zur  ev.  Landes- 
kirche Ueber- 
getretenen 

aus  der  evanj 
Landcskircla 
Ausgetretene 

Altlutheraner. 

C 

- 

| 

J 

s 1 

s 

.2  , 
a.  1 . 
5 1 B 

. i 2 

| hg 
i i J 

§ ! ® 
5?.  Ä 

Freiprotestanten. 

von  der  kathol. 
Kirche, 
von  andern 
christl.  Confess. 

6 

1 

2 

| 

5 

E 

s 

e> 

e 

e 

JZ 

o 

.32  6 

11 

■3* 

8 

. 1 

• • 'SS  m 

*c  S © - 

jz  © j X . | 

c*l  g|j| 
111^ 

1 

2. 

3. 

*• 

5. 

6.  7. 

8. 

9.  1 

10. 

n. 

12. 

IS. 

u. 

» 1« 

1 

Darmstadt 

60  284 

2 

23  . 

10 

7! 

. 

7 

2 

Ebers  Ui  dl 

29  066 

1 

1 

1 

3 

Erbach 

40  055 

623 

41  . 

2 

3 

5 

. 

• 1 1 

4 

Gross-Ger«  u 

27  229 

2 

1 

• 

f> 

Gross-Umstadt 

19  715 

öl  . 

1 

. 

• -0 

6 

Offenbach 

46  (»19 

27 

14  . 

5 

17' 

3 

20 

. 

1 

1 | 

7 

Reinheiui 

29  482 

20 

• 1 • 

s 

Zwingenberg 

30  639 

32 1 . 

1 

. 

Starkenburg 

283  089 

645 

29 

79  . 

17 

26 1 

4 

3 

33 

1 

i 

1 

9 

Giessen 

45  406 

117 

12 

34  . 

■1 

1 

3 

2 

iu 

Alsfeld 

21  216 

3 . 

. 

1 1 

Büdingen 

21  137 

179 

52  17 

1 

5 

6 

. 1. 

12 

Fried  borg 

23  197 

1 

3 

5' 

5 

* 

i 

G riinberg 

25  708 

99 

4 

• 

• 

14 

lluiigen  . 

19  239 

6 

3 

3 

1 

. 

15 

La  utc  r hach 

26  778 

12  . 

. 

• 

• 

. 

16 

Nidda 

1 7 666 

10 

8*  . 

11 

4 

5 

17 

Rodbeim  v.  d.  II 

16  685 

51 

8 

U 

8 

- 

. 1 

IS 

Schotten 

18  391 

21 

1 

13  . 

• 1 

. 

. 

Oberhessen 

238  423 

483 

17 

137  20 

2 

io‘ 

14 

4 

28 

2 

19 

Main/ 

42  425 

17 

61  32 

10 

9 

2 

6 

17 

6 

■-'0 

Alzey 

19  303 

86 

954 

4 

24 

1 

29 

1 

21 

Oppenheim 

23  180 

235  . 

220 

12 

12 

1 

22 

Wöllstein 

17  735 

15]  4 

637 

6 

18 

24 

1 

2.4 

Worms 

33  590 

1251  1 

1421 

11! 

6 

5 

22 

3 

1 

Rheinhessen 

1 36  233 

18  6 18  37  3242 

30 

62 

12 

104 

11 

1 

Grossherzogthum 

658  345 

112861  861  57  3261 

66 

80 

19 

165 

12 

4 

i 

Städte. 

1 

Darmstadt  mu  n..- 

-13  949 

2 

28  . 

10 

7 

7 

• ungeti  (ohne  M p. < 

2 

Giessen  . 

17  988 

12 

12  . 

1 

1 

. 

1 

l . 

3 

Mainz  (ohne  Mil.) 

19  935 

l 

50  . 

6 

4, 

6 

10 

• 

I . 

4 

Offenbach 

21  OKI 

27 

13  . 

5 

14, 

3 

17 

« 

5 

Worms  . 

15  558 

1 

74  1 

ii 

11 

5 

16 

• 

. 
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Zahl 


Zahl  der  bürgerlichen 
Fheschlicssungen. 


Cowmunieanten 

Kein  evangelische  Ehen. 

Mischehen 

Gesnnuntzahl. 

Rein  evangelische  Ehen. 

Mischehen 

2 

eS 

N 

= 

§ 

s 

1 

c 

j?  t— 

8,*: 

u-  U n . 

- - C 
© © © 
z-c  tc 
s _ c 
© -s  3 

Hl 

tu  g ss 

a Bo 

-SS 

o J5 

OM 

mit 

Katholiken. 

mit 

Andern. 

mit 

Katholiken. 

mit 

Andern. 

r 

! = 

= t 

1 L 

i 

1 

I 

in  Procenten  der 
ev.  Bevölkerung. 

I 

“3 

•x 

a 

2 i 
© 

|j 

Frau  evangel. 

Mann  evangel. 

Fran  evangel. 

Mann  evangel. 

Frau  evangel. 

Mann  evangel. 

Frau  evangel. 

fl l» 

an. 

21. 

28. 

23.  T 

24. 

25. 

26. 

27. 

28. 

29. 

30. 

81. 

3». 

33. 

34. 

*.  604 

14  447 

24,0 

498 

411 

67 

2 

608 

488 

24 

25 

537 

88,8 

K 108 

9 603 

32,4 

256 

10 

12 

278 

258 

7 

9 

• 

274 

98,6 

B 318 

19  521 

48,7 

270 

14 

16 

. 

300 

263 

7 

7 

1 

278 

92,7 

1 73 

8 323 

30,6 

236 

6 

9 

. 

251 

243 

8 

i 

258 

102,8 

ii  154 

10  607 

53,8 

137 

21 

12 

151 

128 

2 

3 

133 

88,1 

y 307 

12  665  27,2 

365 

90 

99 

10 

8 

572 

343 

42 

28 

6 

2 

421 

73,6 

h 349 

15  731 

53,4 

244 

5 

6 

255 

252 

4 

3 

259 

101,6 

|!  3!« 

15  268  49,8 

222 

18' 

41 

1 

282 

223 

13 

17 

253 

89,7 

N 1 180 

106  165 

37,4 

2 228 

186 

262 

12 

9 

2 697 

2198 

107 

99 

7 

2 

2413 

89,5 

1 447 

34  270 

75,5 

343 

&l 

12 

1 

361 

331 

2 

6 

339 

93,9 

1 180 

23  1171  95,5 

169 

21 

1 

. 

# 

172 

171 

1 

172 

100,0 

t 190 

12  752 

60,3 

164 

3 

6 

1 

173 

165 

1 

4 

170 

98,8 

: 318 

15  250 

65,7 

176 

10 

13 

• 

199 

174 

5 

6 

185 

93.0 

II  430 

27  739  107,» 

226 

1 

227 

227 

. 

1 

• 

228 

100,4 

» 408 

21  387 

111,2 

145 

. 

145 

146 

. 

146 

100,7 

► 440 

25  185 

94,1 

189 

• 

2 

191 

192 

192 

100,5 

1 >35 

15  916 

90,1 

134 

134 

130 

130 

97,0 

1 333 

9 566 

57,3 

114 

9 

14 

137 

115 

5 

5 

. 

125 

91,» 

| 204 

17  700 

96,2 

123 

. 

1 

124 

123 

1 

124 

100,0 

IJ083  202  882 

85,1 

1 783 

29 1 

49 

2 

1 863 

1774 

14 

23 

1811 

97,* 

r 604 

18  001 

42,4 

228 

189 

147 

3 

3 

570 

205 

57 

48 

310 

54,4 

1 KM) 

9 932 

51,3 

130 

15 

15 

9 

5 

180 

143 

16 

10 

4 

173 

96,1 

1 304 

16  166 

69,7 

110 

211 

22 

3 

1 

157 

121 

19 

4 

2 

*2 

148 

94,3 

r ne 

1 1 383 

64,2 

90 

8 

7 

3 

2 

110 

98 

6 

2 

1 

107 

97,3 

1 352 

14  396 

42,9 

242 

61 

66 

8 

0 

383 

248 

39 

14 

2 

o 

305 

79,6 

11376 

69  878 

51,3 

800 

294 

257 

26 

17 

1 400 

815 

137 

78 

9 

< 

1043 

74,5 

IS  648: 378  »35 

57,6 

4817 

509 

568 

40 

26 

5 960 

4787 

258 

200 

16 

0 

5267 

88,4 

1 513 

8 088 

18,4 

345 

84 

51 

430 

329 

24 

24 

* 

377 

87,7 

i 4» 

3 993 

22,2 

128 

4 

11 

1 

144 

123 

2 

6 

131 

91,0 

1 429 

5 569 

27,» 

76 

118 

90 

2 

286 

68 

41 

32 

141 

49,3 

1 189 

3 033 

14,4 

143 

55 

60 

10 

8 

276 

118 

26 

16 

6 

2 

168 

60,9 

1 152 

3 759 

24,2 

165 

41 1 

46 

7 

2 

261 

166 

19 

10 

1 

1 

197 

75,5 

Zahl  der  kirchl.  Trauungen 
durch  evang.  Geistliche. 
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Decanntc 

Zahl  der  Geborenen 
(cxcl.  Todtgeb.) 

Z* hl  der 

von  evinyeli« 

und 

Superintenden- 

turen 

Ehelich  Geborene 

5 

Ehelich  Geborene 

t 

- 

- 

aus  Mischehen 

> La 

. 

ans 

Mischehen 

© 

£ 

□ 

* 

p 

mit 

Kathul. 

mit 

lud. 

Z 

Ss 

.1 

"© 

mit 

Kathol. 

mit 

And. 

lz 

: 

s 

/. 

* 

5 

(Provinzen). 

Stäiltt*. 

3 s 
> © 

© 

u 

» 

3 

*>  tt> 

l P 

® © 

j 2 j 

rJm  '\0t 

3 

© 

3 

Ä 

u 

Is- 

Z 

c 

B 

i 

3 

M 

® » 

«a  .* 
3 — 

in  © 

© u 

"©  Ä 

3 * 

2 

3 

3 

v 

© 

- . 
X £ 
> © 
© — 
- 5a3 

’© 

b 

* 

to 

cC 

5 

S 

f 

je 

© 

f. 

L 

Ca. 

Ü 

i 

> 

9 

5 

5 

u> 

i 

> 

9 

3 

5 

Ja* 

’5l 

1 |l= 

1 1? 
5 1 1 

I : > 
5 p* 

i. 

2. 

«ft- 

36.  37.  » 

l.iSlt. 

40. 

41. 

42. 

43. 

44. 

45. 

46.  47. 

48. 

4».  1 

1 

Dnrmstadt 

1653  128!  146 

t 2 

1831 

150 

1981 

1491 

88 

54 

i 

i 

1635 

13dl 

2 

Eberstadt 

998 

28  28 

1054 

106 

1160 

991 

15 

16 

1022 

:t 

Erbach 

1113 

01  95 

1269 

149 

1418 

1051 

46 

27 

. 

1 124 

1311 

i 

Gros#- Gerau 

85‘.i 

27  41» 

2 

937 

08 

1005 

870 

24 

29 

. 

. 

923 

60, 

;» 

Grons-Umstadt 

480 

27  44, 

1 . 

552 

‘20 

578 

445 

17 

l 

i 

464 

•)J i 

t» 

Ollen  hach 

13021285:247  18117 

1869 

116 

1985 

1260  176 

90 

16 

1 

1543 

7 

Meiuheim 

818 

16|  25 

859 

64 

923 

790 

11 

10 

HU 

X 

Zwingenberg 

8H!»:  128  121» 

1 1 

1156 

74 

1230 

854 

70 

22 

1 

947;  00| 

Starkenburg 

8022 

698  763  22  22 

9527 

753  10280 

7752  447 

249 

19 

2 

8469  64u 

Giessen  . 

1 257 

2 1 39, 

1 . 

1318 

220 

1538 

1221 

10 

23 

1254  59» 

IO 

Alsfeld 

(112 

3 5 

020 

56 

676 

610 

s 

612  18 

1 1 

Büdingen 

657 

12  11 

l|  1 

682 

42 

724 

556 

C 

9 

571  25 

12 

Fried  berg 

00') 

89  45 

1 

090 

34 

724 

535 

17 

18 

670 

n 

i:i 

Grünberg 

751 

3 . 

754 

45 

799 

751 

3 

754 

13 

M 

Hungen 

450 

7 3 

400 

24 

484 

462 

2 

2 

466  21 

i;> 

Eauterbach 

700 

4 9 

779 

72 

851 

760 

1 

1 

762  65 

h» 

Nidda 

351 

5i  4 

360 

10 

376 

402 

I 

5 

. 

408  11 

17 

Kodheim  v.  d.  II 

370  44  43 

1 

458 

25 

483 

419 

40 

11 

470 

« 

IX 

Schotten 

481 

2 

483 

47 

530 

478 

. 

2 

480 

0 

Oberhessen 

6300  138  161 

2 3 

0004 

581 

7185 

0194 

80 

73 

6347 

35! 

1!) 

Main/. 

<168  536  473  1 

315 

2005 

179 

2184 

912  221 

153  Kl  13 

1309 

141 

L'O 

Alzey 

470  56  61  : 

2 15 

024 

4*2 

66  tj 

502 

49 

20114 

2 

587 

34 

1 1 

Oppenheim 

Wöllstein 

566  1111 22 

1 5 

825 

31 

850 

605 

75 

17 

1 

698 

21 

42 1 

37  52 

9 7 

529 

2*2 

551 

416 

30 

11 

2 

2 

461 

II 

Worms 

8721230  252  1 

3 4 

1377 

90 

1 407 

928  133 

69 

1136 

fi 

Rheinhessen 

3320  970  900  58  40 

5360 

364 

5724 

3363  508  270 

32 

18 

41911  2t 

Grossherzogthum 

Städte. 

17W2 

1812  1881  82,71 

21491 

1698123189 

17309  1035  592,51 

20 

19007 

130 

1 

Darmstadt  mu  n.. 
atitiKfn  (ohne  M>l.) 

9281 1 TO  130 

2 1 

1171 

105 

1270 

869 

80 

46>  1 

1 

997 

‘X 

2 

Giessen  . 

434 

17  33 

184 

1X3 

007 

413 

9 

21  . 

443 

21 

d 

Mainz  (ohne  Mil.) 

310  327,241 

3 3 

890 

136 

1026 

333  138 

92 

« 

3 

565 

ui 

4 

C Ittenbach 

142 

179  144  17  17 

799 

57 

856 

393  122 

57  15 

1 

588 

31 

ö 

Worin»  . 

379 

149  144 

5 . 

077 

58 

735 

449 

57 

46  1 

• 

553 

31 
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ichen  Getauften 


■ Procenten  der  Gebureuen  bei  Kindern 
aus  Mischehen 

«8  9 


Bit 

mit 

Katholiken. 

Andom. 

$0 

s 

o 

s 

< 

Um 

Manu  evang. 

t* 

c 

=5 

> 

9 

< 

E 

Um 

9 

C 

S 

s 

0 

N 

b"s 
2 u 

• 8 
9 *9 

I“ 

X 

O 

N 

X 

0 

SS. 

54. 

56. 

56. 

57. 

58. 

37,0 

50,0 

50,0 

894 

90,7 

89,4 

57,1 

97,0 

90,6 

96,5 

28,4 

884 

89,9 

88,7 

59,* 

. 

98,6 

884 

97,8 

2,3 

100,0 

84,1 

884 

84,3 

364 

884 

54 

82,6 

73,3 

82,0 

404 

94,4 

82,8 

93,6 

174 

100,0 

81,9 

81,1 

81,9 

32,* 

86,4 

»,1 

88,9 

85,9 

88,7 

59,0 

95,1 

26,8 

85,4 

40,0 

98,7 

85,7 

97,6 

814 

83,7 

69,0 

82,9 

404 

82,6 

76,5 

82,3 

100,0 

95,6 

99,7 

66,7 

• 

101,3 

87,5' 

100,6 

11,1 

974 

93,1 

97,4 

1254  • 

1134 

1124 

113,3 

254 

102,6 

80, Oi 

101.4 

1004 

• 

99,4 

85,1  i 

98.1 

454]  - 

96,1 

63,9 

984 

32,8 

76,9 

834 

65,3 

79,3 

66,4 

324 

63,6 

13,3 

94,1 

71,4 

92,6 

134  . 

20,0 

81,6 

90,3, 

84,8 

2M 

22,8 

284 

87,1 

72,7 

86.6 

27,4 

46,2 

824 

74,4 

81,3 

28.1 

53,4 

39,1 

78,2 

77,7; 

78.2 

31,4 

624 

28,2 

884 

76,6 

87,« 

35,4 

50,0 

1004 

0 

85,1 

91,*| 

85,7 

634  • 

91,5 

14,8; 

70,5 

384 

133,3 

100,0 

63,5' 

84,6, 

394 

31,8 

884 

20,0 

54 

734 

81,7 

52,6 

67,2 

72,1 

80,6 

Zahl  der  Taufverweigerungen. 

Zahl  der  (Jonfirmirten 

0 

4» 

bc 

0 

0 

JZ 

o» 

Z £ 

’S 

2S 

3.2 

2 

a 

0 

0 

0 

9 

-0 

tc  - 
0 0 
st  0 
> M 
9 Ü 

*9 

Sm 

X 

0 

0 

aus  Mischehen 

2 

s 

1 

5 

X 

9 

-► 

mit 

Katholiken. 

mit 

Andern. 

Mnnn  evaugel. 

*9 

&0 

5 

> 

9 

0 

et 

u 

Um 

Maihi  evaugel. 

Kran  evaugel. 

59. 

60. 

61. 

62. 

63. 

64. 

65. 

66. 

1085 

44 

24 

1153 

705 

4 

5 

714 

1 

1050 

24 

13 

1087 

617 

16 

11 

644 

364 

10 

5 

3 

383 

2 

870 

90 

48 

6 

6 

1020 

717 

9 

4 

730 

667 

20 

24 

• 

• 

711 

' 

6075 

217 

134 

7 

9 

6442 

2 

848 

7 

3 

. 

858 

543 

4 

. 

547 

488 

3 

1 

. 

492 

495 

9 

11 

516 

635 

1 

2 

638 

402 

3 

1 

• 

406 

608 

1 

2 

. 

611 

323 

2 

2 

327 

287 

15 

7 

309 

435 

1 

*1 

438 

5064 

42 

35 

. 

5141 

618 

130 

66 

10 

4 

828 

409 

21 

12 

2 

3 

447 

440 

47 

14 

1 

502 

321 

12 

18 

1 

352 

585 

88 

41 

4 

1 

719 

2373 

298 

151 

18 

8 

2848 

1 

13512 

557 

320 

25 

17 

14431 

2 

689 

43 

22 

• 

754 

323 

7 

2 

. 

332 

229 

96 

41 

4 

1 

371 

303 

62 

34 

5 

6 

410 

276 

55 

29 

1 

361 

«3.» 

«I.» 


47,6. 

I. 

50,o 

*o,& 

I »,0. 


903 


'58,0 
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Decanate 

Zahl  der 
unter  Mit- 
wirkung 
eines  evang. 

Zahl  der 
nach 
Spalte  70 
beerdig- 
ten 

Personen 
in  °/o  aller 
Verstor- 
benen 

Zahl  der 
Scheidungen 

und 

Superintenden- 

turen 

(Provinzen). 

Zahl  der 
verstorbenen 

a 

© 

ja 

u: 

von 

Mischehen 

-r 

r- 

© 

s 

5 

/ 

■» 

geliscben 

Geistlichen 

beerdigten 

Personell 
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© 
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.2 

~Z 

S© 

ja 

£ 

*© 

tc 

5 

’Z 

* 

S> 

J. 

•' 

S 

= 

O 

Städte. 

unter 

I 6 

Jahren 

über 

6 

Jahren 

unter 

6 

Jahren 

über 

6 

Jahren 

über 

6 

Jahren. 

X 

© 

’© 

u 

> 

© 

s 

s 

X 

2 

> 

© 

X 

E 

5 

5 

s 

3 

M 

l. 

2. 

67. 

68. 

09. 

70. 

71. 

72. 

73. 

74. 

7a. 

1 

Dannstadt 

57  t 

872 

158 

827 

94,8 

7 

t 

1 

9 

2 

Eberstadt 

330 

471 

147 

460 

97,7 

2 

. 

2 

;; 

Krliach  . 

319 

552 

220 

546 

98,9 

. 

i 

Gross-Gerau  . 

256 

354 

168 

349 

98,6 

1 

1 

5 

Gross-Umstadt 

121 

307 

65 

306 

99,7 

1 

. 

1 

6 

Odenbach 

469 

569 

159 

568 

99,8 

7 

2 

9 

7 

Keinlieim 

234 

511 

171 

514 

100,6 

. 

• 

. 

8 

Zwingenberg 

301 

401 

231 

401 

100,0 

i 

. 

. 

1 

Starkenburg 

2601 

4037 

1319 

3971 

98,4 

18 

2 

3 

23 

9 

Giessen  . 

431 

694 

130 

599 

86,3 

1 

1 

2 

10 

Alsleld 

133 

332 

117 

326 

98,2 

1 1 

Büdingen 

138 

326 

107 

326 

100,0 

2 

2 

l 2 

Friedberg 

131 

323 

69 

313 

96,9 

1 

1 

2 

i;> 

Grünberg 

204 

435 

150 

433 

99,5 

. 1 

i i 

Hungen 

146 

277 

125 

276 

99,6 

. 

15 

Laiiterhaeh 

171 

404 

107 

401 

99,3 

1 

1 

l 6 

Nidda 

117 

317 

84 

314 

99,1 

. 

17 

Hodlieim  v.  d.  II. 

127 

253 

96 

256 

101,2 

1 

1 

1* 

Schotten 

161 

308 

1 14 

299 

97,1 

1 

1 

Oberhessen 

1759 

3669 

1099 

3543 

96,6 

7 

1 

1 

9 

10 

Main/ 

481 

574 

166 

558 

97,2 

5 

2 

5 

12 

JO 

Alzey 

161 

303 

45 

301 

100,8 

1 

1 

2 

Jl 

Oppenheim 

160 

355 

127 

355 

loo.o 

1 

. 

1 

Wöllstein 

107 

237 

53 

251 

105,9 

1 

. 

1 

J.. 

Worms 

374 

417 

169 

428 

102,6 

3 

1 

2 

6 

Rheinhessen 

1 283 

1836 

560 

1896 

1 00,5 

10 

4 

8 

22 

Grossherzogthum 

Städte. 

5043 

9592 

2978 

9410 

98.1 

35 

7 

12 

54 

1 

Darinstadt  mi,  «.•- 

• unten  (ohne  Mil.) 

370 

610 

47 

562 

92,1 

6 

1 

I 

8 

2 

Giessen  . 

209 

304 

2 

168 

55,8 

1 

1 

3 

Mainz  (ohne  Mil.) 

261 

245 

18 

231 

94,3 

5 

i 

4 

10 

1 

Ottenbach 

182 

260 

16 

257 

98,8 

2 

2 

4 

■> 

Worms  . 

175 

189 

43 

193 

102,1 

1 

1 

1 

3 
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<>.  Confirmirt  wurden:  uns  rein  evang.  Ehen  13512  (13796), 
aus  Mischehen  919  (836),  zusammen  14431  (14  632). 

7.  Die  Zahl  der  verstorbenen  Evangelischen  betrug  15235 
14342)  und  zwar  5613  (5299)  Kinder  unter  6 .Jahren  und  9592  (9943) 
Personen  über  6 Jahren.  Unter  Mitwirkung  evang.  Geistlichen  wurden 
123*8  (11563)  Personen,  darunter  2978  ( 2767)  Kinder  unter  6 und 
9410  (8736)  Personen  über  6 Jahren  beerdigt.  Die  Zahl  der  unter 
Mitwirkung  eines  evang.  Geistlichen  beerdigten  über  6 Jahre  alten 
Per«,  betrug  daher  in  Proe.  aller  Verstorbenen  über  6 Jahren  98, i (96,«). 

8.  Ehescheidungen  kamen  54  (62)  vor:  von  rein  evang. 
Ehen  35  (44),  von  Mischehen  19  (18).  Hierunter  waren  7 (8)  solche,  bei 
welchen  der  Mann  und  12  (10),  bei  welchen  die  Frau  evangelisch  war. 


Digilized  by  Google 


*)  Für  den  Personen*  und  GepUck-Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlänge  von  95,06  km,  für  den  Güter- 
verkehr von  95,73  km  in  Betracht.  — *)  Desgl.  für  den  Personen-  und  Gepfickverkehr  eine  Balm- 
lttnge  von  522,1*3  km.  — 8)  Nur  für  die  Oberhess.  Btaatsbahuen  liegen  Angaben  vor. 


Nr.  3690.  reberatcht  der  SterbllchkettaverhftltntsBe  Im  Februar  1895 

in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Orossherzosrthiims. 


Anzeige. 

Durch  die  6.  Jonghaiisschc  Hoftrachhandlung,  Verlag,  in  Danustadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grosslierzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik 

38.  Band.  1.  Heft.  Darmstadt  1894.  4.  Geheftet  1 Ji. 

Inhalt:  Erhebungen  über  die  vor  dem  Erlas«  des  Gesetzes  vom  28.  8ej 
1887  beschlossenen  Feldbereinigungen  (Zusammenlegungen).  — Uebc 
sicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichtsbarkeit  1k 
d.  Gr.  Oberlandesgerichte  zu  Darmstadt  u.  bei  d.  Gerichten  u.  Staats- 
anwaltschaften im  Bezirke  desselben  während  d.  Geschäftsjahrs  1893. 

Druck  von  H.  Brill  In  DansnUill. 
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Hessischen  I 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglieh  Hessischen 

Cenlralslelle  für  die  Landesstalislik. 


M.  39a.  März  1893. 

Inhalt:  Meteorolog.  Beobacht,  de«  Grossh.  Katasteramts  zu  Darm- 
ftadt  1894.  — Tabakbau  im  Grossh.  Hessen  1893/94.  — Schullehrer- 
Seminarien  1894/95.  — Tftgl.  Wasserstände  Oet.,  Nov.  u.  Dec.  1894.  — 
Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Febr.  1895.  Todesfälle  in  den  Kreisen 
des  Grossh.  Hessen  im  Jan.  u.  Febr.  1895.  — Preise  der  gewöhnt  Ver- 
branchsgegenst.  Febr.  1895.  — Eisenbahnen  Jan.  1895.  — Anzeige. 

Nr.  3691.  Meteorologische  Beobachtungen  des  Gr. 
Katastern  int*  zu  Darmatadt  im  Jahr  1894.*) 

(Mit  1 lithographirten  Tafel.) 


1894. 

1893. 

I*ar.  Lin. 

Par.  Lin. 

1.  Mittlerer  Barometerstand  bei  0°R. 

331,7 

331,8 

2.  Höchster  » ... 

338,6 

340,8 

(am  26.  Deebf.) 

(am  29.  IWbr.) 

3.  Tiefster  » ... 

322,7 

320,0 

(am  30.  Decbr.) 

(am  21.  Fobr.) 

4.  Mittlere  Wanne  des  Jahres  (Mittel  aus 

den  Beobachtungen  um  7“  Uhr  Morgens, 

um  2*  Uhr  Nachmittags  und  um  9“  Uhr 

°R. 

°R. 

Ahends)**i 

8,0 

8,o 

5.  Höchste  Wärme 

28,4 

28,5 

i,am  2ft.  Juli) 

<,am  1s.  August » 

*>.  Niedrigste  Wärme 

— 12,o 

— 10,8 

(am 

i 5.  Jannar) 

(am *20.  Januar) 

7.  Mittlere  Wärme  der  Jahreszeiten  (nach 

den  Beobachtungen  um  7“  Uhr  Morgens, 

um  2“  Uhr  Nachmittags  und  um  9“  Uhr 

Abends): 

Winter  (Dec.  des  vorhergehenden 

Jahres,  Januar  und  Februar) 

1,0 

— 0,7 

Friihling  (März,  April  und  Mai) 

8,8 

9,3 

Sommer  (Juni,  Juli  und  Angust) 

14,5 

15,3 

Herbst  (Septbr.,  Octbr.  und  Novbr.) 

Ifi 

7,6 

8.  Mittel  der  tägl.  tiefsten  Themiometerstsindc  5,o 

4,5 

9.  » . » höchsten  > 

10,9 

11,4 

lo.  . » tiefst,  u.  höchst.  » 

8,0 

8,1 

*)  VergL  Mittheil.  Nr.  508,  März  1894,  8.  83. 

**i  Vom  l.Jan.  bis  31.  März  1893  wurde  um  7 Uhr  Morgens,  2 Uhr 
Nachm,  und  9 Uhr  Abends  beobachtet. 
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Ganze  Regensumme  in  Pariser  Cubik- 

1894. 

1893. 

zoll  auf  einen  Pariser  Quadratfuss 

4113,6 

4075,2 

Regenhülie  in  Pariser  Zoll 

28,6 

.28,3 

Hiihc  der  Verdunstung  in  Pariser  Zoll 

23,o 

24,7 

Anzahl  der  Regentage 

185 

157 

» » Regen-  und  Schncetagc 

— 

1 

» > Schneetage 

18 

29 

» • heiteren  Tage 

25 

33 

> » gemischten  Tage 

221 

230 

» » trüben  Tage 

119 

102 

» stürmischen  Tage 

16 

26 

» » windigen  Tage 

348 

.339 

» » Sommertage  (Maximum  der 

Temp.  20°  und  darüber) 

31 

54 

Eistage  (Maximum  der  Temp. 

unter  0°) 

15 

24 

» Frosttage  (Minimum  der  Temp. 

unter  0°) 

61 

77 

» Tage  mit  Nebel 

47 

31 

» * » » Reif 

44 

27 

» » > » Gewitter 

13 

13 

Letzter  Friihjahrsschnee 

am  6.  März 

am  20.  März 

Erster  Winterschnee 

am  27.  Nov. 

am  20.  Nov. 

Letzter  Frühjahrsfrost 

— l,o»  R. 

— 0,9®  R. 

(am  20.  Mira) 

t arn  14.  April1 

Erster  Winterfrost 

— 0,2°  R. 

— 1,4°  R 

(am  18.  0«tbr.) 

(am  7.  Nuvbr.) 

Mittlere  Temp.  unter  0°,  letztmals  18»}: — 0,4°  R. 

lHjjjj:—  0,4°  R. 

(am  SS.  Febr.) 

(am  18.  Mlrzl 

• » » » erstmals  1881 : — 0,i°R. 

1855:  0,4»  R. 

(am  4.  Deobr.) 

(am  8.  Nofbr.) 

Zahl  der  Winde  (dreimalige  Beobachtung  täglich): 

1894. 

1893. 

26.  NO.  204,  0.  130,  SO.  88,  N.  32, 

NO.  209,  0. 

129,  SO.  87, 

52,  SW.  435,  W.  67,  NW.  88.  S.  54, 

SW.  382,  W.  61,  NW.  114. 

1894. 

1893. 

Windstille 

10  mal 

27  mal 

Mittlere  Windrichtung  nach  Lambert  s 

Formel 

S.  29"  12'  W. 

S.  30»  23'  W. 

Mittlere  Windstärke  in  Procenten 

(Resultirende  nach  Kämtz) 

19,4 

13,3 

Mittlerer  Dunstdruck  in  Pariser  Linien 

3,i 

3,1 

Druck  der  trockenen  Luft  » » 

328,« 

328,7 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  in  Procenten  74,0 

69,4 

Ozongehalt  der  Luft  nach  Dr.  Lender: 

bei  Nacht 

5,0 

4,3 

bei  Tag 

4,8 

4,3 

im  Mittel 

4,9 

4.4 
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It.  Thermometer  (®R4aumur). 
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IV.  Niederschläge  und  Witterung 
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Windverhältnisse. 
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Nr.  3692.  Tabakbau  im  Groituh.  Hennen  Im  Erntejahr  1S9J 

1.  Uebersicht  über  die  Zahl  der  Tabakpflanzer  und  den  Flächen 
der  mit  Tabak  bepflanzten  Grundstücke. 


Provinzen, 

Haiiptsteueramtsbezirke, 

Gemeinden. 

Zahl 

der 

Tabak- 

pflanzor. 

Flächen- 
inhalt der 
mit  Tabak 
bepflanzten 
Granditßcko. 

Ar. 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Hauptsteueramt  Darmst. 

Alsbach  .... 

3 

1,89 

Bürstadt 

6 

1 097,40 

Darmstadt  . 

1 

0,49 

Gross- Hausen  . 

10 

147,60 

Heppenheim 

ii 

148,78 

Klein-Hausen 

9 

137,44 

Lampertheim 

373 

15  471,88 

Langwaden 

1 

0,53 

Lorsch  .... 

281 

6 248,83 

Bchwauheim 

2 

3,19 

Viernheim  .... 

418 

14  578,81 

Wimpfen  . 

312 

»i  893,00 

zusammen 

1427 

44  728,58 

Hauptsteueramt  Offen!». 

Worfelden  .... 

4 

2,03 

zusammen 

4 

2,08 

Provinzen. 

Hauptsteueraintsbezirke, 

Gemeinden. 


pflaizer 


II.  Provinz  Oberhessen. 

Hauptsteueramt  Giessen. 

Langsdorf 

Nieder-Mockstadt 

zusammen 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Hauptsteueramr  Worms. 

Worms 

zusammen 

Wiederholung. 

I.  Provinz  Starkenburg. 

Ilauptsleueramt  Darnist. 

Offonb. 

Provinz  Starkonburg 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Hauptsteueramt  Giessen 
Provinz  Oberhessen 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Hauptsteueramt  Worms  . 
Provinz  Khcinhcsson 

Grossherzogthum  Hessen 


1427 

4 

1431 


44 


1435  « 


2.  Uebersicht  der  Ergebnisse  der  Tabakernte  und  Betrag  der  den  Tab 
pflanzern  zur  Last  gesetzten  bezw.  angeforderten  Tabaksteuer. 


Provinzen, 

Meiigo  de®  ge- 
ernteten Tabak« 

mm.  Prato 

(ei  nsc  hl. 
Tab«  k Steuer  > 
von  100  kg 
Tabak. 

Werth 

dor 

Tabak- 

ernte. 

( witllf  N- 

stcuer. 

Flld 

Haiiptsteueramtsbezirke. 

trockenem  Zii- 
ütando. 

Schuld. 

Schuld- 

k« 

JH. 

.44. 

.44 

.44 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Darmstadt  .... 

829  842 

96,85 

803  688 

298  705 

98 

Offenbach  .... 

38 

96,85 

37 

9 

Provinz  Starkenburg 

829  880 

96,85 

803  725 

298  705 

37 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Giessen  .... 

8 

'.Mi, 85 

8 

2 

Provinz  Oberhessen 

8 

96,85 

8 

2 

III.  Provinz  Starkenburg. 

Worms  .... 

79 

96,85 

77 

19 

Provinz  Rheinhessen 

79 

96,86 

77 

19 

Grossherzogthum  Hessen 

829  967 

96,85 

803  810 

298  705 

58 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  568,  März  1894, 

S.  81. 
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3693.  Lehrer-  n.  KcliUIer-lietttand  der  Ncliiillelirer-Meiiiiniirien 
trledherg,  Benwhetm  u.  Alzey  im  Schuljahr  Ostcrii  1994  tt.1.*) 


zusammen 


Lehrer  - Personal: 

■fenctor  

Ordentliche  Lehrer 
Ausserordentliche  Lehrer  ... 

BhUmr  ...... 

Schüler  za  hl. 

I.  Bestand  am  Schlüsse  <1.  Vorjahrs  (ohne  Abzug d.  Ahgegang. 

! B-  Abgang  mit  d.  Schlüsse  d.  Vorjahrs  u.  vor  Aul',  d.  Schulj 
III.  Verblieben  im  Seminar  (I — II.) 
rv.  Kingetreten  sind  mit  Anfang  dos  Schuljahrs  . 

V.  Bestand  am  Anfang  des  Schuljahrs  (111.  -f  IV.) 

VI.  Zugang  im  Laufe  des  Schuljahrs 

VII.  Gesammtzahl  (V.  -f-  VI.) 

VIII.  Abgang  im  Laufe  des  Schuljahrs 

IX.  Bestand  am  Schlüsse  des  Schuljahrs  (VII.  VIII.) 
ar  der  Gesammtzahl  (VII.;  waren: 
i nach  der  Cotifessiun: 

[ evangelische  

römisch-katholische 

israelitische 

. nach  dem  .Vit  er  (am  Anfang  des  Schuljahrs): 

im  16.  Lebensjahr 

| » 17.  » 

»18.  » ... 

»19.  » 

»20.  > 

über  20  Jahre  alt 

Sach  der  Ileimath: 

aas  Starkenburg 

» Oberhesseu 

» Rheinheasen 

Nicht-Hessen 


ans  Städten  von  über  10000  Einwohnern 
» Gemeinden  von  2000  bis  10000  Einwohnern 
» » weniger  als  2000  Einwohnern 

nach  dem  Stand  oder  Beruf  der  Eltern: 
Söhne  von  Lehrern 

* » Landwirthen 

» Handwerkern  mul  Geschäftsleuten 

» » Beamten  . . 

» » Blteru  andern  Standes 

nach  der  Vorbereitung: 

vorbereitet  in  PrUparandenschuleu  . 

» von  Volksschullehrern 

» in  Gymnasien  ... 

» » Realschulen 

* > andern  Lehranstalten 

nach  den  Lnterrichtsklasseu: 
in  Klasse  I.  . ... 

» »II 

i » » III 


l- ried- 
berg. 

Bena- 
1 heim. 

AUejr. 

y.u- 

hamm 

1 

1 

1 

3 

7 

6 

0 

19 

4 

l 

1 

0 

1 

1 

1 

3 

13 

9 

9 

31 

104 

93 

99 

290 

40 

24 

31 

95 

04 

69 

68 

201 

43 

30 

34 

107 

107 

99 

102 

308 

1 

108 

99 

102 

309 

2 

0 

1 

9 

100 

93 

101 

300 

71 

«9 

232 

10 

28 

29 

73 

4 

4 

0 

10 

3 

19 

22 

18 

34 

74 

42 

35 

24 

101 

23 

27 

20 

70 

8 

8 

15 

31 

7 

1 

0 

14 

13 

94 

7 

114 

80 

3 

89 

91 

96 

0 

1 

10 

0 

4 

10 

23 

25 

31 

1 1 

73 

74 

04 

75 

213 

13 

1 1 

9 

33 

48 

34 

44 

1 20 

35 

42 

39 

1 10 

10 

12 

5 

27 

2 1 

5 

7 

80 

73 

80 

248 

0 

9 

10 

28 

10 

14 

0 

30 

2 

•» 

40 

20 

34 

1 00 

22 

30, 

32 

90 

40 

37 

30 

I 19 

*rgl  Mittheil.  Nr.  509,  April  1894,  S.  111. 
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Nr.  3094.  Tägliche  HaHKcrtUftndc 

an  don  Pegeln  zu  Worms,  Mainz,  Hingen,  Offenbach,  Wimpfen  und  Hirschhorn  im  Octoher,  November  und  Deccmhcr  1894.*) 
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Nr.  3698.  Prelwe  d«»r  newftlnillfliHtcii  Verlir«iifhwgegen»Ui 

Weizen.  Roggen.  | Gerste.  Hafer. 


Preis  p e 


Orte. 

höchst. 

niedgst. 

Mittel- 

höchst 

X 

U 

• 

I 

S 

1 i i 
| -| 

2 

2 

X 

Ja 

0 

:Z 

»C 

X ‘ 

tc  , 
1 
= ! 

» 

5 • 

1 ' 

| M.  | 

A 

A 

M 

M | .«4 

Jt 

.* 

* 

±1 

Darmstadt 

16,00  13,oo 

1 4,:»o 

12,00 

1 1,00 

1 1,50 

17,00  10, 00 

13,50 

15,00,1  1,0Ü 

13,00 

"Je 

Bensheim 

14,00  I3,0t)| 

isjfifl 

1 1,50 

1 1,50 

11,50 

13,50  13,50 

13,50 

13,50113,50, 

13.50 

5,oo 

Dieburg 

H,oo.I3,oo 

13,67 

I 1,25 

11,0t) 

1 1,13 

15,00  13,00 

14,17 

13,00, 12,00 

12  JO 

63» 

Erbach 

U,oo  14,oo| 

14,00 

12,00  12,00 

12,00 

14,00  14,00 

14,00 

10,5P|  10,50 

10,50 

5je 

( Ittenbach 

14,50  12,75| 

13,66 

13,00  11,50 

12,11 

19,00  13,00 

15,4» 

16,00;  18,001 

14.25 

T^) 

(iiessen 

14,00,13,501 

13,75 

12,50  11,50 

12,00 

14,50  10,50 

12,50 

13,50|llj0 

12,50 

6J0 

A Isfeld 

13,00  12,  HO 

1 2,90 

1 1 ,50 

11,50 

1 1,50 

12,00,11,50 

11,75 

10,50 

9,50 

ni.oo 

5.0» 

Büdingen 

1 .',()o  12,00 

1 2,00 

ll), 50|  10,50 

10,50 

9.oo  9,oo 

9,00 

10,50  10  JO1 

ltljo 

5J0 

Butzbach 

13,50  13,»>o 

13,85 

1 2,50 

1 2,00 

1 2,25 

13,00  12,50 

12,75 

1 2,50  1 2,00 

12,25 

6J0 

Friedberg 

1 3,25  12,50 

12,71) 

1 1,50 

! l.oo 

1 1,25 

13.00  12,00 

12,50 

13,00,1  1 JO 

12.25 

",0° 

Laaterbach 

13,00  13,oo 

1 3,00 

1 2,00 

1 2,00 

1 2,00 

103)6  10,00 

10,00 

11, 00!  11,00 

1 1.00 

5.00 

Schotten 

1 2,20  II  ,80 

1 2,00 

1 2,00 

1 1,50 

11,75 

10,50  9,50 

10,00 

10j0]10,00j 

ltl,25 

5,oo: 

Mainz 

14,20  13,101 

1 3,69 

1 1,40 

10,50 

1 1,06 

14,00  13,35 

13,72 

14,30 

1 1.30 

13,34 

6.-* 

Alzey 

1 4,00l  1 3,50, 

1 3,75 

1 1,501 0,50 

11,03 

lö.ool  13,00 

14,13 

13,60 

12,50 

13,00 

63» 

Bingen 

1 4,00  1 2,60 

13,31 

1 1,50 

10,00 

10,94 

13,00' 11,00 

1 1,81 

14,00 

13,00 

13  JO 

Worms 

14.25  1 3,6oJ 

1 3,8s 

1 1,50 

t 1 .00 

11,25 

15,50  13,50 

14,50 

12,75 

11.50; 

1 L\i:i 

5J» 

Summe 

b 

13,65 

1 83,77 

203,31 

194,47 

Mittelpreis 

| 1 3,35 

l 1.49 

12,71 

• 

1 12,15 

0 r t e. 

Ochsend. 

Kuli-  ml. 
RinilH. 

Kallitl. 

Hammelll. 

Schafft. 

Schwcinefl. 

WeUn 

P r e 

i 8 p 

ohne 

© 

'§ 

ohne 

.= 

ohne 

mit 
, ohne 

1 © 
B ! *o 

* i 
— -? 

1 1 

* 

Beilage. 

A JL 

Beilage. 

A 

Beilage 

A A 

Beilage. 

A .ff 

Beilage. 

A A. 

Beilage. 

M.  Jt 

Darm  stadt 

1 ,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,52 

1,72 

1,44) 

1,60 

1,44  1,53 

0.4O  OJI 

Bensheim 

1,52 

1,40 

1,40, 

1,20 

1,28 

0.33  OJI 

Dieburg 

1,32 

1,28 

1,20 

1,28 

0.33  OJI 

Erbach 

1 »48 

1,36 

1,20 

1,32 

1,20 

1,32 

0.3*  OJ 

t Iffenbach 

1.52 

1,30 

1,32 

1 ,52 

1,52 

1,20 

1,80 

1,60  2,00 

0.44  OJI 

(»iessen 

1,52 

1.8t 

1.3» 

1.52 

1,32 

1,50 

1,30 

1,40 

1,20  1,90 

1,36  1,44 

0,40  OJI 

Alsfeld 

1,40 

1,20 

1,40 

1,20 

0.84  OJ 

Büdingen 

1,44 

1.36 

1,20 

1,20 

1,10  . 

1,28 

0,32  OJ 

Butzbach 

1,50 

1.36 

1,28 

1,40 

1,20 

0.96  OJ 

Fried  he rg 

1,50 

1,40 

1,40 

1,30 

. 1 . 

1,20 

0.36  OJ 

Lauterbach 

1.28 

1,2» 

1,20 

1,10 

• 

1,90]  . 

0.3*  OJ 

Schotten 

1.44 

1,32 

1.20 

1,20 

1,10 

1,12  1 

0.30  OJ 

Mainz 

1,44 

1,84t 

1,25 

1,40 

1,40 

1,50 

1,10 

1,40 

1,00  1,40 

1,50  1,60 

O.ÄH  OJ 

Alzey 

1,36 

1,74 

1,2» 

1,6» 

1,30 

1.70 

1,20 

1,60 

1,90  1,70 

0,36  04 

Bingen 

1,50 

1,84» 

1,30 

1,40 

1,20 

M‘> 

1,20 

1,40 

1,40  1,50 

0,40  OJ 

Worms 

1,48 

1,76 

1,40 

1,68 

1,42 

1,70 

1.3« 

1,60 

1,36  1,60 

0,38  04 

Summe 

23,22 

12,46 

21.29 

10,80 

21,16 

9.52 

17,48 

10,80 

.5,60  *2,70 

21,01  11,36 

Mittelpreis 

1,45 

1,7» 

1,33 

1,51 

1,3»! 

1,59 

1,25 

1,54 

1,12|  L& 

1,33  | 1,62 
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16  Orteu  des  Clro^li.  Hessen  im  Februar  1895. 


Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen. 

0 0 K 

i 1 

0 g 

a m m. 

a 1 
— 

ü 

o 

s ! 

| 

•- 

*« 

7. 

~ 

: = 

X 

tc 

.2 

Mittel- 

« 

ec  | 

_tc 

1 

Mittel 

« 

1 

« 1 

Mittel- 

höchst. 

7 

tc 

Z 

”3 

53 

•*  1 

jk 

.<4 

M 

.* 

.# 

.44 

Jt 1 

.4t 

M 

M 

M 

.*  i 

,4t.  | 

jt 

■ 

430 

2,00 

3,25 

7,oo 

4,50 

5.75 

30, (*) 

14,00 

22,00 

30.00 

17,00 

23,60 

42,00 

16,00 

29,oo 

a 

4.00 

4.00 

4,00 

6,oo 

4,50 

5.25 

'.*9,00 

19,oo 

24,00 

27,00 

22,00 

24,50 

52,00 

21,00 

36,50 

42 

3,80 

3,40 

3J7 

4.20 

3,20]  3, B0 

28,00 

26,00 

27,00 

24,00 

22,00 

23.1» 

44,oo 

42,00 

43.t» 

in 

4,00 

4,00 

4,00 

5,oo 

5,00]  5,00 

3o,oo 

30,00 

30, oo 

30,i» 

30.00 

30.00 

44,00 

44.0« 

44,00 

* 

63» 

4,00 

4.91 

5,00 

3J0 

4,26 

3ii,oo 

25,oo 

30,50 

30, 00 

25,00 

27,50 

52, 00 

30,oo 

41.00 

T> 

430 

3J0 

4,0«) 

5,25 

4,50 

5.00 

30,oo 

29,00 

29,60 

36,00 

34.00 

35,00 

41,00 

39,00 

46,00 

75 

4.00 

4, iS 

4,50 

4,00 

1,25 

13,50 

1 3,20 

13,35 

28,i» 

28,00 

28,i» 

32,00 

32,00 

32,00 

•• 

3.00 

3.00 

3,00 

5J0 

5,50 

5,50 

I8,oo 

18,00 

18,00 

21,00 

21,00 

213» 

2 1 ,00 

2 1 .00 

21,00 

4J> 

4,00 

4,10 

4,90 

4,00 

4,45 

18,50 

18,oo 

18,25 

24,00 

20.00 

22,00 

36,00 

34,00 

35,00 

ff 

5,00 

3,oo 

4,00 

4,50 

3,50 

4.00 

4o,oo 

18,oo 

29,00 

34,1» 

24,00 

29.oo 

46,00 

30,oo 

38,00 

• 

4.00 

4,00 

4.00 

6,00 

6,00 

6,00 

18,00 

18,00 

1 8,00 

3ü,oo 

30,00 

30,oo 

■5 

4,00 

3,40 

3,70 

5,50 

4,50 

5,00 

4,00 

3,20 

3, co 

6.50 

5,00 

5,63 

27,00 

18,00! 

23,38 

27,00 

23,oo 

24,67 

30.35 

15,0«) 

23,45 

3 JO 

3.00 

3, s*4 

5,00 

4,00 

4,50 

40.00 

32,oo 

36,00 

36,1» 

30,00 

33,00 

40,00 

30,00 

35,00 

■ ' 

3.50 

3,00 

3,1« 

6,00 

5,oo 

5,50 

30,00 

20,00 

24,00 

26,00 

20, 00 

22,25 

3 4,1» 

24,00 

29,25 

3 J0 

3 J0 

2,90 

7,60 

4,50 

5,78 

25,00 

20, 00 

22,50 

21,50 

21  oo 

22,75 

42,00 

30,oo 

36,00 

59,70 

7*.*,47 

365,43 

]66,17 

513,20 

3,73 

4.97 

24,36 

26, 16 

34,21 

ffenmehl 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kat1.*o, 

Ke- 

(•rai.nt- 

Uoh- 

mtii 

l'otru- 

loum 

per 

Stein- 

kuhlon 

{raun- 

Ti  rf 
per 

1000 

ilog 

r a m 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

7t  _ 1. 

n b 
?=  |= 

X 

7 

bc 

Z 

J. 

5 | & 1 *3 
| 1 | 

j 1 

so  .§ 

,3. 

Z £ 
*r  Z2 

s© 

S 

72 

nor 

l.lter. 

Ml 

per  100  kg 

Stn.-k 

Ak 

.#  * 

Ji  | 

Jk 

m .«  jt 

M | Jt 

Jt 

jt 

M. 

OJ*  OJS 

0,93  0,20 

2,00, 1 ,80 

1,90 

0,20  0,16  0,18 

0,181  0,70 

0,80 

3,10 

0,17 

2,10 

3 ,50 

UJS  6.24 

0,23  0,1» 

2, 1011, so] 

1,99 

0,18  0,16  0,17 

0,80  0,70 

0,75 

2.80 

0,16 

1,80 

0J0  6.22 

0,16  0,14 

2,00  1 ,70 

1,88 

0,16  0,15  0,16 

0,80  0,60 

0,73 

3,61) 

0,18 

2,30 

0,19  0.21 

OJO  0,17 

1,80 

1,80 

1.80 

0,17  0,17  0,17 

0,80  (1,80 

0,80 

3.00 

0,18 

2,40 

OJO  0,24 

9.22  0.18 

2,60  2,40 

2.50 

0,21  0,18  0,21 

0,80  0,60 

0,70 

3.20 

0,16 

2,30 

o.n  0,29 

0,20  6.1» 

1,80  1,60, 

1,70 

OJO  0,16  0,18 

0,85  0,60 

0,75 

3,60 

0,18 

2,10 

1,50 

0,17  6.1» 

0J5  0.19 

2 jo  2,00 

2,to 

0,16  0,16  0,16 

0,70  0,65 

0,68 

3,80 

0,20 

2,00 

1,80 

0,18  OJO 

0.1»  0,18 

1,40  1,40 

1,40 

0,16  0,16t  0,16 

0,70  0,70 

0,70 

3.60 

0,18 

2,40 

0,60 

OJO  OJS 

0J4  OJI 

2,10,2,10] 

2,10 

0,16  0,16  0,16 

0,90  0,90 

0,90 

3,20 

0,23 

2,30 

1 .60 

OjS  0.26 

0.23  0,20 

1,80  1,80 

1,80 

0,18  0,1»  0,18 

0,70  0,66 

0,68 

3,90 

0,18 

1,95 

OJM  6. 25 

0,21  0,16 

2,00  2,00 

2,00 

0,16  0,16  0,16 

0,70  0,70 

0,70 

3,00 

0,20 

2,20 

OJO  6,22 

0,24  0,19 

1,801  JO 

1.65 

0,15,  0,15  0,15 

0,60  0,60 

0,60 

3,60 

0.18 

2,00 

1.40 

0,1»  0,1« 

0,23  0,20 

2,20  1,80 

2,01 

0,211  0,16  0,18 

1 ,00  0,50 

0,69 

3,20 

0,19 

1,80 

0J4  OJ4 

0,30  0,18 

2,10  1,50 

1,78 

0,18  0,16j  0,17 

1,00  0,60 

0,93 

3,60 

0,20 

2,00 

0,1»  0,1« 

0,20  0,1» 

2,4011,60; 

1,98 

0,20'  0,l»j  0,19 

0,80  0,60 

0,70 

3,40 

0,16 

l,5»i 

OJO  0,22 

OJO  0,1» 

2,20  1,60’ 

1,88 

0,20  0,15  0,17 

1,20  (1,50 

0,81 

3,00 

0,17 

1,6» 

3,62 

3.55  2,93 

30,17 

|2j75 

11.92 

52,90 

2,92 

32,75 

6,90 

3,50 

M(93 

0,22  0,18 

1,90 

1 0,17 

0,75 

3,31 

0,18 

2,05 

1,38 

3,50 
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Durch  die  G.  Jonghatis’scbe  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadl 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthnms  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  filr  die  Landesstatistik. 

38.  Hand.  2.  Heft.  Darinstadt  1894.  4.  Geheftet  80 
Inhalt:  Statistik  der  Straf- und  Gefangen- Anstalten  im  Grossh.  Hessen 
fiir  das  Jahr  vom  1.  April  1892  bis  31.  Mürz  1893. 

Druck  von  H.  Brill  in  Dannstadt. 
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Mittheilungen 

der 

Grussherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  fiir  die  Undesslatistik. 


.Vi  593.  April  _ 1895. 

Inhalt:  Jahreswasserstände  des  Khcins,  Mains,  Neckars  u.  der  Laim 
1894.  — Errichtete  u.  gelöschte  Hypotheken  in  den  Prov.  Starkenburg 
u.  Oberhessen  1893  94.  — Bestrafungen  der  Bettler  u.  Landstreicher  im 
Orosah.  Hessen  1894.  — Ein-  und  Ausfuhr  des  Grossli.  Hessen  über 
Bremen  1894.  — Eisenbahnen  Februar  1894.  — Meteorol.  Beobacht,  zu 
Darmstadt,  Sch  weinsberg  und  Cassel  Mürz  1895.  — Preise  der  gewöhn!. 
Verbrauchsgegenst.  März  1895.  — Sterblichkeitsverhältn.  März  1895.  — 
Anzeige. 


Nr-  3700.  JalireNfta^erMlftiide  des  Rheins,  Main*. 
Neckars  und  der  I.atin  Im  Jahr  ISM.1) 


Höchster  Stand 

Niedrigster  Stand 

Pegel-Station. 

bei  freiem  Strom. 

bei  freiem  Strom. 

i-,  j; 

— 

Pegol- 

P.'Kol- 

's  5 

- 

hohe  Datum. 

hoho 

Datum. 

“5 

m 

m 

lil 

I.  Rhein. 

1 

Lam portheim  (a.  Altrhein) 

2,47  | 30.  October 

—0,08 

2.— 19.  April 

0,792 

2 

Worms 

2,80  30.  » 

—0,41 

19-  Januar 

0.914 

3 

Gernsheim 

2,77  30.  » 

— 0,74 

1 . Februar 

0,847 

4 

1 Durchstich  j Eintnüuduug 

2,19  31.  » 

— 1,09 

8.  Januar 

0,431 

5 

l am  Geyer  lAusmünduug 

3,12  1 31.  » 

—0,11 

8.  * 

1,374 

6 

Erleiden  (am  Altrhein) 

2,34  31.  » 

—0,90 

7.  u.  8.  Jari. 

0.558 

7 

Oppenheim 

2,95*  30.11.31.» 

—0,12 

8.  Januar 

1,293 

H 

Ginsheim  (am  Altrhein) 

2,70  31.  » 

0,00 

l.o.  2.  Febr. 

1.088 

9 

Mainz 

2,«3  30.U.31.  » 

0,14 

7.  Januar 

1.193 

10 

Frei- Weinheim 

2,17  30.  » 

0,04 

2.  Februar 

0,907 

1 1 

Bingen 

3,21  1 31.  » 

0 61 

5.  Jauuar 

1,314 

II.  Main. 

12 

Gross-Steinheim 

3,36  1 28.  October 

0,65 

5.  Januar 

1,415 

13 

Offenbach 

3,30  1 28.  » 

0,60 

6.  » 

1,430 

1 t 

Rüsselsheim8) 

2,30  1 28.  » 

-0,60*) 

6.  * 

— 

15 

Kostheim 

2,89  | 30.  » 

III.  Neckar. 

—0,27 

7.  . 

0,961 

ln 

Wimpfen  .... 

4,oo  1 26.  October 

0,58 

3.  J an.  u. 8.  Juli 

1 ,323 

17 

Hirschhorn 

9sn  l*I- Aptü 
1 27.  October 

0,56 

9.Jn!in.3.Spt. 

1,050 

IV.  Lahn. 

18| 

Giessen 

4,33  1 1.  November  | 0,68 

15.  Juli 

1,561 

*1  VenfL  MitthaU.  Xr.  567.  Mlrz  1894.  8.  CA.  — *>  Die  kanalisirto  Mainstre»'k«  von  Frankfurt  hia 
oberhalb  K<>*thmm  war  im  Jahr«  1894  in  den  Mouatou  Mitrz  hiß  September  durchweg,  in  den 
Monaten  Februar  and  October  bis  Decembor  nur  mit  Unterbrechungen  und  im  Monat  Januar  gar 
nicht  gestaut.  — *)  bei  Eisversetzung  oberhalb. 
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Xr.  370L  rrVnjrhl  der  ia  den  Provinzen  Starken!«) 


erriehleten  n 


Freiwillige  Hypothek, 

* 

Aatifoidu. 

Ab- 

Betrag. 

An- 

Betrag. 

als  gelüK 

uiL 

JL 

zahl 

JL 

JL 

I 

L Pr*».  Starteafeary. 

Darartaiit.  AjaUger  L 

»3 

4 «07  577*» 

186 

2 188  710*0 

2 418  8-' 

•* 

> • IL 

251 

598  992*0 

•71 

265  397.00 

333  583 

3 

IWrfeWen  . 

40 

57  25 6*0 

35 

46  425*0 

10  e : 

4 

Fink  .... 

»2 

301  789*0 

64 

715671,00 

b 

* fcmsheim 

103 

216  538*0 

71 

89  322*0 

127  21t 

( ,r-  <*-H*T*n 

MO 

743  519*0 

224 

400  900,00 

342  61 S 

7 

Op-*»  l'mfUdt 

134 

333  393*0 

145 

271  864,00 

61  5:9 

*• 

Hirschhorn 

38 

81  419*0 

31 

50  157*0 

31  2-: 

HOckft 

«1 

92  600*0 

45 

38  981*0 

53  615 

langen  .... 

*01 

456  493*0 

169 

277  004*0 

179  4'. 

i . 

I>»r*cb 

233 

473  288,00 

116 

430  666.00 

42  ■ : - 

: - 

MieheUtndt 

67 

133  569*0 

62 

96  746.00 

36  82 

i: 

< iffenbach 

4*>8 

3 608  460.00 

210 

1 296  316,00 

2 312  141 

i ; 

Kein  heim  .... 

61 

172  800*0 

50 

111  977*0 

60  823 

i:. 

Seligenstadt 

14V 

*47  074,00 

124 

193  140*0 

153  9 i 

i* 

Wald- Mir  hei  hach 

55 

121  536.00 

67 

152  440,00 

• 

IT 

Wimpfen 

12 

35  90(>,00 

20 

18  100, 00 

17  !-• 

1- 

Zningenberg 

163 

614  481,00 

152 

253  185,00 

361  246 

Summe 

2721 

12  996  684,00 

1942 

6 897  00 1,00 

6 544  46« 

mehr  eingeschrieben 

779 

6 099  683,00 

• 

1 

II.  Prov.  Oberhessen. 

(rieseen 

257 

1 354  278,32 

162 

379  448,98 

974  8: 

Alsfeld 

75 

178  636,08 

74 

143  629.07 

35ö«'I 

;; 

Altenstädt 

52 

86  751,78 

37 

44  867,29 

41  8'- 

t 

Ilm  IN  au  heim 

95 

772  504,00 

83 

187  928,00 

584  57« 

it 

Undingen  . 

101 

239  818,29 

69 

86  042,71 

153  77! 

*. 

liutzhach  . 

78 

205  247,50 

52 

116  557,90 

88  6* 

7 

Fried  borg  . 

135 

620  252,29 

129 

243  726,17 

376  5. 

S 

(«riinherg  . 

84 

1 15  039,00 

71 

80  026,20 

3501! 

Ilerhetcin  . 

54 

81  132*0 

66 

70  875,49 

10251 

1 •' 

Homberg  .... 

46 

70  730,86 

49 

55  056,50 

15  67- 

1 i 

Hungen 

74 

150  584,00 

66 

77  922,17 

7 . • 

IJ 

Kailbach 

30 

59  526,44 

49 

47  666,08 

11  ** 

\:\ 

Lautcrhach 

47 

342  203,00 

49 

48  437,06 

293  V 

i . 

Lieb 

32 

62  758,80 

19 

29  610,29 

33  1* 

1 :'i 

Nidda 

99 

173  045,27 

93 

76  869,19 

96  13t 

1 

Ortenberg  . 

70 

99  204,32 

57 

78  284,93 

2091: 

1 7 

Schlitz  ... 

27 

36  922,00 

23 

30  307.19 

6 61 

1* 

Schotten  .... 

30 

48  768,00 

45 

48  271,9« 

4* 

1 

Ulriohatein 

41 

75  991,57 

68 

58  651,19 

1? 

Vilbel  .... 

114 

347  040,20 

123 

281  485,66 

65  55 

Summe 

1541 

5 120  433,72 

1384 

2 185  683*9 

2 934  73 

mehr  eingeschrieben 

157 

2 934  750,39 

. 

■Summe  Starkenb.u.Oberh. 

4262 

18  117  117,72 

3326 

9 082  684*3 

9 479  2 1 

mehr  oingescbriebeu 

930 

9 034  433,39 

. 

• 

♦ 

) Ycrgl.  Mittbcil.  Nr.  508, 

März 

1894,  8.  92. 

• 
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I Oberhet*aen  vom  1-  Juli  1893  bla  zum  30.  Juni  1894 
tufhlfu  Hypotheken.*) 


Gesetzliche  Hypotheken  und  Cautionen. 

ihr  ge- 

Einschreibungen. 

Löschungen. 

Mehr  einge- 

Mehr  ge- 

briebeu. 

An- 

Betrag. 

An- 

Betrag. 

als  gelöscht. 

geschrieben. 

m. 

zahl. 

zahl. 

M 

M. 

M. 

112 

519  215,00 

41 

101  587,00 

417  628,00 

61 

79  090,00 

44 

29  699,00 

49  391,00 

20 

15  047,00 

11 

17  240,00 

2 193,00 

3 »«2.00 

61 

56  21*5,00 

50 

81  527,00 

25  322,00 

38 

34  875.00 

31 

21  595,00 

13  280,00 

69 

49  005, 00 

42 

56  595,00 

7 590,00 

■ 

61 

69  644,00 

78 

130  588,00 

60  944,00 

9 

6 659,00 

7 

3 369,00 

3 290,00 

42 

35  790,00 

39 

42  304,00 

6 514.00 

83 

52  551,00 

27 

24  186,00 

28  365,00 

82 

77  366,00 

73 

93  556,00 

16  190,00 

16 

20  734,00 

28 

34  764,00 

14  030,00 

76 

362  490.00 

76 

294  332,00 

68  158,00 

26 

90  923,00 

19 

42  649,00 

48  274,00 

36 

28  891.00 

32 

24  09«, 00 

4 793,00 

) »04.00 

1» 

26  385,00 

15 

9 716,00 

16  669,00 

9 

12  878,00 

16 

1 1 157,00 

1 721,00 

72 

211  587,00 

39 

43  728,00 

167  859,00 

1 7 ««.00 

891 

1 749  335,00 

668 

1 062  690,00 

819  428,00 

132  783,00 

223 

686  645,00 

1 13 

639  134,90 

130 

177  199,01 

461  935,79 

78 

141  186,46 

37 

60  890,38 

80  296,17 

11 

18  478,17 

6 

7 079,03 

1 1 399,15 

21 

216  066,00 

13 

8 791,00 

207  275,00 

60 

30  457,31 

19 

22  464,43 

7 992,88 

36 

55  917,64 

1 1 

4 632,45 

51  285,19 

62 

116  101,53 

43 

226  934,59 

llu  833,06 

75 

462  458.41 

53 

5 7 215,02 

405  243,39 

36 

100  483,53 

59 

41  199.06 

59  284,17 

37 

28  830,33 

27 

32  699,07 

3 868,74 

26 

10  520,30 

11 

31  650,58 

21  130,28 

12 

5 109,31 

29 

9 547,89 

4 438,55 

14 

1 4 436,33 

9 

22  710,16 

8 273,84 

21 

33  661,40 

20 

13  205,06 

20  456,13 

86 

38  363,15 

56 

28  179,64 

10  183,51 

44 

12  792,75 

41 

21  145,38 

8 352,83 

6 

937,52 

12 

3 01  1,79 

2 074,27 

27 

16  374, 33 

12 

5 632,17 

10  742,16 

64 

37  857.69 

44 

41  799,66 

3 941,97 

36 

31  030,31 

27 

42  859,71 

1 1 829,47 

895 

2 010  197,30 

659 

858  846,17 

1 326  094,14 

174  743,01 

236 

1 151  351,13 

786,00 

1786 

3 759  532,30 

1327 

1 921  536,17 

2 145  522,14 

307  526,01 

459 

1 837  996,13 
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Nr.  3702.  BcHtrafuugen  der  BeMler  und  I.nnd- 
atretcber  im  Gro*sli.  lleageu  im  Jahr  1391. 

Die  Erhebungen  über  die  Bestrafungen  wegen  Bettels  und  Land- 
streieherei,  welche  erstmals  für  das  Jahr  1X77  stattfanden  und  deren 
Ergebnisse  in  den  Jahrgängen  1886 — 1894  der  „Mittheilungen",  zuletzt 
in  Nr.  570  vom  April  1894,  S.  123,  veröffentlicht  worden  sind,  wurden 
für  das  Jahr  1894  fortgesetzt.  Die  Ergebnisse  für  letzteres  Jahr  sind 
nachfolgend  in  der  hergebrachten  Weise  dargestellt. 


Oie  auf  Grund  des  $.  361  Nr.  3 und  4 des  Reichsstrafgesetzbuchs  rechtskräftig  ergartr 
Bestrafungen  von  Landstreichern  und  Bettlern  im  Grossherzogthum  Hessen  im  Jahr  # 
nach  Monaten  und  Jahreszeiten. 


Monate. 

Absolute  Zahlen 

Im  Durchschnitt  täj 

|Ml 

Gm 

!*n 

:t« 

Provinzen 

«ross- 

lerzog- 

thum. 

Provinzen 

Star- 

ken- 

bürg. 

Ober- 

hessen. 

Rhein-  j 
hesseti. 

Star-  ! 

ken- 

burg. 

Ober- 

tassen. 

Rheiu 

besten 

Januar 

175 

53 

178 

406 

5,6 

1,7 

5,* 

IV 

Februar 

161 

52 

160 

373 

5,7 

1,9 

•i| 

März 

122 

48 

152 

322 

3,9 

1,6 

4.? 

In. 

April 

82 

37 

47 

166 

2,7  I 

1 ,2 

1.6 

V 

Mai 

91 

28 

79  I 

198 

2,9 

0,9 

2jß 

S 

Jutii 

104 

84 

75 

213 

3,5 

1.1 

g 

Juli 

69 

29 

04 

162 

•-*.» 

0,9 

2,1 

V 

August 

57 

20 

61 

138 

i.»  I 

0,6 

2,0 

i 

September 

«56 

15 

52 

133 

2,2  1 

02, 

1,7 

October 

69 

16 

80 

155 

1,9 

0.5 

2,6 

& 

November 

97 

31 

90 

218 

3,2 

1.0 

3,0 

Deeeinber 

96 

26 

140 

262 

3,1 

0,8 

4J 

Jan  uar — I )ecember 

1894 

1179 

389 

1178 

2746 

3,2 

1,1 

3,2 

i 

Jahreszeit 

o n. 

I 

Winter  18JJ  iDec.— 

Febr.) 

472 

152 

512 

1136 

5,2 

1,7 

5,7 

U 

Frühling  1 8'.* 4 (März 

-Mai) 

295 

113 

278 

686 

3,2 

1,2  | 

3.0 

4 

Sommer  > (Juni— 

-Aug.) 

230 

83 

200 

513 

2,5 

0,9 

2 « 

j 

Ilerbst  » (Sept  — 

-Nov.) 

222 

62 

222 

506 

2,4 

0,7 

2,4 

S 

Nach  den  seitherigen  Erhebungen  hat  sowohl  im  ganzen  Gross- 
herzogthum als  in  den  drei  Provinzen  die  Anzahl  der  Bestrafungen 
vom  Jahr  1877  bis  zum  Jahr  1881  stetig  zugenommen,  sodann  in  der 
Provinz  Starkenburg  bis  zum  Jahr  1884,  in  den  Provinzen  Oberhessen 
und  Itheinhessen,  sowie  im  Grossherzogthum  bis  zum  Jahr  1885  ab 
genommen,  ist  im  Jahr  1886  fin  Starkenburg  auch  1885)  wieder  ge- 
stiegen, von  da  an  bis  zum  Jahr  1890  (in  ltheinhcssen  nur  das  Jahr 
1889  ausgenommen)  gefallen.  Ueber  die  Bewegung  der  Zahlen  in  den 
folgenden  Jahren  gibt  die  nachstehende  Uebersicht  Auskunft. 
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Es  betrug  die  Anzahl  der  Bestrafungen  in  den  drei  Provinzen 
und  im  Grossherzogthum: 


in 

1890. 

1891. 

1892. 

1893. 

1894, 

Starkenburg 

850 

1223 

1304 

1058 

1179 

Oberhessen 

510 

468 

552 

498 

389 

Rbeinhessen 

876 

908 

1184 

1191 

1178 

im  tiroseh.  Hessen 

2236 

25519 

3040 

2747 

2746 

Im  Verhältnis  zur  Bevölkerung  betrachtet,  entfallt  hiernach  auf 
10 OOO  Einwohner  die  nachstehende  Anzahl  Bestrafungen  von  Land- 
streichern und  Bettlern: 


in 

1890. 

1891. 

1892. 

1993. 

1894. 

Starkenbtirg 

20,03 

29,14 

30,66 

24,79 

27,40 

Oberhessen 

19,16 

17,60 

20,69 

18,04 

14,53 

Rheinhessen 

28  ja 

29,54 

37,87 

37,92 

37,13 

im  Oro8sh.  Hessen 

22,48 

26,18 

30,25 

27,25 

27,05 

Die  absolute  Zahl  der  Bestrafungen  war  im  Jahr  1894  in  Star- 
kenburg und  Rheinhessen  fast  gleich  hoch : in  Oberhessen  kamen  die 
wenigsten  Bestrafungen  vor.  ln  den  vorhergehenden  Jahren,  bis 
znm  Jahr  1879  zurück,  mit  Ausnahme  der  Jahre  1889,  1891  und  1892, 
hatte  Rheinhessen  die  meisten  Bestrafungen  aufzuweisen.  Im  Ver- 
hältnis zur  Bevölkerung  bemessen,  berechnen  sich  dagegen  für 
Rheinhessen  in  allen  Jahren,  für  welche  Erhebungen  vorliegen,  die 
meisten  Bestrafungen. 

Die  Cebersicht  auf  voriger  Seite  gibt  die  Zahl  der  Straflalle  in 
den  einzelnen  Monaten  des  Jahres  1894  und  den  Jahreszeiten 
(Winter  185k!  94,  Frühling,  Sommer  und  Herbst  1894)  an.  Es  entfallen 
hiernach  von  den  im  Grossherzogthuin  ergangenen  Bestrafungen 
wiederum  die  meisten  auf  die  drei  Wintermonate  December— Fe- 
bruar, nämlich  1136,  oder  auf  einen  Tag  dieser  Monate  durchschnitt- 
lich 12,6,  es  folgen  die  Frühjahrsinonate  März — Mai  mit  686,  oder  auf 
einen  Tag  7,4,  die  Sommermonate  mit  513,  oder  auf  einen  Tag  5,6, 
die  Herbstmonate  September— November  mit  506,  oder  auf  einen 
Tag  5,5  Bestrafungen.  Gegenüber  dem  Vorjahre  war  die  Zahl  der 
Bestrafungen  im  Winter  und  Herbst  gefallen,  hingegen  im  Frühjahr 
und  Sommer  gestiegen.  In  Starkenburg,  Oberhessen  nnd  im  Gross- 
herzogthnm  weist  der  Monat  Februar  die  meisten  Straflalle  auf, 
nämlich  5,7  bezw.  1,9  und  13, s im  Durchschnitt  täglich,  in  Rhoinhessen 
der  Monat  Januar,  nämlich  5,8.  Die  wenigsten  Straffalle  haben  in 
Starkenburg  der  Monat  August  mit  1,8,  in  Oberhessen  die  Monate 
September  und  October  mit  0,5,  in  Rheinhessen  der  Monat  April  mit 
1,6.  im  Grossherzogthum  die  Monate  August  und  September  mit  4,4 
täglich. 

Nach  §.  362  des  Reichsstrafgesetzbuchs  kann  bei  der  Veiurthei- 
lnng  zur  Haft  zugleich  erkannt  werden,  dass  die  vcrortheilten  Per- 
sonen nach  verbüsster  Strafe  der  Landespolizeibehörde  zu  überweisen 
9eien.  Auf  Grund  dieses  Paragraphen  sind  im  Jahr  1894  in  der 
Provinz  Starkenburg  234,  in  Oberhessen  104,  in  Rheinhessen  219,  zu- 
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sarmnen  557  gerichtliche  Ueberweisungen  an  die  Landespolizeibehörde 
erkannt  worden. 

Aus  der  nachstehenden  Uebersicht  ist  zu  entnehmen,  in  welchen 
Beträgen  diese  Ueberweisungen  in  den  einzelnen  Monaten  des  Jahrs 
1894  erfolgten: 


Die  auf  Grund  des  §.  362  des  Reichsstrafgesetzbuchs  in  Folge  von 
Bestrafungen  erkannten  gerichtlichen  Ueberweisungen  an  die  Landes- 

Polizeibehörden  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1894  nach  Monaten. 


Monate. 

Starken- 

bürg. 

Provinzen 

Ober- 

hesseu. 

Kliiin- 

hessen. 

Gross- 

herzog- 

tlium. 

Januar 

34 

19 

29 

82 

Februar  .... 

31 

ii 

31 

73 

Mttrz  ... 

21 

19 

29 

69 

April 

16 

10 

6 

32 

Mai  ... 

24 

4 

16 

44 

Juni 

20 

9 

21 

50 

Juli 

14 

6 

16 

M 

August  .... 

8 

5 

12 

25 

September  .... 

7 

4 

9 

90 

October  ... 

20 

3 

12 

35 

November  .... 

25 

7 

16 

48 

December  .... 

14 

7 

22 

43 

Januar — December 

234 

104 

219 

567  1 

Von  diesen  557  gerichtlichen  Ueberweisungen  sind  durch  die 
Landespolizeibehörden  im  Grossherzogthum  364  Unterirringungen  in 
ein  Arbeitshaus  und  4 Verweisungen  aus  dem  Reichsgebiet  verfügt 
worden.  Die  Unterbringung  der  Ueberwiesenen  hat  in  dem  Arbeits- 
haus zu  Dieburg  (Provinz  Starkenburg)  mit  282  und  in  dem  Filial- 
arbeitshaus  zu  Giessen  (Provinz  Oberhessen  i mit  13  stattgefunden: 
69  der  Ueberwiesenen  gelangten  nicht  zur  Aufnahme.  Von  den  Ueber- 


wiesenen wurden  untergebracht: 

a.  für  die  Dauer  von  3 Monaten  und  weniger  ....  4 

b.  für  die  Dauer  von  mehr  als  3 bis  zu  6 Monaten  126 

c.  für  die  Dauer  von  mehr  als  6 Monaten  bis  unter  2 Jahren  122 

d.  ftir  die  Dauer  von  2 Jahren 27 

e.  auf  unbestimmte  Zeit 16 


ln  Bezug  auf  die  letztgenannten  16  Personen  ist  erläuternd  zu 
bemerken,  dass  zur  Verbüssung  von  Nachhaft  auf  unbestimmte  Zeit 
von  den  Landespolizeibchörden  im  Jahr  1894  26  Personen  den  Ar- 
beitshäusern überwiesen  worden  sind.  Diejenigen  hiervon,  welche 
im  Laufe  des  Jahrs  1894  ihre  Haft  beendeten,  sind  den  auf  bestimmte 
Dauer  Untergebrachten  unter  a. — c.  oben  zugerechnet  worden,  so  dass 
am  Schluss  des  Jahres  nur  die  unter  e.  verzeichneten  Personen  noch 
in  Haft  auf  unbestimmte  Zeit  verblieben.  Die  Gesammtzah!  der  in 
den  Arbeitshäusern  auf  Grund  polizeilicher  Anordnungen  unterge- 
brachten Personen  betrug  nach  dem  Stand  vom  31.  December  1894 
222  und  zwar  befanden  sich  hiervon  216  im  Arbeitshaus  zu  Dieburg, 
und  6 im  Filialarbcitshaus  zu  Giessen. 
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Xr.  3703.  Ein-  nnd  Ausfuhr  des  Grossh.  Hessen 
über  Bremen  im  Jahr  1804.*) 

Such  dem  „Jahrbuch  flir  Bremische  Statistik.  Hcratisgegeben 
von  dem  Bureau  für  Bremische  Statistik.  Jahrgang  1894.  I.  Heft.  Zur 
Statistik  des  Schiffs-  und  Waaren Verkehrs  im  Jahr  1894“  lieferte  der 
Handelsverkehr  des  Grossherzogthums  Hessen  mit  Bremen  im  Jahr 
1894  folgende  Ergebnisse: 

A.  Einfuhr  in  Bremen  ans  dem  Grossherzogthum  Hessen. 

Menge.  Werth. 

Verzehrungsgegenstände.  M 

Cichorien  u.  andere  Kaffeesurrogate  . . 484  kg  Ntto.  502 

Früchte,  getrocknete:  Wallnüsse  . . . 30672  » » 10877 

» eingesetzte 1744  » » 1849 

Lebensmittel:  Butter 1420  * » 2630 

Fleisch  u.  s.  w.,  Würste 6171  » » 11016 

Wild  und  Geflügel 194  » » 429 

Käse 7330  » » 6726 

Conserven 2544  * » 1811 

andere  Lebensmittel 836  » » 1 113 

Spirituosen:  Piqueure  und  Extracte  . . 128  Liter  631 

andere  Spirituosen 642  » 497 

Tabak:  fabricirter 311  kg  Ntto.  1122 

Cigarren 4 954,6  Mille  154685 

Wein:  deutscher 150981  Liter  132887 

Champagner 9056/1,  2Ö07/2  Flaschen  28284 

andere  Verzehrungsgegenstände für  709 

Rohstoffe. 

Baumaterialien:  Fire  briks  ....  18388  Stück  1241 

Fliesen  und  Floren 8708  » 2080 

Droguerien,  rohe 522  kg  Ntto.  960 

> präparirte:  Salze 52862  * » 59164 

Säuren 4923  » » 6333 

andere  präparirte  Droguen  ....  10668  » » 11331 

Farbwaaren:  Anilin 35267  » » 79351 

Erdfarben 14500  » » 5220 

Firniss 3979  » » 4831 

Zinnober 64  » > 415 

andere  Farbwaaren 72052  » » 77761 

Holz:  Wallnussholz 13,68  Cbm.  1520 

Gele:  Baumöl 903  kg  Ntto.  691 

andere  nicht  med.  Oelo 539  » » 438 

Maschinenfett  u.  s.  w 938  » » 748 

Pech,  oberländisches 5413  » * 2006 

Tbiere,  lebende,  ausschliessl.  Schlachtvieh  . 2 Stück  500 

andere  Rohstoffe für  1158 

*)  YergL  Mittbeil.  Nr.  571,  Mai  1894,  8.  138. 
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Halb  fabrik  at  e. 

Metalle  

Menge.  Werth. 

X 

818  kg  Ntto.  18(W 

Garn  und  Zwirn  .... 

300 

> 

» 876 

Leder:  gegerbtes 

14279 

» 

- 78251 

lackirtcs  

. 2085 

» 

» 28 446 

Manufaeturwaaren. 

Baumwollen  waarcn 

. 3234 

» 

Btto.  10000 

Hüte.  ... 

118 

» 

* 707 

Leinen  und  Leinenwaaren 

. 3469 

P 

» 9280 

Seiden-  und  Halbseidcnwaaren 

542 

> 

, 6441 

Wollen-  und  H alb  wollen  w aare  n 

. 6120 

> 

• 27  06i 

Manufaeturwaaren  überhaupt 

112 

» 

» 287 

Andere  Industrieenseugnisse. 

Bücher  und  andere  Drucksachen 

4918 

» 

> 10112 

Eiscnwaaren:  Gusswaaren,  grobe 

1403 

* 

N tto.  473 

Stahlwaaren 

962 

> 

Btto.  1556 

andere  Eisenwaaren 

8615 

» 

» 10551 

Galanterie-  und  Kurzwaaren 

. 10468 

» 

» 18180 

Gemälde,  Statuen  und  dergl. 

1078 

> 

, 4652 

Geräthe:  Mobilien  . . .. 

9883 

» 

, 10108 

Wagen 

44  Colli  12296 

andere  Gerät  hschaften  .... 

4tXl  kg 

Btto.  3zb 

Glaswaaren:  Spiegel  . 

732 

, 805 

andere  Glaswaaren  .... 

7791 

. 734t; 

Hanfwaaren  

889 

. 1156 

Holzwaaren:  feine 

2122 

» 3901 

Fässer  

3279 

> 432 

ord.  Holzwaaren  überhaupt  . 

. 2820 

. 1017 

Instrumente 

937 

. 1993 

Kleidung,  neue 

347 

* 

Kork  waaren  

1049 

w 

. 4832 

Lederwaaren  

. 5972 

» 23131 

Lichter  

1 026 

Ntto.  1085 

Maschinen 

. 202379 

. 78990 

Matten 

. 36014 

Btto.  24461 

Mess  ingwaaren 

5028 

. 10510 

Metaliwaaren  . . . 

. 6790 

> 15847 

Papier 

. 17878 

. 14035 

Papier  waaren:  Tapeten 

2349 

» 26*V> 

andere  Papierwaaren  .... 

. 4941 

. 5 lSi 

Parfümerien  und  Essenzen  . 

. 8616 

» 10274 

Seife:  Stangenseife 

. 12970 

Ntto.  5865 

Siegellack 

226 

. 270 

Steingut,  feines 

278 

Btto.  275 

Stein  waaren:  Schiefertafeln 

1119 

. 358 

andere  Steinwaaren 

1059 

. 624 
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Menge.  Werth. 

M. 

Strohwaaren  ...  ....  1301  kg  Btto.  5929 

Uhren  und  Uhrenfournituren  1019  » > 2122 

verschiedene  Industrieerzeugnisse  648  » » 766 

Werth  der  Einfuhr:  1069110 

B.  Ausfuhr  ans  Bremen  in  das  ttrossherzogthnni  Hessen.  < 


Veraehrungsgegenstände. 

Ami  dam  (Stärke) 

Menge.  Werth. 

A. 

6761  kg  Ntto.  3171 

Bier,  fremdes  .... 

812  Liter 

330 

Fische,  frische  ... 

. 18663  kg  Ntto.  8543 

Früchte,  getrocknete  und  eingesetzte 

570  » 

598 

Gewürze  

520  » 

575 

Honig 

7014  » 

3546 

Kaffee  .... 

. 92205  t 

154355 

Kakao 

826  » 

960 

Lebensmittel:  F'leisch,  Ochsenfleich 

928  » 

722 

Conserven 

1188  » 

986 

Mehl  . 

. 9950  » 

2000 

Schmalz  . ... 

1 377  » 

1 116 

andere  Lebensmittel  .... 

381  » 

491 

Obst,  getrocknetes 

2659  » 

1566 

Reis  

641 356  » 

115775 

Salz  ...  

. 10000  » 

425 

Spirituosen:  Arak 

289  Liter 

681 

Cognac  

3270  » 

5303 

Korn-  und  anderer  Branntwein 

1 212  » 

1399 

Rum 

1021  . 

2095 

Liqueur,  fremder 

256  > 

410 

Tabak:  Sumatra 

. 83466  kg  Ntto.  235495 

anderer  ostindischer 

36170  » 

49790 

Havana 

. 16177  » 

56540 

Cuba  .... 

. 7758  » 

19568 

Domingo 

142424  » 

111429 

Portorico  

. 2139  » 

1512 

Brasil  

. 325768  » 

343555 

Kanaster  (Varinas)  ... 

1816  » 

1488 

mexikanischer  . 

1403  » 

6935 

Columbia  

. 95288  » 

80552 

Kentucky  . . .... 

102630  » 

97573 

Maryland 

. 54452  » 

38772 

Ohio  

. 21226  • 

18836 

Seedleaf 

. 59689  > 

38128 

Virgini  . . 

. 102418  » 

106390 

türkischer  u.  s.  w 

14  276  » 

7 160 
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Cigarren:  fremde  .... 

deutsche 

Stengel  

Thee 

Viehfutter:  Kleie,  Mehl  u.  s.  w. 

Keisabfal! 

Wein,  fremder 

Zucker,  raffinirter,  deutscher 

andere  Verzebrungsgegenstände 


Menge.  Werth. 

A 

537  Mille  96452 
225,5  » 9992 

129943  kg  Ntto.  21283 

6483  . . 14918 

39408  . . 3950 

81087  » » 6 561 

12130  Liter  9375 
469  kg  Ntto.  492 
für  349 


Rohstoffe. 


Baumaterialien:  Asphalt  ... 
Droguerien,  rohe:  Balsam 

Gummi  arabicum  

anderer  Gummi 

Lakritzen  

Rhabarber 

Schellack 

Tamarinden 

andere  rohe  Droguon 

» präparirte:  Soda,  krystallisirtc 

andere  präparirte  Droguen  ... 

Krze:  Kupfererz  

Färbestoffe:  Indigo 

Farbwaaren  

Federn:  Bettfedem 

Felle:  rohes  Pelzwerk  . . . . . 

Holz:  Tannen,  Erlen  u.  s.  w. 

Tischlerhölzer 

K o r k h o 1 z 

Naturalien 

Oele:  Leinöl 

Petroleum 

Oelkuchen  . 

Rohr:  Stuhlrohr 

Schildpatt  

Spinnstoffe:  Baumwolle 

Hanf 

Schafwolle  . 

andere  Spinn-  und  Flechtstoffe  . 
Tabaklauge 

Thicre:  lebende, ausschl. Schlachtvieh, Pferde 

andere  Thiere  

Thierabfälle:  Leimleder 

Thran  ...... 

Wachs  

andere  Rohstoffe 


9244  kg  Ntto.  800 
104  » » 1560 

955  » » 813 

8844  » » 7875 

247  » * 300 

387  » » 845 

2795  » » 6457 

3835  » » 868 

796  » * 648 

7567  » . 1407 

309  » > 433 

564  » » 333 

123  » » 950 

2954  » » 1085 

916  » » 2746 

82  » » 461 

42,04  Cbm.  3491 
4795  kg  Ntto.  989 
46923  » » 27025 

197  > Btto.  263 

4 630  » Ntto.  2145 

110388  » » 9905 

10000  > » 1200 

11891  , » 7971 

115  > » 2475 

155377  » » 115200 

872  , » 354 

355019  » » 542315 

3649  > » 2339 

14910  » » 18197 

1 Stück  750 

2 » 500 

1713  kg  Ntto.  14 

3,5  Tonnen  385 

737  kg  Ntto.  1996 


für  691 


Halb  fabrikate. 

Garne:  deutsche  . 

Jutegarn,  deutsches 
Leder:  gegerbtes,  fremdes 
deutsches 

lackirtes,  fremdes  . 
Stahl,  fremder 


42281  kg 

Ntto.  17363 

1103 

» 

» 447 

5250 

> 

» 21622 

94 

» 

» 418 

58 

> 

> 800 

217 

» 

» 30 
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Man  ufaeturwaaren. 

Leinen  und  Leinen waaren:  deutsche 

Menge. 

22674 

kg 

Btto. 

Werth. 

M 

11336 

deutsche  und  andere 

1450 

» 

» 

1 350 

Säcke 

23898 

» 

» 

20231 

Wollen-  und  Halbwollenwaaren,  fremde 

und  andere 

76 

» 

> 

685 

Manufacturwaaren  überhaupt,  deutsche 

137 

» 

» 

495 

Andere  Induatrieerzeugnisse. 

Bücher  und  andere  Drucksachen 

932 

» 

1911 

Eisen  waaren:  Stahl  waaren,  fremde 

273 

> 

747 

dentsche 

3651 

» 

16430 

andere  Eisenwaaren,  fremde 

3908 

» 

4996 

deutsche 

1204 

» 

1 516 

Galanterie-  und  Kurzwaaren:  fremde 

565 

» 

1 543 

deutsche 

137 

» 

335 

Gemälde,  Statuen  und  dergl. 

732 

» 

3859 

Gerät  he:  Mobilien  u.  s.  w 

610 

» 

617 

Wagen  

1 Stück,  7 Colli  1949 

Gummiwaaren,  fremde  .... 

272 

kg  Btto. 

979 

Hanfwaaren:  Bindfaden  . . 

331 

> 

Ntto. 

331 

andere  Hanfwaaren 

210 

» 

Btto. 

320 

H o 1 z w a a r e n : Cigarrenkistenbretter . 

deutsche 

86121 

» 

» 

47650 

feine  Holzwaaren  überhaupt,  fremde 

1508 

* 

» 

2966 

deutsche  ... 

281 

> 

» 

560 

Schuhpflöcke  . .... 

6039 

kg  Ntto. 

1838 

ordinäre  Holzwaaren  überhaupt  . 

57052 

» 

Btto. 

14793 

Instrumente,  mathematische,  optische 

u.  s.  w.  fremde  

111 

* 

» 

588 

Korkwaaren:  fremde 

6166 

* 

* 

17832 

deutsche  

3408 

» 

» 

4695 

Maschinen:  fremde 

4143 

» 

Ntto. 

3804 

deutsche  ...... 

2699 

» 

» 

2200 

Matten 

506 

» 

Btto. 

532 

Messing  waaren,  deutsche  und  andere 

176 

» 

» 

322 

Metallwaaren:  fremde 

158 

» 

* 

933 

deutsche 

974 

» 

> 

33922 

Papier  und  Papierwaaren  . 

525 

* 

» 

506 

Porcellanwaaren,  deutsche  und  andere  . 

545 

» 

» 

749 

Steingut,  feines:  deutsches  und  anderes 

649 

» 

» 

719 

verschiedene  Industrieerzeugnisse 

528 

» 

» 

600 

Werth  der  Ausfuhr:  2693-Ö5 


Werden  die  einzelnen  Artikel  der  Einfuhr  in  Bremen  aus  dem 


Grossherzogthum  und  diejenigen  der  Ausfuhr  aus  Bremen  nach  dem 
Grossherzogthum  in  llauptwaarengruppen  zusammengefasst,  so  erhält 


man  folgende  Ucbersicht: 

Einfuhr. 

Proceut- 

Ausfuhr. 

Procent- 

JL 

antheile. 

JH 

antheile. 

Verzehrungsgegenstände  . 

. 355  828 

33,88 

1682141 

62,46 

Rohstoffe 

. 255748 

23,»8 

765785 

28,48 

Halbfabrikate 

. 109367 

10,28 

40680 

1,81 

Manufacturwaaren 

53782 

5,03 

34097 

1,87 

Andere  Industrieerzengnisse 

. 294385 

27,64 

170742 

6,34 

1069110 

100, oo 

2693445 

100, 00 
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ln  den  dem  Jahre  1894  vorausgegangenen  fünf  Jahren  umfasste 
der  Verkehr  des  Grossher/.ogthums  mit  Bremen  folgende  Werth- 
summen: Einfuhr  Ausfuhr 

in  Bremen  aus  dem  aus  Bremen  nach  dem 
Grossh.  Hessen.  Grossh.  Hessen. 

M.  .« 

1893  1 108609  2374012 

1892  1 014119  2 492328 

1891  1105986  2317564 

1890  1 507978  2312151 

1889  1 021796  2 30794»! 


I 
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r.  3705.  Heteorol.  Beobacht.  tu  Darmatadt  im  IWftrz  1805. 

Mürz-Mittel  aus  £4  Jahren  (1862— 1895): 

Barum.  745.#  mm.  — Thermum.  5,o°  C.  — Niodarschl.  49.7  mm. 

vmeterstand  höchst,  (am  15.)  758,5;  tiefster  (am  26.U.28.)  729,6;  mittlerer  743,1mm. 
trmometerst&nd  » ( > 28.)  14,2;  » ( » 7.)  — 11,7;  » 3,7°  C. 

zahl  der  Tage  mit  Kegen  15;  Schuee  4;  Kegen  u.  .Schnee  — . 

» • » » Nebel  3;  Reif  7;  Gewitter  1. 

* heiteren  Tage  4;  gemischten  Tage  19;  trüben  Tage  8. 

Höhe  der  Niederschläge  an  18  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  54,6  mm. 

ndrichtnng  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  4 mal;  NO.  12  mal;  O.  7 mal;  SO.  6 mal; 
S.  5 mal : SW.  43  mal;  W.  5 mal;  NW.  11  mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 75,3%. 


3706.  Meleorol.  Beobacht,  zu  Schwei iinberg  iiu  März  1895. 

Mirz- Mittel  au*  15  Jahren  (1881—1395): 

Barum.  741. 40  mm.  — Thermom.  *2.:i#C.  — Niwtaniebl.  42.o  mm. 

-rneter  stand  höchst,  (am  15.)  762,8;  tiefster  (am  28.)  723,2;  mittlerer  737,4  mm. 

enmuneterstand  » ( » 18.  u.  28.)  13,0;  » ( • 7.)  — 25,1;  » U,8°C. 

zahl  der  Tage  mit  Kegen  11;  Schnee  3;  Kegen  u.  Schnee  — . 

» Nebel  5;  Keif  4;  Gewitter  2. 

• » heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  13;  trüben  Tage  15. 

Flöhe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  48,2min. 

ndrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  10  mal;  NO.  12  mal;  O.  4 mal;  SO.  4 mal; 
S.  46  mal;  SW.  5 mal;  W.  8 mal;  NW.  1 mal ; Windstille  3 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 82,0%. 


\r.  3707.  Metcorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Mürz  1895. 

März-Mittel  aus  32  Jahren  <1863— 1894  : 

Barum.  743.07  nun.  — Thnrmom.  4.i4aC.  — NWwwhl.  41.tt  mu. 

rometeratand  höchst,  (am  15.)  754,62:  tiefster  (am  26.)  723,47 ; mittlerer  7 38,02  nun. 
ermoiueterstand  » ( » 28.)  13,3;  » ( » 17.)  — 16,0;  * 2,44 0 C. 

zahl  der  Tage  mit  Kegen  11;  Schnee  4;  Kegen  u.  Schnee  2- 

» » » Nebel  5;  Keif  9;  Gewitter  — . 

* » heiteren  Tage  4;  gemischten  Tage  19;  trüben  Tage  8 

Höhe  der  Niederschläge  an  17  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  40,68  mm. 

udrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  4 mal;  NO.  — mal;  0.  — mal;  SO.  1 mal; 
S.  37  mal;  SW.  4 mal;  W.  18  mal;  NW.  12  mal;  Windstille  17  mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 79.68  %. 
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Nr.  3708.  Preise  der  gew  ftlinUcliMew  Verbranoliwgegf  nwl>« 

Weizen.  | Roggen.  | Gerste.  | Hafer. 


Frei*  p 


Orte. 

» 

niedgst 

1 

i % 
1 : 1 

Mittel- 

^ 1 E 

1 : 1 
— 1 = 

*© 

25 

X 

-c 

- 

50 

ja 

OB 

tc 

— 

.s 

Mittel- 

Z 

■* 

•* 

.«5 

.<4  | .45 

jt 

. 45  I Jt, 

M 

.45 

.«4 

Jk 

Darm  Stadt 

16,50  13,00 

14,75 

13,00  11,00 

12,00 

18,00  1 1,00 

14,50 

16,00  12,00  14,00 

TJ» 

Beiiäheim 

15,50  14,50 

15.00 

1 1,50  11,50 

1 1,50 

14,50  14,50 

14,50 

15.00  15,1» 

lö.oo 

X» 

Dieburg 

14,00  13,00 

13,67 

11,25  11,00 

1 1,13 

15,0o!  13,00 

14,17 

14,00  12,00 

12,75 

6.« 

Erbach 

14.00  14,00 

14,00 

12,00  12,00 

1 2,00 

14,00;  14,00 

14,00 

10*50  10,50  10.50 

5.0* 

Offenbach 

15,50  13,25 

14,18 

13,50  11,00 

1 2,06 

19,00  13,00 

15,22 

16,oo  13,00 

14^2 

72» 

Giessen 

14,51  13,50 

14,00 

13,00  11,50 

12,50 

14,50  10,50 

12,75 

13,50  11,50 

12,75 

62* 

Alsfeld 

13,00  12,80 

12,90 

12,00  11,50 

11,65 

12,00  11,50 

11,75 

10,50  10,00 

10.30 

5.0» 

Büdingen 

1 2,50  12,50 

12,50 

11,00  11,00 

11,00 

9,00  9,00 

9,00 

10,50  10,50  10,50 

■■M 

Butzbach 

14,50  13,50 

13,92 

13,00  11,50 

12,25 

15,00  13,00 

13,58 

13,50 12,50 

13.oo 

6J* 

Friedberg 

13,50  12,50 

12,92 

11,50, 11,00 

1 1,25 

1 3,001 12,00 

12,42 

13,00  11,50  12.21 

Lauterbach 

13,00  13,00 

13,00 

12,00  12,oo 

12,00 

1 1 ,00  1 1,00 

1 1,00 

11,00  11,00  1 1.00 

5.0» 

Schotten 

12,20  1 1,80 

12,00 

12,00  11,60 

11,75 

1 1,00  10,00 

10,50 

11,00  10,50 

10,75 

Mainz 

15, 50!  13,20 

14,22 

12,00  10,80 

11,44 

15,00  13,90 

13,90 

14.55  13.00 

13,81 

Alzey 

15,00  13,50 

14,26 

12,00  10,75 

11,25 

15,50  14,00 

14,73 

14^0 

12.50 

13,53 

Bingen 

14,00  13,00 

13,50 

I 1,25  10,50 

10,88 

13,50  12,00 

12,88 

1 42»  13.00 

13,S( 

•O« 

\N  orms 

14,75  13,75 

1 4 ,25 

12,00  11,50 

I 1,75 

1(5,00  14,00 

15,00 

13,75 

12,25 

13,00 

6.« 

Summe 

219,07 

186,41 

[209,90 

201,90 

Mittelpreis 

13,09 

1 1,65 

1 

13,12 

12,58 

Ochsend. 


1 Kuh-  od.  1 
| Rindfl.  | 

| Kalbt).  | 

| Hammelfl.l 

| Schaf)).  | 

W eis* 


Orte. 

Beilage. 
M.  JL 

O 

S o 

Beilage. 

e 

'=  i 

Beilage. 

© 

S ’s 
Beilage. 

£ 

■=  Ja 
Beilage. 

© 

*i  S 

*2 

c | o 
Beilage. 

.*. 

Dann  stadt 

1,52 

1,72 

1.40 

1.60 

1,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,40  1.52 

Bensheim 

1,44 

1,28 

1,40 

l>*0j 

1,28 

Dieburg 

1,32 

1,28 

1,20 

i,® 

Erbach 

1,48 

1,36 

1,20 

1,32 

1,20 

1.32 

Oflen  hach 

1 ,52 

1,80 

1,32 

1,52 

1,52 

1,20 

1,80 

1 .60  i 2,00 

Giessen 

1,50 

1,80 

1.38 

1,50 

1,28 

1,40 

1,30 

1,40 

1,20 

1,30 

1.36  1,44 

Alsfeld 

1,38 

1,16 

1,30 

1.20 

Büdingen 

1,44 

1.36 

1,20 

1 ,28 

1.28 

Butzbach 

1,50 

1,36 

1,28 

1,40 

1,20 

Friedberg 

1,50 

1,40 

1,40 

1,30 

1 ,20  . 

Lauterbach 

1,28 

1,28 

1,20 

1,10 

1,80 

Schotten 

1.50 

1,30 

1,20 

1 .20 

1,10 

1,12 

Mainz 

1,44 

1.80 

1 ,25 

1,40 

1.40 

1,50 

1,10 

1,40 

1,00 

1,40 

1,50  1,60 

Alzey 

1 ,36 

1 ,74 

1,28 

1 ,68 

1,30 

1.70 

1.20 

1,60 

1,3«!  1.70 

Bingen 

1,50 

1,80 

1,80 

1,40 

1,20 

1,40 

1,2U 

1,40 

1.40  1.SO 

\\  orms 

1,481 

1,76 

1,40 

1,68 

1,52 

1,80 

1.36 

1,60 

1,36  1,60 

Summe 

23,16 

2,4 2 

21,11 

10,78 

21,12  ‘*,58 

17,56 

1(1,80 

4,50 

2,70 

21, 00  11.86 

Mittelpreis 

1,45 

1,77 

1,32 

1 .51 

1,32 

1,60 

1,25 

1,51 

1,13 

1,35 

Ml  1,6* 

P r e ls  p ■ 


^ f 


O.*o 
0,3*  uj 
o.»  OJ 
0.82  0 

0.44  0 
0,«tt 
<>.*»  I.’J 
0,84  OJi 
0,38  (X* 
0,38  OJI 
0.3»  OJ 
0.30  lU 
».**  Of 
0,38  OJ 
0,4»  txa 

0 J»  OJ 
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18  Orten  de»  ferosHli.  IIewwen  im  llftr?,  1895. 

Stroh.  | Kartoffeln!  | Erbsen.  | Bohnen.  | Linsen. 


DO  Kilogramm. 


•ö 

© 

o 

■B 

CA 

1 

= 

"o 

33 

X 

:: 

«C 

s 

tc 

-3 

■J 

’S 

*© 

3 

OB 

ja 

o 

oo 

bc 

T3 

.2 

’S 

Mittel- 

«4 

ce 

*o 

ce 

bc 

.2 

"© 

35 

höchst. 

IS  ! j. 

bC  1 © 

rj 

.2 

’S  *5 

M.  | 

Jk 

Jk 

Jk 

Jk 

,tfe 

.(6 

Jt 

.it 

Jk 

jk 

jk  | M 

4,50 

2,00 

3.85 

8,00 

5,0« 

6yM 

30,00 

14,00 

22,00 

26,00 

17,00 

21,50 

42,00 

16,oo  29,00 

3,oo 

3,oo 

3,00 

6,00 

4,50 

5,25 

27,50  19,00 

23,8& 

29,00 

24,00 

26,50 

48,00 

22,00  35,00 

3^0 

3,40 

3,57 

5,oo 

4,00 

4,43 

28,00  26,00 

27,00 

24,00 

22,00 

23,  (»I 

24,00 

20,00j  21,67 

4,00 

4,oo 

4,00 

6,00 

6,00 

6,00 

30,00,  30, 00 

30, 00 

30,00 

30,00 

30,00 

44,00 

44,Ool  44,00 

ö,oo 

4,00 

4,75 

5,50 

4,00 

5,04 

369«)  25,00 

30,50 

30, oo 

25,00 

27,50 

52,00 

30,00  41,00 

4.50 

4,00 

4, IS 

7,00 

5,00 

6,00 

30,00  29,00 

29,50 

36,(8) 

34,00 

35,00 

41,00 

39,00  40,00 

4.50 

4,00 

4.25 

5,00 

4,00 

4,45 

13.50 

13,20 

13,35 

28,00 

28,00 

28,00 

32,00 

32, oo!  32,00 

3.00 

3.oo 

3,00 

53*) 

5,50 

5,50 

18,00 

18,00 

18,00 

20,00 

20,00 

20,00 

19,00 

19,00  19,00 

4,50 

4,00 

4,85 

4,80 

4,50 

4,65 

20,00  18,00 

19,00 

24,00 

22,00 

23,00 

36,00 

34,00  35,00 

5,00 

3,00 

4,00 

4,50 

3,50 

4.00 

40,00  18,00 

29.00 

34,00 

24,00 

29,00 

46,00 

30,00  38,00 

4,00 

4,00 

4,00 

6,00 

6,00 

6,00 

18, oo!  18,00 

18,00 

30,00 

30,ool  30,oo 

4.00 

3,50 

3,75 

5,50 

5,00 

5,25 

* 

• 

• 

. 

4,40 

3,00 

3,92 

7,00 

6,00 

6,60 

27,00 

I9,oo 

23,03 

28,60 

25,00 

26,37 

30,60 

15,00;  23,50 

3.50 

3,00 

3,25 

7,00 

4,00 

5,61 

40,00 

32,00 

36,00 

36,00 

30, 00 

33,00 

40,00 

30,00  35,00 

3.» 

3,00 

3,10 

6,80 

5,20 

6,05 

24,00 

20, oo 

22,00 

25,00 

23,00 

24,00 

34,00 

28,00  31,oo 

3.00 

2,40 

2,70 

7,80 

4,50 

5,93 

26,00 

21,oo 

23,50 

24,00 

22  oo 

23,00 

42,00 

31,00  36,50 

58,97 

87,04 

364,73 

369,87 

490,67 

3,G9 

5,44 

24,82 

26,42 

1 32,71 

renmehl 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee. 

Ko- 

»•ranntc 

Buh- 

nen 

ff 

l’etru- 

leuni 

per 

Liter. 

Jk 

Stein« 

kuhlen 

Braun- 

kuhlen 

Ttrf 

per 

1000 

8t ii.  k 

i 1 

O g 

r a ii) 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

X 

cc 

3 

*© 

SS 

Z . a - 
tct 

i=:f= 

tS  *7  Jm 

2 1 U © 

j 3 | 

höchst. 

niedgst. 

Mittel- 

1 \i\ 
1 i 

Mittel- 

per  100  kg 

wA 

Jk 

jk  I m 

Jk  1 4*1 1 Jk 

jk  i jk  \ m 

Jk  *H> 

jk. 

Jk 

vlb 

(K£S 

045 

Ojo 

2.00, 1 ,60,  1.88 

0,20  0,16  0,18 

0,90  0,60 

0,77 

3,10 

0,17 

2,10 

3,50 

1*4* 

0,21 

0.93  0,18 

2,1012,00  2,05 

0,18  0,16  0,17 

0,80  0,70 

0,75 

2,80 

0,1» 

1,80 

0,te 

0,21 

0,t6  0.11 

2,00  1,70  1,88 

0,16  0,15  0,16 

0,80  0,60 

0,73 

3,6« 

0,20 

2,00 

049 

O41 

040  0,17 

1,80,1,80  1,80 

0,17  0,17  0,17 

0,60  0,60 

0,60 

3,oo 

0,18 

2.40 

Ojo 

04« 

049  0,18 

2,60  2,40  2,50 

0,24  0,18  0,21 

0,80  0,60 

0,70 

3,2« 

0,16 

2,30 

<*,*> 

040 

0,20  0,1» 

1,90  1,50  1,69 

0,20  0,16  0,18 

0,80  0,45 

0,58 

3,60 

0,18 

2.10 

1,50 

0,17 

04» 

045  0.19 

2,00  1,90  1,95 

0,16  0,16  0,10 

0,60  0,55 

0,58 

3,80 

0,20 

2,00 

1,80 

0,18 

0,20 

0,17  0.17 

1 ,60  1,60  1,60 

0,18  0,18  0,18 

0,50  0,50, 

0,50 

3,60 

0,18 

2,40 

0,60 

040 

041 

04*  0,90 

2402,00  2,05 

0,16  0.16  0,16 

0,60  0,60 

0,60 

3,20 

0,22 

2, .'10 

1,60 

045 

0,96 

0,23  040 

2,00j  1 ,8o[  1,90 

0,18  0,18  0,18 

0,55  0,55 

0,55 

3,20 

0,18 

1,95 

U4» 

0,25 

0,24  0,18 

2,00  2,00  2,00 

0,16  0,16  0,16 

0,50  0,50 

0,50 

3,(41 

0,20 

2,20 

04> 

042 

0.25  0,10 

1,80!  1,50  1,65 

0,15  0,15  0,15 

0,50  0,40 

0,45 

3,60 

0.18 

2,00 

1 ,20 

048 

o,a> 

0,23  0.20 

2,00  1,44  1,73 

0,20!  0,16  0,18 

0,70  0,48 

0,60 

3,20 

0,1» 

1,80 

04* 

0.9* 

0,30  0,18 

2,10  1,50  1,82 

0,18  0,16  0,17 

0,90  0.55 

0,6* 

3.60 

0,20 

2,00 

0,1» 

0,1» 

0,20  0,18 

2,20)1,00  1,89 

0,20  0,18!  0,19 

0,80  0,60 

0.70 

3,40 

0,16 

1,50 

O40 

0,2* 

0,90  0,1» 

2,20  1,70!  1,91 

O.lSj  0,15  0,17 

0,‘JO  0,50 

0.6* 

*2,85 

0,1* 

1.60 

3.61 

3,55  2,9* 

|30,30 

2,77 

9.07 

5*2,85 

2,  »7 

32,45 

• *,7o 

3,50 

U.O 

0,22  0,18 

1 L*) 

0,17 

0,62 

3,30 

0,1» 

2,03 

1,31 

3,5o 
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Anzeige. 


Durch  die  G.Jongrhaus'sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  (JrosslierzogUiums  Hessen. 

Hcrausgcgeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

38.  Band.  1.  Heft.  Darmstadt  1894.  4.  Geheftet  1 M. 

Inhalt:  Erhebungen  über  die  vor  dem  Erlass  des  Gesetzes  vom  28.  Sept. 
1887  beschlossenen  Feldbereinigungen  (Zusammenlegungen).  — Uebec- 
gicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichtsbarkeit  bei 
d.  Gr.  Oberlandesgerichte  zu  Darmstadt  u.  bei  d.  Gerichten  u.  Staats- 
anwaltschaften im  Bezirke  desselben  während  d.  Geschäftsjahrs  1893. 


Druck  von  H.  Brill  In  DwmtiUdt. 
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Mittheilungen 

der  v 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceotralstelle  für  die  Landesslatistik. 


89«.  April 

Inhalt:  Verkehr  bei  den  Koichs-Telegraphen-Anstalten  d.  Grossh. 
Heesen  1893  u.  1894.  — Obstbau  u.  Obstnutzung  im  Grossb.  Hessen  1894. 
— Loh  rer  -Präparanden- Anstalten  im  Grossh.  Hessen  1894/95.  — Tftgl. 
Wasserstände  Jan.,  Febr.  u.  März  1895.  — Vergl.  meteurul.  Beobacht, 
klär/.  1895.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt,  Schweinsberg  u.  Cassel 
April  1895.  — Preise  der  gewöhnt.  Verbrauchsgegeust.  April  1895.  — 
Eisenbahnen  März  1895.  — Anzeige. 


Nr.  3710.  Verkehr  bei  den  Kelchs- Telegraphen* 
AiiMtaltfii  de»  Grossli.  IIe»»en  ln  den  Jahren 
1893  und  1894.*) 


Zahl  der  Telegraphen-Anstalten  (einsehl. 

1893. 

1894. 

Telegraphen-HUlfsstellen) 

316 

324 

Zahl  der  aufgegebenen  Telegramme 

Stück  472  260 

476534 

Summe  der  dafür  erhobenen  Gebühren1) 

A 330840 

333951 

Eine  Telegraphen-Anstalt  entfällt  auf 

Quadratkilometer 

24,3 

23,7 

Einwohner 

3142 

3 064 

Es  kommen: 

auf  je  1 Quadratkilometer:  Telegramme 

Stück  61,5 

62,o 

» * 1 » Gebühren 

A 43,07 

43,47 

» » 1000  Einwohner:  Telegramme 

Stück  475,65 

479,% 

• > 1000  » Gebühren 

A.  333,2t 

336,85 

Von  den  im  Jahr  1894  im  Betrieb  gewesenen  Telegraphen- An- 
stalten bestand  bei  denjenigen  zu  Alzey,  Bensheim,  Bingen,  Butzbach, 
Darmstadt  (Telegraphenamt),  Darmstadt  II.  (Bahnhof),  Friedberg, 
Giessen  L,  Mainz  (Telegraphenamt),  Mainz  III.  (Centralbahnhof), 
Offenbach  und  Worms  ununterbrochener  Dienst,  bei  denjenigen  zu 
Giessen  II.,  Kastei,  Mainz  IV.  und  Wolfsgarten *)  voller  Tagesdienst, 
bei  den  übrigen  Anstalten  beschränkter  Tagesdienst;  letzterer  jedoch 
Iiei  den  Anstalten  zu  Bad-Nauheim,  Jugenheim  a.  d.  Bergstrasse  und 
Lindenfels  nur  im  Winter,  während  im  Sommer  in  Bad-Nauheim  un- 
unterbrochener, in  Jugenheim  a.  d.  Bergstrasse  und  in  Lindenfels 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  570,  April  1894,  S.  114. 

')  Mit  Ausnahme  der  durch  das  Kaiser).  Postamt  Wimpfen  und  die 
Postageutur  in  Kiimbach  erhobenen. 

r)  Nur  während  des  HoHagcrs  geöffnet. 
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voller  Tagesdienst  bestand.  Die  übrigen  Telegraphenanstalten  hatten 
durchweg  beschrankten  Telegraphendienst. 

Die  nachstehende  Uebersicht  enthält,  nach  Provinzen  geordnet, 
flir  jede  itn  Grossherzogthum  belegene  Telegraphen- Anstalt  die  Zahl 
der  in  den  Jahren  1893  und  Ihm  aufgegebenen  Telegramme,  sowie 
den  Betrag  der  dafür  erhobenen  Gebühren.  Die  Ergebnisse  des  Ver- 
kehrs bei  den  Posthülfsstellen  mit  Telegraphenbetrieb  sind  in  den 
Zahlenangaben  der  Ueberweisungsämter  mitgetheilt. 

Die  mit  * bezeichnten  Anstalten  sind  im  Jahr  1893,  die  mit  ** 
bezeichneten  im  Jahr  1894  neu  eröffnet  oder  aus  Posthülfsstellen  mit 
Telegraphenbetrieb  in  Postagenturen  mit  solchem  umgewandelt  worden. 

Am  31.  Decemher  1894  waren  im  Betrieb: 

2333  Kilometer  Pinien, 

9ti()7  » Leitungen, 

489  Apparate. 


1.  Provini  Starkenburg. 


Telegraphen-  

Anstalten.  Aufgpgobono 

Telegramme. 

Stück. 

Dannstadt,  Telegraphenaint  50  445 
» 11.,  Bahnhof  14  383 

» III.,  Bessungen  2 725 

» Uehungsplatz  1 212 

Alsbach  1 75 

Altheim**  — 

Arheilgen  179 

Auerbach  992 

Babenhausen  933 

Beerfelden  800 

Bensheim  4 016 

Biblis  558 

Bickenbach  235 

Bieber  115 

Birkenau  373 

Bischofsheini  247 

Brandau  142 

Brenshach  202 

Bürgel  355 

Bürstadt  273 

Büttelborn  130 

Crumstadt  219 

Dieburg  1 690 

Dietzenbach  197 

Dornheim  370 

Dreieicheuhain  125 

Dudenhofen  308 

Eberstadt  680 

Egelsbach  1 36 

Erbach  1 249 

Friinkisch-Crumhach  255 

Fürth  410 

Gadernheim  100 

Geinsheim  150 

Gernsheim  1 015 

Ginsheim  137 


1894. 


tirliobeuo 

Aufgegebeno 

Krb.'b«* 

ßebohren. 

Tologramme. 

Gebbkr.fi 

A 

Stück. 

X 

40  774 

57  787 

42112 

1 1 354 

13  903 

11  638 

2 028 

2 957 

2 181 

640 

1 506 

800 

100 

126 

108 

— 

62 

29 

88 

191 

93 

892 

1 518 

1 264 

513 

1 047 

614 

607 

861 

545 

2 652 

3 682 

•2  427 

4U8 

384 

203 

130 

249 

135 

71 

116 

76 

237 

338 

205 

135 

284 

147 

80 

133 

77 

1 13 

276 

174 

217 

344 

234 

131 

326 

145 

73 

149 

83 

127 

251 

146 

1 167 

1 381 

839 

111 

226 

134 

199 

299 

166 

82 

90 

63 

173 

353 

205 

402 

652 

387 

88 

80 

43 

720 

1 469 

945 

179 

320 

215 

277 

587 

395 

60 

125 

74 

87 

134 

82 

1 036 

1 837 

1091 

80 

152 

87 
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Telegraphen- 

Austalten. 


Goddelau 

Griesheim 

Gross-Bieberau 

Gross-Gerau 

Gross- Hohrheim 

Gross-Steiuheim 

Gross- Um  Stadt 

Gross-Zimmern 

Hammel  bach 

Heppenheim 

Hetzbach 

Heubach 

Heusenstamm  * 

Hirschhorn 

Höchst 

Hofheim 

Jugenheim  a.  d.  Bergstr. 

Kirch -Brombach 

Klein-Hausen 

KJein-Krotzeuburg 

Klein- Umstadt 

König 

K tun  bach 

Lampertheim 

Langen 

Leeheim 

Lengfeld 

Liudenfels 

Lorsch 

Michelstadt 

Mörfelden 

Mörlenbach 

Mühlheim  a.  M. 

M ii  mling-G  rum  bach 

Münster 

Nauheim 

Neckar-Steinach 

Neu-Isenburg 

Neustadt 

Nieder-Ramstadt 

Nordheim 

Ober -Ham  stadt 

Ober-Roden 

Olfenbach 

Pfungstadt 

Kami  heim 

Reichen  hach 

Reichelsheim  i.  Odenw. 

Reinheim 

Rimbach 

Roesdorf 

Rnsselsheim 

Kmnpenheim 

f)  Nicht  bekannt. 


1893. 


1894. 


Aafgegebene 

Erhobene 

Aafgegebene 

Erhobene 

Telegramme. 

Gebühren. 

Telegramme. 

Gebühren. 

Stück. 

A 

Stück. 

A 

503 

274 

527 

281 

2 038 

2 434 

1 759 

2 535 

452 

278 

442 

280 

3 742 

2 825 

4 016 

2 875 

168 

71 

130 

65 

700 

432 

756 

479 

823 

506 

1 037 

629 

995 

661 

1 093 

756 

250 

144 

238 

126 

1 465 

885 

1 390 

893 

593 

350 

556 

310 

92 

46 

108 

57 

89 

50 

197 

126 

557 

347 

506 

282 

682 

404 

791 

464 

80 

42 

96 

47 

1 626 

1 181 

1 751 

1 365 

230 

112 

168 

90 

101 

58 

88 

47 

418 

204 

419 

197 

143 

72 

162 

93 

655 

431 

800 

548 

122 

t) 

194 

t) 

1 402 

808 

1 578 

967 

943 

578 

825 

465 

226 

126 

180 

100 

274 

155 

406 

220 

759 

465 

725 

477 

634 

388 

720 

417 

2 030 

1 335 

1 858 

1 208 

219 

115 

317 

171 

129 

73 

145 

79 

5t6 

444 

486 

436 

146 

70 

100 

50 

140 

79 

171 

98 

308 

175 

310 

157 

581 

409 

387 

235 

760 

488 

789 

572 

313 

195 

321 

200 

320 

180 

286 

172 

109 

51 

116 

51 

715 

435 

663 

420 

126 

74 

107 

62 

23  259 

19  685 

24  477 

22  011 

1 680 

1 196 

1 832 

1 219 

208 

111 

245 

114 

302 

178 

290 

166 

826 

531 

896 

564 

735 

520 

910 

559 

357 

226 

455 

272 

175 

106 

192 

116 

1 579 

982 

1 659 

944 

163 

103 

1086 

820 
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1 893. 

1894. 

Telegraphen- 

_ 

- 

- 

Anstalten. 

Erhobene 

Aofgegeb.1» 

trbvbM* 

T 

G «bohren. 

Telegr  junine. 

Gebühr«. 

Stück. 

jt 

Stück. 

.« 

Schaafheim 

230 

139 

246 

154 

Schönberg 

516 

500 

616 

589 

Seckmauern 

55 

29 

48 

27 

Seeheim 

324 

178 

331 

185 

»Seligenstadt 

1 617 

981 

2 003 

1 208 

Sprendlingen 

630 

364 

744 

433 

Stockstadt 

340 

229 

305 

182 

Trebur 

872 

491 

871 

404 

Unter-Schönmattenwag 

142 

76 

144 

80 

Urberach 

173 

102 

196 

112 

Vielbrunn 

159 

101 

132 

du 

Viernheim 

850 

538 

891 

530 

Waid-Michelbach 

680 

379 

628 

357 

Wallerstädten 

164 

111 

119 

78 

Weiterstadt 

107 

57 

121 

02 

Wimpfen 

1 069 

t) 

1 202 

Wixhausen 

101 

53 

83 

4« 

Wolfsgarten  i“H 

555 

265 

790 

343 

Wolfskehlen 

155 

90 

159 

81 

Zwingenberg 

637 

478 

549 

357 

Ziis.  Prov.  Starkenburg 

157  989 

113  180 

164  129 

119  414 

II.  Provinz  Oberhessen. 


Giessen  1. 

20  600 

11  308 

21  129 

11  888 

> II. 

10  508 

6 899 

11  374 

7 510 

Alleudorf  a.  d.  Lumda 

326 

219 

256 

167 

Alsfeld 

4 145 

2 907 

3218 

2 242 

Altenschlirf 

141 

95 

146 

90 

Altenstadt 

550 

324 

435 

268 

Anger  sbach 

75 

41 

53 

32 

Assen  heim 

665 

367 

488 

276 

Bad- Nauheim 

10  483 

9 384 

11  787 

10  648 

Bellersheim  * 

121 

64 

196 

115 

Berstadt 

260 

155 

159 

99 

Beuern 

175 

85 

178 

99 

Bingenheim 

52 

26 

44 

23 

Bleichenhach 

110 

68 

119 

64 

Hohenhausen  II. 

151 

84 

161 

92 

Bönstadt 

143 

92 

119 

72 

Büdesheim 

565 

485 

595 

562 

Büdingen 

2 235 

1 356 

2 191 

1 334 

Butzbach 

2 817 

1 595 

2 699 

1 495 

Düdelsheim 

248 

164 

218 

127 

Echzell 

632 

372 

630 

378 

Ehringshausen 

280 

149 

186 

96 

Engelrod 

133 

68 

145 

95 

Ermenrod 

61 

36 

69 

40 

Freien -Seen 

64 

38 

62 

40 

Freien -Steinau 

194 

99 

168 

84 

Friedberg 

7 087 

4 343 

6 752 

4 194 

■{■)  Nicht  bekannt. 

ff)  Nur  wahrend  des  Hoflagers  geöffnet. 
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1808. 


1894. 


Anstalten. 

Aufgegebene 

Telegramme. 

Stück. 

Erhobene 

Gebühren. 

Aufgegebcne 

Telegramme. 

Stück. 

Erhobene 

tiebfibron. 

X 

Gambach 

203 

113 

207 

117 

Gedern 

617 

320 

466 

270 

Grebenau 

163 

95 

214 

126 

Grebenhain 

192 

121 

201 

116 

Grossen*  Buseck 

211 

132 

237 

140 

(Grossen -Linden 

277 

143 

194 

112 

Gross- Felda 

233 

137 

229 

129 

Gross- Karben 

570 

401 

449 

285 

Grünberg 

812 

418 

817 

449 

Beldenbergeu 

411 

242 

315 

186 

Herbstem 

545 

336 

479 

287 

Hirzenhain 

747 

625 

774 

695 

Homberg 

610 

470 

534 

350 

Hungen 

1 472 

937 

1 208 

775 

Ilbenstadt 

313 

222 

290 

210 

Kak' hen 

112 

71 

95 

54 

Kirtorf 

315 

216 

259 

188 

I-ang-Göns 

126 

57 

100 

55 

Langsdorf 

138 

69 

122 

73 

Laubach 

997 

754 

1 055 

776 

Lauterhach 

2 345 

1 605 

2 201 

1 317 

Lieb 

987 

612 

1 026 

610 

Liudheim 

353 

270 

270 

179 

Lollar 

1 326 

1 050 

1 321 

1 066 

Londorf 

391 

262 

392 

265 

M ticke 

406 

238 

344 

196 

Münzenberg 

284 

167 

223 

156 

Nieder- Erfenbach 

169 

111 

170 

110 

Nieder-  Eschbach 

149 

83 

108 

61 

Nieder- Fl  oretadt 

170 

104 

186 

119 

Nieder-Gemünden 

336 

174 

331 

207 

Nieder- Moos 

160 

89 

136 

78 

Nieder-Ohmeu 

211 

119 

127 

73 

Nieder- Weisel 

293 

180 

347 

225 

Nieder- Wöllstadt 

555 

289 

661 

361 

Nidda 

1 516 

905 

1 426 

857 

Ober-Mörlen 

191 

113 

175 

105 

Ober- Rosbach 

248 

144 

244 

145 

Orten  berg 

913 

548 

863 

507 

Ran  stadt 

/ 270 

149 

276 

163 

Reichelsheim  i.  d.  W. 

320 

172 

307 

266 

Reiskirchen 

129 

78 

144 

74 

Rocken berg 

146 

83 

165 

98 

Rodheim  v.  d.  Höhe 

222 

118 

291 

179 

Romrod 

177 

93 

167 

97 

Ruppertenrod 

403 

230 

330 

204 

Schlitz 

1 333 

1 024 

1 060 

676 

Schotten 

884 

537 

886 

499 

•Selters 

65 

41 

74 

39 

•Staden 

174 

92 

132 

78 

Steiubach  b.  Giessen 

159 

78 

120 

57 

Steinfurth 

591 

405 

509 

337 

Stock  hausen  b.  Lauterbach  200 

120 

201 

122 

Stockheim  ** 

— 

— 

71 

37 
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1893.  1891. 


Anstalten. 

Aufgegebane 

Telegramm«. 

KrWtono 

Aofgogeben« 

Erhobene 

Gebühren. 

TelegTwnme. 

Gebühren. 

Stück. 

M. 

Stück. 

X 

Htomdorf 

209 

128 

250 

150 

Treis  a.  d.  Lumda 

86 

49 

96 

57 

Ulfa 

171 

105 

151 

95 

Ulriehstein 

468 

296 

342 

250 

Vilbel 

1 404 

807 

1 472 

920 

Villingen 

77 

43 

82 

46 

Wallenrod 

80 

48 

48 

23 

Wenings 

153 

90 

126 

76 

Wieseck 

257 

169 

202 

141 

Wölfersheim  ** 

— 

— 

100 

57 

Zus.  Prov.  Oberhessen 

90  766 

58  711 

89  975 

58  901 

III.  Provinz  Rlieinhessrn. 


Mainz,  Telegraphenamt 

67  274 

45  656 

65  821 

42  928 

» 11.,  Gartenfeld 

2 381 

1 692 

2 388 

1 608 

* 111.,  Centralbahnhof 

37  701 

31  821 

39  368 

32  993 

» IV. 

16  734 

13  000 

17  754 

13  219 

» t) 

— 

— 

1 050 

877 

Abenheim 

86 

61 

123 

68 

Alsheim 

802 

471 

812 

481 

Alzey 

5 653 

3 636 

5 044 

3 194 

Appenheim 

236 

146 

211 

120 

Armsheim 

375 

212 

305 

198 

Bechtheim 

301 

166 

287 

167 

Bingen 

16  291 

11  471 

15  777 

10  553 

Bodenheim 

599 

353 

656 

405 

Bretzenheim 

276 

155 

237 

145 

Buden  heim 

1 300 

934 

1 003 

732 

Büdesheim 

397 

250 

410 

258 

Dexheim 

190 

112 

197 

111 

Dom-Dtirkheim 

255 

147 

326 

186 

Dromersheim* 

139 

74 

180 

96 

Eich 

279 

178 

272 

153 

Eppelsheim 

317 

182 

323 

187 

Essenheim  ** 

— 

— 

138 

77 

Finthen 

477 

273 

476 

284 

Flonheim 

533 

432 

651 

549 

F ramersheim 

218 

117 

195 

109 

Fürfeld 

355 

222  ■ 

359 

224 

Gau-Algesheim 

1 396 

935 

1 374 

862 

Gau-Bickelheim 

252 

151 

264 

145 

Gensingen 

424 

237 

422 

249 

Gimbsheim 

408 

233 

343 

192 

Gonsenheim 

541 

329 

682 

425 

Gross- Winternheim 

1 63 

104 

147 

85 

Gundersheim 

251 

131 

218 

116 

Guntersblum 

775 

481 

816 

502 

Hamm 

182 

103 

175 

103 

Hechtsheim 

330 

191 

320 

197 

Ileideshcim 

449 

273 

412 

257 

Heppenheim  a.  d.  Wiese 

364 

222 

306 

179 

+)  War  nur  während  des  XI.  deutschon  Bundesschiessens  geöffnet. 
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Telegraphen- 

Anstalten. 

1893. 

1894. 

Aufgogebene 

Krhubene 

Aufgegebene 

Krhubene 

Telegramme. 

Gebühren. 

Telegramme. 

Gebühren. 

Stück. 

u«. 

Stück. 

UL 

Herrnsheim 

435 

340 

383 

248 

Hessloch 

381 

222 

360 

207 

Horebheim 

276 

157 

242 

151 

Jugenheim 

295 

186 

249 

169 

Rastel 

4 361 

2 399 

4 327 

2 440 

Kostheim 

862 

600 

723 

459 

Lauben  heim 

493 

344 

505 

385 

Metten  heim 

203 

109 

211 

118 

Mombach 

1067 

725 

1 314 

824 

Mommenheim 

220 

130 

204 

108 

Monsheim 

1 349 

791 

1 230 

764 

Nacken  heim 

482 

275 

501 

315 

Nieder- Flörsheim 

165 

185 

157 

100 

Nieder-Ingelheim 

2 256 

1 815 

2 101 

1 703 

Nieder-Olm 

810 

509 

628 

363 

Nieder-Saulheim 

344 

191 

330 

180 

Nierstein 

2 247 

1 533 

2 367 

1 641 

Ober-Flörsheim 

142 

78 

144 

79 

Ober-Ingelheim 

1 594 

1 099 

1 368 

918 

Ober-Olm 

268 

175 

204 

111 

Ockenheim 

386 

241 

341 

217 

Odern  he  iin 

437 

246 

445 

284 

Offstein 

239 

158 

226 

150 

Oppenheim 

2 588 

1 671 

2 657 

1 708 

Osthofen 

2 297 

1 486 

2 553 

1 660 

Parten  heim 

257 

152 

221 

138 

Pfeddersheim 

852 

564 

902 

607 

PfifHigheim 

150 

97 

154 

96 

Planig 

185 

109 

160 

93 

Rhein-Dürkheim 

327 

193 

354 

230 

Sauer-Sch  wa  ben  heim 

304 

166 

258 

168 

Schornsheim 

273 

161 

280 

173 

Sehen  ** 

— 

— 

261 

161 

Sprendlingen 

1 158 

716 

1 457 

884 

Stadecken 

198 

109 

128 

68 

l ndenheira 

226 

152 

253 

149 

Wachenheim 

150 

80 

211 

124 

Wallertheim 

348 

215 

338 

198 

Weisenau 

600 

371 

561 

361 

Weudelsheim 

397 

234 

425 

251 

Westhofen 

502 

287 

455 

267 

Wöllstein 

1 009 

605 

1 151 

707 

W örrstadt 

1 474 

917 

1 225 

728 

W orms 

32  194 

23  015 

30  024 

21  701 

Zag.  Prov.  Rheinhessen 

223  505 

158  949 

222  430 

155  636 

Wiederholung. 

Provinz  .Starkenburg 

157  989 

113  180 

164  129 

119  414 

> Oberhessen 

90  766 

58  711 

89  975 

58  901 

» Rheinhessen 

223  505 

158  949 

222  430 

155  636 

Orosaherzogtliiim  Hessen 

472  260 

330  840 

476  534 

333  951 
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Nr.  3712.  Sclittlerzuhl  Id  den  tehrer-PrÄparanden- 
Anstalten  zu  lilndenfel»,  I.icli  und  Wöllstein  im 
Schuljahr  1004/05.*) 


Anfang  des  Schuljahrs  .... 

Ende  des  Schuljahrs 

I.  Zahl  der  Schüler  am  Ende  des  vor- 
ausgegang.  Schuljahrs  (1893/94)  ohne 
Berücksichtigung  der  Abgegangenen 

Lindon- 

fels. 

Lieh. 

WOll- 

stein. 

Zusam- 

men. 

16.  April 

1894. 

5.  Mai 

1895. 

52 

23.  April 
bezw. 
16.  Mai 

1894. 

10.  April 

1895. 

57 

11.  April 
beiw. 
16.  Mai 

1894. 

6.  April 

1895. 

65 

174 

11.  Zahl  der  Schüler  am  Anfang  des 

Schuljahrs  1894:95  nach  Abzug  der 

am  Ende  des  vorigen  Schuljahrs  Ab- 

29 

gegangenen 

22 

28 

79 

III.  Zugang  am  Anfang  und  während 

des  Schuljahrs  1894/96  (neu  Aufge- 

32 

91 

nominelle) 

25 

34 

IV. Gesammtzahl  (II.  III.) 

47 

60 

63 

170 

V.  Abgang  während  des  Schuljahrs 

3 

5 

4 

12 

VI.  Zahl  der  Schüler  am  Ende  des  Schul- 

jahrs,  ohne  Berücksichtigung  der  am 

59 

158 

Ende  desselben  Abgegangenen 

44 

55 

Unter  der  Gesammtzahl  (IV.)  waren: 

a.  nach  der  Confession: 

evangelische 

36 

59 

40 

135 

katholische  .... 

11 

23 

34 

israelitische  . ... 

I 

1 

h.  nach  dem  Alter: 

im  14.  Lebensjahr 

7 

• 

7 

.15.  . .... 

20 

19 

13 

52 

>16.  > .... 

12 

23 

30 

65 

»17.  » ... 

8 

10 

16 

34 

»18.  » ... 

7 

4 

1 1 

» 20.  » ... 

1 

• 

1 

c.  nach  der  H e i m a t h : 

aus  Starkonburg 

43 

8 

4 

55 

» Oberhessen 

2 

52 

54 

» Kheinhessen 

2 

59 

61 

d.  nach  dem  Stand  oder  Beruf  der 
Eltern: 

Sühne  von  Lehrern  ... 

> » Landwirt  heil 

» * Handwerkern  und  Ge- 

schäftsleuten 
» » Beamten 

» » Eltern  andern  Standes 

e.  nach  den  Unterrichts-Klassen: 

in  der  1 . K lasse l mit  Berücksichtigung/ 
» » 2.  » 1 der  Versetzungen  t 

4 

23 

17 

2 

1 

10 

21 

19 

10 

34 

18 

4 

• 

21 

78 

54 

16 

1 

23 

24 

27 

33 

28 

35 

78 

92 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  570,  April  1894,  S.  126. 
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ir.  3715.  Meteorol.  Beobacht,  zn  Darmstadt  iiu  April  1895. 

April-Mittel  aas  34  Jabren  (1862—1805): 

Raroui.  745.»  mni.  — Thermom.  10. i®  C.  — Nioderschl.  37, t nun. 

rmeterstand  höchst.  (am  5.)  764,7;  tiefster  (am  7.)  732,8;  mittlerer  746,2  mm. 

trnnometerstand  > ( » 21.)  22,5;  » ( » 5.)  1,1;  * C. 

zahl  der  Tage  mit  Regen  12;  Schnee  — i Kegen  u.  Schnee  — . 

. Nebel  3;  Reif  7;  Gewitter  1. 

. * heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  24;  trüben  Tage  3. 

Höhe  der  Niederschläge  an  14  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  35,3  mm. 

indrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  2 mal;  NO.  21  mal;  O.  14  mal;  SO.  3 mal; 
S.  3 mal;  SW.  30  mal;  W.  5 mal;  NW.  10 mal;  Windstille  2 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 62,9  V 


3716.  Jfeteorol.  Beobacht,  zn  Schweinsberg  im  April  1895. 

April-Hittel  aus  15  Jabren  (1881—1895): 

Barum.  740.s»  nun.  — Tbermum.  7,*t°C.  — Nptderschl.  26.3  nun. 

rometerstand höchst. (am u.u. 30.) 749, t;  tiefster  (am  7.)  726,1;  mittlerer  741,0mm. 

ermometerstaiid  * ( » 21.)  21,2;  » ( » 5.)  1,6;  » 8,5°C. 

zahl  der  Tage  mit  Regen  10;  Schnee  2;  Kegen  u.  Schnee  — . 

...  Nebel  3;  Keif  5;  Gewitter  2. 

» heiteren  Tage  5;  gemischten  Tage  13;  trüben  Tage  12. 

Höhe  der  Niederschläge  an  7 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  54,5  min. 

ndrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  16  mal;  NO.  17  mal;  O.  1 mal;  SO.  1 mal; 
S.  36  mal;  SW.  5 mal;  W.  6 mal;  NW.  7 mal;  Windstille  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 73,5  'V 


Nr.  3717.  Meteorol.  Beobacht,  zn  Cassel  iui  April  1895. 

April-Mittel  »ns  82  Jahren  (1863—1894): 

Barum.  742.it  nun.  — Tbennom.  8,4»° C.  — Niederschi.  33,os  nun. 

rometerstand  höchst,  (am  30.)  750,29;  tiefster  (am  7.)  726,22;  mittlerer  741,94  mm. 

e mi o me t erstand  > ( » 21.)  22,6;  » ( » 14.)  — 1,5;  » 9,09° C. 

zahl  der  Tage  mit  Regen  9;  Schnee  2;  Regen  u.  Schnee  1. 

> » . Nebel  — ; Reif  4;  Gewitter  — . 

» » heiteren  Tage  6;  gemischten  Tage  21;  trüben  Tage  3. 

Höhe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  38,66mm. 

ndrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  13  mal;  NO.  2 mal;  O.  7 mal;  SO.  — mal; 
S.  30  mal;  SW.  1 mal;  W.  lOmal;  NW.  16mal;  Windstille  11  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 76,18  ""o. 
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Xr.  3718.  rrelHC“  der  gewöliuIloliKten  Verbrau('hi4geK<,uKil 


Orte. 


Weizen.  | Roggen.  | Gerste!  | Hafer. 


Frei» 


J a a 
Jt  | .it  1 j*. 


| 


tc  © 

5 S 

B I S 


•i 


Jk 


Jt 


Oarmstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

F riedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


16,50  14,00 
16,50  14,50 

16.00  13,00 

14.00  14,00 


15.25 

15.00 
14,08 

14.00 


16,75  1 3,50  1 4,71 


16,25  14,50 

14.00  13,50 

13.00  13,00 

15.00  14,00 

16.50  13,50 
14,00'  1*2,00 

13.50  12 ,50 

16.00  13,50 

16.50  14,50 1 

14.50  1 3,001 

15.00  14,25 


14.75 

13.75 
13,00 
1 4,42 
1 1,42 
13.50 

13.00 
14,61 

14.01 
13,60 
14,63 

227,72 
I 4,23 


13.50  11,50  1 2,50 

13,00  13,00  13,00 
1 3,00  1 1,00  11,46 

12,00;  12,00  12,00 

13.00  11,00  1 2,39 

14.50  13, oo; 

12.00  11,50 
11,50:11,50; 

13.50  12,50 
12,50,11,50; 

13.00  13,00 
13,80  12,501  13,08 
13,50  II, 25|  12,13 

11,501  12,30 
11,001  11,25 
1 2,50  13,00 
j 197,97 
| 12,37 


16.00  11,00  1 4,50 
14,50  1 4, 501  14,50 

15.00  1 4,00  1 4,50 


13,6t 

11,75 

11,50 

12,92 

12,08 

13,00 


14.00 

16.00 

15.00 

14.00 


13.50 

11.50 

13.50 


14.00  14,00 

13.00  14,69 

11.00  13,25 

12.00  12,88 
10, 00  10, 00  10,00 
14,0013,0o!  13,50 

13.00  12, oo!  12,42 

15.00  12,0o|  14,00 

14.00  1 2,50  1 3,25 
14,80  1 3,30  1 4,17 
15,75!  14, 5oj  15,13 

1 4.00  I 2,00  13,19 

16.00  14^0  15,25 

219,23 
| 13,70 


16,00  12,00 

14.00  14,00 

15.00  12,00 

11.00  1 1.00 

15.50  13,00 

14.50  12,00 

12.7541.00 

11.00  1 1,00 

14.00  13,00 

13.00  11,50 

13.00  11,50 
112»  10,50 
14,80  12,50 

15.00  13.50 
142»  13,00 
13,75  12,25 

u 


14.00 
1 4.00 
13,50 

11.00 
14,15 
13.30 
11.47 
11/ 
13,42 
1 2.-33 
1 2,31 
112 
13,83 
14.39 

14.00 

13.00 


Ochsend. 

Kuh-  od. 
Rindfl. 

Kalbfl. 

Hamnielfl. 

Schaft). 

Schweinc-tL 

1 Weis* 

1 

P 

r e 

i s p < 

Orte. 

© 

© 

© 

© 

© 

H 

2 

-5 

ä“ 

*5 

£ 

o 

i 

’S 

£ 

-c 

c 

=§  ! 

Beilage 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage 

Beilage. 

a. 

A 

A 

A 

.* 

A. 

M. 

A. 

A 

* 

.*  i .* 

Darmstadt 

Bensheim 

1,52 

1,44 

1,72 

1,40 

1,28 

1,60 

1,52 

1,40 

1,72 

1,40 

1.» 

1,60 

1,32 

1,28 

1,44 

0,40  0J4 
0,ss  OJI 

Dieburg 

1,32 

1,28 

I.ioi 

1,20 

0.»  OJI 

Erbach 

1,44 

1 ,28 

1,20 

1,2-1 

1,20 

1,20 

0.3S  OJ» 

Offen bach 

1 ,52 

1,80 

1,32 

1,52 

1,52; 

1,40 

1,80 

1,20 

1,40 

1,80 

0,44  0J4 

Giessen 

1,44 

1,70 

1:34 

1,44 

1,1« 

1,36 

1,30 

1,40 

1,20 

1,30 

1,30 

1,40 

0.40  OJt 

Alsfeld 

1.30 

1,14 

1,40 

1,10 

".34  OH 

Uiidingcn 

1 ,44 

1.36 

1,20 

1,20 

1,20 

. 

".*>  OJB 

Butzbach 

1,50 

1,36 

1,28 

1,20 

1,12 

. 

0.36  ,J4 

Kriedberg 

1,50 

1,40 

1,40 

1,30 

• 

1,01 

0,36  eJB 

Lauterbach 

1,28 

1,28 

1,20 

l,10j 

1,20 

. 

0.32  OJ» 

Schotten 

1.50 

1,321 

1,10 

1,20 

1,10 

1,10 

. 

0.25  "JJ 

Mainz 

1,44 

1,80 

1,25 

1.40 

1,40 

1,50 

1,10 

1,40 

1,00 

1 ,55 

1,65 

0,28  "J* 

Alzey 

1,3« 

1,74 

1,28 

1,68 

1,30 

1,70 

1,20 

1,60 

1,20 

1,00 

0,36  OJ» 

Bingen 

1,50 

1,80 

1,30 

1,40 

1,20 

1,40 

1,20! 

1,40 

• 

1,40 

1,60 

0,42  "Jt 

Worms 

1,48 

1,76 

1 ,40 

1.68 

1,52 

1,80 

1,36 

1,60 

1,36 

1,60 

0,37  OJ» 

Summe 

22,98 

12,32 

JO, 99 

10.72 

20.90 

9,48 

17,40 

10,80 

5,70 

1,80 

19,97 

10.99 

Mittelpreis 

1,44 

1,76 

1,31 

l,5s| 

1,31 

1,58 

l,24i 

1,54 

1.14 

1,30 

1,25 

1 *67 

1 1 
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16  Orlen  des  Orossk.  Hessen  im  April  1863. 


Stroh.  Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


0 Kilogramm. 


Je  | „M 


.M 


22,00  28,00 


26,50 

27,00 


81,00 

24,01) 


30, oo  30,00 

30.50  30,00 

29.50  30,00 
13,0»  28,00 


18,00 


20,00 


19,00  24,00 


18.00  29,oo 

10. 00  17,00 

19.00  23,27 

32.00  30, oo 

24.00  25,' 
20,00,  23,00 

3)19.40 

24,63 


34,00 


17.00 

28.00 

22,00 

30.00 

26.00 

34.00 

28.00 

20,00 

20. 00 

24.00 


22.50 

29.50 
23,00 


30.00 

52.00 

24.00 


30.00  44,00; 
27,50  52,00: 

86.00  41.00 

28.00  3 2,00 

20.00  19,00 

22.00  40,00 
29,00j  4)1,00 

30,00 


10, 00 
22,00 

20.00 

44.00 

30. 00 

39.00 

32.00 

19.00 
36, oo; 
30,00) 

30. 00 


26,00 

37.00 
21,67 

44.00 

41.00 

40.00 

32.00 

1 9.00 

88.00 

38.00 

80.00 


28,601  25,00;  26,53 
36,00|  30,00  33,00 
25,00  20,00  23,63 
25,00  22  001  23,50 
373,16 


30,50 

40.00 

32.00 

42.00 


15,00;  23,50 
30, 00!  35,00 
28,00  30,25 
3 1 ,ü<>  36,50 
,491,92 


20,65 


32,7  9 


SF 


haltee. 

go- 

6r;»rmt'- 

Buh- 

non 

per 

Kg 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

.# 

.Stein- 

kohlen 

Braan- 

kühlen 

Torf 

per 

1000 

Mu.k 

per  100  kg 

M 

M 

Jt 

3,10 

0,22 

2,10 

3,50 

2,80 

0,30 

1,»0 

3, BO 

0,26 

2, UU 

3,00 

0,30 

2,40 

3.40 

0,30 

2,30 

3,60 

0.28 

2.00 

1,40 

3,80 

0,24 

2,00 

1,80 

3,60 

0,30 

2,40 

0,63 

3,20 

0,25 

2,30 

1,60 

3,20 

0,28 

1.95 

3,00 

0,20 

2,20 

3,60 

0.25 

2,oo 

1 ,50 

3,20 

0.28 

1,72 

3,60 

0,28 

2,00 

3,40 

0,24 

1,50 

2,60 

0,24 

1,00 

52,70 

4,22 

32, 27 

«'.,*»3 

3,50 

0,26 

2,02 

1 ,39 

3,50 

Brod.  Butter. 


I I 


: 


m 

m. 

t *e 

5 tc 

ui 

3- 

4 || 

jk 

.Mt  i Jt 

Milch, 

per  Liter. 

* Jm 
£ tue  o 


,H-  ,M  .t* 


Eier. 

per  10  Stück. 

• i & i ~Z 

111 

.0  .0  .* 


MS  0,25 
\JS  OJä* 
US  0.21 
1,19  0,21 
b»  0,24 
1.98  0,29 
1,17  0,18 
Vs  0,19 

k*>  0,21 

S0.26 

, 0,25 

K»  0,22 
V®  0,22 
V«  o^t 

M®  o^i 
Vs  03!« 
3,62 
0^3 


0,23  0,20 
0,23  0,1» 
0,16  0,14 
Ot&0  0,17 
0,22  0.18 
0,19  0,17 
0,25  0,19 
0,20  0,20 
0,24  0,» 
0,23  0,20 
0,30  0,2U 
0,25  0,19 
0,23  0,20 
03)  0,18 
0.22  0,20 
0,20  0,18 
3,65  2,9» 
0,23  0,19 


2,40  1,80 
2,00  1,80 
2,00  1,80 
1,80  1 ,80 
2,00  2,40 
2,00  1,50 
2,00  1,50 
1,50  1,50 
2,00  2,00 
1,80  1,70 
2,00  2,00 
1,80  1,50 
2,20  1,80 
2,20  1,80 
2,40  1 ,80 
2,30  1,80 


2,03 


0,20 


1,‘JO  0,18 


1,90 


0,16 


1,80  0,17 


2,50 

1,80 


0,20 


1,90  0,16 
1,50  0,14 
2,00  0,16 
0,18 
0,16 


i,/a 
2,00 
1,65  0,15 
2,00  0,20 
2,00  0,18 
2,10  0,20 
2.03  0,20 
30,86 
1 ,98 


0,16  0,18 
0,16  0,17 
0,16  0,16 
0,17  0,17 
0,18  0,21 
0,16  0,18 
0,16!  0,16 
0,14  0,14 
0,16  0,16 
0,18  0,18 
0,16  0,16 
0,15  0,15 
0,16  0,18 
0,16  0,17 
0,18  0,19 
0,14  0,17 
2,73 
0,17 


0.GO  0,50 
0,70  0,50 
0,60  0,55 
0,50  0,5o 
0,70  0,50 
0,60  0,50 
0,50  0,45 
0,45  0,46 
0,50  0,50 
0,55  0,50 
0,45  0,45 
0, 15  0,45 
0,70  0,50 
0,70  0,55 
0,70  0,80 

0,70  0,40 


0.55 

0,63 

0,58 

0,50 

0,60 

0,51 

0,48 

0,45 

0,50 

0,53 

0,45 

0,45 

0,6*1 

0,61 

0,60 

0.5^ 

sa>:> 

0,51 
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Durch  die  <1.  Jung hans’sche  Hofbuchhandlung,  Verlag.  in  Dannstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthuins  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  ftlr  die  Landesstatistik. 

38.  Hand.  2.  Heft.  Dannstadt  1894.  4.  Geheftet  80  o 
Inhalt:  Statistik  der  Straf- und  Gefangen- Anstalten  im  Grnssh.  Hessen 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1892  bis  31.  Mürz  1893. 


Druck  con  II.  Brill  in  DuruMtarit. 


Digitized  by  Google 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  für  die  Landesstafislik. 

-\o.  3JKT.  Mai  1SOS. 


Inhalt:  Branntweinbrennerei  u.  Branntweinbesteuerung  im  Groash. 
Hessen  1893  9-4.  — Ergebnisse  des  Betriebs  der  Hessischen  Ludwigs- 
Eisenbahn  1894.  — Sterblichkeitsverhültn.  April  1895.  — Anzeige. 


Nr.  3720.  Branntweinbrennerei  und  Branntwein* 
Besteuerung  im  Clrosslierzogthnm  Hessen  im  Be- 
triebsjabr  1803/94.*) 

Im  Betriebsjahr  1893/94  betrug  die  Gesammtproduktion  an  reinem 
Alkohol  im  Grossherzogthum  Hessen  16  777  Hektoliter,  gegen  17  075 
Hektoliter  im  Vorjahr;  demnach  wurden  im  Jahr  1893  94  298  Hekto- 
liter weniger  produeirt.  Aus  mehligen  Stoffen  wurden  15  925  Hekto- 
liter, oder  821  Hektoliter  weniger,  aus  nicht  mehligen  Materialien 
852  Hektoliter,  oder  523  mehr,  hergestellt.  Von  der  Gesammtpro- 
duktion  entfallen  auf  die  Provinz  .Starkenburg  6215,  auf  Oberbessen 
10026  und  auf  Rheinhesscm  536  Hektoliter  reinen  Alkohols. 

Auch  im  Jahre  1893/1*4  waren  Brennereien,  welche  in  Verbin- 
dung mit  Presshefebereitung  stehen,  im  Grossherzogtum  nicht  vor- 
handen. Gewerbliche  Brennereien  waren  im  Berichtsjahre  nicht  im 
Betriebe. 

Die  Ausfuhr  von  Branntwein  ans  dem  Grossherzogtbimi  war 
auch  im  Betriebsjahre  1893/94  von  geringer  Bedeutung. 

An  Branntweinsteuer  wurden  1898/94  vereinnahmt  1337  798  M., 
gegen  1 330595 .#  in  1892/93,  demnach  im  Jahr  1893/94  mehr:  7203.#. 
Von  der  Einnahme  entfallen  auf  die  Provinz  Starkenburg  401  832  Jt, 
auf  Oberhessen  836  568  M.  und  auf  Rheinhessen  99  398  A. 

In  Hinsicht  der  Preise  des  Branntweins  wird  auf  die  Angaben 
im  Vorjahre  hingewiesen,  da  die  Preise  seitdem  fast  unverändert  ge- 
blieben sind. 

In  den  nachstehenden  7 Uebersichten  wird  über  die  Branntwein- 
brennereien, sowie  über  Produktion  und  Besteuerung  des  inländischen 
Branntweins,  die  Alkoholausbeute  etc.,  im  Betriebsjahr  1893  114  (1.  Ok- 
tober 1893  bis  30.  September  1894)  nähere  Mittbeilung  gemacht. 

*)  Vcrgl.  Mittlieil.  Nr.  574,  Juni  1891,  8.  177. 
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1.  rebersicht  über  die  Branntweinbrennereien,  sowie  Uber  Produktion  on 
Besteuerung  des  inländischen  Branntweins  für  das  Betriebsjahr  1893  94 
(1.  Oktober  1893  bis  30.  September  1894). 


Gesammtzahl  der  am  Schlüsse  des  Be- 
triebsjahrs vorhandenen  Brennereien 
Gesammtzahl  d.  im  Laufe  d.  Betriebs- 
jahrs  in  Betrieb  gewes.  Brennereien 
Hiervon  haben  hauptsilchl.  verarbeitet: 
mehlige  Stoffe: 

landwirthschaftliche  Brennereien  . 
gewerbliche  Brennereien  . 
andere  Materialien  .... 
Von  den  aufgeführten  landwirtschaft- 
lichen Brennereien  haben  entrichtet  : 
Maischbottichsteuer,  nicht  im  Wege 
der  Abfindung 

statt  d.  Maischbottichsteuer  ledigl. 
Zuschlag  zur  Verbrauchsabgabe 
Von  d.  Brennereien,  welche  nichtiuehl. 
Stoffe  verarbeiteten,  hab.  entrichtet: 
Materialsteuer 
statt  der  Materialsteuer: 
den  Zuschlag  zur  Verbrauchs- 

abgabe  

die  Abfindung  .... 
Die  Gesammtproduktion  an  reinem  Al- 
kohol betrug 

Die  zum  niedrigeren  Verbrauchsabgabeu- 
satze  zu  versteuernde  Alkoholmonge 
ist  für  die  in  Betrieb  gewesenen  Bren- 
nereien festgesetzt  worden  auf  . 

Branntweinsteuer-Einnahme. 

An  Maischbottich-  und  Materialsteuer 
wurden  erhoben  .... 

wurden  zurückvergütet  für  ausge- 
führten oder  zu  gewerblichen  etc. 
Zwecken  bestimmten  Branntwein  . 
verblieben  .... 

An  Verbrauchsabgabe  wurden  erhoben 
Hiervon  verblieben  nach  Abzug  des 
Betrages  der  auf  Branntweinsteuer 
aller  Art  in  Anrechnung  gekomme- 
nen Berechtigungsscheine 
An  Zuschlag  zur  Verbrauchsabgabe 

wurden  erhoben 

An  Verbrauchsabgabe  wurden  zurück- 
vergütet für  ausgeführte  Fabrikate 
Verbrauchsabgabe  und  Zuschlag  zu  der- 
selben zusammen 

Im  Ganzen  . .... 

Hierzu  tritt  die  Ausgleichungs-  und 
Uebergangsabgabe  für  Branntwein 
aus  Luxemburg  .... 
Gesammt-Kiunahme 


Hauptsteueramtsbezirke.  7,^ 


Danust. 

«MTenb. 

Giessen. 

Mainz. 

Wonne. 

D 

Bing». 

122 

110 

90 

43 

71 

30 

100 

82 

• 70 

18 

30 

12 

41 

64 

63 

2- 

5 

> 

59 

18 

7 

16 

25 

12 

41 

61 

63 

2 * 

5 

3 

• 

4 

' 

* 

2 

55 

18 

7 

14 

25 

12 

hi 

hl 

1.1 

hl 

hl 

hl 

1033 

5182 

10026 

142 

298 

96 

978 

5156 

9194 

129 

480 

75 

M. 

Ji 

Jt 

16059 

42649 

117852 

1549 

1 

5908 

1418 

29167 

15337 

11559 

69148 

1278 

193 

-13108 

27312 

106293 

-67599 

4630 

1225 

193283 

205758 

758603 

85193 

60456 

20719 1 

188357 

191089 

728474 

79431 

60456 

20719 

759 

7551 

1800 

589 

69 

133 

125 

• 

26 

188983 

198640 

730274 

79895 

60525 

20693 

1 75875 

225952 

836567 

12296 

65155 

21918 

5 

1 

29 

1 75880 

225952 

836568 

12325 

65155 

219IN 

1 

Digitized  by  Google 


3 


Digitized  by  Google 


B.  Gewerbliche  Brennereien 


■ 


— 132  — 


III.  Uebersleht  Uber  die  im  Betriebe  gewesenen  Brennereien  mit  nnd  oh» 
Abfindung  nach  der  Menge  ihrer  Produktion  fiir  das  Betriebsjahr  1893  M. 


Zahl  der  Brennereien, 
welche  hauptsächlich  verarbeiteten 

Gvs.ii'.u  -.uh 

der 

Brennerei» 

Kartoffeln. 

Getreide. 

andere,  nicht 
mehlire 
Materialien 

Jahresproduction 
an  reinem  Alkohol. 

C 

• 

£9 

jfl 

F 

S 

1 

o«  * 
* 

F- 

S 

© 

'S  ho 

s . 
lil 
=<1 

F 

! * . 
lll 
US 

“«3 

©.;- 
•ts  ® c 

Melasse,  Kiibei 
oder  ltübensafl 

9 

0 . 
1? 
33 

a 

■St 

13 

<- 

sS 

JS  = 

1| 

i it 

Bis  50  Liter 

12 

12 

lieber  50  bis  100  » 

22 

22 

* 100  » 150  * 

i 

1» 

20 

» 150  » 200  > 

4 

17 

21 

» 200  » 500  • 

14 

32 

46 

9 500  » 1 000  9 

28 

19 

47 

9 1 000  » 2 000  » 

25 

11 

36 

» 2 000  » 5 000  » 

38 

l 

2 

. 

41 

. 5 000  » 10  000  » 

19 

4 

2 

• 

21  < 

. 10000  » 20  000  9 

4 

14 

1 

5 t 

9 20  000  9 50  000  9 

16 

i 

. 

* 

9 50000  » 100  000  » 

5 

. 

s 

» 100  000  » 200  000  » 

1 

. 

. 1 1 

Summe  (1er  Brennereien  . 

133 

40 

l 

i 

137 

271  41 

(iesammtpruduktion  der 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl  hl 

Brennereien  au  reinem 

Alkohol  .... 

3688 

11890 

25 

322 

852 

• 

4565  1221 

IV.  l'ebersicht  Uber  die  erhobenen  Branntweinsteuerbeträge  nach  dt» 
verschiedenen  Steuersätzen,  ferner  die  ausgefertigten  und  angerechottt» 
Berechtigungsscheine  fiir  das  Betriebsjahr  1893i94. 


I.  An  Maischbottichsteuer  wurden  von  landw.  Brennereien  erhoben: 


zum  Satze  von  78,6  Pf.  fiir  1 Hektoliter  Maischraum 

> 9 9 104,8  » 9 1 9 9 

9 9 9 117,9  » » 1 9 9 

9 9 9 131  9 9 1 » 9 

zusammen  


JL  81  638 
» 23  894 

> 42  671 

> 23  881 
» 172  082 


II.  An  Branntweinmaterialsteiier  wurden  erhoben: 

zum  vollen  Satze  von  25  Pf.  für  1 Hektoliter  Maisch  material 

9 9 9 9 45  » » 1 9 9 

9 9 9 9 50  9 9 1 > 9 

9 9 »>85>»1  9 9 

zu  einem  andern  (vollen)  Satze 

zu  8 io  des  vollen  Satzes  v.  25  Pf.  für  1 Hektol.  Maischmaterial 


9 » » 

> 9 

» 50 

» » 1 

> 

9 

9 9* 

9 * 

9 85 

» » 1 

» 

9 

> *i  io  » 

9 9 

> 25 

» * 1 

» 

9 

9 9 9 

9 9 

85 

» » » 

9 

» 

zusammen 
»Summe  I. 

und  II. 

1 538 

2 

3 899 
7 766 
8 
16 
5 
97 
5 
18 

13  353 
185  435 
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III.  An  Verbrauchsabgabe  wurden  erhoben: 

zum  Salze  von  50  Pf.  ftir  1 Liter  reinen  Alkohols  498  047 

>»»70»*1»  » » 825  965 

IV.  An  Zuschlag  zur  Verbrauchsabgabe  wurden  erhoben: 

zum  Satze  von  16  Pf.  für  1 Liter  reinen  Alkohols  * 9 234 

* > » 20  » » 1 » » > » 1 534 

Summe  III.  und  IV » 1334780 

Berechtigungsscheine  wurden  200  ausgefertigt  über  » 99  874 

* » 122  in  Anrechnung  gebracht 

über  . . » 55  486 


V.  Tebersicht  Uber  die  Menge  des  zu  gewerblichen  u.  s.  w. 
Zwecken  steuerfrei  abgegebenen  Branntweins  sowie  den  Nieder- 
lagcverkehr  mit  inländischem  unversteuerten  Branntwein  für 
das  Betriebsjahr  1893  94. 

hi 

Zu  gewerblichen  Zwecken  einschliesslich  der  Kssigbereitung,  zu  reinen 
Heil-,  zu  wissenschaftlichen  oder  zu  Putz-,  Heizungs-,  Koch-  Alkob. 
oder  Beleuchtungszwecken  wurden  steuerfrei  abgelassen  . . 13  786 

Hiervon  wurden : 
denaturirt  mit: 

dem  allgemeinen  Denaturirungsmittel  (2  Procent  Holzgeist 


und  1 2 Proceut  Pyridinbasen)  ...  2 797 

5 Procent  Holzgeist  215 

Procent  Pyridinbasen  ....  . 135 

Essig  und  Wasser,  bezw.  Wein,  Bier,  Hefen wasser  . . 3 839 

Terpentinöl 2 937 

Thieröl  352 

»Schwefelütber 234 

ohne  Denaturiruug  abgelassen  zu: 

wissenschaftlichen  Zwecken 49 

Heilzwecken  704 

»Seifen-  und  Parfümeriefabrikation 480 

andern  Zwecken  (Essigätherfabrikation) 2 043 


Gattung  der  Nieder- 
lagen, in  welchen  in- 
ländischer Branntwein 
steuerfrei  gelagert 
worden  ist. 

Zahl 

dieser 

Nie- 

der- 

lagen. 

In  den  in  den  vorderen  Spalten  aufge- 
führten Niederlagen  betrug  an  unver- 
steuertem Branntwein 

der  register- 
mlssige 
Bestand  am 
Anfang  de» 
Betriebs- 
jahres 

der  Zugang 
im  Laufe  des 
Betriebs- 
jahres 
(Anschrei- 
bung) 

der  Abgang 
im  Laufe  des 
Betriebs- 
iahres 
(Abschrei- 
bung' 

der  register- 
mässige 
Bestand  am 
Schluss  des 
Betriebs- 
jahres 

Hektoliter  reinen  Alkohols. 

a)  Oeffentl.  Niederlagen 
für  unverzollte  Waar. 

2 

234 

2 792 

2 622 

404 

b)  Privattheilungslnger 

4 

216 

2 115 

2 041 

290 

c)  And.  Privatlager  unt. 
amtl.  Mitverschluss 

14 

122 

2 467 

2 454 

135 

d)  Konten  über  den  zur 
Reinigung  gelangen- 
den Branntwein 

1 

27 

27 
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VI.  l'pbenlcht  Bber  die  Zahl  der  Brennereien  nach  Mais-tih 
der  Betrlebselnrichtuug  und  der  in  den  Brennereien  verwendet*! 
Materialien  für  das  Betriehsjahr  1 893  94. 


A.  Zahl  der  am  Schluss  des  Be- 

HauptsteueramtatMäbka. 

triehsjahre  vorhanden  gewesenen 

X 

i 

Brennereien,  welche  nach  Maass- 
gabe ihrer  Einrichtung: 

I.  mittelst  einer  Destillation  Brannt- 
wein bereiten: 

C 

r. 

Ä 

O 

X 

.2 

Maina 

c 

o 

£ 

* 

1 

a)  Brennereien,  welche  Spiritus  von 

einer  wahren  Stärke  von  73  Ge- 
wiehtsprocent  und  mehr  ziehen 

-i 

3 

. 

7 

b)  Brennereien,  welche  Branntwein 

von  einer  wahreu  Stärke  von 
weniger  als  73  Gewichtsprocent 
bereiten  

36 

34 

79 

9 

27 

3 

in 

zusammen 

36 

38 

82 

9 

37 

3 

195 

darunter  Brennereien: 
aimit  continuirlichem  Apparat 

4 

8 

1! 

b)  mit  Blase  und  zwar : 

na)  mit  Dampfapparat 

31 

30 

73 

5 

20 

1 

IW 

bbjohne  Dampfapparnt 

4 

1 

4 

7 

2 

23 

2.  die  Branntweinbereitung  nicht  in 

einer  Destillation  beenden: 
a)  mit  Maisch-  oder  Vorwärmer  . 

27 

32 

• 

19 

4 

12 

94 

b)  ohne  Maisch-  oder  Vorwärmer 

59 

40 

8 

15 

40 

15 

177 

zusammen 

86 

72 

8 

34 

44 

27 

*271 

darunter  Brennereien : 

in  welchen  dieselbe  Blase  für 

die  erste  und  die  zweite  De- 
stillation verwendet  wird 

81 

70 

8 

31 

43 

17 

•fr.» 

welche  mittelst  einer  besonderen 

lilase  ri'ctificireii 

B.  Zahl  der  Brennereien,  in  welchen 
am  Schluss  des  Brtriebsjahrs  auf- 

5 

2 

3 

1 

10 

21 

gestellt  waren: 

Sammelgef&sse 

8 

19 

. 

. 

. 

27 

Messapparate 

C.Destilliranstalten  sind  am  Schluss 

1 

13 

* 

* 

14 

des  Betriebsjahrs  vorhanden 

gewesen : 

überhaupt  . . ... 

darunter  in  Apotheken  . 

19 

10 

38 

13 

11 

o 

93 

7 

2 

10 

t 

11 

2 

I).  Menge  der  im  Laufe  des  Betriebsjahres  189.'!  94  zur  Branntwein- 


bereitung  verwendeten  Materialien: 


100  kg 

kl 

Kartoffeln  . 

. 141  433 

Hefeubrflho  . 

. 7 518 

Getreide 

. 16  502 

Gepresste  Weinhefe  . 

. 3 S77 

bl 

Traubenwein 

1919 

Weintreber 

. 6 104 

Flüssige  W eiuhefe 

99 

Treber  von  Kernobst 

20» 

Steinobst 

7 404 

Beerenfrüchte  . 

4 

Umgeschlagenes  Bier 

19 

Brauereiabfttlle  . 

482 

Apfelweinhefe 

4 
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VII.  Uebersicht  über  die  Alkoholauabeute  ans  doiu  bomaisehton 
Bottichraum  in  dou  mehlige  Stoffe  verarbeitenden  Brennereien 
für  das  Betriebsjahr  1893'94. 


Art  der  in  Betrieb  gewesenen  Brennereien  • an 

a.  Maischbottichsteuer  entrichtende  Örennereien,  BJJ2u53»tn 
welche  die  Steuer  zu  entrichten  hatten:  Hektoliter. 


zum  vollen  Satze  (ohne 
den  Zuschlag): 

zu  *,  io  des  vollen  Satzes 

* */io  » > * 

» •/ 10  • » • 


{ Kartoffelbrennereien  24  597 

Getreidebrennereien  3 842 
Kartoffelbrennereien  35  748 
Kartoffelbreunereien  22  719 
Getreidebrennereien  429 
Kartoffelbrenuereien  102  093 


b.  Statt  der  Maischbottichstener  Zuschlag  zur 
Verbrauchsabgabe  entrichtende  Brennereien, 
welche  den  Zuschlag  entrichtet  haben: 
zum  Satze  von  O^oA  für  1 Liter  reinen  Alkohols: 

Kartoffelbreunereien  9 440 


zum  Satze  von  0,16»#.  für  1 Liter  reinen  Alkohols: 

Kartoffelbrennereien  21  540 


an  reinem 
Alkohol 
hergegteUt 
Hektoliter. 

2 327 

322 
2 813 
1 900 
25 
0 331 


661 

1 516 


Nr.  3721.  ErgebnlBge  des  Betriebs  der  HeHSischeu 
IaidwigB-Eiaenbahit  im  Jabr  1891.*) 

1.  Dem  Unternehmen  der  Hessischen  Ludwigsbahn  sind  in  dem 
abgeiaufenen  Jahre  neue  Bahnstrecken  nicht  hinzugetreten.  Es  be- 
fanden sich  Ende  1894  735,23  Kilometer**)  in  Betrieb. 

Von  diesen  Strecken  sind  Doppclbetriebsstrecken , d.  h.  solche, 
auf  welchen  ein  vollständiger  Betrieb  nach  zwei  Richtungen  hin  statt- 
findet,  wie  im  Vorjahr,  24, *7  Kilometer. 

Es  betragen  demnach  die  im  Betrieb  befindlichen  Bauiängen 
710,36  Kilometer. 

Von  diesen  Bahnlinien  sind  27, 32  Kilometer  gepachtet,  bezw. 
der  Hessischen  Ludwigs  - Eisenbahn  nicht  eigenthümlick  gehörige 
Strecken. 

Die  Baulängen  der  im  Betrieb  befindlichen  eigenen  Bahnlinien 
betragen  daher  683 ,s»  Kilometer. 

2.  Der  Bestand  an  Betriebsmitteln  war  am  Jahresschlüsse 
folgender : 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  574,  Juni  1894,  S.  183. 

**)  Das  Cebereinkommen  zwischen  der  GrosBherzoglich  Hessischen 
Regierung  und  der  Hessischen  Ludwigs-Eiseubahn-Gesellschaft  vum 

3.  November  1894  über  den  Bau  einer  Eisenbahnbrücke  zu  Worms 
und  die  Erweiterung  des  Bahnhofs  daselbst , Vermehrung  der  Be- 
triebsmittel sowie  eine  anderweite  Regelung  des  Garantieverhäit- 
nisses  setzt  mit  Wirkung  vom  Jahr  1894  an  die  Stelle  der  seit- 
herigen Garantiezuschüsse  feste  im  Laute  der  Jahre  abnehmende 
Garantiebeitrftge.  Es  kommt  deshalb  von  jetzt  ab  die  bisher  beo- 
bachtete Unterscheidung  zwischen  „garantirten“  und  , .nicht 
garantirten“  Strecken  in  Wegfall. 
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Locomotiven  . . . .211 

Tender 188 

Wagen: 


Galawagen  und  reservirte  Salonwagen 

3 

Kevisionswagen  zugleich  Salonwagen  . . 

2 

Personenwagen  I.  Klasse 

6 

» I.  und  11.  Klasse  combinirt 

151 

» I.,  11.  und  111.  Klasse  combinirt 

» desgl.  mit  2 Etagen  (Dampfwagen) 

20 

3 

» II.  Klasse 

17 

» desgl.  (Aussichtswagen) 

» 11.  Klasse  mit  Postabtheilung 

5 

3 

> II.  und  111.  Klasse  combinirt 

4 

• desgl.  mit  Postabtheilung  . 

3 

» desgl.  mit  Gepäckraum 

3 

» ausschliesslich  III.  Klasse  . 

316 

» III.  Klasse  mit  Postabtheilung  . 

14 

o50 

Gepäck-  resp.  Dienstwagen  (darunter  45  mit  Closets) 
bedeckte  Güterwagen,  gewöhnliche  . . . . 

1490 

102 

Bierwagen  ...  

74 

Margarinwagon 

6 

Spiegelwagen . 

4 

Pferdestallwagen  (als  Dienstgutwagen  verwendet) 

1 

1575 

offene  Güterwagen,  gewöhnliche  . 

1654 

Bogenwagen 

230 

offene  Viehwagen  ... 

43 

überdachte  Viehwagen  mit  zwei  Etagen 

6 

Kalkwagen 

22 

Erzwagen . . . 

24 

achträderige  Plattformwagen 

2 

scchsräderige  » 

4 

Langholzwagen 

3*) 

Säurewagen  mit  aufgesattelten  Kesseln 

91 

> » stehenden  Thongefasscn  . 

31 

» » Holzbütten  . . . . 

1 

• »2  Etagen  für  Glasballons  . 

7 

Cysternenwagen  für  Petroleum,  Theer,  Gaswasser  . 

16 

Latrinenwagen 

20 

Gastransportwagen  

4 

Bahntunncl-Revisionswagen 

2 

Requisiten-  resp.  Hülfswagen 

Arbeitswagen 

Krahnenwagen  

5 

27 

3 

Tarirwagen  für  Waggonwaagen 

2 

Schneeschlitten 

1 

2231 

zusammen 

44» 

davon  sind  1308  Wagen,  bezw.  2025  Achsen  oder  30  % mit  Bremser 
versehen. 
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Hiervon  sind  114  Wagen  fremdes  Eigentlmm,  nämlich  29  Bier- 
wagen, 4 Spiegel  wagen,  ti2  Säure  wagen,  11  Cystemen  wagen  für  Pe- 
troleumtransporte  und  8 Latrinenwagen,  welclie  in  den  Wagenpark 
der  Hessischen  Ludwigsbahn  aufgenommen  wurden. 

Ausserdem  waren  noch  bis  Anfang  Oktober  180  angeliehene 
Leihwagen,  offene  Güterwagen  mit  je  2 Achsen  und  10  Tonnen  Lade- 
fähigkeit, in  Verwendung,  die  in  vorstehender  Aufstellung  zwar  nicht 
aufgefilhrt,  aber  in  den  geleisteten  Achskilometern  als  eigene  Wagen 
behandelt  sind. 

3.  Das  concessionirte  Aktienkapital,  welches  sich  seit  Ende 
1884  auf  111  900000.#.  beziffert  und  vollständig  begeben  ist,  hat  auch 
im  verflossenen  Betriebsjahre  eine  Veränderung  nicht  erfahren.  Es 
participirt  an  der  Dividende  pro  1894  in  vollem  Betrage. 

Der  Stand  der  Anlehen  der  Gesellschaft  und  der  Amortisationen 
gestaltet  sich  zu  Ende  1894  wie  folgt: 

wovon 

Priori  täte-  amortisirt 

Anlehen  fl.  .#.  M 

a.  4"»  v.  1884/65  1850000=  3171428,57  594428,57 

b.  4°»  (fr.  5*«  bezw.  4,/ivo)  » 1868/69  15  750000  = 27  000000, oo  657  609, oo 

c.  4%  (früher  41/r"/o)  » 1874  6 650000= 11 400 000, oo  1 788 600, oo 

d.  4».  ( » 5%)  . 1875  10000000, oo  117000, oo 

e.  4»«  ( » 5%)  » 1876  10000000, oo  116000, oo 

f.  4%  ( » 5%)  » 1878  (8.  Mai)  lOOOOOOO.oo  1160«), oo 

g.  4"«  ( » 5%)  » 1878  (15.  Mai)  10000000, oo  76500, oo 

h.  4%  » 1881  10000000, oo  218000, oo 

L 3'  t%  » 1889  8 00000!), oo 

Insgesammt  99  57 1 428,57  3 684  128,57 
Unter  Hinzurechnung  der  auf  die  vollständig  heimge- 
zahlten Anlehen  bereits  amortisirt  gewesenen  Beträge  von  4776342,86 
beträgt  demnach  die  gesamratc  Amortisation  . 8460471,« 

Von  dem  3'/«“oigen  Anlehen  von  1889  wurde  der  Rest  von 
19250i)0.#  begeben.  Es  sind  jetzt  nur  noch  348600t).#.  des  4%igen 
Anlehens  von  1878  unbegeben. 

4.  Die  Anlage-Kapitalien  der  im  Betrieb  stehenden  Objekte 
betragen  nach  Ausweis  der  Baurechnung  Ende  1894: 

1)  Für  die  Bahnen 187  284625,«.#. 

2)  Für  Betriebsmaterial,  Werkstätten  und  Bahnhöfe  33888542,1»  » 

Zusammen  221  173 167, si  M. 
Am  Schlüsse  des  Jahres  1893  hatten  sich  diese  Anlage-Kapitalien 
auf  220258327,sa  .#.  belaufen. 

Zur  Deckung  des  für  das  Betriebsjahr  ermittelten  durchschnitt- 
lichen Anlage-Kapitals  der  im  Betriebe  stehenden  Objekte  waren 
ausser  den  für  Bauzwecke  bestimmten  Fonds  und  ausser  den  von 
den  gänzlich  zurückgezahlten  Anlehen  bereits  amortisirten  Beträgen 
an  Actien  111900000  A.  und  sämmtliche  begebene  Obligationen  ver- 
wendet. 


Digitized  by  Google 


138 


Die  der  Gesellschaft  eigentümlich  gehörigen,  im  Betrieb  be- 
findlichen Bahnlinien  mit  683,«  Kilometer  Länge  und  einem  Gesaramt- 
Anlage-Kapital  von  221 173  lG7,ei  A.  berechnen  sich  auf  323522,88  .< 
pro  Kilometer.  Mit  Ausschluss  des  Betriebsmaterials  stellt  sich  der 
Gesamiutanfwand  Ende  18**4  auf  194825531,61  A und  es  betragen  so- 
mit die  Baukosten  für  einen  Kilometer  der  eigenen  Bahn  Ende  18&4 
durchschnittlich  284982,«  A.  Die  Kosten  der  Betriebsmittel,  auf  die 
Betrieb8längo  von  710,98  Kilometer  berechnet,  ergeben  pro  Kilometer 
37  059,«  A.  Wird  der  ratirliche  Betrag  an  Kosten  der  Betriebsmittel 
für  die  gepachteten  Strecken  ausgeschieden,  so  stellen  sich  die  An- 
lagekosten pro  Kilometer  eigener  Bahn  auf  durchschnittlich  322041,88.* 
gegen  320  765, us  A in  1893.  Nach  Abzug  der  von  den  Anlehen  be- 
reits aniortisirten  Beträge  berechnen  sich  die  Anlagekosten  pro  Kilo- 
meter eigener  Bahn  ausschliesslich  des  Betriebsmaterials  auf  durch- 
schnittlich 272607,09  A und  einschliesslich  des  letzteren  auf  309666,88.4 
5.  Die  Beförderungsquantitäten  stellen  sich  im  vetflos- 


senen  Jahre  und  im  Vergleich  zu 

dem  Jahre  1893  wie  folgt 

1894. 

1893. 

Personen  .... 

. 12331594 

11846902 

Tonnen  Reisegepäck  . 

12309 

11797 

Traglasten 

32049 

33356 

Fahrzeuge 

1222 

1251 

Leichen  .... 

242 

265 

Vieh- und  Wagenladungen  qm  158679 

174  816 

Stück  Kleinvieh 

110741 

109101 

Tonnen  Frachtgut 

. 5567362 

5560162 

Zur  Beförderung  dieser  Quantitäten  wurden 

: 1894. 

1893. 

Züge  abgefertigt 

178907 

177 1« 

Nutzkilometer  zurückgelcgt  . 

6519456 

6407 132 

Achskilometer  zurückgelegt  mit  eigenen  und 

fremden  Wagen,  jedoch  nur  auf  eigener  Bahn  177925  618  174434069 
6.  Nach  der  Betriebsrechnung  betragen  ausschliesslich  des 
Uebertrags  aus  dem  Vorjahre: 

die  Einnahmen  . . . 21 360 312,73  A. 

die  Ausgaben  . . ■ 11688  949.65  » 

der  Ueberschuss  9 67 1 363,08  A 

und  nach  Abzug  der  Einnahmen  und  Ausgaben  ä conto  Emeuerungs- 
fonds : 

die  Einnahmen  . . .21  091  262,44 

die  Ausgaben  ....  10 199  855, n » 
der  Ueberschuss  10  891 407,33 A 
Gegen  die  letzten  zwei  Betriebsjahre  ergibt  sich: 
durchschnittliches  Anlage-Kapital  1894.  1893.  1892. 

in  runder  Summe  .221200000  220  300  (XX)  220000000 

Betriebs-Einnahmen  . . . 21091262  20  786146  20138312 

Betriebs-Ausgaben  ....  10 199  855  9979968  10000966 
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Die  Betriebs -Ausgaben  betrugen  von  den  Betriebs  - Einnahmen 
in  Procenten : 


einschliesslich  Einnahmen  und 

1894. 

1893. 

1892. 

Ausgaben  ä conto  Erneue- 

«io 

% 

% 

rungsfonds  

54,743 

53,848 

55,470 

ausschliesslich  derselben  . 

48,361 

48,ois 

49,661 

Ueberschuss  der  Betriebs- 

A 

A 

A 

Einnahmen  

10891  407 

10806178 

10 137  346 

Dieser  Ueberschuss  beträgt 
vom  durchschnittlichen  Anlage- 

% 

°lo 

% 

Kapital  in  Procenten 

4,944 

4,900 

4,609 

Es  betrugen: 

A 

A 

A 

| die  Einnahme 

29665 

29  236 

28326 

per  Kilometer  die  Ausgabe 

14  346 

14  037 

14  067 

1 der  Reinertrag 

15319 

15 199 

14  259 

7.  Die  Einnahme  aus  dem  Personen-  und  Gepäck  verkehr 
beträgt  nach  der  unten  folgenden  tabellarischen  Zusammenstellung 
• Jt  7 657  518,05 

gegen  1893  . . . . . » 7 396884,91 

mehr M.  ‘260  633, u = 3,52  % 

Im  Ganzen  wurden  befördert: 

Personen  ...  . 1233151*4 

gegen  1893  . . 11846902 

mehr  ....  484  692  = 4,09% 

Hiervon  entfallen  bezüglich  der  Zahl  und  des  Ertrags: 

Personen.  Einnahme. 

% A % 

*.  auf  den  Local-Verkchr  . 10  374  256  = 84,13  4 677  871,09  = 61,09 

b.  » » directen  Verkehr  1452  357=  11,78  1 871  438,87  = 24,« 

c.  » » Transit- Verkehr  501981=  4,o»  1 108  208,09=  14,47 

12331594  = 100,oo  7 657  518,05  = 100, oo 

Der  Personen-Verkehr  erbrachte  . 7 208  272,4«  A 

gegen  1893  6 986  353,70  » 

mehr 221 918,78  A 

Je  nach  Benutzung  der  Wagenklassen  vcrtheilen  sich  Zahl  und 
Ertrag  der  beförderten  Personen  wie  folgt: 


1. 

Klasse 

Zahl. 

0,79% 

Ertrag. 
4,49  % 

II. 

> ... 

11,08  » 

27,99  » 

III. 

1 ... 

85,08  » 

65,34  » 

IV. 

» ... 

0,77  » 

0,49  » 

Mit 

Militärfahrkarten  . 

2,35  » 

2,46  » 

100, oo»„  100, oo% 
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Im  Jahre  1893  ergab  eich  folgende  Vertheilung: 


nach  der  Zahl. 

nach  den  Einnahmen. 

bei  I.  Klasse 

. 0,67  “u 

4,80% 

» 11.  » 

. 11,80  » 

28,04  » 

» III.  » 

. . 85,15  » 

64, » 

> IV.  > 

. . 0,90  » 

0,58  » 

» Militär  . 

1,98  » 

2,12  » 

Im  Durchschnitt  hat  jede  Person  pro  Kilometer  erbracht: 


in  I.  Klasse  . 

8,is  S | 

» 11.  » 

4,86  > 

. III.  * . . 

2,54  » 

» IV.  » . . 

2,0«  » 

Militär 

1,50  » 

und  überhaupt 

2,96  » 

Täglich  wurden  durchschnittlich  33  785  Personen  mit  19  749.# 
Einnahme  befördert. 

Der  Gepäck- Verkehr  hat  ertragen  . . .449  245,57  .# 

gegen  1893  410  531, 21  » 

mehr 38  714,3«  .# 

8.  Die  Gesamrateinnahme  aus  Gütern,  einschliesslich  der  Neben- 
erträge von  504  740, as  .#.  betrug  . . 12  570  737,98.#. 

gegen 12490  593,53  » in  1893 

sonach  mehr  80  144,4«.#.  = 0,64*«. 

Die  beförderten  Mengen  excl.  Leichen,  Fahrzeuge  und  Thiere 
betragen  ...  5 507  302  Tonnen, 

gegen  1893  . 5560102  » 

sonach  mehr  7 200  Tonnen  = 0,is%. 

ln  diesen  vergleichenden  Zahlen  sind  aussergewühnliche  Material- 
transporte für  die  Bahn  selbst  enthalten  und  zwar: 

pro  1894:  — Tonnen  mit  ,#. 

. 1893:  29390  » • 5878,oo  » 

Ohne  Nebenerträge  vertheilcn  sich  die  beförderten  Mengen  und 
erzielten  Einnahmen  nach  folgenden  Hauptgruppen: 

Procente  der 

Tonnen.  Ertrag.  Uesammt- 

.#,  Einnahme. 

a.  auf  den  Localverkehr  . 1033  875  2 470  173,56  = 20,96 

b.  » » directen  Verkehr  . 2 852  325  0 337  645,42  = 53,77 

c.  » > Transitverkehr  . 1081  162  2 978  058,65  = 25,27 

5 567  362  1 1 780  477,63  = 100, oo 
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Diese  Verkehre  vertheilen  sich  nach  Tarif klassen  wie  folgt: 


Proceute  der 

Tutmen. 

Ertrag.  Gesammt- 

A.  Einnahme. 

s.  im  Localverkehr: 

Eilgut  .... 

9262 

110816,50  = 

4,49 

Stückgut  I.  Klasse 

97  704 

689  739,io  = 

23,87 

» II.  > 

22  787 

95  626,90  = 

3,87 

Wagenladungen  . . 

904  122 

1 673  990,%  = 

67,77 

1 033  875 

2 470  173,56  = 

100,oo 

b.  im  directen  Verkehr: 

Eilgut  .... 

17  524 

210  025,60  = 

3,32 

Stückgut  I.  Klasse 

177  348 

1 036  584,59  = 

16,36 

• II.  » 

40739 

180  896,91  = 

2,85 

Wagenladungen  .... 

2616  714 

4 910 138,32  = 

77,47 

2 852  325 

6 337  645,42  = 

llg),0t> 

c.  im  Transitverkehr: 

Eilgut  .... 

6 802 

78 1*53.98  = 

2,62 

Stückgut  I.  Klasse 

78427 

471  764,45  = 

15,81 

. II.  » ... 

22530 

90  400,74  = 

3,0t 

Wagenladungen  .... 

1573403 

2 338329,«  = 

78,50 

1 681  162 

2 978  658,65  = 

100,oo 

Die  Transportgüter,  welche  die  grössten  Quantitäten  aufweisen 

und  deren  Quantitäten  selbst,  sind  — abgesehen  von  den  kleineren 

Stiickgnttransporten  — die  folgenden: 

Kohlen 

ca. 

1368000  Tonnen, 

Steine 

. » 

493  000 

Holz 

* 

478  000 

Getreide  und  Mehl 

» 

305  000 

Eisen  und  Stahl  . 

» 

294000 

Erz  und  Erden 

» 

204  000 

Riiben 

. 

153  000 

Düngemittel 

141  000 

Salz 

. . * 

95000 

Petroleum  und  Oele 

» 

74000  » 

Kalk 

. . * 

74  000  » 

Rohzucker 

. » 

64  000 

Bier  . . 

631.00  • 

Wein 

» 

63  000  » 

Obst 

49  000 

Kartoffeln 

, , » 

44  000 

Gement  . 

. » 

41  (XX) 

Holzzeuginasse 

» 

41 (Kg)  > 

Hiilsenfrfichte 

41  (gg) 
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9.  Die  Betriebs- Ausgaben  vertheilen  sich  auf  die 

1894.  1893. 

M.  % % 

Allgemeine  Verwaltung  mit  .1  475  931,56  = 12,63  12, n 

Bahnverwaltung  mit 2 434  220,89  — 20,83  21, w 

Transportverwaltung  mit  ....  7 778  797, si  = 06,54  66,» 

11  088  949,65  = 100,oo  100, oo 

und  nach  Abzug  der  Ausgaben  a conto 
Emeuerungsfonds  auf  die 

Allgemeine  Verwaltung  mit  . 1475931,55=  14,47  14,44 

Bahnverwaltung  mit 1 789  173,88  = 17,54  17,4t 

Transportverwaltung  mit  ....  0 934  749,68  = 67,99  68,« 

10 199  855,n  = 100, oo  100, oo 
Nach  den  Titeln  des  Buchungsplanes 
zerfallen  die  Betriebs- Ausgaben: 


Abtheilung  1.  Persönliche  Ausgaben. 


Titel  I.  Besoldungen 

2 960 127,60  = 25,38 

24,68 

» II.  Andere  persönliche  Ausgaben  . 

2216  897,60=  18,96 

19,54 

Abtheilung  II.  Sachliche  Ausgahcn. 
Titel  III.  Allgemeine  Kosten  . 

1200  090,65=  10,37 

10,56 

« IV.  Kosten  der  Unterhaltung  u.  Er- 
neuerung der  Bahnanlagen  etc. 

681  713,17  = 5,83 

5,67 

» V.  Kosten  d.  Bahntransportes  etc. 

2 162  029,84  = 18,ao 

17,97 

> VI.  Kosten  der  Erneuerung  be- 
stimmter Gegenstände  . 

1 489  094,54=  12,74 

12,00 

••  VII.  Kosten  erheblicher  Ergänzun- 
gen, Erweiterungen  und  Ver- 
besserungen 

7 885,96  = 0,07 

0,01 

» VIII.  Kosten  der  Benutzung  fremder 
Bahnanlagen  etc. 

687  077,1«  = 5,88 

6,43 

» IX.  Kosten  der  Benutzung  fremder 
Betriebsmittel  .... 

284  033,68  = 2,43 

3,83 

11688949,65=  100, oo 

100, oo 

1894.  1893. 

M 

2 075,97  2 026,80 

3 423,85  3 353,ü 

10  941,36  10  578,38 

0,82  0,SS 

0,37  0,37 

1,19  1,17 

0,008  O.00S 

0,018  0,013 

0,043  0,043 


Es  betragen  die  Ausgaben 


per  Kilometer 


per  Nutz- 
Kilometer 

per  Wagen- 
Achskilometer 


der  Allgemeinen  Verwaltung 
» Bahn- Verwaltung 
» Transport- Verwaltung 
» Allgemeinen  Verwaltung 
» Bahn- Verwaltung 
» Transport-Verwaltung 
» Allgemeinen  Verwaltung 
» Bahn-Verwaltung 
> Transport- Verwaltung 
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reicht  des  l’ersonen-Verkehrs  auf  der  Hess.  Ludwigshahn,  sowie  der  Ein- 
! an«  der  Beförderung  von  Personen-,  Uepiick  und  Hunden  im  Jahr  1894. 


Directe  Verkehre 

LjI  >ü«L1  - 
\ erkehr. 

nach 

von 

Verkehr. 

Summe. 

fremden 

Hahnen. 

Gewöhnlicher  Zug  I.KInsse 

3 494 

969 

841 

141 

5 445 

» 

> ii.  » 

94  941 

21  046 

19  604 

2917 

138  508 

9 

» ui.  » 

1 234  605 

179  361 

168  520 

29  915 

1 612  401 

\l 

9 

» IV.  » 

84  146 

4 734 

5 687 

307 

94  874 

13 

Schnellzug 

I.  » 

2 017 

6 056 

8517 

33  965 

50  655 

'mm 

% 

II.  » 

29  219 

80  734 

41  261 

211  568 

312  782 

» 

III.  . 

4 875 

7 978 

20  174 

104  187 

137  214 

Gewöhnlicher  Zug  I.  » 

6 454 

543 

400 

63 

7 460 

iä 

» 

. 11.  » 

253  473 

20044 

19  740 

3 178 

296  441 

12 

» 

» III.  » 

2 519  307 

143  980 

153  510 

19  731 

2 836  528 

! « 

Schnellzug 

I.  » 

917 

1 636 

2 373 

2 114 

7 040 

> 

II.  » 

16  224 

19  721 

19  688 

8 922 

64  555 

9 

in.  > 

4 077 

17  727 

22  780 

2 343 

46  927 

1 1 * 

20 

20 

boonement- Karten 

ii.  » 

2 426 

20 

2 446 

1 in.  > 

191  892 

80 

137 

192  109 

1 '• 

696 

696 

iondreiae-Karten 

{ ii. 

6 242 

6 242 

1 in.  » 

• 

2 424 

2 424 

(Qitir  . 

171  043 

37  668 

41  131 

39  917 

289  759 

Summe 

4 619  130 

492  277 

524  389 

468  630 

6 104  426 

Gewöhnlicher  Zug  I Kl.  M 

11  321,90 

3 434, IM 

3 289,60 

405,65 

18  452,09 

9 

» ii.  » » 

127  268,96 

45  522,00 

45  342,10 

6 187,59 

224  320,95 

* “ 

9 

> in.  > » 

817  701,10 

225  464,29 

217  126,90 

45  975,23 

1 306  267.52 

iJC 

» 

» IV.  ' » 

23  638, Ki 

5 095.72 

«;  045j*i 

349,15 

35  129,0» 

xjz 

Schnellzug 

i. . . • 

8 228,90 

36  214,65 

35  909,18 

137  625,08 

217  977,81 

9 

ii.  . . 

80  987,20 

114  515,27 

117  94 1,11 

505  74  4,70 

819  191,30 

9 

ui.  > > 

10  782,75 

22  420,09 

37  365.49 

1 52  99 1 ,96 

223  559,59 

i- 

Gewöhnlicher  Zug  I.  * » 

23  685,55 

2 514,15 

1 SSI.,;,; 

472.68 

28  554, (M 

sf 

» 

» n.  > . 

501  434,70 

53  826,92 

46  299,27 

7 689, 00 

609  240,89 

9 

> in.  > > 

2 676  850,85 

185  929.06 

170  643,16 

19  271,66 

3 052  694,23 

ii 

Schnellzug 

i.  . . 

5 936,15 

13  460,91 

12  492.11 

21  900,39 

53  789.56 

9 

ii.  > > 

68  611,95 

96  743,29 

70  612,47 

78  376,80 

314  344.51 

P 

9 

in.  . . 

21  807,25 

38  108,54 

51  1 18,86 

1 6 50 1 .84 

127  595,99 

Dili 

Ulr  . . 

79  043,65 

25  9 1 6,86 

27  843,37 

44  342,09 

177  145,97 

Summe  .H. 

4 457  299,96 

869  220,69 

843  913,71 

1 037  833,12 

7 208  272,48 

* 

I Gewicht 

. Tonuen 

5 755 

2 180 

2 337 

2 037 

12  309 

i 

1 Ertrag 

M. 

101  468,3» 

62  511,20 

58  54 1 ,66 

69  884.02 

292  405,27 

6 

| Traglasten 

Anzahl 

Ertrag 

32  049 

2 000, Q5 

32  049 
2 600,05 

ss  1 Anzahl 
=*=  1 Ertrag 

22  661 

2 007 

1 652 

214 

26  534 

. 

6 567,10 

1 039,79 

822,0* 

131,70 

8 560.93 

Summe  *#. 

110  635,81 

63  550,99 

59  363,71 

70  015,72 

303  566,25 

tahme  von  ErgUnzungs-,  Zusatz- 

arten  und  Lagergeld  . -H 

109  936,29 

16  729,12 

18  654,66 

359,25 

145  679,32 

ramtaumme  der  Einnahme 

4 677  87 1,(H) 

949  506,80 

921  932,07 

1 108  208,09 

7 657  518,05 
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in  den  15  grössten  Oomeinden  <lni>  üroiodieraogthimii) 


Anzeige. 

Durch  die  ü.  Joughaus'sche  Hof  bnchhandltmg,  Verlag,  in  Darmstadt 
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Grossh.  Hessen 

992  883 

21968 

2107 

24065 

1730 

180 

1910 

1921 
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IX.  Verfahren  auf  Grund  des  Gesetze.-«  vom  II.  Juni  18X7,  « 

io  Unter- 

bringung  jugendlich« 

;r  Uebelthiiter  uml 

verwahrloster 

Kinder  betr. 

J 

. Zum  Zwecke  der  Feststellung  der  Zulässigkeit  der 

Unterbringung  (Art.  1 — 4). 

Unter  d.  Besch] 

waren 

Davon  sind  rechts- 

iSp.  07 V.8)  sind 

anhängig 

krittlig  beendet 

.Jahresschluss 

sulch»,  die  in  d. 

li. 

i i 

ergänz»  n 
und  lauten 

sind 

Anträge 

J s*5 

| ^ 3 ~ X 

auf 

auf 

Entlassung 
(Art.  9). 

1 1 

Z 

f U 
4-ü  i 

4-s- 

_ 3 = 

|JJ<I 

!jg  fe  S j 

•SS'S  — 
: *3  c o c 

leru  Art 

© 

* •§> 

© 

e - 

Isis 

3|  l|- 

1 = 

1 09  « IH 

5 

3 

**  JS  T ~ 

ff  3 5 -S 

I 

Ft 

: i -s 

! X 
- 

1 »a 

S-J 

1 §•§ Ä a 

Im 

5 

SS 

X 

3 

s 

•1  , -2 
•’S  J -3 

2 

s 

8 

n 

8 

l 65. 

66. 

67. 

68. 

69. 

70. 

71.  72. 

73. 

71.  75. 

76. 

76. 

25 

’l 

27 

1 

22 

5 

1 

27 

I 

I 

. 

l * 

2 

1 

1 

} 

•» 

1 

: ! : 

• • 

1 1 l 

1 

1 

• 

1 

‘ 

1 

1 

. 

l 

• 

. i . 

1 

* 

1 u 

16 

9 

2 

• 

1 

12 

: 4 

4 

3 1 

4 

n 

49 

35 

7 

3 

45 

4 

4 

4 1 1 

5 

i ProTinzeii. 


ten 

4m  anhängigen 
nua4*c  haften 
dhaten  «ich 

In  «Ion  I>egal- 
vormondtN'hafton 
waren 

■ a 

r i - 

efll 

1 I cf 

il-iif 

Hill 

’gaß  . 
— £ «*  *-r 
-=.a  B«.S 

äs~|- 

® S O Ä 

5-S  1 
ie  a 

11 
li . 

■«3  » 
3 5«g 

? ° • 
g|l 

i =ä 

JS 

> ic 

o , 1 
Sg 
■*€ 1 
w’= ; 

C 4 1 

Ui, 

8 ? Z 

c 

c « 5 
f 'i 

dS  | S 

s 1 |s 

S 

= i 1 s 

I 1 iL 

© “ C / X 1.  -P 

tc  «-  Le  © U.  © 
3 ® 3 te  3 

© !*©  *© 

_ 

01  _ © 

1 1 !l  x 
•—  — *» 

1 “ 1 - r 

2 * ' iS  * 

z 1 5 * 

*©  »4  j*y  ~ 
5 i — 

© © | Z b 
*©  5 ’©  £ 
© £ © 

Ä ^ 

|| 

5 

I-l  i 

=-•  = = 

"*  Z = 

r s5 

- * 

S 3 

> * 

Invent&re 

errichtet. 

Inventar« 
nicht  errichtet. 

zusammen. 

IX  14. 

15. 

ie.  17. 

18. 

19. 

20.  21. 

22.  23.  24. 

25.  26. 

. 

* 

1(545  1021  24 

4495  4462 

. 

1 

. 

1326  1318  8 

2436  2426 

024.-  12099 

7702 

264  0 10242 

606 

234 

432  666 

::7s  876  2 

0242  1 2099 

7702 

254  0 10242 

666 

284 

432  666 

3349  3315  34 

1 

6931  6888 
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Provinzen. 

I. 

ferner : 

V ormundschaften 

11. 

Etuanci- 

pationen 

III. 

IV. 

© ”2 
£ C 

*3  ce 
C * 

5« 

XL  g 
© .2 
X 

= S 
« © 

— -c 
© © 
© — 

— — 

2i 

•Ss  . 

ie| 

Ä’c  & 

= |s 
1*  s 
sli 

31 

Familienberathungen 
wurden  abgehalten. 

durch  den 
Funilienrath 
bestellt 

Verfü- 
gungen 
im  In- 
teresse 
ver- 
misster 
Per- 
sonen. 

xcbia| 

Vormünder. 

BeivormUnder. 

» 

1 . 
22 

3 

■3 

durch  den  FsmiUon- 
rath. 

c 

© 

E 

E 

2 

X 

9 

N 

.1  i 

2 1 
■s,  £ 

I I 

3 -3 

1. 

27. 

28. 

29. 

80. 

81. 

32. 

SS. 

34. 

36. 

».  J7. 

Starkenburg 

33 

2394 

. 

. 

• 

• 

• 

• 

349  TI 

Oberhessen 

10 

1145 

• 

• 

• 

Kheinhessen 

1905 

257 

1032 

177 

36 

213 

28 

Grossh.  Hessen 

43 

3539 

1905 

257 

1032 

177 

36 

213 

28 

604  lli 

Provinzen. 


VI.  Bestätigte  Verträge. 


fi  i 


Ui 

• * - 

^*1 

i 1 

4 < 


= £ 
3=2 


*>> 
ll  * 

x hC  . 


I3 


| 3 
| . P - 

£ © = tc 

5 5 


* 


-3 

’s 


3 


tt  u 

s|? 


; I g>i  ■ ■*  I . 

« O 3 I 

f-gli 


Mw 


mi 


Mut! 


Starkeuburg 

Oberhessen 

Rheinhessen 

Grossh.  Hessen 


57. 

15301 

15197 


58. 

304 

642 


60. 


61. 

2963 

1313 


63.64.|  65. 

16 

55  . |614[1285 


2 472  1329 


38311 1 

30498  94ä|22  T 4276  “179  70  ~S|986|9614|MfiWI  I 


67. 

20487 

19106 


Provinzen. 


ferner:  IX.  Andere  öffentliche  Register. 


Genossen- 

schaften. 


to  1 J 
s 


* «I  = 


Waaren  Zeichen. 

i 

tc 

•- 

.TZ 

© 

© 

tc 

g 

- 

u C 
s © 

* ? 
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© 

ho 

e 

W 

© 3 
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•3 

s 

3 

© 

dB 
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is 
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_© 

— 

_© 

CO 

0 

CO 

O 

x> 

3 

u 

© 

■8 

& 

1© 

- 

Muster. 


Starkenbnrg 

Oberbessen 

Rheiuhessen 

Grossh.  Hessen 


86. 

87. 

88 

89. 

9«. 

91. 

92. 

93. 

202 

13 

4 

211 

186 

21 

207 

189 

3 

4 

188 

47 

2 

1 

48 

144 

11 

1 

154 

81 

11 

2 

90 

535 

27 

9 

553 

314 

34 

3 

315 

9t.  1 95.  96  97. 

1400i  159  22<;  1 
18 
10 


171: 

781 


1709  1-7 


2 

12 


i»a 


241  16 
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IVa.  Tnventarien  wegen 
anderweiter  Ehen 

V.  Siegel- 
ungen und 
Ent- 
siegelungen. 

sind 

verblieben  beim 
Jahresschluss 

waren 

anhängig 

sind 

beendet 

verblieben  beim 
Jahresschluss 

i i 

ft 

*5  s» 

überjährigo. 

diesjährige. 

5 
£ 

6 
es 
* 
9 
N 

überjährige. 

diesjährige. 

= 

© 

9 

E 

5 

9 

N 

überjährige. 

diesjährige. 

o 

E 

E 

V 

3 

s 

überjährige. 

diesjährige. 

zusammen. 

Siegelungen. 

Inventar«  statt 
Siegelungen. 

Entsiegclungen. 

40  41. 

42. 

43. 

44. 

46. 

46. 

47. 

4S. 

49. 

50. 

61. 

62. 

53. 

54. 

56. 

56. 

443  i 744 

48 

326 

374 

38 

381 

419 

38 

349 

387 

. 

32 

32 

1U  370 

96 

155 

251 

25 

199 

224 

24 

174 

198 

i 

25 

26 

. 

222 

461 

300 

151 1114 

144 

481 

625 

63 

580 

643 

62j523 

585 

1 

57 

58 

222 

461 

300 

VW.  Standes 
register. 


IX.  Andere  öffentliche  Register. 
Procuren. 


Handelsgesell- 
schaft t»n. 


© 

u . 

cs  c 
> o 
tc 

äi 

70  © 

— ÖC 

© .= 
ns  © 

5 

1893  wurden  ein- 
getragen. 

1893  wurden  ge- 
löscht. 

Verblieben  Ende 
1893. 

Ende  1892  waren 
eingetragen. 
1893  wurden  ein- 
getragen. 

1893  wurden  ge- 
löscht. 

Verblieben  Ende 
1893. 

78. 

79. 

so. 

81. 

82.  1 83. 

84. 

85. 

703 

38 

41 

700 

189  20 

14 

195 

333 

25 

20 

338 

46  6 

52 

377 

67 

37 

407 

104  9 

6 

107 

1413 

130 

98 

1445 

339'  35 

20 

354 

I 


XII.  Verfahren  auf  Grund  des  Gesetzes  vom  11.  Juni  1887, 
die  Unterbringung  jugendlicher  Uebelthäter  und  verwahrloster 
Kinder  betreffend. 


A.  Zum  Zwecke  der  Feststellung  der  Zulässigkeit  der 
Unterbringung  (Art.  1 — 4). 


Es  waren 
anhängig 


1 © 

je  i = 

Sl  2 

«*  s 
.2  3 


Davon  sind  rechts- 
kräftig beendet 


.2*1 

a | 

3*5 

s 

3 C ® 
C 

M?Z 

za  = 
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•8  5 § 

C*3  “ 
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Km  verblieben 
beim 

Jahresschluss 


Untor  den  BssrkL 
(Sp.  105  1061  nind 
solche,  dio  in  der 
lleschwrdeinstau/ 
ergangen  sind 
und  lauten  auf 

l.s  c I 

® ti  I j*  I 

Zp  s § J 

i S »■  d 


*3  " 


rr 

2*3 


II. 

Anträge 

auf 

Kntlauff. 
tArt.  9) 


- 

C t 
m jf 


lOl. 
fl  401 

{1055 


102.  108. 
11  CI 

6 29 
6 ! 43 


105. 

53 

23 

35 


424.5«; 


23  133  156 


111 


IM. 

2 

S 

7 


16 


12 


138 


109.  110. 
8 
4 
4 

"ie 


US. 

1 

3 


_±\ 
13  ! 


115.;  118. 
1 1 


1 1 
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Nr.  3725.  Xacüwetsuug  der  auf  die  Zölle  und  Steuern  de*  Kdj 
sowie  auf  die  privativen  inneren  iudirecten  Abgaben  bal 
liehen  Processe  im  Cronsherzogtbum  Hessen  für  da»  Bt 


uungsjahr  1894(95.*) 


Zahl 

der  im  Jahr 
1891/95 

In  den  erledigten  Processen  *xi. 
Geldstrafe  verurtbeilt , einteilig 
der  Fälle  demnächstiger  Verwand! 
in  Freiheitsstrafe 

A.  w 

egen  Defraudation  | 

KT 

Gegenstand  der  Processe. 

1.  Zahl 
der 

Yerurtheilten 

2.  Betrag 

t 

© 

*S>  3 
m E 

"=  i 

Ä © 
tc 

erledigten 

a. 

ersten  Falle. 

J5 

s 

— 

i.  • JJ 

'S  — © 

•—  © C5 
J O-r 
~ tez 

< N 'S 

s-  2 © 

* Ss 

u - «- 
£ = * 
w Ä "5 

• ja 

i i 
> : 1 
w • 1 

n 

!» 

s - 

Processe. 

.5 

•= 

X 

- 

Zölle 

Ausserdem : 

27 

26 

»I 

Ein-,  Aus-  und  Durchfuhrverbote 

. 

. 

■ B 

Rubensuckersteuer 

•J 

Abgabe  von  inländischem  Salz 

7 

7 

ü 1 

Tabaksteuer 

46 

46 

1 

0,60 

2,40 

Weehselstempelsteuer 

17 

17 

21 

0.60 

130,00 

• jj 

Spielkartenstempelsteuer 

Keichsstempelabgaben 

3 

3 

524,71 

jj 

Branntweinsteuer 

30 

25 

3 

4,40 

71 

Brausteuer 

14 

15 

1 

8,00 

35.00 

14 

Uebergangsabgaben  von  Bräunt- 

1,56 

7,75 

wein  und  Bier 

Innere  iudirecte  Steuern  und  Ab- 

6 

6 

2 

e 

gaben  anderer  Bundesstaaten 
Weinsteuer 

47 

45 

• 

4* 

» 

Abgabe  von  Hunden 

424 

400 

327 

1523,00 

4301.« 

Abgabe  von  Nachtigallen 

23 

860,« 

it 

Abgabe  von  Jagdwaffenpiissen 

41 

38 

Stempelabgabe : 

für  Gewerbebetrieb  von  Aus- 

ländern 

58 

46 

45 

1 869.« 

für  den  Betrieb  von  Wunder- 

lagern 

7 

6 

6 

260,00 

943,« 

für  öffentliche  Belustigungen 

19,80 

und  Darstellungen 

307 

296 

295 

2089, IC 

Hafen-  und  Zollliofsordnung 

3 

3 

1 

Zusammen 

1037 

979 

724 

1817,95 

10766.9’ 

«rj 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  572  u.  573,  Mai  1894,  S.  170. 
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Nr.  3726.  FlAchcuiuhiilt  der  Gemarkungen  und 
Kreise  nach  dem  Stand  für  das  Jahr  1S94/95.*) 


Der  Gesammtflächcninhalt  des  Grossherzogthums  nach  dem  Stand 
des  Haupt-Centralkatusters  des  Jahrs  1893/94  betrug,  einschliesslich 
der  den  betreffenden  Gemarkungen  zuzutheiienden  Stromfliichen 
(Band  24,  Heft  1 der  „Beiträge  zur  Statistik  des  Grösst).  Hessen“), 
768 186, Hess  Hektar.  Der  Abschluss  des  Haupt -Centralkatasters  des 
Jahrs  1894/95  hat  in  Folge  von  Berichtigungen,  Anwendung  neuer 
Kataster,  Grenzveränilerungen  etc.  bei  den  Gesammtflächeninhalten 
der  nachstehenden  Gemarkungen  im  Ganzen  einen  Abgang  von 
13,osi5  Hektar  gegen  den  Stand  für  das  Jahr  1893/94  ergeben: 


Kreis. 

Beiisheim 

Heppenheim 

Alsfeld 

Hallingen 


Fried berg 

9 

9 

Oppenheim 


G e in arku n g. 


Zugang.  Abgang. 


Balkhausen  (Berichtigung!  .... 

Fahrenbach  » 

Alsfeld  (Anwendung  eines  neuen  Katasters) 
Altenstädter  Markwald  (Grenzveränderung) 
Lissberg  * 

Oberau  (Berichtigung)  . 

Kommelhausen  (Greuzveräuderuug) 
Hunneburg,  Hof 

Assenheitn  (Anwend,  eines  neuen  Katast.) 
Bönstadt  (Grenzregulirung) 

Nieder- Erlcubach  (Anw.  eines  neuen  Katast.) 
Spiesheim  (Gienzregulirung) 


Hektar. 

Hektar. 

— 

1 5,oooo 

0,0102 

— 

i — 

1.3738 

— 

4,8088 

0,0013 

— 

— 

0,0281 

4,8069 

— 

— 

0,8787 

— 

0,4790 

0,010!» 

— 

— 

0,1779 

— 

0,5320 

22,6665 

— 

13,0343 

Unter  Berücksichtigung  dieser  Zu-  und  Abgänge  berechnen  sich 
die  Gei*aimntflächeninhalte  der  Kreise,  der  Provinzen  und  des  Gross- 


heraogthunis  wie  folgt: 


A.  Provinz  Starkenburg. 


1.  Kreis 

Darmstadt 

Hoktir. 

29  81)3,(051 

2.  * 

Beusheiin 

39  105,7831 

3.  9 

Dieburg 

50  415,3377 

4.  > 

Erbach 

59  311,5900 

5. 

Gross-Gerau 

44  950,9194 

ti.  9 

Heppenheim 

40  0 15,9719 

7.  * 

Offenbach 

37  0 7 7,1079 

B. 

301  910,8151 

Provinz  Oberhessen. 

1.  Kreis 

(Hessen 

00  371,5202 

2.  » 

Alsfeld 

02  1 74.0553 

S.  » 

Büdingen 

49  1 19,0788 

4.  » 

Fried  berg 

57  233,3004 

5.  • 

Lauterbach 

53  842,9985 

6.  * 

Schotten 

40  n 1 1.7001 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr. 

32  8 7 80,2591 
587  u.  588, 

C.  Provinz  Rheinhessen. 


Hektar. 


1. 

Kreis 

Mainz 

19727,8182 

1 2* 

9 

Alzey 

31  180,4071 

1 3. 

9 

Bingen 

19633,7850 

4. 

Oppenheim 

33  34 1 ,7548 

5. 

» 

Worms 

33  580,2930 

137  470,1481 

Wiederholung. 

A. 

Prov. 

Starkenburg 

301  910,0151 

B. 

Oberhessen 

32  8 780,2591 

C. 

» 

Hheinliessen 

137  470,1 181 

Grösst).  Hessen 

708  173,0223 

Dec. 

1894,  i 

8.  408. 
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Nr.  3727.  ErKcbnisae  der  meteorologischen  Beobachtungen  iui  Jahr  1894 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Main/.,  Monsheim;  Schweinsberg,  Hauschcnbcrg  und  Cassel.*) 
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Nr.  8788.  Vrrfrtrlrheniln  7.ti •.jimmm'li'lltmit  von  mrtrornliiKlsrhcn  ttrob/irhimiKrn  im  lltmal  April  1 sitr» 
ku  Dunii.ttmlt , llunslißiiu,  Kulaburg , Micholatadt , Mninz,  Monnlioim;  Nchweinaliorg,  Kuuschunberir  unil  ('a*sel  (l'rimBsou). 
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Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogtlmms  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  ftir  die  Landesstatistik. 

38.  Hand.  2.  Heft.  Darmstadt  1804.  4.  Geheftet  80 
Inhalt:  Statistik  der  Straf- und  Gefangen* Anstalten  im  Grossh.  Hessen 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1892  bis  31.  Mürz  1893. 


Druck  von  II.  Krill  in  Dftrm»tii<lt. 


Digitized  by  Googlq 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralslelle  für  die  Lamlcsstafislik. 


Mi  399.  Juni  1S93. 


Inhalt:  Studirende  auf  der  Landesuniversität  Giessen  im  Sommer- 
halbjahr  1895.  — Landwirtschaftliche  Bodenbenutzung  u.  Ernteerträge 
im  Grotsh.  Hessen  1894.  — Todesfälle  in  den  Kreisen  im  März  u.  April 
1895.  — Legalisirte  Grundbücher  und  Stand  der  Katastervermessungeu 
am  1.  Jan.  1895.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Darmstadt,  Schweinsberg 
und  Cassel  Mai  1895.  — Sterblichkeitsverhältn.  Mai  1895.  — Anzeige. 


Nr.  3730.  Uebersiclit  der  Studirenden  auf  der 
Landeä-ÜDlferstUU  Gle*Men  iui  Nommerlialbjahr 

1895.*) 


Studienfächer. 

Zahl 

(1er  Studirenden 

Neu 

Imma- 

triku- 

lirte. 

tj  „ Nicht- 

Hessen.  lT 

Hessen. 

Ge- 

samint- 

zahl. 

Evangelische  Theologie  . 

60  1 4 

64 

16 

Rechtswissenschaft  . 

136  21 

157 

59 

Medicin  .... 

61  43 

104 

28 

Thierheilkunde  . 

12  16 

28 

10 

Zahnheilkunde 

1 4 

5 

2 

Katneral  Wissenschaft 

30  1 

40 

9 

Forstwissenschaft 

10  3 

13 

5 

Mathematik 

18 

18 

6 

Naturwissenschaften  . 

8 3 

11 

4 

Klassische  Philologie 

25  2 

27 

8 

Neuere  Philologie 

32 

32 

5 

Philosophie 

7 

7 

4 

Geschichte  .... 

5 2 

7 

2 

Pharmacie  ... 

8 | 5 

13 

2 

Chemie  . . 

22  20 

42 

12 

Zusammen 

437  131 

568 

172 

Ausserdem  nicht  immatrikulirte  Hörer:  30. 


Unter  den  neu  Innnatrikulirten  waren:  mit  Reifezeugnis»  eines 

Gymnasiums  127,  eines  Realgymnasiums  27,  mit  Keifezeugniss  für  das 
betreffende  Fach  17,  nach  dem  Ermessen  des  Rectors  immatriknlirt  1. 


*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  587  u.  588,  Dec.  1894,  S.  285. 
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Nr.  3734.  Uebersicht  der  mit  legalfstrten  Grundbüchern 
schonen  Gemarkungen , sowie  des  Standen  der  Kalasten 
messungen,  am  I.  Januar  1895.*) j 
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*)  Grüningen. 

*)  Hüdesheim.  s)  Hodenheim, 

Dalheim,  Dexheim,  Dicnheim, 

Dolgrdl 

Eimsheim,  Köngernheim,  Lörzweiler,  Ludwigshöhe,  Mommenheim,  Nierstein,  Schw.il*'* 
Wald-Uelversheim,  Weinolsheim,  Wintersheim.  4)  Körnbach.  6)  Rumpenheim.  •)  Mk 
Gründau  (sog.  Ortshezirk).  7)  Dorn-Assenheim,  Dortelweil,  Harheim,  Massenheim,  Rr'cfc 
heim  i.  d.  W.  8)  Einschliesslich  einer  Gemarkung  mit  Parcellenvermessung,  welche  — ti 
unter  Leitung  der  Katasterhehörde  ausgeführt  — nur  als  Flurvermessung  betrachtet  « 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  571,  Mai  1894,  8.  135. 
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r.  3735.  Keteorol.  Beobacht,  au  Darnietadt  lui  Kal  1895. 

Mai-Mitte!  «us  M Jihron  (18«2— 18S5): 

Barum.  746,«  «am.  — Thermom.  14,o°  C.  — Niederschi.  62, o mm. 

meterstaud  höchst,  (am  3.)  7.59,2;  tiefster  (am  16«)  73.3,8;  mittlerer  748,2  mm. 

mometerstand  » ( » 30.)  28,5;  • ( * 17.^  3,8;  » 14,5°  C. 

hl  der  Tage  mit  Kegen  17;  «Schnee  — ; Regen  u.  Schnee  — . 

» * » Nebel  1;  Keif  — ; Gewitter  3. 

» heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  22;  trüben  Tage  6. 

Höhe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  71,4  mm. 

Irichtiing  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  4 mal ; NO.  22  mal;  O.  18  mal;  80.  6 mal; 
S.  3 mal;  8W.  18  mal;  W.  7 mal;  NW.  13 mal;  Windstille  2 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 62,8  wo. 


3736.  Meleorol.  Beobacht,  zu  Scbwetnsberg  im  Mai  1895. 

Mai- Mittel  ans  15  Jahren  (1881 — 18951: 

Barum.  742.14  nun.  — Thermom.  1*2,40°  C.  — Nioderschl.  50.6  mm. 

meterstand  höchst,  (am  2.)  754,7;  tiefster  (am  16.)  726,8;  mittlerer  743,3mm. 
morcneterstand  * ( » 31.)  25, 0;  » ( » 18.)  1,5;  » 11,5  °C. 


hl  der  Tage  mit  Regen 
• * Nebel 

» heiteren  Tage 


17 ; Schnee 
5;  Keif 

3;  gemischten  Tage 


— ; Kegen  u.  Schnee  — . 
1 ; Gewitter  3. 

21 ; trüben  Tage  7. 


Höhe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  31,1  mm. 


’iebtong  ( bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  23  mal;  NO.  20  mal;  O.  — mal;  SO.  2 mal; 
5*.  *23  mal;  SW.  12inal;  W.  8 mal;  NW.  3 mal ; Windstille  2 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 72,3  °o. 


Nr.  3737.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Caft&el  im  Mai  1895. 


Mai-Mittel  aus  32  Jahren  <1863— 1894  »: 

Barum.  743.*o  mm.  — Thennum.  12^s°C.  — Niederschi.  44.n  mm. 

meterst and  höchst,  (am  2.)  755,04;  tiefster  (am  16.)  726,13;  mittlerer  744,13  mm. 

-mometerstand  » ( * 31.)  26,8;  » ( » 17.)  1,2;  » 12,75°C. 


abl  der  Tage  mit  Kegen 
» * » Nebel 

* heiteren  Tage 


8;  Schnee 
3;  Keif 

7;  gemischten  Tage 


— ; Regen  u.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  2. 

19;  trüben  Tage  5. 


Höhe  der  Niederschläge  an  8 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  50,77  mm. 

drichtmig  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  23  mal;  NO.  6 mal;  O.  11  mal;  SO.  4 mal; 
8.  13  mal;  SW.  1 mal;  W.  18  mal;  NW.  8 mal;  Windstille  9 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 75,53  %. 
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Anzeige. 

Durch  die  0.  Jonghaus'sche  Hotbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthuras  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

38.  Band.  1.  Heft.  Darmstadt  1894.  4.  Geheftet  1 
Inhalt:  Erhebungen  über  die  vordem  Erlass  des  Gesetzes  vom  28.  Sept 
1887  beschlossenen  Feldbereinigungen  (Zusammenlegungen).  — Ueber- 
sicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichtsbarkeit  bei 
d.  Gr.  Oberlandesgerichte  zu  Darmstadt  u.  bei  d.  Gerichten  u.  Staats- 
anwaltschaften im  Bezirke  desselben  während  d.  Geschäftsjahrs  1893. 

Druck  von  H.  Brill  lo  DarmnUdi. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 


Mx  «00.  Jnni  1805. 


Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen  vom 
I Quartal  1895.  — Uebersceische  Auswanderung  nach  aussereuropäischen 
Lindern  1895.  — Ergebnisse  der  Verwaltung  der  Sparkassen  im  Grossh. 
Hessen  1893.  — Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Mai  1895.  — Eisen- 
bahnen Mai  1895.  — Berichtigung. 


Nr.  3739.  (jesnudheltgzusland  und  Todeaf&lle  ltn 
Grossh.  Hessen  vom  I.  Quartal  1803.*) 

Mit  der  Gesammtzahl  von  6495  Todesfällen  (Todtgeborene  ausge- 
schlossen) batte  das  I.  Quartal  des  Jahres  1895  iiusserst  günstige  Sterb- 
lichkcitsverhältnisse  aufzuweisen  und  zwar  trotz  der  in  diesem  Zeitab- 
schnitt anscheinend  nicht  unerheblichen  und  mit  üblerem  Charakter  auf- 
getretenen Influenzaepidemie.  Allerdings  war  die  Sterblichkeit  des 
Berichtsquartals  im  Vergleiche  des  vorausgegangenen,  durch  eine  sehr 
massige  Sterblichkeit  ausgezeichneten  Quartals  mit  nur  4471  Todes- 
fällen gestiegen,  jedoch  nicht  in  dem  zu  erwartenden  hohen  Maasse, 
es  war  die  auf  10000  Lebende  berechnete  Sterblichkeitsziffer  von 
44,o  auf  53,8*)  in  die  Höhe  gegangen.  Von  den  Monaten  des  Quar- 
tals hatte  der  Januar  1679  Todesfälle,  der  Februar  1725  (bei  31 
Tagen  1910)  und  der  März  2091;  deren  Sterblichkeitsraten  beliefen 
»ich  auf  16,3  — , 18, e und  20,4,  Beträge,  welche  namentlich  für  die 
beiden  ersten  Jahresmonate  als  ganz  ungewöhnlich  massige  zu  gelten 
haben,  aber  auch  im  Monat  März,  dem  in  der  Hegel  ungünstigsten 
Qoartalsmonate,  war  die  Steigcmng  keine  ungewöhnliche. 

Von  den  Provinzen  des  Grossherzogthums  hatte  Starkenbnrg 
im  Berichtsqnartale  2414  (das  vorausgegangene  Quartal  1976)  Todes- 
fälle zu  verzeichnen  oder  auf  10000  Einwohner  55,4  (gegen  46, o), 
(Fortsetzung  auf  8.  179.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  592,  Fehr.  1895,  8.  49. 

*•)  Die  Bevölkerung  des  Grossherzogthums  wird  für  die  Mitte  des 
Jahres  1895  auf  1027  000  geschätzt,  worunter  Kinder  346900  und 
Erwachsene  680100;  auf  Starkenburg  kommen  436100  (Kinder 
153000  und  Erwachsene  283  100),  auf  Oberhessen  268600  (Kinder 
90400  und  Erwachsene  178  200)  und  auf  Rheinhessen  322  300  (Kinder 
103500  und  Erwachsene  218800). 
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gesuudheitsttmter.)  Einwohnerzahl  1 027  000. 
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Oberhessen  1331  (1171)  oder  49,6  (gegen  44, o)  und  Kheinhessen 
1750  (1324)  oder  54,8  (gegen  42, o)  °/ooo ; hiernach  war  die  Sterblichkeit 
am  meisten  gestiegen  in  Kheinhessen  und  Starkunburg,  am  wenigsten 
in  Oberhessen;  in  den  Monaten  des  Quartals  hatte  allgemein  der 
Januar  eine  geringe  Sterblichkeit,  in  den  folgenden  Monaten  nahm 
die  Mortalität  in  verschiedenem  Maasse  zu,  denn  es  ergeben  sich  für 
die  Monate  nach  ihrer  Folge  in  Starkenburg  die  Sterblichkeits- 
raten zu  18,3  — , 18,6  und  20,2,  in  Oberhessen  zu  14,4  — , 18, o und 
18,9  und  in  Kheinhessen  zu  15, s — , 19, i und  21, s. 

Dem  Alter  nach  waren  unter  den  Verstorbenen  des  Grossher- 
zogrthums  mit  in  Summa  5495,  Kinder  unter  15  Jahren  2228  (im  IV. 
Quartale  des  Vorjahres  1892),  darunter  waren  vor  Vollendung  des 
ersten  Lebensjahres  verstorben  1328  (1104)  und  im  Alter  vom  zweiten 
bis  fünfzehnten  Jahre  902  (788);  15  bis  60  Jahre  alt  waren  1617  (1248) 
und  Uber  60  Jahre  alte  1650  (1331);  Erwachsene  im  Ganzen  ver- 
storben waren  3267  (2579).  Gegenüber  dem  vorausgegangenen  Quar- 
tale batte  sich  in  allen  Hauptaltersklasscn  die  Sterblichkeit  erhöht 
und  zwar  am  Bcmerklichsten  bei  den  Erwachsenen.  Wird  die  Sterb- 
lichkeitsrate für  die  unter  und  die  über  15  Jahre  alten  mit  der  Zahl 
der  Lebenden  desselben  Alters  in  Vergleich  gebracht,  so  waren  im 
Grossherzogthum  im  Berichtsquartale  verstorben  von  den  Kindern 
G4,s  (im  vorigen  Quartale  54,9)°,'«»  und  von  den  Erwachsenen  48, t 
(38,2 ) °/ooo  und  in  den  Provinzen  Starkenburg  05,9  (59,2 1 und  49,7(38,4), 
in  Oberhessen  43,5  (43,2)  und  52,6  (43,9)  und  in  Rheinhessen  79, s (59, o) 
und  42,2  (33,3).  Bei  den  Erwachsenen  war  die  Sterblichkeitsrate  all- 
gemein um  rund  10°/ooo  gestiegen;  bei  den  Kindern  machte  sich  in 
Rheinhessen  eine  Zunahme  derselben  um  mehr  als  20°/’ooo  und  in 
Starkenburg  um  etwa  6°/ooo  geltend,  während  in  Oberhessen  dio 
Kindersterblichkeit  der  des  vorigen  Quartals  gleich  geblieben  war. 

In  Folge  von  acuten  Infectionskrankhciten  waren  404 
(im  vorigen  Quartale  484)  Todesfälle  zu  verzeichnen,  und  zwar  in 
Starkenburg  191  (225),  in  Oberhessen  105  (145)  und  in  Kheinhessen 
108  (114);  hierher  einzurechnen  würden  im  Berichtsjahre  sein  121 
Todesfälle  durch  Influenza,  welche  übrigens  für  sich  nicht  in 
der  nebenstehenden  Uebersicht  ausgeschieden  sind,  sondern  der 
grössten  Mehrzahl  nach  in  der  Spalte  der  entzündlichen  Affectionen 
der  Athmungsorgane  erscheinen.  Nach  Weglassung  der  letzteren  sind 
acuten  Infectionskrankhciten  erlegen  von  10000 Einwohnern  inStarken- 
burp  4.3  (5,2  im  vorigen  Quartal),  in  Oberhessen  3,9  (5,4),  in  Khein- 
hessen 3,4  (3,6)  und  im  Grossherzogthum  überhaupt  3,9  (4,7),  die  Ab- 
minderung der  Epidemiesterblichkeit  war  in  den  rechtsrheinischen 
Provinzen  eine  erhebliche,  vorzugsweise  bedingt  durch  einen  sehr 
bemerkenswerthen  Rückgang  derSterbefalle  durch  Diphtherie,  während 
in  Rheinhessen  die  ziemlich  verbreitet  auftretenden  Masern  neben 
Keuchhusten  eine  Abnahme  der  Epidemiesterblichkeit  nicht  erkennen 
Hessen. 

Von  den  hierher  gehörenden  Krankheiten  hatten  Masern  im 
Berichtsquartale  76  (im  vorausgegangenen  Quartale  89)  Todesfälle 
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veranlasst,  an  Scharlach  erlegen  waren  26  (16),  an  Rachenbräune 
138  (18f>),  an  Hals  braune  4M  (53)  — an  beiden  genannten  Krank- 
heiten zusammen  181  (239)  — an  Keuchhusten  71  (90),  an  Ab- 
dominaltyphus 11  (16),  an  Rose  20  (14),  ferner  an  8yphilis2(8j 
und  an  Wochenbettfieber  17  (12).  Den  erheblichsten  Rückgang 
erfuhren  die  Sterbefiille  an  ßräunckrankheiten  ( — 58) , eine  massige 
die  an  Masern,  Keuchhusten  und  Typhus,  zugenommen  haben  die 
Sterbefalle  an  Scharlach,  an  Rose  und  an  Wochenbettfieber. 

Von  den  im  Ganzen  76  Sterbefallen  durch  Masern  kommen  auf 
die  Provinz  Starkenburg  38  (69),  auf  Oberhessen  4 (18)  und  auf  Rhein- 
hessen 34  (7).  In  Starkenburg  waren  von  dieser  Krankheit  im  Be- 
richtsquartale betroffen  mehrere  Gemeinden  des  Kreises  Offenhach 
und  zwar  vom  Vorjahre  her  noch  Neu-Isenburg,  Klein- Auheim,  Klein- 
Krotzenburg  und  neuerdings  Gross-  und  Klein-Steinheim  nnd  Zell- 
hausen ; im  Kreise  Dieburg  noch  Urberach  und  später  Ober-Roden  mit 
miissiger  Epidemie;  im  Kreise  Heppenheim  waren  noch  Heppenheim 
und  Fürth  von  Masern  betroffen,  von  letztgenanntem  Herde  aus  fand 
eine  Verbreitung  auf  die  Nachbarorte  Krumbach  und  Kröckelbach  statt 
In  Oberhessen  blieben  Masern  auf  die  Gemeinden  Düdelsheim  und 
Hainchen  des  schon  vordem  betroffenen  Kreises  Büdingen  beschränkt 
In  Rheinhessen  dagegen  erlangten  Masern  in  der  Stadt  Worms  eine 
sehr  beträchtliche  Verbreitung  mit  26  Todesfällen  im  Berichtsquartile, 
auch  traten  dieselben  in  einigen  Nachbarorten , am  erheblichsten  in 
Hochheim  auf  und  bedrohten  in  der  Folge  weitere  Gemeinden  der  Um- 
gebung. Im  Kreise  Bingen  war  nunmehr  nur  noch  Nieder-Ingelbeim 
betroffen. 

Scharlach,  dem  im  Ganzen  im  Berichtsquartale  26  (gegen  ld 
im  vorigen  Quartale)  erlegen  waren,  schien  seit  Herbst  etwas  häufiger 
vorzukommen.  Von  den  Sterbefallen  treffen  die  meisten  18  (9)  auf 
die  Provinz  Oberhessen,  auf  Starkenburg  5(3),  auf  Rheinhessen  3 ifi 
Gehäuftere  Erkrankungen,  jedoch  nicht  im  Charakter  einer  Epidemie, 
wurden  beobachtet  in  den  Gemeinden  Gritnbcrg,  Grüningen,  Hungen, 
Utphe  und  Weickartshain  des  Kreises  Giessen  und  in  Ulfa,  Rainrod, 
Wetterfeld  des  Kreises  Schotten,  in  Rheinhessen  kamen  in  der  Stadt 
Mainz  und  in  Nieder-Olm,  in  Starkenburg  in  Darrastadt,  Gundern- 
hausen  und  Zeilhard  je  mehrere  Erkrankungen  und  einzelne  Sterbe 
falle  an  Scharlach  vor. 

Rachen-  und  Halsbräune  weisen  bereit«  seit  den  Sommer- 
monaten des  Vorjahres  und  schon  zu  einer  Zeit,  wo  von  einer  Ver- 
minderung der  Sterbefalle  durch  Diphtherie  unter  der  Serumbchand- 
lung  nicht  die  Rede  sein  konnte,  eine  sehr  erfreuliche  Abnahme  auf.  Es 
sind  im  Berichtsquartale  diesen  Krankheiten  im  Grossherzogthum  nur 
181  Personen  erlegen  gegen  239  und  200in  den  beiden  voransgegangenen 
Quartalen  und  gegen  475  , 559  , 374  , 340  und  301  der  gleichnamiges 
Quartale  der  Jahre  1894  bis  1890  rückwärts.  Von  den  Todesfällen 
des  Berichtsquartals  kommen  auf  Starkenburg  91  (gegen  97  des  voraus- 
gegangenen Quartals  und  166  des  gleichnamigen  Quartals  des  Vor- 
jahres), auf  Oberhessen  61  (gegen  91  bezw.  203)  und  auf  Rheinliessen 
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gar  nur  29  (gegen  51  und  106).  Nachdem  im  Monat  December  des 
Voijahres  im  Grossherzogthum  noch  98  Sterbefiille  durch  Bräune- 
krankheiten  verzeichnet  waren,  ist  deren  Zahl  in  den  Monaten  Januar 
bis  März  des  Berichtsquartals  auf  68,  58  und  55  henintergegangen.*) 
Sur  in  einigen  wenigen  Gemeinden  kamen  frequentere  Diphtheriefälle 
vor  und  zwar  in  Starkenburg  in  Bensheim,  Lautern,  Dudenhofen, 
Hainstadt  (Kr.  Oftenbaeh)  und  in  der  Stadt  Offenbach,  in  Oberhessen 
in  Bellersheim,  Trais-Horloff  und  Oppersholen  und  in  Rheinhessen 
in  Guntersblum  und  Horrweiler. 

Keuchhusten  gehörte  auch  jetzt  noch  zu  den  verbreiteteren 
Krankheiten  namentlich  in  Starkenburg  und  Rheinhessen,  denn  auf 
diese  beiden  Provinzen  treffen  37  (39)  bezw.  29  (34)  Sterbefälle,  auf 
Oberhessen  nur  5 (17).  Zumeist  betroffen  waren  in  den  vorzugsweise 
in  Betracht  kommenden  südlichen  Provinzen  die  Kreise  Bensheim, 
Bannstadt,  Oftenbaeh,  Worms,  Alzey. 

Die  Todesfälle  durch  Abdominaltyphus  waren  von  16  im 
vorigen  Quartale  auf  11  zurückgegangen,  davon  kommen  auf  Starken- 
burg 6 (7),  auf  Oberhessen  3 (0)  und  auf  Rheinhessen  2 (3).  Zehn 
Kreise  waren  ohne  Typhussterbefülle,  je  2 treffen  auf  die  Gemeinde 
Zotzenbach,  Kreis  Heppenheim,  immer  noch  wie  es  scheint  als  Nach- 
zügler der  vor  3 Jahren  dort  verlaufenen  Epidemie,  und  auf  die  Stadt 
Offenbach,  alle  übrigen  Sterbefiille  waren  als  einzelne  in  verschiedenen 
Gemeinden  vorgekommen;  auch  die  von  mehreren  Orten  gemeldeten 
Typhuserkrankungen  waren  isolirte  geblieben. 

Rose  hatte  20  (14)  Todestalle  veranlasst,  epidemische  Ge- 
nickstarre wurde  mit  wenig  sicherer  Diagnose  in  einzelnen  Fällen 
beobachtet,  Wochenbett fieber  war  etwas  häufiger  als  im  vorigen 
Quartale  Todesursache. 

Was  die  Todesfälle  durch  die  wichtigeren  und  vorherr- 
schenden Krankheiten  nicht  epidemischer  Art  anlangt,  so  kann 
auf  die  detaillirte  Uebersicht  Seite  178  verwiesen  werden.  Es  sind 
nach  Ausweis  der  letzteren  im  Berichtsquartale  an  Lungenschwind- 
sucht verstorben  771  Personen,  im  vorausgegangenen  Quartale  533, 
die  Zunahme  entspricht  der  Regel ; ein  in  diesem  Jahresquartal  etwas 
höherer  Betrag  derselben  mag  der  Influenza  zugeschrieben  werden 
müssen;  denn  es  kommen  deren  auf  den  Monat  Januar  218,  den  Fe- 
bruar 251  und  auf  den  Monat  März  302;  an  Tuberkulose  anderer 
Organe  sind  176  (153)  Sterbefiille  verzeichnet.  Entzündlichen 
Erkrankungen  der  Athmungsorgane  sind  erlegen  1046  (im 
vorigen  Quartale  524)  Personen;  darunter  inbegriffen  sind  121  Sterbe- 
talle, in  welchen  Influenza  als  Todesursache  angegeben  war;  dass 
übrigens  die  statistischen  Ergebnisse  aus  den  Angaben  der  Todes- 
zeugnisse thatsächlich  nicht  alle,  sondern  nur  einen  Theil  der  In- 

*)  Iju  Monat  April  1.  .1.  weisen  die  Sterbfallsiibersichten  für  das  Gross- 
herzogthum nur  39  Todesfälle  an  Diphtherie  und  Croup  auf  und 
zwar  in  Starkenburg  14,  in  Oberhessen  21  und  in  Kheinhessen 
nur  4. 
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fluenzasterbefälle  umfassen,  soll  hier  nochmals  betont  werden.  Die 
Wirkung  der  Influenza  tritt  indessen  nur  deutlich  im  Monat  Man  in 
die  Erscheinung,  denn  es  kommen  von  den  insgesammt  an  entzünd- 
lichen Krankheiten  der  Athmungsorgane  Erlegenen,  unter  welchen 
eine  erhebliche  Zahl  von  Influenzasterbefallen,  die  nicht  als  solche 
bestätigt  worden  sind,  inbegriffen  sind,  auf  den  Monat  Januar  383, 
den  Februar  29(1,  auf  den  Mürz  aber  487.  Was  die  Influenzi- 
sterbefälle  anlangt,  so  waren  in  Starkenburg  im  Berichtsquartale  deren 
GH  verzeichnet,  in  Oberhessen  24  und  in  Rheinhessen  29,  und  in  den 
Monaten  Januar  und  Februar  je  8,  im  Mürz  aber  105.  Die  meisten 
Influenzasterbefälle  hatten  die  Kreise  Offenbach  und  Darmstadt  mit 
2G  bezw.  25,  dann  die  Kreise  Worms , Oppenheim,  Mainz,  Giessen 
und  Friedberg  mit  je  9 bis  7;  in  den  übrigen  Kreisen  schwankt  deren 
Zahl  zwischen  1 und  G.  Im  Allgemeinen  war  sonach  der  Betrag  der- 
selben ein  geringer,  allerdings  war  die  Epidemie  am  Schlüsse  des 
Berichtsquartals  noch  nicht  erloschen,  der  Höhepunkt  derselben  Ende 
März  aber  offenbar  überschritten,  denn  es  treffen  auf  den  Monat 
April,  soweit  die  Uebersichten  über  diesen  Monat  bis  jetzt  entnehmen 
lassen,  nur  noch  G7  Influenzasterbefalle. 

Die  Todesfälle  durch  Gehirnschlagfluss,  Krankheiten 
des  Herzens,  Neubildungen,  Lebensschwäche  und  Alters- 
schwäche weisen  keine  ungewöhnlichen  Beträge  auf,  Darmkatarrh 
und  Brechdurchfall  der  Kinder  war  im  Beriehtsquartale  relativ 
sehr  seltene  Todesursache.  Todesfälle  im  Wochenbett  ausschliess- 
lich des  Kindbettfiebers  waren  etwas  häufiger,  als  in  mehreren  der 
vorausgegangenen  Quartale,  aber  immerhin  an  Zahl  recht  gering. 

Die  Zahl  der  Todesfälle  durch  alle  nicht  besonders  aufge- 
flilirten  Krankheiten  zusammen  belief  sich  auf  925  (im  vorigen  Quar- 
tale 808);  unbekannt  blieb  die  den  Tod  bedingende  Krankheit  bei 
58G  (515)  Verstorbenen  oder  bei  etwa  10%  der  GesammtzahL  Die 
Todesfälle  gewaltsamer  Art  waren  mit  106  (HH)  mittleren  Betrags, 
von  denselben  waren  durch  Verunglückung  59  (im  vorigen  Quar- 
tale 50),  durch  Selbstmord  41  (.35)  und  durch  Verbrechen  An- 
derer 6(3)  herbeigeführt. 

Der  Jahresabschnitt,  über  welchen  im  Vorstehenden  bericht« 
wurde,  war  ungünstig  in  seinen  Gesundheitsverhältnissen  beeinflusst 
durch  die  im  Monat  März  abermals  aufgetreteno  epidemische  Influenza. 
Dieselbe  hatte  indessen  nicht  die  befürchteten  Folgen ; bei  einer  offen- 
bar geringeren  Verbreitung  war  der  Verlauf  der  Einzelfälle  allerdings 
wie  es  scheint  ein  minder  günstiger,  als  in  früheren  Epidemien- 
Ferner  waren  von  Bedeutung  eine  stärkere  Verbreitung  der  Masern 
in  Starkenburg  und  Rbeinhessen  und  auch  ein  häufigeres,  wenn  auch 
nicht  epidemisches  Vorkommen  des  Scharlach,  namentlich  in  Ober- 
hessen, ausserdem  die  Fortdauer  des  Keuchhustens  in  den  beiden 
südlichen  Provinzen.  In  günstigem  Sinne  wirkte  der  schon  seit 
Mitte  1894  bemerkbare  stärkere  Rückgang  der  Diphtherie,  der  auch 
in  den  sonst  so  gefährlichen  Wintermonaten  nur  im  December  eine 
Unterbrechung  erfuhr,  dann  die  ungewöhnlich  geringe  Zahl  von  Todes- 
fällen durch  Darmkatarrh  und  Brechdurchfall,  welche  übrigens  in  dem 
hier  in  Betracht  kommenden  Quartale  überhaupt  eine  erhebliche  nicht 
zu  sein  pflegt  und  eine  im  Vergleiche  der  gleichnamigen  Quartale 
der  Vorjahre  äusserst  massige  Zahl  von  Todesfällen  im  Wochenbett 
im  Ganzen.  — Eine  verhältnissmässig  hohe  Sterblichkeit  triflt  im 
Berichtsquartal  auf  die  Kreise  Worms,  Bensheim,  Heppenheim  und 
Lauterbach,  in  den  beiden  ersteren  war  die  Sterblichkeit  der  Kinder, 
im  Kreise  Lauterbach  die  der  Erwachsenen  und  im  Kreise  Heppen- 
heim die  Sterblichkeit  in  jeder  dieser  beiden  Hauptalterskategorien 
eine  relativ  grössere.  P. 
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Nr.  3740.  Die  Überseeische  Auswanderung  aus  dem 
Grossherzogthuin  Hessen  nach  aussereuro- 
päischen  Ländern  Im  Jahr  1804.*) 

Das  1.  Vierteljahrsheft  zur  Statistik  des  Deutschen  Reichs,  Jahr- 
gang 1895,  S.  I.  31  fg.,  enthält  Jahresnachweisungen  über  die  nach 
überseeischen  Ländern  gerichtete  Auswanderung  während  des  Jahrs 
1804.  Aus  diesen,  sowie  aus  früher  mitgetheilten  und  weiter  er- 
hobenen Nachweisungen  über  die  Auswanderung,  ergeben  sich  fol- 
gende Uebersichten : 


Die  überseeischen  Auswanderer  aus  dem  Deutschen  Reich  und  aus 
dem  Grossherzogthum  Hessen  nach  aussereuropäischen  Ländern  in  den 
20  Jahren  1875-1894. 


Jahr. 

Auswanderer  über  Bremen,  Hamburg, 
andere  deutsche  Häfen  (meist  Stettin) 
und  Antwerpen**)  aus  dem 

Deutsch.  1 Grossh. 

Reich  j Hessen 
in  absoluten  Zahlen. 

Deutsch.  Grossh. 
Reich  1 Hessen 
auflOÖOOO  Einw. 

1875 

30  773 

531 

72 

60 

1870 

28  368 

535 

66 

60 

1877 

21  964 

500 

50 

55 

1878 

24  217 

665 

55 

73 

1879 

33  327 

889 

75 

96 

1880 

106  190 

3 032 

235 

324 

1881 

210  547 

4 173 

464 

441 

1882 

193  869 

3 430 

425 

358 

1883 

166  119 

3 589 

362 

371 

1884 

143  586 

3 175 

311 

325 

1885 

103  642 

2 503 

224 

259 

1886 

76  687 

1 725 

163 

180 

1887 

99  712 

2 334 

210 

241 

1888 

98515 

2 220 

205 

228 

1889 

90  259 

2011 

186 

205 

1890 

91  925 

2 122 

188 

215 

1891 

116  392 

1 992 

232 

200 

1892 

112  208 

1 716 

223 

170 

1893 

84  458 

1 422 

166 

140 

1894 

39  178 

515 

76 

50 

1875—1894 

1 870  936 

39  079 

Nach  dieser  Zusammenstellung  hat  im  Jahr  1894  eine  sehr  be- 
trächtliche Abnahme  der  überseeischen  Auswanderung  stattgefunden. 
Es  ist  nämlich  in  diesem  Jahr  die  Zahl  der  Ausgewanderten  (von 
denjenigen  über  französische  Häfen  abgesehen)  gegen  das  Vorjahr 
im  Reich  um  53,6  Procent,  im  Grossherzogtbum  Hessen  um  63, s Pro- 
cent gesunken.  Gegen  das  Jahr  1881 , das  Jahr  der  stärksten  Aus- 
wanderung, ergibt  sich  im  Jahr  183-1  im  Reich  eine  Verminderung 
um  81,4,  im  Grossherzogthum  um  87,7  Procent  Von  Einfluss  auf  die 
»ehr  erhebliche  Abnahme  der  Auswanderung  in  diesem  Jahr  sind 
wohl  die  auf  Beschränkung  der  Einwanderung  gerichteten  Bestim- 
mungen des  neuen  Einwanderungsgesetzes  der  Vereinigten  Staaten 
von  Amerika  neben  der  ungünstigen  wirthschaftlichen  Lage  dort  ge- 
wesen. 

*i  Vergl.  Mittheil.  Nr.  571,  Mai  1894,  8.  130. 

**)  1887  bis  1894  auch  über  Rotterdam  und  Amsterdam. 
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In  der  folgenden  Tabelle  sind  die  Auswanderer  aus  dem  Grossh. 
Hessen,  welche  in  den  Jahren  1875  bis  188-1  über  deutsche  Häfen  und 
Antwerpen,  1887  bis  1884  auch  über  Rotterdam  und  Amsterdam,  be- 
fördert wurden,  nach  den  Ländern  der  Bestimmung  nachgewiesen: 


Die  überseeische  Auswanderung  aus  dem  Grossherzogthum  Hessen  nach  ansser- 
europäischen  Ländern  in  den  20  Jahren  1875—1894. 


Jahr. 

Zabl  der 
Auswanderer 

Davon  gingen  über6! 

Es 

gingen 
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23 
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ja 
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3|  s <’<j 
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1 

S 

© 1 

* 

■s 
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1875 

288 

243, 

531 

247 

259 

25 

521 

3 

2 

4:  . ].|| 

1876 

299 

236 

535 

290 

199 

- 

46 

529 

3 

1 

.!  il-li 

1877 

312 

188 

500 

260 

206 

34 

483 

3 

7 

• 

>1  1 -II 

1878 

399 

266 

605 

369 

255  . 

41 

654 

1 

1 

2 

1 

. 1 4 . J 

1879 

536 

353 

889 

527 

247 

• 

1 15 

878 

6 

3 

> 

i • -H 

1880 

1950 

1076 

3032 

1433 

1258 

341 

3020 

9 

1 

. 

• 1 • 

1881 

2516 

1657 

4173 

2005 

1364!  . 

804 

4168 

. 

1 

i 

12. 

1882 

2081 

1349 

3430 

1750 

931 

749 

3384 

6 

1 

• 

7 4 /IHJ 

1883 

2081 

1508 

3589 

2030 

786|  . 

773 

3506 

1 

57 

3 

> 

1884 

1819 

1356, 

3175 

1993 

618:  . 

564 

3144 

20 

3 

• • H 

1885 

1362 

1141 

2503 

1575 

442!  1 

485 

2489 

1 

1 

-1 

4 ■ üi 

1886 

965 

760, 

1725 

1123 

230 

372 

1699 

1 

10 

5 

• • 1 1 

1887 

1315 

983  *)2334 

1401 

207 1 . 

559 

2300 

1 

1 

9 

9 

1 • h 

1888 

1238 

982 

2220 

1435 

259  . 

434 

2174 

6 

2 

11 

19 

3!  • 

1889 

1086 

925 

2011 

1328 

178 

360 

1956 

2 

10 

22 

3 5 h 

1890 

1136 

986 1 

2 1 22 

1 27 1 

263 

453 

2071 

3 

i 

25 

13 

4 1 X 

1891 

1120 

872 

1992 

1170 

205 1 . 

438 

1944 

5 

2 

10 

11 

. i *i 

1892 

1003 

699  *)  1 7 1 G 

1000 

250 

1 

851 

1005 

14 

2 

10 

17 

5 . 1 2* 

1893 

835 

563  * 

)I422 

730 

320 

12 

278 

1351 

33 

l 

i 

15 

7 

»|  . I,  • 

1894 

271 

225 

4)515 

114 

188 

* 

142 

478 

9 

2 

i 

5 

•j 

r i iS 

ZU8. 

22618  16368  39079 

22057 

8725 

14 

7364 

38414 

74 

10 

u 

225 

131 

3 

43,  23  » * 

Auch  im  Jahr  1894  war  hiernach  wie  in  den  vorhergehenden 
Jahren  die  Auswanderung  zum  ganz  überwiegenden  Theil  hach  den 
Vereinigten  Staaten  von  Amerika  gerichtet. 

Wie  aus  der  vorstehenden  Tabelle  weiter  hervorgeht,  waren 
von  100  Auswanderern  von  100  Auswanderern 

im  Jahr  aus  dem  Grosslierzogth.  im  Jahr  aus  dem  Grossheraogtk 


männlich. 

weiblich. 

männlich. 

weiblich. 

1875 

54 

46 

1885 

54 

46 

i8?t; 

56 

44 

1886 

56 

44 

1877 

62 

38 

1887 

57 

43 

1878 

60 

40 

• 1888 

56 

44 

1879 

60 

40 

1889 

54 

46 

1880 

65 

85 

1890 

54 

46 

1881 

60 

40 

1891 

56 

44 

1882 

61 

39 

1892 

59 

41 

1883 

58 

42 

1893 

60 

4t) 

1884 

57 

43 

1894 

55 

47) 

1875—1894 

58 

42 

')  Einschi.  36  ohne  Angabe  des  Geschlechts.  — *)  Desgl.  14.  — *)  Desgl 
24.  — •)  üesgl.  19.  — *)  1887  ausserdem  94,  1888  56,  1889  90, 
1890  100,  1891  111,  1892  86,  1893  74,  1894  67  über  Rotterdam; 
1887  73,  1888  36,  1889  55,  1890  35,  1891  8,  1892  28,  1893  2,  1894  4 
Uber  Amsterdam. 
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Im  Jahr  1894  sind  mithin  wie  in  jedem  der  Jahre  1875 — 1893 
ans  dem  Grossherzogthum  mehr  Personen  männlichen  als  weiblichen 
Geschlechts  ausgewandert.  Der  Unterschied  zwischen  der  Zahl  der 
männlichen  und  weiblichen  Auswanderer  auf  100  Auswanderer  über- 
haupt war  aui  geringsten  in  den  Jahren  1875,  1885,  1889  und  1890 
(54  m.  und  48  w.),  am  grössten  1880  (85  m.  und  35  w.) 

Da  die  Ilerkunftsstaaten  nur  von  den  über  deutsche  Häfen  und 
Antwerpen,  von  1887  an  auch  über  Rotterdam  und  Amsterdam,  be- 
törderten  Personen  bekannt  sind,  aber  wohl  unterstellt  werden  darf, 
dass  unter  den  über  andere  Iläfen  Ausgewanderten  auch  solche  aus 
dem  Grossh.  Hessen,  wenn  auch  in  nicht  erheblichem  Maasse,  sich 
befunden  haben,  so  würden  diese  den  in  den  vorstehenden  Zusammen- 
stellungen angegebenen  Zahlen  der  Auswanderer  aus  dem  Grossher- 
zogthum, zur  Erlangung  vollständiger  Angaben  über  die  überseeische 
Auswanderung,  noch  hinzuzutreten  haben. 


Oie  Auswanderung  mit  Entlassungsurkunden  und  Reisepässen  aus  dem 
Grossherzogthum  Hessen  nach  überseeischen  aussereuropäischen 
Ländern  in  den  Jahren  1893  und  1894. 


K r c i 8 c. 

Anzahl 

der 

Auswanderer. 

Auf  1000  Einw. 
kommen 
Auswanderer. 

1893. 

1894. 

1893. 

1894. 

DannstAdt  .... 

86 

56 

0,90 

0,58 

Bensheim  .... 

40 

23 

0,79 

0,45 

Dieburg  .... 

40 

28 

0,91 

0,52 

Erhaeh  

44 

65 

0,96 

1,48 

Gross-Gerau 

19 

7 

0,45 

0,17 

Heppenheim 

34 

16 

0,78 

0,37 

Üffenbach  .... 

28 

19 

0,29 

0,19 

Starkenburg 

300 

214 

0,70 

0,49 

Giessen  .... 

98 

35 

1,30 

0,46 

Alsfeld 

32 

12 

0,87 

0,33 

Büdingen  ... 

40 

17 

1,20 

0,45 

Fried  berg  .... 

53 

14 

0,85 

0,22 

Lauterbach  ... 

37 

20 

1,31 

0,71 

Schotten  .... 

01 

27 

2,31 

1,02 

Oberhessen 

327 

125 

1,22 

0,47 

Mainz 

71 

43 

0,58 

0,35 

Alzey  .... 

35 

13 

0,90 

0,33 

Bingen 

37 

3 

0,98 

0,08 

Oppenheim  .... 

31 

13 

0,88 

0,29 

Worms  .... 

76 

28 

1,0« 

0,39 

Rheinhessen 

250 

100 

0,79 

0,31 

Grossherzogthum 

877 

439 

0,87 

0,43 
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Die  vorstehenden  Zusammenstellungen  ergeben,  dass  auf  je  100 
überseeische  Auswanderer  aus  dem  Grossh.  Hessen  Uber  Bremen. 
Hamburg,  andere  deutsche  Häfen,  Antwerpen,  Kotterdam  und  Amster- 
dam im  Jahr  1894  85  (1893  62)  mit  Entlassungsurkunden  bezw.  Reise 
passen  versehene  Auswanderer  und  auf  je  1000  Einwohner  des  Gross- 
herzugthums  0,43  (1893  0,87)  Auswanderer  mit  Entlassungsurkunden 
bezw.  Reisepässen  kamen.  In  Vergleichung  zur  Einwohnerzahl  wan- 
delten im  Jahr  1894  die  meisten  Personen  mit  Entlassungsurkunden 
bezw.  Reisepässen  in  der  Provinz  Starkenbnrg  mit  0,«  p.  m.  (1893 
0,7«  p.  in.),  nicht  viel  weniger  in  Oberhessen  mit  0,47  p.  m.  (1893  l.n 
p.  m.),  die  wenigsten  in  Rheinhessen  mit  0,si  p.  m.  (1893  0,79  p.  m)  ans. 
Von  den  einzelnen  Kreisen  hatten  1894  verhältnissmässig  die  stärkste 
Auswanderung:  Erbach  1,43,  Schotten  l,oa,  Lauterbach  0,7t  p.  m.,  die 
schwächste  Bingen  0,os,  Gross-Gerau  0,i7,  Offenbach  0,19,  Friedberg 
0,22  p.  m. 


Die  Anzahl  der  über  französische  Häfen,  insoweit  ermittelt,  aus- 
gewanderten  Deutschen  betrug  1875—1894  91495,  wozu  jedoch  be- 
merkt wird,  dass  für  1894  Nachweise  bezüglich  dieser  nur  aus  Bordeaux 
vorliegen. 

Ueber  Rotterdem  wurden  im  Jahr  1885  2491 , 1886  2125,  1887 
2700,  1888  2062,  1889  2316,  1890  1868,  1891  2392,  1892  3553,  1893  1738, 
1891  1332,  über  Amsterdam  1105  bezw.  1063,  1407,  1725,  1185,  1472, 
786,  918,  180  und  122  deutsche  Auswanderer  befördert.  Für  frühere 
Jahre  sind  die  Zahlen  der  Uber  beide  Häfen  Ausgewanderten  nicht 
bekannt. 

Die  Zahl  der  deutschen  Auswanderer,  von  den  über  französische 
Häfen  mit  Ausnahme  von  Bordeaux  gegangenen  abgesehen,  setzte 
sich  im  Jahre  1894  wie  folgt  zusammen: 

Es  gingen  über  Bremen  . 17  269  Personen, 

» Hamburg  16297  > 

» andere  deutsche  Häfen  — » 


» Antwerpen  . 

4 158 

s 

> Rotterdam  . 

1332 

» 

» Amsterdam  . 

122 

» 

- Bordeaux 

26 

* 

39  204 

Personen. 

Da  andere  festländische  Häfen  in  irgendwie  erheblichem  Maasse 
von  deutschen  Auswanderern  bisher  nicht  benutzt  worden  sind,  so 
dürften  die  vorstehenden  Angaben  hinsichtlich  der  überseeischen  Aus- 
wanderung Deutscher  über  festländische  Häfen,  von  den  französchen 
Häfen  ausser  Bordeaux  abgesehen,  nahezu  vollständig  sein. 

Von  den  Auswanderern  Uber  englische  Häfen  ist  ein  Theil  in 
den  Nachweisen  über  deutsche  Häfen  einbegriffen,  ein  anderer  Theil 
dagegen  fehlt,  nämlich  diejenigen  Auswanderer,  welche  vom  Fest- 
lande aus  als  Passagiere  nach  England  reisen  und  erst  dort  auf  Aus- 
wandererschiffe gehen. 
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Die  Zahl  der  über  deutsche  Häfen  im  Jahr  1894  beförderten 
fremden  Auswanderer  überstieg  wieder,  wie  in  den  Vorjahren,  be- 
trächtlich diejenige  der  deutschen  Auswanderer;  denn  es  wurden 
über  deutsche  HäTen  befördert:  AuBwauderer 


im  Jahr 

deutsche. 

1880 

00  047 

1887 

79  473 

1888 

80  071 

1889 

74  101 

1890 

74  820 

1891 

93  145 

1892 

90183 

1893 

71  008 

1894 

33  500 

fremde. 

zusammen. 

99  827 

100  474 

92  989 

172  402 

100  380 

187  057 

100  808 

180909 

108  471 

243  291 

19t;  080 

289  225 

151  412 

241  595 

98  288 

109  296 

52  700 

80  32t; 

Auf  100  deutsche  Auswanderer  kamen  demnach  fremde : im  Jahr 
1*M  150,  1887  117,  1888  132,  1889  144,  1890  225,  1891  211,  189->  108, 
1893  138,  1894  157. 

Unter  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  über  Bremen, 
Hamburg,  andere  deutsche  Häfen,  Antwerpen,  Rotterdam  und  Amster- 
dam waren  im  Jahr  1894: 


im  Alter  von 

Männlich. 

Weiblich. 

Zusammen. 

unter  1 Jahr 

586 

568 

1 154 

1 bis  unter  6 Jahren 

1 359 

1 308 

2 667 

6 » » 10  » 

977 

1 073 

2 050 

10  • »14  » 

833 

805 

1 638 

14  » > 21  * 

4 271 

4 856 

9 127 

21  > . 30  » 

6 562 

4 867 

11  429 

30  » > 40  » 

3 245 

2 255 

5 500 

40  » »50  » 

1 331 

1 114 

2 445 

50  * >60  > 

813 

988 

1 801 

60  > . 70  » 

406 

431 

837 

70  und  mehr  Jahren 

88 

80 

168 

ohne  Altersangabe 

11 

1 

12 

Zusammen 

20  482 

18  346 

38  828 

Hierzu  kommen  noch  342  Auswanderer  ohne  Angabe  des  Ge- 
schlechts und  zwar  35  im  Alter  von  unter  1 Jahr,  228  von  1 — 14  Jahren 
und  87  (erwachsene  Personen)  ohne  Altersangabe. 

Von  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  reisten  im 
Jahr  1894: 


über 

Familien 

Einzelpersonen 

Anzahl. 

mit  Personen 
männl.  weibl. 

männl. 

weibl. 

Bremen 

1 932 

2 969 

3 823 

5712 

4 765 

Hamburg 

2 371 

3 446 

4 423 

5 454 

2 974 

andere  deutsche  Häfen 

Antwerpen 

574 

763 

1 005 

I 492 

898 

Rotterdam  ... 

221 

»1150 

*)2 1 7 

437 

200 

Amsterdam 

25 

**)18 

**)23 

41 

1h 

Zusammen 

5 123 

7 346 

9 491 

13  136 

8 855 

*)  Ausserdem  328  Personen  ohne  Angabe  des  Geschlechts.  **)  Desgl.  22. 
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Nr.  3741.  Ergebnisse  der  Verwaltung  der  gparku 


ul 

/ 

■f. 

U. 

u 

Sparkasse 

zu 

Zahl  der  Einleger  "i 

Icbcr"** 

Bet  tl 

He- 

Btand 

An- 

fang 

1693. 

Zu- 

gang 

1893 

Klo- 
l*«.r  . 

Zu- 

sam- 

men. 

Ab- 

gang 

1893. 

Be- 

stand 

Ende 

1893. 

Botwnd  ( l4urJ 

Anfang  16*3  >(•«■  IBM 

'Guthaben  tadgl 

rina.hl.  der  gut-  L-a-ainB 
fWckritbtSrr 

.« 

J] 

1 

Darmstndt ') 

25074 

3708 

29382 

2985 

26397 

109091 16.09 

2 

Lorsch  (Spar-  u.  Leihkasse) 

3588 

449 

4037 

345 

3692 

25026272» 

r.734H 

3 

Zwingenberg !) 

12262 

1005 

13267 

880 

12387 

503 1 280.69 

4 

Gross-Bieberau  ‘Spark.  u.  Creditanat 

2265 

255 

2520 

204 

2316 

2171409.18 

Gross-Umstadt  .... 

3715 

364 

4079 

294 

3785 

3352673,*« 

511  B 

6 

Keinheim ')  ... 

2709 

293 

3002 

305 

2697 

2398505,« 

7 

Erbach  (Spar-  u.  Leihkasse)  *) 

7086 

735 

7821 

649 

7172 

3295356.18 

~i4| 

y 

Höchst  (Breubjg.  Sp.-  u.  Leihk.)1) 

3893 

399 

4292 

433 

3859 

26691 06 J7 

AZ*  ■ 

• 

Gross-Gerau 

9939 

1176 

11115 

945 

10170 

10054957.0* 

i6j-*a 4 

10 

Heppenheim  (Spar-  u.  Leihk.)1) 

9400 

1045 

10445 

1011 

9434 

439  145150 

84«J 

1 1 

Wimpfen  (Hosp.-  u.  Sparkasse)  . 

274 

33 

307 

28 

279 

1 852925» 

12 

Langen  ..... 

3246 

308 

3554 

229 

3325 

4283632,2* 

13 

Ottenbach  ... 

10209 

1494 

11703 

1208 

10495 

10818473,0« 

3216« 

14 

Seligenstadt  (Spar-  u.  Leihk.)1)  . 

3514 

269 

3783 

268 

3515 

37644835* 

Provinz  Starkenburg 

97774 

11533 

109307 

9784 

99523 

65828364,03  1484:-'  J 

Li 

Giessen  (Spar-  u.  Leihkasse)1)  . 

7805 

1338 

9143 

763 

8380 

4621 560,37 

9W31Ä 

It» 

Grimberg  (Spar-  u.  Leihkasse)1) 

2776 

181 

2957 

291 

2666 

1213757,9* 

1? 

17 

Lang-Göns  (Spar-  u.  Leihkasse)2) 

512 

82 

594 

92 

502 

451376,» 

1»  - 

18 

Alsfeld»)  . 

5631 

2831 

8462 

2646 

5816 

835597,77 

218  Ag 

10 

Gross-Felda  u.  Kestrich  *) 

1103 

116 

1219 

77 

1142 

726348,49 

1 32  r ß 

iO 

Htimherg  (Sp.-  u.  Creditk.)1)  u. 4) 

439384,22 

T.-rrJB 

1 

Homberg  (Sp.-  u.  Vorschussk.)5) 

1087 

95 

1182 

79 

1103 

24969053 

2..;  'M 

. 2 

Kirtorf  (Spar-  u.  Creditkasse) l)  . 

297 

61 

358 

55 

303 

373490,** 

4 

i 

Büdingen  (Spar-  u.  Leihkasse)1)  . 

2007 

214 

2221 

200 

2021 

1667284,47 

»44 

2 » 

Nidda  (Spar-  u.  Leihkasse)  *)u.  ®) 

2114 

143 

2257 

174 

2083 

1141937,70 

10£  J* 

ib 

Ortenberg  (Lud.-u.  Math. -Stift)1) 

1052 

96 

1148 

79 

1069 

763000,98 

10HM 

20 

Friedberg  (Mathildenstift)  . 

3809 

577 

4380 

368 

4018 

253354856 

TTTT.UP 

27 

Butzbach  (Mathildeustift) 

2890 

201 

3091 

193 

2898 

1569270,41 

Z~2V\*M 

2S 

Vilbel  (Mathildenstift) 

1652 

197 

1849 

144 

1705 

1635019.4* 

4 1 S .15 

20 

Lauterbach  *)  . 

1866 

141 

2007 

151 

1856 

6701 14,47 

;<» 

Herbstein  *) 

1828 

171 

1999 

148 

1851 

1028024,65 

ii 

Schlitz  (Spar-  u.  Leihkasse)1)  u.7) 

1358 

132 

1490 

122 

1368 

444080,70 

5.v«ji 

12 

Schotten  (Ludw.-  u.  Math. -Stift)  . 

2210 

219 

2429 

396 

2033 

73814957 

llOlSfl 

;;; 

Laubach  (Spar-  u.  Leihkasse)1)  . 

1019 

95 

1114 

74 

1040 

7468375» 

9431;J 

1 1 

Ulrichstein  ") 

1170 

241 

1411 

116 

1295 

785035,14 

Provinz  Oberhessen 

42180 

7131 

49317 

6168 

43149 

22633509,80 

4ttf5ld 

».» 

Mainz 

23709 

4180 

27889 

3225 

24664 

21366810,81 

58 

1. 

Mainz*) 

5373 

1213 

6586 

885 

5701 

4032488,0* 

1521  *Jl 

57 

Alzey ») 

2494 

496 

2990 

419 

2571 

178859657 

5401*9 

;> 

Bingen  (Spar-  u.  Leihkasse)1)  u.10) 

4804 

635 

5439 

500 

4939 

6408912,14 

1764  ■*! 

;o 

Oppenheim  (Spar-  u.  Leihkasse)1) 

2436 

348 

2784 

260 

2524 

3524912.78 

9968  i*J 

it» 

Dora-Dürkheim11) 

556 

77 

633 

78 

555 

716511.48 

194r«<U 

il 

Kheiu-Dtirkheim  (Sp.-  u.  Leihk.) 

16 

16 

1 

15 

7833,5« 

5 AI 

2 

Worms  (Vorsch-  u.  Credit- Ver.  )ls) 

879 

150 

1029 

85 

944 

36186055 

mil 

13 

Worms  ’)  u. ,0) 

8832 

1 127 

9959 

909 

8990 

7573419,2a 

1492709 

Provinz  Rheinhessen 

49099 

8226 

57325 

6422 

50903 

45781345,14 

271314g 

Gros8herzogthum  Hessen 

189059 

26890 

215949  22874 

193575 

134243218.97  5180751 Jl 

•1  Ab-  bozw.  Zugang«  gm  Bestand  Anfang  1P93  gegenüber  den  Angaben  Ende  J8$2  iMitth.  Nr.  W*.  Ort.  1S*4.  - » 
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■ roesherzogthum  Hessen  im  Jahr  1803.*) 


3 i n 1 a g e n. 

Baarer 

Kasse- 

bestaud 

Ende 

1893. 

Verzinslich 
angelegte 
oder  aus- 
geliehene 
Kapitalien 
Ende  1893. 

Reserve- 

fonds 

Ende 

1893. 

| 

amen. 

Abgang 
1893 
i Rück- 
zahlungen). 

IkHUoil 
End t 18*3 
(Guthaben 
« in«<  hl.  der  gnt- 
Ze*>  hriebenen 
Zlnaen). 

« 

A. 

A. 

,8. 

A 

M. 

| 

4705,56 

2910959,5» 

11743745,97 

255574,66 

12053820,72 

587200,00 

6062,3* 

504263,04 

2671799,» 

51098,06 

2766557,00 

232707,36 

1*38,53 

843906,45 

5176933,08 

211072,86 

5309931,6« 

395980,67 

1861,95 

283166,81 

2258695,11 

98998,63 

2230132,61 

103054,37 

■*728,»; 

393883,95 

3469844,95 

123727,62 

3510663,44 

226049,47 

2276,13 

347225/6 

2575050/9 

70008,70 

2618406,84 

138798,75 

3SS4.27 

496743,46 

3466640,81 

92270,13 

3632570,42 

298269,18 

2349.86 

340260/4 

2752089,62 

71775,38 

291 2982,63 

268533,9» 

4S7SM» 

1371860,79 

10313019,14 

83496,0« 

10414537/5 

546264,82 

5^3 

686076,51 

4552370,37 

G6978,02 

4023030,61 

388484/7 

>995.16 

23335,76 

200659,40 

9730,08 

532210,61 

4427519,12 

126997,84 

4749502,07 

409122,68 

4900,03 

2518175,» 

11546724/3 

43137,41 

12186571,» 

1071371,37 

9067,96 

461294/9 

3807773,67 

232628,07 

3857672,00 

324276.10 

6226/»  1 

1713361,15 

68962865,69 

1530763,75 

70872985,17 

4990719,47 

1 *>40,06 

691840,61 

4919799,47 

34169,62 

5188895,71 

411394,72 

4749/8 

1 56003,03 

1188746,25 

109487,01 

1200509,82 

140000,  oo 

5801.03 

115239,76 

440561,27 

46370,4t! 

403324,57 

9023/1 

219170/9 

906825,66 

42029,76 

892077,31 

32158,18 

58365,72 

807176,16 

22841,93 

839409/3 

14152,78 

8480/1 

48673,62 

429806,59 

22062,01 

440597,92 

40944/5 

6446,41 

24114,38 

252332,03 

14082/1 

244031,53 

25354,76 

6409,77 

44164,76 

392245,01 

7194,» 

397620,17 

8415,00 

41 08.01 1 

248088,36 

1646019,68 

87350,40 

1 796964,56 

208165,97 

7531,4dl 

111869/4 

1135662,» 

3111,44 

1275291,41 

1 72367,02 

4663,86 

87443,93 

777220,08 

11030,94 

854344,01 

89145,92 

1280,46 

507319,00 

2803961,45 

51008,86 

2938703/6 

132205,81 

i9416,77j 

160268,34 

1629147,38 

30119,11 

1658172/0 

65792,03 

8440,49 

286145,17 

1 762295,32 

885,48 

1847207,66 

113523,01 

.5926,47 

84348,29 

671578,18 

16664,19 

747353,22 

101617,62 

0561.42 

102050,48 

1068510,91 

1 2548,» 

1127944,16 

76919,11 

*7672/0 

32421/71  465250,93 

18828,06 

490146,39 

46040,» 

U*282/6i 

73977,77 

774304,59 

19372,84 

828054,95 

86556,14 

15154 /f). 

61817,56 

783336,72 

41418,47 

818387,54 

85000, oo 

11912/* 

80412,71 

831500,23 

26617,24 

848388,54 

28815,17 

*0016,08 

3193735,39 

23686280,61 

617192,19 

24850145,11 

1886591,73 

10269/6: 

4533593,76 

22706675,79 

46680,01 

24445749,19 

1969337,43 

.3826/1 1 

1 268283,14 

4285543,77 

141625,13 

4538920/1 

394623,4* 

.'8749,21 

359388,6» 

1969360/2 

64057,81 

2159053,56 

359918,» 

'3872/8 

1303022,06 

6870850,6* 

133915,88 

7323372,38 

720554, M 

!1737,«7- 

582493/4 

3939243,73 

130336,46 

4113389,96 

413506,79 

11494.80: 

142336,42 

769158,38 

8339/6 

659/9 

7680,19 

2686,45 

6028,79 

1035,05 

*0072/8 

312079,33 

377993,83 

377993/3 

16128.06 

1253093,93 

7813034,13 

104916,99 

8384200,» 

968163,17 

#4491,11 

9754950.65 

48739540,48 

624218,73 

51348708,58 

4827139,27 

>0734,00124662047,18  141368686,81 

2772174,67 

147071838,86] 

11704450,47 

Anmerkungen. 


*)  Die  Sparkasse  steht  mit 
Pfennigsparkassen  in 
V erbindung. 

*)Im  haaren  K assobestand 
Ende  1893  sind  die  Aus- 
stünde  an  Zinsen  und 
Vorlagen  enthalten. 

*)  Statt  der  Zahl  der  Ein- 
leger ist  die  Zahl  der 
Einlagen  angegeben. 

*)  Ueber  dio  Zahl  der  Ein- 
leger können  keine  be- 
stimmten Angaben  ge- 
macht werden.  — Unter 
den  Einlagen  sind  114 
Action  n 37')  M . im  Gan- 
zen 42  7&0  Ji.  enthalten, 
welche  nebst  dom  Re- 
servefonds den  Garantie- 
fonds bilden.  — Liaui- 
dirte  Ausstlnde  und  Kos- 
ten Vorlagen  hatte  die 
Kasse  am  Schlüsse  des 
Jahres  1893  t774*s.ft 

*)  Die  Einlagen  erfolgen 
thoils  auf  Schuld böcher, 
grösstentheils  aber  gegen 
Schuldscheine  auf  Na- 
men und  Inhaber.  Un- 
ter den  Einlagen  sind 
28200  Ji  Einzahlungen 
auf  141  Anteilscheine 
ii  200  X enthalten. 

•)  Unter  dem  Reservefonds 
' Ende  1893  sind  29  417,«*^ 
liquid irte  Auast&nde  und 
209,»  Ji  Vorlagen  ent- 
halten. 

i)  Unter  dom  Bestand  der 
Einlagen  am  Schlusso 
des  Jahres  1893  sind 
20000.Ä  Actien  enthalten. 

•)  Ausserdem  Reservefonds 
besteht  noch  ein  üaran- 
tiokapital  von  44  600  Ji 

•)  Spar-  und  Leihkasso  für 
die  Landgemeinden  de« 
Kreises  Mainz. 

*°)  In  dem  Bestand  der  Ein- 
leger und  Einlagen  sind 
die  bezüglichen  Bestände 
der  Pfennigsparkaasen 
nicht  enthalten. 

**)  Die  Sparkasse  ist  mit 
der  Darlehnskasso  ver- 
bunden: Angaben  über 
Kassebestand  und  Re- 
servefonds können  nicht 
gemacht  werden. 

<>)  Das  Guthaben  der  Spar- 
kasse - Einleger  bildet 
einen  Theil  der  Betriebs- 
mittel des  V orschuss- 
und  Oreditvereins:  einen 
Reservefonds  besitzt  die 
Kasse  nicht. 


u auf  seitdem  eingetretenen  Berichtigungen. 
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Ende 

der 

Jahre 


Zahl 

der 

Einleger. 


Betrag  der  Ein- 
lagen. 

Baarer  Kasse- 
bestand. 

Verzinslich 
angelegt«  oder  au»- 
geliehene  Kapitalien. 

j*. 

M. 

Orossherzogthum. 


1875 

93  947 

46  364  245,57 

2 196  917,08 

47  287  681,77 

1876 

92  777 

50  51 1 690,87 

2 339  547,73 

50  312  132,26 

1877 

96  142 

53  970  740,02 

2 336  006,27 

55  869  639,58 

1878 

98  318 

56  997  738,47 

2 329  009,58 

58  819  334,62 

1879 

100  764 

60  218  879,57 

. 2 801  781,10 

61  233  433.08 

1880 

108  236 

67  143  357,56 

3 526  248.54 

67  655  244,27 

1881 

125  190 

72  656  681,94 

3 259  624,30 

73  949  305,40 

1882 

136  893 

78  271  932,76 

3 256  476,73 

79  703  603.46 

1883 

149  420 

84  176  274,97 

3 392  631,64 

85  451  319,58 

1884 

160  745 

90  588  724,75 

3 604  181.30 

92  009  524,12 

18851) 

164  240 

96  279  873,63 

3 355  484,77 

98  084  941,84 

1886 

167  722 

101  646  470,17 

3 421  444, 40 

103  947  299,52 

1887 

170912 

106  245  725,06 

3 386  182,68 

109  333  657,51 

1888 

173  890 

111  924  612,71 

3 461  198,28 

115  623  056,01 

1889 

177  980 

118  089  218,20 

3 165  470,78 

122  194  477,13 

1890 

183  266 

123  352  148,39 

2 952  231,50 

128  073  926,69 

1891») 

187  891 

128  194  207,66 

3 037  217,51 

129  920  968,82 

1892 

190  635 

134  779  768,01 

3 179  822,67 

138  589  541,81 

1893*) 

193  575 

141  388  686,81 

2 772  174,67 

147  071  838,86 

3 740 

4 02? 
4 361 

4 694 
4991 

5 313 

5 735 

6 122 
6 519 

6 961 

7 316 

7 716 

8 317 

8 90f 

9 38* 
9864 

10  270 

11  <«« 
11  704 


Endo 

der 

Jahre 

Auf  1000  Einwohner  kommen 
Einleger 

Auf  einen  Einwohner 
kommt  an  Einlage 

Provinzen 

Oross- 

herzoK' 

Omni. 

Provinzen 

Oroaa- 

herzug- 

thuin 

Starken 

hur*. 

obor- 
h essen. 

Khein- 

besäen. 

Stark  hfl. 

Oberh. 

Khoinh. 

M 

.* 

JL 

1871 

1 18,65 

97,33 

50,81 

94,28 

46,87 

32,74 

25,35 

37,07 

1872 

121,19 

100,97 

53,60 

97,23 

50,10 

34.61 

28,05 

39,79 

1873 

124,72 

107,31 

57,82 

101,65 

55,09 

39,49 

30,69 

44,15 

1874 

131,11 

114,47 

64,73 

108,52 

62,23 

13,42 

34,92 

49,78 

1875 

134,12 

1 15,60 

62,09 

107,64 

67,88 

45,44 

37,28 

52,44 

1876 

135,33 

110,05 

64,75 

1(17,22 

72,43 

48,59 

41,38 

56,46 

1877 

136,92 

113,72 

67,86 

109,81 

75,16 

50,49 

45,91 

59,63 

1878 

137,68 

113,22 

70,71 

110,88 

77,84 

52,01 

50,66 

62,26 

1879 

138.39 

113,33 

74,65 

112,41 

79,58 

53,93 

54,99 

65,04 

1880 

147,20 

117,28 

81,01 

119,13 

85,39 

58,09 

65,28 

72,25 

1881 

164,83 

1 28,44 

89,97 

132,23 

91,77 

59,04 

71,82 

76,74 

1882 

176,73 

1 39,31 

98,50 

143,02 

96,26 

62,15 

79,73 

81,77 

1883 

191,13 

149.59 

106,28 

154,42 

101,08 

64,42 

88,22 

86,99 

1884 

206,83 

1 59,19 

124,59 

168,79 

107,92 

69,29 

100,92 

95,12 

1885’) 

212,85 

153,83 

130,95 

171,69 

1 1 3,67 

70,17 

1 10,17 

100,65 

1886 

214,65 

163,51 

1 38,87 

174,59 

119,21 

71,46 

118,09 

105,81 

1887 

219,«2 

153,23 

141,87 

177,6« 

1 25,98 

72,90 

122,55 

1 10.44 

1888 

220,68 

154,02 

145,88 

1 79,50 

1 32,61 

74,93 

127,75 

115,53 

1889 

220,28 

153,01 

1 49,90 

180,46 

137,03 

75,94 

134,27 

1 19,74 

1890 

223,10 

1 58,93 

154,17 

184,58 

141,44 

79,48 

189,47 

124,24 

1891») 

225,65 

166,21 

154,60 

187,75 

1 46,70 

82,85 

141,56 

128,10 

1892 

228, m 

1 64,04 

156,84 

189,12 

154,22 

86,75 

145,78 

133,71 

1893») 

231,29 

161,20 

160,42 

190,66 

160,27 

88,49 

153,60 

139,26 

Zunahma  der  täniaga  1 
Einwohner  gefr'.  4ai 
Toruugee*n<«M 


ProTimi 


Stnrkhg.j 

.4». 


Oberh. 

4L 


2.51 
3,23 
4,99 
7,14 
5,65 
4,55 
3,08 
1,88 
2,94 

5.81 
6,38 
4,49 

4.82 
6,8t 
5,75 
5,54 
6,77 

6.83 
4,42 
4,41 
5,26 

7.52 
6,05 


1,19 

1.87 

4.88 
3,93 
2.0* 

3.15 

1.90 
1,52 
1,9* 

4.16 
0,95 
3,11 

'>  97 
4,87 
0,88 
1.29 
1,44 
2,03 
1,01 
3,51 
3.37 

3.90 
1,74 


13» 

2.» 

24t 

4.0 

*,* 

4J0 

4J4 
4,71 
4.n 
1ÖJ4  i 

~s. 

8,4» 

12.7» 

9j> 

7,9! 

4,44 

&,* 

6,41 

ÖJD 

23» 

t* 


■)  Von  1885  an  halten  die  Verwaltungs-Ergebnisse  der  Kasse  zu  Alleudorf  a.  d.  Lumda 
keine  Aufnahme  mehr  zu  finden.  — *)  Desgl.  von  1891  der  Kasse  zu  Osthofen  ( 

»)  Desgl.  von  1893  der  Kasse  zu  Hungen  (Oberh.). 
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Berichtigung« 


Die  Anmerkung  1 zu  Seite  173  der  Nr.  599  der  Mittheilungen  ist 
folgendermaassen  zu  berichtigen:  Darunter  SterbeftUle  durch  Influenza  67, 
in  Starkenburg  42,  in  Oberhessen  16  und  in  Rheinhessen  9. 


Druck  von  B.  Brill  la  Darmatadi. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

(Mralstelle  l'iir  die  Landesslalislik. 


Aa  (»01.  Juli  . 1893. 


Inhalt:  Bedingte  Begnadigungen  im  Grossh.  Hessen  1 801  — 1895. 

— Hüben'  Mädchenschulen  im  Grossh.  Hessen  1894/95.  — Anzahl  der 
Hunde  und  Ertrag  der  Hundesteuer  iin  Gressh.  Hessen  1893/94  u.  1894  95. 

— Salzbesteueruug  im  Orossh.  Hessen  1894/95.  — Eisenhahnen  Juni  1895. 

— Meteor. »log.  Beobacht,  zu  Dannstadt,  Schweiusherg  und  Cassel  .luni 
1895.  — Preise  der  gewöhnt.  Verbrnuchsgegenst.  Mai  1895.  — Sterblich- 
keitsverhültn.  Juni  1895.  — Anzeige. 


Nr.  3744.  Die  bedingten  Begnadigungen  gerichtlich 
bestrafter  Personen  im  tirotmlierzogllium  Ilesaen 
iu  der  Zeit  vom  9.  Mai  1801  bis  Mitte  März  1895. 

Die  Gewährung  von  Straferlässen  im  Gnadenwege  ist  im  Gross- 
berzogthuin  Hessen  seit  einer  Reihe  von  Jahren  in  häufigen  Fällen 
an  die  Bedingung  geknüpft  worden,  dass  die  Verurthoiltcn  während 
einer  mehljährigen  Zeitdauer  sich  keines  im  Strafgesetzbuch  vorge- 
sehenen Verbrechens  oder  Vergehens  schuldig  machen.  Nachdem 
diese  bedingten  Begnadigungen  in  der  Erfahrung  sieh  bewährt  hatten, 
wurde  zu  Anfang  des  Jahres  1891  die  allgemeine  Anordnung  getroffen, 
dass  bei  allen  in  dein  Landeszuchthause,  sowie  in  den  Gefängnissen 
aufgenontmenen  Sträflingen  nach  Verbiissung  von  drei  Viertheilen 
der  znerkannten  Strafe  die  Frage,  ob  denselben  der  Strafrest,  bedingt 
oder  unbedingt,  im  Gnadenweg  zu  erlassen  sei,  von  Amtswegen  ge- 
prüft werde.  Dabei  wurden  die  Strafvollstreckungsbehörden  ange- 
wiesen, solche  Gefangene,  welche  dem  angegebenen  Zeitpunkte  ihrer 
Strafverbüssung  entgegensehen  und  einer  Berücksichtigung  nicht 
von  vornherein  als  unwürdig  erscheinen,  zu  protokollarisch  aufzu- 
nehmenden Straferiassgesuchen  zu  veranlassen  und  die  erwachsenden 
Protokolle  mit  gutachtlichen  Berichten  an  das  Grossh.  Ministerium 
des  Innern  und  der  Justiz  einzusenden.  Es  blieb  den  Strafvoll- 
streckungsbehörden überlassen,  in  solchen  Fällen,  die  sich  nach  dem 
Vorleben  des  Sträflings,  seinem  Verhalten  in  der  Strafanstalt  und 
der  Strafthat  hierzu  eigneten,  das  vorerwähnte  Verfahren  auch  schon 
nach  Verbiissung  der  Hälfte  der  Strafzeit  cinzuhalten.  Dies  wurde 
namentlich  auch  bei  jugendlichen  Personen  empfohlen,  denen  vielfach, 
besonders  dann,  wenn  sie  in  Erziehungsanstalten  Aufnahme  fanden, 
die  volle  erkannte  Strafe  bedingungsweise  auf  dem  Gnadenwege  er- 
lassen wurde,  ln  ähnlicher  Weise  wie  bei  Zuchthaus-  und  Getang- 
nissstrafen  wurde  bedingte  Begnadigung  auch  bei  Haftstrafen  und 
Geldstrafen  gewährt. 

Die  für  den  abgelnufenen  Zeitraum  von  vier  Jahren  hierüber 
stattgehabten  Aufzeichnungen  ergeben  das  Folgende : 
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I.  Zahl  der  bedingten  Begnadigungen. 

Die  Gesammtzahl  der  vom  9.  Mai  1891 
bis  Mitte  Milrz  1895  bedingt  begnadigten 
Personen  betrug  . 

Von  diesen  waren  verurtheilt  *)  wegen : 

Beleidigung  des  Landesherm 
Widerstands  gegen  die  »Staatsgewalt  . 
Verbrechen  und  Vergehen  wider  die 
öffentliche  Ordnung 
Münzverbrechen  und  Miinzvergeheu 

Meineids  

Falscher  Anschuldigung  . 

Verbrechen  und  Vergehen  in  Beziehung 
auf  den  Personenstand  . . 

Verbrechen  und  Vergehen  wider  die 

.Sittlichkeit 

Beleidigung 

Verbrechen  und  Vergehen  wider  das 

Leben  

Körperverletzung  . . . . • 

Verbrechen  und  Vergehen  wider  die 
persönliche  Freiheit  . 

Diebstahls  und  Unterschlagung  . 
Kaubs  und  Erpressung  . 

Begünstigung  und  Hehlerei  . 

Betrugs  und  Untreue  . 

Urkundenfälschung 

Bankerutts  . 

Strafbaren  Eigennutzes  und  Verletzung 
fremder  Geheimnisse  . 
Sachbeschädigung 

Gemeingefährlicher  Verbrechen  und 
Vergehen  ... 

Vergehen  gegen  das  Gesetz  vom  14.  Mai 
1879,  betr.  den  Verkehr  mit  Nah- 
rungsmitteln 

Vergehen  gegen  das  Gesetz  vom  9.  Juni 
1884,  betr.  »len  verbrecherischen  und 
gemeingefährlichen  Gebrauch  von 
.Sprengstoffen  ... 
Verbrechen  und  Vergehen  im  Amte 

Uebertretungen 

Forstfrevels 

Feldfrevels 


Provinzen. 

Gross- 

itrzi'g- 

thum. 

8tar- 

ken- 

l'iirg. 

Ober- 

liessen. 

Khein- 
li  essen. 

Zahl  der 
Füll«.  | 

Zahl  der 

Falle. 

Zahl  der 
Fälle. 

Zahl  d'-r 
FiU*>- 

388 

166 

169 

723 

2 

1 

3 

5(1) 

1(0 

1 

7(2) 

4(3) 

io(0 

14(4) 

2 

1 

3 

3 

2 

3 

8 

■ (0 

1 

1(0 

•0) 

.(0 

37 

22 

25 

84 

?(*) 

3(6) 

1(2) 

1 1 (io) 

17 

8 

8 

33 

104 

51 

30 

185 

1(9) 

1(6) 

2(3) 

4 (lB) 

88  (23) 

40  (4) 

49(11) 

177  (36 1 

5 

• (0 

5(1) 

5(1) 

.(6) 

1(2) 

6(9) 

20(13) 

3(11) 

4(7) 

27  (31) 

45(3) 

10 

15(2) 

70  (5) 

1(2) 

2(2) 

3(4) 

4 

2 

6 

3(1) 

• (*) 

3(3) 

3 

3 

' 

7 

1 

l 

1 

1 

16 

8(1) 

7 

31  (1) 

10(4) 

6(3) 

5(s) 

21  (10) 

5 

fl 

11 

1 

1 

l)  Bedingt  erlassene  Strafen  wegen  2 oder  mehrerer,  unter  verschiedene 
Deliktsgruppen  fallende  Verbrechen,  Vergehen  u.  s.  w.  sind  nur  bei 
einer  Gruppe  und  zwar  in  der  Kegel  bei  derjenigen  gezählt,  welcher 
das  in  den  Aufzeichnungen  zuerst  genannte  Delikt  angehört,  dagegen 
bei  den  anderen  Gruppen  durch  ()  kenntlich  gemacht.  Die  einge- 
klammerten Zahlen  sind  in  den  vor  den  Klammern  stehenden  Zahlen 
nicht  enthalten. 
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Provinzen. 

Gross- 

Star- 

ken- 

bürg. 

Ober- 

Rhein- 

herzog- 

be.ssen.bessen. 

thum. 

2.  Strafarten,  auf  welche  der  bedingte 
Erlass1)  sich  bezogen  hat: 

Zahl  der 
Fälle. 

Zahl  der 
Fäll**. 

Zahl  der 
Fälle. 

Zahl  der 
Fälle. 

a)  Zuchthausstrafe 

16 

13 

4 

33 

und  zwar  bis  zu  6 Wochen  eiuschliess- 

lieh 

1 

1 

von  mehr  als  fl  Wochen  bis  6 Monate 
einschliesslich 

von  mehr  als  6 Monate  bis  1 Jahr 

6 

6 

3 

15 

einschliesslich 

6 

4 

1 

ii 

mehr  als  1 Jahr  ... 

3 

3 

fl 

b Gefangnissstrafe  . ... 

350 

141 

158 

055 

und  zwar  bis  zu  6 Wochen  einschliess- 
lich ....... 

von  mehr  als  fl  Wochen  bis  fl  Monate 

201 

85 

91 

377 

einschliesslich 

von  mehr  als  fl  Monate  bis  1 Jahr 

128 

öl 

59 

238 

einschliesslich 

22 

3 

fl 

31 

mehr  als  1 Jahr 

5 

2 

2 

9 

c Haft  

11(3) 

11(1) 

«(2) 

28  (6) 

tl)  Geldstrafe 

5 

1 

1(2) 

7(2) 

3.  Arten  der  für  die  Begnadigung 

auferlegten  Bedingungen: 

a.  Wegen  Verbrochen  und  Vergehen 

verurtheilte  Personen : 

1)  Nichtbegehung  eines  Verbrechens 
oder  Vergehens: 

innerhalb  2 Jahre  . 

1 

1 

» 3 » 

Gl1) 

35 

33 

129 

y 5 » 

308  J) 

117 

131 

550 

1 

1 

> 8 y 

1 

» 10  * 

2 

2 

4 

2)  Aufenthalt  in  der  Arbeltercolonie 

uud  gute  Führung  in  derselben4)  . 

1(5) 

•« 

1(6) 

*)  Fülle,  in  welchen  der  bedingte  Erlass  sich  auf  2 Strafarten,  z.  B. 
Gefllngnissstrafe  und  Geldstrafe,  bezieht,  sind  nur  bei  einer  Strafart, 
in  der  Kegel  bei  der  in  den  Aufzeichnungen  zuerst  genannten,  ge- 
zahlt, bei  der  andern  dagegen  durch  ( ) kenntlich  gemacht. 

*)  Ausserdem  in  einem  Falle:  auch  Bezahlung  der  in  Folge  Aller- 
höchster Entschliessung  an  Stelle  der  erkannten  Gefllngnissstrafe 
getretenen  Geldstrafe. 

*)  Ausserdem:  Nichtbetretung  des  seitherigen  Wohnorts  innerhalb 

5 Jahre  in  einem  Falle;  Aufenthalt  in  dem  seitherigen  Wohnort 
auf  die  Dauer  von  3 Jahren  in  einem  Falle;  Ausscheiden  aus  dem 
elterlichen  Haushalt  in  2 Fällen ; Nichtaufnahme  der  Stieftochter  in 
die  Wohnung  des  Begnadigten  in  einem  Falle;  Aufnahme  in  eine 
Besserungsanstalt  bis  zur  Beendigung  der  Schulpflicht  und  gute 
Führung  in  derselben  in  einem  Falle. 

4)  Die  in  ( ) gesetzten  Zahlen  beziehen  sich  auf  solche  Fälle,  die  schon 
unter  Ordn.-Nr.  1 gezählt  sind. 
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Provinzen. 

Gros«- 

Star- 

lerzog- 

b.  Wegen  Uebertrotungcn  (§.  361)  j 361, 

ken- 

thuni- 

363  — 370  d.  Str. -G.-lä.)  verurtheiltc 

bürg. 

Personen : 

Zahl  der 

Zahl  der 

Zahl  der 

Zahl  der 

Niebtbegeliung  eines  Verbrecliens 

Fälle. 

Fälle. 

Fälle. 

Kille. 

oder  Vergehens: 

innerhalb  2 Jahre 

2 

> 3 » 

■)2 

i 

1 

4 

Nichtbegehung  eines  Verbrechens, 

Vergehens  oder  einer  Uebertre- 

tung: 

innerhalb  2 .Jahre 

1 

1 

* 3 * . 

3 

3 

Nichtbegehung  einer  Uebertretung : 

innerhalb  eines  Jahres 

1 

1 

> 2 Jahre 

5 

1 

i 

i 

c.  Wogen  Forst-  und  Feldfrevels  ver- 

urtlieilte  Personen: 

Nichtbegehung  eines  Verbrechens, 

Vergehens  oder  Forstfrevels: 

innerhalb  3 Jahre 

1 

1 

» ö » ... 

2 

1 

3 

Nichtbegehung  eines  Forstfrevels: 

innerhalb  2 Jahre 

1 

3 

4 

» 3 » 

3 

3 

Nichtbegehung  eines  Verbrechens, 

Vergehens  oder  Feldfrevels: 

innerhalb  5 Jahre 

1 

1 

4.  Zahl  der  stattgehabten  Widerrufe 

der  Begnadigung  (d.  i.  der  nacht  rüg- 

liehen  Strafvollstreckungen;. 

Die  Gesammtzahl  der  Widerrufe  betrug 

40 

10 

15 

ö 

Von  diesen  Widerrufen  hatten  statt  inner- 

1 . 

halb  der  folgenden  Deliktsguppen  *): 

a b 

* 

b 

a b 

a b 

Widerstand  gegen  die  Staatsgewalt  . 

1 

•1  1 

Verbrechen  und  Vergehen  wider  die 

Sittlichkeit  .... 

3 2 

3 

o 

3]  7 

Verbrechen  und  Vergehen  wider  das 

Lehen  

■ 5)l 

• i • 

’ 1 1 

Körperverletzung 

2 5 

2 

5 . 

7'  » 

Diebstahl  und  Unterschlagung  . 

| 7|  5.  1 

*;3 

5|  s)3 

18  11 

()  Ausserdem  in  einem  Falle:  auch  Bezahlung  der  in  Folge  Aller- 
höchster Kntschliessung  an  Stelle  der  erkannten  Haftstrafe  getreteueo 
Geldstrafe. 

*)  Die  in  den  Spalten  a verzeichnten  Widerrufe  der  Begnadigung  hatten 
statt  in  Folge  Begehung  neuer  strafbarer  Handlungen,  welche  gleich- 
artig, die  in  den  Spalten  b verzeichueten  in  Folge  Begehung  neuer 
strafbarer  Handlungen,  welche  ungleichartig  von  denjenigen  waren, 
wegen  deren  die  bedingt  erlassen  Strafen  erkannt  waren. 

8)  Widerruf  wegen  unerlaubter  Entfernung  aus  der  Arbeiterkolonie. 

*)  Hierunter  1 Widerruf  wegen  unerlaubter  Entfernung  aus  der  Ar- 
beiterkolonie. 

*)  Desgl.  wegen  unerlaubter  Entfernung  aus  dem  MilitUrdienst. 
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Provinzen. 

Gross- 

.Star- 

ken- 

bürg. 

Ober- 

Rhein- 

lierzog- 

hessen. 

hessen. 

thmn. 

Zahl  der 

Zahl  der 

Zahl  der 

Zahl  der 

Kftlle. 

Falle. 

Fäll«. 

Fälle. 

a 1 b 

a 

b 

a b 

a b 

Kaub  und  Erpressung  .... 

1 

. 

- 1 

Betrug  und  Untreue  .... 

. 1 2 

• 

1 

• 1 3 

Urkundenfälschung 

1 *)6 

. 

1!  6 

Verbrechen  und  Vergeben  im  Amte 
Uebertretungen 

• ! i 
>!  • 

. | 1 
1 

Forstfrevel 

i i 

■ • 

1 1 

5.  Zeit,  welche  liegt  zwischen  der 
bedingten  Begnadigung  und  der  den 

1 

Widerruf  begründenden  Thatsache. 

Ausfall  der  Bedingung  bezw.  Widerruf 

der  Begnadigung  fand  statt: 

a.  innerhalb  des  ersten  Jahres  von 

der  bedingten  Begnadigung  an 
b.  innerhalb  des  zweiten  Jahres  von 

14 

5 

8 

27 

der  bedingten  Begnadigung  an 

16 

3 

6 

25 

c.  innerhalb  des  dritten  Jahres  von 

der  bedingten  Begnadigung  an 
d.  innerhalb  des  vierten  Jahres  von 

9 

2 

' 

12 

der  bedingten  Begnadigung  au 

1 

i 

*)  Hierunter  1 Widerruf  wegen  schlechter  Führung  in  der  Strafanstalt. 


Aus  der  vorstehenden  Ucbcrsicht  ist  zu  entnehmen,  dass  von 
?23  bedingt  begnadigten  Personen  716  zu  Freiheitsstrafen  und  7 zu 
Geldstrafen  verurtheilt  waren.  Von  jenen  71li  zu  Freiheitsstrafen 
verurtheilten  Personen  betrug  in  406  Fällen  die  erlassene  Strafe  bis 
zu  tj  Wochen,  in  253  Fällen  mehr  als  6 Wochen  bis  <i  Monate,  in 
42  Fällen  mehr  als  6 Monate  bis  1 Jahr,  in  15  Fällen  über  1 Jahr. 

Widerrufen  wurden  im  Ganzen  65  Begnadigungen,  was  9 Procent 
aller  Begnadigungen  ausmaeht.  ln  den  weitaus  meisten  Fällen  wurden 
die  Widerrute  der  Begnadigung  durch  Begehung  einer  neuen  straf- 
baren Handlung  Seitens  der  Begnadigten  innerhalb  der  für  den 
Widerruf  festgesetzten  Zeit  veranlasst.  Diese  neuen  strafbaren  Hand- 
lungen waren  in  26  Fällen  gleichartig  mit  denjenigen,  wegen  welcher 
die  bedingt  erlassene  Strafe  erkannt  war,  in  35  Fällen  verschieden- 
artig; in  1 Fällen  gab  das  sonstige  Verhalten  der  Begnadigten  zu 
den  Widerrufen  Veranlassung. 

In  Procenten  der  in  den  einzelnen  Deliktsgruppen  bedingt  Be- 
gnadigten ausgedrückt,  entfallen  Widerrufe  auf  folgende  Gruppen: 
Verbrechen  und  Vergehen  wider  die  Sittlichkeit  11,9  Procent, 


Körperverletzung  ...  7,5  » 

Diebstahl  und  Unterschlagung 13,5  » 

Betrug  und  Untreue 11, t » 

Urkundenfälschung-  . ....  10, o » 

Verbrechen  und  Vergehen  im  Amte  3,2  » 

Sonstige  Delikte  4,«  » 


Die  meisten  Widerrufe  der  Begnadigung  hatten  hiernach  bei 
Diebstahl  und  Unterschlagung  statt. 
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Nr.  3745.  Höhere  SfttdclientschulM 


Ort 

der 

Lehranstalt. 


Darnistadt 
OfFeubach 
Giessen 
Mainz 
Worms  . 


Summe 


Schuljahr. 


Ostern  1894/95 


Zahl  der  Lehrer  und  Lehrerinnen 


Ordentliche 
i einschl. 
Directoren) 


c 

— 

I 

0 

C 

M 

s 

14 

6 

3 

13 

i 

10 

’)11 

* 

6 

47 

34 

21 

9 

*)*0 

21 

_10 

81 


Ausserordentliche 
und  Hilfslehrer 
(Lehrerinnen) 


s 

sie 


i i 


3i 

2! 

2 

6 

3 

ü- 


1 1 


8 29  1 

14  . 
4 24 

7 29  . 
16  . 


30  111 


V 

j 1 

l| 

9 9 

5 | 

: i 

l * 


*)  Zugleich  Turnleliror.  J Pa»  Lebrpersonal  ist  gemeinschaftlich  fftr  die  höhere  Mldchcnschsl« 
eiche  ausserdem  noch  432  A Wohnungsvergütung  erhalten.  *)  DesgL  3 Lehrer.  •)  PeesgL  1 Lehre  ■* 
i'ohnungsvergütung.  •)  Hierunter  1 Lehrer,  welcher  ausserdem  noch  000  A Wohnungsrergütung  erhü  T 


wel 

Woh  n ungs  vergüt  ung. 
mit  je  200  A Wohnungsvergütung. 


ü 

z 

■ 

u 

-r 

Ort 

der 

Lehranstalt. 

Zahl  der  Klassen 
■ einschl.  Parallelklassen). 

ZtM 

im  Ganzen. 

© 
©*3 
S — 

41 

s 

> 

4 1 s 
l!  I 
j | i 

> 1 M 

K 

• V 

*0  C — 
= 2.2, 
5*0  ü* 

s | 

a 

Mr 
1 J*  c 

•3  es 
25  *0 

.2  2 2 

£ 1 = 
3 

N-i 

u 

m 0 

8 

o 

|’T-;  1, 

llii  1 

i 

Darnistadt 

>)19 

19 

463 

580 

16 

596 

93  ] 

2 

Offeubach 

9 

9 

242 

272 

5 

277 

45 

3 

Giessen  . 

7 

3 10 

285 

315 

12 

327 

34 

1 

Mainz 

13 

5 18 

535 

610 

23 

633 

55  1 

5 

Worms  . 

10 

. 10 

244 

268 

14 

282 

19  1 

Summe 

58 

8 | 66 

1769 

2045 

70 

2115 

246  " 

')  Einschliesslich  2 Seminark lassen.  *)  In  2 Parallelsten.  *)  Mit  zweijährigem  Kursus. 

*)  Unter  Abzug  der  am  Schluss  und  nach  dem  Schluss  des  Vorjahrs,  sowie  der  ror  Anfang  des  asa*  > 


U 

z' 

X 

tc 

2 

Ort 

der 

Lehranstalt. 

z 

nach  dem  Alter  (am 

. Januar  1895) 

J a 

li  re 

. e 

6 

7 

| 

8 9 

10  11  12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

und 

da- 

rüber 

n 

M 

I 

Darmstadt 

14 

42 

37  31 

51  63  77 

61 

67 

58 

40 

32 

14 

9 

461 

2 

Offeubach 

13 

31 

22  35 

32  31  32 

36 

28 

13 

4 

. 

, 

178 

3 

Giessen  . 

12 

42 

29  39 

32  35  35 

39 

35 

21 

8 

. 

. 

256 

t 

Mainz 

37 

45 

58  63 

751  82  79 

83 

47 

35 

22 

7 

. 

, 

516 

5 

Worms  . 

6 

7 

23  51 

37  33  37 

40 

29 

15 

3 

1 

168 

Summe 

82 

167 

109  219 

227  244  260 

259 

206 

142 

77 

40 

14 

9 

1402 

*)  Oriechischkatliolisch.  *)  Durchschnittszahlen.  *)  Hierunter  82C5,<m  A aus  dem  Seminar  (riwchL  iV 


Vergl.  Mittheil.  Nr.  586,  Nov.  1894,  S.  372. 
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uli.  Ucmcii  im  Schuljahr  1894 '93.*) 


Digitized  by  Google 


20U 


Sr.  3746.  IJebcrBloht  über  die  Anzahl  der  Huudc 


und  den  Ertrag  der  lliiiideHleiier  in  den  llecli- 
n n n gHj  all  re  n ls«*:t  91  und  1894  95.') 
a.  Anzahl  der  Hunde  nml  Ertrag  ilcr  Stnats-Hundostener. 


( Ird.-Nr. 

Erhebcstellcn. 

Zahl  der  Hunde 
ii  5 JL 

Ertrag  der 
Hundesteuer 

1803/94. 

1894/95. 

1803/94.  1894 '95. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Rentamt  Darmstadt  . 

* Gross-Gerau 

» Gross-Umstadt  . 

> Lampertheim 

» Lindeiifels 

* Zwingenberg 

6 035 
2 431 
4 720 
1 618 

1 790 

2 237 

6 304 
2 551 
4 838 
1 672 

1 865 

2 206 

JL 

30  175 
12  155 
23  645 
8 090 
8 050 
11  185 

* 

31520 
12  755 
:4  190 
8360 
9 325 
11  480 

8 

9 

1» 

Zusammen 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Rentamt  Alsfeld 

» Friedberg  . 

» Giessen 

* Nidda 

18  840 

1 657 
3 591 

2 739 
2 692 

19  526 

1 761 
3 768 
*2  774 

2 707 

94  200 

8 285 
17  055 
13  695 
13  460 

97  630 

8 805 
18840 
13  870 
13  535 

1 1 

1*2 

Zusammen 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Ober- Einnehmern  Mainz 
Hauptsteueramt  Ringen  *) 
Zusammen 

Grossh.  Hessen 

10  670 

1 1 448 

616 

11  010 
( 12  402 

53  395 

57  240 
3 080 

55050 
} 62  460 

12  064 

12  402 

60  320 

62  460 

4 1 583 

43  028 

207  915 

215  140 

’l  Vergl.  Mittheil.  Nr.  566,  Kehr.  1804,  8.  40. 

*)  Von  1804  05  an  iler  Ubereinnehmerei  Main*  zugetheilt. 


I).  F.rlrag  der  Gemeinde-Hundesteuer. 


S- 

Gemeinden. 

Lrhe- 

blings- 

satz. 

Zahl  der  Hunde. 

Ertrag  der 
Hundesteuer. 

1893/94. 

1894/95. 

1893/94.,  1894(95. 

1.  Provinz  Starkenburg. 

M 

JL 

JL 

1 

Auerbach  .... 

2 

83 

98 

166 

196 

2 

Rahenhausen 

3 

70 

65 

210 

195 

:j 

Rensheim  . 

4 

190 

203 

760 

812 

i 

Riirgel 

4 

134 

128 

536 

512 

5 

Dannstadt 

5 

2 206 

2 250 

11  030 

11  250 

r> 

Gross-Gerau 

2 

219 

222 

438 

444 

7 

Hirschhorn 

*2 

60 

65 

120 

130 

* 

Jugenheim 

3 

71 

65 

213 

195 

9 

Langen  • 

3 

120 

131 

360 

393 

in 

Lengfeld  .... 

{ ‘)3 

95 

2 

86 

95 

2 

258 

1 1 

Lindenfels  . 

3 

39 

40 

117 

120 

1*2 

Neu-Isenburg  . 

4 

256 

279 

1 024 

1 116 

i:i 

Neckar-Steinach 

3 

66 

79 

198 

237 

1 i 

Ober-Roden 

3 

30 

26 

90 

78 

15 

Offenbach 

5 

1 236 

1 286 

6 180 

6 430 

’)  Vom  1.  Januar  1805  an. 
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u 

/ 

Gemeinden. 

Erhe- 

bung«- 

Zahl  der  Hunde. 

Ertrag  der 
Hundesteuer. 

2 

satz. 

1893/94. 

1894  95. 

1893  94. 

1894  95. 

jH. 

M. 

16 

Keichenhach  *)  . 

2 

55 

48 

1 10 

96 

i; 

Seligenstadt 

3 

94 

100 

282 

300 

i' 

Sprendlingen 

2 

164 

177 

328 

354 

n* 

Stockstadt  *) 

3 

46 

45 

138 

135 

Wimpfen 

5 

89 

95 

445 

475 

■n 

Zwingenberg 

3 

69 

69 

207 

207 

Zusammen 

5392 

5559 

23047 

23935 

1 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Alsfeld  ... 

3 

95 

109 

285 

327 

■> 

Bad -Nauheim 

5 

131 

166 

655 

830 

•y 

o 

Büdingen 

2 

101 

115 

202 

230 

Burkhardsfelden 

3 

7 

6 

21 

18 

b 

Butzbach  ... 

5 

111 

112 

555 

560 

6 

Friedberg  . 

5 

235 

247 

1175 

1235 

T 

Giessen 

5 

730 

740 

3650 

3700 

8 

Grimberg  .... 

3 

69 

81 

207 

243 

•• 

Homberg  .... 

1 «)8 

45 

48 

90 

144 

lo 

Laub ach 

3 

71 

77 

213 

231 

11 

Lauterbach 

3 

82 

88 

246 

264 

:j 

Lollar 

2,50 

51 

44 

127,50 

110 

Nidda 

3 

64 

63 

192 

189 

u 

Schiit*  ... 

2 

64 

72 

128 

144 

i:- 

Schotten 

3 

47 

46 

141 

138 

10 

Vilbel  .... 

5 

124 

144 

620 

720 

Zusammen 

2027 

2158 

8507,50 

9083 

1 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Albig 

5 

41 

40 

205 

200 

Alsheim 

5 

76 

77 

380 

385 

3 

Alzey 

5 

193 

187 

965 

935 

4 

Armsheim  .... 

2 

68 

70 

1 36 

140 

5 

Aspisheim  .... 

5 

24 

27 

120 

135 

Bingen  ... 

1 3 
> ’)5 

14 

317 

327 

42 

1585 

1635 

7 

Blödesheim 

*)3 

34 

102 

8 

Bodenheim 

5 

97 

485 

u 

Bretzenheim 

3 

161 

167 

483 

501 

10 

Bubenheim 

2,50 

18 

19 

45 

47,50 

11 

Büdesheim 

3 

56 

55 

168 

165 

;•_> 

Dorn- Dürkheim 

2 

42 

39 

84 

78 

Dromersheim 

2 

43 

43 

86 

86 

:■ 

Eich  .... 

3 

42 

35 

126 

105 

i:, 

Engelstadt 

2 

21 

24 

42 

48 

16 

Eppelsheim 

3 

40 

40 

120 

120 

17 

Finthen 

2 

106 

99 

212 

198 

i- 

Flomborn  .... 

2 

44 

41 

88 

82 

■ 

Flonheim  .... 

3 

98 

92 

294 

276 

io| 

Gimbsheim 

1)3 

120 

125 

360 

375 

0 Vom  1.  Januar  1894  an.  *)  Vom  1.  Januar  1895  an. 
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y. 

Gemeinden. 

Erhe- 

bungs- 

Zahl  der  Hunde. 

Ertrag  der 
Hundesteuer. 

- 

satz. 

1833  94. 

1894/95. 

1893/94. 

«HP 

A. 

JA 

A. 

21 

Gonsenheim 

5 

138 

130 

690 

650 

J-J 

Gross-Winternheim 

3 

33 

30 

99 

90 

■j ; ; 

Gunderslieim 

>)3 

52 

52 

156 

166 

2 i 

Guntersblum 

3 

101 

96 

303 

288 

j.'i 

Heidesheim 

3 

59 

65 

177 

195 

_'•) 

Heimersheim 

3 

39 

41 

117 

123 

2 7 

Heppenheim  a.  d.  W. 

3 

46 

45 

138 

135 

Herrnsheim 

1 3 
1 *15 

55 

1 

61 

165 

3 

305 

•*y 

llochheim 

o 

32 

36 

64 

72 

Horrweiler 

3 

17 

17 

51 

51 

::i 

Ibersheim  .... 

5 

24 

18 

120 

9u 

. >J 

Kastei 

5 

246 

225 

1230 

1125 

Leiselheim 

2 

20 

26 

40 

52 

.14 

Mainz 

5 

2265 

2401 

11325 

12005 

Mettenheim 

5 

21 

23 

105 

115 

;;•> 

Mombach 

5 

i i 

132 

46 

. 

131 

660 

46 

. 

655 

Monsheim  .... 

! *)5 

36 

180 

;;s 

Neuhausen 

o 

46 

61 

92 

1 22 

:;u 

Nierstein  . . 

5 

149 

156 

745 

780 

IO 

Ober- Hilbersheim  . 

3 

24 

26 

72 

78 

;i 

Ober-Ingelheim 

3 

138 

138 

414 

414 

12 

Ober-Olm  . 

5 

60 

56 

300 

280 

Oppenheim 

5 

141 

152 

705 

760 

11 

Osthofen  .... 

j 3 
1 ‘)5 

2 

124 

119 

6 

620 

695 

15 

Pfeddersheim  . 

2 

112 

107 

224 

214 

46 

Pfiffligheim 

2 

73 

66 

146 

132 

i 7 

.Sauer-Schwabenheim 

2/3 

61 

• 

183 

\* 

Schornsheim 

2,50 

39 

32 

97,50 

80 

ty 

Schwabsburg  . 

3 

41 

40 

123 

120 

;'M» 

Spiesheim  .... 

3 

38 

33 

114 

99 

51 

Sponsheim  .... 

2 

14 

17 

28 

34 

fi  2 

Sprendlingen 

*)5 

2)4 

99 

109 

495 

545 

f>  3 

L’nden  heim 

65 

260 

i 

Wachen  heim 

2 

19 

17 

38 

34 

Wald-Uelversheim  . 

3 

39 

37 

117 

111 

Wallertheim 

3 

40 

41 

120 

123 

■ 7 

Weinsheim 

3 

37 

81 

111 

93 

Weisenau  . 

3 

142 

144 

426 

432 

•y 

Wendelsheim 

*)3 

36 

37 

108 

111 

du 

Westhofen 

2 

80 

82 

160 

164 

r.i 

Wies-Oppenheim 

4 

13 

11 

52 

44 

U2 

Wöllstein  ... 

3 

57 

55 

171 

165 

r.:5 

Wörrstadt 

3 

100 

97 

300 

291 

64 

Worms  .... 

5 

713 

817 

3565 

4085 

Zusammen 

7323 

7582 

3086 1,50 

32  252,  SO 

Grossh.  Hessen 

14742 

15299 

62416 

65270.» 

*)  Vom  1.  Januar  1894  an.  2)  Vom  1.  Januar  1895  an. 
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Kr.  3747.  SalzbeBteiierung  im  GroMHlierzoglhiim  Mensen 
im  ReclminiKsjHlir  1901  93.*) 


Gegenstand. 

13“«. 

IS«  94. 

ln  18«  »s 

mehr. 

wenig. 

Production  und  Absatz  der  inländischen  Salzwerke. 

fahl  der  Salzwerke: 

Btoat*-«ilz werke  (Bad -Nauheim,  Theodorshalle) 
mvatsalzwerke  (Ludwigshalle) 

*2 

1 

2 

1 

• 

I wird  (Amöneburg)  ... 

| Ludwigshalle  133  382  | 

k.«.  » . c | I Bail-Nauheim  14  192  1 .....  , 

toducirte  Salztnenge  { Theoilorsl.alle  6 400  1 100  k® 

1 

1 

155856 

163168 

7302 

1 Amöneburg  1 876  ' 

■kgewtzte  Salzproducte: 

. rersteuertes  Salz  (Siedesalz)  . » 

62049 

51093 

956 

iUenerfrei  abgelassen : denalurirtes  Salz  (Siedesalz)  » 

28654 

30865 

2211 

undenaturirtes  Salz  > 

Mit  Begleitschein  nach  dem  deutschen  Zollgebiet  ah- 

Massenes  Salz  . . » 

78204 

75717 

2487 

Renerbetrag  für  das  versteuerte  inländische  »Salz  . M 

624586 

613114 

11472 

II.  ln  den  freien  Verkehr  gesetztes  Salz. 

i Ludwigshalle  7 G 66 1 1 

1 Bad-Nauheim  160211 

iliudisches  Salz  ' Theodorshalle  7 398/  100  kg 

101956 

100439 

1517 

1 in  Fabriken  als  Neben- 

" product  gewonnen  1 876’ 

Itli  aus  anderen  Theilen  des  deutschen  Zollgebiets  » 

64047 

56480 

7567 

| Oesterreich-Ungarn  » 

*2 

O 

■ländisches  Salz  < Spanien  ...» 

30 

69 

39 

| Portugal  ....  » 

21 

2 

19 

!»tuh  wurden : Zusammen  » 

166054 

156992 

9062 

rerstenert  oder  verzollt  | »‘^«ph  SaU  91503  | 
1 ausländisch.  » 51  1 

91554 

88624 

2930 

abgabefrei  abgelassen: 

deuaturirt.  . . { inlllndisch  Salz  74  500  , , 

1 ausländisch.  • — l 

74500 

68368 

6132 

undenaturirt  inländisches  Salz 

itrag  der  erhobenen  Abgaben: 

1098691 

1062604 

36087 

Hotencr  (nach  den  Einnahme-Uchersichten)  . . Jt. 

. » 

661 

936 

275 

III.  Abgabefrei  verabfolgtes  Salz. 

■ laudw.  Zwecken:  Viehsalz  an  294  Empfänger  100  kg 

20971 

22281 

1310 

Düngesalz  an  12»  > 

733 

731 

2 

gewerblichen  Zwecken  an: 

1 Soda-  und  Glaubersalztährik  ...» 

1 Glasfabrik  . . . » 

36027 

27776 

8251 

34  Seifenfabriken  ...» 

1203 

1401 

201 

35  Gerbereien  und  Lederfabriken  . » 

2505 

2892 

387 

41  Hlutehandlungcn » 

4155 

4654 

499 

2 8teingutfabriken  . ...» 

7 

•1 

3 

16  Eiskeller  ...  . . . . » 

838 

947 

109 

— Oelfabriken  3» 

83 

83 

5 chemische  Fabriken  und  Farbefabriken  » 

7955 

7502 

453 

3 Mctallwaarenfahriken  > 

41 

34 

7 

1 Papierfabrik > 

45 

60 

15 

1 Dniigerfat/rik  ...  ...» 

20 

20 

• Mitthea.  Nr.  676,  Juli  1894,  S.  219. 
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Gegenstand. 


in«  es. 

18“, W 

715147 

611775 

1864 

1830 

1783 

599 

1044 

74500 

68368 

718794 

6 1 4*04 | 

10441 

1168 

1615 

ln  1P* 


C.  Für  sonstige  Zwecke  (zu  Bädern  für  Heilzwecke): 

Soole  Hektoliter 

Mutterlauge  » 

Badesalz  (eingedickte  Soole  mit  den 

Bestandtheileu  der  Mutterlauge)  . » 

Eissalz  » 


10337*1 


1 184 


Erhobene  Cmitrolgehülir 


Zusammen  { 

JL 


613* 

103546 
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r.  3749.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Baruixtadl  Im  Juui  1895. 


Juni-Mittel  an»  34  Jahren  (1862 — 1895): 

Barem.  747.»  mm.  — Thennom.  17,«°  0.  — Niedorsehl.  80.«  mm. 


•riieterstaud  höchst,  (am  22.) 
rxnometerst&nd  > ( » 30.) 

ahl  der  Tage  mit  Kegen 
» > * * Nebel 

» heiteren  Tage 

Höhe  der  Niederschläge  an 


758,3;  tiefster  (am  19.) 
29,9;  » ( » 16.) 

1 1 ; Schnee 
— ; Reif 

— ; gemischten  Tage 
1 Tagen  mit  messbarem 


741,0;  mittlerer  748,8  inm, 
0,8;  » 18,2°  C. 

— ; Kegen  u.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  3. 

29;  trüben  Tage  1. 

Niederschlag:  86,9  mm. 


idrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  NO.  23  mal;  <).  7 mal;  SO.  5 mal; 
8.  3 mal;  SW.  18  mal;  VV.  4 mal;  NW.  24 mal;  Windstille  3 mal- 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 00,2  %. 


3750.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweiusbcrg  im  Juui  1895. 

Juni-Mittel  aus  16  Jahren  (1880—1895): 


Barum.  742,»:  mm. 
ometerstand  höchst,  (am  22.) 
utuometerstand  » ( » 29.) 

whl  der  Tage  mit  Kegen 
• » * » Nebel 

* heiteren  Tage 

Höhe  der  Niederschläge  an  1 


— Tbermom.  15,at°C.  — Nied 
753,3;  tiefster  (am  9.) 
28,6;  » ( * 14.) 

12;  Schnee 
2;  Keif 

2;  gemischten  Tage 
Tagen  mit  messbarem 


rschl.  56, a mm. 

730,3;  mittlerer  743,8mm. 
0,5;  » 15,1  °C. 

— ; Kegen  u.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  3. 

20;  trüben  Tage  8. 

Niederschlag:  30,1  mm. 


drichttuig  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  25  mal;  NO.  12  mal;  O.  — mal;  SO.  — mal; 
8.  21  mal;  SW.  11  mal:  W.  14  mal;  NW.  2 mal;  Windstille  5 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 75,1  %. 


Nr.  3751.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Juui  1895. 


Juni-Mittol  au«  32  Jahren  (1863—1894): 

Barum.  745,3 ; mm.  — Thermum.  15,««°  C.  — Niederschi.  61,4»  mm. 

r-  raeterstand  höchst,  (am  19.)  753,82;  tiefster  (am  10.)  737,28;  mittlerer  744,56  mm. 

lermometerstand  » ( » 29.)  28,5;  » ( » 14.)  4,0;  > 16,03°C. 


der  Tage  mit  Kegen 
* * » Nebel 

» heiteren  Tage 


10;  Schnee 
— ; Reif 

3;  gemischten  Tage 


— ; Kegen  u.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  3. 

24;  trüben  Tage  3. 


Höhe  der  Niederschläge  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  34,98  mm. 

indrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  12  mal;  NO.  3 mal;  O.  2 mal;  SO.  3 mal; 
S.  21  mal;  SW.  2 mal;  W.  29  mal;  NW.  7 mal;  Windstille  11  mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 75,72  %. 
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Nr.  3752,  Preise  der  Kcwüliiiltcliwten  VerbrHiicbHgeK«‘nal 

Weizen.  Koggen.  Gerate.  Hafer. 

Frei»  p 


Orte. 

» 

*© 

50 

-= 

X 

tc 

ns 

© 

*© 

öe 

«C 

© 

iO 

M 

* 

bc 

ns 

.£ 

'S 

S 

X 

© 

M 

X 

U) 

3 

*© 

55 

blichst. 

X 

■? 

JO 

c 

Mittel- 

X 

X | X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

.« 

Darmstadt 

17,00 

15,00 

1 0,00 

1 4,50  1 2,50 

13,50 

18,00  11,00 

14,50 

16,00;  13,00 

14 

7 j 

Bensheiin 

10,50 

15,75 

16,13 

14,00  14,00 

14,00 

13,50;  13,50 

13,50 

13,50  13,50 

13,50 

u 

Dieburg 

16,00 

14,00 

15,08 

14,50;  11,00 

12,92 

16,00  14,00 

14,92 

17,0014,00 

1547 

* J 

Erbach 

16,00 

16,00 

1 6,00 

14,00  14,00 

14,00 

15,00  15,00 

15,00 

12,00  1 2,00 

12,00 

iß 

Offenbach 

16,00 

14,00 

15,04 

14,00  12,00 

13,22 

16,00  13,50  14,97 

16,00113,00 

14,42 

’j 

Giessen 

17,50 

15,25 

15,78 

15,50  14,50 

14,80 

15,50  12,50 

14,00 

15,25  13,25 

1445 

M 

Alsfeld 

15,00 

14,25 

14,50 

13,50  12,25 

12,75 

14,Oo]  12,00 

12,75 

12,50  11,00 

11,75 

5J 

Büdingen 

lt),00 

16,00 

10,  oo 

13,00  13,00 

13,00 

1 1,00  1 1,00 

11,00 

1 1,<»{  1 JyOOj 

1140 

34 

Butzbach 

16,50 

16,00 

1 0,25 

14,00  13,50 

13,75 

13,50  13,00 

13,25 

13,50  13,00 

13.25 

54 

Fried  berg 

1 6,50 

15,50 

15,92 

14,75  12,50 

13,67 

14,00, 12,50 

13,25 

14,50  12,50 

1340 

~M 

Lauterbnch 

14,00 

14,00 

14,00 

14,00 

14,00 

14,00 

14,00  13,50 

13,88 

13,00  11J0 

12,17 

sM 

Schotten 

15,00 

14,00 

14,55 

14,00  12,60 

13,25 

12,70  12,00 

12,40 

11,50 

10,50 

1 1,00 

\S 

Mainz 

17,60 

15,90 

16,00 

14,70  1 3,65 

14,14 

16,00 

14,80 

15,05 

15,00 

13,75 

1444 

M.a 

Alzey 

17,00 

15,00 

1 6,00 

14,00  12,75 

13,41 

16,00 

14,00 

15,06 

15,00 

14.25 

1453 

64 

Bingen 

10,00 

14,00 

14,90 

1.3,50  12,00 

12,85 

14,00 

13,00 

13,50 

15,00 

13,00 

1340 

Worms 

16,25  15,50 

15,88 

14,25  13,50 

13,88 

15,50 

14,00 

14,75 

14,50 

13,00 

13,75 

«8 

Summe 

248,75 

217,20 

221,78 

21343 

Mitfelpreis 

15,55 

13,58 

13,86 

| 13,M| 

Orte. 

Ochsend. 

Ktih-  od. 
ltindfl. 

Kalbfl. 

llammclfi. 

Schaffl. 

Schweinefl. 

| Weia 

F 

reis  p 

© 

i 1 © 

Beilage. 

A.  A 

1 ® 

i | 0 

Beilage. 

A | ' A. 

- ! s 

S 1 1 
Beilage. 

i 2 

*3  I sä 
8 | 0 

Beilage. 

1 

Beil 

X 

9 

s 

-s 

0 

age. 

A 

S 

8 1 0 

Beilage. 

J J 

§ 1 

x. 

x 

.<4. 

X 

Jk 

X X 

Darmstadt 

1,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,52 

1,72 

1,40'  1,60 

1,32 

1,44 

0.43  <41 

Beuslieim 

1,44 

1,28 

1,40 

1,20 

1,28 

(,,S2  114 

Dieburg 

1,36 

1,28 

1,40 

. 

1,20 

0.30  0J 

Erbacii 

1,44 

1,28 

1,20 

1 ,21 

1,20 

1.20 

. 

0.32  Oj 

Offenbach 

1.52 

1 ,80 

1,82 

1,52 

1,52 

1,40 

1,80 

1,20 

1,40 

1,80 

0.44  04 

Giessen 

1,44 

1,70 

1.30 

1,40 

1.20 

1,40 

1,30 

1,40 

1,20 

1,30 

1,90 

1,40 

0.40  iVl 

Alsfeld 

1.30 

1,14 

1,40 

1,10 

0.24  ,.U 

Büdingen 

1,44' 

1.36 

1,32 

l,20j  . 

1,28 

0J6  ,y 

Butzbach 

1,50! 

1,36 

1,28 

1,20 

• 

1,12 

. 

0,36  ,01 

Fried  berg 

1 ,50 

1,40 

1,40 

1,30 

1,0* 

. 

0J6  Oj 

Lauterbacli 

1.28 

1,28, 

. 

1,20 

1,10 

1,20 

0.M  «J 

Schotten 

1,40 

1,82 

1,1* 

1,10 

. 

1,00 

1.04 

0.30  ,\J 

Mainz 

1,44 

1,80 

1,25 

1,40 

1,40 

1,50 

1,10 

1,40 

1,00 

1,58 

1,(3 

0.»  0, 

Alzey 

1,36 

1,74 

1,28] 

1,G8 

1,30 

1,70 

1,20 

1,60 

1,20 

1,80 

O.S8  l), 

Bingen 

1,50 

1,80 

1.30 

1,40 

1,20 

1,40 

1,20 

1,40 

. 

1,40 

IAO 

0.44  llj 

Worms 

1,48 

1,76 

1,40| 

1,68 

1,41 

1,72 

1,36 

1,64 

1,28 

1,80 

0.30  61 

Summe 

22,92 

12,32 

20,95 

10.68 

21,30 

0,44 

17,30 

10,84 

5,00 

1,30 

10,94 

1 1,17 

Mittelpreis 

1.43 

1,76 

1,53 

1,33 

1,57 

1,24 

1,55 

1,12 

l,9ü| 

1,25 

1,60 
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6 Orten  de»  Groa*h.  IIcsNen  im  Mai  18W5. 

Stroh.  Kartoffeln.  Erbsen.  Bohnen.  Linsen. 


0 Kilogramm. 


II 

JS 

* 

tc  • 
— 

V 

zz 

OB 

— 

ü 

:2 

X 

tu 

1 

S 

X 

A 

9 

so 

niedgst. 

.Mittel- 

höchst. 

X 

tp 

t 

9 

höchst. 

X 

tp 

s 

Jt 

-*  | 

.4t 

.<t 

.tt 

.tt 

.tt 

.tt 

.tt 

.tt 

•tt 

.tt 

.tt 

.tt 

Ji. 

*5,oo 

2,00 

4,00 

9,00 

6,00 

7,50 

30,00 

14,00 

22,00 

28,00 

20, CO 

24,00 

36,oo 

16,00 

26,00 

4.00 

4,00 

4,00 

6,00 

4,50 

0,25 

27,50 

20,50 

24,00 

28,00 

23,00 

25,50 

52,oo 

21,00 

36,50 

3,44) 

3,20 

3,31) 

5,20 

4,00 

4,70 

28,00 

26,00 

27,<x» 

24,00 

22,00 

23,00 

24,00 

2U, (» 

22,67 

3,uo 

3,00 

3,00 

15,50 

6,50 

0,50 

30,1» 

30,(» 

30, (X) 

3(1,00 

30, oo 

30,00 

44,00 

44,00 

44,00 

6.50 

5,00 

5,58 

7,00 

6,00 

6,44 

36,00 

25,00 

30.50 

30, (» 

25,00 

27,50 

52,00 

30.1» 

41,00 

4.00 

3,5o 

3,75 

6,50 

5.00 

5.83 

30,00 

28,1» 

29,00 

36.00 

34.00 

35,00 

41,00 

39.00 

40,00 

4.» 

4,00 

4,25 

5,50 

5,00 

5,31 

17,00 

14,00 

15,38 

28,0(1 

28,00 

28,00 

32,00 

32.00 

32,00 

1,50 

1.50 

1,50 

6,00 

6,00 

6,00 

18,00 

18,oo 

18,00 

20,00 

20,00 

20,00 

19,oo 

19,00 

19,00 

4,5.) 

4,00 

4,25 

4,50 

4,40 

4,45 

20,oo 

18,00 

1 9,00 

24,00 

22,00 

23,00 

36,00 

34,00 

35, ix» 

5,00 

3,00 

4,00 

6,50 

4.50 

5,42 

40,00 

I8,i» 

29,00 

34,00 

24,00 

29,00 

40,00 

30,  (» 

38,00 

4.10 

4,00 

4,00 

7,00 

5,00 

6,33 

20,00 

18,oo 

1 9,25 

3(1,00 

30,00 

30,00 

4.00 

3.50 

3,7  5 

O.oo 

5,00 

5,50 

• 

. 

. 

4.40 

3.60 

3,92 

8,00 

.5,00 

6.90 

26,00 

19,00 

23.88 

28,40 

25,00 

26,80 

30,10 

1 5,50 

23,20 

3.50 

3,00 

3,25 

7,00 

6,oo 

0,50 

40.no 

32.00 

36,00 

40,00 

30,00 

35,oo 

36,00 

30,00 

33,00 

4.00 

2.80 

3,38 

6,80 

6,30 

5,94 

30,00 

24,00 

26,00 

28,oo 

24,00 

26,10 

32,00 

20,00 

24,80 

3,70 

2,80 

3,00 

8,00 

5,00 

6,49 

26,oo 

21,00 

23,50 

25,00 

22  00 

23,50 

42,00 

30,00 

36.00 

58,93 

95,06 

3 i 2.56 

375,90 

481,17 

— 

3,08 

5,94 

24,84 

20,85 

32,08 

Brod.  Butter. 


Milch. 


Eier. 


Kaffee. 


Potre- 


Steln-  Braun- 


Torf 


11  o g r a ui  in. 


| i 

l_(_i 

J* 


12 1 II 


.tt ' .# 


M .8  . M> 


per  Liter. 
- | ä:  U 

I | 1 I 

M>  Ji  M> 


per  lu Stück 


» .S  ' s 


Ji  Jb.  ' Jf. 


ge- 

brannt« 

Boh- 

nen 

t;r 


.tt 


lenm 

pei 

LiUi 

M 


kohlen  kohlen 


per  lud  ktf 

M 


per 

KX'O 

Stil-'. 


* 

nj»  oj7 

«Ä  0.24 
{•-SO  0,24 
042  0,23 
0.  JO  0,24 
04-  1)49 
0,1t  0,1a 
(IM  0,22 
0.20  0,21 
0.25  0,28 
0.2K  0,27 
0.20  0,22 
0,22  0,24 
024  0.24 
022  0,23 
0,»)  0,22 
3,mi 


I 


0,23 

0,23 

0,21 

Ott 

0,24 

0,20 

0,25 

0,25 

0,24 

0.23 

0,26 

0,25 

0,23 

0,32 

0,24 

0,20 

3,30 


0,20 
0, 
0.19 
0, 
0,20 
0,18 
0,20 
0,20 
0,20 
0,20 
0,20 
0.20 
0,20 
0,20 
0,22 
0,13 
3.13 


2,00  1,80 
2,00.1,80 
2,20  1,80 
1,80  1,80 
2,60.2,20 
2,00  1,50 
2,00  1,90 
1,50  1,50 
2,00  2,00 
2,20  2,00 
2,00  2,00 
1.90  1,40 
2,10  1,80| 
2,16  1 ,80 
2,40  1,80 
2,40  1,80 


1,91 

1,38 


0,20 

0,18 


2,02  0,16 


0ü|  0,24  0,20 


1,80 
2,39 
1,73 
1,95 
1.50 
2,00 
2,10 
2,00 

I 1>l 

2,01 

1,98 
2,01 
2,08 
30,99 
I 1,94 


0,17 

0,24 

0,20 

0,16 

0,15 

0,16 

0,18 

0,16 

0,15 

0,20 

0,18 

0,20 

0,18 


0,16  0,18 
0,16  0,17 
0,14  0,15 
0,17  0,17 
0,18|  0,21 
0,16  0,18 
0,16  0,16 
0,15  0,15 
0,16  0,16 
0,1»!  0,18 
0,16  0,16 
0,15  0,15 
0,16  0,18 
0,16  0,17 
0,18  0,19 
0,14  0,16 
2,72 
0,17 


0,60  0,50] 
0,60  0,50 
0,60  0,55 
0,60  0,60 
0,70  0,50 
0,55  0,45 
0,50  0,45 
0,50 ' 0,50 ; 
0,60  0,50) 
0,55  0,50! 
0,45  0,45 
0,45  0,45, 
0,70  0,5oj 
0,65  0,50 
0,60  0,50 
0,80  0,40 


0,55 

0,55 

0,58 


3,10 

2,80 

3,60 


0,60  3,00 


0,60 

0,51 

0,48 

0,50 

0,55 

0,53 

0,45 

0,45 

0,58 

0,56 

0.55 

0.6O 

8.64 


I 0,54 


3,40 

3,60 

3,80 

3,60 

3,20 

3,20 

3,00 

3,60 

3,20 

3.60 
3,40 

2.60 
52,70 


0,20 

0,24 

0,24 

0,24 

0,30 

0,24 

0,30 

0,21 

0,25 

0,28 

0,20 

0,25 

0,23 

0,26 

0,24 

0,22 

3,93 


2,10 

1,80 

2,00 

2,40 

2,30 

2,00 

2,00 

2,20 

2,30 

1,95 

2,20 

2,1» 

1,72 

2,00 

1,50 

1,60 

32,07 


1,40 

1,80 

0,70 

1,60 


1,60 


7,10 


3,50 


3.29 


0,25 


2,00  | 1 ,42 


3,50 
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Durch  die  0.  Jonghaus'scbe  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstxiit 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grosslierzogthiinis  Hesse«. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

38.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1894.  4.  Geheftet  80  ■6) 

Inhalt:  Statistik  der  Straf- und  Gefaugen-Anstalteu  im  Grossh.  Ileswc 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1892  bis  31.  Mürz  1893. 
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Grossherzog]  ich  Hessischen 

Ceiilralstelle  für  die  Landesstatislik. 
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Inhalt:  Schulbildung  der  ErsAtzmaunschaften  1894/95.  — Knapp- 
schafts  - Invaliden-  und  Knappschafts  - Krankenkassen -Vereine  1894.  — 
Veränderungen  an  den  Kinkomniensteuerkapitalien  1870  bis  1895  96.  — 
Steuervergütungen  für  ausgeführtes  Hier  1894  95.  — Vergleich,  meteorolog. 
Beobacht.  Juni  1895.  — Preise  der  gewöhnt  Verbrauchsgegenst.  Juni  1895. 
— Meteorolog.  Beobacht,  zu  Darmstadt,  Schweinsberg  und  Cassel  Juli 
1895.  — Berichtigung. 


Nr.  3754.  Schulbildung  der  im  Ersatzjahr  1894/05 

bei  der  GroHHli.  Ile**.  (25.)  l>iv Islon  eingestellten 
llcHHi seli en  l'nl ert  bauen.*) 


k 

z 

c 

2 

k 

Provinzen. 

Einte- 

stellte 

Mann- 

schaften. 

Darunter 

mit 

Schulbildung 
in  | in 
deutsch,  fremder 
Sprache.  Sprache. 

ohne 

Schul- 

bil- 

dung. 

< >hne 
Schul- 
bil- 
dung 
in 
» 

1 

Starkenburg 

1 388 

1 388  1 

2 

Oberhessen 

1 091 

1 090  | 

1 

0,09 

3 

Rheiuhesseu 

1 073 

1 072 

1 

0,09 

Zusammen 

3 552 

3 550  i 

2 

0,06 

Im  Ersatzjahr  1893/94 

3 472 

3 472 

» > 1892/93 

2 530 

2 529 

1 

0,1)1 

» » 1891  92 

2 718 

2 716 

2 

0,07 

» » 1890  91 

2 812 

2 808  1 

3 

0,11 

» 1889,90 

2 562 

2 560  1 2 

» » 1888  89 

2 660 

2 658 

2 

0.08 

* > 1887/88 

2 729 

2 726 

3 

0,11 

1886  87 

2 636 

2 636  , 

. 1885  86 

2 501 

2 500 

1 

0,OI 

» 1884/85 

2 504 

2 500 

4 

0,16 

» . 1883/84 

2 706 

2 704  1 

2 

0.07 

» » 1882  83 

2 609 

2 602 

7 

0,27 

* 1881  82 

2 590 

2 583  1 

7 

0.27 

- 1880  81 

2 666 

2 659 

7 

0,26 

1879  80 

2 112 

2 4 1 1 | 

1 

0,oi 

> » 1878  79 

2 601 

2 595  I 

6 

0,23 

» . 1877/78 

2 501 

2 496 

5 

0,20 

* » 1876  77 

2 478 

2 476 

2 

0,08 

. » 1875  76 

2 661 

2 652 

9 

0,34 

Summe  d.  20  Ersatzjabre 

53  900 

53  833  3 64 

0,12 

•J  Vergl.  Mit 


leih  Nr.  579,  Aug.  1894,  S.  265. 
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Nr.  3755.  Die  Knappschafts-Invaliden-  und  Kuapp»H 


12 


15 


Namen 

der 

Knappschaft  s-lnvaliden- 

und 

Krankenkassen- Vereine 
und  Sitz  derselben. 


Knappschafts-Verein  der  tiscali  sehen 
Werke  zu  Bad- Nauheim  . 

* der  Füratl.  .Solms- Braunt'els’ scheu 

Bergwerke  der  Wetterau  zu 
Weckesheini 

* der  GräH.  Solms-Rödelheim* sehen 

Brauukohlengrube  zu  Ossen- 
heim ... 

» des  Giesseuer  Braunsteinwerks  zu 
Giessen  ... 

» d.  Saline  l.udwigshalle  zu  Wimpfen 
Krankenkasse  der  Buderus’ sehen  Kisen- 
werke  und  der  Gewerkschaft 
Buderus-Jung  & Cu.  zu  Wetzlar 
» der  Gewerkschaft  »Louise«  zu 
Nieder-Ohmen  *)  ... 

» der  Braunkuhlengruhe  u.  Briquette- 
fahrik  »Friedrich«  zu  Hungen 
» der  Zeche  »Hedwig«  bei  Büdingen 
Knappschafts-  (Bezirks-)  Krankenkasse 
für  Oberhessen  zu  Giessen 
» für  Starkenburg  und  Kheinhessen 
zu  Giessen 

Krankenkasse  der  de  Wenderschen  Gru- 
ben zu  Keichelsheim  i.  O. 

* der  Grube  »Amalie«  zu  Seligen- 

stadt 

» der  Gewerkschaft  bei  Messel 

Summe 

Allgem.  Knappschafts-Verein  »Hessen« 
zu  Giessen*1)  [Knappschafts- 
( Peusions-)  Kasse]  . 

Hauptsumme 


I.  Verwaltung. 


Personal. 


II.  Zar 


Bergwerke 
A uf  bereit  ung&uuld 


b 

© 

■c 

.2 

2 

_x 

X 

b 

> 

6 

X 

© 

I 

■— 

l 

a. 

'2 

© 

1 

£ 

1 

9 

Ü 

© 

| 

*© 

> 

© 

5 

© 

© 

X 

aC 

X 

Braun- 

kohlen. 

Eisen- 

erze. 

'e 

© 

_C 

tm 

u 

■s 

•— 

_© 

*S 

< 

Arbei- 

ter- 

zahl. 

© 

- 

© 

Arbei- 

ter* 

zahl. 

- ■* 

- 

- 

1 

} 

' 1 

© 

tp 

*3 

X 

tc 

X 

5 

- 

_© 

1 

© 

tp 

* 

X 

iS 

4 

6 

11 

4 

1 

42 

10 

• 

• 

8 

4 

2 

2 

•_> 

74 

27 

• 

4 

1 

1 

1 

20 

16 

. 

8 

4 

1 

4 

1 

181 

. 

2 

1 

1 

4 

3 

4 

4 

. 

. 

. 

4 

52 

1 

4 

5 

1 

3 

• 

• 

2 

117 

IS 

• 

4 

4 

1 

1 

1 

144 

9 

4 

6 

3 

3 

2 

88 

5 

• 

5)- 

7 

6 

7 

1 

, 

# 

6 

98 

14 

5). 

2 

2 

2 

3 

18 

- 

4 

4 

3 

3 

11 

4 

2 

1 

1 

1 

38 

. 

6 

5 

8 

4 

1 

1 

63 

. 

. 

56 

52 

45 

40 

14 

10 

471 

07 

16 

466 

259 

IS 

G 

• 

1 

\ 

62 

521 45 

40 

15 

10 

471 

67 

16 

466 

253 

11 

• Vergl.  Mittheil  Nr.  583»  Oct.  1894  , 8.  322.  — *)  Unständig  geworden. 
Krankenkasse  für  Oberhessen  (Ord.-Nr.  10)  zugetheilt  waren.  *)  Hierunter 
der  Vorstand  des  allgemeinen  Knappschaftsvereins  »Hessen«  zu  Giessen  (OtW 
umfasst  neheu  der  Knappschafts-  (Peusions-)  Kasse  slimmtliche  unter  den  Ord.-Nrn.  H 
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l■lk«‘(ll4MMMell•Ver<‘i■le  ini  Oi-onnIi.  Ilesncn  Im  Jalir  1801.*) 


Ke. 

III.  Mitglieder. 

tteu- 

•rke 

tjt-b.sr. 

Kk* 

lt«a. 

Salinen 
(mit  Bade- 
anstalt). 

Zu- 

sammen. 

i 

Vollheit ragende  SI i t glietler. 

a.  Stilndige  Mitglieder. 

Arbei- 

ter- 

zäh) 

9 

k- 

© 

Arbei- 

ter- 

zalil. 

9 

3 

Arbei- 

ter- 

zahl. 

"5 

Zugang 

u 

A b g a n g. 
Gestorben. 

- 

«C 

5 

s 

© 

.tC 

7 

u 

3» 

1 

Ö 

» 

3 

Ä 

r 

u 

O 

§ 

5 

* 

3 

.ÜD 

26 

3 -r 
5 1* 
E 

X 

3 

r 

tt 

r ti 

3 

tc 

tt 

i| 

J2  ü 
ü 

_ 

3 •= 

K 

3 

tc 

3 

3 

j» 

.S 

7 

3 

tc 

*. 

3 

■< 

.i 

3 “ 

3 

* "u 

|1 
5 tc 

g*Mfturl>**n  iui  Altor 
von 

= 

E e£ 

•/. 

J3 

•z 

s 

5 

.’s 

-S 

•- 

% 

X 

S u 

M 

S 2 

Jahr. mi. 

. 

1 

46 

12 

2 

88 

22 

1 00 

9 

4 

2 

2 

9 

8 

• 

• 

' 

2 

74 

27 

72 

4 

2 

1 

3 

4 

. 

. 

. 

1 

20 

10 

20 

. 

. 

i 

181 

219 

189 

10 

3 

o 

3 

3 

1 

2_ 

H 

• 

1 

56 

1 

50 

50 

‘ 

’ 

• 

’ 

3 

3 

- 

• 

4 

52 

7 

64 

3 

1 

■)V 

9 

. 

. 

17 

. 

o 

117 

19 

177 

58 

*)»7 

96 

1 

1 

•» 

1 15 

1 

144 

9 

154 

123 

] 

4)14 

111 

1 

1 

1 26 

• 

2 

88 

5 

115 

35 

1 

1 

»)8 

42 

• 

51 

. 

. 

7 

100 

11 

112 

57 

1 

»Ü8 

55 

1 

1 

• 

74 

• 

. 

3 

18 

22 

15 

• 

26 

• 

• 

26 

9 - 

. 

1 

242 

5 

254 

61 

3 

’)I3 

57 

2 

1 

1 

72 

1 

38 

22 

16 

• 

15 

15 

183 

# 

. 

2 

246 

231 

153 

•) 

•> 

•> 

183 

2 

102 

12 

30 

1464  343 

1594 

550 

10 

81 

511 

3 

12 

2 

8 

3 

o 

64-1 

183 

1 

2 

102 

12 

30|l4C4  343 

1594 

550 

10 

7 

81 

541 

3 

12 

2 

b* 

3 

•» 

644 

■ht  seit  Anfang  1894,  bis  zu  welcher  Zeit  die  Vereinswerke  etc.  der  Knappschat'ts- 
be  unständig  wurden.  4)  Desgl.  9 Mitglieder.  5)  Die  Geschäfte  des  Vorstands  besorgt 
leruuter  17  Mitglieder,  welche  unständig  wurden.  7)  Desgl.  5 Mitglieder.  *)  Der  Verein 
brten  Krankenkassen  mit  den  ihnen  zugehörigen  Werken  und  Mitgliedern. 
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rereine. 

VI.  Geldrechnung:. 

eder. 

Invaliden. 

A. 

Einnahmen 

vom  1.  Jan.  bis  31.  Dec.  1S94. 

Za  hl  der 
Krankheiten 

— ■ 

rs 

X 

s 

X 

Laufende  Beiträge 

Kin- 

tritts* 

gelder 

und 

son- 

stige 

Bei- 

trags- 

zanl- 

uugen. 

© 

iiber- 

laupt 

für  welche 
Kranken- 
lob n bezahlt 

c* 

ü 

% 

a 

CC 

der  Mitglieder 

der 

»Straf- 

gelder. 

2 

Z 

Kapital  - 
zinsen. 

1 

tc 

Sc 

tc 

dor 

be- 

urlaub- 

ten. 

\\  erks- 

— 

6 

tc 

J2 

c 

tc 

Sc 

2 

7 

tC 

5 

tc 

» 

der 

nctivon. 

der 

kran- 

ken. 

be- 

sitzen 

'S 

tc 

• | 

E- 

- 

s: 

- 

M. 

M. 

M 

M 

M. 

M. 

M. 

7 

164 

7 

144 

2092,49 

983,42 

1,00 

5825,11 

6 

129 

6 

95 

1275,70 

119,40 

637,85 

15,50 

7,40 

994,61 

7 

56 

5 

80 

556,77 

352,49 

' 

8,19 

?1 

1651 

77 

1088 

5240,90 

294,85 

2620,49 

64,51 

2137,57 

. 

- 

- 

656,60 

1 328,30 

’ 

34,92 

’ 

3293,74 

2 

86 

o 

65 

696,70 

348,35 

’ 

8,40 

76,39 

22 

220 

22 

181 

1718.60 

* 

859,30 

10, 00 

101.25 

14 

144 

2 

58 

1454,00 

• 

727,00 

5,33 

1 60,oo 

. 1.38 

50,75 

• 

. 

- 

1378,80 

689,40 

• 

18,50 

. 

• 

• 

. 

1098,30 

549,15 

4,25 

87,50 

. 

- 

- 

217,20 

108,60 

30,33 

i 

4 

1 

o 

8 

• 

■ 

8 

3666,42 

1 833,20 

148,50 

452,50 

• 

- 

• 

212,70 

. 

106,35 

1.00 

49,45 

• 

! * 

• 

• 

• 

4115,40 

2057,70 

76,50 

538,65 

66,49 

40 

-'454 

122 

1663 

8 

. 

8 

24380,64 

414,25 

13201,60 

91.83  1096,48 

8,78 

13072,61 

. 

5120,75 

204.79 

48,00 

2560,48 

7 56,00 

, 

2430,12 

40 

2454 

122 

1663 

8 

8 

29501,39  619,04 

48, <J0 

15762,08 

847,83  1096,48 

8.78 

1 5502,76 
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o 

c-i 

X 

o 

noeh:  TL  f 

noch : 

A.  Einnahmen 
vom  1.  Jan. 
bia  31.  Dec. 
1«*4. 

B.  Ausgaben  von  l 

X 

© 

1 

1 

Be- 

1 

Laufende  Unterstützungen 

Aus- 

u 

o 

> 

_© 

k 

Z 

"3 

fc. 

Son- 

..  Summe 

stige 

i der 
Em-  1 

i Ein- 

nah- 

nahmen. 

men. 

Heil-  , Kran- 
ungs-  ken- 
kosten.  löhne. 

gräb- 

uiss- 

kos- 

ten. 

l 

l an 
Ganz- 
Inva- 
lide. 

i 

an 

Halb- 

Inva- 

lide. 

an 

Witt- 

Wan. 

an 

Wai- 

sen. 

ordent 

liehe 

Unter 

Stütz- 

ungen 

V,r  , 
wil-  , 
rangs- 
ko«*^ 

1 ' 

A | A. 

a.  i .# 

A 

A 

A. 

A. 

A. 

; a. 

Jk 

1 

5,49!  8907,59 

2193,93  632.11 

210,00  4303,07 

3788,97 

i • 

372,0 

2 

24,52'  3074,98 

718, 21|  321,97 

32,00  1368,99 

412,99 

10, 00 

IHM* 

3 

7,58  925, OS 

243,94  64,15 

• 

136,20 

356,64 

1 • 

4.*> 

4 

239,93  10597,61 

23  1 6.94  1 5 1 2,35 

188,0t».  486,00 

137,00  1497,50 

505,50 

181,89 

IN* 

5 

. 1 5313,56 

491,19  415,98 

34,00  910,» 

1404,40 

* 

| • 

6 

2,10  1131,94 

315,7s1  270,60 

. 

404» 

7 

17,59  2706,74 

866,09  863,61 

32,00  . 

67*  * 

8 

59,80  2458,2« 

| 

1312,57  870,93 

32, oo' 

. 

40  J) 

9 

146,99  2232,99 

866,88  610,95 

. 

109J» 

10 

27,95  1 767,15 

792,09  584,40 

64,00 

• 

20, 00 

43941  ! 

11 

7,00  363,19 

12,77  21,00 

‘ 

. 

59.» 

12 

6100,69 

2855,49  1225,10 

120,00 

• 

13 

. • 369,50 

54,92  244,00 

21  j»  • 

14 

117,73  6972,47 

1940,57  2022,98 

190,40 

655,98'  52921,50 

14979,90  9657,36 

902,40 

7204,51 

137,001 7460,43 

515,50 

201,89  1369,4*  » 

15 

229,95  11350,09 

59,67  90,12 

1687,50 

242, oo!2080, 44  2106.06 

213347  i 

885,93  64271,59 

15039,579747,48 

902,40  8892,01 

379,00 

9540,87  2621,56 

201,89  3502.»  IT 

1 

1 
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- - 

Oec.  1894. 

A.  Stand  des  Vermögens  bei 
Jahresanfang. 

i 

Bilanz  zwischen  Einnahme 
und  Ausgabe. 

Activa  am  1.  Jan.  1894. 

-r 

00 

I Summe 
der 
Aus- 
gaben. 

Es  betrügt 
die 

Also 

Baar- 

Zinsbar 
ange- 
legtes 
Ver- 
! mögen. 

Unver-  £ 

zinslicbeJ  .2 
Forde-  ~ js 
rangen  ’z  - 
und 

Rück-  *- 

stünde.  | •§ 

Passiva  am  1.  Jai 

Ein- 

iiahme. 

Aus- 

gabe. 

Ueber- 

schuss. 

Zu- 

schuss. 

be- 

stand. 

der 

Activa. 

.c 

M. 

m. 

M. 

.# 

.44  | J*. 

.44. 

M. 

1 1519,73 

8907,52  11519,73 

2612,21 

510,21 

136485,00 

136995,21 

2973,15 

3074,98 

2973,15 

101,83 

1 

‘ 

185,01 

25511,86 

25696,87 

. 

806.43 

925,03 

806,43 

118,60 

289,29 

140,51 

' 

429,80 

. 6959,45 

10597,61 

6959,45 

3638,16 

956,43 

55724,50 

1670,69  . 

5835 1 ,62 

3255,^2 

5313,56  3255,82 

2057,74 

82658,04 

82658,04 

i 627,48 

1 131,»t 

627,48 

504,46 

152,61 

2438,34 

: • 

2590,95 

k 1909,18 

2706,74 

1909,18 

797,56 

* 

! 2255.70 

2458,26 

2255,70 

202,56 

508,95 

1150,00 

. : . 

1658,95 

.-  1637,15 

2232,99 

1637,15 

595,M 

416,76 

jj  1919,92 

1 767,15 

1919,92 

152,77 

500,30 

2500, 00 

3000,30 

93.52 

363,13 

93,52 

269,61 

65,86 

850,00 

915,86 

l 4333,71 

6100,62 

4333,71 

1 766,91 

. 

11500,00 

1 

• 

11500,00 

319,92 

369,50 

319,92 

49,5« 

6,47 

1413,00 

1419,47 

i 4178,30 

6972,47 

4178,30 

2794,17 

• 

2473,23 

2321,32 

34,70 

4829,25 

»42789,46 

52921.50 

42789,46 

10132,0« 

5648.36 

322692,57 

1670.6934,70 

330046,82 

416,76 

3 8873,14 

1 1 350,09 

8873,14 

2476,95 

4424,00 

65839)56 

• 

70263.56 

851662,60 

i 

64271,59 

5 1 602,60 

12608,99 

1 

10072,36388532,13 

1 

670,69  34,70400309,8« 

416,76 
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noch:  VI.  tipldrcclinunif. 

B.  Stand  de»  Vermögens  bei  Jahresschluss. 

Ac.iva  an.  31.  Dec.  1894.  | g | z^Zn 


Zinsbar 

: Unvor- 

• 1 

Haar- 

ange- 

zins  liehe 
Forde- 

►Summe 

be- 

legtes 

rangen 

£ *c 

der 

stand. 

Ver- 

und 

Rück-  | 

St-*! 
— 1 

Activa. 

1 

mögen. 

stände,  j 

~ 1 

M. 

.* 

M. 

JK  1 

A 

g Activa  rr 
* S,T* 
— am  Ende  am 

des  F‘i„ 
Jahrs.  j.hr> 


1 145,89  134  237,71 

2 286,84  25  511,86 

3 99, 70  448,70 

4 1 108.59  59  210,50  1670,68 

i i i 

5 . 84  715,78 

6 230,68  2 804,73 

' t | 

7 41,85  . 755,71 

8 31 1,51  1 550,00 

9 179,08 

I i 

10  347,  m|  2 500,00 

11  235,47  950,00 

12  1 766,91  11  500, oo 

13  6,60  1 462,45 

14  1 770,67  5 818,05 


15  I 6 929,15  ')  66  795.86 


. ! 134  383.00 
25  798,70 
548,40 
61  989,7» 

84  715,78 

I 

3 095,41 

I 

797 ,56 
1861,51 
179,06  416 
2 847,53 
1 185,47 
13  266,91 
1 469,05 
34,70  7 623,48 


*)  72  725,011 


jH 


134  383,00 
25  798,70 
548,40 
61  989,78 
84  715,78 
3 095,41 
797.56 


Demnach 
11 schulden- 

freies 
p*s-  Yer- 

mÖSeö 

Endo  Am 

dos  31.  Dec. 

I*hr’  1894. 


.41 


134  383,00 
25  798,70 
548.46 
61  989.7s 
84  715,7» 
3 095,41 
797.5« 


1 861,51 

1 861,51 

179,08  416,76 

— 237,6p 

2 847,53 

2 847,56 

1 185,47 

1 185.47 

13  266,91 

13  266,91 

I 469,05 

1 469,05 

7 623,42 

7 623,4^ 

339  761,60  416,76 

339  344,84 

*)  72  725.01 

*)  72  725,01 

412  486,61  416,76 

412  069.85 

^Abzüglich  15,50  Jt.  Cursverluste. 

*)  Darunter  5690,80  M.  verwaltetes  Vermögen  von  Krankenkassen. 
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1756.  Verwilderungen  an  den  Einkoniuiensteuerkapilalien 
de»  Groaaherzogtluim»  IIe»»en  von  1S7«  bi»  189.VÖÖ.*) 

1.  In  «len  StenercommiNsariats-Itezirken. 


Steuer- 

Steuerkapit 

al. 

mmissariate 

and 

Provinzen. 

1870. 

24  jähriger 
Zugang  von 
1871  bis  1894  95 
eiuschl. 

1894/95. 

1895  96. 

Zu-  bezw.  Ab- 
gang von 
1694  yr»  auf 
1895  96. 

25  jähriger 
Zugang  vun 
1871  bia  1885  »6 
einsohl. 

M 

A 

A. 

A. 

A. 

Io 

M 

tarkenburg. 

Helden 

155074 

137876  88.6 

293550 

291895 

— 1655 

-0,6 

136221 

87.5 

wsudt  . 

1651663 

2828617  171.3 

4480280 

4552005 

71725 

1,6 

2900342 

1 7 5,6 

barg 

263734 

184426  69,9 

448160 

458050 

2,2 

194316 

73.7 

th 

172414 

9277tj  5o,k 

265190 

276265 

11075 

4,2 

103851 

60,2 

« Gerau  . 

371580 

354085  95,3 

725665 

745920 

20255 

2,8 

374340 

100,7 

ip^nhelm 

343783 

260037  7 5,6 

603820 

682510 

28690 

4,8 

288727 

84,0 

rbst  . 

1 07 023 

442.57  20,4 

21 1880 

218625 

6745 

3.2 

51002 

30,4 

igeii 

201026 

234184  116,5 

435210 

444000 

8790 

2,0 

242974 

120,9 

beljtadt  . 

208894 

135311  64,8 

341205 

349395 

5190 

1,5 

140501 

67,3 

rnbach 

818863 

1737002  212,1 

2555865 

2646465 

90600 

3,5 

1X27602  223,2 

$en»tadt  . 

22  1811 

170834  76,0 

395645 

403365 

7720 

EG 

178664 

79.4 

np»nberg 

378009 

491591  130,1 

869600 

882965 

18365 

M 

504956 

1 33,6 

Zusammen 

4958074 

6670996  134,6 

11629070 

11901460 

272390 

2,3 

6943386 

14o.o 

Jbfrhessen. 

feld  . 

248503 

185917  74,8 

434420 

443550 

9130 

2,1 

195047 

78.5 

Jvt»  * 

243034 

122396  50,2 

366030 

370495 

4465 

1.2 

126861 

52.1 

222514 

87696  39,1 

310210 

310765 

555 

0,2 

88251 

39,7 

tdberg 

616372 

489973  79,5 

1 106345 

1122750 

16405 

1,4 

506378 

82,2 

JdM'U 

483814 

1043206  215,6 

1527020 

1564775 

37755 

2,8 

1080961 

223,4 

17861 1 

125684  70,3 

304195 

308475 

4280 

1,4 

1 29864 

72,7 

CI*TS 

122091 

45159  37,0 

167250 

166460 

—790 

-0,5 

44369 

35,5 

289235 

105050*  36,3 

394285 

393385 

—900 

-0.2 

104150 

36,0 

torbacb 

273043 

85637  31,4 

358680 

36^390 

9710 

2,7 

95347 

34,9 

j»  . . 

213446 

1 98064 1 92,8 

411510 

393945 

—17565 

-4,3 

180499 

84,6 

otien 

1 15671 

66879  57,8 

182550 

187685 

5135 

2,8 

72014 

62,3 

Zusammen 

3006934 

25555611  85,0 

5562495 

5630675 

68180 

| 

2623741 

87,3 

Sheinbessen. 

er 

359880 

167400  46.5 

527280 

519600 

—7680 

-1,5 

159720 

44.4 

grn  . 

532217 

509743  95,8 

1041960 

1052430 

10470 

1,0 

520213 

97,7 

XI 

1872814 

5219666  278,7 

7092180 

7090205 

—2275 

-0,3 

5217391 

278.« 

* higelheim 

289200 

418560|  144,8 

707760 

715215 

7455 

1.1 

426015 

147,3 

»enbeim 

346029 

305421  88,3 

651450 

644540 

—6910 

-1,1 

298511 

86.8 

bofen 

344272 

205913  69,8 

550185 

011835 

61650 

11,2 

267563 

77.7 

rritadl 

266640 

163490  61,3 

430130 

442115 

11985 

2,8 

175475 

65,8 

rro§ 

775243 

1081282  139,5 

1 856525 

1973765 

117240 

6,8 

1 198522 

154.6 

Zusammen 

4786295 

8071475,  168,6 

12857770 

13049705 

191935 

1,5 

8263410 

172,7 

rsssb.  Hessen 

12751303 

17298032  135,7 

30049335 

30581840 

532505 

1,8 

17830537 

1 39.8 

fergl.  Mittheil.  Nr.  587  u. 

588,  I)ec.  1894 

8.  409. 
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2.  In  «len  25  höchstbevölkerten  Gemeinden. 


Steuerkapital. 

Gpmeimien. 

24  jähriger 

Zu-  bezw.  Ab- 

öjU 

1870. 

Zugang  von 
1871  bi»  IHM  96 

1894  95. 

1895 '96. 

gang  Ton 
IHM»  anf 

/ - 

onw 

einachl. 

189596- 

A 

A. 

% 

A 

A 

A 

•v 

A ] 

Main/. 

1511049 

4388161 

290,4 

5899210 

5881430 

— 17780 

-oj 

4370« 

Darmstadt- 

Bessuugen 

I 1309526 
1 117283 

[2750171 

192,8 

4176980 

4243280 

66300 

M 

281641 

< Ittenbach 

598689 

1407516 

235,1 

2006205 

207409t» 

67885 

3,4 

1475« 

Worms  . 

454380 

927455 

204,1 

1381835 

1466530 

84695 

6,1 

1012« 

Giessen 

331414 

904901 

273,0 

1236315 

1 269955 

33640 

2.7 

93854 

Hingen  . 

210171 

281639 

134,0 

491810 

495060 

3250 

0,7 

284« 

Kastei 

61457 

256243 

417,0 

317700 

329745 

12045 

3,8 

268« 

Lampertheim 

65700 

51890 

79,0 

117590 

131265 

13675 

11.« 

Bensheim 

72428 

154602 

213,5 

227030 

229965 

2935 

1,4 

1Ö7&S9 

Alzev 

120514 

76821 

63,7 

197335 

202700 

5365 

2,7 

*2«fl 

Neu-Isenburg 

40140 

96575 

240,6 

136715 

146210 

9495 

6,s 

I060jfl 

Viernheim 

41220 

41585!  100,9 

82805 

85700 

2895 

34 

Pfungstadt 

62220 

82690 

132,9 

144910 

146515 

1605 

14 

842J 

Fried  berg 

104906 

146439  139,6 

251345 

255305 

3960 

1.6 

15031 

Heppenheim 

Langen 

51960 

57785  111,2 

109745 

111895 

2150 

241 

59* 

31*086 

67754  173,4 

106840 

107465 

625 

0,6 

'-‘•37 

Weisenau 

23563 

138432  587,5 

161995 

170065 

8070 

5,0 

14650 

Dieburg  . 

42086 

31524 

74,5* 

73610 

75200 

1590 

2,8 

33114 

Griesheim 

27908 

29597|  106,1 

57505 

61505 

4000 

7,0 

-3591 

Alsfeld 

64217 

104353  162,5 

168570 

172135 

3565 

2,1 

107911! 

Kostheim 

23974 

81806  341,2 

105780 

105495 

—285 

-0.3 

81521 

Eberstadt  „ 

. Zwtngeob. 

Vilbel 

23769 

56046 

231,1 

79815 

81845 

2030 

2J 

58C7 

42291 

28894 

68,3 

71185 

73330 

2145 

3,0 

3101 

Bürstadt 

19920 

23450 

117,7 

43370 

49790 

6420 

1 4.8 

•2987 

Seligenstadt  . 

37569 

32391 

86,2 

69960 

71080 

1120 

1,6 

53511 

Zusammen 

5497440 

12218720 

222,8 

17716160 

18037555 

321395 

Id» 

12540111 

Nr.  3757.  SfetiervergUlungen  für  im  Rechnungs- 
jahr 1SKI  IW  uin»  dem  Cirosahcrzogthum  Hessen 
Hiingel'tllirlCH  Hier.*) 


< >rdn.- 
Nr. 

llauptstenerämter. 

Betrag 
der  Steuer- 
vergütung. 

A. 

1 

Darmstadt  

1 524,tv 

2 

Ottenbach  . . 

3 

Giessen  . . 

4 

Mainz  . . 

3 485,90 

5 

Worms 

10  360,14 

6 

Bingen . . 

Zusammen 

15  370,® 

*)  Vergl.  Mittheil.  Sr.  584,  Oct.  1894,  S.  343. 
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N'r.  3759.  l*relne  der  gewttlmllchiiteii  Verbraii<'bH|[«KCi 


Orte. 

Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

1 

Hafer. 

Preis  p 

2 Jl  3 

i i 

4 •! 

*o 

s 

5 l 

| 1 

o 

25 

SO 

*X  m 

60  9 

-p  — 

i 

.*  .M  .* 

.*  Jk 

Jk 

.*  Jk 

Jk 

Jk 

jk  Jk 

Jk 

Darmstadt 

17,00  15,00  1 1>,00 

11,75  1*2.50 

13,63 

18,00  1 1,00 

14,50 

16,00 

13,00  14/0 

7. 

Beusheim 

16,50  15,00  15,75 

13.50  13,50 

13,50 

14,50  14,50 

14,50 

14.oo 

14.00  1-4.0Ö 

4^ 

Dieburg 

16,00  15,00  15,50 

UJO  13,00 

13/» 

16.00  14,00 

15,33 

17,oo 

i4.oo  löja 

4. 

Erbach 

16,00  16,00,  16/10 

11,00  11,00 

14,00 

15,00  15,00 

15/» 

14,00 

13,00  13,9 

4: 

Offenbach 

17,50  1 6,75  1 7,13 

15,75  14,75 

15,25 

19,00  15/» 

17,00 

15,00 

12.75  \3j* 

7. 

Giessen 

17,00  15,50  16,06 

15,00  14,00 

14,50 

14,50  13,50 

14,00 

15,00 

13,50  1445 

/., 

Alsfeld 

15,00  11.50  1 4,75 

14,00  13,25 

13.65 

12,00  12,00 

12,00 

1 1,00 

10.50  10.73 

* 

Bitdingen 

15,00  15,00  15,00 

14,00  14,00 

14,00 

12,00  12,00 

12,00 

1 1,00 

I 1 ,00  1 1 ,00 

Butzbach 

16/»  15,00  15.67 

14,50  13,00 

13,92 

14,00  13,00 

13,50 

14,50 

14,00  1443 

4 

Friedberg 

16,00  15,00.  15,50 

14,75  13,50 

14,21 

14,00  13,00 

13,50 

14,50 

13,00  13.75 

r-. 

Lnuterbach 

16,00  16,00  16,00 

14,00  14,00 

14,00 

13,00  13,00 

13,00 

14,00  1 4,00  14.011 

Schotten 

15,00  1 4,50  1 4,75 

15,00  14,20 

1 4,65 

12,00  11,50 

11,75 

12,50  11,50  1 2/W 

Mainz 

17,60  16,00'  16,69 

14,60  13,50 

14,00 

15,00  14,00 

14,46 

14,90  14,00  14j3 

** 

Alzey 

17,50  16,50:  16,97 

14,00  13,00 

13,59 

15,oo|  14,00 

14,50 

15,00  14,(0  14,53 

Bingen 

16,50  15,50  16,13 

13,50  1*2,00 

12/S8 

11,00  13,00 

13,50 

14,00  1 3.00  13,50 

... 

W urtns 

16,00  15,25  15,63 

13,25  12,50 

1 2,88 

15,50  14,00 

14,75 

14,00 

13,00  13,56 

Summe 

252,62 

22*2,49 

223,29 

217,60 

Mittelpreis 

15,86 

13.91 

13,96 

| 1340 

Ochsend. 


Kuh-  od. 
Rindfl. 


| Kiilbd.  | Haminelfl.pSchafB. 


Schweinefl.  Wi 


Preis 


Orte. 

© 

Beilage. 
A A. 

9 

Beilage. 

~a  a. 

© 

Beilage. 

A A 

- 

| ohne 

| 

9 

J 

.2 

ohne 

Beilage. 

Heil 

age. 

Beilage. 

jk 

Jk 

.« 

Darmstadt 

1,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1 ,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,32 

l.*» 

Bensheim 

1,40 

1,28 

1,40 

1,20 

1,20 

Dieburg 

1,28 

1,44 

1,20 

Erbach 

1,44 

1,28 

1,32 

1,24 

1,20 

1.20 

Offen  hach 

1,52 

1,S0 

1,32 

1,52 

l/>2 

1,40 

1,80 

1,20 

1,40 

1.80 

Giessen 

1,44 

1,70 

1.30 

1,40 

1,86 

J ,46 

1,30 

1,40 

1,20 

1,30 

1,30 

1,40 

Alsfeld 

1 ,30 

1,14 

1,40 

1.10 

Büdingen 

1,44 

1.36 

1,32 

1,20 

1,10 

1,00 

Butzbach 

1,50 

1,36 

1,32 

1,20 

1,1» 

Fried  berg 

1,50 

1,40 

1,40 

1.30 

1,04 

Lauterbach 

1,23 

1,28 

1,20 

1,10 

1,00 

Schotten 

1,40 

1,30 

1,20 

1,20 

1,10 

1.01 

Mainz 

1,44 

1,80 

1,25 

1,40 

1,40 

1,50 

1,10 

1,40 

1,00 

1,5« 

1,63 

Alzey 

1,86 

1,74 

1,28 

1,68 

1,90 

1,70 

1,20 

1,60 

1/» 

1.60 

Bingen 

1,50 

1 ,80 

1,30 

1,40 

1,20 

1,40 

1,20 

1,40 

1,40 

1J0 

Worms 

1,48 

1,76 

1.40 

1,68 

1,52 

1,80 

1,36 

1 .64 

1,28 

1,80 

Summe 

21,52 

12,32 

2U,»3 

10,68 

21,72 

9,58 

17,40 

10/44 

6,80 

1,90 

19,26 

11,17 

Mittelpreis 

1,43 

1,76 

1,31 

1,53 

1,86 

1,60 

1,24 

1,55 

1,13 

1,30 

Id» 

i,eo| 

"/=  < 

0-3O  ) 
OJS  < 
0,« 
".40  I 

O.Jt  I 
0J4  < 
0.3«  < 
<>-*  < 
o,it  ( 
HÄ  < 
0^>( 
oj»  < 

0.44  I 

OJ»  < 
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(i  OrU'ii  ile»  Uroiiüli.  Hessen  im  Juni  1HW3. 


Stroh 

r 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

□ 

Bohnen. 

□ 

Linsen. 

O K 

i 1 

0 K 

r a 

m m. 

'S 

SD 

tX> 

•5 

1 

t£ 

O 

X 

x 2. 

tJD  | O 

X 

1. 

tc 

X 

Igst. 

~ 

CJ 

5 

.ts 

O 

.t: 

O 

1 | 

0 

ü 

V 

.ts 

= 

«c 

— 

2 ' 

— 

= 

a 

J* 

.* 

> 

j 

( 

M 

M 

.# 

M M 

.« 

.ff 

M 

JH 

.# 

.ff 

*•.,00 

1,50 

3.75 

9,00 

0,00 

7,17 

30,09 

14,00  22, (Hi 

28,00 

20, 00 

2 1 ,00 

38,00 

1 (‘»,00 

27,00 

t.3-< 

4,25 

4,25 

8,00 

6,50 

7,25 

28,uo 

23, 00  25,50 

31,00 

28,00 

29,50 

52.00 

22,oo 

37,00 

3.40 

3,00 

3,23 

00 

4,80 

5,88 

28,00 

20, 00  27,00 

24,00 

22,00 

23,00 

2 1.00 

22,oo 

23,00 

4.Ä> 

4,00 

4.20 

6,50 

6,50 

6,5t 

30,00 

30,oo  30, 00 

30,00 

30, 00 

30.00 

4 1,00 

44,00 

44,00 

4,SO 

4,00 

4,25 

7 

00 

6,00 

6,68 

30,oo 

25,00  30, io 

30,00 

25,00 

27,50 

52,00 

3(1.00 

4 1 .(NI 

4,00 

3.00 

3,50 

8,00 

6,50 

7,oo 

3o,oo 

29, 00  29,50 

3li  00 

34, (Hl 

35,00 

41,00 

39,00 

40,00 

43» 

3,50 

3,75 

02» 

5,00 

5,25 

l7,oo 

16,oo  16,50 

28, (Hl 

28,00 

28,00 

32,uo 

32.00 

32,00 

2.00 

2,00 

2,00 

6,00 

6,00 

6,00 

18,00 

1 8.00  1 8,00 

22,00 

22,00 

22,00 

■.!4,oo 

24,00 

24,00 

4SO 

4,00 

4,10 

5,ou 

MO 

4,75 

2(1,00 

18,oo  19,00 

26,00 

24,00 

25,00 

36,00 

34, (Hl 

33,00 

4^0 

3,00 

3,75 

6,50 

4,50 

5,50 

10, (NI 

1 8,00  29,oo 

40, 00 

24,00 

32,00 

46,00 

3(»,oo 

3*,no 

4,<JO 

4,00 

4.00 

5,50 

5,50 

5,50 

20,00 

20,00,  20,00 

30.00 

30,oo 

3(»,oo 

43» 

3.50 

3,75 

5,50 

5,00; 

5.25 

4,40 

3,60 

4,00 

7 

50 

7,oo 

7,19 

20,00 

19,00  23,88 

27,4** 

23,oo 

25,13 

28,90 

13,50 

23,13 

3.00 

2,50 

2,75 

7 

00 

5,oo, 

5,83 

40, 00 

32, OU  30, 00 

40,00 

3«>, (NI 

35,00 

40, (X) 

30, 00 

34,78 

4.00 

3,00 

3.50 

6,00 

5,20 

5,84 

:-io,oo 

24.00  2 7,00 

28,00 

25,00 

26,75 

24,00 

20,00 

22,00 

2,43 

1,65 

2,05 

8,00 

5,oo 

6,42 

26,00 

20,00  23, (Hi 

25,00 

2 1 00 

23,00 

44,00 

30, (Hl 

37,00 

56,88 

97,91 

376,93 

385,88 

487,91 

3^5 

6,12 

25,09 

27,56 

32,53 

z?en- 

ehl- 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier 

halle'1. 

lVtro- 

Stein- 

Braun- 

Torf 

1 o g 

r a 

m 

m. 

per  Liter. 

per  1U Stück. 

X». 

iTaliiit1' 

1 1 • u 111 

kehlen 

kühlen 

per 

s • 

* 

7 

J. 

7 

"x .2. 

i' 

— 

neu 

pur 

1000 

■f 

'Ml!* 

*c 

« 1 

I 1 

5§  .5 

§ 

i*«*r 

Liter 

per  100  kg 

Stü-k 

— «*S 

0 

~ 

— 

■ ~ 

3.  -* 

.# 

JL 

M 

M 

| .H 

M 

JH  M 

M M 

M 

,ft 

M 

.» 

0.24.  0.27 

0.23 

0,20 

2,80 

1,00  1,9a 

0,20 

0,16  0,18 

0,60  0,50 

0,55 

3,10 

0,20 

2,10 

3,50 

O.Ä  0.24 

0.21 

0,1» 

1,90  1,70  1,75 

0,18 

0,16  0,17 

0,60  0,50 

0,55 

2,80 

0,24 

1,80 

0,30  0.24 

0,21 

0,1» 

2,00 

1,60  1,9(1 

0,16 

0,14  0,15 

0,60  0,55 

0.58 

3,6« 

0,24 

2,00 

0,22  0,23 

0.22 

0.1» 

1,»0  1 ,80  1,«J 

0,17 

0,17  0,17 

0,60  0,60 

0,60 

3,oo 

0,20 

2,40 

0.20  0,24 

0.24 

OJO 

2,40 

2,20  2,31 

0,24 

0,18  0,21 

0,80  0,50 

0,65 

3.40 

0,30 

2,30 

0,30  <>,31 

0.21 

0,19 

1,90 

1,40  1,6 

0,20 

0,16  0,18 

0,60  0,45 

0,55 

3,60 

0,24 

2.00 

1,50 

0,17  0,1» 

0,25 

0.») 

2,00 

1,90  1,95 

0,16 

0,16  0,16 

0,60  0,55 

0.58 

3.80 

0,80 

2,00 

1.80 

(1,30  0,22 

0,25 

0,20 

1,60 

1,60  1.60 

0,14 

0,14  0,14 

0,60  0,60 

0,60 

3.60 

0,20 

2,40 

0,80 

02i«  0.22 

0,24 

0,20 

2,20  2,20  2.9t 

0,16 

0,16  0,16 

0,6o  <>,60 

0,60 

3,20 

0.25 

2,30 

1,60 

Oä  0,24» 

0,24 

032 

,80 

1,70  1,75 

0,18 

0,18  0,18 

0,65  0,60 

0,63 

3.20 

0,28 

1 ,95 

03«  0,2/ 

03c 

0,20 

2,00 

2,00 1 2,00 

0,16 

0,16  0,16 

0,45  0,15 

(1,13 

3.ini 

0,20 

2,20 

0,22  <>,23 

0.25 

0,20 

1,80 

1,401  1,60 

0,15 

0,14  0,13 

0,50  0,50 

0,5(i 

3,60 

0.25 

2,00 

1,40 

032  033 

0,23 

031 

2,20  1,90.  1,98 

9,20 

0,16  0,18 

0,60  0,50 

0,55 

3,18 

0,23 

1,72 

034  034 

0,32 

0,20 

2,16  1,50  1,78 

0,18 

0,16  0,17 

0,65  0,50 

0,57 

3,«0 

( >,21 

2,00 

032  033 
O3O  0.22 

0.24 

( >,22 

2,00 

1,60  1,83 

0,20 

0,18  0,19 

0,70  0,50 

0.58 

3,40 

0.21 

1,50 

0,21 

0,19 

2,30 

2,00  2,10 

0,t8 

0,15  0,17 

0,70  0.50 

0.59 

2,90 

(1,20 

1.50 

3,83 

3.84 

3,19 

30,11 

2 

72 

9.13 

*»2,98 

3,81 

32,17 

7,10 

3,50 

0,24 

0,24 

« 

I 1 ,88 

0,17 

0,57 

3,31 

0,21 

2.01 

1,42 

3,50 
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Nr.  3760.  Meteorol.  Beobacht,  r.u  Daruintadt  lin  Juli  l&W. 

Juli-Mittel  au»  34  Jahren  1,1862 — 1895): 

Barum.  747.«  mm.  — Thermum.  194°  C.  — Niederschl.  88.«  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  7.)  754,3;  tiefster  (am  12.)  737,9;  mittlerer  7474  ml 

Thermometerstand  » ( > 28.)  33,9;  » ( » 13.)  9,1;  » 194®C 

Anzahl  der  Tage  mit  Hegen  14;  Schnee  — ; Hegen  u.  Schnee  - 

• •*  » » Nebel  — ; Reil'  — ; Gewitter  i 

» • heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  28;  trüben  Tage 

Höhe  der  Niederschläge  an  14  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  49,5 mm 

Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  2 mal;  NO.  12  mal:  O.  2 mal;  SO.  12ml 
8.  2 mal;  SW.  46  mal;  W.  7 mal;  NW.  8 mal;  Windstille  2 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 02,1  %. 


Nr.  3761.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Hebweinsberg  im  Juli  IH9 

.Juli- Mittel  aus  IC  Jahren  1 1880—1895): 

Barum.  742.:  > mm.  — Thermum.  16,«:°C.  — Niederschi.  71.4  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  7.)  749,3;  tiefster  (am  12.)  731,6;  mittlerer  741,?« 

Thermometerstand  * ( » 28.)  30,4;  * ( » 17.)  5,8;  » 1*54  ( 

Anzahl  der  Tage  mit  Hegen  15;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schn« 

* * » » Nebel  1 ; Keif  — ; Gewitter 

• » heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  18;  trüben  Tage 

Höhe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  7 1,7 mm 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  9 mal;  NO.  Sinai;  O.  1 mal;  SO.  — n 
S.  59  mal;  SW.  8 mal;  W.  3 mal;  NW.  1 mal ; Windstille  4 mal 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 77,2%. 


Nr.  3762.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Ca»t*el  im  Juli  1895. 

Juli-Mittel  au»  32  Jahren  (1863 — 1894): 

Barum.  743,7  4 mm.  — Thermum.  17,«s°C.  — Niedorschl.  72,ai  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  7.)  749,92;  tiefster  (am  12.)  732,78;  mittlerer  742.18 1 
Thermometerstand  » ( * 28.)  31,6;  » ( » 14.)  8,4;  > 17,#* 

Anzahl  der  Tage  mit  Hegen  18;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schm* 

» » » » Nebel  — ; Keif  — ; Gewitter 

» » heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  28;  trüben  Tage 

Höhe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  04,30 mm 

Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  4 mal;  NO.  3 mal;  O.  — mal:  SO  i fl 
8.  43  mal;  SW.  10  mal:  W.  15  mal;  NW.  2 mal;  Windstille  14  mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 76,57  %. 

Berichtigung. 

In  Nr.  594  der  „Mittheilungen“,  März  1895,  Seite  88  ist  in  der  Uebersicht  2 
Haupt  Steueramtsbezirk  Darmstadt  in  der  zweitletzten  Spalte  statt  98  zu  lesen:  2s- 

Druck  tod  H.  Brill  ln  DarauUdi. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralsielle  ihr  die  Landesstalistik. 


J\fx  €#03.  Augnst  1893 


Inhalt:  Aichungen  und  Prüfungen  von  Maassen,  Gewichten  etc. 
im  Groish.  Hessen  1894.  — Einkommensteuerpflichtige  und  Einkommen- 
Steuerkapitalien  im  Grossh.  Hessen  für  1895/90.  — Todesfälle  in  den 
Kreisen  des  Grossh.  Hessen  im  Mai  u.  Juni  1895.  — Preise  d.  gewöhnl. 
Verbmuehsgegenst.  Juli  1895.  — Sterblichkeitsverhftltn.  Juli  1895.  — 
Anzeige. 


Nr.  3763.  Aichungen  und  Prüfungen  von  Maaren, 
Gew Achten  etc.  tin  Jalir  1894  im  Grossh.  Hessen 
und  dafür  berechnete  Gebühren.*) 


sc 

-t 5 

Art 

der  geaichten  und  geprüften 
Gegenstände. 

Anzahl 

der 

Gegen- 

stände. 

Ge- 

bühren. 

1 

Längenmaasse 

484 

179,75 

■•> 

Fliissigkeitsmaasse  .... 

4 649 

643,30 

3 

Messwerkzeuge  für  Flüssigkeiten  . 

4Ü 

24,10 

4 

Fässer  auf  den  Inhalt  ... 

122  .'»04 

52  882.18 

5 

Hohlmaasse  für  trockene  Gegenstände  . 

383 

157,90 

6 

Kasten-  und  Kahmenmaasse  .... 

1 

0,70 

7 

Messrahmen  für  Brennholz  .... 

5 

6,00 

8 

Handelsgewichte 

34  820 

4 351,15 

9 

PrÄcisinnsgcwichte 

457 

141,50 

IO 

Postgewichte  

8 

0,85 

1 1 

Gleicharmige  Balkenwaagen  ... 

1 936 

841,00 

12 

Oberschalige  oder  Tafelwaagen 

1 204 

522,40 

13 

Decimal-  und  Centesimal-Briickenwaagen 

1 333 

3 002,55 

14 

Einfache  Balkenwaagen  mit  Laufgewicht 

772 

1 248,85 

15 

Zusammengesetzte  Balkenwaagen  mit  Laut- 

gewicht 

8 

74,50 

IG 

Brückenwaagen  mit  Laufgewicht  und  Scale 

298 

2 370,85 

1 7 

Präcisionswaagen  ... 

5 

1,90 

18 

Feder-  und  Neigungswaagen  .... 

23 

24,50 

19 

Gasmesser 

5 844 

18  577,85 

20 

Herbstgefässe 

142 

101,80 

Zusammen 

174  922 

85  152,51 

Vergl.  Mittheil.  Nr.  578,  Aug.  1894,  S.  241. 
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Nr.  3764.  Eiiikoninaentitenerpflielilige  und  Einkommen»!«« 

I.  Einkommenstenerpflichtiite  nnd  EinkommenstenerkapitiiUeii  in  <len  >t« 

Die  unter  den  Ordnungszahlen  der  Klassen  stellenden  Zahlen  h 


Steuer- 

coiuroissariate 

und 

Provinzen. 

Bevölke- 

rung 

Einkonmiensteuer- 

päichtige 

Einkommensteuer 

kapital 

1890. 

II. 

Abtheil. 

Abtheil. 

zu- 

sammen. 

11. 

Abtheil. 

I. 

Abt  heil,  sau.« 

Starkenburg. 

* i 

j 

Beerfelden 

18  7*13 

2 472 

174 

2 640 

160  455 

131  440  291 

Darmstadt 

79  387 

16  788 

3 445 

20  233 

1 372  130 

3 1 79  875  4 552 

Dieburg 

26  587 

5 136 

275 

5 41 1 

305  485, 

152  565  4J?i 

Fürth 

24  027 

3 525 

121 

3 040 

203  590 

72  675  27*j, 

Gross-Gerau  . 

30  87o 

8 312 

338 

8 650 

473  415, 

27  2 505  74a 

Heppenheim 

36  052 

8 066 

305 

8 371 

450  315 

176  195  632 

Höchst 

19  i31 

2 701 

103 

2 804 

165  495 

53  130  218 

Laugen 

30  042 

0 359 

150 

6 509 

375  625 

68  375  444 

Michelstadt 

21  015 

2 755 

200 

2 955 

188  790 

160  605  34*| 

Offenbach 

00  993 

17  091 

1 541 

18  632 

l 184  130 

1 462  335  2 644 

Seligenstadt 

27  509 

5 225 

171 

5 390 

306  660 

96  705  40*1 

Zwingenberg  . 

39  501 

8 258 

525 

8 783 

525  515 

357  450  9*2' 

Summe 

Oberhessen. 

419  642 

86  688 

7 348 

94  036 

5 717  005 

6 183  855  1 1 9a  11 

Alsfeld 

22  057 

3 467 

391 

3 858 

245  440 

198  110  44-- 

Büdingen 

18916 

3 605 

229 

3 834 

229  465 

141  03*>  3 TU 

Butzbach 

18  792 

2 618 

196 

2 814 

193  780 

116  985  31«: 

Friedberg 

41  113 

8 797 

751 

9 548 

579  360 

543  390  1122 

Giessen 

42  540 

8 109 

1 200 

9 309 

575  700 

989  075  1584 

Gränberg 

20  978 

4 077 

143 

4 220 

242  380 

66  095  3** ! 

Homberg 

1 1 292 

1 750 

73 

1 823 

134  065 

32  395  1« 

Hungen 

23  867 

3 390 

262 

3 652 

224  255 

169  130 

Lauterbach 

28  392 

3 386 

189 

3 575 

245  200 

123  19o  3wl 

Nidda 

2 1 520 

4 668 

190 

4 858 

280  065 

107  280  191 1 

Schotten  . 

13  435 

2 662 

84 

2 740 

146  005 

41  680  197 1 

Summe 

205  912 

40  529 

3 708 

50  237 

3 102  315 

2 528  360  l oSj 

Rheinhessen. 

Alzey 

22  852 

4 517 

355 

4 872 

326  930 

192  670  51»l 

Bingen 

Mainz 

32  376 

7 119 

909 

8 028 

507  510 

544  890  l*C2i 

1 12  262 

30  012 

4 1 28 

34  140 

2 393  645 

4 696  560  7 UW 

Ober-Ingelheim 

25  699 

6 238 

433 

0 07 1 

43*  615 

276  600  7li| 

Oppenheim 

23  280 

4 070 

528 

5 198 

326  725 

3 1 7 8151 

Osthofen 

22  226 

4 506 

478 

4 984 

334  420 

277  415  611 1 

Wörrstadt 

21  710 

4 714 

286 

5 000 

320  355 

121  760  442 

Worms 

46  924 

12  732 

1 122 

13  854 

868  210 

1 105  555  1 r.i\ 

Summe 

307  329 

74  508 

8 239 

82  747 

5 516  440 

7 533  265  13  04.*  1 

Wiederholung. 

Starken bürg  . 

419  042 

86  688 

7 348 

94  036 

5 717  605 

6 183  855  119  11 

Oberhessen 

21  5 91  2 

46  529 

3 708 

50  237 

3 102  315 

2 526  360  5*vj 

Kheinheseen 

307  329 

74  508 

8 239 

82  747 

5 516  440 

7 533  265  13  0491 

Grossh.  Hessen 

Summe  des  | 
Steuerkapitals  in  Jt.  j 

992  883 

207  725 

19  295 

227  020 

14  336  364»  16  245  480  30  i«ll 
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aanuntheit: 
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»Italien  im  Grossli.  Hessen  für  das  Jahr  1895  06.*) 

nissariats-Bezirken  des  firossh.  Hessen  für  das  Jahr  1895  96. 

ntere  Grenze  des  Einkommens  der  betreffenden  Klasse  in  Mark. 


iVrtheilung  <ler  Einkmmuenstenerpflichtigen  Vcrthcilung  der  Einkommensteuer- 
11.  Abtheilung  nach  Klassen.  pflichtigen  I.  Abtheil,  nach  Klassen. 

2.  3.  4.  5.  6.  7.  I 8.  I 9.  I 10.  1.  2.  3.  i 4.  5.  !».  I 7.  8. 
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29 

43 
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24 
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73 
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42 

26 

14 

20 

49 

33 

13 

43 

41 

31 

»4 
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30 

18 

24 

04 

77 

57 

76 

920 
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25 
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36  20 
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23 

28 
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21 
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67 

63 
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89 

90 

32 
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9 

16 
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10 

6 

61 
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42 
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23 

16 

15  9 

_>« 

10 
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514  451 
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61 

54  11 

42 

36 
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66 

67 1 
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363 
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09 1 41 

38 

22 

109 
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48! 

43 
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48 

:u 

87 

58  4n 
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22 
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94 

78 
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664 
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Noch 

- =| 

: Vertheilung  der  Einkouimeast 

commissariate 

9. 

10. 

11.  12.  13 

14 

15. 

IG. 

17 

18 

19.  ‘20 

21 

22 

■23.  24.  25 

und 

Provinzen. 

ö 

£ 

35 

1 1 1 i 

I 
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I 
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!§ 

i 1 1 ! 

© 
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! - 

T 

0 

es 
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_ 1 _ _ •= 

Starkenburg. 

Beerfelden 

2 

! 4 

1 -i  3 

1 

2 

3 

2 

1 

Darinstadt 

156  91 

118  76  84 

47 

49 

39 

76 

57 

47 

34 

30 

20 

22 

10  12  9 11 

Dieburg 

8 

1 3 

4 7!  2 

4 

2 

1 

4 — 

3 

1 

| — 

| 1 

— 

— — — 1 

Fürth 

2 
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— i 11  — 

— 

— 

— 
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— 

— 

— 

i — 

— 

. — — — — i 

Gross-Gerau 

20  6 

4 11  1 

i 

2 

1 

2 

1 

1 
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1 1 1 

1 

— 2 - t 

Heppenheim 

>< 

4 

3 2 7 

1 

2 

1 

7 

6 

*1“ 

2 

1 

, — — — l 

Höchst 

2 

4i  — * 1 

1 

— 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

— — — H 

Langen 

1 

3 

1 

1 

— 



1 

— 

2 

— 

1 

— — — 1 

Michelstadt 

s 

4 

6|  4|  1 

— 

— 

— 

— 

2 

1 

1 2 

— 

1 

— 

1 — -H 

Ottenbach 

1)0 

37 

26  11  33 

20 

16 

8 

31 

12 

19 

22 

11 

8 

11 

10  6 6 4- 

Seligenstadt 

2 

7 

l|  4 4 

— 

2 

2 

2 

— 

— 

! — 

— 

1 

— — _ - 

Zwingenberg 

-1 

13 

10  i|  5 

6 

— 

7 

2 

3 

— 

3 

1 

1 

— 6—1 

Summe 

299 

173  177  1 17  142 

84 

75 

59 

134 

82 

77 

06 

45j  35 

30 

26  27  15  ii 

Oberhessen. 

Alsfeld 

14 

7 

2 4 7 

6 

3 

5 

2 

1 

3 

1 

1 

— , I - * 

Büdingen 

6 

7 

3 5,  7 

— 

— 

- 

■ 

— 

2 

— 

2 

1 

— 

Butzbach  . 

9 

4 

11  4 3 

2 

1 

1 

3 

2 

— 

4 

— 

— 

1 1 

Friedberg 

25 

14 

16  13  9 

9 

8 

3 

11 

7 

7 

6 

4 

1 

1 

1 | 1 3 : 

Giessen 

52 

40 

34  26  22 

31 

22 

13 

17 

9 

14 

12 

6 

6 

11 

5 4 2 1 

Grünberg 

5 

i 

' 1 1 

1 

1 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

• 

1 

1 — j — — — 

Homberg 

1 

1 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— | — — — 

Hungen 

5 

3 2!  1 

2 

1 

1 

3 

— 

- 

— 

2 

— 

— j — — — 

Lauterbach 

6 

6 

I 3 2 

3 

1 

5 

3 

— 

1 

— 

2 j — — — 

Nidda 

3 

4 

3,  1 I 

— 

2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— — — — 

Schotten 

1 

1 

4 - ~ 

— 

1 



1 

— 

31 

— 

— 

— 

— 

- ■ 1 - . 

Summe 

127 

90 

69,  59  52 

54 

41 

22 

39 

23 

18 

16 

13 

14 

9 8 5 7 

Rheinhessen. 

Alzev  . 

12 

10 

4 5 10 

3 

3 

3 

1 

4 

1 

3 

2 



1 

Bingen 

34 

24 

r>  \ 26  18 

15 

4 

13 

14 

8 

2 

7 

— 

0 

‘i 

1—41 

Mainz  . 

188 

80,132  67  90 

39 

7 [ 

31 

102 

60 

55 

44 

42 

42 

36 

27  26  Ii  37 

Uber-Ingelheim 

19 

3 

91  8 9 

7 

2 

2; 

2 

1 

2 

2 

2 

— 

11  1 — 

Oppenheim 

34 

23 

13|  9 5 

4 

9 

3 

4 

6 

5 

2 

3 

1 

1 

— 1 1 - 

Osthofen 

10 

8 

6 5 13 

4 

4 

3 

1 

7] 

8 

2 

1 

— 

1 1—1 
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o 

6 

5 2'  — 
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1 

— 

2 

— 

1 

— 

- 

— 

— 

* 

Worms 

58 

17 
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12 

4 
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7 

6 
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7 5 5 3 

Summe 

361 

171 

202  132  171 

82  106 

59,146 

92 

86 

07 

53 

61 

43 

37  35  23  44 

Wiederholung. 

I 

Starkenburg 

299  173 

177  117  142 

84 

75 

59  134 

82 1 

77; 

66 

45 

35 

36 

26  27  15  iä 

Oberhesseu 

127 

90 

69  59  52 

54 

41 

22 

39 

23 

31 

18 

16 

13 

14 

9 8 5 7 
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361 

171 

202  132  171 

82 

106 

59  146 

92 

86 

67 

53 

61  43 

37  Sa  23  4: 

Grossh.  Hessen 
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434 

148  308!  365| 

220  222  140  319  197 
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72  70  43  75 
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tigeren 

I.  AbtheilunR  nach  Klassen. 
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11.  Eiiikoiiimensteuerpflichtige  Actiengesellscharten  und  Comniaiidity^U'cll 

Bezirken  des  tirossh.  Hi 

Die  unter  den  Ordnungszahlen  der  Klassen  stehenden  Zahlen  beai 


Steuer- 

commissariate 

und 

Provinzen. 

Klnkora- 

mcti- 

■teusr- 

pflirktiff« 

Oc.rll- 

srhaften. 

Einkommen* 

steuerkapital. 
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— — s 

1 l j 
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2 1 * 
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i;i  ili  11  i!i 

ec  »o  s * cs  s 2 

I 

i 1 

£ S 

1 ij 

~t  $ : 

Starkenburg. 

X 1 M.  I 

A. 

Beerfelden 

— 1 1 

— 48620 1 

43520 

— 

Darmstadt 

— 9 9 

— *96  4401 

296  440 

— 

1 

2 

— i 

Dieburg 

| 

- 

Fürth 

Gross-Gerau 

— 1 :t  3 

— 19840 

19840 

— 

-1 

— 

Heppenheim 

— 1 li  l 

— 8640 

8640 

— 

1 



— 

Höchst 

— 1— j— 

| 

Langen 

Michelstadt 

H 1 1 

— 15040 

15040 

— 

1 

| 

•Seligenstadt 

- 

Zwingenbere 

— 44 

— 7555 

7555 

— 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

1 

— 

— 

1 1 

— 

•Summe 

— 24  24 

— 439  866 

439  866 

— 

1 

i 

— 

l 

— 

2 

— 

2 

— 

1 1 

— 

Oberhessen. 

1 

Büdingen 

I 

| 

Butzbach  . 
Friedberg 

— 4 1 

— 28055 

28055 

- 

Giessen  . . 

— 22 

— 14400 

14400 

Grünherg 

- 

— 

Homberg 

Hungen 

Lauterbach 

1 1 2 

150  410 

560 

1 

1 — 

1 

— : 

Schotten  . . 

— 
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— 

— 

— 

Summe 

1 11  12 

150  45640 

45790 

— 

1 

1 

— 

1 

1 

— 

1 

1 

1 

— 

— 

— 

• 

— * 
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Alzey  . . 

1 

Bingen  . . 

OoDv 

1 

Mainz 

— 2u  20 

— 813  835 

843  835 

— 

1 

1 

- 

1 — 

— 

1 

I 

1 — 

— i 

Ob. -Ingelheim 

— j 3 3 

— ; 23725 

23725 

— 

— 

— 

1 

1 

1 

— 

1 

— 

— I 

— — 

IO.H 

I 

Osthofen 

— 1 1 

— | 8480 

84  8( 

I- 

Wörrstadt 

” j— 

Worms  . . . 

— 3'.  3 

— 35840 

3584t 

— 

— 

— 

— 

— 

Summe 

— 29  29 

— I 916  570 

916  57C 

— 

1 

2 

1 

1 

i 

1 

1 — 

■ * 

Wiederholung 

Starkenburg 

— 24  24 

— 439  365 

4:»  365 

— 

1 

1 

1 

2 

2 

— 

1 1 

— 

Oberhessen 

1 U|12 

150  45640  4570« 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

— 

— 

— — ' 

Rheinhessen 

— 29  29 

— 916  570  916  57C 

— 

L 

1 

1 

i 

t| 

■ i 
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1(04  05 

150  1401575  140172! 

1 

2 

| 2 

| 

| 4 

1 a 

li  3 

1 

3 

i 

1 1 

2 1 

i ii 

*)  In  der  Zusammenstellung  I.,  Seite  226 — 229,  einbegriffen. 
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Sr.  3767.  Preis«'  der  gewöhnliebateii  Verbraii<*hstf;eeeii 


Orte. 

Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

[ 

Hafer. 

n 
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J i s 

2 ■ J 

J ^ t 

i 5 - 

3 *=  S 

X 

uiodgHt. 
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tf 
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Mitlol 
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Jt  Jk  Jk 

jt  a jk 

Jk  Jk 

Jk 

Jk 

jt 

Jk 

jk 

Darm  stadt 

17.ooUjo  15.75 

14.00  11  jo  12.75 

l*»  1 1,00 

14» 

16,00 

13,oo 

14  JO 

Binsheim 

15,00  14.25  14.83 

12.00  12.00  12.00 

14,00  14.00 

14,00 

14,00 

14.00 

14.00 

4jn 

Dieburg 

16,00  14.00  15,17 

14»  11»  12» 

16,00  15  JO 

15  JO 

17,00 

16.oo 

16  jo 

4J* 

Erbach 

15.00  15.0m  15j0o 

13.no  13,oo  13,00 

14,00  14,00 

14  JO 

13.00 

13.oo 

13.00 

4J» 

Offen  bach 

17  JO  16.30  16  je 

14,00  12  jo  13,19 

22  JO  14  JO 

18,00 

15.50 

13,00 

1444 

Giessen 

16,00  1450  1ÖJ6 

153»  13  jo  13.« 

14  JO  12  JO 

13  jo 

14» 

13.00 

13  J7 

5jr 

Allfdd 

15.0»  1 4. jo  14.73 

14.00  I3J5  13,09 

12,00  12,00 

12, oo 

12,00 

11» 

11,75 

4J> 

Büdingen 

I4J0I4J0  14  JO 

1 1»  11»  11» 

12»  12» 

12  JO 

13,00 

132» 

132» 

32» 

Butzbach 

15  JO  1 5.0»  15.25 

13 jo  13,oo  13j5 

13  JO  12  JO 

132» 

14» 

13.00 

13.73 

4J9 

Friedberg 

15,73  14.00  14,fl 

14,00  12,00  13,00 

14.00  13,00 

13  JO 

14  JO 

13,00 

13.73 

6.0» 

Lauterbach 

1S.OO  16.00  l#koo 

1 »>,oo  16,00  16.00 

12  JO  12,00 

12,00 

14,00 
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14.00 

4.« 

Schotten 

14.73  14.00  1 4.23 

14»  13»  13,40 

12»  11,80 

12,00 

12  JO 

12,00 

12,1« 

4.48 

Mainz 

16.40  15.00'  15  ja 

13,75  12,00  12.94 

14,00  14,00 
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14J7 

5.4P 

Alzev 

17.00  15,0)  l.jj*4 

I3J0  11J0  12,42 
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1 42.» 

14.00 

14^5 

*,jp 

Bingen 

16,00  14  JO  15,10 

12,00  11,00  1 1J5 

14,00  1 1 jo 

1 2, HO 

15,00 

13,00 

13JII 

K ]i 

W*»rms 

15»  14»  15.00 

13,00  12.23  12,68 

16.00  14J5 

15,13 

13  «5 

12» 

12  je* 

Summe 

244.23 

207» 

221,07 

21*3je| 

Mittelpreis 

15.27 

12.97 

13J2 

13,72| 

Orte. 
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Kuh-  i«l. 
KimlS. 

KalbS. 

HammelS. 

.ScliafH. 

Schweinert. 

1 — 

P 

r e 

in  p • 

Beilage 

A.  A 

Beilage. 

A.  A 

9 

Beilage. 

JK  JK. 

- 

ohne 

'I 

ohne 

‘5 

e 

1 \ 

Beilage 
JK.  JK. 

Beilage. 

JK.  1 A. 

Beilage. 

■* 

jt 

Jk  Jl 

Dannstadt 

1» 

1,72 

1.40 

1,60 

1,52 

1.72 

1,40 

1,60 

lja 

1.44 

o.4o  ojr 

Bensheim 

1.10 

1.2» 

1,40 

1,20 

1,20 

Ojs  ** 

Dieburg 

1,2» 

1,44) 

1JO 

"J>  OJk 

Lrbacli 

1.44 

1.28 

1.32 

1.21 

1,» 

1.20 

".2fc?  UM 

< Hie n hach 

1» 

1,80 

1,32 

1» 

1.52 

1.40 

1,80 

1,90 

1,40 

1.HO 

*),** 

Giessen 

1.14 

1 ,70 

1 .3*1 

1,40 

1.26 

1,40 

1,30 

1.40 

1.3) 

1,30 

1» 

1.40 

0.4«  «J4 

Als  leid 

1.40 

1 .25 

1.40 

1,19 

".24  .iJJ 

Büdingen 

1.44 

1.36 

1.32 

1,20 
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luli alt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen 
vom  II.  Quartal  1895.  — Handwerker-,  Kunstgewerbe-  und  Fachschulen 
im  Grossh.  Hessen  1893/94.  — Eisenbahnen  Juli  1895.  — Volksschulen, 
Fortbildungsschulen  und  Privatunterrichtsanstalten  im  Grossh.  Hessen 
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Nr.  3769.  GesundlieltszuBtand  und  Todesfälle  Im 
tirottsb.  Hessen  vom  II.  Quartal  1895.*) 

Im  Grossherzogthum  ira  Ganzen  wurden  im  II.  Quartal  von  1895 
5161  Todesfälle  (Todtgeborene  ausgeschlossen)  verzeichnet;  gegen- 
über dem  vorausgegangenen  Quartale  mit  deren  5495  hatten  sich 
dieselben  um  334  vermindert  und  es  trafen  nunmehr  auf  10000  der 
lebenden  Bevölkerung  nur  rund  50  gegen  54  Sterbefalle.  Von  den 
Monaten  des  Quartals  hatte  der  April  1861  Todesfälle,  Mai  1663 
und  Juni  1637,  auf  die  Monate  nach  ihrer  Folge  treffen  die  Sterb- 
lichkeitsziffem  18, t — , 16, s und  15,9,  Beträge,  welche  dem  mehrjährigen 
Durchschnitt  dieser  Monate  nahe  kommen. 

ln  der  Provinz  Starkenburg  wurden  2168  Verstorbene  ge- 
zählt gegen  2414  im  vorausgegangenen  Quartale  oder  auf  10000  Ein- 
wohner rund  50  gegen  55 "/wo,  in  Oberhessen  1255  gegen  1331 
oder  rund  47  gegen  50°/«oo  und  in  Rheinhessen  1738  gegen  1750 
oder  rund  54°.ooo  wie  im  I.  Quartale.  Am  günstigsten  waren  die 
Sterblichkeitsverhältnisse  in  Oberhessen  und  zwar  wie  gewöhnlich 
wegen  der  dort  in  der  wärmeren  Jahreszeit  sehr  massigen  Bedrohung 
der  Kinder  jüngsten  Alters,  relativ  weniger  günstig  in  den  Provinzen 
Starkenburg  und  Rheinhesaen.  Auch  in  den  Provinzen  hatte  der 
Monat  April  die  meisten  Sterbefalle  aufzuweisen,  in  den  beiden  fol- 
genden Monaten  war  fast  überall  ein  erheblicher  Rückgang  derselben 
zu  beobachten,  in  Starkenburg  berechnet  sieb  die  Sterblichkeits- 
ziffer in  den  einzelnen  Quartalsmonaten  nach  ihrer  Folge  zu  18,  17 
und  15“  ooo,  in  Ober  hess  en  zu  17,  16  und  15°/ooo,  in  Rh  ei nlies  sen 
aber  zu  20,  16  und  18,  so  dass  dort  der  Juni  eine  Steigerung  auf- 
(Fortsetzung  auf  S.  243.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  600,  Juni  1895,  S.  177. 
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weist,  die  übrigens  lediglich  einer  zunehmenden  Kindersterblichkeit 
Masern  und  Darmkatarrh)  zu  verdanken  ist. 

Dem  Alter  nach  waren  unter  der  Gesammtzahl  der  Verstorbenen 
»ies  ross  herzogt  hum»  1954  Kinder  (im  vorigen  Quartale  222b)  und 
zwar  innerhalb  des  ersten  Lebensjahres  verstorben  1203  (1326)  und 
im  Alter  vom  zweiten  bis  fünfzehnten  751  (902);  über  15  Jahre  alt 
waren  3207  (3267)  und  zwar  15  bis  60  Jahre  1675  (1617)  und  über  tiO 
Jahre  1532  (1650).  In  fast  allen  diesen  Alterskategorien  hatten  die 
.Sterbefalle  abgenoramen,  am  auffälligsten  bei  den  dem  Siiuglingsalter 
entwachsenen  Kindern  und  bei  den  Personen  des  Greisenalters,  die 
ersteren  um  151,  die  letzteren  um  118,  aber  auch  bei  den  Kindern 
des  Säuglingsalters  war  die  Zahl  der  Sterbefalle  um  123  zurückge- 
gangen , wahrend  in  der  Regel  mit  dem  Uebergange  in  die  wärmere 
Jahreszeit  die  Säuglingssterblichkeit  zuzunehmen  pflegt;  eine  ge- 
ringe Zunahme  weisen  nur  die  Sterbefiille  bei  den  15  bis  60  jährigen 
auf.  — Bei  einem  Vergleiche  der  Sterblichkeitsraten  der  beiden  Ilaupt- 
alterskategorien  der  Kinder  (unter  15  Jahren)  einerseits  und  der  Er- 
wachsenen andererseits  ergibt  sich  für  das  Grossherzogthnm  über- 
haupt für  die  ersteren  eine  solche  von  56°«»  der  Lebenden,  für  letztere 
zu  AI®«»,  gegen  64  bezw.  48‘Vooo  im  I.  Jahresquartale.  In  den  ein- 
zelnen Provinzen  sind  die  Ergebnisse  differenter  Art;  am  ungünstig- 
sten gestaltete  sich  die  Kindersterblichkeit  in  Rheinhessen,  wo  die- 
selbe mit  73°  ooo  igegen  80"  <#o  im  vorigen  Quartale)  auf  einem  noch 
hohen  Betrag  verblieb,  in  Starkenburg  war  die  Kindersterblichkeit 
von  66  auf  56°  ooo  heruntergegangen,  betrag  aber  in  Oberhessen  nur 
38  gegen  44°/ooo.  Die  Sterblichkeitsrate  der  Erwachsenen  war  in 
Starkenburg  von  50  auf  46°  ooo  heruntergegangen,  in  Oberhessen  von 
53  auf  51°  ooo,  in  Rheinhessen  aber  von  42  auf  45°/ooo  gestiegen. 

An  akuten  Infektionskrankheiten,  deren  seltenes  Vor- 
kommen in  einer  grossen  Mehrzahl  der  von  den  Krcisgesundheits- 
ämtern  erstatteten  Berichte  hervorgehoben  wird,  waren  nur  308  Per- 
sonen verstorben  gegen  404  im  I.  Jahresquartale  und  zwar  in  Star- 
kenburg 107  (191),  in  Oberhessen  68  (105)  und  in  Rheinhessen  133 
( 108 ; : hier  einzurechnen  wären  86  (im  vorigen  Quartale  121)  Sterbe- 
falle, in  welchen  Influenza  als  Todesursache  verzeichnet  ist  und 
von  denen  auf  Starkenburg  56  (68i,  auf  Oberhessen  19  (24)  und  auf 
Rheinhessen  11  (29)  und  auf  die  Monate  April  67,  Mai  16  und  Juni  3 
kommen,  während  im  Monat  März  deren  105  verzeichnet  waren:  auf 
der  beigegebenen  Uebersicht  sind  die  Influenzasterbefälle,  wie 
dies  auch  früher  geschehen,  nicht  besonders  ausgeschieden  und  fast 
sämmtlich  unter  den  Sterbefällen  durch  entzündliche  Erkrankungen 
der  Athmungsorgane  einbegriffen.  An  akuten  Infektionskrankheiten 
in  obigem  Sinne  sind  von  10000  Einwohnern  verstorben  im  Gross- 
herzogthum überhaupt  nur  3,0  igegen  4,o  im  I.  Quartale),  in  Starken- 
burg 2,s  (gegen  3,9),  in  Oberhessen  2.5  (gegen  4,o),  in  Rheinhessen 
aber  4,i  (gegen  3,4);  einer  erheblichen  Abnahme  der  Sterblichkeit 
durch  die  hier  in  Betracht  kommenden  Krankheiten  in  den  beiden 
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rechtsrheinischen  Provinzen  steht  eine  nicht  unbeträchtliche  Zunahme 
derselben  in  Rheinhessen  gegenüber.  An  Masern  verstorben  wäret 
118  (im  vorigen  Quartale  76)  Personen,  an  Scharlach  12  (26),  u 
Bräunckrankheiten  nur  93  (181)  und  zwar  an  Diphtherie  72 
(138)  und  an  Croup  21  (43),  an  Keuchhusten  38  (71),  an  Ab- 
dominaltyphu8  14  (11),  an  Rose  13  (20),  an  Genickstarre 
3 (0)  und  an  Wochenbettfieber  15  (17).  Eine  beträchtliche  Zu- 
nahme weisen  auf  die  Sterbefälle  durch  Masern,  eine  sehr  geringe 
Steigerung  diejenigen  durch  Abdominaltyphus,  eine  Abnahme  weiset 
auf  die  Sterbetalle  an  Scharlach  und  Rose , zurückgegangen  sind  a 
recht  bemerklichem  Masse  die  Sterbetalle  durch  Keuchhusten  tutd 
im  auffälligstem  Betrage  die  Sterbefälle  durch  Bräunckrankheit«. 
welche  sich  gegen  das  vorige  Quartal  um  nahezu  50%  vermmdeu 
batten.  Während  im  letzten  Quartale  des  Jahres  1893  noch  559  Todes- 
fälle durch  Diphtherie  und  Croup  verzeichnet  waren,  sind  dieselbe* 
in  den  folgenden  Quartalen  der  Jahre  1834  und  1895  bis  jetzt  aat 
475,  311,  200,  239,  181  und  93,  also  mit  ziemlicher  Regelmässigkeit 
heruntergegangen. 

Masern  fehlten  im  Berichtsquartale  in  der  Provinz  Oberhesse*, 
ebenso  wie  in  den  vorausgegangenen  Jahresquartalen,  fast  ganz:  es 
kommen  auf  diese  Provinz  nur  3 (im  vorigen  Quartale  4)  Masert 
todesfälle,  auf  Starkenburg  treffen  deren  33  (38),  auf  Rheinhescet 
aber  82  (34).  Die  wenigen  Sterbefälle  in  Oberhessen  ereigneten  skk 
in  den  Gemeinden  Ober-Erlenbach  und  Londorf;  hier  venuuthlich  ita- 
portirt  aus  den  Nachbarländern:  in  Starkenburg  waren  fast  au* 
schliesslich  Gemeinden  der  Kreise  Bcnsheim  und  Offenbach,  nämlid 
Lorsch,  Biblis,  Gross-  und  Klein  - Hausen , Dietzenbach,  Lauert 
(Bürgel  und  Offenbach  sehr  massig)  betroffen  und  im  Kreis  Gros.* 
Gerau  noch  Rüsselsheim ; in  Rheinhessen  waren  Masern  ziemlich  ver- 
breitet in  den  Kreisen  Mainz  (Bretzenheim,  Kastei  und  Stadt  Mail: 
Worms  (Osthofen,  Alsheim,  Weinsheim,  Heppenheim  a.  d.  W.,  Hurtb 
heim  und  der  Stadt  Worms)  und  fanden  ferner  im  Kreise  Oppenhfiu 
(Guntersblum,  Eimsheim,  Dolgesheim  und  Oppenheim;,  hier  äbenli 
im  Monat  Juni  eine  stärkere  Verbreitung.  Der  Verlauf  der  EpMc 
mien  wird  allgemein  als  ein  gutartiger  bezeichnet. 

Scharlach  trat  hin  und  wieder  auf,  ohne  dass  er  in  den  be- 
troffenen Gemeinden  nennenswerthe  Epidemien  verursacht  hätte,  di* 
12  Sterbefälle  vertheilen  sich  ziemlich  gleichmässig  Uber  die  3 Pro- 
vinzen ; je  mehrere  Erkrankungen  wurden  bekannt  aus  Gtradernhautf* 
Weiterstadt,  Queekbom,  Nieder-Ohmen,  Mainz  und  Worms. 

Rachen  - undUalsbräune  waren,  wie  bereits  bemerkt,  retab 
selten  Todesursache;  von  den  in  Summa  93  Sterbefallen  durch  diese 
Krankheiten  kommen  auf  die  Monate  April  39,  Mai  31  und  Juni# 
und  auf  die  Provinzen  Starkenburg  32  (91),  Oberhessen  42  (61-  un-i 
Rheinhessen  19  (29).  Die  wenigen  Gemeinden,  in  welchen  übrigen-5 
nur  zeitweilig  ein  frequenteres  Vorkommen  derselben  beobachtet  wurde 
waren  in  Starkenburg  Vielbrunn,  Viernheim,  Offenbach  und  Klein- 
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Krotzenburg,  in  Oberhessen  Treis  a.  d.  Lumda,  Hohenhausen  II.  und 
Alsfeld,  in  Rheinhessen  Mainz,  Pleitersheim,  Gundheim  und  Monzern- 
heim. 

Der  Rückgang  in  der  Verbreitung  des  Kenchhustens  macht 
sich  schon  in  der  erheblichen  Abnahme  der  Sterbefülle  bemerkbar, 
dieselben  sind  gegenüber  dem  I.  Jahresquartale  in  Starkenburg  von 
37  auf  16,  in  Rheinhessen  von  20  auf  14  gesunken,  während  in  Ober- 
hessen nunmehr  8 Keuchhustensterbefällc  gegen  5 des  Vorquartnles 
verzeichnet  waren.  Von  dieser  Krankheit  ganz  oder  fast  frei  geblieben 
waren  die  Kreise  Heppenheim,  Alsfeld,  Büdingen,  Schotten,  Lauter- 
tiach,  Mainz  und  Bingen,  zu  einer  erheblicheren  Verbreitung  war  die- 
selbe gelangt  in  den  Gemeinden  Erbach  i.  0..  Mörfelden,  Trebur, 
Walldorf  und  Jügesheim  in  Starkenburg,  in  Grünberg,  Steinbach  und 
Lollar  in  Oberhessen  und  in  Rheinhessen  in  Wendelsheim,  Dittels- 
heim, Armsheim,  Pfeddersheim,  ferner  in  Eimsheim  und  einigen  an- 
deren Orten  des  Kreises  Oppenheim,  hier  zumeist  neben  Masern. 

Von  den  14  Todesfällen  durch  Abdom  inaltyphus  des  Be- 
richtsquartals  kommen  auf  Starkenburg  7 (6),  auf  Oberhessen  8 (3) 
und  auf  Rheinhessen  4 (2).  Eine  auf  einen  umschriebenen  Ortstheil 
von  Pfungstadt  (Kreis  Darmstadt)  beschränkt  gebliebene  Epidemie 
verlief  in  den  Monaten  April  bis  Juni  mit  15  Erkrankungen  und  2 
Sterbefällen:  2 Typhustodesfälle  fallen  ferner  auf  die  Stadt  Mainz, 
während  alle  übrigen  als  vereinzelte  in  verschiedenen  Gemeinden 
sich  ereigneten;  auch  anderweits  gemeldete  Typhuserkrankungen 
waren  isolirte  geblieben. 

Rose  hatte  13(20)  Sterbefälle  veranlasst,  Genickstarre  de- 
ren 3 zum  Theil  mit  zweifelhafter  Diagnose,  an  Wochenbettfieber 
waren  15  Frauen  erlegen,  davon  in  Lampertheim  2 im  Monat  Mai. 

Von  den  wichtigeren  und  vorherrschenden  Krankheiten 
nicht  epidemischen  Vorkommens,  über  deren  Mortalität  die  Zusammen- 
stellung auf  Seite  242  im  Einzelnen  genauere  Auskunft  gibt,  hatte 
Lungenschwindsucht  818  (im  I.  Jahresquartale  771)  Sterbefälle 
veranlasst,  eine  Zahl,  die  das  Mittel  des  II.  Quartals,  mutbmasslich 
unter  der  Wirkung  der  Intluenzacpidemie,  nicht  unerheblich  über- 
schreitet, auf  die  Quartalsmonate  nach  ihrer  Folge  kommen  273,  280 
und  265  Sterbefalle  durch  diese  Krankheit.  Entzündlichen  Er- 
krankungen der  Athmungsorgane,  einschliesslich  der  Todes- 
fälle durch  Influenza,  waren  724  Personen  gegen  1046  im  vorausge- 
gangenen Quartale  erlegen ; während  die  Sterbefälle  dieser  Kategorie 
von  2S6  ira  Februar  auf  487  im  Monat  März  gestiegen  waren,  wurden 
im  April  deren  360,  im  Mai  230  und  im  Juni  134  verzeichnet;  es  lässt 
auch  dieses  Ergebniss  aut'  die  Thatsache  schliessen,  dass  die  an  sich 
»ehr  massige  lnflucnzaepidemie  im  Wesentlichen  auf  die  Monate  März 
und  April  beschränkt  gewesen  war. 

Von  den  übrigen  Krankheiten  der  Tabelle  waren  Herzkrank- 
heiten akuter  und  chronischer  Art  relativ  selten  Todesursache; 
Gehirnschlagfluss  etwas  häufiger;  Darmkatarrhe  weisen  der 
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Regel  des  II.  Jahresquartals  entsprechend  eine  Steigerung  der  Todes- 
fälle auf,  211  gegen  76  im  I.  Jahresquartale , und  davon  in  den  Mo- 
naten April  35,  Mai  56  und  Juni  120.  Die  Sterbefalle  an  Wachen 
bettkrank  h eiten  ausschliesslich  des  Kindbettfiebers  waren  von  ü 
auf  17  heruntergegangen. 

Einen  sehr  massigen  Betrag  hatten  die  Todesfälle  durch  »Ile 
nicht  besonders  benannten  Krankheiten  zusammen  erreicht:  die 
Stcrbefalle,  in  welchen  die  tödtlieh  gewordene  Krankheit  nicht  er 
mittelt  war , hatten  mit  401  gegen  566  im  vorigen  Quartale  nur  ?■< 
der  Gesammtzahl  betragen. 

Unter  den  Todesfällen  g e w al  t s a m e r Art  mit  1*54  hatten  Seilet 
morde  mit  der  Zahl  94  eine  ungewöhnliche  Höhe  erreicht. 


Im  II.  Quartale  des  Jahres  1895  ist  die  im  Wesentlichen  auf  die 
Monate  März  und  April  beschränkt  gebliebene  sehr  massige  Influeau 
epidemic*)  erloschen,  unter  ihrem  Einfiuss  war  auch  noch  im  Bericht« 
quartale  die  Sterblichkeit  durch  entzündliche  Erkrankungen  der  Ath- 
mungsorgane  und  durch  Lungenschwindsucht  eine  höhere.  Keuch- 
husten, vordem  in  den  südlichen  Provinzen  recht  verbreitet,  war  dort 
nunmehr  in  der  Abnahme  begriffen,  Rachen-  und  Halsbräune  weiset 
einen  rapiden  Rückgang  der  Verbreitung  und  der  Sterblichkeit  «uf: 
welchen  Antheil  an  letzterer  die  häufigere  Anwendung  des  Diph- 
therie-Heilserums hatte,  lässt  sich  zur  Zeit  noch  nicht  ermessen.  Sur 
Masern  gehörten  in  den  südlichen  Provinzen,  namentlich  in  Rhein 
hessen,  zu  den  verbreiteteren  Infektionskrankheiten.  Die  Kindersterb- 
lichkeit war  eine  sehr  massige  und  sank  im  Monat  Mai  auf  einen 
selten  beobachteten  Minimalbetrag  herab:  die  Sterblichkeit  der  er- 
wachsenen Bevölkerung  hatte  nur  noch  im  April  den  Durchschnitt 
um  ein  Geringes  überschritten.  Von  den  Verwaltungsbezirken  hatten 
eine  verhältnissmässig  hohe  allgemeine  Sterblichkeit  die  Kreise  Worms 
und  Bensheim  und  nächst  diesen  die  Kreise  Oppenheim  und  Gross- 
Gerau,  eine  sehr  geringe  Sterblichkeit  wiesen  auf  die  sämmtlicbft 
Kreise  der  Provinz  Oberhessen  mit  Ausnahme  des  Kreises  Giesset 
und  ferner  die  Kreise  Offenbach,  Darmstadt  und  Alzey.  Die  höchste 
Kindersterblichkeit  trifft  auf  die  Kreise  Worms,  Bensheim,  Oppen 
heim  und  Mainz,  eine  hohe  Mortalität  der  Erwachsenen  auf  die 
Kreise  Bingen,  Giessen,  Gross-Gerau,  Dieburg,  Lauterbach  und 
Schotten.  P. 

*)  Die  Gesummtzahl  der  im  ersten  Halbjahre  verzeichneteu  Inthieiii*' 
sterbefülle  beläuft  sich  auf  *07. 
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Nr.  3770.  Handwerker-,  Kunatgewerbe-  und  Fach- 
schulen im  Ciroasb.  Hessen  im  Schuljahr  1893/94.*) 

Für  die  Handwerker-  und  Ktinstgewerbeschnlen  sind  im  Gross- 
herzogthum Hessen  im  Jahr  1893/94  aufgewendet  worden:  direkt  aus 
Staatsmitteln  99395  Ji. , an  freiwilligen  Beiträgen  der  Gemeinden, 
Sparkassen  und  anderer  Körperschaften,  ausser  vielfach  unentgelt- 
licher Stellung  der  Lokale,  der  Heizung  und  Beleuchtung,  74629.« 
an  Zuschüssen  der  Ortsgewerbevereine  3732  .#  und  des  Landesge- 
werbevereins 13620.«,  an  Schul-  und  Eintrittsgeldern  53981  M Die 
Ansgabe  für  Lehrergehalte  betrug  165633.«  Auf  die  Anstalten  der 
Gruppen  1.  bis  III.  (einschliesslich  der  mit  letzteren  verbundenen 
Sonntags-Zeichen-  und  gewerblichen  Fortbildungs- (Abend-)  Schulen) 
entfallt  der  grösste  Theil  des  Staatszuschusses  mit  98595.«,  ein  ver- 
einnahmtes Schul-  und  Eintrittsgehl  von  39766 .«  und  ein  Betrag 
von  127646.«  für  Lehrergehalte.  Von  den  beiden  staatlichen  An- 
stalten, der  Landesbaugewerkschule  zu  Dannstadt  und  der  Fachschule 
für  Elfenbeinschnitzerei  und  verwandte  Gewerbe  zu  Erbach,  wird 
erstere  lediglich  aus  Staatsmitteln  unterhalten,  letztere  erhält  neben 
dem  Staatszuschuss  noch  Beiträge  der  Gemeinde  und  der  Standes- 
herrschaft Erbach. 

In  der  Grossh.  Landes-Baugewerkschule  wird  Unterricht  an  Bau- 
handwerker und  Metallarbeiter  in  den  für  einen  selbständigen  Ge- 
werbebetrieb erforderlichen  theoretischen  Kenntnissen  und  im  Zeichnen 
ertheilt.  Die  Grossh.  Fachschule  für  Elfenbeinschnitzerei  etc.  zu  Er- 
bach L 0.  unterrichtet  in  Freihandzeichnen,  geometrischem  Zeichnen, 
Elfenbein-  und  Holzschnitzen,  Modelliren,  plastischer  Anatomie,  Buch- 
führung, Aufsatz  und  Rechnen;  der  Unterricht  findet  an  allen  Wochen- 
tagen statt.  An  den  Kunstgewerbeschulen  und  den  mit  denselben 
verbundenen  Fachschulen  ist  der  Unterricht  für  die  den  verschiedenen 
Berufsarten  angehörenden  Schüler  nach  mehreren  Hauptrichtungen 
Kunstgew'erbe , Maschinentechnik , Bautechnik  u.  s.  w.)  geschieden : 
ausserdem  wird  im  Winter  ein  besonderer  Kursus  für  Bauhandwerker 
abgehalten.  Bei  den  erweiterten  Handwerkerschulen  sind  die  Unter- 
richtsgegenstände im  Wesentlichen:  Freihandzeichnen,  geometrisches 
Zeichnen,  Geometrie,  Fachzeichnen,  Baueonstructionslehre,  Modelliren, 
Rechnen,  Aufsatzlehre,  Buchführung,  Wechsellehre,  Anleitung  zum 
Veranschlagen,  Naturlehre  um!  Materialienkunde.  Der  Unterricht 
an  diesen  Schulen  fand  nur  im  Winter  statt,  mit  Ausnahme  der 
Schulen  zu  Bensheim  und  Giessen,  welche  einen  Sommer-  und 
einen  Winter-Kursus  hatten.  Bei  den  Handwerker-  (Sonntags-)  Zei- 
chenschnlen  besteht  der  Unterricht  in  Freihandzeichnen,  geometri- 
schem Zeichnen,  darstellender  Geometrie  und  Fachzeichnen : von  diesen 
Schulen  waren  36  einklassige,  30  zweiklassige , 5 dreiklassige  und  7 
mehrklassige.  Der  Unterricht  an  den  gewerblichen  Fortbildungs- 
schulen (Abendschulen)  besteht  zumeist  in  Deutsch,  Rechnen,  Geo- 
metrie, Buchführung,  Naturlehre,  ausserdem  an  einzelnen  Schulen 

*)  Yergl.  Mittheil.  Nr.  578,  Aug  1894,  8.  249. 
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noch  in  Bauiuaterialienkunde,  Aufstellung  von  Voranschlägen,  sowie 
Vcrwaltungs-  und  Gesetzeskunde:  bei  29  Schulen  fand  der  Unterricht 
nur  in  den  Wintennonaten  und  bei  10  das  ganze  Jahr  hindurch  statt; 
28  Schulen  waren  einklassige,  ö zweiklassige  und  5 drei-  und  raehr- 
klassige. 

Ausserdem  wurden  Zeichenkurse  für  Damen  an  der  Alice-Schule 
zu  Darmstadt  und  der  Schule  des  Alice- Vereins  zu  Giessen  abgehalten-, 
erstere  war  im  Sommer  von  53,  im  Winter  von  51,  letztere  im  Sommer 
von  38,  im  Winter  von  41  Schülerinnen  besucht. 

Im  Nachstehenden  wird  eine  Uebersicht  der  einzelnen  Schulen, 
der  Zahl  der  Lehrer  und  Schüler,  sowie  der  Geldmittel,  welche  den 
einzelnen  Schulen  zur  Verfügung  standen,  mitgetheilt. 


I.  a.  Grossh.  Landesbaugewerkschule. 


Dnruistadt 

(in  d.  Wintermonat.) ')  22  187 

(»  »Sommermonat.)*)  1 8)l-t 


1 7 407  1GG62 


*>  l'nterr.  *©c  Aofu^  Sj 
bis  Mitte*  Min  u *2) 
Wocheatig«. 

*)  Kon«tg*w.  Zcirto«  *1 
Mitte  Mat  bis  Ead"*i 
wSrliotlid  u 1 
mittagen. 

*)  Auasverd.S  SchtahaM 


I.  b.  (»rossh.  Fachschule  für  Elfenbeinschnitzerei  und  verwandte  Gewerfc*. 

Erbach  . I 81  27  - ! - I 270  88O3I  12501 


II.  Kunstgewerbeschulen 

cinschliessl.  der  damit  verbundenen  Sonntags-Zeichen*  u.  gewerbl.  Fortbildung 
schulen  (Abendschulen). 


Mainz 

(Kunstgewerbeschule)4)  10  150 

(Damencursus  d.  Kunst- 
gewerbeschule)5) 2 24 

(Sonntags- Zeichen- 
schule) 13 

Offenbach 

(Kunstgewerbe*  und 
gewerbl.  Fachschule)6)  183 

(Damencursus  der 
Kunstgewewerbe-  18 

schule)6)  14 

(Sonntags-Zeichen- 
schule) . . 354 


l>ie  Schule,  aut  rrtj 
»n  allen  Wochentag«*.  4 
f&Müt  die  Vor»  h-ah>  .'«I 
‘ * Jahr“'  u.  4 FaekaM 
I >atif*r  -r-  Halb 
Z«?ichnr-n  and  Kalt 
Utiterr.  »n  itl-r  H - K 
tagen  für  <*iin**t  TVä  i 
Schüler.  für  eiae.? 
nur  an  .1  Xacimi^at 
wöchentlich. 
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!te,  wo  sich  die 
ehulen  befinden. 
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III.  Erweiterte  Handwerkerschnlen 

Buchliessl.  der  damit  verbundenen  Sonntags-Zeichen-  u.  gcwerbl.  Fortbildungs- 
schulen (Abendschulen). 


|ra 

fagrn 

Bttarlt 

srriterte  Hand- 
trkfrsehule) ") 
untags-Zeichen- 


7 

19 
1 *)7 
1 ®)46 

’)62 

21 

621 

3300 

1150 

4 

10)  1 34 

568 

3700 

1000 

7 

28 

I »)151 
l »)1 12 

1 8)12 
1 »)42 

1486 

5400 

2840 

6 

27 

45 

18 

401 

3600 

425 

l" 

36 

I »)25 
1 ®)19 

990 

| 4400 

7001 

1 . 

311 

224 

3008 

1 

7 

32 

161 

32 

1323 

3300 

970 

11 

( *)22 
1 10)7 1 

251 

32 

2153 

7100 

1827 

8 

24 

62 

25 

590 

3300 

1350 

14 

23 

361 

136 

3861 

8100 

3791 

7)  Ausserdem  2 Vorschöler. 
im  Sommer. 

•)  im  Winter. 

,0)  Ausserdem  24  Vortcbüler. 

**)  Der  offene  Zeichonsaal 
wurde  von  8—10  Schalem 
besucht. 

w)  Angeschlossen  war  noch 
der  offene  Zeichen  »aal. 
welcher  von  20  Schüler n 
und  122  Vorschälern  be- 
sucht war. 


■ n vi -oviiuiago’uciciit;ii'  uuu  ^rnci  um  iir  i ui  iimuuiigs* 

(Abend-)  Schulen 

hliessL  der  mit  den  erweiterten  Handwerker-  u.  Kunstgewerbe-Schulen 
verbundenen. 


®*»dt  lAnnastift) 

«trg 

Bcbrnhain 

•**dt  hi  Starkenb, 

fc  : : : 


'»Jöt  46  460 

79  . 498 

62  15  ,4)433 

43  21  198 

41 ' 38 

42,  . 388 

71  175 

87  77  896 

112  27  564 

29;  14  121 

80  11  248 

39  16  41 

35  i 16  !74 


56  40  272 


,J)  Ausserd.  hatten  27  Schüler 
wöchentlich  2 mal  t'nterr. 
in  Freihandzeichnen  und 
Geometrie. 

*4)  Einscliliessl.  dos  Schul- 
geldes für  das  II.  Semest. 
1892  9ü. 

,s)  I)io  Schule  ist  dem  Orts- 
gewerbeverein Gr.-Oerau 
unterstellt. 

*•)  Boi  Gross  - Gerau  einbe- 
griffen. 

,T)  Erst  gegen  Ende  d.  Schul- 
jahrs errichtet. 

*•)  Nicht  bekannt. 

*•)  Schulgeld  wird  nicht  er- 
hoben. 
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Orte,  wo  sich  die 
Schulen  befinden. 
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Gross-Hieberau 

1 

45 

108 

525 

Gross-Gerau 

5 

109 

35 

2009 

1200 

Gross-Stein  heim 

3 

31 

15 

87 

492 

Gross- Umstadt 

2 

75 

346 

725 

Gross-Zimmern  . 

2 

53 

300 

155 

Grimberg 

3 

54 

. 

IM' 

664 

(iuntersblum 

1 

47 

'*) 

405 

Heppenheim 

0 

bi» 

44 

150 

1035 

Herhsteiu 

2 

20 

'*) 

480 

Heusenstamm 

2 

38 

") 

525 

Hirschhorn 

1 

14 

23 

264 

Höchst  i.  0. 

2 

88 

203 

619 

Homberg 

1 

12 

»I 

-241 

Hungen 

1 

48 

90 

250 

Jügesheim  . 

1 

24 

43 

300 

König 

3 

30 141 

118 

508 

Laugen 

6 

**>149 

819 

2150 

Lauterhach 

3 

57 

21 

190 

943 

Lieh 

3 

26 

17 

84 

400 

Lindenfels 

1 

31 

») 

400 

Michelstadt 

2 

**)76 

127 

1022 

Mörfelden 

2 

38 

260 

485 

Mühlheim 

1 

30 

»I 

200 

Neu-Isenburg 

3 

39 

44 

298 

1109 

Neustadt 

1 

3*|.T, 

135 

272 

Ober-Ingelheim 

2 

80 

241 

517 

Ober-Kamstadt 

2 

47 

23 

365 

395 

Oppenheim 

4 

80 

27 

364 

834 

Orten  berg 

1 

30 

.») 

395 

Pfungstadt 

3 

97 

32 

260 

776 

Keichelsheim  i 0. 

1 

-■*  1 1 

83 

400 

Keichelsheim  i.  d.  \V.,r) 

'■) 

“) 

“) 

150 

“) 

Keiiihcim 

2 

46 

“) 

510 

Küsselsheim 

4 

74 

36 

264 

850 

Schlitz 

•» 

»)40 

3 

16 

644 

Schotten 

2 

30 

13 

'•» 

1000 

Seligenstadt 

2 

37).r;2 

42 

430 

Sprendlingen  b.  OH*. 

3 

“)25 

27 

276 

700 

Sprendlingen  i.  Kli. 

2 

54 

109 

332 

Steinbach  (Kr.  Off.) 

1 

30 

223 

297 

Urberach 

i 

47 

90 

325 

Viernheim 

1 

»139 

45 

"•) 

403 

Vilbel 

3 

57 

38 

612 

250 

*°)39 1 

Westhofen  . 

1 

13 

25 

295 

Wunpfen 

3 

34 

18 

134 

505 

Wöllstein 

2 

40 

91 

560 

Wörrstadt 

4 

75 

21 

145 

693 

Bemerkung«. 


*•)  Ausserdem  43  Ter- 
Khftler. 

»*)  De»«*L  TS. 

»•  Dm^I  17. 

-**)  DoMffl.  in. 

**)  D«M|rl.  in. 
B«H.nd*»r«r  V< 
ni*ae  wegxa  im 
jabr  1H9S94  nicht 
hoben. 

*)  Ausserd««  1*  Ym 
«ehft!  er. 

**>  DmkI.  a. 

M I>enc«l.  « 

»)  I>*w*gt.  30. 

*)  Autserde  * ' 
tr»K  d an 
werb«v«r 
•‘.hnffuiur 
biliar. 
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Nr.  3772.  Einfncbe  und  erweiterte  VoIk«»cb«l( 
im  <irotii*li.  Hepseu  nach 


•PinM 


Kreise 


Zahl  der  Schalen. 


und 

Provinzen. 

Städte. 

© 

M 

5 

3 

.5 

nach  dem  Be- 
kenntnis 

nach  dem 
(Jeschlecht 

nach  den  Schul- 
klassen 

1 

© 

eC 

* 

*© 

s 

« 

tc 

cvnfe«won«llr 

ganz  gemischte. 

zum  Tlieil  gern. 

| 

= 

- 

Ui 

© 
t © 

N 

3 

fi© 

© 

tc 

J 

3 

*© 

9 

.2P 

"x 

J 

3 

*3 

äs 

M 

droiklnznige. 

, 

"x 

X 

JS 

-X 

hm 

• 

7 

6 

X 

£ 

w 

1 

s 

© 

*Ü 

/ 

*© 

tc 

3 

> 

© 

* 

M 

s 

U 

© 

— 

© 

.5 

'S 

- 

u 

• 

Kreis  Darmstadt  . 

21 

21 

14 

2 

6 

4 

3 

4 

Si  7 

ivl 

* Beusbeim 

-IV» 

39 

5 

5 

42 

7 

21 

9 

u 

8 

* Dieburg 

08 

60 

4 

4 

61 

7 

36 

16 

ii 

4 

1 

1 

» hrbach 

SS 

SO 

4 

4 

82 

5 

i 

63 

16 

4 

. 

4 

03*1 

» Gross-Gerau 

32 

30 

1 

1 

28 

3 

i 

5 

9 

7 

6 

4 

] 

» Heppenheim 

♦59 

49 

10 

10 

65 

1 

3 

48 

10  7 

1 

3 

14  i 

> Ottenbach 

3 t» 

34 

2 

■ 

24 

5 

7 

4 

8 8 

9 

7 

17  j 

Prov.  Starkenburg 

30  ii 

313 

26 

24 

316 

30 

17 

181 

71  52 

31 

2t 

- M 

Kreis  Giessen 

8u 

80 

77 

1 

2 

44 

20  9 

3 

4 

> Alsfeld 

70 

74 

1 

1 

75 

1 

58 

14 

3 

1 

» Büdingen 

71 

70 

1 

70 

1 

. 

47 

19 

3 

1 

1 

* Fried  berg 

73 

69 

2 

2 

. 

68 

5 

22 

36 

5 

5 

4 

> Lauterbach 

Ol» 

60 

1 

1 

58 

4 

49 

8 

2 

3 

* Schotten 

51 

51 

• 

51 

• 

36 

1 

3 

. 

Prov.  Oberhessen 

413 

40  1 

4 

4 

1 

399 

12 

2 

256 

108 

23 

15 

11 

Kreis  Mainz 

27 

24 

1 

2 

15 

4 

8 

5 

6 

8 

3 

6 

* Alzey 

57 

45 

6 

6 

56 

1 

34 

16 

i 

4 

2 

1 

> Bingen 

29 

27 

1 

1 

• 

23 

5 

1 

5 

12 

6 

1 

4 

* Oppenheim 

50 

3S 

6 

6 

49 

1 

13 

22 

8 

3 

4 

* \V  orms 

52 

38 

5 

8 

> 

50 

2 

20 

14 

7 

7 

4 

Prov.  Rheinhessen 

1 

172 

19 

23 

1 

193 

13 

9 

77 

69 

30 

18 

"Ti 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg 

313 

26 

24 

316 

30 

17 

181 

71 

52 

31 

2* 

» Oberhessen 

113 

404 

4 

4 

1 

399 

12 

2 

256 

108 

23 

15 

11 

» Kheiuhcssen 

215 

172 

19 

23 

1 

193 

13 

9 

77 

69 

30 

18 

21 

■ *j 

Grossh.  Hessen 

99  1 

889 

49 

51 

2 

908 

55 

28 

5,4 

248 

105 

64 

6« 

b>4 

Städte. 

Darmstadt- Bessungen 

1 

1 

1 

I 

Ottenbach 

1 

1 

. 

1 

1 

1 

Giessen 

i 

1 

1 

I j 

Mainz  mit  Zahlhach 

2 

2 

l 

1 

1 

1 

i J 

Kastei  mit  Amöueburg 

3 

1 

1 

I 

2 

1 

2 

; 

1 

S 

Bingen  . 

2 

1 

1 

1 

1 

. 

1 

l 

2 

Worms  . 

1 

1 

. 

1 

. 

* 

1 

r 

*)  Vergl.  Mlttlieil.  Nr.  586,  Novbr.  1894,  8.  374. 
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Kreis  Darmstadt 

9 

6 

5 
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13 

1 696 
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» Bensheim 

34 

5 

7 

864 
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18 

1 575 
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50 

6 

4 
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493 

20 

1 615 
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* Erbach 
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2 
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1 353 
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» G ross- Gerau 
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7 

2 
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• 
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> Heppenheim 

4b 

7 

•> 

496 

775 
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1 285 

293  223 
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10 

11 

5 

I 015 

1 380 

19 

31 

2 445 

26,3  76.4  »4. 

Prov.  Starkenburg 

•J53 

47 

27 

7 30b 

3 640 

112 

33 

1 1 093 

26,4  333^ 

Kreis  Giessen 

73 

3 

4 

1 876 

17 

27 
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• Alsfeld 

60 

2 

973 

41 

18 

1 032 
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» Büdingen 

00 

3 

979 

5 

32 
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» Friedberg 

03 

4 
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2 
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3 
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» Schotten 
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2 
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1 
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Prov.  Oberhessen 
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14 

12 

6 602 

515 

123 

‘ 

7 300 
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Kreis  Mainz 

10 

6 

9 
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1 
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1 

27 
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1 
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1 
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5 
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Darm  Stadt 

2 

, 

1 

38 

33 

5 
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773 
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223  52 

Pfungstadt  . 

lj 

i 

5 

4 

1 

70 

57 

13 

67 

• i *ii 

Babenhausen 

1 

i 

2 

2 

27 

15 

12 

18 

1 8 

Dieburg 

1 

1 

10 

10 

. 

174 
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27 

140  7; 

Gross-Umstadt 

1 

1 

2 

. 

2 

18 

18 

15 

2 t 1 

Beerfelden 

1 

1 

• 

o 

2 

30 

24 

6 

22 

• 1 *' 

Gross-Gerau 

1 

1 

8 

6 

2 

142 

102 

40 

113 

7 22 

Heppenheim 
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1 

1 

1 

15 

15 

3 

8i  4 

Himbach 

1 
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2 

2 

43 

43 

29 
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Langen 

li 

1 

4 

4 

77 

57 

20 

61 

5 11 
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2 

1 

i 

25 

21 

4 
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485 

398 
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159  10  1 

Seligenstadt 

1 

1 

5 

5 

. 

27 

27 

. 

1 

24  2 

Prov.  Starkenburg 

14 

5 

4 

5 

104 

89 

15 

3 065 

1 770 

1 295 

2 274 

577  13* 

Giessen 

1 

1 

l)23 

15 

8 

199 

199 

177 

18  4 

Grünherg 
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1 

2 

2 

36 

23 

13 

36 

Hungen 

1 

1 

2 

2 

22 

14 

8 

21 

1 1 

Homberg 

1 

1 

2 

2 

38 

31 

7 

31 

•H 

Nidda 

1 

1 

3 

3 

45 

29 

16 

35 

2 S 

Butzbach 

1 

1 

2 

1 

1 

34 

. 

34 

28 

6 

Fried  berg 

1 

. 

1 

2 

1 

1 

58 

58 

41 

3 14 

Reichelsheim  i.d.W 

1 

1 

2 

2 

. 

21 

21 

• 

20 

1 

Vilbel 

1 

1 

3 

3 

49 

45 

4. 

49 

1 | 

Schotten 

1 

1 

3 

2 

i 

58 

31 

27 

53 

JlJ 

Prov.  Oberhessen 

10 

7 

3 

44 

33 

ii 

560 

194 

366 

490 

25  4> 

Alzev 

1 

1 

8 

5 

3 

99 

99 

78 

3 17 

Wöllstein 

1 

1 

2 

2 

44 

26 

18 

35 

7 2 

(fiiiitershlum 

1 

1 

2 

2 

20 

16 

4 

16 

2 2 

Wörrstadt 

1 

1 

2 

2 

32 

26 

6 

21 

8 i. 

Prov.  Rheinhessen 

4 

3 

1 

14 

11 

3 

195 

68 

127 

150 

J0  24 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg 

14 

5 

4 

5 

104 

89 

15 

3 065 

1 770 

1 295 

2 274 

577  134  1 

> Oherhesseu 

10 

7 

2 

44 

3S 

11 

66( 

194 

366 

490 

25  43 

• Kheinhesseu 

4 

3 

1 

14 

11 

3 

195 

6t 

127 

150 

20  24 

Grossh.  Hessen 

28 

ly 

4 

9 

162 

133 

29 

3 821 

2 032 

1 788 

2 914 

6 2 2 203 

*)  Da»  Lehrpersonal  ist  gemeinschaftlich  für  die  erweiterte  Volks-  'Mädchen-  N*k 
und  die  mit  ihr  verbundene  höhere  Mädchenschule. 
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Druck  von  H.  Urtll  tn  DernuUdt. 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  für  die  Undesslalistik. 


„\ä  «05.  September  1895. 

Inhalt:  Benutzung  und  Vermehrung  der  Grossh.  Universitäts- 

bibliothek zu  Giessen  April  1889  bis  März  1895.  — Benutzung  der  Grossh. 
Hof  Bibliothek  zu  Darmstadt  1894.  — Monatl.  Wasserstände  1894.  — Bier- 
besteuerung  im  Grossh.  Hessen  1894/95.  — Geborene,  Gestorbene  und 
Kheschliessungcn  im  Grossh.  Hessen  in  den  einzelnen  Monaten  1894.  — 
Vergleich,  meteorol.  Beobacht.  Juli  1895.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu 
Darmstadt,  Schweinsberg  und  Cassel  August  1895.  — Sterblichkeitsvor- 
hältu.  August  1895.  — Anzeige. 


Nr.  3773.  Benutzung  und  Vermehrung  der  Grossh. 
IJniTersitAtshihliothek  zu  Giessen  vom  1.  April 
1880  bis  81.  Marz  1805. 

I.  Ansleihe. 

A.  Zahl  der  ausser  Haus  verliehenen  Bände. 


18™/w. 

18“/«. 

IS"1,’*!. 

18W,93. 

18*»/«. 

18**/». 

a.  auf  länger  als  4 Tage. 

April 

714 

957 

818 

849 

1 140 

1 240 

Mai 

l 2% 

1 445 

1 025 

1 675 

1 410 

1 237 

J uni 

954 

1 191 

918 

1 409 

1 350 

1 210 

J uli 

1 312 

973 

909 

1 188 

1 497 

869 

August 

1 694 

1 .382 

1 837 

2 420 

1 950 

2 390 

Septem  ber 

586 

803 

686 

1 071 

742 

712 

October 

1 485 

707 

1 197 

1 382 

1 445 

1 519 

November 

1 400 

1 212 

1 415 

1 457 

1 560 

1 501 

December 

815 

831 

1 037 

1 231 

1 214 

1 026 

.Januar 

1 097 

1 015 

1 110 

I 226 

1 353 

1 081 

Februar 

1 089 

1 061 

1 377 

1 528 

1 426 

1 183 

Mürz 

1 390 

929 

1 078 

1 407 

1 105 

1 240 

13  832 

12  506 

13  407 

16  849 

16  192 

15  208 

b.  auf  1—4  Tage  und  erneuerte. 

c.  708 

c.  794 

c.  793 

c.  751 

c.  1 308 

c.  1 292 

Summe 

c.  1 4 000 

c.  1 3 300 

c.  14  200 

c.  17  600  |c.  17  500 

c.  16  500 

Darunter  ausserhalb  (Hessens: 

Sendungen 

230 

276 

275 

463 

365 

390 

Bändezalil 

1 180 

1 352 

1 363 

2 224 

1 034 

1 725 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  575,  Juni  1894,  8.  193. 
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B.  Zahl  der  Entleiher  (nach  Semestern). 


Auswärtige 
Nicht  der  Uni- 
versität An- 
gehörige 
Docenten  . 

Html,  theol. 
stud.  juris 
stud.  ined. 
stud.  med.  vet. 
stud.  med.  dent. 
Btud.  cam. 
stud.  forest, 
stud.  math. 
stud.  phil.  cl. 
stud.  phil.  rec. 
stud.  rer.  nat. 
stud.  hist, 
stud.  pharm, 
stud.  ehern. 
Summe  der  Stu 
direnden 
Summe  der  Ein- 
heimischen 
Hauptsumme 


Sommer 

Wintqj- 

Sommer- 

Winter- 

Sommer- 

Winter- 1 

geniester 

semester 

semester 

semester 

1891. 

iS»1/«. 

1892. 

18"/». 

1893._ 

TITTl  «u 

18**  tM- 

Zahl 

71 

‘"o 

85 

TO 

Zahl 

115 

100 

104 

• 

98 

1 1 Ü 

120 

129 

143 

119 

138 

47 

52 

49 

49 

51 

49 

60/1 

54 

58,0 

52 

02,7 

51 

01,4 

62 

79,5 

57 

77,0 

49 

23 

22,8 

17 

15,8 

26 

23,2 

27 

24,5 

29 

24,6 

19 

18,1 

30 

24,6 

29 

26,8 

24 

18,5 

27 

26,0 

26 

23,4 

24 

25,0 

33,3 

4 

14,3 

8 

28,5 

4 

16,6 

9 

33,3 

8 

31,8 

2 

25,0 

1 

12,5 

1 

20,0 

1 

20,0 

2 

33,3 

17/1 

7 

14,3 

9 

22,0 

9 

19,5 

7 

17,5 

7 

15,2 

7 

5 

26,0 

5 

33, 3 

4 

19,0 

2 

14,3 

1 

14,3 

2 

33,3 

7 

| 54,0 

9 

69,2 

8 

47,0 

8 

53,8 

10 

55,5 

13 

68,4 

20 

70,0 

33 

75,0 

31 

87,2 

27 

81,8 

21 

75,0 

22 

78,5 

15 

17 

77,3 

19 

01,3 

21 

65,7 

25 

69,1 

25 

69,4 

0 

54,5 

5 

35,7 

8 

53,3 

0 

42,9 

6 

35,3 

u 

35,8 

3 

1 

1(10,0 

4 

100,0 

3 

100,0 

5 

71,4 

4 

66,7 

4 

22,0 

3 

21.4 

1 

9,0 

2 

13,3 

5 

21,7 

3 

11.5 

5 

ityo 

9 

32,1 

6 

18,2 

6 

21,4 

5 

15,2 

6 

16.7 

198 

35,3 

197 

36,3 

203 

35,4 

203 

»9,4 

2118 

37,7 

188 

34,4 

30  1 

309 

381 

395 

378 

375 

• 

■135!  . 

454 

4961  . 

5011  . 

482 

473|  . 

1894.  1 


SU 


222  3M 


4nl 


513 


Anmerk.:  Bei  den  Benutzern  aus  Studentenkreisen*  wurde  das  Procent  v e r hiü  tu  iss  t 
aus  den  einzelnen  Studienfächern  zu  der  Gesammtzahl  der  dem  betreffen  en 
angehörenden  Studironden  beigefügt. 

C.  Die  Anzahl  der  innerhalb  der  Bibliothek  benutzten  Werke 

feststellen,  da  ein  Thoil  der  Benutzer  Zutritt  zu  den  BüchersäM® 


II.  Vermehrung  der  Bibliothek  (nach  der  Zahl  der  Bande y 


Vom  klassisch-philologischen  Seminar 
geliefert  ... 

Durch  den  Tausch  verkehr  der  Ober- 
hess.  Ges.  tiir  Natur-  und  Hoilkuudo 
Durch  den  Tausch  verkehr  des  Über- 
hess. Geschichtsvereins 
Durch  eigenen  Tauschverkehr,  Pflicht- 
exemplare und  Geschenke 
Durch  Ankauf 

Im  Tauschverkehr  gelieferte  Disser- 
tationen und  Programme 

Summe 


18"/». 

18"/«. 

18*>/«. 

18"/«. 

18“» 

167 

96 

261 

89 

105 

421 

335 

379 

305 

446 

249 

142 

178 

151 

26» 

1 697 
924 

1 202 
1 267 

1 984 
1 777 

1 554 
1 405 

2063 

1390 

2 938 

4 124 

3 480 

3977 

5443 

6 396 

7 226 

8 059 

7 481 

9 715 
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Nr.  3774.  Benutzung  der  GrosttherzoKlichcu  Hof* 
biltliolliek  zu  D»rmNlii<ll  iiu  Jahr  1»94.*) 

I.  Benutzung  im  Lesesaal  der  Bibliothek. 


(Nach  Monaten  geordnet) 


im  Monat 

Z a h 

der 

Arbeits- 

tage. 

Arbeits- 

stunden. 

Benutzer. 

Bände.1) 

Januar 

25 

144 

490 

3987 

Februar 

24 

136 

561 

3815 

März 

25 

140 

549 

4691 

April4) 

24 

136 

336 

2095 

Mai  . . 

25 

142 

429 

2707 

Juni  .... 

26 

146 

470 

3682 

Juli  .... 

26 

US 

411 

3458 

August 

26 

150 

480 

2867 

September 

25 

140 

507 

3639 

October  *)  . 

25 

142 

579 

3657 

November  . 

26 

148 

621 

4853 

Decemher  . 

24 

134 

538 

4240 

Itu  ganzen  Jahr 

301 

1706 

5971 

43691 

II.  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek. 
1.  In  Darmstadt. 

(Nach  Monaten  geordnet.) 


Im  Monat 

Zahl  der 

Bestelltermine. 

Besteller. 

Bände. 

Januar 

72 

284 

659 

Februar 

68 

307 

716 

März  .... 

70 

330 

784 

April  *)  . 

68 

233 

568 

Mai 

7t 

271 

628 

Juni 

73 

306 

772 

Juli  . 

74 

213 

485 

August  ... 

75 

278 

683 

September 

70 

284 

636 

October*) 

71 

335 

769 

November 

74 

345 

842 

Decemher 

67 

313 

744 

Im  ganzen  Jahr 

853 

3499 

8286 

Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  in 
Darmstadt : 9470  Benutzer  und  Entleiher,  51977  Bände. 


•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  580  u.  581,  Sept.  1894,  8.  302. 

*)  Bei  der  Zählung  der  benutzten  Bände  sind  sowohl  die  einmal,  als 
auch  die  wiederholt  benutzten  in  Rechnung  gezogen,  dagegen  die 
Bände  der  im  Lesesaal  ausgestellten  Handbibliothek , welche  fort- 
während durch  Aufnahme  neu  erschienener  Bände  und  Werke  er- 
gänzt wird,  nicht  berücksichtigt  worden. 

*)  Am  20.  April  blieb  die  Bibliothek  wegen  dos  Einzugs  Ihrer  Königlichen 
Hoheiten  des  Grossherzogs  und  der  Grossherzogin  und  am  15.  und 
16.  October  dos  Kaiserhesuchs  wegen  geschlossen. 
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2.  An  anderen  Orten  des  Grossherzogthums. 

(Im  ganzen  Jahr.) 


Provinz 

Zahl  der 

Orte») 

Entleiher. 

Bände 

Starkenburg  ... 

58  (12) 

310 

930 

Oberhessen  .... 

15  (6) 

188 

630 

Rheinhessen  . 

12  (2) 

206 

545 

Im  Grossherzogthum 

85  (20) 

704 

2105 

Summe  der  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek  im  Grossherzogthum : 
an  86  Orten  4203  Entleiher,  10  391  Bände. 


Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  im 
Grossherzogthum : 10  174  Benutzer  und  Entleiher,  54082  Bände. 

3.  An  Orten  ausserhalb  des  Grossherzogthums 
im  Deutschen  Reiche. 


(Im  ganzen  Jahr.) 


Name  des  Staates. 

Zahl  der 

Orte.*) 

Entleiher. 

Bände. 

Königreich  Preussen : 
Provinz  Brandenburg 

1 

9 

41 

» Pommern 

1 

1 

1 

* Rheinland 

6 (*) 

1 

11 

20 

* Hannover 

i 

3 

» Hessen-Nassau 

13  (7) 

55 

180 

Königreich  Preussen  insgesammt 

22  (9) 

77 

245 

• Bayern 

2 

3 

7 

» Sachsen 

1 

6 

22 

» Württemberg 

» (*) 

1 

2 

Grossherzogthum  Baden 

5 (1) 

16 

102 

Herzogthum  Sachsen-Coburg-Gotha  . 

1 

1 

4 

Freie  Stadt  Hamburg  .... 

1 

3 

4 

Reichslande  Elsass-Lothringen 

1 

1 

3 

Insgesammt  im  Deutschen  Reiche 

34  (tl) 

108 

389 

Summe  der  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek  im  Deutschen  Reiche 
einschliesslich  des  Grossherzogthums:  an  120  Orten  4311  Entleiher, 

10  780  Bände. 


Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  im 
Deutschen  Reiche  einschliesslich  des  Grossherzogthums:  10  282  Benutzer 
und  Entleiher,  54  471  Bände. 

*)  Die  Ziffern  in  Klammem  geben  die  Zahl  der  neu  hinzugekommeneu 
Orte  an,  nach  denen  in  den  Jahren  1887 — 1893  Bücher  nicht  aus- 
geliehen, bezw.  der  auswärtigen  Anstalten  (s.  folg.  S.),  aus  denen 
in  diesen  Jahren  solche  nicht  bezogen  worden  sind. 
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4.  An  Orten  ausserhalb  des  Deutschen  Reiches. 


(Im  ganzen  Jahr.) 


Namen  des  Staates. 

Zahl  der 

Orte») 

Entleiher. 

Bände. 

Oesterreich-Ungarn 

2 (1) 
1 

3 

Königreich  Belgien 

1 

6 

* der  Niederlande 

1 (1) 

I 

14 

Insgesammt  im  Ausland 

4 (8) 

5 

27 

üesammtsumme  der  Benutzung  der  Hofbibliothek  augeliiiriger  Werke 
ansserhalh  der  Bibliothek:  au  124  Orten  4316  Kntleiher,  10607  Bände. 

Gcsamnitsumme  der  gleichen  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der 
Bibliothek:  10  287  Benutzer  und  Entleiher,  £>4  498  Bände. 

111.  Bezug  aus  auswärtigen  Bibliotheken  und  Archiven. 


(Im  ganzen  Jahr.) 


Naine  des  Staates. 

Zahl  der 

auswärtigen  j 
Anstalten.*)  | Benutzer' 

Bände.**) 

Grogsherzogthum  Hessen 

2 

26 

47 

Königreich  Preussen 

13  (5) 

25 

58 

» Bayern 

2 

2 

* Sachsen 

1 

1 

> Württemberg 

1 

1 

Grossherzogthum  Baden 

1 

2 

Herzogthum  Sachsen-Meiningen 

2 

2 

Keichslande  Klsass-Lnt  bringen 

1 

t) 

16 

Oesterreich- Ungarn  . 

1 

1 

3 

Summe  des  Bezugs  von  auswärts 

22  (5) 

65 

132 

(tesammt-Uebersicht  der  Benutzung  im  Jahr  1894. 




'Ml — 

Arten  der  Benutzung. 

Zahl 

der 

Benutzer  und 
Entleiher. 

Bände.**) 

I-  Benutzung  im  Lesesaal 

5971 

43  691 

II.  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek 

4 316 

10  807 

III.  Bezug  aus  auswärtigen  Anstalten  . 

65 

132 

Gesammtsumme  der  Benutzung 

10  352 

54  630 

*)  Siehe  Anmerkung  S.  260. 

**)  Ausserdem  609  einzelne  Karten. 
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Nr.  3775.  Wa»NeritlAude  den  lthelii*  an  den  Pegeln 
7.11  Worms,  Mainz  und  Hingen  im  Jahr  1804.*) 


Monate. 

l'i'gcd  li  ö h e b e i 

Worms. 

Mainz. 

niedrig- 

ste. 

durch- 

gehn. 

Bingen. 

höch- 

ste. 

niedrig- 

ste. 

Meter. 

dnrcli- 

m*hn. 

höch- 

ste. 

höch- 

ste. 

niedrig- 1 durch- 1 
st»».  I «rhn.  1 

Meter. 

Meter. 

Januar 

1,5t 

-0,41 

0,23 

1,91 

0,14 

0,77 

'.13,61 

0,01  1 1,81 

Februar 

0,68 

—0,39 

-0,01 

1,24 

0,15 

0,68 

1,90 

0,90  1 1 .10 

Mürz 

1,01 

0,11 

0,54 

1,41 

0,54 

1,07 

2,0» 

1,26  1,71 

April 

1,12 

- 0,10 

0,16 

1,20 

0.30 

0,52 

1,80 

1 ,03  1 ,23 

Mai 

2,11 

0,45 

0.9H 

1,87 

0,59 

1,07 

2,39 

1,27  ! 1,69 

Juni 

2,29 

1,33 

1,80 

2,09 

1.28 

1,72 

2,55 

1,90  2,22 

Juli 

1 ,69 

1,14 

l.ss 

1,59 

1,20 

1,39 

2,1  > 

1,72  1,90 

August 

2,32 

1,37 

1,81 

2,10 

1,42 

1,75 

2,60 

1.95  ‘2,25 

September 

2,09 

0,92 

1,38 

1,97 

1,12 

1,4« 

2,44 

1,67  1,98 

October 

2.IW 

0,68 

1,88 

2,8# 

1,00 

1 ,57 

\l3.Sl 

1,61  2,09 

November 

2,31 

0,44 

1.2i 

2,74 

0.89 

1.61 

3,20 

1 ,51  j 2,14 

December 

0,51 

—0,15 

0,14 

1,16 

0,35 

0,71 

1,71 

<‘.9S  l.;Jö 

Im  .fahr 

2,60 

-o.n 

0,91 

2,83 

0,14 

1,19 

J,21 

0,bl  1.81 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  568,  Mürz  1894,  8.  83. 
')  Bei  Eisstand.  *)  Bei  freiem  Strom. 


Nr.  3776.  Ergebnisse  der  Blerbesteiierung  im  Oro«ts- 
herzogtiiiim  Hessen  im  Keehniiugsjahr  1801  0*5.") 

Ausweislich  der  Zusammenstellungen  auf  Seite  263—265  wurden  im 
Rechnungsjahr  189195  iin  Grossherzogthmn  Hessen  1045155  Hekto- 
liter Bier  gebraut,  gegen  1053690  Hektoliter  im  Vorjahr,  oder  im 
Jahr  1894/95  8541  Hektoliter  weniger.  An  Getreide  wurden  330615  kg 
Getreide  weniger,  dagegen  an  Malzsurrogaten,  insbesondere  Reis, 
4855  kg  mehr  verwendet.  Die  Einnahme  an  Brausteuer  hat  iin  Be- 
richtsjahr 930926,#,  gegen  941645.«  im  Vorjahr,  oder  10719.# 
weniger  ergeben. 

Der  Marktpreis  der  zur  Verwendung  gekommenen  Roh- 
materialien betrug:  von  einheimischer  Gerste  13 — 16.«  , durch- 
schnittlich 15 von  aus  Bayern  und  Oesterreich  bezogener  Gerste, 
welche  besonders  von  grosseren  Brauereien  bevorzugt  wurde,  17 — 
18, so  «,  von  Reismehl  24  .«.  für  100  Kilogramm;  einheimischer  Hopfen 
hatte  einen  Preis  von  90—200  badischer  von  160—240 .«.,  bayrischer 
von  180  - 300,4.  und  böhmischer  von  200 — 360.4.  für  100  Kilogramm. 

Wie  in  den  vorhergehenden  Jahren  wurde  auch  im  Jahr  1894  95 
fast  nur  untergährigos  Bier  hergestellt.  Aus  100  Kilogramm  Gersten- 
malzschrot bezw.  Heismehl  wurden  3,8«  5,35,  durchschnittlich  4,t  Hek- 
toliter Bier  gebraut. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  582,  Sept.  1894,  8.  310. 
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Dii?  Durch  schnittspreise  betrugen,  hei  fassweiser  Abgabe 
des  Bier«  au«  den  Brauereien,  für  ein  Hektoliter  Jung-  und  Lager- 
bier (gewöhnliches  Schankbier)  10 — 18.*.,  Exportbier  und  andere 
feinere  Biersorten  18 — 24 

Mit  dein  Anspruch  auf  Steuervergiitung  wurden  im  Rechnungs- 
jahr 18!t4  H5  ca.  18900  Hektoliter  Bier  aus  deui  Grossherzogthum 
Hessen  ausgefiihrt,  zum  grössten  Theil  nach  der  bayerischen 
Rheinpfalz,  dem  Grossherzogthum  Baden  und  nach  Elsass-Lothringen. 
Etwa  *1000  Hektoliter  wurden  nach  Süd-Amerika  versendet. 

Einen  beträchtlichen  Umfang  erreichte,  wie  in  den  vorderen 
Jahren,  die  Einfuhr  von  Bier  aus  den  benachbarten  preussischen 
Städten  Frankfurt  a.  M.  und  Hanau  in  das  Grossherzogthum.  Auch 
»us  nicht  zur  Steuergemeinschaft  gehörigen  deutschen  Staaten  wurden 
bedeutende  Mengen  Bier  eingefiihrt,  gegen  das  Vorjahr  freilich  um 
etwa  2950  Hektoliter  weniger.  Hingegen  hat  die  Einfuhr  aus  dem 
zollvereinsausländischen  Oesterreich  um  ca.  200  Hektoliter  zugenommen. 

Die  Brausteuer-Fixation,  mit  dem  Vorbehalt  der  Nachversteue- 
rung, war,  wie  in  den  vorhergegangenen  Jahren,  der  von  den  meisten 
Brauereien  bevorzugte  Steuermodus. 

Die  nachstehenden  Zusammenstellungen  enthalten  Uebersichten 
über  die  Brauereien  und  die  Brausteuer,  über  den  Materialverbrauch, 
die  Bierproduktion  und  die  Steuerzahlung  der  Brauereien,  sowie  über 
die  im  Betriebe  gewesenen  Brauereien  nach  dem  Betrage  der  ent- 
richteten Steuer  im  Rechnungsjahr  1894/95. 


ebersicht  über  die  Brauereien  u.  die  Urausteuer  für  das  Rechnungsjahr  1894  95. 


fiwaramtzahl 
»tu  Schluss  des 

Hauptsteueramtsbezirke 

Zn- 

Darmst. 

Offonb. 

Giessen. 

Mainz. 

Worms. 

Bingen. 

sammen 

Swbrauereien : 

i»  den  SUdteu 

51 

20 

32 

15 

14 

3 

135 

toi  dem  Lande 

26 

24 

15 

o 

9 

83 

Zusammen 

77 

44 

47 

24 

23 

3 

218 

Laufe  de«  Jahrs 
i im  Betrieb  ge- 
wesen: 

(werbliche : 

fiiirte 

20 

32 

33 

IW 

18 

3 

124 

bjitifBrauau  zeige 

56 

•tenernd 

42 

0 

0 

2 

Zusammen 

62 

38 

39 

18 

20 

3 

180 

Sicht  gewerbliche : 

/fiiirte 

. 

tyaofBrauanzeige 

«teuemd 

. 

Zusammen 

■»me  gämmtlicher 

Betrieb  gewe- 
sen Brauereien 

62 

38 

39 

18 

20 

3 

180 

k 
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Hnuptsteiicraintsbezirke 

Von  diesen  Bier- 

Darmst.  j 

Offen  b.  j 

Giessen. 

Mainz. 

W orm».  1 

Brauereien  haben 

vorwiegend  be- 

reitet: 

1 . obergfthriges  Bier : 
a)  gewerbliche 

7 

K)  nicht  gewerbl. 
2. untergähr.  Bier: 

• 

a)  gewerbliche 
h)  nicht  gewerbl. 

62 

38 

32 

18 

• 

20 

Menge  der  verwen- 

ileten  steuerpflich- 
tigen Braustoffe: 

kK 

kg 

kR 

kK 

hrr 

Kn 

a)  Getreide 

5 586  424 

1 806  278 

3 640  523 

7 004  420 

4 457  057 

b)  Malzsurrogate 
Menge  lies  gewon 

99  902 

34  031 

51  400 

61  265 

nenen  Biers: 

hl 

hl 

hi 

hl 

hi 

a)  ol>crgRhriges 

. 

241  23H 

*10,72 

506 

1»)  untergUhrigcs 

81  378 

1 69  1 60 

335  560 

197  212 

Zusammen 

241  238 

81  379 

1 60  666 

335  560 

197  212 

Betrag  der  Brau- 

Steuer: 

Brutto*Kinuahme: 

(incl.  der  Defecte, 
excl.  der  Restitu- 

M. 

M. 

M. 

M.  j 

tionen)  . 
Davon  ab: 

227  434,80 

72  486,40 

148  538,35 

282  693,55 

181  063,85 

Bteuervergütung 
für  ausgeführtes 
Bier 

1 52 4, so 

3 485,90 

1 

10  360,15 

Bleiben 

225  yuü,so 

72  *185,40 

148  538,35 

279  207,10 

170  703,71) 

Es  treten  hinzu: 
a)  Uebergangs-Ab- 

gaben  von  Bier 

60  718,00 

9 379,40 

17  246,30 

1 5 336,80 

13  711,15 

b)  Eingangs-  Zoll 

von  Bier 

28,44 

23  101,31 

1 16,96 

• 

Gesammt- Einnahme 

von  Bier 

286  656,25 

81  864,91 

188  886,85 

294  661,40 

184  414,85 

Zahl  der  Haushalte, 

in  welchen  die  Be- 
reitung v.  steuer- 
freiem Haustruuk 
statt  findet 

1 

. 

Besteuerte  Essig- 

| 

Brauereien : 

i 

Deren  Zahl 
Dieselben  entrich 

1 

M. 

Ä 

M. 

j*. 

JH. 

teten  au  Bleuer 

35,oo 

. 

■ 

«22  91 


hl 


I 8 7 10,ool  930  J 


155 


23  24« 
21  400^ol  10578 


1 

,11 

35j 


*)  Malzextract. 
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1.  l'ebersicht  Über  den  Materialverbrauch,  die  Bicrprodurtion  und  die 
Steuerzahlung  der  Brauereien  für  da»  Rechnungsjahr  1894  95. 


Bierbrauereien. 

Kssigbruuereien. 

Fixirte. 

Auf 

Brauanzoigo 

Zu- 

Fixirte. 

Auf 

Hrauanzeigo 

Zu- 

steuernd. 

summen 

steuernd. 

sammeii. 

der  Brauereien 
uter  solche,  welche  Sur- 

124 

56 

180 

1 

1 

pite  verwendet  haben 
brauch  an  steuerpflich- 
tigen Braustoffen: 

15 

kg 

14 

kg 

29 

kg 

. 

kg 

(ß 

kg 

au  geschrot.  (*  ersten  malz 
geschrot.  Weizen  malz 
c.  Sonstiges  Getreide 

18  657  575 

4 254  72! 

22  912  296 

875 

875 

56 

, 

56 

».  Reis 

233  887 

60  258 

294  145 

. 

h.  Zucker  aller  Art 

335 

1 947 

2 282 

c.  Sonst.  Malzsurrngate 

171 

171 

Biere  raeugung: 

hi 

hl 

hl 

hi 

hl 

hl 

gfcbriges  Bier  . 

*)493 

14 

507 

. 

rg»hriges  Bier 

857  672 

186  976 

1 044  648 

. 

menen 

858  165 

186  990 

1 045  155 

. 

Essiger/.engung : 

47,5 

47,5 

Ä. 

M. 

ä. 

A. 

A. 

A 

.blte  Britusteuer 

758  168,15 

172  757,60 

930  925,75 

35,00 

35,00 

fang.  Ansfuhrvergütung 

13  846,05 

1 524,80 

15  37(1,85 

lebersitht  über  die  im  Betriebe  gewesenen  Brauereien  nach  dem  Betrage 
der  entrichteten  Steuer  Tür  das  Rechnungsjahr  1894  1)5. 


Zahl  der  Bierbrauereien. 

Zahl  d.  Essigbrauereien.  | 

Steuerbetrag. 

Fixirte. 

Auf  Bran- 
anzcigo 
■touornd. 

Zusam- 

men. 

Darunter 
Molche,  welche 
Surrogat«  ver- 
wendet haben. 

Fixirte. 

Alf  Brau- 
anzeigo 
steuernd. 

Zusam- 

men. 

Bis  15  A. 

2 

3 

5 

r 1 5 

bis 

30  > 

4 

2 

6 

30 

60  - 

4 

1 

5 

1 

1 

60 

150  » 

ii 

6 

17 

1 

150 

300  . 

10 

5 

15 

1 

300 

600  . 

17 

9 

26 

1 

600 

900  » 

10 

4 

14 

i 

IM  Kt 

1 200  » 

6 

7 

13 

3 

I 200 

1 500  * 

3 

2 

5 

2 

• 

1 500 

2 250  * 

11 

4 

15 

2 

2 250 

3 000  » 

7 

l 

8 

3 

3 OOO 

4 500  » 

8 

3 

1 1 

1 

• 

4 r>oo 

6 (MS)  • 

5 

3 

8 

4 

6 OOO 

9 000  » 

6 

3 

8 

2 

• 

9 OoO 

12  000  > 

7 

7 

3 

1 2 OOO 

15  000  » 

3 

3 

15  »MIO 

20  000  • 

2 

1 

3 

1 

20  OOO 

25  OOO  » 

3 

3 

l 

25  0<JO 

30  000  » 

1 

1 

1 

30  000 

35  000  » 

. 

35  OOO 

40  000  * 

2 

2 

1 

50  OOO 

66000  > 

1 

i 

2 

1 

70  OOO 

75  000  • 

1 

1 

. 

80  OOO 

85  000  . 

1 

1 

95  000 

100  000  . 

1 

1 

. 

Zusammen 

124 

56 

180 

29 

i 

i 

Hiuschl.  Malzextract. 
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Nr.  3777.  Geborene,  Gestorbene  und  Eheschließungen. 
Monaten,  im  G ros»  h erzogt  hum  Hessen  im  Jahr  1994. 

. 1.  Provinz  Starken bürg. 


Zahl  der  Geborenen,  der  Gostorbenen  und  < 
Eheschliessungen  im 


Gegenstand. 


Zahl 

der  Geborenen 

darunter: 

Lebendgeborene 
eheliche  Kinder 


Lebendgeborene 
iinehel.  Kinder 


mUnnl. 

weibl. 

überh. 

inttnnl. 

weibl. 

überh. 

inftnul. 

weibl. 

iiberh. 


Lebendgeborene 

überhaupt 


miiniil. 

weibl. 

überh. 


6 37 
Gl  2 
1249 


Todtgeborene 
eheliche  Kinder 


müiinl. 

weibl. 

überb. 


Todtgeborene 
unehel.  Kinder 


mttnn). 

weibl. 

iiberh. 


Todtgeborene 

überhaupt 


männl. 

weibl. 

überh. 


Zahl 

der  Gestorbenen 

(cinschl.  «Irr 
Tod  (geborenen) 


miliinl. 

weil»!. 

iilicrli. 


Zahl  d.  Eheschliessungen 


478 

587 

1015 


.199 

398 

797 


233  2 14 


014  059,  587 
617  646  588 
1231 ! 1305  1 175 


34 

32 

23 

17 

23 

17 

17 

20 

57 

49 

40 

37 

30 

35 

20 

20 

24 

20 

20 

21 

00 

55 

46 

41 

042 


447 

410 

857, 

314 


487 

395 

882 

350 


410 

375 

785 


')  Vergl.  Mittheil.  Nr.  585,  Nov.  1894,  8.  304. 
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II.  Provinz  OborhesBcu. 


Zahl  der  Geborenen,  der  Gestorbenen  und  der 
Eheschliessungen  im 

Gegenstand. 

•e 

je 

ü 

* 

3 

h 

*© 

e 

25 

’u 

"JE 

7 

3 

io 

3 

« 

E 

~ 

TT 

Gß 

I 

November. 

December. 

ganzen  .Jahr. 

Zahl 

Geborenen 

niAiini. 

weibl. 

378 

344 

l„, 

302 

347 
31 1 

353 

324 

322 

353 

321 

329 

358 

323 

325 

314 

320 

292 

321 

273 

312 

310 

383 

345 

4061 

3820 

überb. 

722 

023 

658 

677 

675 

650 

081 

639 

612 

594 

622 

728 

7881 

Inter : 

idg^borene 
•he  Kinder 

milnnl. 

weibl. 

332 

295 

276 

267 

298 

267 

315 

290 

283 

309 

28 1 
283 

319 

288 

289 

281 

289 

261 

271 

239 

275 

268 

340 

303 

3580 
335 1 

überh. 

627 

513 

665 

605 

592 

567 

607 

570 

550 

513 

543 

649 

693 1 

lulgeborene 
it»l.  Kinder 

niftnnl 

weibl. 

34 

38 

30 

30 

33 

34 

26 

27 

23 

30 

29 

33 

27 

28 

24 

28 

24 

33 

•lb 

27 

34 

25 

36 

335 

368 

Überh. 

72 

. 60 

67 

53 

53 

62 

55 

52 

49 

58 

61 

61 

703 

Bikehorene 

rrbaupt 

miinnl. 

weibl. 

366 

333 

306 

297 

331 

301 

341 

317 

306 

339 

313 

316 

3 16 
316 

313 
: 09 

313 

286 

307 

264 

30' 

303 

371 

339 

59 1 5 
3719 

überh. 

039 

603 

632 

058 

645 

629 

662 

622 

599 

571 

604 

710 

7t::  4 

(geborene 
ehe  Kinder 

mUunl. 

weibl. 

12 

10 

15 

5 

13 

11 

„ 

14 

13 

5 

12 

10 

11 

5 

4 

5 

14 

7 

1«» 

1 1 

5 

1 30 
90 

überh. 

22 

20 

20 

18 

27 

1 7 

17 

16 

9 

21 

17 

16 

220 

(geborene 
lei.  Kinder  | 

mftnnl. 

weibl. 

1 

3 

3 

1 

0 

1 

3 

1 

2 

1 

3 

1 

o 

1 

1 

1 

16. 
1 1 

überh. 

1 

6 

1 

3 

4 

2 

I 

4 

•i 

l 

- 

27 

tgclwrenc  1 
crhanpt  | 

inAnnl. 

weibl. 

12 

11 

15 

5 

16 

10 

12 

16 

14 

- 

13 

12 

7 

1 2 

5 

7 

6 

14 

9 

10 

8 

12 

6 

146 

101 

überb. 

23 

20 

26 

19 

30 

21 

19 

17 

13 

23 

18 

18 

247 

Zahl  | 

lestorbenen 

mftnnl. 

weibl. 

327 

370 

288 

243 

262 

270 

252 

241 

256 

210 

216 

213 

195 

173 

167 
1 62 

170 

162 

198 

181 

188 
1 7>* 

215 
2 17 

276 1 
2653 

% 1 

Hf*b«rr»*n 

überb. 

697 

531 

532 

493 

466 

429 

368 

329 

33' 

382 

366 

492 

54 1 7 

d.  Eheschliessungen 

119 

124 

223 

i 

211 

1 

198 

152 

140 

118 

1 19 

161 

209 

251 

2025 
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Gegenstand. 


Zahl 

der  Geborenen 


tiiUunl. 

weibl. 

überb. 


darunter: 

Lebendgeborene  J weibl. 
eheliche  Kinder  | j||,er j, 


1111  I mÄ,»nl. 
Leliendgohoreno  f weibl. 

unehel.  Kinder  | ,-||>er|l 


LebiMidgebnrene 

überhaupt 


niHnnl. 

weibl. 

überh. 


Todtgeborene 
eheliche  Kinder 


mttnnl. 

weibl. 

überh. 


_ , | roiinnl. 

Todtgeborene  weibl. 

unehel.  Kinder  I ...  . 

I uherh. 


Todtgeborene 

überhaupt 


| mUnnl. 
! weibl. 

I überh. 


Zahl 

der  Gestorbenen 

(«iurhi.  der 
Todtffeburencn) 


mHmil. 

weibl. 

iiberb. 


Zahl  d.  Eheschliessungen 


III.  Provinz  Kheinhessen. 


32G  303 
323  252 
649  555 

172  119 


319 


30O 


301 

2851  2861  278 
604  587 


184  f 242 


255 


197 


Zahl  der  Geborenen,  der  Gestorbenen  und 
Ehoachliossungen  im 


251  351 
260  271 


206 


180 


Digitked 
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IV.  Urossherzogtlinm  Hessen. 


Gegenstand. 


Zahl  der  Geborenen,  der  Gestorbenen  und  der 
Eheschliessungen  im 


es 

0 

H 

h 

- 

P 

*© 

Um 

1 

* 

April. 

[es 

Juni. 

Juli. 

« 

~ 

u> 

3 

b 

c> 

~ 

Cß 

b 

o 

November. 

December. 

u 

— 

Ä 

*-3 

s 

M 

es 

tc 

1487 

1 422 

1498 

1399 

I 1 1 7 

1328 

1432 

1304 

1 453 

1338 13251509 

10972 

1405| 1332 

1411 

1347 

1 476 

1303 

1337 

1270 

1279 

12461332  1470 

10208 

2892 

2754 

2909 

2740 

2893  2631 

2769 

2574 

2732 

2684 

2657 

3039 

3318«» 

1298 

1240 

1296 

1242 

1259 

1151 

1284 

1 171 

1311 

1178 

1 186 

1398 

1 5t ' 1 4 

1 229 

1178 

1239  1211 

1804 

1140 

1215 

1 163 

1 160 

11151187 

1 287 

1 1434 

2527 

2418 

2535 

2453 

2563 

2297 

2499 

2334 

2471 

2293 

2373 

2685 

29448 

114 

122 

123 

99 

102 

126 

98 

81 

92 

97 

87 

113 

1 254 

124 

109 

120 

94 

124 

104 

87 

78 

89 

91 

105 

132 

1203 

238 

231 

249 

193 

226 

230 

185 

159 

181 

188 

192 

245 

2517 

1412  1302 

1419 

1341 

1361 

1277 

1382 

1252 

1403 

1275 

1273 1511 

10,208 

1353 

1287 

1305  1305 

1 128  1250  1302 

1241 

1249 

120612921419 

15097 

27*15 

2649 

2784 

2640 

2789 

2527 

2084 

2493 

2652 

2481 

25052930 

31965 

67 

58 

72 

52 

48 

44 

42 

48 

44 

59 

47 

51 

635 

44 

42 

39 

38 

45 

48 

31 

20 

27 

36 

32 

4M 

456 

111 

100 

111 

90 

93 

92 

73 

74 

71 

95 

79 

102 

1091 

8 

2 

7 

6 

8 

8 

4 

6 

•1 

5 

4 

09 

8 

3 

7 

4 

3 

5 

4 

3 

3 

4 

8 

3 

55 

16 

5 

14 

10 

11 

12 

12 

7 

9 

8 

13 

7 

124 

75 

00 

79 

58 

56 

51 

50 

52 

50 

63 

52 

58 

704 

52 

45 

46 

42 

48 

53 

35 

29 

30 

40 

40 

51 

511 

127 

105 

125 

100 

104 

104 

85 

81 

80 

103 

92 

109 

1215 

1131 

990 

1028 

1040 

966 

874 

1001 

843 

734 

750 

751 

939 

11017 

1230 

893 

905 

922 

858 

808 

856 

750 

726 

775 

694 

915 

10392 

2361 

1883 

1993 

1 902 

1824 

1682 

1857 

1593 

1400 

1526 

1445 

1854 

2 1 439 

524 

487 

721 

809 

809 

614 

001 

577 

613 

739 

880 

807 

824 1 

asu.. 

rnter: 

kdgeborei.. 
rhe  Kinder  | 


| inännl. 
{ weibl. 

* überh. 


| miinnl. 
' weibl. 
Qberh. 


| miinnl. 
»dgeborene  weibl. 
»tri.  Kinder 


überb. 


I mitnnl. 
ndgeboreue  weibl. 
erhaop.  | ül)erh. 


tgebore 
che  Hin 


miinnl. 
“e  { weibl. 
Ki-dec  | überh. 


f miinnl. 
igeborene  i weibl. 
bei.  Kinder  | #bwh- 


| miinnl. 
ltgeborene  weibl. 
«rhaupt  | flberh 


Zahl 


niiiunl. 

weibl. 

überh. 


I d.  Eheschliessungen 
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Nr.  3778.  Vergleichende  '/.iisammeiislclliing  von  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  Juli  1895 

zu  Darmstadt,  Bens  heim,  Felsberg,  Michelstadt , Mainz,  Monsheim;  Schweinsberg,  Rauschenberg  und  Cassel  (Preusscn). 
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3779.  Me(«orol.  xu  l>artuH(a<il  im  August  1895. 

August- Mittel  au*  34  Jahren  (1862 — 1896): 
lUrora.  747,s  mm.  — Thermom.  18*3°  C.  — Niedaracbl.  71.«  rum. 

meterttiuid  höchst.  (am  *29.)  756,6;  tiefster  (am  4.)  736,1;  mittlerer  748,4  mm. 

inoraeteretaml  » ( * 22.)  31,4;  » ( » 26.)  9,8;  * 18,7°C. 

thl  der  Tage  mit  Kegen  15;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» » » Nebel  — ; Reif  — ; Gewitter  2. 

» heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  26;  trüben  Tage  2. 

Höhe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  44,6  mm. 

ndric-htung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  — mal;  NO.  7 mal;  0.  6 mal;  SO.  5 mal; 
8.  5 mal;  SW.  45  mal;  W.  8 mal;  NW.  14  mal;  Windstille  3 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 64,2%. 


78 0.  Meteorol.  Beolmdit.  tu  8cliweinsberg  im  August  1895. 

August- Mittel  au«  16  Jahren  (1880 — 1895): 

Jlarom.  742.«»  nun.  — Thermom.  16,71°  C.  — Niwlorschl.  69.0  mm. 

>meterstand  höchst,  (am  29.)  750,6;  tiefster  (am  4.)  730,1;  mittlerer  742,9  mm. 
nuumeterstand  » ( » 22.)  30, l;  * ( * 26.)  3,3;  » 15,5°C. 

ahl  der  Tage  mit  Kegen  18;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» j*  » Nebel  7;  Keif  — ; Gewitter  4. 

» heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  17;  trüben  Tage  12. 

Höhe  der  Niederschläge  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  54,4  mm. 

indrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  8 mal;  NO.  6 mal;  O.  3 mal ; SO.  2 mal; 

S.  51  mal;  SW.  9 mal;  W.  5 mal;  NW.  — mal;  Windstille  9 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 78,7  %. 


Nr.  3781.  Jleteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  August  1895. 

August- Mittel  aus  32  Jahren  (1863 — 1894): 

Barom.  742,7«  mm.  — Thermom.  16,17°  C.  — Niedenschl.  68.01  mm. 

■ »meterstand  höchst,  (ain  29.)  753,68;  tiefster  (am  4.)  730,52;  mittlerer  743,48  mm. 

nuometerstand  » ( » 22.)  30,6;  » ( » 26.)  6,2;  » 16,61° C. 

•ahl  der  Tage  mit  Kegen  15;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» * » Nebel  3;  Reif  — ; Gewitter  4. 

» » heiteren  Tage  6;  gemischten  Tage  23;  trüben  Tage  2. 

Höhe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  42,30  mm. 

ldrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  6 mal;  NO.  — mal;  O.  2 mal;  SO.  — mal; 
S.  48  mal;  SW.  6 mal;  W.  18  mal;  NW.  Imal;  Windstille  12  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 78,13  %. 
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Nr.  3782.  Cebenicht  der  Sterbllcbkeltsverbftltnlfiee  Im  Augnst  1895 

in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

(leiilralstelle  für  die  Landesstatistik. 


\a  (iOti  October  IS! >5. 


Inhalt:  Morbidität  in  den  Heilanstalten  im  Grossh.  Hessen  1894. 
— Einnahme  an  Zöllen  und  gemeinschaftlichen  Verbrauchssteuern  im 
Grossh.  Hessen  1894/95.  — Geborene,  Gestorbene,  Eheschliessungen  und 
Khescheidungen  im  Grossh.  Hessen  1894.  — Vorläufige  Ergebnisse  der 
Berufs-  und  Gewerbezählung  im  Grossh.  Hessen  am  14.  Juni  1895.  — 
Todesfälle  in  den  Kreisen  des+Grossh.  im  Juli  und  Aug.  1895.  — Eisen- 
bahnen Aug.  1895.  — Meteorolog.  Beobacht,  zn  Darmstadt,  Schweins- 
berg und  Cassel  Sept.  1895.  — Storhlichkoitsverhältn.  Öept.  1896.  — 
Anzeige. 

Nr.  3783.  Morbidität  in  den  llellaiiNtalteu  (allge- 
meinen Krankenhäusern,  Augen  - Heilanstalten, 
Irren- AuHtulleu  und  Entbindung**  - Anstalten)  in» 
UrosHherzogtliuin  Heneu  im  Jahr  1894.*) 

A.  Allgemeine  Krankenhäuser. 


a.  Oeffentliche. 

Zahl  der 

1.  Provinz  Starkenburg. 

od**r 

Ver- 

pfleg- 

Verpfl©- 

gung»- 

1.  Städtisches  Hospital  zu  Darmstadt  mit  einer 

ratz«. 

ton. 

tag*. 

besonderen  geburtsbiilflichen  Abtheiluug 

270 

2018 

54  007 

2.  Mathilden-Landkrankenhnus  daselbst 

‘JO 

662 

25  246 

3.  Diakonissenhaus  Elisabethenstift  daselbst 

125 

606 

35  636 

4.  Heilanstalt  des  AHce-Frauerrvereins  für  die 

Krankenpflege  daselbst 

36 

289 

7 589 

5.  Städtisches  Hospital  zu  ßeusheim  . 

36 

180 

8 897 

6.  St.  Boch us- Hospital  zu  Dieburg 

19 

33 

1 077 

7.  Städtisches  Hospital  zu  Michelstadt 

5 

23 

703 

8.  Kranken-  und  Siechenhaus  zu  Gross-Gerau 

73 

323 

11  689 

9.  Städtische»  Hospital  zu  Heppenheim 

26 

94 

2 718 

10.  Hospital  zu  Hirschhorn  .... 

9 

34 

2 890 

11.  Hospital  zu  Viernheim 

13 

30 

2 378 

12.  Städtisches  Hospital  zu  Wimpfen  a.  B. 

4 

19 

181 

13.  Städtisches  Hospital  zu  Offenbach 

200 

1 344 

42  032 

14.  Städtisches  Hospital  zu  Seligenstadt 

6 

48 

2 12» 

Summe 

911 

5 703 

197  167 

*)Vergl.  Mittheil.  Nr;  579,  Aug.  1894,  8.  257. 
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II.  Provinz  Oberhessen. 

15.  Chirurgische  Klinik  I der  LR„dpeilniver9iüu  | 

6.  Med.cn. sche  Khmk  /u  Gie9gen  , 

17.  I*  rauen-klinik  | | 

18.  Städtisches  Hospital  zu  Alsfeld 

19.  Städtisches  Hospital  zu  Fried  berg  . 

20.  Städtisches  Kurspital  zu  Bad-Nauheim  . 

21.  Kranken- Anstalt  für  Gewerbsgehülfen  und 

Dienstboten  zu  Butzbach  .... 

22.  Hospital  zu  Vilbel 

III.  Provinz  Rheinhessen.  Snmme 

23.  St.  Rochus  - Hospital  zu  Mainz  mit  geson- 

derter  Abtheilung  für  Augenkranke 

24.  Städtisches  Hospital  zu  Alzey 

25.  Heiliggeist-Spital  zu  Biugen 

26.  Ludwigsstift  zu  Nieder-lngelheim  . 

27.  Städtisches  Hospital  zu  Oppenheim 

28.  Städtisches  Hospital  zu  Worms 

29.  Israelitisches  Hospital  daselbst 

Su: 

Grossherzogthum  Hessen 
b.  Private. 

(soweit  dieselben  1 1 und  mehr  Betten  haben.) 

I.  Provinz  Starkenburg. 

1.  Privatklinik  für  Frauenkrankheiten  des  Dr. 

Blumenthal  zu  Darinstadt 

II.  Provinz  Oberhessen. 

2.  Mat  bilden- Hi  »spital  zu  Büdingen 

3.  Johanniter-Krankenhaus  zu  Nieder-Weisel 

4.  Kinder- Heilanstalt  Elisabethhaus  zu  Bad- 

Nauheim  

5.  Kinderheilstätte  Emma- Heim  des  Sanitätsraths 

Dr.  Müller  daselbst  . .... 

6.  Privatkrankenhaus  zu  Lauterbach 

7.  Balserische  Stiftung  zu  Giessen  (Heilanstalt 

für  Augenkranke  u.  an  Krebs  u.  Knochen- 
frass  Leidende)  s.  auch  unter  Augenheilanst. 

III.  Provinz  Rheinhessen.  Summ0 

8.  St.  Vineenz-  und  Elisabeth-Hospital  zu  Mainz 

Grossherzogthum  Hessen 


Zahl  der 

Ketten 

V er- 

Vorpfie- 

oder 

Plit/e. 

U»o. 

115 

1 462 

38  244 

190 

1 866 

33  263 

44 

623 

7 843 

15 

35 

586 

55 

397 

8 407 

40 

225 

5 735 

11 

92 

I 143 

32 

206 

5 424 

532 

4 906 

100  645 

100 

4 680 

105  966 

21 

146 

1 765 

37 

250 

8 272 

11 

1 1 

143 

20 

99 

2 230 

200 

1 373 

35  396 

8 

8 

93 

700 

6 567 

153  865 

2143 

17  176 

451  677 

12 

172 

2 382 

15 

70 

4 278 

36 

216 

7 082 

100 

401 

14 

12 

40 

1 481 

39 

376 

8 770 

(24) 

10 

228 

202 

1 1 13 

35  >74 

54 

415 

14  87. 

268 

l 700 

53  12- 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Krankenhäuser  | 

a. 

b. 

Zahl  der  Krankenhäuser 

29 

8 

» » Betten 

2 143 

268 

» * VerpÜegungstage  männlicher  Kranken 

231  097 

23  863 

» * * weiblicher  » 

220  580 

29  265 

* » verpflegten  männlichen  » 

9 829 

776 

» » * weiblichen  » 

7 347 

924 

Auf  je  1 verpflegt,  männl.  Kranken  i kommen  Ver-i 

23,5 

30.7 

» » 1 » weibl.  > 1 ptlegungstagc  ( 

30,0 

31,7 

I 
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II.  Frequenz. 


Krankenhäuser 

a. 

Krankenhäuser  b 

— 

Namen  der  Krankheiten 

Zahl  der  Fälle 

Zahl  der  Fälle 

Be- 

Abgang 

Bo- 

Abgang 

bezw.  Todesursachen. 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

stand 

am 

1.  Jan 

Zu- 

gang 

über- 

haupt 

davon 

■lur.-li 

Tod 

m. 

W 

m. 

w. 

m. 

W, 

m. 

w. 

m.|  w. 

m.  | w 

m. 

w. 

m. 

W 

. Entwickelungskrankheiten. 

Jigeborene  Lehensschwäche 
lim  I.  Monat) 

. 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

Angeborene  Missbildungen 

• 

51 

3G 

50 

33 

1 

Atrophie  der  Kinder  (Abzeh- 
' rang  der  Kinder) 

1 

1 

23 

.7 

21 

18 

19 

16 

1 

5 

9 

6 

9 

Hautrualionsaiiomalieii 
Schwange  rschaftsanomalieu 
(Fehlgeburt.,  Blutung,  etc.) 
lebnrts-  u.  Wochenbetts-Ano- 
malien (excl.  Puerperalfieb.) 
Uterssi  hwilche  (flb.  65  Jahre) 

3 

57 

57 

. 

1 

1 

2 

8G 

83 

i 

17 

18 

G 

18 

15 

19 

14 

20 

11 

7 

2 

1 

i 

1 

1 

1 

And.  EntwickelungHkrankhtn. 

1 

1 

. 

i 

l 

Summe  I. 

7 

25 

92 

231 

88 

231 

33 

25 

3 

1 

7 

11 

8 

1 1 

• 

II.  Infections-  u.  Allgemeine 
Krankheiten. 

1 

. 

2 

47 

86 

47 

40 

1 

1 

1 

1 

Masern  und  RStheln 

1 

19 

20 

20 

20 

•> 

3 

1 

1 

. 

. 

Humps  (Parotitis  epidemica) 

1 

1 

1 

1 

2 

2 

■ 

te»  itrysipelas)  . 

10 

8 

GG 

64 

71 

72 

2 

2 

3 

1 

3 

7 

■ 

Diphtherie 

18 

13 

338 

3 17 

• 14  1 

3;;o 

99 

92 

15 

15 

15 

14 

3 

5 

Puerperal  lieber 

2 

7 

9 

3 

1 

Sfcchhusteu 

1 

3 

8 

n 

7 

10 

2 

1 

pitrisches  Fieber  . 

10 

6 

10 

5 

1 

1 

1 

1 

1 

Unterleibstyphus 

G 

8 

50 

32 

49 

30 

4 

G 

2 

■J 

4 

1 

hideinisciie  Genickstarre 

• 

3 

1 

1 

1 

3 

1 

i 

2 

1 

1 

1 

Mchselriel»er 

■echdurchfall  (Cholera  nost.) 

• 

• 

2 

3 

2 

3 

purrbGe  der  Kinder 

• 

. 

2 

•J 

2 

1 

2 

uUrrhtieber  (Grippe)  . 

4U 

31 

64 

39 

102 

69 

2 

2 

3 

5 

11 

6 

13 

10 

peuawtisches  Fieber 

1 

26 

8 

24 

8 

2 

2 

2 

2 

ptcr  Gelenkrheumatismus 

26 

15 

256 

2.0 1 

273 

261 

1 

1 

1 

44 

42 

43 

41 

■temuth  .... 

14 

10 

258 

9 

2 

7 

254 

1 

4 

4 

36 

4 

36 

Imie  Septichämie) 

; 

1 

7 

8 

9 

5 

5 

1 

1 

1 

•pilalbrand 

1 

1 

iehineu 

idne  ihieriscbe  Parasiten 
ncL  Krätze) 

1 

37 

41 

36 

42 

2 

2 

bereu 1 o«  is  .... 

28 

28 

273 

2ÖH 

276 

257 

19 

1 1 

2 

10 

1 1 

12 

10 

rophulosis 

ichitis  uud  Osteomalacie  . 

1 

2 

32 

34 

33 

35 

12 

48 

42 

46 

1 

15 

22 

13 

20 

1 

3 

10 

17 

10 

16 

tkemihr 

12 

G 

12 

5 

1 

1 

1 

1 

»hut  ... 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

kt  ... 

3 

6 

6 

IG 

7 

14 

1 

1 

1 

•artige  Neubildungen 

1» 

17 

205 

220 

2 1 2 

230 

34 

60 

1 

15 

21 

15 

22 

1 
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Krankenhäuser 

a. 

Krankenhäuser  b 

ü 

z 

Namen  der  Krankheiten 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl 

der  Fälle. 

tc 

Be- 

Zu- 

gang 

Abgang 

Bo- 

Abgang 

3 

1 

bezw.  Todesursachen. 

sta 

* 

1. 

ml 

m 

an. 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

>Utid 

am 

1.  Jan. 

gang 

über-  £ 
haupt  ^ 

tu. 

w 

tu.  | 

w 

in.  | 

w 

m. 

W 

m 

W 

m.  1 

W 

m. 

W WL. 

47 

Gonorrhoe  . 

16 

14 

183 

211 

188  195 

4| 

2 

si 

2 

IS 

Primäre  Syphilis 

8 

1 

54 

37 

59 

38 

. 

. 

3 

2 

3 

i . 

49 

Constitutionelle  Syphilis 

6 

15 

95 

224 

94,216 

. 

3 

1 

2 

1 

M 

■1  . 

50 

Chronischer  Alkoholisinus  u. 
Säufer- Wahnsinn  . 

1 

62 

19 

60 

17 

3 

1 

51 

Andere  chron.  Vergiftungen 

1 

27 

4 

26 

4 

2 

’ . 

. . 

52 

Allgemeine  Kntkrftftung 

22 

I 1 

22 

11 

2 

1 

1 

1 

• 

1 . 

Summe  II. 

187 

183 

1910 

2-MO 

2017  2223 

183 

203 

8 

15 

174 

2 1 9 

176 

219  3 

5:1 

III.  Lokalisirte  Krankheiten. 

A.  Krankheiten  d.  Nerven- 
systems. 

Geisteskrankheiten 

17 

9 

76 

138 

84 

130 

3 

1 

3 

5 

2 

5 

4 . 

54 

Hirn-  u.  Hirnhaut-Entzündung 
(excl.  21 

1 

5 

1 

18 

15 

18 

12 

11 

10 

# 

2 

2 

. 1 

55 

Apoplexia  cerebri 

7 

27 

29 

27 

27 

11 

9 

1 

5 

2 

2 

3 

56 

And.  Krankheiten  d.  Gehirns 

2 

3 

33 

13 

31 

15 

4 

3 

1 

1 

1 

1 . 

57 

Epilepsie 

2 

1 

41 

12 

39 

12 

1 

3 

• 

1 

• * 

58 

Eklampsie 

1 

1 

. 

• 

. • 

r»y 

Trismus  und  Tetanus 

5 

4 

3 

. 

• • 

60 

Chorea 

1 

5 

1 

5 

3 

8 

3 

? • 

01 

Rückenmark  K rankheiten 

9 

6 

36 

17 

33 

19 

5 

2 

2 

13 

9 

13 

2 . 

62 

And.  Krankheiten  d.  Nerven- 
systems 

9 

21 

15o 

183 

14* 

186 

1 

3 

13 

10 

40 

12 

43 

Summe  A. 

45 

48 

387 

418 

3*5 

407 

38 

26 

6 

21 

39 

62 

37 

6? 

63 

B.  Krankheiten  des  Ohrs. 

Krankheiten  d.  Uusseren  Ohrs 

1 

20 

8 

20 

9 

• 

64 

* * inneren  Ohrs 

3 

24 

16 

23 

18 

1 

4 

4 

4 

< . 

Summe  B. 

4 

44 

24 

43 

27 

1 

4 

4 

4 

4 . 

05 

C.  Krankheiten  der  Augen. 
Contagiüsc  Augenk rankheiten 

1 

, 

21 

27 

1 7 

23 

3 

2 

3 

2 . 

66 

Andere  Augenkrankheiten 

20 

8 

191 

169 

1 99 

1 59 

• 

• 

86 

91 

86 

87  . 

Summe  C. 

21 

9 

2 1 2 

196 

216 

182 

89 

93 

89 

82  . 

07 

D.  Krankheiten  der  Ath- 
mungsorgane. 

Krankheiten  d.  Nase  u.  Adnexa 

1 

18 

13 

18 

14 

1 

3 

11 

3 

u 

68 

Croup 

21 

14 

20 

14 

6 

3 

. 

. 

69 

And.  Kehlkopfs- Krankheiten 

1 

3 

38 

37 

35  36 

. 

2 

8 

4 

8 

4 

70 

Acuter  Hrnuchialkatarrh 

23 

4 

1*< 

106 

191  104 

4 

2 

2 

13 

6 

13 

8 

71 

( ’hronischer  Bronchialkatarrh 

18 

17 

155 

64 

156  66 

7 

7 

1 

5 

11 

18 

10 

le 

72 

Lungenentzündung 

1 1 

1 y 

166 

75 

170  81 

36 

20 

5 

1 

14 

8 

19 

73 

Brustfell- Entzündung 

20 

7 

127 

44 

139  49 

12 

4 

1 

17 

3 

17 

3 

74 

Luugenhlutung 

2 

2 

27 

27 

9 

2 

. 

. 

. 

2 

75 

Lungenschwindsucht 

59 

21 

15: 

203 

45  ■ 

193 

1 17 

65 

1 

. 

16 

14 

12 

13 

7 C 

Emphysem 

24 

9 

13t 

37 

145 

41 

6 

2 

. 

. 

10 

1 

7 

L 

77 

Andere  Krankheiten  der  Ath- 
mungsorgane 

1 

2 

25 

12 

24 

.2 

3 

6 

, 

i . 

78 

Kropf 

2 

2 

9 

19 

9 

20 

. 

• 

. 

• 

. 

• 

Summe  D. 

161 

77 

1361  631 

1393,638 

223 

109 

8 

11 

92  68 

90 

68)1 
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Krankenhäuser 

a. 

Krankenhäuser  b. 

Xamen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 

Zahl  der  Fälle 

Zahl  der  Fälle 

Be- 

Zu- 

gang 

Abgang 

Bö- 

Abgang 

stand 

am 

1.  Jan. 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

stand 

am 

1.  Jan. 

ga»g 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

Ul. 

W. 

m. 

»■ 

ui. 

m.  | w 

m. 

W 

m. 

w. 

Ul.  [ w. 

111 

w. 

E.  Krankheiten  der  Cir- 
culationsorgane. 

Hpn-  u.  Herzbeutel- Entzünd. 

4 

3 

62 

32 

66 

33 

11 

12 

3 

1 

3 

1 

1 

1 

Klappenfehler  u.  and.  Herz- 
krankheiten 

9 

8 

125 

113 

129 

111 

22 

18 

1 

10 

9 

11 

10 

1 

2 

rolaed  er -Geschwulst 

5 

4 

4 

4 

1 

1 

Brand  der  Alten 

1 

1 

Krampfadern 

3 

1 

17 

12 

19 

12 

3 

3 

3 

3 

Venenentzündung 

2 

14 

15 

15 

15 

Lvmphgefaas-  und  Lymph- 
driisen  - Entzündung  (excl. 
der  dyskrasischen) 

1 

6 

102 

73 

99 

"5 

5 

5 

»Summe  E. 

19 

1* 

-2« 

249 

333 

250 

33 

30 

1 

1 

16 

19 

17 

20 

2 

3 

F.  Krankheiten  des  Ver- 
dauungs-Apparats. 
Krankheit,  d.  Zähne  u.  Adnex« 

2 

8 

43 

4‘.' 

44 

5«> 

. 

1 

Zungenent/.iindung 

1 

2 

3 

. 

Mandel- u.  Kach.-Entz.fexcl.14) 

6 

8 

Hin 

271 

162 

•»70 

3 

14 

20 

14 

21 

Krankheiten  der  Speiseröhre 

1 

3 

3 

4 

3 

1 

Akuter  Magenkatarrh 

2 

6 

165 

191 

160 

1 93 

2 

1 

1 

14 

1 

14 

7 

Chronischer  Magenkatarrh 

13 

9 

111 

89 

118 

92 

2 

1 

2 

10 

13 

8 

11 

M.i^eii krampt'  ... 

1 

6 

1 

6 

5 

1 

1 

1 

Magengeschwür 

1 

8 

33 

65 

32 

59 

4 

1 

16 

1 

16 

• 

Akuter  Daruikatarrh 

2 

96 

60 

94 

61 

1 

3 

8 

6 

8 

. 

Chronischer  Dannkatarrh 

3 

2 

21 

13 

22 

13 

3 

1 

2 

1 

3 

Habituelle  Verstopfung 

10 

16 

10 

16 

1 

Bauchfell* Entzündung  (Peri- 
tonitis und  Perityphlitis) 

2 

1 

55 

55 

51 

51 

16 

1 1 

1 

2 

5 

t> 

5 

1 

Brüche  (Hernien): 

a.  eingeklemmte  . 

b.  nicht  eingeklemmte 

1 

3 

27 

29 

26 

28 

4 

4 

2 

2 

1 

4 

57 

11 

59 

10 

2 

1 

1 

Innerer  Dann  Verschluss 

8 

7 

8 

6 

4 

3 

Krankheiten  der  Leber  und 
ihrer  Ausfiihrungsgilnge 

5 

7 

54 

72 

57 

72 

9 

10 

, 

1 

Krankheiten  der  Milz 

2 

5 

2 

5 

»Summe  F. 

41 

r.» 

85:; 

940 

858 

936 

48 

2 

53 

75 

51 

74 

1 

1 

G.  Krankheiten  der  Ge- 
schlechtsorgane 
(excl.  4,  5,  6,  47,  48,  49;. 

Xierenerkrankung 

0 

12 

137 

88 

133 

91 

25 

13 

5 

3 

5 

3 

1 

1 

Krankheiten  der  Blase 

5 

3 

75 

37 

73 

36 

9 

3 

3 

9 

2 

10 

l 

Steiukrankheit 

2 

2 

Krankheiten  der  Prostata 

2 

*28 

28 

3 

1 

1 

Verengerung  der  Harnröhre 

1 

29 

2 

29 

•> 

Wasserbruch  u.  and.  Hoden- 
krankheiten 

3 

33 

35 

4 

4 

Krankheiten  der  Gebärmutter 

23 

•18S 

17S 

8 

2 

125 

124 

1 

Krankheiten  des  Eierstocks 

7 

1 12 

1 13 

9 

6 

6 

Krankheiten  der  Scheide 

3 

104 

102 

1 

1.: 

12 

Summe  G. 

17 

48 

304  831 

300  822 

37 

30 

6 

13 

1 56 

12 

155 

~\ 

~3 
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Krankenhäuser 

a. 

Krankenhäuser 

z 

Namen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 

Zulil  der  Fälle. 

Zahl  der  Fähe. 

& 

Be- 

Zu- 

gang 

Abgang 

u**- 

Abps 

b 

stand 

am 

1.  Jan. 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

staud 

am 

1.  Jan. 

gang 

über-  j 
haupt 

~ 

m. 

W. 

TD. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

in.  w 

m. 

1 W 

WL  « 1 

1 1 1 

U.  Krankheiten  der  äusseren 
Bedeckungen. 

Kriilze 

3 

ii56 

198 

1156  198 

9 

2 

9 1 . 

1 12 

Akute  Hautkrankheiten  (excl. 
9,  10,  11, 13) 

15 

5 

175 

M» 

185 

87 

1 

2 

I 

4 

5 1 . 

113 

Zellgewebe-Entzündung  . 

10 

1 1 

300 

122 

298 1 126 

5 

5 

1 

3 

24 

12 

24  H 

111 

Carbuukel  (excl.  33) 

3 

61 

02 

10 

1 

5 

1 

5 

1 15 

Panaritium 

3 

6 

85 

138 

82  133 

1 

i 

7 

7 : . 

1 10 

And.  Krankh.  d.  Uuss.  Bedeck. 

48 

13 

488  247 

505  242 

3 

1 

2 

26 

24 

25  21 

Summe  11. 

»8 

35 

2205 

81  1 

2288  802 

9 

10 

4 

3 

76 

4? 

75  50  : 

1 17 

.1.  Krankheiten  der  Be- 
wegungsorgane. 
Krankheiten  der  Knochen  u. 
der  Knochenhaut 

35 

21 

293 

191 

283 ( 188 

fl 

6 

3 

. 

31 

38 

32  3-  1 

1 18 

Krankh.  d.  (Jelenke (excl. 30, 45) 

47 

21 

297 

211 

312 

203 

2 

1 

2 

3 

34 

20 

32  2t  . 

i r.» 

Krankh.  d.  Muskeln  u.  Sehnen 

12 

•) 

224 

87 

223 

83 

1 

. 

7 

4 

* 

Summe  J. 

‘.♦4 

44 

814 

189 

818 

474 

8 

7 

0 

4 

72 

62 

72  02  1 

120 

K.  Median.  Verletzungen. 
Quetschungen  u.  Zerreissung. 

18 

1 

323 

44 

315 

38 

5 

25 

25  . . 

121 

Knocheubruch  des  Oberarms 

3 

1 

29 

9 

27 

10 

1 

1 . . 

1 22 

des  Vorderarms 

4 

1 

39 

1 2 

39 

1 1 

2 

1 

1 • 

1 23 

der  llaud 

1 

18 

5 

18 

4 

. ■ 

121 

iles  Oberschenkels 

12 

1 

48 

ii 

52 

10 

1 

1 

1 

i 

1 2.*i 

des  Unterschenkels 

19 

1 

105 

11 

110 

11 

1 

7 1 

7 1 . 

1 20 

des  F usses 

1 

19 

4 

10 

4 

127 

des  Kopfes 

3 

35 

3 

35 

3 

4 

1 28 

des  Schlüsselbeins 

11 

1 

10 

4 . 

4 . . 

1 20 

des  Schulterblatts 

•j 

I 

2 

2 

a 

Kill 

der  Hippen 

o 

25 

2 

26 

2 

1 

o_ 

2 . 

131 

der  W irbelsiiule 

2 

0 

132 

des  Beckens  . 

7 

0 

1 

. 

133 

Verstauchungen 

1 

79 

31 

73 

28 

3 

3 . : 

134 

Verrenkung  der  Schulter 

1 

23 

2 

24 

2 

1 

*> 

1 3 

135 

des  Ellenbogens 

4 

2 

130 

der  Hand 

4 

4 

1 

■ . 

137 

des  Daumens 

3 

1 

3 

1 

13s 

der  lliilte 

4 

•> 

3 

1 

1 3'.« 

«los  Knies 

1 

i 

140 

der  Küsse 

7 

3 

4 

2 

2 

9'. 

14 1 

anderer  (Jelenke 

1 

3 

4 

142 

Wunden  (Stich-,  Hieb-, 
Schuss-  etc.) 

20 

5 

420 

St» 

420 

79 

7 

40 

S 

37  8 

14; 

Verbrennung 

4 

i» 

04 

0'.* 

01 

71 

4 

3 

1 

4 

I 3 . 

14  1 

Erfrierung 

6 

47 

1 ! 

49 

10 

1 

1 

. 

1 . -j 

Summe  K. 

98 

1< 

1382 

302 

1315 

287 

25 

5 

2 

92 

16 

89  15  . 

Summe  III. 

584 

; i*ü 

7888 

I.NSC, 

7949I4SÄ 

421 

250 

3053 

546 

503 

530  «oä  tf 

IV.  Anderweitige  Krankheiten 
und  unbestimmte  Diagnosen 

4 

5 

87 

53 

82 

64 

3 

4 

1 

J 

9l 

20 

9 22  1 

Haupt  summe 

782  509 

10007 

73SS 

10136 

7.J3;{ 

040  482 

42!7l| 

730  863 

'29  857p* 

Digitized  by  Google 


B.  Augrn-Heilanstalten, 


Zahl  der 

Betten 

Ver- 

Verpfle- 

oder 

pflog- 

gungs- 

a.  Oeffentlicho. 

l’lltzo. 

ten. 

1.  Augenklinik  der  Landes-Universität  zu  Giessen 

75 

798 

18  6*4 

b.  Private. 

1.  Klinik  des  Gell.  Medicinalratbs  Dr.  Ad.  Weber 

zu  Darmstadt 

30 

158 

2 886 

2.  Baiserisehe  Stiftung  zu  Giessen  (siehe  auch 

unter  Privatkrankenhäuser) 

24 

275 

5 193 

3.  Augenheilaustalt  des  l)r.  Baasner  zu  Worms 

12 

132 

2 483 

Summe  b. 

66 

565 

10  562 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten 
a.  b. 

Zahl  der  Anstalten  . 

1 

3 

» » Betten  oder  Plätze 

75 

66 

> » Verpflegungstage  für  männl.  Kranke 

10  988 

5 060 

» » » » weihl.  » 

7 686 

5 502 

» * verpflegten  männl.  Kranken 

452 

266 

> > » weihl.  * 

346 

299 

EC.  Frequenz. 


Anstalten 

il. 

Anstalten  b. 

* 

Be- 

Be- 

Ab- 

s 

Erkrankungen 

stand 

Zu- 

Ab- 

stand 

Zu- 

c 

am 

gftHg 

8an8 

am 

8an8 

8an8 

tm 

1.  Jan. 

1.  Jan 

m. 

W. 

in.  | w. 

III. 

w. 

Ul. 

W. 

m.  w. 

m.  i w. 

1 

der  Augenlider 

1 

62 

88 

56 

81 

8 20 

8 20 

2 

> Thränenorgane 

1 

12 

15 

9 

15 

6 8 

61  8 

3 

> Orbitalgebilde  . 

3 

i 

3 

1 

1 

3 1 

* 1 

4 

> Bindehaut 

3 

67 

82 

63 

77 

1 

17  11 

16  11 

5 

* Cornea 

5 

9 

237 

170 

215 

170 

6 

8 

112  121 

114  125 

6 

* Iris  ... 

1 

3 

76 

40 

63 

38 

19  16 

17  16 

7 

> Cborioidea 

2 

29 

25 

25 

24 

ö!  17 

5 16 

8 

> Retina  mit  den  Seh- 

nerven 

2 

36 

33 

27 

30 

3 

12  23 

13  23 

9 

des  Linsensvstems  . 

2 

91 

48 

80 

45 

1 

1 

39  42 

39  42 

10 

» Glaskörpers 

1 

20 

11 

17 

9 

6 6 

6 5 

1 1 

der  Augenmuskeln  . 

1 

20 

18 

20 

17 

11  15 

10  14 

is 

13 

5äSS>-“- 

12 

83 

17 

74 

16 

2 

1 

26  . 

28  1 

14 

Refractionsanomalien 

. 

18 

14 

16 

11 

1 4 

1 4 

15 

Aceuinodationsanomalien 

. 

2 

•J 

Summe 

25 

18 

756 

571 

670 

537 

13 

11 

2G5  284 

267  286 

280 


C.  Irren-Anstalten. 


Zahl  der 

Betten 

V er-  V erpfle- 

oder 

pllpg-  gangs- 

a.  Oeffentliche. 

Platze. 

ton.  t&g-. 

1.  Landes- Hospital  Hof  heim  .... 

765 

703  198  665 

2.  Landes-Irrenanstalt  Heppenheim 

465 

590  170  500 

Summe 

1230 

1293  269  065 

b.  Private. 

Keine. 

1 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten 

a. 

b. 

Zahl  der  Anstalten  ...  ... 

2 

* » Betten  oder  Plätze 

l 230 

» » Verptlegungstage  männlicher  Irren 

168  477 

» • » weiblicher  » 

200  588 

» » verpflegten  männlichen  Irren 

610 

» » * weiblichen  * . . 

683 

II.  Frequenz. 


ü 

55 

CR 

Be- 

Zu- 

gong 

im 

Jahre. 

Abgang 
im  Jahre 

Erblichkeit 
naebge  wiesen 

c 

3 

-3 

Kmnkheitsfnrmen. 

am 

1.  Jan. 

über- 

haupt. 

davon 

durch 

Tod. 

hei  Bestand  am 
1.  Jan.  und  Zu- 
gang im  Jahre 

m. 

w. 

m. 

w. 

ra 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m 

1 

Einfache  Seelenstörung 

36  1 

466 

120 

127 

86 

102 

14 

34 

200 

250 

450 

2 

Paralytische  Seeleristörung 

17 

9 

16 

5 

14 

4 

10 

3 

10 

5 

15 

3 

Seelenstörung mit  Epilepsie, 
mit  Hystero-Epilepsie 

21 

31 

11 

11 

5 

5 

2 

3 

8 

16 

24 

4 

lnibecillität  (angeborene), 
Idiotie,  Cretinisiuus 
Delirium  potatorum 

51 

29 

9 

5 

7 

3 

3 

1 

26 

17 

43 

5 

6 

Nicht  geisteskrank  bezw. 
zur  Beobachtung 

1 

* 

1 

Summe 

153 

535 

157 

148 

1 13 

114 

29 

41 

244 

288 

532 

I>.  Entbindungs-Anstalten. 


Zahl  der 

a.  Oeffentliche. 

Betten 

oder 

PlJUze. 

Ver- 

pfleg- 

ten. 

1.  Entbindungs-Anstalt  zu  Giessen 

69 

319 

2.  Entbindungs-Anstalt  zu  Maiuz  .... 

24 

252 

93 

571 

b.  Private. 

(soweit  dieselben  1 1 und  mehr  Betten  haben). 
Keine. 

Digitized  by  Google 


Ordn. 
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Allgemeine  Angaben  und  Frequenz. 


Entbindungsanstalten! 

io 

in 

im 

Giessen 

Mainz. 

Ganzen. 

Zahl  der  Anstalten 

1 

1 

2 

» » Betten 

69 

21 

93 

» * Entbundenen 

319 

252 

571 

davon  erkrankt  am  Kindbettfieber  . 

5 

5 

> gestorben  » * 

» > mittelst  geburtshilflicher  Operation 

2 

Entbundenen 

21 

66 

davon  gestorben 

1 

2 

3 

> > Neugeborenen 

321 

253 

574 

davon  todtgeboren 

12 

19 

31 

» gestorben 

9 

20 

29 

Nr.  3784.  Einnahme  an  Zöllen  und  geuieliiRchafl- 
lichen  Verbrauchssteuern  im  Orossh.  Hessen  im 
Reehniiiigsjalir  1894/95.*) 


— 

Honiflcations- . 

Soll- 

non  auf  ge- 

moinw.haft-  Bleiben. 

Einnahme.1) 

liehe 

Rechnung. 

m. 

M.  M. 

8 262  924,75 

1 S)17 793,05  L 
s)393972,2ä  |7851322,<»j 

162,60 

1 1 

388  64 1 ,90 

2 952,10  385  689,80 

584  258,50 

1806,95  582  451,55 

1 098  029,85 

1 098  029,85 

191  526,15 

133  436,90  58  089,25 

1 162  564,45 

187,00  1 162  377,15 

10,15 

10,15 

930  960.75 

15  370,85  915  589,90 

119  082,15 

119082,15 

157  135,70 

. 157  135,70 

119  183,50 

1 19  183,50 

13014  480,45 

565519,10  12448961,85 

1 

Bezeichnung 

der 

£ innahme. 


Eingangszoll 

Ausserordentliche  Einnahme 
an  riickersctzten  Schiffs- 
begleit  uugskosteu 
Tabaksteuer  . 

Zuckersteuer 

Salzsteuer 

a)  Bräunt- 1 Maischbottich-  und 
wein-  J Materialsteuer 
Steuer  | Verbrauchsabgabe 

b)  Ausgleich  ungs-  und  Ueber- 
gangsabgaben  von  Brannt- 
wein aus  Luxemburg 

a)  Brausteuer 

b)  Uebergangsabgaben  von  Bier 
Reichs-Spielkartenstempol  . 
Audere  Keichs-Stempclabgahen 

Summe 


*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  586,  Nuv.  1894,  S.  369. 

*)  Bruttoeinnahme  nach  den  Abschlüssen  der  Einnahme -Journale, 
einschl.  der  Iiegisterdefecte,  jedoch  abzüglich  der  Restitutionen  auf 
gemeinschaftl.  Rechnung.  — *)  Ausfuhrvergütung.  — 8)  Betrag  der 
in  Anrechnung  gekommenen  Einfuhrscheine. 


Digitized  by  Google 


Nr.  3785.  üeborene,  Gestorbene,  Eheselillesstiiigen  lind 
selieidniiKen  in  «len  Kreisen  des  Grossli.  Hessen  im  Jitlir  I 


Kreise 

und 

Provinzen. 

Zahl  der  Geborenen 

S 

i 

1 

I 

1 

* 

s 

e 

© 

3 

© 

* 

Ü 

Zahl 

der 

Gestorbenen  1 

- 

i eiiuchL  d.  Todt^k.'  J 

ehelich 

unehelich 

,t! 

tc 

© 

lebend 

todt 

lebend 

todt 

nt. 

W. 

in. 

w. 

m. 

w. 

tu. 

m. 

W. 

in 

liant 

Starkenburg. 

Dnrmstadt 

1366 

1281 

58 

57 

122 

130 

6 

3 

3024 

38 

1002 

973 

1975  & 

Benshcim  . 

914 

901 

44 

35 

72 

81 

4 

3 

2054 

25 

092 

651 

1343  4 

Dieburg 

831 

771 

38 

*-•0 

52 

46 

4 

3 

1765 

28 

i 

039 

562 

1201  « 

Krbacli 

673 

635 

34 

15 

72 

78 

3 

4 

151 1 

20 

493 

436 

921  2 

Gross-Gerau 

708 

646 

28 

26 

59 

53 

3 

2 

1525 

22 

1 

473 

473' 

Heppenheim 

709 

084 

32 

33 

75 

76 

4 

1 

1614 

16 

543 

567 

Uli  2 

Offenbach 

1717 

1 663 

49 

33 

112 

107 

3 

3 

3087 

33 

1026 

936 

1961  * 

Zusammen 

0918 

0581 

2H3 

219 

564 

571 

27 

20 

15183 

182 

2 

4868 

45981 

Oberhessen. 

Giessen 

979 

908 

25 

24 

183 

205 

2 

6 

2392 

26 

1 

808 

779 

1581  5 

Alsfeld 

507 

451 

28 

11 

32 

40 

5 

1 

1075 

17 

362 

319 

681  1 

Büdingen  . 

529 

454 

14 

10 

29 

17 

2 

1 

1056 

13 

. 

413 

383 

796  1 

Fried  he  rg 

829 

782 

32 

27 

40 

47 

1 

1 

1769 

18 

1 

639 

575 

1211  S 

Lauterbach 

406 

371 

15 

11 

34 

33 

3 

1 

873 

11 

274 

311 

582  I 

Schotten 

331 

325 

10 

7 

17 

26 

3 

1 

726 

n 

268 

286 

554  i 

Zusammen 

3580 

3351 

130 

90 

335 

368 

16 

11 

7881 

96 

2 

2764 

2653 

5117 

Rheinhessen. 

Mainz 

1745 

1051 

92 

01 

201 

184 

15  20 

3969 

40 

1 

1367 

1233 

2602 

Alzev 

528 

517 

30 

16 

27 

28 

3 

2 

1151 

13 

391 

358 

741 

Bingen 

510 

552 

32 

17 

13 

9 

4 

1 

1 138 

15 

387 

346 

73 

Oppenheim 

643 

613 

20 

10 

29 

28 

1 

1 

1357 

17 

1 

491 

443 

93 

Worms 

1090 

1169 

42 

37 

85 

75 

3 

2501 

27 

779 

761 

154< 

Zusammen 

4510 

450 2 

222 

1 17 

355 

324 

20 

24 

10116 

1 18 

2 

3415 

3141 

.«1 

Wiederholung. 

Starken bürg 

0918 

6581 

283 

219 

564 

571 

27 

20 

15183 

182 

2 

4868 

4598 

tiltf 

Oberhessen 

3580 

3351 

130 

90 

335 

368 

16  1 1 

7881 

96 

2 

2764 

2653 

541' 

Kbeiuhesscn 

4510 

4502 

222 

147 

355 

324 

26  2 I 

10116 

118 

2 

3415 

3141 

|155 

Grossh.  Hessen 

15014 

11434 

635 

456 

1254 

1203 

09  ‘55 

33180 

390 

6 

11047 

10392 

>143 

')  Vergl.  Mittlicil.  Nr.  584,  Oct.  1894,  8.  347. 


283 


$r.  3786.  Vorläufige  Ergebnisse  der  Berufs-  11.  Gewerbe« 
ilblaug  vom  14.  Juni  1805  im  Grossherzogihiim  Hessen. 


Kreise 

Haus- 

Ortsanwesende  Bevölkerung 

ijunlwirth- 

ftebaft  liehe 

H**t  riebe 

Gewerbliche 
betriebe  mit 
mehreren 

Provinzen. 

tuugen. 

münnl. 

weibl. 

zu- 

summen. 

I.au<lwirtb- 
»ehafta- 
k arten). 

Inhabern,  mit 
Geholfen  oder 
Muturen  .Ge- 
werbe hegen  i. 

Starkenburg. 

Darmstadt 

21  768 

50  937 

48  913 

99  850 

6 523 

2 998 

Bensheim 

11  274 

25  567 

26  570 

52  137 

8 982 

1 461 

jDieburg 

1 1 366 

26  195 

27  504 

53  699 

9618 

1 789 

Erbach 

9 528 

22  740 

23  480 

46  220 

7 917 

1 5io 

Gros-Gerau  . 

8 988 

21  659 

22  141 

43  800 

7 275 

1 205 

Heppenheim 

9 271 

21  977 

22  721 

14  701 

7 150 

l 349 

Bmobacn 

20  842 

50  322 

49  545 

99  867 

8 460 

3 031 

Zusammen 

93  037 

219  397 

220  877 

440  274 

55  925 

13  349 

Oberiiessen. 

Giessen  . . 

15  906 

38  384 

38  51 1 

76  895 

10  887 

2 252 

Alsfeld 

7 373 

17819 

18  641 

36  460 

6 357 

1 003 

Büdingen 

8 1 50 

18  940 

19  550 

38  490 

7 134 

1 113 

Fnedkrjf 

1 3 798 

33  221 

33  964 

07  185 

10  317 

2 153 

Uatarbräb 

5 576 

13  467 

14  617 

28  osi 

4 823 

866 

Schonen 

5 758 

13  166 

13  308 

26  474 

5 026 

670 

Zusammen 

56  561 

134  997 

138  591 

273  588 

44  541 

8 006 

Rbeinhessen. 

Itooz  . . 

25  890 

62  760 

60  017 

122  807 

5 448 

1043 

iitev  . . 

8 417 

19  477 

19  871 

39  348 

6 800 

I 145 

Bfflgwi  . . 

8 160 

IS  585 

19  760 

38  315 

5 928 

1 139 

Oppenheim 

10  144 

22  206 

23  112 

45  318 

8 776 

1 495 

form»  . 

15  933 

35  380 

36  731 

72  1 1 1 

8 558 

2 116 

Zusammen 

08  544 

158  408 

159  521 

317  929 

35  510 

9 938 

Wiederholung. 

Mkenbnrg 

93  037 

219  397 

220  877 

410  271 

55  925 

13  310 

Uherhesütn 

50  501 

134  997 

138  591 

273  588 

14514 

8 066 

Bbeinhesseu 

68  511 

158  408 

159  521 

317  929 

35  5 1 0 

9 938 

»umIi.  Hessen 

218  142 

512  802 

518  989 

1 031  791 

135  970 

31  353 

I 


^»rmsudt 
OCnbacb 
Bissen  . 
Mainz 
Hirm» 


Städte  mit  mehr  als  10  000  Einwohnern. 


13  802 

30  624 

30  61 1 

61  268 

766 

1 856 

8 260 

19  972 

1 8 869 

38  811 

256 

1 398 

4 594 

12  005 

10  718 

22  753 

817 

1 035 

15  800 

38  474 

36  413 

71  917 

169 

2 914 

5 716 

13  307 

13  858 

27  165 

238 

861 

L 


Digitized  by  Google 


Nr.  3787.  Monatliche  liebersichten  Uber  die  Todesfälle  in  den  Kreisen  des  GrossherzogHiums  Hessen, 

Juli  1895. 
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f)  Davon  durch  Verunglückung  32,  durch  Selbstmord  23. 


Nr.  3789.  Yorl&tiiige  ErKrbulHM«  (Ir»  ItctriebH  der  Maiii-Nevkar-EiHeiibaliii , IIchm.  Lud- 
wlgN-Italm,  Okrrlii'N».  MiihIm-  (Haupt-)  baliueu  und  der  XcbeubahiHMi  Kbersladt-Pl'ung- 
stadt,  Hickeiibach-Seehciui , W «‘iiiliciin-l’tlrlli , Mddu-Mrliuttvn,  8loeklielui-(jirdcru  uud 

IIiniK«ii-IiUubuc'li  im  AligilHt  1«U5. 
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3790.  Meteorol.  Beobacht,  zu  BaruiMtadt  Im  Septbr.  1895. 

September- Mittel  au«  84  Jahren  (1862 — 1896): 

Barora.  748.«  moi.  — Thermom.  15,i°C.  — Niedorschl.  H3,i  mm. 

unterstand  höchst,  (am  *22.)  759,5;  tiefster  (am  11.)  745,6;  mittlerer  752,3  min. 

nometerstand  » ( » 7.)  32,4;  » ( » 21.)  5,6;  * 18,8°  C. 

ll  der  Tage  mit  Regen  4;  Schnee  — ; Regen  u.  Schnee  — . 

» * * Nebel  5;  Reif  — ; Gewitter  — . 

* heiteren  Tage  13;  gemischten  Tage  15;  trüben  Tage  2. 

Höhe  der  Niederschläge  an  4 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  11, omni. 

richtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  NO.  26  mal;  0.  8 mal;  SO.  14  mal; 
S.  2 mal;  SW.  17  mal;  W.  7 mal;  NW.  9 mal;  Windstille  4 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 59,4%. 


91.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  im  Septbr.  1895. 

September- Mittel  aus  16  Jahren  (1880—1895): 

Barum.  744.»  mm.  — Thermom.  12.70°  C.  — Niodurschl.  40.4  mm. 

neterstand  höchst,  (am  22.)  755,0;  tiefster  (am  11.)  739,9;  mittlerer  747,4  mra. 
aaometerftand  * ( » 4.)  31,6;  » ( * 22.)  — 1,8;  » 14,o°C. 

hl  der  Tage  mit  Regen  5;  Schnee  — ; Regen  u.  Schnee  — . 

» > » Nebel  5;  Reif  l;  Gewitter  1. 

» heiteren  Tage  9;  gemischten  Tage  19;  trüben  Tage  2. 

Mühe  der  Niederschläge  an  2 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  3,7mm. 

idrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  21  mal;  NO.  8 mal;  O.  2 mal;  SO.  1 mal; 

S.  25  mal;  SW.  2 mal;  W.  10 mal;  NW.  2 mal;  Windstille  19  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 74,6%. 


r.  3792.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Sepibr.  1895. 

September- Mittel  aus  3*2  Jahren  (1863—1894): 

Barum.  743.« 3 mm.  — Thermom.  14,07°  C.  — Niederschi.  42,40  mm. 

meterstand  höchst,  (am  22.)  756,12;  tiefster  (am  11.)  740,38;  mittlerer  747,97  mm. 

•niometerstand  » ( » 14.)  32,1;  » ( » 22.)  2,0;  > 15,82°C. 


»hl  der  Tage  mit  Regen  5;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» * * Nebel  1;  Keif  — ; Gewitter  1. 

» heiteren  Tage  19;  gemischten  Tage  11;  trüben  Tage  — . 

Höhe  der  Niederschläge  an  5 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  4,55  mm. 

drichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  14  mal;  NO.  1 mal;  O.  3 mal;  SO.  3 mal; 
S.  17  mal;  SW.  3 mal;  W.  13  mal;  NW.  4 mal;  Windstille  32  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 78,22  %. 
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Nr.  3793.  reltereichl  der  Mterblickkeitaverhaitntatte  Im  September  1805 

in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Grossherzorthum». 
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Todesfälle. 

(unter  1 Jahr 
, 1 über  1 — 15  Jahre 

Verstorbenen]  * ‘{p 60  ’ 

Todesursachen . 
Masern  und  Rütheln 
Scharlach  ... 

Rose 

Diphtherie  und  Croup  . 
Keuchhusten  .... 

Unterleibstyphus  .... 
Kindbettfieber  und  and.  Folgen 
der  Geburt  ... 

Lungenschwindsucht 
Entzündliche  Krankheiten  der 
Athmung8organe 
Apoplexia  (Schlagfluss) 

Acute  u.  chron.  Erkrank,  d. 

Herzens 

Darnikatarrh  und  Atrophie  der 
Kinder 

Angeborene  Lobensscliwttche 
und  Bildungsfehler  . 

Krebs  und  Neubildungen 
Altorsschwüche 
Andere  bekannte  Krankheiten 
Gewaltsamer  Tod  (Verunglück^ 
Helhstimird  und  Mord)  , 
Todesursache  unbekannt 

i 

i 

Anzeige. 

Durch  die  G.  Joughaus'sche  Hofbuchhandlung,  Verlag1,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  znr  Statistik  des  Grossherzogtlntms  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

38.  Hand.  3.  Heft.  Darmstadt  1895.  4.  Geheftet  4 M 50  -Sj 
Inhalt:  Die  Volkszählung  im  Grossherzogthum  Hessen  vom  t.  De- 
cember  1890. 


Dniek  von  II.  Brill  io  DarmaUtdu 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstclle  für  die  Laudesslalistik. 

,\ft  «07.  November  1S05. 


Inhalt:  Octroirechuungen  1894.  05.  — Taubstummen  - Anstalten 
im  Grossh.  Hessen  1894/95.  — Hagelschläge  im  Grossh.  Hessen  1893  u. 
1894.  — Technische  Hochschule  zu  Dannstadt  1894  95.  — Directc  Steuern 
im  Grossh.  Hessen  1894/95.  — Tftgl.  VVasserstände  April,  Mai  u.  Juni 
1**95.  — Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Aug.  1895.  — Preise  der  ge- 
wöhn!. Verbrauchsgegenst.  Aug.  1895.  — Eisenbahnen  Sept.  1895. 


3794.  Zusammenstellung  aim  den  Oetroirecliiiuiigeu 
r Städte  Darmstadt,  OUenhacli,  Gietaten,  Alfeld,  Fried- 
berg, Fauterbacb,  Mainz  und  Dorm*  ftir  1891  95.*j 


A.  Darmstadt 

(einschl.  Beosuugeu). 

1.  Octroi-Einnahme. 


Getränke. 

A 

in  mich  Most)  in  Fässern, 
>327,15  hl  ä 2,15  A 

22217,69 

in.  im  Grosshandel  einge- 
ihrt,  7 130,356  hi  ä 25  5)  . 

von  Grosshämllem  in  die 
tadt  verkauft,  1535,22  hl, 

1 785,89 

I50  A 

2917,02 

.,  147275  Flaschen  oder 

irüge  *33,. 

4418,25 

31338,78 

stwein  (auch  Most),  2 7 08,734  hl 

■ S5  •£* 2 350,89 

mntwein,  eingeführt,  2 758,022  hl 

>4A 11034,62 

L38208  Flaschon  oder  Krüge 

>4  5, 1 528,32 

I-,  im  Grosshandel  eingeführt, 
iW\*ßhl  a 10,$,  . . . 192,3» 

*1  'ergl.  Mittheil.  Nr.  58t,  Oct.  189t,  S.  337. 


Branntwein,  von  Grosshiindlern  A. 
in  die  Stadt  verkauft,  821,776  hl 
ä 3,ao  A . . 3201,85 

dgl. , in  der  Stadt  gebrannt , 

174,72  hl  ä 20  $,  . . 34,»t 

15995,1t 

Bier,  eingefiihrt,  34908,252  hl 
ä 80  $,  ....  27930,47 

dgl.,  in  der  Stadtgemarkung 
gebraut , hierzu  verbraucht 
59948,75  Ctr.  Malz  a 1 A.  59948,75 

87879,*» 

b.  Sonstige  Flüssigkeiten. 

Spiritus,  inj  Grosshandel  ein- 
geführt, 3720,36  hl  a 20  5,  745, n 

dgl.,  von  Grosshiindlern  in  die 
Stadt  veikauft,  294,293  hl 

ä 7 A 2000,12 

2805,53 

Essig,  eingeführt,  1277,522  hl 

a l,io  A 1 407,22 

dgl.,  in  der  Stadtgemarkung 
fabricirt,  401,206  hl  a 70  -5,  . 322,87 

1 730,oj 
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c.  Mehl  und  Backwerk.  JH. 
Mehl,  6209606  kg,  per  100  kg 

1,20  Jt.  . 74019,33 

Wecke,  Weise-  u.  Schwarzbrod, 

472930  kg,  von  24  M.  Werth 
für  Wecke  u.  Weissbrod  od. 
per  100  kg  Schwarzbrod  1,2«.#  5678,87 

80 197,?o 

d.  Hiilsenfriichte. 

Bohnen,  Erbsen  und  Linsen, 


8292,08  Ctr.  a 40  3t  3317,53 

e.  Schlachtvieh,  zerlegtes 
Fleisch  und  Wildpret. 

2490  Ochsen  s 19,50  M . . 48555, oo 

2010  Kühe  u.  Kinder  ä 12  M . 24192,oo 
22319  Schweine  a 3, so  M.  . 78110,so 
1 Stoppelkalb  ä 2,w  M . . 2,oo 

8907  Kälber  a 1,50  .#.  13300,50 

3590  Hümmel  u. Schafe  ä l,ao.#.  4007, oo 

110  Ziegen  k 70  3)  81, so 

28249  Zicklein,  Lämmer,  Span- 
ferkel. Hasen  u.  Gänse  ä 303)  8474,70 

185  Pferde  i 6A  1110,oo 

1525  Kehc  a 2 Ji  3050,oo 

Anderes  Wildpret  u.  Geflügel, 

52680  kg  ä 12  .3)  . 6321, st 

651  Welsche  a 80  3|  520, eo 

Frisches  Fleisch  und  frische 
Wurst,  170708  kg  ä 0 3»  . 10240, so 
Dörrfleisch  und  geräucherte 
Wurst,  73815,75  kg  a 10  ,3,  7383,18 


200082,09 


f.  Brennmaterialien. 

Laubholz,  Scheit-  u.  Knüppel- 
holz, 4501,25  Raummeter 

ä 60  3) 2730,75 

Nadelholz,  Scheit-  u.  Knüppel- 
holz, auch  Stockholz  von 
Buchen  u.  Birken,  5 704^5  Kaum- 
meter a 45  3)  . . 2567,92 

Stockholz  von  Eichen,  Erlen, 

Aspen  und  Kiefern,  698,5 
Raummeter  k 40  3|  279,40 

Laubholz-Wellen,  32249  Stück 
per  100  St.  70  3)  225, so 

Nadelholz- Wellen,  28700  Stück 
per  100  St.  50  3}  . 143,9t 


Ungebundenes  Keisigholz,  .t 

52  Wagen  ä 20  3)  Hl 

Kleingcmachtes  u.  Abfall-Holz 
37903,5  Ctr.  a 5 3|  ISS 

Tannenzapfen,  61 772  hl  ä 3 3|  1653 

Torf,  5397  Ctr.  ä 5 3)  270 


Steinkohlen,  Braunkohlen  und 

Coaks,  1 002297,5  Ctr.  a 6 3) 96 137 

106123 

g.  Octroinacherhebungen , 
Aversional-  u.  Schein- 
gebühren  ....  104 

Summe  der  Octroi-Einnahme  538910 

II.  Octrol-Rückvergütsaz. 

a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 


Wein,  948,it  hl  ä 1,9«  M.  . 1811 

Bier,  22611,718  hl  ä 40  3)  90H 

Obstwein,  174, ost  hl  ä 70  3)  13 

Branntwein,  73,149  hl  ä 3,20 .8  24 

Liqueur,  203, sot  hl  a 2,st  .8.  4* 

Essig,  171,035  hl  ä 50  3|  . 

Mehl,  4 115,28  Ctr.  ä 55  3t  2263 
Hülsenfrüchte,  4997,42  Ctr. 

ä 35  3)  . . IBS 

Sonstige  Gegenstände  i»j 


16311 


b.  In  Folge  von  Befreiungen. 
Lieferungen  in  die  Menagen 
des  Militärs  und  in  das  Gar- 
nisonslazareth  und  zwar: 

Fleisch,  165500,512  kg  ä 4‘  i v,  75* 
dgl.,  12371,735  kg  ä 84/t  3t  IW 
Mehl,  14236,5  kg  ä 0,ti  3t  lv 

Hülsenfrüchte,  29333,65 kg  ä0,7 3t 
Wein,  5,5  hl  ä 1,90,.# 

Essig,  0,78  hl  k 50  3t 
Vergütung  für  verheirathete, 
nicht  an  der  Menage  be- 
theiligte, Unferofficiere 

Sonstige  Gegenstände  5 

9«' 

Summe  der  Octroi  - Rückver- 


gütung ...  . 264t! 

Verglichen  mit  der  Summe  der 
Octroi-Einnahme  53321 

Bleibt  baarc  Einnahme  . 51231 
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B.  Offenbach. 

I.  Octroi-Einnahme. 


a.  Getränke. 

A. 

'ein,  4045,ig  hl  ä 2,15  A. 
{Hiervon  sind  von  den  Wein- 
erosshändlern, welche  ihre 
Weine  octroifrei  einführen, 
für  die  in  die  Stadt  ver- 
kaufte Quantität  587,18  A.  als 
Aversionalsummc  entrichtet 
worden). 

8697,16 

»stwein,  9 153,69  hl  a 75  3, 
Hiervon  wurden  4947,77  hl 
n der  Stadt  bereitet). 

6865,27 

er.  54305,48  hl  ä 65  -S) 
Hiervon  haben  die  Bier- 
brauer der  Stadt  3319  A.  als 
Arersionalsumme  bezahlt). 

35  357,06 

umtwein,  4923,365  hl  ä 3,25,#. 
/•  .Vehl  und  Iiackwerk. 

16000,91 

66920,43 

hl,  88984,»  Ctr.  ä 26  ^ 

23136,07 

jd,  13412,36  Ctr.  ä 25  $ 

3353,09 

26489,16 

Schlachtvieh,  zerlegtes 
Fleisch  und  Wildpret. 

7 Ochsen  ä 14  A.  . 

28658,00 

Kühe  ä 10  A. 

6530,oo 

Stiere  ä 10  A. 

3560,oo 

Rinder  ä 5 A. 

60, oo 

toppelkalb  ä 3 A. 

3,oo 

86  Schweine  n 3 A . 

38958,oo 

7 Kälber  ä 85  . 

3354,95  1 

9 Hammel  ä 85  5) 

1 605,65 

Veisehe  ä 75  .£) 

40,50  j 

1 tiänse  ä 20 

818,20 

VTilchsehweine  ä 20  -S) 

3,oo 

sch,  141  777  kg  ä 5 

7088,85 

dpret 

hremnmaterialien. 
hholz,  2426,5  Raummeter 

1 336,15  . 
92016,30  ! 

k>  . . . 

eibolz,  8578,1  Raummeter 

970,60 

» 

1715,68 

Kleine  Wellen , 101 200  Stück,  A. 

per  100  St.  3 .5,  30, a« 

Laubholz- Wellen,  2900  Stück, 
per  100  St.  50  ^ 14,50 

Nadelholz-Wellen,  14 180  Stück, 
per  100  St  25  £,  . ab, 45 

Holzkohlen,  14894  hl  ä 10  ^ 1489,40 

Torf,  459000  Stück,  per  1000  St. 

3 ■ft  ■ . . 13,77 

Steinkohlen,  82587382  kg,  per 

100  kg  11,5  . . 94975,50 


e.  Fütterung  »mittel. 

Hafer,  21903,52  Ctr.  a 15  . 3286,53 

f.  Sonstige  Einnahme  131, io 


Summe  der  Octroi-Einnahme  288087,7a 

II.  Octroi-KUckrergütung. 


a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 


Für  Wein 

• . . 627,40 

» Obstwein 

. . 2611,98 

» Bier 

. 467,42 

» Branntwein  . 

3501, as 

> Mehl 

• . . 2473,3? 

» Hafer 

. . . 424,06 

» Steinkohlen  . 

7 875,93 

» Holz 

. . . 49,oo 

» Holzkohlen  . 

354,70 

18  384,54 

b.  In  Folge  von 

Befreiungen. 

Von  Branntwein 

zur  Essig- 

bereitung  . 

431,27 

Von  Branntwein  zu  gewerb- 
lichen Zwecken  . 2761,53 

3192,79 

c.  An  die  Militärverwaltung. 

Für  Bier  . 341,7a 

» Fleisch 1409,4b 

» Brod 54,«3 

1 805.81 

Summe  der  Octroi  - Rückver- 
gütung ...  23383,14 

Verglichen  mit  der  Summe 
der  Octroi-Einnahme  . . 288087,7a 

Bleibt  baare  Einnahme  264704,58 
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C.  Giessen. 

I.  Octroi-Einnalnne. 


a.  Getränke. 

A. 

Wein,  2014,«m  hl  a 3 A. 

7 842,67 

dgl.,  34214,5  Flaschen  ä 0 3> 

2052,87 

9895,54 

Obstwein,  880, 89  hl  a 1 A 

886,89 

Bier,  eingeführt,  13965,95  hl 

a 18  . . 

2513,74 

dgl.,  in  der  Stadtgemarkung 
gebraut , hierzu  verbraucht 

31 631,84  Ctr.  Malz  a 25  .3) 

7 907,96 

10  421,7« 

Branntwein,  573,562  hl  a 3 A 

1 720,68 

Verwaltungskosten  von  dem 
im  Grosshandel  eingefiihrten 
Branntwein  etc.  und  zwar 

von: 

Branntwein,  2512  hl  a 12  3|  . 

301,44 

Spiritus,  3800  hl  a 23 

875,38 

Rum  und  Arac,  22  hl  ä 18 

3,96 

Branntwein,  von  Grosshänd- 
lem  in  die  Stadt  verkauft, 

1344,4  hl  & 2,06  M. 

2769,50 

5070,96 

b.  Mehl  und  Backmerk. 

Mehl,  89440  hl  a 28  .5,  . 

25044,88 

dgl.,  1753  Posten  unter  9 kg 

a 0 

105,18 

Backwaaren,  178473  kg,  per 

IV»  kg  1 3| 

1 189,83 
20  339,88 

c.  Schlachtvieh , zerlegtes 
Fleisch  und  Wildpret. 

1 300  Ochsen  a 0,86  A. 

8918,00 

213  Kühe  a 4,58  A 

975,51 

894  Stiere  u.  Rinder  a 2,75  A 

2458,50 

13  Stoppelkälber  ä 2, 15  A. 

27,95 

5241  Kälber  u.  Schafe  ä 58  Z) 

3039,78 

8864  Schweine  ä 1,72  A. 

15246,08 

15  Spanferkel  ä 12 

1,80 

10  Hirsche  ä 1 ,79  A . 

17,80 

5 Wildkälber  ä 58  9| 

2,90 

560  Rehe  a 43 

240,80 

3 Wildschweine  a 1,29  A.  . 

3,87 

3309  Hasen  ä 6 5|  . 

198,54 

Zerlegtes  Fleisch  u.  Wildpret,  .« 

385  kg.i3^i  1U 

G eräuchertcs  Fleisch  u.  Würste, 

88328  kg  ä 5 3)  _ 441^ 

3555^ 

d.  Brennmaterialien. 

Laub-,  Scheit-  und  Prügelholz, 

1 308,75  Raummeter  a 24  C)  314j 

Nadelholz,  4212,5  Raummeter 
a lti  «R| 

Stockholz,  025,oo  Raummeter 

a 12  ; > 151 

Laubholz-  W eilen,  49  Gespanne 
ä 18  3|  N 

dgl.,  18  Gespanne  ä 12  ^ i 

Nadelholz- Wellen,  49  Gespanne 
ü 12  3) 

dgl.,  10  Gespanne  ä 9 5( 

[ Steinkohlen,  503 430,75  Ctr. 

345,  . 22537 

Braunkohlen,  57  502,5  Ctr.  4 2 1H 


247ta, 

e.  Fütterungsmittel. 

1 Hafer,  28875,75  hl  ä 8 5,  _ 23W 

Summe  der  Octroi-Einnahme  1 15 853 

II.  Octroi-Riickvergiitunc. 

4Vcin,  49,89  hl  ä 3 A 1« 

Obstwein,  29, «9  hl  a 70  3|  -J 

liier,  37249,1  hl  a 10  5,  . 37il 

Branntwein,  53,44  hl  a 1,60  A 35 
dgl.,  158,99  hl  a 1,85  .#  2Ü 

Liqueur,  17,96  hl  l,so  A. 

Fleisch,  99055  kg  a e,  2971 
Brod,  5530  Ctr.  a 17,5  5, 

Mehl,  43  945,5  hl  ä 28  5t  . 12») 

Hafer,  17550,5  hl  ä 8 5,  1« 


Steinkohlen,  23354,75  Ctr.  a 4 Sil 

Nadelholz,  395  Raummeter 
a 10/5,  . ® 

Ungcniessbares  Schlachtvieh Sj 

Summe  der  Octroi  - Rückver- 
gütung 23  W 

Verglichen  mit  der  Summe 
der  Octroi-Einnalune  Jläj® 

i Bleibt  baare  Einnahme  92® 
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0.  Alsfeld. 

1.  Octroi-Einnahme. 

A. 

in.  593,82  hl  ä l^o  A.  . 

713,00 

.,  1 970  Flaschen  a 3 -5» 

59,io 

‘twein,  131,70  hl  ä 80  -3( 

105,78 

r,  1719,40  hl  a 40  . 

683,18 

aintwein  zu  50%  Alkohol 

ach  Tralles,  1302,u  hl 

A 

2865,06 

‘stenmalzschrot,  3300,95  Ctr. 

■91  5 1 

2640,76 

wue  der  Octroi-Einnahme 

7 071,88 

11.  Octroi-RttckrergUtung. 

tin.  136,26  hl 

163,5t 

«twein,  31,83  hl 

22,14 

■r.  1235,49  hl  ... 

1 499,02 

inntwein,  597,47  hl 

1 254,69 

nnie  der  Octroi  - Riickver- 

:mting 

2910,26 

rgiichen  mit  der  Summe 

irr  Octroi-Einnahme 

7071,8» 

übt  haare  Einnahme 

413E® 

E.  Friedberg. 

I.  Octroi-Einnahme. 

ein,  1053,43  hl  ä l,si  A. 

1 280,70 

L 5 140  Flaschen  4 2 .5» 

108,80 

1.,  55  Flaschen  4 1 

0,56 

«twein,  577,06  hl  ä 1 A. 

577,06 

et,  in  der  Stadt  bereitet, 

53*1,91  hl  4 60  5, 

3230,91 

er.  eingefiihrt,  3351,09  hl 

« *3 

2503,20 

‘itrag  zu  den  Verwaltungs- 

kosten von  ein-  und  wicder- 

ansgefiihrtem  Bier,  2391,47  hl 

» 19 

239,h 

minie  der  Octroi-Einnahme 

7 940,39 

II.  Octroi-Rlickvergiitung. 

ein,  125,49  hl  4 1 

425,49 

»twein,  233,84  hl  4 30 

187,07 

ier,  195,9t  hl  ä 00  o 

117,54 

3.  213  hl,  ein-  und  wieder 

»nsgeführt,  4 55  £> 

117,21 

iminc  der  Oetroi-  Rückver- 

gütung 

847,31 

erglichen  mit  der  Summe 

«Ier  Octroi-Einnahme 

7 940,39 

leibt  haare  Einnahme 

"7093,08 

F.  Lauterbach. 


I.  Octroi-Einnahme. 

Wein,  178,12  hl  4 2,80  A. 
dgl.  in  Flaschen,  29,44  hl  4 3 A. 
Obstwein,  51,34  hl  ii  35  ,5) 
Branntwein,  551,74  hl  4 1,50  A. 
Bier,  10,94  hl  4 10  , 

Aversionalvergiitnngen , von 

j 1 438,37 

den  Bierbrauern  bezahlt 

865,79 

Summe  der  Octroi-Einnahme 

2304,16 

II.  Octroi-Riickvergütung. 

Wein,  2,37  hl 
Branntwein,  20,28  hl 

j 26,91 

Summe  der  Octroi  - Rückver- 
gütung   

Verglichen  mit  der  Summe 

26,91 

der  Octroi-Einnahme 

2304,16 

Bleibt  haare  Einnahme  . 

2277,25 

G.  Mainz. 

I.  Octroi-Einnahme. 

a.  Getränke. 

Wein  in  Fässern,  78708,05  hl 

4 55 

43289,43 

dgl.  672,46  hl  4 35  $ 

dgl.,  ungckeltorter,  1366,45  hl 

235,36 

4 45  .3, 

Wein  in  Flaschen  oder  Krügen, 

614,90 

152075  1 ä 2 5)  u.  180*58,75  1 
ä 1 -3)  . 

3222.19 
47  361,8s 

Obstwein  in  Fässern,  1 580,44  hl 

4 55  3| 

869,24 

dgl.  in  Flaschen  oder  Krügen, 

1087,75  1 4 2 3)  n.  121  4 1 3| 

21,87 

891,11 

Branntwein , eingefiihrt , 

7536,56  hl  4 2, 15  A 
dgl.,  in  der  Stadt  bereitet, 

16203,61 

420,06  hl  4 20 .3) 
Branntwein  und  Liquenr  in 

84,oo 

Flaschen  oder  Krügen , 
12212,15  1 ä 20  3, 

g 412,43 
18  730,0t 

Bier,  eingeführt,  75 750, so  bl 

a 65  5) 

49237,69 
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Bier,  in  der  Stadt  bereitet: 

A. 

1)  aus  Getreide  (Malz,  Schrot 

etc.),  91 025,18  Ctr.  ä l,is  A. 

104678,8« 

2)  aus  Reis,  1008  Ctr.  a 1,45.# 

1 461,80 

155378,25 

b.  Sonstige  Flüssigkeiten. 
Essig  u.  Essigsprit,  1257,61  bl 

ä 1,90  A 

1 509,13 

c.  Mehl  und  Backwerk. 
Mehl,  eingeführt,  114274,76  Ctr. 

ä 25  4)  . . 

28568,69 

Mehl,  in  der  Stadt  bereitet, 
32645,78  Ctr.  ä 25  4) 

Brod  und  Wecke,  120566,8  kg, 

8161,« 

per  5 kg  3 4)  . 

723,40 

37  453,53 

d.  Hülsen  fr  ilchte. 

Erbsen,  Bohnen,  Linsen  etc., 

21552,«  Ctr.  a 30  -5, 

6465,73 

e.  Schlachtvieh , zerlegtes 

Fleisch  und  Wildpret. 

5337  Ochsen  ä 11  A 

58707,oo 

447  Farren  ä 11  A.  . 

4917,oo 

1542  Kühe  ä 7 A 

10794,oo 

1395  Rinder  5 7 A.  . 

97(i5,oo 

35558  Schweine  ä 1,75  A 

62  226,50 

13 189  Kälber  5 70  4) 

6254  Hammel  und  Lämmer 

9 232,90 

ä 50  4)  .... 

3 127,oo 

381  Ziegen  & 50  4)  . 

38516  Spanferkel,  kleine  Zucht- 

190,50 

schweine,  Hasen  und  Gänse 
k 20  ... 

7703,20 

1 462  Rehe  ä 1 A. 

71  Hirsche  (nach  verschiede- 

1462,00 

nen  Tarifsätzen) 

136,00 

64  Wildschweine  ä 2 A.  . 

128,00 

270  Welschhühner  ä 50  -5, 
Frisches  Fleisch,  134  821,6  kg 

13ö,oo 

ä 6^i  . . 

Gesalzenes  etc.  Fleisch, 

8089,30 

60496,25  kg  5 12  3) 

7 259,» 

Würste  aller  Art,  27053,»  kg 

5 12  5)  . 32»i.i 

187118J 


f.  Brennmaterialien. 

Brennholz  aller  Art,  Reisig  und 

Tannenzapfen,  111 185,«  Ctr. 
ä 7 -9)  . ...  77ÖJ 

Holzkohlen,  2550,»  Ctr.  ä 36  5| 
Steinkohlen,  1391071,85  Ctr. 

5 6S>  . 83464J 

Coaks,  55 110,56  Ctr.  19^  4959J 

Coaks  aus  der  Gasfabrik  zu 
Mainz,  25  932,59  Ctr.  5 6 4)  lääfy 
Braunkohlen,  Briquettes  etc., 

20  223,38  Ctr.  ä 6^  läHl 

993H| 

g.  Fiitterungsmittel. 

Heu,  Orumnict,  trockener  Klee, 

58  592,0«  Ctr.  a 12^i  . TtfflJ 

Stroh,  15462,9  Ctr.  a 5 3|  . 773j 

Hafer,  34495,95  Ctr.  5 24  5,  . 82731 

Wicken,  449,»  Ctr.  A 24  4)  . 10*4 

Schrot,  983,«  Ctr.  5 9 5)  ^ 

Kleie,  3742,«  Ctr.  k 9 3SJ 

166tö| 


h.  Verschiedene  Einnahmen. 

41 356  Abfertigungsscheine  a34i  1 '.‘W, 
Von  der  Künigl.  Preuss.  Armee- 


Conservenfabrik  . 149711 

Scheingebtihren  . . 1815, 

Verwaltungsgebiihr  von  Wein  8346. 
Controlgebühren  von  Privat- 
lagern ...  2(fä 

*429 


Summe  der  Octroi-Einnahme  . 5993*1 

II.  Octrol-Rückvergütung. 


Bier,  102472,3«  hl  a 42  4-,  43ü$ 

An  die  Militärverwaltung  22 -oi 

Summe  der  Octroi  - Rückver- 
gütung ...  65391 

Verglichen  mit  der  Summe 
der  Octroi-Einnahme  ■ 599313 
Bleibt  baare  Einnahme  534251 


Digltized  by  Google 


295 


H.  Worms. 

I.  Octroi-Elnnalme. 


a.  Getränke. 

ier,  cingefilhrt,  5031,92  hl 

JL 

i tö  5) 

ier,  von  der  Werger'schen 
Erauereigesellschaft  in  die 
Stadtgemarkung  verkauft. 

3270,75 

14798,m  hl  ä 50  S) 
ier,  in  der  Stadtgemarkung 
leid  Werger’sche  Brauerei) 
bereitet,  hierzu  verbraucht 

7 399,33 

1728575  kg  Malz  ä 2 -S| 

b.  Schlachtvieh , zerlegtes 
Fleisch  und  Wildpret. 

744571,50 

45241,58 

0 Ochsen  a 15  Ji.  . 

7 500, oo 

Fasel  a 10 ,44. 

890,oo 

64  Kühe  A 10  M.  . 

12640,oo 

1 Binder  a 10  M . 

6940,oo 

67  Kälber  ä 2 M. 

5934,oo 

249  Schweine  ä 3 M . 

30747,oo 

1 Schafe  ä l,*o  M.  . 

242,40 

) Ziegen  ä 50  -S) 

72,50 

1 Zicklein  ä 20  $ 

24,20 

Lämmer  ä 20  ,3) 

0,60 

Spanferkel  ä 20  -St 

1,60 

Pferde  ä 5 .H. 

nsch  ihr  Metzger,  17  947,7  kg 

455,00 

i 6 S) 

tisch  für  Private,  28802,8  kg 

1076,86 

i 10  5)  *.  . . _ 

;.  Brennmaterialien. 
tinkohlen,  1701146,8  Ctr. 

2880,28 
69  404,44 



85057,35 

Aversum  der  Eisenbahn  für 
die  auf  der  Bahnstrecke 
verbrauchten  Kuhlen  650, oo 

85  707,35 

Summe  der  Octroi-Einnahrae  . 200  353,37 

II.  Octroi-RilckvergUtung. 

a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 


Bier,  444,16  hl  a 05  ^ 288,71 

Malz,  1001425,9  kg  ä 2 20028,51 

Frisches  Fleisch,  68019  kg 
ä 3 -S)  . . 2040,57 

Geräuchertes  Fleisch,  80548,5  kg 

*6.3) 4832,90 

Frisches  Pferdefleisch,  439  kg 

ä VI»  'S) 6,58 

Geräuchertes  Pferdefleisch, 

2812,5  kg  ä 3 .S)  . 84,37 

Steinkohlen,  2299217  kg 
ä 0,i  'S)  . 22992,17 

50  273,81 

b.  In  Folge  von  Befreiungen. 

An  die  Militärverwaltung  für 
25246,82  kg  Fleisch  ä 3 . 757,38 

An  Kohlenhändler  für  dem 
Militär  gelieferte  Steinkohlen 
73225  kg  ä 10  'S)  73,22 

Für  ungeniessbares  Schlacht- 
vieh wurden  zurückvergütet  74, 50 

905,io 

Summe  der  Octroi  - Rückver- 
gütung   51 178,91 

Verglichen  mit  der  Summe 
der  Octroi-Einnahme  200  353,37 

Bleibt  baare  Einnahme  . 149174,16 


Nr.  3795.  Die  Taubstummen-AnslaUen  zu  Friedberg 
und  BenHlieim  im  Schuljahr  Pflugsteu  1894/95.*) 

1. Taubstummen- Anstalt  zu  Friedberg: 

Lehr-Personal : 1 Director,  4 ordentliche  Lehrer,  1 provis.  Lehrer, 
1 Hillfslehrer,  l Industrielehrcrin  — zusammen  8. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  587  u.  588,  Decbr.  1894,  8.  407. 
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Zahl  der  Zöglinge  (in  22  Pflegehäusem): 

Knab.  Müdch. 

ZU3. 

Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  1893/34 

18  23 

41 

Zugang  während  » » 1894/95 

2 4 

Gesammtzahl  . 

~20  27 _ 

17 

Abgang  während  des  Schuljahrs  1894/95 

5 5 

10 

Bestand  am  Ende  » » 1894  95 

15  22 

37 

Hiervon  sind: 

in  der  1.  Klasse  5 4.  Klasse 

9 

2.  » 6 5.  » 

4 

3.  > 8 G.  * 

5 

37 

Von  der  Gesammtzahl  sind: 

a.  aus  Starkenburg 

5 ! 

» Oberhossen 

33  1 47 

» Rheinhessen 

7 1 

» Bayern  (1)  und  Waldeek  (I) 

2 1 

b.  evangelisch  .... 

44  ! 47 

israelitisch 

3 I 

II.  Taubstummen- Anstalt  zu  Benshelm : 

Lehr-Personal : 1 Direetor,  5 ordentliche  Lehrer,  1 Iliilfslehrer, 
3 ausserordentliche)  Lehrer  (Religion),  1 Industrielehrerin  — 
zusammen  II. 

Zahl  der  Zöglinge  (in  62  I’flegehäusem) : Knab.  Mädch.  zus. 


Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  1893  94 
Zugang  während  » » 1894  95 

35 

11 

29 

G 

G4 

17 

Gesammtzahl 

Abgang  während  des  Schuljahrs 

1894/95 

4G 

6 

35 

3 

81 

9 

Bestand  am  Ende  * » 

1894/95 

40 

32 

72 

Hiervon  sind: 


a.  aus  Starkenburg  ... 

43  1 

» Oberhessen 

» Rheinhossen 

3 1 

24 

72 

» Preusscn  (1)  und  Baden  (1) 

2 1 

b.  katholisch  ... 

39  | 

evangelisch 

31 

72 

israelitisch 

2 

c.  taubgeboren  42,  durch  Krankheit  taub  geworden  30  (im 
ersten  Lebensjahre  7,  im  zweiten  13,  im  dritten  4,  im 
vierten  2,  im  fünften  1,  im  siebenten  1,  im  nennten  1 
und  im  elften  1). 

d.  ganz  taub  30,  etwas  Gehör  besitzen  42  und  zwar  10  Schall-, 
17  Ton-  und  15  Vokalgehör. 


e.  in  der  1.  Klasse 

11 

4.  Klasse 

11 

2.  » 

12 

5.  » 

11 

3.  » 

11 

G.  > 

IG 

72 
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3796.  Die  Hagclichlttee  im  Grosslierzogtliiim  Hessen 
in  den  Jahren  1893  nnd  1894.*') 


Dor  durch  dio 

Von  den  durch 

In  den 

von  den 

Von  d<*i; 

5 

Hagelschläge 

die  Hagolsohlage 

Hagelschl.Hgen 

as  _ 

verursacht«? 

beschädigten 

betreff.  tJeruarkg 

Ver- 

- 

Schaden  wurde 

Fliehen  waren 

waren  im  Ganzen 

sj.-h«* 

Hagelschlägon 

angeschlagen  in 

versichert 

versichert 

rungs- 

Proe. 

gesell- 

Preise. 

= -i 
i » 

SO- 

bo- 

des 

Werths 

mit 

einer 

mit 

oiner 

schüft"!, 

im 

c 

truffo- 

schädig- 

der  vor- 

Ver- 

Ver- 

Ganzen 

s s 

'e 

*r  : 

nen 

Flächen. 

ton 

Fliehen 

hag'dten 

Fliehe 

er- 

M. 

Hektar. 

Siche- 

rung»- 

summe 

Hektar. 

siche- 

rungs- 

sunime 

gezahlt- 

Ent- 

svhädi- 

-i 

warteten 

Ernte. 

ron 

von 

gungen 

M. 

ha 

ha 

og 

irmstadt  j 

1893 

1894 

. 

nfheim  { 

1893 

2 

300 

1894 

- 

208 

5 

10 

280 

2,5 

3000 

2,5 

3000 

200 

eburg  j 

1893 

1894 

1 

80 

* 

bach  { 

1893 

1 

242 

1894 

3 

1522 

• 

. 

tuM-G«rau  { 

1893 

5 

339 

107 

10 

3960 

11,0 

4338 

1 28,0 

61598 

1045 

1894 

8 

1250 

575 

21 

28640 

57,0 

36481 

232,0 

121596 

4844 

eppenbeini  j 

1893 

1894 

1 

100 

. 

; 

. 

. 

. 

äeubnch  j 

1893 

6 

6 

1894 

1 

30 

695 

. 

nune  I.  j 

1893 

10 

1067 

107 

10 

3960 

1 1,0 

4338 

128,0 

61598 

1045 

't.irkenb  i 

1894 

1 » 

2986 

586 

21 

29615 

59,5 

39481 

234,5 

1 24596 

5044 

iessen  { 

1893 

6 

1370 

727 

17 

22200 

72,0 

34163 

137,0 

70713 

3605 

1894 

V 

130 

105 

70 

13200 

47,0 

1 5500 

193,0 

128160 

6575 

Ufeld  { 

1893 

5 

450 

417 

14 

11008 

143,0 

51963 

230,0 

89142 

2404 

1894 

22 

2706 

1300 

21 

55525 

204,0 

70335 

502,8 

176700 

7055 

«dingen  j 

1893 

1 

646 

437 

17 

14710 

56,0 

32596 

202,0 

85132 

2510 

1894 

3 

218 

149 

6 

1 686 

7,0 

4670 

9,0 

6005 

586 

riedberg  { 

1893 

1894 

1 7 

3137 

1338 

14 

47424 

503,0 

228040 

2303,0 

1 128334 

22058 

*'i!erbach  { 

1893 

• „ 

. 

1894 

1 1 

1838 

500 

21 

20990 

114,0 

51513 

275,0 

128113 

32 1 3 

«hotten  { 

1893 

1 

40 

40 

20 

2000 

7,0 

5500 

8,0 

6400 

431 

1894 

339 

175 

2 

1400 

17,0 

11161 

17,0 

1 1 164 

416 

turne  II.  | 

1 893 

10 

2506 

1621 

16 

49918 

278,0 

124.22 

577,0 

251387 

8950 

1 'berhets.  1 

1894 

8368 

3576 

17 

140225 

892,0 

381222 

3299,« 

1 57.«  176 

39903 

«gl  Mittheil.  Nr.  562,  Dee.  1693,  8.  439. 
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Per  durch  die 

Von  den  durch 

ln  den  tob  d«e 

5 

llagclschlige 

die  Hagelachllge 

' 

dor  von  den 

verursachte 

beschädigten 

betreff  üenurkf 

Flachen  waren 

waren  im  itani« 

■ 

Hagol«chlBgen 

angeschlagen  in 

versichert 

versichert 

8 

**? 

Pioe. 

K 

de« 

mit 

■d 

Kreise. 

_ © 
50 

'S  _ 

- 5 
5 r 

ge- 

troffe- 

nen 

be- 

schädig- 

ten 

W orths 
der  auf 
•ler  ver- 
hagelten 

A. 

Hektar. 

einer 
Ver- 
sio, he- 

Hektar. 

T*- 

siche* 

rua*'- 

6 

P 

7 2 

FlSchen 

Ufichcn. 

er- 

summe 

•TUUBt 

d 

«arteten 

TVl 

n 

— 

Knito. 

A 

X 

ha 

ha 

% 

14.  Mainz 

1 893 

‘I 

320 

25 

10 

750 

, 

. . 

1 81*4 

3 

1590 

20 

8 

600 

10,0 

4000 

150,o 

60000 

15.  Alzey 

1893 

7 

724 

349 

12 

30150 

0,3 

140 

28,0 

1406t 

18'.*  4 

5 

1220 

181 

12 

4650 

30,4 

18640 

75,0 

43000 

10.  Hingen 

1 893 

5 

570 

425 

14 

34946 

7,0 

4190 

26,0 

1560« 

1894 

3 

185 

155 

32 

18730 

10,0 

7300 

26,0 

16980 

1 7.  Oppenheim 

1893 

1894 

12 

1630 

743 

31 

1 1 1000 

21,0 

12200 

227,5 

114000 

18.  Worms 

1893 

*> 

1426 

863 

28 

44300 

0,1 

200 

14.0 

74« 

1894 

80 

7 

14 

600 

6,0 

3800 

48,0 

30000 

Summe  III. 

1893 

10 

3040 

1662 

16 

110146 

7,4 

4530 

68,0 

37068 

Prov.  RheinhessJ 

1894 

25 

4705 

1 106 

29 

135580 

77,4 

45940 

526,5  2639«) 

Summe 

1893 

12 

6613 

3390 

16 

164024 

296,4 

133090 

773,0  350073 

Grossherzogth. 

1894 

90 

1 6059 

5268 

21 

305420 

1028,9 

466643 

4060,«  1 9690a! 

1 j 

Nr.  3797.  Frequenz  der  Grossli.  Technischen  Hoch- 
schule zn  Ikarmstadt  im  Studienjahr  1894  M.’) 

Abtlieilung  für  Stud. 

1)  Architektur  74 

2)  Ingenieurwesen  107 

3)  Maschinenbau  212 

4)  Elektrotechnik  289 

5)  Chemie  (Chemiker,  Elektrochemiker  und 

Pharmaceuten)  83 

6)  Allgemeine  Abtheilung  31 

Gesammt-Frequcnz  1894  95  79t!  112  908 

> » 1893/94  014  102 716 

Frequenz-Zunahme  182  10  192 


Dem  Hcimathlande  nach  gehören  an: 

dem  (irossherzogtlium  Hessen  305 

> Königreich  I’reussen  . 341 

andern  deutschen  Staaten  . 103 

dein  Auslande 99 


Zusammen  908 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  680  u.  581,  Sept.  1894,  S.  273. 


IIosp. 

12 

8 

24 

26 


Gesaiuuil- 

zabl. 

86 

115 

236 

315 


21 

21 


101 

52 
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"98.  IJehersicht  der  für  daH  Jahr  1891/93  aiiHKeNclilagt‘ii«ii 
mul  zur  Erhebung  üherwlewenen  dlreclen  Steuern.*) 


lentämter 

: (Ober- 
■ehmereien) 
1 und 
Wimen. 

Einkmmnensteuer. 

Gewerbsteuer. 

Grundsteuer. 

Private 

und 

Corpo- 

ratio- 

nen. 

Mitglieder 

dos 

Grossher- 

zoglirhen 

Hauses 

und 

Standes- 

horren. 

Summe. 

Pri- 

vate 

und 

Corpo- 

ratio- 

uen. 

Mitglieder 

de« 

<i  rus*  her- 
zoglichen 
Hau, «es 
und 

Standes- 

herren. 

öe- 

werbs- 

An- 

lagen 

unter 

Staats- 

verwal- 

tung. 

Summe. 

Private 

und 

Corpo- 

ration 

uen. 

Mitglieder 

des 

(»rossher- 
zt.  glichen 
Hauses 
und 

Standes- 

herrun. 

jH. 

A. 

A 

A 

A. 

A. 

A. 

A 

A. 

Midi 

1207139 

5031 

1913980 

270  0> 

226468 

321884 

6391 

Heran 

119202 

119262 

24452 

24452 

102167 

3120 

a-lnutadt 

2-15056 

10330 

255386 

51350 

346 

51696 

239822 

18042 

Nrtheim 

98384 

98384 

18186 

18186 

76222 

■ffli 

77078 

77078 

1 7007 

4 

1701 1 

84473 

3168 

(pnberg 

W.Starkenb. 

I 68391 

1357 

169748 

33201 

33201 

128459 

1645 

1915370 

16718 

1932088 

370664 

360 

371014 

953027 

32366 

M 

137041 

2030 

139071 

23589 

233 

2 

23824 

137853 

5084 

i«g 

245990 

5510 

251506 

36149 

642 

606 

37397 

248485 

26799 

■B 

332914 

4998 

337912 

61744 

120 

• 

61864 

190512 

14704 

ii 

LProv.  Oberh. 

166454 

8064 

174518 

27739 

6 

17 

27762 

182521 

22215 

882405 

20602 

903007 

149221 

1001 

625 

150847 

759371 

68802 

KZ 

2098732 

2098732 

474513 

474513 

1 1 25665 

Prov.  Rheinh. 

2098732 

2098732 

474513 

474513 

1 1 25665 

bssh.  Hessen 

4896507, 

37320 

4933827 

904398 

1351 

625  1 

996374 

2838063 

101168 

tauimter 

t (Ober- 
Enereien) 
1 nnd 
Witzen. 

Noch 

Grundsteuer. 

Kapitalrentensteuer. 

BioptanoH 

der 

i ink.-iniiifti  . 

Oowerb-, 
Grund-  und 
Kapital- 

i > -r  1 1 •-ii- 1 • ■ ii  *- r . 

Came- 

ral- 

Domä* 

neu. 

Foret- 

DomU- 

neu. 

Suiistige 

Itezitz- 

ungen 

unter 

staat- 

licher 

Ver- 

waltung. 

l»e- 

suldungs- 

übjecte 

der 

Pfarreien 

und 

Schulen. 

Summe. 

Pri- 
vate 
und 
( \>rpo- 
ratio* 
nen. 

Stan- 

des- 

lierren. 

Summe. 

A 

A 

A 

a. 

A 

A 

A 

A. 

BUdt 

4157 

10039 

439 

912 

343822 

130119 

1500 

131919 

1914439 

8-tierau 

20256 

4206 

64 

1517 

131360 

6058 

6058 

•281 132 

•-Umitadt 

5953 

4878 

117 

1738 

270550 

14801 

1222 

16023 

593655 

JGrtheirn 

8831 

3800 

21 

577 

89451 

5800 

5300 

21 1321 

Bleis 

2576 

3601 

32 

624 

94474 

4840 

4840 

193403 

pnl*rg 

8665 

2574 

25 

1524 

142892 

12430 

12430 

358271 

W.Starkenb. 

50438 

29098 

698 

6922 

1072549 

173848 

2722 

170570 

3552221 

U 

2379 

10660 

383 

2057 

158416 

1 1668 

1 1 668 

332979 

P8 

5251 

1440 

2263 

6031 

290269 

20591 

174 

20765 

599937 

b 

2445 

3036 

425 

2376 

213498 

31405 

485 

31890 

645164 

i 

Prov.  Oberh. 

6058 

8586 

68 

2094 

222442 

10605 

1157 

1 1 762 

436484 

16133 

23722 

3139 

13458 

884625 

74269 

1816 

76085 

2014564 

t 

W.  Rheinh. 

1943 

3000 

1142 

13033 

1 144783 

155670 

155670 

3873698 

1943 

3000 

1142 

13033 

1141783 

155670 

155670 

3873698 

**sh  Hessen 

68514 

55820 

4979 

33413 

3101957 

403787 

4538 

408325 

9440483 

Ni  Mittheil.  Nr.  582,  Sept.  1894,  8.  318. 


Digitized  by  Google 


Nr.  3799.  TÄgltelie  WawHerwtttnde 

Wurms,  Miiin/.,  Bingen,  Ottenbach,  Wimpfen  und  Hirschhorn  iin  April,  Mai  und  Juni  1895.*) 
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Xr.  3801.  Prcltic  der  KewülmUrliwten  Verbranclmgegriiüiti 


Orte. 


Weizen. 


Roggen. 


Gerste. 


I 


Hafer. 

Preis  p 


.*>  Ji 


90 

Ji 


.K  ' .tt 


Ji  Ji  | Ji 


Darin  Stadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Ottenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Hiidingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbacb 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


16.50  14,00 
14,00  13,00 

14.50  13,50 

14.00  14,00 

16.00  1 4.75 
lf),50  14,110 
14,50  14,00 
14,50  14,50 

16.00  14,00 

14.00  14.no; 

16.00  16,ooj 

14.50  13,  ,80 
16,05  14,00 

16.00  15,00 ! 15,42 
16,00;  1 4, 6o|  15,19 

15.50  1 4,75j  15,18 

■j;i5.51 
I 14,72 


15,85 

13.50 
14,18 
14,00 
15,47 
1 4,75 
14,25 

14.50 
I4.5S 

14.00 

16.00 
14,10 
15.21 


12.75 

12,00 

11.75 
11,00 
11,78 

12.75 


14,001  1 ,50 

12,00!  12, 0o' 

12.00  11,50 

1 1,1)0  1 1,00! 

12,50  1 1 ,50 
13,50!  12,00 

15.00  1 4,00  1 4,20 
11, 50!  11,50  11,50 

12.5012.00  12,25 
12,50;  11,50  12,13 

17.00  15,50;  16,17 
14,20  1 3,80  14,00 

1 2.00  I 1,25! 

12,00  11,25 
12,00  1 1,00 
12,50  1 1,75 


18,00  11,00 

15.00  15,00| 

16.00  14,00, 

11.00  11,00! 

19.00  14,00 

14.00  12,50 

12,00;  12,00! 

15.00  15,00, 


12,11 
11,64 
11.44 
12,13 
1 99,60 


15,50 

15.50 

12,00 

12.50 


14.00 
13,50 

12.00 
12,00 


15,40  14,45 

17.00  15,00 

14.00  13,00 
17,50  15,50! 


14.50 
15,00 

15.00 

1 1.00 

15.06 

13.06 

12,00 

15.00 

14,92 

14,7! 

12.00 
I 2,25 
14,96 
16,17 

13.50 

16.50 


16.00  1 2,50  14,25 

12.00  1 2,00  12.0« 
14.40  1 2.80  13,80 
1 1 .50  1 1,50  11,50 

15.50  12,00;  14,61 

14.00  1 3,00  13.75 

12.00111.50  11,70 

U,ool  11,00  113» 

13.50  12.50  13.08 
5|  14,50  1 3,00  13,75 

11.00  16,00  10J0 
12,00113*)  11,80 

19.00  14,00  153« 

14.50  1 3,0o!  li 
14,50  1 4,00  >4^6 
13,0012,25  12,63 


7J» 

:.ji 

4J 
!■'-> 
63 
5J 
4J 
331 
4|  I 
97» 
4.01 


63 

53 

531 


12,48 


225,69 

: 14,11 


20724 

nSl 


Ochsenfl. 


Kuli-  od.  I 
Rindd. 


Kalbd.  Hammeld.l  Schat'd.  ISchweinefl. 


Weil 


Preis  p 


Orte. 

s 

Beilage 

Ji  A. 

9 

Beilage. 

M.  M 

0 

’i  0 

Beilage. 

JL  A 

9 

£ "0 

Beilage. 

A.  A 

9 

"c  *“ 

£ J 0 

Beilage. 

s 

i •§ 

Beilage. 

C ’ \ 

Ji 

Ji 

Üarmstadt 

1 ,52 

1,72 

1 ,40  1 ,00 

1,52  1,72 

1,40 

1,60 

1,32 

1,44 

0.W« 

Benslieim 

1,40 

1,32 

1 ,40 

1,20 

1,20 

■ 

03*« 

Dieburg 

1,28 

1,40 

1,20 

Ojo  « 

Erlmeli 

1,44 

1,2H 

1,32 

1.24 

1,20 

1 .20 

0,26  0. 

Ufl'eubnch 

1,52 

1,80 

1,32  1,52 

1,52 

1,40 

1,80 

1,20 

l,to 

13» 

0.42  1 

(iiessen 

1,44 

1,7. 

1,30  1,40 

1,26  1,40 

1,30 

1,40 

1.20 

1,30 

1,30 

1,40 

Ö.40  « 

Alsfeld 

1,40 

1,25 

1,40 

1.12 

".24  « 

Büdingen 

1,44 

1,36 

1,32! 

1,20 

1.28 

032« 

Butzbach 

1,50 

1,36 

1 ,32  . 

1,20 

1,08 

OJO« 

Fried  berg 

1,50 

1,40 

1,40 

1,80 

1,04 

MJ6I 

Lauterbacb 

1.28 

1,28 

1,20 

1.10 

1,00 

0.341 

•Schotten 

1,40 

1,30 

L10 

1,20 

1,10 

1,10 

0S1 

Mainz 

1,44 

1,80 

1,25  1,40 

1,50  1,70 

1,10 

1,40 

1,00 

1,58 

1,63 

0.30  < 

Alzey 

1,36 

1,74 

1,28  1,68 

1,40  1,80 

1,20 

1,60 

1,20 

1,00 

IIJ6« 

Bingen 

1,50 

1,60 

1,30;  1,40 

1,20  1,40 

1,20 

1,40 

1,40 

1.50 

0,44  « 

W orms 

1,48 

1,76 

1,40  1,68 

1,52! 

1,36 

1,64 

16® 

13° 

0,36  « 

Summe 

21,62 

12,12 

21,08!  10,68 

2 1,78  9,82 

1 7,40  10,81 

5,70 

1,30 

19,65 

11,17 

Mittelpreis 

1,44; 

1,73 

1,32!  1,53 

1 ,36j  1,64 

1,24| 

1,55 

1,14 

i.aoj 

1,23 

l,«o| 
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'•'troh.  Kartoffeln.  | Erbsen.  Bohnen.  Linsen. 


O .Kilogramm. 


t© 

— 

. i 

*© 

35 

* 

1 

« 

fcfi 

-a 

.£ 

= 

s 

; 1 S> 

1 ! f 

— i ° 

Mittel 

w 

M 

1 

te 

4? 

.2 

Mittel 

J S> 
- 1 

Mittel- 

I 

.** 

Jk 

.* 

v*  1 Jk 

M 

M 

.4t  .45 

M 

♦>v°° 

2,00 

4,00 

10, 00 

5,00 

7,J 

30,oo  14,oo 

22,00 

28  00 

20,00 

24,00 

38, Oo1  16,00 

27,1X1 

-4,00 

4,00 

4,00 

7,50 

7fi0 

7,25 

27,50  21,50 

24,50 

23,50 

1 9,00 

21,25 

48,00  24.00 

36,00 

3,40 

2,60 

3,00 

6,50 

4,00 

5,17 

*28,00  20,00 

24,67 

24,00 

22,00 

23,00 

28,00  22,00 

25,00 

3^so 

3,so 

3,20 

6,50 

6,50 

6,50 

30,00  30,00 

30,oo 

30,00 

30,00 

30.00 

44,00  44.00 

44,00 

£»,oo 

4,00 

4, SO 

6,00 

4,80 

5,03 

36,00  25,00 

30.50 

30,  oo 

25,00 

27,50 

52.00  30,00 

41,00 

-4^0 

3.SO 

4,00 

10,00 

4,50 

7,03 

30,00  29,00 

29,60 

36  oo 

34,00 

35,00 

4 1 ,00  39,00 

40,00 

-#,oo 

3,50 

3,75 

7,00 

*».<*»» 

6,50 

17,00  16,00 

16,50 

28,00 

28,(» 

28,00 

32,00  32,00 

32,00 

2,00 

2,00 

2,00 

6,00 

O.oo 

6,00 

20, 00  20,00 

20,00 

24,00 

24,00 

24.00 

26,00  26,00 

26,00 

-1,00 

3,50 

3,75 

4,50 

3,50 

4,17 

20,00  18,00 

1 9,oo 

24,00 

22,00 

23.00 

36,00  34,00 

36,00 

*^y. 

3,00 

3,73 

7,00 

3,50 

5.0» 

40,00  18,oo 

29,00 

40,00 

24,00 

32,00 

46,00  30,00 

38,00 

4,00 

4.oo 

8,00 

4,00 

6,25 

20, oo!  20,00 

20, 00 

24,oo  24,00 

24,00 

3,»» 

3.50 

3,«. 

5,oo 

4,50 

4,75 

3,20 

3,60 

8,0o 

6,50 

7,30 

26,00  19,00 

23,28 

26,10 

20, 00 

23,70 

32,60  16,00 

23,87 

3,o>* 

2.50 

2,75 

1 2,oo 

5,00 

8,06 

40,00  32,00 

36,  oo 

40,00 

30,00 

35.00 

4m,oo  30,00 

35,00 

5.60 

4,00 

4,63 

7,oo; 

6,00  i 

6,51 

30,00  2 4,00 

27,00 

26,00 

23,00 

24,75 

30,00  20,00 

25,00 

2,70 

1,90 

2,30 

9,75 

6,70 

7,00 

25,50  21,00 

23,25 

23,00 

19  50 

2 1 ,25 

44,00  32,00 

38,00 

56,91 

99,60 

375,15 

372,45 

489,87 

3,56 

6,23 

25,01 

26,60 

32, «6 

,-jren- 

ehl. 

| Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffe«. 

go- 

Itrannt  • 

Höh- 

nen 

Petru- 

lourn 

per 

.Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

1 

O g 

r a 

m 

m. 

per  Liter. 

per  lOStiick. 

S 

12 

° 

CB 

7 

X 

i ä 

.2 

.it 

üö 

3- 

;c 

.£ 

< 

:0 

O r 

:C  ■ — 

ix*  r 

Liter. 

per  10«)  ktf 

Stück 

.4* 
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Grossherzoglich  Hessischen 
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Inhalt:  Fliegende  Brücken  1894/95.  — Nichtstreitige  Gerichts- 
barkeit im  Grossh.  Hessen  1894.  — Vergl.  meteorol.  Beobacht.  Sept.  1895. 
— Meteorolog.  Beobacht,  zu  Dürmstadt,  Schweinsberg  und  Cassel  Oct. 
1895-  — Preise  d.  gewöhnt.  Verbrauch sgegenst.  Sept.  1895.  — Sterblich- 
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Nr.  3803.  Verkehr  auf  den  fliegenden  Brücken 
bei  Gernsheim  und  Oppenheim  im  Rechnungs- 
jahr 1894/95.*) 


Brücke  hei 
Gerns-  Oppen- 
heim. heim. 

Zu- 

sam- 

men. 

I.  Personen,  k 3 Pf.  . . . . Anzahl 

II.  Tbiere,  und  zwar: 

a.  Pferde,  Maulthiere,  Ochsen  und 

Thiere  zur  Beschauung,  k 9 Pf.  . » 

b.  Kühe,  Rinder,  Fohlen  und  Esel, 

41  982 

47  181 

89  163 

16  379 

13  991 

30  370 

k 6 Pf. > 

c.  Kälber,  Schweine,  Schafe  etc., 

660 

392 

1 052 

k 1 Pf.  . ...» 

d.  Lämmer,  Zickchen  und  Ferkel, 

115 

615 

730 

k 1 Pf » 

III.  Fuhrwerke,  und  zwar: 

a-  Schubkarren  oder  von  Menschen 
gedrücktes  oder  gezogenes  Hand- 
fuhrwerk,  k 3 Pf.  . . . . ß-j“ 

b.  Leichtes  Fuhrwerk  zuin  Personen- 

795 

795 

1 109 

2 116 

3 225 

transport,  k 17  Pf.  . Anzahl 

c.  Zweiräderiges  anderes  Fuhrwerk, 

774 

1 215 

1 989 

k 6 Pf. » 

d.  Vierräderiges  anderes  Fuhrwerk, 

71 

339 

410 

k 11  Pf > 

Für  die  Ladung:  Von  jedem  Stück 
der  Bespannung: 

13  490 

8 240 

21  730 

Pferde,  Ochsen,  k 9 Pf.  . . > 

7 484 

6 103 

13  587 

Kühe,  Esel,  k 6 Pf.  . . . » 

IV.  Unverladene  oder  auf  nicht  bespann- 
tem Fuhrwerk  verladene  Güter, 

148 

148 

kl  Pf.  . 50  kg 

30 

* 

30 

Betrag  des  erhobenen  Brückengeldes  . M. 

5118,02 

4450,33 

9 568,35 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  583,  Oct.  1894,  S.  321. 
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Nr.  3804.  reberaicht  der  Ergebulsae  der  nichtatreli 


I.  Vormundschaften 


Amtsgerichte. 

Ein- 
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anhängig 

sind  beendet. 

verblieben  bei 
JahregschlaM 
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kwrli-n ±chin+- 
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© 

9 

— 

Um 

s 

1 
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2S 
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s 

1 

_g 

2 

L 
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8. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

U.  1 

12. 

13- 

14. 

Li 

1.  Starkenburg. 

* 

Darinstadt  1. 

50 

399 

841 

83 

924 

124 

724 

70 

800 

250 

249 

1 

503 

502 

1 

Darmstadt  II. 

35 

205 

009 

59 

608 

52 

559 

57 

016 

125 

125 

492 

492 

Beerfelden  . 

8 

239 

')  1 12 

14 

126 

11 

102 

13 

115 

35 

32 

3 

88 

*8 

Fürth 

21 

1 9G 

420 

41 

401 

37 

383 

41 

424 

49 

42 

7 

3t}  1 

359 

2 

Gernsheim  . 

13 

1120 

172 

17 

189 

13 

100 

16 

176 

34 

34  i 

. 

119 

116 

i 

Gross-Gerau 

31 

648 

300 

37 

397 

43 

318 

30 

354 

98 

97 

1 

144 

143 

1 

Gross- lim  stadt 

25 

102 

380 

43 

423 

21 

359 

43 

402 

118 

118 

31 2‘ 

312 

Hirschhorn 

5 

284 

133 

10 

143 

15 

118 

10 

128 

15 

151 

124 

124 

Höchst 

15 

132 

219 

17 

230 

20 

200 

10 

216 

32 

32 

124 

124 

Langen 

21 

799 

370 

23 

393 

24 

340 

23 

369 

50 

50 

288 

288 

Lorsch 

31 

4G9 

089 

64 

753 

30 

003 

60 

723 

139 

127 

12 

430 

407 

23 

Michelstadt 

IG 

499 

277 

14 

291 

23 

256 

13 

208 

58 

56 

2 

180 

180 

Offenbach  . 

Gl 

228 

888 

105 

993 

81 

808 

104 

912 

201 

201 

395 

395 

Heinheim 

18 

382 

319 

25 

344 

23 

297 

24 

321 

45 

45 

181 

181 

Seligenstadt 

21 

885 

351 

27 

378 

30 

323 

25 

348 

74 

74 

202 

262 

Wald-Michelbch 

9 

597 

223 

19 

242 

15 

209 

18 

227 

79 

781 

1 

172 

171 

l 

Wimpfen 

4 

051 

101 

5 

106 

9 

92 

5 

97 

31 

81 

59 

59 

Zwingeuherg 

23 

441 

430 

33 

463 

21 

409 

33 

442 

89 

89 

24  li 

241 

. 

Summe 

419 

042 

0894 

030 

7530 

592 

0325 

013 

6938 

1522 

1495 

27 

4475 

444- 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

48 

012 

725 

54 

779 

71 

054 

54 

708 

353 

349; 

4 

420 

412 

1 

Alsfeld 

19 

0G4 

337 

18 

355 

32 

300 

17 

323 

73 

73 

208 

267 

1 

Altenstadt 

7 

304 

103 

7 

110 

11 

92 

7 

99 

44 

44 

74 

74 

Bad-  Nauheim 

8 

33G 

109 

13 

122 

10 

99 

13 

112 

55 

52 

3 

87 

86 

l 

Büdingen  . 

12 

146 

155 

9 

104 

9 

140 

9 

155 

40 

38 

2 

119 

116 

3 

Butzbach 

14 

401 

292 

25 

317 

16 

270 

25 

301 

170 

170 

112 

112 

F riedberg  . 

22 

403 

207 

35 

302 

28 

241 

33 

274 

131 

131 

. 

208 

208 

Grimberg  . 

14 

084 

247 

21 

268 

24 

225 

19 

241 

63 

00| 

3 

146 

144 

Herbstem  . 

11 

?8t> 

137 

14 

151 

13 

125 

13 

138 

21 

21 

120 

120 

Homberg  . 

1 1 

313 

193 

12 

205 

20 

174 

11 

185 

52 

52 

116 

115 

Hungen 

6 

977 

78 

10 

88 

8 

72 

8 

80 

12 

II1 

1 

37 

37 

Laubach 

6 

782 

122 

18 

140 

q 

113 

18 

131 

35 

35 

66 

66 

Lauterbach 

11 

050 

217 

10 

227 

23 

195 

9 

204 

26 

26 

. 

153] 

153 

Lieh 

7 

790 

92 

12 

104 

12 

82 

10 

92 

34 

34 

37 

36 

i 

Nidda  . 

12 

885 

191 

9 

200 

l : 

180 

9 

189 

9 

9 

89 

89 

Ortenberg  . 

1 1 

645 

170 

26 

190 

20 

155 

21 

176 

15 

14 

1 

114 

107 

7 

Schlitz 

6 

372 
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3806.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Dariusladt  Im  Octbr.  1893. 

October-Mittol  au»  84  Jahren  (1862— 1896 'i: 

Barum.  746,7  mm.  — Thermom.  9,*°  C.  — Niederschi.  73, t mm. 

aeterst&nd  höchst,  (am  18.)  759,4;  tiefster  (am  8.)  731,5;  mittlerer  745,4  mm. 

numeterstand  * ( » 2.)  23,4;  » ( » 20.U.28.) — 1,8;  » 8,7  °C. 

il  der  Tage  mit  Regen  19 ; Schnee  1 ; Regen  u.  Schnee  — . 

* * » Nebel  9;  Reif  6;  Gewitter  2. 

» heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  19;  trüben  Tage  12. 

Höhe  der  Niederschläge  an  19  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  94,8  mm. 

richtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  — mal;  NO.  17  mal;  O.  6 mal;  SO.  8 mAl; 
S.  2 mal;  SW.  45  mal;  W.  4 mal;  NW.  10 mal;  Windstille  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 77,2  °!o. 


507.  Meteorol.  Beobacht,  za  Schweinsberg  im  Octbr.  1895« 

October-Mittel  aas  16  Jahren  (1880—1895): 

Barom.  741^1  mm.  — Thermom.  7,«»°C.  — Niederschi.  56,7  mm. 

meterstand  höchst,  (am  18.)  754,0;  tiefster  (am  24.)  727,3;  mittlerer  739,6mm. 

mometerstand  » ( » 1.)  25,1 ; » ( » 20.)  — 5,8;  » 0,30C. 

fchl  der  Tage  mit  Regen  15;  Schnee  2;  Regen  u.  Schnee  1. 

» * » Nebel  6;  Reif  6;  Gewitter  1. 

» heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  15;  trüben  Tage  16. 

Höhe  der  Niederschläge  an  14  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  79,3mm. 

ndrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  6 mal;  NO.  12  mal;  O.  3 mal;  SO.  2 mal; 
8.  51  mal;  SW.  omal;  W.  4 mal;  NW.  2 mal;  Windstille  8 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 85,1  °o. 


Nr.  3808.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Octbr.  1895. 


October-Mittol  aas  32  Jahren  (1863 — 1894^: 

Barom.  742,o«mm.  — Thermom.  7,*«°C.  — Niederschl.  56,««  ram. 


ometerstand  höchst,  (am  18.)  755,58;  tiefster  (am  23.)  728,04;  mittlerer  740,21  mm. 

ermometerstand  » (»  1.)  25,0;  » ( » 28.)  —2,2;  > 7,39  0 C. 


zahl  der  Tage  mit  Regen 

* » * » Nebel 

* » heiteren  Tage 


13;  Schnee 
3;  Reif 

2;  gemischten  Tage 


— ; Regen  u.  Schnee  4. 
6 ; Gewitter  — . 

20;  trüben  Tage  9. 


Höhe  der  Niederschläge  an  17  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  86,65mm. 

ißdrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  4 mal;  NO.  — mal;  O.  1 mal;  SO.  2 mal; 
S.  48  mal;  SW.  9 mal;  W.  13  mal;  NW.  3 mal;  Windstille  13  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 84,42  üo. 
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Nr.  3809. 


Preise  der  gewöhnlichsten  Verbranchsgegengta 
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1 6,60 
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15,25 

14,00  12,00 

13,oo 

16,00  11,00 
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15,50 

14,50 

15.00 

12,00  12,00 

1 2,00 

15,00  15,00 

Dieburg 

14,50  13,50 

14,13 

12,00  11,60 

11,75 

16,00  14,00 

Erbach 

14,00  14,00 

14,00 

1 1,50! 1 1,50 

11,50 

11,50  11310 

Offenbach 

16,00  15,00 

15,50 

1 2,60  1 1 ,50 

11,94 

16,00  14,00 
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15,00  14,5» 

14,75 

14,50  12,25 

13,20 
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17,00 

15,00 

15,75 

15,00]  13,00 

14,06 
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14,50 
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12,5511  1,25 
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12,50  11,26 
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Bingen 
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1 1,75 
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11,53 

15,00  14,50 
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14,50 

14,88 
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11,76 

12,13 

17,25  15,25 

Summe 

235,93 

203,48 
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15,38 
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15.50 

1 2.00 
13,90 
15,44 
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1 4,7.) 

16.25 
226.60 

14,35 


16.00  1 2,00  1 4,00 

12.50  1 2,50  1 2,50 

14,40  12,80  13.67 

12.00  1 2,00  1 2,00 

15.50  1 3,50  14,69 
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14,20  12,75  13.86 
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14,00  13,00  13,50 
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A.  Ji. 

Beilage. 

A \ A 
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A. 

A 

A 

.* 

A A 

Darmstadt 

1 ,62  1 ,72 

1,40 

1,60 

1,52  1,72 

1,40 

1,60 

1,32 

1.44 

0,40  IC* 

Benslieim 

1,40 

1,32 

1,40 

1,20 

■ 

1,20 

0,32  l'M 

Dieburg 

1,28 

1,40 

1,28 

>'.28  OJ 

Erbach 

1,44 

1,2s 

1,32  . 

1,28 

1,20 

1,20 

0,26  OJf 

Offenbach 

1,52  1,80 

1,32 

1,52 

1,52  . 

1,40 

1,80 

1,20 

1,40 

1,80 

0.42  041 

Giessen 

l.ji;  1.70 

1,80 

1,40 

1.24  1,40 

1,30 

1,40 

1,12 

1,26 

1,30 

1.40 

0.40  04 

Alsfeld 

1,40 

1,25 

1,40 

. 

1,12 

0,24  »4 

Büdingen 

1,44 

1,36 

1,32, 

1,20 
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0.1»  04 
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1.36 
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. 

0,32  04 

Fried  berg 
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. 

046  04 

Lauterbach 

1,28 
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1,10 

1,00 

. 
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Schotten 
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1,20 
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Summe 
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21,8o(  9,82 

17,44 

10,84 

5,52 

1,26 

19,87 

11,25 

Mittelpreis 

1,45  1,73 

1,32 

1,53 

1,37|  1,64 

1,25 

1,55 

1,10 

1,28 

1,24 

1,61 
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Orten  den  Gronnli.  Hennen  im  September  1893. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 
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Inhalt:  Einnahme  an  Zöllen  u.  gemeinschaftl.  Verbrauchsteuern 
bei  den  Grossh.  Hauptsteuerämtern  1894/95.  — Beitreibung  der  directen 
Steuern  im  Grossh.  Hessen  1893/94.  — Todesfälle  im  Grossh.  Hessen 

1894.  — Landgestüt  1894.  — Post-  u.  Telegraphen-Verkehr  im  Grossh. 
Hessen  1894.  — Todesfälle  in  den  Kreisen  im  Sept.  u.  Oct.  1895.  — 
Preise  der  gewöhn).  Verhrauchsgegonst.  Oct.  1895.  — Eisenbahnen  Oct. 

1895.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Darmstadt,  Schweinsberg  u.  Cassel 
Nov.  1895.  — Sterblichkeitsvorhältn.  Nov.  1895.  — Anzeige. 


i r.  3811.  Einnahme  an  Zöllen  und  gemeinschaftlichen 
?rbraiicli§Htciiern  bei  den  Grossli.  llanptsteiierilnitern 
wahrend  des  Kecliiiiingsjalires  1891  9*7.*) 


Bezeichnung 

Hauptsteileramtsbezirk 

Summe. 

der 

Darinst. 

Offenb. 

Giessen 

Mainz. 

Worms. 

Bingen. 

Einnahme.1) 

A. 

A. 

A. 

A 

A. 

a 

A 

»nngszoll  . 
ickersteuer  . 

I 178278 

617695 

1356678 

-)3022791 

1431883 

655763 

!)82i'>:;omm 

348562 

197431 

33926 

68 1258 

Lzateuer 

539632 

203608 

193021 

35682 

126087 

1098080 

ibaksteuer  . 

2487*22 

16191 

105466 

18263 

888642 

annt  weinsteuer : 
Maischbottich-  und 
Msterialsteuer 

12440 

40889 

128737 

1609 

6609 

1242 

191526 

Ansgleichungs-  und 
Uebergangsahgahe 
von  Branntwein 
aus  Luxemburg  . 

2 

5 

3 

10 

Verbrauchsabgabe 
nebst  Zuschuss 

180180 

188584 

646753 

67362 

62419 

1 7266 

1 162564 

austeuer 

227470 

72485 

148538 

282694 

181064 

18710 

930961 

^bergangsabgabo  von 
Bier 

60718 

9380 

17246 

15337 

13711 

2690 

1 19082 

sich»  - Spielkarten- 
stempel 

157136 

• 

157136 

idere  Reichs-Stempel- 
abgaben 

54292 

1014 

26570 

34517 

2369 

4*21 

119183 

Zusammen 

2658870 

1294805 

2637935 

3814765 

1733737 

874368 

13014480 

) VergL  Mittheil.  Nr.  589,  Jan.  1895,  S.  9.  — *)  Bruttoeinnahme,  einschliesslich 
der  Registerdefecte , jedoch  abzüglich  der  Restitutionen  für  gemeinschaftliche 
Rechnung.  — *)  Einschliessl.  163  Ji.  ausserordentliche  Einnahme  an  ersetzten 
Schiffshegleitungskosten. 
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Nr.  3812.  Ergebnisse  der  lieilreibuug  der  «fireelen 


= Rentämter 
(Ober- 
es einuehme- 
reien). 

| 

i. 

Steuerscliuldig. 

keit  fiir  das 
Rechnungsjahr 

1893/94 

(«dnnchl.  der 
Liquidation  aus 
vordori'n  Jahron' 

2. 

Rückstände 
nach  den 
Malmlisten. 

a. 

Vor 

Aufstellung 
der  Pfand* 
befehle 
bezahlt. 

Differenz  tob 

Sp.  S u.  4.1 

Rode 

nad 

Pf 

Wf 

© 

13 

Geld- 

betrag. 

-3  S l 
V 

M 

Geld-  Mahn- 

betrag-  |gebfthron. 

•s  c Geftd- 

af 

=1 

M. 

Jt 

U 

1 Darmstadt 

339074 

1823524 

83236 

375947 

6556 

18155  108620 

65  >1 

2 Groia-Gerau 

97510 

24599») 

5049 

11315 

492 

2866  7214, 

21ki 

3 Gr.-Umstadt 

255375 

54671 0 

13195 

36914 

1338 

6446  257 II 

474V 

l Lampertheim 

70430 

194433 

65441 

17864 

651 

3516  10145 

30» 

5 Lindeufels 

72560 

175914 

6471 

18510 

556 

3436  10790 

3035 

6 Zwingenberg 

1 10741» 

336883 

10460 

36090 

896 

5861  22485 

460? 

7 Giessen 

201892 

611562 

12935 

75156 

1231 

6090  35499 

6S4Ö 

8 Alsfeld 

114302 

312885 

18916 

433 

2908  13250 

1747 

9 Friedberg 

184181 

540264 

10809 

41383 

1045 

6128  25334 

4661 

10  Nidda 

236225 

381883 

7008 

20974 

758 

4128  12554 

3870 

1 1 Main/. 

899623  3819643 

116774 

702366  10503 

49161  394414 

67613 

Zusammen 

2588001  8989717 

278126  1355453  24459 

110  «<5  666016 

167411 

— 

■- 

■/. 

tt 

Rentämter 

(Ober- 

eiimehme* 

reien). 

Von 

den  Rückständen  des 

ohne  Verkauf  der 
Pfänder  bezahlt. 

durch  Beschlag- 
nahme einge- 
bracht. 

dnreh  V« 
der  Pfi» 
emgebtJ 

1 ' Oeld- 

r«n- 

dongs- 

bühPMi. 

_J  Geld- 

■äJ  bistrag 
3 — 

i;«- 

schlag - 

neh- 

luungs- 

b(&rer 

S 

t 

•9 

<«o- 

batnf 

M. 

.H. 

•O  1 

M 

JL 

•* 

1 

I »arnistad  t 

18955  85918 

7652 

4058  6037 

2453 

1181 

3151 

2 

Gross-Gerau 

1 400  2395 

708 

:i 

(ir.-Tnißtadt 

2710  6329 

1316 

23: 

43 

16 

142 

446 

i 

Lampertheim 

1939  6234 

842 

1 

5 

1 

. 

;» 

Lindenfels 

1347  3633 

515 

22' 

43 

15 

162 

547 

•i 

Zwingenberg 

2453  6901 

1242 

40 

61 

22 

268 

754 

7 

Giessen1 

3292  16415 

1520 

61 

t»;. 

40 

84 

484 

8 

Alsfeld 

852  3037 

367 

121 

17 

8 

63 

6» 

«1 

Friedberg 

2457|  7075 

939 

11 

5t 

6 

39 

261 

10 

Nidda 

1780  2688 

628 

1 

2 

1 

74 

250 

1 1 

Mainz 

39593  207802 

15683 

3424  6042 

856 

17 

ii 

Zusammen 

76778  347427 

31412 

7653  12.377 

3418 

2030 

65« 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  572  u.  573,  Mai  1894,  8.  168. 
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>r»SMherzogthuin  HcitNeii  ihr  «Ihm  Jahr  1893  94.*) 


L 

den 

and- 

ehlen 

riehen. 

6. 

Zur 

Pfändung 

gekommen. 

(Differenz  von 
Sp.  4 u.  5.) 

w 

- 77 

egen  dieser  Rückstände  (.Spalte  6)  wurden 

Pfändungen 

vorge- 

nomuien. 

in  Folge 
von  Hinder- 
nissen 
Bescldag- 
nelimungcn 
vollzogen. 

Hindernisse 
zu  sonstiger 
Erledigung 
constatirt. 

als  unein- 
bringlich 
constatirt. 

Geld- 

betrag. 

•rs  b 
Zs  ~ 

Geld- 

betrag. 

*<j 
— 2 

Geld- 

betrag. 

-6  C 

Geld- 

betrag. 

-3  C 
— • 

Geld- 

betrag. 

•d  s Geld- 

3S  1 betrog. 

jt 

?8JCU  | 

A. 

N3-4 

M 

n£ 

.* 

:3l  A 

156258 

31758  111069 

17800 

82962 

4057 

6037 

3027 

7793 

6874>  14277 

917 

1749 

3184 

1333 

2395 

. 

132 

394 

284J  395 

3246 

3365 

7957 

2705 

6773 

21 

41 

323 

G99 

316  444 

2 i 22 

2254 

5597 

1807 

4808 

i 

5 

135 

433 

311  351 

3581 

1631 

4148 

1345 

3650 

22 

43 

96! 

208 

168  247 

4842 

8200 

8772 

2590 

7476 

40 

61 

281 ! 

833 

289|  402 

174*0 

4131 

22177 

3116 

19495 

61 

76 

280 

662 

674  2044 

1526 

1173 

4140 

908 

3645 

12 

17 

152 

321 

101  157 

7651 

3158 

8398 

2503 

6979 

11 

51 

251 

725 

393  643 

4521 

2225' 

3899 

1728 

3487 

1 

2 

352 

252 

144  158 

48019 

51146 

>59933 

31366 

213474 

3740 

8523 

5958 

13939 

10082)  23997 

-50163 

106790  439274 

67201 

355144 

7966 

14856 

10987 

26159 

19636  43115 

wurden  endgültig 

erledigt: 

9. 

Es  verbleibt 
ein  zu 

liouidirender 

Rückstand 

von 

tiv  uncinl 

aig  oder 
ie.-tall. 

Geld- 

ringlich,  wegen 

I.Mangel  an  Pfän- 
| dem  (Armuth). 

im  Ganzen. 

es 

O 

nt 

n 

_o 

Geld- 

betrag. 

r: 

© 

Geld- 

betrag. 

B 

J,  t -j  1 g 
a>  s js  a u 
£ V XI  JB 

’©  ’icSn  's 
“ j 0-  & 

a 

© 

il 

S 

Geld- 

betrag. 

.« 

* 

a. 

A 

M. 

26572 

1612 

10440 

30277 

132121 

16937 

24 

357 

1137 

47 

365 

1651 

3897 

1200 

2 

23 

864 

162 

756 

3170 

8438 

2936 

33 

877 

610 

83 

524 

2161 

6373 

1494 

2 

7 

553 

84 

294 

1681 

5070 

1 209 

1 

5 

714 

107 

791 

3025 

9223 

2253 

11 

165 

3398 

268 

1812 

3977 

22185 

2857 

10 

398 

403 

20 

93 

1014 

4179 

882 

37 

309 

861 

267 

1736 

2884 

9984 

2052 

2 

27 

158 

67 

83 

2059 

3181 

1490 

18 

102 

58707 

1753 

18226 

53119 

290846 

27080 

86 

2658 

93977 

4470 

35120 

105048 

495497 

60389 

226 

4928 
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Nr.  3813.  Ueberslcht  der  TodesfÄllfl 

BeOlk 


Alter  der  Verstorbenen 

I 

Kreise 

und 

Provinzen. 

äst 

si* 

* £ Je 

* * — 
e w x 

->£ 

c 

ja 

© 

s 

a 

«e 

.a 

- £ 

o 

c 

: 

► 

8 

.5 

X > 

~ c 

.Xi 

%-■ 

o 

e 

■ 

► 

i 

ja 

m 

—i 

8 

1 

«3 

e~ 

58 

3! 

| s 
s 

s 

X 

•v 

= 

a 

e 

g 

5? 

ja 

4 

1 

M 

£ 

i 

1 

■7 

£ 

i 

£ 

6 

X 

2 

5 

M 

Cm 

5 

Cm 

a 

0 

<5 

e 

2 

I 

- 

ja 

f 

= 

• 

■je 

m 

m 

— 

r- 

*3 

c 

ß 

r 

2 

< 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

1- 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

IS. 

14. 

Darmstadt 

1860 

499 

295 

594 

462 

, 

31 

5 

30 

22 

70 

6 

Densheim 

1 267 

452 

193 

308 

304 

1 

2 

46 

24 

29 

2 

Dieburg 

1 1 3»> 

293 

218 

324 

301 

39 

3 

2 

54 

32 

1 

Erbach 

87:> 

204 

131 

277 

261 

. 

4 

42 

9 

15 

5 

Gross*  ierau 

887 

274 

164 

246 

203 

7 

3 

26 

13 

42 

• 

Heppenheim 

1040 

327 

153 

296 

264 

18 

1 

4 

32 

4 

31. 

f 

Offenbaeh 

187 1 

569 

392 

557 

356 

1 

92 

7 

3 122 

14 

24 

•j 

Starkenburg 

8917 

2618  1546 

2602 

2151 

2 187 

11 

23  354 

97  243 

« 

Von  10000  F.inw. 

200  ^ 

273, fl 

169,3 

0,06 

4,4 

oj 

0,3 

10,4 

5jS 

04 

1893 

234,0 

204,6 

201,2 

2,« 

0,6 

1,' 

15.3 

3J> 

0,4  • 

1892 

230,o 

306,7 

188,4 

7,« 

0,6 

0, 

10,6 

OJ 

1+ 

• 

Giessen 

1630 

254 

359 

488 

429 

19 

6 173 

14 

10 

s| 

Alsfeld 

636 

1 15 

90 

202 

229 

1 

3 

4 

28 

9 

4 

6 

Büdingen 

769 

114 

160 

222 

273 

16 

1 

3 

45 

' 

20 

| 

Friedberg 

1153 

179 

200 

356 

418 

1 

3 

80 

10 

9 

29 

5 

Lauterbaoh 

655 

78 

119 

145 

213 

. 

2 

56 

' 

. 

Schotten 

527 

78 

126 

141 

182 

. 

6 

4 

47 

14 

6 

2 

Oberhessen 

5 1 70 

818  1054 

1554  1744 

17 

30 

22  429 

63 

76 

17 

Von  10000  Ein* 

192,9 

207,5 

185, 6 

Ofi 

1,1 

18.4 

2.. 

Ojs 

1893 

231,4 

26*3,5 

215,1 

0.6t 

1,0 

1,3 

1,3 

28/> 

2,4 

1J  'l 

1892 

2 09,1 

209,7 

208,3 

2,4 

0, 9 

0,7 

15,3 

1,1 

lfiA 

Mainz 

2412 

756 

420 

778  458 

3 

11 

119 

5 

37 

b 

Alzey 

698 

139 

1 07 

189 

263 

1 

1 

. 

29 

5 

6 

Dingen 

679 

147 

111 

207 

214 

6 

. 

. 

14 

8 

2 

4 

Oppenheim 

Worms 

890 

220 

153 

239 

278 

. 

2 

51 

5 

22 

1 

1 158 

439 

246 

433 

340 

1 

27 

8 

43 

6 

24 

4 

Rheinhessen 

6137 

1701 

1037 

1846  1553 

8 

31 

21 

256 

29 

91 

14 

Von  10000  Einir 

102,4 

267,4 

156,9 

0,t 

1,0 

-.7 

8,9 

2,3 

0.4 

1893 

231/, 

325,6 

186,1 

0,4 

0,7 

/,» 

15,7 

2.3 

1892 

220,0 

315,1 

174/i 

2,7 

0,3 

0,7 

//,« 

2.3 

oj 

Grossh.  Hessen 

2022-1 

5137 

3637 

6002 

5448 

2 

212 

72 

66 

1039  189  410 

63 

Von  10000  Kinw. 

108,4 

254,3 

169,6 

0.02 

2,1 

0,7 

0/s 

12fi 

4.0 

°,3 

1893 

282,4 

295,6 

200,1 

0.01 

1,0 

Ojl  1,:  18* 

2,7 

14> 

1892 

221,1 

283,6 

189,6 

4,7 

0,6 

r 

12J 

1,4 

Ifi 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  590,  Jan.  1895,  S.  28. 

*)  In  den  .Spalten  21  u.  22  sind  die  SterbeftlUe  durch  Influenza  ihrer  p 
1893  aufgetretene  Epidemie  iin  Jahre  1894  noch  erlegen  193  F« 
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b.  Hessen  im  Jahre  1894.*) 


hl  nach  einbegriffen;  dieser  Seuche  sind  im  Anschluss  an  die  im  Oetober 
i in  Starkenburg  89,  in  Oberhessen  77  und  in  Kheinhessen  27. 
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Nr.  3814.  Ergebnisse  des  EaudgestUts  im  Jniir  IS9I. 

I.  L'cbersiclit  «l<»r  durch  die  LnndgesliUshosriräler  im  Jalir  1894  bedeckten  *» 


Ä 

u 

O 

Landgestütsstationen. 

Zahl 

der 

bedeckten 

Stuten. 

Davon 
sind  im 
Besitze 
nichtheas. 
I’fordo- 
züchtor 

Vcrtheilung  auf  die  Provinze! 

1 

Babenhausen 

31 

2 

Bickenbach  . 

42 

. 

0 

3 

Doruheitn 

112 

Starkenburg  = 089  Stuten. 

4 

Gross- Bieberau  . 

1 00 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

5 

•JUgersburg  . 

5«» 

auf  1 Station  = 76  Sn 

G 

König 

40 

3 

* 1 der  24  Beschäler  = tf> 

4 

Lampertheim 

40 

11 

8 

LOrzenbach 

172 

2 

9 

Trebur 

96 

4 

10 

Berstadt 

74 

11 

Butzbach 

G5 

5 

12 

Düdelsheim  . 

103 

5 

13 

Kugeln  »d 

71 

1 

Oborliessen  = 101 1 Stuten. 

11 

Grünberg 

106 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

15 

Hirzenhain 

53 

1 

auf  1 Station  = 101  Sta 

ir, 

Nieder- Wöllstadt 

86 

18 

» 1 der  27  Beschäler  = 37 

17 

Ober-Ofleiden 

121 

2 

18 

Romrud 

260 

7 

19 

Schlitz 

72 

7 

20 

Alsheim 

59 

| lMieiiihesseii  = ICO  Stuten. 

21 

Alzey 

63 

5 

> Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

22 

Saucr-Scltwabenbeim 

Summe 

38 

1860 

~ 71 

auf  1 Station  = 53  8ü 

» 1 der  7 Beschäler  = 23 

Im  Drossln  kommen  im  Durchschnitt : auf  1 Station  = 84  Stuten,  auf  1 Beschäler — 3- ' 
auf  t der  17  Wochen  = 109  Stuten,  auf  I Tag  (6  per  Woche)  =18  Stuten 


II.  l'ebers.  der  Sprünge  der  l.nudgestlltsbeschäler  während  der  BeseUbeit 
Nach  der  Frequenz  geordnet. 


Sprünge 

Sprünge 

1 

Kanzler 

161 

21 

Lnndjunker 

69 

41 

Pachter 

2 

Nobel 

1 IG 

>»*) 

Patron 

63 

42 

Filucios 

3 

Lustig 

106 

23 

Figaro 

62 

43 

ll.dinarschaD 

4 

Lohengrin  . 

103 

24 

Gaukler 

60 

44 

Page 

5 

Medium  . 

98 

25 

Cadet  . 

55 

45 

Factor  . , 

0 

Patriot 

96 

26 

Netto 

54 

46 

Nicolaus 

7 

Puck  . 

95 

27 

Mahdi 

64 

47 

(junlgeUt  . 

8 

Nerv  . 

87 

28 

Martell 

54 

48 

t'apitän 

9 

Magnat 

85 

29 

Iwan 

51 

49 

üarius  . , 

10 

Quodlibet  . 

. 85 

30 

Mcnelaus  . 

51 

50 

Herold 

li 

Paul 

84 

31 

Sumsenbacher  . 

49 

51 

Lohndiener 

1 2 

Orest  . 

81 

32 

Oberon 

49 

62 

Kämpfer 

13 

Prinz 

78 

33 

Osiuan 

49 

53 

Haus  Sachs 

14 

Qiindrian 

. 1 7 

34 

Jever 

48 

54 

Ouasi 

15 

hbralist 

76 

35 

Hauuibal  . 

47 

55 

Ötiintus 

16 

In spector  . 

76 

36 

Othello 

47 

56 

Oberst 

17 

Kortes 

73 

37 

Brigaud 

46 

57 

tjuästor 

18 

Orpheus 

73 

38 

Granit 

46 

68 

Pandur 

19 

Kalcbas  . 

*•) 

39 

Quick 

46 

20 

Quilker 

7t* 

40 

Milan 

45 

Summe 

Hiervon  kommen  auf  eineu  Beschäler  durchschnittlich  = 58  Sprünge 
» » » eine  Station  > =153  » 


*)  Yergl.  Mittheil.  Nr.  537  u.  588,  Dec.  1894,  S.  404. 
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III.  Ueberslcht  der  au*  der  1894er  Bedeckung:  trächtig:  ffewordenen 
inländischen  Stuten. 


A.  Nach  den  Land  geRtfitBHtati onen  geordnet. 


Landpest  üt  «Stationen. 

Zahl  der  in  1894  bedeckten 
inliindischcu  Stuten. 

Hiervon  gingen  ab,  bevor 
über  deren  Aufnahme  et  was 
festgestellt  werden  konnte  ! 

Verbleiben  bedeckte 
Stuten. 

S 

•— 

3 

£ ii> 
e 

Ü fj 
1 3 

.£  *£j 
>• 

Von  diesen 
t richtigen  Stuten 

l’rocente  an  trilchtig  ge- 
wordenen Stuten. 

0.  3 
*2  5 

— i. 

8 J 

_2  o 
tc 

4 s 

verfehlten, 

verunglückten. 

wurden  verkauft. 

Babenhausen  . 

31 

31 

8 

8 

25, H 

Bickenbach 

42 

42 

27 

22 

5 

04.3 

Dom  heim 

112 

1 12 

51 

44 

7 

45.5 

Gross-Bieberau 

100 

1 

99 

07 

58 

9 

67,7 

JUgersburg 

50 

50 

16 

10 

32,0 

König 

43 

1 

42 

24 

19 

4 

1 

57,1 

Lampertheim  . 

29 

29 

14 

12 

1 

1 

48,3 

Lörzenbach 

170 

i 

109 

100 

86 

1 1 

3 

59,1 

Trebur  .... 

92 

92 

35 

32 

3’) 

38,0 

Starkenburg 

009 

3 

666 

342 

297 

40 

6 

51,4 

Berstadt  .... 

74 

74 

42 

35 

7 

50.8 

Butzbach  ... 

00 

0*0 

23 

20 

3 

38,3 

Düdelsheim 

98 

1 

97 

47 

39 

7’) 

1 

48,5 

Engel  rod  ... 

70 

70 

30 

33 

2 

1 

51.4 

Grünberg 

10S 

•> 

104 

08 

58 

10’) 

65.4 

Hirzenhain 

52 

52 

30 

31 

5 

09,2 

Nieder- Wöllstadt 

08 

08 

30 

28 

2 

44,1 

Ober-OHeiden  . 

1 19 

1 

1 18 

55 

50 

5 

40 .6 

Koiurod 

253 

1 

252 

90 

82 

8’) 

35,7 

Schlitz  .... 

65 

05 

41 

30» 

5 

03.1 

Oberhessen 

965 

5 

900 

408 

412 

54 

48,8 

Alsheint  .... 

59 

1 

58 

29 

21 

V) 

1 

50,o 

Alsev  .... 

58 

o 

50 

19 

18 

1 

33,‘J 

Sauer-Schwaben  heim 

38 

38 

17 

15 

2 

44,7 

Rheinhessen 

155 

3 

152 

65 

54 

10 

1 

42,8 

Grossherzogthum  Hessen 

1 789 

11 

1778 

875 

703*) 

104 

8 

49,2 

l'rocente  an  trächtig  gewordenen  Stuten  aus  der  Bcschlllzeit: 


1885 

56,4  % 

1890 

54,7% 

1886 

57,0  . 

1891 

50,9  » 

1887 

5G,fl  » 

1892 

48,1  » 

1888 

55,7  » 

1893 

51,2  » 

1889 

54,0  » 

1894 

49,2  » 

10  jühriger  Durchschnitt  = 53,4  ro 


lierbei  eine  Stute  mit  Zwillingen  verfehlt.  *)  Hierunter  373  Hengst-  u.  390  Stutfohlon. 


Digitized  by  Google 


— 328  — 


B.  Nach  den  Kreisen  geordnet. 


la  S 

Ulli 

e o m f c 

*§ft- 

2 g 
7 .fSz 

B 

: 

J 1 
1 s 

> * 
1 

= 1 
Jf 

•o  "•* 

§ s 

Von  diesen  trikhtifp>D  J 
Stuten 

Ordn.-N 

Kreise. 

! 

all 

S © B B 

£ ..s  £ 

SA-§i 

*J£i 

s 5 1 
5 ± 

3 «C 

r i 

.d  i 

w | 

1 

Bensbeim 

124 

124 

63 

56 

7 

. i 

2 

Darmstadt 

33 

33 

10 

10 

. 

] 

3 

Dieburg  .... 

95 

i 

94 

57 

50 

7 

( 

1 i 

4 

Erbach  .... 

73 

i 

72 

42 

35 

6 

5 

Gross-Gerau  . 

187 

187 

81 

73 

8 

4 

6 

Heppenheim  . 

133 

l 

132 

78 

64 

10 

4 5 

7 

Offenbach 

10 

16 

8 

7 

1') 

J 

Starkenburg 

601 

3 

658 

339 

295 

39 

5 ä 

8 

Alsfeld  .... 

390 

1 

389 

164 

152 

12‘) 

< 

9 

Büdingen  .... 

160 

1 

159 

85 

73 

n>) 

1 ; 

10 

Friedberg  .... 

117 

117 

52 

46 

6 

1 1 

Giessen  ... 

121 

2 

119 

65 

56 

9') 

12 

l-auterbach 

116 

116 

63 

55 

7 

1 j 

13 

Schotten  ... 

61 

1 

60 

39 

30 

9 

J 

Oberhessen 

965 

5 

960 

468 

412 

54 

S 1 

14 

10 

16 

Alzey  .... 
Bingen  .... 
Mainz  .... 

40 

14 

20 

1 

39 

14 

20 

17 

5 

8 

15 

5 

7 

2 

1 

1 

1 

1 

17 

Oppenheim 

38 

38 

16 

13 

3 

1 

18 

Worms  .... 

51 

2 

49 

22 

16 

5>) 

1 1 

Rheinhessen 

163 

3 

160 

68 

66 

1> 

1 1 

Grossherzogthum  Hessen 

1789 

11 

1778 

875 

763 

104 

')  Eine  Stute  mit  Zwillingen  verfohlt. 


Int  Jahr  1894  wurden  fUr  das  Lnndgestilt  angekauft: 


Ord.- 

Nr. 

Namen 

der  Beschäler. 

Farbe. 

Alter. 

Grösse. 

Race.  I 

Jahre. 

cm 

1 

Regent 

Dunkelbraun 

3 

164 

Oldenbuiged 

2 

Robert 

Braun 

3 

163 

* 1 1 

3 

Kiualdo 

Happe 

4 

157 

> 

4 

Kulf 

Dunkelbraun 

3 

162 

» 1 

5 

Redacteur 

Hellbraun 

3 

163 

Ostfricsc.  j 

6 

Rigoletto 

Braun 

3 

156 

Oldenburg^ 

7 

Realist 

Fuchs 

3 

154 

Belgier. 

Die  vorgenannten  Beschäler  kosteten  im  Ganzen  = 28  903,10  Jl. 


Abgegangen  sind  im  Jahr  1894: 

7 BeschUlcr , als  untauglich  zum  ferneren  Zuchtgehrauche,  in  öffentlicher  'erste« 
hiervon  3 vorher  kastrirt,  3 unter  der  Bedingung  des  sofortigen  Abschladite» 
1 bedingungslos; 

1 Beschiller  durch  Umstehen  an  Bauchfell-  und  Darmentzündung  in  Darmstadt;  ] 
i Beschäler  durch  Tüdtung  (litt  an  acuter  Gehirnwassersucht)  in  Uarmstadt. 


Nr.  3815,  Pont-  mul  Telograpticn-Ycrkclir  Im  tiroNNlicrzogtliuni  IIchscu  im  Jnlir  181)1.*) 
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‘)  Darunter  au  Influenza  3 mul  zwar  in  der  Provinz  Oherhesson. 

*)  Durch  Verunglückung  28,  durch  Selbstmord  14  und  durch  Verbrechen  Anderer 
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Nr.  3818.  I*rel»e  der  gewöhnlichsten  Verbrauch  wgcgensitu 

H 


Orte. 


Weizen.  | Roggen.  | Gerste.  | Hafer. 


ja 

I Jt  Jt 


niedgst. 

Mittel- 

M 

Jt 

Preis  p 


jH  .* 


Darmstadt 

Bensbeim 

Dieburg 

Erbach 

O Heiibach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbacb 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


Orte. 


Darmstadt 
Bensbeim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Fried  berg 
Lauterbacb 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 
Summe 
Mittelpreis 


17.00  14,00 
15,75' 14,00 
1 4,30  13, SO 

14.00  14,00 

16.00  14,75 

16.00  15,50 

17.00  15,00 

16, oo' 16,00 
16J0  14,50 
16,00;  14,75 

16.00  14,30 
15,40  14,50 
16,25'  15,00 
16,50  15,00 

15.00  14,25 
16,0014,75 


15,50 

14,88 

13,92 

14.00 
15,33 
15,75 
16,16 

1 6.00 
15,33 
15,54 
15,08 
15,00 
15,54 
15,65 
1 1,55 
15,38 

243,61 

15,23 


15,00;  12, oo1  13,50 
13,oo]l3,0o!  13,00 

13.00  11,50'  12,33 

12.00  12,00  12,00 
14,50j  12,00 
14,50  13,50 
15,5o{  1 3,50 
13, oo!  13,00 


12,504  2,00 


12,56 

14.00 
14,27 

13.00 
12,25 
13,21 


13.50  13,00 
16,0014,5«!  15,00 
14,20  1 3,50  1 3,85 
13,35122»!  12,96 
13,5042,00  12,73 

12.50  11,50  1 2,00 
13,75  1 2,50;  1343 

209,79 
I 13,11 


19.00  1 1,00 

15.00  1 5,00 

16.00  14,00' 

12.00  12,00 

19.00  13,00 

16.00  14,00 
12,25  12,25 

14.00  14,00 

16.00  15,50 

16.00  15,25 

13.00  12,00 
13,00  12,10 


16,75;  15,60 


17,50,16,00; 

16.50  14,00 

17.50  15,50 


15,00 

15.00 
15,33 

12.00 

15,33 

15.00 

12,25 

14.00 
15,75 

15.71 

12.50 
1 2,60 
16,15 

16.72 

15.00 

16.50 
234,81 


16,50  13,00 
13,1»!  13,00 


14,75 

13,00 


1 4,50  1 3.50  1 4,08 

12,00  1 2,00  1 2,00 


16.00  14,00 

14.00  11,50 
11,40  11,00 
12,50!  12,50 


13,»!  13,00 


14,00  12,50 


11,50  11,00 
11,30  11,00 
14,20  13,00 

14.00  133» 

15,oo!  13,00 

13.00  12,25 


14.67 

13,00 

11.14 

12  JO 

13.25 

13.25 
1 1.08 

11.15 
13,61 

13  JO 

1 4 JO 
12,63 


207,91 


14,68 


I 


12, 


333 


16  Orlen  de«  Grosall.  Hessen  im  Ootolier  1895. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


00  Kilogramm. 


1 J5  1 fco 
1 1 

*© 

s 

X 

.fl 

| 

X 

to 

.2 

*3 

2 

1 

X 

P 

.S 

iliedgKt. 

*© 

X 

1 

niedgst- 

ä 

X 

— 

P 

■O 

— 

niedgst. 

3 

1 A A 

Jk 

JA. 

A 

JA 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

1 6,00  2,oo 

4,00 

7,00 

5,oo 

6,22 

30, oo 

14,00 

22,00 

28,00 

19,00 

23,50 

4o,oo 

15,00 

27,50 

| 4,50  4,50 

4.50 

4,50 

4,00 

4,25 

27,50 

23,00 

25,25 

23,50 

18,00 

20,75 

48,oo 

22,00 

35,00 

( 4, ft)  3,20 

3,63 

7,50 

5,00 

6,08 

28,00 

20, 00 

24,00 

30, 00 

24,00 

27,67 

32,00 

28,00 

30,67 

| 3.60  3,60 

3,60 

4,50 

3,50 

4,00 

30, 00 

30, 00 

30, 00 

3ü,oo 

30,00 

30,00 

44,00 

44,00 

44,00 

| 6,00  4.00 

4,78 

4,&0 

3,70 

4,17 

36,00 

25,00 

30,50 

30,  oo 

25,00 

27,50 

52,00 

30, 00 

41,00 

I 4,oo  3.00 

3,64 

5,oo 

3,60 

4,43 

30,oo 

29,00 

29,50 

36.00 

34,00 

35,00 

41,00 

39,00 

40,00 

| 4jo  4,00 

4,25 

4,50 

3 jo 

4,11 

14,00 

13,75 

13,94 

28,00 

28,00 

28.00 

30,01) 

30,oo 

30,00 

I ijo  2,50 

2,50 

4,00 

4,00 

4,00 

19,00 

19,00 

19,00 

22,oo 

22,00 

22,00 

28,00 

28,00 

28,00 

1 4.so  4,00 

4,10 

3,60 

3,40 

3,52 

20,00 

18,00 

19,00 

26,00 

24,00 

25,00 

36,00 

32,00 

34,00 

r 5,00  3 jo 

4,25 
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3,00 

4,00 

4(1,00 

18,00 

29,00 

40,00 

24,00 

32,00 

46,00 

30, 00 
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1 4,00  4,00 

4,00 

4,00 

3,00 

3,52 

18,00 

IG, 00 

16,67 

28,00 

28,00 

28,00 

1 44»  3,50 

3,75 

4,50 

3,00 

3,75 

| 440  3,40 

3,84 

7,00 

5,50 

6,25 

26,00 

18,00 

22,68 

27,00 

21,00 

24,97 

34,70 

18,00 

26,28 

1 3,00  2.50 

2,75 

<?|OQ. 

4,00 

4,83 

40,00 

32,00 

36,00 

40,00 

30, oo 

35,00 

44,00 

34,00 

39,00 

m 3.50  -*.5o 

3,00 

0,00 

8,00 

5,50 

30, 00 

24,00 

27,20 

22,oo 

16,oo 

18,ho 

34,00 

24,00 

20,00 

1 22»  2,00 

2,45 

8,00 

4,25 

5,71 

26,00 

21,00 

23  jO 

23,00 

21.00 

22,00 

44,00 

31,00 

37,50 

59,04 

74,34 

368,21 

372,19 

507,90 

3,69 

4,65 

24,55 

20,59 

33,86 



ijtt- 

Ek 

Brod. 
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Liter. 

Stein  - 
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per 

1000 

Stück 

fU  o g 
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m 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 
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.J 

1 J. 

D i 

?. 

2 . 
jl 
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S -3 
■i  £ 

1* 

X 

P 

tO 

— 

z* 

X 

fco 

*T3 

.2 

*3 

*> 

2 

52 

X 

M 

P 

90 

-= 

X 

fco 

-T3 

.2 

*5 

'*)  Mittel.  | 

X 

P 

90 

-a 

X 

fco 

’S 

per  100  kg 

1 A 

A 

A 

A 

M 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

tu  'KS7 

0,23 

0,20 

2.40 

2,00 

2,81 

(1,20 

0,16 

0,18 

0,80  0,60 

0,69 

3,10 

0,18 

2,10 

3,50 

«4!  0,21 

0,21  0,19 

2,10  1,70 

1,82 

0,18 

0,16|  0,17 

0, 700, 60 

0,65 

2,80 

0,20 

1,80 

<M»  ".23 

0,21  0,19 

2,20 

2,00 

2,10 

0,16 

0,15 

0,16 

0, 800, 70 

0,74 

3,60 

0,22 

2,10 

<U’  ".22 

0,22  0,18 

2,00 

2,00 

2,00 

0,17 

0,17 

0,17 

0,70  0,70 

0,70 

3,00 

0,90 

2,40 

(iS)  0,21 
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2,83 
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0,6U 
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0,16 
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0,70 

0,70 

3,20 

0,22 

2,30 

1,60 

6 0,28 

0,21  0,22 

2,20 
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0,18 

0,18 

0,18 

0,80 

0,80 

0,80 

3,20 

0,28 

1,95 

■ 0,21 

0,26  0,20 

2,00 

2,00 

2,00 

0,16 
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0,70 

0,70 
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3,00 
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2,20 

B O42 

0,25  0,20 

2,00 

1,60 

1,80 

0,15 

0,15 

0,15 

0,60 

0,55 

0,57 

3,60 

0,25 

2,20 

1,20 

0,23 

0,20 

2,20 

1,80 

2,03 

0,20 

0,16 

0,18 

0,70 

0,50 

0,60 

3,18 

0,22 

1,72 

An  ".2t 

0.32 

0,20 

2,20 

1,80 

2,01 

0,18 

0,18 

0,17 

0,90  0,70 

0,79 

3,60 

0,22 

2,00 

«ji  ".21 

0,20 

0,19 

2,60 

1,90 

2,28 

0,20 

0,18  0,19 

0,80  0,60 
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3,20 

0,20 

1,60 

«JE  0,25 

0,21 

0,19 

2,50 

2,00 

2,22 

0,18 

0,14 

0,17 

0,90  0,50 

0,70 

3,25 

0,18 

1,50 

3,80  3,16 

32,52 

2,75 

10,97 

53,13 

3,45 

32,77 

6,70 

3,50 

! 

0,24  j 0,20 

2,03 

0,17 

0,69 

3,82 

0,22 

2,05 

1,81 

3,50 
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Nr.  3819.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Blalu-Keckar-Eiseiibabn , Hess.  Lud* 
wigs-Bahn,  Oberhess.  Staats-  (Haupt-)  babnen  und  der  Nebenbahnen  Eberstadt-Pfuug- 
stadt,  Bicken baeh-Seehelm , Weinbeiin-Ftirth,  Nidda-Schotten,  Stockbeim-Uedern  und 

Hungen-Eaubach  im  October  18V9. 
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3820.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Diiruiütadt  im  Novbr.  1805. 

November-Mittel  an#  34  Jahren  (1862—1896): 

Barum.  747,4  mm.  — Thermom.  4.»°  C.  — Niederschl.  64.7  mm. 

metergtand  höchst,  (am  1.)  762,0;  tiefster  (am  12.)  729,9;  mittlerer  749,9mm. 

moraeterstand  » ( » 9.)  17,0;  » ( * 28.)  — 5,5;  » 7,0°  C. 

dil  der  Tage  mit  Kegen  15;  Schnee  1;  Kegen  u.  Schnee  — . 

» » * Nebel  G ; Reif  5 ; Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  13;  trüben  Tage  14. 

Höhe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  65,6  mm. 

richtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal:  NO.  14  mal;  0.  19  mal;  80.  11  mal; 
S.  7 mal;  SW.  29  mal;  W.  3 mal;  NW.  3 mal;  Windstille  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 80,7  %. 


*21.  Meleorol.  Beobacht,  zu  Soliweinsberg  ftm  Novbr.  1805. 

November- Mittel  aus  IG  Jahren  (1880 — 1895): 

Barum.  743,17  mm.  — Thermom.  3.77°  C.  — Niedermrlil.  44,*  mm. 

uroeterstand  höchst,  (am  1.)  756,9;  tiefster  (am  12.)  722,8;  mittlerer  744,4  mm. 

•rmometerstand  » ( » 17.)  15,7;  » ( » 27.)  — 7,7;  * 5,2 °C. 

sah!  der  Tage  mit  Kegen  12;  Schnee  1;  Kegen  u.  Schnee  — . 

» > » Nebel  3;  Keif  5;  Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  12;  trüben  Tago  16. 

Höhe  der  Niederschläge  an  10  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  65;5mm. 

Lidrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  19  mal;  NO.  17  mal;  O.  — mal;  SO.  1 mal; 
S.  45 mal;  SW.  3 mal;  W.  — mal;  NW.  lmal;  Windstille  4 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 87,8  uy. 


Nr.  3822.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  iui  Novbr.  1805. 

November-Mittel  aus  3‘J  Jahren  (1863—1894): 

Barum.  742,33  mm.  — Thermom.  4,oj®C.  — Nietlenwlil.  46,43  mm. 

jtv  meterstand  höchst,  (am  1.)  757,71;  tiefster  (am  12.)  722,18;  mittlerer  745,39  mm. 

'.ermometerstand  » ( » 16.)  16,6;  * ( • 27.)  — 5,2;  * 5,59°  C. 


ixahl  der  Tage  mit  Kegen 
> * » » Nebel 

» » heiteren  Tage 


10;  Schnee 
2;  Reif 

3;  gemischten  Tage 


1 ; Kegeu  u.  Sclmee  — . 
8;  Gewitter  — . 

17;  trüben  Tage  10. 


Höhe  der  Niederschläge  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  52,91  mm. 

-Vindrichtting  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  7 mal ; NO.  9 mal ; O.  8 mal ; SO.  1 mal ; 
H.  56  mal;  SW.  2 mal;  W.  3 mal;  NW.  — mal;  Windstille  4 mal 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 78,18  %. 


Digitized  by  Google 


Nr.  3823.  Ceberalcht  der  SterbltclikeUgverhftUuiBBe  Im  November  1895 

in  den  15  griiBsten  Gemeinden  des  Grossherzogthmns. 


336 


Anzeige. 


Durch  die  U.  Jonghaus’schc  Hofbuchhandlang,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthnms  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

39.  Band.  3.  lieft.  Darmstadt  1895.  4.  Geheftet  1 JL 
Inhalt:  Die  Zwangsverttusserungen  von  Liegenschaften  und  die  Zu-  u. 
Abnahme  des  auf  dem  Grundbesitz  ruhenden,  in  den  öffentl.  Büchern 
eingetragenen,  Sch uldeu Standes  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1891. 

Druck  von  H.  Brill  ln  ümnuudi. 


Commissions -Verlag  von  A.  Bergstrissfr  in  Dannstadt  i 

Geologische  Specialkarte  des  Grossherzogthums  Hessen  und  der 

Landesgebiete  im  Massstabe  von  1:50000.  Hcrausgeg.  vom  mittel  rb« 
sehen  geologischen  Verein.  17  Hefte,  gr.  8°.  geh.  mit  17 
Farbendruck,  in  Mappe,  k.A  8.  40.  1855 — 1872.  BL  Friedberg  in 
Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  und  verwandte  Wissenscn.  zu 
1 — III.  Folge,  1854—1880,  in  Heften  k Ji.  3. 

IV.  Folge,  Heft  1 — 16,  1880 — 1895,  nebst  Mitteilungen  der  Gr.  Hesajf 
stelle  für  die  Landesstatistik,  k Ji  3. 

Lepsius,  Dr.  R. , Halitherium  Schinzi,  die  fossile  Sirene  des  Mainzer 
Eine  vergleichend  anatomische  Studie.  Mit  10  lithogr.  Tafeln.  Abba 
des  Mittelrbeiniscbcn  geologischen  Vereins.  1882.  4°.  geh.  16. 
Lepsius,  Dr.  R.,  Das  Mainzer  Becken,  geologisch  beschrieben.  Mit/ 
geologischen  Karte.  1883.  4°.  geh.  M 12. 

Abhandlungen  der  Grossherzoglich  hessischen  geologischen  LandesantlB 
Darmstadt: 

Band.  i. 

Heft  1.  1884.  gr.8«  Ji2. 60. 

K.  Lepsius.  Kiuleitende  Bemerkungen  über  die  geologischen  Aufnahmen  ob 

Hessen. 

C.Chelius.  t 'hronologische  U ebersicht  der  geologischen  und  mineralogi 
rat u r über  da«  Urossh.  Hessen. 

Heft  2.  1885.  gr.  8°.  A 10. 

Kr.  Maurer.  Die  Fauna  der  Kalko  von  Waldgirmes.  Nebst  Atlas. 

Heft:«.  1889.  gr.  8°.  .*2.50. 

H.  Schopp.  Der  Meoressand  zwischen  Alzey  und  Kreuznach.  Mit  rwei 

Tafeln. 

Heft  4.  1888.  gr.  8®.  Ji  2.  60. 
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bearbeitet  unter  Leitung  von  R.  Lepsius. 

I.  Lieferung,  Blatt  Messel  und  Rossdorf  nebst  ErlRuterun^ 

genommen  und  bearbeitet  von  C.  Cbelius.  k Ji  2.  beidd 
A.  4.  Dnrmstadt  1886. 

II.  Lieferung,  Blatt  Dann stadt  und  Mörfelden  nebst  ErlRn 
aufgenommen  und  bearbeitet  von  C.  Chelius.  k A. 

Blätter  A.  4.  Darmstadt  1891. 

III.  Lieferung,  Blatt  Babenhausen,  Neustadt,  $chaAf  heim  u 

Umstadt  liebst  Erläuterungen,  mitgenommen  und  bearl 
C.  Chelius,  G.  Klemm  und  Uhr.  Vogel  k *4.  2,  vier  Blä 
Dannstadt  1894. 

IV.  Lieferung,  Blatt  Bensheim  und  Zwingenberg  erscheint  de: 


Im  Verlage  von  J.  Engelhorn  in  Stuttgart  ist  erschienen: 

Geologie  von  Deutschland 

von 

Dr.  Richard  Lepsius, 

Professor  un  der  technischen  Hochschule,  Director  der  geologischen  I«and' 
zu  Darmstftdt. 

I.  Hand.  Das  westliche  und  südliche  Deutschland. 

Mit  einer  geolog.  Uebcrsichtskarte,  einer  Profiltafel  u.  136  Profilen  im 
gr.  8°.  800  S.  A.  32.  50. 


Im  Verlage  von  Justus  Perthes  in  Gotha  ist  erschienen: 

Geologische  Karte 

des  Deutschen  Reiches 
in  27  Blättern  im  Massstabe  1 : 500  000. 
bearbeitet  von  Dr.  Richard  LepsiuB, 

Lieferungen  1 — VIII  erschienen,  enthaltend  die  Blätter  München,  Ar- 
Mühlhausen  i.  Eis  , Strassburg  i.  Eis.,  Stuttgart,  Regeusburg,  Köln,  Frankl* 
Dresden,  Görlitz.  Breslau,  Münster  i.  Westf.,  Hannover,  Berlin.  Emden,  F 
Preis  für  eine  Lieferung  (k  zwei  Blätter)  3 A.,  für  ein  Blatt  einzeln 
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und  der 
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zu  Darmstadt. 

IV.  Folge,  17.  Heft. 


Bericht  über  die  Arbeiten  der  CtroftNlierzoglich 
lietndMclien  Geologischen  LandesaoNtitH 
zu  llnrmsladt  im  Jahre  1890. 

Geheimer  Hofrath  Prof.  Dr.  Lepsin»  begann  die  Aufnahme 
der  Umgegend  von  Bad  Nauheim  in  der  Wetterau,  unter  Beihülfe 
des  Assistenten  am  Grossh.  Museum  E.  Witt  ich. 

Landesgeologe  Prof.  Dr.  Chelius  vollendete  die  Aufnahme  von 
Blatt  Brcnshach  int  Odenwalde,  nachdem  er  die  anschliessenden  Ge- 
biete bei  (Jumpen  und  Lindenfels  begangen  hatte. 

Landesgeologe  Dr.  Klemm  schloss  die  Aufnahme  der  beiden 
Blätter  Erbach  und  Michelstadt,  Prof.  Dr.  Vogel  diejenige  des  Blattes 
König  im  Odenwalde  ab. 

Nachdem  Kulturinspector  Dr.  Lue  decke  im  letzten  Sommer 
auch  die  agronomische  Untersuchung  der  vier  genannten  Odenwald- 
Blätter  ausgeführt  hat,  werden  diose  Blätter,  nämlich: 

Brensbach — König 
Erbach — Michelstadt 

int  Herbste  dieses  Jahres  nebst  den  Erläuterungen  zur  Ausgabe  ge- 
langen. 

Eine  geologisch -agronomische  Specialnntersuchung  des  Gutes 
Weilcrhof  bei  Wolfskehlen  im  Ried,  welche  Landesgeologe  Dr.  Klemm 
unter  thätiger  Beihülfe  dos  Besitzers  des  Gutes  Dr.  II.  De  hl  i nger 
in  den  letzten  beiden  Jahren  vorgenommen,  wird  demnächst  in  den 
Abhandlungen  der  Landesanstalt  erscheinen. 

Prof  Dr.  Schopp  setzte  seine  Aufnahmen  auf  Blatt  Alzey  in 
Rheinhesgen  fort. 

Kür  den  Sommer  1897  ist  in  Aussicht  genommen: 

1;  Fortsetzung  der  Aufnahmen  in  der  Umgegend  von  Bad  Nau- 
heim in  der  Wetterau  durch  Dr.  Lcpsius  und  E.  Witt  ich. 

2;  Vollendung  des  Blattes  Neunkirchen  und  weitere  Aufnahme 
des  Blattes  Lindcnfcls  durch  Dr.  Chelius. 
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3)  Beginn  der  Aufnahme  der  Blätter  Raunheim,  Kelsterbach. 
Neu-Isenburg  und  Gross-Gerau  durch  Dr.  Klemm. 

4)  Beginn  der  Aufnahme  der  Blätter  Beerfelden  und  Sensbach 
im  Odenwalde  durch  Dr.  Vogel. 

5)  Fortführung  der  Aufnahme  in  der  Umgegend  von  Akev  it 
Rheinhessen  durch  Dr.  Schopp. 

ti)  Vornahme  der  agronomischen  Untersuchungen  der  m Arbeit 
befindlichen  Odenwald-Blätter  durch  Dr.  Lue  decke. 

Demnach  werden  bis  Ende  dieses  Jahres  in  der  Provinz  SUrkes- 
burg  (Odenwald)  vollendet  oder  in  Arbeit  (die  letzteren  in  Klammen 
eingeschlossen)  sein  ausser  den  westlich  sich  anschliessenden  Blättern 
(Raun  he  im)  und  (Gross -Ge  rau): 

(Kelsterbach)  (Neu-Isenburg)  

Mörfelden  Messel  Babenhausen  Schaafheim 

Darmstadt  Rossdorf  Gross-Umstadt  Neustadt 

Zwingenberg  (Nounkirchen)  Brensbaeh  König 

Bcnsheim  (Lindenfels)  Erbach  Michelstadt 

(Beerfelden)  (Sensbach). 

Darm  Stadt,  am  1.  Januar  1897. 

Der  Direktor  der  Grossh.  hessischen  geologischen  Lamiesanstalt: 

Dr.  Lepsius. 
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XeplielinUadern  iiu  Ilaaalt  des  Rot»*l»ergB 
l»iki  DarniNtadt. 

V 011  C.  C h ol ins. 

Durch  den  lebhaften  Steinbruchsbetrieb  der  letzten  Jahre  sind 
am  Rossberg  hoi  Rossdorf  östlich  Dariustadt  neue  und  wichtige  Auf- 
schlüsse gemacht  werden. 

Auf  der  Ostseite  des  Bergs  sind  von  Ost  nach  West  und  von 
Nord  nach  Süd  Einschnitte  entstanden,  auf  deren  Flächen  zn  erkennen 
ist,  dass  hier  der  feinkörnige,  normale  Nephelinbasalt  des  Rossbergs 
von  grobkörnigem  Nephelinit  (Nephclindolerit)  in  schmalen  und 
breiten  Adern  mannigfach  durchzogen  und  bald  in  runden  Blöcken, 
bald  als  lange  Splitter  und  Brocken  von  dem  Nephelinit  cingehiillt 
ist.  Am  Rossberg  drangen  demnach  zuerst  der  ältere  Ncphelinbasalt, 
aus  Nephelin,  Augit,  Olivin  mit  Magnetit,  Biotit  und  llauyn  be- 
stehend, empor;  nach  seiner  Erstarrung  folgte  Nephelinit,  der  aus 
Nephelin  und  Augit  nebst  Olas,  Magnetit  und  Apatit  sich  auf  baut, 
Theile  des  ersten  als  Einschlüsse  enthält  und  denselben  durch- 
drungen hat  nach  Art  der  Injectionen  von  manchen  I’cgmatiten  in 
Granit,  von  grobkörnigen  Homblendeadcrn  in  Diorit,  die  zwischen 
den  nussgrossen  Hornblenden  Zwickel  von  Labrador  enthalten,  (z. 
B.  am  Buch  bei  Oumpen).  Das  Bild  am  Rossberg  entspricht  aber 
auch  gleichzeitig  den  schönen  Profilen  von  Schoenberg  und  an  der 
Bahn  von  Weinheim  nach  Birkenau,  wo  Diorito  von  Granit  injicirt 
sind  und  der  Granit  Einschlüsse  des  Diorits  enthält.  Der  erste  Ver- 
gleich ist  möglich,  weil  die  beiden  Gesteine  am  Rossberg  ihrer  Zu- 
sammensetzung nach  sich  nicht  weiter  von  einander  entfernen,  wie 
die  pegmatitischen  Adern  iiu  Granit  und  Diorit  von  diesen  Gesteinen 
selbst;  die  zweite  Gegenüberstellung  soll  feststellen,  dass  die  Form 
der  Durchdringung  bei  den  jungen  Eruptivgesteinen  genau  dieselbe 
ist,  wie  bei  den  älteren  und  dass  der  Nephelinbasalt  schon  fest  ge- 
worden war,  als  der  Dolerit  empordrang,  so  dass  die  Einschlüsse 
von  erstcrem  in  diesem  ebenso  gut  begrenzt  erscheinen,  wie  die 
Dioritsilicke  im  Granit. 

Die  gangartigen  Massen  des  Dolerits  ergossen  sich  in  Schrumpf- 
ungskliifte  und  Spalten  des  Basalts,  wTelche  am  Rand  desselben  häu- 
figer waren,  als  im  inneren  Basaltkcgcl,  der  bis  jetzt  keine  fremden 
Adern  aufwies.  Die  grobkrystalline  Ausbildung  des  Nephelindolerits 
mag  wohl  durch  pncumatolithische  Vorgänge  befördert  worden  sein. 

Die  Wand  am  Rossberg,  an  der  die  Nephelinit  injectionen  im 
Basalt  am  besten  sichtbar  sind , ist  etwa  5 m hoch , 10—15  m breit. 
Die  Nephclinitadem  laufen  dort  schräg  gegen  Westen  empor  durch 
den  Basalt,  sind  bald  nur  1 oder  wenige  Gentimeter,  bald  Vi — 2 m 
breit:  von  den  breiten  Gängen  zweigen  sich  schmälere  ab,  gabeln 
sich  und  schliessen  sich  um  Stücke  des  Basalts  wieder  zusammen. 
Die  mächtigsten  Gänge  des  Ncphelinits  von  2 Meter  auf  der  Nord- 

1* 


Digitized  by  Google 


4 


ostseito  des  Bergs  führen  nur  wenige  und  kleine  Einschlüsse  des 
Basalts. 

Der  Basalt  und  der  Nephclinit  sind  leider  beide  zersetzt.  Der 
Nephelinbasalt  hebt  sich,  wo  er  von  den  gelblichweissen  Nepbelinit- 
adem  durchdrungen  ist,  durch  feines  Korn  und  graue  Farbe  schart 
von  dein  groben  Nephclinit  ab.  Im  Innern  sind  die  Basalteinschlüsse 
röthlichgrau  geworden.  Es  gelang  weder  eine  gute  Photographie 
des  Aufschlusses  herzustcllcn,  noch  auch  Dünnschliffe  beider  Gesteine 
von  dieser  Stelle  zu  fertigen.  In  dem  Nephelinitgrns  erkennt  man 
jedoch  noch  gut  die  V» — 1 cm  grossen  und  fast  ebenso  breiten, 
wernsen  Nephelinkrystalle,  die  sich  von  dem  gelblich  gewordenen 
Augit  und  Glas  abheben.  Der  weiche  Grus  des  Gesteins  sieht  aus 
wie  grobkörniger  Granitgrus. 

Bei  der  Trennung  des  zerdrückten  Dolcritgrus  in  schwerer 
Lösung  fiel  bei  spec.  Gewicht  von  3,oo  Magneteisen,  sehr  viel  Apatit 
und  einige  Augite  aus.  Trübe,  zersetzte  Massen  blieben  übrig,  die 
jedenfalls  aus  dom  Nephelin , dem  Glas  und  Augit  entstanden  sind. 

Magneteisen  war  nicht  so  selten,  wie  man  nach  dem  Schliffe 
glaubte  annehmen  zu  sollen.  Die  Menge  der  Apatite  war  eine  er- 
staunlich grosse;  trotz  der  starken  Zersetzung  des  Gesteins  zeigten 
dieselben  sich  vorzüglich  erhalten;  manchmal  machten  ihre  Glasern- 
Schlüsse  einen  verwitterten  Eindruck.  Frische  zerrissene  Angitköm 
chen  von  grauvioletter  Farbe  fanden  sich  wenige  in  dem  schweren 
Anthcil.  Da  diese  allein  nicht  die  Menge  des  Augits  im  Gestein  dar- 
stellen  können  und  auch  unter  den  leichteren  Mineralien  sich  keine 
Augitreste  auffinden  Hessen,  so  muss  der  Augit  zum  grösseren  Theil 
bis  auf  die  genannten  Kernstückchen  der  Zersetzung  anheimge 
fallen  sein. 

Vor  12  Jahren  fand  ich  unweit  des  jetzigen  Aufschlusses  ein  voll- 
kommen frisches  und  ein  weniger  gut  erhaltenes  Stück  des  Nephe- 
linits  mit  kleinen  Basalteinschliisscn , für  welche  ich  damals  keine 
richtige  Deutung  fand  und  daher  nur  beiläufig  in  den  Erläuterungen 
zu  Blatt  Rossdorf  S.  tu  (18  erwähnte. 

Die  Schliffe  des  frischen  Ncphelinits  und  der  cingeschlossenen 
Basaltstiickchcn  ergeben  Folgendes: 

Der  Nephclinit  besteht  aus  Nephelin,  Augit,  Glas,  Apatit  und 
Erzkümchon  und  ist  zumeist  frei  von  Olivin ; der  Nephelinbasalt  ist 
sehr  viel  feinkörniger,  als  der  Nephclinit  und  enthält  neben  dem 
feinkörnigen  Gemenge  von  Nephelin  und  Augit  etwas  Ilauyn  und 
Biotit,  viele  Erzkörnchen  und  grössere  Einsprenglinge  von  Augit 
und  Olivin. 

Die  Structur  des  Ncphelinits  ist  die  grobe,  hypidiomorph-kömige. 
welche  durch  das  putzenartige  Auftreten  von  Glas  kaum  geändert 
wird,  da  dieses  sich  nicht  allgemein,  wie  bei  ähnlichen  Gesteinen, 
zwischen  die  Gemengtheile  drängt.  Im  Gegensatz  zu  dieser  Structur 
steht  die  holokrystallin-porphyrische  des  Nephclinbasalts. 
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Der  Nephelin  des  Nephclinits  ist  mehr  oder  weniger  idiomorph, 
farblos  oder  weiss;  seine  Querschnitte  sind  Sechsecke,  seine  Längs- 
schnitte kurze  Rechtecke;  letztere  erhalten  durch  beginnende  Ver- 
witterung oft  ein  faseriges  Aussehen.  Auf  den  kleineren  Quer- 
schnitten erkennt  man  manchmal,  dass  sie  zur  Hälfte  mit  dem  grünen 
Glas  des  Gesteins  erfüllt  sind. 

Der  Augit  des  Nephelindolerits  ist  in  dickeren  Schliffen  röthlich- 
brann,  in  dünneren  mischt  sieh  ein  grauviolctter  Farbenton  bei,  in 
beiden  verstärkt  sich  die  Farbe  gegen  den  Rand  der  Krystallschnittc ; 
er  zeigt  merklichen  Pleochroismus;  seine  Körner  sind  weniger  selbst- 
ständig begrenzt,  als  die  des  Nephelins.  Einige  grössere  Augitc 
bilden  dendritisch  verzweigte,  durchlöcherte  oder  gestrickt  erschei- 
nende Individuen  ohne  glatten  Rand.  Da  sie  sich  stets  in  der  Nähe 
der  Einschlüsse  von  Basalt  und  in  Gesellschaft  von  grünlich  trüben 
Olivinresten  befinden,  so  stellen  sie  wohl  nach  Art  der  Hornblenden 
und  Glimmer  in  Einschlüssen  der  Granite  oder  nach  Art  der  Horn- 
fclse , umkrystallisirte  Basalttheilchen  dar  oder  sie  sind  losgerissene 
Augit-Einsprenglinge  des  Basalts,  die  eine  Anschmelzung  erlitten 
haben. 

Das  Glas  ist  klar,  tiefgrün  oder  gelblichgrün ; cs  häuft  sich  an 
einigen  Stellen,  zumal  in  der  Nähe  der  Basaltstückchen  in  Putzen  an 
und  verzweigt  sich  von  dort  hier  und  da  in  Zwickeln  zwischen  den 
Hauptgemengtheilen. 

Der  Apatit  nimmt  in  dem  Nephelindolerit  eine  besondere  Stel- 
lung ein;  seine  langen,  scharf  begrenzten,  farblosen  Säulen  mit  sechs- 
seitigem Querschnitt  führen  central  fast  durchaus  schlackige  Glas- 
einschiüsse  und  durchziehen  vorwiegend  die  Glasputzen,  weniger  den 
Aogit,  am  seltensten  den  Nephelin.  Der  Apatit  ist  so  reichlich  ver- 
treten, dass  er  einen  wesentlichen  Theil  der  Doleritmassc  bildet. 
Manche  seiner  Nadeln  sind  quergegliedert  oder  gebogen. 

Erz,  wohl  meist  Magnetit,  scheint  ohne  Bedeutung  in  dem  Nc- 
phelmit  zu  sein.  Die  Grenze  von  Basalt  und  Dolerit  ist  für  das  unbe- 
waffnete Auge  eine  scharfe.  Mikroskopisch  erscheint  dieselbe  eben- 
sowenig scharf,  wie  die  zwischen  Granit  und  Einschlüssen  desselben. 
An  die  feinen  Grundmassetheilchen  des  Basalts  schliessen  sich  an  der 
Grenze  ohne  einen  Besteg,  aber  auch  ohne  Uebergänge,  grössere 
Nepheline  und  Augite  plötzlich  an.  Manchmal  folgt  dann  noch  einmal 
ein  bandartiger  unregelmässiger  Streifen  des  Basalts.  Glas  ist  an  der 
Grenze  selbst  nicht  vorhanden. 

Es  unterliegt  wohl  kaum  einem  Zweifel,  dass  der  Nephelindolerit 
'um  Kossberg  mit  den  bekannten  Ncpheiindoloriten  von  Löbau,*) 


')  Notizblatt  des  Vereins  f.  Erdkunde,  Darmstadt  1893,  8.  6,  Taf.  I. 

*)  Nach  Schliffen  von  Herrn  Dr.  G.  Klemm  und  aus  der  Sammlung 
von  K.  Fuess,  Berlin  1873. 

Th.  Siegert  beschreibt  den  Nephelindolerit  in  den  Erläuterungen 
zu  Section  Lübau — Ilerruhut,  Leipzig  1894  und  gibt  an,  dass  der 
Dolerit  im  Nephelinbasalt  daselbst  mächtige  Schlieren  bilde,  die  wohl 
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Meiches3)  und  nach  gütiger  Mittheilung  von  Herrn  Geh.  Rath  Rosen* 
h uh cli  auch  mit  dem  vom  Schreckenstein  bei  Aussig  in  Böhmen  zu 
vergleichen  ist,  sowohl  nach  seinem  Auftreten,  als  auch  nach  seiner 
Structur  und  seinem  Mineralbestand.4) 

Der  Nephclindolerit  vom  Katzenbuckel  scheint  sich  anders  zu 
verhalten. 

Die  Analyse  des  frischen  Nephelinbasalts  vom  Rossberg  ergab: 


nach  einer  Alteren  Bestimm-  nach  einer  neu  ausgeführten 


ung  von  Petersen 

: Bestimmung 

Siö2  = 40,58% 

39,81  % 

s 

II 

18,20  » 

F c,  O,  = 1,02» 

0,87  » 

Fe  0 = 11,07  » 

4,15  » 

Mn  0 = 0,18  » 

0,22  » 

Ca  0 = 14,82  » 

13,83  » 

Mg  0 = 8,02  » 

8,35  » 

K,  0 — 1,95» 

0,77  » 

Na,  0 = 2,«  . 

3,43  > 

CO,  = 0,i7» 

naehgewiest 

Ti  0,  = 1,80 » 

0,75  % 

P,  06  = 1 ,S2  » 

1,44  > 

11,  0 = 1,44» 

1,76  » { 1 

Summe:  90,86  ’.i 

CI  = 0,18  » 

SOj  = 0.24  » 

Summe  = 100, oo  % 

Ab  0 filr  ('1,  = 0,04  » 

Cliern.  geh.  H,0  + COt=l^*- 
Mech.  geb.  HjO  =0,u  * 


99,06 41 .» 


zuweilen  eine  an  Gänge  erinnernde  Gestalt  haben.  Seine  Abbildung 
würde  für  kleine  Theile  des  Rossbergprofils  fast  genau  passen,  da 
die  scheinbaren  Schlieren  am  Rossberg  Tlieile  von  sich  verzweigend«» 
Adern  und  Gängen  sind,  sich  auch  am  Rossberg  oft  scheinbar  spiö 
auskeilen  und  linsenförmige  Gestalt  haben,  wenn  die  Gangthe« 
seitlich  ausbiegeu.  Eine  Vergleichung  beider  Vorkommen  an  <>rt  und 
Stelle  dürfte  daher  noch  nüthig  sein,  um  die  Verschiedenartigkeit  '»der 
Gleichheit  derselben  zu  bestätigen;  Siegert  glaubt,  der  Dolerit  sei 
in  der  Tiefe  erstarrt  und  seine  Tlieile  durch  Nachschübe  zerstückelt 
und  fortgefttbrt  worden,  während  am  Rossberg  der  Nephelindolent 
gerade  umgekehrt  in  den  Basalt  eingedrungen  ist,  dessen  TbeHe 
durchzogen , umhüllt  und  vielleicht  auch  fortgeitihrt  und  theilweisc 
umge schmolzen  hat. 

#)  Zweiundzwranzigster  Bericht  der  Oberhess.  Ges.  f.  Natur-  u.  Heilkunde. 
Giessen  1883;  11.  Sommer  lad,  Nephelinit  und  Nepheliubasalt  von 
Meiches  S.  263 — 271. 

Wenn  Sommerlad  den  von  Ludwig,  Section  Alsfeld.  S.  2S  be- 
schriebenen  Gang  ira  Nephelinbasalt  nicht  mehr  anstehend  sah, 
geht  doch  aus  seinen  Funden  von  „grösseren  Einschlüssen  des  V' 
phclinbasalt  im  Nephelinit  und  der  engen  Verwachsung  beider  he 
steine  hei  scharfer  Begrenzung  derselben“  die  Aelinlichkeit  mit  den» 
Verhalten  beider  Gesteine  am  Rossberg  sicher  hervor. 

*)  Vergl.  11.  Roseubusch,  Mikroskop.  Physiogr.  der  Gesteine,  Bd.  lk 
S.  1255— 1267. 
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Der  zersetzte  Basalt  Der  /.ersetzte  Dolerit  vorn  Rossberg 
enthielt  nacli  W.  Bonne: 


Si  0, 

= 36,74% 

38,25% 

P,  0, 

= 1,81  » 

1,65  » 

Ca  0 

= 3,5t 

4,12  > 

CO, 

= — 

nachgcwicscn. 

K,  0 

= 0,26  . 

0,32% 

Na,0 

= 0,HU  » 

0,55  » 

Chem.  geh.  H,  0 

= 5,15  » 

6,02  » 

Mech.  geh.  H .ü 

= 14,45  » 

13,77  » 

Der  frische 

Basalt 

Der  frische  Dolerit  vom 

enthielt  nach  einer  1886  von  F.  W.  Schmidt  ansgefiihrton  Bestimmung: 
Si  O,  = 351,25  % 38,74% 

H,0  = — 1,82  » 


Das  tveisse  als  Phosporit  bezcichnete  Zcrsetzitngsproduct  zwischen 
den  Uasaltsätilen  enthielt: 

Ca  0 = 18,47  P,  05  = 35,44%. 

Der  Nephelindolerit  von  Meiches  enthält  nach  Knop: 

Si  0»  = 4.3,8»i  u/o 
Ca  0 = 10,578  » 

P,  Oj  = 1,390  » 

Der  Nephelinbasalt  von  Meiches  nach  Sotnmcrlatl : 

Si  0.  — 42,37% 

CaO  = 10,93»  spec.  Gew.  — 3,103% 

P.  05  = 0,*t  » 

Th.  Siegcrt  führt  von  5 Nephelindoleriten  von  Lübau  an: 

Si  0,  = 30,428  — 42,12% 

Ca  0 = 15,joo  — 13,oo  » 

P,  05  = 2,759  — 1,05  » 

Hiernach  dürften  die  Gesteine  vom  Hossberg  von  denen  bei 
Meiches  und  Lübau  nicht  wesentlich  verschieden  sein. 


Von  den  sonstigen  Aufschlüssen  am  Rossberg  ist  noch  anzu- 
ftiliren,  dass  im  Nordbruch  zur  Zeit  die  Kächerstellung  der 
Ba sa  1 1 säu  1 cu  nach  dem  Gipfel  zu  convergircml  vorzüglich 
sichtbar  ist.  Im  inneren  Theile  stehen  dieselben  senkrecht,  nach 
der  Seite  zu  liegen  sie  mehr  oder  weniger  geneigt.  Der  Basalt 
ist  an  den  Rändern  des  Steinbruchs  zu  einem  grauen  Mehl  zer- 
setzt und  enthält  nur  selten  noch  einen  festen  Kern.  Die  flach 
geneigte  Oberfläche  des  zersetzten  Basalts  schneidet  scharf  ah 
gegen  einen  braunen,  schweren  Lehm  von  1 — 3m  Mächtigkeit, 
der  mit  grossen  und  kleinen  rundlichen  und  eckigen  Blöcken  und 
Splittern  von  frischem  Basalt  gespickt  erscheint.  Darüber  folgt  echter 
Löss,  welcher  sich  bis  nahe  zum  Gipfel  des  Rosshergs  verfolgen  lässt 
und  bei  280  m noch  in  einer  Mächtigkeit  von  2 — 3 m aufgeschlossen 
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ist.  Dieses  Lössvorkommen  ist  eins  von  den  wenigen,  bei  denen 
eine  Umlagerung  ausgeschlossen  ist.  ln  der  That  entspricht  dieser 
Löss  mit  seiner  Lösslehmdecke  den  strengsten  Anforderungen  be- 
züglich seiner  Beschaffenheit;  er  führt  sehr  wenige  zerbrochene 
Schnecken  schalen.  Die  Auflagerung  des  Löss  auf  dem  oben  er- 
wähnten Blocklehm  zeigt,  dass  letzterer  Hltcr  als  Löss  ist,  während 
man  sonst  geneigt  ist,  solchen  Lehmen  mit  Basaltgerölleu,  die  von 
vielen  Basalt  bergen  angeführt  werden,  ein  geringeres  Alter  zitzu- 
sch  reihen. 

Auf  der  Westseite  des  Bergs  ist  eine  Basa  lttuffhildutig  auf- 
geschlossen, die  mehrere  Meter  mächtig  eine  unregelmässige  Mulde 
im  Basalt  füllt  und  von  einem  schmalen  Basaltstrom  nochmals 
überdeckt  wurde.  Der  zersetzte  Tuff  besteht  aus  zahlreichen  Basalt- 
stiieken,  die  jetzt  durch  rosarothe , braune  und  grünlich weisse 
Bolns-artige  Zersetzungsproducte  verkittet  sind. 

Am  Südrand  des  Basalts  fand  sich  eine  kräftige  Contactschmeh- 
zone  desselben  gegen  die  horizontalen  Schichten  des  obersten 
Rothliegenden.  Darin  wurden  schwarze  Zersetzungsproducte  ge- 
sammelt, welche  enthielten: 

Gangart  = 1,51% 

Fej  Oj  = 1,38» 

MnjO,  = 39,87  » (Mn  = 27,75%) 

CaO  = 18,22  » 

K*  O = 0,50  » 

Na*  O = 1,07  > 

Die  Menge  des  Mangaus  ist  hierbei  auffällig.  Dieselbe  lässt 
sich  wohl  nur  so  erklären,  dass  in  die  Contactzone  bisher  unbe- 
kannte Zechsteinreste  mit  ihrer  üblichen  Manganerzdecke  ange- 
nommen wurden. 

Zwischen  den  starken  Säulen  des  Siidhruchs,  welche  die  dreifache 
Dicke  der  Säulen  des  Nordbruchs  zeigen,  haben  sich  an  vielen  Stelle« 

1 — 5 cm  breite  Schalen  und  Klumpen  von  röthlich  weissem  und  gelb- 
lich weissem  Phosphorit,  gemischt  mit  etwas  kohlensaurem  Kalk, 
abgesetzt,  die  wohl  wesentlich  der  Zersetzung  des  Apatit-reichen 
Nephelindolerits  entstammen.  Da  in  diesem  Phosphorit  35,44%  PjOs 
nachgewiesen  wurden,  würde  derselbe,  zumal  in  Verbindung  mit 
seinem  Gehalt  an  kohlensaurem  Kalk,  mit  den  Zersetzungsproducten 
dos  Nephelindolerits,  die  1,65%  Pt()5  enthalten,  gemischt,  einsehr 
brauchbares,  natürliches  Meliorationsmittel  für  leichte  kalkarme 
Ackerböden  und  saure  Wiesen  bilden.1) 

Der  Grus  des  zersetzten  Dolerits,  des  Basalts,  der  weissem 
röthlich en,  grünlichen  Zersetzungsproducte  auf  Spalten  des  Basalt* 
und  in  dem  Basalttuff  erwiesen  sich  allesnmmt  sehr  phosphorreicb 
nach  den  mikrochemischen  Versuchen,  die  mit  10  Proben  derselbe« 
durch  Behandlung  mit  Salpetersäure  und  Zusatz  von  Molybd&n- 
lösuug  zu  der  eingedampften  Lösung  angestellt  wurden. 

O t’.  La  »decke  bestimmte  in  den  genannten  Materialien  den  Fhosphur-äur- 
gebalt  im  Durchschnitt  mit  3,»j°oPsOj,  in  dem  rothlichen  Phexphurit  auf 
1*2.9  "o. 
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Die  Tbataperren  am  RodeiiMtein. 

Mit  Tafel  I. 

Die  auf  Tafel  I im  Lichtdruck  vervielfältigte  Photographie 
wurde  von  Dr.  U.  Klein  ui  im  Herbst  dieses  Jahres  aufgenoinmen. 
Dieselbe  zeigt  den  untersten  Sperrdamm  in  dem  Thälchcn , welches 
am  Kuss  der  Neunkircbencr  Höhe  (f >00  tu)  vom  Rodenstein  zur  Freiheit 
bei  Laudenau  führt.  Die  Aufnahme  wurde  nordöstlich  von  dem  Block- 
wall aus  gemacht.  Dem  ersten  Querriegel  folgen  noch  zwei  gleiche 
3 — 5 ui  hohe  Wälle,  die  in  Abständen  von  ca.  200  m bei  310,  335  und 
300  in  Meereshöhe  das  Thal  sperren.  Ihre  Beschreibung  und  Deutung 
ist  in  der  Zeitschrift  der  Deutsch,  gcol.  Gesellschaft  1800,  S.  650,  von 
C.  Chelius  gegeben  worden. 
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lieber  ein  typische**  Lö*»Mproiil  bei  .%**<■  buflVnbiire. 

Von  G.  Klomm. 

Hierzu  Tafel  II. 

In  1 1 1 1 n meisten  Lössaufschlüssen,  welche  bisher  aus  dem  Gebiet 
des  Oberrheins  beseht ieben  worden  sind,  finden  sich  nur  zwei  »Jet 
drei  detjenigen  Glieder  blossgelegt,  welche  «las  ideale  ,.Lössjiroffl“ 
in  seiner  Gcsammtheit  aufbauen , so  dass  man  meist  genöthigt  iü 
sich  das  Bild  desselben  aus  einer  ganzen  Anzahl  von  Einzelprufil« 
zusammenzusetzen.  Es  erscheint  daher  nicht  unangebracht,  hier  auf 
ein  sehr  gut  aufgeschlossenes  und  in  grosser  Vollständigkeit  ent 
wickeltes  Lössprofil  hinzuweisen,  welches  denjenigen,  die  sich  Aber 
die  Gliederung  des  Löss  unterrichten  wollen,  die  gewünschte  Auf- 
klärung in  kürzester  Zeit  zu  bieten  vermag.  Zugleich  ist  cs  viel- 
leicht von  Interesse  für  die.  welche  noch  keine  Gelegenheit  hattet- 
ein  typisches  Lössprofil  in  Wirklichkeit  zu  sehen,  sich  «lurch  die  bei- 
folgende  photographische  Abbildung  wenigstens  einen  ungefähr« 
Begriff  vom  Aussehen  eines  solchen  zu  bilden,  wozu  bis  jetzt  meint- 
Wissens  keine  Gelegenheit  vorhanden  war. 

Das  in  Rede  stehende  Profil  ’)  liegt  am  Lutzenbcrgc  bei  Daunu 
ungefähr  2 km.  nordnordwestlich  vom  Bahnhof  Aschaffenhurg,  und  ist 
von  hier  aus  in  einer  halben  Stunde  bequem  zu  erreichen,  wenn  nur. 
am  Nordende  von  Damm  den  Weg  nach  Steinbach  cinschlägt.  4k 
Lohmühlstrasse,  welche  daselbst  von  der  Strasse  nach  Johanna 
berg  links  abzweigt.  Nach  wenigen  Schritten  theilt  sieh  der  lieg 
Man  verfolgt  den  rechts  und  gelangt,  etwa  300  m oberhalb  der  Ein 
miindting  eines  vom  Hofe  Rauenthal  kommenden  Thälchens  an  eines 
Hohlweg,  auf  dem  man  nach  wenigen  Schritten  den  Aufschluss  er- 
reicht. 

Derselbe  ist  geschaffen  durch  eine  grosse  Grube,  deren  Grund- 
fläche im  Umriss  annähernd  die  Form  eines  Halbkreises  von  100  Schritt 
Durchmesser  besitzt  und  welche  das  Material  für  die  Ziegeleien  von 
Damm  liefert.  Tafel  II  zeigt  das  Bild,  welches  sich  dem  Beschauer 
darbietet,  wenn  er  auf  dem  beschriebenen  Wege  den  Aufschluss 
betritt.*) 

Entsprechend  der  Neigung  der  Oberfläche  des  Hügels,  in  wd" 
ehern  sich  das  Profil  befindet,  fallen  seine  tieferen  Lagen  mit  etn 
12°  nach  Osten  ein,  während  die  oberen  sich  discordant  auflagera 
und  fast  horizontal  erscheinen,  so  dass  infolge  jener  Discordanz  uml 

’)  Dasselbe  wurde  bereits  in  den  Erläuterungen  zu  Blatt  Schaafheim 
Aschaffeuburg  der  geologischen  Karte  von  Hessen  im  Maasssud 
1 : 25000,  Darmstadt  1894,  auf  8.  45 — 46,  «lurch  den  Verfasser  ko«5 
beschrieben. 

*)  Infolge  «1er  Reproduktion  des  vom  Verfasser  auf  nicht  abziehbarer 
Blaffe  aufgenommenen  Negativs  durch  Lichtdruck  erscheint  das  hu 
seitenverkehrt. 
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infolge  des  ungefähr  halbkreisförmigen  Grundrisses  der  Grube  das 
ganze  Profil  den  Anblick  einer  muldenförmigen  Lagerung  darbietet 

Gen  Untergrund  des  Lösses  bilden  stark  verwitterte  contact- 
metainorplie,  glimmerrciche,  atauroiithfährende  Schiefer,  welche,  steil 
aufgerichtet,  von  Graniten  injicirt  worden  sind.  Sie  finden  sich  auf- 
geschlossen in  dem  Hohlweg  und  an  mehreren  Stellen  auf  dem  Boden 
der  Grube. 

Meist  lagert  ein  brauner  Lehm,  ein  „Laimen“  (la  u,),  die  Verwittcr- 
ung8obcrfliiche  eines  Lösses  «larstellend,  der  nur  wenige  Decimeter 
mächtig  ist,  dem  Grundgebirge  «lirect  auf.  Jedoch  fand  Herr  v.  Uei- 
nacb,  der  im  vergangenen  Herbst  mit  dem  Verfasser  den  Aufschluss 
besuchte,  an  einer  früher  nicht  entblössten  Stelle  zwischen  dem 
Schiefer  unil  dem  untersten  Laimen  Gerölle  und  ziemlich  scharfeckige 
Brocken  von  Gesteinen  des  Grundgebirges,  besonders  von  Quarz 
aus  den  i’egmatitgängen,  eingebettet  in  gelben  Sand,  auf.  Dieser 
gerüllfiihrende  Santi  stellt  seiner  ganzen  Lagerung  nach  ein  Aequi- 
ralent  der  älteren  Schotter  des  Mitteldiluviums  (dm  u)  oder  des  un- 
teren Diluviums  (du)  dar,  welche  an  zahlreichen  anderen  Stellen  als 
Untergrund  des  Lösses  nachgewiesen  worden  jsind. 

Auf  den  untersten  Laimen  folgt  Löss  (löu,)  mit  seiner  Laiinen- 
zone  (lau,)-  Von  demjenigen  Löss,  aus  dessen  Verwitterung  der 
unterste  Laimen  (lau,)  entstanden  zu  denken  ist,  findet  sich  keine 
Spur  mehr  vor.  Es  wäre  aber  auch  wohl  möglich,  anzunehmen,  dass 
jene  tiefste  Laimenzone  nicht  aus  einer  besonderen,  dünnen  Löss- 
decke entstanden  ist,  sondern  dass  sich  dieselbe  aus  dem  jetzt  noch 
sichtbaren  unteren  Löss  (lö  u,)  durch  die  Einwirkung  der  zwischen 
ihm  und  dein  Grundgebirge  circnlirenden  Wässer  gebildet  hat. 

Der  Löss  (lö  u,),  welcher  auf  diese  dünne  Laiinenzonc  folgt,  hat 
«lie  gewöhnliche  hellgelbe  Farbe.  Er  enthält  zahlreiche  Lösskindel 
von  den  verschiedensten  Grössen  (bis  etwa  2 dm)  und  Formen. 
Auch  Kalkröhrchen  sind  häufig.  Er  ist  durchaus  ungeschichtct  und 
fast  frei  von  allen  gröberen  Gemengtheilen.  Nur  hier  und  da  erkennt 
man  in  ilnn  kleine,  jedenfalls  aus  dem  benachbarten  krystallinen  Ge- 
birge eingeschwemmte  Gerölle,  was  ja  bei  dem  hügeligen  Charakter 
«les  Terrains  und  der  Nähe  fester  Gesteine  leicht  verständlich  ist. 
Schon  mit  blossem  Auge  nimmt  man  wahr,  dass  der  Löss  durch 
seine  ganze  Masse  hindurch  Schnecken  in  allerilings  recht  spärlicher 
Vertheilung  enthält.  Dem  Anschein  nach  ist  am  häufigsten  Helix 
hispida,  dann  folgt  Succinea  otilongu  und  schliesslich  Pupn  muscorum. 
Cm  nun  ein  genaueres  Bild  der  Fauna  zu  erhalten,  wurde  unter  allen 
Vorsichtsiuaassregcln,  um  etwa  oberflächlich  angeschwemmtes  Material 
zu  vermeiden,  ein  Rucksack  gewöhnlicher  Grösse  voll  Löss  am  Bache 
im  Steinbacher  Grunde  unter  Anwendung  zweier  Ubereinandergestelltcr 
Siebe  ausgeschlämmt.  Das  obere  Sieb  von  Messingdrahtgeflecht  be- 
lass ca.  0,5 — 1,  das  untere  0,3  -0,4  umi  Maschenweite.  Bei  der  Schläm- 
mung ergab  sich  nun , dass  die  Fauna  äusserst  arm  an  Arten  ist, 
denn  sic  setzt  sich  nur  zusammen  aus: 
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Pup»  muscorum  L.  sp.  403  Expl. 

Helix  hispida  L.  183  „ 

Succinea  oblonga  Drp.  149  „ 

(Ein  Thcil  der  Succinea  oblonga  ist  ihrer  schlankeren  Fora 
wegen  zu  der  Varietät  elongata  AI.  Braun  zu  stellen.) 

Die  Schlämmung  zeigt  also,  dass  in  Folge  der  geringen  Grösse 
der  l’upa  das  Mengenverhältnis  der  Conchylien  beim  Betrachten  d« 
Lösses  mit  blossem  Auge  durchaus  falsch  beurtheilt  werden  kann. 

Eine  Probe  dieses  Löss  wurde  nach  Abschlämmung  der  feinsten 
Theilchcn  zuerst  mit  verdünnter  Salzsäure  ttbergossen,  um  die  Car- 
bonate  zu  zerstören  und  sodann  mit  Tlmuletscher  Lösung  von  unge- 
fähr  3,i  spec.  Gewicht  behandelt.  Es  fiel  hierbei  nur  ein  ganz  ge 
ringer  Prozentsatz  schwerer  Körnchen  aus,  welche  sich  unter  den 
Mikroskop  zu  erkennen  gaben  als:  Eisenerze,  Biotit,  Muscovit, Granu. 
Stanrolith,  Hornblende,  Zirkon,  Rutil  (sehr  häufig),  Apatit,  Disthet, 
Epidot. 

Die  Mächtigkeit  des  lö  u , beträgt  durchschnittlich  etwa  3 m 
Am  besten  ist  er  aufgeschlossen  am  Nord-  und  Südende  der  Grobe 
Nach  oben  zu  schneidet  die  in  Rede  stehende  Lössmasse  in  einer 
welligen  Linie  ziemlich  scharf  an  einer  Laimenzone  ab,  welche  sieb 
durch  ihre  dunkle  Farbe  und  ihre  Zusammensetzung  aus  rostfarbigen 
und  grauen  Bändern  sehr  deutlich  von  jenem  abhebt:  im  Bilde  tritt 
dieselbe  namentlich  auf  der  linken  Seite  deutlich  hervor.  Die  Bis 
derung  des  Laimens  ist  nur  auf  40 — 50  cm  von  der  unteren  Greine 
an  gut  ausgebildet;  darüber  folgen  noch  ca.  1,3  m undeutlich  ge- 
schichteter , rostfarbiger  Laimen,  so  dass  also  diese  ganze  Lumen 
zone  1,7 — l,s  m mächtig  ist.  Die  Kalkröhrchen,  die  Lösskindel  ntsl 
die  Schnecken  des  lö  u,  fehlen  ihr  vollständig.  Dafür  enthält  sie 
ziemlich  oft  Manganerzknötchen.  Die  ungeschichteten  Thcile  des 
Laimens,  seltener  die  deutlich  gebänderten,  sind  durch  zahlreiche, 
senkrechte  Klüfte,  die  sich  meist  unter  rechtem  Winkel  kreuzen,  in 
parallelepipcdische  Stücke  zertheilt,  eine  Eigenthümlichkeit,  ua 
derentwillen  der  Laimen  im  Französischen  als  „limon  fendille*  be- 
zeichnet wird.  Im  südlichen  Theilc  der  Grube  ist  der  Laimen  durch 
aus  gebändert  und  lange  nicht  so  stark  verlehmt,  als  im  nördlichen. 
Diese  Bänderung  des  Laimens  und  seine  scharfe  Grenze  gegen  den 
Löss,  ferner  das  Auftreten  von  vereinzelten  kleinen  Gerölles,  sowie 
der  manchmal  deutlich  wahrnehmbare,  etwas  sandige  Charakter  des 
Ganzen,  beweisen,  dass  diese  Laimcnzone  nicht,  wie  dies  sonst  viel- 
fach zu  beobachten  ist,  in  situ  aus  der  Verwitterung  des  Löss 
entstanden  sein  kann , sondern  dass  hier  eine  stark  verwitterte,  nr 
spriinglich  „sandlössartigc“  Masse  vorlag,  in  welcher  da,  wo  sic  s® 
stärksten  verwitterte,  die  Bänderung  verwischt  wurde. 

Auf  die  Laimenzone  folgt,  ohne  eine  recht  scharfe  Abgrenzung, 
wieder  ein  durchaus  ungeschiehteter,  typischer  Löss  (löu8).  Dies« 
gellt  aber  nicht  durch  das  ganze  Profil  gleichmässig  hindurch,  son 
dem  keilt  sich  in  dem  Theil  des  Aufschlusses  aus,  der  nach  Norden 
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in  in  den  Hohlweg  übergeht.  Auch  im  südlichen  Theil  der  Grube 
ist  sein  Auftreten  nicht  mehr  mit  Sicherheit  nachzuweisen,  Abge- 
kürzte Ibissen  verdecken  daselbst  den  Zusammenhang  des  Profils. 

Auch  diese  Lössmasse  enthält  die  bekannten  Concretionen, 
welche  theils  aufrecht  stehen,  theils  liegen,  ferner  Kalkröhrchen  und 
in  geringer  Anzahl  Schnecken.  Ein  Rucksack  voll  von  diesem  Löss 
gab  beim  Ausschliimmen: 


Pupa  muscorum  L.  sp. 

212  Stück 

Helix  pulchella  Müll. 

124  „ 

Helix  hispida  I,. 

73  „ 

Helix  costata  Müll. 

72  „ 

Succinea  oblonga  Drp. 

23  „ 

Clausilia  parvula  Stud. 

19  . 

Also  auch  hier  ist  die  Fauna  ausserordentlich  arm  an  Arten  und 
auch  an  Individuen. 

Diese  Lössbank  wird  im  nördlichsten  Theil  des  Aufschlusses 
dadurch  zum  Auskeilen  gebracht,  dass  eine  sehr  deutlich  geschichtete 
■Nwdmasse  transgredirend  über  ihr  zum  Absatz  gekommen  ist.  Dieser 
Sand  entspricht  seiner  Stellung  im  Lössprofil  nach  dem  „Sandlöss“, 
unterscheidet  sich  aber  von  demselben  durch  ein  weit  gröberes  Korn. 
Während  nämlich  der  typische  „Sandlöss“,  wie  er  z.  B.  in  den  be- 
kannten Grossumstädter  Profilen  ansteht,  ganz  vorwiegend  Lössmato- 
rial  enthält,  ist  die  Hauptmasse  des  in  Rede  stehenden  Sandlösses  aus 
dem  Verwitterungsgrus  des  krystallinen  Gebirges  ausgeschlämmt  und 
nimmt  nicht  selten  die  Beschaffenheit  von  Grand  an.  Dazwischen 
treten  Schichten  oder  Schmitzcn  von  lössartiger  Beschaffenheit  auf. 
An  manchen  Stellen  baut  sich  unsere  Sandlössmasse  nicht  aus  weit 
fortstreichenden  Schichten  auf,  sondern  aus  lauter  in  einander  ver- 
flössten  Schmitzen  und  Linsen  von  verschiedener  Korngrösse  und 
Ausdehnung. 

Die  sandigen  und  auch  die  lössartigen  Lehme  enthalten  nur  noch 
ganz  vereinzelte  Exemplare  der  gewöhnlichen  Lössschnecken,  häufiger 
kleine  Bruchstücke  ihrer  Schaalcn.  Die  Mächtigkeit  dieses  Cora- 
plexes  beträgt  durchschnittlich  3,5 — 4 m und  verringert  sich  nach 
Norden  zu  ziemlich  schnell.  Auch  nach  Süden  zu  nimmt  sie  merk- 
lich ab:  das  Auskeilen  desselben  ist  jedoch  zur  Zeit  nicht  zu  beob- 
achten, da  diejenigen  Stellen  des  Aufschlusses,  an  denen  dasselbe 
stattfinden  müsste,  durch  abgerutschte  Erdmassen  bedeckt  sind.  An 
der  Südwand  der  Grube  ist  kein  Sandlöss  mehr  wahrzunehmen.  Auf 
der  westlichen  Seite  des  Weges  ist  an  der  Wand  eines  auflässigen 
•Scharfes  recht  deutlich  zu  bemerken,  wie  sich  die  Sandmasse  all- 
mählich ausspitzt  unil  schliesslich  zwischen  detu  oberen  Löss  und 
dem  lön,  ganz  verschwindet.  Hiernach  bildet  also  der  Sandlöss  die 
Ausfüllung  einer  etwa  von  NW  nach  SO  verlaufenden,  vielleicht  nur 
30 — 10t)  m breiten  Rinne,  welche  in  die  tieferen  Theile  des  Lösspro- 
fils cingeschnittcn  ist. 
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Im  Gebiet  jener  Kinne  nun  hat  später,  noeb  vor  Ablagerung 
des  oberen  Löss  nochmals  eine  Erosion  un<l  Wiedcrauffiillung  statt- 
gefunden, wie  dies  Tafel  II  ganz  deutlich  selten  lässt.  Denn  auf  den 
„Sandlöss“  folgt  eine  in  der  Hauptsache  nur  mangelhaft  geschichtete 
Masse  von  lössartigem  Material,  die  sieh  theils  auf  jenen  auflegt, 
tlieils  auch  deutlich  in  ihn  cingeschnitten  erscheint  Dass  diese 
Masse  kein  echter  Löss  auf  primärer  Lagerstätte  ist,  sondern  dcjec- 
tives  versehwemmtes  Lössmaterial,  geht  einerseits  aus  der,  wenn 
auch  nur  wenig  vollkommenen,  Schichtung,  anderseits  aber  aus  der 
unreinen  Beschaffenheit  hervor,  denn  schon  mit  blossem  Auge  er- 
kennt man  in  der  lössartigen  Masse  Sandnester  und  Gerolle. 

Der  Querschnitt  dieser  Masse  ist  muldenförmig;  sie  füllt  die  in 
den  „Sandlöss“  eingeschnittene  Kinne  derartig  aus,  dass  die  untere 
Grenze  des  oberen  Löss,  welcher  sämmtliche  bis  jetzt  besprochene 
Glieder  des  Lössprofils  bedeckt,  fast  horizontal  verläuft.  Trotz  der 
Discordanz  dieser  dcjectiven  Lössmasse  gegen  die  Masse  des  „Sand- 
löss“  muss  man  sie  wohl  noch  zu  diesem  hinzurechnen,  da  ja  ihre 
Entstehung  in  die  Zeit  zwischen  Ablagerung  des  oberen  und  des 
unteren  Löss  fallt  und  bei  den  obwaltenden  Terrainverhältnissen 
innerhalb  einer  ziemlich  schmalen  Kinne  von  starkem  Gefalle,  das 
Wiederaufreissen  einer  schluchtartigen  Einsenkung  und  deren  Zu- 
schlämmung durch  das  seitlich  anstehende  Lössmaterial  wohl  nicht 
verwunderlich  erscheinen  kann.  Innerhalb  dieses  vcrschwemmten 
Lösses  finden  sich  nun  recht  reichliche  Schnecken,  die  bisweilen 
förmliche  Nester  bilden.  Die  Schlämmung  eines  Kncksackes  voll 
von  diesem  Löss  — es  wurden  bei  der  Entnahme  des  Materials  die 
eigentlichen  Schneckcnncster  zu  vermeiden  gesucht  — ergab: 

1230  Stück  Helix  hispida 

820  „ Pupa  muscorum 

ilöO  „ Succinea  oblonga  (z.  Th.  var.  elongatai. 

Die  Individuenzahl  ist  also  hier  bedeutend  grösser,  als  in  den 

echten  Lössen,  die  Einförmigkeit  der  Fauna  aber  die  gleiche.  Ja. 
merkwürdigerweise  ist  sogar  der  Schwemmlöss  hier  noch  ärmer 
an  Arten,  da  Helix  pulchclla,  Helix  costata  und  Clausilia  parvula 
fehlen. 

Wie  der  normale  Löss,  so  zeigt  sich  auch  der  Schwemmlöss  von 
Lairaen  bedeckt,  welcher  zu  unterst  gebändert  ist  — allerdings  nicht 
durchgehend  — und  welcher  nach  oben  zu  humos  wird.  Infolge  der 
bei  der  oberflächlichen  Oxydation  dieses  Humus  entstehenden  Bleich 
ung  hebt  sich  im  Bilde  der  hutnosc  Laimen  recht  dentlich  ab.  Auf 
diesem  ruht  local  nochmals  humusärmercr  Laimen  in  dünner  Lage. 

Der  obere  Löss  befindet  sich,  wie  aus  dem  vorher  Gesagten 
hervorgeht,  in  Discordanz  zu  den  übrigen  Gliedern  des  Profils.  Seine 
Mächtigkeit  ist  recht  schwankend,  in  der  Mitte  der  Grube  etwa  Oe  m. 
dagegen  3,6  ra  am  Südende.  Von  allen  Gliedern  des  Lössprofils  mit 
Ausnahme  des  Sandes  erwies  er  sich  am  ärmsten  an  Concbylien: 
denn  dieselbe  Lössmenge,  wie  sic  bei  den  übrigen  Schlämmungen  an- 
gewandt worden  war,  ergab  hier  nur 
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35  Succinea  oblongata  (z.  Th.  elongata) 

20  Pup»  muscorum 
5 Helix  hispida 

1 Fragment  von  Clausilia  parvula  (?). 

Im  Gegensätze  zu  den  unteren  enthält  auch  der  obere  Löss 
keine  oder  doch  nur  sehr  kleine  Lösskindel,  aber  er  ist  sehr  reich 
an  Kalkröhrchen. 

Seine  Oberfläche  ist  stark  verwittert  zu  braunem  ungeschichtetem 
läisslehtn,  dessen  Entstehung  in  situ  hier  unzweifelhaft  ist.  Die 
Mächtigkeit  dieses  letzteren  beträgt  zwischen  0,2  und  0,5  m. 

Nach  dem  Gesagten  gliedert  sich  also  unser  Lössprofil  folgender- 
maassen  von  oben  nach  unten. 

Lösslehm 
Oberer  Löss 


Oberer  Sandlöss 


I lössartig 
1 samlig-granflig 


Unterer  Löss 


Löss 

Laimen 

Löss 

Laimen 


Diluvialer  Schotter  Gerölltiihrender 
(„Unterer  Sandlöss“)  Sand 


L Obere 
Abtheilung 


II.  Mittlere 
Abtheilung 


Es  stimmt  also  hinsichtlich  der  Gliederung  unser  Profil  völlig 
mit  den  bisher  aus  unserem  Gebiete  beschriebenen  anderen  überein. 

Ebenso  ist  auch  eine  sehr  weitgehende  Uebereinstimmung  dieses 
Profites  mit  den  von  Wahnschaffe  raitgetheilten1)  Profilen  aus  dein 
Ouartär  von  Nord-Frankreich  und  Süd-Belgien  nicht  zu  verkennen. 
Dort  gliedert  sich  dasselbe  nach  Ladriere*)  folgendennaassen : 

1.  Oberer  Lehm  (limon  supi'rieur). 

2.  Feiner,  ockergelber  Lehm  oder  Löss  (limon  fin, 
jaune  d’oere  oder  ergeron). 

3.  Oberer  Grand  (gravier  snperieur). 

1.  Aschgrauer  oder  weisslicher  Lehm  (limon  gris-cen- 
dre  mit  Manganausschcidungen  oder  mit  Succineen 
und  Pflanzenresten. 

2.  Lehm  mit  Kluftstructur  (limon  fendille). 

3.  Gelblicher  milder  Lehm  (limon  doux)  mit  schwarzen, 
kehligen  Flecken. 

4.  Streifiger  Lehm  (limon  panache),  thonig,  grau,  sehr 
sandig  an  der  Basis. 

5.  Mittlerer  Grand  (gravier  moyen). 


')  K.  Wahnscliaffe,  Bericht  über  den  von  der  geologischen  Gesellschaft 
in  Lille  veranstalteten  Ausflug  in  das  Quartürgebict  des  nördlichen 
Frankreich  und  des  südlichen  Belgien.  Jahrh.  d.  K.  l’reuss.  geolog. 
Laudesaustalt,f.  1891,  S.  107 — 178. 

t)  I,.  Ladriere,  Etüde  stratigraphique  du  terrain  quarternaire  du  Nord 
de  la  France.  Anuales  de  la  socictc  geologique  du  Nord  XVII, 
p.  93 — 276.  (Citat  hei  Wahuschaffe.) 
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III.  Untere 
Abtheilung 


1.  Schwärzlicher,  Immoser  Lehm  (limon  noir&tre  tour- 
heux). 

2.  Grünlich-grauer  oder  blauer  Thon  (glaise). 

3.  Grober,  thoniger  Sand  (sable  grösster). 

4.  Unterer  Grund  (gravier  inferieur). 


Man  fühlt  sich  leicht  versucht,  hiernach  zu  parallelisiren: 


Lutzenberg 
Lösslchm 
Oberer  Löss 
Oberer  Sandlöss 
(Humoser  Laimen)  J 

(Laimen)  I Er“*ion  lerstört. 
Unterer  Löss 


N ordf'ran  kreich 
I.imon  supcrieur 
Limon  fin,  ergeron 
Gravier  supcrieur 
Limon  gris-cendre 
Limon  fendille 
Limon  doux 


Für  die  tieferen  Glieder  des  Französischen  Profils,  wenigstens 
die  thonigen  Ablagerungen,  fehlen  die  Analoga  am  Lutzenberg,  und 
es  ist  auch  fraglich,  ob  der  geröll führende  Sand  an  der  Basis  unteres 
Lössprofils  dem  mittleren  oder  dem  unteren  Grande  Ladrieres  ent 
spricht , wie  denn  überhaupt  eine  wirkliche  Vergleichung  beider 
Gliederungen  erst  auf  Grund  von  Untersuchungen  an  Ort  uud  Stelle 
möglich  wäre. 

Was  die  Artnuth  der  Lössfaunen  unseres  Profils  anbetriflt.  sc 
könnte  man  vermuthen,  dass  wegen  der  Unvollkommenheit  der  ao 
gewandten  Sehlämmmethode  und  mangelhaften  Auslesens  der  Schlämm 
Produkte,  die  sonst  aus  vielen  „Löss“-Faunen  angeführten  selteneren, 
meist  kleineren  Formen  verloren  gegangen  oder  übersehen  seien 
Dem  steht  aber  der  Umstand  gegenüber,  dass  unter  den  ansgelcsenen 
Exemplaren  sich  sehr  zahlreiche,  jugendliche,  sehr  kleine  Individuen 
von  Succinea  oblonga  und  Helix  hispida  befinden.  Bekanntlich  hat 
C.  Chelius1)  die  Venuuthung  ausgesprochen,  dass  wohl  die  meisten 
der  bis  dahin  beschriebenen  Lössfaunen  — darunter  auch  mehrere 
von  ihm  selbst  untersuchte  — nicht  aus  primärem,  sondern  aus  ver- 
schweinmtem  Löss  herstammen.  Die  Ergebnisse  der  Untersuchung 
der  Faunen  unseres  Lüssprotiles  sind  sehr  wohl  geeignet,  seine  Ver- 
muthungen zu  unterstützen.  Denn  die  Fauna  der  primären  Lflsse 
hat  sieh  hier  in  der  That  als  äusserst  arm  an  Arten  erwiesen  und 
auch  tlic  Menge  der  vorhandenen  Schnecken  ist  recht  gering.  Dass 
hier  auch  der  secundiire  Löss  eine  äusserst  arme  Fauna  hat,  erklärt 
sich  wohl  aus  seiner  Abstammung  aus  dem  Löss  der  nächsten  Um- 
gebung, infolge  deren  seine  Fauna  nicht  artenreicher,  sondern  hoch 
stens  reicher  an  Individuen  sein  kann,  als  diejenigen  seiner  Mutter 
gesteine. 


*)  0.  Chelius.  Ist  eine  Conchylicufaima  des  echten  Löss  bekannt? 
Diese  Zeitsclir.  IV.  Folge  Heft  13,  8.  21 — 23. 
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Zum  Tcinpernliirgang  Im  Jnmlmch  bei  Galtttr. 

Von  Dr.  Q.  Greim. 

Tafel  Ul. 

Bei  iler  auch  in  diesem  Sommer  persönlich  vorgenommenen  Revi- 
sion der  Pegelstation  von  Galtiir  (oberes  Paznaun,  Silvrettagruppe),  die 
im  August  1893  von  mir  eingerichtet  wurde  und  seit  dieser  Zeit  von 
der  Sektion  Darmstadt  des  Deutschen  und  Oesterreichischen  Alpcn- 
vereins  subventionirt  wird,  hatte  ich  Gelegenheit,  im  Jambach  einige 
Temperaturmessungen  anzustellen,  die  sich  auf  den  täglichen  Tem- 
peraturgang dieses  typischen  Gletscherbachs  beziehen.  Dieselben 
wurden  an  der  Stelle  ausgeführt , wo  sich  der  Pegel  befindet1),  nnd 
die  Lufttemparaturen  dabei  mit  einem  Schlcuderthermomctcr  von 
Greiner-München  in  der  dabei  üblichen  Weise  gemessen.  Zur  Be- 
stimmung der  Was8ertemperaturen  diente  ein  ebenfalls  von  Greiner- 
München  bezogenes,  in  Zehntel  Grade  gethciltes  sog.  Schöpftherino- 
meter  aus  Normalglas.  Es  gelingt  nämlich  bei  einiger  Uebung,  wie 
ich  glaube  gefunden  zu  haben,  recht  gut,  mit  einem  solchen  Instrument 
die  Temperatur  bis  zur  Ablesung  constant  zu  behalten,  und  ich  bin 
darum  aus  verschiedenen  Gründen  geneigt,  demselben  vor  den  von 
Förster  beschriebenen*)  trägen  Thermometern  den  Vorzug  zu  geben. 
Zur  Ablesung  wurde  das  Thermometer  von  der  Mitte  der  Brücke 
aus  in  deren  Schatten  an  einer  Schnur  in  den  Bach  gehängt,  bis 
mehrfach  hintereinander  vorgenommene  Ablesungen  dasselbe  Resultat 
ergaben,  was  immer  schon  nach  kurzer  Zeit  der  Fall  war. 

Der  Umfang  der  Beobachtungen  ist,  wie  die  unten  mitgetheilten 
Zahlen  zeigen,  gering.  Er  umfasst  zwei  Tage,  bei  denen  die  Nacht- 
beohaebtungen  fehlen,  wodurch  es  leider  unter  anderem  auch  un- 
möglich wird,  die  absolute  tägliche  Schwankung  sicher  zu  bestimmen 
und  ein  Bild  über  den  Temperaturgang  in  der  Nacht  zu  gewinnen 
Die  geringe  Ausdehnung  kommt  daher,  dass  ich  in  erster  Linie  durch 
andere  Angelegenheiten  verhindert  wurde,  die  Beobachtungen  anders 
als  nur  nebenher  auszufiihren , dass  dir  die  Nachtbeobachtungen  die 
doch  sehr  wfinschenswerthe  Ablösung  fehlte  und  gerade  in  der 
zwischenliegenden  Nacht  ein  furchtbares  Hochgewitter  jede  Be- 
obachtung bis  gegen  1 Uhr  vereitelte.  Wenn  ich  es  trotzdem  wage, 
die  Resultate  mitzutheilon,  so  geschieht  dies  nur  desshalb,  weil,  so- 
viel mir  bekannt,  überhaupt  noch  keine  derartigen  Beobachtungen 
so  nahe  bei  dem  Ursprung  eines  Gletscherbachs  publicirt  sind. 
Förster1)  hat  ja  freilich  auch  seine  Bearbeitung  auf  die  Gletscher- 
flüsse ausgedehnt,  aber  Beobachtungen  an  „wirklichen  Glctscher- 
bächen*  fehlen  noch  vollständig.  Im  vorliegenden  Falle  w'aren  die 

'l  Mittheilungcn  des  D.  u.  Oc  Alpenvereitis  1896,  Seite  83. 

*)  Pcnck’s  geographische  Abhandlungen,  Ud.  V,  Heft  4,  pag.  403. 

*)  a.  a.  O. 
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Verhältnisse  noch  dadurch  besonders  günstig,  dass  der  Bach  von 
seinem  eigentlichen  Ursprung  (Jamthalfemerthor)  bis  zum  Beob 
achtungspunkt  nur  die  geringe  Lautiünge  von  ca.  10,8  km  besitzt  (Mes- 
sung auf  der  Original -Aufnahme  der  k.  n.  k.  Mappirung)  [Sechübe 
des  Beobachtungspunktes  ca.  1580  m,  des  Jamursprungs  1896  ei 
2170  m],  und  fast  sein  ganzes  Wasser,  da  in  dem  Jamthal  nur  wellige 
Quellen  vorhanden  sind,  von  Gletschern  oder  wie  in  diesem  Jahre 
auch  von  Sehneefeldem  erhält.  Zudem  macht  die  Kürze  des  Tlials 
sowie  die  günstige  Lage  von  Galtür  es  milglich,  in  ziemlich  weit- 
gehender Weise  die  Witterungsverhältnisse  auf  dem  ganzen  Lauf 
des  Bachs  bis  zum  Beobachtungsort  zu  übersehen.  Durch  mehrfache 
Excursionen  bis  in  die  hintersten  Thaltheilc  in  den  früheren  Jahren, 
und  durch  eine  tags  zuvor  ausgeführte  in  diesem  Jahre  waren  ausser- 
dem die  Grundlagen  zur  Beurtheilung  der  Verhältnisse  des  Thaies 
im  einzelnen  gegeben. 

Die  Beobachtungen,  welche  der  Uebersichtlichkeit  wegen  anf 
beifolgender  Tafel  111  graphisch  dargestellt  sind,  ergaben  Folgendes: 


Luft- 

Wasser- 

Pegel- 

Beschaffen- 

Datum. 

Zeit. 

tempe- 
ratur  0 C. 

tempe- 
ratur « C. 

9tand 

cm. 

heit  des 
Wassers. 

Witterung. 

15.  Vll. 
1890. 

8". 

14,0° 

3,9» 

105 

grau 

durchscheinend 

Heiter,  Sonne  sehtä 
das  Wasser. 

9\ 

10,3° 

4,9» 

107 

» 

> " 

löh. 

20,8» 

5,7» 

108 

» 

• 

llh. 

20,8» 

6,3» 

107 

» 

» 1 
[leichter  SW-Wl 

12”. 

20,7» 

0,5» 

107 

» 

» • 
r * 

l" 

1 P 

22,1» 

7,8“ 

103 

.grün 

i 

Heiter,  Sonnenscb«i 

2h 
c p 

22,8» 

7,5» 

105 

* 

• | 

° p 

21,6» 

7,6« 

105 

graugrün 

. 

4h 

^ p 

21,8» 

7,5» 

100 

grau 

> » 

rJ1 

O p 

18,7» 

0,9» 

109 

graugrün 

Einzelne  cumnli  in 
leichter  Wind. 

ohP 

18,i» 

5,9» 

111 

grau 

Heiter,  leichter  Wh 

7\ 

16,i» 

5,8» 

110 

» 

» , Wind  aus  SS 

8", 

15,4« 

5,0» 

110 

— 

Heiter,  ausser  SW, 
bewölkt» 

10hp 

14,7» 

4,7» 

108 

— 

SW  dicht  bewölk! 
witter  im  Anzug. 

16.  VII. 
1890. 

8h. 

10,7« 

3,9» 

117 

grau 

Bewölkung  10. 

12,6» 

4,4» 

115 

» 

. 9.  Q 

Sonnenblicke. 
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Luft- 

Wasser- 

Pegel- 

Beschaffen- 

Zeit. 

tempe- 
ratur 0 C. 

tempe- 
ratur 0 C. 

stand 

cm. 

heit  des 
Wassers. 

Witterung. 

io\ 

14,0° 

5,0° 

115 

» 

Bewölkung  9. 

uh. 

154* 

54° 

115 

graugrün 

8.  Gewitter- 
wolken. 

12". 

16,3° 

5,9° 

115 

» 

8.  Im  Augen- 
blick der  Ablesung  im 
Galtürlocal  Sonnen- 
schein. 

1\ 

12,6° 

6,t° 

116 

» 

Bewölkung  10.  Landregen. 

9* 

“ p 

154° 

54° 

119 

» 

->  4.  Cumuli. 

Sonne  scheint  insWasser. 

164° 

6,t° 

120 

» 

Bewölkung  2.  » 

12,6° 

6,1° 

120 

» 

Bewölkung  10.  Gewitter 
im  Anzug. 

10,7° 

5,3° 

123 

gelbgrau, 
viel  Schlamm 

Bewölkung  10.  Regen. 

10,7° 

4,4° 

125 

» 

» 10. 

10,6° 

44° 

122 

» 

» 9.  Nebel  im 

Paznaun. 

10,4° 

4,1° 

125  gelbgrau 

sehr  viel  Schlamm 

Bewölkung  6 ? 
z.  Th.  neblig. 

Wie  man  hieraus  ersieht,  haben  es  die  Beobachtungen  insofern 
günstig  getroffen,  als  ein  fast  völlig  heiterer  Sommertag,  der  letzte 
einer  etwa  4 tägigen  heiteren  Periode  und  ein  Begentag  in  dieselben 
fallen,  also  sich  möglichst  extreme  Verhältnisse  in  denselben  spiegeln. 
Per  Gang  der  Lufttemperatur  zeigt  nichts  besonders  merkwürdiges, 
höchstens  könnten  die  gleichen  Temperaturen  am  15.  VII.  10  und 
11»  die  Aufmerksamkeit  erregen,  da  für  einen  Ualt  in  dem  Steigen 
des  Thermometers  ausser  dem  leichten  Wind  kein  Grund  ersichtlich 
ist.  Auch  die  Kurve  der  Wassertemperatur  verläuft  in  sehr  regel- 
mässiger Weise,  nur  dass  die  Schwankungen  hier  nicht  so  beträcht- 
lich sind,  wie  bei  der  Lufttemperatur.  Das  Maximum  fallt  bei  letzterer 
am  15.  VII.  der  Regel  gemäss  auf  2^,  am  16.  VII.  auf  3^,  wobei 
die  Verspätung  auf  Rechnung  des  Regens  um  lb,„  der  eine  ziem- 
liche Abkühlung  bewirkte  und  das  nachherige  nochmalige  Ucrvor- 
hrechcn  der  Sonne  zu  setzen  ist.  Bei  der  Curve  des  Wassers  fallt 
das  Maximum  am  15.  VII.  auf  311,,,  was  mit  den  Ergebnissen  F o r s t e r’s  ’) 
gut  übereinstimmt,  am  16.  VII.  ebenfalls  wohl  durch  die  Witterungs- 
'crhältnisse  bedingt  auf  die  drei  Stunden  lh,„  3h|>  und  4b,,.  Die  Minima 
hunnten  für  beide  aus  den  oben  berührten  Gründen  nicht  festgcstcllt 

')nO,  Seite  358,  403. 
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werden,  doch  scheint  es  nach  dem  Verlauf  der  Curven,  als  ob  sie 
nicht  bedeutend  unter  den  um  10hp  beobachteten  YVerthen  des  15.  VII. 
liegen.  Uebcr  die  tägliche  Schwankung  kann  dcsshalb  auch  nichts 
weiter  gesagt  werden,  als  dass  sie  grösser  ist,  als  folgende  an  den 
beiden  Tagen  beobachteten  grössten  Differenzen: 

15.  VII.  16.  VII. 

Luft:  8, a°  6,1« 

Wasser:  3,7°  2,8°. 

Ebenso  ist  es  leider  nicht  möglich,  Tagesmittcl  zu  berechnen 
und  mit  den  zu  den  einzelnen  Stunden  beobachteten  YVerthen  zu  ver- 
gleichen; übrigens  würden  dabei  bei  dem  geringen  Umfange  der 
Beobachtungen  doch  nur  gewissermaassen  Stichproben  beraos- 
kommen. ') 

Interessant  ist  der  Verlauf  der  Curvo  des  YVasserstandes,  weil 
vor  allen  Dingen  ein  Vergleich  der  zwei  Tage  zeigt,  eine  wieviel 
grössere  Unterstützung  die  YYTasserfÜhning  des  Baches  durch  liegen 
erhält,  als  durch  Sonnenschein.  Es  bestätigt  dies  einen  Schluss,  den 
ich  schon  früher  aus  den  Ergebnissen  der  Pegelstation  ziehen  konnte.1 
An  beiden  Tagen  füllt  das  Maximum  selbstverständlich  auf  den  Nach- 
mittag, und  zwar  etwas  später  als  F ins ter waldcr*)  angibt. 

YVas  nun  die  Folgerungen  angcht,  die  hieraus  abgeleitet  «erden 
können,  so  sind  dieselben  natürlich  nur  wenige  und  dürften  vorläufig 
einer  grossen  Verallgemeinerung  nicht  fähig  sein.  Nur  soviel  scheint 
mir  aus  dem  Vergleich  der  Zahlen  hervorzugehen,  dass  der  in  erster 
Linie  die  YVasserwärme  des  Jambachs  bestimmende  Faktor  die  Luft- 
wärme ist  und  dagegen  die  anderen  bedeutend  zurilektrcten.  Es 
folgt  dies  aus  dem  gleichen  Verhalten  beider,  das  deutlich  aus  den 
Curven,  insbesondere  auch  aus  den  Zahlen  für  die  tägliche  Schwankung 
ersichtlich  ist.  Uebcrall,  wo  die  eine  Cnrvc  eine  Biegung  macht, 
thut  es  auch  die  andere,  nur  dass  die  Aenderungen  der  YYrassertcui- 
peratur  eine  Stunde  verzögert  eintreten.  Man  vergleiche  hierfür  die 
folgenden  Zeiten,  um  den  parallelen  (lang  an  beiden  Tagen  deutlich 
zu  erkennen. 

für  die  Luft:  15.  VII.  10h„  ll"„  16.V1I.  12h.  lhp  3h,,  5h„ 

für  das  YVasser:  ll\  12b.  lhp  2hp  41',,  6ph 

— 4-  — + — + 

(Durch  + und  — soll  das  Ansteigen  resp.  Fallen  der  Curven 

ausgedrückt  sein.) 


')  Der  Wasser-  und  Lufttemperatur  parallol  gehen  auch  die  Schwankungen 
in  dort  Differenzen  boider,  wie  folgende  Tabelle  derselben  zeigt: 


15.  VII. : 1 1,1®  1 1,4«!  4,6°  14,0°  14,8°  14,9«  14,7®  1 4,0®  13,7«  1 1,8®  1 2,8®  10,8®  IO,«®iO,o“ 

16.  VII.:  G,8®  8,1®  9,0®  9,7®  10,4®  6,5®  9,4«  10,4»  6,5»  5,4»  6,s“  6,4»  6,8»  - 
s)  s.  Littcr,  Oitat.  1). 

a)  Mittheilungen  des  D.  u.  Oe.  Alponveroins,  1891,  65. 
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Dass  demgegenüber  die  direkte  Bestrahlung  der  Sonne  wenig 
in  Betracht  kommen  kann,  ergibt  sich  z.  B.  aus  dem  Verhalten  am 
15.  VII.  Der  Bach  tritt  ira  Juli  für  den  überwiegenden  Theil  seines 
Laufs  ca.  8 — 9h»  aus  dem  Bergschatten  der  östlichen  Thalwand , und 
um  ca.  3hp  in  den  Bergschatten  der  westlichen  Thalwand.  Trotzdem 
Morgens  um  11  Uhr  im  ganzen  Thal  die  Sonne  unvermindert  weiter- 
sehien,  steigt  doch  die  Temperatur  des  Baches,  der  nirgends  im 
Schatten  lag,  nicht  gleichmässig  weiter. 

Auch  eine  wesentliche  Einwirkung  der  Wasserführung  auf  die 
Wassertemperatur  lässt  sich  in  unserem  Fall  nicht  mit  Sicherheit  er- 
kennen, obwohl  ich  überzeugt  bin,  dass  dieselbe  vorhanden  ist  und 
sich  in  längeren  Keihen  zeigen  wird.  Ucber  die  Mitwirkung  der 
übrigen  Faktoren,  wie  Bewölkung,  lässt  sich  natürlich  vorläufig  gar 
nichts  sagen,  wie  es  ja  auch  von  vornherein  zu  erwarten  war,  dass 
die  kurzen  Beobachtungen  nur  den  Hauptfaktor  hervortreten  lassen 
würden. 

Die  Schnelligkeit,  mit  welcher  sich  das  Wasser  des  Jambachs 
erwärmt , lässt  sich  leicht  aus  der  Differenz  seiner  Temperaturen  am 
Gletscherende  und  in  Galtür  ersehen.  Messungen  vor  dem  Thor  des 
Gletschers  haben  gezeigt,  dass  auch  beim  Jamthalferner,  wie  bei 
anderen  Gletschern  ‘)  die  Bachtemperaturen  einige  Zehntel  Grade  über 
0°  liegen. 

So  fand  ich  z.  B.  am: 

14.  VII.  1895  8'lt\  Temp.  des  Wassers  0,8°  d.  Luft  8,7° 

3.  VIII.  1893  „ „ 0,5»  „ „ 6,3» 

(ca.  25  in  vor  dem  Thor). 

ln  diesem  Jahr  war  das  Gletscherende  so  zugeschneit,  dass 
eine  Wiederholung  nicht  ausgeführt  werden  konnte,  doch  dürften  die 
Zahlen  auch  für  diesmal  Anwendung  finden.  Die  grösseren  Zuflüsse, 
welche  er  unterwegs  erhält,  wie  der  3 km  lange  Futschölbach, 
Mammen  alle  von  Gletschern  oder  Schncefeldcm,  während  die  wenigen 
vorhandenen  Quellen  nur  ganz  geringe  Wassermengen  liefern.  Eine 
direkte  Messung  der  Erwärmung  habe  ich  bei  Gelegenheit  des  Ab- 
stiegs von  der  Jamthalhütte  am  3.  VIII.  1893  vorgenommen  und  dabei 
folgende  Resultate  erhalten: 

1 1‘/»\  25  m vor  dem  Gletschcrthor  + 0,5»  [Temp.  der  Luft  + 6,s»| 

1 \ 4,8  km  » » » + 6,5»  [ » » » 4-  13,i°] 

2 7,6  » » » » -j-  7,4»  [ » » » — ] 

*<»3  10,a  » » » » -j-  8,1°  [ » » > — ] 

Geht  so  also  die  Erwärmung,  besonders  bei  Tage,  in  diesem 
obersten  Theil  des  Laufs  relativ  rasch  vor  sich,  so  ist  doch  nach 
den  von  Förster  angeführten  Beobachtungen  zu  schlicssen,  dass 
dieselbe  sich  nach  unten  bald  verlangsamt,  wie  ja  auch  die  gewöhn- 

')  6.  die  bei  Förster  a.  a.  O.  Seite  37 1 angeführten  Beispiele. 
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liehe  Erfahrung  lehrt,  (lass  die  Gletschcrbäcbe  des  Hochgebirge* 
noch  auf  weito  Strecken  eine  abkilblendc  Wirkung  ausüben  und 
niedrige  Temperaturen  besitzen. 

Bei  meiner  nächstjährigen  Anwesenheit  im  Gebirg  hoffe  ich 
diese  Beobachtungen  über  den  täglichen  Temperaturgang  der  Gletscher- 
bäche erweitern  zu  können,  während  über  den  jährlichen  Temperatur 
gang  des  Jambachs  eine  in  kürzester  Frist  vorliegende  vollständige 
Jahresreihe  Material  liefern  wird,  über  das  ich  hoffe , in  kurzem  be- 
richten zu  können. 
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Oer  llornlileiMlebitRMH  von  Mitlechtern 

im  Odenwald. 

von  K.  v.  K ra  a t z - Kusch  lau,  Heidelberg. 

In  seinem  Aufsatz  „Zu  den  Basalten  zwischen  Kliein,  Main  und 
Neckar“1)  erwähnt  C.  Che] ins  einen  Nephelinbasanit,  der  als  Hang 
im  Gneiss  in  einem  grossen  Steinbruch  bei  Mitlechtern  aufgeschlossen 
war.  Er  bemerkt  dazu:  „Der  Basalt  nähert  sich  in  gewisser  Be- 
ziehung dem  camptonitischcn  Habitus  der  Nephelinitbasalte.  Be- 
sonders interessant  sind  die  stark  veränderten  Einschlüsse  von  Gneiss 
in  dem  Basalt,  welcher  mit  diesem  scheinbar  zu  einer  einheitlichen 
Masse  verschmolzen  ist,  wodurch  die  Grenzen  auch  im  Schliff  keine 
scharfen  sind.“  Diese  Wahrnehmung  von  Chclius , wie  die  That- 
sache,  dass  ich  in  Folge  besserer  Aufschlüsse  die  Contaktverhiiltnisse 
genauer  studiren  konnte,  veranlassten  mich  zu  einer  erneuten  Unter- 
suchung des  Basaltes. 

Der  Gang  setzt  ungefähr  200  Schritt  von  der  Strasse  Mitlechtern- 
Walderlenbach  in  einem  früher  als  Gneiss  bezeichncten  Amphibol- 
gnmitit  auf  und  besitzt  eine  Mächtigkeit  von  0 — 8 Metern:  das  Streichen 
ist  ein  nord-südliches  auf  der  in  einer  Länge  von  19  Metern  abge- 
banten  Strecke,  dann  wendet  sich  der  Gang  etwas  nach  Südost.  Das 
frische  Gestein  aus  der  Gangmitte  ist  ein  Homblendcbasalt  mit  camp- 
tonistischem  Charakter,  in  dem  makroskopisch  nur  Olivin  zu  unter- 
scheiden ist.  In  einer  farblosen,  schwach  doppeltbrechenden  Grundmasse, 
die  durch  die  Anwendung  des  Gypsblättchens  leicht  als  nicht  isotrop 
erkannt  wird,  hisst  sich  durch  Aetzung  und  Tingirung  Nephelin  als 
herrschender  Bestandteil  nachweisen;  Plagioklas  ist  daneben  nur 
in  geringer  Menge  in  schmalen  Leisten  vorhanden,  die  Einspreng- 
linge sind  Olivin  und  idiomorphe  Krystalle  von  Angit  und  Horn- 
blende. Der  Olivin  ist  niemals  frisch,  sondern  stets  ganz  oder  teil- 
weise in  Serpentin  umgcwandelt.  Die  Augitc  sind  in  der  Prismenzone 
von  wPx  (100),  oo  I’  oo  (010)  und  oo  P (110)  in  ziemlich  gleicher  Aus- 
dehnung umgrenzt,  so  dass  pseudoquadratischc  Durchschnitte  J_c 
entstehen.  Die  Krystalle  zeigen  durchweg  Zonarstruktur,  doch  keinen 
deutlichen  sanduhrförmigen  Bau;  sie  sind  grauviolett  bis  fast  farb- 
los, und  im  farblosen  centralen  Theil  beträgt  die  Auslöschungsschiefe 
auf  oo  Poe  (010)  ca.  40 — 45°,  im  grauvioletten  äusseren  ca.  35°  c:c. 
Der  Angit  filhrt  häufig  farblose  Einschlüsse,  welche  nach  ihren  Eigen- 
schaften theils  dem  Olivin,  teils  dem  Enstatit  angehören.  Die  Horn- 
blende, welche  in  ungefähr  gleicher  Menge  wie  der  Augit  vorhanden 
ist,  zeigt  fast  nirgends  Resorptionserscheinungen,  sondern  ganzran- 
dige  Begrenzung  von  dem  gewöhnlichen  Habitus  der  basaltischen 
Hornblenden.  Die  Spaltbarkeit  nach  oo  P (110)  ist  vorzüglich , der 
Pleochroismus  gut  wahrnehmbar , a = hellgelbbraun,  6 = braun,  c = 

')  Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  zu  Daruistadt  IV.  Folge  Heft  8. 
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dunkelbraun;  c>b>a;  die  Auslöschungsschiefe  auf  <x>  V oc  (010) 
wurde  im  Maximum  zu  17°  gemessen.  Das  Mineral  steht  also  nach 
seinem  optischen  Verhalten  dem  Barkevikit,  der  für  die  eamptoni- 
stischen  Ganggesteine  so  charakteristisch  ist,  recht  nahe.  Um  nun 
auch  über  die  krystallographischen  Verhältnisse  der  Hornblende,  so 
weit  als  möglich  Aufklärung  zu  erhalten,  wurden,  da  sich  die  Kry- 
stalle  im  Mitlcchterner  Gestein  als  zu  klein  für  goniometrische  Mess 
ungen  erwiesen,  aus  dem  Basalt  von  Sprendlingen  (Hessen),  dessen 
Hornblende  die  gleichen  optischen  Eigenschaften  zeigt,  wie  die  oben 
beschriebene,  eine  grosse  Anzahl  von  Hornblende-Prismen  isolirt,  unJ 
an  ihnen  der  Spaltwinkcl  55°  48'  im  Durchschnitt  von  15  Messungen 
gefunden.  Vergleicht  man  mit  diesem  Werth  die  Messungsresultate 
bei  anderen  basaltischen  Hornblenden,  so  erhält  man  folgende  Zahlen: 

(110) : (110)  = 55°  48'  30"  Hornblende,  Vesuv,  Kokscharow. 

(110) : (110)  = 55°  44' — 46'  braune  Hornblende,  Vesuv,  vom  Rath. 

(110) : (110)  = 55°  49'  Wolfsberg  b.  Cemosehin,  Böhmen,  v.  Ersatz- 

(7  Messungen). 

(110) : (110)  = 55°  48'  Sprendlingen,  Hessen,  v.  Kraatz. 

(110):  (110)  = 55°  44,;V  Barkevikit,  Barkevik,  Brögger. 

(110):  (110)  = 55°  42'  braune  Hornblende,  Ivrea,  v.  Kraatz, 

(25  Messungen). 

(110) : (110)  = 55°  42'  braune  Hornblende  aus  Lettcitlava,  Vesuv. 

1822  Lagorio. 

Aus  den  oben  angeführten  Winkelwerthcn  ergibt  sich,  dass  der 
Prismenwinkel  für  die  Reihe  der  braunen,  basaltischen  Hornblenden 
ein  ziemlich  constanter  ist,  welcher  von  dem  Winkel  der  gemeinen 
Hornblenden  nicht  unerheblich  verschieden  erscheint  und  nach  den 
bisher  vorhandenen,  guten  Messungen  etwa  55°  40' — 55°  501  schwankt. 

Nach  dem  Contakt  zu  ändert  sich  das  mikroskopische  BUd  des  B» 
saltes  nicht  unwesentlich.  Das  schon  vorher  in  der  Grundmasse  reich- 
lich vorhandene  Eisenerz  erscheint  in  noch  zahlreicheren  Körnern;  statt 
der  Hornblende,  welche  ganz  verschwindet , tritt  ein  brauner  Biotit, 
meist  in  lappigen  Formen,  selten  gut  begrenzt,  ein,  während  Augit 
und  Olivineinsprenglinge  unverändert  erscheinen.  Aus  der  Grund- 
masse  verschwindet  der  Nephelin,  und  sie  besteht  nunmehr  ans  Feld 
spathleisten  und  hellem  Augit.  Es  folgt  dann  die  Zone  des  ver- 
änderten Hornblendegranitits , zu  deren  Verständniss  wir  zuerst  das 
unveränderte  Nebengestein  betrachten  müssen.  Der  unzersetzte  Hora- 
blcndegranitit  ist  zwar  im  Steinbruch  selbst  nicht  zu  finden,  steht  je 
doch  etwa  40  m davon  in  grossen,  frischen  Blöcken  an.  Das  Gestein 
lässt  mit  unbewaffnetem  Auge  Feldspath,  Quarz,  dunklen  Glimmet. 
Hornblende  und  Titanit  in  dunkelbraunen  Krjstallen  der  Briefcouvert 
form  erkennen.  Im  Dünnschliff  erscheint  der  Feldspath  fast  tu 
gleichen  Theilen  als  Orthoklas  und  Plagioklas.  Der  Biotit  mit  dem 
Pleochroismus  hcllgclbbraun  bis  dunkelnelkenbraun,  überwiegt  die 
griinc,  gemeine  Hornblende  bedeutend,  und  der  Titanit  erscheint  in 
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den  bekannten,  hellgelben  bis  farblosen,  rhombischen  oder  prisma- 
tischen Durchschnitten.  Der  Pleochroismus  des  Amphibols  ist  deut- 
lich c = bläulichgriln , b = olivgrün,  « ==  hellolivbraun ; die  llom- 
blendeprismen  waren  genügend  scharf  ausgebildet,  um  goniometrische 
Messung  zu  erlauben;  der  Prismenwinkcl  betrug  im  Mittel  von  zwölf 
Messungen  55°  33'.  Zum  Vergleiche  seien  hier  die  folgenden  Winkel 
angeführt : 

(110) : (110)  = 55°  29‘  Hornblende  aus  Diorit  von  Schriesheim. 

Patten. 

(110) : (110)  = 55°  25'  grüner  Strahlstein,  Zillerth.nl,  v.  Kraatz. 

(110) : (110)  = 55°  3P  Amphibol.  Anthophyllit,  Williams. 

(110):  (110)  = 50°  33'  grüne  Hornblende.  Amphibolgranitit, 

Mitlechtern,  v.  Kraatz. 

Nach  dem  Basalteontakt  zu  erscheint  der  Granitit  einem  Por- 
phyritzum Verwechseln  ähnlich.  Im  Jahre  1834  war  eine  4 m hohe 
Scholle  dieses  veränderten  Granites  im  Basaltgang  eingeschlossen  zu 
sehen,  und  in  diesem  Grenzgestein  lagen  eckige  abgequetschte  Stücke 
des  normalen  Basalts  von  verschiedener  Grösse  (19  zu  3 cm;  8 zu 
8 cm;  12  zu  8 cm).  Diese  Scholle  ist  inzwischen  abgebaut,  und  in 
kurzem  dürfte  wegen  des  fortschreitenden  Abbaus  von  dem  Contakt- 
gestein  wenig  mehr  zu  sehen  sein.  In  dem  veränderten  Granit  liegen 
in  einer  gleicbmässig  schwarzen,  glasig  glänzenden  Grundmasso  die 
Feldspäthe  und  wenig  Quarzkömer;  diese  Mineralien  zeigen  zu- 
weilen fluidale  Anordnung.  Glimmer  und  Hornblende  sind  stets  so- 
weit verändert,  dass  sie  erst  im  Schliff  an  der  Form  erkannt  werden 
können.  Die  alten  Glimmerkrystalle  sind  den  Umrissen  nach  deutlich 
erhalten,  jedoch  immer  reichlich,  meist  bis  zur  Undurchsichtigkeit  mit 
feinen  Erzkörnem  erfüllt.  Dort,  wo  die  Erzpartikel  nicht  ganz  dicht 
gehäuft  sind,  nimmt  man  zwischen  denselben  eine  deutlich  plcochroi- 
tische  Substanz  wahr.  Dieselbe  löscht  einheitlich  über  den  ganzen 
Krystall  aus,  besitzt  die  optische  Orientirung  des  Glimmers,  und 
scheint  ein  durch  die  Ausscheidung  des  Eisenerzes  gebleichter  Biotit 
zu  sein.  Die  Erzkömer  sind  häutig  nach  den  alten  Spaltungsrisscn 
angeordnet  und  zeigen  alle  Windungen  und  Biegungen,  die  früher 
dem  Biotit  eigen  waren.  Von  der  in  geringerer  Menge  vorhandenen 
Hornblende  konnten  nur  wenige  Schnitte  senkrecht  zur  Prismenzone 
identifizirt  wesden;  dieselben  zeigten  sich  in  farblosen  Augit  und 
Magnetit  (regellos  vertheilt  oder  den  Spaltrisscn  folgend)  umgewan- 
delt. Bei  mehrtägiger  Behandlung  eines  Schliffes  mit  conc.  HNOj 
ging  ein  Theil  der  Biotit  und  Hornblende  erfüllenden  Erzpartikel  in 
Lösung,  jedoch  konnte  nie  ein  klares  Bild  des  unterliegenden  Minerals 
erhalten  werden,  da  die  Magnetitkörnchen  in  ihren  Dimensionen  unter 
die  Dicke  des  Schliffs  hinabsanken.  Die  Veränderung,  welche  der 
Titanit  erlitten,  bestand  durchweg  in  einer  Umrandung  von  schwarzen 
Erzpartikeln,  welche  durch  Säuren  nicht  in  Lösung  gingen.  Theil- 
weise  war  der  Titanit  fast  vollständig  in  Erz  umgewandelt  oder 
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auch  gesprungen,  wobei  dann  die  Erzkömer  auf  den  Sprüngen  dr 
Krystalle  lagen.  Wo  Titanit  innerhalb  grösserer  Quarz-  oder  Feld 
»pathkrystalle  lag,  blieb  er  ganz  unverändert.  Die  Quarze  war« 
durchweg  rundlich  angcschuolzen , von  zahlreichen  Uaseinschlücser 
erfüllt  und  von  feinen  Kissen  durchzogen,  auf  welchen  ein  klares, 
sehr  hellbraunes  bis  farbloses  Glas  eingedrungen  war;  dasselbe  bil 
dete  auch  vielfach  eine  schmalere  oder  breitere  Umrandung  der 
Quarzkörner.  Auf  diese  Umrandung  folgte  dann  häufig  eine  weiters 
aus  hellgrünen  Körnern  und  Prismen ; diese  zeigten  die*  Licht-  und 
Doppelbrechung  der  Augite  und  waren  durch  ihre  Auslöschung  (et 
36“)  als  diopsidartiger  Pyroxen  charakterisirt.  Zwischen  die  Fell- 
späthe  ist  das  Glas  nur  selten  eingedningen  und  nur  ganz  nabe  »m 
ßasaltcontakt  hat  eine  Kekrystallisation  von  Feldspath  stattgefundea 
Die  als  Einschlüsse  im  Glimmer  vorhandenen  Apatitkrystalle  bliebea 
vollkommen  ganzrandig  und  unverändert. 

Da  cs  wiinschenswerth  schien,  zu  erfahren,  inwieweit  die  ebet 
beschriebenen  Contakterscheinungen  auf  Zuführung  von  Basaltmagna 
oder  auf  einfache  Schmclzungserschoinungen  zurückzuführen  seien, 
wurden  unter  der  Leitung  von  Herrn  Prof.  Dr.  P.  .1  an  nasch  im 
hiesigen  anorganischen  Universitätslaboratorium  Analysen  der  ui 
veränderten  Gesteine  und  des  Granitits  am  Contaki  ausgefithrt.') 


I 

Ia 

II 

III 

IV 

SiO.  = 4049 

58,44 

61,33 

42,68 

TiOj  — vorh. 

n.  b. 

v.  n.  b. 

v.  n.  b. 

041 

Al,  0,  = 11,91 

16,77 

16,19 

9,49 

Fe,0g=i 
Feü  _( 

6,94 

3,671 

3,34 

11,55 

6,63 

2,75)  b’« 

3,00 

<4 3 

MnO  = Spur 

Spur 

Spur 

— 

MgO  — 12,67 

4,63 

5,73 

10,09 

CaO  = 13,13 

4,61 

5,45 

13,15 

Na,  0 = 2,90  ( 

2,691 

2,391 

3,4  *■“ 

2,71 

K,0  = 2,34 1 

5,34 

4,4  ^ 

1,16 

II,  0 = 4,19 

3,08 

0,85 

1,« 

100,15 

100,89 

101,41 

9946 

I.  Basalt.  Ia.  Getrennte  Eisenbestimmung. 

II.  Injicirter  Granitit. 

III.  Unveränderter  Granitit. 

IV.  Homblendebasalt,  Todtcnköpfchen. !) 

Der  Basalt  steht  seiner  chemischen  Zusammensetzung  nach  de® 
von  Sommerlad  beschriebenen  Hornblendcbasait  vom  TodtfJ- 
köpfchen  in  der  Rhön  ziemlich  nahe;  doch  sind  die  von  Sotmncrlad 

’)  Herrn  Prof.  P.  J an  nasch  sage  ich  auch  an  dieser  Stelle  meiner,  rer 
ländlichsten  Dank. 

’)  11.  Sommerlad:  Ueber  hornklendeführeude  Bagaltgesteine.  Ne0*1 
Jahrb.  f.  Win.  etc.  B.  B.  II.  139  ff.  1833. 
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beschriebenen  Hornblendebasalte  meist  Fcldspathgcsteine  oder  Lim 
burgite;  Nephelin  ist  in  denselben  nur  untergeordnet  vorhanden.  In 
dem  Gestein  von  Mitlechtern  fallt  in  erster  Linie  der  ausserordent- 
lich hohe  Wassergehalt  auf.  Derselbe  erscheint  jedoch  verständlich, 
wenn  wir  an  die  häufig  vollständige  Serpentinisirung  dos  Olivins  und 
den  Wassergehalt  denken,  der  in  vielen  Hornblendon  nachgewiesen 
ist  Jedenfalls  ist  der  vorliegende  Basalt  von  den  bisher  untersuchten 
Gliedern  dieserGesteinsfamilie  unterschieden,  einmal  durch  das  massen- 
hafte Auftreten  der  nicht  grösser  porphyrisch  werdenden  Homblcnde- 
Krystalle  und  dann  dadurch,  dass  diese  Krystalle  kaum  irgendwo 
weiter  fortgeschrittene  Kesorptionserscheinungen  zeigen.  Wir  haben 
sonst  die  Hornblende  nnresorbirt  immer  nur  dort,  wo  das  Gestein 
einem  gewissen  Druck  unterlag,  so  dass  das  Entweichen  des  Wassers 
zur  Zeit  der  Krystallisation  der  Hornblende  unmöglich  war,  d.  i.  in 
Tiefengesteinen,  Ganggesteinen  und  Stielen  von  Decken. 

Während  aber  das  Wasser  des  Basaltes  zum  grossen  Theil  durch 
die  Serpentinisirung  des  Olivins  secundär  aufgenommen  wurde,  sehen 
wir  aus  der  Analyse  des  mit  Basaltmagma  injicirten  Granitits,  dass 
auch  das  ursprüngliche  Basaltmagma  wasserreich  gewesen  sein  muss. 
Das  unveränderte  Tiefengestein  enthält  nur  O,ss°/o  H,  0 , das  ganz 
frische,  aber  von  Glas  imprägnirte  3,02°/o.  Aus  dem  hohen  Wasser- 
gehalt der  injicirten  Substanz  ist  gleichzeitig  deren  LeichtflUssigkeit 
erklärlich,  so  dass  die  Injicirung  bis  auf  feine  Risse  in  Quarz  und 
Feldspath  stattfinden  konnte.  Dass  wir  es  hier  thatsiichlich  mit  Zu- 
führung von  für  den  Granitit  fremdem  Material  zu  thun  haben,  geht 
aus  der  Zusammensetzung  des  Contactprodukts  hervor.  Der  Kiesel- 
säure- und  Alkaligehait  sind  erhöht,  Fe,  Mg  und  Ca  Gehalt  geringer 
geworden.  Es  wurde  der  Granitit  also  von  dem  Basaltmagma,  aus 
welchem  sich  die  Einsprenglinge  schon  ausgeschieden  hatten,  durch- 
tränkt; die  injicirte  Substanz  besass  die  Zusammensetzung  der  Basalt- 
grundmasse. Ein  ähnliches  Ver-hältniss  zwischen  Gestein  und  Ge- 
steinsglas — also  Grundmasse  — ist  fUr  basaltische  Gesteine  durch 
A.  Lagorio1)  nachgewiesen  worden;  man  vergleiche  z. B.  die  Zu- 
sammensetzung des  Limburgites  und  des  Glases  aus  demselben  Ge- 
stein: 


I 

II 

SiO, 

= 40,48 

40,ei 

A1,03 

Fe,0j 

= 8,93  1 

= 20,05  | 

34,78 

MgO 

= 11,12 

5,15 

CaO 

= 13,03 

7,25 

Na.,0 

= 2,05 

3,0  t 

K,0 

= 1,26 

3,50 

H,0 

= 3,37 

5,17 

100,29 

99,53 

I.  Limburgit.  Kaiserstnhl.  Gestein. 
II.  Glasbasis  aus  I. 


*)  A.  Lagorio:  Natur  der  Glasbasis  und  der  Krvstallisationsvorgttnge 
im  eruptiven  Magma.  Tschormak's  Mittl.  N.  F.  VIII  188ti.  p.421  ff. 
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Achnliche  Verhältnisse  zwischen  Gestein  nnd  Grundmasse  müsset 
also  beim  Mitlechtemer  Basalt  zur  Zeit  der  Injection  in  den  Granitit  vor 
gewaltet  haben.  Es  waren  bereits  die  porphyrischen  Krvstalle  des  B>- 
saltcs  ausgeschieden,  als  der  noch  nicht  erstarrte,  wasserreiche  Best  it 
den  wahrscheinlich  schon  aufgelockerten  Granit  hineingepresst  wurde 
hier  einen  Theil  der  vorhandenen  Mineralien  schmolz  oder  verindertr 
und  dann  zu  einem  hellfarbenen  Glase  erstarrte : vielleicht  nahm  aaeh 
das  injicirte  Glas  von  der  Bergfeuchtigkeit  des  Granites  noch  Wasser 
auf.  Die  nur  sehr  beschränkte  Um-  und  Anscbmelzung  der  Gemenz 
theile  des  Granititcs  und  besonders  die  Erscheinung,  dass  der  dunkir 
Glimmer,  der  sonst  bei  basaltischen  Injectionen  in  Granit  und  Gneiss 
eine  sehr  ausgedehnte  Umschmelzung  in  braunes  Glas  zu  erfahro 
pflegt,  im  vorliegenden  Falle  mit  seinen  Umrissen  erhalten  blieb  und 
meist  nur  eine  Art  Dissociation  erlitt,  erklärt  sich  wohl  aus  dem 
Wasserreichthum  des  Glases. 

Eine  weitere  Bemerkung  möchte  ich  an  die  Messung  der  Hon 
blenden  des  Basaltes  und  Granitites  knüpfen.  Tschermak  und 
Dana  haben  auf  die  Veränderlichkeit  der  Hornblendewinkel  aufmerk- 
sam gemacht  Ich  glaube  nun,  dass  man  schon  dem  Prismenwinkei 
nach  unter  den  Amphibolen  drei  grössere  Gruppen  trennen  könnte: 

1.  Die  Tremolitreihe  (110) : (110)  = 55°  10“  — 55°  25'. 

2.  Die  grünen  gern.  Hornblenden  (110):  (HO)  = 55°  25'  — 55“  3fr. 

3.  Die  braunen,  basaltischen  Hornblenden  (110) : 110)  = 55“  40  — 55? 50. 

Die  bisher  ausgeführten  Messungen  aus  diesen  Reihen  fugen 
sich,  soweit  sie  zuverlässig  erscheinen,  den  oben  gegebenen  Winkei- 
grenzen  ein,  wie  dies  die  nachstehende  Tabelle  veranschaulicht: 

1 — 2.  Tremolit  und  grüne  Hornblenden: 

(110):  (HO)  = 55»  11*.  Tremolit.  Flink. 

(110):  (HO)  = 55°  21'.  Strahstein.  Breithaupt. 

(110):  (HO)  = 55»  23‘.  Hcxagonit.  König. 

(110):  (HO)  = 55»  25‘.  Strahlstein.  Kraatz. 

(110):  (HO)  = 55“  29".  Hornblende  aus  Diorit.  Patten. 

(110):  (HO)  = 55»  30*.  Amphibol  Anthophyllit.  Williams. 

(110):  (HO)  = 55”  33‘.  Grilne  Hornblende  aus  Granitit.  Knatr 

3.  Die  basaltischen  Hornblenden. 

(110):  (HO)  = 55«  42“ . Ivrea.  Kraatz. 

(HO): (HO)  = 55“  42".  Aus  Leucitlava.  Vesuv.  Lagorio. 

(HO): (110)  = 55»  43*.  AusTeschenit. Serra de Monchiquc.Knutt 

(110):  (llO)  = 55°  441/»'.  Barkevikit  Brögger. 

(110):  (HO)  = 55»  44' — 40'.  Vesuv,  vom  Rath. 

(110):  (110)  = 55»  40'.  Perricr.  Gonnard. 

(HO): (HO)  = 55»  43'.  Sprendlingen.  Hessen.  Kraatz. 

(110):  (110)  = 55»  49*.  Wolfsberg  b.Czernoschin.  Bohinen.KrMU 
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bahn,  Hess.  Ludwigs-Eisenhahn,  Oberhessischen  Staatsbahnen  und 


der  Grossh.  Hessischen  Nebenbahnen  im 

November 

1895  . 

. 14 

» 

> * 

Dezember 

» 

. 32 

» 

* 

» > 

.Januar 

1896  . 

. 61 

> 

* 

> 

Februar 

* 

. 94 

> 

> 

» » 

März 

» 

. 128 

* > 

April 

» 

. 142 

> 

* » 

Mai 

* 

. 192 

Juni 

» 

. 205 

Juli 

* 

240 

> 

4 

August 

0 

. 286 

» 

> 1 

September 

» 

. 304 

» siehe  auch  Ludwigs-Eisenbahn,  Main  -Neckar-Eisenbahn,  Ober- 
hessische  Staats-Eisenbahnen. 
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Entbindungsanstalten  siehe  Heilanstalten. 

Ernteerträge  im  Grossh.  Heesen  im  .Fahr  1895 
K r sa  t a man  tisch a ften  siehe  Schulbildung. 

Evangelische  Kirche,  zur  Statistik  derselben  im  Grossh.  Hesse»  im 
.Fahr  1894 

Flächeninhalt  der  Gemarkungen  und  Kreise  nach  dem  Stand  für  da* 

Jahr  1895/96  

Fliegende  Brücken  siehe  Brücken. 

Flösse  siehe  Schiffs-  etc.  Verkehr. 

Fortbildungsschulen  siehe  Volksschulen,  Handwerker-  etc.  Sehulen. 
Fruchtmärkte,  Fruchtpreise,  Fruchtquantitäten,  verkaufte, 
siehe  Preise. 

Geborene,  Gestorbene  und  Eheschliessungen,  nach  Monaten,  in 
den  Provinzen  des  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1895 
Geborene,  Gestorbene,  Eheschliessungen  und  Ehescheidungen 
in  den  Kreisen  und  grössten  Städten  des  Gr«»ssh.  Hessen  im  Jahr 
1895  ■ 

Gerichtsbarkeit  siehe  Nichtstreitige  Gerichtsbarkeit. 

Gestorbene  siehe  Todesfälle  Sterblichkeitsverhältnisse,  Geborene. 
Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen 

im  III.  Quartal 

» » > IV.  > * 

» > * » I.  * 1896 

» » » n.  » » 

Grundbücher,  legalisirte.  Uebersicht  der  mit  solchen  versehenen  Ge-  i 
markungeii,  sowie  Stand  der  Kat ast er- Vermessungen  am  1.  Ja- 
nuar 1896  ^ 

Güterverkehr  nach  Gattung  und  Gewicht  in  den  Rhein  bä  fen  b«  j 
Mainz,  Worms  und  Bingen  im  Jahr  1895  '4 

Gymnasien,  Realgymnasien,  Realschulen  und  höhere  Bürger- 
schulen im  Schuljahr  1894/96 

llagelschläge  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1895  3T 

Handwerker-,  Kunstgewerbe-  und  Fachschulen  im  Grossh.  Hess«* 
im  Schuljahr  1894  95 

Heilanstalten  (allg.  Krankenhäuser,  Augen-Heilanstalten,  Irrenanstalten 
und  Entbindungsanstalten)  im  Grossh.  Hessen,  Morbidität  in  den- 
selben im  Jahr  1895  25lj 

Heirat hen  siehe  Geborene. 

Hochschulen  siehe  Landes- Universität,  Technische  Hochschule. 
Hofbibliothek,  Benützung  derselben  im  Jahr  1895  l« 

Höhere  Bürgerschulen  siehe  Gymnasien  etc. 

Höhere  Mädchenschulen  im  Schuljahr  1895/96  lw 

Hunde.  Anzahl  derselben  und  Ertrag  der  Hundesteuer  im  Rechnungsjahr 

1895'96 

11  ü tt e u siehe  Bergwerke. 

Hypotheken,  in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  vom  l.Juli 
1894  bis  30.  Juni  1895  errichtete  und  gelöschte 
Indirekte  Auflagen  siebe  Bier,  Bierbesteuerung, Bratmtweinbe Steuerung. 
Brücken,  Octroi , Regalien,  Reichssteuern,  Salzbesteueruiig , Tabak 
bau,  Zölle,  Prozesse. 

Irrenanstalten  siebe  Heilanstalten. 

Kataster- Vermessungen  siehe  Grundbücher. 

Kirche,  evangelische,  siehe  Evangelische  Kirche. 

Knappschafts-Invaliden-  und  Knappschafts-Krankenkassen 
Vereine  im  Grossh.  Hessen  1895  . . : 

Krankenhäuser  siehe  Heilanstalten. 

Krankenversicherung  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1893  jB 

Kun s tge werbe -Schulen  siehe  Handwcrkerachulen. 


& 
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Knrfremde,  abgegebene  Bäder,  Einnahme  für  Bilder  und  Ertrag  der  Kur- 
taxe in  Bad-Nauheim  in  den  Jahren  1887  hi«  1895  199 

Landes- Universität  Giessen,  Studirende  im  Winterhalbjahr  1895/96  49 
» » » » Sommer  Halbjahr  1896  209 

Landstreicher  siehe  Bettler. 

Landw  irthschaftliche  Boden benutzung  siehe  Bodenbenutzung. 

» Unterrichts- Anstalten,  niedere,  im  Grossh. 

Hessen  im  Jahr  1894/95  . . . .58 

Legal  iairte  Grundbücher  siehe  Grundbücher. 

L ehrer-Pr ft  paranden- Anstalten  zu  Lindenfels,  Lieh  und  Wöllstein, 

Schülerzahl  im  Schuljahr  1895/96  — . 108 

Lehrpersonal  siehe  Gymnasien  etc.,  Höhere  Mädchenschulen,  Schul- 
lehrer - 8eminarien , Taubstummen -Anstalten,  Volksschulen,  Hand- 
werker-, Kuustgewerbe-  und  Fachschulen. 

Lu  w ig  » - Ei  sen  ba  h n,  Hessische,  Ergebnisse  d.  Betriebs  im  Jahr  1895  177 
» » » siehe  auch  Eisenbahnen. 

Mädchenschulen,  höhere,  siehe  Höhere  Mädchenschulen. 

Main-Neck ar- Eisenbahn,  Ergebnisse  des  Betriebs  im  Jahr  1894  22 

» » » »»*»»  1895  . . 273 

* * * siehe  auch  Eisenbahnen. 


Meteorol.  Beobachtungen  zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michel- 
stadt, Mainz,  Monsheim;  Schweinsberg,  Kauschenberg  und  Cassel, 


verg 

laichende 

Z u s a m m e 

nstellung 

im 

Monat 

( >ktober 

1896 

1 1 

November 

» 

27 
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Dezember 
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•17 
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•* 

.laiiuar 

1896 

89 

. 

Februar 

» 

110 
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März 
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139 

April 
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174 
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Mai 
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.)  uni 
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222 

> 

> 

» 

Juli 

» 

254 
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V 

August 

> 

302 

> 

> 

* 

> 

im  .fahr 

1895 

107 

Meteorol. 

Beobacht 

urigen  zu 

Darmstadt 

im 

Monat 

Dezember 

1895 

15 

* 

Januar 

1896 

64 

■> 
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» 

Februar 

95 

* 

* 

März 

» 
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> 

April 

» 

143 
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* 

Mai 

» 

175 
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Juni 

* 

204 
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•* 

> 

Juli 

> 
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'• 
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* 

August 

» 

265 

* 

September 

287 

> 
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< >ktober 

» 

335 

* 

> 

November 

•» 

352 

» im  Jahr  1895(mit  1 lithogr.'i 

’afel) 

65 

> 

Schweinsberg 

m Monat  Dezember 

1895 

15 

- 

* » 

Januar 

1898 

64 
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» • V 

Februar 
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95 
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- • 

März 
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April 

143 
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* 
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Mai 

175 
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* 

» 

» 

Juni 

» 

204 
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August 
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> 

September 

• 

287 

» 

* 

> 

Oktober 
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» » 

November 

352 

Digitized  by  Google 


VI 


Meteorol.  Beobachtungen  zu  Cassel  im  Monat  Dezember  1895 
» s * » > v .Januar  18%  . 

» , , » » Februar 

» » . » > i März  * - I 

» > > •*  •*  * April  v • 1 

» > » > » » Mai 

» » » * » # Juni  * 

» » » » - > Juli  > 

* » > * » » August  * 

> * » * * September  » 

» » > » * » Oktober  * 

» » » » > > November  * 

Mittel  preise  siebe  Preise. 

Morbidität  siehe  Heilanstalten. 

Nebenbahnen  siehe  Eisenbahnen. 

Nichtstreitige  Gerichtsbarkeit  im  Grossh.  Hessen,  Ergebnisse- 

im  Jahr  1895  J 

Oberhessische  »Staats -Eisenbahnen,  Ergebnisse  des  Betriebs  iu» 

Rechnungsjahr  1894,95 

» • •*  siehe  auch  Eisenbahnen. 

Obstbau  und  Obstnutzung  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1895 

Octroi  der  8tiidtc  Darinstadt , Offenbach,  Giessen,  Alsfeld,  Friedberg. 
Lauterbach,  Mainz  und  Worms  im  Jahr  1895/90 

Pegel h Ohe  siehe  Wasserstände. 

Pflegekinder.  Uebersicht  über  die  im  Grossh.  Hessen  in  den  Jahren 
1894  und  1895  in  entgeltlicher  Pflege  befindlich  gewesenen  Kinder 
unter  0 Jahren 

Post-  und  Telegraphen- Verkehr  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1895  •* 

Präparanden -Anstalten  siehe  Lehrer-Präparanden-Anstalten. 

Preise  der  gew ö h n 1 i ch s te n Ve r b r au c h sg e ge n s t än d e an  16 1 >rten 
des  Grossh.  Hessen  im  Monat  November  1895 

» » » » » Dezember  * 

» » > t » Januar  1896 

» » » » > Februar  » 

» > » » März 

» » » » » April 

» » » » Mai  * | 

* * » ' > Juni  * 4 

» » » * » Juli  * • 

» > * » » August  * * 

» » s»  Jahresdurchschnitte  an» 

den  monatlichen  Preisen  im  Jahr  1895 

Preise  (Durchschnitts-),  jährliche,  und  verkaufte  Fruchtquantitäten 
auf  den  Frachtmärkten  im  Jahr  1895 


Privatunterrichtsanstalten  siehe  Volksschulen  etc. 

Prozesse,  auf  die  Zölle  und  Steuern  des  Reichs,  sowie  auf  die  priva- 
tiveu  inneren  indirekten  Abgaben  im  Grossh  Hessen  für  da* 
Rechnungsjahr  1895/96  bezügliche 

Realgymnasien  siehe  Gymnasien  etc. 

Realschuleu  siehe  Gymnasien  etc. 

Regalien,  innere  indi recte  Auflagen,  Einnahme  aus  denselben  und 
aus  verschiedenen  Quellen  im  Grossh.  Hessen  im  Rechnungsjahr 
1894  95  ... 

Reichssteuern,  Brutto-  und  Netto-Einnahme  des  Grossh.  Hessen  im  Rech- 
nungsjahr 1894/95  

Rekruten  siehe  Schulbildung. 

Rhein  hä  feil  siehe  Güterverkehr. 

Salinen  siehe  Bergwerke. 

8alzhesteueruug  im  Grossh.  Hessen  im  Rechnungsjahr  1895.96 


160 

79 

36 

186 
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^chiffa-  etc.  Vorkehr  im  Hafen  bei  Mainz  im  Jahr  1895  76 

Schulbildung  der  im  ErsAtzjahr  1895/96  hei  der  Grossh.  Hess.  (25.) 

Oivision  eingestellten  Hessischen  Unterthanen 289 

Schulen,  Schüler,  siehe  Landes-Universität , Technische  Hochschule, 
Oymnasicn  etc.,  Höhere  Mädchenschulen , Schullehrer -Seminaricn, 
Uehrer-Präparanden- Anstalten,  Taubstummen-Anstalten,  Volksschulen, 
Handwerker-,  Kunstgewerbe-  und  Fachschulen,  Landwirtlischaftliclie 
Unterrichts- Anstalten. 

»ehullehrer-Seminarien  zu  Friedberg,  Bensheim  und  Alzey,  Lelirer- 

und  Scliiilerbestand  im  Schuljahr  Ostern  1895/96  109 

eminarien  siehe  Sclmllelirer-Seininarien. 

parka Äsen  im  Grossh.  Hessen,  Verwaltungsergebnisse  im  Jahr  1894  . 246 

tempelmarken,  Einnahme  im  Rechnungsjahr  1894/95  . 1 

.Sterbfälle,  Sterblichkeit,  siehe  Gesundheitszustand,  Todesfälle,  Ge- 


borene. 

Bterbl  i clikeits  Verhältnisse  in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Gross- 


herzogthums 

im  Monat 

Dezember 

1895 

16 

» » 

» 

* 

* 

Januar 

1896 

48 

» 

» 
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» 

Februar 

» 

96 

9 9 

* 

» 

» 

März 

9 

112 

9 > 

» 

» 

April 

9 

144 

» 9 

» 

» 

Mai 

» 

176 

9 » 

» 

» 

n 

Juni 

9 

208 

» * 

* 

> 

» 

Juli 

» 

224 

* » 

» 

» 

» 

August 

» 

256 

» > 

» 

* 

» 

September 

» 

288 

» » 

» 

» 

» 

Oktober 

* 

336 

* » 

» 

November 

» 

368 

8 teue rausschlag  siehe 

Steuern. 

8 te  u e r k o m m i s sar  i at  e , 

dienst!.  Arbeiten  derselben 

im 

Jahre  1894/95 

130 

ste  uerkapital,  siehe  Einkommensteuerkapitalieu. 

Steuern,  direkte,  für  dAs  Jahr  1895/96  ausgeschlagene  und  zur  Er- 
hebung überwiesene  334 

* * siehe  auch  Wanderlager,  Beitreibung,  Hunde. 

Steuern,  indirekte,  siehe  Bier.  Bierbesteuerung,  Branntweinbestenerung, 
Brücken,  Oktroi,  Regalien,  Reiches teuern,  Salzbesteuerung,  Tabakbau, 
Zölle,  Prozesse. 

Steuer  vergüt  ungen  siebe  Bier,  Bierbesteuerung. 

Studirende  siehe  Landes-Universität,  Technische  Hochschule. 

Tabakbau  im  Grossh.  Hessen  im  Emtejahr  1894  95  . .88 

Taubstummen-Anstalten  zu  Fried berg  und  Bensheim  im  Schuljahr 

1895/96  249 

Technische  Hochschule  zu  Darmstadt,  Frequenz  im  Winterhalbjahr 

1895/96  und  im  Sommerhalbjahr  1896  ...  250 

Telegraphenanstalten,  Verkehr  im  Grossh.  Hessen  in  den  Jahren 

1894  und  1895  97 

Telegraphen  verkehr  siehe  Post-  und  Telegraphen  verkehr. 

Todesfälle  in  den  Kreiseu  des  Grossh.  Hessen  im  Monat  November  1895  28 
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Dezember 

» 

29 
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Januar 

1896 

90 
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9 

Februar 

9 

91 
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März 
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9 
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April 
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» 

Mai 
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9 

* 

Juni 

9 
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9 

» 

Juli 

9 

284 

> 

9 

9 

9 

August 

9 

285 

9 
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9 

September 

9 

366 

9 

9 

9 

» 

Oktober 

9 

367 

9 

siebe  auch 

Gesundheitszustand, 

Geborene. 
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Universität  siehe  Lander-Universität. 

Universitätsbibliothek  Giessen.  Benutzung  und  V ermehrung  der- 
selben vom  1.  April  1890  bis  31.  März  1890  101 

Unterrichts- Anstalten  siehe  Landes  - Universität , Technische  Hoch- 
schule, Gymnasien  etc.,  Höhere  Mädchenschulen,  Schuliehrer-Senii- 
narien , Lehrer  - Präparanden  - Anstalten , Taubstummen  - Anstalten  . 
Volksschulen,  Handwerker-,  Knnstgewerbe-  und  Fachschulen,  Land- 
wirthschaftlicbe  Unterrichts-Anstalten. 

Verbrauchs-Gegenstände  siehe  Preise. 

Verbrauchs -St  euern  siehe  Hier,  Bierbesteuerung,  Branntweinbest  eue- 
rung,  Brücken,  Octroi,  Hegalien,  Heichssteuern , Salzbestouerung , 
Tabakbau,  Zölle,  Prozesse. 

Volksschulen,  einfache  und  erweiterte,  Fortbildungsschulen  und 
Privatunterrichtsanstalten,  Zahl,  Lehrpersonal  und  Frequenz 
nach  dem  Stand  iin  Frühjahr  1896  '.»TS 

Volkszählung  vom  2.  Dezember  1895,  vorläufige  Uebersiclit  der 


ortsanwesenden  Bevölkerung  des  Grossh.  Hessen  10 

V o 1 k s z U h 1 u n g vom  2.  Dezember  1 895,  definitive  Ergebnisse : Flächen- 
inhalt, Wohngebäude , Haushaltungen,  ortsanwesende  Bevölkerung, 
aktive  Militärpersonen,  Bevölkorungs-Zu-  bezw.  Abnahme;  Staats- 
angehörigkeit   . 338 

Volkszählung  vom  2.  Dezember  1895,  definitive  Ergebnisse:  Ver- 
zeichniss der  Gemarkungen  und  Gemeinden,  mit  Angabe  der 
ortsauweseuden  Bevölkerung  und  der  Bevölkerungs-Zu-  bezw. 
Abnahme  . . . . 353 

Wanderlager,  Betrieb  derselben  im  Grossh.  Hessen  im  Rechnungsjahr 

1895/90  . . .145 

Wasserstände,  tägliche , an  den  Pegeln  zu  Worms , Mainz , Bingen . 
Offen  hach,  Wimpfen  und  Hirschhorn 

im  Juli,  August,  und  September  1895  40 

» ’ » Oktober,  November u.  Dezember  1 895  60 

* Januar,  Februar  und  März  189t>  191 

» * » April,  Mai  und  Juni  1896  2öl 

- Juli,  August  und  September  1896  303 

Wasserst ände  des  Kiieius  an  den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz  und  Bingen 

im  Jahre  1895  7g 

Wasserstände  des  Rheins,  Mains,  Neckars  und  der  Lahn  im  Jahr  1895  1*9 

Zölle  und  gemeinschaftliche  Verbrauchssteuern,  Einnahme  im  Grossh 

Hessen  im  Rechnungsjahr  1895/90  337 

Zölle  und  gemeinschaftliche  Verbrauchssteuern,  Einnahmo  bei  den  Grossh. 

Hauptsteuerämtern  im  Rechnungsjahr  1895/96  ....  299 

Zölle  siebe  aucli  Prozesse. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ccnlralslelle  für  die  Landesstatistik. 

Nr.  610.  Januar  180«. 

Inhalt:  Kinnahme  aus  Stempelmarken  im  Grossh.  Hessen  1894  95. 
— Gymnasien,  Realgymnasien,  Realschulen  n.  höhere  Bürgerschulen  im 
Grossh.  Hessen  189t  95.  — Vorläufige  Ergebnisse  der  Volkszählung  im 
Orossh.  Hessen  am  2.  Dez.  1895.  — Vergleich,  meteorol.  Beobacht.  Okt. 
1995.  — Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchsgegeust.  Nov.  1895.  — Eisen- 
bahnen Nov.  1895.  — iletcorol.  Beobacht,  zu  üarmstadt,  Schweinsberg 
o.  C'assel  Dez.  1895.  — Sterblichkeitsverh&ltn.  Dez.  1895.  — Anzeige. 


Nr.  3824.  Einnahme  aus  Stenipelmarkeu  im  Gross- 
lierzogtliui»  Hessen  Im  KechiiungHjahr  1894/95.*) 


Preis.  Einnahme. 

Preis. 

Einnahme. 

Preis.  Einnahme. 

Preis. 

Einnahme. 

X 

M. 

X 

X. 

X. 

X. 

X. 

X 

0,(6 

3 628,05 

0,70 

10  411,80 

5,oo 

53  515,00 

30, 00 

46  620,00 

0,10 

4 359.20 

0,80 

9 340,00 

0,00 

91  806,oo 

40, 00 

32  360,00 

o.io 

7 880,80 

0,90 

16  867,80 

7,00 

21  126,00 

50,00 

29  800,00 

0,30 

7 235,10 

1,00 

50  657,00 

8,00 

28  256,00 

60, oo 

45  600, 00 

0,40 

')  39  435,60 

2,00 

61  352,00 

9,00 

32  436,00 

100, oo 

76  400, 00 

0.SO 

21  289,00 

3,00 

45  288,00 

10, oo 

1 19  990,00 

200, oo 

70  800,00 

0,» 

15  374,40 

4,00 

45  780,00 

20, 00 

134  440,00 

300,00 

189  800, oo 
1 261  847,15 

Der  Genoraletat  weist  für  das  Rechnungsjahr 
18919t)  unter  Art.  5 „Stempel-  und  Gerichtsgebühren“ 

eine  Einnahme  auf  von 1 673  590,68  X 

Nach  der  Uebersiclit  Grossh.  Hauptstempelver- 
walttwg  beträgt  die  Summe  der  von  derselben  debi- 
tirten  Stempelmarken  ...  ....  1 261 847,15  > 

Verglichen,  ergibt  sich  ein  Unterschied  von  411  743,53  X. 
Dieser  setzt  sich  zusammen  aus: 

1)  Gerichtsgebühren  in  (Zivilsachen, 

welche  nicht  durch  Stempel 

gedeckt  worden  sind  . . 411448,85  X. 

2)  Ersatz  von  Stempelprovisionen 

etc.  . ....  295,88  » 

Zusammen  wie  oben  411 713,53  X. 
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11 

. 

13 

» Healsc  hule 

10 

5 

1 

16 

• r 

11 

Mainz,  Kealgymn. 

2 

4 

1 

1 

8 

15 

4 

3 

2 

24 

13 

» Bealschule 

24 

5 

2 

31 

. 

. . . 

1» 

Offen  bach  * 

14 

5 

2 

21 

. 

17 

Worms  * 

12 

2 

2 

16 

• 

. . . 

18 

Friedberg  » 

20 

2 

2 

24 

. 

19 

Alzey  » 

8 

4 

. 

12 

20 

Gross-Umstadt  » 

20 

5 

1 

1 

27 

21 

Ileppeuhm.a.  d.  B.  » 

4 

3 

7 

• • 

22 

Michelstadt  » 

u 

3 

1 

15 

-3 

Wimpfen 

14 

5 

2 

. 

21 

. • i • 

•21 

Aisfehl  * 

9 

5 

14 

. 

• • • 

25 

Butzbach  » 

12 

3 

15 

. . * 

JO 

Bingen  » 

14 

6 

1 

2n 

• -r 

2 7 

Oppenheim  » 

5 

4 

2 

1 

12 

■Ai 

Summe 

15 

20 

6 

8 

49 

258 

78 

24 

10 

1 

371 

•(»- 

III.  Höhere  Bürger- 

schule. 

28 

Gernsheim  . 

• 

6 

1 

95 

. 

. 

7 

. 

. 

. 

Hauptsumme 

64 

93 

46 

39 

242 

294 

43!  13 

2 

447 

11 

15 

. 

65 

38  3 J 

*)  Hierunter  7003  *#.  aus  der  Vorschule.  a)  Desgl.  4611  JL  *)  Desgl.  5000  .•  *1 

>)  Desgl.  938,10  M.  l0)  Desgl.  793,60  M.  ")  Desgl.  2252,60  .#.  **)  Desgl.  320  X ^ 
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Her. 


ZeagTiiss  d.  Reife  Entlassenen  tibergegang.  sind. 

Schulgeld 

Schul- 

© 

zahlten 

c 

geld 

s 

o 

§ 

5 

e 

© 

S 

© 

N 

3 

s9 

ist 

| 

o 

■ 

3 

’S 

c? 

-= 

S 

C 

7. 

* 

.2 

C 

© 

u.  Marin« 
ils  Beruf. 

ja  3 < 

O.  V 
2^ 
tc  5 
© j: 

- 7- 
- 

© 

~ 

© 

* 

53 

y 

<2 

-C 

- 

«•1 

3 

u 

v 

» 

5 

vt 

*73 

2 

E 

O 

SC 

:^5 

m 

© 

s 

/. 

a 

© 

SJ 

2 

Zi 

ji£ 

Js 

einge- 

gangen 

ira 

J 

ja 

© 

s 

i 

E 

v 

.J3 

'S 

* 

3 

© 

B 

s 

aS 

B 

£ 

X 

ä 

« 

3 

’S 

'C 

c 

5 

g 

© 

© 

V 

'S 

© 

s 

© 

:Ä 

s 

u 

© 

= 

es 

CB 

©> 

Xi 

ta 

‘3 

Jj6 

Ganzen. 

a 

53 

ü 

- 

N 

Qh 

ui 

= 

W 

cc 

5 

3 

s 

s 

M 

1 

1 

2 

1 

17 

2 

1 

20 

270 

75 

345 

17 

<)29  702,00 
*)26  380,00 

2 

i 

. 

14 

l 

15 

224 

79 

303 

8 

. 

1 

19 

l 

20 

179 

37 

216 

10 

20  047,00 

. 

14 

14 

208 

26 

234 

8 

21  024,00 

2 

• 

13 

1 

■ 

14 

164 

25 

189 

12 

17  437,00 
s)30  566,00 

. 

1 

14 

4 

18 

297 

77 

374 

14 

1 

13 

2 

15 

128 

27 

155 

6 

1 2 890,00 

12 

1 

13 

100 

18 

118 

4 

10  159,00 

S 

i ! 

l 

• 

13 

24 

2 

2 

3 

1 

16 

29 

[648 

154 

802 

19 

*)69  681,50 

. 

1 

17 

1 

1 

19 

188 

33 

221 

14 

20  789,00 

» i 

3 

2 

4 

170 

14 

7 

1 

1 

193 

2406 

551  2957 

112 

258  675,50 

7 1 

1 

1 

1 

1 

20 

3 

5 

1 

1 

30 

481 

75 

556 

21 

50  700,00 

55 

413 

19 

26  188, SK) 

* 

• 

4 

9 

2 

11 

*541 

.49 

690 

15 

46  183,20 

3 . 

4 

1 

3 

, 

8 

187 

26 

213 

10 

} 49  729,80 

406 

50 

462 

28 

321 

107 

428 

9 

*)23  857,00 

* 

■ 

335 

79 

414 

9 

•)23  91 1,0t 

224 

52 

276 

13 

’)  15  333,40 

r 

20 1 

48 

249 

10 

•)  13  238,00 

» 

. 

174 

33 

207 

3 

»)ll  481,30 

♦ 

128 

16 

144 

6 

10)7  676,70 

107 

45 

2 1 2 

8 

*‘)1 1 001,03 

• 

17 

172 

9 

1#)9  272,10 

• 

. 

162 

23 

185 

i 

1S)I0  163,fiO 

• 

117 

41 

158 

5 

")8  535,17 

51 

250 

8 

“)12  789,30 

• 

• 

114 

26 

140 

2 

7 482,20 

1 

0 

5 

l 

' 

1 

33 

4 

10 

1 

. | 1 

49 

4270 

899  5169 

182 

327  542,74 

• 

6 

104 

5 

4 040, 00 

3 

19  2 . 

8 

3 

5 

1 

203 

18 

1 7 

2 

. | 2 242 

0774 

1456 

8230 

299 

590  258,24 

40  .H  *)  Desgl.  7151  X.  •)  Desgl.  7125,04  X.  »)  Desgl.  2195,40  X.  *)  Desgl.  2102,40  X. 
) X «)  Desgl.  546  .<*.  “)  Desgl.  3057,20 


Digitized  by  Google 
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Nr.  3826.  Vorläufige  Ucbcrulolit  der  orteanwesenden 
Bevölkerung  des  OrosMlierzogtüHuia  Messen  nach 

der  Volkszählung  vom  2.  Dezember  1893. 

Die  Volkszählung  vom  2.  Dezember  1895  ergab  naeh  den  vor- 
läufigen Aufstellungen  eine  ortsanwesende  Bevölkerung  des  Grow- 
herzogthums  Hessen  von  1039757.  Bei  der  Erhebung  vom  1.  De 
zcmber  18fK)  zählte  die  Bevölkerung  992883  Personen.  Innerhalb  der 
letzten  5 Jahre  hat  daher  eine  Zunahme  um  46874  Personen  oder  um 
4,72  Prozent  ==  0,M  Prozent  durchschnittlich  jährlich  stattgefunden, 
während  in  dem  vorangegangenen  Jahrfünft  1885/90  sicheine  Zunahme 
von  nur  36272  Personen  oder  3,79  Prozent  = 0,7«.  Prozent  im  Durch 
schnitt  jährlich  sich  ergeben  hatte. 

Die  Provinzen  zeigen  folgende  Veränderungen:  in  Star- 
kenburg vermehrte  sich  die  Bevölkerung  von  419642  Personen  im 
Jahr  1890  auf  4 14  895  im  Jahr  1895  oder  tun  25253  Personen  = 6,o  Pro- 
zent, in  Oberhessen  von  265912  auf  271692  oder  um  5780  Personen 
= 2,2  Prozent,  in  Rheinhessen  von  307329  auf  323 170  oder  um 
15841  Personen  = 5,2  Prozent. 

Die  vorläufigen  Ergebnisse  der  Zählung  in  den  einzelnen  K r e i - 


sen  und  in  den  Stadt 

en  mit 

über  10000 

E i n w o 1 

nern  sind 

folgende: 

Ortsai 

wesende 

Zunahme 

beiw.  Ab- 

IC  1*0180 

Bevölkerung 

nähme  ( — 

) seit 

_ ~ ' am  2.  De*. 

Provinzen.  isss. 

am  1.  Des. 
1890. 

absolute. 

in  Proz  J*’ 
Berftlk.  t.18>0 

Darmstadt 

100571 

91  184 

9 387 

10,3 

Bcnslieim 

52  003 

60  030 

1 973 

3.9 

Dieburg 

54  795 

53646 

1 149 

2,1 

Erbach 

40  204 

46418 

— 154 

-09 

Gross-Gerau 

44  360 

41  412 

2 948 

7,1 

Heppenheim 

44  946 

43  862 

1084 

29 

Offenbach  . 

101  956 

93090 

8866 

99 

Prov.  Starkenburg 

444  895 

419  642 

25253 

6,0 

Giessen 

77  436 

74321 

3 115 

4,2 

Alsfeld 

36  557 

86  656 

— 99 

— 09 

Büdingen 

3»  408 

37  959 

449 

M 

Friedberg  . 

64  620 

62  104 

2516 

4,1 

Lauter  bacli 

28  269 

28392 

— 133 

-09 

Schotten 

26412 

26480 

— 68 

— 09 

Prov.  Oberhessen 

271  692 

265  912 

5780 

29 

Mainz  .... 

125507 

1 1 7 298 

8 209 

7,0 

Alzov  ... 

39  481 

38  760 

721 

1,9 

Bingen 

38  338 

37  131 

1 207 

39 

Oppenheim  . 

45  573 

41990 

683 

19 

\\  orms 

74  271 

69150 

6121 

29 

Prov.  Rheinhessen 

323 170 

307  329 

158*1 

59 

Grossh.  Hessen  1 

039  757 

992  883 

46874 

-M 

Städte  mit 

über  lOOOO  Einwohnern. 

Daniistadt  . 

63  769 

56  399 

7 370 

13,1 

Offenbach  . 

89  470 

85  085 

4 385 

129 

Giessen 

22  932 

20671 

2 361 

11,S 

Mainz  ... 

76  957 

72  059 

4 898 

6,8 

Worms 

28  624 

25474 

3150 

12,4 

Digitized  by  Googlq 
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Nr.  3828.  Preise  der  gewöhn  Höhnten  Verbraiiohngcgen»ii 


Orte. 

Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

L 

Hafer 

~n 

P r 

e i 

8 P 

— *7 

S Ä 

-r  — 

. . _ « 

Mittel- 

i | % 
1 , 1 

1 

z 

* 

— 

=| 

5 

tc 

•S 

•S 

"© 

** 

s 

* 

J= 

o 

:o 

M 

B 

u 

s 

Mittel 

■ 

: 

M | Jt 

* 

J(,  | Jk 

M 

M 

Ji 1 

.« 

.* 

.« 

.« 

Daruistadt 

17,00  1 4,00, 

1 5,r»o 

15,00  12,00 

13,50 

I8,oo!i2,oo; 

15,00 

1 ! 

16,00  12, so; 

HJä 

ÜJI 

Bensheim 

1 6,25  16,00 

16,12 

13,00  13,00 

13,00 

16,00  16,00  i 

16,00 

13,50  13,50 

13  JO 

ÖJ 

Dieburg 

15,00  1 4,001 

14,42 

13,211 2,50 

1 2,78 

16,00  15,00 

15,50 

14,50!  13,00 

13  ja 

W 

Erbach 

14,oo  14,oo 

14,00 

1 2,50‘  1 2,50 

12,50 

13,00  1 3,  oo| 

13,00 

12,00  12,00 

12.00 

( ) Hönbach 

10,7.'>  lö,oo 

16,00 

14,75  13,00 

13,74 

20,00  14,001 

16,42 

16,00  13,50 

14,47 

;j 

Giessen 

16,50  15,ön 

16,14 

1 4,50  1 3,60 

1 1,25 

16,50  14,50 

15,50 

14,00  12,50 

13,00 

ijt 

Alsfeld 

16,00  lö,75 

16,05 

14,75  14,00 

14,45 

12,50  12,25 

12,38 

12,00  llps 

11.60 

bM 

BiUliugen 

13, (Xi  1 3,00 

1 3,00 

14,00  14,00 

14,00 

14,00  1 4,00' 

14,00 

13,0oll3,00 

13,00 

äj 

Butzbach 

16,50  16,00 

1 6,25 

13,50  13,00 

13,23 

16,50  16,00 

1 6,25 

13,5013,00 

13, *S 

OJ 

Friedberg 

15,75  15,25 

15,4« 

1 3,75  1 3,00 

1 3,42 

16,00115,50 

15,75 

14,00  12,50 

13.25 

Lauterbach 

16,00  16, (XI 

1 6,00 

1 5,00  1 5,00 

15,00 

14,00  12,50 

13,25 

11,7511,00 

1 1,50 

43» 

Schotten 

13,70  16,20 

1 5, 40 

14,50  14,00 

14,25 

13,20  12,80 

1 2,90 

1 1.50 

11,20 

11.35 

** 

Mainz 

16,50  16,70 

1 6,06 

13,60  13,05 

13,31 

16,75  16, 90 

16,36 

13,90 

13,50 

13,65 

(,» 

Alzey 

16,50  1 6, 50j 

15,97 

13,50  12,50 

13,01 

17,50'  I6,öo| 

17,00 

14,50 

13,00 

13,79 

1 im, 

Bingen 

16,00  16,25; 

15,03 

13,00  12,50 

12,75 

15,00  14,00 

14,63 

144x1 

12,00 

13,00 

W 

Worms 

16,50  15,00 

15,75 

13,50  12,25 

1 2,88 

1 7,85  15,50 

16,38 

13,60 

13,00 

13J0 

Summe 

247,55 

216,07 

240,32 

[208,73 

Mittelpreis 

15.47 

13,50 

15,0t 

13,06 

OchsenH. 

Kuh-  ml. 
UindH. 

Kalbfl. 

Hammelfl. 

Schaffl. 

Schweine! 

Weif* 

Preis  p < 


0 r t e. 

9 

*3  1 J: 

Beilage. 

A A 

5 0 

Beilage. 

A.  A. 

0 

E ! c 
Beilage. 

s 

’i  •§ 

Beilage. 

0 

S 's 
Beilage. 

iE 

lleil 

e 

0 

■* 

1 * 

2 i 
- - 

J * 

.* 

.« 

M. 

.* 

Darmstadt 

1 ,52 

1,72 

1,40 

1,00 

1,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,32 

1,44 

0.41  OJ 

Bensheim 

1,48 

1,32 

1,40 

1,20 

. 

1,20 

(M  OJ 

Dieburg 

1,20 

1,40 

1J0 

0. ff  0* 

Erbach 

1.44 

1,28 

1,32 

1,28 

1,20 

1,20 

11.2-  OJ 

Offen  bacli 

1.52 

1,80 

1,32 

1,52 

l,52i  . 

1,40 

1,80 

1,20 

1,40 

1,99 

U.4!  OJ 

Giessen 

1 ,4H 

1,68 

1,31 

1.41 

1,30 

1,40 

l,30l 

1,40 

1,12 

1,24 

1,24 

1,36 

0.49  W 

Alsfeld 

1 .10 

1,25 

1,40 

1,00 

0.94  OJ 

Büdingen 

1,40 

1.345 

1,82 

1,20 

1,00 

0.36  OJ 

Butzbach 

1.44 

1,28 

1,24» 

1,00 

1,00 

UJ6  9* 

Fried  borg 

1,50 

1,40 

1,40 

1,80 

1,04 

. . 

OJ6  0J 

Lauterbach 

1,88 

1,28 

1,20 

1.10 

1,12 

l.l.«  ÖJ 

Schotten 

1.40 

13x1 

1,20 

1,20 

1,10 

1,10 

OJ9  0J 

Mainz 

1,40 

1,80 

1 ,25 

1,40 

1,40 

1,50 

1,10 

1,40 

1,00 

1,25 

1JB 

(IJO  (|J 

Alzey 

1,30 

1,74 

1,28 

1,88 

1,40 

1,80 

1 ,20 

1,60 

1,20 

1,00 

0J6  OJ 

Bingen 

1,50 

1,1X1 

1,30 

1,40 

1,40 

1,00 

1,24» 

1,40 

1.40 

1,50 

11.44  OJ 

Worms 

1,48 

1,76 

1,40 

1,458 

1,42 

1,70 

1,20 

1,48 

1,36 

ljs 

0.36  OJ 

Summe 

21,60 

12,10 

20,9« 

10,72 

21,80 

9,72 

1 7,0Hj 

10,68 

5,62 

1,24 

19,03 

11,18 

Mittelpreis 

1,44 

1,73 

1,31, 

1,53 

1,36 

1,62 

1,22! 

1,53 

1,12 

1,24 

1,19 

l,9o| 

Digitize 
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0 Orlen  de«  Gro«nh.  He^en  lm  November  1895. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


Kilogramm. 


• 

1 
- 1 

So 

1 

e 

Mittel- 

cb 

M 

O 

O 

— 

OB 

ho 

T3 

.2 

'S 

(fl 

■M 

M 

niedgst. 

’S 

£ 

00 

M 

:3 

— 

*4 

CB 

hO 

.2 

5 

S 

'S 

50 

— 

00 

hc 

rs 

.2 

’S 

Tb, 

Jt 

Jt 

m. 

Jt 

.ft 

Jt. 

Jt 

.ft 

'Jk 

jt 

.* 

jt. 

Jt 

6Jti 

3,00 

4,75 

8,00 

5,00 

0,50 

30,oo 

14,00 

22,00 

28,00 

20,00 

24,00 

40, 00 

15,00 

27,50 

3J0 

3,30 

3,50 

4,50 

4,00 

4,25 

27,00 

23,50 

25,25 

27,00 

25,00 

26,00 

46,00 

22,00 

34,00 

3,ao 

3,03 

4,50 

3,50 

4,08 

28,00 

22,00 

25,33 

30,00 

26,00 

28,00 

32,00 

30, oo 

31,00 

3.» 

3,80 

3,80 

4,50 

4,50 

4,50 

30,00 

30, 00 

30, 00 

30,00 

30, 00 

30,  oo 

44,00 

44,00 

44,00 

!ifi o 

4,00 

4,39 

4,50 

3,70 

4,17 

36,00 

22,00 

30,11 

30,00 

25,00 

27.50 

52,00 

28,00]  40,44 

3,30 

4,00 

5,oo 

4,00 

4,50 

31,00 

29,00 

30,00 

36,00 

34,00 

35,00 

41,00 

39,00,  40,00 

«* 

4,00  4,25 

5,oo 

4,00  4,20 

14,60 

13,50 

14,00 

28,00 

28,00 

28,00 

32,00 

30,00 

30,80 

4.W 

4,00 

4,00 

5,oo 

5,00 

5,00 

10,00 

19,00 

l 9joo 

22,00 

22,00 

22,00 

28,00 

28,00]  28,00 

4.50 

4,00 

4,25 

3,60 

3,50  3,55 

20,00 

18,00  19,00 

26,00 

24,00 

25,00 

36,00 

32,00 

34,00 

44« 

2,30 

34» 

5,00  3,50 

4,25 

ln. M 

18,00 

29,00 

4(1,00 

24,00 

32,00 

46,00 

30, 00 

38,00 

4.C0 

4/» 

4,00 

4,00j  3,50 

3,65 

17,00 

15,00 

15,83 

32,00 

26,00  29,00 

iw 

3, SO 

3,80 

4,50 

4,00  4,25 

. 

4.» 

4,(»  4,35 

7,00 

6,00 
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Nr.  3829.  Vorläufige  ErgebnlHae  de»  lief  rieb»  der  Maiii>Xeckar-Ei»eubabii , He»».  JLud* 
wlgH-llabii,  Oberke»».  Klaut»- (Haupt*)  bahnen  und  der  Nebenbahnen  EberMtadt*Pfung* 
»ladt,  Bicketibacb*Keelieiin , Welnheiui-FUrtli , Nldda-Üchollen,  Ntoekliclm-Gedern  und 

Hnngen-Eaubaeli  im  November  lhV3. 
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.3830.  Meteorol.  Beobacht*  zu  l>nriui»(a<ll  im  Bezbr.  1895. 

D*»*omber- Mittel  aus  £4  Jahren  (1862 — 1895) : 

Barom.  748  » mm.  — Thermom.  l,t°  C.  — Niederscbl.  59.»  mm. 

meterstand  höchst,  (am  28.)  7»’,  1,6;  tiefster  (am  13.)  724,8;  mittlerer  744.2  nun. 

rmometerstand  » ( » 6.)  11,3;  • ( » 28.)  — 11 ,6;  » 1,6°  C. 

ilt!  der  Tage  mit  Kegen  lö;  Schnee  8;  Kegen  u.  Schnee  1. 

* » » Nebel  7;  Keif  3;  Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  6;  trüben  Tage  23. 

Höhe  der  Niederschläge  an  22  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  90,1  mm. 

richtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal ; NO.  14  mal;  O.  12  mal;  SO.  15  mal: 
S.  2 mal ; SW.  35  mal;  W.  7 mal;  NW.  3 mal;  Windstille  2 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 86,1  %. 


331.  Jfeteorol.  Beobacht,  zu  SchweiiiHberg  im  Dezbr.  1895. 

Dezember- Mittnl  ans  16  Jahren  (1880—1895): 

Barom.  742 mm.  — Thermom.  — 0,n°C.  — Niodorschl.  37.4  mm. 

meterstand  höchst,  (am  28.)  755,8;  tiefster  (am  13.)  719,7;  mittlerer  738,1  min. 
nnometerstand  » ( » 5)  9.5;  » ( * 28.) — 15,9;  » 0,0°C. 

ahl  der  Tage  mit  Kegen  9;  Schnee  9;  Kegen  u.  Schnee  2. 

» » » * Nebel  4;  Reif  2;  Gewitter  — . 

' » heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  4;  trüben  Tage  27. 

Höhe  der  Niederschläge  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  70  8mm. 

driehtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  21  mal;  NO.  14  mal;  O.  1 mal;  SO.  4 mal; 

S.  37  mal ; SW.  7 mal;  W.  2 mal;  NW.  2 mal ; Windstille  5 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 93,3  %. 


Nr.  3832.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Dezbr.  1895. 

Dczembor- Mittel  ans  32  Jahren  (1863 — 1894): 

Barom.  744, ia  min.  — Thermom.  0,n#  C.  — Niodorschl.  49,<a  mm. 

iaieteretand  höchst,  (am  28.)  756,92;  tiefster  (am  13.)  721,38;  mittlerer  738,82  mm. 

rrnometerstand  * ( » 5.)  10,6;  » ( * 28.)  — 7,8;  > 0,38°  C. 

ahl  der  Tage  mit  Kegen  8;  Schnee  5;  Kegen  u.  Schnee  5 

» » » » Nebel  1 ; Reif  2 ; Gewitter  — . 

‘ » heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  7;  trüben  Tage  24 

Höhe  der  Niederschläge  an  18  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  83,75mm. 

irdrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  10  mal;  NO.  9 mal;  O.  4 mal;  SO.  4 mal: 
8.  31  mal;  SW.  2 mal;  W.  24  mal ; NW.  lmal;  Windstille  8 mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 86,93  ü,o. 
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Nr.  3833.  tJeberaicbt  der  SterbllctakeltsvertaAltnisBe  im  Dezember  1805 

in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 
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Durch  itie  G.  .Imiglmus'sche  Hofbuchlmndlung,  Verlag,  io  Darmstadt 

ist  zu  beziehen : 

Hei  träge  zur  Statistik  des  (Jrosslierzogtliuins  Hessen. 

Herunsgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

39.  Hand.  2.  Heft.  Darmstadt  1895.  4.  Geheftet  80  -5) 

Inhalt:  Statistik  der  »Straf-  und  Gefangen- Anstalten  iui  Grcsooli.  iir»»co 

für  das  Jahr  vom  1.  April  1893  bis  31.  MHrz  1894. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceiilralslelle  für  die  Landesstalislik. 


Nr.  €»11.  Januar  18»«. 


Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Gross!).  Hessen 
vom  III.  Quartal  1895.  — Uetrieb  der  Main-Neckar-Eisenbahn  1894.  — 
Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Nov.  1895.  — Todesfällo  in  deu  Kreisen 
iui  Nov.  u.  Dez.  1895.  — Preise  der  gewöhul.  Verbrauchsgegenst.  Dez. 
1895.  — Eisenbahnen  Dez.  1895. 


Kr.  3834.  tiesundheilgzusland  und  Todesfälle  im 
tirossh.  Hessen  vom  III.  Quartal  1803.*) 

In  den  Monaten  Juli  bis  September  des  Jahres  1896  sind  im 
Grossherzogthum  im  Ganzen  5016  Todesfälle  (ausschliesslich  Todt- 
geborenc)  vorgekommen;  gegenüber  dem  vorausgegangenen  Quartale, 
in  welchem  5161  Todesfälle  verzeichnet  waren,  hatten  sich  dieselben 
uni  14.5  vermindert,  cs  sind  von  19000  Einwohnern  nunmehr  48, g gegen 
50,3  verstorben.  Es  treffen  von  der  Gcsammtzuhl  der  Todesfälle  auf 
den  Monat  Juli  1813,  auf  den  August  1658  und  auf  den  Septem- 
ber 1545  (bei  31  Tagen  1597)  und  die  Sterblichkeitsziffera  17,7  — , 
16,i  und  15,6,  welche  Beträge  sich  unter  dem  Mittel  einer  längeren 
Jahresreihe  bewegen. 

Von  den  Provinzen  des  Grossherzogthums  hatte  Starken- 
burg' 2324  Todesfälle  (im  II.  Jahresquartale  2168),  Oberhessen 
996  (1255)  und  Rheinhessen  1696(1738)  aufzuweisen;  es  waren  die 
Sterbliehkeitsverhältnisse,  wie  auch  im  II.  Quartale,  am  günstigsten 
in  der  Provinz  Oberhessen  mit  einer  Sterblichkeitsziffer  von  37,i°/ooo 
gegen  47,o°, ooo  im  vorhergehenden  Quartale,  dann  folgt  Rheinhessen 
mit  der  erheblich  höheren  Sterblichkeit  von  52,6"/ooo  gegen  54,o°/ooo 
und  Starkenburg  mit  53,s°/ooo  gegen  50,o°.ooo;  die  letztgenannte  Pro- 
vinz weist  sonach  eine  geringe  Zunahme  der  Sterbefälle  auf,  während 
Kheinhessen  eine  unbedeutende  und  Oberhessen  eine  sehr  erhebliche 
Abnahme  derselben  constatiren  lassen.  Was  die  Sterblichkeit  in  den 
einzelnen  Monaten  des  Quartals  anlangt,  so  ist  allgemein  in  den  Pro- 
vinzen der  Juli  als  der  ungünstigere  zu  bezeichnen,  in  Rheinhessen 
hatte  auch  der  August  eine  höhere  Mortalität  und  während  in  Ober- 
(Fortsetzung  auf  S.  19.) 

»)  Vergl.  Mittlieil.  Nr.  604,  Aug.  1895,  S.  241. 
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hessen  die  Monate  nach  ihrer  Folge  die  Quoten  13,  12  und  13°/ooo 
ergehen,  betragen  dieselben  in  Rheinhessen  19,  18  und  16  und  in 
Starkenburg  19,  17  und  17  “ooo. 

Nach  den  hauptsächlichsten  Alterskategorien  waren  im  Gross- 
herzogthum 2544  (im  vorigen  Quartale  1954)  Kinder  unter  15  Jahren 
verstorben;  davon  hatten  das  erste  Lebensjahr  nicht  vollendet 
1946  (1203),  jenseits  des  letzteren  verstorben  waren  596  (751);  den 
Erwachsenen  hatten  zugehört  2472  (3207)  und  von  diesen  waren 
18  bis  60  Jahre  alt  1302  (1675)  und  im  Alter  von  über  60  Jahren 
1170  (1532).  Die  Sterblichkeitsziffer  der  Kinder  war  von  56°  ooo  auf 
73°  ooo  gestiegen,  die  der  Erwachsenen  von  47°/ooo  auf  36°  ooo  herunter- 
gegangen. Im  Vergleiche  des  vorausgegangenen  Quartals  hatten  in- 
dessen nur  die  Stcrhefiillo  im  Säuglingsalter  ein  Mehr  und  zwar  von 
743  aufzu weisen,  dagegen  waren  die  Sterbefiille  in  allen  übrigen  Al- 
tersklassen erheblich  zurückgegangen  und  zwar  bei  den  dem  Säug- 
lingsalter entwachsenen  Kindern  um  155,  bei  den  15  bis  60jährigen 
um  373  und  bei  den  Greisen  um  362.  Wird  das  Verhalten  der  Kinder- 
und  der  Erwachsenensterblichkeit  in  den  einzelnen  Provinzen  im  Be- 
richtsquartale  berücksichtigt,  so  ergibt  sich  hinsichtlich  der  letzteren 
nur  eine  Differenz  zwischen  35°  ooo  (Rheinhessen)  und  37°  ooo  (Star- 
kenburg und  Oberhessen),  fiir  die  Kinder  aber  weist  Oberhessen  nur 
eine  Sterblichkeitsziffer  von  38°  ooo  (gleich  derjenigen  des  II.  Jahres- 
quartals) nach , während  diese  Quote  in  Starkenburg  die  Höhe  von 
83  (56) 0 ooo  und  in  Rheinhessen  sogar  von  90  (73)  * ooo  erreicht  hatte. 

Die  Verbreitung  der  akuten  Infektionskrankheiten  war 
im  Berichtst|uartal  eine  ausserordentlich  mässige  und  eine  noch  ge- 
ringere, als  in  dem  sehr  günstigen  vorausgegangenen  Quartale.  Es 
waren  den  hierher  zählenden  Krankheiten  in  Summe  nur  238  Personen 
gegen  308  und  404  in  den  beiden  ersten  Quartalen  des  Jahres  erlegen 
oder  von  10000  Einwohnern  2,3  gegen  3,o  be/.w.  4,o.  Es  kommen 
davon  auf  Starkenburg  91  (107),  auf  Überhessen  62  (68)  und  auf 
Rheinhessen  85  (133)  und  auf  die  Monate  Juli  71,  August  72  und 
September  96.  Abgesehen  von  einzelnen  hier  nicht  inbegriffenen 
Sterbcfällen  an  Influenza  sind  erlegen  an  Masern  71  (118)  Personen, 
an  Scharlach  17  (12),  an  Diphtherie  55  (72),  an  Croup  14(21), 
an  Keuchhusten  25  (38),  an  Abdominaltyphus  18  (14),  an 
Rose  17  (13),  an  Genickstarre  1 (3)  und  an  Wochenbett- 
fieber 12  (15);  danach  weisen  lediglich  die  Sterbefiille  durch  Schar- 
lach, Abdominaltyphus  und  Rose  eine  geringe  Zunahme,  die  der  übrigen 
Infektionskrankheiten  und  insbesondere  der  Masern  einen  Rückgang 
auf. 

Masern  waren  ebenso,  wie  im  vorigen  Quartale,  in  Rheinhessen 
zumeist  verbreitet  und  zwar  hier  in  den  Kreisen  Worms,  Oppenheim 
und  Mainz  mit  43  Sterbefällen ; auf  Starkenburg,  woselbst  im  Monat 
September  namentlich  in  einzelnen  Gemeinden  der  Kreise  Offenbach 
und  Bensheim  (Egelsbach,  Sprendlingen  und  Bürstadt)  die  Krankheit 
epidemisch  auftrat,  treffen  25  Sterbefiille  und  auf  Oberhessen  nur  3. 


Digitized  by  Google 


20 


Scharlach  kam  in  mehreren  Orten  der  Kreise  Friedberg  und 
Büdingen  und  auch  sonst  hin  und  wieder  im  Grossherzogthum  vor, 
jedoch  ohne  epidemische  Verbreitung  zu  gewinnen,  ausserdem  wird 
allseitig  der  wenig  gefährliche  Verlauf  dieser  Krankheit  in  den  amt- 
lichen Berichten  hervorgehoben.  Von  den  17  Sterbefallen  des  Quar- 
tals fallen  9 (3)  auf  Oberhessen,  5 (5)  auf  Rheinhessen  und  3 (4)  auf 
Starkenburg. 

Die  stetige.  Abnahme  der  Sterbefalle,  aber  auch  der  Erkrank- 
ungen an  Rachen  - und  Ualsbräune  tritt  auch  im  Berichtsquartale 
deutlich  hervor.  Es  sind  an  Sterbefallen  durch  diese  Krankheiten 
im  Ganzen  69  gegen  93  im  vorigen  Quartale  zu  verzeichnen,  von 
welchen  30  (32)  auf  Starkenburg,  16  (19)  auf  Rheinhessen  und  eine 
relativ  höhere  Zahl  mit  23  (42)  auf  das  weniger  bevölkerte  Oberhessen 
kommen;  auf  den  Monat  Juli  treffen  19,  auf  den  August  22  und  auf 
den  September  deren  28.  Nur  von  wenigen  Gemeinden  wurde  und 
zwar  nur  vorübergehend  ein  frequenteres  Auftreten  der  Diphtherie 
berichtet,  nämlich  in  Starkenburg  aus  KUrnbach,  Wixhausen,  Epperts- 
hausen, Hainstadt,  Neu-Isenburg  und  Offenbach,  in  Oberhessen  ans 
Kölzenhain,  Schlitz,  Ilbeshausen  und  Udenhausen  und  in  Rhein- 
hessen  aus  Kastei,  Budenheim  und  Pfeddersheim.  In  den  vier  Quar- 
talen des  Jahres  1894  und  den  bis  jetzt  abgelaufenen  drei  Quartalen 
des  Jahres  1895  wurden  nach  ihrer  Folge  475,  311,  200,  239,  181,  93 
und  69  Sterbcfiille  durch  Diphtherie  und  Croup  verzeichnet  und 
dürfte  es  keinem  Zweifel  unterliegen,  dass  der  ganz  ungewöhnliche 
Rückgang  der  Sterbefalle  dieser  Kategorie  in  den  beiden  letzten 
Quartalen  wesentlich  der  wie  es  scheint  allgemein  in  Gebrauch  ge- 
kommenen Anwendung  des  Behring'schen  Heilserums  zu  verdanken  ist. 

Keuchhusten  war  in  den  Sommermonaten  noch  weiter  in  der 
Abnahme  begriffen ; von  den  in  Sutuma  25  (im  II.  Quartale  38)  Sterbe- 
fallen durch  diese  Krankheit  kommen  9 (16)  auf  Starkenburg,  8(8) 
auf  Oberhessen  und  8 (14)  auf  Rheinhessen.  Von  den  18  Kreisen 
hatten  7 überhaupt  Keuchhustcnsterbefalle  nicht  aufzuweisen;  erheb- 
licher betroffene  Gemeinden  waren  in  Starkenburg  Semd  und  Offen- 
bach mit  einigen  Nachbarorten,  in  Oberhessen  Friedberg  und  Ober- 
Mörlen  und  in  Rheinhessen  Bechenheim  im  Kreise  Alzey  und  einzelne 
Gemeinden  der  Kreise  Oppenheim  und  Worms. 

Abdominaltyphus,  der  im  Berichtsquartale  18  (14)  Todes- 
fälle, in  Starkenburg  10  (7),  in  Oberhessen  3 (3)  und  in  Rheinhessen 
5 (4)  veranlasst  hatte,  war  fast  immer  nur  in  einzelnen  Fällen  vorge- 
kommen und  selbst  die  in  grösseren  Städten  Offenbach  und  Mainz 
vorgekommenen  Erkrankungen  waren  zerstreut  aufgetreten,  ohne  zu 
Hausepidemien  zu  führen. 

Von  kleineren  Gemeinden  hatten  Sprendlingen  im  Kreise  Offen- 
bach und  Brandau  und  Ober-Roden,  Kreis  Dieburg,  im  Sommer,  aber 
im  letzteren  Orte  auch  im  Herbst,  mehrere  Typhusfälle:  ferner  Seck- 
mauern, Kreis  Erbach.  In  Oberhessen  war  das  Vorkommen  einzelner 
Fälle  in  mehreren  Gemeinden  des  Kreises  Alsfeld  bemerkenswert!!. 
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Aus  der  Uebersicht  über  die  Sterbefälle  des  Bericbtsquartales 
auf  Seite  18  sei  bezüglich  der  dort  aufgefiihrten  Daten  über  die  Sterb- 
lichkeit an  wichtigeren  und  vorherrschenden  Krankheiten 
hervorgehoben,  dass  der  Lungenschwindsucht  532  Personen 
gegen  818  im  zweiten  und  771  im  ersten  Jahrcsquartale  erlegen  waren, 
von  den  Monaten  des  Quartales  hatten  der  Juli  202,  der  August  175 
und  der  September  155  zu  verzeichnen;  tuberkulöse  Erkrankungen 
anderer  Organe  brachten  169  (228)  Sterbefälle.  In  Folge  entzünd- 
licher Affektionen  der  Athmungsorgane  waren  verzeichnet 
347  Todesfälle  gegen  724  und  1046  in  den  beiden  vorausgegangenen 
Quartalen  des  Jahres;  darunter  einbegriffen  sind  nur  3 Sterbefälle 
durch  Influenza,  während  im  vorigen  Quartale  noch  deren  86  als  solche 
bezeichnet  waren.  Die  Todesfälle  durch  Darmkatarrh  und  Brech- 
durchfall erfuhren  der  Regel  entsprechend  in  den  Sommermonaten 
eine  weitere  beträchtliche  Steigerung;  während  diesen  Krankheiten 
im  II.  Jahresquartale  211  Personen  erlegen  waren,  stieg  deren  Zahl 
nunmehr  auf  886,  wovon  im  Juli  355,  im  August  285  und  im  September 
246:  auch  die  Sterbefälle  durch  Atrophie  der  Kinder,  die  sich 
von  74  auf  129  erhöht  hatten,  waren  zahlreicher  geworden.  An  Krebs 
und  anderen  bösartigen  Neubildungen  waren  238  Personen,  fast  genau 
ebensoviele,  wie  im  vorigen  Quartale,  erlegen.  An  allen  sonstigen 
nicht  in  der  Uebersicht  bezeichneten  Krankheiten  verstorben  waren 
883  Personen  gegen  897  im  II.  Quartale,  unbekannt  blieb  die  den 
Tod  bedingende  Krankheit  bei  508  (491)  Verstorbenen  oder  rund  10% 
der  (iesammtzahl.  Die  Todesfälle  gewaltsamer  Art  waren  mit  199 
gegen  164  im  vorhergehenden  Quartale  erheblich  vermehrt,  Selbst- 
morde kamen  seltener  als  im  vorigen  Quartale  vor,  dagegen  waren  Ver- 
unglückungen häufiger,  als  in  letzterem  Todesursache,  von  117  Todes- 
fällen dieser  Art  entfällt  der  hohe  Betrag  von  57  auf  den  Monat  Juli. 

Für  die  Monate  Juli  bis  September  charakteristisch  ist  die  schon 
vom  Monat  Mai  ab  sinkende,  aber  nun  gewöhnlich  zürn  Minimum  im 
Oktober  stark  abfallende  Sterblichkeit  der  Erwachsenen  und  die 
wesentlich  in  einer  Zunahme  der  Sterbefälle  im  Säuglingsalter  be- 
gründete hohe  Sterblichkeit  der  Kinder;  während  zugleich  die  Sterb- 
lichkeit der  über  1 Jahr  alten  Kinder  einen  Rückgang  zu  erfahren 
pflegt.  Im  Jahre  1895  war  die  Sterblichkeit  der  Säuglinge  in  allen 
Monaten  des  III.  Quartals  und  namentlich  auch  im  September  eine 
recht  hohe  und  offenbar  unter  dem  Einflüsse  der  dauernd  hohen  Zahl 
von  Sterbefällen  durch  Darmkatarrh  und  Brechdurchfall  eine  so  unge- 
wöhnlich grosse;  bei  der  sehr  miissigen  Verbreitung  der  Masern, 
des  Keuchhustens  und  namentlich  der  Diphtherie  waren  ältere  Kinder 
sehr  wenig  gefährdet  und  die  Sterblichkeit  der  letzteren  eine  sehr 
geringe.  Bei  den  Erwachsenen  machte  sich  auflalligerweise  bereits 
im  September  eine  zunehmende  Sterblichkeit  bemerklich,  die  übrigens 
auch  im  Oktober  weiter  anstieg  und  keine  vorübergehende  zu  sein 
schien. 
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Von  den  einzelnen  Verwaltungsbezirken  hatten  im  Be- 
richts<|uartale  meist  unter  der  Wirkung  einer  hohen  Kindersterblich- 
keit eine  hohe  Sterblichkeitsziffer  die  Kreise  Benshcim,  Worms. 
Heppenheim,  Gross-Gerau  und  Mainz,  in  welchen  letztere  den  Betrag 
von  55“  wo  überstiegen  hatte,  wahrend  in  den  Kreisen  Bingen,  Er- 
bach, Oppenheim  und  in  sämmtliehen  Kreisen  der  Provinz  Oberhessen 
dieser  Betrag  unter  42°/ooo  verblieb  und  in  den  Kreisen  Büdingen 
und  Alsfeld  sogar  die  Höhe  von  30  — 32°'ooo  nicht  überschritt.  Die 
Kindersterblichkeit  erreichte  eine  ganz  ausserordentliche  Höhe  in 
den  Kreisen  Mainz  und  Worms  mit  113  und  114°  ooo,  im  Kreise  Bens- 
heim  mit  110,  im  Kreise  Darinstadt  mit  95,  im  Kreise  Gross-Gerau 
mit  90  und  im  Kreise  Offenbach  mit  88»  ooo,  sic  war,  wie  zu  erwarten, 
am  geringsten  in  den  oberhessischen  Kreisen,  wo  der  Kreis  Alsfeld 
sogar  nur  eine  KindersterbliehkeitszifTer  von  20°  ooo  aufwies,  aber 
auch  eine  recht  massige  in  den  Kreisen  Bingen  und  Erbach.  Eine 
hohe  Sterblichkeit  der  Erwachsenen  wiesen  im  Berichtsquartale  aal 
die  Kreise  Heppenheim,  Gross-Gerau,  Dieburg,  Lauterbach  und  Fricd- 
berg. 

Nr.  3835.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Main- 
Neckar-Eisenbahn  im  Jiihr  1804.*) 

1.  Im  Jahre  1894,  in  welchem  aiu  1.  August  die  Main-Seckar- 
Eiscnbahn  ihr  48.  Betriebsjahr  zurücklegte,  sind  der  Personen- Verkehr 
und  die  Einnahme  daraus  ansehnlich  gestiegen,  liu  Güter- Verkehr 
dagegen  ist  in  der  Gesammttransportmasse  und  der  Einnahme  das 
1893  er  Ergebniss  nicht  ganz  erreicht  worden.  Dies  ist  zum  Theil 
auf  die  vermehrten  Transportleistungen  der  Eisenbahnen  überhaupt 
in  dem  wasserarmen  Jahr  1893,  weil  wahrend  des  Stillstandes  der 
Schifffahrt  ein  Theil  dei  Massengüter  den  Eisenbahnen  zufiel,  sowie 
auf  den  Ausfall  einzelner  specieller  Transporte  im  Jahre  1894  zurück 
zufUhren.  Im  Uebrigen  lassen  auch  im  Güter-Verkelir  die  regel- 
mässigen Transporte  nahezu  allgemein  eine  Zunahme  erkennen. 


Es  betrugen  im  Jahre 

1894  gegen  1893 

die  Zahl  der  beförderten  Civilpersonen 

4149301 

3914262 

das  beförderte  Reisegepäck  in  Tonnen 

7890 

6S« 

» » Expressgut  » » 

1 714 

152h 

die  Eil-  und  Frachtgüter,  ausschliesslich 

Dienstgut,  in  Tonnen 

1 367  801 

A. 

1 3Ö8901 

A 

die  Einnahme  aus  d.  Beförd.  v.  Civilpersonen  . 3095007,21 
■ » > > Reisegepäck,  einschl. 

2880930.U 

Lagergeld 

233 109,is 

215354, 2ä 

» * » > * » Expressgut 

fil  142,00 

55361z« 

» » » » » » Thieren  jed.  Art 

151 32ö,o& 

139116:01 

„ > * » » Eil-  und  Fracht- 

gut , einschliesslich  Leichen  und  Fahrzeuge 

und  Nehenerträgc 

3540285,2« 

3603tÜl,t3 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  593,  März  1895,  S.  05. 
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1894  gegen  1893 

A A. 

die  Einnahme  aus  Sonderpersonenzügen  2737,56  8396,40 

> > Postgutbeförderung  . 10370,18  10  409, t» 

* » » Militiirtransporten  133825,41  123  964,33 

Summe  7227862,81  7032354,78 

d.  i.  2,78%  mehr  gegen  1893. 

Davon  aus  dem  Personen-  und  Gepiick- 

Vcrkehr  . . 3423762,85  34,  mehr  7,48  %, 

und  aus  dem  Güter- Verkehr  . 3 804099,06  •,  weniger  l,n %. 

2.  Personal.  Die  Main-Neckar- Bahn  beschäftigte  im  Jahr  1894: 
562  angestellte  Beamte, 

124  nicht  angestellte  Hiilfsbeamte, 

1048  Arbeiter, 
im  Ganzen  1734  Personen. 


3.  Im  Jahre  1894  betrugen 

nach  der  Betriebs- 
Rechnung 

für  alleinige 
Rechnung  der  ein- 
zelnen Staaten 

zusammen 

die  Einnahmen 

7 683  822,31  A 

3 085,87  .# 

7 686  908,18  A 

die  Ausgaben 

4 700  61 7,87  » 

207933,87  » 

4 908551,14  » 

der  Ueberschnss 

2983205,04.#. 

—204  848,oo.# 

2 778357,04.# 

Die  Ausgaben  betrugen  von 
er  Einnahme  in  Procenten 

% 

61,17 

63,85 

gegen  1893 

65,85 

— 

68,0« 

Von  obigem  Ueberschuss  von 

2 983  205,w  A. 

bezw. 

2 778  357,oi  A 

'urden  in  die  Kechnung  des 
folgenden  Jahres  übertragen  . 

14  976,6s  „ 

14  976,68  » 

lithin  betrugen  die  zur  Ver- 
thcilung  kommenden  Reinein- 

künfte   

2 968  228,86.# 

2 763  380,36  A 

fovon  nach  der  Baukosten-Be- 
theilignng  entfielen  auf 
Preussen 

693  748,7a  A. 

davon  ab  für  vor- 
schussweise empfan- 
gene Zahlungen 

53  124,88  „# 

somit 

Baar- Ablieferung 

640  624,44  A 

Hessen 

1241712,18  » 

107  980,24  » 

1133  731,88  . 

Baden  ... 

1 032  767,58  » 

43  743,4*  » 

989  024,04  » 

Summe  wie  oben 

2968228,36.# 

204  848,00  A. 

2 763  380,86  A 

gegen  1893 

2 585  913,73  » 

193  117,99  » 

2392  795,74  » 

Die  Baukosten  der  Bahn  be- 
tragen iui  Jahresdurchschnitt: 

in  1894 

in  1893 

für  Preussen 

5 657  799,is  A. 

5 657  799,12  .# 

» Hessen  .... 

10  126  660,56  » 

10109  503,08  » 

» Baden 

8422  633,44  » 

8 306  224,86  > 

Zusammen  . 

24  207  093,12  .#.  24  073  527, oi  .# 

Dieses  Baukapital  hat  sich 
pro  1894  durch  den  vcrtheiltcn 
Bctriebsttberschuss  ( 2 968  228, ss  A) 

verzinst  mit 

12,86  % 

1893:  10,74% 
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Von  den  Betriebs-Ausgaben  von  4 700  617,27  .#.,  bezw.  einschliess- 
lich der  Ausgaben  der  einzelnen  Staaten  490B551,u  .*,  sind,  als  den 
eigenen  Betrieb  der  Main-Neckar-Eisenbahn  nicht  betreffend,  die  Ver- 
gütungen fttr  Leistlingen  zu  Gunsten  Dritter  abzuziehen.  Diese  Ver- 
gütungen betragen  im  Berichtsjahr: 

1)  Vergütung  der  Hessischen  Ludwigsbahn  für  die 

Mitbenutzung  der  Station  Bensheim  für  den 
Personenverkehr  . 3 700,«  4 

2)  Vergütung  des  Portland-Cementwerks  Heidelberg 

für  die  Ueberlassung  eines  zur  Führung  einer 
Lokomotive  berechtigten  Heizers  2500,»  • 

3)  Vergütung  tür  die  Leistung  des  Fahrdienstes  auf 

der  Mannheimer  Seitenbahn 128432,»  * 

4)  Vergütung  für  die  Betriebsleitung  der  Nebenbahn 

Eberstadt-Pfungstadt  ...  1 736, *»  * 

5)  Ersatz  des  Gehalts  und  der  sonstigen  Vergü-  • 

tungen  für  die  Seitens  der  Main-Neckar-Bahn  zu 
stellenden  Beamten  für  den  Dienst  im  Central- 
bahnbofe  Frankfurt  a.M 42223,7»  » 

zusammen  1 78  659.it  .* 

Es  bleiben  dann  4 521  958, is  «*,  bezw.  einschliess- 
lich der  Ausgaben  der  einzelnen  Staaten  . . . 4 729  892,»  > 

welche  sich  auf  die  einzelnen  Verwaltungszweige  fol- 
gendermassen  vertheilen: 

A. AIIg.  Verwalt.:  368425,18.#.=  8,15%  435328,09.*= 

B.  Bahn-Verwalt. : 884477,51  > = 19,58  . 902219,87  . = 194«' 

C.  Transp.-Verw. : 3269055, 11  » = 72,29  » 3392344,oi  > = 71,6»  ■_ 

Summe  4 521 958,18  jH.  = 100, 00  u/o  4 729892,00.*  = 100,»** 

Bei  der  Betriebslänge  der  Bahn  von  97,28  Kilometer  entfallen 
per  Bahnkilometer  auf  die 

Allgemeine  Verwaltung  3 787,27.#  bezw.  4 475,» .4 

Bahn- Verwaltung  9092,os  > 9 274,«  • 

Transport- Verwaltung  33  004,so  » 34  871,«  » 

Gcsammtsumme  per  Bahnkilometer  46  483,95.*  48621,«.* 

4.  Die  Lokomotiven  der  Bahn  legten  im  Jahre  1894  2116768 
Nutz-  und  Leerfahrtkilometer  — worunter  50  846  der  letzteren  — zu- 
rück; ausserdem  kommen  bezüglich  der  Kosten  der  Züge  die  im 
Rangir-  und  Heservedienst  geleisteten  430317  Lokomotivkilometer  in 
Betracht,  zusammen  2547  085  Lokomotivkilometer.  Die  Zahl  der 
Wagenachskilometer  belief  sich  auf  81104  570. 

Behufs  Berechnung  der  auf  1 Nutz-,  bezw.  Lokomotiv-  und 
Wagenachskilometer  entfallenden  Kosten  ist  den  vorstehend  berech- 
neten gekürzten  Ausgaben  die  Vergütung  für  Leistung  des  Fahr 
dienstes  auf  der  Mannheimer  Seitenbahn  wieder  zuzuschlagen,  weil 
die  angegebene  Zahl  Nutz-,  bezw.  Lokomotiv-  und  Wagenachskilo- 
meter die  Leistung  auf  der  Seitenbahn  mitbegreift.  Die  Ausgaben 
betragen  alsdann 
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im  Ganzen  . . 4 650  451  A.  07  ,S|  bezw.  4 858384  M.  94  d, 

ftir  einen  Nutzkilometer: 
der  Allgemeinen  Verwaltung 
» Bahn-Verwaltung 
» Transport- Verwaltung 
für  1 Lokomotivkilometer: 
der  Allgemeinen  Verwaltung 
» Balm-Verwaltung 
* Transport- Verwaltung 
für  1 Wagenachskilometer: 
der  Allgemeinen  Verwaltung 
» Bahn- Verwaltung 
» Transport- Verwaltung 
5.  Der  Bestand  an  Personen-  und 
Neckar-Eisenbahn  beziffert  sich  wie  folgt: 

X)  Personenwagen  I.  u.il.  Kl.  96  Stück i mit  Dampfboiiung 

2)  Personenwagen  III.  Kl.  . 137  » I und  sotmciibrmn 

3)  Bahncontrolwagen 

4)  Brückenwaagen-t'ontrolw. 

5)  Postwagen 


— » 17,8  » 

- » 21, t 

— » 42,1  . 

— » 43,i 

1 » 64  » 

1 » 70 

— » 14,t  » 

— » 17,i 

— » 34,a  » 

— » 35,4 

1 . 33  » 

1 » 38 

— » 0,45  » 

— » 0,53 

— » 1,09  » 

— » 1,11 

— » 4,19  » 

— » 4,34 

6)  Reisegepäckwagen 

7)  Paekmeisterwagen  für 
Uiiterziige 

8)  Güterwagen,  bedeckte 


9)  Güterwagen,  offene 

10)  Luxus-Pferdewagcn 

11)  Bierwagen 

12)  Plattforrawagen 

13)  Schemelwagen 
14,  Matcrialtransportwagen 


137 

1 

1 

2 

24 


Lastwagen  der  Main- 

D , Gtsbeleuchtung 

und  Schnell  bremse  vergehen. 

nur  zu  Cootrolfahrten  bestimmt. 


11 

405 


203 


14* 

2 

10 

49 


mit  je  10  Plätzen  III.  Klasse. 


hiervon  werden  9 Stück  auf  den  Seiten- 
linien als  Gepäckwagen  verwendet, 
20  StQck  sinu  zu  Obsttransporten 
und  1 Stfick  als  HQlfswagen  ein- 
gerichtet; 2 StQck  haben  Sturnwand- 
thOren. 

hiervon  sind  100  StOck  zu  Viehtrans- 
porten und  6 Stück  zu  Schienen- 
transporten geeignet, 
für  je  3 Pferde  und  1 Begleitercoupe 
eingerichtet. 


als  offene  Güterwagen  verwendbar. 


Ausserdem 


zusammen  961  Stück. 


stationirt,  und 

Die  Wagen  der  Main-Neckar-Eisenbahn  legten  ira  Jahre  1894 
auf  der  eigenen  Bahn  zurück: 

a.  Die  sechsrädrigen  Personenwagen  . 9 108  192  Achskilometer. 

b.  Die  vierrädrigen  Personenwagen  . 12  329  306  » 

c.  Die  sechsrädrigen  Lastwagen  2 198 199  » 

d.  Die  vierrädrigen  Lastwagen  . 9 401 096  » 


zusammen  33  036  793  Achskilometer. 
Die  Wagen  fremder  Bahnen  haben 
auf  der  Main-Neckar-Eisenbahn  zurückgelegt  45424313  > 

Ferner:  die  Reichs- etc.  Postwagen  . 2609889  . 

Beförderte  Lokomotiven  mit  Tender, 
zu  je  20  Achsen  gerechnet  ...  3 976  » 

Es  wurden  somit  im  Ganzen  auf 

eigener  Bahn  befördert  ...  81 074971  Achskilometer. 

6.  Die  jenseitigen  beiden  Tabellen  weisen  die  Zusammensetzung 
«es  Personen-  und  Güterverkehrs  näher  nach. 


*)  Davon  sind  3 Stück  Eigenthum  der  Hildebrand’schen  Brauerei  in 
Pfungstadt. 
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1.  K1R880 
II.  » 


j Schnellzüge 

Gewöhnliche 

Züge 

und  Rückfahr- 
karten 


Ausgegebene  Fahrkarten 
Beförderte  Personen  . 


Ausserdem  s 
Ciesellschaftsfahrkarten 
Sonntagsfahrkarten 
Arbeiter-Rückfahrkarten 
i • c | Monatskarten 
1 =ti  < Schülerkarten 


I © S l 

"t  E-*  | Wochenkarten 

Rundreisehefte 

Militärfahrkarten 

Summe  der  ausgegebenen 
Fahrkarten  etc. 

Hierzu  kommen  noch: 
Fahrkarten  für  Sonderziige 
Zusammengesetzte  Rundreisehefte 
Hauptsumme  der  ausgegebenen 
Fahrkarten  etc. 
» der  abgegangenen  Fers. 


Lokal- 

Verkehr. 

Direkter 
Ver-  | 
kehr.1)  ! 

Durch- 

gang** 

Ver- 

kehr. 

samtnsi.  |I 

2 784 

9 807 

5 383 

, 41 

22  214 

40  813 

21  19  4 

29  395 

25  218 

7 41*4 

6-  14«|  | 

1 534 

1 932 

35 

v äötl  1 

24  676 

23  649 

972 

T*  ' 

328  899 

165  522! 

7 546 

5Ö2  SW 

6 766 

2 974 

655 

10  39*  1 

81  843 

40  737 

4 523 

127  soq 

460  596 

192  278| 

3 872 

656  744 

95»  707 

502  980 1 

51  664 

1 513  351  | 

1 507  912 

738  969 

60714 

2 307  59S 

4 155 

1 573 

5 7»  ■ 

4 023 

5 526 

- 

9 51» 

27  753 

187 

27  9» 

386 

270] 

654 

121  819 

8 956 

* 

130  77» 

10  331 

14  761 

2509# 

40  861 

42  582; 

6 445 

89  888 

1 157  704 

572  405 

j 

72  870 

1 802  »7»  1 

. ! 

13S3 

1 1559»  1 

1 91^*1 
j*)4  264  971|1 


»)  Verkehr  zwischen  Stationen  d.  Main-Neckar-Bahn  mit  Stationen  and.  Bahoefl, 
2)  Einschliesslich  25  784  auf  Militärfahrscheine  abgegangene  Personen. 


Tabelle  II. 


Güter- Verkehr. 


Lokal- Verkehr  . 

Direkter  \ Versandt 
Verkehr  i Empfang 
Durch-  i nach  Süden 
ttl  > Nonien 


Eilgut. 

Stückgut. 

bezw. 

Auenahme- 

Klasson. 

Trans- 

porte. 

£«U- 

aaxnmen- 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

TnNft. 

Tooee* 

728,0 

1 1 978,2 

39  633,7 

858.4 

53  1933 

1 764,0 

2 333,5 

29  391,1 
29  091,7 

115  608,7 
258  468,8 

679,9 
1 870,7 

147  4432 
291  764 J 

2 898,0 
2 956,1 

44  160,9 
43  696,0 

511  070,0 
233  137,4 

5 360.1 
3 92  4.0 

563  4694 
283  7135 

10  679,6 

158  317,9 

1 157  918,6 

12  688,1 

1 33S»  604J 

Digitized  by  Google 


27 


h h * 

<uuuu*  \irnim  ii 

■ cf  cf  1 Sf  SP  Is 




fZw- 

b « e 

S»  I 

H-l 

-5-5- 

If^- 

1T^" 


T2232||5pp35525 5 5 2 5 3 3 3 3 5 3 3 3 5 
3;-;-3533533£;333;-53.”-2>  552333333 
I i]  3553333333333 3 3 1 2 2 .-: 3 3 1 3 3 3 3333 3 

U . ;:y4 

2 32 23 3 332333 3333222 23 33 3 5 5 3333 
333333 32 3 33 3 3 333533 3333 22  3 223 3 
"3223333333* £•  5 5 5 £; 2 3352522232322 
2222225252222252222222222252*22 


: 22 


-j 


5 A 


22222322222252522222222223:233 

t I I I I I I I I 


2 

2 

3_ 

; 

c* 


I 

5 

T 


2 323222  22  2 23 222325:22322  222.2  22  3 

II  lllllll)lli 

555552233335332522222355555552 

• I ~ 1111:111111 


555323555552225555 55522255* 5 2 3 

* I I I I I I I I I I 


3 3 5 5 5 552 3 5 5 5 3 5 2 5 5 5 2 222  22  522  3 3 2- 

I I --  I I l 1 l | l 1 

223223522233222522523223225325 

III  I l I I I 1 I I I 

3235  --  52222223525222 


355552555552555253535525-235222 

I I I I I I 1 I I I 


22525255222;:  2222 

• ~~~ 


5. 

5 

2 

f 

y 

x 

T 


Digitized  by  Google 


Nr.  3837.  Monatliche  (Jebergichten  Uber  »He  Todesfälle  in  den  kreisen  des  Groaaherzogthnmn  Hessen, 

November  1895. 


28 


•p«x  JötnwiiMMeo 

-r  ro  cs  — — io  | ^ «n  co  ro  — cs  — co  — — z ^ 

1 'uoqjviunitepox  pun 
goSotto« 

uajtaq 

-quuq  »)uu*i|oq  jsuntc 

TMOiftrtow  — »ioi»  io  n « .»  e ® c n s ts 

— -r  — 1»  — ä 

ao©M  piioo  - o>  tco  «t  w ® t'  io  ® c;  >c  -c  x 

cs  cs  — — cs  . «jj  — — «o  =s  — — e- 

ua)!aqqu«jqcj»iiv 

P-  h-  X - . T N 

-r  o C -r  30  O»  co 

CO  fl  X -r  X 5»  b- 

fl  =S 

Sc 

M 

’uröunpnqnaN 

— »O  N « f P» 

cs  eo  — iß  »m*  cs 

CO 

O 00  OS  — > — 

“ 

'idiqojKÜunpna  PMn 
oqjfMq^NSUaq^j  -qaltav 

CO  CS  , WN-O 

sS so  r.  . - — CT.  eo 2 |£  1 

•jöpujq  J9p  eiqdoj)Y 

CO  ro  — — 

11 

1 

2 

eo  o — ro 

= l? 

HWn*P 

-q.vujj  n quv)«qnu«<| 

CO  «ß  »ß  CO  — iß  t- 

29 

5 

1 

4 

1 

1 

cs  co  cs  cs  r-  > 

-js 

kuozj.<||  p uoflunquv.n|jg 
I oqatmojq»  pun  »jn ay 

O M tf  - M1  CJ  *5 

t-  iO  eo  — cs  — ico  »ß  — c**  — x 1“ 

« r -|- 

*(  wsnyi<*iq-'fj 
uqcuo.i  siTojdod  v 

iß  CO  CS  -T  CO 

P»  cs  co  CO  CS  — — 

o»  *f  .wert  ci 

- - "1 

ri 

1 ou«ifjosj<unun|jv  jap 
-qquvjq  -fpunzpio  a)9Uftg 
1 •2anptu]*ju.>uo#tin'i 
©«ndnnjo 

MJt  ^ co  ec 

co  — co  O "J*  cs 

’S* 

CS  O M ß fl  X ? 

CS  — 9 

;l 

— co  — *r  — 

p*  to  io  co  m1  cd  fl  o co  eo  cs  s-  — s |fl 

cs  CS  — cs  Ir- 

•*U«#J<) 

i jejepuv  osnjn:>jöqnx 
*iq.^nf)puiMq;>NUo9unri 
i ueÄun'j  j«p  esopi.uaqnx 

->r  cs  — — co  ro  co 

O — cs  :o  O -r  O O CO  — • cs  r> 

« |- 

3J 

o»  co  »o  © eo  iß  ao 

co  tcOXtC  — M1 
° 

«T  CO  «C  30  co  © rc 

ro  ci  — fl 

19 

Vinqai)  jap  uaX|<\q  puy 

" " 

eo 

— — es 

[ü 

ioqnyiiuqpuiq 

cs  . 

•SÜPCWS 

. . 

^ 

‘jdmvjqqaraag  -raopjda 

• • • -1 

snqdij|irutaiop(j  v 

CO  CS  CS  cs  M I 

1 

•uoi«nqq.»uoq 

— . cs  , cs 

iß  . ..eo  — — O .cs—  ä = 

•dnoj,') 

— — — — 

-r  . — |«o  — — — — ^ 

IL 

■stluoHmtlKI 

. CO  -f  . — — rO 

cs  — -r  cs  -r  cs  eo 

2 --  ■ — ,-p  1 

*(»«|»dl8.fj^'  ftSOJj 

r_ 

•qDMIrtqag 

. . . . . ^ 

— . . . «o  . 

eo  cs  . cs 

9 

•uj.7qjoj[  pun  uj»e*ft 

CO  CO  cs  CS  CS  — 

cs 

« .... 
” 

cs  cs  *f  cc  - 

a 

. e> 

•sl 

II  i 
> 

•ojq*r  09  joqo 

o co  eo  f O o p-  cs  ocitior»« 

— — cs  — — — co  O eo  — — 

ro  co  00  eo  co  co 

m co  — — cs  es  — 

s j 

•9jq«f 

09»!q«i  joqq  uoi 

hf  oweoiß»,-  r-  — eo  co  Cb 

co  — csn  — cs-r|ac.  cs  cs  — cs  — 

C tOflfl  c s c 

— co  — — — ao  ^ 

i 

•0jq«p 

91  «iq  l ■«•»qo  ao.i 

eo  — Ob  «r  Ci  -*•  O Ci  *f  O b*  X O fl 

co  — — — 'Ob  — — 

— -1»  X -J*  CD  -T  X 

lO  CS  — — CO 

•jq«p  l i&jun 

hOiNSOflh  *f  1-  Oflp-f'tfl- 

co  cs  cs  cs  — — x>  cs  — — 

CO  OS  co  'S*  * cs 

co  co  — — cs  — 

llftft 

oUüJoqoü 

1 -JP«X  TJX0  Uiiuoqjojs 
| -jo.\  jop  |q«zjraairffOf) 

p.  t-  T *r  t^  - 5>  O tO  iß  — -f  — co  ' 

•T  •£  f*  X M1  h f — 30  iß  -f  00  'S*  S* 

— — co 

O cs  Cb  X o CO 

iß  (Cfltooo  N 

CO  — — -r 

— ^ 
rc  - 

Kreise 

und 

Provinzen. 

Darmstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Gross-Gerau 

Heppenheim 

Oflenbaob 

Starkenburg 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Oberhessen 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Oppenheim 

Worms 

Rhelnhossen 

e 

• 

c 

e 

r 

k 

3 

d 

_ 

29 


?°X 

O N - - N M ^ 

o co  ci  ci  c-  co  — co  ci  -r 

•r  _ 

C0  M ' 

qp*ftjn*»pox  pnn 

us  qaSwJtinr  jipiji 

C *f  CO  W M *r 

O ff.  ff.  J)  O O c.  3>  ff.  1-  *fl  W T ff. 

O — — -r  — — -P 

X 

o 

co 

US  ©Unnrqaq  -%8QO£ 

« C iQ  N C 33  5J 
•*r  Ci  — — — SO 

Ci  uT  ifll'  n M C3  'fl  ff.  *p  ff.  Ci  o i- 

O CI  — — IO  CI  — CI  ci  ff. 

•ttni«SSU«JHiu.MIV 

OiOOtoOCOO 

-r  00  co  O -r  O O ! O -r?ci>>r«  - 

«0  — — — O — — -T 

fl 

•«»»unpiiqiäs’ 

— fl  t-  so  -c  so  »r 

* -r  ci  ci  -p  — ci  uO  co  O d d © ci 

co  — — — co 

X 

■n«)sJlunp|iU  pan 
-q.-lav 

~T  ’T  — — CO  CO  Ci 

-r 

-t 

'pO'M  J»P  »rqJnJlY 

'Ä  N W .CI  M 

-r  ci  Ci  O — Ci  ci  — 

l- 

Cl 

TWinp 
«Jl  n qji»i«^au*a 

CO  'T  CO  — CI  i?i  CO 

— in  n>  «r  nnw  - 

ci  - 

ffi 

co 

jb|]  p a«ifunquiuqj^ 
pan  «jn.*y 

CG  O CO  «T5  — M CD 

X « rp  CO!fl  ffl  C « 1-  O C C 

CI  i — ffl 

e- 

■f«np«.|qjs) 

uqfcieo  «ii*»(dody 

*r  « -*  v n c.  >fl 

ci  ci«-*  ~t  r»  -r  — co  -i*  co  o 

w 

-r 

lilcwJunaiqiy  j«p 
*»J1I  Ipvprja..  -piuoß 

r1  O iO  « c o -t 

o ffj  « c ’fl  ci  cc  ffi  «n  o fl  *r  — — 

o CI  — — T 

CI 

hrapaqnaaaoXun'i 

MfWOO 

ci  ait'co-r  n 

p-  » m rt  *r  - - O -rcico-rox 

co  ci  — 

o 

i- 

‘•uvSjo 

i-iaptm  «««q  n:\iriqnj, 

?l  M M « I-  O 

© co  ffl  — -r  . | o t-  — — co  «O  C 

CI  | — Ci 

s 

pKptiutq.Kni»9u  nq 
l : n r 

m o ci  n n fl  c 
d — — « co 

ffi  1»  O C X ?•  CO  O - ffl  iO  1»  - :: 

Os  — — -r  co  — , - 

r- 

CI 

^pmq  p (M.i  q»aiqej) 
q-!)wp  ».«PJ  puy 

M — 

CO  ,H  , , - 

•j*q*yu*qptnq 

" ■"  • r t 

O 

«mi'Us 

tauqqMniMj  tnopidg 

’ 

IBqdiutUHUnpqy 

• ■ t*  - • r 

"T 

*n*pnqq;>nd){ 

iC 

«O  ci  — co  — . . — .ffl 

2 

-danjo 

— — CI 

■ 

~r  ci  — — — — — i'*  — *r  . . 

•£ 

w»qiq<i!o 

co  zo  ci  -r  .co 

O co  — co  — i'-  — fl  — ,-rcic 

■(»»I»4«ll3l  »snq 

— ,c*  — ~f  ci.  — — -r 

X 

. . ~ 

— . . . . | ^ *“*  • •“* 

C3 

"■PTOH  P°n  oj«k«iy 

r-  .ow-i1  co 

Ci  lO  , — CO  . — IO  O f JI  ^ - -fl 

X> 

i! 

!i 

> 

•wqtf  f/9  j*qg 

%n  — o — o-  — c 
CO  — CO  CO  — CI  co 

t-  :c  i*  i»  .r.  n m x — ff.  i-  o o ci 

X>  ci  — ci  co  — — ci  *t  — — coeo-r 

p» 

®jq*r 

09  «iq  51  J»qt}  nOA 

CD  O CI  (ffi  ffi  I-  X 
-C  CI  CO  — — CI  «T 

c - ci  -r  co  ff.  ci  — — i-O  co  fl  c—  ffi 

— »cs  — — ci  — ci  o — ci  — ffi  -r 

ci  — — 

f- 

T 

tT«q  r i»qy  UOA 

M M T M r<  ” “ 
CI  — CI  — — co 

uO  Ci  00  x>  ® *r  O CO  C ® 13  X — x. 

CI  — — — 1-  CI—  — — 1- 

r- 

CI 

•nur  I J*»nn 

CD  O — O — — O 
— d CI  CI  «T 

X -r  i-  — c.  X O X -c  r O X - r. 

1-  CI  o O CI  — — CO  CO 

Wdioqi» 

*V®1  04aaqjo)ti 

c T « - '5  X l> 
O ’5  - t*  'fl  X ifl 

•d  i-  f co  .r.  *p  i<*  ff  — ci  c ci  co  — 

O - T «r.  X ff  M X 00  t-  cd  X o c 

1^  — 1 CO  — — o 

t- 

x ^ 

1 8 

! ! 1 
£ 3 g 

u 

„ «.§ 

3 s £ 2-g 

| g>  - o ä 1 
SisöiS-S 
E ; » SI 

ei  © .£  'S  C o fa 

asaaaso 

Starkenburg 

Gieaaen 

Alsfeld 

Büdingen 

Friedherg 

Lauterbach 

Schotten 

Oberhessen 

Mainz 
Alzey 
Bingen 
Oppenheim 
Wo  rin  s 
Rheinhessen 
Gr.  Hessen 

Digitized  by  Google 


*)  Darunter  an  Influenza  6,  nämlich  in  Starkeuhurg  2,  in  Oberhessen  1 und  in  Rheinlieaaen 
*)  Davon  durch  Verunglückung  17  und  durch  Selbstmord  19. 
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Nr.  3840.  Vorläufige  Ergebnisse  de«  Betrieb*  der  Main-Neckar-Eisenbahn,  Hess.  Lud- 
wigs-Bahn, Oberhess.  Staats-  (Haupt-)  bahnen  und  der  Nebenbahnen  Eberstadt-Pfung- 
stadt , Bickeubach-Seelielm , Weiuheiui-FUrth,  Nidda-Scliotten,  Ntoekhelm-Gedern  und 

Hungen-Eaubaeh  im  Dezember  1*05. 
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Mittheilung  en 

der 

ü rossherzoglich  Hessischen 

Cciilralstcllc  l'iir  die  Lmidcssiatislik. 


Nr.  «12.  Februar  18!Mi. 

Inhalt:  Bergwerke,  Salinen  u.  Hütten  im  Grossh.  Hessen  1894.  — 
Hinnahme  des  Grossh.  Hessen  an  Keiclissteuern  1894/95.  — Betriehs- 
ergebnisse  der  Grossh.  Oberhess.  Eisenbahnen  1894/95.  — Tägl.  Wasser- 
stände  Juli,  Aug.  u.  Sept.  1895.  — Vergleich,  ineteorolog.  Beobacht.  Dez. 
18^5.  — Sterblichkeitsverh&ltn.  Jan.  1896.  — Anzeige. 


Nr.  3841.  StHtiNtik  «1er  Bergwerke,  Salinen  und 
litktteu  im  tiroNNh.  Hessen  für  «1a»  Jalir  1S94.*) 

Im  Grossherzugthum  Hessen  waren  1894  in  Betrieb : 

I.  Bergwerke:  25,  mit  Ausnahme  von  Messel,  Seligenstadt,  Unter- 
Ostern  (Provinz  Starkenburg)  siiuimtlich  in  der  Provinz  Ober- 
hessen, und  zwar: 

1.  Braunkohlen-Bergwerke:  10  (Messel,  Seligenstadt,  Mel- 
bach, Ossenheim,  Weckesheim,  Wölfersheim,  Münster  (Kreis 
Giessen),  Büdingen,  Trais-llorloff  und  Geiss-Nidda] : 

GesammtfÖrderung  . 211093  Tonnen;  Werth  585812,*. 
Verbrauch  für  eigenen  Be- 
trieb und  Haldenverlust  18927  » » 41843  » 

Absatzfähige  Jahresproduet.  192 166  Tonnen;  Werth  543969 M. 

per  Tonne  2,ss  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage: 328  Arbeiter, 

über  » : männl.  179,  weibL  — , zusammen  179  » 

überhaupt  507  Arbeiter. 

2.  Eisenerz-Bergwerke:  15  (Unter-Ostern,  Giessen,  Langd, 
Langsdorf.  Atzenhain,  Ilsdorf,  Gross- Eichen,  Grünberg,  Stock- 
hausen (Kr.  Giessen),  Freien-Seen,  Ober-Bessingen,  Nieder- 
Ohiuen,  Biissfcid,  Geilshausen  und  Zoll] : 

Gesamint-Production  an 

auf  bereiteten  Erzen  162  501, eao  Tonnen;  Werth  1 150 191  JH. 
znm  Verbrauch  ohne  Ver- 
hüttung abgegeben  407.180  » » 2627  > 

bleiben  für  die  Metall- 
gewinnung . . . 162  094,5oo  Tonnen : Werth  1 147564  A. 

per  Tonne  7,os  » 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  689,  Jan.  1896,  8.  6. 
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Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft  : 

unter  Tag«: 381  Arbeiter, 

über  » : männl.  624,  weibl.  — , zusammen  624  > 

überhaupt  1005  Arbeiter. 


3.  Manganerz  - Berg  werke,  auf  welchen  Manganerz  als  Neben- 
product  gewonnen  wird;  1 (Giessen,  zugleich  Eisenerz- Berg- 
werk): 

Gesamrat-Production  an 

aufbereiteten  Erzen  . . 123, ms  Tonnen;  Werth  boOOJL 

zum  Verbrauch  ohne  Ver- 
hüttung abgegeben  . 28, iss » » 1 WO  » 


bleiben  für  die  Metall- 
gewinnung . 


9f>,35i  Tonnen;  Werth  4 7tä)  X 
per  Tonne  49.«  » 


Die  Belegschaft  ist  unter  den  Werken  ad  2.  mitbegriffen. 


II.  Salinen:  3 (Lndwigshalle  bei  Wimpfen,  Bad-Kauheim,  Theodors- 
halle bei  Kreuznach)*): 

Gcsamiut-Production  an  Kochsalz: 

15271,825  Tonnen;  Werth  (ohne  Steuer):  4S7 .389 .* 

per  Tonne  31, »i  • 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft:  141  männl.  Arbeiter. 
Ausserdem  wurde  m einem  der  nnter  III.  2.  unten  aufge führten 
Werice  Glaubersalz  producirt  und  zwar: 

5749t»)  Tonnen  im  Werth  von  155368  Jt 
per  Tonne  27,«  X 

III.  Hfitten werke: 

1.  Werke  für  Eisenerze:  2 (Margarethenhütte  bei  Giessen  und 
Main-Weserhiltte  bei  Lollar),  für  Herstellung  von  Roheisen 
in  Masseln  oder  Gnsswaaren  erster  Schmelzung  angelegte  - 
Hochöfen  waren  auf  diesen  Werken  im  Betrieb  . - 

Gcsammtbetriebsdauer  derselben  in  Wochen  ...  60 

An  Roheisen  in  Masseln  (Gänzen)  sind  im  Laufe  des  Jahrs 
producirt  worden:  17596,016  I'onnen;  IVerth  1 038.223 X 

per  Tonne  59,oo .« 

Das  verarbeitete  Material  (ausschliesslich  des  Brennmaterial*: 
bestand  aus: 

a.  Erzen  und  Schlacken 39884  Tonnen. 

b.  andern  (Zusclüags-)  Materialien  . . 11 792  > 

zusammen  51676  Tonnen. 


Mittlere  tägliche  Belegschaft : . . .149  männl.  Arbeiter. 

*)  Production  und  Belegschaft  der  Saline  Theodorshalle  hei  Krenx- 
nach,  auf  preussischem  Gebiete  belegen,  werden  vom  Jahr  1887  an 
nicht  mehr  in  der  Bergwerks-Statistik  für  Hessen  aufgeführt. 
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2. Werke  für  englische  Schwefelsäure  und  Eisenvitriol: 
2 (chemische  Fabriken  bei  Biebrich  a.  Rh.  und  Ueuschloss  bei 
Lampertheim) : 

Es  sind  im  Laufe  des  Jahres  producirt  worden: 

a.  an  englischer  Schwefel- 
säure . . 40213,000  Tonnen  im  Werth  von  050480.* 

per  Tonne  lli, 33  » 

b.  an  Eisenvitriol  70, «oo  Tonnen  im  Werth  von  2464  » 

per  Tonne  35,oo  » 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  . . .56  männl.  Arbeiter. 

IV.  Verarbeitung  des  Roheisens: 

Werke  für  Gusswaaren  zweiter  Schmelzung:  23 
[Darmstadt  (3),  Eberstadt  bei  Darmstadt,  Offenbach  (8),  Michel- 
stadt, Münster  bei  Dieburg,  Steinbach  bei  Michelstadt,  Giessen, 
Hirzenhain,  Lollar,  Ruppertsburg,  Mainz,  Worms  (2),  Pfedders- 
heim] nnd  zwar: 

a.  lediglich  für  die  Herstellung  solcher  Gusswaaren  ange- 
legte   — 

b.  mit  andern  Hüttenwerken,  welche  dio  Montanstatistik 

nachweist  (für  Roheisen),  verbundene  1 

c.  mit  Fabrikbetrieben,  welche  die  Montanstatistik  nicht 

nachweist  (für  fertige  Maschinen,  Geräthe  etc.)  ver- 
bundene   22 

Zusammen  23 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  . . 1284  männl.  Arbeiter. 

An  Eisenmaterial  (Roheisen,  altes  Guss-,  Bruch-  und  Wasch- 
eisen) sind  im  Laufe  des  Jahres  verschmolzen  worden: 

16  090, ooo  Tonnen. 


An  Giessereiproducten  sind  gewonnen  worden: 


Menge. 

Werth. 

Werth  auf 
1 Tonne. 

Tonnen. 

JL 

Geschirrguss  (Poterie)  . 

2122,791 

397164 

187,08 

Röhren 

Sonstige  Gusswaaren  (Maschi- 

54,aoo 

8968 

163,65 

nentheile,  getemperte  Guss- 

waaren,  Hartgusswaaren  etc.)  10  642, 012 

1844854 

173,36 

12819,683  2 250  986  175,58 


Zusammenstellung. 


1.  Bergwerke  . 

Werth  der  Prodnction 
(ohne  Steuer) 

Ji 

. . . 1696233 

Mittlere 
tägliche  Zahl 
der  Arbeiter. 

1512 

11.  Salinen  etc. 

642  757 

141 

III.  Hüttenwerke 

1697167 

205 

IV.  Verarbeitung  des  Roheisens 

2250986 

1284 

Summe 

6287143 

3142 

Digitized  by  Google 


Nr.  3842.  Brutto-  und  NeUo-EInnHiinie  de»  GroMh. 
an  Keichsateuern  im  Reell  nuugajnbr  1894  #5.*) 


* 

Ul 

Bezeichnung  der  Einnahme. 

n 

■S 

1 

Zölle  

7 910  939.56 

34  531,10 

2 

Tabaksteuer 

348  003, SO 

19  1 30 ja 

3 

Zuckersteuer  

345  745.36 

26  306,90 

4 

Salzsteuer 

1 084  179,80 

11  501,90 

.0 

Branntweinsteuer  und  Verbrauchs- 

abgabe  von  Branntwein  . 

1 283  344,10 

151  204.06 

6 

Brausteuer 

1 034  072,05 

157  506.44 

7 

Stempelabgabe  von  Spielkarten  . 

155  073,20 

7 856,79 

8 

Andere  Reichsstempelabgaben 

119  183.50 

2 3S3.S7 

Zusammen 

12  281  140,75 

410  421,3a 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  587  u.  588,  Uec..  1894,  8.  410. 


Nr.  3843.  Ergebnisse  de»  Betrieb»  der  Grosaherzogl. 
Oberbeaatachen  Eisenbahnen  im  Rechnungajahr 
1804/05.*) 

1.  Länge  der  im  Betriebe  befindlichen  Strecken.  Die 
Länge  der  im  Betriebe  befindlich  gewesenen  Strecken  hat  sich  im 
Laufe  des  Berichtsjahres  nicht  vermehrt  und  beträgt- 


a.  bei  den  Hauptbahnen: 

1)  Giessen — Fulda 106,<m  km 

2)  Giessen — Gelnhausen 69, so  » 

b.  bei  den  Nebenbahnen: 


1)  Nidda — Schotten,  eröffnet  am  26.  Mai  1888  14,18  » 

2)  Stockheim — Gedern,  eröffnet  am  1.  Okt.  1888  18,ts  » 

3)  Hungen — Laubach,  eröffnet  am  1.  Juni  1890  11,77  » 

Zusammen  220,23  km 

Ausserdem  ist  noch  die  auf  der  Station  Villingen  der  Neben- 
bahn Hungen — Laubach  anschliessende,  vorerst  nicht  dem  öffentlichen 
Verkehr  dienende  Schmalspurbahn  Villingen — Friedrichshtitte  vor- 
handen mit  einer  Länge  von  4,5  kui,  deren  lTmbau  für  normale  Spur- 
weite in  der  Ausführung  begriffen  ist. 

Von  den  Hauptbahnen  liegen  28, oo  km  auf  preussischem  Gebiet. 

2.  Betriebsmittel  Im  Laufe  des  Betriebsjahres  wurde  als 
Ersatz  fiir  eine  im  vorigen  Jahre  abgängig  gewordene  Lokomotive 
eine  Tenderlokomotive  für  die  Hauptbahn  beschafft. 

Am  Schlüsse  des  Jahres  waren  vorhanden: 

1.  Bei  den  Haupthahnen: 

a.  Lokomotiven  24,  unter  welchen  9 Tendermaschinen, 

b.  Tender  12, 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  590,  Jan.  1895,  8.  17. 
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c.  Personenwagen  54,  mit  2272  Sitzplätzen, 

*1.  Gepäckwagen  9,  von  welchen  6 mit  Postabtheilung 

versehen, 

e.  Güterwagen  454,  mit  einer  Gesaramttragfiihigkeit  von 

4949  Tonnen, 

f.  Arbeitswagen  22,  mit  einer  Gesammttragfahigkcit  von 

231  Tonnen, 

g.  Bahnmeisterwagen  19, 

h.  Draisinen  2, 

II.  Bei  den  Nebenbahnen: 

a.  Lokomotiven  6 (Tenderlokomotiven), 

b.  Personenwagen  11  mit  440  Sitzplätzen, 

c.  Gepäckwagen  4 mit  Postabtheilung  und  je  5 Sitz- 

plätzen, 

d.  Güterwagen  2 mit  einer  Gesammttragfuhigkeit  von 

21  Tonnen, 

e.  Bahnmeisterwagen  3. 

Die  Gesammtzahl  der  Achsen  für  die  unter  I.  b.  bis  einschliess- 
lich f.  und  II.  b.  bis  einschliesslich  d.  aufgeführten  Fahrzeuge  ein- 
schliesslich Reserveachsen  beträgt  1192,  während  für  die  Lokomotiven 
79  Trieb-  und  Kuppelachsen,  sowie  18  Laufachsen  vorhanden  sind. 

3.  Anlagekapital.  Das  Kapital,  welches  zur  Einlösung  der 

Aktien  der  früheren  Oberhessischen  Eisenbahn-Gesellschaft  Seitens 
des  Grossherzoglich  Hessischen  Staates  als  Ankaufspreis  für  die  Haupt- 
bahnen aufgewendet  wurde,  beträgt  ....  38948040,ooUt. 

Die  Kosten  für  ausgefiihrte  Ergänzungs-  und  Er- 
weiterungsbauten. sowie  für  Beschaffung  von  Betriebs- 
mitteln seit  Uebergang  der  Bahnen  an  den  Staat  be- 
tragen   1008335,88  » 

S umm  e 39  950  97 5,33  M. 

Die  Kosten  für  weitere  Ergänzungs-  etc.  Bauten  werden,  da 
die  betreffenden  Rechnungen  noch  nicht  abgeschlossen  sind,  in  einem 
späteren  Jahresbericht  nachgewiesen  werden. 

Das  Anlagekapital  für  die  Nebenbahnen  ist  noch  nicht  festge- 
stellt. 

4.  Unterhaltung  der  Bahn.  Für  die  gesammte  Unterhaltung 
der  Bahn,  des  Bahnkörpers,  des  Oberbaues,  sämiutlichor  Bauwerke, 
derUebergiinge  der  Strassen,  Einfriedigungen,  Schlanken,  Telegraphen 
und  sonstigen  Anlagen,  sowie  der  Bahn-Untcrhaltungsgeräthe  wurde 
ausgegeben : 

a.  bei  den  Hauptbahnen: 

Bahnhof  Giessen-  Giessen-  zu- 

Giessen.  Fulda.  Gelnhausen.  samtnen. 

5435,05  A.  131 230,66  .#  106 550,98  Ji.  243222, ss  M. 
für  ein  Kilometer  — 1243,96  > 1546,«  » 1386,67  » 

dagegen  1893/94:  — 1263, »6  » 1593,15  » 1410,«  « 
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Werden  die  Kosten  für  den  Bahnhof  Giessen  *nf  beide  Linien 
gleich  massig  vertheilt,  so  entfallen  auf  die  Strecke: 


Giessen- 

Giessen* 

Fulda. 

Gelnhausen. 

im  Ganzen 

133  954,19.« 

109268^0^1 

auf  1 Kilometer 

1263,71  » 

1574,47  * 

dagegen  1893/94: 
b.  bei  den  Nebenbabneji: 

1278,45  » 

1 613,99  > 

Hungeu- 

Nidda- 

Stock  heim*  zu* 

Laubach. 

Schotten. 

Gedern.  sarameu. 

3311,87.«. 

5771,71 .« 

8482,43.#.  17565,514. 

für  ein  Kilometer  281,3«  » 

407,os  > 

459,75  * 395,68  » 

dagegen  1893  94  : 235,85  » 

330,is  » 

335,83  » 3U7,»  » 

5.  Betriebsergebnisse.  Die  gesammten  Einnahmen  aus  den 
Personen-  und  Güterverkehr  des  Jahres  1894/95  betragen  nach  der 
Tabelle  auf  Seite  45  1 370372,65  4t  und  zwar  bei  den  Hauptbahnen 
1259819,65  4t,  bei  den  Nebenbahnen:  Nidda-Schotten  40712,ooA, 
Stockheim-Gedern  55  803,88  41.  und  Ilungen-Laubach  19977, is  4 Hie- 
runter sind  enthalten  aus  dem  Personen-  und  Gepäckverkehr  der  Haupt 
bahnen:  534018,79  41,  der  Nebenbahnen:  Nidda-Schotten  1H  119/eJ. 
Stockheim-Gedern  25 108,8s  4t  und  Hungen-Laubach  10301, si,«.:  aus 
dem  Güterverkehr  der  Hauptbahnen:  725800,86  4t,  der  Nebenbahnen. 
Nidda-Schotten  22  562, is  4t,  Stockheim-Gedern  30755,5« 4t  und  Hungen- 
Laubaeb  9015,97  4t 

a.  Personen-  und  Gepäck  verkehr.  Die  Anzahl  der  be- 
förderten Personen  betrug: 


Hauptbahnen 

Nebenbahnen 

Nidda- 

Stockheim- 

Husgi 

Schotten 

Gedern 

Last» 

im  Ganz. 

in  °o 

im  Ganz,  in  % 

im  Ganz. 

in  % 

im  Gau: 

in  I.  Klasse  . 

1 3» 

0,14 

— 

— 

— 

— 

• IL  » . . 

53168 

5,82 

2804  4,72 

6873 

8,13 

i« 

• III.  » . . 

. 84o«aa 

92,08 

55822  93,87 

76459 

90,12 

31  öS) 

Militär 

18462 

2,08 

841  l,«i 

1231 

1.45 

Db< 

Zusammen 

913923 

100, oo 

59467  100,  oo 

84563 

100, 00 

31*«: 

die  Einnahme  hierfür  betrug : 4t 

4t 

4t. 

A 

in  1.  Klasse 

2854,70 

0,54 



— 

— 

— 

» 11.  » . . 

*58227,61 
443  445,59 

13,01 

1 405,50  7,90 

2452,75 

9,90 

lOOM 

• 111.  » . . 

84,53 

16220,45  91,ji 

22044,90 

8), oi 

9071.5! 

Militär  ... 

10119,08 

1,93 

158,59  0,89 

270,47 

1,09 

9*1» 

Zusammen 

524  646,98 

100, oo 

17  784,5«  100, oo 

24  768,12 

100,oo 

10 

Es  wurden  ausgegeben : 

8t.  F* 

Zeitkarten  fiir  Schüler, 

«Stück.  Fahrten. 

St.  Fahrten. 

81.  Fahrten. 

Lehrlinge  etc. 

1 353  zu 

74042 

32  zu  1892 

13  zu 

766 

ft  io  * 

Wochenkarten 

9808  » 

89694 

5 . 3*) 

1290  » 8508 

100  > 1 

Karten  zu  ermässigtem  Preise  zum  Besuche 

der  Bäder: 

Salzschlirf  und 

43 

86*) 







— 

Salzhausen 

48 

960 

2 4*) 

— 

— 

- 

Rundreisokarten  zum  Besuche  des  Vogelsbergs: 
360  Stück. 


i 


Digitized  by  Googti 


39 


Hauptbahnen  Nebenbahnen 

Nidda-  Stockheim-  Hungen- 

Schotten.  Gedern.  Laubach. 

im  jede  im  jede  im  jede  hn  jede 

ersonen  naben  zu-  Ganz.  PerBon  Ganz.  Person  Ganz.  Person  Ganz.  Person 

igelegt : km  km  km  km  km  km  km  km 

I.  Klasse  . . 40101  30,«  — — — — — — 

II.  . 1443227  27,t4  31689  ll,so  52881  7, «9  21359  10,75 

HL  » . . 15166895  18,04  507247  9, 09  713749  9,S4  282723  8,97 

ilitsir  ....  676997  36,67  10692  12,71  16975  13,79  5359  9,45 

n Ganzes  . . 17327220  18,9«  549  628  9,94  783605  9,97  309  441  9,08 

'ersoneirwagen  haben 
(len  Grossh.  Oberhessi- 
en  Bahnen  durchlaufen : 

chskilometer  . . 3058110  94152  129746  61980 


•trug  die  Ausnutzung 

Plätze : ".0  % im  Vorj.  °/o  % hn  Vorj.  % % im  Vorj.  % % im  Vorj. 

1 1.  Klasse  . . 1,33  geg.  1,84;  — — — 

11.  » . . 12,97  » 14,19;  4,69  geg.  4,64;  5,80  geg.  7,62;  4,65  geg.  7,16 

III. 

(einschl.  Militär)  31,46  » 31,38;  36,67  » 38,29;  37,55  » 41,37;  30,99  » 29,88 

berbaupt  . . . 26,60  > 26,93;  26,33  > 27,87;  27,42  > 30,6»;  22,97  > 22,37 


dune  per  km  Bahn 

ge  ...  . 


2981  A. 


1 186  A.  1 304  A. 


848  A. 


itfullen : 


auf  di« 
Person 


auf  das 

Persoueu- 

km 


auf  die 
Person 


auf  das 

Personea- 

km 


auf  die 
Person 


auf  das 
Porst)  uen- 
km 


auf  die 
Person 


auf  das 
Personon- 
krn 


q I.  Klasse  . . 2, 15  7, 12  — — — — — — 

> IL  » . 1,98  » 4,73  » 0,50  A 4,44  0,86  A.  4,64  0,51  A 4,71 

• III.  » . . 0,53  > 2,99  » 0,29  » 3,20  » 0,29  » 3,09  » 0,39  » 3,21  » 

or  Militär  . . . 0,55  » 1,49  » 0,19  » 1,48  > 0,22  » 1,59  » 0,16  » 1,69  » 

iberhaupt  . . . 0,57  » 3,03  » 0,so  » 3,24  » 0,29  » 3,16  » 0,90  » 3,29  » 

ein  Kilometer  Bahn- 
gekommen Personen-  geg.  i.  Vorj.  geg.  i.  Vorj.  geg.  i.  Vorj.  geg.  i.  Vorj. 
..meter  . . . 98450  101956;  36642  35889  ; 41242  44198  ; 25787  26052 

-derte»  Reisegepäck*  1027  Tonnen;  68  Tonnen;  71  Tonnen;  43  Tonnen. 

>a  zahhmgspHichtiges 

■»rieht  ....  510  • 40  » 35  » 23  » 


ahme  hierfür  . . 8518,99  A 316,18  A 263,66  A.  151,51  A. 

rderte  Hunde  . . 2800  238  280  197 


ahme  hierfür  . . 852,88  A.  49, io  A.  76,50  A 36,70  A. 
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Die  seitherigen  Jahres-Ergebnisse  der  Hauptbahnen  waren  fol- 


gende: 

Es 

die  Anzahl 

die 

Es 

die  Anzahl 

die 

betrag-: 

d.  beförderten 
Per»«  mm. 

Einnahme  i 

M 

betrag: 

d.  beförderten 
Personen. 

Einnahme 

Jt 

1S71 

.356464 

288093 

1883/84 

529  475 

406  765 

mz 

415  007 

323  102 

1884/85 

544  606 

417  350 

1873 

481690 

386219 

1885  86 

567  871 

414  223 

1874 

541  590 

413  052 

1886/87 

592  780 

430450 

1875 

545  698 

449  902 

1887 '88 

•132862 

445  238 

1876 

551  912 

455695 

1888/89 

648201 

459  418 

1877 

553  787 

454  245 

1889/90 

702535 

493  <444 

1878 

526054 

431644 

18!)0/91 

755893 

512310 

1879/80 

477  485 

409446 

1891 '92 

810564 

522350 

1880  81 

470  448 

388808 

1892/93 

846107 

525356 

1881/82 

497  762 

398  484 

1893/94 

890  609 

510086 

1882  83 

506627 

399  421 

1894/95 

913  923 

524  647 

Beziiglich  der  Stärke  des  Personenverkehrs  der  einzelnen  Sta- 
tionen ergibt  sich  nachstehende  Reihenfolge: 


jfogen  | 
189394 


Station.  Personeu. 

mehr 

bezw. 

weniger 

(—> 

8tation. 

Personen. 

mehr 
b er», 
weniger 

1-) 

Giessen  . 

457  588 

15521 

Zell- Romrod  . 

25  534 

-10126 

Nidda  . . . 

97  053 

—1942 

Renzendorf  . 

24  495 

— 3 138 

Hungen  . 

89459 

8774 

Lauhach 

24  340 

— 7(S 

Büdingen 

89327 

4 040 

Ober- Widdersheini 

22784 

1449 

Lieh 

89036 

— 2 534 

Nieder-Ohmen 

21  491 

1381 

Grosson-Buseck  . 

88  852 

2972 

Büches-Düdelsheim21 222 

6044 

Alsfeld  . 

77  834 

— 89144 

Mittel-Grfindaa 

21  214 

546 

Stockheim 

76  963 

—1416 

Bleichenbach 

21  169 

12» 

Grlinberg 

72085 

3 378 

Ehringshausen 

16  986 

-406 

Fulda 

68  573 

3 457 

Villingen 

15  804 

751 

Gelnhausen  . 

62  757 

1 630 

Eichelsdorf  . 

15  737 

1690 

Lanterbach  . 

55271 

595 

Trais-Horloff 

14  554 

3 021 

Schotten 

43  950 

3425 

Saasen  . 

13  984 

2385 

Garbenteich  . 

41  925 

3 229 

Raihrod  . 

12  671 

248 

Reiskirchen  . 

41  900 

-2367 

Merkenfritz  . 

11  762 

564 

Mücke 

40  057 

3/44 

Wallenrod 

11  520 

22 

Ortenberg 

39  956 

1483 

Lissberg 

11  428 

1708 

Gedern  . 

38  718 

— 891 

Ober-Schmitten 

11  113 

1644 

Sehiflenberg  . 

85  944 

3 700 

Selters 

9066 

-396 

Salzschlirf  . 
Burg-  und  Nieder- 

34  103 

—2234 

Angersbaeh  . 
Kohden 

9 052 
7 817 

3234 

1453 

Gcmünden 

29078 

820 

Borsdorf 

6899 

464 

Grossenlüder 

28  862 

2100 

Wetterfeld  . 

5414 

-106 

Hirzenhain  . 

27  965 

673 

Unter-Schmitten 

5176 

11» 

Langsdorf  . 

27  817 

4 932 

Lieblos  . 

2534 

282 

Ranstadt 

27  524 

— 113 

Eckartsbom  . 

881 

— 426 
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b.  Güterverkehr.  Es  wurden  befördert: 

auf  den  Hauptbahnen  auf  den  Nebenbahnen 


Nidda- 

Stuckheini 

Hungen- 

Schotten. 

Gedem. 

Laubach. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Igut  . 

1 773 

121 

219 

76 

! ick  gut 

23790 

iar>2 

1 748 

661 

» zu  erniässigter 

Fracht  . 

5911 

257 

1028 

197 

'agenl.-Gut  der  Klasse 

Ai  und  B 

6441 

682 

429 

304 

s nach  den  Special- 

tarifen  . 

170  195 

10898 

14  429 

6 499 

» nach  den  Ans- 

nahmetarifen 

183570 

7 141 

10  755 

2 808 

andienstgut 

1 631 

— 

— 

— 

ostgut  . 

222 

142 

180 

67 

ilitärgut 

9 

— 

— 

— 

eichen  . 

95 

— 

5 

— 

nichtfreies  Dienstgut 

5964 

451 

401 

78 

ieh  und  zwar: 

Pferde  . dl.'! 

3i  149 

1 

"ehsen  . 2582 

290  92 

19 

Kühe  u.  Kinder  10678 

1 610  745 

132 

Kälber  . 1)028 

= 9 212 

465,  = 988  1 066 

■ = 496 

24 

• = 71 

Schweine  . 10729 

1047  62 

33 

Schafe  . 1 732 

81 

— 

Ferkel  19  721 

1 

7981  101 

62 

im  Ganzen  108  813 

22  032 

29690 

10  761 

und  betrug  die  Einnahme  dafür: 

ei  Eilgut 

18  (XX), ü«  .«. 

498,35.«. 

899,53 .« 

224,94 .« 

• Stückgut 

138933,6»  » 

3 327,98  > 4 

582,78  » 

1 416,59  » 

> » zu  ermäs- 

sigter  F rächt  . 

24  678,72  » 

531,54  » 2 

151,51  » 

324,40  » 

» Wagenl.- Klasse 

Ai  und  B 

21 164,oo 

914,95  » 

621,76  » 

440,01  » 

• Wagenl.-Gnt  nach 

d.  Specialtarif. 

272 165,80  » 

9 974,47  » 14313,67  » 

5 

080,86  » 

* Wagl.-Gut  nach  d. 

Ausnahmetarif. 

191  497, »o  • 

5498,81  » 6 

705,50  » 

1 

775,58  » 

Uudienstgut 

652,40  » 

— 

— 

— 

Jostgut  .... 

1 804,44  » 

202,48  * 

234,18  > 

77,13  » 

(ilitärgut 

113,91  • 

— - 

— 

— 

eichen  .... 

493,60  » 

— 

10,60  » 

— 

l’ieh  .... 

40  282,53  » 

1 548,9» 

889,00 

196,20  » 

im  Ganzen 

705  386,85  .« 

22  492,48.«  3 ) 408,4».« 

9 511,71  „« 

Hierzu  Nebenerträge 

20414,61  » 

69,76  » 

347,06  » 

74,26  » 

Hauptsumme 

725  800,86  .« 

22  562,18 .«  30  755,64  Jt. 

9 615,97  M. 
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Die  seitherigen  Jahresergebnisse  der  Hauptbahnen  waren: 
bei  Gütern  bei  Vieh 


(ausschl.  des  frachtfreien  Dienstgutes) 


1871 

Tonnen. 
93  «70 

M. 

232286 

Tonnen. 

1540 

M 

14620 

1872 

132  272 

301 612 

2000 

18  058 

1873 

160921 

370262 

3043 

27  240 

1874 

177  452 

430569 

3348 

30324 

1875 

198  813 

496012 

4 417 

43025 

187« 

185312 

544  743 

4 155 

38464 

1877 

157  6«8 

465  110 

3388 

36106 

1878 

157  593 

438349 

3378 

34173 

1879  80 

181  992 

471  335 

2 893 

30  626 

1880/81 

195  7«0 

482585 

3 158 

35  728 

1881/82 

186018 

440973 

6 941 

35  912 

1882/83 

170058 

371705 

7 319 

33  769 

1883/84 

217  435 

445  907 

7189 

36  076 

1884/85 

226080 

474521 

8387 

37  263 

1885/8« 

215869 

481523 

8 660 

37  958 

1886/87 

213  733 

491  122 

9 556 

40225 

1887/88 

222  765 

501835 

9535 

39178 

1888  89 

280269 

556  733 

10  752 

44  456 

1889/90 

321258 

616699 

11874 

49  217 

1890/91 

350  872 

638546 

10341 

45132 

1891/92 

362  523 

650458 

10626 

46312 

1892/93 

366  716 

671816 

10  475 

44  673 

1893/94 

365316 

659  763 

10943 

45  040 

1894/95 

393  637 

685  519 

9 212 

40  282 

Die  Verkehrsstärke  der  einzelnen  Stationen  etc.  in  dem  Betriebs 
jahrc  war  dem  Gewichte  der  beförderten  Güter  nach  folgende: 


darunt.  in 

damt  is 

VV  agon- 

ladungon. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

TwOWTL 

Stockheim 

133653 

124373 

Hirzenhain 

6 592 

5511 

Hungen  . 

7«  827 

71  806 

Ober-Schmitten  . 

5 975 

5553 

Nidda 

49  584 

40  902 

Ehringshausen 

5885 

5297 

Milcke 

40  221 

748  910 

Salzschlirf 

5 698 

4439 

Büdingen 

40  048 

37  419 

Villingen 

5 602 

5201 

Alsfeld  . 

3t  281 

29471 

Zell-Romrod  . 

5 491 

4985 

Giessen 

30  245 

23  732 

Grossenliider 

4 956 

4368 

Lauterbach  . 

21  565 

17  368 

Laubach 

4 945 

4 7447 

Gelnhausen  . 

1«  524 

15  855 

Eichelsdorf  . 

4 751 

46t»; 

Lieh 

14  264 

12  945 

Reiskirchen  . 

3 214 

301» 

llanstadt 

13  441 

12233 

Merkenfritz  . 

2170 

2029 

Grilnberg 

12  632 

10871 

Selters 

1829 

1619 

Fulda 

11  100 

8517 

Rainrod  . 

1044 

999 

Renzendorf  . 

9 932 

9 472 

Lissberg 

794 

716 

Gedern 

9 764 

8 700 

Wallenrod  . 

664 

562 

Mittel-Gründau 

9 572 

8 904 

Nieder-Obmen 

424 

354 

Schotten 

8 938 

7 72« 

Langsdorf 

182 

— 

Grossen  Buseck 

7 861 

7 421 

Ober- Widdersheim 

165 

— 

Ortenberg 

7 824 

7 210 

Bleichenbach 

135 

Burg-  und  Nieder- 

Garbenteich  . 

80 

- 

Gemiindcn 

6 677 

5571 

Angersbach  . 

45 

- 
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Steine,  Kies,  Sand  ete. 

Eisensteine  . 

Feld-,  Garten-  und  Wald- 
erzeugnisse (ausschl.  Ge- 
treide und  Kartoffeln)  . 48  706 
Braunkohlen,  Brikets  . 45  688 

Brennholz  und  Holzkohlen  42 145 
Steinkohlen  und  Kokes  24  994 
Bau-,  Werk-  und  Nutzholz  20  570 

Getreide 11  847 

Miihlcnfabrikate  . . . 6086 

Rohzucker  und  Melasse  . 5615 
Eisen,  Stahl  und  Roheisen  4 717 
Düngemittel  . 4 630 

Eisen-,  Stahl-  und  Guss- 
waaren , Eisenbahn- 
schienen ....  3046 

Bier 2 685 

Oelkuchen  und  Oelkucben- 

mehl 2 252 

Kartoffeln  ....  2 190 

Salz 1 941 

Glas,  Porzellan  etc.  . . 1888 

Thon-  und  Töpferwaaren, 

Steingut  ....  1 543 
Garn,  Twist  ....  1001 
Papier  und  Pappe  . . 948  i 

Spirituosen  und  Spiritus  . 931 


Tonnen, 


Gcräthe,  Möbel  etc.  . 766 

Erze  u.  Mineralien  (ausehl. 

Eisensteine)  . . 759 

Petroleum  und  andere 
Mineralöle  . 721 

Maschinen  und  Maschinen- 
theile  . 718 

Droguerie-  und  Apotheker- 
waaren,  Chemikalien  418 

Abfälle,  Haare,  Knochen  etc.  391 
Fettwaarcn,  Seife,  Lichter  336 
Tabak,  Cigarren  245 

Mineralwasser  234 

Wein 213 

Hüttenprodukte,  Alaun  etc.  148 
Fastage  aller  Art  103 

Material-  und  Farbwaaren  88 
Kolonial-,  Spezereiwaaren  etc.  85 
Fleischwaaren,  Wild,  Fische  80 
Häute,  Felle  etc.  ...  78 

Asphalt,  Harz  etc.  75 

Baumwolle,  rohe  ...  63 

Wolle,  thierische  ...  58 

Manufakturwaaren  51 

Holz-,  Korb-  und  Siebtnnchcr- 
waaren  . 35 

Flachs,  Hanf,  Heede,  Werg  22 
Sonstige  Güter  . . . 5256 


Nach  Waarengattungen  wurden  befördert: 

Tonnen.  I 

. 74860 
.49118 


6.  Finanzielle  Ergebnisse.  Das  finanzielle  Ergebniss  des 
Berichtsjahres  muss  als  ein  ungünstiges  angesehen  werden.  Zwar 
bat  wiederum  eine  Zunahme  der  Zahl  der  beförderten  Personen  statt- 
gefunden (bei  den  Hauptbahnen  um  23000),  dagegen  ist  der  Ertrag 
um  16  000  .#  zurückgegangen.  Dieser  Ausfall  ist  auf  die  gesteigerte 
Zahl  der  Fahrten  zu  ermässigten  Fahrpreisen  zurückzuführen  und  als 
ein  Beweis  anzusehen,  dass  im  Gebiet  der  Oberhessischen  Eisenbahn 
die  Steigerung  der  Frequenz  nicht  den  Abgang  an  Einnahme  auszu- 
gleichen vermag.  Der  Güterverkehr  weist  eine  Mehreinnahme  von 
21000.#.  bei  den  Hauptbahnen  auf,  welcher  den  Ausfall  im  Personen- 
verkehr um  5<X)0  JH.  übersteigt,  andererseits  aber  sind  die  Ausgaben 
in  Folge  der  Erhöhung  der  Gehalte  und  der  Kosten  für  die  Vermeh- 
rung der  Züge  um  36000.#.  gestiegen,  so  dass  sich  ein  rund  30000  JL 
geringerer  Betriebsüberschuss  ergibt.  Auch  im  Jahr  1894/95  sind  die 
Betriebskosten  der  Strecke  Hungen-Laubach  nicht  wieder  durch  die 
Einnahmen  gedeckt  worden. 
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Nach  Abzug  der  für  Erweiterungsbauten  und  Beschaffung  neuer 
Betriebsmittel  verausgabten  Beträge  ergibt  sich  für  die  eigentliche!! 
Betriebsausgaben  die  Summe  von  1244  741, io  M. 

Hiervon  entfallen: 

auf  die  allgemeine  Verwaltung  106331,59.41. 

, » Bahnverwaltung  . . 439445,36  » 

» » Transport  Verwaltung  . 698  964,oe  » 

zusammen  1244  741,03  .4L 

oder  in  Prozenten  des  Gesammtbetrages  ausgedriiekt  anf 

A.  die  allgemeine  Verwaltung  8,54  "o  gegen  8,45*^  im  Vorjahr. 

B.  » Bahnverwaltung  . . 35,si » » 36,54  » » > 

C.  » Transportverwaltung  . 56, is » » 55,oi  » » » 


Für  das  Bahnkilometer  und  Jahr  ergibt  sich  bei  der 


Hauptbahn 

Nebenbahn 

Nidda- 

Schotten. 

Stockheim- 

Gederu. 

Hungen- 

Lauhach. 

eine  Einnahme  7900,85  4L 
» Ausgabe  6506, is  » 

2937,46  4L 
2371,88  » 

3095,41  .4L 
2430,69  » 

1860.« .« 
1 892.») 

fiir  das  Nutzkilometer: 

Einnahme  . . 2, 02  » 

1,00  » 

1,05  » 

0,74  * 

Ausgabe  1,87  » 

0,81  » 

0,83  » 

0,7«  » 

Die  Kosten  fiir  ein  Tonnenkilometer  (die  Ausgabe  fiir  ein  Per- 
sonen- und  GUtertonnenkilometcr  gleich  hoch  angenommen)  betrage» 
bei  der  Hauptbahn  3,59  .9)  gegen  3,49  -3)  im  Vorjahr;  bei  der  Neben- 
bahn Nidda-Schotten  4,32  ,5)  gegen  4,23  -9»  im  Vorjahr:  bei  der  Neben- 
bahn Stockheim -Gedern  3,94-9)  gegen  3,64  -9)  im  Vorjahr;  bei  der 
Nebenbahn  Hungen-Laubach  5,69  -9)  gegen  5,64  -9)  im  Vorjahr. 


Die  Gesammt- Einnahmen  betragen.  . . . 150983843.* 

Hiervon  ab  die  oben  aufgefiihrten  reinen  Be- 
triebskosten mit  1244  741.es  > 


ergibt  einen  reinen  Betriebsllbcrschuss  von  2650P7.se.* 


Von  diesem  wären  noch  abzusetzen: 

1)  die  Kosten  fiir  Erweiterungsbauten  mit  4 220,4«  4L 

2)  die  aus  demselben  bestrittenen  Kosten 

für  Beschaffung  neuer  Betriebsmittel 

mit 18745,oo  » 


22  965.4*  « 


verglichen,  bleibt  Rest  242131,74.* 
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eberslcht  de»  Personen-,  Gepäck-  und  Gäter- Verkehr»  etc.  der  Grossh. 
Oberhessischen  Eisenbahnen  im  Rechnungsjahr  1894/95. 


r Ver- 
kehr. 

C «•  * 

TO"  | UI.  » 

I.  » 
U.  » 
UI.  » 
Militär  auf  Mili- 
tlrfahrscheine  u 
auf  Militärkart. 
Summe 

sk-  etc.  Ver- 
kehr. 

w.  t 
Taxgew.  » 
lerte  i unde 


J^iTonüge« 

P“lTaxeew. 


r-  etc.  Ver- 
kehr 

. der  Vieh-  etc. 
Jrte). 

t 
> 

t auf  Kequi- 
ein.eiuschl. 
Fahrzeuge  t 
Dienst- 

» 

Summe  t 

t Transporte : 


Einnahme. 

rt- Verkehr  Ji 
_ etc.  » 
c.  > 
Summe  JL 


wurden 
•reinnahuit: 
gowgüter  . Jt 
« Neben- 

je  * 

Hanptsumme  M. 


Hauptbahnen. 

Nebenbahnen. 

Zu- 

sammen. 

Binnen- 

verkehr. 

Direkter 
Verkehr.  | 

Durch- 

gangs- 

verkehr. 

üeber- 

haupt. 

Nidda-  1 
Schotten.1 

Stock-  I 
heim-  1 
(imlern  i 

llungon- 

Lnnba<h. 

«<■> 

243 

27) 

696 

096 

10038 

3122 

1048 

14208 

702 

1733 

727 

17370 

203420 

12249 

1748 

217417 

17530i 

23913! 

9804 

268664 

488 

1 40 

634 

. 

• 

634 

36136 

2824 

38960 

2102 

51401 

1260 

47402 

612504 

11042 

623546 

38292 

52540; 

21720 

736110 

16906 

1550 

18462 

841 

1231 

567 

21101 

879918 

31182 

2823 

913923 

59467 

84563 

34084 

1092037 

812 

213 

2 

1027 

68 

71 

43 

1209 

442 

67 

1 

510 

40 

35 

23 

608 

2767 

32 

1 

2800 

238 

280 

197 

3515 

460,26 

1298,22 

14,68 

1773,16 

120,76 

218,55 

75,66 

2188,19 

105959,80 

282233,21 

3344,85 

391537,86 

20330,81 

28389,04 

10469,61 

450720.82 

8,31 

0,43 

. 

8,74 

8,74 

5964,41 

5004,41 

450,50 

401,20 

78,00 

6894,11 

112392,78 

283531,86 

3359,53 

399284,17 

2090 1 ,57 

29008,79 

10023,27 

459817,80 

6 

13 

19 

1 

20 

5109,41 

4067,12 

36,00 

9212,53 

987,91 

495,6' 

70,63 

10766,74 

472630,14 

40670,13 

1 1346,« 

524046,91 

17784,54 

24768,11 

10172,97 

577372,56 

7866,13 

1448, M 

57,21 

937 1 ,87 

305,2t 

340,1t 

1 88,24 

10265,56 

203851,94 

509534,85 

10609,65 

723996,42 

22359.7t 

30521,84 

9538,84 

786416,38 

684348,21 

55 1653, hfl 

22013.5C 

1258015,21 

40509,5» 

55629,51 

19900,05 

1374054,4» 

1804,44 

202,41 

234,0 

77,1! 

2318,17 

1259819,6! 

40712,0055863,8 

«19977,11 

1376372,65 
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den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz,  Bingen,  Offenbach,  Wimpfen  und  Hirschhorn  im  Juli,  August  und  September  1895.*) 
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Nr.  3846.  üeberaicbt  der  SterbltchkeltBverh&Unigge  Im  Januar  1806 

in  den  15  prfissten  (»emeinden  des  (Jrossherznffthmns. 


Anzeige. 

Durch  die  (i.  Jonghans’sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  I>armst»dt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthuins  Hessen, 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Laudesstatistik- 
39.  Band.  1.  Heft.  Darmstadt  1895.  4.  Geheftet  70  5} 
Inhalt:  Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  den  Gerichten  des  Grossli.  Hessen  während  des  Geschäfts- 
jahrs 1894. 


Druck  von  II.  Brill  In  DartOHUdt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralslclle  für  die  Landesslatislik. 


Nr.  613.  Februar  1866. 


Inhalt:  Studirende  auf  der  Landesuniversität  Giessen  im  Winter- 
halbjahr 1895/96.  — Zur  Statistik  der  evangelischen  Kirche  im  Grossh. 
Messen  1894.  — Hagelschläge  im  Grossh.  Hessen  1895.  — Nied,  landw. 
Unterrirlitsanstalten  im  Grossh.  Hessen  1894/95.  — Tägl.  Wasserstände 
Okt,  Nov.  u.  Dez.  1895.  — Eisenbahnen  Jan.  1896.  — Preise  d.  gewöhnl. 
Verbrauchsgegenst.  Jan.  1896.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Darmstadt, 
ftchweinsberg  u.  Cassel  Jan.  1896. 


Nr.  3847.  Ueberfticlit  der  Ntudirenden  auf  der 
Landes- Uni versltüt  Giessen  im  Winterhalbjahr 
1805/06.*) 


Studienfächer. 

Zahl 

der  Studirenden 

H Nicht-  Ge- 

Hessen.  ( j|eggen  sanimt- 

Neu 

Imma- 

triku- 

lirte. 

Evangelische  Theologie  . 

55 

6 

61 

7 

Rechtswissenschaft 

144 

22 

1G6 

43 

Medicin  .... 

67 

47 

114 

29 

Thierheilkunde  . 

13 

14 

27 

11 

Zahuheilkunde 

1 

1 

Kameral  Wissenschaft 

31 

1 

32 

Forstwissenschaft 

9 

G 

15 

3 

Mathematik 

13 

1 

14 

1 

Naturwissenschaften 

6 

h 

11 

3 

Klassische  Philologie 

22 

23 

1 

Neuere  Philologie 

30 

1 

31 

1 

Philosophie 

7 

7 

2 

Geschichte  .... 

6 

2 

8 

2 

Phannacie  . 

7 

5 

12 

1 

Chemie  .... 

19 

17 

36 

5 

Zusammen 

422 

13G 

558 

109 

Ausserdem  nicht  immatrikulirte  Hörer:  18. 


Unter  den  neu  lmmntrikulirten  waren:  mit  Reifezeugnis»  eines 

Gymnasiums  92,  eines  Realgymnasiums  6,  mit  Reifezeugniss  für  das 
betreffende  Fach  1 1 . 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  599,  Juni  1895,  S.  161. 
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Nr.  3848.  Zur  Statistik  der  evniiKeIi*chcn  Kirche 
im  (<roHf*h.  IleBHCn  im  Jahr  1894.*) 

Dio  Zusammenstellung  auf  S.52  fg.  enthält  die  Ergebnisse  der  die 
evangelische  Bevölkerung  des  Gros.sherzogthmua,  mit  Ausschluss  der 
Militärbevölkerung  der  Städte  Pannstadt  und  Mainz,  betreffenden 
kirchlichen  Statistik  vom  Jahr  1894.  Die  Zahlen  der  Evangelischen 
und  der  von  der  evangelischen  Landeskirche  getrennten  Dissidenten, 
Mcnnoniten  etc.,  Methodisten  und  Freiprotestanten  sind  aus  den  bei 
der  Grossh.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik  vorhandenen  Ma- 
terialien über  die  Volkszählung  von  1890  zusammengestellt  worden; 
die  Zahlen  der  von  der  evangelischen  Landeskirche  getrennten  Alt- 
lutheraner (welche  durch  die  Volkszählung  nicht  besonders  ermittelt 
wurden,  daher  in  den  Angaben  Spalte  3 einbegriffen  sind),  der  zur 
evangelischen  Landeskirche  Uebergetrctenen  und  der  aus  derselben 
Ausgetretenen,  der  Communicanten,  der  kirchlichen  Trauungen  und 
der  durch  evangelische  Geistliche  Getauften,  der  Taufverweigerungen, 
der  Contirmirten  und  der  Confirmationsentziehungen,  sowie- der  Ver- 
storbenen und  der  unter  Mitwirkung  evangelischer  Geistlichen  statt- 
gehabten Beerdigungen  sind  den  nach  Anordnung  des  Grossh.  Ober 
consistoriums  durch  die  evangelischen  Pfarrämter  und  Dccanate  auf- 
gestellten Nachweisungen  entnommen. 

Hingegen  sind  die  Zahlen  der  bürgerlichen  Ehcschliessungen. 
unterschieden  nach  rein  evang.  Ehen  und  Mischehen  (Sp.  22— 27)  und 
der  Geborenen  (excl.  Todtgcborenen)  nach  denselben  Unterscheidungen 
und  ausserdem  der  von  evang.  Müttern  unehelich  Geborenen  (Sp.  •>"> 
—42)  aus  den  standesamtlichen  Naehweisungen  **)  zu  vorliegendem 
Zweck  besonders  ermittelt  worden.  Bei  den  in  den  Sp. 34, 51— 58 
und  71  enthaltenen  Prozentzahlen  ist  zu  beachten,  dass  kirchliche 
Trauungen  in  einer  Pfarrei  sich  auch  auf  in  vorderen  Jahren  abge- 
schlossene Civilehcn  oder  auch  solche  Civilchen  beziehen  können, 
welche  ausserhalb  des  Pfarrsprengels  abgeschlossen  worden  sind, 
dass  nicht  alle  im  Jahr  1894  Getaufte  auch  in  demselben  Jahr  ge- 
boren und  unter  den  im  Jahr  1894  Geborenen  sich  auch  solche  be- 
finden, die  im  folgenden  Jahr  getauft  worden  sind,  sowie  dass  Be- 
erdigungen auch  von  Personen  Vorkommen,  welche  ausserhalb  des 
Pfarrsprengels  verstorben  sind.  Hieraus  sind  die  mehrfach  ange 
gebenen , dio  Zahl  100  übersteigenden  Prozentzahlcn  zu  erklären. 
Die  verhältnissmässig  hohen  Zahlen  der  von  evangelischen  Müttern 
unehelich  Geborenen  in  den  Städten  Giessen  und  Mainz  haben  ihren 
Grund  in  den  in  diesen  Städten  befindlichen  Entbindungsanstalten. 

Da  die  nicht-kirchlichen  Beerdigungen  der  Mehrzahl  nach  Kinder 
unter  0 Jahren  betreffen,  bei  welchen  in  sehr  vielen  Gemeinden  eine 
kirchliche  Begräbnissfeier  nicht  Sitte  ist,  so  wurde,  wie  in  den  vor- 
jährigen Uebersichten,  für  zweckmässig  gehalten,  in  der  Ucbersicht 

*)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  593,  März  1895,  8.  79. 

**)  Ausgenommen  die  Städte  Darmstadt  und  Mainz,  für  welche  die  be- 
treü'endcn  Angaben  den  Naehweisungen  der  Pfarrämter  entnommen 
sind. 
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bei  den  Verstorbenen  bezw.  Beerdigten  eine  Trennung  nach  über 
und  unter  b Jahre  alten  Personen  vorzunehmen. 

Die  Zahlen  der  Ehescheidungen  sind  den  bei  der  Grossh.  Central* 
stelle  für  die  Landesstatistik  vorhandenen  Materialien  entnommen. 

Als  Hauptresultate  für  das  Grossherzogthum  ergeben  sich  fol- 
gende (die  entsprechenden  Zahlen  flir  1893  sind  in  Parenthese  bei- 
gefügt): 

1.  Die  Zahl  der  von  der  cvang.  Landeskirche  (formell)  Ge- 
trennten betrug:  Altlutheraner  1076  (1128),  Dissidenten  04,  Men- 
noniten  etc.  864,  Methodisten  57,  Freiprotestanten  3261,  zusammen 
5322. 

2.  Im  Jahr  1893  sind  zur  cvang.  Landeskirche  ühergetreten: 
von  der  katlml.  Kirche  106  (66),  von  andern  christlichen  Confessionen 
51  (80),  sonstige  9 (19),  zusammen  166  (165);  aus  der  cvang.  Landes- 
kirche ausgetreten:  zur  kathol.  Kirche  18  (12),  zu  andern  christl. 
Confessionen  11  (4),  zu  andern  Religionen  2 (1),  ohne  Uebertritt  4 (0), 
zusammen  35  (17). 

3.  Die  Zahl  der  Comm unican t c n war:  im  öffentlichen  Gottes- 
dienst 374  725(372277),  privatim  6763(6648),  zusammen  381 488  (378925) 
oder  57,9  (57,6)  auf  100  evang.  Bewohner,  in  Starkenburg  37,7  (37,4), 
in  Oberhessen  86, l (85, i),  in  Rheinhessen  50,7  (51,3).  Wird  der  Be- 
rechnung der  Prozentzahlcn  die  Zahl  der  Erwachsenen  zu  Grunde 
gelegt,  so  erhöhen  sich,  da  nach  den  Ergebnissen  der  Volkszählung 
von  1890  die  Bevölkerung  aus  etwa  32".»  Kindern  unter  14  Jahren 
und  68t.,  Erwachsenen  (Personen  von  14  Jahren  und  darüber)  be- 
stand, die  angegebenen  Prozentzahlen  der  Coinmunicnnten  um  bei- 
läufig die  Hälfte. 

4.  Auf  100  bürgerliche  Eheschliessungen  kamen  86,2  (88,4), 
kirchliche  Trauungen  durch  evang.  Geistliche:  in  Starkenburg 
86)1  (89,5);  in  Oberhessen  97)»  (97,2);  in  Rheinhessen  71,4  (74,5;.  Die 
Zahl  der  durch  Geistliche  anderer  Confessionen  vollzogenen  Trauungen 
von  Evangelischen,  also  namentlich  von  Mischehen,  ist  hierunter  nicht 
begriffen  und  konnte  in  zuverlässiger  Weise  nicht  angegeben  werden. 
Ebenso  war  die  Zahl  der  nur  bürgerlich  abgeschlossenen  Ehen  im 
Jahr  1894  nicht  zu  ermitteln. 

5.  Auf  100  Lcbendgeborenc  kamen  86,5  (87,6)  von  evang.  Geist- 
lichen Getaufte;  in  Starkenburg  88,4  (88,7) ; in  Oberhcssen  92,8  (93,5) ; 
in  Rheinhessen  74,3  (782).  Auch  hier  fehlen  die  Angaben  der  von 
Geistlichen  anderer Contession  Getauften  aus  Mischehen.  Ferner  kommt 
hier  in  Betracht,  dass  die  Vcrhältnisszahlen  der  Getauften  zu  den 
Geborenen  höher  sein  würden,  wenn  die  in  den  ersten  Wochen  nach 
der  Geburt  ungetauft  gestorbenen  Kinder  ausser  Berechnung  gelassen 
werden  könnten. 

6.  Confirmirt  wurden:  aus  rein  evang.  Ehen  13028  (13512), 
aus  Mischehen  881  (919),  zusammen  13909  (14431). 

7.  Die  Zahl  der  verstorbenen  Evangelischen  betrug  13008 
(15235)  und  zwar  5023  (5643)  Kinder  unter  6 Jahren  und  7!>85  (9592) 
Personen  über  6 Jahren.  Unter  Mitwirkung  evang.  Geistlichen  wurden 
10711  (12388)  Personen,  darunter  2798  (2978)  Kinder  unter  6 und 
7913  (9410)  Personen  über  6 Jahren  beerdigt.  Die  Zahl  der  unter 
Mitwirkung  eines  evang.  Geistlichen  beerdigten  über  6 Jahre  alten 
Personen  betrug  daher  in  Prozenten  aller  Verstorbenen  über  6 Jahren 
99,i  (98,i). 

8.  Ehescheidungen  kamen  64  (62)  vor:  von  rein  evang. 
Ehen  35  (44),  von  Mischehen  19  (18).  Hierunter  waren  7 (8)  solche,  bei 
»eichen  der  Mann  und  12  (10),  bei  welchen  die  Frau  evangelisch  war. 
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Oberhessen 


H. 


Mainz 
Alzey 
Oppenheim 
Wöllstein 
Worms  . 

Rheinhessen 
Gros8h.  Hessen 

Städte. 

Darmstadt  \ ohne 
mit  Bess.  1 Mil. 
Giessen 

Mainz  (ohne  Mil.) 
Offenbach 
Worms  . 


55 


Getauften 


nten  der  Geborenen  bei  Kindern 
aus  Miseheben 

mit 

Andom. 


Zahl  der  Confirmirten 


aus  Mischehen 
mit 


mit 

Andom. 


r 


i 


Ü 


57. 

, 6». 

52 

GO. 

Gl. 

62. 

63. 

w. 

65. 

66. 

90,8 

88,7 

1 

1111 

44 

27 

1 

1 183 

94,. 

94,2 

. 

6531  3 

2 

658 

84,8 

89,3 

. 

91*1 

rr 

n 

1019 

1 

'.*1,1 

95,5 

. 

562 

15 

8 

. 

585 

92,3 

81.s 

. 

356 

12,  3 

1 

372 

78,7 

81,6 

1 

878 

70 

37 

0 

1 

992 

2 

89,2 

92,8 

. 

047 

4 

4 

655 

94,7 

87,1 

611 

34 

8 

656 

88,6  88,4 

*2 

5812 

199 

100 

7 

2 

0120 

3 

24,2 

78,6 

933 

4 

5 

1 

943 

. 

8ä,7 

98,5 

177 

1 

3 

481 

87.2 

90,9 

155 

6 

461 

8*2,  t 82,8 

. 

501 

10 

21 

532 

98,0 

98,6 

. 

570  1 

i 

. 

578 

, 

95.Ö 

ior.,i 

434 

4 

2 

440 

. 

97.0 

98,) 

. 

618 

018 

90,0 

109,3 

318 

3 

4 

325 

1 15,8 

97,7 

327 

15 

8 

2 

352 

1 U*i, 5 

96.6 

371 

• 

_ ' 

• 

372 

64,5 

92,8 

5010 

44 

45 

2 

i 

5102 

. 

84,9 

65  9 

. 

535 

95 

81 

6 

.9 

739 

1 

75,o 

88.2 

. 

399 

23 

13 

5 

440 

83,8 

80,2 

105 

42 

14 

401 

IM, 3 

84,6 

331 

1 1 

16 

1 

859 

_ 

83.0 

75.4 

530 

107 

40 

7 

1 

691 

84.7 

74,3 

2200 

278 

107 

14 

25 

2690 

1 

79,9 

86,5 

2 

13028 

521 

312 

23 

28 

13912 

4 

81,8 

80)5 

, 

720 

44 

26 

. 

1 

791 

14,2 

(»1.0 

287 

3 

5 

1 

296 

85,7 

68,8 

190 

62 

57 

2 

13 

324 

60,3 

77,5 

1 

351 

52 

20 

6 

1 

430 

80,6 

69.5 

232 

48 

20 

4 

‘l 

311 

li 


53.  { 51. 

55. 

| 73,9 

33,8  . 

200,« 

, 78,3 

76,7 

61,4 

27,9  . 

71,1 

66,7 

«6,7 

8.2 

. 

55,7 

35,)  54,5 

29,« 

61,5 

19,4  . 

02.3 

20,6 

62,8 

32,8  58,3 

40,7 

«0,7 

56,8  . 

1 33.3 

100,0 

H 100,0 

75, ol  . 

* "5,» 

34,8  . 

i 50,o 

33.3 

. 

£ 25.0 

100,«;  . 

4<  <6.7 

33,3;  . 

. 

*:  so,« 

• 1 • 

* «2.2 

28,» 1 

. 

jj  60,0 

100,o 

y «8.5 

42,4  . 

J<  45,0 

31,3'  43.8 

23,5 

i 82.1 

35,2  70,6 

33,3 

) «9,6 

9,1  66,7 

83,3 

: 73, « 

19,2  75,« 

10,0 

» 48,6 

21.6  100,o 

15.4 

? 52,1 

25,6,  66,6 

28.6 

5» 

8'.', 9 

! »5,9 

«1,3! 

8*1,7 

»3,2 

86,l| 

HS,:)! 

88, J 

93,8 

91,1 

82,'jj 

<18 


57,7  30,1  64,«' 


| 79.8  3*,2 

6l.ä  M>,2 
47.7  40,4 

60,* 

34,4 


Digitized  by  Google 


Ordnungs-Nummer, 


— 56  — 


Decanate 

und 

Superintenden- 

turcn 

(Provinzen). 

Städte. 


Zahl  der 
verstorbenen 
Evan- 
gelischen 


unter  ! über 
6 6 
Jahren  Jahren 


unter  | über 
6 6 
Jahren  Jahren 


Zahl  der 
unter  Mit- 
wirkung 
eines  evang. 
Geistlichen 
beerdigten 
Personen 


Zahl  der 
nach 
Spalte  70 
beerdig- 
ten 

Personen 
in  u,o  aller 
Verstor- 
benen 
über 
6 

Jahren. 


Zahl  der 
Scheidungen 


■1  -I 

Ir  « 

* tc 

s ! 

£ 3 

s t 

S h 


i 


1. 

2. 

67. 

68. 

69. 

70. 

71. 

72. 

78. 

74. 

1 

Darm  stadt 

495 

762 

153 

718 

94.2 

3 

1 

2 

Kberstadt 

337 

334 

197 

337 

100,9 

. 

3 

Erbach 

309 

448 

212 

442 

98,7 

2 

1 

Gross-Gerau 

259 

302 

176 

304 

100,7 

1 

. 

•r) 

Gross-Umstadt 

122 

216 

72 

219 

101,4 

. 

6 

Offenbach 

49« 

483 

154 

481 

99,6 

3 

2 

1 

7 

Keinheim 

166 

382 

132 

384 

100^1 

1 

h 

Zwingenberg 

333 

403 

261 

411 

102,0 

1 

Starkenburg 

2517 

3330 

1357 

3296 

99,0 

11 

2 

2 

9 

Giessen  . 

280 

470 

149 

486 

103,4 

4 

1 

in 

Alsfeld 

145 

285 

113 

280 

98,2 

2 

1 1 

Büdingen 

164 

243 

125 

252 

103,7 

. 

12 

Friedberg 

124 

333 

67 

333 

100,0 

l :t 

Grünberg 

119 

362 

81 

356 

98,3 

. 

u 

Hungen  . 

98 

263 

92 

253 

100,0 

1 

i:» 

Lauterbach 

151 

378 

107 

367 

97,1 

1 

Ui 

Nidda 

119 

280 

99 

278 

99,3 

17 

Rodlieim  v.  d.  II.  . 

82 

217 

73 

219 

100,8 

2 

IS 

Schotten 

148 

228 

100 

223 

97,8 

2 

Oberhessen 

1430 

3049 

1006 

3047 

99,9 

12 

1 

19 

Mainz 

382 

474 

125 

458 

96,6 

4 

6 

6 

.'i 

Alzey 

144 

243 

37 

242 

99,6 

i 

1 

1 

21 

Oppenheim  . 
VV  öllstein 

152 

283 

115 

276 

97,5 

3 

22 

4 4 

208 

34 

206 

99,0 

23 

Worms 

321 

398 

124 

388 

97,5 

3 

1 

1 

Rheinhessen 

1076 

1606 

435 

1570 

97,8 

11 

8 

8 

i 

Grossh.  Hessen 
Städte. 

Darmstadt  \ ohne 

5023 

7985 

2798 

7913 

99, t 

34 

10 

11 

mit  Hess.  1 Mil. 

322 

572 

60 

526 

92,0 

2 

2 

Giessen 

99 

152 

15 

151 

99,3 

1 

1 

3 

Mainz  (ohne  Mil.) 

231 

210 

24 

195 

92,9 

4 

5 

6 

Offeubach 

218 

248 

25 

238 

95,9 

i 

2 

I 

5 

Worms  . 

178 

157 

41 

150 

95,5 

1 

1 

1 

*» 


57 


[t.  3849.  I>ie  IlagrlHchlAge  im  GroMBlierzogtliiim  Hohncii 


im  Jwlir  1805.*) 


Kreise 
1 nml 
rnv  i n z e n. 

s 

o 

fs 

-p 
— ; 

AnnSherade 
Grösse 
der  von  den 
Hagelschllgon 

Der  durch  diu 
llagelschlttgo 
verursachte 
Schaden  wurde 
angeschlagen  in 

Von  dun  durch 
die  HagolNchlige 
beschädigten 
Flichon  waren 
versichert 

In  don  von  den 
Hagels  hl  ag--n 
betreff.  Geniarkg 
waren  im  Ganzei 
versichert 

Von  den 
Vor- 
siche- 
nings- 

5ü 

= 

S-. 

i! 

Z ~ 

i = 

1* 

a 

ge- 

troffe- 

nen 

Flächen 

be- 

schädig- 

ten 

Fliehen. 

Pro*. 

dos 

Werths 
der  auf 
der  ver- 
hagelten 
Fliehe 
er- 
warteten 
Ernte. 

A. 

Hektar. 

mit 

einer 

V.r- 

siclie- 

rnngs- 

sunime 

von 

M. 

Hektar. 

mit 
einor 
Ver- 
siche- 
rung« - 
summe 
von 
A. 

gesoll- 

8 liaftdi 

im 

Ganzen 

„'•■zahlte 

Ent- 

schädi- 

gungen 

A. 

ha 

ha 

% 

Lud. 

jwheim 

3 

365 

106 

18 

7281 

2*5 

1200 

2,5 

1200 

108 

10 

2152 

703 

22 

24640 

20,0 

4480 

20,0 

4180 

500 

lro8»-<ierau 

3 

800 

3 

20 

190 

3,0 

2000 

215,5 

129098 

190 

penheim 

1 

20 

12 

15 

200 

. 

Starkenburg 

17 

3337 

824 

21 

32311 

25,5 

7680 

238,0 

134778 

798 

L 

3 

115 

100 

25 

8200 

27,0 

12200 

250,0 

104500 

3823 

• 

9 

17 

1560 

390 

33 

32820 

87,5 

86017 

330,5 

93807 

5399 

pngen 

2859 

1969 

30 

1 40586 

502,5 

199523 

895,0 

373664 

26755 

5 

305 

155 

19 

5204 

84,0 

44400 

G15,o 

269285 

3094 

perbach  . 

5 

634 

230 

50 

23050 

30,0 

1 495 

67,0 

8100 

992 

2 

7 

4 

36 

360 

10,o 

4000 

Oberhessen 

41 

5480 

2848 

31 

210220 

731,0 

283635 

2167,5 

853356 

40063 

£ ■ • • 

1 

449 

£ ■ ■ ■ 

3 

902 

210 

6 

2620 

28,0 

15000 

ff1;  : • 

1 

350 

350 

16 

9000 

50,0 

24000 

400,0 

1 92000 

1400 

p,m  : 

1 

40 

10 

67 

2000 

2,0 

1000 

70,0 

35000 

400 

Rheinhessen 

6 

1741 

570 

13 

13620 

52,0 

25000 

498,0 

242600 

1800 

fatertolung. 

^»ßtarkenburg 

17 

3337 

824 

21 

32311 

25,5 

7680 

238,0 

134778 

798 

1 Okerhessen 

41 

5480 

2848 

31 

210220 

731,0 

283635 

2167,5 

853356 

40063 

| Rheinhessen 

6 

1741 

570 

13 

13620 

52,0 

25000 

498,0 

242000 

1800 

Sfossh.  Hessen 

64 

10558 

4242 

27 

256151 

808,5 

316315 

2903,5 

*230  13-1 

42661 

'fL  Mittheil.  Nr.  607,  Nov.  1896,  8.  297. 


Digitized  by  Google 


58 
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Nr.  3850.  \ ledere  landwirthscliaflllrlie  rnlfrri* 


15f/.i,iclinung' 

J 

:r 

— 

/. 

(\infession 

der 

Schüler. 

Alters- 

LUäs^h 

«l«r 

Schul. t. 

Heiraatb 

der 

Schüler. 

j-jai 

4« 

Cü 

4* 

= 

/ 

/. 

der 

1‘nlerrichts- 
( ’ursus. 

ili  il 

H 

Aus  .lern 

"ThunT* 

ii 

,1 

\i 

-J- 

= 

Anstalt 

1 

M *1 

s s 
I 6 

ii 

41 

11 

is 

1 

S 4 

IJ 

=j 

Si 

'5 

4 

~ 

Zahl. 

Zahl. 

Zahl. 

Zahl 

1 

l.andw  irihsehat'il. 
Wiuterschule  zu 
Dannstadt. 

.v  Nu\.  1-rM  - 
•_1.  Mar/  1MT.. 

■7', 

2 1 0 . 

4 23 

22 

4 

1 

• 

27  J 

- 

Desgl.  zu  Heppen 
heim  a d.  1». 

No».  1SJM  — 
Man  !>!>.%. 

19 

10  9 . 

12  7 

19 

• 

• 

• 

»!  ' 

, 

1 1 • ' i zu  La 

V N\.%  1«M  — 

•j-  Mar»  l 

17 

11  0 . 

:>  12 

16 

1 

• 

16  1 

1 

1 »«•>_!.  zu  Michel 
stadt. 

‘ N».  I>1M  — 
**•.  Mar/  Ist». 

18 

17  1 

1 1 7 

17 

• 

1 

• 

15  1 

Desgl.  /.u  Alslehl- 
1 U-sgl.  zu  Büdingen 

N » 1« 

J.  \|.ril  IM*.. 
. i-ai 

•je  Marx  lsy.V 

32 

25 

31  1 . 

21  1 

22  10 
17  8 

31 

24 

. 

J 

. 

30  t 
^ • 

; 

De sgl  /n  Friedberg. 

1 N •».  1*94 
:«1.  «M.  ]>!*'». 

:!;> 

28  5 . 

1 1 19 

1 

30 

2 

32  l 

■ 

Dogl.  zu  Mainz. 

• N. » 1*94 
2 . m ln  i - • ■ 

23 

8 15  . 

8 15 

23 

23  . 

Desgl.  ZU  Alzey. 

t Nf».  isin 
W.  M 1 

5u 

n , 2 t; 

7 43 

47 

3 

• 

19  1 

i" 

< thsthauschule  zu 
Beusheini. 

II.  M.»r/-1 1 Mai 
ii.  1J  -:il.  Aiitf. 

ISO*,. 

IS 

Ui  2 . 

3 15 

18 

• 

• 

15  1 

I 1 

< > hst ha ii cn rsus  n'ir 
Bauniwärtor  zu 
Fried  berg. 

11.  - " Mir/. 
l.-.Apiil-ll  Mat 
-V  - 17.  Atitf.. 

7.  —12.  IM.  IM».*. 

23 

23  . | . 

. 2.1 

23 

* 

* 

• 1 * 

12 

I.ehrcursus  lur 
( ih>t  ha  um  uärter 
im  Kreise  Bü- 
dingen.*2) 

2.  April- 11  Ma. 
u.  IS  17.  Auj 
UW». 

s 

8 . 

5 3 

8 

6 1 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  589,  Jan.  1895,  S.  10.  — *)  Ausserdem  4 Hospitanten  im  »*ber«4 
andere  Functionen  zu  versehen  hat.  — 8)  1000  *#.  vom  Staat e,  500*#.  vom  Und«.  Pnt 
welche  überhaupt  die  Schule  besuchten,  betrug  72.  — •)  500*#.  von  der  Provinz.  ! 
landw.  Provinzial  verein  und  300  »#.  vom  landw.  Bezirksverein  Offenbach.  — •)  500.4* 
Seligenstadt.  — •)  1000  *#.  vom  Staate,  900*#.  vom  landw.  Verein.  — *•)  Vom  Krt 
100*#.  vom  landw.  Verein.  — 1S)  1000*#.  vom  Staate,  200.#.  vom  landw.  Bezirks  vtr^ 
250  *#  von  der  Sparkasse  Nidda.  — l5)  Die  Kosten  der  Obstbauschule  einbegriffen  — "j 
,8)  1000*#.  vom  Staate,  70*#.  vom  landw.  Verein.  — ,9)  2500*#.  vom  Kreis,  1000.4  ^ 
in  Echzell  und  Wenings,  im  Sommer  nur  in  Wenings  abgebalten.  — Vom  landw  Ä 
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!!«*■■  im  Grossli.  Ilonseii  im  Jiilir  1894/05.*') 


« ^ ^ 
tX  2 — 

H ” 
1=3 
-£■§•-• 
© OQ  — 

ijjl 

S 3 8 

§5  fc 

a 

c — 

1 

o 

e . 
8 •_ 

p-3 

© y 

rs  32 

3 

© 

© 

N 

.5  x 
© 2 
c 

3 3 

*—  3 

— X 

© u 
bC  3 
3^ 
•3  8 

£ ä 
S 3 

-5  tc 
fceg 

S c 

i*Z- 

ms 

is'ss 

lH| 

|§ä 

»ca 

Iss 

S » * 
S.S 
«1! 

Haupt-Unterriehts- 

Gegenstäudo. 

Zahl 

der  wöchent- 
lichen 

Unterrichts» 

und 

_ 

s-  *3 

5 & © 

ä.s  = 

Arboits- 

s 

S 

3 

es 

a 

© .b 

* C 3 

S*0 

m 

r:i 

—t 

stunden. 

M. 

»Win- 

5 Mi- 

45  ffir  d 

ä)4000 

s)  1 500 

*)I200 

Bio  im  I,ohr|dan  für  di«  Inndw. 

:tC.  Untorriebt»-, 

Mt**. 

uutoren. 

\\  interaobulon  vurgeschriobunon 

h Arboits-  und 

:K)  fürd 
ub.  Cur». 

Untorrirhtsgegunatflndu. 

2 Turnstunden. 

*-*1 

4—5 

jed.Cur». 

*)4 1 00 

*)1500 

“)2  400 

Wie  bei  1. 

:H  l’n  torrieb  tu-. 

Monate. 

und  lOArboit»- 
stundon. 

*~*i. 

5 Mu- 

20 

s'fiooo 

J)1800 

»)2700 

Wie  boi  1. 

In  jod.  Curso  M 

Dato. 

l ntorr.-  u.  zu», 
in  Arboitsst. 

desgl. 

20 

*)3000 

“)I900 

,0)50O 

Boutsch,  Iiochnen , Geometrie, 

.'»!  Stunden  im 

Chemie,  Pbjsik.  Botanik, 

untern  und  Ilft 

Zoologie,  Anatomie,  Ackerbau, 
Thiorzn.dit . landir.  Betriebs- 
lehre, Buchführung.  Obstbau, 
Waldbau. 

im  uborn  Curso. 

*-*l 

desgl. 

25 

*)2757 

'*)!  100 

l0)857 

Wie  bei  1. 

In  jod.  Cu  ree  42. 

a-ri- 

4«*— ft 

12  für 

,)2‘.»5o 

'*)  1 200 

“IH50 

Wie  boi  1. 

In  jod.  Cur»o  :M 

Munato. 
5 Mu- 

jwl.t  ur». 

1 ntorr.-  u.  C 
Arbeitest. 

***!■ 

25  für 

)1*=I<>0 

'•')  11700 

'*)27O0 

Landwirthst-liaftlicho  uiul  natur- 

24  l' ntorr.-  u. 

nate. 

desgl. 

jod.l  urs. 

wissensclisftlicho  Fächer,  K**al- 
la.  h.  r 

S Arbeitest. 

•W*l 

20 

J)  moo 

w)iooo 

,7)350U 

W io  h*-i  4 ^auaschl.  Waldbau  urul 

Wio  boi  C. 

Anatomie1.  ausserdem  h*IJ- 
mo»»en.Niv  ■■llirnu.rianzcichuou, 
Woirihau,  Thiorheilkuudo,  all«. 
Wirthschaftslohre. 

4 

desgl. 

20 

*)5570 

"))070 

‘“):ir.oii 

Wio  boi  1. 

In  jod.  Curso  :H 

Untorr.-  u.  8 
Arboitsst. 

1 

ÜB 

5 Abth 

’ « Jahr. 

300 

“)300 

Obstbau. 

56—60 

i 

10  Wo- 

") 

") 

*') 

Obstbau:  Memento  di*»  Pflanzen- 

18  Uutorr.-  u. 

chen. 

leben». 

42  Arbeitast. 

2 

Frfihj.- 

650 

»)350 

**  )300 

Bio  verschiedene»  Veredlung»- 

12  Untorr.-  u. 

Cur»,  ft. 

arten.  Baumsatz.  Baumschnitt. 

13  Arbeit» »t. 

' niin  T 

<ur«.  1 

Hamnpflego,  Krankheiten.  Büng 
ung  der  oh»tbttuuio,  Olwtvor- 

Woche. 

worthung. 

den  vom  Staate  getragenen  Gehalt  des  ersten  Lehrers  (Dirig.),  welcher  noch 
■^‘jSOO*#.  von  der  Provinz,  700*#  vom  Kreis.  6)  Die  Gesammtznhl  der  Schüler, 
***■•  1100.#.  von  der  Sparkasse  Heppenheim.  — 7)  1000. # vom  Staate,  500.#.  vom 
l»  1000.#.  vom  Kreis,  1000.#.  von  der  Sparkasse  Innigen,  200*#.  von  der  Sparkasse 
pyiea  besuchten  201  Schüler  nur  den  unteren  Curaus.  — ’*)  1000.#  vom  Staate. 

vom  Kreis  und  von  der  Sparkasse  Büdingen,  200,#.  von  der  Sparkasse  Ortenberg* 
h- ,T)  iooo  .#  von  der  Provinz,  je  1 250  *#.  vom  Kreis  lind  der  Kreissparkasse.  — 
H — »)  yom  bmd w.  Verein.  — 3l)  s.  Note  ,&j.  — **)  Der  Cursus  wurde  im  Frühjahr 
*)  Von  den  Sparkassen  Büdingen  und  Ortenberg. 
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Nr.  3851.  Tftffllclie  W'aKKmlAnde 

den  Popeln  zu  Worms,  Mainz,  liinpen,  OfTenhach,  Wimpfen  und  Hirschhorn  im  Oktober,  November  und  Dezember  lHHTi.*) 
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l)  Für  den  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  kommt  nur  eine  BahnlUnge  von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  95,73  km  in 
Betracht.  — 2)  Desgl.  für  den  Personen-  und  Gepäck- Verkehr  eine  Bahnlänge  von  703,64  km. , für  den  Güterverkehr  von 
720,26  km.  — *)  Nur  für  die  Oberhess.  Bahnen  liegen  Angaben  vor. 
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Nr.  3853.  Preise  der  gcyttlinllelisten  VerbranehsgegeM 


Hafer. 

Frei* 


Weizen. 


; Roggen.  Gerste.  , 


Orte. 

8 

M 

:= 

M 

» 

tc 

ns 

.2 

*© 

5 

OB 

— 

o 

vo 

— 

«5 

tc 

ns 

.2 

’c 

*Ö> 

00 

o 

SD 

M 

7. 

tc 
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.2 

‘c 

*© 

s 

7. 

43 

o 

% 

X 

t c 
»fl 

ZJ 

*2 

*• 

i 

: 

Jt 

jt 

Jt 

jt 

.tt 

Jt 

Jt 

Jt 

Jt 

jt 

jt 

J 

Dannstadt 

17,5« 

15,oo 

16,25 

14,50^13,00 

13,75 

!9,oo 

12,00 

15,50 

16,00;  13,00 

u. . 

. 

Bensheim 

17,00 

1 5,50 

16,25 

13,25;  13,25 

13,25 

16,75 

16,75 

16,75 

1 3,00, 1 3,00 

IMS 

J 

Dieburg 

15,00 

14,50 

14,75 

1 3,50 1 12,00 

13,18 

16,00 

15,00 

15,50 

14,50  13,00 

13,71 

H 

Erbach 

15,oo 

15,00 

15,00 

13,00  13,00 

13,00 

14,00 

14,00 

14,00 

12.00  12,07 

1t« 

Oi 

Offenbach 

17,oo 

1 6,oo 

16, SH 

15,00' 13,00 

13,61 

19,00 

14,00 

16,50 

16,00  13.25 

HJS 

'* 

Giessen 

17,oo 

16,85 

1 1*»,39 

1 1,50 

14,00:  14,25 

16,60 

13,50 

15,00 

14,00  1 2,50 

13JI 

j 

Alsfeld 

10,oo 

16,00 

16,00 

1 4,60  14,50  14,50 

12,50 

12,60 

12,50 

12,00  I2,oo 

12« 

s 

Büdingen 

15,00 

15,00 

15,oo 

13,00: 13,oo 

13,00 

15,00 

15,00 

15,00 

13,00  13,00 

l«i 

«J 

Butzbach 

16,70 

16,00 

1 6,83 

14,00  13,20 

13,48 

16,50 

16,00 

1 6,25 

1 3,20  12.80 

1JJI 

Friedberg 

16,75,16,00 

16,40 

14,ooj  13,75 

13,88 

16,00 

15,50 

15,75 

14,00  13,00 

133 

1 

Lauterbach 

16,00  16,00 

16,00 

15,00  15,00 

1 5,00 

13,00 

13,00 

13,00 

12,00  12,00 

12-* 

Schotten 

15.501 15,00 

15,25 

14,75: 14,25 

14,50 

1 3,00 

1 2,50 

1 2,75 

12,00  11,61) 

ii.se 

*i 

Mainz 

17,50 

15,90 

16,44 

13,60  13,15 

13,31 

17,50 

16,20 

16,77 

13,90  13,60 

1X71 

A 

Alzey 

16,75'  15,50 

16,14 

18,75  1S,N 

13,11 

17,50 

16,50 

17,00 

15,00  14,00 

14* 

1 

Bingen 

17,00  15,25 

1 5,81 

1 3,50  1 2,00 

12,63 

1 6,00 

14,00 

14,81 

14,50  13,00 

I3* 

Worms 

17,25  16,50 

16,88 

13,75 

13,00 

13,88 

17,50 

16,00 

16,75 

13,75  13.00 

1331 

Summe 

255,38 

217,81 

243,83 

212.13 

Mittelpreis 

15,90 

13,61 

15,24 

ix5| 

Ilanmielfll  Schaft). 


SchweincflJ^B 


Preis 


Orte. 

0> 

**  G 

'S  'e‘ 

E | o 

Beilage. 

1 £ 

*5  1 
E | o 

Beilage. 

Ji.  M. 

s 

Beil 

© 

G 

M 

o 

»ge. 

- | 
S o 

Beilage. 

's 

Beil 

°o  ohne 

o 

•»  - 

E | j_ 

Beilage- 

r ) 
— j 4 

C |i| 

jt 

jt 

M. 

Jt.  .8. 

jt. 

jt  > jt 

jffi 

Darmstadt 

1,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,40 

1,00 

1,40  1,60 

1 ,32  1,41 

(M«J 

Bcnsheim 

1,40 

1,20 

1,28 

1,20  . 

1,20  . 

Mi 

Dieburg 

1,28 

1,40 

. 

. 

. 

1,30  . 

a 

Erbach 

1,44 

1,281 

1,32 

1,28  . 

1,20 

1.80  . 

Offenbach 

1,40 

1,00 

1,20: 

1,40 

1,20 

1,40 

1,20  1,50 

1,10 

1,40 

1,20  1,8 

Giessen 

1 ,4H 

1,08 

1,31 

1,44 

1,30 

1,40 

1,30  1,40 

1,19 

1,24 

1,24  l* 

o.«*j 

Alsfeld 

1,40 

1,20 

1,20 

1,00 

' J 

Büdingen 

1,40 

1,30 

1,32  . 

1,20  . 

1,00  . 

ä 

Butzbach 

1,44 

1,28 

1,20 

1,12  . 

1,00  . 

Fried  borg 

1,50 

1,40 

1,40 

1.30  . 

1,04 

oxj 

Lauterhach 

1,28 

1,88 

1,20 

. 

1,10  . 

1,10  . 

om 

Schotten 

1,40 

1,20 

1,20 

1,20 

1,10 

!,00|  . 

"•3) 

Mainz 

1,41 

1,80 

1,20 

1,40 

1,40 

1,50 

1 ,30  1,40 

1,00 

1 Jt  1* 

Alzey 

1,36 

1,74 

1,28 

1 ,08 

1,30 

1,70 

1,20  1,60 

1,30 : 1.« 

lljfl 

Bingen 

1,60 

1,00 

l,so 

1,40 

1,40 

1,00 

1,20  1,40 

1.40  1* 

'*,441 

Worms 

1,48 

1,76 

1,40 

1,68 

1,80 

1,04 

1,20  1,48 

1,36'  ljt 

0J»< 

Summe 

21,44 

1 1,90 

20,80 

10,60 

20,88|lO,84 

17,20  10,38 

53« 

2,64 

18,71  10^1 

Mittelpreis 

1,43 

1,70 

l,29l 

1,51 

1,31 

1,53| 

1,23|  1,48 

1,10 

1,32 

1,17  1 l,sa| 

6 3 


Orion  den  (irottsli.  Hennen  im  Januar  189«. 

Stroh.  Kartoffeln.  Erbsen.  Bohnen.  Linsen. 
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Nr.  3854.  Meteorol.  Beobacht.  r.n  Barnmtadt  in*  Jan« 

Januar-Mittel  aus  35  Jahren  (18(1? — 189(1): 

Maroni.  749.»  mm.  — Thermom.  0,4°  C.  — Niedewhl.  42,i  mm. 


Barometerstand  büchst,  (am  30.)  770,0;  tiefster  (am  14.) 
Thermometerstand  » ( » 19.)  7,8;  » ( » 11.) 

Anzahl  der  Tage  mit  Hegen  4;  Schnee 

» » » * Nebel  4 ; Reif 

» » heiteren  Tage  1 ; gemischten  Tage 


732,7;  mittlerer 
— 9,5;  * 

6;  Kegen  u.  Schnee 
10;  Gewitter 
9;  trüben  Tage 


Höhe  der  Niederschläge  an  13  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  22.fi  i 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  2 mal;  NO.  21  mal;  O.  18  mal;  SO. 
S.  5 mal;  SW.  33  mal;  W.  3 mal;  NW.  3 mal;  Windstille  — mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  s 84,6  °'o. 


Nr.  3855.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweftneberg  ft  tu  Januar  1§ 


Januar- Mittel  aus  IC  Jahren  (1881  — 1896): 

Harum.  744. ts  mm.  — Thermom.  — 2,i«°C.  — Niedemchl.  32,*  mm. 


Barometerstand  höchst,  (am  29.)  763,9;  tiefster  (am  14.)  726,7;  mittlerer  760*5»  na 

Thermometerstand  » (»17)  5,3;  » ( » 11.) — 14, o;  » — 


Anzahl  der  Tage  mit  Kegen 
» » » » Nebel 

» » heiteren  Tage 


3;  Schnee 
4;  Keif 

2 ; gemischten  Tage 


8;  Regen  u.  Schnee 
3;  Gewitter 
6;  trüben  Tage 


Höhe  der  Niederschläge  an  8 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  28,6mm. 

Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  16  mal;  NO.  12  mal;  O.  7 mal;  SO.  2bu 
S.  45 mal;  SW.  4 mal;  W.  1 mal;  NW.  lmal;  Windstille  8 mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 90, i *?o. 


Nr.  3856.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Ca&ael  lm  Januar  18M 


Januar-Mittel  aus  83  Jahren  (1863 — 1895): 

Barum.  744 .*•  mm.  — Thermom.  -0,7i°C.  — Niederschl.  38.4  4 ram. 

Barometerstand  höchst,  (am  29.)  7 64,45;  tiefster  (am  14.)  728,88;  mittlerer  751,35  rm 

Thermometerstand  » ( » 17.)  6,1 ; » ( » 11.)  — 10,2;  » — 


Anzahl  der  Tage  mit  Kegen 
» » » » Nebel 

» » heiteren  Tago 


3 ; Schnee  7 ; Kegen  u.  Schnee  1 

4;  Keif  5;  Gewitter  — 

3;  gemischten  Tage  9;  trüben  Tage  Ifc 


H5he  der  Niederschläge  an  14  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  32,55 mm 

Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  14  mal;  NO.  3 mal;  O.  3 mal:  SU.  2 ad: 
S.  42  mal;  SW.  2 mal;  W.  10  mal;  NW\  2 mal;  Windstille  15  mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 86,38  ui>. 


Druck  von  H.  Brill  la  UtrauUili. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceulralstelle  filr  die  Landesstalislik. 


Nr.  61/4.  März  1806. 


Inhalt:  Mcteorol.  Beobacht,  des  Grossh.  Katasteramts  zu  Darm- 
sladt 1895.  — Jahresdurchschnitte  aus  den  monatl.  Preisen  der  gewöhnt 
Verbrauchsgegenst.  1895.  — Güterverkehr  in  den  Rheinhftfen  bei  Mainz, 
Worms  u.  Bingen  1895. — Schiffs-  etc.  Verkehr  im  Hafen  bei  Mainz  1895. 
— Monatl.  Wasserstände  1895.  — Einnahme  an  Kegalien,  inneren  iudir. 
Auflagen  u.  aus  verschiedenen  Quellen  im  Grossh.  Hessen  1894/95.  — 
Legalis.  Grundbücher  u.  Stand  der  Katastervermessungen  am  1.  Jan.  1896. 

Nr.  3857.  meteorologische  Beobachtungen  des  Gr. 
Katasteramta  zu  Dariustadt  im  Jahr  1&95.*) 

Mit  1 lithogruphirten  Tafel. 


1895. 

1894. 

Tar.  Lin. 

Par.  Lin. 

1.  Mittlerer  Barometerstand  bei  0°  R. 

331,i 

331,7 

•2.  Höchster  » . » . 

337,6 

338,« 

(am  38.  Dezbr.) 

(am  26.  Dezbr.) 

3.  Tiefster  » » » > 

.‘121,3 

322,7 

(am  13.  Dezbr.) 

(am  30.  Dezbr.) 

4.  Mittlere  Wärme  des  Jahres  (Mittel  aus 


den  Beobachtungen  tun  7M  Uhr  Morgens, 
um  2“  Uhr  Nachmittags  und  um  9“  Uhr 

°R. 

"R. 

Abends) 

7,6 

8,o 

5.  Höchste  Wärme 

27,i 

28,i 

(am  28.  Juli) 

(am  2b.  JnlD 

ti.  Niedrigste  Wärme 

—15,8 

- 12,0 

(am 

8.  Februar1) 

(am  b.  Januar) 

7.  Mittlere  Wärme  der  Jahreszeiten  (nach 
den  Beobachtungen  um  7“  Uhr  Morgens, 
um  2“  Uhr  Nachmittags  und  um  9“  Uhr 
Abends) : 

Winter  (Dez.  des  vorhergehenden 

Jahres,  Januar  und  Februar) 

-1,8 

1,0 

Frühling  (März,  April  und  Mai) 

7,8 

8,8 

Sommer  (Juni,  Juli  und  August) 

15,1 

14,5 

Herbst  (Septbr.,  Oktbr.  und  Novbr.) 

9,2 

7,5 

8.  Mittel  der  tägl.  tiefsten  Thermometerstände 

4,2 

5,0 

9.  > » » höchsten  » 

10,9 

10,9 

10.  ...  tiefst,  u.  höchst.  > 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  594,  März  1895,  S.  81. 

7,6 

8,0 
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11.  Ganze  Regensumme  in  Pariser  Cubik- 

1895. 

1894. 

zoll  auf  einen  Pariser  Qnadratfuss 

3871,« 

41 13j» 

Regenhühc  in  Pariser  Zoll 

26,9 

28.S 

12.  Höhe  der  Verdunstung  in  Pariser  Zoll 

23,8 

23,o 

13.  Anzahl  der  Regentage 

146 

185 

» » Regen-  und  Schneetnge 

2 

— 

» » Schnee  tage 

51 

18 

» » heiteren  Tage 

35 

25 

» » gemischten  Tage 

230 

221 

» » trüben  Tage 

100 

119 

» » stürmischen  Tage 

20 

16 

» » windigen  Tage 

345 

348 

» » Sommertage  (Maximum  der 

Temp.  20°  und  darüber) 

56 

31 

» > Eistage  (Maximum  der  Temp. 

unter  0°) 

39 

15 

» » Frosttago  (Minimum  der  Temp. 

unter  0°) 

94 

61 

» » Tage  mit  Nebel 

43 

47 

» » » » Reif 

29 

44 

» » » » Gewitter 

14 

13 

14.  Letzter  Frühjahrsschnee 

am  5.  März 

am  6.  Man 

Erster  Winterschnee 

am  24.  Okt. 

am  27.  Not. 

Letzter  Frühjahrsfrost 

— 0,3  R. 

— l,c°K. 

(am  14.  April) 

..am  40.  am 

Erster  Winterfrost 

-0,4°R. 

— O^R 

(am  19.  uktbr.) 

tarn  IS  OHbt 

Mittlere  Temp.  unter  0°,  letztmals  1814:  — 1,3° R.  1814:— 0/B. 

(am  H.  MKn) 

; am  2 i.  Fet* 

» » » » erstmals  18|S: — 0,4° R.  1814:— 0,1'K- 

( *m  Ti.  fiovbr.) 

(am  4.  I>«br.t 

15.  Zahl  der  Winde  (dreimalige  Beobachtung  täglich): 

1895. 

1894. 

N.  33,  NO.  22b,  0.  109,  SO.  94,  N.  26, 

NO.  204,  O.  130,  SO.« 

S.  47,  SW.  383,  W.  61,  NW.  122.  S.  52, 

SW.  435,  W.  67.  NW.  # 

1895. 

1894. 

Windstille 

20  mal 

10  mal 

Mittlere  Windrichtung  nach  Lambcrt's 

Formel 

8.34«  45'  W. 

S.  29«  12  W. 

Mittlere  Windstärke  in  Procenten 

(Rcsultircnde  nach  Kämtz) 

13,3 

19,« 

16.  Mittlerer  Dunstdruck  in  Pariser  Linien 

3,o 

17.  Druck  der  trockenen  Luft  » » 

328,i 

.mi 

18.  Mittlere  relative  Feuchtigkeit  in  Prozenten  71,7 

74.0 

19.  Ozongehalt  der  Luft  nach  Dr.  Lender: 

bei  Nacht 

4,9 

5,o 

bei  Tag 

im  Mittel 

5,4 

4,» 

Digitized  by  Google 
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II.  Thermometer  (°R6aumur.) 


! 
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Nr.  3858.  JahreMdtirrliBcliniUe  aus  den  monatlichen  Prd 


de«  Growh.  Hn 


Orte. 

Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

1 

Hafer 

n 

i \ & 
l i 

— (5 

P r 

e i 

p 

S 

X 

-c 

P 

JO 

J3 

niedgst. 

I 

X 

M 

P 

•-o 

— 

X 

tc 

T3 

.2 

’S 

2 

§ 

B 

— 

p 

so 

M 

tJC 

I 

Mittel- 

■ 

| 

. ft  jH 

.* 

Jt 

M- 

.* 

j* 

jt 

Jt 

Jt 

Jt 

Jt 

•* 

Darmstadt 

1 8,63  13,8« 

15,29 

13,90 

11,75 

12,82 

16,21 

1 1,00 

14,60 

15,98 

12.33 

1 4,10 

■j 

ßensheim 

15,50  14,4« 

14,98 

12,50 

12,50 

12, SO1 

14,65 

14,65 

14,65 

13,29 

13,29  13,29 

M 

Dieburg 

14,88  13,65 

14,33 

12,76 

11,58 

12,13 

15,58  13,83 

14,77 

14.86 

13,09  1347 

M 

Erbach 

14,50  14,50 

14,50 

12,88 

12,38 

12,38 

13,88  13,38 

13,38 

1 1,75 

11,67 

Il.ee 

W 

Offenbach 

16,08  14,50 

15,28 

13,83 

12,06 

1 2,79 

18,75 

13,63 

15,87 

15.75 

13,13;  14,32 

7.1 

Giessen 

15,69  14,58 

15,08 

14,17 

12,77 

13,46 

15,00)  12,33 

13,66 

14,15 

12,35  1340 

SJ 

Alsfeld 

14,89  14,28 

14,55 

13,60 

12,77 

13,14 

12,97 

11,81 

12,01 

1 1.64 

1041 

ll.K 

iM 

Büdingen 

13,98  13,98 

13,98 

12, St 

12,31 

12,81 

12,00 

12,00 

12,00 

11,58 

11,58 

114« 

« 

Butzbach 

15,85  14.46 

14,88 

13,17 

1 2.42 

1 2,79 

14,83  13,98 

14,38 

13,58 

12.78 

13.19 

54 

Friedberg 

15,06  14,08 

14,53 

13,10 

12,10 

12,61 

14,46  13.44 

13,96 

13,85 

1245 

13,0« 

iß 

Lauterbacb 

14,83  14,53 

14,72 

14,38 

13,96 

14,16 

12,42 

11,92  12,32 

12,02 

1 1.54 

11.79 

u 

Schotten 

14,12  13,51 

13,80 

13,90 

13,09 

13,43 

12,46 

1 1,69 

12,08 

11,54 

10,98 

11,14 

tj 

Mainz 

16,08  14,57 

15,30 

13,15 

12,00 

12,59 

15,39 

14,38 

14,86 

14,82 

13,94 

14,05 

ÖJ 

Alzey 

15,92  14,77 

15,90 

12,88 

1 1,67 

12,25 

16,15  14,58 

15,37 

14,42 

13.23 

1345 

51 

Bingen 

15,21  14,08 

14,62 

12,25 

11,33 

11,81 

14,13 

12,ai  13,53 

14,54 

12,99 

13,71 

D.I 

W orins 

15,85  14,41 

14,80 

12,85 

12,08 

1 2,47 

16,38  14,50 

15,44 

13,48 

12,40 

12,91 

* 

Summe 

244,07  228,30 

235,84 

211,03 

196,77 

203,67 

236,06  809,93  222,78 

217, IO!  197.50  207,32 

9IJ 

Durch- 1 1895 

15,25  14,27 

1 4,75 

13,19 

12,30 

12,73 

14,75 

13,12' 

13,92 

13,57 

12.35 

124« 

V 

schnitt ' 1894 

14,79]  13,86 

14,32 

13,11 

12,32 

12,72 

15,07 

13,35 

14,18 

1 (>.00 

14,63 

1541 

Orte. 

Ochsend. 

Kuh-  od. 
Rindd. 

Kalbd. 

Hammeid. 

Schaffl. 

Schweinod. 

Wein 

P 

r a i 9 p 

« 

E l 

Beilage. 

A A. 

© 

*=  JS 

C O 

Beilage. 

JA 7’  A. 

S 

ohne 

1 

ohne 

- s 

B 1 
Beilage. 

~jC~Ia 

.■= 

O 

JB 

* ! 1 
24 

js  S 

Beilage. 
Ul  | JA 

Beilage. 
JA  | JA 

Beilage. 

Jt 

jt  i 

Darmstadt 

1,52  1,72 

1,40  1,60 

1,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,35 

1.4« 

0.42  «4 

Bensbeim 

1,44; 

1,32 

1,40( 

1,20 

1,23 

OJB  OJ 

Dieburg 

1 .33  . 

1,27  . 

1,34  . 

1,23 

* 

oj»  iM 

Erbach 

1,45'  . 

1,30  . 

1,27 

1,27 

1,20 

1.23 

. 

’JJ 

Offenbach 

1,52  1,80 

1 ,32  1 ,52 

142' 

1,85 

1,80 

1,20 

1,6» 

1,® 

0.41  <M 

Giessen 

1,47  1,73 

1,33  1,44 

1,27 

1,43 

1,30 

1,40 

1,17  1,29 

1.31 

1.40 

".*>  V 

Airfeld 

1,37 

1,21 

1,38 

. 

1,1* 

OJ*  U 

Büdingen 

1,43 

1,36 

1,30 

1,21 

1,10  . 

1.18 

0.34  V 

Butzbach 

1,49 

1,35 

1,28 

1,22 

. 

1,09 

0J5  «J 

Friedberg 

1,50  . 

1,40 

1,40 

1,30 

1,08 

04» 

Lauterbach 

1,28  . 

1,28 

1,20 

i,u 

i,n 

0.IS4I 

Schotteu 

1,42  . 

1,30 

1,17 

1,19 

1,08 

1,10 

0J»M 

Mainz 

1,44  1,90 

1,25  1,40 

1,42 

1,53 

1,10 

1,40 

1,00  1,38 

1,49 

1.68 

0.99  V 

Alzey 

1,36  1,74 

1,28  1,68 

1,35 

1,75 

1,20 

1,80 

1,33 

1,63 

"JS 

Bingen 

1,50  1,72 

1,30  1,40 

1,23 

1,43 

1,20 

1,40 

1,40 

140 

0,0  M 

Worms 

1,48  1,76 

1,40;  1,68 

1,48 

1,76 

1,33 

1,60 

! , 

1,33 

1,76 

WjS 

Summe 

23,00  12,27 

21,07  10,72 

21,58]  9,62 

17,38 

10,80 

6,75  2,67 

19,93 

1144 

551  ♦,] 

Durch- 1 1895 

1 ,44  1 ,75 

1,32  1,53 

1,85 

1,60 

1,24 

1,54 

1,13  1,34 

1,25 

1,61 

049' 

schnitt»  1894 

1 ,41 | 1,72 

1,27;  1,51 

l,30j  1,5« 

1,21 

l,5oj 

1,0«  1,40| 

1,38 

Mi 

0^4  V 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  590,  Jan.  1895,  S.  30. 
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(ewdliulicliateu  YerbraiichisgeKruMitiiile  an  10  Orlen 
»hr  1895.») 

Stroh.  Kartoffeln.  Erbsen.  Bohnen.  Linsen. 


0 Kilogramm. 


« 

M 

o 

O j 

«B 

fcc 

— 

.2 

*2 

2 

s 

X 

O 

X 

u 

.2 

"© 

% 

3» 

*o 

x> 

OB 

bo 

.2 

Mittel- 

s 

1 

JS 

■ 

tc 

| 

Mittel 

J=  | s>  j 
1 1 

’ä) 

2 

A l 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

.ft 

A 

A 

A 

-ft  1 .ft,  1 

A 

5,71 

2,17 

3,94 

8,12 

5,25 

6,71 

30,08 

14,00 

22,01 

27  ai 

18,83 

23,33 

39,001  15.58 

27,29 

3^6 

3,1*6 

3,86 

6,25 

5,00 

5,64 

27,71 

21,58 

24,65 

26,96 

23,00 

24,98 

49,42  2 2,08 

3.'), 75 

3,70 

3,10 

3,12 

5,48 

4,01 

4,73 

28,00 

23,92 

26,10 

26,00 

22,83 

24.43 

30,33  26,83 

28,61 

3,77 

3,72 

3,73 

5,58 

5,50 

5,51 

30,00 

30,00 

30, oo 

30,(» 

30,00 

30,00 

43,33  43,33 

43,33 

5,67 

4,1» 

4.80 

5,71 

4,55 

5,12 

35,67 

24,50 

30,18 

30,00 

24,92 

27,46 

»1.83  29,67 

40,79 

1.2S 

3,9» 

3,85 

6,69 

4.66 

5,60 

30,17 

28,92 

29,54 

36,00 

34.00 

35,00 

41,00  39,00 

40,oo 

4^ 

3, SB 

4,13 

5,16 

4,12 

4,89 

15.38 

14,36 

11,79 

28,00 

28,00 

28,00 

31,67  31,50 

31,57 

2.8) 

2,69 

2,69 

5,16 

5,16 

5,40 

18,42 

18,12 

18,12 

2 1 ,12 

2 1 .12 

21,49 

24,50  2 4.50 

24,50 

4,31 

3,93 

4,12 

4,43 

3,98 

4,21 

19,88 

18,00 

18.91 

24,88 

22,50 

23,69 

36,33  33,50 

34,92 

4,75 

2,96 

3,85 

5,58 

3,88 

4,73 

40,00 

18,00 

29,00 

37,50 

24,00 

30,75 

46,00  30,00 

38,00 

4.(0 

4,00 

4,00 

5,54 

4,16* 

5,11 

18,42 

1 7,42 

17.85 

29,50  29,00 

29,25 

3,M 

3,19 

3,72 

5,33 

4,50 

4,92 

4.% 

3.1» 

3,88 

7,90 

5.96 

6.92 

26,25 

18,50 

23.11 

27,38 

22,38 

25,01 

32,11  16,25 

24,29 

3,16 

2.69 

2,91 

7.17 

4,79 

5,90 

40,00 

32,00 

36,00 

38,67 

30,00 

34,12 

41,33  31,00 

36,23 

3,91 

2,94 

3,35 

6.02 

5.26 

5,91 

20,33 

23,00 

26,28 

26,08 

22,00 

24,17 

31,83  22,67 

26,89 

3# 

2,07 

2,56 

8,29 

4,89 

6,40 

25,79 

20,67 

23,23 

24,13 

21  13 

22,63 

42,83  30,88 

36,85 

65  JO 

52,51 

58,  W 

99.91 

76,72 

87,97 

415,10 

323,29  3 70,16 

404,85 

345,01 

375,32 

571,01  125.79  4 9 8,27 

4,10 

3,28 

3,68 

6,24 

4, HO 

5,50 

27,67 

21,55 

24,68 

28,92 

24,64 

26.81 

: 8,07  28,39 

33.22 

6,28 

5,30 

5,77 

5,10 

4,12 

4,73 

28,58 

22,63 

25,60 

26,67 

22,40 

24,51 

44,71  33,14 

38,87 

r 

Brod. 

Butter. 

Milch 

. 

Eier. 

K:  »ff*»«». 

Petro- 

Stein- 

Braun- 

Torf 

1 0 g 

r a 

m 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

K«- 

t-rannt*’ 

leum 

kühlen 

kühlen 

por 

t - 

«j 

*S  ■ 

X 

.2, 

X 

X^ 

X 

X 

*o 

Boh- 

nen 

per 

1000 

iji 

11 

t- 

0 

U 

3* 

-= 

V 

9 

ja 

■c 

.2 

55 

ja 

0 

:0 

t 

55 

9 

.2 

per 

Liter. 

per  100  kg 

SttVk 

* A 

A 

A 

A 

.ft 

Jk 

A 

A 

.# 

A 

A 

.ft 

.# 

A 

ft 

.ft 

1B  026 

043 

0,20 

2,23 

1,86 

2,05 

0,20 

0,16 

0,18 

0,75 

0,60  0,67 

3,10 

0,19 

2,10 

3,50 

SB  0.24 

0,21 

0,19 

1,98 

1,78 

1,87 

0,18 

0,16 

0,17 

0,71 

0,58  0,65 

2,80 

0,22 

1,80 

W0.23 

0,19 

0,17 

2,09 

1,83 

1,97 

0,16 

0,15 

0,16 

0,74 

0,68  0,69 

3,60 

0,23 

2,06 

sr  o.a 

0.21 

0,18 

1,88 

1,88 

1.88 

0,17 

0,17 

0,17 

0,69 

0,68  0,69 

3,02 

0,21 

2,38 

S»  ".21 

0.23 

0,19 

2,55 

2,28 

2,40 

0,24 

0,18 

0,21 

0,86 

0,54 

0,71) 

3,35 

0,23 

2,30 

S»  tun 

0.21 

0,19 

2,03 

1,58 

1,79 

0,20 

0,16 

0,18 

0,73 

0,56  0,64 

3,58 

0,83 

2.05 

1,17 

y»  0.19 

0,25 

0,20 

2,03 

1,88 

1,97 

0,16 

0,16 

0,16 

0,61 

0,56  0,59 

3.80 

0,24 

2,00 

1,80 

141  0J2 

0,23 

0,19 

1,68 

1,68 

1,68 

0,16 

0,16 

0,16 

0,61 

0,6 

0,61 

3,53 

0,21 

2,88 

0,67 

14»  O41 

0,21 

0,20 

2,08 

2,06 

2,07 

0,16 

0,16 

0,16 

0,70 

0,68  0,69 

3,20 

0.23 

2,30 

1,60 

Ul  046 

0.21 

0,21 

2,07 

1,99 

2,03 

0,18 

0,18 

0,18 

0,70 

0,68  0,69 

3,20 

0,26 

1,95 

t»046 

0,2f 

0,20 

2,00 

2,00 

2,00 

0,16 

0,16 

0,16 

0,58 

0,58  0,58 

3,00 

0,20 

3,20 

Ml  O43 

0.25 

0.20 

1.88 

1,51 

1,70 

0,15 

0,15 

0,15 

0,57 

0,53  0,55 

3,57 

0.23 

2,04 

1 ,37 

lyi  (.42 

O43 

0,20 

2,18 

1,80 

2,00 

0,20 

0,16 

0,18 

0,76 

0,50  0,61 

3,19 

0,23 

1,75 

I41  04t 

0,31 

0,19 

2,20 

1,67 

1,94 

0,18 

0,16 

0,17 

0,86 

0,66  0,75 

3.60 

0,23 

2,00 

Mo  O41 

0,22 

0,20 

2,32 

1,73 

2,03 

0,20 

0,18 

0,19 

0,78 

0,56  0,67 

3,36 

0,20 

1 ,53 

o,d 

O4 

0,19 

2,36 

1,86 

2,09 

0,19 

0,15 

0,17 

0,92 

0,47 

. 0.68 

3,<M 

0,20 

1,54 

u 3,75 

3,71 

3,10 

33,56  29,39  31,47 

2,89 

2,60 

2,75 

11,57 

9,12  10,40 

52,93 

3,51 

32,38 

♦ >,91 

3,50 

0,23 

0,19 

2,10 

1,8-1 

1.97 

0,18 

0,16 

0,17 

0,72 

0,59  0,65 

3.31 

0,22 

2,02 

1,38 

3.50 

*41  O43 

0,21 

040 

248 

1,98 

2,13 

0,18 

0,17 

0,17 

0,71 

0,58  0,65 

3,31 

0,18 

2,03 

1,86 

3,50 
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Nr.  3Hfin.  Schl Um-  eie.  Verkehr  Im  Hafen  bei  Mainz  im  Jahr  1895*.) 

1.  Amrckommcnc  Schiffe. 
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0 Vergl.  Mittheil.  Nr.  593,  Mürz  1895, 


III.  Zn  Thal  angekonimene  und  abgegangene  Flösse. 


Angekommene  Flüsse. 

Abgegangene  Flösse. 

Bestand  an  Holz. 

Bestand  an 

Holz. 

Monat. 

An- 

zahl. 

hartes 

Hols. 

wei-  Zu- 
ches  sam- 
Holz.  men. 

An- 

zahl 

hartes 

Holz. 

wei- 

ches 

Hols. 

Zu- 

sam- 

men. 

Tun  non.  | 

Tonnen.  Tunnoii. 

Tonnen. 

Tonnen 

Tonnen 

Januar  . 
Februar 
Min 

2 

• 

29,1 

1 

20,0 

20,0 

April 

1 

*,5 

1 

10,0 

1U,0 

Mai 

3 

39,6 

Juni 

1 

•71,1 

6J7'1  105,5 

1 

70,0 

70,o 

Juli 

3 i 

1 

»0,o 

H>,o 

August  . 

i 

35,1 

September  . 

-1 

54.0 

1 

60.0 

6031 

Oktober 

3 

69,1 

1 

30,0 

30,0 

November  . 
Dezember  . 

5 

124,0 

• 

• 

zusammen 

23 

I 

TM, 

397,1  168,5 

6 

270  fl 

270,0 

Nr.  3861.  Wahacralttnd«  des  Rheins  an  den  Pegeln 
zu  Worms,  Wutuz  und  Bingen  Im  Jalir  1^95.*) 


Monate. 

’ e g e 

1 h ü h e bei 

h«  Fli- 
nte. 

Worms. 
nnMlnjr-|  durrh- 
Hto.  | s«’bn. 

höch- 

ste. 

Mainz, 
niedrig- 
ste. srhn. 

ti-' li- 
ste. 

Bingen. 

rä?  i 

durch- 

soha 

Meter. 

Meter. 

Meter. 

Januar 

1,97 

— 0,») 

0,42 

2,34 

0,89 

0,97 

2,81 

0,98 

1.59 

Februar 

2,06 

0,05 

1,32 

2,19 

0,60 

1,81 

3,11 

1,31 

■ij* 

Mürz 

4.24 

-0,1« 

>,«* 

4,1  H 

0,42 

1,86 

4,78 

1,03 

2gS6 

April 

4,21 

1,64 

2,25 

4,87 

1,81 

2,« 

1,«9 

2.22 

2,82 

Mai  . 

2,45 

1,42 

1,95 

2,58 

l,M 

2,01 

2,93 

1,97 

2,43 

Juni 

3,41 

1,82 

2,40 

3,oo 

1,81 

2,2« 

3.28 

2,23 

2.68 

Juli 

1 .Hl 

1,04 

1,43 

1,79 

1,19 

1,19 

2,19 

1,71 

1.92 

August 

1 ,67 

0,83 

1,21 

1 ,60 

1,0« 

1J0 

2.06 

1.78 

•September  . 

0,80 

0,29 

0,25 

1,00 

0,11 

0,56 

1,53 

0.7H 

1.15 

( )ktoher 

—0,03 

—0,36 

-0,24 

0,sz 

O.ti; 

0,17 

0,99 

0,72 

ogn 

November 

2,2  t 

— n,3i 

0,44 

2.05 

0,12 

0,78 

2,56 

0,78 

1,40 

Dezember 

3,16 

0,13 

1 ‘W 

3,14 

0,12 

1,51 

3,1« 

1,10 

2g» 

Im  Jahr 

4,24 

— 0,40 

1,15 

4,48 

0,07 

1,4  t 

4,78 

0,72 

1,97 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  605,  Sept.  1895,  S.  262. 
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3862.  Etunahme  an  Regalien,  inneren  Indirekten  Auf- 
{en  nnd  aus  verschiedenen  Quellen  im  Groagh.  Hessen 
im  Rechnungsjahr  1894/95.*) 


Art  der  Einnahme 

Provinz 

Provinz 

Provinz 

Grossh. 

mach  den  Rubriken  des  Staats- 
budgets). 

bürg. 

Hessen. 

hessen. 

Hessen. 

.« 

H 

A. 

11.  Regalien. 

egalit&tseiukommen  von  WassergefKll 

2 764,28 

1 141,29 

313,89 

4 219,26 

mstige  Kegalien 

692,57 

938,44 

22  i ,73 

1 852,74 

Summe 

3 456,85 

2 079,73 

535,42 

6 072,00 

III.  Indirekte  Auflagen. 
Innere  indirekte  Auflagen. 

rückeiigeld  und  für  Ueberfahrten 

5 5 1 5,59 

192  221,57 

197  737,16 

euipel  und  Gerichtsgebühren 

6611  134,09 

353  266», 05 

661  190,54 

1 673  590,68 

ichgebühren 

rLacliaftw-  und  Schenkungssteuer : 

7 314,84 

2 419,67 

23  403,06 

33  197,57 

a.  Krbac  haftssteuer 

200  97*1,96 

65  720,41 

260  982,25 

27  079,62 

b.  Schenkungssteuer 

bgabe  von  Uundeu  u.  Nachtigallen  : 

öS, no 

63,00 

1 867,00 

1 988,00 

a.  von  Hunden 

97  i)30,(») 

55  05«», oo 

62  460,00 

215  140,00 

b.  von  Nachtigallen 

25,80 

34,40 

60,20 

Summe 

970  655,28 

476  519,13 

1 202  2 1 8,82 

2 619  393,23 

'.  Einnahmen  aus  verschied. Quellen. 

Geldstrafen. 

bciplinarstrafen 

erichtlich  erkannte  Strafen  (ausschl. 

3 99«, 90 

2 866, 65 

2 486,50 

9 352,05 

der  Forst-  und  Feldstrafen) 
on  den  Adniinistrativbehürdeu  er- 
kannte Strafen  wegen  verletzter 

99  539, 43 

51  300,72 

64  733,82 

215  573,97 

Auflagegesetze 

raten  wegen  Verletzung  der  Gesetze 

3 820,65 

2 145,56 

3 629,12 

9 595,33 

über  direkte  Steuern  ... 

2 992,24 

701,15 

3 142,40 

6 835,79 

orstatrafeu 

29  403,25 

13  025,19 

1 4*2,75 

43  911,10 

eidstrafen 

23  242,48 

21  690,08 

9 996,85 

54  929,41 

Verschiedene  Einnahmen. 

iei  den  Rentämtern  und  der  Uber- 

einnehmerei  Mainz: 

Gerichtliche  Untersuchungskosten  . 

79  368,35 

55  969,24 

49  28  4,78 

184  622,31 

Krsatz  von  Strafersteliungskosten 
Krtrag  der  Sprunggelder  vom  Land- 

9 591,57 

10  238,06 

4 820,09 

24  649,71 

Kestüt  

Zufällige  Einnahmen  . 

3 55 1 ,00 

5 130,40 

9»l,oo 

9 582,40 

949,56 

384,91 

1 346,21 

2 680,70 

Hei  den  llauptsteuerllmtem : 

Gebühren  für  ausserordentliche  Amts- 
handlungen im  Zoll-  u.  Reichssteuer- 

Verkehr 

Mietberträge  von  Lagerräumen, 

7 714,05 

436,20 

5 255.56 

13  405,81 

3 344,08 
1 090,28 

ergelder , Waaggebühron 
Zufällige  Einnahmen  .... 

597,24 

278,65 

2 < 4<’»,hi 
77, 7H 

788,05 

Summe 

265  047.30 

1 06  7 1 2,80 

147  812,87 

579  573,03 

Hauptsumine 

1 239  159,49 

045  31 1,66 

1 350  567,11 

3 235  038,26 

Vergl.  Mittheil.  Nr.  686,  Nov.  1894,  S.  371. 
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Nr.  3863.  Beberslclit  der  mit  legalislrten  Grundbücher!  | 
»elieneu  Gemarhiin|{eu,  sowie  de*  Stande»  der  Katta* 
ine»*ungen,  am  1.  Januar  lSDfl.“) 


Kreise. 

h. 

es 

« o 
w *5 

5*2 

X 

— o 

Sa 

TS  o 
= &c 

Sjs 

© 

Zahl 

der 

Gemarkungen 

□ 

mit  logalisirten 
Grundbüchern  auf 
Grund  von 

! 

c 

c . 

£S 

.2-f? 

je-*5 

© 

ja 

o 

1 

vvn  welchen 
Grundbücher 

2 S g 

Sf| 

"z  ä 9 

! 
Zu* 
JS  c c 
osk 

II 

o © * 

in  welches 
roUendel  u* 

| 

g 1 i 
g = ‘ , = 

S § 1 s | 
> > 

s £ 

i -s 

51 

uc 

|_1 

vg-; 

Hl 

c u 

rt  *“ 

c 

— c — 

fli 

!?§ 

r ü 
— = 

1 | 

« £ 

- £ 

4> 

h.  3 
j=  S 

I ! 

li 

=> 

1 

Darmstadt  . 

23 

21  2 

* 

21 

2 

.1 

Bensheim  . 

56 

35  21 

36 

20 

* 

Dieburg 

76 

59  17 

59 

17 

* 1; 

Erbach  . 

119 

87  32 

87 

Gross-Gerau  . 

46 

26  1 20 

• 

26 

20 

Heppenheim 

78 

51  1 26 

1 

i‘) 

% 

25 

3 

Offen  hach  . 

49 

37  11 

• 

i 

* 

i5) 

3t 

Br 

Starkenburg 

447 

316  | 129 

. 

2 

• 

2 

318 

I2i 

14  1 

Giessen 

95 

47  ! 47 

I1) 

47 

48 

} 

Alsfeld  . . 

85 

44  ; 41 

•10 

40 

BUdingen  . 

103 

43  | 60 

1*) 

44 

58 

Friedberg  . 

83 

61  1 16 

1») 

5 

47) 

62 

17 

Lauterbach 

77 

43  ! 34 

• 

43 

34 

1 

Schotten 

60 

22  l 38 

■ 

24 

36 

Oberhessen 

503 

260  236 

2 

5 

6 

265 

233 

li 

Mainz  . 

23 

23 

23 

4 l 

Alzey  . 

50 

46  1 4 

46 

4 

1 

Bingen  . 

26 

24  2 

25 

1 

Oppenheim 

44 

21  8 

15s; 

21 

2 

\\  urms 

43 

37  J 6 

37 

6 

-ifl 

Bheinhes8en 

186 

151  ’ 20 

15 

152 

34 

J-J 

Grossh.  Hessen 

1136 

727  385 

17 

7 

7 

735 

394 

1 136 

1136 

1 i tirdningen.  *)  Büdesheim.  *)  Bodeiilieim,  Dalheim,  Dexheim,  Dienheia- 
Litnsheim,  Köngernheim,  Lörzweiler,  Ludwigshöhe,  Mommenheim,  Niersteio. 

W ald  - Uolversheim , Weinolsheim,  Wintersheim.  4)  Kürnbacli.  *)  Kumpenbeini 
Gründau  (sog.  Ortsbezirk).  7)  Dorn-Assenheim,  Harheim,  Masseuheim,  Keicbebhet' 

V Vorgl.  Mittheil.  Nr.  599,  Juni  1895,  8.  174. 


Druck  Ton  H.  Brill  in  DtmuUdi. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cent  ralstelle  Tür  die  Landessialislih. 


Nr.  «15.  März  189«. 


Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen 
vom  IV.  Quartal  1895.  — Errichtete  und  gelaschte  Hypotheken  in  den 
Provinzen  Starkenburg  u.  Oberhessen  1894/95.  — Tabakbau  im  Grossh. 
Hessen  1894/95.  — Vergleich,  mcteorolog.  Beobacht.  Jan.  1896.  — Todes- 
fälle in  den  Kreisen  des  Grossh.  Hessen  im  Januar  u.  Februar  1896.  — 
Preise  der  gewühnl.  Verbrauchsgegenstände  Februar  1896.  — Eisenbahnen 
Februar  1896.  — Meteoroiog.  Beobacht,  zu  Darmstadt,  Schweinsberg 
und  Cassel  Februar  1896.  — Sterblicbkeitsverhliltnisse  Februar  1896.  — 
Anzeige. 


Kr.  3864.  tieBiindlieitMzuistHud  und  Todeaf&lle  im 
Groaab.  Hennen  vom  IV.  Quartal  1803.*) 

Mit  einer  Gesammtzahl  von  4489  Todesfällen  (Todtgeborene 
ausgeschlossen)  hatte  das  IV.  Quartal  des  Jahres  1895  eine  geringere 
Sterblichkeit  als  das  vorausgegangene  Quartal,  auf  welches  5016  Sterbe- 
falle  trafen:  es  waren  von  10000  Einwohnern  rund  44  gegen  49  ver- 
storben. Von  den  Monaten  des  Quartals  hatte  der  October  1507 
der  November  1395  und  der  Dezember  1587  Todesfälle  zu  ver- 
zeichnen; diese  Monate,  zu  gleicher  Tageszahl  gerechnet,  hatten  eine 
Sterblichkeitsziffer  von  14,7 — , 14, t und  15,5°/ooo,  so  dass  der  November 
ausnahmsweise  eine  geringere  Mortalität  aufwies,  als  die  beiden  vor- 
ausgegangenen Monate  mit  durchschnittlich  niederster  Sterblichkeit. 

ln  der  Provinz  Starkenburg  waren  im  Berichtsquartale  1993 
Personen  verstorben  (im  III.  Quartale  2324),  in  Oberhessen  1097 
(996)  und  in  11  h ei nh essen  1399  (1696)  und  von  10000  Einwohnern 
46  gegen  53  — , 41  gegen  37  und  43  gegen  53;  bei  einem  erheblichen 
Rückgänge  der  Sterbeziffer  in  den  beiden  südlichen  Provinzen  musste 
in  Oberhessen  eine  massige  Erhöhung  derselben  constatirt  werden. 

Dem  Alter  nach  waren  in  dem  Berichtsquartale  unter  den  Ver- 
storbenen  des  Grossherzogthums  im  Ganzen  Kinder  (unter  15  Jahren) 
1881  (im  vorigen  Quartale  2544)  und  zwar  im  ersten  Lebensjahre  ver- 
storben 1198  (1946)  und  im  Alter  vom  zweiten  bis  fünfzehnten  Jahre 
683  (598);  den  Erwachsenen  gehörten  zu  2608  (2472);  davon  waren 
(Fortsetzung  auf  S.  83.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  611,  Jan.  1896,  S.  17. 
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im  Alter  von  15  bis  60  Jahren  1326  (1302)  und  über  60  Jahre  alte 
1282  (1170).  Die  Sterblicbkeitsziffer  der  Kinder  war  von  73°/«»  auf 
54°, ooo  gesunken,  die  der  Erwachsenen  von  36°/ooo  auf  38°/<wo  in  die 
Höhe  gegangen;  bei  den  ersteren  hatten  zwar  die  Sterbefalle  im 
Säuglingsalter,  wie  dies  der  Regel  entspricht,  nicht  aber  die  der 
älteren  Kinder  eine  Abnahme  erfahren,  diese  hatten  sich  sogar  um 
fast  ein  Hundert  vermehrt.  Was  die  Sterbefälle  der  Erwachsenen 
anlangt , so  waren  Personen  des  höchsten  Alters  erheblich  mehr  ge- 
fährdet. ln  den  Provinzen  war  das  Verhalten  der  Kindersterblich- 
keit im  Vergleich  des  vorausgegangenen  Quartals  ein  verschiedenes; 
dieselbe  war  in  Starkenburg  von  83  auf  58°  ooo,  in  Rheinhessen  von 
90  auf  58°, ooo  heruntergegangen,  in  Oberhessen  aber  von  38  auf  44°;ooo 
gestiegen;  die  Erwachsenensterblichkeit  war  allgemein  eine  höhere 
geworden  und  in  Starkenburg  von  37  auf  39°/ooo,  in  Rheinhessen  von 
35  auf  36°  ooo  und  in  Oberhessen  von  37  auf  40°  ooo  angewachsen. 

Auch  im  IV.  Quartale  des  Jahres  1895  war  die  Sterblichkeit  in 
Folge  von  akuten  Infektionskrankheiten  eine  massige  ge- 
blieben, wenn  dieselbe  auch  in  Folge  einer  zunehmenden  Verbreitung 
der  Masern  und  einer  stärkeren  Mortalität  durch  Diphtherie  und  Croup 
gegenüber  dem  vorausgegangenen  Quartale  eine  höhere  geworden 
war.  Es  sind  diesen  Krankheiten  insgesammt  381  Personen  gegen 
238,  308  und  404  in  den  vorderen  Jahresquartalen  erlegen  oder  3,7°  ooo 
gegen  2,3  — , 3,o  und  4,o“/ooo.  Auf  Starkenburg  trafen  169  (im  III. 
Quartale  91),  auf  Oberhessen  108  (62)  und  auf  Rheinhessen  104  (85) 
und  aut  die  Monate  des  Quartals  nach  ihrer  Folge  97,  128  und  156, 
also  in  von  Monat  zu  Monat  zunehmender  Frequenz.  An  Masern 
erlegen  waren  134  Personen  (im  111.  Quartale  71),  an  Scharlach 
15(17),  an  Diphtherie  103  (55),  an  Croup  41  (14),  zusammen 
144  (69;,  an  Keuchhusten  31  (25),  an  A bd  omina  I typ  hu  s 18(18), 
an  Rose  14  (17),  an  Genickstarre  1 (1),  an  Milzbrand  1 (1) 
und  an  Wochenbettfieber  19  (12);  eine  recht  bemerkenswerthe 
Steigerung  erfuhren  hiernach  die  Todesfälle  durch  Masern  und  Bräunc- 
krankheiten,  in  minderem  Maasse  die  durch  Keuchhusten  und  Wochen- 
bettfieber. 

Masern  waren  am  verbreitetsten  in  der  Provinz  Stark enburg 
und  hier  in  den  Kreisen  Darmstadt,  Bcnsheim  und  Dieburg  mit  den 
Gemeinden  Pfungstadt,  Nieder-Beerbach,  Lindenfels,  Gross-Umstadt, 
Eppertshausen  und  Ober-Klingen,  traten  aber  auch  in  Rimhorn  und 
Ellenbach  und  gegen  Jahresschluss  in  der  Stadt  Offenbach  auf.  In 
der  vorher  stärker  betroffenen  Provinz  Rheinhessen  waren  Masern 
nunmehr  im  Kreise  Alzey  häufiger  und  hier  in  Albig,  Alzey,  Nieder- 
Wieaen  und  Weinheim,  kamen  aber  auch  noch  in  Gemeinden  der 
Kreise  Oppenheim,  Mainz  und  Bingen  vor.  In  Oberhessen  waren 
von  dem  dort  seither  namentlich  im  Kreise  Büdingen  vorhandenen 
Herde  aus  die  Kreise  Giessen,  Friedberg  und  Schotten,  wenn  auch 
nur  zunächst  in  einzelnen  Gemeinden  ergriffen  worden.  Von  den  in 
Summe  134  (71)  Masernsterbefällen  kamen  auf  Starkenburg  81  (25), 
auf  Kheinhessen  41  (43)  und  auf  Oberhessen  12  (3). 
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Scharlach  blieb  auch  jetzt  <la,  wo  derselbe  auftrat,  vorwiegead 
aut  vereinzelte  Fälle  und  Hausepidemien  beschränkt  und  war  hiufirrr 
in  den  Kreisen  Friedberg  und  Mainz;  von  den  insgesammt  15  Sterbc- 
tallen  trafen  je  6 auf  Uberhessen  und  Rheinhessen,  3 auf  Swriei- 
burg. 

Während  seither  eine  stetige  Abnahme  der  Todesfälle  dorrt 
Diphtherie  und  Croup  bemerkbar  war,  erfuhren  dieselben  ui 
Berichtsquartale  eine  Zunahme , ohne  jedoch  den  Betrag  des  gleich- 
namigen Quartales  des  Jahres  1891  zu  erreichen,  in  welchem  28 
Bräunesterbefalle  zu  verzeichnen  waren.  Es  sind  diesen  Krankheitet 
erlegen  144  Personen  gegen  69  , 93  und  181  in  den  drei  voransgt- 
gangenen  Quartalen  des  Berichtsjahres.  Von  den  Sterbefällen  de* 
IV.  Quartales  treffen  auf  Starkenburg  48(30),  auf  Rbeinhessen  31  lti 
und  auf  Oberhessen  65  (23),  ein  relativ  hoher  Betrag,  und  auf  die 
Quartalsmonate  October  41 , November  46  und  Dezember  57.  Die 
Gemeinden,  in  welchen  vorübergehend  ein  frequenteres  Auftracu 
der  Diphtherie  beobachtet  wurde,  waren  in  Starkenburg:  Bensheim. 
Münster,  Vielbrunn,  Griesheim,  Neu-Isenburg  und  Sprendlingen:  in 
Rheinhessen:  Mainz,  Bechenheim,  Offenheim  und  Oppenheim  und  in 
Oberhessen:  Villingen,  Vockenrod,  Eckartshausen,  Langen-BergheiiiL 
Vilbel,  Herbstein,  Eichelhain,  Ilbeshausen,  Schlitz  und  lilrichstein 

Keuchhusten  war  zumeist  verbreitet  in  den  Kreisen  Fried 
berg,  Offenbach,  Erbach  und  Oppenheim;  von  den  insgesammt  31  iä5 
Sterbefallen  durch  diese  Krankheit  treffen  auf  Starkenburg  11 
auf  Oherhessen  12  (8)  und  auf  Rheinhessen  5 (8). 

Abdominaltyphus,  welcher  18  Todesfälle,  ebensoviele  *b 
im  111.  Quartale  veranlasst  hatte,  wovon  in  Starkenburg  7 (10  . iz 
Oberhessen  3 (3)  und  in  Rheinhessen  8 (5),  trat  öfter  auf  in  des 
Städten  Mainz  und  Offenbach,  in  welchen  es  hin  und  wieder  nicht 
bei  einzelnen  Fällen  im  Hause  bezw.  der  Familie  blieb,  ebenso  io 
Domheim  und  in  Sprendlingen,  Kreis  Offenbach,  ferner  in  meist  iso- 
lirten  Fällen  in  llainbach,  Vadenrod,  Ober-Ofleiden  und  andern  Ortes 
des  Kreises  Alsfeld.  In  Ober -Roden,  Kreis  Dieburg,  kamen  i» 
Anschluss  an  die  im  September  vorgekommenen  Erkrankungen  noch 
weitere  Fälle,  insbesondere  auch  bei  Arbeiterinnen  in  der  Hasenhast- 
schneiderei, vor.  Beim  118.  Inf.-Regiment  in  Mainz  kamen  im  Oc- 
tober mehrere  Typhuserkrankungen  vor,  welche  ebenso  wie  einzetsf 
Erkrankungen  von  Soldaten,  die  in  die  Heimath  entlassen  dort  er- 
krankten, auf  Infection  während  der  Herbst-Manöver  zurückzuftihies 
waren.  Mehrere  Typhusfälle  ereigneten  sich  ferner  noch  in  Ilhein- 
hessen  in  Pfaffen-Schwabenhqim,  Kreis  Alzey. 

Ueber  die  Todesfälle  an  wichtigeren  und  vorherrschen 
den  Krankheiten  gibt  die  Quartalsübersicht  Seite  82  nähere  Aus- 
kunft. Der  Lungenschwindsucht  erlegen  waren  543  Personen, 
im  vorigen  Quartale  532,  an  Tuberkulose  anderer  Organe  ltB 
(169);  eine  bemerkenswerthe  Zunahme  erfuhren  die  Todesfälle  durch 
entzündliche  Erk  rank  ungen  der  At  hm  ungsorgane,  welche 


Digitized  by  Google 


85 


von  347  im  vorigen  Quartale  sich  auf  520  (145  im  October,  174  im 
November  mul  201  im  Dezember)  erhöht  hatten,  dagegen  waren  die 
Sterbefälle  durch  Schlagfluss  und  Erkrankungen  des  Her- 
zens in  ihrer  Zahl  nahezu  übereinstimmend  mit  der  des  III.  Quartals. 
Darmkatarrh  und  Brechdurchfall  hatten  nur  223  Sterbefalle 
gegen  886  in  dem  Sommerquartale  veranlasst,  von  welchen  auf  den 
ungewöhnlich  warmen  October  noch  129  kommen,  die  Sterbefälle 
durch  Atrophie  der  Kinder  waren  ebenso  beträchtlich,  nämlich 
von  129 auf 83 heruntergegangen.  A nge b oren e Lebensschwäche 
war  bei  128  Kindern,  ebenso  wie  im  vorausgegangenen  Quartale, 
Todesursache.  An  Krebs  und  bösartigen  Neubildungen  überhaupt 
waren  233  (238)  Personen  verstorben,  anAltersschwäche418  (358). 
An  allen  übrigen,  nicht  besonders  benannten  Krankheiten  zusammen 
verstorben  waren  854  (883)  Personen,  nicht  ermittelt  blieb  die 
Todesursache  bei  428  (508)  Verstorbenen  oder  bei  10%  der  Gesammt- 
zahl.  Die  Todesfälle  gewaltsamer  Art  beliefen  sich  auf  133(199), 
darunter  waren  durch  Verunglückung  veranlasst  73(117),  durch  Selbst- 
mord 54  (80)  und  durch  Verbrechen  Anderer  6 (2). 

Das  Berichtsquartal  hatte  im  Ganzen  normale  Sterblichkeitsver- 
hältnisse, weder  die  Kinder-  noch  die  Erwachsenensterblichkeit  hatten 
das  Mittel  günstiger  Jahre  überschritten,  bei  den  dem  Siinglingsalter 
entwachsenen  Kindern  war  trotz  der  ziemlich  verbreiteten  Masem, 
aber  bei  geringer  Frequenz  der  Diphtheriesterbcfölle  die  Sterblichkeit 
eine  sehr  geringe:  Darmkatarrh  und  Brechdurchfall  waren  noch  im 
October  verhältnissmiissig  öfter  Todesursache.  Die  Bezirke  mit  einer 
verhältnissmässig  höheren  Sterblichkeit  waren  die  Kreise  Dieburg, 
Heppenheim,  Alzey,  Oppenheim  und  Darmstadt,  solche  mit  sehr  gün- 
stiger allgemeiner  Sterbeziffer  die  Kreise  Büdingen,  Gross-Gerau  und 
Giessen.  Durch  eine  hohe  Kindersterblichkeit  zeichneten  sich  aus 
die  Kreise  Darmstadt,  Alzey,  Mainz  und  Benshcim,  in  welchen  die- 
selbe 00°  ooo  überstieg,  durch  eine  ausserordentlich  massige  Kinder- 
sterblichkeit die  Kreise  Büdingen,  Alsfeld,  Erbach  und  Bingen.  Eine 
hohe  Sterblichkeit  der  Erwachsenen  trifft  auf  die  Kreise  Erbach 
Heppenheim,  Schotten  und  Dieburg,  während  in  den  Kreisen  Gross- 
Gerau,  Bensheim  und  Mainz  die  Erwachsenensterblichkeit  die  niedrig- 
sten Beträge  erreichte.  P. 
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Nr.  3865.  Peberaicbt  der  in  den  Provinzen  titarkr ol 

errlebletea  ' 


Freiwillige  H 

Amtsgerichte. 

Einschreibungen. 

Löschungen. 

= 

- 

An- 

Betrag. 

An- 

Betrag. 

zahl. 

A. 

zahl. 

] 

1.  Prov.  Starkenburg. 

Dannstadt,  Amtsger.  I.  . 

408 

5 367  471,00 

230 

2 281  519,00 

2 

» • II. 

231 

677  308,00 

214 

473  877.00 

3 

Beerfelden  . 

51 

111  311,00 

83 

116  466,00 

4 

Fürth  .... 

73 

206  746.00 

60 

132  784,00 

5 

(iernsheiin  .... 

115 

258  722,00 

96 

160  248,00 

G 

(4  ross- (Jerau 

248 

635  160,00 

193 

351  178.00 

7 

Gross-Umstadt  . 

145 

325  586,00 

122 

141  228,00 

8 

Hirschhorn 

47 

84  859,00 

45 

51  459,00 

'.i 

Höchst  .... 

65 

118  680,00 

51 

66  773.00 

in 

Langen 

232 

540  772,00 

153 

313  604.00 

1 1 

Lorsch 

247 

614  654,00 

245 

458  623,00 

ij 

Michelstadt 

65 

158  215,00 

72 

141  448,00 

13 

Üflenbach  . 

381 

3 460  234,00 

245 

1 632  637.00 

14 

Keinheim  .... 

67 

161  386,00 

57 

75  950.00 

15 

Seligenstadt 

130 

287  816,00 

141 

191  366.00 

IG 

Wald-Michelbach  . 

48 

116  801,00 

52 

88  609.00 

17 

Wimpfen  ... 

13 

14  310,00 

11 

10  549,« 

IS 

Zwingenberg 

158 

554  991,00 

118 

268  008,« 

Summe 

2724 

13  695  022,00 

2188 

6 956  3263» 

mehr  eingeschrieben 

536 

6 738  696,00 

• 

1 

II.  Prov.  Oberhessen. 

Giessen  .... 

266 

1 550  889,04 

175 

580  1703« 

2 

Alsfeld 

83 

187  579,00 

77 

1 26  726,» 

3 

Altenstadt  .... 

44 

105  785,87 

55 

59  946,4« 

4 

Bad-Nauheim 

111 

981  640.00 

68 

278  196,00 

5 

Büdingen  .... 

90 

219  309,00 

77 

92  845,4« 

G 

Butzbach  .... 

68 

161  442,00 

66 

144  553^7 

7 

Friedberg  .... 

151 

321  483, S4 

129 

176  969,71 

8 

Grünberg  . 

83 

190  664,40 

76 

67  644^7 

9 

Herbstein  .... 

53 

100  430,80 

68 

66  27038 

1*» 

Homberg  .... 

45 

85  930,26 

46 

82  224.43 

1 1 

Hungen 

56 

115  437,71 

66 

1 587  241.86 

r.> 

Laubach  ... 

44 

109  395,45 

43 

37  312,»; 

13 

Lauterbach 

40 

81  752,00 

51 

51  095,« 

li 

Lieh  . . 

40 

84  293,00 

35 

31  25843 

i;> 

Nidda 

74 

133  065,00 

47 

64  707,a 

IG 

Ortenberg  . 

58 

134  082,45 

56 

5 830  694.86 

17 

Schlitz 

14 

14  203,00 

16 

14  40537 

IS 

Schotten 

46 

64  735,00 

50 

36  08231 

19 

Ulrichstein 

46 

42  755,00 

37 

28  93831 

Vilbel 

157 

456  492,00 

136 

247  I6I44 

Summe 

1569 

5 141  364,02 

1374 

9 604  444, W 

mehr  eingeschrieben 

195 

mehr  gelöscht 

4 463  080.» 

Summe  Starkenb.u.Oberh. 

4293 

18  836  386,02 

3562 

16  560  770 31 

mehr  eingeschrieben 

731 

2 275  615,6« 

. 

• l 

JO» 


S$ 

rfll 

-4 

» 

Sil 
”7 
1*1 
X 
I «I 
•öl 


28 

II 

;*i 

674 


9:0 

<*l 


4SI 


IS' 

161 


IMS 

1.-JK 


3M| 

Jl 


711 

»fl 


Sil 

<61 


*)  Vergl.  M it t heil.  Nr.  595,  April  1896,  8.  98. 
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I>erhf«iieD  vom  1.  Juli  1891  bis  zum  30.  Juni  1805 
titew  Hypotheken.*) 


Gesetzliche  Hypotheken  und  Cautionen. 

?e- 

Einschreibungen 

Löschungen. 

Mehr  einge- 
schrieben 
als  gelöscht. 

A. 

Mehr  ge- 
löscht als  ein- 
geschrieben. 

\*n. 

An- 

zahl. 

Betrag. 

An- 

zahl. 

Betrag. 

A. 

M 

M. 

64 

495  342,00 

91 

365  394,» 

129  948,» 

72 

125  704,00 

42 

60  303,» 

65  401,» 

:>5too 

25 

25  234,00 

44 

35  362.» 

10  128,» 

29 

35  749,00 

38 

15  532,» 

20  217,» 

57 

83  518,00 

25 

17  706,» 

65  812,» 

105 

1 074  595,00 

72 

65  168,» 

1,009  427,» 

56 

57  125,00 

42 

46  909,» 

10  216,» 

13 

10  316,00 

20 

8 396,» 

1 920,» 

26 

27  368,00 

17 

12  002,» 

15  366,00 

62 

42  7 18,00 

39 

32  281,» 

10  437,00 

90 

118  993,00 

110 

60  324,» 

58  669,» 

22 

30  581,00 

28 

25  526,» 

5 055,00 

83 

280  306,00 

48 

280  598,» 

292,» 

23 

27  331,00 

13 

13  239,» 

14  092,» 

33 

24  735,00 

51 

55  021,» 

30  286,» 

33 

43  994,00 

26 

21  283.» 

22  711,» 

3 

4 059,00 

6 

12  126,» 

8 067,00 

51 

40  491,00 

35 

100  634,» 

60  143,» 

155,00 

847 

2 548  159,00 

747 

1 227  804,» 

1 429  271,» 

108  916,» 

100 

1 320  355,00 

123 

620  014,18 

94 

408  698,47 

211  315,69 

93 

96  064,85 

54 

111  841,78 

15  776,83 

15 

10  034,16 

10 

8 287,21 

1 746,95 

50 

77  723,00 

27 

41  497,» 

36  226,» 

52 

30  183,88 

54 

47  134,35 

16  950,46 

28 

29  847,37 

18 

1 44  686,21 

114  838,84 

40 

7 1 065,16 

49 

32  536,87 

38  528,29 

89 

64  340,57 

70 

85  668,3» 

21  327,75 

34 

25  613,11 

29 

24  760,13 

852,98 

48 

31  126,15 

26 

49  898.61 

18  772,49 

804.15 

24 

9 207,43 

30 

16  785,01 

7 577,5« 

11 

51  318,30 

20 

9 258,1» 

42  060,18 

25 

33  738,76 

32 

53  874,72 

20  135,» 

26 

50  981,46 

14 

22  457,60 

37  523,86 

69 

48  795,84 

35 

12  801,» 

35  994,78 

i 1 .81 

45 

25  105.» 

40 

49  029,16 

23  923,86 

202,57 

9 

9 227,96 

8 

785,18 

8 412,78 

34 

84  674,78 

30 

1 1 52 1 ,74 

73  153,04 

37 

14  928.37 

10 

0 566,60 

5 361,77 

47 

44  639,54 

20 

18  369,50 

26  270,04 

»18,53 

899 

1 437  630,26 

682 

1 159  457,67 

517  476,36 

239  303,77 

217 

278  172,59 

3 773.53 

1746 

3 985  789.26 

1429 

2 387  261,67 

1 946  747,36 

348  2 1 9,77 

317 

1 598  527,59 

Digitized  by  Google 
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Nr.  3866.  Tabakbau  im  Groitfih.  Hessen  im  Ernteiahr  1594 

1.  TJebersicht  über  die  Zahl  der  Tabak pflanzor  und  den  Flächeninhz 
der  mit  Tabak  bepflanzten  Grundstücke. 


Provinzen, 

Hauptsteueramtsbezirke, 

Gemeinden. 

Zahl 

der 

Tabak- 

pflanzor 

FUrhen- 
inhalt  der 
mit  Tabak 
bepflanzten 
Grundstücke. 

Ar. 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Ilauptsteueramt  Darmst 

Bürstadt 

7 

1 318,00 

Darmstadt  . 

1 

0,49 

Fehlheim  . 

5 

25, SS 

Gross Hausen  . 

19 

278, 93 

Heppenheim 

18 

280,41 

Kleinl  lausen  . 

38 

540,17 

Lampertheim  . 

452 

1 8 626,59 

Langwaden 

6 

2,84 

Lorsch 

360 

8 629,43 

Ober-Ramstadt  . 

1 

0,59 

Schwanheim 

1 

1,33 

Unter- Flockenbach  . 

1 

10,89 

Viernheim  ... 

518 

19  236,47 

Wimpfen  .... 

316 

7 789,43 

zusammen 

1741 

56  739,82 

Uauptsteueramt  Offenb. 

Gross-Steiuheim 

1 

33,38 

Klein-Gerau 

2 

0,5« 

Worfelden  .... 

3 

1,49 

zusammen 

6 

35,36 

Provinzen, 
Hauptsteueramtsbezirke, 
Gemeinden. 


Zahl 

ak 

<w 

al 

Tztak- 

yt 

plizii-r 

1 

1 

1 

1 

4 

1741 

*1 

6 

J 

1747 

4 

i 

4 

1751 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Ilauptsteueramt  Giessen 
Butzbach  . 
Aulen-Üiebach  . 
Kohrbach 
Nieder-Mockstadt 

zusammen 

III.  Provinz  Rheinhessen 

Wiederholung. 

I.  Provinz  Starkenburg. 

Hauptsteueramt  Darm  st. 
» Offenb. 

Provinz  Starkenburg 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Hauptsteueramt  Giessen 

Provinz  Oberbessen 

III.  Provinz  Rheinhessen 
Grossherzogthum  Hessen 


2.  TJebersicht  der  Ergebnisse  der  Tabakernte  und  Betrag  der  den  1 
Pflanzern  zur  Last  gesetzten  bezw.  angeforderten  Tabaksteuer. 


Provinzen, 

Menge  de«  ge- 
ernteten Tabaks 

Mittl.  Preis 
(einschl. 
Tabaksteuer' 
von  100  kg 
Tabak. 

Werth 

der 

Tabak- 
en» te. 

Gewichts- 

steuer. 

FM 

Hauptsteueramtsbezirke. 

trockenem  Zu- 
stande. 

Schuld. 

Schuli 

kg 

A 

.* 

A. 

A 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Darmstadt  .... 

1 057  268 

89,45 

945  815 

380  323 

ist 

Offenbach  ... 

669 

89,88 

589 

159  I 

Provinz  Starkenburg 

1 057  927 

89,45 

946  404 

380  323 

341 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Giessen  .... 

25 

89,45 

22 

Provinz  Oherhesseu 

25 

89,45 

22 

(_ 

III.  Provinz  Rheinhessen 

. 

. 

Grossherzogthum  Hessen 

1 057  952 

89,45 

946  426 

380  323 

347 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  594,  Mürz  1895,  S.  88. 
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Nr.  3868.  Monatliche  l'ebersichten  Uber  die  Todesfälle  in  den  Kreisen  des  Urossherzosrthunis  Hessen. 

Januar  1896. 


«txuid<xl 


uq«M<o  «ixu|d*>dv 

ätiv^jrttäumiiiiiY  jf»p 
•qqOTjq  gpugzigo  *)NUog 
'3un|Minziu>»iM8un'i 
ewodnmo 


.tURifj,, 

jojopirv  titJojn.'joqnj, 
iq.-nspuiMq.ittiiviMun'i 
il-<Xun>|  ji>p  »H-qii.Uttqn  [, 


KUriqpuiq-ppo^qd^|qo.| 
Unq><<)  j»p  UüX|<>j  ‘ptlY 

•j»qo||j|oqpui)| 


*p®A  jomv»)(«dief) 


-aoqjvtunMäpox  pun 
-qquvjq  qwÄo^ut  jq.qq 
Udjtaq 

-qunq  .»jtnii»q-*q  J>u»k 


‘aoii»qqu«jqiu»iiY 


*adXunpi;qadK 
-j.ipuiq  10p  oiqdoj^Y 


e--lO«HO»N|© 


- r = 

% S © 2-g  e 

•-  tc  rn  t:  ® 

g J o-S  i s-s  i 
5 S i J S |ä  5 

rt  4>  •-  u ^-®'*=c/5 

Q 3J  Q M Ö JC  O 


- «9 

•“  oo 

- tc  2 ® 

ii.mii 


.£  .2  = ’ü  a T « — .=  c_;  cs 
CJ-ScStJ*  “ 


— — * c 

£ >.  = s E ® 


^ < (0 


win<ug 

•jdinej'i n-uuo;>  ’tH.. 

‘xnqd.()iTU|taopqY 


•iKM^nqq.Mi.tq 

•dnnjf) 


•stjij.tqjqtltlj 
•(Mtp*djnGq)  ohojj 


*q.t«|jeq.H< 

•aioqv>H  p*»n 


•tMKijrtqo» 

-jpnX  *|jxe  uou.^qjojg 

-j*>  \ jt>p  lgg/yuniMsM«) 


•ojq«r  (W  J«qq 


jqvp  ( j.Mun 


91 


•pox  jeara*it«Jte0 

fr*  M -t  m « »•  iO  cs  . — «cs 

fri  ^ 

*T  «• 

TWiprfjnfwpox  pun 
iq»«N 

>T.  C*  O f iß  CV  1-  fr*  o ® «c  05  »C  !'  — D I M C i- 

— « — ■ — t-  — O — fr*  — kC 

X 

eunnr*>q  jiraos 

«-«»-coo:«  x t-  © co  ?•  ei  cs  c fi  ® *«  x 

eo««---*r  o — — • — — o fr*  — — fr*  x 

o 

eo 

TOiraqqauqKJü’HY 

O!  - if.  M O f M j«  ?.  O X O iQ  « 

X O t*  fr*  iß  — 

O — fr*  iß 

fr* 

•uaSunpjiqnoj; 

’f  M iß  n f (-  -r  t-  - ■?  - « 

co  o fri  — -r  — 

5 

•«iqnjsSanpiüi  pun 
•qsf*q>evu*q.v|  -q.»Jtu  v 

ißiOWM--'X  n »n  — -o  . — i co  cs  . — eo  so 

1* 

»poTjf  J»P  öiqdauv 

cO  — -r  eo  -r  fr»  — co  t»  — *r  fr*  j — 

5 

TWRMOP 

-q»ja  n qjjcjujjinjBd 

N » - -r  — — m — — i *r  x -«  n fr*  co 

X 

M 

p Uöäunqavj qjjj 
»ipmoiqa  pan  ojnfry 

o - ?i  m i'  - co  w - c w n cs  r.  ’f  ^ o -x  i' 

»— I ?l  — frl 

= 

■(wn#Sirm.vl 
uqiuw  cixo|d«xIy 

w h i.«  - m m o n — « eo  eo  r«  iß  - m -r  - - 

O 

‘m2j<w£unmq)y  J*‘p 
■qqwjjf  qpaqnuo  j«uos 

X ri  O a 1'  O « CO  »O  eO  X CO  1 CO  - .ß  o V N W 

IN  ‘N  - — — — — — — — iO  frl  — — !M 

fri 

Junpun7iu.*u..huri'| 

M^OQAIO 

CO  — »f5  »o  CO  iCi  eo  O O*  O CO  X 00  -•  CO  CS*  eo  M ?0  ICO 

— — -r  — co  — — — t • 

eo 

•«nSiO 

Mtpcnt  n.»jt)qn  [ 

iß  ei  n eo  — eo  co  co  — • -r  . eo  | -r  *f  ei  ec  w w e* 

fri 

•jq  m*  ptn*  q .wuoXa  nq 
aoaiKj  j.*p  ..*njn;u«qn,j. 

•x  ?i  t»  « rt  im  C x »o  eo  eo  eo  eo  «0  — *o  X © c *.o 

m — — — — fr*  — — — j*r  eo—  — fr*  x 

| 

wi*ü»p  o.ai<.j  puy 

• " •"  r ~ • • r 

•Mwpqpanr 

— — . — — *t  . - Ol  eo  . . . — | — 

X 

•*ljnid.tS 

N 

7<Jnni^:<n.*i  , -mopida 

. . . 

•roqdijjrainirtpq  y 

T 

« 

*u»iPnqt|.»m«A{ 

— eo  ei  ix  fr*  im  — . iQ  — | r» 

1 

1- 

’daoj,’) 

fr*  — — fr*  IO  fr*  fr*—  — CO  fr*  — — «T 

- 

•niuoijmdio 

co  fr*  ei  - n i-  c fri  fri  eo  — eo  fr*  eo  eo—  . fri  co 

fri  — 

S 

•(■•^•diaXjq ) ösoji 

q3*IJ»q;*>j 

— — fri  — eo  fr*  fri 

CO 

"*l®qi?H  pan  ujat«e|{ 

Os  — cs  fr*  eo  -r  f fr*  | fr*  fr*  fri 

X 

eo 

e 

t 

• c 
1 
5 

: 

• 

•jq*r  09  J*»qq 

x O O eo  fr*  r.  — eo  o « - i — f x co  c x i-  x — — 

fr*  fr*  m — M fr*  eo  co  — fri  eo  so  — — co  -r  fr*  fri  eo  eo  -o 

eo 

'©jq«f 

09«»q  «;i  i-*qti  uo.\ 

— X cs  eo  fri  — O Os  co  fri  fr«  eo  efr  — i»  fri  os  x fri  co  r- 

iC  fr»  fr*  fr*  fr*  eo  i":  eo  eo  — — eo  — — — co  — — fr*  eo  iß 

M — — 

’ujq*r 

?i  «q  i i®q®  a«A 

X fr.  O C O - C — N O CO  CO  C C — «r  — X CO  O fr* 

SO  fr*  — — — frl  frl  frl  — ■ — ~ — x CO  frl  — «MC 

•jq»f  i j»)un 

t*  M fr  O e*  fr*  fr  frl  -r  X X fr*  O X O eo  co  cs  co  © — 

— — eo  — m fr*  i.O  — fr*  M r-  »c  — — frieo  — 

1 frl  — 

’MxjoqeX 
ptrt  uau.>qjojR 
ifp  |QV7ianBVfio0 

0s  fri  r-  fri  os  i » 1 1 - 

Kreise 

und 

Provinzen. 

a»  c c c 

„ _ i_  a es  as 

2 5 a _ c»  _ eo  cc 

«_i  ” — n “ 0)  C eo  co 

•2  H o2-==  c _ ® •?  “ ® 

1 -i  gl  - Ö o I ^ =-äst  if  - i * = x 

ClStiä-e:  J-r“:»:  S 5 >.  S 3 E ® u 

E !•=  5 i "5  « - o st  i ^ r cs 

b — © — r*»—  ^ «;  * o •—  o — ° - m o er  “ er 

QaSw'“^^03  — •=  ru  ee  ^ ^ “■ 

Digitized  by  Google 


l)  Darunter  Sterbefillle  durch  Influenza  44;  in  Starkenburg  17,  in  Oberhessen  15  und  in  Khoinhessou  12. 
8)  Davon  durch  Verunglückung  28  und  durch  Selbstmord  14. 
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Nr.  3870.  Freit*«  der  Kewttlinllelmten  Verbrwiieht»geg«lii>i*i 


Orte. 


Weizen. 


Koggen.  | Gerste. 


Hafer. 


Prtii  p« 


A I .« 


M 


M 


A 


5t  i O 
"O  - 

© — 


A > .* 


Darnistadt 

Beusheim 

Oieburg 

Erbach 

Offeubach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Eriedberg 

Lauterbacli 

Schütten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 


17.50  1«>,00 
1 7,&o|  1 6,50 
16,0ü|  14,50 

10.00  15,00 

1«,00  1 (1,00 

17.00  10,M> 

16.50  16,00 
lß,oo[  16,00 

17.00  16,50 
1 7,00  1 <»,50 

16.00  16,00 
15, 5ol  15,00 
1 7,«uj  1 5,90 
17,50: 16,25 
17,oo  16,00 
I 7,25  16,75 


1 6,75 

17.00 
15,0« 

15.00 
16,91 
16,  so 
1 6,95 

16.00 
16,73 
1 *>,75 
16.00 
15,1 
17,12 
16,09 
16,3» 
17,00 

262,00 


14.50  13,00 

14.00  14,00 

14.50  13,00 
13,ool3,oo| 

15.00  13,00 
14, soj  14,00 

14.50  14,50! 


13.00 

14.00 


13,00 

13^0 


14.00  13,75 

16.00  16,00! 


14,00 
13, HO 
1 3,75 
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Nr.  3871.  Vorläufige  Ergebnl««e  de«  Betrieb«  der  Mulu-Neckar-ElHenbakn , He««.  Lud- 
wig«-Bahn,  Oberhe««.  Mauls-  (Haupt-)  bahnen  und  der  Nebenbahnen  Eberaladt-lMimg- 
«tadt,  Blckeubaeh-Neeheim , Weiiilieiui-Fürth,  Nidda-Scholien,  .Stoekhclni-Ciederu  und 

Hungen-Eaiibaeh  im  Februar  1S96. 
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95 


72.  Meteorul.  Beolmcht.  zu  IluriuHlndt  itu  Februar  1806. 

Febrnar-Mittel  au«  36  Jahren  (1862 — 1896^: 

Barum.  749,i  mm.  — Thermom.  2,t°  C.  — Niederschi.  38,4  mm. 

Bterstand  höchst,  (am  3.)  760,7;  tiefster  (am  26.)  743,4;  mittlerer  756,6  mm. 

• »nieterstand  » ( * 12.)  8,8;  > ( » 25.)  — 6,8;  » 1,3°  C. 

I der  Tage  mit  Kegen  2;  Schnee  4;  Kegen  u.  Schnee  1. 

» » » Nebel  8 ; Keif  1 1 ; Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  7;  gemischten  Tage  8;  trüben  Tage  14. 

Höhe  der  Niederschlage  an  6 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  4,8  mm. 

ichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  1 mal;  NO.  29  mal;  O.  14  mal;  SO.  4 mal; 
S.  2 mal;  SW.  27  mal;  W.  3 mal;  NW.  5 mal;  Windstille  2 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 77,8  %. 


73.  Weteorol.  Beobacht,  zu  Nchweinaberg  iiu  Februar  1896. 

Februar- Mittel  ans  16  Jahren  (1881—1896): 

Barum.  744.4*  mm.  — Thermom.  0,u°C.  — Nieder»« UL  26, o uim. 

neterstand  höchst,  (am  3.)  761,1;  tiefster  (am  26.)  739,2;  mittlerer  750,9mm. 

nometerstand  » ( » 12.)  10,0;  » ( » 22.)  — 9,4;  » — 0,5  °C. 


bl  der  Tage  mit  Kegen  3;  Schnee  4;  Kegen  u.  Schnee  — . 

» » » Nebel  8;  Keif  8;  Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  5;  gemischten  Tage  8;  trüben  Tage  16. 

Höhe  der  Niederschläge  an  2 Tagen  mit  messbarem  Niederstmlag : 5,8  mm. 


Irichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  21  mal;  NO.  16  mal;  O.  5 mal;  SO.  2 mal; 
S.  31  mal;  SW.  3inal;  W.  1 mal;  NW.  5 mal;  Windstille  3 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 88,0  %. 


r.  3874.  Sfeteorol.  Beobacht,  zu  Catotel  iiu  Februar  1896. 

Februar- Mittel  an»  33  Jahren  (1863 — 1895): 

Barum.  744, «i  mm.  — Thermom.  -l,*i°C.  — Niederachl.  33, ot  nun. 

mieterstand  höchst,  (am  3.)  762,64;  tiefster  (am  28.)  741,28;  mittlerer  751, 7t  mm. 

rmometerstand  » ( » 12.)  11,8;  » ( » 16.)  — 7,6;  * 0,04° C. 

ahl  der  Tage  mit  Ke?en  4;  Schnee  3;  Kegen  u.  Schnee  — . 

• » * * Nebel  10;  Reif  9;  Gewitter  — . 

, » heiteren  Tage  6;  gemischten  Tage  8;  trüben  Tage  15. 

Höhe  der  Niederschläge  an  7 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  12,45  mm. 

idrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  13  mal;  NO.  8 mal;  O.  3 mal;  SO.  — mal; 
8.  31  mal;  SW.  — mal;  W.  14  mal;  NW.  3 mal;  Windstille  15  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 83,04  %. 
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Nr.  3875.  UeberMcht  der  Nterblichkettaverhftltntfiae  im  Februar  1890 

in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 


Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaus'sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  io  Daruuwh 
ist  zu  beziehen: 


Beitrage-  zur  Statistik  des  Grossherzogthuius  Dessen. 

lierausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  LandesstatiÄ 
39.  Hand.  2.  Heft.  Darmstadt  1895.  4.  Geheftet  80 
Inhalt:  Statistik  der  Straf- und  Gefangen-Anstaltcn  im  Grossh.Het*1 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1893  bis  31.  März  1894. 

_______________ 

Druck  von  U.  Brill  In  DarmnUdt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 


Nr.  616.  April  1896. 


Inhalt:  Verkehr  bei  den  Reichs-Telegraphen-Anstalten  d.  Grossh. 
Hessen  1894  u.  1895.  — Bestrafungen  der  Bettler  und  Landstreicher  ira 
Grossh.  Hessen  1895.  — Vergleich,  meteorolog.  Beobacht,  im  Jahr  1895. 
— Lehrer-Prii^aranden-Anstalten  im  Grossh.  Hessen  1895/96.  — Schul- 
lehrer-Seminanen  im  Grossh.  Hessen  1895/96.  — Vergleich,  meteorolog. 
Beobacht.  Febr.  1896.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt,  Schweinsberg 
uud  Cassel  März  1896.  — Sterblichkeitsverhältn.  März  1896.  — Anzeige. 


Nr.  3876.  Verkehr  bei  den  Reichs« Telegraghen- 
Aiiatalten  des  Grossh.  Hessen  in  den  Jahren 
1804  und  1805.*) 


Zahl  der  Telegraphen-Anstalten  (einschl. 

1894. 

1895. 

Telegraphen -Hillfsstellen) 

324 

336 

Zahl  der  aufgegebenen  Telegramme  Stück 

476534 

512  728 

> > eingegangenen  > » 

Eine  Telegraphen-Anstalt  entfällt  auf 

500  461 

537  681 

Quadratkilometer 

23,7 

22,9 

Einwohner 

3180 

3095 

Es  kommen: 

auf  je 

( aufgegebene  Telegramme  Stück  62, o 

66,7 

1 Quadratkilometer  ' 

| eingegangene  » 

» 65,a 

70,o 

auf  je 

( aufgegebene  » 

• 479,9« 

493,12 

1000  Einwohner  1 

| eingegangene  » 

* 504,<» 

517,12 

Von  den  im  Jahr  1895  im  Betrieb  gewesenen  Telegraphen- An- 
stalten bestapd  bei  denjenigen  zu  Alzey,  Bensheim,  Bingen,  Butzbach, 
Darmstadt  (Telegraphenamt),  Darmstadt  II.  (Bahnhof),  Friedberg, 
Giessen  I.,  Mainz  (Telegraphenamt),  Mainz  III.  (Ccntralbabnhof), 
Offenbach  und  Worms  ununterbrochener  Dienst,  bei  denjenigen  zu 
Giessen  II.,  Kastei,  Mainz  IV.  und  Wolfsgartent)  voller  Tagesdienst, 
bei  den  Anstalten  zu  Jugenheim  a.  d.  Bergstrasse  und  Lindenfels  im 
Winter  beschränkter,  im  Sommor  voller  Tagesdienst.  Die  übrigen 
Telegraphenanstalten  hatten  durchweg  beschränkten  TclegrapheU- 
dienst. 

•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  596,  April  1895,  S.  113. 
f)  Nur  während  des  Hotlagers  geöffnet. 
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Die  nachstehende  Uebersicht  enthalt,  nach  Provinzen  geordnet, 
für  jede  im  Grossherzogrhum  belegene  Telegraphen- Anstalt  die  Zahl 
der  in  den  Jahren  1894  und  1895  aufgegebenen  und  eingegangemn 
Telegramme.  Die  Ergebnisse  des  Verkehrs  bei  den  Posthnlfsstellen 
mit  Telegraphenbetrieo  sind  in  den  Zahlenangaben  der  Ueberweisnngs- 
ämter  mitgetheilt. 

Die  mit  * bezeichneten  Anstalten  sind  im  Jahr  1894,  die  mit  ** 
bezeichnetcn  im  Jahr  1895  neu  eröffnet  oder  aus  Posthiilfsstellen  mit 
Telegraphenbetrieb  in  Postagenturen  mit  solchem  umgewandelt  worden. 

Am  31.  December  1895  waren  im  Betrieb : 

2438,1g  Kilometer  Linien, 

10530,si  » Leitungen. 

I.  Provinz  Starkenburg. 


Aufgegebeue  Eingegangene 

Telegramme.  Telegramme. 


Telegraphen- 

Anstalten. 

1894. 

1895. 

1894. 

1895. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Dannstadt,  TelegrAphenamt  57  787 

60  039 

73  107 

75  228 

* II.,  Hahnhof 

13  903 

14  215 

860 

1 038 

» III.,  Hessungen 

2 957 

3 698 

1 812 

221t 

> liebungsplatz 

1 50t» 

1 720 

1 141 

1 269 

Alsbach 

126 

153 

188 

162 

Altheini* 

62 

130 

42 

91 

Arheilgen 

191 

179 

178 

254 

Auerbach 

1 518 

1 433 

1 623 

1589 

Babenhausen 

1 047 

985 

1 240 

1 366 

Beerfelden 

861 

829 

984 

1024 

Hensheim 

3 682 

3 970 

4 087 

4 384 

Biblis 

384 

443 

514 

603 

Bickenbach 

249 

271 

152 

163 

Bieber 

116 

200 

124 

189 

Birkenau 

338 

356 

413 

440 

Bischofsheim 

284 

264 

368 

340 

Brandau 

133 

133 

119 

139 

Brensbach 

278 

189 

297 

287 

Bürgel 

344 

338 

474 

509 

Bürstadt 

326 

369 

388 

446 

Büttel  born 

149 

113 

129 

100 

Crumstadt 

251 

238 

247 

293 

Dieburg 

1 381 

1 552 

1 631 

1 762 

Dietzenbach 

226 

199 

214 

253 

Dornheim 

299 

338 

364 

387 

Dreieichenhain 

90 

182 

167 

243 

Dudenhofen 

353 

340 

230 

245 

Eberstadt 

652 

626 

801 

923 

Egelsbach 

80 

98 

181 

206 

Erbach 

1 469 

1 220 

1 535 

1 352 

Fränkisch -Crambach 

320 

267 

354 

337 

Fiirth 

587 

534 

684 

461 

Oadenibeim 

125 

110 

100 

69 

Geinsheim 

134 

126 

130 

218 

Gernsheim 

1 837 

1 913 

1 776 

2 105 

Ginsheim 

152 

220 

249 

364 

Goddelau 

527 

647 

634 

737 

Griesheim 

1 759 

1 731 

2 001 

1834 

Gross- Bieberau 

442 

470 

553 

593 

Gross-Gerau 

4 016 

3 807 

5 069 

4 815 
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Aufgegebene  Eingegangene 

Telegramme.  Telegramme. 


Telegraphen- 

Anstalten. 

1894. 

1895. 

1894. 

1895. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Gross- Kohrheim 

130 

141 

156 

192 

Gross-Steinheim 

756 

761 

1 174 

1 304 

Gross-Umstadt 

1 037 

1 412 

1 055 

1 323 

Gross-Zimmern 

1 093 

1 025 

2 413 

2 399 

Gustavsburg  ** 

— 

197 

— 

299 

Hammelbach 

238 

236 

250 

265 

Heppenheim 

1 390 

1 639 

1 370 

1 777 

Hetzbach 

556 

796 

371 

395 

Heubach 

108 

88 

170 

168 

Heusenstamm 

197 

197 

241 

245 

Hirschhorn 

506 

664 

483 

643 

Höchst 

791 

747 

878 

693 

Hofheim 

96 

124 

76 

132 

Jugenheim  a.  d.  Bergstr. 

1 751 

2 219 

1 534 

2 161 

Kirch-Brombach 

168 

159 

201 

159 

Klein-Hausen 

88 

101 

98 

98 

Klein- Krotzenburg 

419 

502 

314 

405 

Klein-Umstadt 

162 

82 

177 

136 

König 

800 

659 

719 

590 

Kfmibach 

194 

167 

147 

233 

Lampertheim 

1 578 

I 790 

1 591 

1 713 

Langen 

825 

1 068 

931 

1 199 

Lee  heim 

180 

191 

182 

218 

Leugfeld 

406 

229 

533 

369 

Lindenfels 

725 

901 

818 

1 113 

Lorsch 

720 

799 

637 

693 

Messel  ** 

— 

129 

— 

121 

Michelstadt 

1 858 

1 798 

1997 

1 994 

Mörfelden 

317 

232 

317 

273 

Mörlenbach 

145 

151 

161 

170 

Mühlheim  a.  M. 

486 

637 

606 

801 

Mümling-Grumbach 

100 

105 

127 

183 

Münster 

171 

254 

235 

279 

Nauheim 

310 

421 

279 

402 

Neckar- Steinach 

387 

472 

459 

528 

Neu-Isenburg 

789 

1 111 

1 009 

1 318 

Neustadt 

321 

374 

378 

489 

Nieder-  Kam  stadt 

286 

330 

333 

397 

Nordheim 

116 

101 

114 

163 

Ober-Kamstadt 

663 

792 

811 

900 

Ober-Koden 

107 

186 

125 

159 

Offenbach 

24  477 

26  629 

29  384 

32  281 

Pfungstadt 

1 832 

1 905 

2 378 

2 530 

Ramme  im 

245 

246 

257 

321 

Reichenbach 

290 

284 

328 

404 

Reichelsheim  i.  Odenw. 

896 

621 

964 

765 

Reinheim 

910 

763 

936 

881 

Rimbach 

455 

408 

439 

383 

Rossdorf 

192 

145 

207 

173 

Rüsselsheim 

1 659 

1 682 

2 276 

2 472 

Rumpenheim 

1 086 

839 

983 

797 

•Schaafheim 

246 

222 

352 

336 

Schönberg 

616 

596 

596 

563 

Seckmauern 

48 

102 

56 

113 
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Aufgegebene  Eingegangene 

Telegramme.  Telegramme. 


Telegraphen  - 
Anstalten. 

Seeheim 

.Seligenstadt 

Sprendlingen 

Stockstadt 

Trebur 

Unter-Schönmattenwag 

Urberach 

Vielbrunn 

Viernheim 

Wald-Michelbach 

Wallerstitdten 

Weiterstadt 

Wimpfen 

Wixhausen 

Wolfsgarten  *f) 

Wolfskehlen 

Zwingen  berg 

1894. 

Stück. 

331 
2 003 
744 
305 
871 
144 
196 
132 
891 
628 
119 
121 
1 202 
83 
790 
159 
549 

Stück. 

371 
2 171 
815 
387 
1 124 
158 
209 
89 
920 
697 
130 
117 
1 643 
163 
990 
160 
473 

1894. 

Stück. 

405 
2 145 
1 269 
270 
778 
13« 
173 
104 
1 006 
730 
191 
119 
1 172 
89 
493 
108 
701 

1895. 
Stück 
321 
2 305 
l 2« 
349 
1 122 
243 
230 
97 
968 
792 
141 
81 
1 306 
116 
737 
114 
6 39 

Zus.  Prov.  Starkenburg 

164  129 

173  697 

177  725 

188  964 

ii. 

ProvltiE  Oberliessen. 

Giessen  I. 

21  129 

2)  254 

19  849 

20  488 

> ii. 

11  374 

12  542 

7 912 

9 324 

Alleudorf  a.  d.  Lumda 

256 

280 

373 

39 1 

Alsfeld 

3 218 

3 922 

3 200 

3 725 

Altenschlirf 

146 

242 

195 

236 

Altenstädt 

435 

527 

599 

716 

Angersbach 

53 

97 

92 

110 

Assenheim 

488 

489 

590 

570 

Bad-Nauheim 

1 1 787 

16  050 

9 114 

11601 

Bellersheim 

196 

250 

260 

293 

Berstadt 

159 

245 

116 

171 

Beuern 

178 

152 

116 

8 i 

Bingenheim 

44 

63 

44 

72 

Bleichenbach 

119 

129 

78 

9* 

Boben hausen  II. 

1C1 

188 

138 

154 

Bönstadt 

119 

149 

144 

160 

Büdesheim 

595 

527 

483 

463 

Büdingen 

2 191 

2 379 

2 697 

2 925 

Butzbach 

2 699 

2 793 

2 367 

2 443 

Düdelsheim 

218 

273 

263 

311 

Echzell 

630 

732 

922 

969 

Eh  ringshausen 

186 

239 

64 

86 

Engelrod 

145 

173 

123 

114 

Ermenrod 

69 

64 

102 

97 

Freien-Seen 

62 

58 

59 

59 

Freien -Steinau 

168 

205 

218 

258 

Friedberg 

6 752 

7 131 

7 207 

7 672 

G&mbach 

207 

160 

317 

249 

Gedern 

466 

574 

449 

576 

Grebenau 

214 

225 

252 

266 

Grebenhain 

201 

234 

165 

233 

f)  Nur  während  des  Hoflagers  geöffnet. 
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Aufgegebene  Eingegangene 

Telegramme.  Telegramme. 


Telegraphen- 

1894. 

Austalten. 

Stück. 

Grosgen-Buseck 

237 

Grossen- Linden 

194 

Gross- Felda 

229 

Gross-Karben 

449 

Griinberg 

817 

Heldenbergen 

315 

Herb  stein 

479 

Heuehel  heim  b.  Giessen** 

— 

Hirzenhain 

774 

Homberg 

534 

Hungen 

1 208 

Ilbenstadt 

290 

Raichen 

95 

Kirtorf 

259 

Lang-Göns 

100 

Langsdorf 

122 

Laubach 

1 055 

Lauterbach 

2 201 

Lieh 

1 026 

Lind  heim 

270 

Lollar 

1 321 

Londorf 

392 

Mittel-Gründau** 

— 

Mücke 

344 

Münzenberg 

223 

N ieder-  Erlenbach 

170 

Nieder-Eschbach 

108 

Nieder-Florstadt 

186 

Nieder-Gemünden 

331 

Nieder-Moos 

136 

Nieder-Ohmen 

127 

Nieder- Weisel 

347 

Nieder- Wöllstadt 

661 

Nidda 

1 426 

Ober-Mörlen 

175 

Ober-Hosbach 

244 

Ortenberg 

863 

Ranstadt 

276 

Reichelsheim  i.  d.  W. 

307 

Reiskirchen 

144 

Rocken berg 

166 

Rodheim  v.  d.  Höhe 

291 

Romrod 

167 

Ruppertenrod 

330 

Schlitz 

1 060 

Schotten 

886 

Selters 

74 

Staden 

132 

Stein  hoch  b.  Giessen 

120 

Steinfurth 

509 

Stockhauson  b.  Lauterbach 

201 

Stockheim  * 

71 

Storndorf 

250 

Treis  a.  d.  Lumda 

96 

1895. 

1894. 

1895. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

213 

275 

210 

196 

247 

277 

255 

474 

591 

559 

913 

928 

1 040 

899 

1 045 

526 

434 

519 

499 

634 

688 

173 

— 

161 

1 066 

781 

1 026 

570 

565 

666 

1 335 

1 201 

1 363 

282 

327 

378 

118 

78 

82 

391 

358 

430 

91 

225 

244 

139 

171 

223 

1 081 

979 

1 050 

2 469 

2 214 

2 439 

960 

1 295 

1 197 

273 

257 

266 

1 302 

1 364 

1 468 

387 

565 

591 

63 

— 

41 

426 

338 

373 

277 

225 

271 

194 

200 

246 

129 

116 

152 

232 

208 

210 

240 

331 

309 

145 

102 

149 

191 

175 

244 

345 

314 

352 

771 

493 

556 

1 658 

1 491 

1 706 

160 

327 

291 

281 

390 

420 

766 

921 

806 

290 

193 

254 

473 

470 

606 

110 

143 

131 

129 

220 

180 

261 

449 

384 

327 

166 

336 

336 

289 

289 

1 114 

1 189 

1 302 

874 

1 023 

943 

81 

81 

75 

134 

111 

119 

128 

181 

210 

503 

759 

694 

283 

175 

216 

231 

74 

198 

216 

268 

281 

99 

94 

112 
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Aufgogebene  Eingegangene 

Telegramme.  Telegramme. 


Telegraphen- 

Austalten. 

1891. 

1895. 

1894. 

189a. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Ulfa 

151 

199 

139 

181 

Ulrichstein 

342 

401 

549 

507 

Vilbel 

1 472 

1 840 

1 298 

1 560 

Yillingen 

82 

79 

60 

54 

Wallenrod 

48 

64 

27 

37 

Wenings 

126 

164 

220 

227 

Wieseck 

202 

261 

226 

337 

Wölfersheim* 

100 

107 

66 

80 

Zus.  Pror.  Oberbessen 

89  975 

100  868 

86  865 

97  211 

III. 

Provinz  Rliolnhessen. 

Mainz,  Telegraphenamt 

65  821 

67  230 

119  962 

122  321 

* II.,  Gartenfeld 

2 388 

2 888 

3 385 

4 134 

* III..  Centralbahnhof 

39  368 

40  893 

7 624 

8 4SI 

. IV. 

17  754 

19  024 

256 

281 

’ t) 

1 050 

— 

345 

— 

Abenheim 

123 

126 

124 

121 

Alsheim 

812 

766 

797 

662 

Alzey 

5 044 

5 619 

5 060 

5 322 

Appenheim 

211 

244 

249 

222 

Armsheim 

305 

302 

278 

32" 

Bechtheim 

287 

350 

274 

371 

Bingen 

15  777 

16  660 

16  649 

17  742 

Bodenheim 

656 

822 

1 112 

1 288 

Bretzenheim 

237 

249 

301 

333 

Budenheim 

1 003 

866 

1 131 

1 127 

Büdesheim 

410 

467 

378 

619 

Dexheim 

197 

236 

332 

342 

Dienheim  ** 

— 

86 

— 

106 

Dorn- Dürkheim 

326 

287 

365 

350 

Dromersheim 

180 

176 

212 

1hl 

Eich 

272 

362 

483 

484 

Eppelsheim 

323 

292 

329 

410 

Essen  heim* 

138 

249 

104 

317 

Finthen 

476 

500 

652 

799 

Flonheim 

651 

710 

660 

861 

Framersheim 

195 

234 

282 

318 

Fürfeld 

359 

420 

395 

425 

Gau-  Algesheira 

1 374 

1 174 

1 324 

1 207 

Gau-Bickelheim 

264 

290 

270 

264 

Gensingen 

422 

414 

430 

414 

Gimbsheim 

343 

264 

435 

516 

Gonsenheim 

682 

768 

968 

1 067 

Gross- Wintern  heim 

147 

117 

15*5 

119 

Gundersheim 

218 

286 

219 

292 

Gnntersblum 

816 

857 

936 

1 092 

Hamm 

175 

198 

330 

341 

Hechtsheim 

320 

247 

343 

336 

Deidesheim 

412 

429 

481 

698 

Heppenheim  a.  d.  Wiese 

306 

326 

296 

268 

Herrnsheim 

383 

460 

264 

443 

f)  War  nur  während  des  XI.  deutschen  Bundesschiessens  geöffnet. 
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Aufgegebene  Eingegangene 

Telegramme.  Telegramme. 


Telegraphen- 

Anstalten. 

1894. 

1S95. 

1894. 

1895. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Hessloch 

360 

427 

411 

478 

Horchheim 

242 

225 

263 

219 

Jugenheim 

249 

304 

318 

341 

Kastei 

4 327 

5 252 

3 789 

4 557 

Kostheim 

723 

834 

939 

1 144 

Laubenheim 

505 

446 

725 

581 

Metten  beim 

211 

264 

179 

180 

Mumbach 

1 314 

1 569 

2 092 

2 592 

Mommenheim 

204 

205 

278 

254 

Monsheim 

1 230 

1 529 

868 

934 

Nackenheim 

501 

567 

547 

602 

Nieder-Flürsbeim 

157 

172 

240 

278 

Nieder- Ingel  heim 

2 101 

2 216 

2 359 

2 708 

Nieder-Olm 

628 

746 

765 

837 

Nieder- Saul  heim 

330 

307 

387 

414 

Nierstein 

2 367 

2 118 

2 355 

2 284 

Ober-Flörsheim 

144 

174 

107 

148 

Ober-Ingelheim 

1 368 

1 640 

1 531 

1 706 

Ober-Hilbersheim  ** 

— 

108 

— 

118 

Ober-Olm 

204 

226 

275 

239 

Ockenheim 

341 

272 

317 

308 

Odernbeim 

445 

528 

740 

758 

Offstein 

226 

212 

200 

160 

Oppenheim 

2 657 

2 913 

2 912 

3 321 

Osthofen 

2 553 

3 171 

2 640 

3 715 

Partenheim 

221 

276 

301 

331 

Pfeddersheim 

902 

1 063 

1 096 

1 144 

PtifHigheim 

154 

124 

119 

118 

Planig 

160 

144 

180 

157 

Rhein- Dürkheim 

354 

489 

647 

840 

Sauer-Sch  wabenheim 

258 

243 

381 

379 

Schornsheim 

280 

271 

413 

389 

Selzen  * 

261 

259 

221 

307 

Sprendlingen 

1 457 

1 381 

1 335 

1 419 

Stadecken 

128 

146 

170 

208 

Undenheim 

253 

338 

361 

406 

Wachen  heim 

211 

196 

275 

317 

Wallertheim 

338 

363 

462 

543 

Weisenau 

561 

567 

806 

905 

Wendelsheim 

425 

568 

493 

587 

Westhofen 

455 

671 

448 

620 

Wöllstein 

1 151 

1 166 

1 251 

1 209 

Wörrstadt 

1 225 

1 329 

1 273 

1 374 

Worms 

30  024 

36  266 

32211 

36  376 

Zus.  Prov.  Rheinhessen 

222  430 

238  173 

235  871 

251  506 

Wiederholung:. 

Provinz  Starkenburg 

164  129 

173  697 

177  725 

188  964 

* Oberhessen 

89  975 

100  858 

86  865 

97  211 

> Rheinhessen 

222  430 

238  173 

235  871 

251  506 

Orossherzogthum  Hessen 

476  534 

512  728 

500  461 

537  681 
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Nr.  3877.  Bestrafungen  der  Bettler  und  Lut* 
Streicher  Im  tirossh.  Hessen  Im  Jahr  1895. 

Auch  für  (las  Jahr  1895  sind  die  Erhebungen  über  die  Bestraf- 
ungen wegen  Bettels  und  Landstreicherei , welche  erstmals  für  du 
Jahr  1877  stattfanden  und  deren  Ergebnisse  in  den  Jahrgängen  18?$ 

— 1895  der  „Mittheilungen“,  zuletzt  in  Nr.  595  vom  April  1895,  S.  100, 
zur  Veröffentlichung  gelangten,  fortgesetzt  worden.  Die  Ergebnisse 
für  das  Jahr  1895  sind  nachfolgend  in  derselben  Weise  wie  in  den 
Vorjahren  dargestellt. 

Die  auf  Grund  des  §.  361  Nr.  3 und  4 des  Reichsstrafgesetzbuchs  rechtskriflig  srgasg« 
Bestrafungen  von  Landstreichern  und  Bettlern  im  Grossherzogthum  Hessen  in  Jahr  d 
nach  Monaten  und  Jahreszeiten. 


Absolute  Zahlen. 

Im 

Durchschnitt  tigfefcj 

Provinzen 

Provinzen 

4 

Star- 

Ober- 

Khein- 

herzog- 

Star- 

keu- 

burg. 

Ober- 

Rhein- 1 

bürg. 

liessen. 

liessen. 

thum. 

hessen. 

hessen 

Januar  

129 

46 

193 

368 

■M 

3,5 

6,2 

“1 

Februar  .... 

98 

45 

158 

301 

m 

54 

löj 

März  .... 

118 

60 

134 

312 

3,8 

1,9 

44 

i«i 

April  .... 

71 

36 

64 

171 

2,4 

1,2 

2.1 

5| 

Mai  .... 

07 

36 

77 

180 

2,1 

1,2 

24 

5i 

J uni 

59 

23 

53 

135 

1,» 

0.8 

14 

<j 

Juli 

52 

80 

76 

158 

1,0 

2.5 

5| 

August  .... 

64 

43 

68 

165 

IJ 

1,4 

24 

5| 

September  .... 

48 

23 

51 

122 

1,6 

0,8 

1,7 

i 

Oktober  .... 

82 

34 

79 

195 

2,6 

1,1 

M 

(j 

November 

85 

29 

90 

204 

2,8 

1,0 

3,0 

fi 

Dezember  ... 

109 

48 

115 

272 

3,5 

1,6 

3,7 

Januar — Dezember  1895 

972 

453 

1158 

2583 

2.7 

M 

3,2 

* 

Jahreszeiten. 

Winter  18j}$  (Dez. — Febr.) 

323 

117 

491 

931 

3,6 

1,3 

5,4 

* 

Frühling  1895  (März — Mai) 

256 

132 

276 

603 

2,8 

1,4 

3,0 

j 

Sommer  » (Juni — Aug.) 

165 

96 

197 

458 

M 

M 

24 

5 

i 

Herbst  * (Sept. — Not.) 

215 

80 

220 

521 

2,4 

0,9 

2,4 

Die  seitherigen  Erhebungen  haben  nachgewiesen,  dass  sowohl 
im  ganzen  Grossherzogthum  als  in  den  drei  Provinzen  die  Anzahl 
der  Bestrafungen  vom  Jahr  1877  bis  zum  Jahr  1881  stetig  zuge- 
nommen, sodann  in  der  Provinz  Starkenburg  bis  zum  Jahr  1884,  in 
den  Provinzen  Oberhessen  und  Kheinhcssen,  sowie  im  Grossherzog- 
thum bis  zum  Jahr  1885  abgenommen  hat,  im  Jahr  1886  (in  Starken- 
burg auch  1885)  wieder  gestiegen,  von  da  an  bis  zum  Jahr  1890  (in 
Kheinhcssen  nur  das  Jahr  1889  ausgenommen)  gefallen  ist.  Ueber 
die  Bewegung  der  Zahlen  in  den  folgenden  Jahren  gibt  die  nach- 
stehende Uobersicht  Auskunft 
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Es  betrug  die  Anzahl  der  Bestrafungen  in  den  drei  Provinzen 
und  im  Grossherzogthura : 


in 

1890. 

1891. 

1892. 

1893. 

1894. 

1895. 

Stark  enburg 

«w 

1223 

1304 

1058 

1179 

972 

Oberhessen 

510 

468 

552 

498 

389 

453 

Rbeinbessen 

876 

908 

1184 

1191 

1178 

1158 

im  Grossh.  Hessen 

2236 

2599 

3040 

2747 

2746 

2583 

Im  Verhültniss  zur  Bevölkerung  betrachtet,  entfallt  hiernach  auf 

10000  Einwohner  die  nachstehende 
Streichern  und  Bettlern: 

Anzahl 

Bestrafungen  von  Land- 

in 

1890. 

1891. 

1892. 

1893. 

1894. 

1895. 

Starkenhurg 

20,o3 

29,u 

30,86 

24,79 

27,40 

21,99 

Oberhessen 

19,18 

17,60 

20,69 

18,04 

14,53 

16,72 

Rheinhessen 

28,39 

29,54 

37,87 

37,92 

37,13 

35,96 

im  Grossh.  Hessen 

22,48 

26,18 

30,25 

27,25 

27,05 

24,96 

Die  absolute  Zahl  der  Bestrafungen  war  im  Jahr  1895  in  Rhein- 
hessen am  höchsten,  in  Oberhessen  am  geringsten.  Im  Jahr  1894 
waren  die  absoluten  Zahlen  in  Starkenburg  und  Rheinhessen  fast 
gleich.  Dagegen  hatte  fast  in  allen  vorhergehenden  Jahren,  bis  zum 
Jahr  1879  zurück,  die  Jahre  1889,  1891  und  1892  ausgenommen, 
wiederum  Rheinhessen  die  meisten  Bestrafungen  aufzuweisen.  Im 
Verhültniss  zur  Bevölkerung  bemessen,  fallen  dagegen  auf  Rhein- 
hessen in  allen  Jahren,  für  welche  Erhebungen  vorliegen,  die  meisten 
Bestrafungen. 

Die  Uebersicht  auf  voriger  Seite  gibt  die  Zahl  der  Straffalle  in 
den  einzelnen  Monaten  des  Jahres  1895  und  den  Jahreszeiten 
(Winter  1894  95,  Frühling,  Sommer  und  Herbst  1895)  an.  Es  entfallen 
hiernach  von  den  im  Orossherzogthum  ergangenen  Bestrafungen 
wieder  die  meisten  auf  die  drei  Wintermonate  Dezember— Februar, 
nämlich  981,  oder  auf  einen  Tag  dieser  Monate  durchschnittlich  10,3, 
es  folgen  die  Frühjahrsmonate  März— Mai  mit  663,  oder  auf  einen 
Tag  7,2,  die  Herbstmonate  September — November  mit  521,  oder  auf 
einen  Tag  5,7,  die  Sommermonate  mit  458,  oder  auf  einen  Tag  5,o 
Bestrafungen.  Gegenüber  dem  Votjahre  war  die  Zahl  der  Bestraf- 
ungen im  Winter,  Frühjahr  unil  Sommer  gefallen,  hingegen  im  Herbst 
etwas  gestiegen,  ln  Starkenburg,  Rheinhessen  und  im  Grosshcrzog- 
thum  weist  der  Monat  Januar  die  meisten  Strafftille  auf,  nämlich 
M bezw.  6,*  und  11,9  im  Durchschnitt  täglich,  in  Oberhessen  der 
Monat  März,  nämlich  1,9.  Die  wenigsten  Straffalle  hat  in  allen 
drei  Provinzen  der  Monat  September,  in  Starkenburg  mit  1,«,  in 
Oberhessen  mit  0,8,  in  Rheinhessen  mit  1,7,  im  Grossherzogthum  mit 
4,i,  täglich,  in  Oberhessen  auch  der  Monat  Juni. 

Nach  §.  362  des  Reichsstrafgesetzbuchs  kann  bei  der  Verurthei- 
lung  zur  Haft  zugleich  erkannt  werden,  dass  die  verurtheilten  Per- 
sonen nach  verbiisster  Strafe  der  Landespolizeibehörde  zu  überweisen 
seien.  Auf  Grund  dieses  Paragraphen  sind  im  Jahr  1895  in  der 
Provinz  Starkenburg  155,  in  Oberhessen  117,  in  Rheinhessen  147,  zu- 
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zammen  411*  gerichtliche  Ueberweisungen  an  die  Landespolizeibehörde 
erkannt  worden. 

Aus  der  nachstehenden  Uebersicht  ist  zu  entnehmen,  in  welchen 
Beträgen  diese  Ueberwcisungen  in  den  einzelnen  Monaten  des  Jahrs 
1895  erfolgten: 


Die  auf  Grund  des  §.  362  des  Reichsstrafgesetzbuchs  in  Folge  vei 
Bestrafungen  erkannten  gerichtlichen  Ueberweisungen  an  die  Landes- 
Polizeibehörden  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1895  nach  Monaten. 


Monate. 

Provinzen 

Gross- 

berxog- 

thum. 

Starken- 

bürg. 

Ober* 

hessen. 

Rhein- 

hessen. 

Januar  .... 

19 

8 

29 

56 

Februar  .... 

12 

7 

10 

29 

März 

27 

15 

13 

55 

April 

23 

12 

9 

44 

Mai 

15 

11 

14 

40 

Juni 

13 

10 

11 

34 

Juli 

9 

5 

15 

59 

August  .... 

9 

12 

6 

27 

September 

10 

4 

12 

26 

Oktober  .... 

4 

9 

12 

25 

November  .... 

4 

12 

9 

25 

Dezember  .... 

10 

12 

7 

29 

J anuar — Dezember 

155 

117 

147 

4lf~| 

Von  diesen  419  gerichtlichen  Ueberweisungen  sind  durch  die 
Landespolizcibehiirden  im  Grossherzogthum  392  Unterbringungen  in 
ein  Arbeitshaus  und  5 Verweisungen  aus  dem  Reichsgebiet  verfugt 
worden.  Die  Unterbringung  der  Ueberwiesenen  hat  in  dem  Arbeits- 
haus zu  Dieburg  (Provinz  Starkenburg)  mit  321  und  in  dem  Filial- 
arbeitshaus  zu  Giessen  (Provinz  Oberhessen)  mit  10  stattgefnnden: 
61  der  Ueberwiesenen  gelangten  nicht  zur  Aufnahme.  Von  den  Ueber- 


wiesenen wurden  untergebracht: 

a.  für  die  Dauer  von  3 Monaten  und  weniger  ....  6 

b.  für  die  Dauer  von  mehr  als  3 bis  zu  6 Monaten  . 15$ 

c.  für  die  Dauer  von  mehr  als  6 Monaten  bis  unter  2 Jahren  121 

d.  fiir  die  Dauer  von  2 Jahren 20 

e.  auf  unbestimmte  Zeit 26 


ln  Bezug  auf  die  letztgenannten  26  Personen  ist  erläuternd  zu 
bemerken,  dass  zur  Verbüssung  von  Nachhaft  auf  unbestimmte  Zeit 
von  den  Landespolizeibehßrdcn  im  Jahr  1895  36  Personen  den  Ar- 
beitshäusern ilberw'iesen  worden  sind.  Diejenigen  hiervon,  welche 
im  Laufe  des  Jahrs  1895  ihre  Haft  beendeten,  sind  den  auf  bestimmte 
Dauer  Untergebrachten  unter  a.— c.  oben  zugerochnet  worden,  so  dass 
am  Schluss  des  Jahres  nur  die  unter  e.  verzeichncten  Personen  noch 
in  Haft  auf  unbestimmte  Zeit  verblieben.  Die  Gesammtzahl  der  in 
den  Arbeitshäusern  auf  Grund  polizeilicher  Anordnungen  unterge- 
brachten Personen  betrug  nach  dem  Stand  vom  31.  Dezember  1895 
238  und  zwar  befanden  sich  hiervon  232  im  Arbeitshaus  zu  Dieburg, 
und  6 im  Filialarbeitshaus  zu  Giessen. 
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Nr.  3879.  Scbttlerzalil  ln  den  Lehrer-Prllparandea- 
Anstalten  zu  I.lndeufelg,  Lieh  und  Wöllstein  in 
Schuljahr  1895/96.*) 


Linden- 

Lieh. 

Will- 

7„."1 

fein. 

■tein. 

8.  Mai 

1.  Mai 

Anfang  des  Schuljahrs  .... 

7.  Mii 
1695. 

bexw. 
5.  Juni 

berir. 
ft-  Juni 

1895. 

1895. 

Ende  des  Schuljahrs 

1.  April 
189C. 

31.  Mlrx 
1690. 

28-  Min 
189»-. 

1.  Zahl  der  Schüler  am  Ende  des  vor- 

ausgegang.  Schuljahrs  (1894  95)  ohne 
Berücksichtigung  der  Abgegangeuen 

44 

55 

59 

159 

II.  Zahl  der  Schüler  am  Antang  des 

Schuljahrs  1895 '96  nach  Abzug  der 
am  Ende  des  vorigen  Schuljahrs  Ab- 

gegangenen 

25 

29 

6 

60 

III.  Zugang  am  Anfang  und  während 

des  .Schuljahrs  1895  96  (neu  Aufge- 
nomniene)  .... 

27 

32 

56 

115 

IV.  Gesa  m mt  za  hl  (II.  4-  III.) 

52 

61 

62 

175 

V.  Abgang  während  des  Schuljahrs 

7 

3 

1 

11 

\ I.  Zahl  der  Schüler  am  Ende  des  Schul- 

jahrs,  ohne  Berücksichtigung  der  am 
Ende  desselben  Abgegangeuen 

45 

58 

61 

164 

Unter  der  Gesammtzahl  (IV.)  waren: 

a.  nach  der  C ou f e s s i o n : 

evangelische  ... 

40 

61 

43 

144 

katholische  ... 

12 

19 

51 

b.  nach  dem  Alter: 

im  14.  Lebensjahr 

7 

. 

7 

» 15.  * ... 

19 

15 

14 

48 

>16.  * .... 

17 

29 

28 

74 

• 17. 

5 

13 

16 

54 

»18.  » .... 

8 

3 

5 

* 19.  * . . 

2 

1 

5 

• 20.  * .... 

2 

1 

über  20  Jahre  alt  .... 

1 

. 

. 

1 

c.  nach  der  Hei  m a t h : 

aus  Starkenbnrg 

47 

6 

5 

58 

» Oberhessen 

2 

52 

54 

» Kheinhesseu  .... 

3 

57 

60 

Nicht- Hessen 

3 

5 

<1.  nach  iIpiu  Stand  »der  Beruf  der 

E Item: 

Söhne*  von  Lehrern  .... 

5 

13 

3 

11 

> Landwirthen 

27 

18 

28 

'S 

» » Handwerkern  und  Ge- 

schüftsleuten 

15 

21 

16 

52 

» > Beamten 

5 

8 

5 

18 

> > Eltern  andern  Standes 

1 

10 

11 

e.  nach  den  1 nterrichts-K lassen: 

in  der  1.  Klasse \ mit  Berücksichtigung! 
* * 2.  » 1 der  Versetzungen  1 

23 

29 

31 

30 

31 

31 

35 

90 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  596,  April  1895,  S.  122. 
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3.  Lfbrer-  u.  Schüler-Be*t»nd  der  Schullehrer.Neininarleii 

edberg.  Beiialieini  n.  Alzey  im  Seliiiljalir  Ostern  1S«5,  9#.*) 


hrer-Pcrsonal: 

>ctor 

entliehe  Lehrer 
serordentliche  Lehrer 
mmnr 


ittl  erzähl. 


zusammen 


I.  Bestand  am  Schlüsse  d. Vorjahrs  (ohne  Abzug  d.  Abgegang 
11.  Abgang  mit  d.  Schlüsse  d.  Vorjahrs  u.  vor  Auf.  d.  Schul  j. 
1L  Verblieben  im  Seminar  (I — II.)  . . . 

iV.  Eingetreten  sind  mit  Anfang  des  Schuljahrs 
V.  Bestand  am  Anfang  des  Schuljahrs  (III.  -f-  IV.) 

VI.  Zugang  im  Laufe  des  Schuljahrs 

TI.  Gesammtzahl  (V.  + VT.)  

ELI.  Abgang  im  Laufe  des  Schuljahrs 

IX.  Bestand  am  Schlüsse  des  Schuljahrs  (VII. — VIII.)  . 

der  Gesammtzahl  (VII.)  waren: 


ich  der  Confession: 

evangelische 

katholische 

israelitische  . . . . 

ach  dem  Alter  (am  Anfang  des  Schuljahrs): 
im  16.  Lebensjahr  . .... 

>17.  > . 

>18.  » . 

>19.  > 

»20.  * • 

über  20  Jahre  alt  . 

ach  der  Heimat  h: 

au9  Starkenburg  

> Oberhessen 

> Rheinhessen 

Nicht-Hessen 

uis  Städten  von  über  10000  Einwohnern  . 

» Gemeinden  von  2 000  bis  10000  Einwohnern 

> * weniger  als  2 000  Einwohnern  . 

lach  dem  Stand  oder  B o r u f der  Eltern: 

8öhne  von  Lehrern  ... 

> > Landwirthen  . 

> > Handwerkern  und  Geschäftsleuten 

> > Beamten 

> > Eltern  andern  Standes  . 

nach  der  Vorbereitung: 

vorbereitet  in  Präparandenschulen 

> von  Volksschullehrem  . 

> in  Realschulen 

> > andern  Lehranstalten  . 
nach  den  Unterrichtsklassen: 

in  Klasse  I 

> > U 

> > HI 


Fried- 

bei*. 

Kens- 

heitn. 

Alzey. 

Zu- 
tMin  ni. 

1 

■ 

1 

3 

7 

6 

6 

19 

4 

1 

1 

6 

1 

1 

1 

3 

13 

9 

9 

31 

106 

93 

101 

300 

42 

29 

34 

105 

134 

64 

67 

105 

34 

22 

32 

88 

98 

86 

99 

283 

98 

86 

99 

283 

2 

2 

4 

98 

84 

97 

279 

84 

64 

66 

214 

14 

22 

30 

66 

3 

3 

8 

6 

8 

22 

23 

16 

20 

59 

27 

28 

37 

92 

31 

20 

24 

75 

6 

13 

4 

23 

3 

3 

6 

12 

13 

82 

4 

99 

71 

1 

2 

74 

1 

3 

91 

95 

13 

2 

15 

ii 

3 

9 

23 

24 

12 

16 

52 

63 

71 

74 

208 

10 

10 

7 

27 

40 

39 

46 

125 

38 

25 

36 

99 

4 

9 

6 

19 

6 

3 

4 

13 

75 

64 

83 

222 

10 

8 

10 

28 

12 

11 

6 

29 

1 

3 

4 

22 

22 

27 

71 

36 

34 

37 

107 

40 

30 

35 

105 
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r.  3882.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt  im  NArz  1896. 

Mira-Mittel  «im  35  Jihron  (1863—189«) : 

Barum.  745,1  mm.  — Thennom.  5,»°  C.  — Niederschl.  50. i mm. 

uneterstand  höchst,  (am  10.)  757,0;  tiefster  (am  4.)  727,2;  mittlerer  744,7  mm. 

mometerstand  » ( » 25.)  20,8;  » ( » 13.)  — 0,9;  » 8,2 0 C. 

ihl  der  Tage  mit  Kegen  24 ; Schnee  2 ; Kegen  u.  Schnee  2. 

» » » Nebel  5;  Reif  6;  Gewitter  1. 

> heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  15;  trüben  Tage  16. 

Höhe  der  Niederschläge  an  22  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  61,4  mm. 

idrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  6 mal;  NO.  4 mal;  O.  6 mal;  SO.  8 mal; 
S.  2 mal;  SW.  47  mal;  W.  10  mal;  NW.  6mal;  Windstille  4 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 70,2  %. 


3883.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schwelnaberg  im  Marz  1896. 

M&rz-Mittol  aas  16  Jahren  (1881—1896): 

Barorn.  741.it  mm.  — Thermom.  2,#o°C.  — Niederschl.  42,t  mm. 

neterstand  höchst,  (am  10.)  751,3;  tiefster  (am  4.)  720,8;  mittlerer  738,4mm. 

nometerstand  » ( • 22.)  20,9;  * ( » 14.)  — 4,4;  * 5,6  °C. 

hl  der  Tage  mit  Kegen  12;  Schnee  5;  Kegen  u.  Schnee  3. 

» » » Nebel  3;  Reif  4;  Gewitter  — . 

* heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  12;  trüben  Tage  18. 

Flöhe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  44,6mm. 

drichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  4 mal;  NO.  4 mal;  O.  6 mal;  SO.  3 mal; 
S.  48  mal;  SW.  11  mal;  W.  4 mal;  NW.  5 mal ; Windstille  8 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 77,9  u«. 


>.3884.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Marz  1806. 

Mtlrz- Mittel  aas  83  Jahren  (1863—1896): 

Barem.  742.8»  mm.  — Thermom.  4,ai°C.  — Niederschi.  41,*i  mm. 

Verstand  höchst,  (am  10.)  752,00;  tiefster  (am  4.)  721,40;  mittlerer  739,08  mm. 

lometerstand  * ( » 22.)  21,5;  » ( » 29.)  — 1,2;  » 6,14°  C.  . 

ii  der  Tage  mit  Kegen  18;  Schnee  3;  Regen  u.  Schnee  2. 

» * * Nebel  2;  Reif  2;  Gewitter  5. 

» heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  16;  trüben  Tage  12. 

Höhe  der  Niederschläge  an  23  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  56,94  mm. 

ichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  9 mal;  NO.  — mal;  O.  2 mal;  SO.  — mal; 
8.  44  mal;  SW.  6 mal;  W.  19  mal;  NW.  2 mal;  Windstille  11  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 77,62  %. 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaus'sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogtlinms  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

39.  Band.  3.  Heft.  Darmstadt  1895.  4.  Geheftet  1 jH. 

Inhalt:  Die  Zwangsverftusserungen  von  Liegenschaften  und  die  Zu- tl 
Abnahme  des  auf  dem  Grundbesitz  ruhenden,  in  den  Offentl.  Büchern 
eingetragenen,  Schuldenstandes  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1891. 


Druck  von  H.  M r 1 1 1 In  Dirmirttdt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceulralstelle  fftr  die  Landesslalistik. 


Nr.  «17.  Hai  189«. 


Inhalt:  Frachtmärkte  1895.  — In  entgeltl.  Ptlege  befindlich  ge- 
wesene Kinder  unter  6 Jahren  im  Grossh.  Hessen  1894  u.  1895.  — Ueber- 
seeische  Auswanderung  aus  dem  Grossh.  Hessen  nach  aussereuropäischen 
Ländern  1895.  — Ein-  u.  Ausfuhr  des  Grossh.  Hessen  über  Bremen  1895. 
— Eisenbahnen  März  189G. 


3886.  Verkaufte  Fruchtquantit&ten  u.  jährliche  I>urcti- 
lulÜHprelse  auf  den  Fruclitui&rkteu  im  Jahr  1805.*) 


Märkte. 

Weizen. 

Korn. 

Gerste. 

Hafer. 

9 

C 2 

53  •- 
•3  tS 

-s  § 

© 3 

>o* 

Durch- 
schnitts- 1 
preis 
v.  100  kg 

-©■ 

3 •- 
es 

M z 
6 § 
> o* 

MS 

g'SBS 

a-g 
* ► 

i! 

><y 

MS 

£-;'5o 
-1  ~ 

Verkaufte ! 
Quantität. 

. 4 fco 
x 2 x 

S -2  ® g 

100  kg 

M. 

100  kg 

M. 

100  kg 

M. 

100  kg 

M. 

Isfeld 

91,5 

15,67 

498,3 

14,23 

141,0 

10,98 

riinberg 

1 687,8 

14,57 

655,8 

13,82 

393,5  12,65 

1 536,3 

11,21 

auterbncli 

7,2 

14,61 

205,2 

15,31 

29,8 

13,06 

1 14,5 

11,64 

1SU5 

1 786,5 

14,63 

1 359,3 

14,19 

423,3  12,67 

1 791,8 

1 1,22 

1894 

1 808,8 

13,11 

1 226,8 

13,11 

384,5 

12,90 

1 841,5 

12,35 

1893 

4 094,3 

15,37 

1 229,8 

14,56 

654,3 

13,88 

1 808,8 

16,01 

1892 

8 286,3 

17,21 

2 065,8 

15,82 

1 215,1 

14,91 

3 041,1 

13,77 

1891 

3 248,0 

23,80 

1 749,5 

23,55 

1 042,8 

17,66 

3 186,3 

15,23 

1890 

5 790,6 

19,18 

1 932,8 

IT.vj 

1 162,5 

16,64 

2 586,9 

14,89 

1889 

7 924,6 

18,99 

2 218,1 

1 6,20 

1 025,3 

15,62 

3 650,0 

13,83 

1889 

6 671,3 

18,79 

1 869,0 

15,80 

1 146,0 

13,91 

3 068,5 

13,18 

1887 

8 226,5 

17,01 

2 578,8 

13,81 

983,5 

13,49 

3 418,5 

1 1,26 

1880 

8 216,3 

16,77 

3 051,8 

14,25 

1 813,8 

1 2,91 

4 953,8 

1 1,74 

1885 

9 669,8 

16,88 

3 366,8 

14,68 

1 607,1 

14,33 

5 140,1 

13,03 

1884 

11  178,5 

1 7,46 

2 160,7 

16,76 

1 292,4 

15.01 

3 746,8 

13,25 

1883 

12  181,9 

19,48 

3 104,5 

16,36 

1 278,5 

14,09 

3 689,0 

13,45 

1882 

7 912,5 

20,17 

3 914,5 

16,70 

1 373,7 

15,11 

5 158,3 

1 2,81 

1881 

9 556,4 

23,87 

4 153,3 

20,22 

1 880,4 

16,44 

4 653,2 

15,42 

1880 

12  610,7 

22,00 

2 840,8 

19,94 

2 317,5 

16,22 

6 448,6 

13,17 

1879 

12  127,7 

21,18 

2 770,6 

17,88 

1 885,5 

15,70 

6 369,8 

12,50 

1878 

1 1 723,5 

20,63 

4 277,7 

16,65 

2 144,0 

16,03 

6 549,1 

13,66 

1877 

11  135,6 

23,31 

5 166,5 

18,47 

2 688,8 

17,31 

6 016,7 

15,10 

1876 

12  321,2 

23,47 

4 690,6 

1 9,45 

2 494,4 

18,24 

4 867,9 

16,55 

►)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  591,  Febr.  1895,  S.  33.  — Die  Angaben  für  die  Jahre 
1876 — 1883  erstrecken  sich  auch  auf  die  seit  1884  nicht  mehr  mit  Frucht 
befahrenen  Märkte  zu  Mainz,  Bingeti  und  Worms. 
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Nr.  3887.  Vrbmlcht  über  die  Im  Groesh.  Bessern  in  den  Ja 

Kinder  i 


Dar 

1. 

Kinder,  welche  i 

Zahl  der  in 

noch  lebenden  Elten 

entgeltliche 

einem  Elterntheil 

— 

■ 1 

Pflege 

gegeben 

sind. 

o 

Provinzen. 

gegebenen 

Darunter 

Kinder  unter 
6 Jahren. 

3 

X 

ort«  Credit 

X 

B- 

to 

Hat  liwh* 

= 

Kind«. 

1 

o 

Ehe- 

Dn- 

Zu- 

Ehe* 

ün- 

Zo- 

Ebe- 

C*. 

ihr 

• 

lieh. 

lich. 

m**n. 

lieb. 

Ikh. 

men. 

Lieh. 

ÜA 

Ui 

1. 

2, 

S. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

1«L 

i. 

Provinz  Starkenburg. 

Summe  der  Pfleglinge 
davon  allgegangen : 

170 

499 

669 

64 

410 

474 

22 

1J0 

ii 

aj  durch  Vollendung  d.  6.  Lebensj. 

30 

41 

71 

6 

33 

39 

. 

9 

. 

b) durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

29 

63 

92 

24 

57 

81 

10 

19 

1 

c)  durch  Tod 

3 

31 

34 

'■! 

30 

32 

1 

5 

Verblieb,  in  Pflege  am  .Jahresschluss 

108 

364 

472 

32 

290 

322 

11 

»7 

7 

ii. 

Provinz  Oberhessen. 

Summe  der  Pfleglinge 
davon  ahgegangeu: 

77 

239 

316 

29 

189 

218 

13 

93 

4 

a)  durch  \ ollendung  d.  6.  Lebensj. 

15 

22 

37 

3 

13 

16 

3 

. 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 
e)  durch  Tod 

10 

28 

38 

7 

24 

31 

4 

14 

• 

1 

8 

9 

8 

8 

5 

Verblieb,  in  Pflege  am  .Jahresschluss 

51 

181 

232 

19 

144 

163 

9 

71 

I 

in. 

Provinz  Rheinhessen. 

Summe  der  Pfleglinge  . . 

davon  abgegangen : 

75 

409 

484 

46 

368 

414 

20 

138 

4 

a)  durch  Vollendung  d.  6.  Lebensj. 

9 

16 

25 

4 

11 

15 

2 

4 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

c)  durch  Tod 

16 

86 

102 

13 

80 

93 

6 

34 

»| 

4 

62 

56 

4 

49 

53 

3 

1! 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

46 

255 

301 

25 

228 

253 

9 

88 

‘1 

IV. 

Grossherzogthum  Hessen. 

Summe  der  Pfleglinge 
davon  abgegangen: 

322 

1147 

1469 

139 

967 

1106 

55 

361 

C 

a)  durch  Vollendung  d.  0.  Lehensj. 

54 

79 

133 

13 

57 

70 

2 

1« 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

55 

177 

232 

44 

161 

205 

20 

67 

u 

c)  durch  Tod 

8 

91 

99 

6 

87 

93 

4 

ii 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

205 

800 

1005 

76 

662 

738 

29 

Ui 

11 

*)  Vergl.  Jiittlioil.  Nr.  682,  Septlir.  1894,  S.  314. 
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I und  1§93  in  eulKcllllclier  Pflege  beflmllieli  gewesenen 
18  Jahren.*) 

1894. 


, V 

** 

'(•1, 

dei 

M 

'aisen 

in  Pflege 
geceben 
auf  Koaten 
der  Landes- 
waisen- 
ka»se. 

3.  Kinder, 
welche  im 
Wege  der 
öffent- 
lichen Ar- 
menpflege 
in  Pflege 
gegeben 
sind. 

geboren  in  den  Jahren 

Maxi- 

mum 

und 

Mini- 

mum 

des 

Pflege- 

geldea. 

IV 

Ul 

Kh<- 

lieJL 

Un- 

ehe- 

lich. 

Ehe- 

lich. 

Un- 

ehe- 

lich. 

1888. 

1889. 

1890. 

1891. 

1892. 

1893. 

1894. 

Zusam- 
men wie 
Spalte  A. 

M. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

23. 

24. 

25. 

26. 

21. 

i 

29 

29 

70 

59 

75 

83 

93 

99 

86 

121 

112 

669 

i 480 
1 10 

1 

7 

4 

16 

3 

71 

71 

1 

4 

6 

4 

7 

9 

12 

24 

25 

11 

92 

. 

1 

1 

3 

2 

12 

17 

34 

21 

25 

49 

49 

76 

84 

84 

60 

84 

84 

472 

i 

15 

15 

29 

33 

43 

43 

45 

33 

51 

57 

44 

316 

I 420 
» 40 

, 

6 

4 

4 

5 

37 

37 

. 

3 

4 

2 

4 

3 

5 

10 

11 

3 

38 

» 

. 

1 

1 

1 

4 

3 

9 

i 

9 

ii 

21 

24 

4 

39 

42 

27 

40 

42 

38 

232 

, 

6 

10 

22 

31 

28 

35 

46 

58 

69 

104 

144 

484 

1 420 
l 30 

3 

3 

2 

2 

25 

25 

. 

3 

6 

2 

5 

7 

10 

12 

40 

26 

102 

. 

3 

3 

7 

13 

33 

56 

3 

7 

17 

20 

1 

30 

39 

45 

50 

51 

85 

301 

i 

50 

54 

121 

123 

146 

161 

184 

190 

206 

282 

300 

1469 

I 480 
l 10 

i 

16 

11 

22 

10 

133 

133 

1 

10 

16 

8 

16 

19 

27 

46 

76 

40 

232 

2 

4 

7 

10 

29 

53 

99 

i 

33 

43 

87 

93 

5 

145 

165 

156 

150 

177 

207 

1005 
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Provinzen. 


1.  2. 

I.  Provinz  Starkenburg. 

Summe  (1er  Pfleglinge 
davon  abgegangen: 

a)  durch  Vollendung  d.  6.  Lebensj. 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

c)  durch  Tod 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 


II.  Provinz  Oberhessen. 

Summe  der  Pfleglinge 
davon  abgegangen: 

a)  durch  Vollendung  d.  6.  Lebensj. 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

c)  durch  Tod  . . 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 


III.  Provinz  Rheinhessen. 

Summe  der  Pfleglinge 
davon  abgegangen: 

a)  durch  Vollendung  d.  6.  Lebensj. 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

c)  durch  Tod 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 


IV. 


Grossherzogthum  Hessen. 


Summe  der  Pfleglinge 
davon  abgegangen : 

a)  durch  Vollendung  d.  6.  Lebensj. 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

c)  durch  Tod 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 


Zahl  der  in 
entgeltliche 
Pflege 
gegebenen 
Kinder  unter 
6 Jahren. 

Dar» 

1.  Kinder,  welche  von  än 
noch  lebenden  Elter*  — sl 
einem  Elterntheil  — in 
gegeben  sind. 

Darunter  tm 



«>rt*fr«£d* 

ia- 

lind^-'h- 

Kinder 

U 

Kho- 

ün- 

Zu- 

Eh©- 

Un- 

Za- 

Eh*- 

U»- 

?r|j 

lieh. 

lich. 

men. 

lieh. 

lich. 

men. 

lie*. 

befc. 

3. 

4. 

6. 

6. 

7. 

8. 

** 

19. 

12.  V 

158 

572 

730 

61 

469 

530 

20 

176 

lb  !i 

33 

39 

72 

6 

19 

25 

7 

1 1 

21 

116 

137 

16 

108 

124 

6 

36 

Mi 

5 

48 

53 

3 

42 

45 

1 

21 

99 

369 

468 

36 

300 

336 

13 

112 

12 ;! 

68 

274 

342 

30 

219 

249 

18 

124 

: n 

10 

23 

33 

6 

12 

18 

2 

« 

i 

6 

49 

55 

5 

45 

50 

3 

29 

i 

1 

8 

9 

1 

8 

9 

1 

3 

. fl 

51 

194 

245 

18 

154 

172 

12 

87 

5 ,1 

67 

415 

482 

39 

374 

413 

16 

162 

*;i 

9 

16 

25 

3 

11 

14 

2 

4 

8 

88 

96 

6 

81 

87 

& 

37 

4 

61 

65 

4 

57 

61 

26 

46 

250 

296 

26 

225 

251 

9 

95 

6 

293 

1261 

1564 

130 

1062 

1192 

54 

462 

31  !* 

52 

78 

130 

15 

42 

57 

4 

17 

s 

35 

253 

288 

27 

234 

261 

14 

101 

i 1 

10 

117 

127 

8 

107 

115 

2 

50 

196 

813 

1009 

80 

679 

759 

34 

294 

Ü * 

117 


895. 


Maxi- 

3.  Kinder, 

muni 

Waisen 

welche  im 

und 

Wege  der 

öffent- 
lichen Ar- 

Mini- 

geboren  in  den  Jahren 

niuui 

menpflege 
in  Pflege 
gegeben 
sind. 

des 

en 

auf  kosten 

ml 

der  L*ndes- 
waiscn- 
k MM. 

Pflege- 

gehles. 

’n- 

be- 

cb. 

Ehe- 

lich. 

Un- 

ehe- 

lich. 

Ehe- 

lich. 

Un- 

ehe- 

lich. 

1889 

1890. 

1891. 

1892.J  1893. 

1894. 

1895. 

Zusam- 
men wie 
Spalte  5. 

M. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

23. 

24. 

25. 

26. 

27. 

2 

31 

32 

58 

69 

79 

93 

104 

79 

102 

142 

131 

730 

t 382 
t 40 

# 

& 

11 

18 

9 

72 

72 

. 

1 

4 

8 

4 

10 

21 

14 

20 

37 

31 

137 

. 

1 

3 

1 

3 

3 

4 

3 

7 

19 

17 

53 

2 

24 

18 

35 

49 

83 

79 

62 

75 

86 

83 

468 

2 

13 

17 

21 

36 

33 

49 

31 

51 

55 

78 

45 

342 

l 360 
l 50 

# 

1 

5 

8 

6 

33 

33 

. 

. 

. 

1 

4 

, 

4 

5 

11 

9 

17 

9 

55 

. 

1 

2 

2 

4 

9 

2 

12 

12 

17 

26 

44 

26 

40 

44 

59 

32 

245 

4 

12 

22 

29 

28 

32 

50 

53 

58 

134 

127 

482 

i 420 
1 36 

. 

2 

2 

4 

3 

25 

25 

• 

2 

7 

3 

3 

7 

12 

17 

32 

22 

96 

. 

, 

4 

i 

3 

26 

35 

65 

2 

10 

16 

15 

* 

29 

42 

41 

38 

76 

70 

296 

4 

48 

61 

101 

134 

140 

174 

185 

183 

215 

354 

303 

1554 

i 420 
1 36 

. 

8 

18 

25 

18 

130 

130 

1 

7 

19 

7 

17 

33 

37 

46 

86 

62 

288 

1 

3 

i 

7 

3 

1 

5 

3 

12 

47 

56 

I 27 

4 

38 

40 

68 

90 

156 

147 

143 

157 

221 

185 

1009 

118 


Nr.  3888.  Die  ttberaeelitehe  AnNvauderniig  au»  dem 
OroMMlierzoglliuiu  Hessen  nach  ausseren ro- 
piUselieu  Ländern  im  Jaür 

Ueber  die  Auswanderung  nach  überseeischen  Landern  enthält 
das  1.  Vrierteljahrsheft  zur  Statistik  des  Deutschen  Reichs.  Jahrgang 
lS'.td,  S.  I.  75fg. , die  Erhebungsergebnisse  für  das  Jahr  1 SH‘>.  Aus 
diesen,  sowie  aus  früher  mitgetheilten  und  weiter  erhobenen  Nach- 
Weisungen  über  die  Auswanderung,  werden  die  nachstehenden  Ueber- 
sichten  mit get heilt : 


Die  überseeischen  Auswanderer  aus  dem  Deutschen  Reich  und  aus 
dem  Grossherzogthum  Hessen  nach  aussereuropäischen  Ländern  in  den 
20  Jahren  1876-1895. 


Jahr. 

Deutsch. 

Reich 

Grossh. 

Hessen 

Deutsch. 

Reich 

Grösst. 

Hessen 

in  absoluten  Zahlen. 

isiKi'i'i'iaa 

1876 

28  368 

535 

66 

60 

1877 

21  964 

500 

50 

55 

1878 

24  217 

665 

55 

73 

1879 

33  327 

889 

75 

96 

1880 

106  190 

3 032 

235 

324 

1881 

210  547 

4 173 

464 

441 

1882 

193  869 

3 430 

425 

358 

1883 

166  119 

3 589 

362 

371 

1884 

143  586 

3 175 

311 

325 

1885 

103  642 

2 503 

224 

259 

1886 

76  087 

1 725 

163 

180 

1887 

99  7 1 2 

2 334 

210 

241 

1888 

98  515 

2 220 

205 

228 

1889 

90  259 

2 011 

186 

205 

1890 

91  925 

2 122 

188 

215 

1891 

1 15  392 

1 992 

232 

200 

1892 

112  208 

1 716 

223 

170 

1893 

84  458 

1 422 

160 

140 

1894 

39  178 

515 

76 

50 

1895 

35  557 

693 

68 

67 

1876—1895 

1 875  720 

39  241 

. 

Wie  aus  dieser  Uebersicht  hervorgeht,  hat  die  überseeische 
Auswanderung,  welche  im  Jahr  1894  beträchtlich  zurück  gegangen 
war,  im  Jahr  1895  im  Deutschen  Reich  noch  weiter^  abgeno turnen, 
dagegen  im  Grossherzogthun)  wieder  zugenotmnen.  Es  ist  nämlich 
in  diesem  Jahr  die  Zahl  der  Ausgewanderten  (von  denjenigen  über 
französische  Häfen  abgesehen)  gegen  das  Vorjahr  im  Reich  um  94 
Prozent  gesunken,  im  Grossherzogthum  Hessen  dagegen  um  34,6  Pro- 
zent gestiegen.  Gegen  das  Jahr  1891,  das  Jahr  der  stärksten  Aus- 
wanderung, ergibt  sich  im  Jahr  1895  im  Reich  eine  Verminderung 
um  83,t,  im  Grossherzogthum  um  83,4  Prozent. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  000,  Juni  1895,  S.  183. 

**)  1887  bis  1895  auch  über  Rotterdam  uud  Amsterdam. 
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ln  der  folgenden  Tabelle  sind  die  Auswanderer  aus  dem  Grossh. 
Hessen,  welche  in  den  Jahren  1876  bis  1895  über  deutsche  Häfen  und 
Antwerpen,  1887  bis  1895  auch  über  Rotterdam  und  Amsterdam,  be- 
fördert wurden,  nach  den  Ländern  der  Bestimmung  nachgewiesen: 


überseeische  Auswanderung  aus  dem  Grossherzogthum  Hessen  nach  ausser- 

europäischen  Ländern  in  den  20  lahren  1876  - 1895. 


Kahl  der 
Auswanderer 

Davon  gingen  über*; 

Es 

gingen  nach 

e 

i 

es 

tft 

0 

M 

| 

J3 

3 a 

II 

q 

s 

1 

9) 

Je 

c 

< 

ss4|.i 

± “ z • — = 
- t i = c< 

i JK 

=ii 
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C 

fl 
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ja 

• 
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i 
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299 

236 

535 

290 

199 

46 

1 

529  . 

3 

1 . 

1 

1 

312 

188 

500 

260 

206 

34 

•183  . 

3 

7 

* * 

1 

1 

5 

399 

266 

665 

869 

255 

41 

651  . 

1 

1 

2 

l|  . 

4 

2 

536 

353 

889 

527 

247 

1 15 

878 1 . 

■ 

6 

3 1 

1 

1956 

1076  3032 

1433 

1258 

341 

3020|  . 

9 

1 

1 

2516 

1657  4173 

2005 

1361 

. 

804 

4168  . 

1 

. 1 

1 

2 

2081 

1349  3430 

1750 

931 

749 

3384;  . 

6 

1 . 

7 

4 

u 

17 

2081 

1508 

3589 

2030 

786 

773 

3506  1 

57 

3 1 

3 

7 

11 

1819 

I35ö 

3175 

1993 

618 

• 

564 

3144  . 

20 

3 . 

3 

5 

1362 

1 141 

2503 

1575 

412 

1 

485 

2489  1 

1 

■1  ■ 

4 

2 . 

2 

965 

760 

1725 

1123 

230 

372 

1699  1 

10 

5 . 

1 1 

8 

1315 

983 

’)2334 

1401 

207 

559 

2300  1 

1 

9 

9 . 

1 

1 . 

12 

1238 

982 

2220 

1435 

259 

434 

2174  6 

2 

11 

19  . 

3 

4 1 

1086 

925 

2011 

1328 

178 

360 

1956  . 

2 

10 

22 

3 

5 

1 1 

11 

1136 

986 

2122 

1271 

263 

453 

2071  3 

1 

25 

13  . 

4 

2 

2 

1120 

872 

1992 

1170 

265 

438 

1944  5 

2 

16 

n|  . 

1 

1 

1 

8 

1003 

699 

*)  1 7 1 6 

1000 

250 

1 

351 

1665  14 

2 

10 

17  . 

5 

2 

1 

835;  563 

»>1422 

736 

320 

12 

278 

1351  33 

1 

1 

15 

5 

7 

‘f 

271!  225 

•)515 

114 

188 

142 

478  9 

2 

1 

5 

9 . 

1 

2 

7 

1 

351 

323 

*)693 

188 

183 

254 

632  7 

2 

12 

18  . 

4 

8 

10 

22681 

16148  39241 

21998 

8649 

14 

7593 

38525  81 

12 

1 1 

231 

147  3 

43 

31 

62 

5 

87 

Auch  im  Jahr  1895  war  hiernach  wie  in  den  vorhergehenden 
Jahren  die  Auswanderung  zum  ganz  überwiegenden  Theil  nach  den 
Vereinigten  Staaten  von  Amerika  gerichtet. 

Nach  der  vorstehenden  Tabelle  waren 


von  100  Auswanderern 

von  100  Auswanderern 

im  Jahr 

aus  dem  Grossherzogth. 

im  Jahr 

aus  dem  Grossherzogth. 

männlich. 

weiblich. 

männlich. 

weiblich. 

1876 

56 

44 

1886 

56 

44 

1877 

62 

.38 

1887 

57 

43 

1878 

60 

40 

1888 

56 

44 

187!» 

60 

40 

1889 

54 

46 

1880 

65 

35 

1890 

54 

46 

1881 

60 

40 

1891 

56 

44 

188-2 

61 

39 

1892 

59 

41 

1881 

58 

42 

1893 

60 

40 

1884 

57 

43 

1894 

55 

45 

1885 

51 

46 

1895 

52 

48 

1876—1895 

58 

12 

’)  Einschi.  36  ohne  Angabe  des  Geschlechts.  — *)  Desgl.  14.  — s)  Desgl. 
24.  — *)  Desgl.  19.  — »)  1887  ausserdem  94.  1888  56,  1889  90, 
1890  100,  1891  111,  1892  86,  1893  74,  1894  67,  1895  61  über 
Rotterdam;  1887  73,  1888  36,  1889  55,  1890  35,  1891  8,  1892  28, 
1893  2,  1894  4,  1895  7 über  Amsterdam. 
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Im  Jahr  1895  sind  mithin  wie  in  jedem  der  Jahre  1876 — 18W 
aus  dem  Grossherzogthum  mehr  Personen  männlichen  als  weibliche» 
Geschlechts  ausgewandert.  Der  Unterschied  zwischen  der  Zahl  der 
männlichen  und  weiblichen  Auswanderer  auf  100  Auswanderer  über- 
haupt war  am  geringsten  in  dem  Berichtsjahre  1895  (52  m.  und  48  w.). 
am  grössten  1880  (65  m.  und  35  w.). 

Da  die  Herkunftsstaaten  nur  von  den  Uber  deutsche  Häfen  und 
Antwerpen,  von  1887  an  auch  über  Rotterdam  und  Amsterdam,  be- 
förderten Personen  bekannt  sind,  aber  wohl  unterstellt  werden  darf, 
dass  unter  den  über  andere  Häfen  Ausgewanderten  auch  solche  ms 
dem  Grossh.  Hessen,  wenn  auch  in  nicht  erheblichem  Maasse,  sich 
befunden  haben,  so  würden  diese  den  in  den  vorstehenden  Zusammen- 
stellungen angegebenen  Zahlen  der  Auswanderer  aus  dem  Grossher- 
zogthum, zur  Erlangung  vollständiger  Angaben  über  die  überseeische 
Auswanderung,  noch  hinzuzutreten  haben. 


Die  Auswanderung  mit  Entlassungsurkunden  und  Reisepässen  a»s  de» 
Grossherzogthum  Hessen  nach  überseeischen  aussereuropäische» 
Ländern  in  den  Jahren  1894  und  1895. 


Kreise. 

Anzahl 

der 

Auswanderer. 

Auf  1000  Ein*, 
kommen 
Auswanderer. 

1894. 

1895. 

1894. 

1895. 

JMrinstndt  .... 

56 

62 

0,58 

04» 

Hunsheim  .... 

23 

16 

0,46 

0ä 

Dieburg  .... 

28 

23 

0,62 

0,41 

Erbach  .... 

65 

26 

1,43 

0* 

Gross-Gerau 

7 

9 

0,17 

0,» 

Heppenheim 

16 

17 

0,37 

OJI 

Offen  hach  .... 

19 

19 

0,18 

0,1» 

Starkenburg 

214 

172 

0,49 

04» 

Giessen  .... 

35 

34 

0,46 

O41 

Alsfeld  .... 

12 

6 

0,SS 

0.1* 

Büdingen  .... 

17 

31 

0,46 

0,81 

Fried  borg  .... 

14 

18 

0,22 

0,» 

Lauterbach  .... 

20 

11 

0,71 

OJB 

Schotten  .... 

27 

29 

1,02 

1,1« 

Oberhessen 

125 

129 

0,47 

0,48 

Mainz 

43 

59 

0,35 

043 

Alzey 

13 

16 

0,33 

041 

Hingen  

3 

7 

0,08 

O48 

Oppenheim  .... 

13 

15 

0,29 

041 

\Y  orms  .... 

28 

25 

0,39 

041 

Rheinhessen 

100 

122 

0,31 

04« 

Grossherzogthum 

439 

423 

0,*3 

041 

• 
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Die  vorstehenden  Zusammenstellungen  ergeben,  dass  auf  je  100 
überseeische  Auswanderer  aus  dem  Grossh.  Hessen  über  Bremen, 
Hamburg,  andere  deutsche  Häfen,  Antwerpen,  Rotterdam  und  Amster- 
dam im  Jahr  1895  61  (1894  85)  mit  Entlassungsurkunden  bezw.  Reise- 
pässen versehene  Auswanderer  und  auf  je  1000  Einwohner  des  GroBS- 
herzogtbums  0,4i  (1894  0,«)  Auswanderer  mit  Entlassungsurkunden 
bezw.  Reisepässen  kamen.  In  Vergleichung  zur  Einwohnerzahl  wun- 
derten im  Jahr  1895  die  meisten  Personen  mit  Entlassungsurkunden 
bezw.  Reisepässen  in  der  Provinz  Oberhessen  mit  0,48  (1894  0,4?)  p.  m., 
die  wenigsten  in  Rheinhessen  mit  0,ss  (1894  0,si)  p.  m. , nicht  viel 
mehr  in  Starkenburg  mit  0,39  (1894  0,49)  p.  m.  aus.  Von  den  einzelnen 
Kreisen  batten  1895  verhältnissmässig  die  stärkste  Auswanderung: 
Schotten  l,io,  Büdingen  0,8i,  Darmstadt  0,62,  Erbach  0,ss  p.  m.,  die 
schwächste  Alsfeld  0,is,  Bingen  0,is,  Offenbach  0,19,  Gross-Gerau  0,20 
p.  m.  

Die  Anzahl  der  Uber  französische  Häfen,  insoweit  ermittelt,  aus- 
gewanderten  Deutschen  betrug  1876 — 1895  91771,  wozu  jedoch  be- 
merkt wird,  dass  für  1895  Nachweise  bezüglich  dieser  nur  aus  Bordeaux 
vorliegen. 

Ueber  Rotterdam  wurden  im  Jahr  1885  2491,  1886  2125,  1887 
2700,  1888  2062,  1889  2316,  1890  1868,  1891  2392,  1892  3553,  1893  1738, 
1894  1332,  1895  1315,  über  Amsterdam  1105  bezw.  1063,  1407,  1725, 
1185,  1472,  786,  918,  180,  122  und  92  deutsche  Auswanderer  befördert. 
Für  frühere  Jahre  sind  die  Zahlen  der  über  beide  Häfen  Ausgewan- 
derten nicht  bekannt 

Die  Zahl  der  deutschen  Auswanderer,  von  den  über  französische 
Häfen  mit  Ausnahme  von  Bordeaux  gegangenen  abgesehen,  setzte 
sich  im  Jahre  1895  wie  folgt  zusammen: 


Es  gingen  über  Bremen  . 

15  160  Personen 

» 

Hamburg 

. . 13997 

» 

» 

Stettin  . 

69 

> 

> 

Antwerpen  . 

4 924 

» 

» 

Rotterdam  . 

1 315 

» 

» 

Amsterdam  . 

. . 92 

* 

* 

Bordeaux 

. . 72 

» 

35  629  Personen. 


Da  andere  festländische  Häfen  in  irgendwie  erheblichem  Maasse 
von  deutschen  Auswanderern  bisher  nicht  benutzt  worden  sind,  so 
dürften  die  vorstehenden  Angaben  hinsichtlich  der  überseeischen  Aus- 
wanderung Deutscher  über  festländische  Häfen,  von  den  französischen 
Häfen  ausser  Bordeaux  abgesehen,  nahezu  vollständig  sein. 

Von  den  Auswanderern  über  englische  Häfen  ist  ein  Theil  in 
den  Nachweisen  über  festländische  Häfen  einbegriffen,  der  andere 
Theil  dagegen  fehlt,  es  betrifft  dies  diejenigen  Auswanderer,  welche 
vom  Festlande  aus  als  Passagiere  nach  England  reisen  und  erst  dort 
auf  Answandererschiffe  gehen. 
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Die  Zahl  der  Uber  deutsche  Häfen  im  Jahr  1 SO  befördertet 
fremden  Auswanderer  überstieg  wieder,  wie  in  den  Verjähren,  be- 
trächtlich diejenige  der  deutschen  Auswanderer;  denn  es  wurden 
über  deutsche  Häfen  befördert:  Auswanderer 


im  .Jahr 

deutsche. 

fremde. 

zusammen. 

188»; 

GGG47 

9!)  827 

K46474 

1887 

79473 

92  989 

172462 

1888 

80  071 

IO»!  38»; 

187  (»57 

1 N89 

74  101 

10»;  808 

18090!» 

1890 

74  820 

1G8  471 

243291 

1891 

93  145 

19»!  080 

289  225 

1892 

90  183 

151  412 

241  595 

1893 

71008 

98288 

169  296 

1894 

33  fdJ6 

52  7G0 

86  326 

1895 

29  22»i 

95  074 

124  300 

Auf  100  deutsche  Auswanderer  kamen  demnach  fremde:  im  Jahr 
1886  ISO,  INH?  117  1888  132,  18«!»  144,  1890  225,  18!»1  211,  18921t*. 
1893  138,  18! »4  157,  1895  325. 

Unter  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  über  Bremen. 
Hamburg,  andere  deutsche  Häfen,  Antwerpen,  Rotterdam  und  Amster- 
dam waren  im  Jahr  1895: 


im  Alter  von 

Männlich. 

Weiblich. 

Zusammen. 

unter 

1 Jal 

r 

474 

435 

909 

1 bis  unter  0 .Fahren 

1 124 

1 084 

2 208 

6 > 

» 

10  » 

836 

799 

1 635 

10  . 

» 

14  > 

651 

648 

1299 

14  » 

» 

21 

3 853 

4 453 

8 306 

21  » 

» 

30  » 

6 540 

4 708 

11  248 

30  » 

» 

40  » 

3 1 6t> 

2014 

5 ISO 

40  * 

» 

50  » 

I 233 

961 

2194 

50  » 

» 

00  » 

686 

790 

1475 

60  * 

> 

70  > 

305 

312 

647 

70  und  mehr  .Fahren  . 

76 

59 

135 

ohne 

Altersangahe 

12 

5 

17 

Zusammen 

18  955 

16  298 

35  253  ~| 

Hierzu  kommen  noch  804  Auswanderer  ohne  Angabe  des  Ge 
sehlechts  und  zwar  30  im  Alter  von  unter  1 Jahr,  195  von  1—14  Jahren 
und  79  (erwachsene  Personen)  ohne  Altersangabe. 

Von  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  reisten  im 
Jahr  1895: 


übor 

Familien 

Einzelpersonen 

Anzahl. 

mit  Personen 
mUuul.  | weibl. 

männl.  weibL 

Kremen 

1 656 

2 277 

3 113 

5 472  4 298 

Hamburg 

1 890 

2 637 

3 434 

5 153  2 <<3 

Stettin 

1 1 

17 

27 

16  9 

Antwerpen 

647 

932 

1 101 

1 800  1 091 

Rotterdam 

216 

*)U0 

•)206 

4 8 7 226 

Amsterdam 

9 

*)4 

*)9 

50  11 

Zusammen 

4 429 

5 977 

7 890 

12  978  8406| 

')  Ausserdem  286  Personen  ohne  Angabe  des  Geschlechts.  r)  Desgl  19- 
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Kr.  3869.  Ein-  und  Ausfuhr  des  Grossli.  Hessen 
über  Bremen  im  Jahr  1895.*) 

Nach  dem  „Jahrbuch  für  Bremische  Statistik.  Herausgcgeben 
von  dem  Bureau  für  Bremische  Statistik.  Jahrgang  1895.  1.  Heft.  Zur 
Statistik  des  Schiffs-  und  Waarenverkehrs  im  Jahre  1895“  lieferte  der 
Handelsverkehr  des  Grossherzogthums  Hessen  mit  Bremen  im  Jahr 
1895  folgende  Ergebnisse: 


A.  Einfuhr  in  Bremen  ans  dem  Grossherzogthum  Hessen. 


Menge. 

Werth. 

V erzehrungsgegenstände. 

j*. 

t’hokoladc  .... 

410  kg  Ntto. 

1050 

Cichorien 

. . . 8(j2  > » 

1005 

Fruchte,  getrocknete:  Wallnüsse 

. . 5 665  » » 

2 100 

» eingesetzte  . 

. . . 3 328  » * 

3195 

Hopfen  ... 

. . . 4335  . » 

9 017 

Lebensmittel:  Butter 

1 140  » . 

2 091 

Fleisch  u.  s.  w.,  Würste 

. . 4 779  » » 

9535 

Käse 

. . . (5  520  . . 

5 709 

Conserven  .... 

. . 2 476  * » 

1 780 

andere  Lebensmittel 

502  » » 

481 

Obst,  frisches 

4 087  » » 

1 113 

Spirituosen:  Cognac 

. . . 588  Liter 

953 

Liqueur  .... 

. . . 72  » 

321 

Tabak:  fabricirter 

. . 201  kg  Ntto. 

327 

Cigarren  .... 

. . . 54 1G9  Mille 

175250 

Stengel  .... 

. . . 8383  kg  Ntto. 

2 798 

Wein:  deutscher  .... 

. . . 109  637  Liter 

134065 

fremder 

. . . 517  > 

817 

Champagner  .... 

. 13534/1,  220  2 Flaschen 

38000 

andere  Verzehrungsgegenstände 

für  270 

Rohstoffe. 

Baumaterialien:  Dachschiefer 

. 11  000  Stück 

429 

Fliesen 

. . 8 197  . 

4 480 

Droguerien,  rohe 

. . . 2082  kg  Ntto. 

3 2t»6 

> präparirte:  Salze  . 

. . .62  851  » > 

68  981 

Säuren  ... 

. . . 7 ;>40  » » 

5183 

andere  präparirte  Droguen  . 

. . 12113  . . 

294  167 

Eisen,  Roheisen  .... 

. 10000  » » 

661 

Farbwaaren:  Anilin  . 

. . 26 1)55  » » 

110351 

Erdfarben  . ... 

. 19  843  » » 

3 736 

Firniss  

. . 3593  . » 

4 551 

andere  Farbwaaren  . 

. . 39  285  » » 

45  511 

Haare,  Pferdehaare 

. . . 110  » » 

357 

Holz:  Wallnussholz 

. . . 28,57  Cbm. 

4500 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  595,  April  1895,  8.  103. 
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Meng«.  Werth 

A 


Oele:  Baumöl 

785  kg  Ntto. 

628 

Kokosnussöl  

6095 

> 

3030 

ätherische  Oele 

240 

» 

» 

1752 

Maschinenfett  n.  s.  w 

718 

» 

> 

668 

Pech,  oberländisches 

7113 

> 

9 

2168 

Pflanzen 

759 

» 

Btto. 

545 

Thonerde,  Porzellanerde  etc.  . 

10369 

» 

Ntto. 

277 

andere  Rohstoffe 

. für 

1 167 

Halbfabrikate. 

Messing 

98 

kg 

Ntto. 

300 

Leder:  gegerbtes 

19  974 

> 

» 114  493 

lackirtes 

435 

» 

» 

6 497 

Manufakturwaaren. 

Baumwollenwaaren 

2171 

» 

Btto. 

7 442 

Uilte 

80 

> 

» 

486 

Leinen  und  Leinen  waaren. 

3690 

> 

* 

8713 

Seiden-  und  Halbseidenwaaren 

98 

» 

9 

1372 

Wollen-  und  Halbwollenwaaren  . 

1965 

9 

9 

14185 

Manufakturwaaren  überhaupt 

35 

9 

» 

* 

Andere  Industrieerzeugnisse. 

Bücher  und  andere  Drucksachen  . 

8 540 

9 

9 

18158 

Bürstenwaaren 

1050 

> 

9 

1876 

Eisenwaaren:  Stahlwaaren  . 

1248 

* 

9 

4168 

andere  Eisenwaaren  .... 

6 612 

> 

9 

4683 

Galanterie-  und  Kurzwaaren  . 

9598 

9 

9 

20070 

Gemälde,  Statuen  und  dergl. 

2051 

9 

9 

7 459 

Geräthe:  Mobilien 

10143 

9 

9 

10363 

Wagen 

7 

Colli 

13975 

andere  Geriithschaften  .... 

1472 

kg  Btto. 

1014 

Glaswaaren  

1519 

* 

9 

1 255 

Holz  waaren:  feine 

1422 

9 

* 

2135 

ord.  Holzwaaren 

7461 

> 

> 

3613 

Instrumente,  mathem.,  opt.  etc.  . 

4 938 

* 

10  780 

Musikinstrumente  ..... 

234 

» 

» 

538 

Kleidung,  neue 

253 

» 

» 

1478 

K ork  waaren 

2 154 

9 

9 

550C. 

Lederwaaren  

4 592 

• 

» 

16035 

Lichter  

375 

» 

Ntto. 

375 

Maschinen 

72  692 

* 

» 

43233 

Matten  

24330 

» 

Btto. 

17  855 

Messing  waaren 

3020 

> 

> 

5846 

Metallwaaren  

1911 

> 

9 

5 862 

Papier 

3968 

» 

9 

3 741 

Papierwaaren:  Tapeten 

3201 

* 

> 

3012 

andere  Papierwaaren  .... 

8 250 

> 

> 

13212 

Digitized  by  Google 


125 


Menge.  Werth. 

A. 


Parfümerien  und  Essenzen 

. 10  «4«  kg  Btto. 

13  044 

Seife:  .Stangenseife  .... 

. 10636 

» 

Ntto. 

4680 

Siegellack  

263 

» 

» 

310 

Steinwaaren:  Schiefertafeln  und  Griffel  . 1 662 

» 

Btto. 

705 

andere  Steinwaaren 

. . 3043 

» 

» 

1087 

Stroh  waaren 

. . 794 

9 

» 

4 8t» 

Uhren  und  Uhrenfournituren  . 

. . 309 

> 

» 

458 

verschiedene  Industrieerzeugnisse  . 

. . 625 

> 

» 

587 

Werth  der  Einfuhr:  1342  588 

B.  Ausfuhr  aus  Bremen  ln  das  Grossherzogthum  Hessen. 

Menge.  Werth. 


Verzehrungsgegenstände. 


A m i d a in  (Stärke) . 

. 6 819  kg  Ntto.  3 157 

Fische,  frische 

. 18744 

» 

8687 

geräucherte 

. 66 

» 

34t) 

Getreide,  Mais  . 

. 10000 

> 

1 000 

Gewürze 

. 2750 

» 

1506 

Honig 

. 5273 

» 

4 668 

Kaffee  .... 

. 155258 

» 

257  636 

Lebensmittel:  Mehl 

. 10056 

» 

1 645 

Schmalz 

. 8827 

» 

6 643 

andere  Lebensmittel 

554 

» 

771 

Obst,  frisches  und  getrocknetes 

. 2960 

» 

1226 

Reis 

. 572495 

* 

103  213 

Spirituosen:  Cognac 

. 3283  Liter 

5443 

andere  Spirituosen  . 

378 

» 

865 

Tabak:  Sumatra  . 

. 76522 

kg  Ntto.  225  825 

anderer  ostindischer 

. 52  483 

» 

82  094 

Havana 

. 21765 

» 

71  106 

Cuba  ... 

. 9 548 

» 

19524 

Domingo 

. 112941 

» 

88606 

Brasil 

. 342  165 

> 

333  927 

mexikanischer  . 

. 3507 

> 

9993 

Columbia 

. 76878 

» 

63  728 

Kentucky  . 

. 86357 

» 

62578 

Maryland 

. 41958 

* 

31  452 

Ohio  .... 

. 12  289 

» 

11  773 

Seedleaf 

. 60832 

> 

48  393 

Virgini 

. 40007 

» 

41593 

Cigarren : fremde  . 

495  Mille 

87  279 

deutsche 

370,5 

16  525 

Stengel 

. 164  546  kg  Ntto.  25  415 

Thee 

. 5 969 

» 

14  417 

Viehfutter:  Kleie,  Mehl 

U.  8.  W.  . 

. 9852 

» 

1060 

Keisabfall  . 

. 69650 

» 

4 750 
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Wein,  fremder  u.  anderer  . 

Menge.  Werth 

X 

. 10504  Liter  9572 

Zucker,  raffinirter,  deutscher  n.  and. 

481  kg  Ntto.  370 

andere  Verzehrungsgegenstände 

für  1082 

Rohstoffe. 

Droguerien,  rohe:  Balsam 

328  kg 

Ntto.  5280 

Gummi 

. 3 907  » 

> 3975 

Schellack 

. 4092  • 

» 9485 

Tamarinden  .... 

4 026  » 

» 750 

andere  rohe  Droguon 

864  » 

» 502 

» priiparirte:  Chinin  .... 

. 45  » 

. 1620 

andere  Chemikalien 

. 645  • 

» 750 

Dünger  

. 10095  » 

» 1059 

Färbestoffe:  Indigo 

388  . 

» 3 773 

Federn:  Bettfedem  .... 

. 3 152  » 

» 1782 

Felle  

534  » 

» 2354 

Holz:  Tannen,  Erlen  u.  s.  w.  . 

18,st  Cbm.  2tü» 

Dielen  und  Planken 

. 3073  Stück  55U7 

Tischlerhölzer 

. 642  kg 

Ntto.  460 

Korkholz  

. 28088  » 

» 16898 

Gele:  Leinöl 

. 9038  » 

» 4144 

Petroleum  

. 46590  » 

> 6584 

andere  Oele 

589  » 

» 356 

Maschinenfett  etc. 

2858  * 

» 800 

Oelkuchen  

. 15000  . 

» 1 520 

Rohr:  Stuhlrohr 

. 5 941  » 

» 5 775 

Schildpatt  .... 

176  » 

» 7 861 

Spinnstoffe:  Baumwolle 

. 245  792  » 

» 181 028 

Schafwolle 

. 246  576  » 

» 329250 

andere  Spinn-  und  Flechtstoffe  . 

. 9 193  » 

> 4023 

Tabaklauge 

. 15464  » 

» 14  707 

Wachs 

158  » 

> 500 

andere  Rohstoffe 

. fiir  1 034 

Halbfabrikate. 

Garne:  deutsche 

1 502  kg  Ntto.  1 070 

Jutegarn,  deutsches 

. 1338  * 

» 541 

Leder:  gegerbtes,  fremdes 

. 11941  » 

» 42943 

deutsches 

130  . 

» 516 

Stahl,  fremder 

417  » 

» 55 

Manufakturwaaren. 

Leinen  und  Leinenwaaren:  deutsche 

. 24232  » 

Btto.  13076 

Säcke  

. 78  752  » 

» 47012 

Wollen-  und  Halb wollenwaaren,  fremde  3d0  » 

» 4895 

deutsche  

. 

450  » 

> 2815 

Manufakturwaaren  überhaupt,  deutsche 

112  » 

» 580 
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Menge. 

Werth. 

Andere  Industrieerzeugnisse. 

M. 

Bit  eher  und  andere  Drucksachen 

1 083  kg  Btto. 

2 378 

Eisenwaaren:  Stahl  waaren,  fremde 

1 071  . 

* 

0 542 

deutsche 

1 195  » 

> 

1 593 

andere  Eisenwaaren,  fremde  .... 

5 304  » 

> 

5 707 

deutsche 

846  . 

1 165 

Galanterie-  und  Kurzwaaren:  fremde 

und  andere 

481  » 

» 

1 195 

Gemälde,  Statuen  und  dergl. 

344  » 

» 

1407 

Ge  rät  he:  Mobilien,  fremde 

042  » 

» 

590 

deutsche . . 

745  . 

» 

893 

Wagen  

3 Colli 

442 

andere  Geräthschaften 

529  kg  Btto. 

386 

Glas  waaren,  deutsche  . . . 

133  . 

> 

240 

Bouteillen,  deutsche 

1 140  Stück 

130 

Gummiwaaren,  fremde  u.  andere 

203  kg  Btto. 

8t« 

Hanfwaaren 

034  > 

* 

538 

Holzwaaren:  Cigarrenkistenbretter, 

deutsche  ... 

77  375  » 

» 

49  208 

feine  Holzwaaren  überhaupt 

1 519  » 

» 

2803 

Sehuhpfifieke 

9 190  » 

Ntto. 

2 603 

ordinäre  Holzwaaren  überhaupt 

09  389  » 

Btto. 

15558 

Instrumente,  Fortcpiani,  deutsche 

1 Stück 

1 500 

Musikinstrumente  überhaupt,  fremde  n.  and.  2451  kg 

Btto. 

470 

Kork  waaren:  fremde 

3 447  » 

» 

13  010 

deutsche  

2 148  » 

» 

4 483 

Maschinen:  fremde 

5010  . 

Ntto. 

4 574 

deutsche 

003  . 

» 

1 740 

Matten  

1 290  » 

Btto. 

1231 

Metall  waaren:  fremde 

150  » 

» 

519 

deutsche 

170  » 

» 

346 

Papier  . . 

357  • 

» 

235 

Parfümerien,  fremde  und  andere 

158  » 

» 

245 

Strohwaaren,  fremde 

120  » 

» 

027 

verschiedene  Industrieerzeugnisse 

949  » 

» 

827 

Werth  der  Ausfuhr:  2 500 551 


Werden  die  einzelnen  Artikel  der  Einfuhr  in  Bremen  aus  dem 
Grossherzogthum  und  diejenigen  der  Ausfuhr  aus  Bremen  nach  dem 
Grossbcrzogthnm  in  Hauptwaarengruppen  zusammengefasst,  so  ergibt 
sich  folgende  Uebersicht:  Einfuhr.  Prozent-  Ausfuhr.  Prozent- 


A 

antheile. 

A 

antheile. 

Verzehrungsgegenstände  . 

. 389877 

29,0t 

1047  812 

05,88 

Rohstoffe 

. 550  408 

41,44 

014  457 

24,58 

Halbfabrikate  .... 

. 121 290 

9,03 

45  125 

1,81 

Manufakturwiiaren 

. 32  283 

2,41 

68378 

2,74 

Andere  Industrieerzeugnisse 

242  730 

18,08 

124  779 

4,99 

1 342  588 

100,00 

2 500  551 

1<K),00 

in  den  dem  Jahre  1895  vorausgegangenen  fünf  Jahren  umfasste 
der  Verkehr  des  Grossherzogthums  mit  Bremen  folgende  Werth- 
summen: Einfuhr  Ausfuhr 

in  Bremen  aus  dem  aus  Bremen  nach  dem 
Grossh.  Hessen.  Grossh.  Hessen. 

M A 

1894  1 009110  2 093445 

1893  1 108609  2 374  042 

1892  1 014119  2 492328 

1891  1 10598*5  2 317  504 

1890  1 507  978  2 312151 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralslelle  für  die  Landesstalistik. 


Nr.  €118.  Mai  18»«. 


Inhalt:  Jahreswasserstände  des  Rheins,  Mains,  Neckars  und  der 
LaVm  1895.  — Dienstl.  Arbeiten  der  Grossh.  Steuerkommissariate  1894/95. 
— Benutzung  der  Grossh.  llofbibliothek  zu  Darmstadt  1895.  — Vergl. 
ineteorol.  Beobacht.  März  1896.  — Preise  der  gewöhnt  Verbrauchsgegenst. 
März  1896.  — Eisenbahnen  April  1896  — Moteorol.  Beobacht,  zu  Darm- 
sUult,  Schweinsberg  und  Cassel  April  1896.  — Sterblichkeits Verhältnisse 
April  1896.  — Anzeige. 


Nr.  3891.  J»tire6W!»88erstttude  de»  Rheins,  Main«, 
Neckars  und  der  L.ahn  im  Jahr  1S95.1) 


ü 

Höchster  Stand 

Niedrigster  Stand 

X — 

Pegel-Station. 

bei  freiem  Strom. 

boi  freiem  Strom. 

S 

Pogol- 

P«B0l- 

rt  S 

hoho 

Datum. 

hoho 

Datum. 

m 

m 

Hl 

1 

1.  Ith  ein. 

Lampertheim  (a.  Altrhein) 

4,22 

30.  Mürz 

0,oi 

(3. — 15.  Jan. 
12.  u.  3.  März 

1,068 

Worms  .... 

4.21 

30.ii.31.  » 

—0,40 

9.  u.  10.  » 

1,150 

• Gernsheim 

4,4» 

30.U.31.  » 

— 0,66 

8.— 10.  > 

1,118 

1 Durchstich  i Einmündung 

3,83 

31.  , 

— 0,91 

9.  u.  10.  » 

0,673 

b 1 am  Geyer  lAusuiüudung 

4,71 

30.U.31.  » 

0,06 

9.  u.  10.  > 

1,635 

6 Erfelden  (am  Altrhein)  . 

3,93 

31.  » 

— 0,75 

9.  > 

0,8*30 

Oppenheim 

4,45 

31.  » 

0,06 

9.  u.  10.  . 

1.537 

8 Ginsheim  (am  Altrhein) 

4,47 

30.  » 

0,02 

6.  Okt. 

1,309 

9 Mainz  .... 

4,48 

30.U.31.  * 

0,07 

2.  * 

1,413 

1 

0 Frei- Wein  heim 

3,63 

30.U.31.  » 

0,08 

2.  u.  6.  » 

1,102 

1 

1 Bingen  .... 

4,78 

30.U.31.  » 

0,72 

2.,5.u.6.  » 

1,974 

II. 

Main. 

2 Gross-Steinheim 

5,10 

29.u.30.Mftrz 

0,76 

1 13.— 15.  n.  30. 
l>Sept..2u.  4.Ukt. 

1,574 

3 Offenbach 

4,91 

30.  » 

0,78 

1 9..16.U.28.  — 30. 
lSept.,1.  u.2.Ukt 

1,584 

4 Rüsselsheim2)  . 

3,93 

30.  » 

— 

— 

— 

5 Kostheim  .... 

4,43 

30.U.31.  > 

— 0,33 

5.,  6.u.8.0kt. 

1,112 

III.  Neckar. 

6|  Wimpfen  .... 

6,77 

7.  Dezbr. 

0,63 

13.  Oktbr. 

1,543 

Hirschhorn 

5,56 

7.  » 

0,48 

4.  Novbr. 

1,234 

IV. 

Lahn. 

18|  Giessen  .... 

1 4,81 

29.u.30.MBrz|  0,54 

23.u.27.Sept.|  1,414 

bVorgl.  Mitthuil.  Nr.  595,  April  1895.  S.  97.  — *'■  Di«  kanalisirto  Mainstrecko  von  Frankfurt  bis 
oberhalb  Kustheim  war  im  Jahre  1S95  in  den  Monaten  Mai  bis  Oktober  durchweg,  in  den  Mo- 
naten Januar.  April,  November  und  Dezember  nur  mit  Unterbrechungen  und  in  don  Monaten 
Februar  und  März  gar  nicht  gestaut. 
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Nr.  3892.  UeberMrht  der  dleuatlichen  Arbeiten  der  Gr« 


V eriindeningen 


An- 

zahl 

der 

Ein- 

woh- 

ner. 

Anzahl 

der 

Grund- 

stücke. 

in 

deu  Steuerkatastern. 

m •iea 
Grundbückt 

Steuer- 

kommissariate 

w 

Cultur- 

veränderungen. 

Bau- 

verfinderungen. 

> 

1 

§.  jji 

> * » i 

* 

N 

’S 

il| 

® * 

•v 

j!»i! 

> *0  00  M 

sj 

•e  5 

4iäü 

®o  mS  m 

>*0  X M 

O = 

i-i 

© 

* 

*« 

sSJI) 

fUi 

Ä 

± 

M. 

± 

X. 

* =* 

J*  Jlj 

Starkenburg. 

Beerfelden 

18763 

42723 

1693 

109 

+ 

53,7 

36 

4- 

710,3 

• 

1693 

121« 

Darmstadt 

79387 

109356 

4420 

888 

— 

721,3 

294 

+ 

35  947,2 

4420 

2111 

Dieburg 

25587 

141666 

7379 

277 

— 

128.8 

85 

+ 

2 169.4 

7379  290« 

Fürth 

24027 

36984 

2640 

679 

+ 

125,4 

112 

+ 

1 530,4 

2640 

1675 

Grosa-Gerau 

36875 

166601 

6074 

962 

+ 

108,9 

166 

4- 

3 394,3 

6074 

25491 

Heppenheim 

Höchst 

36652 

89695 

3030 

648 

+ 

88,1 

155 

+ 

3 944,8 

30 

3030 

1552 

19231 

92289 

3619 

264 

— 

101.8 

79 

+ 

851,2 

96 

3619 

1762 

Langen 

30042 

139998 

5797 

432 

— 

65,5 

191 

+ 

3 371,6 

5797 

2559 

Michelstadt 

21015 

37391 

2422 

240 

+ 

25,7 

95 

+ 

808,3 

38 

2422 

1659j 

Offen hach 

60993 

78634 

3882 

682 

— 

105,1 

343 

+ 

26  775,1 

3882 

»67 

Seligen  stadt 

27509 

175186 

6884 

1030 

— 

122,9 

152 

+ 

1 990,3 

. 

6884 

341( 

Zwingenberg 

39661 

88826 

3831 

776 

+ 

18,4 

359 

+ 

7 412,1 

221 

3862 

2115*. 

Summe 

419642 

1199349 

51671 

6987 

— 

824,6 

.067 

+ 

88  905,8 

385 

5 1 702  25611 

Oberhessen. 

Alsfeld 

22057 

97806 

4494 

301 

+ 

16,3 

104 

+ 

1 816,6 

4500 

3842 

Büdingen 

18916 

177400 

6994 

180 

+ 

14,7 

51 

+ 

413,1 

29 

6994 

3628 

Butzbach 

1 8792 

208562 

9698 

255 

399,4 

48 

+ 

814.3 

9698 

29# 

Friedberg 

41118 

251200 

7789 

188 

1494,2 

179j  + 

8 025,0 

. 

7076 

36« 

Giessen 

49640 

179557 

8670 

328 

157,9 

90  + 

16  651,8 

8670 

3091 

Grünberg 

20978 

196857 

8648 

200 

— 

11.» 

58!  -f 

651,4 

8648 

4163 

Homberg 

11292 

65237 

2441 

1144- 

24,0 

36[  4- 

859,7 

5 

2441 

1575 

Hungen 

23867 

231860 

11311 

1498 

— 

297,8 

106 

1 090, 0 

: i ;•> 

11311 

4100 

Lauterbach 

28392 

143810 

6270 

401 

— 

41,8 

65'  + 

677,1 

20 

6302 

5161 

Nidda 

24530 

244014 

10373 

1015 

— 

196,1 

73  + 

606,9 

. 

10373 

4723 

Schotten 

13435 

1 15406 

3803 

78|  + 

6,5 

32  + 

324,9 

. 

3803 

2141 

Summe 

2659 1 2 

1911709 

80491 

4558 



2537,1 

842  + 

31  930,8 

11  ass 

79816 

39171 

Rheinhessen. 

Alzey 

22852 

87562 

3699 

490  + 

303,7 

147 

+ 

3 656,8 

3699 

10« 

Bingen 

32376 

141805 

6380 

505  + 

49,3 

144 

+ 

3 674,3 

6380 

16* 

Mainz 

112262 

133203 

5112 

1287 

— 

1160,1 

327 

+ 

39  665,1 

1081 

51  12 

Ob. -Ingelheim 

25699 

126523 

7304 

483 

— 

5,8 

250 

+ 

3 763,1 

97 

7304 

13» 

Oppen  beim 

23280 

1 00200 

5764 

513 

+ 

658,0 

162 

4- 

1 573,7 

5762j  231, 

Osthofen 

22226 

86264 

3298 

338 

+ 

21, J 

143 

+ 

2 425,7 

379 

3298*  4« 

Wörrstadt 

21710 

129025 

6310 

523 

+ 

21,9 

119 

T 

2 052,0 

6310  6» 

W orms 

46924 

97049 

4593 

664 

278,  S 

444 

+ 

25  1 10,8 

4593 

Summe 

307329 

900621 

12460 

4803 

— 

389,8 

1736 

+ 

81  921,0 

1557 

42458  Sälj 

Wiederholung. 

Starkenburg 

119642 

1199349 

51671 

6987 

824,« 

-'067 

+ 

88  905,3 

385 

51702  25611 

Oberhessen 

265912 

1911709 

8049 1 

4558,— 

2537,1 

842 

+ 

31  930.8 

14  632 

79816  3911 

Kheinhessen 

307329 

900621 

42460 

4803 

— 

389,8 

1736 

+ 

81  921,0 

1557 

42458 

62 

Gr.  Hessen 

992883 

4011679 

174  622 

16348,— 

3751,8 

4645  +,202  757,1 

|l657,|l7S  97«  65« 

*)  Verg!.  Mittheil.  Nr.  592,  Kehr.  1895,  S.  54. 
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rl&oiuiuissnriHte  im  IteehnunKNialir  1894/95.*) 


iefe. 

Ab-  und  Zugang 
der  Gewerb- 
steuerpflichtigen. 

Ab-  und  Zugang 
d.  Kapitalrenten- 
steuerptlichtigen. 

Ab-  und  Zugang 
der  Einkommen- 
steuerpflichtigen. 

Posten  in  den 
Hauptsteuerlisten. 

ij 

Sä 

s s 
— — 

“ s= 
— • o 

91 

i 

— 

5 

S 

> 

ffj 

i 

M 

§ 3 
lst 
Vs 
> i 

511 

sji 

>1^ 

I 3 

t — 

•5  s J3 

i i 

3 9 

> 53 

“3  . 

9 «*  B 

|S| 

"=<~9 

i|f 

> 

te  ri 

9 *5 
E f, 
4 B J3 

Vs 

9 9 

^ 55 

Ortseinwohner. 

Ausmärker. 

Nur 

Communal- 

steuerplliclitige 

+ 

+ 

A. 

+ 

+ 

M 

± 

A. 

15-4 

-4- 

5 + 

1 458 

16 

823 

+ 

29 

1 655 

4 986 

1 357 

434 

•232 

+ 

81  + 

2 939 

— 

11 

+ 

19  105 

+ 

2181  + 

71  725 

27  009 

2 374 

2 938 

60-4 

1 

+ 

1 026 

+ 

10 

•f" 

569 

+ 

67 

+ 

9 890 

7 909 

3 800 

391 

•-'31 

-+ 

5 

4* 

874 

+ 

1 

2 803 

+ 

91 

+ 

11  075 

5 328 

1 514 

884 

2 > U> 

+- 

38  -f 

4 908 

+ 

9 

63 

+ 

157 

+ 

20  255 

12  067 

3 024 

1 595 

513 

-+ 

7 + 

1 841 

- 

+ 

328 

+ 

106 

+ 

28  690 

10  219 

2 176 

383 

610 

7 

— 

1 187 

+ 

21 

+ 

469 

+ 

20 

4- 

6 745 

5 500 

2011 

581 

1 *>05 

+ 

35 

+ 

262 

3 

604 

+ 

202 

+ 

8 790 

10  788 

2 144 

185 

24t* 

-+ 

17 

477 

f* 

4 

+ 

650 

+ 

9 + 

5 190 

5 075 

1 366 

800 

690 

-f- 

90  + 

22  473 

4- 

8 + 

5 **  2 1 

+ 

641 

+ 

90  600 

24  574 

1 709 

4 223 

1 491 

+ 

44 

+ 

3 284 

3 

— 

240 

+ 

122 

+ 

7 720 

8 243 

3 149 

263 

1 962 

4- 

57 

+ 

5 009 

— 

3 + 

1 078 

+ 

87 

+ 

13  365 

11  399 

3 909 

606 

1 996 

+ 

387 

+ 

42  410 

+ 

17 

+ 

29  086 

+ 

1 749 

+ 

272  390 

133  097 

28  533 

13  283 

271 

5 

283 

- 

9 

+ 

1 236 

7 

+ 

9 130 

6 117 

2 106 

752 

175 



8 

+ 

353 

4 

657 

+ 

39 

+ 

4 465 

7 460 

3 473 

347 

370 

1 

29  + 

470 

— 

9 



1 714 

+ 

48 

+ 

555 

6 81 1 

3 512 

349 

757 

41  + 

3 992 

- 

1 

+ 

3 251 

4- 

91 

+ 

16  405 

12  783 

3 642 

502 

801 

+ 

68  + 

14  889 

4- 

41 

+ 
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f- 
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+ 

37  755 

12  603 

4 904 

1 207 
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-H 
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1 835 

— 

6 

658 

-f 

17 

+ 

4 280 

7 893 

2 587 

375 

104 

3 

— 

340 

— 

11 



303 

— 

1 1 

— 

790 

3 280 

1 702 

510 

1 451 

+ 

8 + 

370 

— 

7 



627 

4- 

22 

— 

900 

9 342 

2 742 

576 

382 

8 

+ 

82 

+ 

5 + 

482 

+ 

100 

+ 

9 710 

7 317 

3 576 

740 

1 060 

2 + 

680 

1 

4- 

955 

— 

13 

— 

17  565 

9 152 

5314 

514 

13  t* 

* 

10  + 

309 

+ 

9 

+ 

344 

4- 

25  4- 

5 135 

5 260 

2 865 

925 

5 708 

+ 

170  + 

22  363 

+ 

27  + 

2 510 

+ 

659  4- 

68  180 

88018 

36  423 

6 797 

709 

+ 

8 

+ 

2 672 

-i- 

6 

_ 

252 



35 

7 680 

9 191 

5 445 

502 

1 274 

+- 

65  + 

8 201 

— 

30 

— 

3 191 

+ 

95  + 

10  470 

11  119 

7 169 

729 

2 046 

X 

90 

— 

3 125 

— 

87 

— 

3 632 

— 

332 

— 

2 275 

43  618 

5 050 

2 285 

2 033 

+ 

23  + 

409 

- 

1 

— 

935 

4- 

46 

+ 

7 455 

10  404 

4 771 

172 

1 519 

16 

— 

1 484 

— 

9 

— 

57 

+ 

15 

— 

6 910 

7 444 

4 335 

317 

928 

+ 

5 661 

+ 

36 

+ 

4 182 

4- 

215 

+ 

61  650 

8 046 

4 242 

400 

1 157 

-t- 

15 

+ 

900 

+ 

16 

4- 

682 

-f 

41 

+ 

11  985 

3 875 

3 824 

223 

1 889 

+ 

43  + 

37  277 

+ 

127 

+ 

5 704 

4- 

51  + 

1 17  240 

18  307 

3 279 

266 

11  555 

-H 

228  + 

50  111 

+ 

60  + 

2 501 

4- 

96  + 

191  935 

112  004 

38  115 

4 894 

11  995 

+ 

387  + 

42  410 

+ 

17 

-j- 

29  086 

+ 

1 749|  + 

272  390 

133  097 

28  533 

13  283 

5 708 

170+ 

22  363 

+ 

27  + 

2 510 

4- 

659 1 + 

68  180 

88  018 

36  423 

6 797 

11  555 

4- 

228!  + 

50  111 

+ 

60  + 

2 501 

+ 

96  + 

191  935 

112  004 

38  115 

4 894 

29  258 

+ 

785i +1114  884 

+ 

104|+ 

34  097 

+ 

2 504  + 532  505 

333  119  103  071 

24  974 
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Steuer- 

kommigsariate. 


Starkenburg. 

| 

| 

1 

1 

Beerfelden 

1 356 

5 410  259 

174 

2 472  62 

1 

1 

Dannstadt 

öS'*-» 

11  459  3 144 

3 445 

16  788  258 

s 

Dieburg 

1 980 

10541  437 

275 

5 136  48 

Fürth 

1 820 

5 321  330 

121 

3 525  61 

Gross-Gerau 

2 774 

12  534  720 

338 

8 312  52 

1 

• 1 . • 

Heppenheim 

2 269 

9 872  356 

305 

8 066  1 2 1 

.11. 

1 . 

Höchst 

1 606 

6 721  314 

103 

2 701  72 

3 

‘ 

Idingen 

1 914 

11  034  387 

150 

6 .350  86 

6 1 

Michelstadt 

1 558 

5 07 1 , 408 

200, 

2 755  84 

1 

7 . . 

Offen hach 

3 871 

7 847  8G0 

1 541 

17  091  257 

»Seligenstadt 

1 895 

9 821  397 

171 

5 225  59 

Zwingenberg 

3 090 

12  245  678 

525 

8 258  115 

20 

1 

»Summe 

29  417 

107  876  8 290 

7 348 

86  688  1278 

33 

13  2 

1 

Oberhessen. 

Alsfeld 

1 448 

6 837  689 

391 

3 467  64 

3 

11  . 

Büdingen 

1 298 

10  238  386 

229 

3 605  67 

1 

• 1 ■ ■ 

Butzbach 

1 48  l! 

9 6481  481 

196 

2 618  42 

1 . . 

Friedberg 

3 488 

13  287!  817 

7511 

8 797  1 13 

1 

l_ 

Giessen 

2 703 

12  779  1 097] 

1 200 

8 109  79 

2 13  . 

l 

Grünberg 

1 571 

9 859,  454 

143 

4 077  65 

3 . 

Homberg 

725 

4 440  295 

73 

1 750  35 

• 1 1 . 

Hungen 

2 065 

1 1 330  550l 

262 

3 390  121 

6 

2 2 . 

Lauterbach 

1 779 

10  113  562 

189 

3 386  30 

i 

.15  . 

Nidda 

1 960 

13  599  458 

190 

4 668  61 

2 

Schotten 

986 

7 677  2711 

84 

2 746  55 

* ' 

Summe 

19  507 

109  807  6 066 

3 708 

46  613  722 

14 

9 21 

Rheinhessen. 

| 1 

Alzey 

2 163 

12  648  461 

3551 

4 517  88 

11 

2 2 . 

Bingen 

2 65  1 

15  630  603 

909 

7 119  80 

13  8 . 

Mainz 

7 657 

16  135  2 829! 

4 1281 

30  012  354 

6 

1 • 

Ober-Ingellieim 

1 808 

12  827]  567 

433 

6 238  87 

• 

Oppenheim 

2 075 

10  538]  454 

528 

4 670  21 

3 1 . 

Osthofen 

2 060 

1 1 294  479 

478 

4 506  42 

Wörrstadt 

2 136 

10  875  3501 

286 

4 714  112 

. 

Worms 

3 512| 

11  916  869 

1 122 

12  732  98 

4 

Summe 

24  065  101  863;  6 612 

8 239 

74  508  888 

21 

19  11 

Wiederholung. 

Starkenburg 

29  417  107  876;  8 290 

7 348 

86  688  1278 

33 

13  2 

i! 

Oberhesseu 

19  507 

09  807  6 066 

3 708 

46  613  722 

14 

91  21  . 

1 

Rhein  lies  sen 

24  065  101863  6 612 

8 239 

74  508  888 

21 

19  11 

1 

Gr.  Hessen 

72  989  319  546;  20  968 

19  295 

207  809  2888 

68 

41.  34 

1 

Gewerbsteuer 


Anzahl  der 


«tratloceD 
mit  j 


Einkommen- 

steuer- 

pflichtigen. 
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Kapitalrentensteuer. 


Einkommensteuer. 


>n- 

n«*n 

Von  der 
Landes* 
commü- 
sion  ent- 
schiedene 
Bwlmn 
tionen  mit 

Von  der 
Bezirks- 
cummis- 
aiun  ent- 
schiedene 
Redaina- 
tionen  mit 

Von  der 
Landos- 
cotumis- 
sion  ent- 
schiedene 
Uecnrso 
mit 

Von  Gr. 
Minis  t-d.F. 
Abth.  für 
Stouer- 
wesen  ent- 
schiedene 
Reeurso 
mit 

Remon- 
strationen 
von 
Pflich- 
tigen 
L Abth. 
mit 

Roda- 
mationen 
von 
Pflich- 
tigen 
L Abth. 
mit 

Recla- 

mationon 

Pflich- 

tigen 

1L  Abth. 
mit 

Von  der 
Landes - 
Commission 
ent- 
schiedene 
Recarso 
(Art.  33  des 
Ges.) 

Von  Gr. 
Minist,  d.  F.. 
Abth.  für 
Stonor- 
wesen  ent- 
schiedene 
Reeurso 
mit 

2 

1 

-< 

si 

Üi 

3 

j 

*< 

i s 
tl 
® ! 

jj 

2 

B 

so 

< 

A3 

®J3 

® i 
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-< 

i| 

tn  g 

| 

ja 

% 

< 

il 

11 

3 

o 

so 

ja 

< 

s*s 
® s 

1 

-a 

< 

a| 

Ja 

x c 

| 

•§ 

i 

■< 

ii 

§2 

dl 

ja 

’i 

JB 

< 

o 2 

5*3 
-x  S 

te 

« 

i 

< 

i 

8 

2 

16 

m 

2 

94 

24 

3 

2 

4 

1 

88 

262 

12 

11 

6 

1983 

96 

11 

10 

. 

6 

1 

71 

16 

2 

10 

3 

i 

2 

8 

2 

1 

140 

57 

1 

3 

8 

4 

21 

4 

1 

. 

262 

16 

1 

2 

10 

9 

5 

1 

144 

32 

2 

2 

2 

1 

1 

12 

2 

1 

81 

37 

2 

3 

1 

8 

8 

1 

6 

4 

1 

278 

54 

2 

1 

3 

8 

1 

12 

3 

1 

20 

5 

1 

i 

185 

61 

9 

16 

■ 

121 

22 

5 

12 

3u78 

132 

3 

14 

4 

3 

1 

i 

1 

10 

3 

1 

fr6 

11 

1 

, 

1 

5 

i 

2 

12 

4 

38 

13 

6 

7 

378 

92 

11 

14 

3 

3 

173 

22 

i 

1 

2 

4 

529 

80 

30 

27 

'.780 

628 

2 

3 

28 

72 

4 

3 

1 

25 

10 

1 

17 

24 

2 

4 

169 

53 

5 

3 

2 

5 

i 

. 

15 

4 

73 

18 

3 

1 

1 

5 

2 

1 

1 1 

2 

1 

57 

26 

1 

4 

9 

42 

20 

4 

13 

237 

69 

7 

2 

4 

2 

1 

14 

5 

2 

4 

108 

73 

19 

12 

489 

172 

23 

23 

5 

3 

1 

1 

7 

1 

1 

59 

19 

1 

1 

18 

1 

1 

i 

1 

o 

11 

1 

2 

3 

10 

7 

1 

20 

9 

2 

1 

164 

88 

10 

10 

11 

. 

8 

6 

1 

155 

26 

3 

2 

1 

7 

4 

1 

95 

31 

4 

• 

2 

4 

4 

2 

66 

27 

1 

6 

14 

5 

2 

102 

30 

i 

1 

4 

7 

240 

148 

29 

34 

1639 

540 

3 

53 

58 

1 

3 

3 

21 

6 

207 

29 

4 

1 1 

. 

17 

8 

2 

4 

2 

44 

32 

346 

89 

6 

10 

16 

7 

5 

3 

1 

70 

10 

1 

1 

427 

86 

39 

16 

3705 

212 

2 

47 

9 

2 

2 

1 

5 

1 

1 

33 

9 

6 

7 

266 

18 

4 

3 

1 

6 

1 

1 

33 

4 

124 

10 

4 

1 

2 

3 

1 

3 

12 

5 

39 

10 

1 

15 

3 

1 

1 

88 

8 

. 

, 

1 

1 

. 

1 

1 

49 

- 

. 

769 

38 

1 

2 

4 

4 

22 

8 

2 

106 

20 

3 

1 

6 

3 

634 

153 

46 

24 

5544 

414 

13 

13 

77 

28 

14 

3 

3 

173 

22 

1 

, 

2 

4 

529 

80 

30 

27 

6780 

628 

2 

3 

28 

72 

14 

5 

2 

102 

30 

1 

l 

4 

7 

240 

148 

29 

34 

1639 

540 

3 

53 

58 

22 

8 

2 

106 

20 

3 

1 

6 

3 

684 

153 

46 

24 

5544 

411 

13 

13 

77 

28 

50 

16 

7 

381  72 

5 

3 

12 

11 

1403 

381 

105 

85 

13983 

1582 

15 

19 

158 

158 
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Steuer-  © äl 

tu  © 

komraissariate.  £ § « 


Starkenburg 

Beerfelden 

Darmstadt 


Gross-Gerau 

Heppenheim 

Höchst 

Langen 

Michelstadt 

Offenbach 

Seligenstadt 

Zwingenberg 

Summe 

Oberhessen. 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Giessen 

Grünberg 

Homberg 

Hungen 

Lnuterbach 

Nidda 

Schotten 

Summe 

Rheinhessen. 

Alzey 

Bingen 

Mainz 

Ober  Ingelheim 

Oppenheim 

Osthofen 

Wörrstadt 

Worms 

Summe 

Wiederholung. 

Starkenburg 

Oberhessen 

Rheinhessen 

Gr.  Hessen 


Posten 

in  den 

ii 

1 f 

p £ 

I . 
J J 

3 

s 

‘ 

18  134 

2 375 

81  640 

1 618 

26  925 

2 284 

19  740 

1 713 

3»  150 

1 301 

21  221 

1 464 

22  155 

3 71 1 

30  000 
21  900 
71  868 
19  354 
41  692 
410  769 


21  221  I 
25  600  1 
30  875 
37  2^6 
48  483  I 
27  167 
14  215  l 
32  016  I 
21  983  ; 
41  132 
24  923  I 
324  881  ; 


15  138 
40  764 
101  785 
35  049  j 
24  871  , 
34  274  1 
29  156 
52  332  I 
333  389 


410769 
324  881 
333  389 
l 069  039 


122 

2 

78 

| | 

5 

4 

2 

213 

2 

24  673 

45  I 

31  271 

34 

213 

2 

56  157 

81  ! 
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*ner- 

mungen. 

Fluxbuchs- 
auszüge  u. 
Geschoss- 
abschriften. 

Bra 

udversicheru  ug. 

C 

© 

'S  . 
= 1 

:j  1 

"i! 

r 

1 £ 

(S  g •§ 

w "=  '5 
© _ © 

* “ £ 
— * © 

t 3 

i . 

ui® 
® ® e 
*3  £ 
3 £ g 

*lj 

ca 

| | | 

X Cb 

s*  £ © 

JH 

*11 

ca 

f 3 1 

.k  •— 

t S- . i 

ftll 

1 i“ ” 

2 e s 

s 

S i 

13  i 
lf  1 

e « ft. 

i 

2 j 

m 

M ’S 

5 1 

Anzahl 
dor  Posten. 

x 

A. 

j 

* 

2 367 

6 

263 

119 

3 291 

399 

454  650 

16  646  150 

. 

1 690 

426 

8 091 

559 

6 946  050 

164  636  790 

1051 

197 

4 439 

391 

507  770 

25  545  860 

1010 

• 

187 

3517 

271 

340  270 

20  221  170 

1533 

258 

6 659 

474 

1 334  960 

49  107  100 

i 

1 603 

245 

5 776 

727 

535  590 

29  787  960 

2 196 

3 

55 

128 

3 583 

161 

296  370 

14  173  440 

6 451 

216 

4 847 

227 

566  580 

25  660  860 

»i 

1 901 

154 

3 314 

103 

230  370 

20  595  460 

i 

1 994 

236 

5 168 

635 

3 032  260 

93  436  530 

3 269 

169 

4 302 

209 

422  190 

26  531  020 

5 120 

248 

6 347 

425 

1 377  760 

52  458  520 

• 

30185 

9 

318 

2 583 

59  334 

4 581 

16  044  820 

538  800  860 

5 

968 

198 

4 217 

246 

630  410 

28  270  240 

0 

1700 

151 

3 647 

281 

357  010 

19411  480 

4 

2 539 

, 

157 

3 898 

195 

1 350  850 

24  327  830 

2 

2 171 

64 

630 

305 

7 562 

475 

2 436  710 

65  56b  640 

6 

3 352 

243 

5 767 

322 

2 156  900 

70  486  070 

3 

808 

173 

4 561 

180 

303  090 

19  428  050 

4 

1 308 

93 

2 314 

120 

217  090 

15  686  680 

1 

3210 

4 

14 

203 

5 190 

171 

649  530 

26  632  060 

6 

1 744 

222 

5 368 

219 

322  630 

33  605  050 

4 

2 753 

4 

3 111 

264 

5 257 

466 

556  820 

24  822  690 

« 

1 316 

3 

330 

109 

3 207 

82 

165  690 

13  690  770 

3 

21869 

75 

4 085 

2 118 

50  988 

2 757 

9 146  730 

341  827  560 

fl 

3 400 

80 

350 

220 

4 843 

214 

561  640 

27  158  360 

4 

3 844 

26 

181 

285 

5 925 

235 

796  810 

41  426  340 

9 

3 830 

11 

77 

539 

9 548 

566 

5 917  880 

215  332  530 

3 

1 383 

15 

260 

212 

4 948 

339 

765  280 

33  755  630 

5 

1 511 

46 

700 

253 

5 142 

392 

707  150 

31  397  800 

B 

4 671 

35 

851 

260 

5 406 

232 

388  270 

25  893  000 

7 

2 771 

12 

192 

198 

4 828 

536 

844  700 

23  627  870 

fl 

4 361 

29 

209 

347 

6 939 

476 

2 894  260 

77  712  320 

» 

25  771 

254 

2 770 

2 314 

47  579 

2 990 

•12  875  990" 

476  303  850 

M 

30185 

9 

318 

2 583 

59  334 

4 581 

16  044  820 

538  800  860 

3 

21  869 

75 

4 085 

2 118 

50  988 

2 757 

9 146  730 

341  827  560 

M 

25  771 

254 

2 770 

2 314 

47  579 

2 990 

12  875  990 

476  303  850 

» 

77  825 

338 

7 173' 

7 010 

157  901 

10  328 

38  067  540 

1 356  932  270 
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Nr.  3893.  Benutzung  der  Grosalierzogl lohen  Hof- 
bibliotliek  zu  DarmMadt  im  Jahr  1895.*) 

I.  Benutzung  im  Lesesaal  der  Bibliothek. 


(Nach  Monaten  geordnet.) 


Im  Monat 

Zahl 

der 

Arbeits- 

tage. 

Arbeits- 

stunden. 

Benutzer. 

Bände.1) 

Januar 

26 

148 

611 

5578 

Februar 

24 

136 

596 

6730 

Mitra  . 

26 

146 

642 

5431 

April  *) 
Mai  . 

24 

134 

629 

3572 

26 

148 

586 

5594 

Juni  . 

24 

134 

454 

2369 

J uli 

27 

154 

419 

2789 

August2)  . 

25 

140 

490 

3329 

September  . 

24 

136 

480 

4249 

Oktober 

27 

154 

626 

4574 

November  . 

25 

140 

497 

3149 

Dezember  . 

24 

136 

626 

4925 

Im  ganzen 

Jahr 

302 

1706 

6656 

52289 

II.  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek. 
1.  In  Darmstadt. 


(Nach  Monaten  geordnet.) 


Ira  Monat 

Bestelltemune. 

Besteller. 

Bände. 

Januar  . 

74 

357 

835 

Februar  . 

68 

271 

573 

März 

73 

376 

860 

April 2)  . 

67 

313 

724 

Mai  . . 

74 

286 

665 

Juni 

67 

259 

632 

Juli  . 

77 

265 

709 

August 2) 

70 

282 

680 

September 

68 

264 

612 

Oktober  . 

77 

297 

674 

November 

70 

357 

795 

Dezember 

68 

329 

834 

Im  ganzen 

Jahr 

853 

3656 

8593 

Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  in 
Darmstadt:  10  312  Benutzer  und  Entleiher,  60  882  Bände. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  605,  Sept.  1895,  S.  259. 

*)  Bei  der  Zählung  der  benutzten  Bände  sind  sowohl  die  einmal, 
auch  die  wiederholt  benutzten  in  Rechnung  gezogen,  dagegen  die 
Bände  der  im  Lesesaal  ausgestellten  Handbibliothek,  welche  fort- 
während durch  Aufnahme  neu  erschienener  Bände  und  Werke  er- 
gänzt wird,  nicht  berücksichtigt  worden. 

*)  Am  1.  April  nachmittags  blieb  die  Bibliothek  aus  Anlass  der  Btf- 
marckfeicr  und  am  19.  und  20.  August  wegen  der  25  jährigen  Ge- 
denkfeier für  1870  geschlossen. 
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2.  An  anderen  Orten  des  GrosBherzogthums. 

(Im  ganzen  Jahr.) 


Provinz 

Zahl  der 

Orte.*) 

Entleiher. 

Bände. 

Starken  bürg  .... 

66  fu) 

339 

1074 

Oberhessen  .... 

21  (7) 

247 

759 

Rheinhes8en  .... 

18  (7) 

244 

724 

Im  Grossherzogthum 

105  (28) 

830 

2557 

Summe  der  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek  im  Grossherzogthum : 
an  106  Orten  4486  Entleiher,  11150  Blinde. 


Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  im 
Grossherzogthum:  11142  Benutzer  und  Entleiher,  63  439  Blinde. 

3.  An  Orten  ausserhalb  des  Grossherzogthums 
im  Deutschen  Reiche. 


(Im  ganzen  Jahr.) 


Name  des  Staates. 

Zahl  der 

Orte.*) 

Entleiher. 

Bände. 

Königreich  Preussen : 
Provinz  West  preussen 

1 

1 

1 

» Brandenburg 

l 

3 

5 

* Sachsen  ... 

2 (t) 

2 

7 

* Hannover  ... 

1 (1) 

1 

4 

» Westfalen  ... 

1 

5 

7 

* Hessen-Nassau 

4 

21 

61 

Rhein-Provinz 

4 

7 

50 

Königreich  Preussen  insgesammt 

14  (2) 

40 

135 

» Bayern  

6 (3) 

7 

20 

» Sachsen  ... 

2 (1) 

5 

7 

Grossherzogthum  Baden 

2 

5 

8 

» Sachsen-Weimar 

1 (•) 

1 

2 

Fürstenth.  Schwarzburg-Sondershausen 

1 

1 

4 

Reichslande  Elsass-Lothriugen 

2 

2 

17 

Insgesammt  im  Deutschen  Reiche 

28  (7) 

61 

193 

Summe  der  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek  im  Deutschen  Reiche 
einschliesslich  des  Grossherzogthums:  an  134  Orten  4517  Entleiher, 

11  343  Blinde. 

Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  im 
Deutschen  Reiche  einschliesslich  des  Grossherzogthums:  11  203  Benutzer 
und  Entleiher,  63  632  Blinde. 

*)  Die  Ziffern  in  Klammem  geben  die  Zahl  der  neu  hinzugekommenen 
Orte  an,  nach  denen  in  den  Jahren  1887 — 1894  Bücher  nicht  aus- 
geliehen, bezw.  der  auswärtigen  Anstalten  (s.  folg.  8.),  aus  denen 
in  diesen  Jahren  solche  nicht  bezogen  worden  sind. 
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4.  An  Orten  ausserhalb  des  Deutschen  Reiches. 


(Im  ganzen  Jahr.) 


Name  des  Staates. 

Zahl  der 

Orte.*) 

Entleiher. 

Bände. 

Oesterreich -Ungarn 

2 

2 

» 

Schweiz 

1 (1) 

1 

7 

Königreich  Belgien 

1 

1 

4 

» der  Niederlande 

1 (1) 

3 

18 

Frankreich 

1 (0 

1 

1 

Insgesammt  im  Ausland 

6 (8) 

8 

39 

Gesammtsiimme  der  Benutzung  der  Hofbibliothek  angehöriger  Werke 
ausserhalb  der  Bibliothek:  an  140  Orten  4565  Entleiher,  1 1 382  Bände 


Gesammtsiimme  der  gleichen  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der 
Bibliothek:  11211  Benutzer  uud  Entleiher,  63  671  Bände. 


UI.  Bezug  au»  auswärtigen  Bibliotheken  und  Archiven. 


(Im  ganzen  Jahr.) 


Name  des  Staates. 

Zahl  der 

auswärtigen 

Anstalten.*) 

Benutzer. 

Bünde.**) 

Grossherzogthum  Hessen 

2 

35 

52 

Königreich  Preussen 

8 (8) 

21 

116 

* Bayern 

1 

6 

14 

» Sachsen 

' (0 

1 

1 

» Württemberg 

2 

3 

9 

Grossherzogthum  Baden 

1 

* 

5 

Keichslande  Elsass-Lothringen 

1 

3 

3 

Oesterreich-Ungarn  ... 

1 

1 

1 

Summe  des  Bezugs  von  auswärts 

17  (3) 

74 

201 

(iesamnit-Uebersicht  der  Benutzung  im  Jahr  1895. 


Arten  der  Benutzung. 

Zahl 

SBH 

Benutzer  und 
Entleiher. 

Bände.**) 

I.  Benutzung  im  Lesesaal  .... 

6 656 

52  289 

II.  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek 

4 535 

11  352 

III.  Bezug  aus  auswärtigen  Anstalten  . 

74 

201 

Gesammtsiimme  der  Benutzung 

1 1 285 

63  872 

*)  Siehe  Anmerkung  S.  137. 

**)  Ausserdem  492  einzelne  Karten. 
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Nr.  3895.  Preise  «1er  newöliiiUi-liHteii  Terbraiifh»|{nn>il 

W cizen.  | Roggen!  | Gerste.  | Hafer. 

Preis  j 


Orte. 


Darmstadt 

Bensheiin 

Dieburg 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotton 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


M 


i .2 


M i M I Ji 


höchst. 

niedgst. 

A 

tc  s 

i = 


— 

W 

=3  ■*  - 


jH  i Jk  A 


17.50  IG, 00 
16,75  15,50 
IG, oo' 15,00 

15.00  15,00 

18.50  16,50 

17.00  16,50 

16.50  16,00 

16.00  16,00 

17.00  16,80 

16.00  15,75 
16,00  16,00 

16.50  15,80 
17,25  16,75 

17.50  17,00 

17.00  16,00 

16.50  15,75 


16,75 

16,13 

15,50 

15.00 
17,11 

16.89 

16.25 

16.00 

16.90 
16,13 
16,00 
16,15 
16,96 

17.25 
16,38 
16,13 

261,53 


TT 

14.00  12,50 

13.50  13, 50 

14.50  1 3,00) 

13.00  13,00 

16.00  13,60 

15.00  14,501 


14,50  14^0' 


13.00  13,00, 
14,20  1 3,8o[ 

1 4.00  13,50' 
16, (Kl  ! 6,00* 

15.00  14,60 
13,65  13,00 
I 3,50  1 2,60 

13.00  12,50 
13,75  13,00 


16,35 


13,25 

13.50 
13,75 
13,00 
13,93 
14,64 

14.50 

13.00 
14,03 

13.75 

16.00 
14,80 
13,13 
13,09 

12.76 

13,38 

220,80 


20.00  13,00 
16,50  16,50 

16.00  14,00 

14.00  14,00 

19.00  15,00 
16,50  14,00 


13,0012,50 

A 1 


14.00114.00 

16.00  15,00 
16,00  15,00 


14.00 

15.00 
16,80 
17,60 

16.00 
17,50 


13,80 


14,00 

14.00 
16,30 

16.00 

14.00 

16.00 


16,50 

16.50 
15,17 
14,00 
16,1*4 
15,25 

12.75 
14,(10 

15.50 
15,50 
1 4,00 
14,60 
16,62 
16,72 
15,50 

16.75 
246,30 


16,00  13,00  1441  Ml 

4J 
5J 

u> 


13,50  13,50  löJj 


15,39 


15.00  14,00  u.4i 

13.00  13,00  13.« 

16.00  13 J0  14* 

14.50  13,50  14k« 

14.00  124»  1241 

11.50  11«  11* 

13.50  1 3,00  13JS 

14.50  13,00  11* 

13.00  13,00  13« 
12,50,12,1»  U* 
14,05  13,70  13« 

16.00  14,00  1ÖJ1 

16.00  14«!  11« 

14.00  13,10  J3* 
217« 

13« 


u 

8J 


Ochsend  | K^dgd- 1 Kalbfl.  | Haramelfl. 


Schaffl. 


Schweine!  Weis 


P r e i • p 


urte. 

S s 

Beilage. 
A Ä 

•5  J§ 

_sj o_ 

Beilage. 
A.  A. 

B 

ohne 

- 2 
i j -1 

Beilage. 

A A 

s 

ohne 

S 

0 

■ 1 

Beilage. 

A.  1 A 

Beilage. 

Beilage. 

A 

A 

A 

A 

A A 

Darmstadt 

1,52 

1,72 

1,40  1,60 

1,40 

1,60 

1,40 

1,60 

1« 

1« 

0.44  eJ 

Bensheim 

1,40 

1,20 

1,20 

1,20: 

1.00 

Dielmrg 

1,28 

1,08 

. 

1«0 

0*  (j 

Erbach 

1,44 

1 ,28 

1,32 

1,28 

1,20 

l.au 

OJSU 

Offenbach 

1,10 

1,80 

1,20  1,40 

1,20 

1,40 

1,20 

1« 

1,10 

1,40 

1*0 

1« 

0.40  OJ 

Giessen 

1.44 

1,6-1 

1.34  1,44 

1,20 

1,30 

1,90 

1,40 

1,10 

l,a> 

1,90 

1« 

0*  OJ 

Alsfeld 

1,40 

1,20 

1.20 

1,00 

(<*  w 

Büdingen 

1,44 

1.36 

1,32 

1,20 

1.28 

0*  w 

Butzbach 

1,44 

1,28 

1,20 

1,72 

1,00 

0*  W 

Friedberg 

1,40 

1,28 

1,28 

1,90 

0,88 

0*  «J 

Lauterbach 

1,20 

1 ,20 

1,00 

1,10 

1,10 

0J.U 

Schotten 

1,36 

1,30 

1,20 

1,20 

1,10 

1,00 

0J4  0J 

Mainz 

1.44 

1.80 

1,20  1,40 

1,40 

1,50 

1,30 

1,40 

1,00 

1« 

1« 

o*u 

Alzey 

1,3« 

1,74 

1,2s!  1,68 

1,28 

1,70 

1,20 

1«) 

. 

. 

1«0 

1« 

0*  41 

Bingen 

1,50 

1 ,00 

1.30;  1,40 

1.20 

1,40 

1,40 

1,50 

1,40 

1« 

0*  w 

Worms 

1 ,4h 

1,76 

1,40  1,68 

1,42 

1,70 

1 ,se( 

1,64 

• 

1,3* 

1,84 

0*01 

Summe 

2 1 .22 

1 1,86 

-.0,50  10.60 

1 9,90  10,60 

1 7,56! 

10,64 

5,50 

2,60 

18,38 

10« 

Mittelpreis 

1,41 

1,69 

1,28  1,51 

1,24 

1,51 

1,29) 

1,52 

1,10 

i,ao| 

1,16 
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I Orlen  des  Grossli.  im  Nftrz  IstMl. 

Stroh.  Kartoffeln.  Erbsen.  Bohnen.  Linsen. 


) Kilogramm. 


c ; 
« 

■ niedgHt. 

"o 

jj 

*ü 

« 1 
to 
-o 
.2 

oo 

M 

O 

>0 

— 

X 

fcc 

*■0 

.2 

© 

s 

* 

o 

to 

OS 

U 

-3 

.2 

© 

S 

00 

"ü 

:: 

X 

b£ 

rg 

.s 

"© 

2 

■* 

X 

X. 

X 

X 1 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

6,00 

3,50 

4,75 

8,oo 

5,00 

6,50 

50,  oo 

14,00 

32,00 

30,00 

20,00 

25,00 

40,00 

15,00 

27, 50 

3jo 

3,50 

3.50 

5,oo 

4,50 

4,75 

28,50 

21,oo 

24,75 

26,50 

24,00 

25,25 

46,00 

21,00 

35,00 

t,o, 

3, so 

3,70 

4,00 

3,00 

3,90 

28,00 

23,00 

25,50 

30,00 

26,00 

28,00 

32,00 

30,00 

31,00 

t/o 

4,oo 

4,00 

5,50 

5,50 

5,50 

30, 00 

30,00 

30,  oo 

30,00 

30, 00 

30,00 

36,00 

36,00 

36,00 

L» 

4,oj 

4,25 

5,00 

4,30 

4,66 

32,00 

22,00 

27,<X) 

28,oo 

24.00 

26,oo 

45,00 

20,00 

32,50 

4,0j 

3,5» 

3,90 

5.00 

4,00^ 

4,54 

31,00 

20,00 

30,00 

36  oo 

34,oo 

35,oo 

41,00 

39,oo 

40, (X) 

4,00 

4^5 

5,00 

5,00 

5,oo 

14.50 

14,00 

14,25 

28,00 

28,00 

28.00 

30,  oo 

30, oo:  30,00 

4.rt) 

4,00 

4,00 

5,00 

5,00 

5,00 

24,00 

24,00 

24,00 

20, 00 

20, oo 

20,00 

35,oo 

35,00 

35,00 

4^) 

3,80 

4,15 

4,20 

3,80 

4,03 

20,00 

18,00 

19,00 

26,00,  24,00 

25,00 

36,00 

34,00 

35,00 

4,i*. 

3,00 

3,75 

5,00 

3,50 

4,25 

40,00 

18,00 

29,00 

40,00 

24,00 

32,00 

46,00 

30,00  38,00 

5.1« 

5,00 

5,00 

5,00 

5,00 

5,oo 

18,00 

18,00 

1^,00 

32,00 

32,00 

3.’,oo 

3.-0 

3,40 

3,60 

5,00 

4,50 

4,75 

• 

■ 

. 

4,40 

3,60 

3,95 

7,50 

6,00 

26,00 

17,50 

21,97 

26,95 

1 9,00 

22,98 

36,80 

19,50 

26,77 

3,00 

2,50 

2,75 

6,50 

5,50 

6,00 

10,00 

32,00 

36,00 

40, oo 

32,00 

36,00 

44,00 

34,00 

39,00 

4.a« 

3,00 

3.63 

6yA0 

5,50 

5,88 

30, oo 

24,oo 

27,00 

26,00 

24,00 

25,oo 

36,oo 

20,  oo 

29,25 

6,00 

3,10 

3,55 

6,75 

4,30 

5,45 

25,50 

21,00 

23,25 

23,00 

21,00 

22,00 

44,oo 

32,00  38,00 

62,73 

81,90 

381,72 

380,23 

505,02 

3,98 

| 5,12 

25.45 

27,10 

38,67 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

K iflee, 
go- 

i-rannte 

Boh- 

nen 

I’otro- 

lenxn 

per 

Stoin- 

kuhlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

por 

1000 

o g r a 

m 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

1 X 1 — 

£ 1 fcc  0 

f|  | 

2 . 

l-d 

X 

X 

X 

x 

►£  © 

#©  •" 
*2  S 

£ 

ü 

j! 

5= 

1“ 

~x 

0 

:0 

.O 

5 

r; 

Liter. 

per  100  kg 

-'UW. 

* 

X 

X | X \ X 

X 

X X 

x | x x 

X 

X 

X 

8 0 ,27 

0^83 

0,20 

2,Oo|  l,8oJ 

1,90 

0,20 

0,16  0,18 

0,70  0,50  0,58 

3,00 

0,18 

2 ,U> 

3,50 

» 0.2t 

0,21 

0,19 

1,80  1,60 

1,70 

0,18 

0,16;  0,17 

0,80  0,70  0,75 

2, HO 

0,20 

1,80 

• 

9 0,23 

0,21 

0,19 

2,20,2,00, 

2,10 

0,16 

0,15  0,16 

0,70  0,60  0,65 

3, HO 

0,24 

2,30 

8 0,23 

0.22 

0,19 

1,90  1,90] 

1,90 

0,17 

0,17  0,17 

0,60  0,60  0,60 

3,20 

0,20 

2,40 

» 0.22 

0,21 

0,20 

2,40  2,10 

2,24 

0,24 

0,18  0,21 

0,90  0,50  0,70 

3.20 

0,20 

2,30 

» 0,31 

0,22  0,21 

2,10  1,40 

1,60 

0,18 

0,16  0,17 

0,60  0,50 1 0,55 

3,60 

0,20 

2,10 

1,46 

8 0,»! 

0,25  0,20 

1,90  1,80 

1,85 

0,14 

0,14  0,14 

0,60  0,50  0,55 

3,80 

0,22 

2,00 

1,80 

»03a 

0,24  0,20 

2,00, 2, 00 

2,00 

0,14 

0.141  0,14 

0,45  0,15  0,45 

3,40 

0,18 

2,40 

0,60 

» i'jf) 

0,24  0,20 

1,90 

1,80, 

1,83 

0,16 

0,16  0,16 

0,60  0,60  0,00 

3,20 

0,22 

2,30 

1,60 

0,23  0,20 

2,40  2,40 

2,40 

0,18 

0,18  0,18 

O,6o!0,6O  0,60 

3,90 

0,22 

2,10 

■ 0.2; 

0,26  0,20 

1,00,1,60 

1,60 

0,16 

0,16  0,16 

0,50  0,50  0,50 

3,00 

0,20 

2,20 

1 0.27 

0,25  0,20 

2,00  1,60 

1,80 

0,14 

0,14  0,14 

0,45  0,45  0,45 

3,60 

0,2:1 

2,10 

1,40 

a o.2i 

0,24  0,22 

2,00  1 ,60  ( 

1,86 

0,20 

0,16  0,18 

0,8«  0,50  0,65 

3,17 

0,21 

1,80 

a 0^1 

0,32  0,20 

2,20  1,60 

1,80 

0,18 

0,16  0,17 

0,80  0,6o  0,70 

3,60 

0,22 

2,00 

# 0,2a 

0,22  0,20 

2,40  1,70 

1,98 

0,20 

0,18|  0,19 

0,70  0,50  0,60 

3,20 

0,20 

1,60 

» 0.2, 

0,21 ' 0,19 

2,00  1,60| 

1,83 

0,18 

0,14  0,17 

0,80,0,50  0,65 

3,25 

0,19 

1,50 

Ujn 

3,82 

3,19 

,30,89 

2,69 

9,58 

53,182 

3,31 

33,00 

l>,86 

3,50 

0,11 

0,21 i 0,2b 

| 1,90 

1 0,17 

1 0,60 

3,31 

0,21 

2,06 

1,37 

3,50 

Google 
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Nr.  3896.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Maiii-Neckar-Eisenbabn , Hess.  I^na- 
wlgs-Bnlm,  Oberhess.  Staats-  (Haupt-)  balmen  und  der  Nebenbahnen  Eberstadt-Ftung- 
stadt,  Biekenbach-Seeheim , Weinbeini-Ftirth,  Nidda-Schotten,  Stockhcim-Gederu  und 
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3897.  Meteorol.  Beobacht.  zu  Uarmtladl  im  April  1890. 

April-Mittel  tu«  Sil  Jahren  (1661—1896): 

Barum.  745,»  mm.  — Thermum.  10, i°  C.  — Niedersehl.  30,4  mm. 

eterstand  höchst,  (am  21.)  758,1 ; tiefster  (am  13.)  739,3;  mittlerer  750,1mm. 

ometerstand  * ( » 27.)  19,4;  » ( » 3.)  — 1,8;  » 8,0°  C. 

1 der  Tage  mit  Regen  25;  Schnee  2;  Regen  u.  Schnee  1. 

» » » Nebel  — ; Reif  4;  Gewitter  1. 

* heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  15;  trüben  Tage  15. 

3öhe  der  Niederschläge  an  24  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  83,7  mm. 

ichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  9 mal;  NO.  16  mal;  O.  — mal;  SO.  1 mal; 
S.  — mal;  SW.  33  mal;  W.  10  mal;  NW.  21  mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 71,6%. 


-898.  Meteorol.  Beobacht«  zn  Schweinaberg  Im  April  1896. 

April-Mittel  ans  16  Jahren  (1881—1896): 

Barum.  740,»i  mm.  — Thermum.  7,»4°C.  — Nioderschl.  26.»  mm. 

leterstand  höchst,  (am  21.)  753,1 ; tiefster  (am  13.)  733,0;  mittlerer  744,2  mm. 

aometerstand  » ( » 27.)  18,9;  » ( * 25.)  — 4,0;  » 6,0  °C. 

il  der  Tage  mit  Regen  11;  Schnee  2;  Regen  u.  Schnee  7. 

» » » Nebel  1 ; Reif  6 ; Gewitter  — . 

* heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  11;  trüben  Tage  19. 

Höhe  der  Niederschläge  an  18  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  34,8mm. 

richtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  20  mal;  NO.  9 mal;  O.  — mal;  SO.  — mal; 
8.  28  mal;  SW.  7 mal;  W.  13  mal;  NW.  3 mal;  Windstille  10  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 79,0%. 


'>r.  3899.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  April  1890. 

April-Mittel  ans  83  Jahren  (1863 — 1895): 

Barum.  742,1»  mm.  — Thermum.  8,4»°  C.  — Niederschi.  33, »i  nun. 

roeterstand  höchst,  (am  21.)  754,32;  tiefster  (am  13.)  734,08;  mittlerer  744,38  mm. 

mometerstand  » ( » 27.)  20,0;  » ( * 2.)  —0,3;  * 6,82  °C. 

hl  der  Tage  mit  Regen  18;  Schnee  2;  Regen  u.  8chnee  4. 

» » » Nebel  2 ; Reif  1 ; Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  20;  trüben  Tage  10. 

Höhe  der  Niederschläge  an  24  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  58,13 mm. 

•ichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  17  mal;  NO.  — mal;  O.  1 mal;  SO.  — mal; 
8.  18  mal;  8W.  7 mal;  W.  28  mal ; NW.  5 mal;  Windstille  14  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 79,72  %. 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaua'schc  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  (Jrosslierzogthums  Hessen. 

Ilerausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

40.  Band.  1.  Heft.  Darmstadt  1896.  4.  Geheftet  1 Jh.  20  .-Sj. 
Inhalt:  Kulturtechnische  Unternehmungen  im  Grossh.  Hessen  1888  bis 
1894.  — {Staats-Einnahmen  u.  -Ausgaben  des  Grossh.  Hessen  1888  yi 
nach  den  Rechnungen  u.  Vergleichung  mit  dem  Staatsbudget.  — 
Geschäfte  der  ord.  streitigen  Gerichtsbarkeit  bei  den  Gerichten  dt* 
Grossh.  Hessen  1895. 


Druck  von  H.  Brill  ln  Dur  t-tfUdt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceulralslelle  liir  die  Laiidesslalislik. 


Nr.  «19.  Juni  189«. 


Inhalt:  Betrieb  der  Wanderlager  im  Grossli.  Hessen  1895/96.  — 
Landwirthschaftliche  Bodenbenutzung  u.  Ernteertrftge  im  Grossli.  Hessen 
1895.  — Preise  der  gewöhnt  Verbrauchsgegenstände  April  1896.  — Pro- 
zesse in  Bezug  auf  die  Zölle  und  Steuern  des  Reichs,  sowie  die  priva- 
tiven inneren  indirecten  Abgaben  im  Grossli.  Hessen  1895  96. 


Nr.  3901.  Betrieb  der  Wanderlager  fim  Grossli. 
Hessen  im  Rechnungsjahr  1^95  96.*) 


Kreise 

und 

Provinzen. 

Zahl  der 
Betriehs- 
fftlle. 

Dauer  der 
einzelnen 
Betriebe. 

Für  die 
Besteuerung 
kommen  in 
Ansatz. 

Ertrag  der 
Gewerbe- 
steuer. 

T»Re. 

Wochen. 

M 

Dariustadt 

1 

7 

i 

40 

Erbach 

2 

7 

2 

40 

Gross  Gerau 

1 

7 

1 

20 

Heppenheim 

3 

1 h 14,  2h  7 

4 

80 

Se.  Prov.Starkenb. 

7 

180 

Giesseu  . 

3 

1 h21,2h7 

5 

110 

Büdingen 

1 

7 

1 

20 

Se.  Prov.  Oberh. 

4 

130 

Mainz 

o 

2 ä 7,  1 a 14. 

19 

730 

2 h 28,  1 a 49 

Alzev 

1 

7 

1 

20 

Bingen 

1 

14 

2 

60 

Oppenheim 
Worms  . 

2 

1 

21 

2 

3 

40 

90 

Se.  Prov.  Rheinh. 
Grossh.  Hessen 

1 1 

• 

• 

940 

22 

1250 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  598,  Mai  1895,  S.  145. 
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Nr.  3903. 


Frelwc  dor  gcwrtlmltoliHteii  Verbrauch »gegensl 


Orte. 


Weizen. 


Roggen. 


r.  | 


i,i  | ! 


g 

ja 

üri~jrl~ür 


M 


90 

fcc 

■fl 

Mittel- 

* 

"y 

*9 

.* 

M 

.« 

P r e i i 


A [ .* 


Darmstadt 

Heushein) 

Dieburg 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Eriedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Hingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


17,40  lß, oo, 

17.00  16, 26 
li;,oo  l6,on 

16.00  15,00 

17.50  16, oo 
17,60  17,00 

1 6.50  1 ß,oo 
Iß, 00  lß, 00 

17.00  lß,50 

16.50  16,25 

16.00  16,00 
16,20  15,80 
17,10  16,75 

17.50  17,00 
7,oo  16,50 

17,00: 16,25 


16.75 

16,03 

15,50 

15.00 
1)1.03 

17.25 

16.25 

16.00 

16.75 
1)1,38 
16,00 
16,00 
16,90 

17.25 

1 6.75 
16,63 

262,07 


16,42 


1 4.00  1 3,00 

13.00  13,00 
14,50  13,00 

13.00  13, oo1 

14.50  13,50 

15.00  14,00 
15,00  14,60 

13.50  13,50 

14.50  13,5o! 


14.00 

15.00 
13,20 
13,65 
13,10 


13.50 

15.00 
12,80 

13.00 

12.50 


13,00  12.00 
13,75  13,001 


13,50 

13,00 

13.75 

13.00 
14,02 
14,25 

14.75 
13,50 
13,92 

13.75 

15.00 

13.00 
13,36 
12,80 
12,65 
13,38 

,217.63 

13,80 


16,50 

16,50 


20. 00  I 3,00 
16,50  16,50! 

16.00  15,00  15,50 

14.00  1 4,00  1 4,00 

19.00  15,00'  17,00 

16.50  14,00  15,25 

13.00  1 2, 5ü!  12,75 

14.00  1 4.00  14,00 

16.00  15,00  15,50 

16.00  15,00  15,50 

15.00  15,00  15,00 
16,40  15,50  15,90 

17.50  16,50  16,91 
17,50  16,50  17,00 

16.00  14,00  15,10 
17,50  16,001  16,75 

‘249,16 
I I 15.57 


16.00  1 3,00  14.M 

14.00  14,00  142» 

15.00  14.00  14.11 

13.00  13,00,  13.00 

15.50  13,25  14,77 

14.50  1 3,50  14.0t 

14.00  12,75  13J3 

13.50. 13.50  13  JO 

13.50  1 3,00  13JS 

14.50  13,25  132« 
14,50  13,00  13^9 


M 

äl 

Gl 

7.a 


14.00 
14,50 

16.00 
16,00 
13,75 


13.001  13.40 
13,80  14.1! 

15.00  15.50 
15,50  15.75 

13.00  13,3) 
224.0 

I 14,04 


6 » 


Orte. 


Darmstadt 
Betisheim 
Dieburg 
Erbach 
Offen  bach 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Eriedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 
Summe 
Mittelpreis 


OchsenH. 


Kult-  od. 
Rindfl. 


| Kalbfl.  | IItunmclfl.|  Schaff!. 


Schweinefl.  Wi 


Preis  p 


V 

3 1 o 
Beilage. 
Jk 

= : 
Beilage. 

.H 

1 1 1 
Beilage. 

jL T ä 

© 

B 1 *1 
Beilage. 
JL  | JT 

s 

ohne 

’l 

9 

Beilage. 

Beilage. 

A. 

A. 

A 

1 A 

1,52 

1,72 

1 

1,40 

1,00 

1,40 

1,60 

1,40 

1,60 

1,20 

lAä 

1,40 

1,20 

1.28 

1,20 

• 

1.00 

1,28 

1,12 

• 

1,20 

1 ,44 

1,60 

1,28 

1,32. 

1,28 

1,20 

1,12 

1,40 

1,20 

1,40 

1,20 

1,40 

1,20 

1,60 

1,10 

1,40 

1,20 

l«äo 

1,44 

1,64 

1.84 

1,44 

i,i* 

1,20 

1,30 

1,40 

1,10 

i,*o 

1,16 

1A* 

1,40 

1,2<> 

1,20 

1 .00 

1.44 

1.32 

1.20 

1,20| 

1.12 

1,44 

1,28 

1,20 

1,1*1 

1.00 

1,40 

1,2H 

1,28 

1,30 

0,88 

1,20 

1,20 

1,00 

1,10 

1,10 

1,40 

1.20 

1,101 

1.20! 

1,00 

1.00 

1,44 

1,80 

1,20 

1,40 

1 ,40| 

1,50 

1,30 

1,40 

1,00 

1,90 

1.6U 

1,24 

1,6-1 

1,20 

1,60 

1,28 

1,70 

1 ,20 

1,60 

1,20 

1,60 

1,50 

1,60 

1.3" 

1,40 

1,20 

1,40 

1 ,40 

1,50 

1.40 

1,50 

1,48 

1,76 

1.40 

1.6s 

1.44 

1 ,72 

1,40 

1,68 

1,24 

1,76 

21,14 

1 ,76 

■-0.28 

0 52 

19,74  10,52 

17,60 

0,68 

5.40 

2.60 

1S.12 

1 0,©) 

1,41 

1 ,68 

1,27 

1,50 

1,23, 

1,50 

1,26 

1,53 

1.08. 

1.30 

1,18  | 

1.51 

ä 2 


"Ar  OJ 

0 25  41 

04«  ( 

°>4gjf 

II J 


«Si 

OÄj 

"44  ( 


04t 
"4t 

Mj 

Ojsi 
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Orteii  des  Grossb.  Hessen  ini  April  ISiMl. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


Kilogramm. 


Jt i 


M. 


X 


So 

I 


Ji 


M .*  Jt 


Jt  j .«  | .« 


■*  1 | 


1/»  5, 50 
I,»  3,75 
3,20 
4,00 
4,00 
3,50 
4,00 

4.00 
3,50 

3.00 

4.00 


g 

s 

s 

1,00 

g 

l,uo  3,50 
1.00  3.20 
1.1«  2,50 

I P>  2^0 
1^0  2,60 


5.75 

3.75 
3,70 
4,00 
4,31 
4,00 
4,25 
4,00 
3,75 
3,75 
4,00 

3.75 
3,55 

2.75 
3,54 
3,05 

61.93 

3,87 


8,00 

5.00 

4.00 

b|00| 

5,0O| 

5.00 

6.00 

3, SOI 

4.00 
5,00| 

5.00 

5.00 

7.00 
6,50 

6.00 

7,25 


5.00 

4.50 
3,80 

5.50 
4,90 

4.00 
4,5«| 

3.50 
3,60 
3,50 

4.00 

3.50 

6.00 

5.50 
5,00 

4.50 


6,50 


50,oo 


4,75  28,50 
3,30  28,00 
5,50  30,00 


4,74 


32,00 


4,50  31,00 
4,88  10, OO1 


14.00 

21.00 

23.00 

30.00 

22.00 
20,00 
13,40 


82,00 

24,75 

25.50 

30. 00 

27.00 

30. 00 

14,83 


30. 00  20,00 
26,50  24,00 

30.00  26,00 

30.00  30, oo 
30,00  24,00 
36  00  34,00 
28,  (»1  28,oo 


25,00 

,,25 


40.00 

46.00 


28.00  32,00 

30. 00  36,00, 
27,(*i  50,00 


35.00 

28.00 


41.00 

30.00 


15.00 

24.00 

30.00 

36.00 

28.00 

39.00 

30.00 


27,50 

35.00 

31.00 

36.00 

39.00 

40. 00 

30.00 


3,50 

20,00 

20, 00  20,00 

30,00  30, oo 

30,00 

32,00 

32,00 

32,00 

3,81 

22,00 

18,00  20,00 

26,00  24,00 

26,00 

36,00 

34,00 

35,00 

1 

40,00:  13,00  29,00 

40, 00  24,00 

32,00 

46,00 

3<J,oo 

38,00 

4,62 

20,  oo 

13,00  18,00 

24,oo 

24.i*) 

'.4,uo 

4,25 

. 

. 

6,63 

25,00 

17 

,50  21,63 

26,95  19,00 

22,98 

36,80 

19,50 

26,43 

0,00 

40, 00 

32,00  36,00 

40,00  32,00 

3G,00 

44,00 

34,00 

39,00 

5,55 

30, oo 

24,00  2 7,00 

26,00  24,00 

2fi,oo 

30,00 

26,00 

25,00 

5,85 

26,00 

2 1 ,00  2 3,50 

23,00  2U,00 

21,50 

44,00 

31,00 

37.50 

79,22 

[378,71 

390,73 

495,43 

4.95 

| 25,25 

27,91 

1 

::3,os 

Milch. 

Eier. 

Kaffee. 

Turf 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

Ke- 

brannt** 

leum 

kuhl-Mi 

kohlen 

por 

* 

X 

© 

1 | 
=2  1 

Huh- 

nen 

per 

1000 

JO 

*5 

1? 

Liter. 

per  100  ktf 

Stil.-k 

M 

M 

.K  : .H, 

m 

,4t 

.(4 

jt 

.V 

0,20 

0,16  0,18 

0,60  0,50 

i».5:> 

3,oo 

0,18 

2,10 

3,50 

0,18 

0,16  0,17 

0,SO  0,60 

0,68 

2,80 

0,20 

1,80 

0,16 

0,15  0,16 

0,70  0,60 

0,65 

3,so 

0,24 

2,30 

0,17 

0,17  0,17 

0,60  0,60 

0,60 

3,20 

0,20 

2,40 

0.24 

0,18  0,21 

0,80  0,50 

0,65 

3,20 

0.20 

2,30 

0,16 

0,16  0,16 

0,60  0,45 

0,60 

3,60 

0,20 

2,10 

1,46 

0,14 

0,14  0,14 

0,50  0,40 

0,45 

3.80 

0,22 

2,oo 

1,80 

0,16 

0,16  0,16 

0,45  0,45 

0,45 

3,00 

0,20 

2,30 

0,70 

0,15 

0,15  0,15 

0,55  0,55 

0,55 

3,20 

0.22 

2,30 

1,60 

0,18 

0,18  0,18 

0,55  0,55 

0,55 

3,20 

0,22 

2,10 

0,16 

0,16  0,16 

0,50  0,50 

0,50 

3,00 

0,20 

2,20 

0,13 

0,13  0,13 

0,50  0,50 

0,50 

3,60 

0,23 

2,00 

1,90 

0,20 

0,16  0,18 

0,80  0,50 

0,58 

3,17 

0,20 

1.80 

0,18 

0,16  0,17 

0, wiO, 50 

0,61 

3,60 

0.22 

2,00 

0.20 

0,18  0,19 

0,70  0,50 

0,60 

3,20 

0,20 

1,60 

0,20 

0,16  0,17 

0,80  0,50 

0.64 

3,25 

0,20 

1,50 

* 

9,06 

52,62 

3,33 

32,80 

6,76 

3,50 

0,17 

0,57 

3,29 

",2I 

2.05 

1,35 

3,50 

L 


Brod, 


T 


Butter. 


o g r a m m. 


— 

Bf 


5 tu  a> 
~ 'S  £ 


M .«  Jt 


I 0^7 
0.24 
<'.23 
0,23 
OJB 
081 
081 
081 
081 
080 
0.27 
084 
0. 

084 

082 

€ 


0,25  0,20 
0,24  0,19 
081  0,19 
0,22  0,19 
0,24  0,20 
0,22  0,21 
085  0,20 
085  0,20 
084  0,20 
0,23  0,20 
0,26,  0,20 
0,25  0,20 
084  0,22 
0,82  0,20 
0,22  0,20 
0,21  0,19 
3,85  3,19 


24  0,24  080 


2,40  1,80 
1,80  1,00 
2,20  2,00 
1,80  1,80 
2,40  2,10 
2,20  1,60 
1,90  1,80 
1,60  1,60 
2,00  2,00 

2.00  2,00 
1,60  1,60 

8.00  1,50 
2,80  1,80 
2,80  1,64 
2,60  2,00; 
2,40  1,60 

< 

l 


2,  24 


1,75 
2,09 
1,84 
2,26 
1,96 
SO, 75 
1 ,92 
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Nr.  3904.  Kacbwcisnug  der  auf  die  Zttlle  und  Steuern  de»  14 cid 
sowie  auf  die  privativen  Inneren  indirecten  Abgnbeo  bell 
liehen  Processe  im  tirossherzogthiini  Hessen  ftir  da»  Kn 

iiuugsjahr  188596.*) 


Gegenstand  der  Processe. 

Zahl 

der  im  Jahr 
1895/96 

In  d 
Gelds 
der  1 

A.  \ 

en  erledigten  Processeu  find 
träfe  verurtheilt,  einschÜMj 
-'ülle  demnächstiger  Venranfel 
in  Freiheitsstrafe 

regen  Defraudation 

B wtfl 
Ordsasj 
widngtl 

1.  Zald 
der 

Verurtheilteu 

2.  Betrag 

bo  o 

*So  © 

zt  *- 
«C  © 

s l 

erledigten 

'«5 

U* 

tC  © 

5 

c 

« 

.£ 

b. 

im  Rückfälle. 

«es 

c © g 
•2  a ® 

» Z — 
- u- 
d n<S 

il  - 5 

*1  'S 

u - 

% 11 
a 

. I J 

- l?1 

M ? 

*®  \ I. 
“z  t J* 

S-  -i 

- { 

Processe. 

* 

.» 

Zölle  ...... 

22 

22 

j! 

Ausserdem : 

Ein-,  Aus-  und  Durchfuhrverbote 

Kiiheuzuckersteuer 

Abgabe  von  inländischem  Salz 

19 

19 

2)  j 

Tabaksteuer  ... 

75 

74 

2 

234,70 

939,10 

73  li 

VVechselstempelsteuer 

7 

7 

9 

0,40 

45,00 

Spielkartenitempelsteuer 

2 

2 

s i 

Reichsstempelabgaben  . 

10 

3 

• 

1 1 

Branntweinsteuer 

32 

33 

7 

502.35 

3471.61 

Jj  !1 

Brausteuer  . . 

20 

20 

2 

32,00 

158.00 

17  I 

Uebergangsabgaben  von  Brannt- 

wein  und  Bier 

15 

14 

4 

49,50 

247.« 

«i 

Innere  indirecte  Steuern  und  Ab- 

gaben  anderer  Bundesstaaten  . 

60 

59 

66  1 

Weinsteuer 

Abgabe  von  Hunden 

446 

450 

379 

1556,00 

6347,« 

Abgabe  von  Nachtigallen  . 

Abgabe  von  Jngdwaffenpässen  . 

36 

39 

34 

1335,00 

i 

Stempelnbgabe : 

für  Oewerbsbetrieb  von  Aus- 

ländern  ... 

55 

53 

51 

3105,00 

für  den  Betrieb  von  Wander- 

lagern 

6 

ß 

6 

1 20,00 

283,00 

■ 1 

für  öffentliche  Belustigungen 

J 

und  Darstellungen 

339 

335 

333 

* 

2885,70 

•jj 

Zusammen 

1 144 

1136 

827 

2494,95 

18817,04 

1 

*)  Vcrgl.  Mittlieil.  Nr.  598,  Mai  1895,  8.  15G. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  für  die  Landesslalislik. 


Nr.  <>20.  Juni  1806. 


Inhalt:  Benutzung  und  Vermehrung  der  Grossh.  Universitäts- 

bibliothek  zu  Giessen  April  1890  bis  März  1896.  — Gesundheitszustand 
und  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen  vom  I.  Quartal  1896.  — Höhere  Mäd- 
chenschulen im  Grossh.  Hessen  1895/96.  — Todesfälle  in  den  Kreisen 
itn  März  u.  April  1896.  — Preise  der  gewöhnt  Verbrauchsgegenst.  Mai 
1896.  — Vergl.  meteorolog.  Beobacht.  April  1896.  — Meteorol.  Beobacht, 
zu  Darmstadt,  Schweinsberg  u.  Cassel  Mai  1896.  — Sterblichkeitsverhftltn. 
Mai  1896.  — Anzeige. 


Kr.  3905.  Benutzung  und  Vermehrung 
der  Grogali.  dni  veralUUabibliothek  zu  Gleaaen 
vom  1.  April  1890  bla  31.  März  1896.*) 

I.  Ansleihe. 

A.  Zahl  der  ausser  Haus  verliehenen  Bände. 


18»%.. 

18»'/«. 

18»»/«. 

18*»/m. 

18»*/m. 

18»»/«. 

a.  auf  länger  als  4 Tage. 

April 

957 

818 

849 

1 140 

1 240 

1 052 

Mai 

1 445 

1 025 

1 675 

1 410 

1 237 

1 348 

Juni 

1 191 

918 

1 409 

1 350 

1 210 

1 164 

Juli 

973 

909 

1 188 

1 497 

869 

2 054 

August 

1 382 

1 837 

2 426 

1 950 

2 390 

1 752 

September  . 

803 

686 

1 071 

742 

712 

1 060 

October 

707 

1 197 

1 382 

1 445 

1 519 

1 328 

November 

I 212 

1 415 

1 157 

1 560 

1 501 

1 683 

December 

831 

1037 

1 231 

l 214 

1 026 

1 474 

Januar  . 

1 015 

1 110 

1 226 

1 353 

1 081 

1 376 

Februar 

1 0dl 

1 377 

1 528 

1 426 

1 183 

1 896 

März 

929 

1 078 

1 407 

1 105 

1 240 

1 762 

12  506 

13  407 

16  849 

16  192 

15  208 

17  949 

b.  auf  1 — 4 Tage  und  erneuerte. 

c.  794 

c.  793 

c.  751 

c.  1 308 

c.  1 292 

c.  1 451 

Summe 

c.  13  300 

c.  14  200 

c.  17  600 

c.  17  500 

c.  16  600  |c.  19  400 

Darunter  ausserhalb  Giessens: 

Sendungen 

276 

275 

463 

365 

390 

343 

Bändezahl 

1 352 

1 363 

2 224 

1 634 

1 725 

1 486 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  005,  Septbr.  1895,  S.  257. 
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B.  Zahl  der  Entleiher  (nach  Semestern). 


Sommer- 

semester 

lb02. 

Winter- 

semester 

18fci  93. 

Sommer- 

semester 

Winter- 

semester 

18*3  94. 

Sommer- 

semestcr 

1894. 

Winter- 
semester 
18w  ». 

.•‘  •ronifr-  \ 
seroest«  fl 
1890. 

/•M 

U|. 

/.»hl 

% 

/•hi 

% 

Zahl  1 % 

Zahl 

% 

Zahl 

% 

Zahl 

% 1 

Auswärtige 

115 

tu.; 

104 

98 

1 12 

81 

81 

Nicht  iicr  Uni- 
versität  Au 
gehörige 

129 

1 43 

1 19 

138 

133 

146 

138 

Doceuteu  . 

49 

49 

51 

49 

46 

48 

52 

st  ml.  theol. 

51 

01,4 

02 

7(1,5 

57 

77,0 

49 

69,0 

47 

69,0 

44 

79,0 

44|6S3 

stiul.juris 

20 

23,2 

27 

24,5 

29 

24,6 

19 

18,1 

32 

23,0 

36 

27.0 

35  *y 

st  ml.  uietl. 

24 

IS,  3 

27 

20, 0 

26 

23,4 

24 

25,0 

20 

18,0 

21 

iy,o 

18, 

173 

stml.  ined.  vet. 

a 

28.5 

4 

16,6 

9 

33,3 

8 

31.8 

13 

38,2 

9 

30,0 

8 285 

st  ml.  meil.  dent. 

i 

20,0 

1 

20,0 

2 

33,3 

3 

100,1 

1 203 

stud.  cnin. 

9 

13.5 

7 

17,5 

7 

15,2 

7 

17,0 

12 

26,0 

7 

20,0 

‘ 

173 

stml.  forest. 

41 

I9,o 

2 

14.3 

1 

14.3 

2 

33,8 

1 

10,0 

o 

22,2 

1 

'} 

stud.  math. 

s 

17,0 

8 

53,3 

10 

55,5 

13 

68,4 

12 

66,7 

13 

68,4 

b 4t» 

stml.  pliil.  cl. 

34 

37,2 

27 

81,8 

21 

75,0 

22 

78,5 

23 

92,0 

19 

825 

23  853 

stud.  pliil.  ree. 

19 

01,3 

21 

65,7 

25 

69,1 

25 

69.4 

25 

69,0 

22 

763» 

21,65,1 

stud.  rer.  nat. 

H 

53.3 

0 

42,3 

6 

35,3 

0 

35,3 

13 

50.0 

5 

38,5 

6,333 
5 713 

stml.  hist. 

4 

100,0 

3 

1 00,0 

5 

71,4 

4 

66,7 

5 

83,3 

7 

77,7 

stud.  pharm.  . 

l| 

9.0 

2 

13,3 

5 

21,7 

3 

11,5 

4 

lt*>,0 

3 

15,7 

2 153 

stml.  ehern. 

0 

18.2 

0 

21,4 

5 

15,2 

6 

16,7 

12 

33,3 

10 

28  fl 

7 

183 

Summe  der  Stu 
direitdcii 

2«  »3 

35,4 

203 

39,4 

208 

37.7 

188  34,4 

222 

38,5 

198 

37.5 

186  323 

Summe  der  Min  - 
heimischen 

3M 

395 

378  . 

375 

401 

392 

376 

Hauptsumme 

490 

. 

5u  1 

482|  . 

473 

513 

473|  . 

457 

Annierk.:  Bei  dei 

Benut/.eru  aus  Studentenkreisen  wurde  das  Proceutverhältuiss  d« 

aus  den  einzclnci 

Stmlieiiftiehern  zu  der  Gcsammtzahl 

der  dem  betreffenden  S* 

uiigcliöreuden  Studirenden  beigefügt. 

<\  Die  Anzahl  der  innerhalb  der  Bibliothek  benutzten  Werke  lässt 

feststellen, 

da  ein  Theil 

1er  Benutzer  Zutritt  zu  den  Biichersälen  lut 

II.  Vermehrung  der  Bibliothek  (nach  der  Zahl  der  Bände'. 


18“/oi. 

18"/«. 

18«  M. 

18««. 

18"  • 

Vom  klassisch  - philologischen  Seminar 

151 

geliefert  . 

96 

261 

89 

105 

Durch  den  Tauschverkehr  der  Ober- 

hess.  Ges.  für  Natur-  und  Heilkunde 

335 

379 

305 

446 

394 

Durch  den  Tauschverkehr  des  Ober- 

hess.  Geschichtsvereins 

142 

178 

151 

269 

34! 

Durch  eigenen  Tausch  verkehr,  Pflicht- 

18«5 

exemplare  und  Geschenke  . 

1262 

1984 

1554 

2063 

Durch  Ankauf 

1267 

1777 

1405 

1390 

1265 

Im  Tauschverkehr  gelieferte  Disser- 

5ioq_ 

tationen  und  Programme  . 

4124 

3480 

3977 

5442 

Summe 

7226 

8059 

7481 

9715 

9122 
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Nr.  3906.  GesundlieUszustand  und  Todesfälle  Im 
Cirossli.  Hessen  vom  1.  Quartal  1806.*) 

ln  den  Monaten  Januar  bis  März  1896  sind  im  Grossli.  Hessen 
bei  einer  zu  1045200  geschätzten  Bevölkerung**)  5446  Sterbefälle  zu 
verzeichnen  gewesen  und  zwar  nach  Ausschluss  der  Todtgeborcnen. 
Da  im  vorausgegangenen  Quartale,  das  sich  durch  recht  günstige 
Sterblichkeitsverhältnisse  ausgezeichnet  hatte,  nur  4489  Todesfälle 
registrirt  worden  waren,  so  hatten  sich  letztere  jetzt  um  957  ver- 
mehrt und  es  war  die  allgemeine  Sterblichkeitsziffer  von  rund  44,0°/oco 
auf  52,0°/ooo  gestiegen.  — Nachdem  im  Dezember  des  Vorjahres  nur 
1587  Todesfälle  sich  ereignet  hatten  und  die  Sterbeziffer  dieses  Monats 
den  geringen  Betrag  von  15,50/ooo  erreicht  hatte,  war  in  den  3 Mona- 
ten des  Berichtsquartals  deren  Zahl  eine  beträchtlich  höhere,  es  waren 
im  Januar  1796,  im  Februar  1771  (bei  31  Tagen  1893)  und  im 
März  noch  1879  Personen  verstorben  und  es  erhöhte  sich  deren 
Sterbeziffer  auf  17,2 — 18,1  und  18,0  °ooo;  es  blieben  aber  auch  diese 
Beträge  unter  dem  vieljährigen  Durchschnitte  dieser  Monate  und  war 
insbesondere  die  Sterbeziffer  des  Monats  März  erheblich  unter  dem 
Mittel  geblieben. 

Von  den  Provinzen  des  Grossherzogthums  hatte  Starkon- 
burg  im  Berichtsquartale  2336  Todesfälle  gegen  1993  im  vorigen 
Quartale,  Oberhessen  1387  gegen  1097  und  Rheinhessen  1723 
gegen  1399,  oder  es  waren  in  denselben  nach  ihrer  Folge  von  10000 
Einwohnern  52  gegen  46  — 51  gegen  41  und  53  gegen  43  verstorben, 
d.h.  eine  Zunahme  von  6 bis  10°ooo;  allgemein  war  auch  hier  in  den 
Monaten  des  Quartals  der  günstigere  der  Januar  und  die  beiden  an- 
deren Monate  hatten  eine  höhere  Mortalität,  übrigens  hatte  die  Pro- 
vinz Oberhessen  auch  im  Februar  eine  geringe  Sterblichkeit. 

Von  den  insgesammt  5146  Sterbefallen  im  Grossherzogthum  be- 
trafen Kinder  (unter  15  Jahren)  2266  (im  vorigen  Quartale  1881),  im 
Alter  von  unter  einem  Jahre  starben  1376  (1198)  und  im  zweiten  bis 
fünfzehnten  Jahre  890  (683);  den  Erwachsenen  gehörten  an  3180  (2608) 
tmd  davon  waren  15  bis  60  Jahre  alt  1603  (1326)  und  über  60  Jahre 
alt  1577  (1282);  es  waren  sonach  im  Vergleich  des  vorigen  Quartales 
alle  Altersklassen  mehr  bedroht,  auf  die  beiden  Kategoriecn  der 
Kinder  entfällt  ein  Mehr  von  je  200  Sterbefällen , auf  die  Erwachse- 
nen ein  solches  von  je  300.  Die  Sterblichkeitsziffer  der  Kinder  be- 
trug 64  gegen  54°  ooo,  die  der  Erwachsenen  46  gegen  38°/ooo;  da  in- 
dessen die  Zahl  der  Lebenden  der  betreffenden  Altersklassen  nach 
dem  Ergebnisse  der  letzten  Volkszählung  nicht  genauer  bekannt  und 
die  Schätzung  nicht  verlässlich  genug  ist,  sind  die  hier  und  weiter  die 
(Fortsetzung  auf  8.  165.) 

»1  Vergl.  Mittheil.  Nr.  615,  März  1896,  8.  81. 

**}  Davon  kommen  auf  die  Provinzen  Starkenburg  447  840,  Ober- 
kessen  272360  und  Kheinhessen  325000. 
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fiir  die  Provinzen  berechneten  Sterbeziffern  unsicher.  In  den  letzteren 
hatte  ebenfalls  allgemein  sowohl  die  Kinder-  wie  die  Erwachsenen- 
Sterblichkeit  sich  erhöht  und  es  war  die  Sterblichkeit  der  ersteren  in 
Starkenburg  von  58  auf  06°  wo,  in  Oberhessen  von  44  auf  50°  wo  und 
in  Rheinhessen  von  58  auf  72°/ow  gestiegen,  bei  den  Erwachsenen 
war  die  Sterblichkeit  in  Starkenburg  von  39  auf  44°  ow,  in  Oberhessen 
von  40  auf  51  °/o«>  und  in  Rheinhessen  von  3(5  auf  44  “ ow  in  die  Höhe 
gegangen. 

Akute  Infectionskrankheiten  waren,  wenn  wir  zunächst 
von  den  durch  die  neuerdings  auftretende  epidemische  I nfluen  za  ver- 
ursachten Sterbefallen  absehen,  bei  423  Verstorbenen  (im  vorigen 
Quartale  bei  375)  Todesursache ; von  10000  Einwohnern  waren  solchen 
Krankheiten  4,0  (3,7)  erlegen  und  zwar  an  Masern  151  (134),  an 
Scharlach  20  (15),  an  Rachenbräune  110,  an  Halsbräune  41, 
zusammen  157  (144),  an  Keuchhusten  44  (31),  an  Abdominal- 
typhus 10  (18)  an  Rose  13  (14)  und  an  Wochenbettficber  22 
(19);  etwas  zugenommen  hatten  hiernach  die  Sterbefiille  durch  Masern, 
Scharlach,  Bräunekrankheiteil,  Keuchhusten  und  Wochenbettficber,  die 
durch  Abdominaltypbus  hatten  eine  bemerkliche  Abnahme  erfahren. 
Von  den  Stcrbefallen  durch  die  genannten  Infectionskrankheiten 
treffen  auf  Starkenburg  190  (157),  auf  Oberhessen  112  (108)  aut  Rhein- 
hessen 115  (101)  und  auf  die  Monate  Januar  172,  Februar  127  und 
März  124.  Hier  zuzurcchnen  wären  nun  noch  119  im  Bcrichtsquartale 
verzeiebnete  Influenzasterbefälle,  die  in  der  auf  S.  104  gegebenen 
Uebersicht  fiir  sich  nicht  ausgeschieden,  sondern  bei  den  Sterbe- 
fallen durch  entzündliche  Krankheiten  der  Athmungsorgane  einbe- 
griffen sind  und  von  denen  auf  die  Provinz  Starkenburg  50,  auf  Ober- 
bessen 34  und  auf  Rheinhessen  35  und  auf  die  Monate  des  Quartals 
nach  ihrer  Folge  37,  45  und  37  kommen. 

Die  Verbreitung  der  Masern  war  in  Starkenburg  und  Rhein- 
hessen eine  erheblichere  als  in  Oberhessen,  dieselben  beschränkten 
sich  übrigens  auf  die  seither  schon  bestehenden  Herde.  In  Starken- 
burg waren  die  Kreise  Dieburg  und  Darmstadt  betroffen  und  zwar 
dort  die  Gemeinden  Gross-  und  Klein-Umstadt,  Billings,  Ober-Modau, 
Darmstadt  mit  einer  im  März  und  April  recht  verbreiteten  Epidemie, 
Nieder-  und  Ober-Ramstadt ; im  Kreise  Bensheim  waren  Seeheim  und 
Bickenbach  ergriffen,  im  Kreise  Gross-Gerau  Walldorf,  im  Kreise  Er- 
bach Reichelsheim  und  im  Kreise  Offenbach  Lämmerspiel  und  mit 
häufigeren  Fällen  die  Stadt  Offenbach.  In  der  Provinz  Rheinhessen 
dauerten  Masern  im  Kreise  Alzey  in  der  Stadt  Alzey,  in  Weinheim, 
Flonheim  und  Sprendlingen  fort,  im  Kreise  Mainz  kamen  sie  häufiger 
in  der  Stadt  Mainz,  auch  unter  der  Garnison,  vor  und  hatten  im  Kreise 
Oppenheim  noch  Schwabsburg,  Schornsheim,  Eichloch  und  andere 
Orte  betroffen.  In  Oberhessen  kamen  Masern  noch  vor  in  mehreren 
Orten  des  Kreises  Büdingen,  z.  B.  in  Hirzenhain,  Ortenberg,  Wallem- 
hati8en  und  Nidda  und  anscheinend  von  da  verschleppt  in  den  Kreisen 
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Schotten,  Lautcrbnch  und  Giessen,  woselbst  demnächst  die  Stadt 
Giessen  von  einer  bedeutenderen  Epidemie  betroffen  wurde.  Von 
den  151  Masernsterbefallen  des  Berichtsquartals  kommen  auf  Starke»- 
bürg  78  (im  vorigen  Quartale  81),  auf  Rheinhessen  55  (41)  und  auf 
Oberhessen  18  (12). 

Das  Vorkommen  des  Scharlach  war  auch  im  Berichtsquartale 
nirgends  ein  epidemisches;  von  den  in  Summa  28  Sterbefällen  kamen 
die  meisten,  14,  auf  Oberhessen  und  davon  die  Mehrzahl  auf  Gemein- 
den der  Kreise  Bildingen  und  Friedberg,  dort  in  Ober-Wöllstadt  mit 
mehreren  Todesfällen  und  hin  und  wieder  in  Orten  des  Kreises  Als- 
feld. ln  Rheinhessen  sind  nur  7 Sterbefalle  durch  Scharlach  und 
zwar  in  den  Kreisen  Mainz  und  Alzey  vorgekommen,  hier  häufiger 
in  mehreren  Familien  von  Frei-Laubcrsheim.  ln  Starkenburg  wurden 
nur  5 Sterbefalle  verzeichnet ; in  der  Stadt  Offenbach  und  in  Heusen- 
stamm kam  Scharlach  häufiger  vor. 

Das  in  den  Wintermonaten  gewöhnlich  frequentere  Auftreten 
von  Rachen-  und  Halsbräune  machte  sich  bei  durchweg  selte- 
nerem Vorkommen  und  sehr  massiger  Zahl  von  Todesfällen  auch  in 
den  ersten  Monaten  des  Jahres  181*6  bemerkbar.  Während  in  den 
drei  letzten  Monaten  des  Vorjahres  41,  4*1  und  57  Sterbefälle  durch 
diese  Krankheiten  zu  verzeichnen  waren,  erhöhte  sich  deren  Zahl  im 
Januar  auf  62,  sank  aber  wieder  im  Februar  auf  55  und  im  März  auf 
40.  Von  den  im  Ganzen  157  Sterbefallen  des  Quartals  treffen  auf 
Starkenburg  66  (im  vorigen  Quartale  48),  auf  Oberhessen  60  (65)  und 
auf  Rheinhessen  31  (31);  vorübergehend  stärker  betroffene  Gemeinden 
waren  in  Starkenburg  Bensheim,  Walldorf,  Vielbrunn,  Neu-Isenburg 
und  Hainstadt,  Kr.  Offenbach,  in  Rheinhessen  nur  die  Stadt  Oppenheim 
und  Guntersblum  und  in  Oberhessen  Lauterbach , Lanzenhain , ilerb- 
stein,  Oppershofen,  Langen-Bergheim,  Niedcr-Ohmen  und  Ruhlkirchen. 

Keuchhusten  kam  meist  nur  in  einzelnen  Uber  das  ganze 
Landesgebiet  zerstreuten  Orten  vor,  zumeist  noch  in  den  Kreisen 
Dieburg,  Offenbaeh,  Friedberg  und  Oppenheim.  Von  den  44(41) 
Sterbefällcn  des  Berichtsquartals  treffen  auf  Starkenburg  22  (14),  aut 
Oberhessen  9 (12)  und  auf  Rheinhessen  13  (5). 

Abdominaltyphus  hatte  in  Oberhessen  keine  Sterbefiille 
veranlasst,  auf  Rheinhessen  kommen  3 und  auf  Starkenburg  7;  ein- 
zelne Erkrankungen  wurden  aus  mehreren  Gemeinden  des  Kreise.« 
Alsfeld,  z.  B.  aus  Hergersdorf,  auch  aus  der  Stadt  Mainz  und  aus 
Viernheim,  mehrere  Fälle  aus  Büdesheim,  Kr.  Bingen,  gemeldet;  im 
Landeshospital  Hofheim  ereigneten  sich  und  zwar  auf  der  überfüllten 
Frauenabtheilung  5 Erkrankungen,  von  welchen  2 mit  tödlichem 
Ausgange. 

Mumps  herrschte  in  Zell,  Kreis  Alsfeld  und  in  der  Stadt  Bü- 
dingen. 

Influenza  war  den  eingegangenen  Berichten  zufolge  überall, 
jedoch  allgemein  mit  geringer  Sterblichkeit  vorgekomtnen ; hervor- 
gehoben wird  mehrseitig  das  verhältnissmässig  häufigere  Befallen- 
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werden  von  Kindern.  Wie  oben  bereite  bemerkt,  treffen  von  den 
119  Sterbefällen  auf  den  Januar  und  März  37  und  auf  den  Februar 
45;  da  auf  den  Monat  April  nur  noch  10  Sterbefalle  treffen,  dürfte 
die  sehr  massige  Epidemie  im  Erlöschen  begriffen  sein. 

Von  nicht  epidemischen  Krankheiten  führen  in  der  Kegel  in 
den  ersten  Monaten  jedes  Jahres  Lungenschwindsucht  und  akute  ent- 
zündliche Erkrankungen  der  Athmungsorgane  zu  einer  erhöhten 
Sterblichkeit.  An  Lungenschwindsucht  verstorben  sind  723 
Personen  (gegen  543  im  vorigen  Quartale),  während  an  Tubercu- 
lose  anderer  Organe  erlagen  159  (103).  Entzündliche  Er- 
krankungen der  Athmungsorgane  waren  (einschliesslich  der 
119  Sterbelalle  durch  Influenza)  bei  1072  (520)  Verstorbenen  Todes- 
ursache und  zwar  im  Januar  bei  324,  im  Februar  bei  371  und  im  März 
bei  377.  Schlagfluss  brachte  ISO  (151)  Sterbefälle,  an  Erkrank- 
ungen des  Herzens  erlagen  224  (215)  Personen.  Darmkatarrh 
und  Brechdurchfall  waren  wie  immer  in  den  Wintermonaten 
selten  Todesursache,  es  sind  nur  99  Sterbefalle  (gegen  223  im  vori- 
gen Quartale)  zu  verzeichnen  gewesen. 

Krebs  und  andere  Neubildungen  waren  bei  221  (233)  Ver- 
storbenen Todesursache;  an  Altersschwäche  verstarben  520 (418) 
Greise. 

Allen  sonstigen  benannten  Krankheiten  zusammen  waren 
erlegen  950  (854)  Personen,  nicht  ermittelt  war  die  den  Tod  ver- 
anlassende Krankheit  in  513  (428)  Sterbefallen  oder  bei  9%  der  Ge- 
sammtzahl  der  Verstorbenen. 

Die  Todesfälle  gewaltsamer  Art  belaufen  sich  auf  112  (133), 
davon  waren  Folge  von  Verunglückung  64  (73),  von  Selbstmord  45  (54) 
und  von  Verbrechen  Anderer  3 (6). 

Das  Bericbtsquartal  im  Ganzen  hatte  trotz  nicht  unerheblicher 
Verbreitung  der  Masern  und  einer  übrigens  sehr  massigen  Influenza- 
epidemie eine  im  Ganzen  günstige  Sterblichkeit,  sofern  die  letztere 
mit  den  gleichnamigen  Quartalen  der  5 vorausgegangenen  Jahre  (das 
Jahr  1890  mit  der  mörderischen  Influenzaepidemie  in  den  Monaten 
Januar  und  Februar  kann  nicht  wohl  herangezogen  werden)  in  Ver- 
gleich gebracht  wird.  Sowohl  die  Kinder-  als  auch  die  Erwachsenen- 
sterblichkeit blieben  unter  dem  Durchschnitt;  erstere  war  nur  in 
Kheinhessen  eine  relativ  hohe.  Von  den  Verwaltungsbezirken  zeich- 
neten sich  durch  eine  sehr  massige  Sterblichkeit  aus  die  Kreise  Er- 
bach, Offenbach,  Alsfeld,  Lauterbach,  Schotten,  Bingen,  Worms  und 
Mainz,  durch  eine  hohe  Mortalität  die  Kreise  Alzey,  Dieburg  und 
Oppenheim.  P. 
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')  Darunter  StcrlicflUlc  durch  Influenza  10;  in  Starkonburg  5,  in  Oberhessen  2 und  in  Rhoinhesscn 
’)  Davon  durch  Verunglückung  17,  durch  Selbstmord  19  und  durch  Verbrechen  Anderer  3. 
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Nr.  3910.  Preise  der  gewöhnlichsten  Terbr«nch»gfcfrt| 


Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

1 

Hafer. 

"C 

P r 

eil  J 

Orte. 

•f  * 

£ tc 

i 

s 

* 

S 

tr 

1 

rj  ■ 

— tc 

1 

" 5 

1 3 

Ü 

:0 

rs 
j .£ 

1 

_£ 

5 

1 .1 

i 4 

■a  i a 

-5 

— 

1 a 

«C 

c 

A I A 

A 

A 

i A | A 

A 

A 

A 

JA  1 A 

M i 

DArmstadt 

17,50  15,50 

16,50 

14,00  12,50  13,25 

18,00 

12,00 

15,00 

16,00  13,00  144  i 

Beusheim 

16,75  15,75 

16,25 

13,75  13,75  13,75 

1640 

1640 

1640 

14.50  1 440  144«  4J 

Dieburg 

17,00  15,001  15,67 

14,50!  13,00 

13,58 

16,00 

15,00 

1540 

14.50  1 4-00  14X  W 

Erbach 

15,00  15,00 

15,00 

13,00,13.00 

13,00 

14,00 

14,00 

14,00 

4,00  14.00  14«  4J 

Offenbach 

19,73  17,50 

18,29 

I5,50'  14,50 

1 1-1,78 

17^0 

15.00 

16,17 

16,50  1 4.00  IÖM  71 

Giessen 

17,50  17,00 

17,25 

14,75  14,00  14,50 

17,00 

1440 

15,75 

1 540  1 445  15.«  *1 

Allfeld 

17,00  16,50 

16,75 

15,00  14.501  14,75 

17,00 

14,00 

1440 

14.00  1340  134*  iS 

Bütlingen 

16,00  16,00 

16,00 

13,00  13,00 

13,00 

14,00  14,00 

14,00 

14,50  1 4.50  144  Ü 

Butzbach 

17.00  1 6,50(  16,75 

14,00  13,50 

13,75 

16,00  15,00 

15,42 

1440  1340  14.«  «J 

F riedberg 

16,75  16,25 

16,50 

14,00  13,50 

13,75 

16,00  15,00 

1540 

1440  13.25  134  71 

Lauterbach 

16,00  16,00 

16,00 

15,00  15,00 

15,00 

16,00  14,00 

15,00 

14.00  14.00  14.«  41 

Schotten 

16,20  15,60 

15,80 

15,00  14,70!  14,85 

16,00  15,50 

15,75 

14.60  1 4.20  14,*  41 

Mainz 

17,00  16,50 

16,82 

13,56  12,90 

13,25 

17,40  16,90 

17,18 

1 4.65  1 4.00  144  41 

Alzey 

17,60  17,00 

17,25 

13,00  12,50 

12,75 

17,60|  16,50 

17 

16,00.15,00  154  *J 

Bingen 

17,00  16,50 

16,75 

13,00|12,50;  12,75 

16,00  14,00 

14.04 

1640,14,00  15.«  U 

Worms 

17,00  16.25 

16,63 

1 3,75  1 3,00[  13,38 

17,50 

16,00 

16,75 

13,73  13.00  134  51 

Summe 

264,31 

|‘220, 09 

248.96 

231.49 

Mittelpreis 

16,52 

| 13,76 

15.56 

14,44 

Ochsenfl.  | 

Kuli-  od.  I 
Kindfl.  | 

Kalbt). 

Hammelfl. 

Schafft. 

Schweineä. 

We« 

P r e 

i a p 

Orte. 

9 

© 

CD 

a 

s 

0 

0 

S o 

B | 

8 

— 

s 

i 1 

jc 

o 

§ 

— 

c 

-a 

a a 

1 I 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

S - 

A A 

A 

A 

A. 

A 

A 

A 

K. 

a 

A A 

.«  » 

Darmstadt 

1 ,52  1 ,72 

1,40 

1,60 

1,40 

1,60 

1,40 

1,60 

140  14 

o.u  IV 

Bensheim 

l|40 

1,20 

1,28 

1,20 

. 

1,00  . 

0AA 

Dieburg 

1,28! 

. 

1,12 

. 

. 

140  . 

04*0. 

Erbach 

1,44 

1,28 

. 

1,32 

l», 

1,20 

1,00  . 

0J»ftJ 

Offenbach 

1.1"  1,00 

1,20 

1,40 

1,20 

1,40 

1,40 

1,60 

1,20 

1,40 

140  14 

0,46  0; 

Giessen 

1,44  1,64 

1,30 

1,40 

1.08 

1,16 

1,30 

1.1" 

1,10 

1,20 

1.16  142 

Ü,4P 

Alsfeld 

1 ,40 

1,20 

1,20 

1,00 

041  »1 

Büdingen 

1,52  . 

1 ,20 

1.20 

1,20 

. 

1,12  . 

04S01 

Butzbach 

1,44  . 

1,20 

1,20 

1,12 

1,00 1 . 

044  «J 

Friedberg 

1,40'  . 

1,28! 

1,28 

1,30 

0.88 

Lauterbach 

1,20 

1,20 

1,00 

1,10 

1,00  . 

0J4  141 

Schotten 

1 ,36 

1,28 

1,10 

1,20 

1,10 

1.00 

04H 

Mainz 

1.44  1,80 

1,20 

1,40 

1,40 

1,50 

1,30 

1,*0 

1,00 

1,30  l,(k 

« 

Alzey 

1,21  1,64 

1,20 

1,60 

1,28 

1,70 

1,20 

1 P 

1,10  140 

Bingen 

1 ,50  1 ,60 

1,80 

1,40 

1,20 

1,40 

1,40 

1,50 

1,40  I40 

Worms 

1,48  1,76 

1,40 

1,68 

1,44 

1,72 

1,44 

1.72 

1,20  1,71 

Summe 

21,18  1 1.76 

'.'0,12 

10,48 

19,70  10,48 

17,64  10,82 

5,60 

2,60 

17,16  ] 10,4t 

Mittelpreis 

1 ,41  1 ,68 

1,26 

1,50 

1,23 

1,50 

1,27 

1,55 

1.12 

1,30 

Ml  1 1 ,49| 
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Orten  des  Grossli.  Hessen  im  Mai  I8#fl. 


Stroh. 

I K i 1 o g r 


Kartoffeln.  | Erbsen.  | Bohnen.  | Linsen. 


7. 

- 

— 

a 

tc 

2 

5 

7 

1 

JZ 

5 

tc 

.£ 

© 

35 

7 

*ü 

to 

a 

to 

.5 

'© 

7. 

1 

« 

tc 

.2 

S 

7 

tO 

JZ 

niedgst. 

"3 

-3 

A 

Jt 

A 

A 

m. 

Jt. 

A 

jt 

jt 

jt 

jt 

Jt 

Jt 

a 

A 

6,(« 

.V» 

4,75 

8,00 

5,00 

6,50 

50,  oo 

14,00 

32,00 

30,00 

20, 00 

25,00 

40,00 

16.00 

28,00 

••SO 

2,90 

2,90 

5.oo 

4,50 

4,75 

28,00 

20,50 

2 ftjtt 

26,00 

23,00 

24,50 

42,00 

22.00 

32,00 

4.20 

3,40 

3,82 

4.40 

3,80 

4,00 

28,00 

23,00 

25,50 

30,00 

26,00 

28,00 

32,00 

3(>.oo 

31.00 

4.(0 

4,00 

4,00 

5,50 

5,50 

5,50 

30,00 

30, oo 

30, oo 

30,00 

3n,oo 

30,00 

36,00 

36,00 

36,00 

6,oo 

4,0) 

4,90 

5,00 

3,80 

4,51 

32,00 

22, (X) 

27,67 

30.00 

24,00 

27,00 

50,00 

28,00 

39,00 

4,50 

4,00 

4,25 

5,00 

4,00 

4.02 

31,oo 

20,oo 

30,00 

36.00 

34,00 

35,00 

11,00 

39,00 

40,00 

4,50 

4.00 

4,25 

5,00 

4,50 

4,75 

16,00 

1 5,00 

15,&0 

28,00 

28,oo 

28,00 

30, Oo 

30.00 

30,00 

4,00 

4,Oo' 

4,00 

5,00 

5,00 

5,00 

22,oo 

22,00 

22,00 

24,00 

24,00 

24,00 

32,00 

32,00  3 2,00 

4,5) 

4.oo 

4,25 

4,20 

3,80 

4,03 

2o,oo 

18,00 

19, 00 

26,00 

24,00 

25,00 

36,001  34,00 

35,00 

4jo 

3,oo 

3,75 

5,00 

3,50 

4,251 

40,00 

18.00 

20,oo 

40,00 

24,00 

32,00 

46,00 

30,00  38,00 

4.» 

4,00 

4,00 

4,50 

4,00 

4,25 

17,00 

16,00 

16,50 

30.00 

30, oo!  3o,oo 

4,00 

3.40 

3,74 

4,50 

4,00 

4,25 

■ 

4.40 

3,60 

4,07 

7,00 

6,00 

6,55 

25,00 

17,50 

21,63 

26,55  1 0,00 

22,85 

36,70 

19,00  26,23 

3.50 

2,30 

3,19 

6,50 

6,00 

6,25 

40,00 

32,00 

36,00 

40,00 

32,00 

36.00 

44.00 

34,00 

39,00 

5.9) 

3,00 

4,00 

6,00 

5,00 

6,50 

30, oo 

20, oo 

25,75 

26,00 

22,00 

24,50 

30.00 

20, 00 

25,00 

3.00 

2,40 

2,70 

7,50 

4,50 

5,92 

26,00 

21,00 

23,50 

24,00 

21,00 

22,50 

42,00 

29, (X) 

35,50 

62,58 

80,63 

378,30 

384,35 

496,73 

3,91 

5,04 

25,22 

27,45 

i 33,12 

r 

Brod.  | 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kafloe, 

««?- 

(•rannte 

Buh- 

non 

r>or 

Kg 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

Stein- 

kohlen 

Braun- 
kohl en 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

log 

r a 

m m. 

per 

Liter. 

per  10  Stück. 

lu 

i 

•j 

ll 

i* 

’Z 

O "W 
u : 
ui: 

i I s,| 

1 il 

’© 

2? 

* 1 

"o 

to 

tc  © 

.£  ■“ 
*c  33 

| 

o 

:: 

niedgst. 

Mittel. 

per  100  kg 

1 1 A 

jt 

jt 

jt  \ jt  \ jt 

jt 

Ji  | Ji 

Jt 

jt  i jt 

jt 

jt 

jt 

A 

«1  0,27 

0,23 

0,20 

2,40  1,80 

2,12 

0,20 

0,16  0,18 

0,6UO,50  0,55 

3,oo 

0,18 

2,10 

3,50 

21  0.21 

0,21 

0,19 

1, so1 1,60 

1,70 

0,1« 

0,16  0,17 

0,70  0,60  0,65 

2,84) 

0,20 

1,80 

20  0.23 

0,21 

0,19 

2,20,2,00 

2,10 

0,16 

0,15  0,16 

0,60  0,55  0,58 

3,80 

0,24 

2,30 

21  0,23 

0,22 

0,19 

1,90  1,90 

1,90 

0,17 

0,17  0,17 

0,55  0,55  0,55 

3,20 

0,20 

2,40 

20  0,22 

0,21 

0,23 

2,60  2,00 

2,17 

0,24 

0,18  0,21 

0, HO  0,50  0,65 

3,20 

0,20 

2,30 

*>  »fl 

0,22 

0,21 

2.20 .1,40 

1,66 

0,16 

0,16  0,16 

0,55  0,45  0,49 

3,60 

0,80 

2.10 

1,50 

» 0,21 

0,25 

0,20 

1,80  1,70 

1,75 

0,14 

0,14  0,14 

0,50  0,40  0,45 

3,80 

0,22 

2,(X> 

1,80 

1» 

0,22 

0,20 

2,00  2,00 

2,00 

0,14 

0,11  0,11 

0,50  0,5(1  0,50 

3,00 

0,20 

2,30 

0,70 

iS  0,19 

0,21 

0,20 

2,00  2,00 

2,00 

0,15 

0,15  j 0,15 

0,60  0,60  0,60 

3,20 

0,22 

2,30 

1,60 

iS  0,20 

0,23  0,20 

2,60  2,20 

2,40 

0,18 

0,1»  0,18 

0,60  0,55  0,5« 

3,20 

0,22 

2,10 

* 0,27 

0,26  0,20 

1,60  1,60 

1,60 

0,16  0,16'  0,16 

0,50  0,bo|  0,50 

3,00 

0,20 

2,20 

fl  0J3 

0.25 

0,20 

2,00  1,40 

1,70 

0,13 

0,13  0,13 

0,500,45  0,47 

3,60 

0,26 

2,00 

1,20 

flOflJ 

0,21  0,22 

2,10  1,80 

2,10 

0,20 

0,16  0,18 

0,60  0,50  0,55 

3,15 

0,20 

1,80 

«Oyii 

0,32  0,20 

2, SO  1,66 

2,01 

0,18 

0,16  0,17 

0, GO  0,50  0,55 

3,60 

0,22 

2,00 

flOfli 

0,22'  0,20 

2,60  2,00 

2,23 

0,20 

0,18  0,19 

0, 701(1,50  0,60 

3,2« 

0,20 

1,60 

M 0,25 

0,21 

0,19 

2,40  1,60 

2,04 

0,18 

0,12  0,16 

0,86 

0,40  0,6C 

3,25 

0,18 

1,50 

1 3,75 

3,80  3,22 

31,68 

2,65 

8,87 

52,60 

3,34 

32,80 

6,80 

3,50 

l'M3 

1,9« 

1 0,17 

1 0,55 

3.29 

0,21 

2,05 

1,36 

3,50 
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r.  3912.  Meteorol.  Beobacht.  zu  DariutUadl  liu  Mal  1896. 

Mai- Mittel  am  35  Jahren  (1862—189«): 

Barem.  746.«  mm.  — Thermom.  14,o°  C.  — Niederschi.  (10,7  mm. 

►meterstand  höchst,  (am  12.)  754,6;  tiefster  (am  20.)  741,5;  mittlerer  749,6mm. 
rmometerstand  » ( » 27.)  24,4;  » ( » 2.)  3,6;  » 13,5°  C. 

ahl  der  Tage  mit  Kegen  8;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

► * » » Nebel  — ; Keif  — ; Gewitter  2. 

» heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  27;  trüben  Tage  1. 

Höhe  der  Niederschläge  «an  9 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  15,1  mm. 

idrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  12  mal;  NO.  47  mal;  O.  5 mal;  SO.  2 mal; 
S.  — mal;  SW.  2 mal;  W.  3 mal;  NW.  22 mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 54,0  %. 


r.  3913.  Jleteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  im  Mai  189b. 

Mai-Mittel  aus  16  Jahren  (1801 — 1896): 

Barum.  742. ao  mm.  — Thermom.  12,t#°C.  — Niederschi.  48.«  mm. 

rometerstand  höchst,  (am  25.)  749,5;  tiefster  (am  20.)  735,5;  mittlerer  744,7  mm. 
ermometerstand  » ( * 12.)  23,3;  » ( » 6.)  — 2,1;  » 10,5 °C. 

zahl  der  Tage  mit  Regen  8;  Schnee  — ; Regen  u.  Schnee  — . 

* » * » Nebel  1 ; Reif  . 4 ; Gewitter  — . 

* » heiteren  Tage  0;  gemischten  Tage  18;  trüben  Tage  7. 

Höhe  der  Niederschläge  an  5 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  12,6  mm. 

indrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  34  mal;  NO.  16  mal;  O.  — mal;  SO.  2 mal; 
S.  7 mal;  SW.  5 mal;  W.  19  mal;  NW.  5 mal ; Windstille  5 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 65,5  %. 


Nr.  3914.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Ca**el  im  Will  1896. 


Mai-Mittel  aus  33  Jahren  (1863 — 1895): 

Barum.  743.««  mm.  — Thermom.  12,««°C.  — Niederschi.  44,«»  mm. 

arometerstand  höchst,  (am  25.)  750,62;  tiefster  (am  20.)  725,88;  mittlerer  745,67  mm. 

hennometerstand  » ( • 9.)  24,4;  » (»l.u. 6.)  1,8;  » 11,23°C. 


•nzahl  der  Tage  mit  Regen 
* * » » Nebel 

» » heiteren  Tage 


7 ; Schnee 
1 ; Reif 

7;  gemischten  Tage 


— ; Regen  u.  Schnee  — . 

1 ; Gewitter  2. 

22;  trüben  Tage  2. 


Höhe  der  Niederschläge  an  7 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  34,75  mm. 

indrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  38  mal ; NO.  — mal;  O.  1 mal;  SO.  — mal; 
S.  5 mal;  SW.  — mal;  W.  19  mal;  NW.  9 mal;  Windstille  21  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 71.03  u'o. 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  .Jonghaus  sehe  Hotbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  iJrossherzogthums  Hessen, 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

40.  Hand.  1.  Heft.  Darmstadt  1896.  4.  Geheftet  1 ,K.  20  -iy 
Inhalt:  Kulturtechnische  Untemehmungeu  im  Grossh.  Hessen  1888  bis 
1894.  — Staats-Einnahmen  u.  -Ausgaben  des  Grossh.  Hessen  1888  »1 

nach  den  Rechnungen  u.  Vergleichung  mit  dem  Staatsbudget.  

Geschäfte  der  ord.  streitigen  Gerichtsbarkeit  bei  den  Gerichten  de» 
Grossh.  Hessen  1895. 


Uruet  von  11.  brlll  ln  OtfoiMUdt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  Tür  die  Laudesslalislik. 


Nr.  <>21.  Juli  1800. 

Inhalt:  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Hessischen  Ludwigs-Eisen- 
bahn 18y5.  — Salzbesteuerung  im  Grossh.  Hessen  1895/96.  — Hand- 
werker-, Kunstgewerbe-  und  Fachschulen  im  Grossh.  Hessen  1891/95.  — 
TUgl.  Wasserstunde  Jan.,  Febr.  u.  MUrz  1896.  — Eisenbahnen  Mai  1896. 


Nr.  3916.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Hessischen 
Eudwigs-Eisenbahn  im  Jahr  1805.*) 

1.  Dem  Unternehmen  der  Hessischen  Ludwigsbahn  ist  in  dem 
abgelanfenen  Jahre  die  Nebenbahnstrecke  Flonheim —Wendelsheim 
hinzugetreten.  Es  befanden  sich  Ende  1895  739,15  Kilometer  Strecken 
im  Betrieb. 

Von  diesen  Strecken  sind  Doppelbetriebsstrecken , d.  h.  solche, 
auf  welchen  ein  vollständiger  Betrieb  für  zwei  und  mehr  Routen 
stattfindet,  wie  im  Vorjahr,  24,87  Kilometer. 

Es  betragen  demnach  die  im  Betrieb  befindlichen  Baulängen 
714,8«  Kilometer. 

Von  diesen  Bahnlinien  sind  27, ss  Kilometer  gepachtet,  bezw.  der 
Hessischen  Ludwigs-Eisenbahn  nicht  eigentümlich  gehörige  Strecken. 

Die  Bauliingen  der  im  Betrieb  befindlichen  eigenen  Bahnlinien 
betragen  daher  687,56  Kilometer. 

2.  Der  Bestand  an  Betriebsmitteln  war  am  Jahresschluss 


folgender : 

Locomotiven 216 

Tender 193 

Wagen: 

Galawagen  und  reservirte  Salonwagen  ....  3 

Revisionswagen  zugleich  Salonwagen  ....  2 

Personenwagen  1.  Klasse 6 

» I.  und  II.  Klasse  combinirt  . . 151 

» 1.,  II.  und  III.  Klasse  combinirt  . . 20 

» desgl.  mit  2 Etagen  (Dampfwagen)  . 3 


*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  597,  Mai  1895,  S.  135. 
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Personenwagen  11.  Klasso 17 

» desgl.  (Aussichtswagen)  ....  5 

> II.  Klasse  mit  Postabtheilung  . 3 

II.  und  111.  Klasse  combinirt ...  4 

* desgl.  mit  Gepäckraum  ...  3 

» desgl.  mit  Postabtheilung  ...  3 

» ausschliesslich  III.  Klasse  .310 

• 111.  Klasse  mit  Postabtheilung  14  jR 

Gepäck-  resp.  Dienstwagen  (darunter  53  mit  Closets)  107 

bedeckte  Güterwagen,  gewöhnliche 1473 

Bierwagen 71 

Jlargarinwagen 4 

Spiegelwagen 4 ijfci 

offene  Güterwagen,  gewöhnliche 1658 

Bogenwagen 230 

offene  Viehwagen 43 

Kalkwagen 22 

Erzwagen 21 

achträderige  Plattformwagen 2 

sechsräderige  > 4 

Langholzwagen 36 

Säurewagen  mit  aufgesattelten  Kesseln  . . 92 

» » stehenden  Thongefiissen  ...  35 

* » 2 Etagen  für  Glasballons  ...  10 

Cystemenwagen  für  Petroleum,  Tlieer,  Gaswasser  23 

Latrinenwagen 20 

Gastransportwagen 4 

Bahntunnel-Revisionswagen 2 

Requisiten-  resp.  HUIfswagen 5 

Arbeitswagen  . . 27 

Krahnenwagen  .......  3 

Tarirwagen  für  Waggonwaagen  . . ...  2 

Schnccschlitten 1 2240 

zusammen  4443 

davon  sind  1320  Wagen,  bezw.  2649  Achsen  oder  50%  mit  Bremsen 
versehen. 

Hierunter  befinden  sich  132  Wagen,  nämlich:  33  Bierwagen,  4 
Spiegclwagen,  69  Säurewagen,  18  Cystemenwagen  ftir  Petroleum-  nwi 
Theertransporte  und  8 Latrinenwagen,  welche  als  fremdes  Eigen- 
thum in  den  Wagenpark  aufgenommen  sind. 

Ausserdem  waren  von  Anfang  Juni  ab  100  bedeckte  and  1*> 
offene  angeliehene  Wagen  mit  je  2 Achsen  und  10  bezw.  12,5  and 
15  Tonnen  Tragkraft  in  Verwendung,  welche  in  vorstehender  Auf- 
stellung zwar  nicht  aufgefiihrt,  aber  in  den  geleisteten  Achskilometer! 
als  eigene  Wagen  behandelt  sind. 
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3.  Das  concessionirtc  Aktienkapital,  welches  sich  seit  Endo 
1834  auf  111900000A  beziffert  und  vollständig  begeben  ist,  hat  auch 
im  verflossenen  Betriebsjahre  eine  Veränderung  nicht  erfahren.  Es 
participirt  an  der  Dividende  pro  1895  in  vollem  Betrage. 

Der  Stand  der  A n I e h e n der  Gesellschaft  und  der  Amortisationen 
gestaltet  sich  zu  Ende  1895  wie  folgt: 

wovon 

Prioritäts-  amortisirt 

Anlehe  u fl.  A A. 

a.  4“u  v.  1804  65  1 850000  = 3 171428,57  029228,5? 

b.  4 uo  (fr.5%bezw.4Vt0?»)»  1868  t»  15 750000  =27000000, oo  718200, oo 

c.  4%  (früher  4'/»%)  » 1874  6 050000=  11 400000, oo  1926000,oo 


<1.4%  ( » 

5%) 

» 1875 

10000 000, oo 

133 000, oo 

c.  4»,o  ( » 

5%) 

* 1870 

10000 000, oo 

132 000, oo 

t.  4«rt>  ( » 

5%) 

» 1878  (8.  Mai) 

10000000, 00 

132000,» 

g.  4%  ( » 

5%) 

» 1878  (15.  Mai) 

10000 000,  oo 

87  000, oo 

h.  4% 

» 1881 

10000 000,oo 

244  500,  oo 

L 3‘  VN) 

» 1889 

8000 000, oo 

19500,oo 

Insgesammt  99571428,57  4 021428,57 

Unter  Hinzurechnung  der  auf  die  vollständig-  heimge- 
zahlten  Anlehen  bereits  amortisirt  gewesenen  Beträge  von  4770342,86 

beträgt  demnach  die  gesammte  Amortisation  . . 8797771,<s 

Von  dem  4"„igen  Anlehen  von  1878  sind  noch  3486000  A un- 
begeben. 

4.  Die  Anlage-Kapitalien  der  im  Betrieb  stehenden  Objekte 
betragen  nach  Ausweis  der  Baurechnung  Ende  1895: 

1)  Für  die  Bahnen  . . ....  187185004,87  A 

2)  Für  Betriebsmaterial,  Werkstätten  und  gemein- 
same Bahnhöfe 33822572,18  » 

Zusammen  221 007  577,05  A 

Am  Schlüsse  des  Jahres  1894  hatten  sich  diese  Anlage-Kapitalien 
auf  221 173107,61  A belaufen. 

Zur  Deckung  des  für  das  Betriebsjahr  ermittelten  durchschnitt- 
lichen Anlage-Kapitals  der  im  Betriebe  stehenden  Objekte  waren 
ausser  den  für  Bauzwecke  bestimmten  Fonds  und  ausser  den  von 
den  gänzlich  zurttckgezahlten  Anlehen  bereits  amortisirten  Beträgen 
an  Actien  111 900000  A und  sämmtliche  begebene  Obligationen  ver- 
wendet 

Die  der  Gesellschaft  eigenthiimlich  gehörigen,  im  Betrieb  be- 
findlichen Bahnlinien  mit  087,66  Kilometer  Länge  und  einem  Gesamtnt- 
Anlage  - Kapital  von  221007577,»  A.  berechnen  sich  auf  321 437,51  A. 
pro  Kilometer.  Mit  Ausschluss  des  Betriebsmaterials  stellt  sich  der 
Oesammtaufwand  Ende  1895  auf  194720354,»  A und  es  betragen  so- 
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mit  die  Baukosten  für  einen  Kilometer  der  eigenen  Bahn  Ende  1335 
durchschnittlich  283213,82  M.  Die  Kosten  der  Betriebsmittel,  auf  die 
Betriebslänge  von  712,92  Kilometer  berechnet,  ergeben  pro  Kilometer 
3ti 8i;4,20  Wird  der  ratirliche  Betrag  an  Kosten  der  Betriebsmittel 
für  die  gepachteten  Strecken  ausgeschieden,  so  stellen  sich  die  An- 
lagekosten pro  Kilometer  eigener  Bahn  auf  durchschnittlich  3199t'2.is.* 
gegen  322041, ss  M in  1894.  Nach  Abzug  der  von  den  Anlehen  bereits 
amortisirten  Beträge  berechnen  sich  die  Anlagekosten  pro  Kilometer 
eigener  Bahn  ausschliesslich  des  Betriebsmaterials  auf  durchschnittlich 
270417,9«  A.  und  einschliesslich  des  letzteren  auf  308041^7  4. 


ft.  Der  Verkehr  stellt  sich  im  Jahr  1895  und  im  Vergleich  zum 


Jahr  1894  wie  folgt: 

1895. 

1891. 

Personen,  Zahl 

12711132 

12331594 

Reisegepäck,  Tonnen  . 

12968 

12309 

Traglasten,  Zahl 

30018 

32049 

Fahrzeuge,  Zahl 

1552 

122*2 

Leichen,  Zahl  .... 

220 

242 

Vielt  in  Wagenladungen,  qm 

152554 

158679 

Kleinvieh,.  Stück  . 

110707 

110741 

Frachtgut,  Tonnen 

5985618 

5567  362 

Zur  Beförderung  dieser  Quantitäten  wurden 

: 1895. 

1894. 

Züge  abgefertigt 

. 

178196 

178907 

Nutzkilometer  zurückgelegt  . 

6594889 

6519456 

Achskilometer  zurückgelegt  mit  eigenen  und 
fremden  Wagen,  jedoch  nur  auf  eigener  Bahn  183781492  177925618 


6.  Nach  der  Betriebsrechnung  betragen  ausschliesslich  des 
Uebertrags  aus  dem  Vorjahre: 

die  Einnahmen  . . . 22310  779,2t  Ji 

die  Ausgaben  . . . 12265655,«  » 


der  L'eberschuss  10045123,79.#. 

und  nach  Abzug  der  Einnahmen  und  Ausgaben  ä conto  Erneuerungs- 
fonds : 

die  Einnahen  ....  21996484,tc 
die  Ausgaben  ....  10774778,67  > 


der  Uebcrschuss  11 221 705,59  M 
Gegen  die  letzten  zwei  Betriebsjahre  ergibt  sich: 


durchschnittliches  Anlage-Kapital 
in  runder  Summe 
Betriebs-Einnahmen 
Betriebs-Ausgaben  .... 


1895.  1894.  1893. 

.#.  JH.  .# 

221030000  221200000  2203000t» 
21 996484  21091262  207861« 

10  774779  10  199  855  9979968 
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Die  Betriebe  - Ausgaben  betrugen  von  den  Betriebs  - Einnahmen 
in  Procenten: 


einschliesslich  Einnahmen  und 

1895. 

1894. 

1893. 

Ausgaben  ä conto  Emeue- 

% 

% 

% 

rungsfonds 

54,976 

54,723 

53,828 

ausschliesslich  derselben  . 

48,981 

48,361 

48,ois 

Ueberschuss  der  Betriebs- 

X 

X 

X 

Einnahmen  

11221706 

10891407 

10806178 

Dieser  Ueberschuss  beträgt 

vom  durchschnittlichen  Anlage- 

% 

"Ai 

% 

Kapital  in  Procenten  . 

5,078 

4,924 

4,900 

Es  betrugen: 

X 

X 

X 

j die  Einnahme 

30854 

29665 

29236 

per  Kilometer  [ die  Ansgabe 

15114 

14  346 

14037 

| der  Reinertrag 

15  740 

15319 

15  199 

7.  Die  Einnahme  aus  dem  Personen-  und  Gepäc k verk eh r 
beträgt  nach  der  unten  folgenden  tabellarischen  Zusammenstellung 

X.  7 697  805,44 

gegen  1894  . . . • . . * 7 657  518,05 

demnach  mehr  . . X.  40  387, so  = 0,53% 

Im  Ganzen  wurden  befördert : 

Personen  . . 12  711132 

gegen  1894  12  331 594 

somit  mehr  . 379  538  = 3,08% 

Hiervon  entfallen  bezüglich  der  Zahl  und  des  Ertrags: 

Personen.  ’ Einnahme. 

% X % 

a.  auf  den  Local- Verkehr  10613  109  = 83,49  4 685  680,34=  60,87 

b.  • » directen  Verkehr  1563  286=  12,30  1 885  305,23  = 24.49 

c.  » » Transit-Verkehr  534  737  = 4,24  1 126  869,87  = 14,tu 

12  711  132  = 100, oo  7 697  855,44  = 100, oo 

Der  Personenverkehr  erbrachte  . . . 7219302,20.4t. 

gegen  1894  7 208  272,48  » 

mithin  mehr 11 029, ;a  X 

Je  nach  Benutzung  der  Wagenklassen  vertheilen  sich  Zahl  und 
Ertrag  der  beförderten  Personen  wie  folgt: 


Zahl. 

Ertrag. 

I.  Klasse  . 

0,78  % 

4,37% 

II.  » ... 

10,48  » 

26,06  » 

ra.  .... 

85,41  » 

66,26  » 

IV.  » ... 

0,74  » 

0,42  * 

Mit  Militärfahrkarten 

2,64  » 

2,89  > 

l(X),00°o 

100,00% 
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Im  Jahre  1*94  ergab  sieh  folgende  Vertheilung: 

nach  der  Zahl,  nach  den  Einnahmen. 


bei  I.  Klasse  . . 0,79%  4.«“» 

»II.  » . . . ll,oe»  27.99 » 

■ III.  » 85, os » 65,34  > 

» IV.  » 0,77»  0,49 » 

> Militär  ....  2,as  » 2,46  > 


Im  Durchschnitt  hat  jede  Person  pro  Kilometer  erbracht: 


in  1.  Klasse  . 

8, os 

>11.  > 

4 .so  » 

» III.  » 

2,54  » 

» IV.  » 

. 2,00  » 

Militär 

. 1,50 

und  überhaupt 

. 2,98  » 

Täglich  wurden  durchschnittlich  34825  Personen  mit  19779.* 
Einnahme  befördert. 

Der  Gepäck-Verkehr  hat  ertragen  478  553, u jH 

gegen  1894  . . 449  245,57  » 

mehr 29  307,67  Jt. 

8.  Die  Gesammteinnahmc  aus  Gütern,  einschliesslich  der  Sehen- 
ertrage  von  493  597,77  jH.  betrug  . 13 429 388/14 JL 

gegen  ....  12570737,99  » in  lSd 

sonach  mehr.  858690,65 JI  = 6jbS 

Die  beförderten  Mengen  excl.  Leichen,  Fahrzeuge  und  Thiere 
betragen  . . . 5985  618  Tonnen, 

gegen  1894  ...  5 567  362  » 

sonach  mehr  418  256  Tonnen  = 7,51*0 

In  diesen  vergleichenden  Zahlen  sind  ausscrgewöhnlichc  Material- 
transporte für  die  Hahn  selbst  enthalten  und  zwar: 

pro  1895:  18350  Tonnen  mit  4056,60.# 

. 1894;  _ » » — » 

Ohne  Nebenerträge  vertheilen  sich  die  beförderten  Mengen  und 
erzielten  Einnahmen  naeh  folgenden  Hauptgruppen: 

Pruceute  der 

Tonnen.  Ertrag.  (ieaauunt- 
Einnahme 

a.  auf  den  Localverkehr  1 166496  2 702  018,61  = 21, » 

b.  » » direct cn  Verkehr  . 2937  382  6 636198,to=  52,» 

c.  » » Transitverkehr  1881  740  3 331  224,59  = 26,» 

5 985  618  12  670041, so  = 100, oo 
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Diese  Verkehre  vertheilen  sich  nach  Tarifklassen  wie  folgt: 

Procente  der 


Tonnen. 

Ertrag.  Gestimmt- 

Ji  Einnahme. 

a.  im  Local  verkehr : 

Eilgut  ... 

. 10375 

120 118,6*  = 

4,44 

Stückgut  1.  Klasse 

. 101 162 

607064,18  = 

22,46 

» II.  » . . 

24  768 

103920,u  = 

3,85 

Wagenladungen 

. 1030191 

1 871  515,67  =. 

69,85 

1 166496 

2 702  618,6t  = 

100, oo 

l>.  im  directcn  Verkehr: 

Eilgut 

19  524 

237  778,66  = 

3,58 

Stückgut  I.  Klasse 

185  796 

1 092  523,88  = 

16,46 

> II.  » 

42854 

192  011,90  = 

2,90 

Wagenladungen 

. 2689  208 

5113  884,19  = 

77,06 

2 937  382 

6 636  198,to  = 

100, oo 

c.  im  Transitverkehr: 

Eilgut  ... 

7 777 

87  762,16  = 

2,63 

Stückgut  I.  Klasse 

81 658 

492  510,0«  = 

14,79 

. II.  . . . 

24  712 

99613,55  = 

2,99 

Wagenladungen 

. 1767  593 

2 651 338,8«  = 

79,59 

1881740 

3 331 224,69  = 

100,  oo 

Die  Transportgüter,  welche  die  grössten  Quantitäten  aufweisen 
und  deren  Quantitäten  selbst,  sind  — abgesehen  von  den  kleineren 


Stückguttransporten  — die  folgenden: 

Kohlen 

ca. 

1370003  Tonnen, 

Steine 

» 

582  000 

» 

Holz 

» 

4<!5  000 

9 

Getreide  und  Mehl  . 

» 

359000 

Eisen  und  Stahl  . 

» 

334  000 

» 

Erz  und  Erde 

» 

212000 

> 

Düngemittel 

» 

152000 

9 

Rüben 

» 

136000 

> 

Salz 

» 

105000 

» 

Petroleum  und  Oele  . 

» 

77  000 

> 

Bier 

» 

72  000 

» 

Wein 

71  000 

* 

Kalk 

» 

70000 

> 

Rohzucker  .... 

* 

68000 

» 

Cement 

> 

54  000 

9 

Obst 

» 

52000 

» 

Hiilsenfrüehte 

» 

51 000 

Chemikalien  .... 

* 

491X10 

9 

Holzzeugmasse 

47  (XX) 

Kartoffeln 

» 

38000 

9 
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9.  Die  Betriebs- Ausgaben 

vertheilen  sieh  auf  die 

1895. 

1894. 

.#  % 

Allgemeine  Verwaltung  mit  . 

. 1501794,84=  12.24 

12ä 

Bahnverwaltung  mit  .... 

. 2427470,42=  19,79 

20^8 

Transportverwaltung  mit  . 

. 8 ,'ttO  384,06=  67,97 

66.51 

12265655,42=  100,<» 

lflO.oo 

und  nach  Abzug  der  Ausgaben  ä conto 
Erneuerungsfonds  auf  die 

14.47 

Allgemeine  Verwaltung  mit  . 

. 1 501  794,84  = 13,94 

Balmverwaltung  mit  .... 

. 1817  480,83=  16,87 

17^4 

Transportverwaltung  mit  . 

. 7 455  502,90=  69,;9 

67  .w 

10  774  778,57  = 100, oo 

lw.*> 

Nach  den  Titeln  des  Buchungsplanes 
zerfallen  die  Betriebs-Ausgaben: 


Abtheilung  I.  Persönliche  Ausgaben. 


Titel  I.  Besoldungen 

3 157  027,04  = 25,74 

25.:  2 

» 11.  Andere  persönliche  Ausgaben 
Abtheilung  II.  Sachliche  Ausgaben. 

2233  744,83=  18*1 

18.« 

Titel  III.  Allgemeine  Kosten  . 

> IV.  Kosten  der  Unterhaltung  u.  Er- 

1201  555,90  = 9, so 

10g? 

neuerung  der  Bahnanlagen  etc. 

693  738,ts  = 5,6« 

5.83 

» V.  Kosten  d.  Bahntransportes  etc. 
» VI.  Kosten  der  Erneuerung  be- 

2417 781,77=  19,7t 

1840 

stimmter  Gegenstände  . 

» VII.  Kosten  erheblicher  Ergänzun- 
gen, Erweiterungen  und  Ver- 

1490  876,85  = 12,15 

12,74 

besserungen  

» VIII.  Kosten  der  Benutzung  fremder 

7 249,84  = 0,06 

0,07 

Bahnanlagen  etc. 

» IX.  Kosten  der  Benutzung  fremder 

675594,22=  5.51 

5a» 

Betriebsmittel  . 

388086,79=  3,16 

2,4* 

12  265  055,42  = 100,oo  lOfty» 


Es  betragen  die  Ausgaben: 


1895.  1894. 

M.  .* 


per  Kilometer 


per  Nutz- 
Kilometer 

per  Wagen- 
Achskilometer 


der 

Allgemeinen  Verwaltung  . 

2 100,54 

2 075,97 

» 

Bahn- Verwaltung 

3 404,98 

3 423,*& 

* 

Transport- Verwaltung 

11693,30 

10  941.16 

> 

Allgemeinen  Verwaltung  . 

0,23 

0,2» 

» 

Bahn- Verwaltung 

0,37 

Ojn 

» 

Transport- Verwaltung 

1.26 

l,i» 

» 

Allgemeinen  Verwaltung  . 

0,008 

0,0(6 

» 

Bahn-Verwaltung 

0,013 

O.oiJ 

Transport-Verwaltung 

0,044 

0,oi» 
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cht  des  Personen-Verkelirs  auf  der  Hess.  Ludwigsbahn , sowie  der  Ein- 
aus  der  Beförderung  von  Personen,  Gepäck  und  Hunden  im  Jahr  1894. 


Gewöhnlicher  Zug  I. Klasse 

> > II. 

> > III. 

» . IV. 


Schnellzug 


I 

11 

> III 
Gewöhnlicher  Zug  I 

> > II 

> > III 

Schnellzug  I 

> II 

> III 

1 I 

onnement-Karten  [ II 

I IH 

! ii 

i in 


ndreisekarten 


itHr 


Summe 


Gewöhnlicher  Zug  I.  Kl. .4t. 
» » II. 

> > III. 

» » IV. 

Schnellzug  I. 

* II. 

III. 

Gewöhnlicher  Zug  I 

> > II. 


Schnellzug 


ilit&r 


I Gewicht  . 
I Ertrag 

| Traglasten 

{Anzahl 
Ertrag 


> III. 
1. 
II. 
III. 


Summe  .44. 

. Tonnen 

.44. 

Anzahl 
Ertrag  M. 


. .44. 
Summe  M. 
ime  von  ErgHnzungs-,  Zusatz- 
len  und  Lagergeld  . . .44 

mtaumme  der  Einnahme  .44. 


Local- 

Verkehr. 

Directe  Verkehr© 
nach  | von 
fremden  Hahnen. 

Transit- 

Verkehr. 

Summe. 

3 162 

807 

863 

144 

4 976 

88-183 

19  589 

18  373 

2 741 

129  186 

1 237  942 

179  430! 

166  609 

29  577 

1 613  558 

86  827 

4 212 

2 761 

133 

93  933 

1 901 

6 164 

8 930 

36  546 

53  541 

25  450 

30  068! 

38  454 

207  664 

301  636 

5 455 

11  961 

23  434 

120  736 

161  586 

6 524 

448 

335 

102 

7 409 

244  659 

19  674 

19  545 

3 772 

287  650 

2 569  370 

155  185 

162  078 

22  147 

2 908  780 

929 

1 741 

2 400 

2 231 

7 301 

15  249 

19  109 

17  753 

8 775 

60  886 

4 426 

20  637 

21  819 

2 905 

49  787 

24 

24 

2 550 

. 

13 

2 563 

196  742 

9 434 

l 248 

207  424 

• 

613 

613 

. 

6 274 

6 274 

3 037 

3 037 

198  715 

46  517 

43  668 

47  408 

336  308 

4 088  408 

524  976 

528  283 

494  805 

6 236  472 

1 1 393,85 

3 043,11 

3 396,35 

459,25 

18  292,00 

116  185,65 

42  503,97 

42  225,65 

5 755,01 

206  670,31 

816  372,50 

227  788,37 

>17  042,21 

44  106,38 

1 305  309,49 

22  907,85 

4 535,58 

2 947,32 

145,90 

30  536,00 

7 658,7« 

37  51  1,9d! 

37  623,2« 

1 32  995, !M 

215  789,79 

7 1 039,60 

110  966,01 ' 

112  314,24 

494  385,65 

788  705,50 

12  213,15 

28  519,37 

40  398,45 

175  678,3« 

256  809.57 

24  747,80 

2 234,23 

1 "03,77 

441,:»« 

29  127,36 

482  999,60 

50  999,92 

44  0 1 9, S» 

8 239,81 

586  259,24 

2 691  033,67 

196  449,98  178  092,80 

20  997,71 

3 086  574,11 

5 971,2« 

14  780,201 

12  822,38 

18  880,40 

52  454,18 

65  313,65 

93  438,65 

64  373,19 

76  545,02 

299  671,11 

23  827,85 

43  525,19! 

46  608,31 

20  867,52 

134  828,87 

94  173,80 

31  670, 80| 

30  131,17 

52  297,91 

208  273.68 

-1  415  839,67 

887  907,26,833  699,25 

1 051  797,02 

7 219  302,20 

6 022 

2 321 

2 417 

2 208 

1 2 968 

104  449,87 

66  035,99 

60  504,88 

74  445,11 

205  436,15 

30  018 

. 

30  018 

2 51 2,65 

• 

2 512,65 

23  368 

2 001 

1 702 

249 

27  320 

6 746,85 

1 059, 50| 

880,02 

152,9* 

8 839,29 

1 1 3 709,87 

67  095,19 

61  384,9« 

74  598,33 

316  788,09 

126  132,30 

15  844,10 

19  314,23 

474,52 

161  705,15 

4 685  680,84 

970  906,85 

U4  398,38 

1 126  869,87 

7 697  855,44 
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Nr.  3917.  SnIzbeBteiieriiiig  im  GrosRlierzogthum  Hee»< 
im  KecbiiungHjabr  1895  #6.*) 


Gegenstand. 

!'•  M 

mm 

i 

mm 

1.  Produktion  und  Absatz  der  inländischen  Salzwerke. 

1)  Zahl  der  Salzwerke: 

Staats  salz  werke  (Bad-Nauheim,  Theodorshalle) 
Privatsalzwerke  (Ludwigs halle} 

1 

■ 

: 1 

Fabriken,  in  denen  Salz  als  Nebenprodukt  gewonnen 

wird  (Amöneburg) 

1 

\ 

j Ludwigshalle  139  158  j 

«\  n j •_»  c i J Bad-Nauheim  17  253  l ir^.  , 

2)  Produkte  Sdsmenge  j TheodorshaUe  7 168  } 100  kg 

164909 

1558c« 

9.51  j 

1 Amöneburg  1 345  J 

3)  Abgesetzte  Salzprodukte: 

a.  versteuertes  Salz  (Siedesalz)  . » 

50753 

5204'.' 

b.  steuerfrei  abgelassen : dcnaturirtes  Salz  (Siedesalz)  » 

28055 

28654 

undenaturirtes  Salz  » 

4)  mit  Begleitschein  nach  dem  deutschen  Zollgebiet  ab- 

gelassenes  Salz  ...» 

74729 

78204 

5)  Steuerbetrag  für  das  versteuerte  inländische  Salz  . M. 

609017 

624586 

. 

II.  ln  den  freien  Verkehr  gesetztes  Salz. 

i Ludwigshalle  74  686k 

1 Bad-Nauheim  15  7651 

1)  Inländisches  Salz  ' Theodorshalle  7 188/  100  kg 

98984 

101950 

in  Fabriken  als  Neben-  1 

" produkt  gewonnen  1 345’ 

2)  Salz  aus  anderen  Theilen  des  deutschen  Zollgebiets  > 

68376 

64047 

437- 

3)  Ausländisches  Salz  { Portugal  » 

80 

3o 

21 

5'  _ 

Zusammen  » 

167440 

1 66054 

15- 

Davon  wurden: 

. ^ li*  ( inländisch.  Salz  91  834  \ 

versteuert  oder  verzollt  { ÄuslHndisch.  , 80  J * 

91914 

91554 

3-‘ 

abgabefrei  abgelassen : 

j . . . i inländisch.  Salz  75  526  i 

denatunrt  . { au8lIndi8ch.  . _ } * 

75526 

745>0 

ne 

undenaturirt  inländisches  Salz  . . » 

4)  Betrag  der  erhobenen  Abgaben: 

Salzsteuer  (nach  den  Kiunahme-Uebersichten)  . . M. 

1102001 

1O960  >1 

33'.' 

Salzzoll  ...» 

1018 

661 

SV 

III.  Abgabefrei  verabfolgtes  Salz. 

A.  Zu  landw.  Zwecken:  Viehsalz  an  282  Empfänger  100  kg 

20402 

20971 

Düngesalz  an  20  » » 

730 

733 

B.  Zu  gewerblichen  Zwecken  an : 

1 Soda-  und  Glaubersalzfabrik  ...» 

35407 

36027 

28  Seifefabriken  . . . . » 

1 229 

1203 

i: 

29  Gerbereien  und  Lederfabriken  ...» 

2704 

2505 

1.0 

40  Häutehandlungen » 

4037 

4155 

2 Steingutfabriken » 

6 

7 

Ki 

30  Eiskeller  » 

1360 

838 

6 chemische  Fabriken  und  Farbefabriken  . » 

9454 

7955 

14?' 

4 Metnlhvanrenfabriken ■ 

162 

41 

ij: 

1 Papierfabrik » 

35 

45 

1 Düngerfabrik » 

2\ 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  601,  Juli  1895,  S.  203. 


Digitized  by  Google! 


187 


Gegenstand. 

18»  w. 

18«/». 

In  IS»/» 

mehr. 

wenig. 

C.  Für  sonstige  Zwecke  (zu  Bädern 
für  Heilzwecke): 

Soole  Hektoliter 

Mutterlauge  » 

Badesalz  (eingedickte  Soole 
mit  den  Bestandteilen 
der  Mutterlauge)  . > 

933331 

2429 

1749 

715147 

1864 

1783 

218184 

565 

34 

Zusammen  { 

Erhobene  Controlgebühr  . *#. 

75526 

937509 

1267 

74500 

718791 

1168 

1026 

218715 

99 

Xr.  3918.  Handwerker*,  K mixt  new  erbe-  und  Fach- 
schulen Im  (ilroHdli.  Heernen  im  Mcliuljahr  1891  95.*) 

Für  die  Handwerker-  und  Kunstgewerbesehulen  sind  im  Jahr 
1894  95  aufgewendet  worden:  direkt  aus  Staatsmitteln  107097  „8..  an 
Zuschüssen  des  Landesgewerbevereins  14656  A,  der  Ortsgewerbe- 
vereine 5 129  .6,  .unfreiwilligen  Beiträgen  der  Gemeinden,  Sparkassen 
und  anderer  Körperschaften,  ausser  vielfach  unentgeltlicher  Stellung 
der  Lokale,  der  Heizung  und  Beleuchtung,  74 681  .8 , an  Schul-  und 
Eintrittsgeldern  53164  „8.  Die  Ausgabe  für  Lehrergehalte  betrug 
178713  3»  Auf  die  Anstalten  der  Gruppen  I.  bis  III.  (einschliesslich 
der  mit  letzteren  verbundenen  Sonntags-Zeichen-  und  gewerblichen 
Fortbildnngs-  (Abend-)  Schulen)  entfallt  der  grösste  Theil  des  Staats- 
zuschusses mit  106357  .8,  ein  vereinnahmtes  Schul-  und  Eintrittsgeld 
von  40385  .6.  und  ein  Betrag  von  138000  .8  für  Lehrergehalte. 

Im  Nachstehenden  wird  eine  Uebersicht  der  einzelnen  Schulen, 
der  Zahl  der  Lehrer  und  Schüler,  der  Aufwendungen  an  Lehrerge- 
halten, sowie  der  Geldmittel,  welche  den  einzelnen  Schulen  zur  Ver- 
tilgung standen,  mitgetheilt. 

Die  in  dieser  Uebersicht  nicht  aufgeführte  Aliceschule  des  Ver- 
eins für  Frauenbildung  und  Erwerb  zu  Darmstadt,  welche  die  Aus- 
bildung von  F'rauen  und  Mädchen  in  weiblichen  Handarbeiten  be- 
zweckt und  in  welcher  auch  Unterricht  in  Buchführung,  Zeichnen, 
Rechnen  und  Deutsch  ertheilt  wird,  war  im  Winter  von  47  und  im 
Sommer  von  42  Schülerinnen  besucht. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  604,  Aug.  1895,  S.  247. 
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Orte,  wo  sich  die 
Schulen  befinden. 
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I.a.  (irossh.  Landesbangewerkschnle. 


Darmstxdt  I 

(in  den  Wintermonat.)1)  24  i 192  . . l-tc-J.,/ 

(.  .Sommermonat.)«)  t 1 22857  »)12  . \ . 


*)  Unterricht  vom  I.  Nov.  bis  Mitte  März  an  allen  Wochentagen.  *)  K 
Zeichnen  von  Mitte  Mai  bis  Ende  October  an  2 Nachmittagen.  *)  Ausserdem  6 Sc 


I.b.  Grossh.  Fachschule  für  Elfenbeinschnitzerei  und  verwandte 


. | sj  d699  161  j 300, ooj  7995 


II.  Kunstgewerbeschnlen 


einscliliessl.  der  damit  verbundenen  Sonntags-Zeichen-  u.  gewerbl.  Fortbildung! 
schulen  (Abendschulen). 


Mainz 

i Kunstgewerbeschule')4)  10 
(DamenkursuB  d.  Kunst- 
gewerbeschule)5) 2 

(Sonntags-Zcichenschule ) 1 5 
OfFenbnch 

(Kunstgewerbe-  und  j 
gewerbl.  Fachschule;4)  | 


gewerbeschule)5) 

(Sonntags-Zeichenschule) 


213 

• 

46  3290,00 

16605 

54 

• 

. 1020, oo 

7135 

576 

114  3326,95 

187 

• | 

24850 

<9671,00 

12 

■ 

405 

162  1 

4)  Die  Schule,  mit  Unterricht  an  allen  Wochentagen,  umfasst  die  Vorschule  <0 
*/*  Jahr)  und  4 Fachschulen.  5)  Zeichnen  und  Malen.  •)  Unterricht  an  allen 
tagen  für  einen  Theil  der  Schüler,  für  einen  andern  nur  an  3 Nachmittagen 


III.  Erweiterte  Handwerkerschulen 

einschlicssl.  der  damit  verbundenen  Sonntags-Zeichen-  u.  gewerbl.  Fort  hü  dz 
schulen  (Abendschulen). 


Alsfeld 

Bensheim 


Bingen  . 

Büdingen  . 

Darm  Stadt 

(Erweiterte  Handwerker 
schule) ,0) 


(Sonntags- Zeichenschule 


7 

5 

b 

6 

3616 

1.5 

i 

13112 

1 7 550,70  34501 
. 553,40  50501 


120  l *)46 
34  1 
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erweiterten  Hand- 
erker- etc.  Schulen. 

Sonntags* 

Zeichcnschulen. 

& 

D 

II 

ja  a 

II 

c T' 

© "3 

ja  e 

/-  © 

*£  § 

*k 

'S ’S 
3 “ 

JE 

c2 

'S 

ec 

0} 

(B 

© 

© 

U> 

:X 

*© 

© 

•s 

© 

1 S 

x 

© © 
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cS  > 

X 

© 

der  Ortsgewerbe- 
vereine. 

der  Gemeinden, 
Sparkassen  etc. 

A. 

© 

tc 

A. 

A 

A 

A 

A 

Tg  . ... 

»6384 

■ 1 

1570,80 

3050 

970 

9200 

M 

312 

p 

1953,10 

7100 

1851 

4950 

■es 

B 

404, 00 

4250 

1350 

“)  • • ■ • 

14 

10898 

32 

294 

**)151 

3830,00 

760U 

3277 

Sommer.  8)  im  Winter.  ®)  ausserdem  20  Vorschüler. 

,0)  Angeschlossen 

waren 

in  TJnterrichtskursus  für  Hundschrift 

an  dem  44  Schüler  Thcil  nahmen,  eine  Fach- 

für  Dekorationsmaler, 

welche 

von  20  Schülern 

und  ein 

offener  Zeichensaal,  der 

Schülern  besucht  war. 

u)  Der  offene  Zeichensaal  wurde 

von  39 

Schülern  und  98 

iiiern  besucht.  1 *)  Ausserdem  erhielten  33 

Schüler  Unterricht  im  Modelliren. 

IV.  Handwcrker-Sonntags-Zeichen-  und  gewerbliche  Fortbildung«- 
(Abend-)  Schulen 

ssehliessl.  der  mit  den  erweiterten  Handwerker-  u.  Kunstgewerbc-Sckulen 

verbundenen. 

ladt  .... 

1 

250 

. 

18 

15,00 

300 

60 

40 

4 

099 

62 

31 

444,00 

300 

50 

aren  .... 

2 

000 

. 

67 

500,00 

100 

108 

135 

hausen 

2 

787 

. 

73 

18 

305,00 

125 

41 

440 

uiheim 

6 

730 

38 

24 

185, HO 

250 

50 

352 

ldeu 

2 

413 

28 

24,50 

200 

24 

470 

•fsheim 

2 

487 

40 

443,00 

“) 

") 

ich 

3 

825 

59 

161.70 

375 

25 

455 

itadt  (Aunastift)  . 

2 

1992 

93 

80 

834,50 

700 

700 

820 

rg 

3 

875 

104 

22 

351,70 

276 

51 

508 

chenhain 

2 

402 

31 

10 

119,50 

707 

tadt  in  Starken!). 

3 

7u8 

71 

33 

265,60 

250 

433 

n ... 

3 

390 

34 

11 

150 

400 

hach 

2 

425 

30 

30 

172,00 

, 

723 

l.  i.  o.  . . . 

2 

800 

50 

182,00 

350 

30 

350 

äsen  .... 

1 

215 

,s)30 

80,20 

150 

25 

eim  .... 

1 

187 

25 

107,95 

100 

i.  o.  . . . 

2 

463 

•»;38 

24,50 

325 

351 

... 

1 

275 

15 

50,oo 

25 

. 

250 

.heim 

2 

500 

36 

. 

100 

• 

400 

3lau  .... 

2 

500 

54 

440,00 

120 

5 

250 

beim 

2 

755 

59 

38 

254,40 

200 

12 

450 

-Bieberau 

1 

411 

51 

99,60 

75 

450 

, -Gerau 

6 

not 

128 

30 

900,80 

480 

900 

i-Steiuheim 

3 

415 

>’)30 

13 

51.70 

75 

50 

464 

j-lTmstadt  . 

2 

705 

92 

. 

233.00 

200 

624 

»-Zimmern 

2 

400 

41 

237,34 

100 

■ 

148 

berg  ... 

3 

600 

“)70 

. 

180,10 

200 

29 

385 

ereblum  . 

1 

3 00 

43 

150 

88 

200 

•enheim  a.  d.  B. 

6 

1019 

71 

20 

104,30 

300 

53 

835 
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Orte,  wo  sich  die 
Schulen  befinden. 
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Herbstein 

2 

400 

21 

250 

15 

200 

Heusenstamm  . 

2 

425 

23 

125 

400 

Hirschhorn 

1 

230 

“)16 

18,60 

100 

58 

1» 

Höchst  i.  0. 

2 

678 

'•)94 

162.35 

250 

321 

Homberg  .... 

i 

200 

17 

200 

41 

« 

Hungen  ... 

1 

300 

52 

• 

91, 6U 

160 

96 

. 

Jügesheim 

1 

280 

30 

40, 00 

100 

. 

150 

Künig 

3 

466 

“US 

108,32 

200 

255 

Langen 

6 

2300 

S1)131 

59 

793,35 

400 

. 

1750 

Lauterbach 

3 

750 

62 

15 

182,03 

250 

7« 

Lieh 

3 

334 

"127 

17 

84,00 

200 

10O 

100 

Limlenfels 

1 

400 

33 

200 

200 

.Michelstadt 

•» 

515 

“177 

120,00 

550 

154 

372 

Mörfelden 

2 

802 

41 

25 

251,00 

200 

63 

400 

Mühlheim 

1 

200 

33 

50 

15»» 

Neckar-Steinach 

1 

203 

20 

37,50 

130 

73 

Neu  Isenburg 

3 

879 

38 

32 

284,00 

200 

50 

769 

Neustadt 

1 

350 

»)39 

117,7t 

100 

1« 

Ober-Ingelheim 

2 

492 

76 

206,00 

300 

55 

150 

Oher-Kamstadt 

2 

010 

44 

26 

396,75 

325 

20 

65 

Oppenheim 

4 

733 

63 

26 

362.80 

300 

4 

400 

Urtenberg 

1 

250 

27 

63,00 

50 

r7v 

Pfungstadt 

3 

800 

94 

27 

322,00 

300 

35 

430 

Reichelsheim  i.  0. 

1 

450 

“136 

. 

80,80 

50 

350 

Reichelsheim  i.  d.  \V. 

•> 

162 

19 

13 

13,00 

175 

89 

50 

Rein  heim 

2 

480 

51 

60 

475 

Rossdorf 

1 

258 

“)29 

221,40 

30O 

94 

90 

Rüsselsheim 

4 

837 

“)79 

37 

274,60 

300 

125 

425 

Schiit*  ... 

2 

500 

“)46 

6 

10,00 

300 

15 

3:4 

Schotten 

2 

495 

36 

13 

350 

50 

414 

Seligenstadt 

2 

430 

60 

35 

, 

430 

Sprendlingen  b.  Offenb. 

3 

749 

**)30 

43 

355,40 

- 

700 

Sprendlingen  i.  Rh. 

2 

375 

”>45 

53,50 

200 

141 

137 

Steinbaeh  iv Kr.  Offenb.) 

1 

470 

34 

234.00 

250  1 

88 

52 

Urberach 

1 

370 

50 

80,00 

125 

200 

Viernheim  . 

3 

400 

•8)35 

45 

100 

auu 

Vilbel 

3 

1009 

65 

36 

521,10 

200 

166 

117 

Westhofen  . 

.3 

280 

23 

18 

32,78 

250 

34 

4 

Wimpfen 

3 

600 

38 

13 

86,50 

300 

90 

175 

Wöllstein  . 

•> 

310 

“)46 

95,50 

360 

60 

loo 

Wörrstadt 

4 

659 

75 

20 

182,35 

425 

159 

i» 

lS)  Die  Schule  ist  dein  Ortsgewerbeverein  Gross-Gerau  unterstellt  *•'  Bei 
Gross-Gerau  inbegriffen.  ,5)  Ausserdem  4 Vorschäler.  **)  Desgl.  12.  17  Desgl.  15 
w)  Desgl.  1.  19 ) Desgl.  24.  Desgl.  29.  21)  Desgl.  84.  **)  Desgl.  3.  **  > Desgl.  17. 
M)  Desgl.  13.  2Ä)  Desgl.  8.  M)  Desgl.  40.  ”)  Desgl.  11.  *•  ) Desgl.  28.  Desgl.  2 
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Nr.  3920.  Vorläufige  Ergehnitute  den  Betriebt«  der  Maiu-lVeekar-ElaenbAhn,  Hvrh.  Lnd- 
wiga-Bahn,  Oberheaa.  Staat«-  (Haupt»)  bahnen  und  der  IVebenbabnen  Eberatadt-Pfung- 
atadt,  Blckeiibach-Seelieim , VYeinheiui-Fürth , >i<lda-Seho(ten , Stockhelm-Cledern  und 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralsteile  Tür  die  Landesstalistik. 


Nr.  «22.  Juli  1896. 

Inhalt:  Branntweinbrennerei  u.  Branntweinbesteuerung  im  Orossh. 
Hessen  1994  95.  — Kurfremde,  abgegebene  Bilder  etc.  au  Bad-Nauheim 
1887 — 1895.  — Hunde  und  Ertrag  der  Hundesteuer  im  Grossh.  Hessen 
1895  96.  — Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Mai  1890.  — Meteorolog. 
Beobacht,  au  Darmstadt,  Schweinsberg  und  Cassel  Juni  1896.  — Eisen- 
bahnen Juni  1896.  - — Preise  der  gewöhnt.  VerbraucbBgegeust.  Juni  1896. 
— Sterblichkeitsverhältn.  Juui  1896.  — Atiaeige. 


Nr.  3921.  Branntweinbrennerei  und  Branntwelu- 
beateuernng  im  Groaaherzogtbum  Hessen  im  Be» 
triebsjabr  1804/05.*) 

Die  Gesammtzahl  der  im  Betriebsjahr  1894  95  im  Grossherzog- 
thum Hessen  vorhanden  gewesenen  Brennereien  betrug  457,  gegen 
466  im  Voijahr.  Davon  waren  im  Jahr  1894  95  in  Betrieb  299,  gegen 
312  im  Vorjahr. 

Die  Gesammtproduktion  an  reinem  Alkohol  hat  in  dem  Betriebs- 
jahr 189  4 95  im  Grossherzogthum  Hessen  17827  Hektoliter,  gegen 
16777  Hektoliter  im  Vorjahr,  betragen.  Es  wurden  demnach  im  Jahr 
1894/96  1050  Hektoliter  Alkohol  mehr  hergestellt.  Die  landwirth- 
schaftlichen  Brennereien  producirtcn  17  007  Hektoliter  oder  1082  Hek- 
toliter mehr,  die  Matcrialbrennereien  dagegen  nur  820  Hektoliter  oder 
32  Hektoliter  weniger.  An  der  Gesammtproduktion  ist  die  Provinz 
Starkenburg  mit  6139,  Oberhessen  mit  11087  und  Rheinhessen  mit 
601  Hektoliter  betheiligt. 

Brennereien,  welche  in  Verbindung  mit  Presshefefabrikation  be- 
trieben wurden,  waren  im  Jahr  1894/95  im  Grossherzogthum  nicht 
vorhanden. 

Die  Ausfuhr  von  Branntwein  aus  dem  Grossherzogthnm  Hessen 
in  das  Ausland  war,  wie  in  den  Vorjahren,  auch  im  Betriebsjahr 
1894/95  unerheblich. 

An  Branntweinsteuer  wurden  1894  Iß  vereinnahmt  1 185094  .44., 
gegen  1337798  .44  in  1893  94,  demnach  im  Jahr  1894/95  weniger 
152704  «44  Von  der  Einnahme  entfallen  auf  die  Provinz  Starkenburg 
367110.44.,  auf  Oberhessen  746744  A4  und  auf  Rheinhessen  71240.(4. 

Die  folgenden  7 Uebersichten  enthalten  Nachweise  über  die 
Branntweinbrennereien,  sowie  über  Produktion  und  Besteuerung  des 
inländischen  Branntweins,  die  Alkoholausbeute  etc.,  im  Betriebsjahr 
1894/95  (1.  Oktober  1894  bis  30.  September  1895). 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  597,  Mai  1895,  S.  129. 
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L Ofttnfidft  ikr  4i#  Braun tweia brenne re ieu.  sowie  über  Prodnktiei 
Besteuerung  4w  in  ländischen  Branntweins  für  das  Betriebsjahr  l 

<1.  Oktober  18W  bis  30.  September  1895).  


Haaptsteaeramtsbeiirke. 


D ärmst. 

Offen  b. 

GittMB. 

Uzinx 

Worin«. 

Ba(ve. 

i ’rwa^imftah  1 der  am  Schlüsse  des  Be- 
triebs jahr*  vorhandenen  Brennereien 

121 

108 

86 

** 

69 

->7 

GeaaznmtzaM  d.  im  Laufe  d.  Be  trieb  s- 
jahrs  in  Betrieb  gewes  Brennereien 

92 

73 

7t 

18 

i 

33 

12 

HIerv „q  haben  hanptsachL  verarbeitet: 

mehlige  Scoft: 

landwirtschaftliche  Brennereien  . 

35 

62 

63 

i 

2 

4 

gewerbliche  Brennereien  . 

| 

• 

! . | 

• i 

andere  Materialien  .... 

57  ! 

11 

i 8 1 

16 

29 

12  j 

Von  den  a ufgtfü h rten  laudwirthachaft- 
lichen  Brennereien  haben  entrichtet: 
Maischt-  trieb  Steuer,  nicht  im  Wege 
der  Abündung  .... 

1 

35 

59 

i 

62 

i 

1 

1 

2 

1 

,i 

Stars  d.  Maisc  h bo  ctic  h s te  uer  ledig  L 

Zwcbtay  zur  Verbrauchsabgabe  . 3 1 . . < 

Von  d.  Brennereien.  welche  nichtmehl 
Steife  verarbeiteten.  hab.  entrichtet: 

Material  Steuer \ . ' . • . 1 

statt  der  Marerialsteaer : ) i , 

den  Zuschlag  rar  Verbraachs- 

abgabe 4 2 * 

die  Abfindung  ....  33  11  8 14  29  12 

L6e  Gesammtprvduktion  an  reinem  Al-  hl  hl  | hl  | hl  bl  bl 

kohol  betrag 787  5352  11087  143  j 362  96 

Die  mm  niedrigeren  Verbranchsabgaben- 
satze  ru  versteuernde  Aikoholmeng« 
ist  tur  die  in  Betrieb  gewesenen  Bren- 
nereien festgesetzt  worden  aut  . . 864  5993  13364  1 111  ! 516  82 

Branntweinsteuer-  Einnahme. 

An  Maischbottich-  and  Materialsteaer  A.  A.  A.  A.  A A 

wurden  erhoben 12673  41644  137822!  1578|  6580 j 1254 

wurden  zurückvergütet  für  ausge- 
führten oder  zu  gewerblichen  etc. 

Zwecken  bestimmten  Branntwein  . .2541  156-15  18695  65005  646  28 

verblieben —9868  25999  1 191 27 1-63427 ! 5934j  1226 

An  Verbrauchsabgabe  wurden  erhoben  1 76419  198038  709l68i  89956}  62869;  16412  1 

Hiervon  verbliebeu  nach  Abzug  des 
Betrages  der  auf  Branntweinsteuer 

aller  Art  in  Anrechnung  gekomme-  » [ 1 

neu  Berechtigungsscheine  . . . 162418  178*243  626763  47512.  62869  16412  1 

An  Zuschlag  zur  Verbrauchsabgabe  u. 

Brennsteuer  wurden  erhoben  628!  9715'  854  757.  63;  6 

An  Verbrauch sabgabe  wurden  zurück-  |. 

vergütet  für  ausgeführte  Fabrikate  . 30  . ‘ 26  . 1 87 

Verbrauchsabgabe  und  Zuschlag  zu  der- 
selben zusammen 163016  187958  627617  48243}  62932  16331  1 

Im  Ganzen  ....  153148213957  746744-15184  68866  17557  1 

Hierzu  tritt  die  Ausgleichungs-  und 
Uebergangsabgabe  für  Branntwein 

aus  Luxemburg  ....  5*  1 . | 

Gesammt-Einnahme  ....  153148  213962  746744;-l5l83  68866  17557  1 


. 16*2418  178243  626763  47512}  62869  16412  l#4ä 


163016  187958  627617  48243}  62932  16331  11t 
153148  213957  746744  -15184  68866  17557  11« 


5-  . l.l. 

153148  213962  746744  -15183  68866  17557  II Rd 


16331  1 1(6 
17557  11«| 

. 1 
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III.  l'ebersicht  über  die  im  Betriebe  gewesenen  Brennereien  uiit  und  ok* 
Abfindung  nach  der  Menge  ihrer  Produktion  für  dus  Betriebsjahr  1891 H 


Jahresproduktion 
an  reinem  Alkohol. 

Zahl  der  Brennereien, 
'welche  hauptsächlich  verarbeiteten 

Uesamuitji 

der 

Brennereien 

Kartoffeln. 

Getreide. 

11 
X 5 

si 

ander*.  nicht 
mehlig« 
Material  i«n 

e 

0 

IS1 

1 ° ■ 
111 
;5| 

F 

1» 

1 

Hl 

lU 

= <5 

1 

2.  * 
M- 

:3a 

P 

C 

m 

a — t 
* 

a<- 
* cf 

p1 

!» 

= 

ii 

-o  M 
■<« 

0 

££  . 

Ii 

II 
*<  - 

Sil 
— - 
9 ' — 

s 

s . 

ü 

2| 

1 

«1  . 

41 

li 
< - 

il 

x s 

Bis  50  Liter 

. 

22 

22 

lieber  50  bis 

100  » 

, 

21 

21 

. 

» 100  • 

150  » 

2 

. 

11 

• 

13 

. 

. 150  * 

200  » 

3 

11 

14 

. 

. 200  » 

500  * 

18 

• 

33 

51 

» 500  • 

1 000  » 

23 

16 

30 

. 

» 1 000  » 

2 000  » 

25 

• 

15 

40 

- 

» 2 000  » 

5 000  » 

28 

• 

2 

30 

. 

» 5 000  » 

10  000  * 

19 

6 

i 

i 

21 

5 

•JO  000  > 

4 

14 

1 

5 

14 

» 20  000  • 

50  000  » 

14 

1 

15 

» 50  000  » 

1 00  000  > 

8 

• 

. 

i 

» 100  000  » 

200  000  » 

1 

. 

. 

1 

Summe  der  Brennereien 

122 

42 

i 

1 

133 

256 

43 

Gesainmtproduktiun  der 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

Brennereien 

an  reinem 

Alkohol 

3243 

13365 

73 

326 

820 

4136 

13611 

IV.  l'ebersicht  über  die  erhobenen  Brauntweinsteuerbetrage  nach  de. 
verschiedenen  Steuersätzen,  ferner  die  ausgefertigten  und  angerechnetea 
Berechtigungsscheine  für  dus  Betriebsjahr  1894  95. 


I.  An  Maischbottichsteuer  wurden  von  landw.  Brennereien  erhoben: 


zum  Satze  von 

78,6  Pf.  für  1 Hektoliter 

Maischraum 

A 

75  552 

» » > 

104.8  > > 1 

> 

» 

> 

26  348 

» » » 

117,»  » » 1 

9 

9 

» 

56  160 

* > * 

131  » . 1 

» 

9 

> 

29  39» 

zusammen 

. 

* 

187  45» 

II.  An  Branntweinmaterialstener 

wurden  erhoben; 

zum  vollen  Satze  von  25  Pf.  für  1 Hektoliter  Maischmaterial 

» 

l 499 

» » » 

> 35  » » 

1 

» 

> 

» 

1 

9 9 9 

> 50  * » 

1 

> 

» 

» 

3 942 

» » » 

» 75  » » 

1 

» 

» 

» 

10 

> * * 

» 85  » » 

1 

> 

> 

> 

8 546 

zu  H io  de«  vollen  Satzes  v.  25  Pf.  für  1 HektoL  Maischmaterial 

» 

24 

> » » * 

* > 85  > 

> 1 

» 

> 

> 

53 

> */io  * * 

* 9 25  » 

> 1 

9 

9 

» 

6 

> > * * 

9 9 85  9 

> 1 

9 

> 

» 

n 

zusammen 

14  092 

Summe  1 und 

II.  . 

» 

201  551 
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III.  An  Verbrauchsabgabe  wurden  erhoben: 

zum  Satze  von  60  Pf.  für  I Liter  reinen  Alkohols  . M,  491  497 
» » » 70  * » 1 » » » .»  761  365 

IV.  An  Zuschlag  zur  Verbrauchsabgabe  wurden  erhüben: 

zum  Satze  von  16  Pf.  für  1 Liter  reinen  Alkohols  > 10  159 

» » > 20  » > 1 » » » . » 1 541 

Summe  III.  und  IV »I  264562 

Au  Brennsteuer  wurden  erhoben  . . . > 323 

Berechtigungsscheine  wurden  342  ausgefertigt  tiber  » 165116 
» » 307  in  Anrechnung  gebracht 

über  » 158  645 

V.  l’eberslcht  über  die  Menge  de»  zu  gewerblichen  u.  s.  w. 
Zwecken  steuerfrei  abgegebenen  Branntweins  sowie  den  Mieder« 
lageverkehr  mit  inländischem  unversteuerten  Branntwein  für 

das  Betriebsjahr  1894  95. 


Zu  gewerblichen  Zwecken  einschliesslich  der  Kssigbereitung . zu  reinen 
Heil-,  zu  wissenschaftlichen  oder  zu  Putz-,  Hebung*- , Koch-  Alkoh. 
oder  Beleuchtungszwecken  wurden  steuerfrei  abgelassen  . . 13  720 

Hiervon  wurden : 
denaturirt  mit: 

dem  allgemeinen  Denaturirungsmittel  (2  Procent  Holzgeist 

und  1 2 Procent  Pyridinbaseu)  . . 3 101 

5 Procent  Holzgeist  . . ..  ....  201 

1 l Procent  Pyridinbasen  209 

Essig  und  Wasser,  bezw.  Wein,  Bier,  Hefenwasser  ...  3 769 

Terpentinöl  . . ...  2 738 

Thieröl 1 025 

Scbwefelätber 206 

ohne  Denaturirung  abgelassen  zu: 

wissenschaftlichen  Zwecken 36 

Heilzwecken  840 

Seifen-  und  P&rfiimeriefabrikation 406 

anderen  Zwecken  . ..  1 099 


Gattung  der  Nicder- 

Zahl 

ln  den  in  den  vorderen  Spalten  aufge- 
führten Niederlagen  betrug  an  unver- 
steuertem Branntwein 

läudischer  Branntwein 
steuerfrei  gelagert 
worden  ist. 

Nie- 

der- 

lagen. 

der  regiatar- 
mlMige 
Bestand  am 
Anfang  de« 
Betriebs  - 
Jahres 

der  Zugang 
im  Laufe  des 
Betrieb' - 
Jahres 
(Ansekrei* 
bong) 

der  Abgang 
m Lauf o dos 
Betriebs- 
jahres 
1 Ab.'phm- 
bung'i 

der  rogintor- 
ulawe 
Bestand  am 
SfhhiBs  des 
Betrieb»- 
jahroa 

lektoliWr  reinen  Alkohol.« 

a)  Oeffentl.  Niederlagen 
für  unverzollte  Waar. 

2 

404 

1 105 

4 534 

275 

b)  PrivattkeihmgRlager 

c)  And.  Privatlager  unt. 
amtl.  Mit  Verschluss 

5 

290 

2 1 82 

2 065 

407 

12 

135 

3 621 

3 458 

298 

d)  Konten  überden  zur 
Reinigung  gelangen- 
den Branntwein 

1 

30 

8 

22 
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VI.  l'ebersichl  über  die  Zahl  der  Brennereien  nach  Xaassgabr 
der  Betriehseinrichlung  und  der  in  den  Brennereien  verwendet« 
Materialien  für  das  Betriebsjahr  1894  95. 


A.  Zahl  der  am  Schluss  des  Be- 

Hau|itsteueramtsbezirke 

1 S 

• 

* 

c 

triebsjahrs  vorhanden  gewesenen 

Brennereien,  welche  nach  Maass- 
gabe ihrer  Einrichtung: 

5 

s 

' a 

s 

§ 

St 

<ä 

O 

s 

*5 

II 

9 

5s 

X 

1.  mittelst  einer  Destillation  Brannt- 
wein bereiten: 

a)  Brennereien,  welche  Spiritus  von 

einer  wahren  Stärke  von  73  Ge- 
wichtsprocent  und  mehr  ziehen 

5 

5 

10 

h'  Brennereien,  welche  Branntwein 

von  einer  wahren  Stärke  von 
weniger  als  73  Gewichtsprocent 
bereiten 

34 

35 

78 

10 

27 

3 

187 

zusammen 

34 

40 

83 

10 

27 

3 

197 

darunter  Brennereien: 

a)  mit  continuirlichem  Apparat 

b) mit  Blase  und  zwar: 

6 

8 

• 

• 

14 

aa)  mit  Damptapparat 

30 

29 

74 

5 

20 

1 

159 

hb)  ohne  Damptapparat 

4 

5 

1 

5 

7 

2 

24 

2.  die  Brnnntweinhereitung  nicht  in 

einer  Destillation  beenden: 
a)  mit  Maisch-  oder  Vorwärmer  . 

29 

32 

18 

4 

9 

92 

b)  ohne  Maisch-  oder  Vorwärmer 

58 

36 

5 

16 

38 

15 

168 

zusammen  .... 

87 

68 

5 

34 

42 

24 

260 

darunter  Brennereien : 

in  welchen  dieselbe  Blase  für 

die  erste  und  die  zweite  De- 
stillation verwendet  wird 

82 

♦36 

5 

31 

41 

17 

•242 

welche  mittelst  einer  besonderen 

Blase  rectificiren 

6 

2 

. 

3 

1 

7 

18 

B.  Zahl  der  Brennereien,  in  welchen 
am  .Schluss  des  Betriebsjahrs  auf- 

gestellt  waren: 

SammelgeDlsse 

8 

21 

, 

29 

Messapparate  .... 

C.  Destilliranstalten  sind  am  Schluss 

• 

1 

13 

* 

• 

14 

des  Betriebsjahrs  vorhanden 

ge*  eaen : 

überhaupt 

18 

10 

36 

14 

11 

2 

91 

darunter  in  Apotheken  . 

7 

1 | 

10 

7 

11 

2 

3» 

D.  Menge  der  im  Laufe  des  Betriebsjahres  1894/95  zur  Branntwein- 


Bereitung  verwendeten  Materialien: 

100  kg 

h 

Kartoffeln  . 

. 135  440 

Hefeubrüke  . 

. 7 579 

Getreide 

. 23  304 

Gepresste  Weinhefe  . 

. 3 342 

U 

Trnubenwein 

. 2 479 

Weintreber 

. 6 169 

Flüssige  Weinhefe 

. 139 

Treber  von  Kernobst 

. 15 

Steinobst 

. 7 473 

Brauereiabfälle  . 

366 

Umgeschlagenes  Bier 

13 
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VII.  l’eberslcht  über  die  Alkoholausbente  au»  dem  bemaischten 
Botticbraum  in  den  mehlige  Stoffe  verarbeitenden  Brennereien 
fUr  das  Betriebsjahr  1894/05. 


Art  der  in  Betrieb  gewesenen  Brennereien, 
a.  Maisehbottichsteuer  entrichtende  Brennereien, 
welche  die  Steuer  zu  entrichten  hatten: 


an  an  reinem 
Bottichraum  Alkohol 
bemaisebt  hergestelit 
Hektoliter.  Hektoliter. 


zum  vollen  Satze  (ohne 
den  Zuschlag): 

zu  */>•  des  vollen  Satzes 

» */ie  » » > 

» •/ 10  > * » 


{ Kartoffelbrennereien  22  446 

Getreidebrennereien  3 890 
Kartoffelbrennereien  43  748 
Kartoffelbrennereien  25  161 
Getreidebronnereien  1 344 
Kartoffelbrennereien  94  778 


1 925 

326 
3 952 

2 036 

73 
5 957 


b.  Statt  der  Maischbottichsteuer  Zuschlag  zur 
Verbrauchsabgabe  entrichtende  Brennereien, 
welche  den  Zuschlag  entrichtet  haben: 
zum  Satze  von  0,20  JC.  für  I Liter  reinen  Alkohols: 

Kartoffelbrennereien  8 960  695 

zum  Satze  von  0,16  M.  für  1 Liter  reinen  Alkohols : 

Kartoffelbrennereien  32  009  2 043 


Nr.  3922.  Zusammenstellung  der  nach  den  Kur- 
liaten  in  Bad-Nauheim  elngetrolTeneu  Kurfremden 
nebst  Angabe  der  Zahl  der  abgegebenen  Bilder, 
der  Einnahmen  hierfür  u.  de»  Ertrag»  der  Kur« 
taxe  vom  Jahr  1887  bi»  1803.*) 


Jahr. 

Zahl  der 
Kur- 
fremden. 

Zahl  der 
abgegebenen 
Bäder. 

Einnahme 

für 

Bäder. 

Ertrag 

der 

Kurtaxe. 

Zahl  der 
Bäder 
auf  1 Kur- 
fremden. 

Jt. 

1887 

6 842 

95  020 

128  350 

36  563 

14  ' 

1888 

7 904 

104  355 

143  990 

41  446 

13 

1889 

7 912 

110  019 

148  590 

45  641 

14 

1890 

8 555 

112  289 

149  564 

45  995 

13 

1891**) 

9 244 

120  261 

160  843 

49  000 

13 

1892 

10  272 

129  330 

178  010 

56  115 

12,5 

1893 

10  394 

138  250 

194  322 

62  260 

13 

1894 

11  681 

151  260 

218  268 

69  351 

13 

1895 

14  136 

186  884 

279  601 

88  335 

13 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  380,  Mürz  1887,  8.  79. 

**)  Eröffnung  des  Badchauses  V. 
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Nr.  3923.  UeberMcht  über  die  Anzahl  der  Hunde 
und  den  Ertrag  der  Huudentener  lm  Rechnung«- 
Jahre  1895/06.*) 
a.  Staats-Hundesteuer. 


Ordn.- 

Nr. 

Erhebestellen. 

Zahl 

der  Hunde 
a 5 .44. 

Ertrag  der 
Hundesteuer 

X 

1.  Prosinz  Starkenburg. 

1 

Rentamt  Darmstadt 

6 448 

32  240 

2 

» Gross-Gerau 

2 590 

12  950 

3 

» Gross-Umstadt  . 

4 956 

24  780 

4 

* Lampertheim 

1 628 

8140 

5 

» Liudenfels  .... 

1 930 

9650 

6 

» Zwingenberg 

2 408 

12040 

Zusammen 

19  960 

99  800 

II.  Provinz  Oberhessen. 

7 

Rentamt  Alsfeld  .... 

1 769 

8 845 

8 

» Friedberg  .... 

3 856 

19  280 

9 

» Giessen  .... 

2 875 

14  375 

10 

. Nidda 

2 795 

13975 

Zusammen 

11  295 

56  475 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

11 

Ober-Einnehmerei  Mainz  . 

12  952 

64  760 

Zusammen 

12  952 

64  760 

Grossherzogthum  Hessen 

44  207 

221  055 

b.  Gemeinde-Hundesteuer. 


U 

Z 

Gemeinden. 

Erhe- 

bungs- 

satz. 

Zahl 

der 

Ertrag  der 
Hundesteuer. 

5 

“ .44. 

Hunde. 

X 

i 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Auerbach 

2 

95 

190 

2 

Babenhausen  .... 

3 

68 

204 

3 

Bensbeim  

{ 5*) 
4 

{ 215 

1068 

4 

Bürgel  

116 

464 

5 

Darmstadt 

5 

2274 

11 370 

G 

Gross-Gerau 

2 

236 

472 

7 

Hirschhorn 

2 

68 

136 

8 

Jugenheim 

3 

68 

204 

9 

Laugen  

3 

146 

438 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  001,  Juli  1896, 
**)  Vom  1.  Januar  1890  au. 

S.  200. 
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< >rdn.-Nr. 

Gemeinden. 

Erlie- 

bungs- 

satz. 

Zahl 

der 

Hunde. 

Ertrag  der 
Hundesteuer. 

.#. 

10 

Lengfeld  . ... 

3 

80 

240 

11 

Lindenfels 

3 

37 

in 

12 

Neu-Isenburg 

4 

295 

1180 

13 

Neckar-Steinach  . 

3 

75 

225 

14 

Ober-Kodeu 

3 

25 

75 

15 

Offenbach  

5 

1369 

6845 

10 

Keichenbach  excl.  Hohenstein 

2 

46 

92 

17 

Seligenstadt  .... 

3 

100 

300 

18 

Sprendlingen 

2 

180 

360 

19 

Stockstadt  ... 

3 

43 

129 

20 

Viernheim*)  .... 

3 

189 

567 

21 

Wimpfen 

5 

96 

480 

22 

Zwingenberg  .... 

3 

65 

195 

Zusammen 

5886 

25345 

II.  Provinz  Oberhessen. 

1 

Alsfeld  

3 

125 

375 

2 

Bad-Nauheim  .... 

5 

176 

890 

3 

Büdingen  .... 

2 

116 

232 

4 

Burkhardsfelden  .... 

3 

11 

33 

5 

Butzbach  .... 

5 

110 

550 

6 

Friedberg 

5 

263 

1315 

7 

Giessen  ... 

5 

753 

3965 

8 

Griinberg 

3 

83 

249 

9 

Homberg  ..... 

3 

40 

120 

10 

Lauterbach  .... 

3 

82 

246 

11 

Lollar  

*2,50 

37 

92.50 

12 

Nidda 

3 

70 

210 

13 

Schlitz  

2 

63 

126 

14 

Schotten 

3 

59 

177 

15 

Vilbel 

5 

156 

780 

Zusammen 

2144 

9360,50 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

1 

Al  big 

5 

48 

240 

2 

Alsheim 

5 

67 

335 

3 

Alzey  

5 

206 

1030 

4 

Armsheim  .... 

2 

62 

124 

5 

Aspisheim  ..... 

5 

28 

140 

6 

Bingen  ... 

5 

333 

1665 

7 

Blödesheim  . . 

3 

29 

87 

8 

Bretzenheim  .... 

3 

164 

492 

9 

Bubenheim  ... 

2,50 

19 

47,50 

10 

Büdesheim 

3 

54 

162 

11 

Dorn-Dürkheim 

2 

39 

78 

12 

Dromersheim  ... 

2 

45 

90 

13 

Eich 

3 

41 

123 

14 

Engelstadt  .... 

o 

22 

44 

15 

Eppelsheim 

3 

34 

102 

16 

Finthen 

2 

112 

224 

17 

Flomborn 

2 

41 

82 

18 

Flonheim 

3 

92 

276 

*)  Vom  1.  Januar  1890  an. 
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i »nln.-Nr. 

Gemeinden. 

Erhe- 

bungs- 

satz. 

Zahl 

der 

Hunde. 

HB 

M. 

19 

Gimbsheim  .... 

3 

103 

309 

20 

Gonsenheim 

5 

161 

805 

•21 

Gross- Winternhelm 

3 

26 

78 

22 

Gundersheim  .... 

3 

47 

141 

23 

Guntersbluin  .... 

3 

97 

291 

24 

Heideshoim 

3 

65 

195 

25 

Heimersheim  .... 

3 

38 

114 

26 

Heppenheim  a.  d.  \V.  . 

3 

47 

141 

27 

Herrnsheim 

5 

77 

385 

28 

Hochheim 

2 

38 

76 

29 

Horrweiler 

3 

16 

48 

30 

Hangen- Weisheim*)  . 

3 

15 

45 

31 

Ibersheim 

5 

18 

90 

32 

Kastei  .... 

5 

226 

1130 

33 

Kriegsheim*)  .... 

3 

15 

45 

34 

Leiselheim 

2 

30 

60 

( 7395 

35 

Mainz 

5 

2544 

i 5325 

36 

Mettenheim 

5 

25 

125 

37 

Mombach 

5 

149 

745 

38 

Monsheim 

6 

40 

200 

39 

Neubauten 

2 

58 

116 

40 

Nierstein 

5 

164 

829 

41 

Ober- Hilbersheim 

3 

23 

69 

42 

Ober-Ingelheim  .... 

3 

140 

420 

43 

Ober-Olm 

5 

52 

260 

44 

Oppenheim 

5 

155 

730 

45 

Ost  holen 

5 

131 

635 

46 

Pfeddersheim  .... 

2 

119 

238 

47 

Pfiffligbeim 

{ U) 

} 74 

367 

48 

Sauer-Schwabenheim  . 

3 

55 

165 

49 

Schornsheim 

2,50 

34 

85 

50 

Schwabsburg  .... 

3 

38 

114 

51 

Spiesheim 

3 

35 

105 

52 

Sponsheim  

2 

17 

34 

53 

Sprendlingen  .... 

5 

94 

470 

51 

Undenheim 

4 

58 

232 

55 

Wachen  heim  .... 

2 

17 

34 

56 

Wald-Uelversheim 

3 

39 

117 

57 

Wallertheim 

3 

44 

132 

58 

Weinsheini 

3 

35 

105 

59 

Weisenau 

3 

161 

433 

60 

Wondelsbeim  .... 

3 

34 

102 

61 

Westhofen 

2 

89 

178 

62 

Wies- Oppen lie im  .... 

4 

13 

52 

63 

Wöllstein  .... 

3 

60 

180 

64 

Wörrstadt  

3 

103 

309 

65 

Worms 

5 

876 

4380 

Zusammen 

7932 

340363» 

Grossherzogthum  Hessen 

15962 

68792  1 

*)  Vom  1.  Januar  1896  an. 
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Nr.  3925.  Meteorol.  Keolmcüt.  km  VarUMiiidi  Im  Juni  18 

Juni- Mittel  ans  35  Jahren  (1862 — 1896): 

Barum.  747.»  mm.  — Tbennom.  17,a®  C.  — Niederarhl.  81.»  ®oi- 

Barometerstand  höchst,  (am  19.)  753,7 ; tiefster  (am  9.)  73t», 3;  mittlerer  746j 

Thermometerstaud  » ( » 15.)  30,1 ; » ( » 30.)  9,1 : » IM1 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  18;  Schnee  — : Kegeu  u.  Sckaee 

» » * » Nebel  — ; Reif  — : Gewitter 

* » heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  26;  trüben  Tage 


Höhe  der  Niederschläge  au  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  SSj» 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  11  mal:  NO.  12  mal;  O.  11  mal;  SO. 
8.  2 mal;  8W.  23  mal;  W.  6 mal;  NW.  15 mal;  Windstille  1 mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 62,1  **u. 


Nr.  3926.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Scliwelnsberg  lui  Juni  I 


Juni-Mittel  aus  17  Jahren  (1880 — 1896): 

Barum.  742.8*  mm.  — Thermum.  15.**°C.  — NiederschL  57.»  i 


Barometerstand  höchst,  (am  19.)  749,0;  tiefster  (am  9.)  730,7;  mittlerer 

Thermometerstand  » ( » 2.)  27,0;  » ( » 1.)  1,9;  » 


Anzahl  der  Tage  mit  Regen 
» » * » Nebel 

» » heitferen  Tage 


14;  Schnee  — ; Regen  u.  Scbnae 

3 ; Reif  — ; Gewitter 

3;  gemischten  Tage  18;  trüben  Tage 


Höhe  der  Niederschläge  an  10  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  TUtnm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  25  mal;  NO.  10  mal:  O.  3 mal;  SO.  I 
8.  22  mal;  SW.  7 mal;  W.  15  mal;  NW.  — mal;  Windstille  7 mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 76,1  %. 


Nr.  3927.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cazetel  im  Juni  1896. 

Jnni-Mitt«l  nnn  33  Jahren  (1863—1895): 

Barum.  7454*  mm.  — Thermum.  15,84°  C.  — Niederschi.  60.*»  nun. 


Barometerstand  höchst,  (am  19.)  750,33;  tiefster  (am  9.)  731,82;  mittlerer  743.«*' 

Thermometerstand  » ( » 3.)  29,0;  » ( * 1.)  5,5;  » 16,7* 


Anzahl  der  Tage  mit  Regen  17;  Schnee  — ; Regen  u.  Sehe« 

» » » » Nebel  1 ; Reif  — ; Gewitter 

• » heiteren  Tage  6;  gemischten  Tage  18;  trüben  Tage 

Höhe  der  Niederschläge  an  17  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag : 86.«  mc. 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  15  mal;  NO.  2 mal;  O.  6 mal:  SO.  1 
8.  19  mal;  SW.  Imal;  W.  17  mal;  NW.  5 mal;  Windstille  24  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 78.52 


I 
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')  Für  deu  Personen-  mul  GcpUck- Verkehr  kommt  nur  eine  BalmlUnge  von  95,06  km,  für  den  Güterverkehr  von  96,73  km  in 
Betracht.  — *)  De 8gl.  für  den  Personen-  und  GepÄck- Verkehr  eine  Buhnliingc  von  70:t,*V4  km. , für  den  Güterverkehr  von 
720,26  km.  — s)  Nur  für  die  Oberhees.  Baiinen  liegen  Angaben  vor. 
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Nr.  3929.  Preise  der  gewAhiillcIiKten  Verbrauch 


Orte. 

Weizen. 

[ Roggen. 

Gerste. 

1 

Hafer. 

* 

Preis  p( 

IS  i * 
2 , he 

1 .1 
— 1 a 

b"^5 
' s 

X 

— 

o 

SO 

— 

■> 

■? 

*3 

ä 

:3 

— 

•» 

p 

tc 

.2 

"3 

S 

höchst. 

uiedgst. 

Mittol 

| ; 

.#  Jk. 

.« 

Jk 

JL 

Jk 

.ti 

Jk 

jk 

jk 

jk 

X 

X | 

Dannstadl 

1 7, SO  15,50 

16,50 

13,50 

12,50 

13,00 

18,00 

12,00 

15,00 

1 6,00 

13,00 

14/0 

Bensheim 

16,50  15,00 

15,75 

13,00 

13,00 

13,00 

16,00 

16,00 

16,00 

1 5,00 

15,00 

15/0 

Dieburg 

17,00  15,00 

16,00 

14,50 

13,00 

13,91 

17.00 

15,001  15,83 

1 6.00 

14,00 

14.83 

6/*J 

Erbach 

15,00  15,00 

15,00 

13,00 

13,00 

13,00 

14,00 

14,00 

14,00 

14,00 

14,00 

14J» 

«* 

Offeubach 

19,  Ul  17,50 

18,25 

15,00 

13,50 

14,22 

17,50 

15.50 

16,72 

16,50 

15,00 

15,3 

T.w 

Giessen 

17,25]  16,25 

1 6,75 

14,50 

13,75 

14,00 

17,00 

14,00 

15/0 

15,50  15,00 

löjä 

6M 

Alsteld 

17,00  16,50 

16,75 

14,50 

14,00 

14,25 

14,50 

14,00 

14/5 

14,00 

14,00 

14.o. 

Büdingen 

15,50  15,50 

15,50 

13/0 

13/o 

13,50 

13,00 

13.00 

13,00 

14,00 

14,00 

14,« 

i»’ 

Butzbach 

16,75  16/0 

16,63 

14,50 

14,00 

14,25 

16,00 

15,50 

15,75 

1 4,5fr 

14,00 

u» 

Fried  berg 

16,»  15, *5 

15,71 

13,75 

13,25 

13,50 

16,00 

15,00 

15/0 

15,25 

13/0 

14.4« 

Lauterbach 

16,00  16,00 

16,00 

15,00 

15,00 

15,00 

14,00 

14,00 

14,00 

14,00 

14.00 

14/ 

Schotten 

16,00  15,80 

15,90 

15,00 

14,80 

14,90 

15,50 

15,00 

15,25 

14,50 

14,20 

14^ 

6« 

Mainz 

16,80  15,00 

16,48 

13,25 

12,00 

13,00 

17,25 

16,90 

17,03 

14,60 

14,26 

14,41 

Alzey 

17,50  17,00 

17,25 

13,00 

12.50 

12,75 

17,50 

16/0 

17,00 

16,00 

15/o 

15/0 

:m l 

Bingen 

18,00  16,50 

16,91 

13,00 

12/0 

12,75 

16,00 

14,50 

15,12 

15,00 

13,00 

14,00 

W orms 

16/0  15,50 

1 6,00 

13,00 

12,50 

12,75 

17,00 

16,00 

16,50 

13,75 

13,00 

13/7 

Mf 

Summe 

261,41 

|217,78 

246,45 

231/0 

Mittelpreis 

16,51 

13,01 

15,40 

“M 

Ochsenfl. 


Kuh-  od. 
Rindfl. 


Kalbft.  Uammelfl. 


Schaffl. 


Schweineflj  Weis* 


Preis  p i 


Orte. 

£ 

I | 1 

Beilage. 

I 

ohne  1 

© 

«*  G 

£ 7 

Beilage. 

JL  | JL 

*4 

1 

« 

a 

— 

© 

a 

£ 

ja 

o 

1 

ohne 

: l 
1 1 

Beilage. 

A7  JL 

Beilage. 
JL  T JL 

Beilage. 

Beilage. 

jk 

jk. 

Jk 

jk 

Jk 

•* 

XX 

Darmstadt 

1,44 

1,01 

1,32 

1/2 

1,40  1,60 

1,40  1,60 

. 

1,20 

i/s 

c.u  0/ 

Bensheim 

1,40 

1,20 

1,28  . 

i/o: 

. 

1,00 

i'/t  0/ 

Dieburg 

1,28 

1.1*  • 

1,20 

, 

o/s  U 

Erbach 

1,44 

1,28 

1,12  . 

1,28 

1,20 

• 

1,00 

0,2-  14 

Offenbach 

1,40 

1,60 

1,20 

1,40 

1,20  1,40 

1,40 

1,60 

1,20 

1,40 

1,20 

1/0 

0,45  M 

Giessen 

1,44 

1,64 

1,30 

1,40 

1,00  1,06 

1,30 

1,40 

1,10 

1,20 

1,00 

1/a 

0.4»  (4 

Isfeld 

1,40 

1,20 

1,20,  . 

1,00 

".Jl  '4 

Büdingen 

1,32 

1,20 

1,20 

1,20 

1,12 

''US  4 

Butzbach 

1,40 

1,20 

1,20  . 

1,20 

0.88 

>'#  4 

Friedberg 

1,40 

1,28 

1,28'  . 

1,30 

0,88 

n.S  M 

I.auterbach 

1,20 

1,20 

. 

1,00  • 

1,10 

1,00 

0.«  4 

/Schotten 

1.36 

1,28 

i,oo|  . 

1,20 

1,00 

1,00 

4 

Mainz 

1,44 

1.80 

i.*° 

1,40 

1,40  1,50 

1,30 

1,40 

1,00 

1,30 

1,60 

03)  M 

Alzey 

1,24 

1,6-1 

1,20 

1,60 

1,28  1,70 

1,20 

1,60 

. 

1,10 

1/0 

(4 

Bingen 

ijÜ 

1,60 

1,30 

1,40 

1,20  1,40 

1,40 

1,50 

, 

1,40 

1/0 

0.46  4 

Worms 

1,48 

1,76 

1,40 

1,68 

1,40)  1,68 

1,44 

1,7* 

1,20 

1,72 

IUI  4 

Summe 

20,86 

1 1 ,68 

20,04 

10,40 

111,28  10,34 

17.92 

10,82 

5,50 

2,60 

17,48 

10,4« 

Mittelpreis 

1,30 

1,67 

1,25 

1,49 

1 ,21 | 1,48 

1,28 

1,55 

1,10 

1,30 

1,09 

I/s| 
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Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


) Kilogramm. 


9 

JX 

X 

A 

niodgst. 

"© 

SS 

*4 

X 

"ü 

so 

ja 

Jf 

_ Zj 

’S 

SS 

X 

o 

:0 

M 

® 

bfi 

.2 

2 

SS 

X 

a 

JO 

A 

* 

u> 

- 

’s 

2 

X 

"a 

s© 

« 

-i 

ns 

.2 

*2 

Mittel- 

A 

j*. 

.44 

.44 

.44 

.44 

.44 

.44 

.44 

.44, 

.44 

jt 

.44 

.44 

.*4 

6,00 

3,50 

4,75 

8,00 

6,00 

7,00 

50,00 

13,50 

31,75 

28,00 

18,00  23,00 

40,00 

15,00 

27,50 

»MO 

4,50 

4,50 

5,00 

4,50 

4,75 

27,50 

23,00 

25,25 

27,00 

23,00 

25,00 

43,1*1 

21,00 

32,00 

4,«) 

3,60 

4,10 

4,40 

3,60 

4,13 

•28,00 

23,00 

25,50 

30,00  26,00 

28,00 

32,00 

30,oo 

31,oo 

4, CO 

4,00 

4,00 

5,50 

5,60 

5,50 

30,00 

30,00 

30, oo 

30,00  30,00 

30, oo 

36,00 

36,00 

36,00 

5.40 

4^0 

4,98 

5,00 

3,80 

4,71 

32,00 

24,00 

28,00 

30,00 

24,00 

27,oo 

5D,oo 

28,00 

39,oo 

4^» 

4,00 

4,25 

5,00 

4,00 

4,75 

31,00 

2'.l,00 

30,00 

36,00 

34,00 

85,00 

41,00 

39,oo 

40,00 

**> 

4,00 

4,26 

5,00 

4,50 

4,75 

10,00 

10,  oo 

16,  oo 

28,00  28,00 

28,00 

3i»,oo 

30,00 

30,00 

4,oo 

4,00 

4,00 

5,00 

0,00 

5,00 

20,00 

20,00 

20,1X1 

24,00 

24,00 

24,00 

30,00 

30,oo 

30,00 

4J0 

3,75 

4,0» 

4,50 

4,00 

4,35 

20,00 

18,00 

19,00 

26,00 

24,00 

25,00 

36,00 

34,00 

35,00 

4.30 

3,00 

3,75 

5,00 

3,50 

4,25 

40,00 

18,00 

29,00 

40,00 

24,00 

32,00 

46, 00 

30,00 

38,00 

4,00 

4,00 

4,00 

4,50 

4,50 

4,50 

17,00 

17,00 

17,00 

30,00 

30,00 

3ii,oo 

4,00 

3, so! 

3,63 

4,00 

3,50 

3,75 

5.30 

4,00' 

4,63 

7,50 

6,50 

7,00 

25,00 

17,00 

2 1 ,46 

26,10 

18,50 

22,20 

35,911 

18,00 

25,80 

läo 

3,00 

3,26 

6,51»! 

6,00 

0,25 

40,00 

32,00 

36,00 

40,00 

32,00 

36,00 

44,00 

34,00 

89,00 

Vo 

3,00 

4,31 

8,00 

6,50 

7,37 

24,«) 

•20,oo 

22,00 

24,00 

20,00 

22,00 

32.00 

20,  oo 

28,75 

5,co 

3,0ol 

4,00 

7,50| 

4,00 

5,62 

25,50 

21,00 

23,  *5 

23,00 

20, 00 

21,50 

42,00 

30,50 

36,25 

66,4» 

83,58 

374,21 

1 378,70 

497,80 

4,16 

5,22 

24,95 

27,05 

33,19 

Brod. 


o g r a m m. 


L 

►'0,23 
t0,*3 
»0,22 
0J1 
0,21 
0,21 
•Ml 
0,20 
0,27 
0^4 
I 0* 
I 0,21 
MM* 

h 

3.73 

",23 


li 


jH  .44 


Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee, 

ge- 

l»rannt“ 

Boh- 

nen 

r; 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

Stein  - 
kohlen 

Brann- 

kohlen 

Turf 
por 
1000 
Stil.-  k . 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

X 

ü 

JO 

J! 

to 

ns 

.52 

Mittel- 

I I i 

I I I 

Mittel. 

'S  » 

£ i? 
S '1 

ja  s 

Mittel. 

por  100  kg 

.14.  j Jt. 

.44 

M Jt 

Jt 

.44 

.44 

.44 

2,S0|1,10  1,88 

0,20  0,16 

0,18 

0,60  0,50 

0,55 

3,00 

0,18 

2,10 

3,50 

2,00  1,60  1,74 

0,18!  0,16 

0,17 

0,700,50 

0,59 

2,80 

0,20 

1,80 

2,20  2,00 

2,10 

0,16  0,15 

0,16 

0,60  0,55 

0,58 

3,80 

0,24 

2,30 

1,80  1,80 

1,80 

0,17  0,17 

0,17 

0,55;  0,56 

0,  5 

3.20 

0,20 

2,40 

2,30  2,00 

2,11 

0,24  0,18 

0,21 

0,S«!0,50 

0,65 

3,20 

0,90 

2,30 

2,20  1,40 

1,70 

0,16  0,16 

0,16 

0,60  0,45 

0,53 

3,60 

0,2t) 

2,10 

1 ,50 

2,00!  1,80 

1,90 

0,14:  0,14 

0,14 

0,50  0,40 

0,45 

3,80 

0,22 

2,00 

1,80 

1,60  1, 60 

1,60 

0,14  0,14 

0,14 

0,50  0,50 

0,50 

3,20 

0,20 

2,30 

0,70 

2,00  2,00 

2,00 

0,1«  0,16 

0,16 

0,60  0,60 

0,60 

3,20 

0,22 

2,30 

1,60 

2,00  2,00 

2,00 

0,1b|  0,18 

0,18 

0,65  0,65 

0,65 

3,20 

0,22 

2,10 

1,60  1,60 

1,60 

0,16  0,16 

0,16 

0,500, 50 

0,50 

3,00 

0,20 

2,20 

2,00  1,60 

1,80 

0,14  0,14  0,14 

0,50  0,45 

0,48 

3,60 

0,20 

2,20 

1,60 

2.00i 1,60 

1,80 

0,20  0,16 

0,18 

0,60  0,40 

0,54 

3,15 

0,21 

1,80 

2,10  1,70 

1,88 

0,18  0,16 

0,17 

0,70  0,50 

0,59 

3,60 

0,2*2 

2,00 

2,20  1,60 

1,85 

0,20  0,18 

0,19 

0,70  0,50 

0,60 

3,20 

0,20 

1,60 

2,40 

1,80 

2,05 

0,18  0,15 

0,17 

0,80  0,45 

0.61 

3,25 

0,18 

1,50 

29, »4 

2,1 >8 

8,97 

52,80 

3,29 

33,oo 

7,20 

3,50 

1,87 

1 9,17 

1 

0,56 

3,30 

0,21 

2,06 

1,41 

3,50 

0,24  0,20 
0,24  0,18 
0,21  0,18 
0,22  0,18 
0,24  0,23 
0,22  0,21 
0,24  0,20 
0,22  0,20 
0,24  0,20 
0,23  0,20 
0,261  0,20 
0,26  0,20 
0,24  0,22 
0,32  0,20 

0,21 : 0,20 
0,21  0,18 
3.80  3.22 
0,24  0,20 
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iuzeige. 

Durch  die  G.  .longhans'sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Duriusndt 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  firosslierzogthnms  Hessen. 

Herausgepeben  von  der  Gr.  Centralstelle  fttr  die  Landesstatistik. 

40.  Hand.  1.  Heft.  Darmstadt  1896.  4.  Geheftet  1 .#  20 
Inhalt:  Kulturtechnische  Unternehmungen  im  Grossh.  Hessen  1888  W 
1894.  — Staats-Einnahmen  u.  -Ausgaben  des  Grossh.  Hessen  1888^1 
nach  den  Rechnungen  u.  Vergleichung  mit  dem  Staatsbudget  — 
Geschäfte  der  ord.  streitigen  Gerichtsbarkeit  hei  deu  Gerichten  d& 
Grossh.  Hessen  1895. 


Druck  von  H.  Brill  In  DarmxtJiüt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  für  die  Landesslalislik. 


Nr.  <»23.  August  ISfM». 


Inhalt:  Studirende  auf  der  Landesuniversität  Giessen  im  Sommer- 
halbjahr 1896.  — Knappschafts* Invaliden*  und  Knappschaft»- Kranken- 
kassen-Vereine  1895.  — Flächeninhalt  der  Gemarkungen  und  Kreise  des 
Gros  sh.  Hessen  1895/96.  — Todesfälle  in  den  Kreisen  im  Mai  und  Juni 
1896.  — Yergl.  meteurol.  Beobacht  Juni  1896.  — Meteorol.  Beobacht, 
zu  Darmstadt,  Schweinsberg  und  Cassel  Juli  1896.  — »Sterblichkeitsver- 
hältn.  Juli  1896.  — Anzeige. 


Nr.  3931.  UeberKicht  «1er  Studireuden  auf  «1er 
Landes  - Unlverftitttt  Giesseu  iiu  Sonimerlialbjahr 

189«.** 


Studienfächer. 

Zahl 

der  Studirenden 

„ Nicht-  Ue\ 

Hessen-  ! Hessen.  Bam"  ‘ 
zahl. 

Neu 

Imma- 

triku- 

lirte. 

Evangelische  Theologie  . 

59  a 

67 

22 

Rechtswissenschaft 

155  25 

180 

54 

Medicin 

68  60 

128 

47 

Thierheilkunde 

16  26 

42 

20 

Zahnheilkunde 

1 

1 

Kameral  Wissenschaft 

33 

33 

3 

Forstwissenschaft 

9 9 

18 

4 

Mathematik 

18  4 

22 

8 

Naturwissenschaften  . 

7 4 

1 1 

5 

Klassische  Philologie 

29  1 

30 

11 

Neuere  Philologie 

32  I 

32 

8 

Philosophie 

6 

6 

1 

Geschichte  .... 

- i 

8 

1 

Pharmacie 

5 

10 

Chemie  .... 

21  21 

42 

14 

Zusammen 

459  171 

630 

I 

198 

Ausserdem  nicht  immatrikulirte  Hörer:  23. 


Unter  den  neu  Immatrikulirten  waren:  mit  Reifezeugnis«  eines 
Gymnasiums  144,  eines  Realgymnasiums  27,  mit  Reifezeugnis»  für  das 
betreffende  Fach  27. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  613,  Febr.  1896,  S.  49. 
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Nr.  3932.  I>ie  KnappsehaflM-Iuvalideu-  und  Knappscl 


i. 

Verwaltung. 

11. 

ZugrU 

Namen 

Personal. 

Bergwerke  und  J 
Aufbereituugsamuiq 

der 

Braun- 

kohlen. 

Eisen- 

erze. 

■a 

k 

© 

= 

Knappschafts-Invaliden- 

und 

Krankenkassen- V ereine 
und  Sitz  derselben. 

ü 

£ 

_© 

Tc 

© 

X 

3 

9 

e 

ZS 

U 

© 

© 

© 

. 

© 

1 

A r bei- 
te r- 
zahl. 

. 

9 

— 

O 

iS 

Arbei- 

ter- 

zahL 

: ** 

i « 

s - 

X 

u 

5 

£ 

z 

E 

X 

•fl 

fl 

5 

SB 

U 

9 

> 

d 

ec 

-= 

ef 

£ 

d 

Ä 

"o 

• 

fl. 

fl« 

3 

£ 

O 

Om 

et 

X 

'1 

© 

> 

2 

ec 

2 

C 

© 

X 

X 

ft 

* 

k 

•- 

-r 

75 

s 

< 

© 

tp 

*3 

1 

X 

© 

.u 

c 

~ 

X 

5 

J— 

© 

-9 

“s 

N 

S 

< 

9 

I 
• 1 

S 

* 

5 

X 

k 

© 

» 

11 
2 1 

< « 

1 

Knappschafts- Verein  der  fiscalischen 
Werke  zu  Bad-Nauheim 

4 

6 

11 

4 

1 

1 

45 

9 

•> 

» der  Fürstl.  Solms-Braunfels’ sehen 
Bergwerke  der  Wetterau  zu 
Weckesheim 

8 

4 

2 

2 

t 

2 

76 

23 

I 

3 

» der  Griltl.  Solms-Rödelheitn’scken 
Braunkuktcngruhe  zu  Ossen- 
keim 

4 

1 

i 

1 

1 

20  19 

4 

> des  Giessener  Braunsteinwerks  zu 
Giessen 

8 

4 

1 

4 

l 

. 

1 

^01 

260 

* r 

5 

» d.  Saline  Ludwigskalle  zuWimpfen 

2 

1 

1 

l 

. 

. 

. 

• 

. 

0 

Krankenkasse  der  Buderus’schen  Eisen- 
werke und  der  Gewerkschaft 
Buderus-Jung  & Co.  zu  Wetzlar 

3 

3 

3 

3 

1 

4 

45 

5 

7 

• der  Gewerkschaft  »Louise«  zu 
Nieder-Ohinen 

4 

5 

1 

3 

l 

2 

124 

18 

* 

8 

» der  Braunkohlengruhe  u.  Briquette- 
fabrik  »Friedrich«  zu  Hungen 

4 

* 

, 

1 

l 

, 

142 

14 

• 

9 

» der  Zeche  »Hedwig«  hei  Büdingen 

4 

6 

3 

3 

1 

2 

97 

7 

- 

. 

. 

. 1 1 

10 

Knappschafts-  (Bezirks-;  Krankenkasse 
für  Oherhessen  zu  Giessen 

■) 

5 

6 

6 

1 

1 

1 

8 

86 

28 

. | 

1 1 

> für  Starkenburg  und  Kheiuhessen 
zu  Giessen 

l) 

2 

3 

2 

l 

2 

13 

12 

Krankenkasse  der  de  Wendel'schen  Gru- 
ben zu  Keichelshcim  i.  0 

4 

4 

3 

3 

1 

u 

13 

» der  Grube  »Amalie«  zu  Seligen- 
stadt 

4 

2 

1 

1 

l 

1 

26 

19 

14 

» der  Gewerkschaft  bei  Messel 

6 

5 

8 

4 

1 

1 

65 

» 

- 

. 

. 

Summe 

35 

50 

45 

38 

14 

10 

472 

91 

17 

469 

311 

’f 

Allgem.  Knappschafts-Verein  »Hessen« 
zu  Giessen*)  [Knappschafts- 
(Pensions-)  Kasse] 

6 

Hauptsumme 

61 

50 

45 

38 

15 

10 

472 

91 

17 

469 

311 

i« 

♦)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  602,  Juli  1895,  S.  210. 

*)  Die  Geschulte  des  Vorstandes  besorgt  der  Vorstand  des  allgemeinen  Knappschaft!^ 
*)  Berichtigte  Zahl,  gegenüber  der  Angabe  im  Vorjahr 

*)  Der  Verein  umfasst  neben  der  Knappschafts-  (Pension!*)  Kasse  s&mmtliche  unia 
gliedern. 
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.eukaHMen-Vereine  im  GroNslt.  IltwHcu  tm  Jahr  1805.*) 


III.  Mitglieder. 

e. 

Salinen 
(mit  Bado- 
«notalt). 

Zu- 

sammen. 

1.  Vollbeitragcwle  Mitglieder. 

a.  ^Ständige  Mitglieder. 

i- 

L 

\uzahl  der  Werke. 

Arbei- 
ter- 
| zahl. 

inzahl  der  Werke. 

Arbei- 

ter- 

zahl. 

es 

3 «6 

2 £ 
•*  X 

2 

X 

© 

Zugang 

nvalide  geword. 

J2 

"II 

3 

© 

Jj 

z 

© 

X 

- 

X 

3 

A bg 
G< 

'Z~l. 

o 

öÜE  ° 

•^3  3 © x 

© 

© © 3 

ang. 

storben. 

Ueburbaapt 
gestorben  im  Alter 
▼on 

*c 

< 

s i 

i“ 

© 

i c5 

M 

- 

© 

'S 

:S 

X 

© 

.u> 

1 

© 

.SS 

'S 

s 

2 

X 

1 

iut 

o g«2 

© i ci; 

Spsf 

«£> 

- 

3 

!.! 

ja 

•- 

! 

ja 

n 

§1 

M 

Jahren. 

1 

46 

17 

2 

91 

26 

107 

3 

1 

2 

. 

2 

i 

i 

8 

• 

2 

76 

2;; 

74 

6 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

5 

. 

1 

20 

19 

20 

1 

1 

, 

l 

2 

1 

201 

260 

200 

19 

» 6 

3 

3 

2 

1 

1 

9 

i 

53 

1 

53 

53 

11 

2 

’ 

2 

4 

4 

45 

5 

50 

1 

1 

1 

10 

1 

i 

12 

2 

124 

18 

125 

42 

3 

1 

51 

. 

52 

1 

142 

14 

152 

108 

4 

. 

2 

120 

2 

1 

. 

124 

2 

97 

7 

100 

32 

1 

1 

2 

26 

29 

9 

87 

28 

96 

54 

1 

2 

1 

68 

71 

2 

13 

11 

10 

. 

1 

1 

i 

249 

4 

-.245 

24 

3 

2 

31 

1 

1 

34 

1 

26 

19 

23 

5 

2 

256 

259 

264 

234 

1 

1 

235 

2 

99 

17 

31 

1480 

423 

1515 

576 

20 

13 

14  547 

2 

10 

3 

4 

3 

586 

2 

99 

17 

31 

1480 

423 

1515 

576 

20 

13 

14|547 

2 

10 

■ ! 3 

4 

3 

586 

zu  Giessen  (Ordn.-Nr.  15). 

— 14  aufgefiihrten  Krankenkassen  mit  den  ihnen  zugehörigen  Werken  und  Mit- 
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noch:  III.  Mitglieder. 


1 

© 

’x 

© 

’© 

v. 

9 

>■ 

^9 

k 

/ 

noch:  L Vollbeitragende  Mitglieder. 

i.  Beurlaubte,  oder  nickt 
voUbeitrajrande  ctindi** 
Mitglieder. 

x a 

DO 

He 

ch:  a.  Ständige 
Mitglieder. 

b.  Unständige 
Mitglieder. 

■ 5 

r- 

X 

J 

= 

-c 

5 

X 

tc 

5 

tc 

= 

s 

Ab- 

gang- 

fest*  »4 

ua  «- 
D*c.  1»V4 

»tand  am  31.  Dec. 
1895 

i 

3 

3 

X 

“3 

1 

S 

tc 

5 

tc 

s 

Abgang. 

1 

l 

S 

I 

5 

... 

"si 

S'Sri 

— sc 
3 

a # _! 

r.*= 

21  i 
igfc 

"i 

- 

.3 

3 

M 

•j 

tc 

c 

s5 

tc 

< 

S 

1 

s 

un 

Alter 

run 

5 

E 

c 

X 

5 

i 

3 

£ 

j 

= M 

f 3 
s " 

- 

1- 

* 

C 

tc 

u 

5 

T. 

I 

— 

_9 

*o 

« 

- 

tC 

■ 

s 

-< 

© 

Im 

- 

i 

t£ 

< 

5 

9 

X 

- 

in 

den  Lebens- 
altern Tun 

o 

rc 

£ 

'w 

c 

s 

« 

Im 

u 

«0  S © = 

X X = S 

~ S C 

— * SIS 

w -s 
2.2 
— he 

5 « 

14 

»fahren.  1 5 

Jahr. 

1 

8 35  5j  99 

20 

6 

3 

3 

23 

122 

1 

1 

• 

5 

5 

22 

4 . 

2 

22  37  17  76 

27 

6 

6 

3 

1 

10 

23 

99 

1 

1 

1 

2 

• 

2 

;>• 

1 . 

3 

1 9 8 18 

5 

18 

20 

' 

20 

3 

21 

I 

1 . 

4 

9*3  93  27  216 

221 

94 

19 

17 

2 

38 

277 

493 

2‘> 

10 

14 

. 

14 

16 

16 

i . 

5 

1 31  28  60 

• 

60 

• 

• 

6 

1 1 28  1 -10 

5 

• 

2 

3 

43 

• 

7 

12 

6t  40  2 118 

19 

13 

20 

1 

21 

11 

129 

K 

1 

93  43  3 140 

12 

9 

7 

2 

9 

12 

152 

9 

4 

64  28  8 104 

5 

6 

6 

6 

5 

109 

. 

10 

11 

49  19  1 8o 

14 

12 

14 

14 

12 

92 

s 

J 

1 1 

8 12  . 20 

1 

1 

21 

12 

7 

128  98  5 238 

4 

1 

• 

5 

243 

10 

2 

3 

1 

4 

8 

. 

8 

8 

. . 

13 

5 17  6 28 

28 

‘ 

1 

11 

10 

157  108  13  288 

288 

45 

707  598  175  1525 

332 

166 

_■;> 

92 

6 

123 

3 75 

1900 

14 

18 

1 

19 

31 

31 

5 

::  . 

*> 

15 

4 2 

9 

13 

13 

26 

25 

• 

25 

9 

45 

707  598  175  1525 

332 

1 66 

25 

92 

6 

123 

3 75 

1900 

7 - 

2 

31 

14 

45 

56 

■ 

!2  . 

*)  Berichtigte  Zahl  gegenüber  der  Angabe  im  Vorjahr. 
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»ß 


IV.  Persoiinlverhiiltnlsse  der  riiterstUtznngs-Berechtigtoii. 

Halb-Invalide. 

Abgang 


Ganz-Invalide. 


= = 

:I 


Abgang 


gMtvrbn 
im  Alter  ~ 


•-  - ■ ■ 2 

a>  -3  a s I s 
's  — — ob  ( £ 


Jahren.  88  s 


Bestand 
31.  De«*.  1 


ini  Alter 
vun 


2 

X X “ 

IS  IS  | 3 

30  j «©  __ 

Jahren.  * 


Zugang 


Alter 

vun 


o o 

X o 


Bestand  am 
31.  Doc.  189'. 


im  Alter 
vun 


IS  IS  s £ 

« | ^ 1 3 I I 

r 

Jahren.  s 


Wittwen. 

Abgang 


- 

T fcn 


x - 
S 1) 

* 1 


Alter 

von 


ja  a 

x o; 

— IS  3 £ 
**  « |3  g 
Jahren.  s 


Bestand  am 
31.  Deo.  1896 


Y 

i i 


*2 


4 19  23 

I 

0 lü 

1 ' 
6 9 
6 8 


• • 


1 1 


538 
2 6 
. 5 

1319 

10 


1 . 


. 1 


2 . 


6 11 

. 2 
6 13 


1 1 1 
2 2 4 


. : 5 

. 3 

. i 8 


15  38  55 


3 4 7 

14 

5 19  45 

r>9 

12 


1 1 


1 . I 

H 

1 1 2 


1 I 


3 115 


4 3 18 
7 4 2 13 


1IU 


3 2 
3 4 


2 31  78  111 

32316  42 
554194  153 
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Ordn.-Nr.  der  Vereine  (siehe  8.  210).  | 

noch:  IV.  Per 
Terhültnlssi 
l'ntcrstiltzi 
Berechtig 

Waisen 

sonal- 

der 

mis- 

ten. 

T.1 

Ständige  Mitglieder. 

Um 

vaterlose. 

elternlose. 

liest  and  am  1.  Jan.  1895. 

Zu- 

gang 

Abgang 

*0 

r. 

X 

d 

© 

= 

-= 

3 

X 

- 

X 

Zahl  der  £- 

Krankheiten  x 

u- 

i 

5 

-» 

i 

-9 

i 

— 

tc 

5 

tc 

s 

tc 

q 

- 

tc 

-2 

< 

i 

i 

« 

9 

T3 

= 

I« 

1 

23 

i 

§ 

i 

-3 

q 

-t 

1 

23 

*0 

e 

tc 

s 

s 

bp 

5 

tt 

— 

< 

i 

i 

« 

i 

■v 

5 

i 

X 

t, 

3 

1 

-c 

1 

2 

-ä 

1 

JB 

e 

3 

1 

M 

9 

2 

M 

© 

* 

1 

2 

1 

H 

— 

i 

3 

3 

i 

z 

© 

3 

9 

tc 

© 

£ 

d 

x 

5 

■ 

fc. 

~6 

q 

« 

3 

t£ 

- 

iS 

über- 

haupt 

für  welche  = 
Kranken-  * 

1 -hn  bezahlt 

worden.  “ 

_ « 
s j 

: 1 

: a 

: s 
i 5 

:i 

j 

d 

i 

p« 

© 

m 

«e 

jg 

— 

« 

© l 
? i 

t>  = 

i 

2 

57 

52 

7 

59 

866 

59 

787  . 

2 

1 

1 

2 

1 

40 

1 

39 

• 

i 

41 

811 

41 

601 

3 

. 

l 

10 

9 

2 

. 

11 

410 

6 

138 

i 

4 

31 

. 

2 

29 

1 

10 

44 

1 

51 

3 

54 

1066 

51 

743 

9 I 

5 

• 

27 

27 

• 

27 

470,5 

27 

470,5 

■ 

6 

l 

21 

1 

21 

. 

22 

297 

18 

235 

1 

7 

. 

• 

3 

14 

32 

48 

1 

49 

802 

42 

512 

1 2 

8 

26 

132 

2 

149 

3 

4 

158 

1464 

102 

948 

9 

■ 

. 

• 

19 

30 

49 

• 

49 

858 

49 

639 

10 

. 

. 

11 

24 

34 

1 

35 

813 

35 

589 

• • 

11 

. 

. 

2 

2 

• 

• 

2 

72 

2 

54 

■ • 

12 

35 

’ 

3 

32 

16 

116 

1 

128 

• 

3 

133 

1539 

133 

1335 

. 1 

13 

3 

3 

1 

. 

15 

15 

1 

• 

350 

• 

350 

' 

14 

’ 

• 

6 

47 

132 

1 

179 

5 

213 

3891 

213 

3465 

- 

70 

5 

60 

14 

145 

682 

7 

803 

5 

26 

853 

13709,5 

778 

10  866 A 

8‘* 

15 

81 

9 

c 

2 

4 

. 

. 

. 

. 

151 

1 

14 

138 

»5 

2 

4 

14 

145 

682 

7 

803 

5 

26 

853 

13709,5 

778 

10866,5 

914 

*)  In  der  vorhergehenden  Uehersicht  wurden  irrthümlich  8 Kranke  als  Invalid® * 
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Vereine. 

VI 

. Geldrechnung. 

Wer. 

Invaliden. 

A. 

Einnahmen 

vom  1.  Jan.  bis  31.  Dec.  1895. 

Zahl  der 
Krankheiten 

o 

C5 

30 

fl 

fl 

fl 

"fl 

J 

» 

■- 

a 

. 

tx 

fl 

tt 

3 

ü 

fl 

u 

-fl 

C 

0 

fll 

30 

ü 

- 

— 

fl 

•flS 

1 
X 

- 

a 

Laufende  Beitrüge 

Ein- 

tritts- 

gelder 

und 

son- 

stige 

Bei- 

trags- 

zahl- 

ungen. 

Straf- 

gelder. 

Kingehaltene  Lohne. 

Kapital- 

Zinsen. 

über- 

haupt 

flbr  welche 
Kranken- 
lohn bo/ahlt 
worden 

der  Mitglieder 

der 

Werks- 

be- 

sitzer. 

der 

activen. 

der 

bo- 

ii  rlauh- 
ton. 

der 

kran- 

ken. 

! 

b 

i 

- 

6 

ss 

Öb 

6 

f 

M 

JH. 

M. 

M, 

M. 

d». 

df 

dt 

6 

36 

6 

32 

3 684,53 

1 766,85 

' 

45,50 

6 934,36 

5 

170 

5 

133 

1 279,30  108,60 

639,65 

3,50 

994,61 

6 

54 

4 

30 

534,30 

' 

356,16 

• 

11,20 

M 

1380 

69 

1007 

5 848,29 

314,40 

2 923,8«  . 

120,43 

11,10 

2 260,07 

‘ 

• 

• 

718,36 

1 159,18 

67,92 

3 367,71 

12 

155 

7 

105 

588,60 

294,30 

* 

4,60 

90,42 

il 

264 

11 

188 

1 452,50 

726,25 

63,25 

53,50 

51,32 

• 

• 

1 047,10 

823,70,  5,89 

175,80 

10,50 

59,21 

• 

• 

3 

3 

1 458,90 

729,45 

• 

■ 

\ 

1 043,60 

521,80 

15,50 

87,50 

[ 

162,20 

81.10]  . 

1 

• 

36,75 

I 

45 

1 

45 

*> 

3 681,06 

1 840,62 

* 

118,00 

452,50 

• 

234,96 

5,50 

117,64 

14,00 

49,45 

• 

. 

3 024,161  . 

1 512,08 

125,00 

566,10 

118,36 

2113 

103 

1540 

3 

. 

8 

25  358,16  423,00 

5,50 

13  492,44 

1 

194,14  1184,25 

21,60 

13  513,46 

. 

. 

. 

. 

4 851,75  213,06 

55,50 

2 425,97 

546,00 

2 484,75 

52113 

103 

1640 

3 

’ 

3 

30  209,91  636,06 

61,00 

15  918,41 

740,14 

1 184,25 

21,60  15  998,21 
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noch : 

A.  Einnahmen 
vom  1.  Jan. 
bis  31.  Dec. 


Son- 

stige 

Ein- 

nah- 

men. 


— 

Heil- 

Be- 

Kran-  gräb- 

*er- 

1 j ordent 

Summe 

ungs-  i 

ken-  j niss- 

«>'  *u  hu  liehe 

der 

kosten. 

löhne.  1 kos- 

(Jans-  Halb-  Wiu_  Wai.  Unter 

Ein- 

teil. 

lnva-  lnva-  w<m  gei|  stöu- 

uahmen. 

Ihle*  l^e.  ungeu. 

M 

.U 

Ji.  1 ,# 

M M.  M .* 

noch:  TLI 

B.  Ausgaben  von  l\ 


Laufende  Unterstützungen  Aus- 


Ver- 

fral- 


kö-rtr-L 


I 

1548,89 

12980,13 

2081,96 

7 72,97  1 20,00  4 3 41,25!  . 4005,70 

340® 

2 

42,88 

3008,54 

660,62 

628,43  64,00  1 47  8,45 

562,88  30,oo 

111-* 

3 

4,ü0 

906,16 

317,501 

1 

124,17  60, 00  191,95 

* 

356, 64 

3Jß 

4 

238,58 

1 171(5,73 

2 531,80! 

1641,60  7 2,00  8 29,00 

80,00  1365,00  463.00 

59,45 

193^1 

5 

5313,17 

506,81 

1 

419,95  68,00  1005,95! 

1366,80 

6 

1,32 

979,14 

(570,21 

258,50  76,00 

. 

204» 

404» 

7 

10,37 

2357,19 

669,10! 

560,00  32, 00; 

* 

* 1 

10.37 

272,46 

8 

25,00 

2747,00 

1517,0* 

9 1 1 ,oi  1 34,oo 

• 

. 1 . 

9 

42,06 

2230,43 

815,16 

638,33 

1 . 

1 

95  J6 

10 

40,90 

1709,30 

886,31 

4 62,40  . I 

• 1 • 

256® 

1 1 

4,55 

284,60 

121 ,38 

59.40  . 1 . 

66£i 

12 

6092,08 

2606,6s1, 

1309,40  80,00 

1 

* 

* 

1 

13 

8,75 

480,20 

135,52 

516,75 

1 1 

1 

‘ 1 ‘ 

• 

20.» 

14 

1 69,25 

5514,93 

2 752, 66! 

2 921,98  32,40 

• ! • 

i 

2 137/ 7 

56329,63 

16802,14 

12  1 9,86:7  38,40  7 8 4 6,60 

80,00 

765(5.42  493,00 

I l 

89.88 

1 1461,71 

15 

2 1 1 ,90 

10788,93 

167,95 

211,99  30,00  1779,57 

256,00 

1973,73  1950,42 

_ 1 

i 

1933,4t 

2348,97 

(57 1 18,55 

16470,09  1 1431,85  768,40  9626,17 

336,00 

1 

9630,15  2443,42 

89.88 

.095.14 

III  I 

*)  Einschliesslich  947,40*#.  Coursgewinn.  — *)  Einschliesslich  1486,90  Court  verte4» " 
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IST» 

>ec.  1895. 

A.  Stand  dos  Vermögens  bei 
Jahresanfang. 

Bilanz  zwischen  Einnahme 
und  Ausgabe. 

\ctiva  am  1.  Jan.  1895. 

40 

Ci 

CO 

«umme 

der 

Es  beträgt 
die 

Also 

Haar- 

Zinsbar 

nnge- 

Unver- 
zinslich- 
Forde- 
rungen 
und 
Rück- 
st ln  de. 

.£ 

Summe 

rt 

gaben. 

Ein- 

nahme. 

Aus- 

gabe. 

Ueber- 

schuss. 

Zu- 

schuss. 

be- 

stand. 

legtes 

Ver- 

mögen. 

4>  jz 

U 

o ; 

der 

Activa. 

ee 

.- 

05 

SO 

et 

JL 

A. 

M 

A 

a. 

.6. 

A. 

3339,41 

12960,13  1333f,n 

369,28 

145,29  134237,71 

134383,00 

3529.84 

3068,51 

3529.81 

461,80 

286,84 

25511,86 

• 

• 

25798,70 

1055,66 

906,16 

1055,66 

149.50 

99,70 

448,70 

548,40 

7233,76 

1 1716,73 

7235,76 

4480,97 

1108,59 

592 10,5(J  1670,69 

61989,78 

' 

3366.91 

5313,17 

3366,91 

1 946,26 

81715,78 

. 

84715,78 

1072,51 

979,14 

1072,51 

93,37 

230,68 

2864,73 

3095,41 

1543,87 

2357,19 

1543.67 

813,32 

• 

41,85 

755,71 

797,56 

2635,22 

2747,00 

2635,22 

111,78 

311,51 

1 550,00 

1861,51 

1592,05 

2230,43 

1592,05 

638,36 

179,08 

• 

179,08  416,761 

1 6 1 5,29 

1709,30 

1615,29 

94,01 

347,53 

2500,00 

• 

2847,53 

251,29 

284,60 

251,29 

33,31 

235,47 

950,00 

, 

1185,47 

3996,03 

6092,08 

3996,03 

2096,05 

1 766,91 

1 1 500, oo 

13266,91 

676,52 

430,20 

670,52 

246,32 

6,60 

•)1 41 3,oo 

1419,60 

5831,41 

5514,95 

5831,41 

• 

316,46 

1770,67 

5818.05 

34,70 

7623,42 

[47741,77 

56329,62 

47741,77 

8587,85 

ii530, 72  3 3 0 7 20,33  2 4 26,40  34,70 

339712,15 

410,76 

j 8350,91 

10788,93 

8350,91 

2438,02 

5929,16 

66795,86 

• 

72725,01 

56092,68 

67  1 18,55  56092,6h 

1 1025,87 

12459,87397616,192426,4034,70412437,18 

1 

! II; 

1 1 6,76 

-’htigte  Zahl,  gegenüber  der  Angabe  im  Vorjahr. 
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noch:  TI.  Geldrechnung. 

B.  Stand  des  Vermögens  bei  Jahresschluss. 
Activa  am  31.  Dec.  1895.  g 


Zinsbar  Uwrer-  e « . 

Baar-  ange-  Summe  |i 


Bil»;’2  Demn** 
zwischen 


freie* 


be-  legte»  : mögen  * o I der  « 

stand.  Ver-  ^ Activa.  "1 

I KQCk-  •—  x 

mögen,  itinde. ; 4j  2J 


Activa  i 

Paa- 

au 

am  Ende 

1111 

des 

End* 

das 

Jahrs. 

Jahrs. 

Jt  M Jt  .* 


189,84 

133  833,88 

134  023,72, 

25  511,86 

. 

25  51 1,86 

398,90 
l . ’ 

398,90 

1 067,06 

| 63  733,00  1670,99 

66  470,75 

1 

86  662,04 

• 

86  662,04 

134  023,72 
25  511,86  174 


66  470,75 
86  662.04 


8 


2 941  A4 


15  362,96 


8 206,1®  338  565,44;  1670,69  34,70  348  460,861174,46  348  466,86  17  4,461  348  292, «ü 


8 3 6 7,17  6 6 7 95,86  . I . I 75  163,03  . 76  163,03  . »175 163.J 

16573,20  405  351, 3o|  1670,68  34,70  4 2 3 6 29,88  1 74,46  4 2 3 6 29,89  1 74,4«  423  455.0 

) Darunter  4959,90  Jt  verwaltetes  Verinögon  von  Krankenkassen. 
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Nr.  3933.  Flächeninhalt  der  Gemarkungen  und 
Kreise  nach  dem  Stand  für  das  Jahr  1S95/9Ö.*) 


Der  Gesammtflächeninhalt  des  Grossherzogthums  nach  dem  Stand 
des  Haupt-Centralkatasters  des  Jahrs  1894  95  betrug,  einschliesslich 
der  den  betreffenden  Gemarkungen  zuzutheilcnden  Stromfliichen 
(Band  24,  Heft  1 der  „Beiträge  zur  Statistik  des  Grossli.  Hessen«), 
768  173,0*83  Hektar.  Der  Abschluss  des  Haupt -Centralkatasters  des 
Jahrs  1895/96  hat  in  Folge  von  Grenzveränderungen , Anwendung 
neuer  Kataster,  Aufnahme  von  Wegen,  Bächen  etc.  bei  den  Gesammt- 
fliicheninhalten  der  nachstehenden  Gemarkungen  im  Ganzen  einen 
Zugang  von  9,9846  Hektar  gegen  den  Stand  für  das  Jahr  1894/95 
ergeben : 


Kreis.  Gemarkung. 


Zugaug.  Abgang. 
Hektar.  Hektar. 


Darmstadt 

* 

Dieburg 

Heppenheim 

Alsfeld 

Büdingen 


Fried  berg 
» 

> 

Schotten 

» 

Mainz 


Bessungen 
Darmstadt 
Georgeiihausen 
Kröckelbach 
Wahlen 
Hirzenhain 
Usenborn 
Wenings 
Weruings 
Ilbenstadt 


Grenzveränderung 

Anwendung  eines  neuen 
Katasters 


Grenzveränderung 


0,0341  — 

— 0,0341 

0,0906  — 

0,0767  — 

— 0,4963 

— 0,0456 

. 0,0443  — 

— 1 35,5864 

1 3*5,5864  — 

0,1187  — 


Kloppenheim  (Anwend,  eines  neuen  Katasters)  0,9255 
Wiek  Stadt  (Grenzveränderung)  0,0006 

Einartshausen  (Aufnahme d.Wege,  Bäche  etc.)  9,0480 
Freienseen  (Anwend,  eines  neuen  Katasters)  0,0993 
Kostheim  (Grenzveränderung)  ....  0,0788 


140,0980  136,1624 


9,9356 


Unter  Berücksichtigung  dieser  Zu-  und  Abgänge  berechnen  sich 
die  Gesammtflächeninhalte  der  Kreise,  der  Provinzen  und  des  Gross- 
herzogthums folgendermaassen : 


A.  Provinz  Starkenburg. 


C.  Provinz  Rheinhessen. 


1. 

Kreis  Darmstadt 

Hektar. 
29  803,8461 

2. 

> Bensheini 

39  105,7831 

3. 

» Dieburg 

50415,4883 

4. 

» Erbach 

59311,5000 

5. 

> Gross-Gerau 

44  950,9194 

6. 

* Heppenheim 

40646,0486 

7. 

» Offeubach 

37  677,1079 

301  910,78*4 

B.  Provinz  Oberhessen. 

1. 

Kreis  Giessen 

60371,5809 

2. 

* Alsfeld 

62  174,1590 

8. 

» Büdingen 

49  119,0778 

4. 

» Fried  berg 

57  234,3519 

5. 

» Lauterbach 

53842,9985 

6. 

* Schotten 

46053,8474 

328  795,9536 

1. 

Kreis 

Mainz 

Hektar. 

19  727,99*0 

2. 

» 

Alzey 

31  186,4671 

8. 

» 

Bingen 

19633,7850 

4. 

Oppenheim 

33  341,7548 

5. 

» 

Worms 

33586,9980 

137  476,2919 

Wiederholung. 

A.  Prov.  Starkenburg  301  910,7824 
Oberhessen  328  795,9536 
Rheinhessen  137  476,2219 

Grossh.  Hessen  768182,9579 


B. 

C. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  598.  Mai  1895,  S.  157. 
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*)  Darunter  an  Influenza  7 und  zwar  in  Starkenburg  3 und  in  Kheinhesscn  4. 

*)  Davon  durch  Verunglückung  40,  durch  Selbstmord  37  und  durch  Verbrechen  Anderer  U 


Nr.  3!>3ß.  \ rrglrirlinirie  /iiNAmmniMcIliiue  von  mrl corolu^iKrlien  llt-nharhiiingrn  im  MoiiaI  Juni  IK'Jß 

■iu  Darnistadt , Bensbeiiu,  Fclsberg,  Michelstadt , Main/.,  Monsheim;  Schweinsberg,  Rauschenberg  und  Cassel  (Preussen). 
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$937.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Dariuatadt  iin  Juli  1806. 

Juli-Mittel  ins  3«  Jahren  (1862—1896): 

Barum.  747,4  mm.  — Thermom.  19j°  C.  — Niedersehl.  88j  mm. 

terstand  höchst,  (am  6.)  754,6;  tiefster  (am  21.)  743,6;  mittlerer  748,4  mm. 
jmeterstand  » ( » 10.)  32,0;  * ( » 3.)  10,0;  » 19,1°  C. 

der  Tage  mit  Regen  16;  Schnee  — ; Regen  u.  Schnee  — . 

* » » Neoei  — ; Reif  — ; Gewitter  5. 

» heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  23;  trüben  Tage  5. 

Löhe  der  Niederschläge  an  17  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  76,7  mm. 

chtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  5 mal;  NO.  17  mal;  O.  9 mal;  SO.  11  mal; 
S.  1 mal;  SW.  23  mal;  W.  14  mal;  NW.  11  mal;  Windstille  2 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 66,3  uo. 


1938.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  im  Juli  1890. 

Juli-Mittel  aus  17  Jahron  (1880—1896): 

Barem.  742,7*  nun.  — Thermom.  16,43°  C.  — Niederschi.  73,7  mm. 

ieterstand  höchst,  (am  6.)  749,0;  tiefster  (am  31.)  738,9;  mittlerer  743,1  mm. 

lorneterstand  » ( * 10.)  31,5;  » ( » 13.)  4,4;  » 15,8°C. 

i\  der  Tage  mit  Regen  14;  Schnee  — ; Regen  u.  Schnee  — . 

» » » Nebel  5;  Reif  — ; Gewitter  2. 

* heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  16;  trüben  Tage  14. 

Höhe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  62,3mm. 

richtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  23  mal;  NO.  3 mal;  O.  I mal;  SO.  — mal; 
S.  25  mal;  SW.  4 mal;  W.  14  mal;  NW.  3 mal;  Windstille  20  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 79,5  %. 


Nr.  3939.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Caaael  im  Juli  1896. 

Juli-Mittel  aus  33  Jahron  (1863 — 1895): 

Barum.  743,*»  mm.  — Thermom.  17,47°  C.  — Niederschi.  72,**  mm. 

weterstand  höchst,  (am  12.)  749,48;  tiefster  (am  4.)  737,02;  mittlerer  743,96  mm. 

Tnometerstand  » ( » 10.)  29,3;  > ( * 3.)  7,0;  * 16,28°  C. 

thl  der  Tage  mit  Regen  13;  Schnee  — ; Regen  u.  Schnee  — . 

* » » Nebel  1;  Reif  — ; Gewitter  7. 

» heiteren  Tage  6;  gemischten  Tage  16;  trüben  Tage  9. 

Höhe  der  Niederschläge  an  13  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  65,85mm. 

idrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  17  mal;  NO.  1 mal;  O.  4 mal;  SO.  3 mal; 
S.  21  mal;  SW.  3 mal;  W.  17  mal;  NW.  4 mal;  Windstille  23  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 80,88  %. 
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Nr.  3040.  (lebcmlclit  der  NlerblU’liUellKVrrltftllnlum*  lin  Juli  1NOO 

in  den  15  «rossten  Gemeinden  dos  UrossherzoKthutns. 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  .longhane'sche  Hot  buchhsndlun«,  Verlag,  in  Durmftxdt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthnms  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik 
40.  Band.  1.  Heft.  Dannstadt  1896.  4.  Geheftet  1 A 20  ^ 
Inhalt:  Kulturtechuische  Unternehmungen  im  Grouh.Hewen  I888te 
1894.  — Staats-Einnabmeu  u.  -Ausgaben  des  Grossh.  Hessen  1&88  91 
nach  den  Keclinungen  u.  Vergleichung  mit  dem  Staatsbudget.  — 
Geschäfte  der  ord.  streitigen  Gerichtsbarkeit  bei  den  Gerichten  de# 
Grossh.  Hessen  1895. 

Dniek  Ton  H.  Brill  In  DunnMtjkitf. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ccnlralstelle  für  die  Landcsslalislik. 


Nr.  August  ISfM». 


Inhalt:  Statistik  der  Krankenversicherung  im  Grussh.  Hessen  im 
.lahr  1893.  — Eisenbahnen  Juli  189u. 


Nr.  3941.  Nlallallk  der  KraukenverMlcheriing  im 
(JroKNlicr/.oglliuiii  Heaaen  Im  Jahr  189SI. 

Mit  dem  1.  Januar  1893  traten  die  neuen  Bestimmungen  des 
Reiehsgcsetzus  über  die  Krankenversicherung  der  Arbeiter  vom 
10.  April  1892,  wodurch  das  Krankenversicherungs-Gesetz  vom  18.  Juni 
188(3  theilweise  Abänderungen  erfahren  hat,  in  Kraft,  mit  demselben 
Tage  auch  die  durch  die  Gesetzesänderung  bedingten  anderweiten 
Bestimmungen  für  die  Statistik  der  Krankenversicherung  und  die  Art 
und  Form  der  lteclinungsflllining  der  Krankenkassen,  welche  der 
Bundesrath  durch  Beschluss  vom  3.  November  1892  erlassen  hat. 
Band  78  der  „Statistik  des  Deutschen  Reichs,  Neue  Folge“  enthält 
die  Ergebnisse  der  Krankenversicherungs-Statistik  fiir  das  Jahr  1893 
nach  Staaten  und  grösseren  Verwaltungsbezirken  in  ausführlicher 
Darstellung. 

Die  jenseitigen  Nachweisungen  sind  aus  dieser  Statistik  aus- 
zugsweise zusammengestellt,  und  zwar  enthält  Tabelle  A.  die  Ergeb- 
nisse in  den  Provinzen,  Tabelle  B.  die  Ergebnisse  im  Grossherzog- 
thum;  der  Rauracrsparniss  wegen  sind  die  Nachweise  fiir  die  Pro- 
vinzen in  etwas  gedrängterer  Darstellung  gegeben  als  diejenigen  für 
das  Grossherzogthum.  Diesen.  Tabellen  reiht  sieh  unter  C.  ein  Nach- 
weis der  Zahl  der  Versicherten  nach  Kassenarten  in  den  einzelnen 
Staaten  des  Deutschen  Reichs  an. 

Zur  Erläuterung  dienen  die  den  Zusammenstellungen  angefügten 
Noten  und  die  folgenden  Vorbemerkungen: 

1)  Zu  Tab.  A.  und  B.  im  Allgemeinen:  Die  örtlichen 
Verwaltungsstellen,  welche  fiir  die  ausserhalb  des  Kassen- 
sitzes wohnenden  Mitglieder  bestehen,  sind  nicht  als  besondere  Kassen 
gezählt,  sondern  ihre  Zalden  sind  mit  denjenigen  der  Ilauptkasse  zu- 
sammen nachgewiesen.  • 

2)  Zu  I.  der  Tab.  A.  und  B.:  Die  durchschnittliche  Zahl  der 
Kassen  ist  diejenige,  welche  sieh  bei  entsprechender  Anrechnung 

(Fortsetzung  auf  8.  238.) 
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VI.  Kassen  mit  statutenmiiss. 
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II.  Hie  k-auk-  nka 
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rzogtkum. 


entlassen;  Karenzzeit;  Mitgliederzahl.  . 
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Gemeinde-Krankenversicherung 
Orts-Krankenkassen  . 

Betriebs-  (Fabrik-)  Krankenkassen 
Bau-Krankenkassen 
Innungs-Krankenkassen 
Eingeschrieb.  Hülfskassen,  welche 
aem  §.  76  des  K.-G.  entsprachen 
L&ndesrechtl.  Hülfskassen,  welche 
dem  §.  75  des  R.-G.  entsprachen 
Skramtliche  Krankenkassen 
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>)  Darunter  freiwillig«  oder  vertragsm&ssige  (nicht  auf  gesetzlicher  Verpflichtung  beruhende''  Zave&hap^ 
stalten  et«,  nach  |§.  llifg.  doa  Gesetze«  vom  35.  Juni  I88S.  — *>  Nach  §.57  Ab e.2,  §.&?.&.  JUs.4-1 
*)  Besoldungen,  Tantiemen,  Vergütungen  für  Krankenkontrole,  Einnehmorgebühren,  Reisekosten  «ad  Insaal 
«)  Ausgaben  für  Schreibmaterial,  Statutenbücher,  Porto,  Lokalmiethe,  Prozess  kosten.  — Jiaeh  %%.  1J2 
auslagen  beim  Aukauf  von  Werthpapieren  u.  s.  w. 
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der  Kassen  mit  Thätigkeitsdauer  unter  einem  Jahre  (Sp.  2)  als  Jahres- 
Theilkassen  ergibt. 

3)  Zu  II.  der  Tab.  A.  und  B.:  Ala  Erk  rank  ungsf  alle  und 
Krankheitstage  sind  nur  diejenigen  der  Mitglieder  gezahlt,  für 
welche  Ausgaben  für  Krankengeld,  Verpflegungskosten  an  Kranken- 
anstalten und  Ersatzleistungen  an  Dritte  für  gewährte  Krankenunter- 
stützung  gemacht  sind.  Fälle,  in  denen  keine  Erweibsunfahigkeät 
eingetreten  ist,  und  Tage,  welche  innerhalb  der  Karenzzeit  lagen, 
sind  unberücksichtigt  geblieben. 

4)  Zu  III.  der  Tab.  A.  und  B. : a)  Zu  Sp.  18  der  Tab.  A.  u. 
Sp.  45  der  Tab.  B. : Eintrittsgelder  werden  bei  der  Gemeinde- 
Krankenversicherung  nicht  erhoben. 

b)  Zu  Sp.  19  der  Tab.  A.  u.  Sp.  46  der  Tab.  B.:  Die  eingeschrie- 
benen und  landesrechtlichen  Hiilfskassen  erheben  nnr  Beiträge 
der  Arbeitnehmer. 

c)  Zu  Sp.  20  der  Tab.  A.  und  Sp.  47  der  Tab.  B.:  Zusatzbei- 
träge müssen  von  der  Gemeinde  - Krankenversicherung  erhoben 
werden,  wenn  sie  Familienunterstützung  gewährt. 

d)  Zu  Sp.  21  der  Tab.  A.  und  Sp.  48  der  Tab.  B. : Vorschüsse 
bei  der  Gemeinde-Krankenversicherung  sind  nach  §.  9,  Absatz  4 des 
Kranken -Versicherungs  - Gesetzes,  bei  den  Betriebs- Krankenkassen 
nach  §,  04,  Ziffer  4 zu  leisten. 

e)  Zu  Sp.  22  der  Tab.  A.  u.  Sp.  51  der  Tab.  B. : Ersatzleist- 
ungen von  Berufsgenossenschaften,  Unternehmern  etc.  für  gewährte 
Krankenfürsorge,  Unfallrenten,  Zuschüsse  zum  Krankengeld  kommen 
nach  §.  5,  Absatz  8 u.  9 und  §.  8 des  Unfallversicherungsgesetzes 
vom  6.  Juli  1884,  nach  §.  10,  Absatz  4 und  §.  11  des  Landw.  Unfall- 
und  Krankenversicherungsgesetzes  vom  5.  Mai  1886,  nach  §.  6,  Absatz  1 
des  Unfallversicherungsgesetzes  vom  11.  Juli  1887,  §.  10,  Absatz  1, 
§.  11,  Absatz  2 des  Unfallversicherungsgesetzes  vom  13.  Jnli  1887 
und  nach  §.12,  Absatz  2 des  Gesetzes,  betreffend  die  Invaliditäts- 
und Altersversicherung  vom  22.  Juni  1889,  in  Betracht. 

f ) Zu  8p.  30  der  Tab.  A.  u.  Sp.  61  der  Tab.  B.:  Unterstütz- 
ungen an  Wöchnerinnen  werden  von  der  Gemeinde- Kranken- 
versicherung nicht  gewährt. 

g)  Zu  Sp.  31  der  Tab.  A.  u.  Sp.  62  der  Tab.  B. : Dgl.  Sterbe- 
gelder. 

h)  Zu  Sp.  75  der  Tab.  B.:  Die  Beiträge  umfassen  bei  den 
Gemeinde-Krankenversicherungen,  den  Orts-,  Betriebs-  und  Innungs- 
Krankenkassen  auch  die  Antheile  der  Arbeitgeber  (Sp.  46). 

5)  Zu  IV.  der  Tab.  A.  u.  B. : a)  Zu  Sp.  86  der  Tab.  B. : 
Werthpapiere  sind  erstmalig  nach  dem  Ankaufskurse  oder,  wenn 
dieser  nicht  bekannt  war,  mit  demjenigen  Kurse,  welchen  sie  zu  An- 
fang des  Jahres  1888  hatten,  berechnet  worden.  Der  so  festgestellte 
Werth  war  bei  den  weiteren  Jahresabschlüssen  beizubehalten. 

b)  Zu  Sp. 87  der  Tab.  B.:  An  Ersatzforderungen  sind  nur 
solche  angeführt,  welche  nicht  mehr  streitig,  aber  noch  nicht  ein- 
gezogen  waren.  Rückständige  Beträge  gehören  nicht  hierher. 
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c)  Zu  Sp.  40  der  Tab.  A.  u.  Sp.  89  der  Tab.  B.:  Als  Stamm- 
verm^gen  sind  solche  Vermögenstheile  gebucht,  von  welchen  nur 
die  Erträge  für  die  Zwecke  der  Kassen  verwendet  werden  dürfen, 
deren  Grundstock  aber  unverändert  erhalten  bleiben  muss. 

d)  Zu  Sp.  43  der  Tab.  A.  u.  Sp.  92  der  Tab.  B. : Als  Passiva 
sind  eingetragen : Darlehen  und  Vorschüsse,  Ersatzforderungen  Dritter 
für  gewährte  Krankenunterstiltzung  und  unberichtigt  gebliebene  For- 
derungen. Von  letzteren  sind  jedoch  nur  solche  aufgefitkrt,  welche, 
obwohl  bereits  fällig  geworden,  wegen  Mangel  an  Mitteln  un- 
berichtigt geblieben  sind,  nicht  dagegen  solche,  welche  nach  be- 
stehender ausdrücklicher  oder  stillschweigender  Vereinbarung  regel- 
mässig nachträglich  filr  das  verflossene  Jahr  gezahlt  werden. 

6)  Zu  V.  der  Tab.  A.  u.  B. : a)  Zu  Sp.  45 — 48  der  Tab.  A.  u. 
Sp.  96 — 99  der  Tab.  B. : Von  den  unter  III.  der  Tabellen  A.  und  B. 
nachgewiesenen  Einnahme-  bezw.  Ausgabeposten  sind  zu  den  or- 
dentlichen Einnahmen  gerechnet:  Zinsen,  Eintrittsgelder,  Bei- 
träge (Sp.  17 — 20  der  Tab.  A.,  Sp.  44 — 47  der  Tab.  B.),  Ersatzleist- 
ungen (Sp.  22  der  Tab.  A.,  Sp.  50  u.  51  der  Tab.  B),  die  sonstigen 
Einnahmen  (Sp.  54  der  Tab.  B.) , abzüglich  der  aus  der  Besorgung 
von  Geschäften  der  Invaliditäts-  und  Altersversicherung  entspringenden 
(Sp. 55  der  Tab. B.);  zu  den  ordentlichen  Ausgaben:  die  Krank- 
hoitskosten  (Sp.  34  der  Tab.  A.,  Sp.  65  der  Tab.  B.),  Ersatzleistungen 
(Sp.  66  der  Tab.  B.) , die  Verwaltungsausgaben  (Sp.  38  der  Tab.  A., 
Sp.  71  der  Tab.  B.),  abzüglich  der  für  die  Invaliditäts-  und  Alters- 
versicherung (Sp.  72  der  Tab.  B.),  und  die  sonstigen  Ausgaben  (Sp.  73 
der  Tab.  B.) 

b)  Zu  Sp.  50  u.  51  der  Tab.  A.  u.  Sp.  101—105  der  Tab.  B. : Die 
reine  Jabresausgabc  ist  die  Summe  der  Ausgaben  (Sp.  25  der 
Tab.  A.  u.  Sp.  74  der  Tab.  B.),  abzüglich  der  zurückgezahlten  Vor- 
schüsse und  Darlehen  und  der  Kapitalanlagen  (Sp.  35 — 37  der  Tab.  A. 
u.  Sp.  67  , 69  u.  70  der  Tab.  B.).  Der  Durchschnittsberechnung  sind 
die  Ergebnisse  der  letzten  3 Jahre  (1891 — 93)  zu  Grunde  gelegt. 

7)  Zu  VI.  der  Tab.  A.  u.  B.:  Bei  jeder  Kasse  ist  die  längste 
statutenmiissig  mögliche  Dauer  der  Krankenunterstützung, 
ohne  Rücksicht  darauf,  ob  dieselbe  an  besondere  Vorbedingungen 
(mehrjährige  Mitgliedschaft  u.  s.  w.)  geknüpft  ist  oder  nicht,  nachge- 
wiesen. — Bei  der  Gemeinde-Krankenversicherung , den  Orts- , Be- 
triebs- und  Innungs-Krankenkassen  ist  die  geringste  Dauer  der  Unter- 
stützung 13,  die  längste  mögliche  52  Wochen;  für  die  Hiilfskassen 
ist  die  längste  Dauer  nicht  beschränkt. 

8)  Zu  VII.  der  Tab.  A.  u.  B.:  Es  ist  das  Prozentverhält- 
niss  der  statotenmässigen  Gesammtbeaträge  (Antheile  des  Ar- 
beitgebers und  des  Arbeitnehmers  zusammen)  zum  Lohne,  und  zwar 
bei  der  Gemeinde-Krankenversicherung  zum  ortsüblichen  Tagelobn,  bei 
den  andern  Krankenkassen  zum  durchschnittlichen  Tagelohn  oder 
znm  wirklichen  Arbeitsverdienst,  nachgewiesen,  wobei  Zusatzbeiträge 
für  Familienunterst  ützung  (§.  9 Absatz  1,  §.  22  Absatz  2 des  Gesetzes) 
nicht  berücksichtigt  sind. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  für  die  Laudesstatistik. 


Nr.  625.  September  1896. 

Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  ini  Grossh.  Hessen 
vom  II.  Quartal  1896.  — Ergebnisse  der  Verwaltung  der  Sparkassen  im 
Grossh.  Hessen  1894.  — Taubstummen  - Anstalten  im  Grossh.  Hessen 
1895  96.  — Technische  Hochschule  zu  Darmstadt  im  Winterhalbjahr 
1895  96  und  im  Sommerhalbjahr  1896.  — Tttgl.  Wasserstande  April,  Mai 
nud  Juni  1896.  — Preise  der  gewiihnl.  Verbrauchsgegenstnnde  Juli  1896. 
— Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Juli  1896.  — Meteorolog.  Beobacht, 
zu  Darmstadt,  Schweinsberg  und  Cassel  August  1896.  — Sterblichkeits- 
verhältn.  August  1896.  — Anzeige. 

Nr.  3943.  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im 
Grossh.  Hessen  vom  II.  Quartal  18#«.*) 

Mit  5034  Todesfällen  weist  das  II.  Quartal  des  Jahres  1S96  iin 
Grossherzogthum  eine  nicht  unerhebliche  Abnahme  derselben  gegen- 
über dem  I.  Jahresquartale  mit  deren  5446  auf;  die  auf  10000  Ein- 
wohner berechnete  Sterblichkeitsziffer  war  von  52, o auf  48, o herunter- 
gegangen. Von  den  Monaten  des  Quartals  hatte  der  April  1700 
Sterbefälle  zu  verzeichnen,  der  Mai  1755  und  der  Juni  nur  1579,  und 
es  treffen  auf  dieselben  nach  ihrer  Folge  und  in  der  Bereclinung  auf 
eine  gleiche  Tageszahl  die  Sterblichkeitsziffern  von  16, s — , 16,8  und 
15,6°  ooo;  Beträge,  welche  recht  erheblich  unter  den  aus  einer  längeren 
Jahresreihe  gewonnenen  Durchschnitten  dieser  Monate  Zurückbleiben. 

In  der  Provinz  Starkenburg  waren  verstorben  2178  Personen 
(im  1.  Quartale  2336),  in  Oberhessen  1251  (1387)  und  in  Rhein- 
Hessen  1605  (1723)  oder  von  10000  Einwohnern  rund  49  (52) — , 46 
(ol)  und  49  (53),  d.  h.  mit  einer  Abnahme  um  3 bis  5° ooo;  wie  im 
Grossherzogthum  im  Ganzen,  so  zeichnete  sich  auch  in  den  Provinzen 
der  Monat  Juni  durch  eine  sehr  niedere  Sterblichkeit  aus;  in  der 
I’rovinz  Oberhessen  war  die  Sterbeziffer  desselben  sogar  auf  14,fi0/ono 
heruntergegangen ; in  Rheinhessen  war,  im  Gegensatz  zu  der  in  den 
beiden  anderen  Provinzen  hervortretenden,  stetig  sinkenden  Tendenz 
der  Mortalität,  im  Mai  vorübergehend  eine  Steigerung  der  Sterbefälle 
zu  bemerken. 

Nach  dem  Alter  waren  unter  den  5034  insgesanimt  im  Quartale 
itu  Grossherzogthum  Verstorbenen  1983  (im  I.  Quartale  2266  — 283) 
Kinder  (unter  18  Jahren)  und  zwar  1250  (1376  — 126)  Kinder  des 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  620,  Juni  1896,  S.  163. 
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ersten  Lebensjahres  und  über  ein  Jahr  alte  733  (390  —157);  Er- 
wachsene waren  verstorben  3051  (3180  — 129)  und  unter  diesen  im 
Alter  von  15  bis  60  Jahren  1588  (1603  — 15)  und  über  60  Jahre  alte 
1463  (1577  — 114).  Die  im  vorausgegangenen  Quartale  hohe  Sterb- 
lichkeitsziffer der  Kinder  war  von  64  auf  56°/ooo  und  die  der  Erwachsenen 
von  46  auf  44°  ooo  heruntergegangen;  die  Abnahme  kam  bei  den  ersteren 
sowohl  den  Kindern  des  Säuglingsalters,  als  auch  denjenigen  jenseits 
des  ersten  Lebenjahres  zu  Gute , der  Rückgang  der  Erwachsenen- 
sterblichkeit kam  fast  ausschliesslich  bei  den  Personen  jenseits  des 
sechzigsten  Lebensjahres  zum  Ausdruck.  Von  den  Provinzen  wies 
Rheinhessen  gegenüber  dem  vorausgegangenen  Quartale  einen  Rück- 
gang der  vordem  hohen  Kindersterblichkeit  von  72  auf  64°, ooo  auf, 
Starkenburg  sogar  von  66  auf  56°/ooo;  Oberhessen  aber  nur  von 
50  auf  48°/ooo;  dagegen  hatten  die  Sterbefälle  der  Erwachsenen  in 
Oberhessen  von  51  auf  45°; ooo  sich  beträchtlich  vermindert,  während 
sie  in  Rheinbessen  nur  von  44  auf  43°/ooo  gesunken  waren  und  in 
Starkenburg  eine  Zunahme  von  44  auf  45°/ooo  erfuhren. 

An  akuten  Infektionskrankheiten  waren  im  Berichtsquartalc 
nur  298  Personen  gegen  423  im  I.  Jahrcsquartale  verstorben  (aus- 
schliesslich der  wenigen  noch  vorgekommenen  Sterbefalle  an  Influenza), 
das  ist  anf  10000  Einwohner  2,9  gegen  4,o.  Sterbefälle  an  Masern 
waren  verzeichnet  93  (im  L Quartale  151),  an  Scharlach  21  (26),  an 
Rachenbräune  74(116)  und  an  Halsbräune  22  (41)  — an  beiden 
genannten  Krankheiten  zusammen  96  (157)  — , an  Keuchhusten 
36  (44),  anAbdominaltyphus8  (10),  an  R o s e 21  (13),  an  G e n i c k - 
starre  5 (0),  an  Milzbrand  2 (0)  und  an  Wochenbettfieber 
16  (22).  Eine  beträchtliche  Abnahme  erfahren  hatten  die  Sterbetälle 
durch  Masern  und  in  noch  weit  erheblicherem  Maasse  diejenigen  durch 
Bräunekrankheiten , aber  auch  Scharlach,  Keuchhusten  und  Wochen- 
bettfieber waren  weniger  häufig  Todesursache,  dagegen  hatten  die 
Todesfälle  durch  Kose  zugenommen  und  waren  nunmehr  aucb2Sterbe- 
fUllo  an  Milzbrand  und  5 durch  Genickkrampf  zu  verzeichnen.  Von 
den  Sterbefallen  durch  die  genannten  akuten  Infektionskrankheiten 
treffen  auf  Starkenburg  117  (196),  auf  Oberhessen  119  (112)  und  auf 
Rheinhessen  62  (115)  und  auf  die  Monate  des  Quartals  nach  ihrer 
Folge  116,  106  und  76. 

Wie  oben  bemerkt,  wären  hier  noch  einzurechnen  die  Sterbe- 
fülle  an  Influenza,  die  sich  auf  24  (im  I.  Quartal  119)  beliefen  und 
von  welchen  auf  Starkenburg  11  (50),  auf  Oberhessen  6(34)  und  auf 
Rheinhessen  7 (35)  und  auf  die  Monate  April  12,  Mai  5 und  Juni  7 
kommen. 

Von  den  Sterbefällen  an  Masern  trifft  eine  Mehrzahl  auf  die 
Provinzen  Oberhessen  mit  46  und  Starkenburg  mit  39,  während  Rhein- 
hessen nur  deren  8 verzeichnete.  In  der  erstgenannten  Provinz  hatten 
dieselben  im  Kreise  Giessen  und  namentlich  in  der  Stadt  Giessen  eine 
beträchtliche  Verbreitung  gewonnen;  auf  dieson  Kreis  treffen  39 
Sterbefalle,  wovon  in  der  Stadt  29,  die  übrigen  in  den  Gemeinden 
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Klein-Linden,  Annerod,  Heuchelheim  und  Steinbach,  in  welchen  üb- 
rigens ebenso  wie  in  den  Orten  Lollar,  Garbenteich,  Hausen  und  Wieseck 
Masern  verbreitet  waren.  Ferner  kamen  in  Oberhessen  noch  Masern  vor 
in  Gemeinden  der  Kreise  Büdingen,  Lauterbach  und  Schotten  in  der 
Nachbarschaft  des  schon  seit  längerer  Zeit  im  erstgenannten  Kreise  be- 
stehenden Masernherdes.  In  der  Provinz  Starkenburg  blieben  Masern  »ul 
Orte  des  seither  schon  befallenen  Kreises  Dieburg  beschränkt,  wo- 
selbst sie  jetzt  in  Gross-Zimmern,  Hergershausen,  Niedernhausen,  Rein- 
heim  und  Ueberau  mehr  oder  weniger  verbreitet  herrschten  und  kamen 
noch  im  April  in  der  Stadt  Darmstadt  epidemisch  vor.  Die  l’rovinx 
Rheinhessen  hatte  nur  in  den  Kreisen  Oppenheim  und  Alzey  Masern 
steril  falle  aufzuweisen;  erheblich  verbreitet  waren  Masern  dort  in  den 
Gemeinden  Partenheim  und  Vendersheim  und  dauerten  noch  fort  in 
Flonheim  und  in  Mainz,  hier  indessen  in  sehr  massiger  Frequenz. 

Von  den  in  Summa  21  Sterbefällen  an  Scharlach  treffen  10 auf 
Oberhessen,  8 auf  Rheinhessen  und  3 auf  Starkenburg,  nur  in  Mum- 
bach, Mainz,  Zotzenheim,  Wenings,  Friedberg  und  Ober- Wöllstadt 
handelte  es  sich  um  mehrere  Erkrankungen,  letztere  blieben  im  l'eb- 
rigen  in  der  Regel  auf  einzelne  Familien  beschränkt. 

Der  Rückgang  der  Erkrankungen  und  Sterbefille  an  Rachen- 
und  Halsbräune  machte  sich  in  dem  zweiten  Jahresquartale  nach 
einer  geringen  Zunahme  derselben  in  den  Wintermonaten  sehr  deut- 
lich bemerkbar.  Nachdem  in  den  3 letzten  Monaten  des  Voijahres 
41,  46  und  57  = 144  Sterbefalle  durch  diese  Krankheiten  und  in  den 
Monaten  des  1.  Jahresquartals  deren  62,  55  und  40=  157  vorgekommen 
waren,  trafen  auf  die  Monate  April  38,  Mai  36  und  Juni  22  = 96. 
Davon  kommt  eine  Mehrzahl  auf  die  Provinz  Oberhessen  mit  44  (in) 
I.  Quartale  60),  auf  Starkenburg  kommen  34  (66),  auf  Rheinhessen  nur 
18  (31).  Ein  vorübergehend  häufigeres  Auftreten  der  Diphtherie 
wurde  beobachtet  in  Stark enhurg  in  Ober-Mossau,  Kümbach,  Bürgel 
und  Klein-Auheim,  in  Oberhessen  in  Giessen,  Herbstein,  Lauterbaeh, 
Queck,  Himbach  und  Gedern  und  in  Rhcinhessen  wie  seither  schon 
in  Oppenheim  und  in  Köngernheim. 

Keuchhusten  war  in  der  Provinz  Oberhessen  im  Berichts- 
quartale nirgends  verbreitet,  in  Starkenburg  herrschte  derselbe  in  den 
Städten  Darmstadt  und  Offenbach  und  in  Rheinhessen  in  Mainz. 
Weisenau  und  Worms.  Von  den  Keuchhustensterbefallen,  in  Summa 
36  (im  vorigen  Quartale  -44) , kommen  auf  Rheinhessen  21  (13),  auf 
Starkenburg  14  (22)  und  auf  Oberhessen  1 (9). 

Während  im  I.  Quartale  des  Jahres  die  Provinz  Oberhessen 
Sterbefille  durch  A bdominal ty plius  nicht  aufzuweisen  hatte,  ge- 
niesst  im  Berichtsquartale  Rheinbessen  diesen  Vorzug;  von  den  8 
Typhustodesfällen  treffen  5 auf  Starkenburg  und  3 auf  Oberhessen, 
dieselben  ereigneten  sich  als  einzelne  in  dem  Landeshospital  Hofheim, 
hier  im  Zusammenhang  mit  den  im  Bericht  vom  vorigen  Quartal  auf- 
geführten Erkrankungen,  in  Bickenbach,  Wolfskeblen,  Seligenstadt 
und  Obertshausen,  Kreis  Otfcnbach,  woselbst  übrigens  mehrere  Er- 
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krank nn^en  vorkamen,  in  Giessen,  Nieder-Gemünden  und  Gonters- 
kirchen. Mehrere  Erkrankungen  typhoider  Art,  siimmtlich  gutartigen 
Verlaufs,  ereigneten  sich  im  Monat  April  in  der  Schlosskaserne  zu 
Giessen. 

Die  5 Sterbefalle,  aber  auch  die  53  bekannt  gewordenen  Er- 
krankungen an  epidemischem  Genickkrampf  trafen  sämmtlicb 
auf  den  Kreis  Darmstadt,  und  zwar  auf  die  Gemeinden  Arheilgen, 
Wixhausen,  Braunshardt,  Nieder- Ramstadt  und  Darmstadt;  über  die- 
selben ist  anderwärts  von  dem  einschlägigen  Medizinalbcamten  aus- 
führlicher berichtet,*) 

Milzbrand  und  zwar  in  der  Form  des  Karbunkels  war  je  ein- 
mal in  Lampertheim  und  Seligenstadt  Todesursache  geworden. 

Von  sonstigen  Krankheiten  und  Todesursachen,  bezüglich 
deren  Sterblichkeitsergebnissen  die  Uebersicht  auf  Seite  242  nähere 
Auskunft  gibt,  hatten  Tuberkulose  der  Lunge  756  (im  vorigen 
Quartale  723)  Todesfälle  veranlasst  (im  April  2(3,  im  Mai  204  und  im 
Juni  229),  Tuberkulose  anderer  Organe  236 (159),  an  entzündlichen 
Affektionen  derAthmungsorgane  erlegen  waren,  einschliess- 
lich der  Sterbefalle  an  Influenza,  668  (1072)  Personen  (im  April  258, 
im  Mai  281,  ein  für  diesen  Monat  ungewöhnlich  hoher  Betrag,  im  Juni 
dagegen  nur  129)  verstorben;  anGehirnschlagfluss  verstarben  161 
(180),  an  Erkrankungen  des  Herzens  216 (224),  an  Darmkatarrh  und 
Brechdurchfall  203  (99)  (davon  im  April  42,  im  Mai  48,  im  Juni 
dagegen  113),  an  Atrophie  89  (79),  an  angeborener  Lebens- 
schwäche 139  (146),  an  Krebs  und  anderen  bösartigen  Neubil- 
dungen 278  (221)  und  an  Alterskrankheiten  438  (520).  Allen 
sonstigen  benannten  Krankheiten  zusammen  waren  erlegen  937  (950) 
Personen,  nicht  ermittelt  blieb  die  tödtlich  gewordene  Krankheit  bei 
413  (513)  Verstorbenen  oder  bei  8"u  der  Gesammtzahl. 

Todesfälle  gewaltsamer  Art  wurden  verzeichnet  175  (im 
I.  Quartal  112),  durch  Verunglückung  90  (64),  durch  Selbstmord  77  (45) 
und  durch  Verbrechen  Anderer  8 (3). 

Die  günstigen  Mortalitätsverhäitnisse  des  Berichtsquartals  sind 
vorzugsweise  Folge  einer  sehr  mässigen  Verbreitung  der  akuten  In- 
fektionskrankheiten, namentlich  der  Masern,  des  Keuchhustens  und 
der  Bräunekrankheiten;  ausserdem  waren  die  Sterbefälle  durch 
Lungenschwindsucht  unter  dem  Mittel  geblieben  und  wenn  auch 
akute  Affektionen  der  Athmungsorgane  ausnahmsweise  im  Monat 
Mai  eine  höhere  Zahl  von  Todesfällen  veranlasst  hatten,  so  fanden 
diese  doch  in  einer  erheblich  geringeren  Zahl  derselben  im  Monat 
Juni  einen  Ausgleich.  Eine  verhältnissmässig  hohe  Sterblichkeit 
trifft  auf  die  Kreise  Dieburg,  Bensheim,  Darmstadt,  Heppenheim, 
Giessen,  Lauterbach,  Worms  und  Mainz,  dieselbe  war  am  geringsten 
in  den  Kreisen  Alsfeld,  Offenbach  und  Friedberg.  P. 

*)  Bemerkungen  zu  dein  Auftreten  der  epidemischen  Cerehrospinnl- 

meningitis  im  Kreise  Darmstadt  (März  bis  Juni  18961  von  Dr.  E. 

Schneller  in  Nr.  9 u.  10  des  Correspoudenzblattes  der  ärztlichen 

Vereine  des  Grossh.  Hessen. 
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Sr.  3944.  Ergebnisse  der  Verwaltung  der  Nparksw 


Sparkasse 


Zahl  der 

Einleger  TS 

cbJST’ 

Be- 
stand 
An-  j 
fang 
1894.  1 

Zu 

ga»K 

1894 

(neue 

Min- 

ierer). 

Zu-  | Ab- 

sam-  gang 
men.  1894. 

Be- 

stand 

Ende 

1994. 

Bnuad 

Anfans  1W4  • 

lOutfesben 
ein»-  hl.  der  jut- 
geschriebenem 

z^u«:a 
«m  EüIn 
Z»-iw 

EinUsrr  3 
ntg»  im* 

ZIbmba 

Bl«., 

8990  I Kilt,  10129  1082  904 

5090»  7980  58889  0039  5225< 


1 

1 1743745.97 

4283038 

267 1799 JO 

649215 

5176933,051 

947774 

2258695, H 

3409844,96 

66IS8J 

2575041.1« 

4*  *5137 

3466640.81 

681124 

2752097,81 

552233 

10313019,14 

1619723 

4552370.37 

79437« 

200659,» 

40o:l 

4427519,42 

78,*Wa 

1 1540724,23 

3328191 

3807773,07 

6955*1 

08962864,75  15837-1 

4910799.47 

lCi55>'91 

1 188746.» 

115171 

440501.27 

10I4H 

906825,66 

267171 

807176,16 

125'-o< 

429806.5» 

31923 

252332,09 

19661 

392245.01 

58591 

1646019,68 

31840$ 

1135602.*) 

127983 

777220.CS 

1081 73 

2803961,46 

8(4*1 

1629253,39 

25**>7} 

1762295.32 

4891,1 

671  788,18 

1 ■ <>940 

1068510.94 

152691 

405250.93 

71993 

7 7 4304 J» 

944"! 

783336,7» 

157161 

831500.23 

126624 

2366659640 

4518 »553 

22706675,79 

723691$ 

4285543,77 

175591$ 

1969360,52 

436 IÄ 

6870850,64 

1826681 

3939243,73 

94^ 

7 69 1 58.38 

25,129*1 

7680,19 

m 

377993,35 

SSM 

78 130 3443 

48739540,48 
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rosslierzoKthiini  Hennen  Im  Jahr  1804.*) 


i n 1 a g e n. 

Baarer 

Kasse- 

bestaud 

Ende 

1894. 

Verzinslich 
angelegte 
oder  aus- 
geliehene 
Kapitalien 
Ende  1894. 

Reserve- 

fonds 

Ende 

1894. 

| 

tuen.  | 

Abgang 

1894 

(Rück- 

zahlungen). 

HciUmt 
Ende  1894 
(Outhaben 
ein»clü.  der  gut- 
geschriebenen 
Zinsen). 

i 

Jt 

M 

384,66 

2789404,29 

13237980,37 

15953 4, an 

13692843,21 

662000, 00 

032,42 

524382,91 

2796649,51 

62545,57 

2901201,00 

234127,00 

707,90 

80037 0,65 

5324331,25 

287383,1« 

5107400,49 

409095.47 

613,63 

296993,75 

2359619,88 

103183,58 

2331574,16 

111550.14 

72S.321 

386975,11 

3744753,21 

99538,87 

3820454,87 

236895,47 

179,00 

268318.77 

271 1860,23 

137335,97 

2733228,56 

158704,30 

705,54 

500903,54 

3586802,00 

74221,27 

3782453,15 

305422,79 

331,23, 

483092,82 

2821238,11 

103586,24 

2983060,  ‘,i 

288781.32 

742.39 

1162519,75 

10770222,64 

83830,17 

108.17843,00 

600451,00 

74.1,60 

714910,78  4031835.82 

45300,10 

4733422,98 

396734,56 

674,07 

12005,79 

228008,2» 

518,20 

578812,50 

4629705,70 

144132,41 

4948193,82 

413348,36 

916.22 

2649669,73 

12225246,49 

61480,31 

12849521,30 

1110287,03 

.333,6» 

598401,36 

3904932,10 

263330,61 

3921740,00 

313033,45 

16733«  11827487,97 

72973185,89 

1625408,49 

7497391)7,51 

5241030,89 

i897,ll 

628282,46 

5346014,95 

63277,59 

5598824,98 

429057,00 

1925,56 

129115,44 

1174810,12 

75196,56 

1330905,69 

1 40000, no 

!0  45,59 

96586,68 

445458,91 

51132,42 

405014,67 

10807,12 

1996,82 

232719,60 

941277,22 

27400,96 

941309,09 

86092,17 

1812,» 

56734,25 

876077,90 

15402,61 

907335,91 

15585.35 

631,86 

44036,25 

4 1 7595,61 

22513,11 

435780,49 

42904,72 

!OOO,70 

17079,65  254921,05 

12656,45 

248098,95 

26520,51 

.834.29 

55872,13  394962,11 

8675.99 

400204,66 

84 1 5,00 

1427,57, 

211261,73 

1753165,81 

91157,4« 

1905092,55 

212910,86 

'747.44 

118032,20 

1 144715,24 

15253,01 

1 282 1 28,80 

180645,82 

.399^8 

95701,3» 

789698,20 

10758.45 

806270.90 

93605,45 

<9  1 6.33 

604933,341  3003982.99 

134050,49 

3152309,71 

144701,06 

1330,68 

204880,61 

1678449,82 

23307,99 

1726844,81 

71702.98 

1470,96 

370735,2s 

1880735,0» 

711,71 

2003584,74 

116969,11 

1728,18 

75304,27  697303,91 

25072,42 

769711,01 

107382,26 

i 2.15,10 

149268,62 

1071936,28 

10177,18 

1135384,36 

85507,65 

* 236,01 j 

49732,76 

487503,25 

13445,27 

522128,70 

48070,72 

.713,10 

54335.1« 

814377,14 

17783,60 

808980,63 

86712,25 

»806,15 

121502,61 

819303,5* 

59323,42 

835705,07 

85000,00 

- 1 *26,95 

83078,49 

875048.46 

22885,73 

882080,81 

29625,97 

7251,84 

3399254,16 

24867997,68 

700248,35 

26218296,39 

1972216,00 

>6 1 8,51 

5246954,92 

24098063,59 

48093,68 

26566392,85 

2120936,11 

1356,77 

1230036,75 

4791320,02 

190095,88 

5032306,12 

437303,56 

>797,17 

348500.63 

2057296, 54 

64559,76 

2265245,80 

377317,’» 

7533,73 

1499121,46 

7198412,27 

199256,05 

7650126,64 

796632,72 

7604,19 

025993,39 

4261010,80 

183530.76 

4408805,61 

438628,95 

.457,61 

187398,97 

832058,64 

8269,29 

216,11  8053,16 

1351,86 

7729,11 

1151,91 

7541,16 

348475,56  419065,60 

1251,92 

1339440,38 

7911811,54 

313122,15 

8246919,04 

978653,11 

1430,35  10826138,17 

52178292,18 

1007210,14 

51177584,67 

5 1 506 2 3,55 

2356,05  26052880,30,150019475,75 

3336866,98 

155368878,67 

12363870,44 

bildet  einen  Theil  der 

Betriebsmittel  des  Vorschuss 

- u.  Creditvereins : einen  Itoserv 

Anmerkungen. 


J)  Die  Sparkasse  steht  mit 
Pfenmgsparkacsou  io 
Verbindung. 

*)  Ausser  dom  angegobonou 
Reservefonds  besteht  noch| 
eine  Specialroaerve  Tun 
l-'Ml.oi  M 

*)  Im  haaren  Kassobestand 
Kndo  1SM  sind  die  Aus- 
stlndo  an  Zinsen  und 
Verlagen  enthalten. 

4i  Statt  der  Zahl  der  Ein- 
leger ist  die  Zahl  der 
Einlagen  angegeben. 

*)  lieber  dio  Zahl  der  Ein- 
leger kennen  keine  be- 
stimmten Angaben  ge- 
macht worden.  — Unter 
den  Einlagen  sind  110 
Action  a 375  Ulk,  im  Gan- 
zen 41250,4.  enthalten, 
welche  nebst  dem  Re- 
servefonds den  Garantie- 
funds bilden.  — Liqui- 
dirte  Ausstäude  und  Kos- 
tenvorlagen  hatte  die 
Kasse  am  Schlüsse  des 
Jahres  1*94  2510.87  M 

«)  Die  Einlagen  erfolgen 
theils  anf  Schuld bücher, 
grösst  ent  keil»  aber  gegen 
Schuldscheine  auf  Sa- 
men und  Inhaber.  Un- 
ter den  Einlagen  sind 
38  800  Ji.  Einzahlungen 
auf  141  Anteilscheine 
. 300 M enthalten. 

*)  Unter  dem  Reservefonds 
Ende  1894  sind  27750.8 ».4 
liquidirte  Ausstlnde  and 
228,*?  jH  Vorlagen  ent- 
halten. 

•)  Unter  dom  Bestand  der 
Einlagen  am  Schlüsse 
des  Jahres  1894  sind 
20000Ü&  Actien  enthalten. 

•)  Ausser  dem  Reservefonds 
besteht  noch  ein  Garan- 
tiekapital von  4500»*  Ji 
Seit  1.  Juli  1893  »st  die 
„Ersparungsanstalt*  fibor 
nominen  worden,  welche 
Äir  4083  Mitglieder  Ende 
1894  an  dem  angegebenen 
Bestand  der  Einlagen  in 
einer  Einlage  ein  Gut- 
haben von  246 000 Ji.  hat. 

,l)  Spar-  und  l<oihkasse  för 
die  Landgemeinden  des 
Kreises  Mainz. 

**)  In  dem  Bestand  der  Ein- 
leger und  Einlagen  sind 
die  bezüglichen  Bestünde 
der  Pfennigsparkassen 
nicht  enthalten. 

**)Die  Sparkasse  ist  mit 
der  Darlehnskaaso  vor- 


auf seitdem  oingotretenen  Berichtigungen. 
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Ergebnisse  in  den  20  Jahren  1875— 189J. 


Ende 

der 

Jahre 

Zahl 

der 

Einleger. 

Betrag  der  Ein-  Baarer  Kasse- 
lagen. bestand. 

Ji  M. 

V erzin*iieh 
angelegte  oder  an» 
geliehene  Kapitalien. 

M. 

Grossherzogthum. 

1875 

93  947 

46  364  245,57  2 196  917,08 

47  287  681,77 

1876 

92  777 

50  511  690,87  2 339  647,78 

50  312  132,26 

1877 

96  142 

63  970  740,02  2 336  006,27 

55  869  639,53 

1878 

98  318 

56  997  738,47  2 329  009,58 

58  819  334,62 

1879 

100  764 

60  218  879,57  2 801  781,10 

61  233  433,03 

1880 

108  236 

67  143  357,56  3 526  248,54 

67  655  244,27 

1881 

126  190 

72  656  681,94  3 259  624,90 

73  949  305,40 

1882 

136  893 

78  271  932,76  3 256  476,78 

79  703  603,46 

1883 

149  420 

84  176  274,97  3 392  631,64 

85  451  319,58 

1884 

ICO  745 

90  588  724,75  3 604  181.30 

92  009  524,12 

18851) 

164  240 

96  279  873,63  3 355  484,77 

98  084  941,84 

1886 

167  722 

101646  470,17  3 421  444,40 

103  947  299.52 

1887 

170  912 

106  245  725,06  3 386  182,66 

109  333  557,51 

1888 

173  890 

111  924612,71  3 461198.28 

115  623  056,01 

1889 

177  980 

118  089  218,20  3 165  470,76 

122  194  477,13 

1890 

183  265 

123  352  148,39  2 952  231,50 

128  073  926.69 

1891 J) 

187  891 

128  194  267,6«  3 037  217,51 

129  920  908.82 

1892 

190  635 

134  779  768,01  3 179  822,67 

138  589  541,81 

1893») 

193  675 

141  388  686,81  2 772  174,67 

147  071  838,86 

1894 

199  034 

1 50  0 1 9 475,75  3 338  866,9s 

155  368  878,57 

Auf  1000  Einwohner  kommen 

Ende  Einleger 

der  Provinzen  ' Grjiw- 

Jahre  r~ — — lb5*f 


Auf  eiueu  Einwohner 
kommt  an  Einlage 


Zunahme  der  Einlage  ani  e : 
Einwohner  gogen  da»  U'l 
voraof*gegangea«  Jalr 


Provinzen 


Provinzen 


Starken-  Ober-  i Rhein-  | 
bürg.  heasen.  heaaen. 


thuiu.  I Stark  hg.  | Oborb.  I Rheinh.  thum  Istzrkhg  ; i*hrrh  | TMxiak 


3,51  1 bjc 


.«i«i 
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Nr.  3945.  Dt«  Taiibstmnnieii-Angtnlteii  zu  Friedberg 
und  IteiiMheiin  im  Schuljahr  Pfingsten  1895  90.*) 

I.  Taubstummen-Anstalt  zu  Friedberg: 

Lehr-Personal : 1 Direetor,  4 ordentliche  Lehrer,  1 provis.  Lehrer, 
1 Hiilfslehrer,  1 jfld.  Religionslehrer,  1 Industrielehrerin  — zu- 


sarnmen 9. 

Zahl  der  Zöglinge  (in  24  Pflegehäusern): 

Knab.  Mftdch.  zus. 

Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  1894/95 

15 

22  37 

Zugang  während  » » 

1895/96 

4 

2 6 

Gesammtzahl  .... 

19 

24  43 

Abgang  während  des  Schuljahrs  1895  99 

3 

2 5 

Bestand  am  Ende  » > 

1895,96 

16 

22  38 

Hiervon  sind: 

in  der  1.  Klasse  9 

4.  Klasse 

4 

2.  » 8 

5.  » 

5 

3.  . 9 

6.  > 

6 

Von  der  Gesammtzahl  sind: 

38 

a.  aus  Starkenburg  . 
» Oberhessen 

27  1 43 

» Rheinhessen  . 

8 | 

» Waldeck  . 

1 1 

b.  evangelisch 
israelitisch 

42  | 

1 43 

ll.  Taubstummen-Anstalt  zu  Bensheim: 

Lehr-Personal:  1 Direetor,  5 ordentliche  Lehrer,  1 Schulamts- 
aspirant,  3 ausserordentliche  Lohrer  (Religion),  1 Industrie- 
lehrerin — zusammen  11. 


Zahl  der  Zöglinge  (in  63  Pflegehäusem) : 

Knab.  Mtidch.  zus. 

Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  1894/95 

40 

32  72 

Zugang  während  » » 1895  96 

7 

4 11 

Gesammtzahl  ... 

47 

36  83 

Abgang  während  des  Schuljahrs  1895  % 

7 

4 11 

Bestand  am  Ende  » » 1895/96 

40 

32  72 

Hiervon  sind: 

a.  ans  Starkendurg 

43  , 

» Oberhessen 

2 1 

72 

> Rheinhessen  .... 

26  | 

» Preussen  

1 1 

b.  katholisch 

42  | 

evangelisch 

28 

72 

israelitisch  .... 

*( 

')  Vergl.  Mittheil.  Nr.  607,  Nov.  1895,  8.  295. 
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c.  taubgeboren  39,  durch  Krankheit  taub  geworden  33  im 
ersten  Lebensjahre  7,  im  zweiten  1(5,  im  dritten  4,  im 
vierten  3,  im  siebenten  1,  im  neunten  1 und  itu  elften  lj. 

d.  ganz  taub  29,  etwas  Gehör  besitzen  43  und  zwar  14  Schall-, 
15  Ton-  und  14  Vokalgehör. 


in  der  1.  Klasse  12 

4.  Klasse 

12 

2.  » 13 

5.  » 

14 

3.  » 11 

6.  » 

10 

"2 

Nr.  3946.  Frequenz  der  Grossh.  Technischen  Hoch- 
schule zu  Darmstadt  Im  Winterhalbjahr  1895  96 
und  lm  Sommerhalhjnhr  1898.*) 

Winter  1895  96.  Sommer  1896. 


Abtheilungeu  für 

8tud. 

IIosp. 

Zus. 

Stud. 

HüSp. 

Zus. 

1)  Architektur 

75 

10 

85 

74 

13 

87 

2)  Ingenieurwesen  . 

102 

9 

111 

102 

1-2 

114 

3)  Maschinenbau 

214 

25 

239 

242 

30 

272 

4)  Elektrotechnik 

287 

23 

310 

301 

30 

331 

j Chemiker  . 

28 

4 

32 

33 

3 

36 

5)  Chemie  J Elektrochemiker 

21 

2 

23 

34 

4 

38 

| Pharmaceuten  . 

21 

2 

23 

15 

5 

20 

6)  Allgemeine  Abtheilungen 

25 

36 

61 

28 

21 

49 

Zusammen 

773 

ui 

884 

829 

118 

947 

Dem  Heimathlande  nach  gehören  an: 


w. 

s. 

169A  96. 

1896. 

dem  Grossh.  Hessen 
and.  deutsch.  Staaten: 

291 

298 

Anhalt  . 

1 

2 

Baden  . 

Hi 

17 

Bayern  . . 

44 

44 

Braunschweig 

2 

3 

Bremen 

4 

6 

Elsnss-Lothringen 

13 

9 

Hamburg 

22 

22 

Lippe-Detmold 

1 

1 

Mecklenburg-Schwerin 

4 

6 

Oldenburg 

3 

3 

Preussen 

316 

368 

Keuss  iilt.  Linie  . 

1 

1 

Sachsen 

26 

30 

Sachsen-Cobttrg-Gotba 

7 

7 

Sachsen-Meiningen 

3 

4 

Sachsen -Weimar 

1 

1 

Schwarzb.-Sondershans.  2 

3 

Waldeck  . . 

3 

2 

Württemberg 

6 

7 

475 

536 

dem  Auslande: 

w. 

1S95  96 

s. 

1SS6. 

Belgien 

1 

1 

Bulgarien 

. 7 

4 

England 

4 

3 

Frankreich 

4 

4 

Griechenland 

X 

1 

Italien 

2 

2 

Niederlande 

5 

6 

Norwegen 

2 

•2 

Oesterreich 

; 15 

15 

Iiumiinien  . 

. 5 

5 

Kussland 

. 56 

51 

Schweden 

2 

2 

Schweiz 

. 8 

i5 

Nord-Amerika 

. 3 

2 

Süd-Amerika 

2 

o 

Madagaskar 

! I 

i 

Asien  . 

118 

2 

113 

Summe 

884 

947 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  607,  Nov.  1895,  8.  298. 
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Sr.  3941  Preise  der  gewO  hu  Höhnten  Verb«mcfa»ijft 

W eilen.  | Hoppen.  | Gerste.  | Hafer. 

P r « i > 


Mittelpreis 


— »u' 


Beilage.  Beilage. 
~JÜ  ST  A.  .* 


Beilage. 

4. 


Beilage. 

"Ä 


Darm  stadt 
Bensheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Fried  berg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 
.Summe 


Orte. 


Darm  Stadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Offeubach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Fried  berg 

Lauterbacb 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mitrelpreis 


1,14  1,64 

1,32 

1,40 

1,20 

1,28 

1.44 

1.28 

1,40  1,60 

1,20 

1.44  1,64 

l.Su 

1,40 

1.20 

1,52 

1.20 

1,40 

1,20 

1.40 

1.28 

1,20 

1,20 

1.40 

1.30 

1.44  1.80 

1,20 

1,24  1,64 

1,20 

1 .50  1 ,60 

1.30 

1,48  1,76 

1.40 

21,10  11.68 

20.06 

IT.oo 

15» 

16» 

16» 

14» 

15» 

17,00 

16» 

16» 

15» 

15» 

15» 

lä» 

17» 

17» 

16» 

15» 

16» 

16» 

16» 

16» 

15» 

15» 

15» 

15» 

14» 

14,73 

15» 

14» 

14.67 

16» 

16» 

16.00 

16» 

15» 

15,40 

16,40 

15» 

16.04 

17» 

16» 

16» 

17» 

15» 

16» 

16,73 

15,73 

16» 

4.11 

15.88 

13  Jo  1 1,30 
144»  134» 
14.00  11.00 
12  JO  12.50 
15  JO  13  JO 

14.00  l -.00 
14J5  14.00 
10J0  10, 00 
13jo  12  JO 
134»  1 1 jo 

15.00 

14.00  ! *t.  xu 
13,05  11,75 
134»  12.00 
134»  11  JO 
12,75  12,25 


12  JO 
14  JS 


1.40 

1.60 

1.40 

1,6» 

10.40 


Ochsenfl. 


Kuh-  od. 
Rindfl. 


Kalbt). 


Hammelfl. 


Schaff). 


1,40 

1.» 

1,12 

1,12 

1,20 

1,00 

1.20 

1.20 

1.20 

1,28 

1,00 

1,00 

1,40 

1,28 

1,20 


19,24 


1,40 

1,10 


1J0 
1,70 
1,40  1 
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trteu  ües  (irusxli.  Hessen  iiu  Juli  1»»«. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


K 1 1 

o g r a m 

m. 

s 

to 

1 

Mittel- 

s 

13 

X \ 

"7 

tf 

5 | 

Mittel- 

1 

*c 

*7. 

tc 

rs 

.2 

s 

J£  ^ © 

x 1 's  S 

I 

o 

"* 

t®  I 
rs  ' 
.2 

"© 

s 

jt 

Jt  1 

M | 

Jt 

M 

Jt 

Jt  | Jt  1 .4t. 

.« 

.# 

.* 

■ » 

3,30 

4,75 

8,oo 

6,00 

7,11 

48.00 

13,50 

30,75 

28,00  18,00  23,00 

40,00 

15.00 

27,50 

*> 

4,00 

4,00 

6,50 

4,oo 

4,92 

27,50 

21,50 

24,50 

25,00  20,00  2 2,50 

44,00 

21,00 

32,50 

so 

3,«o 

4,03 

4,80 

3.60 

4,87 

28,00 

23,00 

25,.’i0 

30.00  26.00  28,00 

32,00 

30.00 

31,00 

n 

4.oo 

4.00 

6,oo 

6,oo 

6,oo 

3i',oo 

30,00 

30.00 

30,00  30,00  30, 00 

36,00 

36,00 

36,oo 

» 

4,50 

5,20 

5,50 1 

4,50 

5,12 

32,00 

24,00 

28,00 

30,00  24,00  27,00 

5ü.oo 

28,00 

39,00 

so 

3. HO 

4,00 

8,00 

4.50 

5,50 

31,00 

29,00 

30,25 

36,00  34,00  35,50 

41,00 

39,00 

40.00 

25 

4,00 

4,13 

5,oo 

4,50 

4,75 

1 6,00 

1 6,00 

16,oo 

28,00  28,00  28,00 

3o.oo 

30.00 

30,00 

DO 

3,00 

3,uo 

5,oo 

5.00 

5,oo 

20,00 

20, 00 

20, oo 

24,00  24,00  24,00 

30.00 

30,00 

3o,oo 

50 

3.40 

4.05 

4.oo 

3.80 

3,90 

20,00 

18,00 

19,00 

26,00  24,00  25,00 

36,00 

34,00 

37»  ,oo 

50 

3,oo 

3,75 

h,50 

4,00 

6.83 

40,00 

18,00 

29,00 

40,oo;  24,00  32,00 

46,00 

30, oo 

38,00 

so 

4,50 

4,50 

5,00 

5,00 

5,00 

lö,00 

18,00 

18,00 

32,00 

32,00 

32,00 

80 

3.B0 

3,70 

4,00 

3,50 

3,75 

,*) 

3.40  4.46 

tsoo 

6,00 

7,30 

25,00 

17,00 

21,43 

26,00  1 8,00  2 2,00 

35,70 

17,00 

24,90 

SO 

3,00 

3,23 

10,00 

6,00 

8,00 

40,00 

32,00 

36,00 

40,00;  32,00  36,00 

44,1*1 

34,00 

39,00 

J00 

3,uu 

3,50 

8,00 

5.50 

6,30 

24,oo 

20, oo 

22,00 

22,oo  20, 00  21,00 

30.00 

2o,oo 

25.00 

.00 

2,00 

3.00 

9,00 

5,50 

6,83 

25,50 

211,00 

22,75 

23,00  20, oo  21,50 

42,0» 

31,oo 

36,50 

1)3.32 

90.68 

373,18 

1375,50 

496,40 

• 

1 3,96 

5.67 

2 1,88 

| 26,82 

33,09 

n 

Brod.  j 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffe«. 

ge- 

brannto 

Boh- 

nen 

Petro- 

lenm 

per 

Stein-  J Braun- 
kuhlen kühlen 

Turf 

per 

1000 

° e 

r a m 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

ii  li 

§1  H 

TT  l * — : 

* X 

© 

Ü 

to  ' 

S 

Ti  H E 

jS  jL  ^ 

per 

kg 

Liter. 

por  100  kg 

Stück. 

Jt 

Jt  M 

i M 

Jt 

Jt  M .# 

jt  jt.  i jt 

jt 

jt 

.# 

l 0,27 

0,24  0,20 

2.20  1,80 

2.06 

0,20  (1,16  0,18 

0,60  0, 50  0,55 

3,00 

0,18 

2,10  | 

3,50 

1 0,24 

0,21  0,19 

1,80  1,00 

1,70 

0,18  0,16  0,17 

0,GO;O,6O  0,55 

2,80 

0,20 

1,80 

1 0,23 

0,21  0,19 

2,20  2,00 

2,io 

0,16  0,15  0,16 

0,60  0,55  0,59 

3,80 

0,24 

2,30 

t 0,23 

0,22  0,19 

1,90  1,90 

1,90 

0,17  0,17  0,17 

0,60  0,60  0,60 

3.20 

0,20 

2. 4ö 

0 0,22 

0,24  0,23 

2,30  2,00 

2,17 

0.24  0,18  0,21 

0, HO  0,50  0,66 

3.2o 

0.20 

2,30 

0 Ojl 

0,22  0,21 

2.20  1,20 

1,79 

II. I.i  0,16  0,1« 

0,65  0,50  0,58 

3,60 

0,20 

2,10  1,50 

0 0,21 

0,25  0,20 

2.00  1,80 

1,90 

0,14  0,14  0,14 

0,50  0,40  0,45 

3,80 

0,22 

2,00  1 ,80 

0 0,21 

0,22  0,20 

1,70  1,70 

1,70 

0.14  0,14  0,14 

0,55  0,55  0,55 

3,20 

0,20 

2,30  0,70 

0 0,22 

0,24  0,20 

2,00  2,00 

2,00 

0.15  0,15  0,15 

0,60  0,60  0,60 

3,20 

0,22 

2,30  1,60 

» 0,20 

0,23  0,20 

2,40  1,60 

2,00 

0,18  0,18  0,18 

0,65  0,65  0,65 

3,20 

0,22 

2,10 

8 0.27 

0,26  0,20 

1.60  1,60 

1,60 

0,16  0,16  0,16 

0,50  0,50  0,50 

3,00 

0,20 

2,20 

S 0,24 

0,25  0.20 

2.00  1,60 

i,8a 

0,13  0,18  0,13 

0,50  0,50  0.50 

3,60 

0,20 

2.00  1 ,20 

» 0,21 

0,24  0.22 

2,0(1  1,60 

1 ,76 

0,20  0,16  0,18 

0,60  0,50  0,55 

3,13 

0,21 

1,80 

M 0,21 

0,32  0,20 

2,16  1,7» 

1,93 

0.18  0,16  0,17 

0,70  0,50  0.60 

3.60 

0,22 

2,00 

* 0,22 

0,21  0,20 

2,00  1,60 

1,80 

U,20  0,18  0,19 

0,70  0,50  0.60 

3,20 

0,20 

1,64 

19  0.21 

0,21  0,19 

2,20  1,80 

2,08 

(1.18  0,14  0,17 

0,80  0,50  0.(51 

3,20 

0,19 

1,50 

3,73 

3,80  3.22 

30,21 

2,66 

9,13 

52,73 

3,3o 

32,84  0,80 

3,50 

o* 

i* 

li 

1,89 

U,17 

0,57 

3.30 

0,21 

2,05  1 ,86 

3,50 
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3950.  Meteorol.  Beobacht,  zu  harmsladt  Im  August  1890. 

August-Mittel  aoa  85  Jahren  (1862—1886): 

Barom.  747.»  nun.  — Thermom.  18,*0  C.  — Niederschi.  70.»  mm. 

.aeterstand  höchst,  (am  29.)  754,7;  tiefster  (am  26.)  736,8;  mittlerer  747,8  mm. 
nometerstand  » ( » 4.)  24,8;  » ( * 2b.)  7,0;  » 16,l°C. 

bl  der  Tage  mit  Kegen  19;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

• » » Nebel  3;  Reif  — ; Gewitter  2. 

» heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  18;  trüben  Tage  13. 

üöhe  der  Niederschläge  au  18  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  48, 10  mm. 

richtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  7 mal;  NO.  17  mal;  O.  7 mal;  SO.  10  mal; 
S.  3 mal;  SW.  27  mal;  W.  10  mal;  NW.  12 mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 72,4  üo. 


951.  Meteorol.  Beobacht,  zu  8chwelnsberg  im  August  1896. 

August-Mittol  aas  17  Jahren  (1880—1896): 

Barom.  742.*»  mm.  — Thermom.  15.»s°C.  — Niederschi.  61, «o  mm. 

meterstand  höchst,  (am  29.)  749,1;  tiefster  (am  26.)  731,1;  mittlerer  742,3  mm. 
•mometerstand  » ( » 1.)  23,3;  » ( * 18.)  3,5;  * 13,5°C. 


thl  der  Tage  mit  Kegen 
» » » Nebel 

» heiteren  Tage 


16;  Schnee 
6;  Reif 

1 ; gemischten  Tage 


— ; Regen  n.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  1. 

13;  trüben  Tage  17. 


Höhe  der  Niederschläge  an  14  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  100,60mm. 

ndrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  8 mal ; NO.  8 mal;  O.  3 mal ; SO.  — mal; 
S.  26  mal;  SW.  4 mal;  W.  18  mal;  NW.  2 mal;  Windstille  24  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 84,6  °o. 


Sr.  3952.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  fim  August  1896. 

August- Mittel  aus  33  Jahren  (1863—1895): 

Barom.  742,77  mm.  — Thermom.  17,o»°C.  — Niederschi.  67, t»  mm. 

r>meterstand  höchst,  (am  29.)  749,61 ; tiefster  (am  26.)  731,68;  mittlerer  742,87  mm. 
rmometerstaud  » ( * 1.)  23,0;  » ( » 27.)  6,6;  » 14,03°  C. 


:ahl  der  Tage  mit  Kegen  18;  Schnee 

» » » » Nebel  3;  Reif 

» heiteren  Tage  1 ; gemischten  Tage 


— ; Regen  u.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  1. 

16;  trüben  Tage  14. 


Höhe  der  Niederschläge  an  18  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  102,23mm. 

Klrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  12  mal;  NO.  2 mal;  O.  3 mal;  SO.  1 mal; 
S.  23  mal;  SW.  4 mal;  W.  18  mal;  NW.  5 mal;  Windstille  25  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 87,43  %. 


Digitized  by  Google 


Nr.  3053.  (lebendclil  der  Mterl>llclikeiti*verlittltniai*e  Im  AiikiinI  1806 

in  den  15  grössten  Gemeinden  deB  GroBsherzogthums. 


— 256  — 


' 096008 

ZUWf)  UIJ 

- N « I - W H 05  « fl  fl  « O c 3 -r  T - iC  C - - * 

o « © © — — O « fl  « fl  - 05  - ^ 79  ~ c 

i 

'ifiidddd)  | 

. .CO  . »■*  « SO  N . ^ • 

0069 

■jsBunjj 

N 05  05  05  . « « . •-  , . * . • 

0909 

Äioqpouj 

« .UN  . 04—  ...Ä  - - ** 

' 

00*9 

•quosT-NT 

O 05  . — . . — . . — — ^ . . .» 

0999 

•Xoxiv 

74  CO  CO  ...  . CO  **»  74  . *“  — * 

-tuqiuai  \ 

» — 71  74  ..  . ec  — * C “ 

0019 

■uiqsu.qj 

r . . « . « »s*  . . - w ..£ 

LJ 

008  L 

qjjdllIUr| 

o fi  x co  . . « ~+  o .**«-  . — ® ‘ 

09  LL 

»oco-o«—  . . . — . . . *-•  » . o w - “ 

0989 

naSmg 

■*  — CO  74  . « ..  . CO—  -•  • £ 

■ 

’UeSBOtQ 

X 7 — fl  . r*  »fi  . . , ^ *C  « •-  CO  . 77  — C — c 

74  — 

00068 

•StUJO^ 

»o  -r  ^ 7 1 . .eo  co  74  v»ei-  ^ 2 

74  — *■  ^ 

000  0* 
•qnepo 

NXXC  — — CO  ^CO  CO  CO  CO  O CO  ^ — + Z 

71  — « — V*  *“ 

009  *y 

ISUIJTff] 

iO  — i.O  -r  — ^ . , »s  i*  l>  cO  W ••  V 4 •*  $ 

co  ^ co  cs  «*  es 

0098t 

zutunr 

x i-  b.  Ti  — Ti  co  fi  . «o  ac  -r  es  c>  © © nc  «i*  * 1 

O — -r  Ti  - «eo  cs 

£ c h k | 

jz  » » © u © r jt  : 

r.  bc  © . "3  © 9 a 5 ■ 

• *3  ■ * ■ JS  * ’ .T  = s, 

Iss  i . * . .!  . M i.f  g Iffil 

C-J.  Ä a.  C 2 ’S  £ 

- . O - 3 es  ♦*  - . ~ x J2  = 

1 f!  - - =!  ä -i  iii ri  i iti  i 

(P  c ® 5 : o b .a  i:  55  j«j  i »r  - J i 

Ph  © *0  ? .s  Sr  — — k.  © - • 

2 •-Sg||3-§^  § .5  ü Ui  =|5  1 

< s |ö©5|  §*|l  iSiill’Jii  J 

© «s—  c--®c:.s  o.  © - = >-  S s s 

> ^ Ä öS 2 * D * <<  Q < *<<Z 

Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghans'sche  Hof'buchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadr 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  (Jrossherzogtlmnis  Hessen. 

lierausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

40.  Band.  1.  Heft.  Darmstadt  1896.  4.  Geheftet  1 20 

Inhalt:  Kulturtechnische  Unternehmungen  im  Grossh  Hessen  1888 
1894.  — Staats-Einnahmen  u.  -Ausgaben  des  Grossh.  Hessen  1888  91 
nach  den  Rechnungen,  u.  Vergleichung  mit  dem  Staatsbudget  — 
Geschäfte  der  ord.  streitigen  Gerichtsbarkeit  bei  den  Gerichten  de« 
Grossh.  Hessen  1895. 

Druck  von  H.  Brill  ln  DunustAdt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzog] ich  Hessischen 

Ccnlralslcllc  für  die  LniulcsslnlisfiK. 


Nr.  «»2«.  September  189«. 


Inhalt:  Morbidität  in  den  Heilanstalten  im  Grossh.  Hessen  1895.  — 
Hierbesteuerung  im  Grossh.  Hessen  1895/96.  — Geborene,  Gestorbene  und 
Hheschliessungen  im  Grossh.  Hessen  in  den  einzelnen  Monaten  1895. 


Nr.  3954.  MorblditiU  in  den  Heilanstalten  (allge- 
meinen KrankenliiiiiHrrn  , Augen  - IleilaiiNtalten, 
Krren-AuMtalten  und  KiitbiiidungN  - Anstalten)  iui 
€■  tomm  Herzog!  kuui  Hennen  im  Jabr  1895.*) 

A.  Allgemeine  Krankenhäuser. 


Zahl  der 

Itetton 

oder 

Plitzo 

Ver- 

pflejf- 

ton. 

V.rpfl»- 

gung»- 

270 

2 253 

57  762 

00 

744 

26  822 

125 

756 

37  667 

36 

300 

8 392 

40 

154 

1 0 <138 

19 

39 

050 

4 

17 

251 

73 

387 

1 2 827 

25 

73 

3 310 

9 

42 

3 105 

13 

37 

4 094 

6 

43 

654 

260 

1 806 

03  277 

9 

71 

2 419 

979 

6 722 

231  868 

a.  Ooffentliche. 

I.  Provinz  Starkenburg. 

1.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Darmstadt  mit 

einer  besond.  gelmrtshiilHichen  Ahtheilung 

2.  Mathilden-Landkrankeuhaus  daselbst 

3.  Diakonisseuhaus  Klisahcthenstift  daseihst 

4.  Heilanstalt  des  Alice-Frauen  Vereins  für  die 

Krankenpflege  daselbst  . 

5.  Städtisches  Hospital  zu  Bensheim  . 

6.  St.  Rochus-Hospital  zu  Dieburg 

7.  Städtisches  Hospital  zu  Michclstadt 

8.  Kranken-  und  Sieclienhaus  zu  Gross-Gerau 

9.  Städtisches  Hospital  zu  Heppenheim 

10.  Hospital  zu  Hirschhorn  .... 

11.  Hospital  zu  Viernheim 

12.  Städtisches  Hospital  zu  Wimpfen  n.  B. 

13.  Stadt-Krankenhaus  zu  Offenbach 

14.  Städtisches  Hospital  zu  Seligenstadt 

Summe 


♦)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  006,  Okt.  1895,  S.  273. 
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II.  Provinz  Oberhessen. 


15.  Chirurgische  Klinik  . 1 der  Landeauniver.itiU  || 

17.  Frauen-Klinik  . . . . J zu  G,e”en  l| 

18.  Städtisches  Hospital  zu  Alsfeld 

19.  Städtisches  Hospital  zu  Friedberg 

20.  Städtisches  Kurspital  zu  Bad-Nauheim 

21.  Krank. -AnBt.  f.  Gewerbsgehülf.  u.  Dieustbot.  zu  Butzbach 

22.  Hospital  zu  Vilbel 

III.  Provinz  Rheinhessen.  Summe 

23.  St.  Rochus-Hosp.  zu  Mainz  mit  gesond.  Abtheil.  f.  Augeukr. 

24.  Städtisches  Hospital  zu  Alzey 

25.  Heiliggeist-Spital  zu  Bingen 

26.  Ludwigsstift  zu  Nieder-lngelheim 

27.  Städtisches  Hospital  zu  Oppenheim  .... 

28.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Worms 

29.  Israelitisches  Hospital  daselbst 

Summe 

Grossherzogthum  Hessen 

b.  Private. 

(soweit  dieselben  11  und  mehr  Betten  haben.) 

I.  Provinz  Starkenburg. 

1.  Privatkl.  f.  Frauenkrankh.  d.  Dr.  Blumenthal  zu  Darmstadt 

II.  Provinz  Oberhessen-i  Summe 

2.  Mathilden-Hospital  zu  Büdingen 

3.  Johanniter-Krankenhaus  zu  Nieder-Weisel  .... 

4.  Kinder-Heilanstalt  Elisabethhaus  zu  Bad-Nauheim  . 

5.  Kind.- Heilstätte  Emma-Heim  d.  Sanitätsraths  Dr.  Müller  das 

6.  Privatkrankenhaus  zu  Lauterbach 

7.  Bäuerische  Stiftung  zu  Giessen  (Ileilanst.  f.  Augenkr.  u.  an 

Krebs  u.  Knocbenfrass  Leid.)  s.  auch  unt.  Augenheilanst. 

III.  Provinz  Rheinhessen.  Summe 

8.  St.  Vincenz-  u.  Elisabeth- Hospital  zu  Mainz 

9.  Krankenhaus  Elisabethhaus  fiir  kranke  Frauen  zu  Mainz 

10.  Krankenhaus  der  Gebr.-Gastell  zu  Mombach 

Summe 

6ros8herzogthum  Hessen 


I.  Allgemeine  Angaben. 


662  ? 

35 

404  ; 

225  I ä 

75  i 

274  t 
4 73*  KT 


420  | 4 660  KT 
24  | 126  3 

37  235  5 

14  21 

20  110  2 
200  | 1 692  43 
6 | _ 7_  _ 

718  | 6 853  

2 236  18313  5.': 


14 

207 

* 

14 

207 

~T 

15 

48 

2 

36 

215 

7 

100 

432 

15 

1t 

50 

i 

46 

429 

10 

30 

13 

239 

l 187 

IT 

54 

557 

i: 

15 

1 15 

2 

18 

116 

1 

87 

788 

21 

340 

2 182  * 6! 

Krankenhäuser 
a.  b. 


/..'thl  der  Krankenhäuser 

» » Betten  

> » Verpflegungstage  männlicher  Kranken 

* » » weiblicher  » 

. > verpflegten  männlichen  » 

» » » weiblichen  » 

Auf  je  1 verpflegt,  männl.  Kranken  ikommen  Ver- 
» » 1 » weibl.  » ipflegungstage 


29 

■TI 

2 236  | 

340 

266  1 23 

26  352 

236  189 

35  374 

10  378  ! 

970 

7 935  j 

1 212 

25,8  1 

27.1 

29,8 

29J 
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II.  Frequenz. 


Krankenhäuser  a.  Krankenhäuser  b. 


Zahl  der  Fälle.  Zahl  der  Fälle. 


imen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 

Be- 

stand 

atu 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

Abg 

über- 

haupt 

ang 

davon 

durch 

Tod 

Be- 
stand 
aiu 
1.  Jan 

Zu- 

gang 

•U)g> 

über- 

haupt 

»g 

da  von 
durch 
Tod 

n». 

w. 

Ul. 

w. 

m. 

W 

m. 

w. 

m. 

W. 

m. 

w. 

Ul. 

w. 

m.  w. 

ntwickelungskrankheiten. 

geborene  LcbensBchwiiche 
m 1.  Monat) 

. 

1 

2 

i 

2 

1 

2 

jeboreue  Missbildungen 

1 

3 

07 

30 

64 

39 

4 

. 

1 

1 

uphie  der  Kinder  (Abzoh- 
ung  der  Kinder) 

3 

27 

26 

26 

21 

18 

20 

1 

ustruationsanomalien 

3 

83 

06 

1 

22 

21 

i waDgerschaftsanomalien 
Kehlgeburt.,  Blutung,  etc.) 

5 

93 

93 

24 

24 

jurts-  u.  Wochenbetts- Ano- 
aalien  (excL  Puerperalfieb.) 

27 

27 

1 

8 

8 

ersschwftche  (üb.  <»5  Jahre) 

5 

21 

20 

20 

19 

31 

12 

20 

3 

3 

2 

•» 

3 

2 

3 

1 

d.  Kutwickeliingskrankhtn. 

1 

1 

1 

1 

3 

• 

» 

Summe  I. 

9 

33 

115 

290 

110 

300 

31 

40 

3 

4 

3 

01 

4 

59 

3 

1 

Infections  u.  Allgemeine 
Krankheiten. 

cken  .... 

larlacb 

1 

48 

39 

45 

86 

4 

2 

l 

5 

1 

4 

sera  und  Rötheln 

24 

29 

24 

26 

1 

•> 

1 

2 

nnps  (Parotitis  epidemica) 

2 

2 

1 

1 

se  (Erysipelas) 

5 

51 

59 

51 

56 

2 

1 

4 

2 

3 

2 

.ihtherie  .... 

12 

24 

234 

240 

231 

•258 

32 

23 

1 

25 

13 

25 

14 

1 

«rperaltieber 
uc  bimsten 

1 1 

1 1 

i 

1 

1 

0 

4 

13 

15 

13 

12 

1 

3 

1 

1 

«trisches  Fieber  . 

1 

10 

9 

10 

10 

1 

1 

derlei  bstyphus 

7 

5 

44 

45 

45 

14 

0 

7 

. 

4 

3 

4 

3 

1 

identische  Genickstarre 

3 

3 

1 

• 

tzschlag  .... 

1 

1 

1 

echseltieber  . 

1 

10 

2 

9 

2 

2 

2 

echdurchfall  (Cholera  nost.) 

arrböe  der  Kinder 

31 

22 

31 

22 

19 

9 

itarrhfieber  (Grippe)  . 

o 

1 

124 

1 20 

122 

124 

1 

. 

1 

1 

29 

20 

28 

19 

leumatisches  Fieber  . 

2 

2 

40, 

17 

44 

17 

i 

4 

•j 

4 

2 

toter  Gelenkrheumatismus 

9 

6 

105 

108 

170 

154 

1 

. 

1 

2 

12 

I 

13 

0 

utarmuth  ... 

1 

17 

14 

277 

14 

282 

i 

3 

1 1 

20 

1 1 

20 

•ukUmie 

1 

i 

1 

tl 

1 

b 

1 

•ftraie  (Scptichiimie)  . 

10 

3 

10 

2 

0 

1 

1 

1 

ilzbrand 

3 

1 

3 

1 

•ichinen 

• d.thier.  Parasit(excl.Krfttze) 

1 

34 

36 

34 

36 

3 

•> 

3 

2 

iberculosis  ... 

30 

32 

325 

30h 

310 

302 

23 

17 

1 

1 

10 

29 

1 1 

29 

3 

7 

;rophulosis 

1 

34 

42 

31 

39 

1 

1 

3 

39 

50 

30 

51 

lachitis  uud  Ostcoinalacie 

3 

2 

32 

31 

20 

31 

2 

2 

21 

34 

20 

34 

ickerruhr  .... 

1 

13 

0 

12 

7 

2 

4 

l 

3 

1 

1 

orbut 

2 

1 

iebt  .... 

3 

6 

4 

10 

5 

11 

2 

1 

1 

4 

)sartige  Neubildungen 

15 

12 

225 

234 

217 

227 

44 

55 

1 I 

54 

10 

53 

1 

9 

onorrhoe 

U 

29 

139 

199 

137 

209 

1 

H 

4 

9 

4 

riinäre  Syphilis 

3 

30 

29 

37 

27 
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£ 

•i 

tf 

5 

H 

o 

Namen  (1er  Krankheiten 
beztv.  Todesursachen. 

Krankenhäuser 

a. 

Krankenkicj« 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl  der  Fiüt 

Be 

stand 

.m 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

Ab( 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

staud 

am 
1 . Jan 

Zu 

gang 

A* 

über 

ID. 

W. 

m 

w 

m. 

w. 

tu. 

w. 

m w 

m. 

w 

49 

Constitutionelle  Syphilis 

7 

23 

98 

163 

K8 

164 

i 

4 

i . 

8 

7 

50 

Chronischer  Alkoholismus  u. 

Öftufer- Wahnsinn 

3 

2 

80 

9 

78 

10 

6 

1 

i 

51 

Andere  chron.  Vergiftungen  . 

2 

23 

1 

23 

1 

5'.' 

Allgemeine  Entkräftung 

2 

3 

29 

23 

27 

25 

. 

2 

1 

. 

• 

Summe  11. 

122 

171 

tyss 

2169 

1H6» 

2152 

155 

146 

6 14 

205  258 

-•■i : : 

III.  Lokalisirte  Krankheiten. 

A.  Krankheiten  d.  Nerven- 

Systems. 

53 

Geisteskrankheiten  . 

7 

18 

72 

121 

68 

128 

1 

5 

2 

1 

2 

54 

Hirn-  u.  Hirnhaut-Entzündung 

(excl.  21) 

1 

4 

44 

19 

40 

19 

25 

14 

1 

2- 

. 

2 

55 

Apoplexia  corebri 

7 

10 

29 

23 

26 

22 

11 

13 

3 5 

1 

4 

2 

V 

56 

And.  Krankheiten  d.  Gehirns 

3 

1 

31 

30 

32 

31 

9 

7 

• 1 • 

- 

1 

. ä 

57 

Epilepsie  ... 

4 

1 

43 

15 

43 

13 

1 

1 

2j  . 

2 

1 

41 

V 

5« 

Eklampsie  . ... 

1 

8 

7 

1 

•> 

. I 

. 

, j 

59 

Trismus  und  Tetanus 

) 

2 

1 

3 

1 

2 

i 

. 

. 

. 

oo 

Chorea 

0 

10 

3 

9 

. 

. 

2 

3 

2 

01 

Rückenmark  • K rankheiten 

14 

•i 

45 

26 

52 

23 

1 

3 

4 

1 

3 

02 

Ami.  Krankheiten  d.  Nerven- 

Systems 

10 

17 

171 

161 

176  161 

1 

2 

• * 

26 

35 

21 

£ 

Summe  A. 

47 

53 

441 

414 

414  414 

52 

48 

7 16 

38 

47 

35 

*: 

15.  Krankheiten  des  Ohrs. 

03 

Krankheiten  d.  äusseren  Ohrs 

1 

5 

7 

6 

7 

. 

. 

2 

: 

04 

inneren  Ohrs 

1 

2 

47 

25 

45 

24 

3 

1 . 

«1 

3 

« 

: 

Summe  B. 

2 

2 

52 

32 

51 

31 

3 

1 . 

6 

5 

6 

. 

C.  Krankheiten  der  Augen. 

65 

Contagiöse  Augenkrankheiten 

5 

2 

18 

13 

22 

15 

. 

. 

1 

l; 

00 

Andere  Augenkrankheiten 

12 

20 

203 

160 

202 

167 

. 

. 5 

73 

72 

73 

Summe  C. 

17 

22 

221 

173 

224 

182 

. 

. 5 

74 

72 

74' 

:5 

O.  Krankheiten  der  Ath- 

umngsorgiine. 

•*»T 

Krankheiten  d.  Nase  u.  Adnexa 

2 

31 

28 

28 

27 

‘ 1 

i 

11 

i 

t: 

68 

Croup 

1 

• 

18 

10 

19 

9 

4 

3 

1 

1 

. 

00 

A ud.  Kehlkopfs-Krankheiten 

4 

4 

95 

05 

96 

61 

. 

1 

5 

5 

5 

! 

7o 

Acuter  Brouchialkatarrh 

1 1 

4 

295 

149 

291 

140 

2 

4 

16 

8 

16 

71 

( bremischer  Bronchialkatarrh 

17 

17 

169 

104 

101 

1 < >5 

9 

9 

2 4 

31 

1' 

30 

i; 

72 

Lungenentzündung 

7 

23 

165 

92 

159 

73 

56 

26 

I 1 

19 

20 

7 

73 

Brustfell- Entzündung 

6 

19 

117 

00 

111 

36 

6 

3 

6! 

2 

3 

: 

74 

Lungenblutuug 

1 

21 

12 

18 

12 

i 

2 

i . 

4 

2 

4 

: 

7.« 

Lungenschwindsucht 

49 

29 

35* 

166 

347 

174 

122 

55 

4 . 

14 

8 

15 

* 

70 

Emphysem 

8 

5 

171 

53 

151 

48 

9 

10 

3 . 

11 

15 

77 

Andere  Krankheiten  der  Ath- 

mungsorgane 

2 

7 

16 

13 

17 

11 

1 

4 

. I . 

2 

. 

2 

. 

78 

Kropf 

3 

1 

4 

35 

6 

34 

1 

2 

Summe  D. 

111 

ui 

1460 

787 

1404 

730 

211 

118 

11  7 

110  60 

112 

(i 
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Krankenhäuser 

a. 

Krankenhäuser  b 

iamen  der  Krankheiten 

Zahl  der  Fälle 

Zahl  der  Fälle. 

Be- 

Zu- 

gang 

Abgang 

Be- 

Abgang 

bezw.  1 Odesursachen. 

stand 

am 

1.  Jan. 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

stand 

am 

1.  Jan 

gang 

über- 

haupt 

davon 

durrli 

Tod 

Ul. 

w. 

IU. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

ui 

W 

UI. 

w. 

m. 

w. 

m 

w 

E.  Krankheiten  der  Cir- 

cttlationsorgane. 

erz-  u.  Herzbeutel -Entzünd. 

4 

78 

56 

68 

57 

24 

14 

2 

3 

2 

2 

1 

2 

lappeufehler  u.  and.  Herz- 

kraukheilen 

5 

8 

04 

109 

89 

110 

18 

18 

1 

33 

49 

33 

48 

i 

3 

ulaader-Gesch  wulst 

1 

4 

2 

5 

2 

raud  iler  Alten 

2 

1 

2 

1 

jrampfaderu 

1 

1 

40 

15 

39 

14 

3 

3 

2 

2 

enenentzündung 

1 

21 

18 

20 

2o 

. 

1 

1 

yniphgetnss  und  Ly  mph - 
drüsen  - Entzündung  (excl. 

der  dyskrasischen) 

5 

4 

100 

57 

102 

57 

. 

9 

8 

. 

Summe  E. 
F.  Krankheiten  des  Ver- 

13 

17 

330 

258 

325 

261 

42 

32 

1 

48 

55 

46 

52 

2 

5 

dautings-  Apparats. 

Crankheit.  d.  Zähne  u.  Adnexa 

1 

1 

35 

43 

33 

43 

1 

3 

1 

3 

Lungenentzündung 

2 

1 

2 

1 

1 

1 

larnlel-  u Kach.-Kntz.(excl.l4'l 

3 

7 

206 

347 

193 

339 

1 

12 

32 

10 

32 

Krankheiten  der  Speiseröhre 

2 

3 

2 

2 

6 

4 

6 

3 

Vkuter  Magenkatarrh 

8 

4 

201 

234 

202 

232 

1 

10 

15 

11 

15 

.hronischer  Magenkatarrh 

5 

7 

118 

85 

1 16 

82 

2 

3 

6 

9 

8 

9 

Vlagenkrampf 

6 

6 

1 

2 

2 

1 

Magengeschwür 

2 

13 

38 

57 

34 

66 

3 

1 

4 

8 

5 

7 

Vkuter  Darmkatarrh 

3 

1 

102 

56 

104 

55 

2 

11 

6 

11 

6 

Chronischer  1 )armkatarrh 

1 

2 

20 

23 

27 

22 

1 

1 

1 

1 

3 

1 

4 

1 

1 

Habituelle  Verstopfung 

10 

12 

10 

11 

2 

2 

1 

1 

Bauch  feil- Entzündung  (Peri- 

tonitis  und  Perityphlitis) 

t 

5 

77 

77 

72 

71 

24 

19 

I 

3 

6 

3 

6 

Brüche  (Hernien): 

a.  eingeklemmte 

3 

l 

42 

31 

42 

32 

3 

4 

1 

1 

1 

1 

b.  nicht  eingeklemmte 

1 

1 

64 

12 

60 

13 

1 

1 

•i 

1 

3 

Innerer  Darm  Verschluss 

1 

11 

7 

9 

8 

3 

2 

2 

2 

2 

Krankheiten  der  Leber  und 

ihrer  Ausführungsgänge 

2 

7 

54 

65 

50 

63 

5 

2 

1 

1 

Krankheiten  der  Milz 

1 

2 

1 

7 

1 

Summe  F. 

36 

54 

993 

KV, .i 

957 

l 

41 

29 

4 

8 

63 

92 

64 

92 

3 

1 

G.  Krankheiten  der  Ge- 
schlechtsorgane 
(excl.  4,  5,  6,  47,  48.  49). 
Nierenerkraiikung 

8 

9 

92 

76 

89 

75 

15 

15 

1 

3 

10 

3 

11 

1 

3 

Krankheiten  der  Blase 

8 

4 

59 

31 

61 

33 

2 

1 

1 

1 

6 

8 

7 

7 

1 

Steinkrankheit 

2 

2 

Krankheiten  der  Prostata 

2 

24 

24 

1 

5 

5 

Verengerung  der  Harnröhre 

1 

22 

1 

21 

1 

1 

1 

1 

Wasserbrucli  u.  and.  Hoden- 

krankheiten 

1 

32 

32 

1 

1 

Krankheiten  der  Gebärmutter 

31 

566 

569 

6 

7 

253 

252 

3 

Krankheiten  des  Eierstocks  . 

6 

113 

109 

. 

4 

1 

23 

22 

1 

Krankheiten  der  Scheide 

6 

133 

136, 

1 

42 

43 

J_ 

Summe  G. 

20 

56 

231 

923 

229  923 

19 

26 

1 

11 

16  336 

17 

335 

2 

7 
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Krankenhäuser 

a. 

KrankenMussr 

z 

Namen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl  der  F«fe. 

5, 

Be- 

Zu- 

gang 

Abgang 

B*- 

ftand 

am 

1 Jan 

Zu- 

gang 

Akgl 

3 

G 

c 

O 

stand 

am 

1.  Jan. 

über- 

haupt 

davon 

durrh 

Tod 

ober- 

t.=|l 

n>. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

W. 

m. 

W. 

» ■ 

II.  Krankheiten  der  äusseren 
Bedeckungen. 

in 

Krätze 

Akute  Hautkrankheiteu  (excl. 

3 

1024 

228 

1021  228 

• 

26 

3 

2«  1. 

9,  10,  li,  18 
Zellgewebg-Entziinduug 

5 

7 

197 

90 

193 

93 

1 

1 

. 

. 

11 

13 

10  I! 

113 

16 

8 

334  153 

334  151 

7 

. 

. 

37 

1' 

34  11. 

1 14 

Carbuukel  (excl.  33  u.  36 1 

2 

1 

40  15 

42 

16 

5 

1 

5 1 

1 15 

Panaritium 

6 

10 

105  164 

105  160 

2 

14 

7 

14  ' . 

110 

Ami.  Kraukli.  d.  Hubs.  Bedeck. 

32 

17 

530 

234 

514  234 

1 

1 

2 

34 

17 

33  11  . 

117 

Stimme  H. 

J.  Krankheiten  der  Be- 
wegungsorgane. 
Krankheiten  der  Knochen  u. 

04 

43 

2230 

884 

2209 

882 

9 

2 

t 

127 

58 

122  51  . 

der  Knochenhaut 

48 

25 

285 

175 

281 

173 

14 

14 

3 

2 

34 

39 

35  r . 

118 

Krankli.  d.  Uelenke(excl.30,45) 

34 

30 

332 

256 

331  262 

1 

4 

4 

1 

42 

34 

43  E . 

i iy 

Krankh.  d.  Munkeln  u.  Sehnen 

13 

7 

280 

98 

282  100 

. 

26 

a 

25  1 . 

Summe  J. 
K.  Mechan.  Verletzungen. 

90 

62 

897 

529 

894  535 

15 

,8 

7 

3 

102 

78 

103  11  . 

1 20 

t^uetschuugeu  u.  Zerreissung. 

28 

6 

413 

52 

411  55 

6 

• 

44 

7 

40  ; . 

121 

Knochenbrucli  de«  Oberarms 

ö 

32 

10 

34 

7 

1 

i 

2 - ■ 

122 

* des  Vorderarms 

4 

*> 

61 

12 

58 

12 

. 

1 

5 

6 5 . 

123 

* der  Hand 

1 

1 

24 

1 

24  2 

1 

1 . - 

124 

> des  Olterschenkels 

8 

2 

48 

22 

46 

21 

1 

1 

3 

1 

2 1 . 

125 

» des  Unterschenkels 

14 

1 

127 

19 

118 

17 

2 

8 

3 

8,  : • 

120 

» des  Kusses 

4 

15 

2 

14 

1 

. 

1 

1 27 

» des  Kopfes 

4 

45 

6 

46 

6 

8 

2 

2 

i . 

1 2« 

> des  Schlüsselbeins 

1 

1 

13 

3 

13 

4 

• 

1 

2 

3 

1 3 . 

1 21* 

des  Schulterblatts 

1 

2 

2 

130 

• der  Kippen 

1 

28 

28 

1 

3 

* • • 

131 

» der  Wirbelsäule 

3 

7 

• 

7 

2 

. 

132 

» des  Beckens 

1 

6 

1 

5 

1 

5 

1 

5 1 • 

133 

Verstauchungen 

7 

3 

91 

40 

94 

41 

2 

1 

2 1 

13  t 

Verrenkung  der  Schulter 

. 

18 

2 

17 

1 

. 

. 

2 

l 

i l 

135 

des  Ellenbogens 

2 

13 

14 

• 

. 

*1  * * 

130 

der  lland 

3 

3 

• 

137 

des  Daumens  . 

1 

. 

1 

l • • 

13* 

der  Hüfte 

1 

1 

4 

3 

5 

2 

1 30 

des  Knies 

2 

1 

2 

1 

NO 

der  Küsse 

1 

3 

1 

3 

2 

3 

1 

3 1 

141 

142 

* anderer  Gelenke 

Wunden  (Stich-,  Hieb-, 

5 

5 

2 

* 

« 

Schuss  etc.) 

24 

5 

491 

74 

494 

74 

7 

2 

3 

30 

5 

32  4 

1 13 

Verbrennung 

4 

4 

76 

88 

73 

84 

6 

6 

1 

5 

5 

3 i 

144 

Erfrierung 

3 

1 

81 

34 

77 

34 

1 

. 

6 

5 

JJA 

Summe  K. 

115 

29 

1609 

371 

1594 

366 

34 

12 

5 

1 

112 

35 

121  3. 

Summe  111. 
IV.  Anderweitige  Krankheiten 

646 

652 

10526 

7901 

10310 

7829 

612 

479 

49 

70 

9181157 

90Mli  ät 

und  unbestimmte  Diagnosen 

8 

•> 

144 

87 

146 

83 

1 

i 

5 

i 4L 

llauptsumme 

054 

054 

10670 

7988 

10456 

7912 

613  479 

49 

70 

|919  na 

90611*01 
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B.  Augen-Hellanstalten. 


Zahl  der 

Betten 

Vor- 

Verpflo- 

oder 

I'flög- 

KUUK»- 

Flitze. 

ton. 

t»K». 

1.  Augenklinik  der  Landes-UuiversiUU  zu  Giessen 

78 

802 

20  328 

Summe  a. 

78 

802 

20  328 

b.  Private. 

1.  Klinik  des  Geh.  Medieinalraths  Dr.  Ad.  Weber 

zu  Darmstadt 

25 

191 

3 818 

2.  Halserische  Stiftung  zu  Giessen  (siehe  auch 

unter  Privatkrankenhttuser)  . 

(30) 

286 

4 816 

Summe  b. 

55 

•180 

8 634 

L Allgemeine  Angaben. 


Anstalten 

a. 

b. 

Zahl  der  Anstalten 

1 

2 

» » Betten  oder  Plätze 

78 

55 

» » VerpHegungstage  für  männl.  Kranke 

13  131 

4 441 

» * » » weibl.  » 

7 197 

4 193 

> » verpflegten  männl.  Kranken 

596 

240 

» » » weibl.  » 

206 

240 

II.  Frequenz. 


k 

2 

8. 

S 

3 

3 

’S 

o 

Erkrankungen 

Anstalten 

a. 

Anstalten 

b. 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

Ab- 

gang 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

Ab- 

gang 

ru. 

W. 

tu.  1 w. 

IU. 

w. 

m. 

W. 

m. 

w. 

Di 

W. 

1 

der  Augenlider 

6 

7 

97  84 

93 

78 

12 

9 

11 

9 

2 

» Thrttnenorgane 

3 

20  20 

18 

20 

5 

9 

5 

8 

3 

* Orbitalgebilde  . 

3 3 

3 

3 

1 

1 

4 

» Bindehaut  . 

4 

5 

127  89 

118 

80 

1 

1 

13 

11 

12 

12 

5 

» Cornea 

22 

9 

287  163 

276  160 

2 

4 

88 

97 

87 

97 

6 

* Iris 

13 

2 

110  67 

1113 

69 

2 

9 

11 

10 

11 

7 

» Chorioidea 

4 

1 

34  23 

30 

19 

1 

12 

1 1 

12 

12 

8 

> Ketin»  mit  den  Seh- 

nerVen 

9 

3 

38  24 

31 

20 

2 

9 

7 

1 1 

6 

9 

des  Linsensystems  . 

11 

3 

94  42 

87 

39 

1 

1 

31 

51 

29 

52 

10 

* Glaskörpers 

3 

2 

20  13 

18 

11 

1 

1 

2 

] 

3 

11 

der  Augenmuskeln  . 

1 

14  10 

12 

14 

1 

10 

12 

11 

12 

12 

Neubildungen!  j u u 

2 

1 

2 

1 

13 

\ erletzungen  1 

19 

1 

97  29 

93 

28 

3t 

5 

31 

5 

u 

Kefractiousanomalien 

2 

16  12 

16 

12 

5 

5 

6 

5 

15 

Accomodationsanoinalien 

* 

• 

. 

• 

Summe 

90 

31 

957  585 

898 

533 

9 

8 

231)232 

227 

234 
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C.  Irren-Anstalten. 


Zahl  der 

Betten 

Ver- 

ud*r 

ra?v 

a.  Oeffentliche. 

Plitz«. 

t*B- 

Uf» 

1.  Landes- Hospital  Hof  heim 

888 

873 

:59428 

2.  Landes-lrrenanstalt  Heppenheim 

465 

581 

155  469 

Summe 

1353 

1464 

414  897 

b.  Private. 

1 

Keine. 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Zahl  der  Anstalten  . 

Anstalten 
a.  h. 

2 

» » Betten  oder  IMiitze 

1 353 

* » Verpflegungstage  männlicher  Irreu 

202  437 

» • * weiblicher  » 

212  460 

• * verpflegten  männlichen  Irren 

738 

» » » weiblichen  > ... 

m 

II.  Frequenz. 


/. 

« 

u 

u 

Ivrankhcitsforinen. 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

im 

Jahre. 

Ahf 

im 

aug 

abre 

Erblichkeit 
naebgewi«« 
bei  Bestand  uz 
1.  Jan.  and  Zu- 
gang im  Jakt« 

über- 

haupt. 

davon 

durch 

Tod. 

111.  I w. 

m. 

rr. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m.  «.  m 

I 

Einfache  Seelen  Störung 

400  489 

153 

127 

97 

105 

17 

42 

255  263  5« 

2 

Paralytische  .Seelenstörung 

17  11 

37 

7 

14 

9 

9 

7 

18  9 27 

3 

Seelenstörung  mit  Epilepsie, 

mit  Hystern- Epilepsie 

27;  37 

21 

3 

11 

9 

6 

4 

15  15  M 

i 

1 mhecill itiit  (angeborene), 

Idiotie,  CretinismuB 

53  32 

26 

10 

10 

7 

4 

3 

37  22;  M 

ö 

Delirium  potntorum 

• 

»> 

Nicht  geisteskrank  bezw. 

zur  Beolmchtung 

4 

4 

. 

3.» 

Summe 

497  669 

241 

147 

136 

130 

36 

50 

328  314  W2 

II.  Entbindungs-Anstalten. 


a.  Oeffontliche. 

1.  Entbindungs- Anstalt  zu  Giessen  . 

2.  Entbindungs-Anstalt  zu  Mainz  . . . . 

_ . Summe 

b.  Private. 

(soweit  dieselben  11  und  mehr  Betten  haben). 
Keine. 


Zahl 

der 

Bitten 

Ver- 

txter 

pt»s- 

Plitz*. 

tan. 

59 

339 

24 

280 

83 

1 

619 
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Allgemeine  Angaben  und  Frequenz. 


Entbindungsanstalten 

in 

Gioasen. 

in 

Mainz. 

im 

Ganzen. 

Zahl  der  Anstalten 

t 

1 

2 

» * Betten  .... 

59 

24 

83 

» * Entbundenen  . . 

339 

280 

619 

davon  erkrankt  am  Kindbettfieber 

7 

1 

» gestorben  * > 

» » mittelst  geburtshilflicher  Operation 

. 

Entbundenen  .... 

36 

26 

62 

davon  gestorben  ... 

1 

1 

2 

» * Neugeborenen  ... 

341 

283 

62-1 

davon  todtgeboren  .... 

13 

26 

39 

» gestorben 

8 

19 

27 

Nr.  3955.  Ergebnisse  «1er  Blerbesteiierung  im  Gross- 
herzogthum  Hessen  im  Rechnungsjahr  1803/90.*) 

Im  Rechnungsjahr  1895  99  sind  im  Grossherzogthum  Hessen 
1166273  Hektoliter  Bier  gebraut  worden,  gegen  1045155  Hekto- 
liter im  Vorjahr,  oder  im  Jahr  1895  96  121 118  Hektoliter  mehr.  Der 
V erbrauch  an  Getreide,  insbesondere  Malzschrot,  zur  Bierbereitung 
war  im  Berichtsjahr  um  2426516  kg  grösser,  dagegen  wurden  an 
Malz8urrogatcn,  insbesondere  Reismehl,  48182  kg  weniger  verwendet. 
Die  Brausteuer  hat  im  Jahr  1895/96  1 024147  M.  ertragen,  gegen 
930926  .#.  im  Vorjahr,  oder  im  Berichtsjahr  93221  .#  mehr. 

Von  den  bei  der  Bierbereitung  zur  Verwendung  gekommenen 
Materialien  hatte  Gerste  einen  Preis  von  12 — 18,50.#.,  durchschnittlich 
von  16  „# , Gerstenmalz  aus  einheimischer  Gerste  von  26 — 27,30  .#, 
aus  bayerischer  und  österreichischer  Gerste  von  28 — 29  .#.  für  100 
Kilogramm.  Der  Preis  des  Reisniehls  stellte  sich  auf  23  bis  28,50  .#. 
für  HW  Kilogramm.  Einheimischer  Hopfen  hatte  einen  Preis  von 
80 — 180  .#  ; dir  fremden  Hopfen , welcher  den  grösseren  Theil  des 
Bedarfs  der  Brauereien  deckte,  wurde  gezahlt  und  zwar  für  aus 
Baden  bezogenen  120 — 180.#,  aus  Bayern  210 — 400.#.  und  aus  Böhmen 
280 — 500  Jt.  filr  100  Kilogramm. 

Auch  im  Jahr  1895  96  wurde,  wie  in  den  vorhergehenden  Jahren, 
fast  nur  untergähriges  Bier  (1165766  hl  gegen  507  hl  obergähriges) 
gebraut.  Aus  100  Kilogramm  Gerstenmalzschrot  bezw.  Reismehl 
wurden  3, so  bis  5,«s,  durchschnittlich  4,50  Hektoliter  Bier  hergestellt. 

Die  Durchschnittspreise  des  Biers  waren  im  Berichtsjahre  den- 
jenigen im  Vorjahre  gleich;  sie  betrugen,  bei  fassweiser  Abgabe  des 
Biers  aus  den  Brauereien,  für  ein  Hektoliter  Jung-  oder  Lagerbier 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  605,  Sept.  1895,  S.  262. 
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(gewöhnliches  Schankbier)  15—18  A , Exportbier  und  andere  feinere 
Biersorten  18 — 24  A 

Mit  dem  Anspruch  auf  Steuervergfttung  wurden  im  Rechnungs- 
jahr 1895/96  ca.  17700  Hektoliter  Bier  aus  dem  Grossberzogtbum 
Hessen  ausgeführt,  gegen  18900  Hektoliter  im  Voijahr.  Zumeist 
war  die  Ausfuhr  nach  der  bayerischen  Rheinpfalz,  dem  Grossherzog- 
thum Baden  und  nach  Elsass-Lothringen  gerichtet.  Etwa  4000  Hekto- 
liter wurden  nach  Süd-Amerika  versendet. 

Die  Einfuhr  von  Bier  aus  angrenzenden  preussischen Gebiets- 
theilen  verblieb  in  dem  seitherigen  Umfang,  dagegen  hat  die  Einfuhr 
aus  süddeutschen,  nicht  zur  Brausteuergemeinschaft  gehörenden 
Staaten  gegen  das  Vorjahr  wiederum  zugenommen  und  zwar  um 
3275  Hektoliter;  aus  dem  Zollvereinsausland  wurden  ca.  4100  Hekto- 
liter Bier  weniger  eingeführt. 

In  den  folgenden  Uebersichten  werden  Nachweise  über  die 
Brauereien  und  die  Brausteuer,  Uber  den  Materialverbrauch,  die  Bier- 
produktion und  die  Steuerzahlung  der  Brauereien,  sowie  über  die  im 
Betriebe  gewesenen  Brauereien  nach  der  Höhe  der  entrichteten  Steuer 
im  Rechnungsjahr  1895/96  mitgetheilt. 


I.  Uebersicht  über  die  Brauereien  u.  die  Braustener  für  das  Rechnungsjahr  18  >" 


Gesammtzahl 
der  am  Schluss  des 
Jahrs  vorhandenen 
Bierbrauereien : 

a)  in  den  Städten 

b)  auf  dem  Lande  . 

zusammen 

Im  Laufe  des  Jahrs 
sind  im  Betrieb  ge- 
wesen: 

1.  gewerbliche: 

a)  fixirte 

b)  auf  Brauanzcige 
steuernd 

Zusammen 

2.  nicht  gewerbliche : 

a)  fixirte 

b)  auf  Brauanzcige 
steuernd 

Zusammen 

Summe  sHmmtliclier 
im  Betrieb  gewe- 
senen Brauereien 
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i diesen  Bier- 
uereien  haben 

Hauptsteueramtsbezirke 

Zu- 

Darmst. 

Offenb. 

Giessen. 

Mainz. 

Worms. 

Bingen. 

sarnmeu. 

rwiegend  be- 

reitet: 

ergähriges  Bier: 

gewerbliche 
nicht  gewerbl. 

6 

• 

6 

terg&hr.  Bier: 
gewerbliche 
nicht  gewerbl. 

59 

37 

32 

18 

18 

3 

167 

ge  der  verwen- 

n steuerpflich- 
;n  Braustafte: 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

etreide 

5 877  061 

2 043  069 

4 175  103 

7 597  040 

5 146  454 

500  142 

25  338  869 

alzsurrogate 
ge  des  ^ewon- 

43  476 

42  017 

47  900 

68  623 

46  400 

248  416 

enen  Biers: 

lil 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

>ergfthriges 

*)0,6 

505 

1 

, 

507 

itergähriges 

254  155 

92  734 

194  166 

366  613 

235  066 

23  032 

1 165  766 

Zusammen 

254  155 

92  735 

194  671 

366  613 

235  067 

23  032 

1 166  273 

rag  der  Brau- 

Steuer: 

to-  Einnahme : 

icl.  der  Defecte, 
jd.  der  Restitu- 

X 

X 

A. 

X 

X 

X 

X 

men)  . 

236  911,25 

81  726,60 

168  757,65 

305  912,60 

208  977,05 

21  861,65 

1024146,80 

on  ab: 

euervergütung 
r ausgeführtes 

er 

1 356,90 

3 840,90 

9 353,70 

. 

14  551,50 

tan  . 

235  554,35 

81  726,60 

168  757,65 

302  071,70 

199  623,35 

21  861,65 

1009595,30 

reten  hinzu: 

ebergangs-Ab- 
tben  von  Bier 
ingangs  - Zoll 

65  568,80 

10  209,80 

16  932,65 

13  707,45 

17  293,75 

1 920,35 

125  632,80 

m Bier 

25,45 

6 548,70 

211,70 

6 785,85 

umnt-Eiimahme 
m Bier 

301  148,60 

91  936,40 

192  239,00 

315  990,85 

216  917,10 

23  782,00 

1142013,95 

1 der  Haushalte, 
welchen  die  Be- 
itung  v.  Steuer* 
oiem  Haustrunk 
tttfmdet 

• 

‘feuerte  Essig- 
Brauereien  : 

* Zahl  . 

1 

1 

«Iben  entrich- 

X, 

X 

X 

X 

X 

X. 

A. 

ten  an  »Steuer  . 

7,00 

■ 

7,00 

Malzextract. 
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II.  l> bericht  über  den  Materialverbrauch,  die  Bierproductlon  und  di* 
Steuerzahlung  der  Brauereien  für  das  Rechnungsjahr  liStfa  86. 


Bierbrauereien. 


Fixirte. 


Auf 

' Brauanzeige 
steuernd. 


Zu- 

sammen. 


Zahl  der  Brauereien 

73 

100 

173 

Darunter  solche,  welche  Sur- 

rugate  verwendet  haben 

8 

17 

25 

Verbrauch  an  steuerptiich- 

kg 

kg 

tigen  Braustoffen : 

kg 

kg 

i£  1 a*  geacbrot.  Geraten  malz 
[ b.  geschrot.  Weizenmalz 

9 201  810  16  137  044  25  338  8ü4 

. 

15 

. 

15 

* 

| c.  .Sonstiges  Getreide 

• a | a.  Reis 

85  5i31 

161  SM 

247  445 

• 

x ? j b.  Zucker  aller  Art 
« \ | c.  Sonst.  Malzsurrogate 

971 

971 

Biererzeugung : 

hl 

hl 

hl 

hl 

Gbergfthriges  Bier 
UntergÄhnges  Bier 

*)  500 
412  697 

7 

753  069 

507 
1 165  766 

: I 

Zusammen 

413  197 

753  076 

1 166  273 

. 

Essigerzeugung: 

ji 

.« 

.«. 

Gezahlte  Brausteuer 

372  119,70 

652  027,10  1024146,801 

Essigbrauereha 


Fixirte. 


Brauazuetgr 


kg 

175 


hi 


10 

.* 

7,00 


Kmpfaug.  Ausfahrvergütung  | 9 353,70,  5 197,80  14  551,50) 

III.  L’ebersicht  über  die  im  Betriebe  gewesenen  Brauereien  nach  «lern  Ih 
der  entrichteten  Steuer  für  das  Rechnungsjahr  1895  96. 


Steuerbetrag. 

Zahl  der  Bierbrauereien. 

Zahl  il.  Essigbrauen 

Fixirte. 

Auf  Brau- 
anzeige 
steuernd 

Zusam- 

men. 

Darunter 
Milche,  welche 
Surrogate  ver- 
wendet haben 

Fixirte. 

Auf  Braa-  Zn 
anreig*  2 

steuernd 

Bis  15.«. 

1 

4 

5 

. 1 

1 

Ueber  15  bis  30  » 

4 

1 

5 

• 

9 

30  * 

60  > 

4 

5 

9 

• 

» 

60  » 

150  . 

9 

3 

12 

1 

• 

150  * 

300  » 

4 

5 

9 

1 

i 

* 

300  » 

600  • 

11 

11 

22 

2 

* ! * 

9 

600  » 

900  > 

6 

5 

11 

1 

* 

900  * 

1 200  » 

1 

12 

13 

9 

1 >00  * 

1 5110  » 

3 

.5 

8 

9 

l 500  * 

2 250  » 

6 

11 

17 

4 

9 

2 250  * 

3 000  • 

5 

3 

8 

1 

9 

3 000  » 

4 500  » 

3 

4 

7 

o 

- s 

4 500  * 

6 000 

3 

10 

13 

3 

9 

6 000  » 

9 000  • 

2 

6 

8 

• 1 

> 

9 000  » 

12  000  » 

4 

3 

7 

2 

* 1 . 

» 

12  000  » 

15  OoO  » 

1 

1 

2 

1 

9 

15000  » 

20  000  » 

1 

4 

5 

2 

9 

20  000  » 

25  000  » 

1 

1 

25  000  » 

30  000  » 

1 

2 

3 

'l 

9 

30  000  » 

35  000  » 

l 

1 

9 

40  000  * 

45  000  » 

1 

1 

2 

1 

9 

45  000  » 

50  000  » 

1 

1 

9 

60  0O0  » 

65  000  » 

1 

1 

1 

9 

75  000  > 

80  000  » 

1 

1 

. 1 

85  000  » 

90  000  » 

1 

1 

9 

100  000  * 

105  000  » 

1 

1 

• 1 

Zusammen 

73 

100 

173 

25 

! i 

*)  Einschi.  Malzcxtract. 
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395  6.  Geborene,  Gestorbene  und  Kliesclaliessaiigen,  nach 
Monaten,  im  Groasherzogthnm  Hessen  im  Jahr  1805.*) 


I.  Provinz  Starkenhurg. 


Zahl  der  Geborenen,  der  Gestorbenen  und  der 
Eheschliessungon  im 

G-ogenstand. 

Januar. 

b 

r. 

c 

Ja 

© 

(4 

b 

73 

April. 

*5 

75 

Juni. 

to 

3 

September,  i 

Oktober. 

November. 

Dezember. 

ganzen  Jahr. 

_Zahl 

mftnnl. 

700 

650 

7 1 1 

632 

728 

650 

634 

632 

708 

586 

646 

i)  1 1 

7957 

weibl. 

707 

629 

695 

657 

622 

604 

620 

600 

669 

607 

606 

640 

7 656 

iiberh. 

1407 

1279 

1439 

1289 

1350 

1254 

1251 

1232 

1377 

1193 

1252 

1287 

15613 

nmter : 

•endgeborene 

mftnnl. 

606 

565 

667 

561 

626 

574 

571 

649 

519 

572 

668 

7"'.  \ 

wcibl. 

614 

549 

588 

584 

553 

536 

56 1 

540 

609 

515 

542 

562 

6783 

iiberh. 

1220 

1114 

1255 

1145 

1179 

1112 

1135 

1111 

1258 

1064 

1114 

1 130 

13837 

«emtgeborene 

miinnl. 

60 

55 

43 

44 

68 

44 

36 

49 

39 

39 

42 

51 

570 

weibl. 

70 

57 

73 

51 

48 

50 

46 

39 

41 

49 

54 

615 

»hei.  Kinder 

iiberh. 

130 

112 

116 

95 

116 

94 

73 

95 

78 

80 

91 

105 

1185 

jendgeborene 

iberliaupt 

miinnl. 

666 

620 

710 

605 

694 

620 

610 

620 

668 

556 

614 

619 

7624 

weibl. 

684 

606 

661 

636 

601 

586 

598 

586 

648 

586 

591 

616 

7398 

überh. 

1350 

1226 

1371 

1240 

1295 

1 206 

1 208 

1206 

1336 

1144 

1205 

1235 

15022 

»dtgeborene 
slicKe  Kinder 

mftnnl. 

33 

27 

28 

26 

31 

29 

21 

11 

19 

27 

29 

28 

309 

weibl. 

20 

19 

31 

21 

21 

1 « 

19 

14 

20 

19 

15 

22 

239 

überh. 

53 

46 

59 

47 

52 

47 

40 

25 

39 

46 

44 

50 

548 

mftnnl. 

, 

3 

6 

1 

3 

1 

3 

1 

, 

1 

3 

24 

odtgeborene 
ebel.  Kinder 

weibl. 

3 

4 

3 

1 

3 

1 

2 

. 

2 

19 

iiberh. 

4 

7 

9 

2 

3 

1 

6 

1 

2 

3 

3 

2 

43 

mftnnl. 

34 

30 

34 

27 

34 

30 

24 

12 

20 

28 

32 

28 

333 

fMitgehorenc 

überhaupt 

weibl. 

23 

23 

34 

22 

21 

18 

22 

14 

21 

21 

15 

24 

258 

iiberh. 

57 

53 

68 

49 

55 

48 

46 

26 

41 

49 

47 

52 

591 

Zahl 

mftnnl. 

422 

394 

450 

400 

384 

388 

455 

405 

360 

357 

340 

389 

4744 

r Gestorbenen 

weibl. 

432 

392 

501 

422 

403 

331 

451 

372 

406 

356 

325 

372 

4763 

f>»no«-hl  >lrr 
roaur»i>or«n«n) 

iiberh. 

854 

786 

951 

822 

787 

719 

906 

777 

766 

713 

665 

761 

9507 

ahl  d.  Eheschliessungen 

225 

332 

232 

- 

353 

345 

274 

295 

259 

382 

429 

36 1 

3849 

j Vergl.  Mittbeil.  Nr.  C05,  Sept.  1895,  8.  266. 
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II.  Provinz  Oberhessen. 


Zahl  der  Geborenen,  der  Gestorbenen  and  der 

Eheschliessungen  im 

Gegenstand. 

hl 

* 

K 

■’S 

Februar. 

M 

April. 

Mai. 

•tutlf 

Juli. 

August. 

Hoptembe 

Oktober. 

o 

5 

s 

> 

* 

9 

£ 

] 

Zahl 

mttnnl. 

368 

345 

■ :>:< 

329 

346 

319 

304 

345 

315 

353 

296 

34' 

weibl. 

35t 

339 

378 

324 

303 

337 

371 

332 

357 

315 

287 

287 

der  Geborenen  | 

iiberh. 

722 

684 

733 

653 

649 

656 

735 

677 

672 

668 

583 

635 

(iarunter: 

Lebendgeborene  1 

mUnul. 

319 

294 

310 

28(1 

301 

288 

310 

301 

278 

311 

254 

307 

weibl. 

321 

297 

339 

286 

278 

302 

325 

286 

311 

289 

258 

259 

eheliche  Kinder  | 

iiberh. 

610 

591 

649 

506 

579 

590 

635 

587 

589 

600 

512 

566 

7 

Lebendgeborene  1 
unehel.  Kinder 

mftnul. 

33 

34 

3(1 

39 

33 

22 

29 

29 

28 

26 

14 

30 

31 

weibl. 

24 

30 

29 

29 

22 

26 

31 

30 

34 

20 

19 

überh. 

57 

64 

59 

68 

55 

48 

60 

59 

62 

40 

50 

50 

Lebendgeborene  J 
überhaupt 

mllunl. 

352 

328 

340 

319 

334 

310 

339 

330 

306 

337 

303 

284 

338 

weibl. 

345 

327 

368 

315 

300 

328 

356 

316 

345 

278 

278 

iiberh. 

697 

655 

708 

634 

634 

638 

695 

646 

651 

640 

562 

61* 

Todtgeborene  J 
eheliche  Kinder  1 

nninnl. 

1 I) 

17 

14 

9 

10 

9 

20 

12 

9 

15 

7 

« 

weibl. 

8 

11 

9 

9 

3 

8 

15 

15 

11 

12 

7 

8 

überh. 

24 

28 

23 

18 

13 

17 

35 

27 

20 

27 

14 

16 

mUtinl. 

I 

1 

2 

5 

3 

1 

5 

Todtgeborene  ) 
unehel.  Kinder  I 

weibl. 

i 

1 

> 

1 

1 

1 

. 

2 

1 

überh. 

1 

1 

2 

1 

2 

1 

5 

4 

1 

1 

7 

1 

Todtgeborene  > 

niunnl. 

16 

17 

15 

10 

12 

9 

25 

15 

9 

16 

121 

* 

weibl. 

9 

12 

10 

9 

3 

9 

15 

16 

12 

12 

9 

überhaupt  | 

überh. 

25 

29 

25 

19 

15 

18 

40 

31 

21 

28 

21 

17 

Zahl  | 

niftnul 

219 

245 

268 

237 

234 

213 

218 

184 

187 

217 

193 

109 

der  Gestorbenen 

weibl. 

193 

218 

207 

234 

203 

196 

181 

160 

169 

174 

176 

187 

Todljeborrncn  J ’ 

überh. 

M 

463 

535 

471 

437 

409 

399 

344 

356 

391 

369 

396 

i; 

Zahl  d.  Eheschliessungen 

135 

188 

156 

246 

162 

195 

118 

115 

120 

157 

215 

225 
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111.  Provinz  Rheinhessen. 


Zahl 

der 

Geborenen,  der  Gestorbenen  und  der 
Eheschliessungen  im 

Gegenstand. 

Jaiiuar. 

Februar. 

e 

SS 

35 

April. 

JZ 

7- 

—3 

5 

bo 

<2 

Im 

o 

£ 

4> 

X 

Oktober. 

November. 

b 

s 

“ 

N 

Z. 

b 

«8 

-3 

O 

M 

a 

c 

bO 

Zahl 

Geborenen 

-unter: 

inilnnl. 

472 

438 

536 

459 

486 

453 

421 

425 

472 

450  434 

402 

5448 

weibl. 

130 

413 

447 

428 

457 

400 

438 

410 

426 

436  397 

387 

5100 

überh. 

902 

881 

883 

887 

843 

853 

860 

835 

898 

886  831 

789 

1 1 >548 

‘ndgeborene 
che  JKinder 

männl. 

420 

386 

467 

412 

423 

395 

372 

393 

408 

393  378 

346 

4793 

weibl. 

388 

400 

392 

383 

408 

372 

395 

373 

379 

389  364 

348 

4591 

überh. 

808 

786 

859 

795 

831 

767 

767 

766 

787 

782  742 

694 

9384 

•ndgeborene 

mttnnl. 

34 

28 

44 

26 

41 

37 

35 

22 

37 

39  39 

28 

410 

weibl. 

27 

28 

32 

29 

32 

17 

30 

25 

25 

32  25 

27 

329 

tlüL  JVIllUri 

überh. 

61 

56 

76 

35 

73 

54 

65 

47 

62 

7 1 64 

55 

739 

siidgeborene 

berhaupt 

mäunl. 

454 

414 

511 

438 

464 

432 

407 

415 

445 

432  417 

374 

5203 

weibl. 

415 

428 

424 

412 

440 

389 

425 

398 

404 

421  389 

375 

4920 

überh. 

869 

842 

935 

850 

904 

821 

832 

813 

849 

853  806 

749 

10123 

dtgeborene 
iche  Kinder 

mttnnl. 

15 

21 

20 

19 

18 

16 

12 

6 

25 

13  16 

24 

205 

weibl. 

14 

10 

22 

16 

16 

9 

13 

11 

21 

13  8 

12 

165 

überh. 

29 

31 

42 

35 

34 

25 

25 

17 

46 

26  24 

36 

370 

milnul. 

3 

3 

5 

„ 

4 

5 

2 

4 

2 

J , 

4 

40 

dtgeborene 
hei.  Kinder 

weibl. 

1 

5 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

15 

überh. 

4 

8 

6 

2 

5 

7 

3 

5 

3 

7 1 

4 

55 

dtgeborene 

berhaupt 

milnul. 

18 

24 

25 

21 

22 

21 

14 

10 

27 

18  17 

28 

245 

weibl. 

15 

.5 

23 

16 

17 

11 

14 

12 

•» 

15'  8 

12 

180 

überh. 

33 

39 

48 

37 

39 

32 

28 

22 

49 

33  25 

40 

425 

Zahl 

miinnl. 

295 

281 

406 

379 

294 

328 

351 

311 

280 

260  213 

284 

3712 

Gestorbenen 

weibl. 

237 

306 

349 

297 

262 

302 

287 

309 

263 

248,  205 

255 

3320 

cinscbU  der 
dtfaborcaen) 

überh. 

532 

587 

755 

676 

556 

630 

638 

620 

543 

508,  448 

539 

7032 

bl  d.  Eheschliessungen 

146 

202 

139 

235 

236 

234 

166 

191 

186 

242  276 

1 

259 

2512 
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IV.  Grossherzogthnm  Hessen. 


Zahl  der  Geborenen,  der  Gestorbenen  and  4»| 
Eheschliessungen  im 


Gegenstand. 

2 | t r 1 

Januar. 

Februar 

s 

ri 

75 

’ z. 
< 

1 

. 

J3 

"s 

s 

1 

u 

< 

1 T ff 

1 i = i 

x ~ z - J 

iuHniil. 

1540 

1433 

1635 

1420 

1560 

1422 

1419 

1402 

1495  1389137»  1300  i| 

Zahl 

der  Geborenen 

weibl. 

1401 

1411 

1520  1409 

1382 

1341 

1430 

1342 

1452  13551^'lJHg 

überh. 

30.(1 

2844 

3155 

2829 

2942  2763 

2849 

2744 

2047  2747266^37«  3 

darunter: 

13351*231»«*  | 

inknul. 

1345 

1245 

1444 

1253 

1350  1259 

1256 

1265 

Lebeudgeborene  , 

weibl. 

1323 

1246 

1319 

1253 

1239  1210 

1281 

1199 

1299  12231164UW 

eheliche  Kinder 

überh. 

2008 

2491 

2763 

2506 

2589  2469 

2537 

2464 

2634  244623ÄWI  H 

mänul. 

127 

117 

117 

109 

142 

103 

100 

100 

104  104  111  11«  1 

Lebendgeborene . 

weibl. 

121 

115 

134 

109 

102 

93 

98 

101 

08  87  94  1«  J 

unehel.  Kinder 

überh. 

248 

232 

251 

218 

241 

196 

108 

201 

202  191  205  21t 

| 

mUnnl. 

1 172 

1362 

1561 

1 888 

1492  1362 

1356 

1365 

1300 

1439  132713131331  H 
1307  131012581*  ] 

Lebeudgeborene 

weibl. 

1444 

1361 

1453 

1362 

1341  1303 

1379 

überhaupt 

iiberb. 

2916 

2723 

3014 

2724 

2833  2665 

2735 

2665  2036  2637  2 573  2MJ1 

inftnnl. 

64 

65 

62 

54 

59  54 

53 

29 

53  55  52  « | 

Todtgeborene 

weibl. 

42 

40 

62 

46 

40 

35 

« 

40 

52  44  3«  41  J 

eheliche  Kinder 

überb. 

106 

105 

124 

100 

99  89 

100 

69 

• 

105  9»  82  1«  1 

raHnnl. 

4 

6 

12 

4 

9 

6 

10 

8 

3 7 9 1 

Todtgeborene 
unehel.  Kinder 

weibl. 

5 

10 

5 

1 

1 

3 

4 

2 

3 4 * — - 

überb. 

9 

16 

17 

5 

10 

9 

14 

10 

6 11  11  • 

inHnnl. 

68 

71 

74 

58 

68 

60 

63 

37 

56  65  61  « ! 

Todtgeborene  1 
überhaupt 

weibl. 

47 

50 

67 

47 

41  88 

51 

42 

55  48  3*  45  1 

überb. 

1 15 

121 

Tn 

105 

109 

9b 

: 

!tü 

79 

111  110  03  10!  1 

Zahl  1 

niäunl. 

986 

920 

1124 

1016 

912 

929  1024 

900 

827  834  776  Ä >) 
838  778  706  61  J 

der  Gestorbenen 

weibl. 

862 

016 

1117 

953 

868 

829 

919 

841 

(olnarbl.  ilrr 
Tuill(obortnon) 

1 überh. 

1 700 

1836 

2241 

1989  1780  1758 

1943 

1741 

1665  1612  1482163!  8 

Zahl  d.  Eheschliessungen 

506 

722 

527 

843 

751 

774 

558 

601 

565  781,  020  6*1  1 

III] 

Druck  von  II.  Brill  ln  Dftnnatndu 


;[c 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 


Nr.  «27.  Oktober  ISO«. 


Inhalt:  Betrieb  der  Main-Neeknr-Eisenbahn  1895. — Volksschulen, 
Fortbildungsschulen  u.  Privatunterrichtsanstalten  im  Grossh.  Hessen  1896- 
— Geborene,  Gestorbene,  Eheschliessungen  u.  Ehescheidungen  im  Grossh. 
Hessen  1895.  — Todesfälle  im  Grossh.  Hessen  im  Juli  u.  August  1H96.  — 
Eisenbahnen  Aug.  1896.  — Meteor ol  Beobacht,  zu  Darmstaut,  Schweins- 
berg u.  Cassel  Septbr.  1896.  — SterblichkeitsverhUltnisse  Septbr.  1896.  — 
Anzeige. 


Nr.  3957.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Main- 
Keckar-Eisenbahu  im  Jahr  1895.*) 

1.  Im  Jahre  1895,  in  welchem  die  Main- Neckar- Eisenbahn  am 
1.  August  ihr  49.  Betriebsjahr  zurücklegte,  sind  im  Personen-  und 
Güterverkehr  die  Transporte  und  die  Einnahmen  daraus  ansehnlich 
gestiegen,  namentlich  im  Güterverkehr,  bei  welchem  die  Zunahme 
der  Transportmenge  auf  8,83  %,  diejenige  der  Einnahme  auf  5,8»%, 
gegenüber  dem  Vorjahr,  sich  stellt. 


Es  betrugen  im  Jahre  1895  gegen  1894 


die  Zahl  der  beförderten  Civilpersonen 

4 161 038 

4149301 

das  beförderte  Reisegepäck  in  Tonnen 

8 872 

7 890 

> Expressgut  » » 

die  Eil-  und  Frachtgüter,  ausschliesslich 

1999 

1 714 

Dienstgut,  in  Tonnen 

1485888 

X 

1 367  861 

JL 

die  Einnahme  aus  d.  Beförd.  v.  Civilpersonen  . 3 219 568,96 
» » » » » Reisegepäck,  einschl. 

3095067,94 

Lagergeld  . 

261 394,88 

233 109,is 

» ....  Expressgut 

62  774,89 

61 142,oo 

> » » • » » Thieren  jeder  Art  123  416,88 

» • » » > » Eil-  und  Fracht- 

gut, einschliesslich  Leichen  und  Fahrzeuge, 

151 326,os 

sowie  Nebenerträge 

3 793  558,9? 

3 540  285,99 

die  Einnahme  aus  Sonderpersonenzügen 

7 046,oo 

2 737,6» 

> • » Postgiitbcfördernng  . 

10  700,16 

10  370,i* 

» » » Militärtransporten 

142  601.29 

133  825,41 

Summe 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  611,  Jan.  1896,  S.  22. 

7 621  120,7t 

7 227  862,81 
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Davon  aus  dem  Personen-  und  Gepäck- 

Verkehr  3395012,47.*.  gegen  1*9*1  mehr  5 je’, 

und  aus  dem  Güter- Verkehr  4 026  078,27  ■ . » mehr  5>r 

2.  P ersonal.  Die  Main-Xeekar-Bahn  beschäftigte  im  Jahre  M6: 
568  angest eilte  Beamte, 

134  nicht  angestellte  llilfsbeamte, 

1049  Arbeiter, 
im  Ganzen  1751  Personen. 


3.  Im  Jahre  1895  betrugen 

nach  der  Betriebs- 
r*H*bnang 

für  alleinige 
Kerhnnng  der  «an- 
zelnen  Staaten 

die  Einnahmen  8145918.su.* 

7 562,06.* 

81534*1*4 

die  Ausgaben 

4 834  954,19  » 

277  324.9«  » 

5112279.a  . 

der  L'eberschuss 

3310964,«  JL 

—269  762.90  .* 

3041 2)l.n4 

Die  Ausgaben  betrugen  von 
der  Einnahme  in  Prozenten 

% 

59,35 

«2.» 

gegen  1894 

61,17 

— 

Von  obigem  Ueberschuss  von 
wurden  in  die  Rechnung  des 

3310964.«.*. 

bezw. 

3041 *'Ln4 

folgenden  Jahres  übertragen 

— 

- 

Mithin  betrugen  die  zur  Ver- 

keilung kommenden  Reinein- 
künfte 

3310964,«  X. 

3041201,71* 

wovon  nach  der  Baukosten-Be- 
theiligung  entfielen  auf 
Preussen 

708  450,87  X. 

davon  ab  fUr  vor- 
schussweise empfan- 
gene Zahlungen 

91  494,77.* 

«-■it 

haar*  AWiifora* 

676  956g  .4 

Hessen  .... 

1389882,68  . 

113  418.00  » 

1 276  464*  > 

Baden 

1 152  631,18  . 

6485043  > 

1087731*  * 

Summe  wie  oben 

3 310  904,61.*. 

269  762,90 .44 

3 041  *ll,7i  4 

gegen  1894 

2968228xi  » 

204  848,oo  > 

2763381*  • 

Die  Baukosten  der  Bahn  be- 
trugen im  Jahresdurchschnitt: 

in  l 895 

in  1894 

fllr  Preussen  5 657  799,12.*.  5 657  799.12  .* 

* Hessen  10  233  154,62  » 10  126  060,56  » 

• Baden  8 480  366,29  » 8 422033,44  » 

Zusammen  24  377  319,93  „*  24  207  093,12  .* 


Dieses  Baukapital  hat  sich 
pro  1895  durch  den  vertheilten 
BetriehsUberschuss  (3310964,«  .*) 

verzinst  mit  . 13,68%  1894:  12, 88% 


Von  den  Betriebs-Ausgaben  von  4 834954,19  M,  bezw.  einschliess- 
lich der  Ausgaben  der  einzelnen  Staaten  5112279,16.*.  sind,  als  den 
eigenen  Betrieb  der  Main- Neckar- Eisenbahn  nicht  betreffend,  die  Ver- 
gütungen für  Leistungen  zu  Gunsten  Dritter  abzuziehen.  Diese  Ver- 
gütungen hetragen  ira  Berichtsjahr: 
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1)  Vergütung  der  Hessischen  Ludwigsbahn  für  die 

Mitbenutzung  der  Station  Bensheim  fiir  den 
Personenverkehr  3 700, oo  .4 

2)  Vergütung  des  Portland-Cementwerks  Heidelberg 

fiir  die  Ueberlassung  eines  zur  Führung  einer 
Lokomotive  berechtigten  Heizers  2 500, oo  » 

3)  Vergütung  fiir  die  Leistung  des  Fahrdienstes 

auf  der  Mannheimer  Seitenbahn  124  833,66  » 

4)  Vergütung  für  die  Betriebsleitung  der  Neben- 
bahnen Eberstadt-Pfungstadt,  Bickenbach-See- 

heim  und  Weinheim-FUrth  . 6344, so  » 

5)  Ersatz  des  Gehalts  und  der  sonstigen  Vergü- 

tungen für  die  Seitens  der  Main-Neckar-Bahn  zu 
stellenden  Beamten  für  den  Dienst  im  Central- 
bahnhofe Frankfurt  a.  M.  42139,66  » 

Zusammen  179  518, si  .4. 

Von  den  alsdann  verbleibenden  4 655  435,9«  A.,  bezw.  einschliess- 
lich der  Ausgaben  der  einzelnen  Staaten  4 932  760,94.#  entfallen  bei 
einer  Betriebslänge  von  96,17  km  pro  km  Bahnlänge  rund  48408  A. 
bezw.  51 292  A. 

4.  Die  Lokomotiven  der  Bahn  legten  im  Jahre  1895  2 230  061 
Nutz-  und  Leerfahrtkilometer  — worunter  725*18  der  letzteren  — zu- 
rück: ausserdem  kommen  bezüglich  der  Kosten  der  Züge  die  im 
Rangir-  und  Reservedienst  geleisteten  436<)80  Lokomotivkilometer 
in  Betracht,  zusammen  2666141  Lokomotivkilometer.  Die  Zahl  der 
Wagenachskilometer  belief  sich  auf  82562  489. 

Behufs  Berechnung  der  auf  1 Nutz- , bezw.  Lokomotiv-  und 
Wagenachskilometer  entfallenden  Kosten  ist  den  vorstehend  berech- 
neten gekürzten  Ausgaben  die  Vergütung  für  Leistung  des  Fahr- 
dienstes auf  der  Mannheimer  Seitenbahn  wieder  zuzuschlagen , weil 
die  angegebene  Zahl  Nutz-,  bezw.  Lokomotiv-  und  Wagenachskilo- 
meter die  Leistung  auf  der  Seitenbahn  mitbegreift.  Die  Ausgaben 
betragen  alsdann 

im  Ganzen  4 780  269  A.  63  ,S|  bezw.  5057  594  A.  59  ,5, 


für 

1 

Nutzkilometer 

2 

» 21  * 

2 

» 34 

1894 : 

2 

* 25  » 

1894: 

2 

» 35 

für 

1 

Lokomotivkilometer 

1 

» 79  » 

1 

» 89 

1894: 

1 

* 82  * 

1894: 

1 

» 90 

für 

1 

Wagenachskilometer 



» 05,79  * 

— 

» 06,12 

1894: 

— 

* 05,74  » 

1894: 

— 

» 05,99 

5.  Der  Bestand  an  Personen-  und  Lastwagen  der  Main- 
Neckar  - Eisenbahn  einschl.  der  Grossh.  Hessischen  Nebenbahnen 
Eberstadt-Pfungstadt , Bickenbach-Sceheim  und  Weinheim-Fürth  be- 
ziffert sich  wie  folgt: 

1)  1 ersonenwagen  I.  u.  II.  Kl.  ■ * * Stück | ^ j),im jini,. . cotbeieui-htung 

2)  Personenwagen  III.  Kl.  147  » f "»«'  SctaieilbromM  vor**h«n. 

3)  Bahncontrolwagen  1 » nur  in  Controlfahrten  bestimmt, 

4)  Brlickenwagen-Controlw.  1 » 
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5)  Postwagen  . 

6)  Reisegepäck  wagen 

7)  Packmeisterwagen  für 

Giiterziige 

8)  Güterwagen,  bedeckte 
8)  Güterwagen,  offene 

10)  Luxuspferdewagen  . 

11)  Bierwagen  . 

1 2)  Platt  form  wagen 

13)  Schemelwagen  . 

14)  Materialtransportwagen 

zusammen 


2 Stück  mit  je  10  Platzen  CI.  KUeee. 
24  » 


11  » 

405 

203  • 

6 > 

14*)  » 

2 . I 

10  » / als  offen*»  Güterwagen  TenrendW. 

49  > I 

070  Stück  der  Main-Neckar-Bahn. 


Ferner : 

15)  Personenwagen  II.  u.  III.  Kl.  6 Stück)  ooiw«.««* 

10)  Personenwagen  III.  Kl.  7 » | ond  Srhnellbremse  YerMlien. 

17)  Post-  u.  Gepäckwagen  . 2 * 

18)  Güterwagen,  bedeckte  . 5 » 

10)  Güterwagen,  offene  10  • » 

zusammen  ;I0  Stück  der  Nebenbahnen. 


Ausserdem 

20)  15  Ueberladewagen , auf  15  Stationen  ver-  l 

‘heilt,  der 

21)  2 Kippwagen  für  Kohlenabfälle,  in  Darm-  Main-Neckar-Bahn. 

stadt  stationirt,  und 

22)  6 Stück  fahrbare  Krahnen. 


Die  Wagen  der  Main- Neckar- Eisenbahn,  incl.  jener  der  Neben- 
bahnen, legten  im  Jahre  1895  auf  der  eigenen  Bahn  einschl.  der 
Nebenbabnstrecken  zurück: 

a.  die  scchsrädrigen  Personenwagen  . 8 082  309  Achskilometer, 

b.  > vier-  » » . 12  384150  » 

c.  » acht-  » Lastwagen  (Plattform)  23936  » 

d.  » sechs-  » » 2 135  250  » 


e.  » vier- 


. . 8014154  » 

zusammen  32  139  895  Achskilometer. 


Die  Wagen  fremder  Bahnen  haben  auf 
eigenen  Betriebsstrecken  einschl.  der  Neben- 
bahnlinien zurückgelegt  . . . 48  200352  » 

Hierzu  die  unter  Frachtberechnung 
leer  beförderten  neuen  Wagen  . 35020  > 

die  Reichs-  etc.  Postwagen  ....  2 720  816  > 

beförderte  Lokomotiven  mit  Tender,  zu  je 

20  Achsen  gerechnet  . 24 166  » 

Es  wurden  somit  im  Ganzen  befördert  83  120  255  Achskilometer. 


6.  In  den  jenseitigen  beiden  Tabellen  ist  die  Zusammensetzung 
des  Personen-  und  Güterverkehrs  näher  nachgewiesen. 

*)  Davon  sind  3 Stück  Eigenthum  der  Hildebrand’schen  Brauerei  in 
Pfungstadt. 
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Talielle  I. 


Personen- Verkehr. 


( L 

Klasse 

2a 

Sohnellxfige 

s 

» s , 

1 ui. 

» 

II 

=2 

Gewöhnliche 

Züge 

!.!: 
1 III. 

> 

» 

ft 

Hin- 

und  Kückfahr- 

i in. 

» 

k arten 

Ausgegenene  Fahrkarten 
Beförderte  Personen 


Ausserdem: 

Hesel  lschaftsfahrkarten  . 
Honntagsfahrkarten  . 
Arbeiter-Kückfahrkarten  . 

i i = [ Monatskarten 
3%%  I ^clmlerkarten 
I Wochenkarten 
Hund  reise  hefte  .... 
MilitSrfahrkarten  ... 

Summe  der  ausgegebenen 
Fahrkarten  etc. 

Hierzu  kommen  noch: 
Fahrkarten  für  Sonderzüge 
Zusammengesetzte  Kundreisebefte 
Hauptsumme  der  ausgegebenen 
Fahrkarten  etc. 
» der  abgegangenen  Pers. 


Local - 
Verkehr. 

Direkter 

Ver- 

kehr.1} 

Durch- 

gangs- 

Ver- 

kehr. 

Zu- 

sammen. 

2 «40 

9 778 

6 .547 

18  9«5 

23  650 

41  742 

22  781 

88  173 

32  230 

26  575 

8 335 

67  140 

1 367 

2 006 

52 

3 425 

22  949 

23  945 

i 112 

48  006 

320  498 

168  598 

9 »78 

498  974 

6 375 

2 922 

702 

9 999 

78  762 

43  421 

4 802 

1 26  985 

463  205 

207  390 

8 156 

679  061 

951  076 

62«  377 

62  665 

1 540  718 

1 500  018 

780  110 

76  «25 

2 35«  753 

5 141 

10  210 

. 

15  351 

3 «5« 

5 805 

9 461 

2«  364 

11 

2«  375 

9«2 

68 

1 030 

1 123 

288 

1 41 1 

108  679 

8 323 

3 

1 1 7 005 

1 1 229 

16  348 

27  577 

52  098 

50  526 

7 120 

115  744 

1 149  699 

618  826 

8«  147 

1 854  672 

1 740 

• 

127  146 

• 

1 983  558 

*)4  311  284 

*)  Verkehr  zwischen  Stationen  d.  Main-Neckar-Bahn  mit  Stationen  and.  Bahnen. 
*)  Einschliesslich  34  502  auf  M Ui tärfahr scheine  abgegangene  Personen. 


Tabelle  II.  Gilt  er- Verkehr. 


Eilgut. 

Stückgut. 

Wagen- 

ladung!«' 

bezvr. 

Ausnahme- 
K lassen. 

Sonstige 

Trans- 

porte. 

Zu- 

sammen. 

Tünnen. 

Tonnen. 

Tünnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

I.okal- Verkehr 

846,! 

12  962,3 

48  313,0 

I 365,0 

63  486,1 

Direkter  \ Versandt 
Verkehr  1 Empfang 

2 023,9 
2 590,7 

30  865,6 

31  104,9 

130  416,0 
290  933,3 

1 026,4 
1 587,7 

164  331,9 
326  2 16,6 

Dorch-  . nach  Süden 
FXj  * Norden 

3 392.2 
3 465,7 

47  363,9 
44  034,8 

574  712,8 
221  513,4 

1 634,0 
4 4 1 6,5 

627  102,9 
273  430,4 

' iesammt-Giiterverkehr 

12  318» 

166  331,5 

1 265  888,5 

10029,6 

1 454  5>  8,2 
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Nr.  3958.  Einfache  und  erweiterte  Volhwi 

im  taroHNlicrzogthum  Hk«h 


— 

3 

Kreise 

und 

Zahl  der  Schulen. 

J 

nach  dem  Be- 
kemitniss 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  den  6dssl-  9 
klassen 

Provinzen. 

confessionellt  | 

£ 

£ 

© 

2 

Städte. 

c 

© 

s 

5 

c 

1 

£ 

© 

© 

Q 

X 

*© 

-t 

1 

> 

© 

1 

« 

S 

90 

u 

© 

-C 

o 

« 

e 

R 

Um 

.5 

© 

X 

s 

- 

u 

s 

s 

tfi 

tc 

*© 

— 

H , 

s 

r 

M i 

s 

- 

Um 

© 

SC 

M 

5 

sc 

6 

tc 

j 

*S 

© ' 
.tc 

*• 

■ I 
_£ 

*© 

M 

e 

z 

’« 

z 

6 i *. 

? 7 = 

l l i 
£ 1 * 
je  i m 
; 7 r t 
> i 1 

Kreis  Darmstadt  . 

21 

21 

• 

14 

2 

5 

4 

si 

4 

3 2 Üt 

» Bensheim  . 

49 

39 

5 

5 

42 

7 

. 

21 

•* 

11 

s . * 

Dieburg 

68 

58 

5 

5 

61 

7 

35 

17- 

11 

4 i a 

Erbach 

88 

80 

4 

4 

82 

5 

1 

62 

17 

4 

i a 

» Grnss-Geraa 

33 

3! 

1 

1 

29 

3 

1 

6 

8 

7 

7 J a 

» Heppenheim 

69 

49 

10 

10 

65 

1 

3 

48 

io! 

. 

1 3 li 

» Oll'eii hach  . 

36 

34 

2 

• 

24 

5 

7 

4 

7 1 

9 

f JJ 

Prov.  Starkenburg 

36  1 

312 

27 

25 

317 

30 

17 

180 

Ti 

53 

31  »n 

Kreis  Giessen 

8ll 

80 

• 

76 

3 

1 

44 

20, 

9 

3 4 4 

Alsfeld 

76 

74 

1 

. 

1 

<o 

1 

58 

14 

3 

. 1 1 fl 

Büdingen  . 

71 

70 

1 

70 

1 

47 

19 

3 

1 1 k 
5 S « 

Eriedberg  . 

78 

69 

2 

2 

68 

5 

21 

37 

5 

Lauterbach 

62 

60 

1 

i 

59 

3 

48 

9 

2 

3 . 41 

» Schotten 

51 

51 

* 

• 

51 

36 

11 

1 

3 . * 

Prov.  Oberhessen 

413 

104 

4 

4 

1 

o.i 

13 

1 

254  110 

23 

15  ui 

Kreis  Mainz 

27 

24 

1 

2 

15 

4 

8 

5 

4 

10 

2 6 S 

Alzey 

57 

45 

6 

6 

. 

56 

1 

• 

35 

15 

: 1 

4 S U 

> Bingen 

29 

27 

1 

1 

23 

5 

1 

5 

11 

! 7' 

i 5 a 

Oppenheim 
> H orins 

48 

40 

4 

4 

47 

1 

11 

20 

10 

S 1 t 

52 

37 

6 

8 

1 

50 

2 

19 

15 

6 

7 5 1 

Prov.  Rheinhessen 
Wiederholung. 

215 

173 

18 

21 

191 

13 

9 

75 

66 

34 

17  !2lä 

Prov.  Starkenburg 

:n">  l 

312 

27 

25 

317 

30 

17 

1180  71 

53 

31  29  11* 

< »herliessen 

113 

011 

4 

4 

i 

;;9.> 

13 

1 

- .4 

110 

23 

15  llN 

* Hheiuhessen 

213 

173 

18  21 

1 

191 

13 

9 

75 

65 

34 

17 

Grossh.  Hessen 
Städte. 

99l 

889 

49  50 

*07 

56 

27 

5**9 

246 

110 

4 * 1 -3 

1 lannstailt  m.  Bessung. 

1 

1 

. 

1 

. 

. 

! • 

.11! 

Offenbach 

Giessen 

1 

1 

1 

* 

1 

1 

1 i 
. | 1 J 

Mainz  mit  Zahlbach  . 

2 

2 

• 

1 

1 

. 

1 

* 

, j 1 | 

Kastei  mit  Amöneburg 

3 

1 

1 

1 

2 

. 

1 

. 

1 

. i ^ 

Bingen  .... 
Worms  .... 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr. 

2 

1 

604, 

1 

Auj 

g.  1895, 

: 

8.  ! 

1 

252. 

1 

1 

• 

: : 

Digiti. 

l 

• 1 
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schulen. 

rpersonal. 

Zahl  der  Schulkinder 

hrer  und 
brerinnen 

nach  dem 
(■eschlecht 

nach  dem  Bekeiintuiss 

durchschnittlich 

auf 

*3  . 

’s  Z 
ja  s 

z 

© 

.1 

© 

"Z 

© 

"Z 

§ 

£ 

© 

3 

ä £ 

ce 

J£  jö 
> 

o z 

*5  •- 

x Jr 
£ 

~z  — 
> * 

S 

E 

© 

-S 

rt 

£ 

Mftdche 

"© 

u 

« 

© 

« ^ 
"i  « 

J£ 

"© 

es 

C 

X 

U X 
© * 
rz  .© 

Sc  | 

o 

c 

© 1 

1 

u 

*© 

i, 

146 

22 

10  646 

5 212 

5 434 

9 901 

626 

119 

105,9 

507 

63,4 

» 

132 

8 

8816 

4 393 

4 425 

5 027 

3 681 

110 

169, e 

180 

63,0 

> 

131 

8 

9 213 

4 649 

4 564 

5 813 

3 218 

182 

168,4, 

135 

06, 3 

i 

141 

1 

8 364 

4 213 

4 151 

7 664 

567 

133 

179,8 

95 

58,9 

) 

105 

5 

7 437 

3 684 

3 753 

6 472 

855 

110 

1 67,8 

225 

67,8 

i 

123 

5 

8 302 

4 186 

4 116 

3 365 

4 840 

91 

6 

184,9 

120 

64,9 

9 

194 

25 

14  702 

7 187 

7 515 

6 968 

7 380 

193 

161 

144,8 

408 

67,1 

6 

972 

74 

67  482 

33  524  33  958 

45  210  21  167 

938 

167 

151,8 

185 

64,5 

2 

170 

2 

10  988 

5 426 

5 562 

10  639 

132 

201 

16 

142,0 

137 

63,9 

2 

102 

6 019 

2 991 

3 028 

5 556 

322 

141 

161,8 

79 

59,0 

4 

104 

6 123 

3 028 

3 095 

5 857 

60 

206 

159,6 

86 

58,9 

2 

169 

3 

9 363 

4 758 

4 605 

6 951 

2 150 

262 

145,1 

128 

54,4 

1 

90 

1 

5 081 

2 508 

2 573 

4 753 

291 

37 

179,8 

8* 

55,8 

3 

73 

4 301 

2 257 

2 044 

4 210 

5 

82 

4 

1 62,8 

84 

58,9 

i 

708 

6 

41  875 

20  968.20  907 

37  966 

2 960 

929 

20 

1 54,2 

101 

58,6 

17 

171 

76 

15  103 

7 413 

7 660 

3 596 

11  330 

85 

92 

120.8 

559 

61,1 

>1 

100  1 

6 232 

3 060 

3 172 

1 357 

1 51 1 

106 

258 

158,1 

109 

61,7 

hi 

85 

n 

5 859 

2 822 

3 037 

2 098 

3 617 

65 

79 

153,0 

202 

61,0 

16 

114 

2 

7 471 

3 640 

3 831 

4 472 

2 830 

124 

45 

163,9 

156 

64,4 

76 

167  9 

11  313 

5 525 

5 788 

7 122 

3 811 

122 

228 

152,6 

218 

64,3 

36 

637  99 

45  978 

22  490 

23  488 

21  645  23  129 

502 

702 

142,4 

216 

62,5 

16 

972 

74 

67  482 

33  524  33  958 

45  210  21  167 

938 

167 

151.8 

185 

64, 5 

M 

708 

6 

41  875 

20  968  20  907 

37  966 

2 960 

929 

20 

154.2 

10t 

58,6 

36 

637 

99 

45  978 

22  490 

23  488 

21  645  23  129 

502 

702 

142,4 

2 1 6 

62,5 

« 

2 317 

179 

155  335 

76  982 

78  353 

104  821 

47  256 

2 369 

889 

149,5 

157 

62 ,2 

7H 

63 

11 

3 998 

I 921 

2 077 

3 431 

552 

15 

62,7  3 998 

54,0 

6 

1 52 

9 

3 841 

1 834 

2 010 

2 168 

1 479 

36 

161 

97,5  3 841 

63,0 

31,  29  2 

1 762 

804 

958 

1 652 

99 

1 1 

76.8  1 

762 

56,8 

128  79  49 

7 079 

3 476 

3 603 

2 320 

4 681 

28 

50 

92.0  3 540 

5«'», 3 

löl  12 

3 

1 026 

515 

51 1 

252 

404 

13 

4 

133,1 

342 

68,4 

17  10 

7 

846 

402 

444 

151 

68* 

15 

103.4 

423 

49,8 

59  51 

8 

3 749 

1 769 

1 980 

2 445 

1 248 

35 

21 

131,03 

7 4ii 

63,5 
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Fortbildungsschulen- 

Kreise 

Zahl  der 

und 

Fortbildungs- 

schulen 

Schüler 

Provinzen. 

Städte. 

einklassige. 

6 

'7. 

OB 

J3 

2 

’S 

ts 

M 

1 

JS 

§ © 
£ tri 

'C  ‘5 
■=  ' 

f J 

‘S 

u 

© 

s 

'S 

bo 

d 

Ä 

> 

© 

© 

|8 

E 2 
::  — 

•* 

© 

- 

• 

© 

cg 

u 

anderer 

Confession. 

- 

M 

S 

« 

s 

= « 

— •-  " 

= ?.=! 

: i-\ 

S C ' I 

Kreis  Darmstadt 

8 

6 

5 

1 507 

101 

15 

1 623 

164  -öil 

3Ii 

5 

4 

877 

627 

18 

1 522 
I 506 

29.5 

272»  !i] 

284  I’Jtj 

» Dieburg  . 

48 

7 

3 

997 

495 

14 

» Erbach 

73 

5 

1 217 

81 

13 

1 311 

• Gross-Gerau 

20 

8 

3 

996 

121 

8 

1 125 

25,4  AB 

* Heppenheim 

49 

7 

2 

506 

729 

7 

1 

1 243 

27,5  21, 

» Offenbach 

15 

14 

4 

1 028 

I 231 

12 

29 

2 300 

22.5  69« 

Prov.  Starkenburg 

246 

52 

21 

7 128 

3 385 

87 

30 

10  63U 

234  33J 

Kreis  Giessen 

72 

4 

4 

1 862 

17 

23 

2 

1 90 » 

24.«  2 ti 

• Alsfeld 

69 

1 

. 

911 

36 

8 

. 

955 

264  13, 

» Büdingen  . 

66 

3 

. 

933 

4 

23 

960 

75.0  13, 

• Fried  borg 

63 

4 

4 

1 113 

391 

35 

1 639 

23.5  21; 

» Lauterbach 

54 

1 

2 

817 

62 

3 

882 

314  15, 

» Schotten 

47 

i 

2 

721 

1 

11 

: 

733 

2 7.5  14, 

Prov.  Oberhessen 

371 

14 

12 

6 357 

511 

103 

2 

6 973 

25,5 

Kreis  Mainz 

9 

7 

9 

446 

1 623 

14 

5 

2 088 

■ 

» Alzey 

43 

3 

1 

723 

285 

16 

39 

1 063 

27,0i  22 

-*  Hingen 

16 

4 

6 

337 

597 

6 

6 

946 

2-4.7  3-i 

» Oppenheim 
» Worms 

35 

6 

3 

740 

438 

13 

5 

1 196 

264  27, 

26 

15 

2 

1 077 

585 

20 

45 

1 727 

234  <0, 

21,5  37; 

Prov.  Rheinhessen 

129 

35 

21 

3 323 

3 528 

69 

100 

7 020 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg 

246 

52 

21 

7 128 

3 385 

87 

30 

10  630 

23.9  33, 

» Oberhessen 

371 

14 

12 

6 357 

511 

103 

2 

6 973 

25.5  17, 

» Kheiuhessen 

129 

35 

21 

3 323 

3 528 

69 

100 

7 020 

21.5  37 

23.5  *7 

Grossh.  Hessen 

746 

101 

54 

16  808 

7 424 

259 

132 

24  623 

Städte. 

Darmstadt  m.  Bessung. 

1 

568 

91 

8 

667 

10.3  (4 

Offenbach 

1 

405 

347 

5 

29 

19.9  5* 

Giessen 

1 

348 

13 

5 

366 

16,0  36 

Mainz  mit  Zahlbach 

1 

1 

251 

481 

7 

4 

743 

9,5  37 

Kastei  mit  Amöneburg 

1 

1 

28 

108 

2 

. 

138 

17,9  « 

Bingen  . 

1 

27 

71 

5 

. 

103 

12.6  1« 

W orms  . 

1 

333 

190 

10 

1 

534 

16,5  51 

— 281  — 


Privatunterrichtsanstalten. 


Zahl  der  Anstalten 

ein 

jcht 

Lehr- 

personal, 

eiel.  b«itontl«ror 
Lehrer  und 
UhnHu  n 

Zahl  der  Schüler  u.  Schülerinnen 

nach  dem  Be- 
kenntiiiss 

nach  <! 
(iesclil 

© 

N 

7t 

#E 

nach  dem 
fJeschlecht 

nach  dem  Be- 
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© 

§ 

*5 

s 

c 
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6 

1 

8 

© 
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2 
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© 

K 

1* 

© 

a 

1 

| 

•nauuuajqoq 

© 

.3 

2 

© 

— 

o 

rs 

*8 

2 

© 

— 

8 

© 

3 

> 

o 

© 
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4.  jJ 

© 
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*© 

r: 

5 

© 
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1» 

© 

© 

•o 

ez 

CI 

— 

0 

.2 

*3 

tc 

c 

Ä 

- 

© 

o 

7? 

0* 

:= 

k. 

© 

"© 

.2 

*© 

1 

4 

1 

i 

V 

4 

32 

7 

25 

646 

92 

554 

442 

134 

69 

1 

3 

. 

1 

1 

i 

2 

13 

4 

9 

366 

60 

206 

119 

110 

37 

. 

1 

i 

3 

3 

57 

57 

57 

3 

2 

2 

i 

5 

12 

6 

6 

152 

8 

144 

73 

76 

3 

1 

. 

1 

i 

1 

19 

12 

7 

17 

2 

1 

. 

1 

2 

2 

2 

70 

70 

15 

53 

2 

3 

. 

2 

1 

24 

18 

6 

428 

308 

120 

300 

79 

25 

24 

14 

2 

5 

2 

4 

6 

14 

87 

39 

48 

1 638 

537 

1 101 

966 

509 

138 

25 

1 

2 

2 

45 

45 

45 

1 

. 
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6 
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63 

63 

50 

2 

11 

2 

. 
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i 
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3 

3 

63 

17 

46 

53 

2 

8 

3 

2 

1 

2 

2 

18 

11 

188 

76 

112 

172 

13 

3 

2 

2 

. 

4 

2 

2 

109 

64 

45 

100 

9 

1 

1 

1 

1 

2 

2 

44 

17 

27 

25 

19 

9 

4 

4 

3 

0 

38 

18 

20 

512 

174 

338 

445 

17 

50 

5 

2 

1 

1 

o 

5 

92 

55 

37 

1 247 

419 

828 

233 

828 

182 

4 

3 

. 

1 

2 

. 

2 

6 

1 

5 

150 

20 

130 

25 

123 

2 

3 

i 

1 

1 

2 

12 

4 

8 

234 

79 

175 

100 

95 

58 

1 

1 

. 

1 

2 

2 

33 

33 

20 

12 

1 

1 

1 

1 

1 

8 

1 

7 

138 

6 

132 

18 

108 

10 

9 

[~13 

i 

4 

1 

5 

3 

11 

120 

61 

59 

1 822 

524 

1 29b 

396 

1 166 

253 

7 

14 

2 

5 

2 

4 

5 

14 

87 

39 

48 

1 638 

537 

1 101 

966 

509 

188 

25 

9 

4 

4 

3 

6 

38 

18 

20 

612 

174 

338 

445 

17 

5o 

13 

1 

4 

1 

5 

3 

11 

120 

61 

59 

1 822 

624 

1 298 

396 

1 166 

263 

7 

16 

7 

9 

3 

13 

11 

31 

246 

118 

127 

3 972 

1 235 

2 737 

1 807 

1 692 

441 

32 

3 

1 

4 

25 

25 

536 

536 

396 

130 

9 

1 

3 

2 

1 

24 

18 

6 

428 

308 

120 

300 

79 

25 

24 

5 

2 

1 

1 

2 

j 

92 

55 

37 

1 247 

419 

828 

233 

828  182 

4 

2 

2 

8 

8 

173 

»73 

32 

84 

57 

1 

1 

5 

5 

107 

107 

1 

106 
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Erweiterte  Volksschulen. 


Orte, 

wo  sich  die  Schulen 
befinden. 

Provinzen. 

Zahl 

der  Schulen 

Lehr- 

personal, 

oxcl.  besonderer 
Lehrer  und 
Lehrerinnen 

Zahl  der  Schulkinder 

c 

© 

M 

C 

« 

ß 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem  Be- 
kenntnis* 

£ 

J-» 

gemischte. 

für  Knaben.  | 

für  Mildclieu. 

Z 

N 

s 

a 

- 

© 

s 

*E 

V 

Im 

“© 

Knaben. 

Mlldchen. 

© 

— 

fl 

X 

"© 

tc 

5 

► 

o 

l 

E 

- 

. — 
s • 

1 ' 

~Z  a! 

S : 

i ; 

Dnrmstadt 

2 

1 

i 

38 

33 

5 

1 595 

809 

786 

1 324 

226 

44 

IM'ungstadt 

1 

i 

5 

4 

1 

74 

61 

13 

72 

. 

t , 

Babenhausen 

i 

1 

2 

2 

41 

29 

15 

31 

2 

n . 

Dieburg 

1 

1 

10 

10 

. 

193 

193 

. 

27 

156 

10 

G ross-  Umstadt 

1 

1 

2 

2 

M 

. 

26 

22 

2 

2 

Beerfelden 

i 

l 

2 

2 

26 

20 

6 

20 

. 

6 ; 

Gross-Gerau 

1 

1 

8 

6 

2 

145 

105 

40 

119 

6 

20  . 

Heppenheim  . 

1 

1 

1 

1 

20 

20 

5 

» 

6 

Rimbach 

i 

1 

3 

3 

38 

38 

. 

25 

8 

5 1 

Laugen 

1 

1 

5 

5 

73 

53 

20 

59 

2 

12 

Neu-lsenhurg 

1 

1 

2 

2 

47 

26 

21 

44 

2 

1 

Otfenhach 

2 

1 

1 

22 

18 

4 

864 

461 

403 

621 

149 

1*  s 

Seligenstadt 

1 

1 

5 

5 

33 

33 

. 

1 

30 

J 

Prov.  Starkenburg 

15 

6 

5 

4 

105 

00 

15 

3 178 

1 828 

1 350 

2 370 

592 

131 

Giessen 

I 

1 

•)23 

15 

8 

197 

197 

173 

17 

Grönherg 

I 

1 

2 

2 

40 

27 

13 

40 

. 

Hungen 

1 

1 

•> 

2 

28 

16 

12 

25 

1 

2 

Homberg 

1 

1 

2 

2 

32 

27 

5 

24 

. 

6 

Nidda 

1 

1 

3 

3 

47 

31 

16 

37 

* 

10 

Butzbach 

1 

1 

2 

1 

1 

37 

37 

33 

4 . 

Friedborg 

1 

1 

2 

1 

1 

69 

69 

51 

4 

14 

Reichelsheim  i.d.W. 

1 

1 

2 

2 

21 

21 

• 

20 

1 

. j . 

Vilbel 

1 

1 

3 

3 

50 

44 

6 

47 

3 

. \\ 

Schotten 

1 

1 

3 

2 

1 

52 

28 

24 

47 

. 

Prov.  Oberhessen 

10 

6 

1 

3 

41 

33 

11 

573 

194 

379 

497 

26  50 

Al/.ey 

1 

1 

4 

2 

2 

100 

100 

77 

2 

18 

Wöllstein 

1 

1 

2 

2 

47 

31 

16 

89 

3 

3 

< »her- Ingelheim 

1 

1 

5 

3 

2 

6G 

47 

19 

41 

16 

6 

Gnntershlum 

1 

1 

2 

2 

17 

12 

5 

12 

2 

2 

Wörrstadt 

1 

1 

2 

2 

40 

32 

8 

28 

8 

4 , 

Prov.  Rheinhessen 

5 

4 

1 

15 

11 

4 

270 

122 

148 

197 

31 

35 

Wiederholung. 

I’rov.  Starkenburg 

15 

6 

5 

4 

105 

90 

15 

3 178 

1 828 

1 350 

2 370 

592 

131 

Oherhessen 

10 

0 

i 

a 

■» 

33 

11 

573 

194 

379 

497 

26 

50 

» Khcinhessen 

5 

•l 

i 

15 

11 

4 

270 

122 

148 

197 

31  35 

Grossh.  Hessen 

ÖO 

IG 

G 

8 

1G4 

134 

30 

4 021 

2 144 

1 877 

3 064 

649 

216  : 

■)  Uns  Lehrperaonal  ist  gemeinschaftlich  für  die  erweiterte  Volks- (Mlldehen-1 
und  die  mit  ihr  verbundene  höhere  MUdcheuschule. 
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)59.  Geborene,  Gentorbene,  £henchllennuiigen  und  Klie- 
!«■(■  aigen  iu  den  Kreisen  und  grössten  Städten  den  Gross- 
herzoglhunis  Hennen  Im  Jahr  1893.*) 


ireise 

und 

»vinzen. 

Zahl  der 
ehelich 

Geborenen 

unehelich 

3 

= 2 

© 

r 

1 

C 

* 

N 

s 

c 

r 

2 

— 

1 

5 

Zahl 

der 

Gestorbenen 

einschl.  d.  Todtgeb. 

c 

tc 

ss 

ZI 

=3f 

Ja 

c 

- te 
z = 
-3  s 
“O 
-3 

© 

Ja 

u: 

lebend 

todt 

lebend 

todt 

m. 

»• 

tu. 

w. 

m.  w. 

m.l  w. 

m. 

w. 

im 

Ganz. 

kenburg. 

USUl.lt 

1374 

1883 

65 

43 

146  140 

6 5 

3111 

42 

1020 

1066 

2080. 

900 

13 

beim 

896 

901 

4.' 

37 

67  67 

4 3 

2017 

22 

1 

628 

643 

1271 

453 

urg  . 

852 

811 

10 

31 

64  40 

•2  3 

1843 

19 

595 

586 

1 181 

420 

1 

x*b 

699 

66- 

32 

25 

01  91 

6 3 

1579 

16 

457 

424 

881 

.'.7  7 

3 

a-Oerau 

708 

682 

22 

25 

72  58 

3 1 

1571 

1 1 

465 

468 

933 

370 

1 

peubeim 

784 

720 

49 

19 

59  80 

2 

1713 

13 

522 

512 

10.14 

30-. 

ul.acli 

1741 

1674 

59 

59 

102;  139 

3 2 

3779 

36 

1057 

1064 

2121 

1023 

13 

zusammen 

7054 

6783 

309 

239 

570  615 

24  19 

15613 

159 

1 

474» 

4763 

9507 

3849 

31 

»rhessen. 

«eu 

1059 

1000 

33 

3» 

210  154 

8 5 

2503 

31 

1 

770 

663 

1433 

606 

eia  . 

447 

50  f> 

26 

19 

■24  25 

3 1 

1051 

13 

2 

299 

3U4 

60.: 

•>  7 2 

1 

Ingen 

517 

504 

21 

21 

28  2 ■ 

3!  1 

1121 

14 

360 

321 

681 

279 

6 

dberg 

818 

820 

32 

25 

40  40 

2 . 

1783 

20 

65.' 

5n8 

1180 

502 

1 

lerbach 

387 

36: 

15 

9 

35  37 

1 1 

840» 

10, 

291 

281 

672 

210 

>tten 

325 

360 

19 

8 

21  26 

1 1 

761 

ln 

252 

261 

513 

163 

3 

zusammen 

3553 

3551 

146 

116 

364  308 

18  9 

800,5 

104 

3 

2624 

2358 

4982 

2032 

11 

linhessen. 

QZ 

1802 

1794 

67 

58 

224  20 1 

21  11 

4180 

49 

1439 

1217 

2656 

1023 

4o 

ty 

547 

515 

29 

12 

30  1 6 

4 2 

1165 

8 

439 

364 

803 

232 

5 

Jen 

571 

512 

21 

36 

18  13 

3 1 

1175 

17 

377 

397 

7.4 

273 

3 

enbeim 

636 

633 

80 

16 

42  33 

3|  . 

1 393 

10 

474 

460 

934 

3 1 8 

3 

rma 

1237 

113:. 

58 

43 

96  60 

9 1 

20.45 

38 

983 

882 

1 866 

666 

9 

zusammen 

4793 

4591 

205 

1 65 

410  329 

40  15 

1 0548 

122 

3712 

3320 

7032 

25 1 2 

60 

ssherzogth. 

16400 

14925 

660 

:>20 

1344  1252 

82  43 

34226 

. 8.’. 

4 

11080 

10441  21521 

1-393 

102 

)te  mit  mehr 

10  000  Einw. 

m&tadt  mit 

Sessuugen  . 

719 

716 

43 

24 

87  81 

3 4 

1677 

21 

636 

625 

126i 

51.5 

13 

»iibach 

699 

590 

21 

13 

47  69 

2 

1 33 1 

9 

390 

361 

751 

433 

12 

»sen 

299 

260 

13 

Id 

1 83  1 24 

7 3 

889 

8 

1 

288 

189 

477 

172 

inz  mit 

Za  hl  hach  . 

98t’, 

951 

44 

33 

183  172 

20  10 

2399 

2 7 

877 

719 

1596 

584 

32 

rma 

49* 

433 

25 

17 

57  40 

6 1 

1071 

18 

398 

357 

755 

372 

5 
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r)  Davon  durch  Verunglückung  35,  durch  Selbstmord  14  und  durch  Verbrechen  Anderer 


Nr.  3962.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Maiu-Neckar-Elseubahn , Hess.  Lud- 
wigs-Bahn, Oberhess.  Staats*  (Haupt*)  balineu  und  der  Nebenbahnen  Eberstadt-Pfung- 
stadt,  Hickenbaeh-Seeheim , Weinheiiu-EUrlh , Nidda-Schotten  , Stock  lielm-Gedern, 
Iliiugen-Laubach  und  Grünberg-l.ondorf  Im  August  1S9«. 
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3963.  Meleorol.  Beobacht,  zu  Dariustadt  iiu  Septbr.  1896. 

September- Mittel  »tw  35  Jahren  (1832—1896): 

Barum.  745,*  mm.  — Thermom.  16,i°  C.  — Niederschl.  55,o  mm. 

meterstand  höchst,  (am  30.)  757,0;  tiefster  (am  25.)  725,5;  mittlerer  745,6  mm. 
mometerstaiid  » ( » 18.)  24,4;  » ( » 29.)  4,6;  » 14,4 0 C. 

iil  der  Tage  mit  Regen  19;  Schnee  — ; Regen  u.  Schnee  — . 

» * » Nebel  — ; Reif  — ; Gewitter  1. 

* heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  23;  trüben  Tage  7. 

Höhe  der  Niederschläge  an  21  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  93,2  mm. 

uirichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  1 mal;  NO.  5 mal;  O.  5 mal;  SO.  5 mal; 

8.  9 mal;  SYV.  55  mal;  W.  2 mal;  NW.  6 mal;  Windstille  2 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 79,3  %. 


>964.  Metcorol.  Beobacht,  zu  Schwel uaberg  lui  Septbr.  1890. 

September-Mittel  aus  17  Jahren  (1880—1896): 

Barum.  744.0  mm.  — Thermom.  12, ««°  C.  — Nietlerachl.  39.»  mm. 

'meterstand  höchst,  (am  30.)  752,7;  tiefster  (am  25.)  721,7;  mittlerer  739,8  mm. 
•mometerstaiid  » ( • 18.)  21,6;  * ( * 29.)  0,6;  * 12,4°C. 

ihl  der  Tage  mit  Regen  22;  Schnee  — ; Regen  u.  Schnee  — . 

» * • Nebel  2;  Reif  — ; Gewitter  1. 

» heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  13;  trüben  Tage  17. 

Höhe  der  Niederschläge  an  21  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  33,50 mm. 

ndrichtuug  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  6 mal;  NO.  5 mal;  O.  2 mal;  SO.  — mal; 
S.  63  mal;  SW.  5 mal;  W.  1 mal;  NW.  2 mal;  Windstille  6 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 85,8  *V 


Sr.  3965.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Septbr.  1896. 

September-Mittel  aus  33  Jahren  (1863—1895): 

Barom.  743,7«  mm.  — Thermom.  14,ti°C.  — Niederschl.  41,«»  mm. 

'meterstand  höchst,  (am  30.)  754,53;  tiefster  (am  25.)  724,22;  mittlerer  740,41  mm. 
nnometerstand  * ( » 10.)  22,8;  » ( » 30.)  4,3;  » 13,11°C. 

»hl  der  Tage  mit  Regen  19;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

1 » » » Nebel  2;  Reif  — ; Gewitter  1. 

» heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  24;  trüben  Tage  5. 

Höhe  der  Niederschläge  an  18  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  47,18  mm. 

idrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  NO.  — mal;  O.  3 mal;  SO.  — mal; 
8.  58  mal;  SW.  3 mal;  W.  6 mal;  NW.  — mal;  Windstille  17  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 85,52  %. 


Digitized  by  Google 


Nr.  3966.  Ceb«r«iclil  der  SterhllelikeltHverhftltniMBe  Im  September  1890 

in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 
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Durch  die  (».  -Innghans’sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darm«»1“ 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogtlinms  Hessen. 

tterausgegeben  von  der  Gr.  Centralatelle  für  die  Lande. «Statistik- 
40.  Band.  1.  lieft.  Dannstadt  1896.  4.  Geheftet  1 A 20  •£*. 
Inhalt:  Kulturtechnische  Unternehmungen  im  Grossh.  Hessen  168? h* 
18^4.  — Staats- Einnahmen  u.  -Ausgaben  des  Grossh.  Hessen  1888W 
nach  den  Rechnungen,  u.  Vergleichung  mit  dem  Staatsbudget.- 
Geschäfte  der  ord.  streitigen  Gerichtsbarkeit  bei  den  Gerichten  de> 
Grossh.  Hessen  1895. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceutralstelle  liir  die  Laudesslalisiik. 


Nr.  (»28.  Oktober  189«. 


Inhalt:  Schulbildung  der  Ersatzmannschaften  1895/96.  — Bei- 
treibung der  directen  Steuern  1894/95.  — Steuervergütungen  für  ausge- 
führtes  Bier  1895/96.  — Fliegende  Brücken  1895/96.  — Octroirechnungen 
1895/96.  — Einnahme  an  Zöllen  u.  gemeinsamen  Verbrauchssteuern  bei 
den  (vrossh.  Iiauptsteuerftmtern  1895  96.  — Preise  der  gewöhnt  Ver- 
brauchsgegenst.  Aug.  1896.  — Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Aug. 
1896.  — Tftgl.  Wasserstilnde  Juli,  Aug.  u.  Sept.  1896.  — Eisenhahnen 
Sept.  1896. 


Nr.  3967.  Schulbildung  der  im  KrH»tzjHhr  1895/90 
bei  der  tirossh.  Hess.  (25.)  Division  eingestellten 
IIeN*i*elien  ITiitertliuneii.*) 


b 

Z 

X 

tc 

c 

s 

s 

u 

Provinzen. 

Einge- 

stellte 

Mann- 

schaften. 

Darunter 

mit 

Schulbildung 

ohne 

Sclml- 

bil 

düng. 

Ohne 

Schul- 

bil- 

dung 

in 

wo. 

in 

deutsch. 

Sprache. 

in 

fremder 

Sprache. 

l 

Starkenburg 

1 574 

1 574 

2 

Oljerhessen 

1 224 

1 224 

3 

Rheinhessen 

1 066 

1 066 

Zusammen 

3 864 

3 864 

Im  Ersatzjahr  1894/95 

3 552 

3 550 

2 

0,06 

» » 1883  94 

3 472 

172 

» » 1892  93 

2 530 

2 529 

1 

0,04 

> 189192 

2 718 

2 716 

2 

0,07 

* * .1890  91 

2812 

2 808 

1 

3 

0,11 

• » 1889  90 

2 562 

2 560 

2 

» » 1888/89 

2 660 

2 658 

2 

0,0» 

• 1887,88 

2 729 

2 726 

3 

0,11 

» » 1886/87 

2 636 

2 636 

» » 1885/86 

2 501 

2 500 

1 

0,04 

1884/85 

2 504 

2 500 

4 

0,16 

1883/84 

2 706 

2 704 

2 

0,07 

. . 1882/83 

2 609 

2 602 

7 

0,27 

• » 1881/82 

2 590 

2 583 

7 

0,27 

» • 1880/81 

2 666 

2 659 

# 

0,26 

. 1879/80 

2 412 

2 411 

1 

0,O4 

» » 1878/79 

2 601 

2 595 

6 

0,23 

» » 1877;  78 

2 501 

2 496 

5 

0,20 

» » 1876  77 

2 478 

2 476 

2 

0,08 

Summe  d.  20  Eraatzjahre 

55  103 

55  045 

3 

65 

0,10 

*)  Vergl.  Mittlieil.  Nr.  602,  Juli  1895,  S.  209. 


Digitized  by  Google 


i-Nummer. 


- 290  - 


Nr.  3968.  Krg<*l>nlBHe  der  Beitreibung  «1er  «lireeten  Stene 


Rentämter 

(Ober- 

einnehme- 

reien). 

i. 

Steuerschuldig- 
keit für  das 
Rechnungsjahr 
1894/95 

leinarhl.  der 
Lianidation  aas 
vorderen  Jahren). 

2. 

Rückstände 
nach  den 
Mahnlisten. 

3. 

Vor 

Aufstellung 
der  Pfand- 
befehle 
bezahlt. 

(Differenz  von 
Sp.  2 n.  4.) 

4. 

Rückst 

nach 

Pfu 

befeh 

Zahl  d. 
Pusten. 

Geld- 

betrag. 

JL 

ii 

-a  5 

II 

Geld- 

betrag- 

Mahn- 

gebühren 

c 

d 

Geld- 

betrag. 

51  - 

A 

A. 

a. 

Darmstadt 

344728 

1886343 

78922 

371008 

6530 

15183 

104682 

63739 1 

Gross-Gerau 

94210 

251962 

5219 

18675 

497 

2906 

14048 

2313 

Gr. -Umstadt 

256707 

551773 

13228 

38402 

1278 

8576 

26239 

4652 

Lampertheim 

70375 

1 98092 

5759 

14516 

548 

2944 

7285 

2815 

Limlenfels 

73426 

183403 

6856 

18915 

568 

3691 

10903 

3165: 

Zwingenberg 

117233 

342629 

10551 

36341 

841 

5841 

23787 

4710 

Giessen 

201146 

616504 

1 1546 

64475 

1103 

5055 

33578 

5891 

Alsfeld 

112225 

310368 

4595 

19087 

439 

2917 

13149 

1678' 

Friedberg 

181261 

551246 

10251 

40947 

958 

5508 

26807 

4743: 

Nidda 

235089 

387440 

7804 

21136 

685 

3540 

11279 

4264 

Mainz 

904539;385721l 

1231 14 

715546 

10126 

49241  385241 

73873 

Zusammen 

2590939 

9136971 

277845j  1359048 

23573 

106  002 

6 56998 

171843 

Von  den  Rückständen  des 


u 

Z. 

= 

? 

r. 

U 

ü 

Rentämter 

(Ober- 

oinnehme- 

reien). 

ohne  Verkauf  der 
Pfänder  bezahlt. 

durch  Beschlag- 
nahme einge- 
bracht. 

durch  Vokal 
der  Plandol 
eingebracbLl 

1 

8 
1 0 

Geld- 

betrag. 

Pfln- 

dongs- 

bühren 

e 

A 

e 

•o 

Geld- 

betrag. 

Be- 
sch lag - 
neh- 
mnngjs- 

bührwv. 

ä 

s 

35 

8 

•O 

Geld- 

betrag. 

JL 

A 

A 

A 

A 

1 

Darmstadt 

20267 

74127 

6766 

1246 

7048 

1314 

447 

1223 

'S 

2 

Gross-Gerau 

1126 

1969 

392 

2 

8 

2 

161 

301 

3 

Gr. -Umstadt 

2899 

6870 

1022 

4 

12 

2 

171 

436 

•1 

Lampertheim 

1723 

4969 

861 

6 

7 

5 

. 

5 

Lindenfels 

1337 

3498 

432 

34 

50 

26 

194 

470 

6 

Zwingenberg 

2558 

5566 

1015 

29 

57 

15 

353 

987 

7 

Giessen 

5249 

15279 

1312 

55 

72 

25 

68 

209 

8 

Alsfeld 

806 

2779 

337 

4 

3 

1 

89 

825 

9 

Friedberg 

2229 

5899 

805 

6 

87 

5 

61 

298 

IO 

Nidda 

‘2004 

3719 

574 

. 

5») 

198 

1 1 

Mainz 

41960 

210574 

14501 

3634 

7198 

1081 

11 

67 

Zusammen 

82278 

335249 

28017 

8020 

14482 

2476 

1605 

5014 

»)  VergL  Mittheil.  Nr.  609,  Dec.  1895,  8.  322. 
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Irossherzogtlmui  Hessen  für  das  Jahr  1894/95.*) 


5. 

den 

tnd- 

ehlen 

•iclien. 

6. 

Zur 

Pfändung1 

gekommen. 

(Differenz  von 
Sp.  4 u.  5.) 

7. 

Wegen  dieser  Rückstände  (Spalte  6)  wurden 

Pfändungen 

vorge- 

nommen. 

in  Folge 
von  Hinder- 
nissen 
Beschlag- 
nehmungen 
vollzogen. 

Hindernisse 
zu  sonstiger 
Erledigung 
constatirt. 

als  unein- 
bringlich 
constatirt. 

[ (Md- 
; betrag 

•9  £ ! 

* • 

■g  f ; 

Geld- 

betrag. 

*©  g ' 

S“ 

Geld- 

betrag. 

-3  d 

a* 

Geld- 

betrag- 

-6  d 

___  o 

Geld- 

betrag. 

•6  ä 
3 V 

Geld- 

betrag. 

X 

X 

=3:2 

X. 

es  * 
MC- 

X 

et  O 

MC- 

X. 

X 

157926 

32066 

108400 

18772 

81102 

4245 

7048 

4562! 

12146 

4187 

8104 

1391 

1741 

3236 

12841 

2267 

176 

518 

281 

451 

3750 

3506 

8383 

2873 

7262 

4 

12 

314 

747 

315 

362 

1671 

2153 

5500 

1723 

496.9 

6 

7 

146! 

261 

278 

323 

4028 

1653' 

3984 

1354' 

3538 

34 

50 

122 

252 

143 

144 

4446 

3133; 

8108 

2501 

6834 

33 

143 

328! 

762 

271 

369 

i 11502 

3899; 

19395 

3073 

17740 

55 

72 

327 

687 

444 

896 

2008 

1127| 

3930 

939 

8582 

5 

o 

118 

256 

65 

86 

6648 

3011! 

7492 

23561 

6047 

350 

775 

405 

670 

5347 

2390 

4510 

1861 

4079 

293 

233 

136 

198 

65615 

54236  264690 

30641  176456 

4555 

11885 

10361 

38953 

8679 

37396 

264362 

1 

108915  437688 

1 

67377  313876 
1 

8937 

19223 

17097 

1 

55590 

15504 

48999 

w 

irden  endgültig  erledigt: 

9. 

Es  verbleibt 
ein  zu 

liquidirender 

Rückstand 

von 

itiv  uneinl 

zug  oder 
desfall. 

ringlich,  wegen 

Mangel  an  Pfän- 
dern (Armuth). 

im  Ganzen. 

Geld- 

betrag. 

C 

© 

3 * 

c 

*o 

Geld- 

betrag. 

e 

© 

•5  * 

M “* 
*o 

Geld- 

betrag. 

a 

e> 

ili  k I 

t.  v JB  J3 
'©  Üi  c S % 

- g ©Ä  © 

M u 

d 

® 

11 

8 

TS 

Geld- 

betrag. 

X 

X. 

X. 

X. 

X. 

) 

24360 

1755 

11179 

30714 

117937 

14790 

1 

1246 

69 

346 

1511 

3870 

970 

11 

91 

1 

661 

166 

703 

3341 

8682 

2609 

21 

884 

) 

654 

83 

437 

1937 

6067 

1414 

> 

310 

86 

319 

1706 

4647 

1157 

3 

24 

5 

693 

131 

858 

3187 

8161 

2031 

12 

276 

1 

2369 

117 

1451 

5776 

19380 

2526 

5 

227 

15 

58 

1010 

3892 

872 

45 

231 

> 

829 

303 

2031 

2684 

9084 

1870 

4 

354 

I 

643 

20 

72 

2315 

4632 

1370 

5 

28 

1 

43898 

3009 

21163 

54858 

282900 

25741 

127 

3090 

! 

75890 

5754 

38617 

109039 

409252 

55350 

228 

4978 

Digitized  by  Google 
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Nr.  3969.  Steuervergütuugen  für  Im  Rechnung»- 
Jahr  1805  96  ans  dem  GroBsber*ogtbum  Henne* 
aungeftthrteB  Hier.*) 


Ordu.- 

Nr. 

Hauptsteuerämter. 

Betrag 
der  Steoer- 
Vergütung. 

1 

Darmstadt 

1 3 56,* 

2 

Offenbach  

3 

4 

Giessen 

3 840J» 

5 

W orms 

9 353.70 

6 

Bingen  

Zusammen 

14  551,30 

*)  Vergl  Mittheil.  Nr.  602,  Juli  1895,  8.  220. 


I 


Nr.  3970.  Verkehr  auf  den  fliegenden  Brücken 
bei  Gernsheim  und  Oppenheim  im  Rechnungs- 
jahr 1895/06.*) 


Anzahl 


L Personen,  h 3 Pf. 

II.  Tliiere,  und  zwar: 

a.  Pferde,  Maulthiere,  Ochsen  und 
Thiere  zur  lleschauung,  h 9 Pf.  . 

b.  Kühe,  Kinder,  Fohlen  und  Esel, 
k 6 Pf 

c.  Kiilbor,  Schweine,  Schafe  etc., 

k l Pf.  • 

d.  Lämmer,  Zickchen  und  Ferkel, 
k 1 Pl'. 

III.  Fuhrwerke,  und  zwar: 
a.  Schubkarren  oder  von  Menschen 

gedrücktes  oder  gezogenes  Hand-  AnMhl 
fuhrwerk,  k 3 Pf.  d.  Pers 

h.  Leichtes  Fuhrwerk  zum  Personen- 
transport, h 17  Pf.  ^ Anzahl 

c.  Zweiruderiges  anderes  Fuhrwerk, 
k 6 Pf. 

d.  Yierräderiges  anderes  Fuhrwerk, 

k 11  Pf.  . - 

Für  dio  Ladung:  Von  jedem  Stück 
der  Bespannung: 

Pferde,  Ochsen,  k 9 Pf.  . * 

Kühe,  Esel,  k 6 Pf.  * 

IV.  L’nverladene  oder  auf  nicht  bespann- 
tem Fuhrwerk  verladene  Güter , 

h 1 Pf.  - 50  k8 

Betrag  des  erhobenen  Brückengeldes  *#• 

•)  Vergl.  Mitthoil.  Nr.  608,  Nov.  1895,  8.  305. 


Brücke  bei 

Zu- 

Gerns- 

heim. 

Üppeu- 

heim. 

sam- 

men- 

46  332 

50  080 

96  412 

19  185 

17  319 

36  504 

752 

700 

l 452 

117 

1 007 

1 124 

848 

• 

845 

1 521 

2 420 

3941 

1 241 

1 563 

2 804 

88 

220 

309 

15  442 

10  537 

25  979 

8 921 
202 

7615 
1 . 

16  536 
202 

3 

5946,92 

(5309,11 

3 

1 1 256/u 

1 
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3971.  Zn8nmmen8lelliing  ans  den  Octroirechnnngen  der 
Ite  Darmatadt,  Oflenbaeli,  Giessen,  Alsfeld,  Friedberg, 
Lauterliacb,  Mainz  und  Worms  für  1895/90.*) 

A.  Darmstadt  I Essig,  eingeführt,  1289,«  hl  M. 


(einscbl.  Bessungen). 

I.  Octroi-Elnnahme. 

Getränke.  A. 

(auch  Most)  in  Fiissem, 
i42,80i  hl  a 2,15  A.  25256,43 

i , im  Grosshandel  ein- 
irt,  5362,699  hl  ä 25  5)  1341,09 

von  Grosshändlcm  in  die 
ult  verkauft,  1685,721  hl 

1.90  .*.  3202,91 

171026  Flaschen  oder 

tlge  ä 3 5)  . 5 130, ts 

34931,91 

wein  (auch  Most), 2 230, 523  hl 
-6  5)  1897,17 

nt  wein,  eingefdhrt,  2810,iss  hl 
1 ...  11242,99 

37  556  Flaschen  oderKrüge 
4 5)  1502,91 

im  Grosshandel  eingeführt, 

46,021  hl  a 10  5i  124,73 

von  Grosshändlern  in  die 
adt  verkauft,  929,829  hl 

3.90  .*.  3626,36 

. in  der  Stadt  gebrannt, 

,88  hl  ä 20  5)  5,88 

18398,87 

. eingeführt,  41 142.19«  hl 
80  5i  . 32916,45 

, in  der  Stadtgemarkung 
ibraut,  hierzu  verbraucht 
309,41  Ctr.  Malz  ä 1 .*.  63309,11 

96225,86 

Sonstige  Flüssigkeiten. 
itus,  im  Grosshandel  ein- 
ifiihrt,  4 133,42  hl  ä 20  5>  826, so 

, von  Grosshändlern  in  die 
adt  verkauft,  328,465  hl 
7 .*  . 2299,35 

3 126,15 


ä l,io  Jt. 1 420,18 

dgl. , in  der  Stadtgeinarkung 
fabricirt,  693,696  hl  ä 70  5)  . 485,67 

1905,75 

c.  Mehl  und  Backwerk. 

Mehl,  6437 823,5  kg,  per  100  kg 
1,20  .*.  . . 77256,93 

Wecke,  Weiss-  u.  Schwarzbrod, 

402  288,7  kg,  von  24  A W erth 
für  Wecke  u.  Weissbrod  od. 
per  100  kg  Schwarzbrod  1,20  -9.  4 830,56 


82087,49 

d.  Hiilsenfrüchte. 

Bohnen,  Erbsen  und  Linsen, 

9192,23  Ctr.  ä 40  5)  . . . 3677 ,17 

e.  Schlachtvieh,  zerlegtes 
Fleisch  und  Wildpret. 

2328  Ochsen  ä 19,50.*.  . 45396, oo 

2382  Kühe  u.  Rinder  ä 12  A 28584,oo 
24484  Schweine  a 3,50.*.  . 85  694,oo 

9996  Kälber  ä 1,50  X.  . 14994,00 

3398 Hammel  u.  Schafe  ä 1,30.*.  4417,40 
168  Ziegen  ä 70  5»  . 117,60 

28310  Zicklein,  Lämmer,  Span- 
ferkel, Hasen  u.  Gänse  ä 30  3)  8 493, oo 

143  Pferde  ä 6 .*,  858, oo 

1 136  Rehe  ä 2 A.  . 2272, oo 

Anderes  Wildpret  u.  Geflügel, 

55166  kg  ä 12  5)  . 6620,oi 

697  Welsche  ä 80  5)  . 557,60 

Frisches  Fleisch  und  frische 
Wurst,  181556  kg  ä 6 5)  . 10901,68 
Dörrfleisch  und  geräucherte 
Wurst,  84702,50  kg  ä 10  5)  8472,27 


217  377,50 

f.  Brennmaterialien. 

Laubholz,  Scheit-  u.  Knüppel- 
holz, 3554,50  Raummeter 
ä 60  5) 2 132,70 


Vergl.  Mittheil.  Nr.  607,  Nov.  1895,  8.  289. 
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Nadelholz,  Scheit-  u.  Knüppel-  4L 

holz,  auch  Stockholz  von 
Buchen  u.  Birken,  5211,16  Kaum- 
meter ä 45  /S|  . . 234t!,oi 

Stockholz  von  Eichen,  Erlen, 

Aspen  und  Kiefern,  607,50 
Raummeter  ä 40  . 243, oo 

Laubholz- Wellen,  33 184  Stück 
per  100  St  70  -5|  232,36 

Nadelholz- Wellen,  32 143  Stück 
per  KX)  St.  50  -S)  . . 100,8« 

Ungebundenes  Heisigholz, 

09  Wagen  ä 20  . 13, so 

Kleingemachtes  u.  Abfall-Holz 
35482  f'tr.  ä 5 -5)  . 1 777, ae 

Tannenzapfen,  55589  hl  ä 3 -S)  1 007,67 

Torf,  4 724,ao  Ctr.  ä 5 5)  . 236,52 

Steinkohlen,  Braunkohlen  und 


Coaks,  1 606631,6  Ctr.  n 0 5)  96398,30 
105 208, «5 

g.  Octroinncherhebungen , 
Aversional-  u.  Schein- 
gebühren ....  1030,91 

Summe  der  Üetroi-Einnahme  503909,38 

II.  Octroi-RttckvergUtung. 

a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 


Wein,  805,201  hl  a 1,skj  4L  1043,82 

Bier,  26309,092  hl  ä 40  . 10523,64 

Obstwein,  173,2«?  hl  a 70  5)  121,27 

Branntwein  03,328  hl  ä 3, 30  4L  202,96 

Liqueur,  159,3»«  hl  ä 2,2«  4L  357, ot 

Essig,  148,s«7  hl  ii  50  ^ . 74,«« 

Mehl,  4037,5»  Ctr.  i»  55  . 2220,72 

HülsenfrUchte,  4958,78  Ctr. 

a 35  .5) 1 735,51 

Sonstige  Gegenstände  712,is 


17  591,68 

b.  In  Folge,  von  Befreiungen. 


Lieferungen  in  die  Menagen 
des  Militärs  und  in  das  Gar- 
nisonslazareth  und  zwar : 

Fleisch,  189 587, km  kg  ä 4*;;  5)  8 600,83 

dgl.,  15444,566  kg  ä 84/7  ^ 1323, so 

Mehl,  9448,6  kg  ä 0,u  -i*,  ia3,97 

Hülsenfrüchte,  22711  kg  ä 0,7  158,99  j 

Wein,  12,815  hl  ä 1,90  4L  . 24,35  > 

Essig,  0,93  hl  ä 50 .5)  . . 0,«6  [ 


Vergütung  für  verheirathete.  * : 
nicht  an  der  Menage  be- 
theiligte, Unterofficiere  -"jJ 

Sonstige  Gegenstände  H 

11  :q 

Summe  der  Octroi  - Rückver- 
gütung   2*758 

Verglichen  mit  der  Summe  der 
Octroi-Einnahme  . 

Bleibt  baare  Einnahme  5372* 


B.  Offenbach. 

I.  Octroi-Einuahme. 

a.  Getränke. 

Wein,  3832,91  hl  ä 2,is  4t  *2ii 
(Hiervon  sind  von  den  Wein- 
grosshändlem , welche  ihre 
Weine  octroifrei  einfiihren, 
für  die  in  die  Stadt  ver- 
kaufte Quantität  721,07  Ji  als 
Aversionalsumme  entrichtet 
worden). 

Obstwein,  8958,36  hl  ä 75  0714 

(Hiervon  wurden  4491,««  hl 
in  der  Stadt  bereitet). 

Bier,  00970,7«  hl  ä 65  ^ . 

(Hiervon  haben  die  Bier- 
brauer der  Stadt  3934.«.  als 
Aversionalsumme  bezahlt . 

Branntwein,  0.128,82  hl  i 3^6  4L  1888 


74«  t 

b.  Mehl  und  Hack  werk 

Mehl,  90792,46  Ctr.  ä 20  ^ 

. SN* 

Brod,  11551,80  Ctr.  ä 25  ^ 

c.  Schlachtvieh,  zerlegtes 
Fleisch  und  Wildpret. 

2248  Ochsen  ä 14  4t 

. 31 47: 

093  Kühe  ä 10  4t 

. h« 

263  Stiere  ä 10  .« 

. 2*a 

7 Rinder  ä 54t.  . 

15068  Schweine  »34 

. t>?8 

4 796  Kälber  ä 85  .61  . 

1 832  Hammel  ii  85  5) 

. l.w 

77  Welsche  ä 75  ^ . 

1 

4254  Gänse  n 20  5*  . 

Mj 

3 Schaflämmer  ä 20 

1 
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Milchschweine  a 20  ^ 5,40 

tisch,  150273,5  kg  ä 5 ^ . 7 513,67 

ildprct 1080,» 

101 113,27 

i.  Brennmaterialien. 
ubholz,  2249,95  Raummeter 

i 4«)  -S> 899, 9B 

/leiholz,  9080,25  Raummeter 

i 20  ^ 1810,05 

eine  Wellen,  94000  Stück, 

per  100  St.  3 ,5)  . . . 28 ,20 

ubholz- Wellen,  3 700  Stück, 

per  100  St.  50  -9)  . 18,50 

uielholz-Wellen,  13200  Stück, 

per  100  St.  23  £1  . . . 33,15 

tizkohlen,  14071  hl  ä 10  5|  . 14G7,io 

>rf,  220000  Stück,  per  1000  St 

3 -Sl G,oo 

einkohlen,  90980350  kg,  per 
100  kg  11,5  4 . 104034,81 

108  903,89 

e.  Fütterungsmittel. 

ifer,  1354440  kg,  per  100  kg  30  ^9)  4003,  u 

f.  Sonstige  Einnahme  178,33 

mmc  der  Octroi-Einnahme  315502,88 


Für  Fleisch 1558,98 

» Brod OO.19 

2()41.i5 

Summe  der  Octroi  - Rückver- 
gütung   29992,16 

Verglichen  mit  der  Summe 
der  Octroi-Einnahme  . . 315 502,83 

Bleibt  haare  Einnahme  . . 285570,17 

C.  Giessen. 

1.  Octroi-Einnahme. 

a.  Getränke. 

Wein,  2805,251  hl  a 3 M . . 8415,76 

dgl.,  43494  Flaschen  a 6 5|  . 2009,61 

11025,io 

Obstwein,  774, 71  hl  a 1 .K.  . 774, 71 

203,21  hl  Wein,  aus  Steinobst 
hergestellt,  & 25  ^ . . 50,80 

825,5t 

Bier,  eingeführt,  14432,26  hl 

ä 18  5) 2597,81 

dgl.,  in  der  Stadtgemarkung 
gebraut,  hierzu  verbraucht 
30700,«  Ctr.  Malz  ä 25  -5)  . 9191,60 


II.  Octroi-RUckrergütnng. 


a.  In  Folge  von 

Ausfuhren. 

ir  Wein 

794,39 

Obstwein 

. . . 2048,76 

Bier 

025,16 

Branntwein  . 

. . 5750,17 

Mehl  . . 

2412,95 

Hafer  . 

371,87 

Steinkohlen 

. . . 10221,89 

Holz 

. . 108,oo 

Holzkohlen  . 

351,io 

23283,69 

*>■  In  Folge  von 

Befreiungen. 

tu  Branntwein  zur  Essig- 

bereitung  . 

857,36 

>n  Branntwein  zt 

gewerb- 

liehen  Zwecken 

. 3809,76 

4007,12 

5.  An  die  Militärverwaltung. 

t Bier 

. 422,28 

11789,« 

Branntwein,  518,316  hl  a 3 A.  . 1 555, 04 

Verwaltungskosten  von  dem 
im  Grosshandel  eigefiihrten 
Branntwein  etc.  und  zwar 
von: 


Branntwein,  2341,5  hl  ä 12  5)  280,99 

Spiritus,  3437  hl  ä 23  dt  . 790, 51 

Rum  und  Arac,  45  hl  a 18  ,3)  8,10 

Branntwein,  von  Urosshänd- 
lem  in  die  Stadt  verkauft, 

1384,6  hl  a 2,06  Ji.  . . 2852,29 

• 5480,93 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

Mehl,  100557,5  hl  4 28  . 28150, 10 

dgl.,  1887  Posten  unter  9 kg 

4 6 ,5) 113,22 

Backwaaren,  175215  kg,  per 
1'/»  kg  1 -S)  . . . UG8,io 


29437,12 
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c.  Schlachtvieh,  zerlegtes 

Fleisch  und  Wildpret. 

JA. 

1369  Ochsen  A 6,86.#. 

9391,si 

212  Kühe  A 4,58  JA. 

970,96 

838  Stiere  u.  Rinder  A 2,75  JA. 

2304,50 

5 Stoppelkälber  A 2,15  .#. 

10,75 

5582  Kälber  u.  Schafe  A 58  4h 

3 237,56 

9046  Schweine  A 1,72  JA.  . 

15559,12 

148  Spanferkel  A 12 

17,76 

6 Hirsche  A 1,72  Ml  . . . 

10,32 

2 Wildkälber  a 58  ^ . . 

1.16 

504  Rehe  A 43  4h 

216,72 

3384  Hasen  A 6 4h 
Zerlegtes  Fleisch  u.  Wildpret, 

203,04 

223  kg  A 3 . 

Geräuchertes  Fleisch  u. Würste, 

6,69 

87017  kg  A 5 ^ . . 

4350,85 

36280,77 

d.  Brennmaterialien. 
Laub-,  Scheit-  und  Prügelholz, 

1408,12  Raummeter  A 24  4h 

338,02 

Nadelholz,  4067,5  Raummeter 

A 16  4h  

Stockholz,  457,5  Raummeter 

652,80 

A 12  4h 

Laubholz-Wellen,  46  Gespanne 

54,90 

a 18  4h  

8,28 

dgl.  13  Gespanne  A 12  4h 
Nadelholz-Wellen,57  Gespanne 

1,66 

ä 12  4h 

6,81 

dgl.,  22  Gespanne  A 9 4h 
Steinkohlen,  588431,5  Ctr. 

1,98 

A 4 4h 

23537,26 

Braunkohlen,  52  806,5  Ctr.  A 2 .3) 

1056,18 

25657,77 

e.  Fütterungsmittel. 
Hafer,  27  064,25  hl  A 8 4h  • 

2 165,n 

Summe  der  Octroi-Einnahme  . 

122668,35 

II.  Octroi-RUckvcrgiltung. 

Wein,  5,43  hl  A 3 JA.  . 

16,29 

Obstwein,  17,21  hl  A 70  3| 

12,oi 

Bier,  45349,1  hl  A 10  4h  . 

4534,91 

Branntwein,  48,26  hl  A 1,60  .#. 

77,21 

dgl.,  112,886  hl  A 1,86.#. 

208,81 

Liquetir,  14,20  hl  A 1,50 

21,30 

Fleisch,  105228  kg  A 3 4h 

3156,81 

A 

Brod,  6021,8  Ctr.  A 17,5  4}  Itöäj 
Mehl,  51394,9  hl  A 28  4>f  . HSU 

Hafer,  24  958, 5 hl  A 8 4>  . 1 &iM 

Steinkohlen,  44 466.5  Ctr.  A4 -5*  177u 
Nadelholz,  417  Kaummeter 

A 16  4h IM 

Ungeniessbares  Schlachtvieh  ?*» 

Summe  der  Octroi  - Rückver- 
giitnng  . iiöäj 

Verglichen  mit  der  Summe 
der  Octroi-Einnahme  1326*'* 

Bleibt  baare  Einnahme  . 

0.  Alsfeld. 

1.  Octroi-Einnahme. 

Wein,  627,18  hl  A l,so  .#  7:4» 

dgl.,  2687  Flaschen  a 3 »■» 

Obstwein,  244, es  hl  A 80  -S)  lSM 

Bier,  2091,61  hl  A 40  4h  . St» 

Branntwein  zu  50°/o  Alkohol 
nach  Tralles,  1296, n hl 
a 2,20  .#.  .... 

Gerstenmalzschrot , 4 000,56  Ctr. 

A 80  4h  . 372) js 

Summe  der  Octroi-Einnahme  84*» 

II.  Octroi-RBckvergütBig. 

Wein,  146,59  hl  A l.ao  Jt.  . , 17i» 

Obstwein,  67,81  hl  A 70  4h  C» 

Bier,  5627,61  hl  A 35  4h  IS1* 

Branntwein,  618, l»  hl  A 2,io.«  l±~s 
Summe  der  Octroi  - Rückver- 
gütung 3481? 

Verglichen  mit  der  Summe 
der  Octroi-Einnahme  . 843M 
Bleibt  baare  Einnalime  4Mia 

E.  Friedberg. 

1.  Octroi-Einnahme. 

Wein,  1232,95  hl  a l»i  M,  . 1491-a 
dgl.,  5280  Flaschen  A 2 4h  l'M 

dgl„  129  Flaschen  a 1 ^ !j 

Obstwein,  516, io  hi  a 1 JA.  sKi 

Bier,  in  der  Stadt  bereitet, 

5 164,15  hl  A 60  4h  . IW 
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lier,  eingeführt,  5^89, 12  hl 

A. 

ä 65  3) 

3827,93 

ieitrag  zu  den  Verwaltungs- 
bosten von  ein-  und  wieder 
au  «geführtem  Bier,  3014,27  hl 
ä 10  3)  . . 

201,42 

iumme  der  Octroi-Einnahme  . 

9242,64 

II.  Octroi-BUckrergUtung. 

Vein,  477,98  hl  ä 1 

477,93 

Ibstwein,  418,15  hl  4 80  3) 

334,52 

Her,  103,30  hl  4 60  3) 

61,98 

.gl.,  1 309,70  hl,  ein-  und  wieder- 

ausgefiibrt,  4 55  3) 

720,83 

umme  der  Octroi- Rückver- 
gütung 

1 594,76 

Verglichen  mit  der  Summe 
der  Octroi-Einnahme 

9242,64 

lleibt  baare  Einnahme 

7647,88 

F.  Lauterbach. 

I.  Octroi-Einnahme. 

Jt. 

Vein,  155,81  hl  4 2,80 

gl  in  Flaschen,  29,86  hl  4 3 M. 

'bstwein,  61,84  hl  4 35  3) 

■ 1402,15 

iranntwein,  500,89  hl  4 1,50  JH. 
4er,  255,82  hl  4 40  3) 
.versionalvergütungen , von 
den  Bierbrauern  bezahlt 

858,29 

umme  der  Octroi-Einnahme 

2260,44 

II.  Octroi-RUckverglltnng. 

fein,  in  Flaschen,  0,i8  hl  4 3.#.  I 
bstwein,  1,82  hl  4 2 ! 

25,46 

ranntwein,  16,43  hl  4 1 | 

umme  der  Octroi -Rückver- 
gütung   

25,46 

erglichen  mit  der  Summe 
der  Octroi-Einnahme 

2260,44 

leibt  baare  Einnahme  . 

2234,98 

G.  Mainz. 

I.  Octroi-Einnahme. 

a.  Getränke. 

fein  in  Fässern,  47157,68  hl 
4 55  3^ 25936,67 


Wein  in  Fässern,  4106,03  hl  .H 
4 35  3)  1 437,n 

dgl.,  ungokelterter,  732,2a  hl 
4 45  3)  329,50 

Wein  in  Flaschen  oder  Krügen, 

180864.50  14  2 3)  u.  44  400, oo  1 

4 1 'S)  . 4061,29 

31 764,57 

Obstwein  in  Fässern,  1345,ss  hl 
a 55  ,3)  739,93 

dgl.  in  Flaschen  oder  Krügen, 

1 043.50  14  2 3)  20,87 

760,so 

Branntwein , eingeführt , 

7 489,«  hl  & 2,15  Ji.  16102,31 

dgl.,  in  der  Stadt  bereitet, 

20,ie  hl  ä 20  3)  4,os 

Branntwein  und  Liqueur  in  ' 

Flaschen  oder  Krügen, 

12335,oo  1 4 20  3)  . 2467,oo 

18573,34 

Bier,  eingeführt,  76033,61  hl 
ä 65  3i  . . 49421,ss 

! dgl.,  in  der  Stadt  hereitet: 

1)  aus  Getreide  (Malz,  Schrot 


etc.),  97643  Ctr.  ä 1,15  M 112289,45 
2)  aus  Reis,  958  Ctr.  ä 1,45 .«  1 389, io 
163100,40 

b.  Sonstige  Flüssigkeiten. 

Essig  u.  Essigsprit,  1319,26  hl 

4 1,20.#. 1583,ii 

c.  Mehl  und  Backwerk. 

Mehl,  eingeführt,  107  634,64  Ctr. 

4 25  3i  26908,66 

Mehl,  in  der  Stadt  bereitet, 

33  200, oo  Ctr.  4 25  3)  8300,oo 

Brod  und  Wecke,  108090,6  kg, 

per  5 kg  3 3)  . 648,54 

35857,20 

d.  Ilulsenfrüchte. 

Erbsen,  Bohnen,  Linsen  etc., 

18957,92  Ctr.  4 30  3)  . 5687,ss 

e.  Schlachtvieh,  zerlegtes 
Fleisch  und  Wildpret. 

4877  Ochsen  4 11  M.  . 53  647,oo 
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Ji. 

399  Furren  ii  11  M 4389,» 

1612  Kühe  a 7 Jt.  . 11284,»  ; 

1707  Rinder  a 7 M,  . 11949,oo 

38280  Schweine  a 1,75  .«  . 66990,oo  ; 

13739  Kälber  ä 70  -5,  . 9617,90 

6467  Hiimmel  und  Lämmer 
ä 50  3)  . . 3233,50 

290  Ziegen  A 50  145,00 

36037  Spanferkel,  kleine  Zucht- 
schweine, Hasen  und  Gänse 
ä 20  -5,  7207,40 

1310  Rehe  II.«  . 1310,oo  : 

92  Hirsche  (nach  verschiede- 
nen Tarifsätzen)  172, oo 

32  Wildschweine  a 2 . 64, oo 

300  Welschhühner  ä 50  -5,  . 150, oo 

Frisches  Fleisch,  108161,35  kg 
ä 6 5)  . ...  6489,71 

Gesalzenes  etc.  Fleisch, 

57524,165  kg  ä 12  ,5,  6902,» 

Würste  aller  Art,  29090,33  kg 

ä 12  ^ . 3490,84 

187041,66 


f.  Hrennmaterialien. 

Brennholz  aller  Art,  Reisig  und 
Tannenzapfen,  113466,»  Ctr. 
ä 7 -5,  . . . . 7942,6t 

Holzkohlen,  2681,80  Ctr.  a 36  ,3,  965,45 

Steinkohlen,  1431 981, io  Ctr. 

ii  6 l'i  . 85918,87 

Coaks,  60  370,»  Ctr.  ä 9 . 5433,» 

Coaks  aus  der  Gasfabrik  zu 
Mainz,  31816,»  Ctr.  ä 6 .5)  . 1908,98 

Braunkohlen,  Briquettes  etc., 

23238,50  Ctr.  k 6 -3,  . 1394,3t 


Patentkraftfuttennehl.  107  Ctr.  4 

ä 25-3,  

1*1*» 

h.  Verschiedene  Einnahmen 
39452  Abfertigungsscheine  i 3 5 lli* 
Von  der  Königl.  Freuss.  Armee- 
Conservenfabrik  B5&-". 

Scheingebühren  l-li* 

Verwaltungsgebilhr  von  Wein  KK4.« 
Controlgcbührcn  von  Privat- 
lagern  .... 

J 

Summe  der  Octroi-Einnahme  ÖlCPr 

II.  Oetrol-Iiackvergütuir. 


Bier,  119938,»  hl  ä 42  -5,  50J3> 

An  die  Militärverwaltung  ■ — 
Summe  der  Octroi  - Rückver- 
gütung   7324.8 

Verglichen  mit  der  Summe 
der  Octroi-Einnahme  . OXoC/ 
Bleibt  baare  Einnahme  M7 tb  J 


H.  Worms. 

I.  Octroi-Einnahme. 

a.  Getränke. 

Bier,  eingeführt,  5316,89  hl 
a 65  .3,  34S.' 

Bier,  von  der  Wergcr'schen 
Brauereigesellschaft  in  die 
Stadtgemarkung  verkauft, 
12979,13  hl  ä 50  .3,  . . 

Bier,  in  der  Stadtgemarkung 
(excl.  Werger’sche  Brauerei’ 
bereitet,  hierzu  verbraucht 
2347726  kg  Malz  ä 2 5,  ■ 

56*?* 


103563,56 


g.  Fiitterungsmittel. 

Heu,  Grummet,  trockener  Klee, 


64339,»  Ctr.  ä 12 

7 720,68 

Stroh, 

14954.»  Ctr. 

ä 5,3,  . 

747,70 

Hafer, 

37747,83  Ctr. 

ä 24  -3)  . 

9059,48 

Wicken,  492,7t  Ctr. 

ä 24  -5*)  . 

1 18*  ,23 

Schrot 

, 545,88  Ctr.  ä 

9-5,  . 

49,13 

Kleie, 

5116,ii  Ctr.  ä 

9,5, 

46t), 45 

b.  Schlachtvieh , zerlegtes 
Fleisch  und  Wildpret 
298  Ochsen  ä 15  45  . . ■ 

56  Fasel  ä 10 

1335  Kühe  u 10.«  . . 

904  Rinder  ä 10.«  . . 

3357  Kälber  ä 2 .«.  . . • tnl* 

12288  Schweine  ä 3 .41  ■ 

270  Schafe  & 1,30.4«  . . • 

159  Ziegen  i 50,3)  . • 
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lßfl  Zicklein  ä 20  /Si 
3 Lämmer  ä 20  ln 
19  Spanferkel  ä 20  -5| 

91  Pferde  ä 5 

Fleisch  für  Metzger,  21 630,2  kg 
ä 6 .3| 

Fleisch  für  Private,  33 104,9  kg 
ä 10  ^ 


c.  Brennmaterialien. 


Jl 

33,80 

0,60 

3,80 

455,oo 

1 297,81 

3310,19 

76503,oo 


Steinkohlen,  1912565,1  Ctr. 

ä 5 if,  95628,25 

Aversum  der  Eisenbahn  für 
die  auf  der  Bahnstrecke 
verbrauchten  Kohlen  650, oo 

96273,25 

Summe  der  Octroi-Einnahme  229681,18 


II.  Octroi-KUckvergiltung. 

a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 

Bier,  431,15  hl  ä 65  280,25 

Malz,  1308168,75kg  a 2^  . 26163,88 


Frisches  Fleisch,  89622  kg 
& 3 ln  . 2688,66 

Geräuchertes  Fleisch,  70562  kg 
ä 6 ^ 4233,72 

Frisches  Pferdefleisch,  1 081,5  kg 
ä l1 ! ln  16,22 

Geräuchertes  Pferdefleisch, 

990,5  kg  ä 3 l;  . . 29,71 

Steinkohlen,  21888762  kg 
ä 0,i  21 888,76 

55300,70 

b.  In  Folge  von  Befreiungen. 

An  die  Militärverwaltung  für 
14265,33  kg  Fleisch  ä 3 .5)  . 427,96 

Für  ungeniessbares  Schlacht- 
vieh wurden  znrückvergiitet  95, so 

523,46 

Summe  der  Octroi- Rückver- 
gütung . 55824,16 

Verglichen  mit  der  Summe 
der  Octroi-Einnahme  . 229681,18 

Bleibt  haare  Einnahme  . 173857,02 


Kr.  3972.  Cinuitliuic  au  Köllen  und  gcmclnBclinftllcIien 
VcrbrauoliBBteucru  bei  den  Ui-ommIi.  IlauplHteuerftmtern 
uitlirend  de«  Kcclniiing»jahrcH  IM*5  ««.*) 


Bezeichnung 

Hauptsteueramtshezirk 

Summe. 

der 

Einnahme.1) 

Barmst. 

Offenb. 

Giessen 

Mainz. 

Worms. 

Bingen. 

M 

M 

M. 

M 

Eingaugszoll  . 

1246508 

684065 

1348219 

’) 3248512 

1679058 

529761 

*)8736123 

Tabaksteuer 

243658 

9412 

I 10229 

19089 

382418 

Zuckersteuer  . ' 

323626 

«43 

146575 

471044 

Salzstcuer 

543520 

197598 

195934 

37066 

1 27885 

1102001 

Branntweinsteuer : 
Maischbottich-  und 
Materialsteuer 

10460 

37692 

137656 

713 

5943 

766 

193230 

Ausgleichungs-  und 
Uebergangsabgabe 
von  Branntwein 
aus  Luxemburg  . 

5 

5 

. 

. 

10 

Verbrauchsabgabe 
nebst  Zuschuss 

167693 

211640 

681528 

50542 

60120 

20550 

1192073 

Brennsteuer  . 

649 

1177 

1826 

Brausteuer 

236918 

81727 

168758 

305913 

208977 

21861 

1024154 

Uebergangsabgabc  von 
Bier 

65569 

10210 

16933 

13707 

17294 

1920 

125633 

Reichs  - Spielkarten- 
Stempel 

169001 

* 

169001 

Andere  Reichs-Stempel- 
abgaben 

91607 

1031 

56002 

65694 

2703 

532 

217569 

Zusammen 

2774939 

W 

C 

Op 

2718941 

4027595201 1 161 

722364 

13615082 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  609,  Ilec.  1895,  S.  321.  — •)  Bruttoeinnahme,  einschliesslich 
der  Kegisterdefecte , jedoch  abzüglich  der  Kestitutionen  für  gemeinschaftliche 
Rechnung.  — ’)  Einschliessl.  197  M.  ausserordentliche  Einnahme  an  ersetzten 
Schiffsbegleitungskosten. 
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Nr.  3973.  Prelne  der  gcwOlinllflmteii  Verbranrhii|;etrn>im 


Weizen. 


Roggen. 


Gerste. 


I 


Hafer. 


Orte. 

höchst,  j 

OB 

tc 

m 

.S 

Mittel*  J 

ca 

M 

O 

•O 

— 

niedgst. 

Mittel* 

.« 

.(6 

m 

A 

% 

Darmstadt 

17,00,14,50 

15,75 

13,00  1 1,50 

12,85 

Hunsheim 

1 5,75  1 5,00 

15,37 

1 2,0oj  1 2,00 

12,00 

Dieburg 

10,04)  14,00 

14,83 

12,00  11,00 

1 1,51 

Erbach 

14,50  14,50 

14,50 

11,50 

11,50 

11,50 

Offenbach 

18,00  16,50 

1 6,56 

1 5,50 

1 1,00 

12,78 

Giessen 

15,50  14,50 

14,75 

12,50 

12,00 

12,85 

Alsfeld 

16,50  16,00 

16,20 

14,25 

14,00 

14,10 

Büdingen 

14,00 

14,00 

14,00 

10, 00  10,00 

10, 00 

Butzbach 

15,00 

14,00 

14,41 

13,5ol  12,50 

12,83 

Friedberg 

1 1,85 

14,00 

14,08 

12,5üj  11,00 

11,63 

Lauterbach 

16,00 

1 1*>,00 

1 6.00 

15,00  15,00 

15,00 

Schotten 

15,40 

14, SO 

15,10 

14,00  12,60 

13,25 

Mainz 

16,25 

15,25 

15,67 

13,00  12,00 

12,38 

Alzey 

17,25 

16,50 

1 6,92 

1 2,50, 1 1 ,75 

12,05 

Bingen 

16,00 

14,50 

15,13 

12,00  1 1,00 

1 1,56 

Worms 

16,00 

15,85 

15,62 

12,75  11,75 

12,08 

Summe 

244,89 

197,14 

Mittelpreis 

15,31 

1 2,32 

Preis  ptr 


M 

Ht 


niedgst. 

Mittel- 

JZ 

JO 

i 

— 

£ 

I Mittul- 

• 

7 

1 

1 

jt  i 

Ji 

jt 

Jt 

jt 

19.00  12,00  15,50 

15. 001  15,oo  l5,oo 
17,00  14,00  15,60 
12,Oo|l2,Oo|  12,00 

17.00  14,50  15,59 

16.00  13,00  14,50 

1 4.00  1 3,50  13,80 

12.00  12,00  12,00 

15,50  15,00 

16.00  14,00 

14.00  14,00 
14,00]  12,50 

15.00  14,15 

17.00  15,00 

16.00  13,00 
14,75  13,75]  14,25 

229,87 


15,25 

14,67 

14,00 

13,85 

14,53 

15,(13 

14,00 


14,35 


16.00  12/0  14,35 

15.00  15,00  153» 

14.00  11,40  12,73 

13.00  13,00  13m 

16.00  14/0  15.13 

15.00  134» 

14.00  1 4,00  14J» 

14.00  14,00  14,00 
13,50  12,oo 

13.00  12,00  12 JO 

16.00  16,00  16.00 
15,00  14,50  14.75 


14,50 

16,00 

14,00 

13,75 


1 3.00  14,07 

15.00  15,89 

13.00  13/0 
13,00  13/7 

224.71 

-TT3 


ü 

M 


‘■M 

6.1V  ■ 

5M  4i 

4J*> 

I I 

6.»  SJ 
43»  M 
SjOO  SJ 

•JO 
4J0 

£ H 

:j»  ■ I 

6J»  hi 

5/»  u 


Orte. 

OchsonH. 

Kuh-  od. 
Rindfl. 

Kalbfl. 

IliumiielH. 

Schafll. 

Schweinefl. 

WeUsMÜ 

P 

reis  p • r 

© 

6 | o 
Beilage. 

- I g 

B 1 o 
Beilage. 

A.  A 

1 ® 
w s 

ß | o 

Beilage. 

'jtrnsr 

l 

8 | o 
Beilage. 

1 

ohne 

ü 

ohne 

- . 
J “ 1 

i i i 

Beilage. 

Beilage. 

M A. 

jt. 

Jt 

A. 

A 

jt 

.*  .*  i 

Darmstadt 

1,44  1,64 

J 

1,52 

1,40  1,60 

1,40 

1,60 

. 

ijo 

l,*ä 

0,44  0J6  % 

Bensheiin 

1,40 

1,20 

1,88  . 

1,20 

1,18 

0AS  V 

Dieburg 

1,28! 

1,16  . 

- 

■■ 

1,20 

. 

0M  Cos» 

Erbach 

1,4-1 

1,28 

1,12  . 

1,88 

1,20 

1,20 

0,88  o*  t 

Offenbacb 

1,40  1,60 

1,20 

1,40 

1,20  1,40 

1,40 

1,60 

1,20 

1,4« 

1,20 

1.50 

0,10  OM  » 

Giessen 

1,44  1,61 

1.80 

1,40 

l,00j  1,10 

1,30 

1,40 

1,10 

1,80 

1,28 

1,38 

0.»  OM  < 

Alsfeld 

1,40 

1,80 

1,80  . 

1,00 

0.31  CU*  4 

Büdingen 

1,52 

1,20; 

1,20  . 

1,20 

1,2« 

0.«  C£j 

Butzbach 

1,40 

1,20 

1,80,  . 

1,20 

. 

1,00 

<>X  «>s  «1 

Fried  berg 

1,40 

1,28| 

1,28  . 

1,90 

1,12 

0,3*  * 

Lauterbacli 

1,80,  . 

1,20 

l,oo!  . 

1,10 

1,00 

. 

(1.34 

►Schotten 

1,44 

1,26 

l,ooj  . 

1,20 

1,00 

1,08 

. 

0.3!  OJt  1 

Mainz 

1,44  1,80 

1,20 

1,40 

1,40  1,50 

1,90 

1,40 

1,00 

1,30 

1,«>' 

0.3<  OS  • 

Alzey 

1,84  1,64 

1,80 

1,60 

1,28  1,70 

1,20 

1,60 

1.80 

1,® 

"•*  J 

Bingen 

1,50  1,60 

1,30 

1,40 

1,20  1,40 

1,40 

1,5« 

. 

1,40 

1,50 

Worms 

1,48  1,76 

1,40 

1,68 

1,3«]  1,61 

1,44 

1,72 

1,20 

1,78 

o,w  ojyP 

Summe 

21,11  1 1,68 

20,02 

10,40 

I9,88j  10,84 

17,92 

10,88 

5,50 

2,60 

18,72 

10/« 

l 

Mittelpreis 

1,41  1,67 

1 ,25, 

1,49 

1,21]  1.48 

1.28 

1,55 

1,10 

1,30 

1/7 

1,51 

1 * 
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Stroh.  [ Kartoffeln. 

Kilogramm 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


höchst. 

niedgst. 

3 

* 

1 

« 1 
t£ 
*C 
.2 

Mittel  - 

höchst. 

niedgst. 

’S 

*7. 

1 

X 

tc 

-r 

.2 

Mittel- 

X 

M 

0 

niedgst. 

Mittel- 

.« 

.* 

.<* 

.« 

M 

M 

.# 

M 

.H, 

.# 

6,00 

3,50 

4,75 

8,00 

5,oo 

6,39 

40, 00 

13,75 

26,87 

28,00 

18,00 

23,(X) 

40, 00 

18,00 

29,00 

4,50 

4,50 

4,50 

5,50 

5,00 

5,25 

24,50 

19,oo 

21,75 

25.00 

23,00 

24,00 

48,00 

21,00 

34,50 

*1,00 

3,60 

3, HO 

4,  HO 

4,00 

4,42 

28.00 

23,oo 

26,50 

30.00 

26,00 

28,00 

32,00 

30.00 

31,00 

4,00 

4,oo 

4,00 

6,00 

6,00; 

6,00 

30,00 

30,00 

30, 00 

30,00 

30,00 

30,00 

36,00 

36,00 

36,00 

6,00 

4,oo 

4,73 

5,60 

3,50i 

4,21 

32,00 

24,00 

28,00 

30.00 

24.00 

27,00 

50,00 

28,00 

39,00 

4,50 

3,50 

4,00 

8,00 

4,30 

6,10 

31,oo 

2'J,oo 

30,00 

36,oo 

34,00 

35,00 

41,00 

39,00 

40,oo 

4,26 

4,oo 

4,13 

5,00 

4,50 

4,75 

16,00 

16,oo 

16,00 

28,00 

28,oo 

28,00 

32,00 

32,00  32,oo 

3.oo 

3,00 

3,00 

4,00 

4,00 

4,00 

20,00!  20,00 

20, ÜO 

24,00 

24,00 

24,00 

30. 00 

30,00 

30,00 

3,80 

3.70  3,75 

3,60 

3,20 

3,15 

20,00 

18,00 

10,00 

26,00 

24,00 

25,00 

36,00 

34,00 

35,00 

3,50 

3,00 

3.17 

4,00 

3,25! 

3.58 

40,00 

18,oo 

29,oo 

40,oo 

24,00 

32,00 

46,00 

30.00!  38,oo 

4,50 

4,50 

4,50 

5,oo 

5,00 

5,00 

18,00 

18,00 

18,00 

32,oo 

32,00  32,00 

4,oo 

3.so!  3,90 

6,00 

4,20 

5,20 

. 

• 

■ 

5,oo 

3.80  4,20 

7,00 

5.50 

6.19 

25,  OC 

18.00 

21,83 

27,10 

20,00 

23,03 

28,11 

19,oo 

26,80 

3.50 

3.0.) 

3,25 

ni.oo 

6,00 

7,22 

40,00 

32,00 

36,00 

40, 00 

32,00 

36.00 

44.00 

34,001  39,00 

4,00 

2,60 

3)45 

7,00 

5,201 

5,92 

24,oo 

20,00 

22,00 

22,00 

20,00 

21,00 

30,0< 

20,00|  25,00 

3,60 

2,25 

2,92 

8,50 

5,00 

6,00 

2.j,'8 

21,00 

23,25 

23,00 

20, 00 

21,50 

I3,ut 

32,00  37,60 

62.05 

83.6, 

367,20 

377,53 

,504,80 

3,88 

5,23 

24,48 

26,97 

1 

| 33,65 

so 


*ssr 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaff  ©fl, 
ge- 

Oruimt** 

Boh- 

nen 

uer 

V» 

Petro- 

leom 

por 

Liter. 

:« 

Stoin- 

Braun- 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

t 

i 1 

0 g 

r a 

m 

m. 

per 

Liter. 

per  10  Stück. 

kohlen 

kohlen 

> 

: 

« 

tc 

2 

2 

Mittel- 

1 

2 . 

11 

* 

0 

k-i 

§y 

X 

0 

iO 

^3 

X I _L 

tc  1 © 

.2  1 2: 
’s 

1 1 
0 
.O 

x 

tc  © 

rs  Z 

£ 'JZ 

= , S 

♦s  I x I — : 

.3  1 *1  S 
£ .2  £ 

JZ  S 1 

per  100  kg 

1 

M 

-# 

.# 

.* 

,n  Jt 

M 

.«  Jt 

.«f  .« 

Jt 

jt 

M 

»> 

0,21 

0.27 

0,24 

0,20 

2,40  2,00  2.26 

0,20 

0,16,  0,18 

0,70  0,50  0,66 

3,00 

0,18 

2,10 

3,50 

28 

0,20 

0,27 

0,34 

0,19 

1,80 

1,60  1,70 

0,1«' 

0,16  0,17 

0,60  0,50  0,55 

2,80 

0,20 

1,80 

26 

0,20 

0,23 

0,21 

0,19 

*2,40 

2,00  2,23 

0,16 

0,15  0,16 

0,65  0,55  0,60 

3,80 

0,20 

2,30 

21  0,22 

0,23 

0,22 

0,19 

1,90 

1,90  1,90 

0,17 

0,17  0,17 

0,600,60  0,60 

3,20 

0,20 

2,40 

84  0,20 

0,22 

0,24 

0,23 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceulralslelle  für  die  LaiidesstalMik. 


Nr.  «2»  u.  <>30.  November  1800. 


Inhalt:  Berufszählung  vom  14.  Juni  1895  im  Grossli.  Hessen.  — 
I’ost-  u.  Telegraphen- Verkehr  im  Grossli.  Hessen  1895.  — Direkte  Steuern 
im  Grossh.  Hessen  1895,96.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt,  Schweins- 
berg u.  Cassel  Okt.  1896.  — Sterblichkeitsverhilltn.  Okt.  1895.  — Anzeige. 


Nr.  3077.  Die  Berufszählung  vom  14.  Juni  1895  im 
(■roHHlierzogilium  Hessen.*) 

Durch  Reichsgesetz  vom  8.  April  1895  (Reichsgcsetzbl.  S.  225fg.) 
war  eine  Berufs-  und  Gewerbezählung  im  Jahre  1895  für  den  Umfang 
des  Reichs  ungeordnet  worden.  Es  war  die  zweite  selbständige 
Zählung  dieser  Art,  nachdem  eine  solche  erstmals  am  5.  Juni  1882 
vorgenommen  worden  war.  Nach  den  vom  Bundesrath  zur  Ausfüh- 
rung jenes  Gesetzes  erlassenen  Vorschriften  (Centralblatt  für  das 
Deutsche  Reich  von  1895,  8.  117fg.)  hatte  die  Zählung  in  Verbindung 
mit  einer  Aufnahme  der  land-  und  forstwirthschaftliclien,  sowie  der 
gewerblichen  Betriebe  am  14.  Juni  1895  stattzufinden.  Zum  Vollzug 
des  Gesetzes  und  dieser  Vorschriften  waren  für  das  Grossherzog- 
thum Hessen  durch  Bekanntmachung  vom  2.  Mai  1895  (Regierungs- 
blatt S.  51  fg.)  die  erforderlichen  Bestimmungen  getroffen  worden. 

Das  durch  die  Zählung  erhobene  Material  ist  nach  verschiedenen 
Richtungen  zu  bearbeiten.  Es  ist  in  Aussicht  genommen , die  hier- 
durch zu  gewinnenden  Zusammenstellungen  ihrem  ganzen  Umfange 
nacli  demnächst  in  den  „Beiträgen  etc.“  zur  Veröffentlichung  zu 
bringen.  Im  Nachstehenden  wird  aus  den  Hauptergebnissen  eine 
Zusammenstellung  der  Bevölkerung  des  Grossherzogthnms  in  den 
einzelnen  Berufsarten  veröffentlicht,  auf  welche  demnächst  eine  Zu- 
sammenstellung nach  Kreisen  und  Provinzen  in  etwas  gedrängterer 
Darstellung  folgen  wird. 

Wie  aus  der  Zusammenstellung  zu  entnehmen  ist,  betrug  die 
ortsanwesende  Bevölkerung  des  Grossherzogthums  Hessen 
am  14.  Juni  1895  1(432144  Personen  und  zwar  51259t»  Personen  männ- 
lichen und  519548  Personen  weiblichen  Geschlechts.  Es  war  sonach 
(Fortsetzung  auf  8.  326.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  297  fg.,  Nov.  1883,  8.  289. 
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14.  Verfertigung  von  feinen  Thon  waaren, 

| m. 

15 

1 

13 

16 

4 

Steinzeug,  Terralith-  u.  Siderolith- 

l w- 

• 

13 

waaren  ....... 

| zus. 

15 

14 

29 

4 

15.  Fayence-  u.  Porzellanfabrikation  ti. 

40 

18 

58 

3 

26 

2 

29 

-Veredelung 

| zus. 

41 

44 

2 

87 

3 

I m. 

41 

33 

74 

•) 

IG.  Glashütten 

| w. 

2 

60 

2 

64 

| zus. 

43 

93 

2 

138 

2 

17.  Glasveredel nng,  Glasbläserei  vor  der 

| m. 
w. 

7 

2 

2 

7 

» 

9 

Lampe 

| zus. 

9 

9 

18 

I m. 

15 

9 

24 

18.  Spiegelglas-  u.  Spiegelfabrikation 

| w. 

15 

29 

l 

30 

1 zus. 

38 

1 

54 

19.  Verfertigung  von  Spiel  waaren  aus 
Stein,  Thon,  Porzellan,  Glas  etc. 

I m. 

7 

1 

5 

7 

1 2 
8 

| zus. 

8 

12 

20 

| m. 

9404 

5507 

1 

14912 

847 

i<i 

Summe  IV. 

w. 

260 

10455 

180 

10901 

31 

| zus. 

9670 

15962 

181 

25813 

878 

!«‘6j 

V.  Metallverarbeitung. 

| m. 

212 

77 

289 

20 

J 

20.  Gold-  u.  Silberscbmiedo,  Juweliere 

S w- 

25 

197 

34 

256 

1 

I zus. 

237 

274 

34 

545 

21 

d 

21.  Sonstige  Verarbeitung  edler  Metalle 

I m. 

100 

57 

; 

157 

8 

J 

(Gold-  u.Sil  bersch  lfiger,  -Drahtzieher), 

» w* 

18 

89 

113 

1 

Münzstätten  u.  Prägeanstalten 

| zus. 

118 

140 

6 

270 

8 

1 III. 

160 

63 

223 

4 

i 

22.  Kupferschmiede 

1 w* 

4 

149 

5 

158 

. 

1 

1 zus. 

164 

212 

5 

381 

4 

1 m. 

78 

26 

104 

23.  Roth-  u.  Gelbgiesser  . 

w. 

3 

74 

77 

1 zus. 

81 

100 

181 

f m. 

25 

8 

33 

3 

24.  Zinngiesser 

vv. 

1 

35 

1 

37 

I zus. 

26 

43 

1 

70 

3 

25.  Verfertigung  von  Spiel  waaren  aus 

| m. 

1 

1 

1 

2 

2 

3 

Metall 

1 zus. 

2 

3 

5 
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Berufsarten. 

l>io  Bevölkerung 
nach  dem  Hauptbort 
Erwerbstätigen. 

1 Dienst- 
boten 
i för  bltus 
j.’r_  liehe 

wert»-  *“*•■  bienst., 
honire  bei  ihrer 
tfaltigo.  *>  | n»rr- 

J schaft 
woh- 
| nond. 

f dor 

l 

Ortsa  n- 
w «sende 
Ge- 
sammt- 
bovölke 
rung. 
(Sp.  2 
bis  4.) 

Ter- 
minen, 
welche 
den  in 
tip.l 
bezeich- 
neten 
Beruf 
im 

Neben- 

beruf 

ausfiben 

(Je- 

saromt- 
zahl der 
den  betr. 
Beruf 
aua- 
fibendm 
Per- 
sonen. 
(Sl>-  2 
und  C.) 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

>nstige  Verarbeitung  unedler  Me- 

| m. 

522 

241 

10 

763 

6 

528 

Ile,  mit  Ausnahme  von  Eisen 

{ zus. 

584 

792 

10 

1386 

8 

592 

( in. 

5 

3 

8 

1 

6 

rzgiesser,  Glockengiesser 

I w* 

3 

3 

| ZUS. 

5 

6 

11 

1 

6 

ürtler,  Bronzeure,  Neugold-  u. 

| m. 

1150 

430 

1 

1581 

5 

1 155 

eusilberarbeiter , Metallknopf- 

i "• 

130 

937 

25 

1092 

130 

lacher 

( zus. 

1280 

1367 

26 

2673 

5 

1285 

mistige  Erzeugung  u.  Verarbeitung 

| nr 

179 

5 

82 

ißfi 

. 

5 

261 

176 

3 

182 

5 

on  Metalllegiruugen 

| zuz. 

184 

218 

5 

437 

3 

187 

'/»sengiesserei  u.  Emaillirung  von 

I in. 
j w. 

1198 

21 

620 

1277 

30 

1818 

1328 

23 

1221 

21 

| zus. 

1219 

1897 

30 

3146 

23 

1242 

tchwarz-  u.  Weissblechherstellung 

ni. 

7 

. 

7 

7 

| m. 

1584 

748 

2332 

56 

1640 

üempner  ...... 

39 

1633 

54 

1726 

5 

44 

| ZUS. 

1023 

2381 

54 

4058 

61 

1684 

I m. 

83 

41 

124 

83 

ilechwaarenfabrikation 

W. 

17 

82 

14 

113 

17 

{ ZUS. 

100 

123 

14 

237 

100 

I m. 

50 

34 

90 

29 

85 

Vageischmiede  . . . 

w. 

1 

75 

76 

1 

| zus. 

57 

109 

166 

29 

86 

I m. 

13 

8 

21 

13 

Kisendrahtzieher  .... 

w. 

1 

14 

15 

1 

1 zus. 

14 

22 

. 

36 

. 

14 

Verfertigung  von  Stiften,  Nägeln, 

1 1)1 

Schrauben,  Nieten,  Ketten,  Draht- 

1 ’ 

seilen  etc.,  soweit  nicht  zu  Nr.  34 
u.  35  gehörig 

i 

1 zus. 

129 

194 

6 

329 

3 

132 

I m. 

3730 

1933 

2 

5671 

587 

4323 

Grob-  (Iluf-)  Schmiede 

w. 

60 

4201 

78 

4339 

14 

74 

1 zus. 

3790 

6134 

80 

10010 

601 

4397 

Schlosserei,  einschl.  Verfertigung 
von  feuerfesten  Geldschränken 

| m. 

| ZUS. 

6780 

94 

68*0 

2455 

5673 

8128 

1 

93 

94 

9242 

6860 

15102 

81 

1 

82 

6867 

95 

6962 

I in. 

175 

97 

272 

8 

183 

Zeug-,  Sensen-  u.  Messerschmiede 

11 

209 

10 

230 

2 

13 

1 ZUS. 

186 

306 

10 

502 

10 

196 
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Die  Bevölkerung 

Per- 

nach  dem  Hauptberuf  der 

•i#- 

Erwerbstätigen. 

*os«a. 

wskfce 

axß 

J Honst- 

d*n  in 

boten 

<>rt  san- 

Sp-  1 

Berufsarten. 

Er- 

werbs- 

tätige. 

Ange 

hörige. 

für  hau* 
liehe 
Dienste, 
bei  ihrer 
Herr- 

uc-v 

Ge- 

Kammt- 

bevölke 

rung. 

bosekk- 

netefi 

R*nf 

im 

Sehen- 

Ytr- 

•M, 

schaft 

(Sp.  2 

b*r=f 

wob- 

austbea 

nend. 

i. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6- 

; 

40.  Scheeren- , Messer-,  Werkzeug- 
schleifer   

| m. 

305 

3 

107 

276 

. 

3 

412 

282 

1 

u 

\ zus. 

308 

383 

3 

694 

8 

31 

| ID. 

109 

48 

157 

r 

41.  Feilenhauer 

W. 

4 

109 

6 

119 

( zus. 

113 

157 

6 

276 

: 

42.  Verfertigung  von  eisernen  Kurz- 
waaren 

| m. 
[ ZUS. 

81 

7 

88 

43 

109 

152 

*2 

2 

124 

118 

212 

2 

2 

43.  Niih-  u.  Stecknadel-,  Nadlerwaaren-, 

( m. 

20 

17 

46 

3 

Drahtgewebe-  u.  Drahtwaarenfabri- 

W. 

5 

33 

6 

44 

kation 

1 zus. 

34 

50 

6 

90 

3 

44.  Vorfertigung  von  Schreibfodern  aus 

| m. 

1 

• 

1 

Stahl,  Aluminium  etc. 

1 

\ ZUS. 

1 

1 

I m. 

16705 

7192 

4 

23901 

850 

17J 

Summe  V. 

w. 

531 

16035 

388 

16954 

26 

vl 

1 ZUS. 

17236 

23227 

392 

40855 

876 

VL  Maschinen.  W erkzeuge,  Instrumente, 

Apparate. 

45.  Verfertigung  von  Maschinen,  Werk- 

[ 

zeugen,  Apparaten  (auch  in  beziig- 

m. 

2135 

1104 

1 

3240 

24 

liehen  den  Eisenbahnverwaltungen 

w. 

127 

2507 

144 

2778 

2 

unterstehenden  Anstalten),  soweit 

| ZUS. 

2262 

361 1 

145 

6018 

26 

-44 

nicht  zu  den  folg.  Nrn.  46-57  gehörig 

1 

I m. 

146 

127 

273 

15 

46.  Mühlenbauer 

w 

3 

226 

3 

232 

l zus. 

149 

353 

3 

505 

15 

I in. 

2045 

1030 

1 

3076 

662 

Ü 

47.  Stellmacher,  Wagner,  Kadmacher  . 

w. 

18 

2335 

31 

2384 

6 

1 ZUS. 

2063 

3365 

32 

5460 

668 

2' 

48.  Wagenbauanstalten  (auch  für  Eisen- 
bahn- u.  Postwagen ) ... 

| m. 
W 

\ ZUS. 

358 

22 

380 

246 

508 

751 

1 

22 

23 

605 

552 

1157 

1 

2 

3 

I m. 

78 

44 

122 

40.  Schiffsbau 

W. 

1 

103 

I 

105 

1 zus. 

79 

147 

1 

227 

. 

I m. 

16 

3 

19 

1 

50.  Büchsenmacher 

W. 

9 

2 

11 

1 ZtfS. 

16 

12 

o 

30 

1 
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B e r u fa  arten. 


Sonstige  Verfertigung  von  Schuss- 
waffen ....  . 

Verfertigung  von  Zeitmessinstru- 
menten  (Uhrmacher)  . 

Pianofortefabrikation  einschl.  Orgel- 
bau u.  Orchestrionfahrikatiou  . 


Verfertigung  von  sonstigen  musi- 
kalischen Instrumenten 

Verfertigung  von  mathemat. , phy- 
aikal.,  ehern,  u.  chirurg.  Instrumenten 
u.  Apparaten 

Verfertigung  von  Lampen  u.  anderen 
Beleuchtungsapparaten  (soweit  nicht 
unter  Nr.  57  gehörig)  . 

.Elektrotechniker,  Herstellung  von 
elektrischen  Maschinen,  Apparaten, 
Aulagen  etc.  .... 


Summe  VI. 
\ 

VII.  Chemische  Industrie. 

Chemische,  pharmazeutische  und 
photographische  Priiparate 


'.  Apotheker 

i.  Farbematerialien , mit  Einschluss  v. 
Kohle-  u.  Bleistiftfahrikatiou , von 
Thierkohle  u.  Kohlentiltern , Stein- 
kuhlentheor-  u.Kohlentheer- Derivaten 


i.  Explosivstoffe  u.  Ziindwaareu  . 

.‘.Abfälle  u.  künstliche  Diingstoffe 
(Abfuhranstalteu , Knochenmühlen, 
Düugerfabriken) 


Dio  Bevölkerung 
nach  dem  Uauptberu 
Erwerbs!  hütigen. 

f der 

Per- 
sonen, 
welche 
den  in 

8p.  1 

bezeich- 

neten 

Beruf 

im 

Neben- 

beruf 

tu 

Go- 
sanunt- 
zahl  der 
donbotr. 
Beruf 
aus- 
übenden 
Per- 
sonen. 

uirio, 

Er- 

werbs- 

tätige. 

Ange- 

hörige. 

Dienst- 
boten 
für  hJI  un- 
liebe 
Dienste, 
bei  ihrer 
Ilorr- 
ha  ft 
woh- 
nend. 

Ortaan- 

wsond«* 

Ge- 

sarnmt- 
bovölko 
rung. 
(8p.  2 
bis  4.) 

2. 

8. 

4. 

5. 

6. 

7. 

m. 

3 

3 

, 

3 

w. 

1 

7 

1 

9 

. 

1 

aus. 

4 

7 

1 

12 

4 

m. 

423 

171 

2 

596 

22 

415 

w. 

9 

460 

58 

527 

1 

10 

zus. 

432 

631 

60 

1123 

23 

455 

m. 

33 

23 

76 

4 

57 

w. 

1 

65 

4 

70 

1 

zus. 

34 

88 

4 

146 

4 

58 

m. 

32 

13 

45 

10 

42 

w. 

19 

41 

9 

69 

19 

zus. 

31 

54 

9 

114 

10 

61 

m. 

310 

114 

424 

14 

324 

w. 

31 

259 

39 

329 

1 

32 

zus. 

311 

373 

39 

753 

15 

356 

m. 

62 

26 

88 

62 

w. 

4 

69 

10 

83 

4 

zus. 

66 

95 

10 

171 

66 

m. 

106 

42 

148 

4 

110 

w. 

3 

78 

7 

88 

2 

5 

ZUS. 

100 

120 

7 

236 

6 

115 

in. 

5767 

2943 

5 

8715 

757 

6524 

w. 

239 

6667 

331 

7237 

14 

253 

zus. 

6006 

9610 

336 

15952 

771 

6777 

III. 

1918 

1117 

2 

3367 

20 

1968 

w. 

138 

271 1 

93 

2942 

138 

zus. 

2086 

4128 

95 

6309 

20 

2106 

m. 

315 

95 

2 

412 

1 

316 

w. 

5 

293 

137 

435 

5 

zus. 

320 

388 

139 

847 

1 

321 

m. 

■129 

338 

2 

769 

9 

438 

w. 

52 

629 

47 

728 

1 

53 

zus. 

481 

967 

49 

1497 

10 

491 

III. 

153 

117 

270 

3 

156 

w. 

92 

242 

5 

339 

3 

95 

zus. 

245 

339 

5 

609 

6 

251 

111. 

122 

91 

213 

14 

186 

w. 

3 

188 

4 

195 

3 

ZllS. 

125 

279 

4 

408 

14 

139 
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Din  Bevölkerung 

nach  dem  Hauptberuf  der 

Per- 

Krwerbsth&tigen. 

aerwm, 

W-*Uke 

I 

Dienst- 

den in 

AL  il 

boten 

Ortsen- 

Sp.1 

Berufgarten. 

für  häus- 

weaeode 

b««  «ch- 

Kr- 

liche 

Ge- 

ta— 

werbs- 
t listige. 

Ange- 

hörige. 

Dienste, 
bei  ihrer 
Herr- 

samrot- 

bevölke 

rang. 

B«rnf 

na 

I 

schaft 

woh- 

nend. 

(Sp.  2 
bis  4.' 

beruf 

afutäbea. 

Ql  «1 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

4L 

7 

| m. 

39 

21 

60 

39 

:« 

63.  Abdecker 

w. 

3 

65 

1 

69 

( /.US. 

42 

86 

1 

129 

39 

8 

j m. 

3006 

2079 

6 

5091 

86 

Summe  VII. 

w. 

293 

4128 

287 

4708 

4 

A 

| zus. 

3299 

6207 

293 

9799 

90 

VIII.  Forstwirthschaftliche  Neben- 
produkte, Leuchtstoffe,  Fette,  Oele 

und  Firnisse. 

64.  Köhlerei , Holztheer-,  Kuss-,  Pech- 

1 ”• 

25 

2 

2 

46 

3 

a 

u.  Harzgewinnung  ... 

1 

l /.US 

25 

72 

99 

1 

4 

: 

I ra. 

177 

140 

k 

317 

3 

H 

65.  Gasanstalten  . .. 

w. 

3 

357 

6 

366 

. 

i 

1 zu«. 

180 

497 

6 

683 

3 

1-3 

1 m. 

402 

231 

633 

5 

w 

66.  Licht-  u.  Seifenfabrikatiou 

w. 

227 

487 

68 

782 

1 

a 

| zu«. 

629 

718 

68 

1415 

6 

a 

1 m. 

300 

241 

541 

87 

SÄ 

67.  Oelmiihleu 

w. 

4 

488 

22 

514 

8 

»I 

| zus. 

304 

729 

22 

1055 

95 

A 

68.  Kohlentheerscliwelerei,  Verfertigung 
von  Mineral-  u.  Utherischen  Oelen, 

1 m. 

347 

217 

1 

565 

9 

«I 

Fetten  u.  Firnissen,  sowie  Verarbei- 

41 

465 

71 

577 

• 

1 

tung  von  Harzen 

zus. 

388 

682 

72 

1142 

9 

SV 

la 

m. 

T251 

850 

1 

2102 

107 

Summe  VIII. 

w. 

275 

1848 

169 

2292 

10 

2* 

zus. 

1526 

2698 

170 

4394 

117 

1-4 

IX.  Textilindustrie. 

m. 

10 

7 

17 

« 

ij 

69.  Zubereitung  von  Spinnstoffen 

w. 

3 

16 

1 

20 

zus. 

13 

23 

1 

37 

7 

-- 

70.  Spinnerei,  Hechelei,  Haspelei,  Spu- 
lerei, Zwirnerei,  W attenfabrikation 

Ul. 

w. 

284 

342 

175 

401 

7 

459 

750 

9 

6 

2 

M 

zus. 

626 

576 

7 

1209 

15 

71.  Tuchmacher , Tuchscheerer , Tuch- 

m. 

255 

141 

1 

397 

6 

bereiter  

w. 

1 14 

289 

1 1 

414 

1 

zus. 

369 

430 

12 

811 

7 

' 

m. 

1052 

556 

• 

1608 

619 

i-n 

72.  Weberei 

w. 

188 

1199 

43 

1430 

25 

M 

zus. 

1240 

1755 

■43 

3038 

644 
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Dio  Bevölkerung 

Per- 

nach  dom  Hauptberuf  dor 

Go- 

Erwerbstätigen. 

honen, 

welche 

samnit- 

Dienst- 

boten 

Ortsan- 

den  in 

8p.  1 

den  betr. 
Beruf 
aus- 
übenden 
Per- 
sonen. 

Berti  faarten. 

Er- 

werbs- 

tätige. 

Ango 

hörige. 

für  häus- 
liche 
Dienste, 
bei  ihrer 
Herr- 

wesond** 

Oe- 

sairnnt- 

bevfdke 

rung- 

bezeii-h- 

neten 

Beruf 

im 

Neben- 

.schaft 

(8p.  2 

beruf 

'SH. 

woh- 

nend. 

bis  4.1 

aus üben 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

m. 

8 

3 

ii 

8 

ummi-  u.  Haarflechterei  u. -Weberei 

w. 

3 

3 

1 

7 

3 

zus. 

11 

6 

1 

18 

11 

trickerci  u.  Wirkerei  (Strumpf* 
aarenfabrikatioo)  .... 

m. 

w. 

zus. 

39 

148 

187 

31 

66 

97 

4 

*4 

70 

218 

288 

2 

14 

16 

41 

162 

203 

m. 

16 

17 

. 

33 

1 

17 

iftkelei,  Stickerei,  Spitzenfabrikation 

w. 

308 

29 

6 

343 

21 

329 

zus. 

321 

46 

6 

376 

22 

346 

111. 

101 

82 

246 

13 

177 

•'ilrberei  . 

w. 

16 

189 

18 

223 

16 

zus. 

180 

271 

18 

469 

13 

193 

Bleicherei,  Druckerei,  Appretur  (auch 

m. 

31 

19 

50 

52 

102 

5 

36 

n Verbiudung  mit  Färberei) 

zus. 

33 

66 

8 

6 

39 

m. 

162 

92 

254 

3 

165 

Posamentenfabrikation 

w. 

444 

238 

20 

702 

17 

461 

zus. 

606 

330 

20 

956 

20 

626 

m. 

133 

57 

1 

191 

15 

148 

Seilerei,  IJeepschlägerei 

w. 

11 

141 

14 

166 

2 

13 

zus. 

144 

198 

15 

357 

17 

161 

Verfertigung  von  Netzen,  Segeln, 

m. 

8 

5 

13 

8 

‘l 

1 

16 

8 

5 

Sacken  u.  dgl 

zus. 

40 

54 

13 

m. 

2162 

1188 

2 

3352 

680 

2842 

Summe  IX. 

w. 

1584 

2650 

129 

4363 

87 

1671 

zus. 

3746 

3838 

131 

7715 

767 

4513 

X.  Papier. 

Verfertigung  von  Papier  u.  Pappe, 

m. 

1350 

850 

1 

2201 

12 

1 362 

337 

15U7 

36 

1970 

2 

339 

soweit  nicht  zu  Nr.  82  gehörig 

zus. 

1687 

2447 

37 

4171 

14 

1701 

Verfertigung  von  Spielwaaren  aus 
Papiermache 

m. 

2 

1 

1 

2 

1 

*> 

zus. 

2 

3 

2 

Buchbinderei  u.  Kartonnage- 
fabrikation 

m. 

w. 

zus. 

740 

267 

1007 

263 

703 

966 

41 

41 

1003 
1011 
20 1 4 

37 

10 

47 

777 

277 

1054 

tu. 

2092 

1113 

1 

3206 

49 

2 1 4 1 

Summe  X. 

w. 

604 

2301 

77 

2982 

12 

616 

zus. 

2696 

3414 

78 

6188 

61 

2757 
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Die  Bevölkerung 

Per- 

■qa 

nach  dom  Hauptberuf  dor 

Erwerbstätigen. 

sonen, 

welche 

Hainrut- 

Berufsarten. 

Er- 

werbs- 

tätige. 

Ange- 

hörige. 

Dienst- 
boten 
für  häus- 
liche 
Dienste, 
bei  Ihrer 
Herr- 

Urtsan- 
wespude 
Üe- 
saimnt- 
bov.il  ke 
rung. 

den  in 
Sp.  1 
beroich- 
neten 
Beruf 
im 

Neben- 

zahl der 
'l**n  botr. 
Beruf 
aus- 
iU*'iid'*n 
Per- 
sonen. 

schaft 

woh- 

nend. 

<Sp.  2 
bis  4.) 

beruf 

ausfiben. 

(8p.  2 

und  6.) 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

«. 

7. 

| m. 

2481 

1003 

1 

3185 

270 

2751 

. Böttcherei 

w. 

25 

2451 

66 

2542 

8 

33 

I zus. 

2500 

3454 

67 

6027 

278 

2784 

I m. 

641 

364 

• 

1005 

103 

744 

. Korbmacher  u.  Korbflechter 

W. 

43 

821 

6 

870 

15 

58 

( zus. 

684 

1185 

6 

1875 

118 

802 

. Sonstige  Flechterei  u.  Weberei  von 

1 m- 

339 

199 

. 

538 

122 

461 

Holz,  »Stroh,  Bast,  Binsen  u.  s.  w. 

• 

152 

396 

\l 

565 

15 

167 

1 zus. 

491 

595 

17 

1103 

137 

628 

I m. 

1036 

449 

1485 

122 

1158 

. Drechslerei 

1 w* 

19 

1041 

16 

1076 

1 

20 

( zus. 

1055 

1490 

16 

2561 

123 

1178 

Verfertigung  von  Spielwaaren  aus 

1 m 

6 

3 

9 

8 

6 

Holz,  Horn  u.  and.  »Schnitzstoffen 

1 w 

* 

8 

• 

• 

6 

1 zus. 

6 

1 1 

17 

. Verfertigung  von  sonstigen  Dreh- 

I m. 

259 

99 

• 

358 

4 

263 

und  ScYmitzwaaren , auch  Kork- 

w. 

32 

281 

20 

333 

1 

33 

Schneiderei 

1 zus. 

291 

380 

20 

691 

5 

296 

I in. 

89 

36 

125 

1 

90 

• Kammmacher 

w. 

14 

89 

5 

108 

14 

| zus. 

103 

125 

5 

233 

1 

104 

• Bürstenmacher,  Verfertigung  von 

1 "• 

202 

91 

293 

9 

211 

Pinseln,  Federposen 

izus! 

16 

218 

264 

345 

• 

277 

570 

1 

io 

17 

228 

Stock-,  Sonnen-  u.  Kegenschirni- 
fabrikation 

| m. 
w. 

91 

33 

48 

133 

. 

13 

139 

179 

9 

1 

100 

34 

1 ZUS. 

124 

181 

13 

318 

10 

134 

. Veredelung  u.  Vergoldung  v.  Holz- 

I m. 

571 

254 

825 

12 

583 

u.  Schnitzwaaren  (»Spiegel-,  Bilder- 

w. 

23 

528 

7 

658 

23 

rahmen  etc.) 

1 zus. 

594 

782 

7 

1383 

12 

606 

[ in. 

1 4725 

7166 

T 

21892 

1539 

16264 

Summe  XII. 

" 

518 

16010 

356 

16884 

59 

577 

1 zus. 

15243 

23176 

357 

38776 

1598 

16841 

CUL  Nahrungs-  und  Oenussmittol. 

Getreide- , Mahl-  u.  Schälmühlen, 
auch  KeisschUlmiihlen 

1 ra' 

1819 

70 

845 

1772 

3 

276 

2667 

2118 

882 

85 

2701 

155 

\ zus* 

1889 

2617 

279 

4785 

967 

2866 

Bäckerei  (auch  in  Verbindung  mit 
Konditorei) 

| m. 

w. 
\ zus. 

4706 

442 

5148 

1784 

4165 

5919 

7 

822 

829 

6497 

5429 

11926 

705 

313 

1018 

5411 

785 

6196 
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Üio  Bevölkerung 
nach  dem  Han  j»  t b o r n t der 
Rnvorbsthltifon. 

Per- 

i*.  B«?. 

irdche 
«S**6  ia 

he?- ;;ü- 
»et*c 
Bercf 
im 

Sebec- 

bentf 

*u>Tib»n. 

•*!- 

sAlk 

| 

Kr- 

werbs- 

thätige. 

Auge 

hörige. 

Dienst- 1 
buten  | <»rt*»an- 
für  hlusj  weseade 
liehe  j Ge- 
I>i«nst*>.  saromt- 
bei  ihrer  beTülke 
Herr-  TOf. 

schaft  1 , Sp.  2 
wuh-  bi»  4.) 

iZi 

, l*K- 

-JK 

21 

2. 

3. 

5. 

6. 

210 

51 

1 

262 

6 

- 

51 

155  49 

255 

16 

261 

206 

50 

517 

2* 

175 

146 

| 321 

19 

IM 

21 

281 

9 

311 

-j 

106 

427 

9 

632 

19 

260 

174 

1 

434 

2 1 

•-*1 

190 

365 

38 

1 593 

.4 

450 

539 

38 

1027 

-7 

4079 

1753 

9 

1 

5841 

0:1 

4731 

381 

4034 

! 936 

5351 

to 

A 

4460 

5787 

j 9i5 

1 1 192 

N*1 

■ 

138 

78 

1 

216 

5 

23 

83 

184 

, S7 

291 

.5 

IS 

221 

262 

i 27 

510 

• 30 

d 

150 

82 

232 

30  | 

J 

51 

177 

13 

241 

4 

ä 

201 

259 

13 

473 

34 

■ 1 

127 

66 

2 

195 

18 

7 

181 

22 

210 

1 

134 

247 

24 

405 

18 

1541 

799 

1 

2341 

50 

47 

1863 

214 

2124 

9 

1588 

2662 

215 

4465 

59 

197 

110 

1 

307 

207 

4*4 

14 

249 

53 

316 

Q 

•1 

-1 

211 

359 

53 

623 

216 

H 

144 

66 

• 

210 

34 

u 

22! 

189 

17  , 

228 

* 

a 

166  j 

255 

17  1 

438 

36 

37 

15 

52 

19 

7| 

2 

73 

'lö 

90 

6 

39 

88 

■5  ! 

142 

25 

3188 

1958 

» 

5447 

74 

TM 

4467 

3593 

137  1 

8217 

82 

*1 

7975  , 

5551 

138 

13664 

156 

17071 

7927 

24 

25022 

2814 

im 

5868 

17281 

2628 

25777 

8.4 

•,  2 

22939 

25208 

2652 

! 50799 

263? 
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Di«  Bevölkerung 
nach  dom  llauptboraf  der 
KrworhsthJltigün. 

Per- 

sonen, 

welche 

Born  fssirten. 

Er- 

werbs- 

tätige. 

Ange- 

hörige. 

Dienst- 
boten 
für  hln*- 
liahe 
Dienste, 
bei  ihrer 
Herr- 
schaft 
woh- 
nend. 

Ortaan- 

wnnondc 

Go- 
saniuit- 
bevölke- 
riiiig. 
(8p.  2 
bin  4.) 

den  in 
8|>  1 
bezeii’h- 
neten 
Beruf 
im 

Neben- 

beruf 

ausüben 

1. 

2. 

3. 

4- 

6. 

6. 

XIV.  Bekleidung  und  Reinigung. 

. Näherinnen 

1 m 
i 

\ ZllS. 

5593 

5593 

368 

746 

1114 

8 

8 

368 

6347 

6715 

264 

264 

. Schneider  u.  Schneiderinnen  . 

1 m. 
| w. 
| zus. 

6961 

21C6 

9127 

3233 

7241 

10474 

2 

107 

109 

10196 

9514 

19710 

316 

87 

403 

. Herstellung  fertiger  Kleider  und 
Wüsche  (Konfektion) 

1 in. 

! w* 
| zus. 

68 

255 

323 

32 

115 

147 

35 

35 

100 

405 

505 

5 

4 

9 

. Putzmacherei 

| in. 

! w* 
1 zus. 

18 

428 

446 

24 

82 

106 

22 

42 

532 

574 

4 

24 

28 

. Fertigstellung,  Bekleidung  u.  Aus- 
stattung von  Puppen 

w. 

1 

1 

.Verfertigung  von  kiinstl.  Blumen 
u.  Federschmuck 

1 m- 

I w* 

1 zus. 

4 

13 

47 

2 

14 

16 

6 

57 

63 

10 

10 

.Hutmacherei,  Verfertigung  von 
Filzwaaren  . .... 

I in. 

w. 
1 zus. 

45:1 

586 

1042 

277 

662 

939 

22 

22 

733 

1270 

2003 

11 

14 

25 

Mützen iiiacherei  (auch  wenn  zu- 
gleich Hutmacher)  .... 

| m. 

» w* 
| zus. 

115 

9 

124 

58 

119 

177 

4 

4 

173 

132 

305 

16 

4 

20 

Kürschnerei  ti.  Pclzwaaronzurieh- 



| in. 

! w. 
1 zus. 

68 

13 

81 

24 

68 

92 

19 

19 

92 

100 

192 

6 

3 

9 

. Handschuhmacher  (auch  wenn  zu- 
gleich Kravattenmacher)  . 

| m. 

i "• 

1 zus. 

29 

26 

55 

23 

34 

57 

5 

5 

52 

65 

117 

2 

2 

. Verfertigung  von  Kravatten  und 
Hosenträgern 

I m. 

I "• 

1 zus. 

8 

2 

10 

1 

■ 

1 

• 

8 

4 

12 

1 

1 

2 

. Verfertigung  von  Korsets 

1 III. 
I "• 

I zus. 

11 

25 

36 

2 

11 

13 

4 

13 

10 

53 

2 

Schuhmacherei  . 

I in. 
! 

| zus. 

9240 

532 

9772 

5270 
1 1535 
16805 

2 

i:»7 

1.9 

14512 

12204 

26716 

934 
1 1 
948 

Ge- 

sainmt- 
zalil  dei 
den  hotr. 
Beruf 
aus- 
0 landen 
Per- 
sonen. 
(Si».  2 
und  C>.\ 


7. 


5857 

5*57 

7277 

2263 

9530 

73 

259 

332 

22 

452 

474 


1 

53 

57 

467 

600 

1067 

131 

13 

144 

74 

16 

90 

29 

28 

57 

9 

3 

12 

1 1 

27 

38 

10174 

546 

107.0 


Digitized  by  Google 


— s 


nach 

Die  Bevölkerung 
dein  Hauptberuf  der 
Erwerbsthütigen. 

Per- 

W<4cfe 
den  in 
Sp.  1 

Deten 

Beruf 

im 

Nf*be®- 

beruf 

aujrüben 

fi* 

uah 

•1-*« 

fcw 

Mi 

tVu 

?« 

ui 

Er- 

worbe- 

tbklige. 

Ange- 

hörige. 

Dienst- 
boten 
für  hi  ui» 
lirhe 
Di«*nate, 
bei  ihrer 
IlorT- 
Kcbaft 
woh- 
nend. 

Ort&an- 

wes**ode 

Ge- 

«ammt- 

bevölkt 

rang. 

(8p.  2 

bis  4.> 

2. 

3. 

4. 

5. 

e. 

l 

1034 

456 

1490 

405 

14 

47 

1055 

33 

1135 

5 

1081 

1511 

33 

2625 

410 

11 

248 

81 

329 

20 

2 

115 

162 

18 

295 

2 

1 

303 

243 

18 

624 

22 

s 

69 

46 

115 

11 

27 

111 

18 

156 

4 

96 

157 

18 

>71 

15 

1 

200 

598 

798 

70 

2 

2876 

1046 

33 

3955 

283 

31 

3076 

1644 

33 

4753 

353 

3* 

19 

6 

24 

4 

1 

7 

1 

9 

20 

12 

1 

33 

4 

18548 

10499 

4 

29051 

1803 

. 

12746 

23009 

467 

3622 1 

723 

134 

31293 

33508 

471 

65272 

2526 

333 

4005 

2356 

1 

6362 

167 

4* 

34 

4862 

266 

6162 

2 

4039 

7218 

267 

11524 

169 

42 

423 

105 

528 

33 

4 

1 

265 

35 

301 

424 

370 

35 

829 

33 

i 

14908 

8597 

2 

23502 

609 

r-5 

68 

17417 

95 

1 7580 

5 

14971 

26014 

97 

41082 

614 

153 

3699 

2351 

6050 

266 

31 

26 

5063 

60 

5149 

2 

3725 

7414 

60 

11199 

268 

S 

736 

343 

1079 

93 

• 

4 

759 

26 

789 

2 

740 

1102 

26 

1868 

95 

? 

5211 

2795 

1 

8iX>7 

179 

33 

54 

5773 

73 

5900 

2 

5265 

8568 

74 

13907 

181 

51 

67 

41 

in 

1 

1 

87 

88 

1 

68 

131 

199 

1 
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Die  Boy 

dkeruog 

Por- 

nach  dom  Hauptberuf  dor 

Ge- 

Erwerbstätigen. 

welche 

sauimt- 

Dienst- 

boten 

Urtsan- 

den  in 
Sp.  1 

lonbetr. 

Beruf 

aus- 

übenden 

Per- 

sonen. 

Berufsarten. 

Er- 

werbs- 

tätige. 

Ange- 

hörige. 

für  häus- 
liche 
Dienst«, 
boi  ibror 
Herr- 

wesende 

Go- 

saninit- 

bovölko- 

rung. 

bczeich- 

noton 

Beruf 

im 

Neben- 

Schaft 

iSp.2 

beruf 

(8p.  2 

woh- 

nend. 

bi»  4.) 

»usüh.'fi 

1. 

«• 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

. Dachdecker  (Ziegel-,  »Schiefer-, 
Schindel-,  Stroh-)  .... 

\ m. 
w. 

\ ZU8. 

569 

7 

576 

281 

619 

900 

20 

20 

850 

646 

1496 

32 

32 

601 

7 

608 

| 111. 

897 

565 

2 

1464 

49 

916 

. Steinsetzer,  Pflasterer  u.  Asphaltirer 

w. 

8 

1270 

13 

1291 

5 

13 

I zus. 

905 

1835 

15 

2755 

54 

959 

j in. 

67 

36 

• 

103 

41 

108 

. Brtuinenmacher 

w. 

97 

• 

97 

1 

1 

( zus. 

67 

133 

* 

200 

42 

109 

. Einrichter  von  Gas-  u.  Wasseran- 
lagen  (Gas-  u.  Wasser -Installateure) 

| m. 

\ ZUS. 

257 

1 

258 

150 

353 

503 

15 

15 

407 

369 

776 

17 

17 

274 

1 

275 

. Ofensetzer  (auch  Töpfer  u.  Ofen- 

| m. 

83 

2 

56 

101 

4 

139 

107 

3 

86 

2 

setzer)  

Uus. 

85 

157 

4 

246 

3 

88 

[ m. 

H8 

59 

1 

208 

5 

153 

. Schornsteinfeger  .... 

| w. 

1 

168 

12 

181 

1 

1 zus. 

149 

227 

13 

389 

5 

154 

I m. 

31065 

17738 

7 

49810 

1495 

32560 

Summe  XV. 

| W. 

207 

36834 

619 

37660 

19 

220 

| zus. 

31272 

51572 

626 

86470 

1514 

32786 

XVI.  Polygraphische  Gewerbe. 

. .Scliriftschneiderei  u.  -Giesserei, 

| m. 

215 

29 

127 

9 

342 

293 

215 

29 

Holzschnitt 

| zus. 

244 

382 

9 

635 

244 

| in. 

1335 

485 

1 

1821 

19 

1351 

Buohdruckerei 

i w* 

160 

1113 

89 

1362 

2 

162 

1 zus. 

1495 

1598 

90 

3183 

21 

1516 

1 in. 

552 

229 

781 

13 

565 

. Stein-  u.  Zinkdruckerei 

i "• 

91 

534 

16 

641 

91 

| ZI1S. 

643 

763 

16 

1422 

13 

<’,56 

| m. 

19 

4 

23 

19 

. Kupfer-  u.  Stahldruckerei 

i w* 

9 

9 

| zus. 

19 

13 

32 

• 

19 

( in. 

23 

0 

29 

23 

. Färbend  ruckerei  .... 

I w* 

17 

22 

5 

44 

17 

| zus. 

40  , 28 

5 

73 

40 
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Die  I{e\«-lk«.*rung 
■ach  dem  Hauptberuf  der 
Erw  erbüthJU  igon . 

llernfsarten. 

Er- 

werbs- 

tätige. 

Anjje 
hörig«.  J 

Dimist- 
boten 
für  hau«- 
Beb. 

Dienatc.i 
bei  ihrer! 
Herr-  i 

| 

woh- 
nend. 1 

<>rt»*n- 
w essend- 
Ge- 
»ammt- 
beTölke- 
rung. 
,Sp.  2 
bia  4.) 

156.  Photographie 


Summe  XVI. 


m. 

w. 

ZUS. 

2. 

199 

29 

228 

S.  4. 

61  . 

147  28 

211  28 

5. 

263 

204 

46" 

ni. 

2343 

915  1 

3259 

w. 

326 

2080  147 

2553 

ZUS. 

2669 

2995!  148 

5812 

XVII.  Künstler  (Kunstmaler  u.  Kunst-  1 
blldhauer)  u.  künstlerische  Betriebe  für 
gewerbl.  Zwecke  (mit  Ausnahme  von 
Musik,  Theater  u.  Schaustellung). 

| n». 

157.  Maler  u.  Bildhauer  (Künstler)  . < w. 

| /US. 

158.  Graveure,  Steinschneider,  Ciseleure,  | 

Modelleure j xae! 

| m. 

159.  Musterzeichner,  Kalligraphen  . [ w. 


Schaustellung) 


Summe  XVII. 


XVm.  Fabrikanten,  Fabrikarbeiter, 
Gesellen  u.  Geholfen,  deren  nähere 
Erwerbsthätigkeit  zweifelhaft  bleibt. 

| m. 

161.  Wie  (iruppe  XVIII iw. 


Summe  Ahtheilung  11. 

C.  Handel  und  Verkehr. 

XIX.  Handelsgewerbe. 

. Waaren-  u.  Produktenhandel  in 
stehendem  Geschäftsbetrieb 


236 

121 

357 

5 

15 

269 

12 

296 

251 

390 

12 

653 

5 

270 

127 

397 

11 

9 

256 

7 

272 

1 

279 

383 

7 

669 

12 

6 

5 

1 

5 

5 

5 

10 

1 

m. 

38 

7 1 

w. 

1 

II 

ZUS. 

39 

18 

m. 

549 

255 

w. 

25 

511 

ZtlS. 

574 

796 

71 

10 

81 

17  2 ' 90 

63:  10  j 83 

80  12  173 

1 

1 

136963 

71978  73  | 209014 

11373 

25240 

153854  6183  185277 

1829 

162203 

225832  6256  394291 

13202 

16753 

8510  32  25295 

4123 

5643 

20234  1:29  30206 

1941 

22396 

28744  41 61  1 55501 
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Die  Bevölkerung 

Per- 

nach  dein  Hauptberuf  der 

1 

KrnrerbstbStigen. 

w*=*che 

Dienet- 

4e«  in 

boten 

Ort  san- 

*p  i 

Horn  fsarten. 

für  hin* 

wesend- 

bAicvb- 

liclie 

Go- 

neten 

«erb*- 

Ange- 

hörige. 

Dienste, 
bei  ihrer 

«arnmt- 

be  Volke 

B-raf 

io 

i 

tliltigo. 

Herr- 

ntng. 
Sp.  2 

Xeken- 

Schaft 

l raf 

woh- 

nend. 

bi*  4.) 

»UfcÜbrl 

1. 

2. 

3. 

4. 

b. 

6. 

[ m. 

504 

246 

750 

79 

13.  Posthalterei  n.  Personenfuhrwerk 

W. 

9 

598 

17 

624 

4 

I zus. 

513 

814 

17 

1374 

83 

[ m. 

86 

55 

.4. 

14.  Strassenbahnbctrieb  ... 

W. 

8 

152 

5 

160 

, 

1 zus. 

69 

207 

6 

301 

15.  Fracht-  (auch  Roll-)  Fuhrwerk, 

| m. 

1430 

28 

875 

1968 

38 

2305 

2094 

774 

14 

Güterbestiitter 

| zus. 

1458 

2813 

38 

4339 

[ m. 

20 

18 

38 

3 

16.  Rheilerei  u.  Schiffsbefrachtung 

30 

6 

36 

1 

[ zus. 

20 

48 

6 

74 

4 

[ m. 

5 

2 

7 

17.  Seo- u.  KiistcnseliiflTalirt 

w. 

4 

4 

1 zus. 

5 

6 

11 

4 

I m. 

1419 

714 

• 

2133 

23 

• 1 
1 

18.  Binnenschifffahrt 

16 

1690 

24 

1 730 

1 

1 zus. 

1435 

2 104 

24 

3863 

24 

i 

19.  llafen-  u.  Looteendienst , Küsten- 

I m. 

84 

85 

169 

2 

j 

bewachungs-  u.  -Beleuchtungswesen, 

w. 

1 

141 

5 

147 

. 

Schleusen-  u.  Kanalwacht  . 

\ ZUS. 

85 

226 

5 

316 

2 

20.  Dienst  mannsinst  itute  u.DienstmÄnner, 

I in. 

245 

150 

1 

396 

21 

Lohndiener, Botengänger, Koffert  rftger, 

68 

413 

6 

4*7 

17 

Fremdenführer  u.  dgl 

\ ZUS. 

313 

563 

V 

883 

38 

21.  Leichenbestattung,  einschl.  Todten- 

| m. 

54 

18 

32 

100 

4 

86 

122 

7» 

5 

gräber  

|<us. 

72 

132 

4 

208 

81 

| m. 

12869 

8467 

5 

21341 

litt! 

V 

Summe  XXL 

». 

216 

19646 

431 

20293 

47 

1 zus. 

18086 

28113 

436 

41634 

1255 

h 

XXn.  Beherbergung  und  Erquickung. 

i 

1 m. 

4125 

2574 

22 

6721 

317.8 

22.  Wie  Gruppe  XXII 

"• 

3163 

5870 

1590 

10623 

1001 

[ zus. 

7288 

8444 

1612 

17344 

5487 

1] 

I in. 

36370 

21063 

61 

57494 

1021« 

4« 

Summe  Abtheilung  C. 

w. 

9687i 

4942 1 

6810 

65918 

4145 

d 

[ zus. 

46067 

70484 

6871 

123412 

14361 

* 
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noch 

Die  Bevölkerung 
lern  Hauptberuf  dor 
Krwerbsthätigen . 

Per- 

sonen, 

welche 

Ge- 

sammt- 
zahl  der 
den  betr. 
Beruf 
aus- 
übenden 
Por- 
sonen. 
(Sp.  2 
und  6.) 

Berufsiirtcn. 

Er- 

werbs- 

tätige. 

Ange 

hörige. 

Dienst- 
boten 
für  häus- 
liche 
Dienste, 
bei  ihrer 
Herr- 
schaft 
woh- 
nend. 

Ortsan- 

wesende 

Ge- 
sa mm  t- 
bovölko- 
rung. 
(8p.  3 
bis  4.) 

den  in 
Sp.  1 
bezeich- 
neton 
Beruf 
im 

Nobon- 

beruf 

aiisü  beit 

l. 

CXin.  Häusliche  Dienste  (einschl. 
sönliche  Bedienung,  auch  Lohnarbeit 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

wechselnder  Art). 

iiusl.  Dienste  (Aufwartefrauen,  nicht 

m. 

863 

783 

1646 

8 

871 

}i  ihrer  Herrschaft  wohnende  Die-  < 

w. 

2093 

1496 

9 

3508 

37 

2130 

»nde  für  hliusl.  Dienste  etc.)  . 

ZUS 

2956 

2279 

9 

5244 

45 

3001 

m. 

3316 

2216 

5532 

86 

3402 

«hnarbeit  wechselnder  Art  . 

w. 

926 

4687 

7 

5620 

28 

954 

ZUS. 

4242 

6903 

7 

11152 

114 

4356 

m. 

4179 

2999 

7178 

94 

4273 

•Summe  Abtheilung  I). 

w. 

3019 

6183 

16 

9218 

65 

3084 

( /.US. 

OCTV.  Militär-,  Hof-,  bürgerlicher  u. 
ihlichor  Dienst,  auch  sogen,  freie 

7198 

9182 

16 

16396 

159 

7357 

Berufsarten. 

rmee  u.  Kriegsflotte,  auch  Armee- 

m. 

19473 

685 

26 

20184 

19473 

Marine-Verwaltung  (einschl.  Mili- 

w. 

1840 

427 

2267 

rSrzte)  

ZUS. 

19473 

2525 

453 

22451 

19473 

ofstaat,  Diplomatie,  Reichs-,  Staats-, 
izirks-,  Gemeinde-,  standesherrl.  u. 

midherrl. Verwaltung,  sowie  Rechts- 

m. 

7166 

3392 

23 

10581 

1268 

8434 

lege,  einschl.  Aufsichts-  u.  Dienst- 

w. 

109 

9201 

1009 

10319 

12 

121 

rsonal  in  Gefängnissen,  Straf-  u. 

ZUS. 

7275 

12593 

1032 

2O900 

1280 

8555 

ttserungs-,  in  Armen-  u.  Wohlthä- 
;keits-Anstalten*)  . ... 

irche,  Gottesdienst,  Mission,  auch 

m. 

951 

490 

13 

1457 

214 

1168 

•rsonal  iu  Anstalten  für  religiöse 

w. 

167 

1205 

553 

1925 

7 

17*4 

»ecke  

ZUS. 

1121 

1695 

566 

3382 

221 

1342 

ldnng,  Erziehung  u.  Unterricht, 

m. 

3600 

2017 

18 

5635 

93 

3693 

bliotheken,  wissenschaftl.  u.  Kunst- 

w. 

1 121 

5117 

916 

7164 

100 

1221 

tmmlongen  **) 

ssundheitspflege  u.  Krankendienst: 

ZUS. 

4721 

7134 

934 

12789 

193 

4914 

?rzte  (excl.  Militärärzte),  Hehamnien, 

Dl. 

997 

459 

25 

1481 

90 

1087 

lierlrzte,  Personal  in  Heil-  u.  Pflege- 

w. 

1835 

1201 

579 

3618 

125 

1960 

tsUlten  u.  Heilbädern,  Krankcnwär- 
r,  Schwestern  für  Krankenpflege 

ZUS. 

2832 

1663 

604 

5099 

215 

3047 

Beiui  Fürst-  und  Jagdwesen,  beim  Bergbau,  Hüttun-  und  Salinenwesen,  beim  liech-.  Weg-  und  Wasserbau, 
beim  Post-,  Telegraphen-  und  Eisenbahnwesen,  beim  Hafen-  und  I<ootsendieust,  sowio  bei  andern  Geworben 
angestellte  Beamte  sind  diesen  Geworben  zugezählt. 

Hierunter  hehrer  an  Hochschulen,  Gymnasien,  Real-,  Volksschulen,  Gewerbe-  und  Fachschulen  und  Waisen- 
häusern, Inhaber  und  Lehrer  von  Privatschulen,  Erziehung»-,  Blinden-,  Taubstummen-  etc.  Anstalten,  Privat- 
und  Hauslehrer,  Erzieher  und  Erzieherinnen;  ferner  Personal  in  Anstalten  für  Erziehung  und  Unterricht. 
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Die  Bevölkerung 

P-r- 

nach  dem  Haupt  beruf  der 

Erwerbstätigen. 

Dienst- 

de«  in 

boten 

« »rt^an- 

Sp  1 

Berufsarten. 

für  bius 

wes-tdv 

bejczcb- 

Er- 

Ge- 

n»t*B 

1 

Ango- 

Dient. 

< am  rat- 

Beruf 

thatig«. 

hörige. 

bei  ihrer 
Herr- 

bev.dke 

rang. 

1A 

Neben- 

♦.-l 

•) 

haft 

(.So.  2 

beruf 

' 

wuh- 

nend. 

bis  4.) 

aassbes 

1. 

S. 

»• 

4. 

5. 

* 

6.  I’rivatgelobrte,  Schriftsteller , Jour-  i 

61 

16 

55 

19 

83 

79 

24 

2 

nalisten 

zus. 

72 

71 

19 

162 

26 

7.  Stenographen,  Privatsekretäre,  Rech-  j 

147 

29 

176 

29 

1 

71 

84 

nungsführer,  Rechner,  Schreiber  etc. 

Zll  8 

153 

100 

7 

260 

30 

8.  Musik , Theater,  Schaustellungen 

303 

1 

991 

445 

w! 

185 

70. 

49 

938 

5 

aller  Art 

zus. 

872 

1007 

50 

1929 

450 

*1 

m 

3301*1 

7391 

106 

40588 

2163 

Summe  Abtheilung  E. 

w. 

3428 

19397 

3559 

26384 

252 

zus. 

36019 

26788 

3605 

66972 

2415 

F.  XXV.  Ohne  Beruf  u.  Berufsangabe. 

(Jedoch  nur,  sofern  die  betr.  Personen 

nicht 

als  „Angehörige“  bei  andern  Berufsklassen  zu 

zählen  sind.) 

1.  Von  eigenem  Vermögen,  von  Renten 

10254 

2804 

136 

13194 

w! 

1 5741* 

12394 

3628 

31771 

157 

u.  Pensionen  Lebende  .... 

zus. 

26003 

15198 

3764 

44965 

2.  Von  Unterstützung  Lebende  (ohne 

546 

263 

809 

«•: 

1 163 

501 

2 

1666 

die  zu  Nr.  5) 

zus. 

1709 

764 

2 

2475 

• 

3.  Nicht  in  ihrer  Familie  lebende  Stu- 

dirende,  Seminaristen  u.  Schüler,  Zög- 

m. 

4293 

5 

4298 

linge  in  Anstalten  für  Bildung,  Er- 

w. 

2555 

17 

. 

2572 

• 

zienung  u.  Unterricht,  in  Kadetten- 
häusern, Waisenanstaltcu  etc.  . 

zus. 

6848 

22 

' 

6870 

* 

4.  Insassen  v.  Invaliden-,  Versorgungs- 

m. 

228 

580 

5 

. 

228 

585 

u.  Wohlthltigkeitsanetalten 

zus. 

808 

5 

813 

5.  Insassen  von  Armenhäusern  (soweit 

m. 

98 

98 

nicht  als  gewöhnl.  Haushaltungen  u. 

w. 

108 

1 

109 

einzeln  Lebende  zu  zählen) 

zus. 

206 

1 

. 

207 

6.  Insassen  von  Siechen-  u.  öffentlichen 

w 

913 

909 

1 

4 

914 

913 

Irrenanstalten 

zus. 

1822 

5 

• 

1827 

•)  lloi  H sind  unter  «Ion  ErwerbstldUigen  <lio  8elb*tlln«lig®n  olum  Beruf  und  Berufung  ab»*,  Aarfalt-- 
xu  verxteben. 
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Berufsarten. 

L>io  Bevölkerung 
Dach  dem  Hauptberuf  der 
Erworbath&tigen. 

Per- 
sonen, 
welche 
den  in 
Sp.l 
bozoioh- 
noton 
Beruf 
im 

Neben- 

beruf 

ausüben. 

<io- 
sanunt- 
zahl  der 
den  botr 
Beruf 
aus- 
übenden 
Per- 
sonen. 
(8p.  2 
und  6.) 

Er- 

werbs- 

tätige. 

Ange- 

hörige. 

Dienst- 
boten 
für  häus- 
liche 
Dienste, 
bei  ihrer 
Herr- 
schaft 
woh- 
nend. 

Ortsan- 
woaende 
Ge- 
säumt- 
bevölko- 
rnng. 
(Sp.2 
bis  4.) 

1. 

a. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

lassen  von  Straf-  u.  Besserungs-  | 

907  . 

IM! 

907 

128 

907 

128 

,talteu \ zus. 

1035 

1035 

1035 

j m. 

216 

32 

0 

254 

216 

me  Berufsangnbe  . . . . < w. 

651 

41 

16 

708 

651 

| zus. 

»07 

73 

22 

962 

807 

| m. 

17155 

3105 

142 

20702 

17155 

Summe  Abtbeilung  F.  < w. 

21813 

12963 

3616 

88452 

21843 

| zus. 

30298 

16068 

3788 

59 1 54 

39298 

W iederholung. 

| III. 

1 15989 

61548 

83 

177620 

40619 

15050* 

leilunc  A •!  w. 

51480 

136089 

6730 

194299 

28349 

79829 

| zus. 

167469  197637 

6813 

371919 

68868 

230337 

| in. 

136963 

71978 

73 

209014 

11373 

146336 

B.  . 1 

25240  15.1851 

6183 

185277 

1829 

27069 

) ZUS. 

162203  225832 

0250 

394291 

13202 

175405 

| in. 

36370 

21063 

01 

57491 

10216 

40580 

» C { W. 

9087 

49421 

6810 

05918 

4145 

13832 

1 ZUS. 

10057 

70  484 

6871 

1 23 1 1 2 

14301 

60418 

I in. 

1 1 79 

2999 

7178 

94 

4273 

. I> 1 w. 

3019 

6183 

10 

9218 

65 

3084 

| ZUS. 

7198 

9182 

10 

10390 

159 

7357 

[ in. 

33091 

7391 

100 

40588 

2163 

3525 1 

» E.  . . { w. 

3428 

19397 

3559 

26384 

252 

3080 

( ZUS. 

36519 

26788 

3005 

66972 

2 115 

3893  1 

I m. 

17455 

3105 

142 

20702 

17455 

» F { w. 

21813 

1 2903 

3646 

38452 

■. 

21843 

I zus. 

39298 

10068 

3788 

59154 

3929» 

I III. 

344047 

168084 

465 

5 1 2596 

64365 

408412 

Summe  GrosBlicrzoethum  Hessen  ; w. 

1 1 4697 

377907 

26914 

519518 

34C40 

1 19337 

1 zus. 

158744 

515991 

27109,1032144 

99005 

55774'.* 
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die  Einwohnerzahl  am  Tage  der  Berufszählung  seit  der  Volkszählung 
vom  1.  Dezember  1890,  bei  welcher  992883  Personen  ermittelt  wurden, 
um  39201  gestiegen;  die  Volkszählung  vom  2.  Dezember  1895  ergab, 
bei  einer  Einwohnerzahl  von  1 039020,  seitdem  eine  weitere  Zunahme 
um  6870. 

Die  vorstehende  Tabelle  weist  in  Spalte  2 die  Erwerbs- 
tätigen im  Hauptberuf  und  die  berufslosen  Selbständigen,  in  Sp.  3 
die  Angehörigen  ohne  Hauptberuf,  in  Sp.  4 die  Dienenden  für 
häusliche  Dienste,  im  Haushalt  ihrer  Herrschaft  lebend,  zahlenmässig 
nach.  Angehörige,  welche  einen  Hauptberuf  haben,  sind  dagegen 
bei  den  Erwerbstätigen  eingerechnet,  in  gleicher  Weise  Dienstboten 
für  häusliche  Dienste  und  persönlicher  Bedienung,  welche  nicht  in 
der  Haushaltung  ihrer  Herrschaft  leben.  Die  in  Sp.  5 enthaltenen 
Zahlen  geben  die  Summe  der  Erwerbsthätigen,  Angehörigen  und 
Dienenden  oder  die  Oesammtsumme  der  Bevölkerung. 

Hiernach  betrug  im  Jahre  1895  die  Zahl  der 


absolut  in  °o 

Krwerbsthätigen  im  Hauptberuf  458  744  14,44 

Angehörigen 54.0  991  52,90 

Dienenden 27  409  2,66. 

Bei  der  Berufszählung  im  Jahre  1882  dagegen  wurden  ermittelt: 

Erwerbstätige  im  Hauptberuf  371635  39, »7 

Angehörige  ....  533897  57,42 

Dienende 24  225  2,61. 


Die  Vergleichung  beider  Jahre  zeigt  eine  erhebliche  Zunahme 
der  Kategorie  der  Erwerbsthätigen,  in  geringerem  Mnasse  auch  eine 
Zunahme  der  Dienenden  und  eine  relativ  beträchtliche  Verminderung 
der  Angehörigen,  ln  welchem  Grade  die  einzelnen  Berufsabtheilungen 
an  dieser  Zunahme  bezw.  Verminderung  betheiligt  sind,  ist  weiter 
unten  naehgewiesen. 


Dem  Geschlechte  nach  waren  im  Jahre  1895  von  der  Gesammt- 


bevölkerung: 

absolut  ln  °o 


Erwerbstätige  im  Hauptberuf 

Angehörige 

Dienende  

und  im  Jahre  1882: 

Erwerbstätige  im  Hauptberuf 
Angehörige  .... 
Dienende 


maanl. 

weibl. 

m. 

w. 

344  047 

114  697 

67,12 

22,06 

168  084 

377  907 

32,79 

72,71 

465 

26  944 

0,09 

5,18 

290656 

80979 

62,99 

17,29 

170  201 

363  696 

36,88 

77,67 

614 

23611 

0,18 

5,01- 

Wie  für  die  Bevölkerung  im  Ganzen , zeigt  sich  auch  bei  der 
Verteilung  nach  dem  Gesehlecht  im  Jahre  1895  gegen  das  Jahr  1882 
eine  relative  Zunahme  der  Erwerbsthätigen  und  Abnahme  der  An- 
gehörigen. Dagegen  hat  in  der  Kategorie  der  Dienenden  nur  eine 
Zunahme  der  weiblichen  Personen  stattgefunden,  während  die  männ- 
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liehen  Personen  dieser  Kategorie,  deren  Zahl  übrigens  nicht  beträcht- 
lich ist,  sich  vermindert  haben. 

Die  sämmtlichen  Berufs-  und  Erwerbsarten  sind  in  6 Berufs- 
abtheilungen  zusanmiengefasst.  Die  den  einzelnen  Abtheilungen 
angehörenden  Personen  vertheilen  sich  auf  Erwerbstätige,  Dienende 
und  Angehörige  folgenderinaassen: 


Erwerbs- 


13  e r u f s a b t h e i 1 u n g e n. 

thätigo 
im  Haupt- 

Augo- 

hünge. 

Dienende. 

Zu- 

sammen. 

beruf. 

A. 

Landwirtschaft,  Gärtnerei  und 
Tbierzucht , Forstwirt  hschaft 
und  Fischerei  .... 

167  469 

197  637 

6813 

371  919 

B. 

Bergbau  und  Hüttenwesen,  In- 
dustrie und  Bauwesen 

162  203 

225  832 

6256 

394  291 

C. 

Handel  und  Verkehr 

46  057 

70  484 

6871 

123  412 

D. 

Häusliche  Dienste  (einschl.  per- 
sönliche Bedienung,  auch  Lohn- 
arbeit wechselnder  Art) 

7 198 

9 182 

16 

16  396 

E. 

Militär-,  Hof-,  bürgerlicher  und 
kirchlicher  Dienst,  auch  sog. 
freie  Berufsarten 

36  519 

26  788 

3665 

66  972 

F. 

Ohne  Beruf  und  Berufsangabe 

39  298 

16  068 

3788 

59  154 

Zusammen 

458  744 

545  991 

27409 

1 032  144 

Eine  Vergleichung  mit  den  Ergebnissen  der  Berufszählung  des 
Jahres  1882  zeigt,  dass  die  Bevölkerung  der  Berufsahtheilung  A. 
Landwirtschaft  etc.  von  386360  auf  371910  Personen  herabgegangen 
ist,  d.  h.  sich  um  14441  Personen  vermindert  hat,  während  allo  an- 
deren Berufsabtheilungen  einen  Bevölkerungszuwachs  aufweisen;  es 
hat  nämlich  die  Bevölkerung  der  Berufsabtheilung  B.  Industrie  etc. 
sich  vermehrt  von  339809  auf  394291  oder  um  öl 482  Personen,  die 
Bevölkerung  der  Abtheilung  C.  Handel  und  Verkehr  von  98631  auf 
123412  oder  um  24  781  Personen,  der  Abtheilung  D.  häusliche  Dienste 
etc.  von  14895  auf  16396  oder  um  1501  Personen,  der  Abtheilung 
E.  Militär-,  Staatsdienst  etc.  von  54730  auf  66972  oder  um  12242 
Personen,  der  Abtheilung  F.  Berufslose  etc.  von  35332  auf  59154 
oder  um  23822  Personen. 

Geht  man  auf  die  einzelnen  Bestandteile  der  Bevölkerung  der 
Berufsabtheilungen  ein,  so  findet  inan,  dass  in  der  Abtheilung  A. 
Landwirtschaft  etc.  nur  die  Angehörigen  einen  Uilckgang  erfahren 
haben,  während  die  Erwerbstätigen  und  Dienenden  dieser  Abtheilung 
sich  vermehrt  haben,  ln  den  anderen  Berufsabtheilungen  weisen 
nur  die  Dienenden  der  Abtheilung  D.  Lohnarbeit  etc.,  deren  Anzahl 
übrigens  unbeträchtlich  ist,  eine  Verminderung  auf. 

Anders  stellt  sich  das  Ergcbniss,  wenn  man  statt  der  absoluten 
Zahlen  das  Verhältniss  der  Bevölkerung  der  Berufsabtheilungen  und 
ihrer  Bestandteile  zur  gesummten  Bevölkerung  in  Betracht  zieht, 
wie  die  nachstehende  Zusammenstellung  zeigt. 
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Es  waren  in  Prozent: 


ßorofs- 

ab- 

Erwerbsthätigo 
im  Hauptberuf. 

Angehörige. 

Dienende. 

Zusammen. 

theilungen. 

1895. 

1R95. 

1883. 

1895. 

1SS2. 

1835. 

1882. 

A. 

3ö,51  42,36 

36,30 

41,70 

24,86 

26,0* 

36,03 

41,56 

B. 

35,36  3 1,52 

41,36 

38,51 

22,83 

24,40 

38,20 

30.55 

C. 

10,«>4 

8,48 

1 2,91 

11,44 

25.07 

25,08 

11,96 

10.6  t 

D. 

1,57 

1,66 

1,68 

1,62 

0,06 

0,26 

1.59 

1.» 

K. 

7,96 

7,54 

4,91 

4,40 

13,37 

13,25 

0,49 

5.« 

F. 

8,56 

5,44 

2,94 

2,33 

13,82 

11,09 

5.73 

3.» 

100, oo  100,00 

100, 00 

100,00 

100,00 

100, 00 

100, 00 

100, 00 

Nach  dieser  Zusammenstellung  hatte  im  Jahre  1895  die  der  Ah- 
theilung  A.  Landwirtschaft  etc.  angehörende  Bevölkerung  sowohl 
im  Ganzen  als  in  ihren  einzelnen  Bestandtheilcn  (Erwerbstätige, 
Angehörige  und  Dienende)  einen  geringeren  Antheil  an  der  gesamra- 
ten  Bevölkerung  als  im  Jahre  1882.  Der  Rückgang  beläuft  sieh  bei 
den  Erwerbstätigen  auf  42, ss — 36,51  = 5,»  % , bei  den  Angehörigen 
auf  41,70 — 36,20  = 5, so  %,  bei  den  Dienenden  auf  26, o*— 24,86=  l,is,  im 
Ganzen  auf  41, m—  36, os  = 5,52  %.  Bei  den  übrigen  Berufsabtheilungen 
zeigt  sich,  gleichlaufend  mit  den  absoluten  Zahlen  eine  Zunahme  der 
Prozentzahlen.  Ausgenommen  hiervon  sind  die  Erwerbstätigen  in 
der  Abtheilung  D.  Lohnarbeiter  etc.,  sowie  die  Dienenden  iu  letzterer 
Abtbeilung  und  in  der  Abtheilung  B.  Industrie  etc. , welche  jetzt 
einen  geringeren  Antheil  an  der  Gesammtbcvölkerung  haben  als 
früher;  auch  die  Gesammtheit  der  Personen  in  der  Abtheilung  D. 
weist  einen  kleinen  Rückgang  der  Prozentziffer  auf. 

Die  am  stärksten  besetzte  Berufsabtheilung  (Erwerbstätige, 
Dienende  und  Angehörige  zusammen)  war  im  Jahre  1895  die  Ab- 
theilung B.  Industrie  etc.,  während  im  Jahre  1882  die  Berufsabtheilung 
A.  Landwirtschaft  etc.  die  erste  Stelle  einnahm,  jetzt  aber  an  zwei- 
ter Stelle  steht;  immerhin  übersteigt  auch  im  Jahr  1895  die  Zahl  der 
Erwerbstätigen  der  Abtheilung  A.  diejenige  der  Abtheilung  B.  Der 
Antheil  der  industriellen  Bevölkerung  an  der  Gesammtbevölkerang 
ist  von  30,58  » o in  1882  auf  38, so  % in  1895  oder  um  1,65  "Io  gestiegen, 
darunter  derjenige  der  Erwerbstätigen  von  34,52  auf  35, ss  oder  um 
0,84%.  Handel  und  Verkehr  weisen  eine  Zunahme  des  l’rozentver- 
luiltnisses  von  10, «i  auf  11, »6  oder  um  1,35  (der  Erwerbsthätigen  von 

8.48  auf  10,04  oder  um  1,56  %)  auf.  Die  verhältnissmässige  Stärke  der 
anderen  Berufsabtheilungen,  in  Prozent  der  Gesammtbcvölkerung,  be- 
trug bei  der  Zählung  von  1895:  der  Abteilung  I).  Häusliche  Dienste 
etc.  1,59  (1882:  l,«o),  der  Abteilung  E.  Militär-,  Staatsdienst  etc. 

3.49  (1882:  5,s»),  der  Abtheilung  E.  Berufslose  etc.  5,73  (1882:  3,so)%. 

Die  Berufsabtheilungen  A.,  B.  und  C zerfallen  in  22  Bcrnfs- 
gruppen,  während  die  Abtheilungen  D.,  E.  und  F.  zugleich  als  Gruppe 
23,  24  und  25  bezeichnet  werden.  Für  die  einzelnen  Berufsgruppen 
ergeben  sich  in  beiden  Zählungsjahren  die  nachstehenden  Zahlen  der 
Erwerbsthätigen  und  der  gesammten  Bevölkerung: 
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Erworbsthätige 

Hevolkerung 

B e r u f 8 g r u p p e n. 

uu  Hauptberuf. 

überhaupt. 

I.  Landwirtschaft,  Gärtnerei 

1835. 

1882. 

1895. 

1882. 

und  Thierzucht 

165  880 

156  296 

366  619 

381  995 

II.  Forstwirtschaft  u.  Fischerei 
III.  Bergbau.  Hütten- u.  Salinen- 

1  589 

1 134 

5 300 

4 365 

wesen,  Torfgräberei 
IV.  Industrie  der  Steine  und 

1 843 

1 276 

5 113 

3 696 

Erden  

9 670 

6 039 

25813 

17  183 

V.  Metallverarbeitung 
VI.  Maschinen,  Werkzeuge,  In- 

17 236 

1 1 255 

40  855 

29  493 

strumente,  Apparate  . 

6 006 

4 695 

15  952 

13  324 

VII.  Chemische  Industrie 
VIII.  Forstwirtschaft  Neben- 
produkte , Leuchtstoffe, 

3 299 

2 314 

9 799 

7 196 

Fette,  Oele  und  Firnisse 

1 526 

1 036 

4 394 

3016 

IX.  Textilindustrie 

3 746 

5 201 

7 715 

13  138 

X.  Papier 

2 696 

1 422 

6 188 

3 231 

XI.  Leder 

12  110 

8 174 

29  769 

21  522 

XII.  Holz-  uud  Schnitzstoffe 

15  2 13 

12  453 

38  776 

34  518 

XIII.  Nahrungs-  u.  Genussmittel 

22  939 

17  225 

50  799 

45  008 

XIV.  Bekleidung  und  Iteinigung 

31  293 

30  027 

65  272 

08  192 

XV.  Baugewerbe 

31  272 

2 1 327 

86  470 

73  726 

XVI.  Polygraphische  Gewerbe 
XVII.  Künstler  (Kunstmaler  und 
Kunstbildhauer)  u.  kiinst- 

2 669 

1 805 

5 812 

4 030 

leriscbe  Betriebe  für  ge- 
werbl.  Zwecke  (mit  Aus- 
nahme von  Musik,  Theater 


und  Schaustellung) 

574 

416 

1 391 

942 

XVIII.  Fabrikanten,  Fabrikarbeiter, 

Gesellen  u.  Gehülfen,  deren 
nähere  Erwerbsthätigkeit 
zweifelhaft  bleibt 

81 

631 

173 

1 594 

XIX.  Handelsgewerbe 

25  447 

19  101 

63  694 

56  003 

XX.  Versicherungsgewerbe 

237 

119 

740 

350 

XXI.  Verkehrsgewerbe 

13  085 

8 642 

41  634 

30  653 

XXII.  Beherbergung u. Erquickung 
XX III.  Häusl.  Dienste  (einscbl.  per- 

7 288 

3 630 

17  344 

1 1 625 

sönl.  Bedienung,  auch  Lohn- 
arbeit wechselnder  Art)  . 

7 198 

6 168 

16  396 

14  895 

XXIV.  Militär  , Hof-,  biirgerl.  u. 

kirchl.  Dienst,  auch  sog. 
freie  Berufsarten 

36  519 

28  035 

66  972 

54  730 

XXV.  Ohne  Beruf  n.  ßerufsangabe 

89  298 

20  2 1 1 

59  154 

37'  332 

458  744 

.".7  1 635 

1 032  144 

929  757 

Unter  diesen  Gruppen  ist  die  Gruppe  I.  Landwirtschaft  (cinschJ. 
Gärtnerei  und  Thicrzucht)  am  stärksten  vertreten  (165880  Erwerbs- 
tätige), cs  folgen  sodann  von  den  den  Abtheilungen  Industrie  und 
Handel  angehürenden  Berufsgruppen,  den  absoluten  Zahlen  der  Er- 
werbstätigen nach,  die  Gruppen  XIV.  Bekleidung  etc.  (31293),  XV. 
Baugewerbe  (31272),  XIX.  Ilandelsgetverbe  (25447),  XIII.  Industrie 
der  Nahrungs-  und  Genussmittel  (22939),  V.  Metallverarbeitung  (17236), 
XII.  Industrie  der  Ilolz-  und  Schnitzstoffe  (15243),  XXI.  Verkehrs- 
gewerbe (13085),  XI.  Lederindustrie  (12110  Erwerbstätige;  etc. 
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Im  Verhältniss  zur  Gesammtzald  der  Erwerbstätigen  bezw.  zur 
Bevölkerung  überhaupt  entfielen  auf  die  einzelnen  Gruppen  die  nach- 
stehenden Zahlen: 


Berufs- 

ErwerbstliKt. 

Bovülk.  üborb. 

Berufs- 

Erworbsthfit. 

B*}völk.  überk. 

gruppen. 

1895. 

1882. 

1896. 

1882. 

Kruppon. 

1895. 

1882. 

1695. 

1882. 

»uo 

°.m 

»» 

«00 

woo 

°oo 

»o. 

I. 

370,8 

425,9 

355,8 

410,8 

XIV. 

69,8 

81,8 

63,8 

73,4 

II. 

3,5 

3,1 

5,1 

4,7 

XV. 

69,8 

66,3 

83.8 

794 

ui. 

4,1 

3,5 

5,0 

4,0 

XVI. 

6,0 

4,3 

5,6 

4,3 

IV. 

21,8 

16,5 

25,0 

18,5 

XVII. 

1,3 

1,1 

1,3 

1,0 

V. 

38.5 

30,7 

39,6 

31,7 

XVIII, 

0,2 

1,7 

0,8 

1,7 

VI. 

13,4 

12,8 

15,4 

14,4 

XIX. 

56,8 

52,1 

61,7 

60,2 

VII. 

7.« 

6,3 

9,5 

7,8 

XX 

0,5 

0,3 

0,7 

0.4 

VIII. 

3,4 

2,8 

4,3 

3,3 

XXL 

29,2 

23,5 

40,4 

33.0 

IX. 

8,4 

14,2 

7,5 

14,1 

XXII. 

16,3 

9,9 

16,8 

1*24 

X. 

6,0 

3.9 

6,0 

3.5 

XXIII. 

164 

16,8 

15,9 

16,0 

XI. 

27,0 

22,3 

28,8 

23,1 

XXIV. 

81,5 

76,4 

64,9 

58,9 

XII. 

34,0 

33,9 

37,6 

37,1 

XXV. 

63,8 

42,3 

57,3 

38.0 

XIII. 

51,8 

47,0 

49,8 

48,3 

1000 

1000 

1000 

1000 

Etwa  '17  % aller  Erwerbstätigen  vertheilen  sich  hiernach  auf 
die  Gruppe  Landwirtschaft , fast  7“#  auf  die  Industrie  der  Beklei- 
dung etc.  und  fast  ebensoviel  auf  die  Baugewerbe,  gegen  •>%  auf 
die  II andelsge werbe,  ungefähr  5 % auf  die  Industrie  der  Nabrimgs- 
und  Gcnussinittel,  gegen  4 "o  auf  die  Metallverarbeitung,  fast  .'i1 1 *« 
auf  die  Verarbeitung  der  Holz-  und  Sehnitzstoffe,  beinahe  3"..  auf 
die  Verkehrsgewerbe  etc.,  nur  etwas  weniger  auf  die  Lederindu- 
strie etc. 

Vergleicht  man  die  Ergebnisse  von  1895  mit  denjenigen  von 
1882,  so  zeigt  sich,  ausser  der  relativen  Abnahme  in  der  Gruppe 
Landwirtschaft,  ein  besonders  starker  Rückgang  in  der  Gruppe 
Textilindustrie.  Auch  in  der  Industrie  der  Bekleidung  etc.  ist,  ob- 
gleich die  absolute  Zahl  der  Erwerbstätigen  zugenommen  hat,  eine 
relative  Verminderung  zu  verzeichnen.  Die  übrigen  Berufsgruppen, 
von  der  nicht  bedeutenden  Gruppe  XVIII  Fabrikanten  etc.  ohne 
nähere  Bezeichnung,  und  der  Gruppe  XXIII.  Persönliche  Dienst- 
leistungen etc.  abgesehen,  weisen  sämuitlich  eine  relative  Vermehrung 
auf.  Insbesondere  sind  durch  eine  Zunahme  der  Erwerbstätigen 
bemerkbar  die  Gruppen:  IV.  Industrie  der  Steine  und  Erden,  V.  Me- 
tallindustrie, XI.  Lederindustrie,  XIII.  Industrie  der  Nahrungs-  und 
Genussmittel,  XIX.  Handelsgewerbe,  XXI.  Verkehrsgewerbe,  XXII 
Industrie  für  Beherbergung  etc. 

Die  Berufsgruppen  umfassen  zusammengehörige,  verwandte 
Berufsarten.  Solcher  Berufsarten  wurden  auf  Grund  der  Berufs- 
zählung von  1895  im  Ganzen  207  unterschieden,  gegen  153  bei  der 
Zählung  von  1882.  Aus  der  Tabelle,  Seite  306  fg.,  ist  zu  entnehmen, 
wie  sich  die  Bevölkerung  auf  diese  einzelnen  Berufsarten  verteilt. 

Die  Spalten  2 bis  5 der  Tabelle,  auf  welche  im  Vorstehenden 
Bezug  genommen  ist,  erfassen  nur  den  Hauptberuf,  d.  i.  denjenigen 
Beruf,  auf  welchem  ausschliesslich  oder  hauptsächlich  die  Lebens- 
stellung beruht  und  von  welchem  der  Erwerb  oder  dessen  grösster 
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Theil  herrührt.  Die  Tabelle  gibt  jedoch  auch  Auskunft  Uber  den 
Nebenberuf  oder  Nebenerwerb.  Als  solcher  gilt  jede  erwerbende 
Thiitigkcit,  welche  neben  einem  Hauptberuf  ausgeübt  wird  und  einen 
wesentlichen  Theil  des  Gesauunteinkoiumens  aus  erwerbender  Thiitig- 
keit  bringt.  Auch  die  nebensächliche  Erwerbsthätigkeit  von  solchen 
Personen,  welche  in  der  Hauptsache  nicht  erwerbend  thätig  sind, 
sondern  aus  andern  Quellen  leben  (Hausfrauen  oder  andere  Familien- 
angehörige, Kentncr,  Pensionäre  etc.)  war  mit  in  Rechnung  zu  ziehen. 
In  Spalte  G der  Tabelle  S.  30G  fg.  ist  nun  nachgewiesen,  wie  viele 
Personen  nach  dem  Ergebnis»  der  Zählung  vom  14.  Juni  1895  in 
jeder  Berufsart  , sei  es  ausschliesslich  oder  neben  einem  Hauptberuf, 
noch  nebenberuflich  erwerbstätig  waren.  Da  Personen,  welche  mehr 
als  einen  Nebenberuf  haben,  hei  jeder  Berufsart,  zu  welcher  der  be- 
treffende Nebenberuf  gehört,  gezählt  sind,  so  bezeichnen  die  in  Spalte  G 
angegebenen  Zahlen  nur  für  die  einzelnen  Berufsarten  Personen 
mit  Nebenberuf;  beim  Zusammenfassen  von  Berufsarten  dagegen  be- 
zeichnen sie  Fälle,  in  welchen  die  verschiedenen  Erwcrbsthätig- 
keiten  im  Nebenberuf  ausgeübt  werden. 

Im  Nachstehenden  ist  dargestcllt,  wie  sich  die  Anzahl  dieser 
NebcnberufsfiUle , deren  im  Jahre  1895  im  Ganzen  99005  ermittelt 
wurden,  auf  die  einzelnen  Abtheilungen  vertheilt.  Daneben  ist  das 
Verhältniss  derselben  zu  der  Anzahl  der  im  Hauptberuf  Beschäftigten 
angegeben. 

NebcnberufsfiUle. 


Beruf  sabtheilungen. 

absolute 

Zahl. 

in  °o  ü.  Kr- 
werbsthSt.  im 

Hauptberuf. 

A. 

Land-  und  Forstwirtschaft  . 

68  868 

41,13 

B. 

Industrie  etc.  

13  202 

8,14 

c. 

Handel  und  Verkehr  ... 

14  361 

31, IS 

1>. 

E. 

Häusliche  Dienste  etc. 

»Staats-,  Militärdienst  etc.  und  freie 
Berufsarten 

159 

-',21 

2 415 

6,61 

99  005 

23,61 

Von  der  Abtheilung  F.  Berufslose  etc.  abgesehen,  in  welcher 
ein  Nebenberuf  nicht  Vorkommen  kann,  berechnen  sich  demnach  im 
Ganzen  auf  100  Erwerbsthätige  im  Hauptberuf  2.'l,si  Nebenberufsfälle. 
Relativ  am  häufigsten  findet  sich  die  Landwirthschaft  im  Nebenberuf 
ausgeübt,  sodann  Handel  und  Verkehr,  sowie  die  Industrie. 

Im  Jahre  1882  ergaben  sich  folgende  Zahlen: 

Nebenberufsfltlle 


Berufsabt  heil  ungen. 

absolute 

Zahl. 

iu  °o  «1.  Kr- 
wi>rb»tbät.  im 

Hauptberuf. 

A. 

Land-  und  Forstwirtschaft 

74  970 

47,62 

B. 

Industrie  etc.  ... 

12  220 

9,32 

l\ 

Handel  und  Verkehr 

11  153 

35,42 

1). 

Häusliche  Dienste  etc.  . 

206 

3,34 

E. 

Staats-,  Militärdienst  etc.  und  freie 

Berufsarten 

2 354 

8.40 

100  903 

28,71 
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Eine  Vergleichung  dieser  Ergebnisse  mit  denjenigen  des  Jahres 
1895  zeigt,  dass  die  nebenberufliche  Thätigkeit  in  diesem  Jahre  ge- 
ringer war  als  im  Jahre  1882;  denn  es  wurden  in  letzterem  Jahre 
100903,  im  Jahre  1895  aber  nur  99005  Nebenberufsfalle  oder  18t*1 
weniger  gezählt,  und  während  im  Jahre  1882  auf  HK)  Erwerbstätige 
im  Hauptberufe  28,71  Nebenberufsliilie  kamen , weist  das  Jahr  1895 
nur  23,61  solcher  auf. 

Ueberbliekt  man  die  Berufsabtheilungen,  so  zeigt  sich,  absolut 
genommen,  die  Verminderung  der  Nebenberufsfalle  nur  in  der  Ab- 
theilung der  Landwirtschaft  und  derjenigen  der  persönlichen  Dienste, 
während  die  andern  Abtheilungen  im  Jahre  1895  höhere  absolute 
Zahlen  aufweisen.  Im  Verhältniss  der  Nebenberufsfälle  zur  Zahl  der 
im  Hauptberuf  Erwerbstätigen  ist  hingegen  in  allen  Abtheilungen 
eine  Minderung  eingetreten. 

ln  der  letzten  Spalte  der  Tabelle,  der  Spalte  7,  ist  für  jede  Be- 
rufsart die  Gesummt  za  hl  aller  einen  bestimmten  Beruf,  sei  es  als 
Haupt  - oder  als  Nebenberuf,  ausübenden  Personen  angegeben. 
Auch  hier  haben  die  Zahlen  eine  der  S.  331  oben  zur  Spalte  ti  der 
Tabelle  gegebenen  Erläuterung  analoge  Bedeutung.  Sie  bezeichnen 
nämlich  bei  den  einzelnen  Berufsarten  die  Zahl  der  Personen,  welche 
im  Haupt-  und  Nebenberuf  erwerbstätig  sind ; bei  Summirungen  von 
Berufsarten  jedoch  bezeichnen  sie,  wegen  dcijenigen  Personen,  für 
welche  mehrere  Nebenberufe  in  Betracht  kommen,  die  in  mehr  als 
einer  Berufsart  zu  zählen  waren,  nicht  mehr  die  Zahl  der  Personen, 
sondern  die  Zahl  der  Fälle,  in  welchen  die  summirten  Berufe  im 
Haupt-  und  Nebenberufe  ausgeübt  werden. 

Wie  sich  aus  der  Tabelle  ergibt,  betrug  die  Gesammtzahl  der 
Haupt-  und  Nebenberufsfälle  im  Jahre  1895  557749,  die  Zählung  im 
Jahre  1882  ergab  472538  Berufsfälle,  demnach  haben  im  Jahre  1895 
die  Haupt-  und  Nebenberufe  um  85211  oder  um  18,08%  zugenominen. 
Die  Zunahme  erfolgte  in  allen  Berufsabteilungen  und  zwar  in  der 
Abteilung  der  Landwirtschaft  etc.  von  232400  auf  236337,  in  der 
Abtheilung  der  Industrie  von  140516  auf  175405,  des  Handels  und 
Verkehrs  von  42645  auf  60418,  der  persönlichen  Dienste  etc.  von 
6374  auf  7357,  des  Staats-,  Militär-Dienstes  etc.  von  30389  auf  38 934, 
der  Berufslosen  etc.  von  20214  auf  39298  Fälle.  Im  Verhältniss  zn 
sümmtlichen  Haupt-  und  Nebenberufsfiillen  betrug  demnach  im  Jahre 
1895  die  Zahl  der  Berufsfälle  in  der  Abteilung  der  Landwirtschaft 
etc.  42,4%  (gegen  49,2%  im  Jahre  1882),  der  Industrie  31,5  (gegen 
29,7  in  1882),  des  Handels  und  Verkehrs  10,8  (9,o),  der  persönlichen 
Dienste  etc.  1,3  (l,s),  des  Staats-,  Militärdienstes  etc.  7,o  (6,5)  und  der 
Berufslosen  etc.  7,o  (4,3)  %. 
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*)  Insoweit  derselbe  in  dein  Ober-Post-Directionsbezirk  Darmstadt  erfasst  wird.  — Vergl.  Mittbei).  Nr.  609,  Dec.  1895,  S.  329. 


334 


Nr.  3979.  Debcrgtrht  der  für  das  Jabr  1895  96  ausgesehlagea 
und  zur  Krbcbung  überwiesenen  dlrecten  Steuern.*  i 


Rentämter 

(Ober- 

Einkommensteuer. 

Gewerbstcuer. 

(i  rundst  fc«; 

Mitglieder 
Private  de» 
und  (Grussher- 

Pri-  Mitglieder 

Vflta  d6S 

* aiJ  Growher- 

Ge- 

werba- 

An- 

Private  ^fi1 
und 

o.  . x*b dl 

einnehmereien) 

und 

Provinzen. 

orpo- 
ratio- 
nen.  j 

11*  US  08 

und 

Standes- 

berren. 

Summe. 

Corpo- 

ratio- 

nen. 

llauaea 

und 

ätandes- 

herren. 

unter 

Staats- 

verwal- 

tnng. 

Summe. 

( orp^-  u.,^ 
ratio-  zal 

nen. 

k*"* 

x 

x. 

x. 

X 

x. 

.* 

X 

X | X 

DarinHtadt 

1257424 

5030 

1262454 

230922 

230922 

331027  63 

<iross-<  Jerau  . 

124670 

124670 

25486 

25486 

102693  31 

Gross-Umstadt 

25O073, 

10313 

260986 

52357 

52357 

240665  lt« 

Lampertheim 

102695 

102695 

18383 

18383 

76823  . 1 

Lindenfels 

73654 

73654 

17262 

4 

17266 

84765  311 

Zwingenberg 

1709951 

1485 

172480 

34254 

34254 

Se.  Prov.Starkenb. 

1980111 

16828 

1996939 

378064 

4 

378668 

965447  3231 

Alsfeld  . 

139704 

2030 

141734 

23455 

233 

2 

23690 

13826«  ad 

Friedberg 

248953 

5038 

254591 

36931 

642 

607 

38180 

249509  267 

(Messen  . 

340809! 

4998 

345807 

64291 

120 

64411 

192962  1« 

Nidda 

1 65561 1 

8141 

173701 

27951 

6 

17 

27974 

4 6 2 7 9 7 221 

Se.  Prov.  Oberh. 

8950261 

20807 

915833 

152628 

1001 

626 

154255 

763534^  6$7 

Mainz 

2149458 

2149458 

485327: 

. 

485327 

1 137161] 

Se.  Prov.  Rheinh. 

2149458} 

. 

2149458 

485327 

. 

485327 

1 137164} 

Grossh.  Hessen 

50245951 

37635 

5062230 

1016619, 

1005 

626 

1018250 

2866 145|  101 II 

Rentämter 

(Ober- 

einnehmereien) 

und 

Provinzen. 


Darmstadt 

Gross-Gerau  . 

Gross-Umstadt 

Lampertheim 

Lindenteis 

Zwingenberg 

Se.Prov.Starkenb. 

Alsfeld  . 

Friedberg 
Giessen  . 

Nidda 

Se.  Prov.  Oberh. 

Mainz 

Se.  Prov.  Rheinh. 
Grossh.  Hessen 


Noch:  Grundsteuer.  Kapitalrentensteuer. 

.Sonstig«  l’ri- 


Sonstige 
Besitz 
Forst-  angon 

»<>■"»-  sss: 

nen.  lieber 
Ver- 
waltung. 

Be 

soldungs- 

Obieete 

der 

Pfarreien 

und 

Schulen. 

Summe. 

! x.  1 

X 

M. 

X 

1 

10037 

431 

906 

352963 

4206 

62 

1546 

131880 

4876| 

119 

1737 

271399 

3802 

21 

577 

90054 

3612 

33 

624 

94771 

2574 

25 

1521 

143879 

291071 

691 

691 1 

ms  19  16 

10659 

385 

2057 

158856 

1446: 

2264 

6031 

291282 

3036 

424 

2378 

215953 

8587 

67 

2991 

222073 

23728 

3140 

13457 

888764 

2966 

1146 

12999 

1156251 

2956} 

1146 

12999 

1 156251 

55791|  4977 

33367 

3129961 

i orpo- 

ratio-  berren. 
neu. 


£jumme. 


i 16554  6012 

5336  216t 

4981*  1901 

1 3834  JPVH 
" 185181  364Ü 

■ 11978  £¥5 

20837 

32428  ttfl 
12645  m 
778>s  : 
J57951  _394v 
I 157951  3-+- 


*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  607,  Nov.  1895,  8.  299. 
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. 3980.  Meteorol.  Beobacht.  zu  Dariustadt  iui  Oktbr.  1806. 

Oktober- Mittel  au«  35  Jabren  (1862 — 1896): 

Bareiu.  746, i mm.  — Thermom.  9,*°  C.  — Niederschi.  72,»  mm. 

:>meterataml  höchst.  (am  1.)  755,4;  tiefster  (am  20.)  730,0;  mittlerer  744,1  mm. 
rmometcrstaud  » ( » 8.)  20,9;  » ( » 30.)  1,5;  » 9,9°  C. 

ahl  der  Tage  mit  Kegen  19;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» » » » Nebel  6;  Keif  — ; Gewitter  — . 

* » heiteren  Tage  1 ; gemischten  Tage  16;  trüben  Tage  14. 

Höhe  der  Niederschläge  an  18  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  65,0  mm. 

ulriclitung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  — mal;  NO.  15  mal;  0.  8 mal;  SO.  9 mal; 
S.  7 mal;  SW.  42  mal;  W.  5 mal;  NW.  7 mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 80,4  ü'o. 


3981.  Jleteorol.  Beobacht,  zu  Schweinaberg  im  Oktbr.  1890. 

Oktober- Mittel  aus  17  Jahren  (1880—1896): 

Barum.  741,«s  mm.  — Thermom.  7,»>°C.  — Nioderschl.  55,4  mm. 

ometerstand  höchst,  (am  1.)  751,6;  tiefster  (am  20.u. 29.)  724,2;  mittlerer  738,4  mm. 
annometerstand  * ( » 8.)  20,8;  » ( » 30.)  — 1,2;  » 8,i°C. 

ahl  der  Tage  mit  Kegen  16;  Schnee  — ; Regen  u.  Schnee  — . 

» » » » Nebel  3;  Reif  — ; Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  11;  trüben  Tage  19. 

Höhe  der  Niederschläge  an  13  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  49,90  mm. 

indrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  17  mal;  NO.  6 mal;  O.  1 mal;  SO.  4 mal; 
S.  53  mal;  SW.  2 mal;  W.  2 mal;  NW.  1 mal ; Windstille  7 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 85,6  %. 


Nr.  3982.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Oktbr.  1806. 

Oktober-Mittol  aus  83  Jabren  (1863 — 1895): 

Barom.  742, oo  mm.  — Thermom.  7,»»®C.  — Niederschl.  56,»»  mm. 


roraeterstand  höchst,  (am 

i.) 

753,39;  tiefster 

(am  20.) 

725,04;  mittlerer 

739,31  mm. 

lermoineterstand  » ( * 

8.) 

20,8;  » 

( • 30.) 

2,4;  » 

8,83  0 C. 

izahl  der  Tage  mit  Kegen 

14;  Schnee 

— ; Kegen  u. 

Schnee  — . 

» » » » Nebel 

2 ; Keif 

— ; Gewitter 

1. 

» » heiteren  Tage 

2;  gemischten  Tage 

21 ; trüben  Tage  8. 

Höhe  der  Niederschläge  an  14  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  40,13  mm. 

indrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  10  mal;  NO.  2 mal;  O.  1 mal;  SO.  2 mal; 
8.  61  mal;  SW.  — mal;  W.  3 mal;  NW.  — mal;  Windstille  14  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  •=  85,52  %. 
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336 


| 


WON 
*ZUVf)  Ul| 

l|0009 

quoddaii 


o O ^i  -f  — — 


co  — — 


• ^ n w o^o  — — i*  » x « an  - r 

o -r  m co  co  - ?<  ?t  ai  — “ £ 


— CO  *■* 


0W9 

; -tuqiuoi  ^ 

0019 

iuq8ild(| 

o*n;i 

qjjdunr] 

0511 

s 

Uo3tl|fl 


T 2^ 
©_=•=: 


b jz  22  S’e  ■e  S?  *.  ■ 
t c."  - n - 

• C.5  3 s 

SSUiSa  ja 


Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghiius'sche  Hot'buchhandiung,  Verlag,  in  Darmstadt 

ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  (Jrossherzogtliiiins  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  ftlr  die  Landesstatistik. 

•10.  Hand.  1.  Heft.  Darraatadft  1896.  4.  Geheftet  1 *#.  20  -5». 
Inhalt:  Kulturtechnische  Unternehmungen  iin  Grossh.  Hessen  1888  bi.* 
1894.  — Staats- Einnahmen  u.  'Ausgaben  des  Grorah.  Hessen  1888/91 
nach  den  Kechmingen,  u.  Vergleichung  mit  dem  Staatsbudget.  — 
Geschäfte  der  ord.  streitigen  Gerichtsbarkeit  bei  den  Gerichten  des 
Grossh.  Hessen  1895. 


i>ruck  von  II.  Brill  In  iJurumuult. 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceulralslelle  für  die  Laudcsslalislik. 

Nr.  <»31.  Dezember  18!M». 


Inhalt:  Einnahme  an  Zöllen  und  gemeinschaftlichen  Verbrauchs- 
steuern im  firossh.  Hessen  1891)  96.  — Ergebnisse  der  Volkszählung  vom 
2.  Dez.  1896.  — Nichtstreitige  Gerichtsbarkeit  im  Grossh.  Hessen  1895. — 
Meteorolog.  Beobacht,  zu  Darmstadt,  Schweinsberg  u.  Cassel  Nov.  1896. 


Nr.  3084.  Einnahme  an  Zttllcn  nn<l  gemelnNcliaft- 
liehen  Verbrauchssteuern  im  tirossh.  Hchmcii  im 

Rechnungsjahr  1895/96.*) 


vT 

X 

■5 

u 

Bezeichnung 

der 

Einnahme. 

SoU- 

Kinnahme.1) 

Bonifikatio- 
nen auf  Ge- 
meinschaft' 
liebe 

Rechnung' 

Bleiben. 

A. 

A 

A 

1 

2 

Kingangszoll  . 

Ausserordentliche  Hinnahme 
an  nickersetzten  Schiffs- 
heglcitungskostcu 
Tabaksteuer 

8 735  925,50 

196,50 
382  417,90 

| 

| 5)30  048,90 
s)467  001,10 

1 

9 377,50 

Ja  238  17  2,00 
373  040,40 

3 

Eackersteuer  . . 

471  043,85 

17  930,00 

453  1 13,85 

4 

Salzstcuor 

1 102  000,65 

1 1 02  000,66 

5 

Branntwein  Steuer : 

a)  Maischbottich- u.  Material- 
Steuer 

193  230,15 

1 16  003,60 

77  226,55 

b)  Verbrauchsabgabe 

1 192  073,20 

307,50 

1 191  765,70 

c)  Brennsteuer 

1 826,40 

7 892,75 

— 6 066,85 

Ausgleichung»-  u.  Uebergangs- 
abgaben  von  Branntwein  aus 
Luxemburg 

10,15 
1 024  153,80 

* 

10,15 

6 

n)  Bransteuer 

1 4 55 1 ,50 

1 009  602,80 

b)  Uehergangsahgaheu  von  Bier 

1 25  632, 80j 

125  632,80 

7 

Boicbs-Spielkartenstempel 

169  001,30 

1 69  00 1 ,30 

8 

Andere  Keichs-Stcmpe labgaben 

2 1 7 569,40 

217  569,40 

Summe 

13015081,60 

664  012,85 

12951068,75 

»)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  606,  Okt.  1895,  S.  281. 

*)  Hruttoeinnahme  nach  den  Abschlüssen  der  Einnahme -Journale, 
einschl.  der  Kegisterdcfecte,  jedoch  abzüglich  dor  Kcstitutionen  auf 
gemeinschaftl.  Rechnung.  — *)  Ausfuhrvergütung.  — s)  Betrag  der 
in  Anrechnung  gekommenen  Einfuhrscheine. 
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Xr.  3085.  Krscbiiiss»'  der  Yolksiihlc 

I.  Flfieheninhalt,  Wohngebäude,  Haushaltungen  und  ortsan»« 
2.  Dezember  1895,  sowie  Bevölkerung* 


Kreise 

mul 

Provinzen. 

. 

Z ^ 

JZ  — 

Zur  Wohnung  dienende  oder 
bestimmte  Gebäude. 

Haashaltngs. 

1 Ander«?  bewohnt« 
HuhnhJosor  B.alirhkeiten 

© 

© 

ID 

r 

ec 

5 1 . 
= -’  1 

© 3 * 

I "o 
s © . 

-=  6C  t 
1 | = 

15 
= — 
£ 1 

il 

Js  — 

1 i 
- . 
S * 
s e 

* £ 

; , 

Li 

£ 

*o 

» •€> 
w2  “ 

V c 

- iS  - ?5 
? 

§ 1|i= 
= Hl 

— j ja  >• 

sonst.  Han 
li<.*hkeit*n 

•sil 

c £ j ■?  *r  ~ 

i-T  fx  - 

- . v • S 

- t = t 

Sie  ? il 

Jl|  "i= 

Pr.  Starkenburg. 

DariiiMtadt  . 

298,04 

9 434 

120'  37 

4 

•) 

9 597 

20  268 

1 64? 

95  St 

Im  lisiictlll  . 

39 1 ,oß 

7 854 

iio  io 

7 

3 

7 999 

10  6441 

985 

41  1! 

Dieburg 

504,15 

H 089 

108'  22 

5 

1 

8 825 

1(4  886 

817 

K II 

Krl>;««*li 

593,  lä 

7 081 

62  2 

1 

7 146 

8 985 

750 

J:  f 

i iross-t  Jorau 

449.51 

6 969 

70  12 

4 

35 

7 090 

8 «48 

5« 

U 1 

ll<  p|»oii lioim 

')  lo0,i« 

6 253 

59  9 

4 

7 

0 332 

8 604 

838 

l?  1 

376,77 

10  246 

128  28 

3 

12 

10  417 

•20  324 

896 

3-  71 

Zus.  Starkcnb. 

3 019,11 

50  520 

663  129 

27 

61 

57  406 

88  316 

6 477 

«: 

Pr.  Oberhessen. 

1 ■ ICH 

603,72 

1 1 518 

3 1 ol  79 

7 

2 

1 1 916 

15  110 

897 

44  U 

Alsfeld 

621,71 

6 330 

162  17 

. 

2 

6 511 

6 978 

531 

17 

491,19 

6 948 

191  10 

1 

7 150 

7 794 

470 

u 

572,:« 

11  015 

420  7 

5 

11  447 

12  974 

873 

i;  i 

I.auterbaeli 

538,43 

1 7 19 

113  9 

3 

4 874 

5 298 

404 

u 

4öo..vi 

4 999 

1 28| 

. 

5 127 

5 453 

4-1 

» 

Zus.  < )l)Ci  liess. 

:l  287, so 

45  559 

1324  122 

10 

4 

47  025 

5 , • .«1 7 

3 59. 

15  » 

Pr.  Rheinhessen. 

Mainz 

197,» 

10  068 

204  40 

12 

05 

10  395 

24  313 

2 031 

144  1 

Alzey 

3 1 1 ,86 

7 382 

273  22 

1 

7 678 

8 029 

578 

s 

Itiugm 

19-*..:« 

6 398 

161  3 

24 

0 580 

7 730 

55(4  JT 

Ojinciibeiiii 

333,42 

S 959 

344  18 

15 

9 33« 

9 000 

813  14  1 

NN  ••lins 

s»'. 

11  132 

323  37 

8 

27 

1 1 527 

15  379 

I I7W  (3  1 

Zus.  Klmiulioss. 

1 374.76 

13  939 

1305  126 

21 

131 

45  522 

65  1457 

5 142  574  1 

Grossh.  Hessen 

7 ijM.sa 

146  024  3292  377 

64 

196 

149  953 

206  980 

15  214  «-4» 

lii  iitrimlrn  uin  niiiir  a! 

ln  hihi 

Kiiisohnrril. 

hannsfailt  mit  llessuuj'eu 

4 083 

05  32 

3 

2 

4 185 

12  856 

1 157 

82  1 

OÜ'euhac'h  . 

2 077 

28  16 

2 

4 

2 127 

8 108 

411 

11 

(iiesseu 

1 597 

69  22 

6 

1 094 

4 238 

314 

» 

Mainz 

3 575 

9ö 

3 

36 

3 743 

14  686 

1 41 

III  t 

Wurms 

2 267 

62  28 

8 

23 

2 388 

5 631 

43 

*)  Vergl.  Mitthoil.  Nr.  505,  Dez.  1891,  S.  402. 

')  Ausschliesslich  der  mit  dem  Grossherzogthnm  baden  gemeinschaftlich™  G«*» 
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l 2.  Dezember  1895.*) 

älkerung  des  Grossherzogthums  Hossen  nach  dem  Stande  vom 
- Abnahme  seit  dem  1.  Dezember  1890. 
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II.  Die  ortsanwesende  Bevölkerung  des  Gl 


Bad 

Kreise 

Keichs- 

und 

Provinzen. 

ange- 
ln» rige. 

d 

.£ 

u> 

,■ 

- 

s 

5 

!§ 

*3 

.x 

£ 

g 

g-g 

jä 

fl 

•d 

s 

1 

■fl 

8 

s 

*cj 

= 
1 S 

g 

1 

If 

E 

© 

! X 

| 

- 

14 

J 

7 

J5 

_5 

1 : 
I i 

s : 

23 

- 

o 

o 

“ 

a 

z 

Pr.  Starkenburg. 

Darmstadt  . 

99  770, 

24 

3 

32 

82 

2 

59 

1 

' 

36 

141 

Bensheim 

51  820 

6 

5 

37 

14 

«s 

Dieburg 

54  fi87 

o 

2 

1 

IC 

. 

' 

1, 

Kr  hach 

40  427 

3 

6 

45 

1 

8 

Gross-Gerau 

44  253 

1 

3 

• 

20 

21 

Heppenheim 

44  764 

2 

2 

* 

64 

| • 

. 

15 

Ofieubach 

100  867 

4 

6 

10 

28 

*_ 

42 

9 

29 

»; 

Zus.  Starkenb. 

442  594 

30 

9 

56 

124 

2 

266 

10 

i 

101 

s» 

Pr.  Oberhessen. 

Giessen 

77  220 

3 

4 

13 

7 

5 

15 

Alsfeld 

30  401 

1 

5 

25 

Bütlingen  . 

38  331 

2 

2 

7 

. 

. 

1» 

Friedberg 

04  34 1 

1 

3 

6 

49 

. 

1 

51 

Lauterbach 

28  230 

1 

8 

. 

1 

W 

Schotten 

20  402 

. 

3 

. 

4 

• 

6 

Zu».  Oberliess. 

270  985 

5 

10 

31 

68 

5 

• 

6 

116 

Pr.  Rheinhessen. 

Mainz  . 

121  206 

20 

4 

60 

39 

2 

93 

2 

19 

92 

503 

Alzey  . 

39  331 

4 

18 

• 

. 

S 

Hingen 

38  184 

2 

• 

10 

13 

2 

2 

7 

28 

Oppenheim 

45  4t*,8 

# 

I 

. 

1 

12 

• 

2 

16 

\\  orms 

73  672 

4 

I 

38 

41 

. 

. 

32 

106 

Zus.  Khcinhess. 

320  92 1 

24 

9 

71 

95 

2 

161 

2 

2,1 

. 

133 

Ml 

Grossh.  Hessen 

1 034  500 

54 

23 

137 

250 

4 

495 

2 

36 

t 

J40 

1177  : 

(■emcinilfu  ton  mrhr 
als  100(10  Einw olinern. 
Darmstadt  mit 

Bessungen 

63  063 

23 

3 

28 

76 

2 

34 

. 

1 

I 

36 

131 

< Ittenbach  . 

38  894 

3 

6 

9 

24 

21 

9 

24 

üi 

Giessen 

22  804 

3 

3 

10 

4 

. 

4 

» 

Mainz  . 

75  950 

18 

1 

58 

39 

2 

42 

19 

67 

4» 

Worms 

28  299 

2 

4 

1 

29 

35 

* 

• 

31 

W 
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wen  nach  der  Staatsangehörigkeit  am  2.  Dezomber  1895. 
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Darmstadt  I. 

03  745 

800 

112 

912 

85 

721 

106 

827 

257 

257 

498 

498 

* 

I >, -innstadt  II. 

37  258 

616 

59 

675 

53 

565 

57 

622 

125 

126 

485 

485 

. i 

Beerfelden  . 

8 072 

’)110 

8 

124 

8 

108 

8 

116 

24 

24 

88 

88 

. 1 

Kiirth  . 

21  555 

424 

29 

453 

40 

385 

28 

413 

79 

i * 

2 

355 

349 

6 ! 

Gernsheim 

13  691 

176 

15 

191 

12 

164 

15 

179 

36 

35 

1 

114 

114 

. 

Gross-Gerau 

33  930 

354 

27 

381 

45 

309 

27 

336 

106 

104 

2 

143 

142 

1 1 

Gross-Umstadt 

26  209 

402 

42 

444 

31 

373 

40 

413 

108 

108 

, 

291 

290 

1 l 

Hirschhorn 

5 239 

128 

16 

144 

6 

122 

16 

138 

20 

20 

. 

130 

130 

. 

Höchst 

15  291 

216 

22 

238 

20 

196 

22 

218 

34 

34 

137 

137 

. 1 

Langen 

22  919 

369 

3t 

403 

24 

346 

33 

379 

45 

45 

288 

2*6 

2 l 

Lorsch 

33  352 

723 

63 

786 

04 

660 

62 

722 

167 

164 

3 

436 

429 

7 i 

Michelstadt 

16  641 

268 

17 

285 

16 

252 

17 

269 

76 

75 

1 

176 

175 

1 j 

Offen  hach  . 

67  996 

912 

111 

1026 

83 

832 

111 

943 

212 

212 

446 

446 

S 

Heinheini  . 

18  464 

321 

31 

352 

33 

293 

26 

319 

54 

64 

186 

186 

. t 

Seligenstadt 

22  380 

348 

14 

362 

36 

312 

14 

326 

44 

44 

261 

261 

- 

WaldMichelbcb. 

9 563 

227 

14 

241 

30 

199 

12 

211 

81 

81 

170 

170 

. 

Wimpfen 

4 004 

97 

8 

105 

10 

87 

8 

95 

29 

27 

2 

58 

56 

2 J 

Zwingenberg 

24  187 

442 

50 

492 

40 

405 

47 

462 

100 

100 

236 

236 

J 

Summe 

444  502 

675 

7614 

636 

6329 

649 

6978 

1597 

1586 

11 

4498 

447b 

20  i 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

51  208 

708 

59 

767 

00 

654 

53 

707 

365 

352 

13 

397 

384 

13 

1 

Alsleld 

19  292 

323  20 

343 

30 

294 

19 

313 

71 

70 

1 

255 

254 

Altenstädt 

7 399 

99 

11 

110 

6 

94 

10 

104 

38 

38 

70 

70 

Bad-Nauheim 

9 049 

112 

18 

130 

10 

102 

18 

120 

51 

51 

84 

84 

Büdingen 

12  556 

155 

22 

177 

14 

142 

21 

163 

57 

57 

111 

104 

7 

Butzbach  . 

i i 666 

301 

15 

316 

22 

280 

14 

291 

192 

192 

110 

HO 

Friedberg  . 

23  588 

274 

25 

299 

38 

239 

22 

261 

135 

135 

209 

209 

Grünberg  . 

i i 668 

244 

22 

266 

21 

227 

18 

245 

58 

58 

146 

142 

4 

Herbstein  . 

1 1 247 

138 

1 1 

152 

13 

125 

14 

139 

22 

22 

119 

119 

Homberg  . 

1 1 211 

185 

13 

198 

11 

175 

12 

187 

63 

63 

112 

112 

Hungen 

7 076 

80 

12 

92 

9 

71 

12 

83 

26 

26 

56' 

56 

Laubach 

6 693 

131 

6 

137 

9 

122 

6 

128 

47 

47 

68! 

162 

67, 

1 

Lauterbach 

11  110 

204 

15 

219 

22 

182 

15 

197 

26 

26 

162 

Lieh 

7 665 

92 

9 

101 

13 

81 

7 

88 

43 

42 

1 

40, 

40 

Nidda 

12  801 

189 

8 

197 

13 

176 

8 

184 

8 

8 

89 

89 

Ortenborg  . 

1 1 707 

176 

17 

193 

22 

155 

16 

171 

73 

72 

1 

112 

110 

2 

Schlitz 

6 188 

141 

13 

154 

17 

124 

13 

137 

47 

47 

119, 

119 

Schotten 

8 914 

115 

8 

123 

11 

104 

8 

112 

60 

60 

73 

73 

Ulrichstein 

8 394 

')ll3 

9 

122 

9 

105 

8 

113 

28 

28 

89 

89 

Vilbel  . 

16  702 

227 

26 

253 

25 

204 

24 

228 

102 

102 

156j 

156 

. 

Summe 

271  524 

4007 

342  4349 

375 

3656|318 

3974 

1512  1496 

16 

2577  2549  1 

')  Berichtigte  Zahlen,  gegenüber  den  entsprechenden  Zahlen  der  Ueberoicht  ftr 


343 


'icIit-Mliarkcit  iiu  UrossliorzuKtliuui  IIchhoii  im  Jahr  I8U5. 


II.  Erbtheilungen 


11».  Inventarien  wegen 
anderweiter  Ehen 


III  Bestätigte  Verträge. 


iren 

Äugig 

c 

Z 

s 

.5 

‘33 

rerblinbea  bei 
Jabre* Schluss 

waren 

anliüngig 

sind  beendet. 

verblieben 

bei 

Jah  rrnae  hltin« 

fl 

11 

C 

y © 

11 
•o 
_ o 

5-5* 

s< 

1 o 

ä'5 

•»  2 
K * 

1 

-3  © 

2 M 
o äf 

i! 

ja 

B 

o 

| Erbverträge. 

Leibrenten  vertrüge. 

i 

7 

► 

Id 
£ u 
5 

rs-c 

0 

p C 
— 

3 

* 

& 

.£ 

-- 

1 

•2 

a 

m 

U 

P 

£ 

3 

ca 

G 

►X 

r 

G 

X 

U 

! 

z 

*G 
3 0 

| Pacht-  u.  Mieth vertrüge. 

Ehevertrüge. 

Sonstige  Verträge. 

Zusammen. 

.1 

u 

P 

PCJ 

’S 

C 

0 
£ 

1 
3 

NJ 

g 

tc 

’u 

«5 

’t? 

- 

s 

G 

tX 

*C 

P 

.CJ 

£5 

z 

5 

X 

3 

s 

ö 

tc 

•u 

’ü? 

o 

G 

tc 

’u 

SS 

P 

G 

G 

g 

Ä 

X 

S 

G 

tc 

’E 

p 

G 

tc 

’b 

P 

.£ 

e 

G 

8 

Ä 

X 

3 

N 

18. 

1Ü. 

20. 

21. 

22. 

23. 

24. 

25. 

26. 

27. 

28. 

22. 

20. 

81.  1 

32. 

33. 

34. 

35. 

36.37. 

38. 

39. 

40. 

41. 

93 

118 

89 

4 

25 

29 

i 

60 

61 

57 

4 

1 

482 

2 

423 

16 

, 

88 

11 

1023 

70 

1 13 

75 

9 

29 

38 

4 

33 

37 

31 

3 

3 

2020 

4 

229 

6 

2 

28 

161 

2 10" 

b 

15 

ii 

3 

1 

4 

. 

268 

25 

1 

82 

1 

2 

54 

23 

450 

21 

43 

31 

3 

9 

12 

1 

30 

31 

25 

6 

6 

529 

15 

• 

94 

79 

3 

720 

19 

26 

18 

1 

7 

8 

15 

15 

14 

1 

1 

604 

2 

147 

7 

1 14 

874 

25 

43 

31 

3 

9 

12 

2 

29 

31 

30 

1 

1 

2112 

1 

# 

272 

1 

37 

245  2068 

32 

50 

33 

7 

10 

1 7 

16 

16 

12 

1 

1524 

44 

• 

137 

1 

4 

174  1884 

14 

24 

17 

3 

4 

7 

7 

7 

6 

1 

1 

178 

•> 

55 

18 

18 

271 

16 

21 

18 

1 

2 

3 

. 

•152 

41 

55 

2 

63 

23 

630 

40 

5G 

27 

2 

27 

29 

28 

28 

24 

4 

4 

1499 

35  1 1 

220 

14 

1 

i 

11 

155 

1947 

52 

73 

47 

6 

21 

26 

1 

52 

53 

49 

4 

4 

1302 

6 

2 

263 

2 

2 

9 

109 

1755 

26 

36 

24 

1 

11 

12 

3 

3 

3 

327 

21 

64 

73 

2 

•190 

84 

122 

84 

4 

34 

38 

5 

91 

96 

93 

3 

3 

1841 

4 

770 

28 

149 

2793 

23 

35 

22 

4 

9 

13 

3 

15 

18 

15 

3 

3 

701 

13 

52 

2 

1 

26 

48 

846 

26 

42 

20 

8 

14 

22 

1 

14 

15 

14 

1 

1 

1172 

15 

166 

1 

1 

1 

126 

1482 

24 

34 

22 

4 

8 

12 

15 

15 

8 

7 

7 

118 

28 

71  1 

36 

9 

263 

14 

21 

14 

• 

7 

7 

4 

1 

4 

87 

7 

1 

17 

2 

10 

124 

31 

60 

32 

11 

17 

28 

24 

21 

23 

1 

1 

788 

172 

2 

17 

27 

1000 

115  932 

015 

73  244 

317 

18  436  4 1 

411 

43 

43 

16007 

265 

14 

1 

3283 

54  11 

1 

57  9 1467  21 6h* 

45 

73 

50 

10 

13 

23 

3 

39 

42 

40 

2 

2 

1883 

30 

242 

13 

3 

56  205  2432 

16 

38 

22 

10 

6 

16 

2 

13 

15 

12 

3 

3 

464 

61 

83 

1 

69 

57 

735 

- 

15 

8 

3 

4 

7 

2 

2 

2 

356 

30 

1 

50 

2 

• 

6 

29 

174 

12 

15 

8 

7 

7 

10 

10 

b 

2 

2 

738 

9 

104  50;  1 

. 

13 

69  1044 

21 

32 

12 

8 

12 

20 

1 

10.  11 

8 

3 

3 

784 

25 

3 

103  3 

. 

7 

59 

984 

18 

33 

22 

4 

7 

11 

1 

fi 

V 

6 

1 

1 

958 

11 

62  5 

3 

21 

147 

1 207 

23 

86 

25 

3 

8 

11 

1 

17 

18 

16 

2 

2 

881 

38 

1 

139  13 

13 

128 

1214 

21 

43 

17 

12 

14 

2 

9 

9 

- 

1 

1 

1048 

77 

81 

5 

2 

• 

33 

51 

1297 

15 

21 

14 

1 

0 

6 

6 

0 

464 

47 

83  1 

2 

• 

53 

41 

691 

12 

16 

9 

1 

6 

3 

10 

13 

13 

r.  12 

46 

92  2 

1 

63 

710 

9 

14 

12 

2 

2 

3 

3 

3 

549 

37 

84 

2 

2 

29 

41 

744 

8 

13 

12 

1 

1 

1 

1 

1 

649 

15 

47 

. 

2 

42 

756 

30 

40 

32 

1 

7 

6 

4 

3 

7 

7 

297 

37 

. 

48 

. 

1 

47 

430 

11 

27 

23 

3 

1 

4 

4 

4 

2 

2 

2 

559 

15 

. 

36 

. 

3 

2 

53 

008 

25 

37 

10 

6 

15 

21 

3 

6 

9 

6 

3 

3 

597 

46 

. 

74 

3 

• 

52 

108 

880 

7 

17 

12 

5 

5 

3 

3 

3 

019 

45 

53 

8 

2 

4 

67 

798 

12 

19 

18 

1 

1 

4 

4 

4 

189 

32 

25 

1 

2 

3 

1 

253 

6 

i 6 

5 

1 

1 

7 

7 

6 

1 

1 

479 

37 

48 

1 

13 

100 

687 

13 

25 

22 

i 

2 

1 

6 

7 

4 

3 

3 

304 

30  . 

40 

3>  . 

23 

11 

471 

24 

| 33 

15 

2 

16 

18 

1 1 

1 1 

1 1 

544 

32 

4 

1 

1 

1 

50 

827 

335  653 

354 

05 

134;  199 

19 

170 

189 

106 

23 

23 

12934  700 

8 

1 

1748 

113  28 

1 

510 

1265  17308 

:heil-  Nr.  608,  Nov.  1895,  8.  306  fg.). 


Digitized  by  Google 


344 


Amtsgerichte. 

IV.  Stamles- 
register. 

V. 

Andere  f/tmH 

ul* 

= w = 

1 . « 
l sJ 

^ ej 

* 2 <? 
z z - 

£*f  .5 

— ijz 
s -z  “ 

"r  = u 

t *»  ~ 

> x 

**  ,• 
38 

54 

e « 

H 

|i 

8 

® § 
. I_-  * 

5 

|1 
5 ~ 
o * 
U r 

II 

c i 

ic 

2 $ 
c“ 

Handelsfirmen. 

Procuren. 

Handcsge* 

>•*1  Im*  ha  ft  tu. 

lsz 

i 

Ke 

c 

'S 

D . 

£ e 
I" 

9 

"3 

a 

s 

Ke 

«5 

S 

jf 

© 

! 

■ 

s 

— 

c 

t. 

Ke 

a 

- 

— 

i- 

3 

5 

rt 

s 

•a 

© 

*a 

a 

Sb 

G 

1 

_£ 

© 

4 

a 

© 

G . 

- 1 
* F 

A 

X 

© 

■ö 

5 

{ 

- 

•r 

C 

■tr 

1 

0 

1 

.= 

x 

t 

g 

1 

l 

I 

< 

— 

_= 

i 

i 

1 

o 

> 

4 

£ 

’S 

1 = 
n 

V 

■= 

£ 

T 

*f 

1 

U 

= 

s 

a 

- 

1 

i 

i 

s 

X 

_£ 

2 

U 

G 

- 

= 

* 

£ 

. 

i 

• 

i 

i 

i 

3 

• 

> 

I ii 

9 Ti 
= ? I 
; = : ; 
* * 
1?  : t 
. t s 

V 1 1 

- 1 I 

1 gif 
i 1 2 

1. 

42. 

43. 

44. 

45. 

4«. 

17. 

48. 

4a. 

50.  51. 

bl. 

53. 

51.  56. 

56. 

h.  a < 

1.  Starkenburg. 

Darnist  mit  I. 

12 

870 

70 

49 

891 

275 

43 

25 

293 

15 

3 

19 

8 ■ 1 

Darmstadt  II.  . 

03 

169 

2 

4 

167 

26 

1 

27 

. 

15  1 

Beerfelden  . 

1 

81 

3 

3 

81 

12 

12 

. 

1 5 .1 

Fiirtli  . 

7!>3 

1 26 

1 

1 

126 

12 

12 

1 

1 

. 

13 

Gernsheim 

< 1 

116 

n 

6 

121 

67 

1 

66 

2 

1 

3 

6 1 . 

Gruss-Gcrnu 

171 

347 

18 

6 

359 

15 

3 

2 

16 

3 

• 

• 

4 

29  . 

Gros»- Innstadt 

13 

214 

4 

1 

217 

20 

2 

i- 

• 

- 

. 

2«  . 

Hirschhorn 

216 

35 

35 

10 

. 

10 

2 

. 

2 1 

Ilttchst 

170 

101 

2 

1 

102 

5 

. 

5 

. 

• 

. 

4 5. 

Langen 

1 10 

35 

8 

43 

li 

1 

12 

m 

• 

. 

. 

5 . . 

Lorsch 

267 

134 

7 

i 

HO 

23 

2 

1 

24 

11 

• 

. 

ii 

10  . . 

Michelstadt 

86 

131 

8 

2 

137 

25 

2 

1 

26 

1 

1 

. 

2 

5 

< Hlcnlmch 

11 

407 

23 

18 

412 

150 

21 

6 165 

157 

16  17156 

29  Ii 

tteinhcini 

27 

73 

2 

2 

73 

9 

1 

1 

9 

. 

- 

• 

1»  . .] 

Seligenstadt 

268 

69 

5 

4 

70 

20 

1 

. 

21 

11 

. 

3 

8 

13  . . 

Wald  Micliclbjieb 

101 

GO 

1 

70 

3 

3 

. 

. 

5 

Wimpfen 

27 

27 

27 

4 

4 

1 

. 

. 

1 

1 . . 

Zwingen  borg 

3 

153 

5 

11 

147 

24 

3 

6 

21 

i 

• 

' 

21 

Stimme 

24 1 1 

1 

3157 

170 

109 

3218 

711 

78  45 

74  1 

205  22  21 

206 

212  1-  1 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

o 

382 

38 

48 

372 

io7 

1 1 

3 115 

21 

10 

7 

24 

3;.  T . 

Alsfeld 

27h 

170 

7 

8 

169 

9 

2 

7 

3 

17  1 .; 

Altenstädt 

87 

47 

2 

45 

4 

4 

3 . 

3 

8 1 . 

Bad- Nauheim 

7 

86 

5 

1 

90 

17 

1 

1 

17 

1 

• 

• 

1 

6.1«' 

Büdingen  . 

146 

152 

3 

2 

153 

9 

3 

• 

12 

3 

2 

■ 

4 

5 1 . 

But/.hach 

1 

76 

5 

1 

80 

6 

1 

1 

6 

2 

• 

1 

1 

10 

Kriedherg  . 

147 

164 

4 

1 

167 

70 

2 

10 

62 

2 

. 

2 

9 lj. 

(«rünherg 

186 

66 

5 

5 

56 

10 

1 

9 

3 

. 

3 

16  1 t 

Herbstem  . 

141 

30 

30 

4 

4 

1 

I 

8 . 1 l 

Iltunherg 

4b 

54 

54 

3 

. 

3 

. 

. 

13  ' 

Hungen 

83 

30 

2 

32 

6 

. 

. 

6 

3 

. 

2 

1 

6 i|J 

Lau buch 

63 

43 

1 

44 

1 

. 

7 

2 

. 

• 

2 

5 ,|. 

Lauterbaeh 

91 

87 

2 

3 

86 

18 

i 

1 

18 

. 

• 

. 

8 t ; 

Lieh 

53 

71 

1 

70 

8 

1 

7 

1 

. 

. 

1 

S 

Niddn  . 

310 

62 

1 

1 

62 

14 

14 

3 

. 

• 

3 

g s 

Ortcnberg  . 

4 

49 

1 

60 

15 

3 

18 

5 

. 

I 

4 

6 

Selilit/. 

22 

•)55 

55 

13 

1 

. 

14 

‘)4 

2 

6 

2 

Schotten 

1 63 

1 

46 

46 

8 

. 

8 

1 

. 

1 

4 4 

Ulrichstein 

80 

54 

2 

52 

1 

. 

. 

1 

• 

. 

• 

. 

2 2 

Vilbel  . 

66 

53 

2 

1 

54 

11 

2 

13 

1 

. 

• 

1 

>'  ; • 

Summe 

1 

2038 

1 

1767 

76 

76 

1767 

310 

26 

20  345 

59  14 

13 

6flj 

18926  4 

*)  Vergl.  Nute  S.  342. 


Digitized  by  Google 


345 


«er. 

ja 

« 'S 

f s 

lls 

=|f 

> ~ l 

all 

= * e 
= — 
g-*s 

-rOs 

e . . 
£t*c 

t 3 
CI  u 

H 3 
<■  « 

VII.  Letzt- 
willige 
Ver- 
fügungen. 

VIII. 
vom  11.  J 

Uebelt 

Vorfahr« 
ni  lh87. 
iSU-r  und 
ecke  der 
r Untorbr 

•avoti  sim 
ihtukrtlfti 
beondot 

> auf  iiruml  des»  Oesot*«« 
li«  Unterbringung  jugendlicher 
verwahrloster  Kinder  botr. 

nareu- 

ben. 

Muster. 

A.  Zun 
Et» 

waren 

anliüngig 

Zw 

di 

I 

ro 

‘llnt 

ing 

K 

ütell 

in« 

fl 

-i  T 

mg  der  /ulti 
Art.  1—41. 

Unter  «len 
lleachlüaaen 
(t*p.  7rt  ii.  77) 
■iiul  aolt-he, 
dir  in  clor 

lli  arhwerdr- 

Initani 
rrRnnicrn 
»ind  und 
lauten  atif 

Hfllgkeit 

Von  den  In 
8p.  81  o.  88 
erwähnten 
IlearhlUaai-n 
wiirhen  von 
■len  aintage- 
rlihtlhbcn 
ab  aoU'lie, 
welebo 
lauten  auf 

Ci 

r 

< 

t« 

0 

r 

T 

i 

(3 

f 

1 

i 

~T 

1 

e 

i 

se 

_3 
3 , 

3 

C 

| 

t 

9 

« 

i 

s 

a 

S 

1 

© 

9 

a 

5 

- .e 

B 

15  s 

|Ü 

«f-i 

s>! 

x-e  3 

■Ss 

CS 

- 

•H 

i 

§ 

sc 

SS 

0 

g 

1 

e 

M 

s 

JS 

© 

2 

c 

> 

* if 

3 

a 

s 

© 

•g 

3 

i£ 

K5 

s 

6* 

e 

2 

— 

0 

’e 

o 

J. 

0 

0 

2 

© 

S 

9 

n 

2 

- 

© 

| 

H 

2 

I 

m 

y 

S 

e 

n 

© 

3 

© 

:t 

I 

1 

3 

st 

I 

.1 

•5 

C 

i 

£ 

- 

/ 

3 

i j 
ä| 

-C  J; 

ll 

5 

£ 

! 

i 

§ 

E 

E 

n 

M 

C — . 
1 - 
© » 

- X 

- 3 

7? 
► * 

© 1 1 
•©  = 
_ = 
•r  ic 
^ c 

.»2 
» b 

35 

4-' 

iil 

u' 

l'I 

f|ä 

© ic 
-c  c 
««  0 
© 

je  .5 

Sf  C 
■*  w 

35 

so3 

- 3 = 
j;  v - 

K 

c 

tl 

£ 

< 

s: 

fci. 

«3. 

04 

66. 

66. 

67. 

6«. 

69. 

70. 

71. 

72. 

73.  74. 

75. 

76. 

77. 

7b. 

79. 

80. 

bi. 

HÜ. 

83. 

84. 

s;,. 

15 

11 

-19 

2'» 

5 

70 

1 

82 

247 

329 

4 

27 

31 

23 

2 

5 

30 

1 

1 

1 

5 

17 

17 

50 

07 

117 

1 

4 

5 

5 

5 

I 

1 

1 

1 

8 

8 

16 

i 

1 

1 

1 

19 

19 

38 

2 

•4 

1 

i 

2 

. 

1 

1 

31 

31 

62 

1 

1 

6 

G 

1 

15 

45 

90 

2 

2 

2 

2 

* 

31 

36 

70 

1 

5 

6 

2 

2 

4 

2 

1 

. 

5 

5 

10 

1 

1 

2 

2 

2 

. 

6 

8 

14 

3 

3 

2 

1 

3 

. 

2 

1 

I 

12 

44 

86 

1 

2 

3 

•) 

1 

3 

. 

1 

10 

Hi 

5 

59  7G 

135 

1 

1 

1 

1 

1 

13 

1« 

12 

18 

30 

3 

3 

3 

3 

78 

(55 

IH'rO 

121 

17 

13*17 

42 

100  142 

13 

13 

10 

1 

1 1 

2 

1 

1 

24 

30 

54 

2 

2 

I 

1 

1 

1 

1 

20 

27 

53 

5 

5 

2 

1 

3 

2 

• 

1 

14 

14 

28 

1 

2 

3 

1 

2 

3 

1 

1 

1 

9 

9 

18 

2 

2 

i 

• 

1 

1 

10 

8 

8 

31 

58 

89 

1 

4 

5 

i 

1 

1 

. 

. 

101 

90 

1474 

147  180 

1441 

8 

*m9 

842 

lSbl 

10  79 

89 

63 

9 

7 

79 

10 

. 

3 

2 

21 

178 

13 

191 

93 

126  219 

1 

5 

6 

5 

1 

6 

1 

1 

9 

2 

6 

• 

G 

23 

33 

56 

1 

2 

3 

1 

1 

. 

2 

1 

9 

9 

lb 

. 

1 

1 

1 

19 

8 

27 

3 

3 

3 

3 

1 

22 

22 

44 

2 

2 

1 

i 

•4 

1 

2 

2 

36 

39 

77> 

2 

2 

4 

3 

1 

4 

1 . 

2 

33 

55 

88 

l 

4 

5 

3 

1 

4 

1 

• 

1 

1 

1 

24 

28 

52 

4 

4 

3 

. 

3 

1 

1 . 

2 

2 

20 

21 

41 

2 

2 

1 

1 

1 

. 

• 

1 1 

1 1 

22 

3 

3 

1 

1 

2 

1 

. 

13 

1 1 

24 

7 

7 

9 

4 

13 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

. 

5 

5 

20 

26 

52 

1 

1 

1 

1 

. 

18 

21 

39 

3 

3 

2 

1 

3 

. 

1 

1 

. 

. 

17 

21 

38 

1 

1 

1 

5 

1 

6 

' 

2 

9 

1 

3 

4 

2 

1 

3 

1 

. 

12 

12 

24 

1 

1 

1 

1 

. 

• 

21 

23 

44 

2 

2 

1 

i 

2 

. 

22 

25 

47 

1 . 

# 

• 

1 2 

34 

46 

1 

l 

. 

■ 

l 

8|  . 

Ti* 

37 

204 

15 

219 

i 

447 

531978 

8 

38 

40 

29 

6 

2 37 

9 

4 

2 

i 

2 

Digitized  by  Google 


346 


Amtsgerichte. 

Eiu- 

woh- 

ner 

nach 

der 

Zäh- 

lung 

von 

1895. 

LY.nJ 

waren 

anhängig 

davon  sind  beendet. 

verblieben  bei 
Jahresschluss 

Cot«  dac*a 

1 

iilierjilhrige. 

6 

so 

JZ 
x8  | 
? 

5 

S 

E 

- 

■r. 

3 

N 

i ; 

überjllhrigo. 

cj 

f 

'1? 

-3 

s 

V 

E 

E 

1 

• 

M 

c l 

Z C 

c t 

ü =i  i 

er  ? 3 r 
E r * 

b b « 

^ * 

1. 

2. 

3. 

4.  1 

5. 

6. 

7- 

8. 

9. 

UL  1L  S 

III.  Rheinhessen. 

Mainz 

1 181311 

3742 

427 

4169 

308 

3493 

368 

3861 

645  35:4 

Alzey  . 

26902 

977 

89 

1066 

91 

897 

78 

975 

106  »» 

Hingen 

18510 

616 

77 

693 

25 

601 

67 

668 

11»  57*  a 

Nieder- Olm 

13240 

473 

37  j 

510 

60 

420 

30 

450 

6«  43"  a 

( ) her*  Ingelheim 

18722 

625 

53 

678 

66 

560 

52 

612 

94  Ifl  1 

Oppenheim 

24817 

803 

67 

870 

60 

751 

59 

810 

140  714  • 

Osthofen 

18537 

531 

58 

589 

41 

500 

48 

548 

io.  4?:  4 

Pfeddersheim 

13064 

451 

48  i 

499 

45 

414 

40 

454 

85  41!  t| 

Wöllstein  . 

17318 

■)570 

58 

628 

64 

517 

47 

.'374 

67  511  « 

Wörrstadt  . 

1 5690 

470 

49 

519 

47 

438 

34 

472 

109  410  M 

Worms 

1237 

133 

1370 

163 

1086 

122 

1207 

231,  II»  W 

Summe 

322934 

10495 

1096  11591 

970 

9676 

945  10621 

1818  9773  iÜ 

IITEun 

cipatior 

i 'S 

in- 

en 

u 

4> 

— * 
3 Tfi 
ü *3 

IV.  Siege- 
lungen und 
Entsiege- 
lungen. 

V.  Eintragungen  in  d» 
Mutationsveneidmi» 

*.  auf  Grund  roc 

t-ufrt 

hcFta* 

Amtsgerichte. 

durch  den  Vater  hc 
die  Mutter. 

.2 

sj 

lim 

S 

"o 

u 

S 

B 

E 

tt 

« 

0 

N 

t z . 

r © c 

►e  " © 
£ © © 
t * » 

> I o 

“ C 
£ 

Siegelungen. 

3 i 

x so 

© 5 

— 3 
£ *© 
= sc 

o»  © 

iiß 

3 

ü 

SC 

3 

*© 

to 

'* 

3 

1*3 

öffontlielien  UrtuadM 

II 

J3 
= SP 

H 

mim 

Ü 

!i 

u 

L 

n 

9 • 
> 

3 

X 

E 

* 

3 

iji  1 

f?  i 

m 

1. 

26. 

27. 

28. 

29. 

30 

31. 

32 

33. 

35- 

Sn 

r.  * 

III.  Rheinhessen. 

Mainz  . 

64 

17 

81 

25 

224 

59 

5236 

165 

155 

4M 

1 til 

Alzey  . 

9 

4 

13 

4 

19 

38 

13 

4015 

10 

53 

97 

Hingen 

9 

9 

15 

24 

12 

2009 

7 

74 

94 

Nieder-Olm 

10 

10 

1 

6 

25 

12 

3175 

33 

166 

* 1 

< Iber-Ingelheim 

6 

2 

8 

9 

4 

16 

6 

4931 

7 

176  71 

• ) 

Oppenheim 

13 

5 

18 

2 

19 

32 

19 

4603 

16 

57  170 

Osthofen 

14 

4 

IS 

3 

16 

22 

14 

2465 

o 

65 

94 

Pfeddersheim 

6 

i 

7 

19 

13 

67 

2423  226 

18 

94 

1 

Wöllstein 

13 

5 

18 

31 

13 

30 

4951 

480 

67 

179 

Wörrstadt 

17 

1 

18 

2 

7 

24 

17 

4114 

79 

216 

Worms 

19 

4 

23 

12 

25 

39 

32 

1599 

42 

5« 

Stimme 

180 

43 

223 

33 

186 

470,280 

39521 

912 

819 

I093| 

1 * 

*)  Vergl.  Note  S.  342. 


Digitized 


347 


en 


don  Legal- 
ixundttchafUn 
waren 

5 . S 

■2  s * 

c - s 

I?ilS 

c*® 

-=  c a c . 

«§5  c«.e 

N * " -3  * 

e2?» 

.S  t.  ~ 

Si-5  = 

► E 

si 

;3 

“ I 

11* 

S3.g 

p-o.r 

jg* 

sll 

■°  c 

JS 

> * 

ll 

•p 

•75  8. 

a ® 

?-s 

s ? 

: <g 

-a  3 

3 'S 
* * 

■2 

0 

g 

ec 

ao 

3 

M 

Rechnungen 

Fatnilienberathungen 
wurden  ahgehalten. 

durch  den 
Familienrat!! 
bestellt 

waren  zu  stellen. 

wurden  gestellt. 

■li 

.£ 

5 

_ "3 

G G 
— « 

G « 

- 

!§ 

3 

Inventare 
nicht  erriclitet. 

c 

« 

£ 

£ 

tt 

« 

N 

Vormünder. 

Beivormünder. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

23. 

21. 

25. 

2 

563 

3524 

266 

81 

185 

266 

78 

78 

. 

591 

67 

354 

7 

503 

960 

47 

14 

33 

17 

18 

17 

1 

170 

18 

77 

2 

212 

574 

35 

15 

20 

35 

18 

18 

117 

7 

64 

8 

102 

430 

•24 

19 

5 

24 

lo 

14 

1 

88 

5 

33 

9 

15 

584 

45 

. 

45 

45 

71 

7 1 

133 

20 

35 

;3 

27 

710 

78 

34 

44 

78 

34 

3» 

99 

10 

80 

13 

144 

487 

46 

‘20 

26 

46 

18 

18 

137 

19 

43 

•7 

137 

414 

•27 

9 

18 

27 

18 

18 

88 

11 

46 

»3 

158 

541 

33 

19 

14 

33 

35 

35 

123 

11 

54 

io 

64 

410 

28 

7 

21 

28 

28 

28 

147 

9 

39 

276 

1 139 

77 

24 

53 

77 

20 

20 

200 

30 

109 

73 

2200 

9773 

706 

242 

464 

706 

353 

351 

2 

1893 

207 

934 

[.  Stan- 
rcgister. 

VII. 

Andere  öffentliche  Register. 

•a»*unipu*«t«»iuY  mjuVi»*!»  | 

S 

•0 

Q 

*"  s 
1! 

(] 

i 

•cft. 

£ 

s . 
= 1 

11 

ll 

s 1 
: c 

Sä 

li 

14 

Handelsfirmen. 

Procuren. 

Handelsgesell- 

schaften. 

Genossen- 

schaften. 

Iji 

: « c = 
5 t -§  §> 

_ Q l." 

t£  =- 

© c * 

r i 

*3 

Ul 

§ 

ra 

1 

1 

© 

*3 

G 

1x2 

G O 
© r- 
g:  » 
.©  — 

r. 

© 
j > 

Ende  1894  waren 
eingetragen. 

0 
U 

fl 

'S  . 

IS 

8 

1 

G 

•s 

y 

*3 

u 

1 

6 

1 

Verblieben  Ende 
1895. 

Endo  1894  waren 
eingetragen. 

l 

| 
e . 

g? 

'S  « 

* 

I 

i 

1 

s, 

s 

*2 

1 

i 

Verblieben  Endo 

1 896 

, 

c 

’S 

B 

© . 

*-  C 

P © 

il 

© 

-O 

2 

9 

u 

= 

3 . 

s S 

ll 

* 

1 

•j 

■s 

tn 

So 

1 

i 

•0 

Verbliebon  Ende 
1895. 

40. 

4,. 

42.  43. 

44. 

45. 

46. 

47. 

46. 

49. 

50. 

51. 

52. 

53. 

M. 

55. 

56. 

57. 

161  . 

16351  55 

75  1615 

243 

34 

22 

255 

38 

3 

37 

15 

1 

16 

4 

. 

323  10 

2 

331 

23 

4 

1 

26 

2 

2 

22 

2 

24 

12  . 

424  23 

14 

433 

34 

2 

2 

34 

5 

5 

5 

1 

6 

85  . 

101  3 

3 

104 

2 

1 

3 

. 

10 

2 

12 

87 

2471  12 

11 

218 

15 

3 

2 

16 

28 

2 

3 

27 

14 

14 

91 

2681  2 

2 

268 

11 

1 

10 

1 

. 

1 

25 

25 

87 1 . 

138  2 

1 

139 

11 

1 

12 

13 

2 

15 

19 

2 

21 

168  . 

188  . 

3 

185 

1 

1 

1 

1 

9 

. 

9 

115 

• 

270  4 

2 

272 

7 

2 

5 

11 

2 

1 

12 

15 

4 

2 

17 

54 

175  3 

8 

170 

3 

1 

2 

7 

7 

20 

20 

144 

504  32 

52 

481 

80 

7 

12 

75 

9 

4 

13 

*)6 

2 

8 

1008  . 

4276  146.173 

4249 

430 

52 

43 

439 

115 

12 

7 120 

160 

14 

2 

172 

Digitized  by  Google 


348 


HWlPVI 


ferner:  VII.  Andere  öffentliche 
Register. 

via  v«- 

fahren  bei  Er- 

Amtsgerichte. 

Waarcnzeichen. 

Muster. 

kennimg  rot 
Ordnsap- 
str  ifen  uf 
Grand  de»  lio 

Ende  1891  waren 
eingetragen. 

1896  «\  imloii  ein- 
getragen. 

1895  wurden  ge- 
löscht. 

Verblieben  Endo  i 
1895. 

S 

b . 
« £ 
je  a> 

T*  t 

X>  O 
— ta 

’TZ  O 
£ 

Ui 

1896  wurden  ein- 
getragen. 

i 

to 

3 ~ 
*a  -= 
i-  o 
3 « 

*a 

o 

c. 

* 

o 

-3 

3 

*-» 
o Ci 
-=  * 
.£  “ 

> 

deUgeteb- 
buchs,  de»  Dt 
fuhrungsgeteta 
zu  deroseH«  o 
des  Genes» 

Schaft»  ge»«i ‘i 

I. 

III.  Rheinhessen. 

58. 

58. 

CO. 

61. 

(52. 

63. 

64. 

65. 

€L 

Mainz  . 

02 

02 

72 

10 

82 

Alzcv  . 

2 

2 

1 

. 

1 

Bingen 

7 

7 

1 

. 

1 

Nieder-Olm 

Ober- Ingelheim 

9 

9 

1 

1 

< >j»j»cnlieim  . 

3 

3 

1 

1 

Ost  boten 

| 

1 

Pfeddersheim 

1 

1 

Wöllstein 

Wörrstadt  . 

i 

Worms 

18 

ii 

7 

4 

1 

2 

3 

. 

Summe 

101 

11 

90 

82 

u 

2 

91 

i 

Zusammenbau 


Provinzen. 

Ein- 

wohner 

nach 

der 

Zilhlung 

von 

1895. 

■■  —i 

L Vorne 

a 

waren 

nhHugig 

verblieben  beim 
Jahresschluss 

Untw  dsa  «üMbtt1 

\ oranmixk&r' 
befaaia  «r* 

überjHhrige. 

diesjährige. 

c 

1 

5 

OB 

N 

sind  beendet. 

überjHhrige. 

© 

tp 

’C 

M 

T 

.2 

-3 

3 

S 

s 

eS 

ah 

3 

N 

5 S 

d — 

Ä * 

, JZ  . JB 

U 7; 
31 

a § 5 

E c 

> i i 

e l 

i 

1 1 

5 

1. 

2. 

8. 

4. 

5. 

6. 

7. 

S. 

y. 

10.  u. 

»Stnrkenburg 

411 502 

0930 

676 

7,614 

630 

0329 

649 

6978 

Oherhessen 

271  521 

4007 

342 

4349 

375 

3650 

318 

3974 

Rheinhessen 

322  984 

10495 

1096 

11591 

970 

9676 

945 

10621 

1818'  977 

i u4 

Grossh.  Hessen 

1 039  020 

21441 

2113 

23554 

1981 

19061 

1912 

21573 

1818  977 

Digitized  by  Google 


349 


1.  "Verfahren  auf  Graml  des  Gesetzes  vom  11.  Juni  1887,  dio  Unter- 
bringung jugendlicher  Uebelthäter  und  verwahrloster  Kinder  hetr. 

m Zwecke  der  Feststellung  der  ZulUssig- 
keit  der  Unterbringung  (Art.  1 — 4). 
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(Art.  9). 

aren 

"B'IS 

Davon  sind  rechts- 
kräftig beendet 

09 

0)  -1 
i « 

"3  J= 

E 

-3  J 
jE  3 

.2  x 
"3  ’-ß 

- = 

o 

> 

X * 

"io? 

s|U 

a*~S 

£fg| 

g|  °s 

Isfe 

“ • Hä 
® 'S  o * 
*.» 
’ g = 
SdSs 

&4  s = 

ttj 

!■? 

3.2 

> 3 

,"5 

|ä 

II 

c 

Jp< 

® Sc 

% i 
ii 
*-  © 
•o  ^ 
s ~ 
•«< 
C-fS 

II 

n 

> 

-3 

«C 

“3 

*3 

-3  X 

X 

3 ~ 

|1 

b 

2 

X 

*s2 

2 . s «=4  § 
3l  3 5: 

f|il  fll-3 
= * =<  £ * »•« 
«~gs 

S«’  = 
■=.2  = » £?  g-j 

J.2^S  «■►IJ 

=§=ä 
34  “i  -15*3 

■°3  «■<  ■=3  5 “ 

i-  i c t«  £ 

i _ « 5 5 iS  S 

c = 5 *s  >CS  3 2 
-•Z.S  | 3.S 

D 

7CJ 

Ä 

D 

c 

® 

E 

E 

0 

N 

J “i 

s-E  i 
= •£  = 

Ss| 

3^« 

• .i 

MtiS  r 

&!: 
^ a c - 1 v 

s!  |4|1 

•ggSfl  * 

= c © = ^ 
“3  « * J*  - 

•=  1 " 

£ 

7 

3 

M 

». 

69. 

70. 

71.  72. 

73. 

74. 

75. 

76. 

77. 

78. 

79.  j 80. 

15 

15 

13 

2 

15 

1 

2 

2 

2 

2 

1 

1 

1 1 1 

2 

2 

2 

2 

• 1 : 

4 

4 

4 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

i 

2 

3 

1 

1 

2 

1 

• 

3 

8 

4 

1 3 

8 

■ 

31 

37 

26 

5 3 

31 

3 

1 

1 1 

1 1 

Digitized  by  Google 


350 


Provinzen. 


l. 


Starkcnburg 

Oberliosseu 

Kheinhcsscn 

Grossh.  Hessen 


II. 

Emanci- 

pationen 


g S 


30.  31.  33. 


180  i:t  223 
180  -43  223 


33 

33 


Provinzen. 

VIII.  Standes- 
register. 

Ijilllä 

Jj  " £ J:  £c  * | 

«gtSls  *1 

S'S 

«»iS  I®5 

.•Sä-  =•* 

■*  a s! 

ill 

|S| 

f:f 

t W a 

1. 

67.  1 68. 

69. 

Starkenburg 

. | 2414 

1 

Oberhesson 

1 2038 

1 

Kheinbcssen 

. | 1008 

Grossh.  Hessen 

1 | 5460 

2 

XII.  Verfahren  auf  Gmnd  des  Gesetzes  vom  11.  Juni  19 
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Sr.  3987.  Meteorol.  Beobacht.  r.u  Darmstadt  im  Biovbr.  ISM, 

NoTeinhor- Mittel  ans  35  Jabren  (1862—1890^: 

Barum.  747,*  mm.  — Thermum.  4,t#  C.  — Niederscbl.  53,9  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  22.)  763,1 ; tiofster  (am  15.)  735,1;  mittlerer  750,2  min. 
Thermometerstand  * ( » 15.)  9,3;  » ( » 30.)  — 8,0;  » 3,1*  C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  13;  Schnee  1;  Regen  ti.  Schnee  — 

» » » * Nebel  1 1 ; Reif  9 ; Gewitter  — 

* » heiteren  Tage  6;  gemischten  Tage  11;  trüben  Tage  13 

Höhe  der  Niederschläge  an  14  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  31,0  min 

Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  2 mal:  NO.  41  mal;  O.  5 mal:  SO.  6 mal 
8.  1 mal;  SW.  30  mal;  W.  2 mal;  NW.  3 mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 81,4%. 


Nr.  3988.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Scliwelnuberg  im  Novbr.  IS*K> 

NoTomb«r- Mittel  ans  17  Jahren  (1880 — 1890): 
ßarom.  743, t«  mm.  — Thormom.  3,*t°C.  — Niodorschl.  42,9  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  22.)  757,9;  tiefster  (am  15.)  728,7;  mittlerer  744.8 mtr 

Thermometerstand  > (»2.)  7,7;  » ( » 30.) — 12,2;  * 1,4  ®C. 

Anzahl  dor  Tago  mit  Regen  7 ; Schnee  1 ; Kegen  u.  Schnee  - 

» » * » Nebel  2;  Reif  10;  Gewitter  — 

» » heiteren  Tage  5;  gemischten  Tage  6;  trüben  Tage 

Höbe  der  Niederschläge  au  8 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  16,8mm. 


Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  31  mal;  NO.  17  mal;  O.  2 mal;  SO.  — nul 
8.  30  mal;  SW.  — mal;  W.  2 mal;  NW.  4 mal;  Windstille  4 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 87,2  %. 


Nr.  3989.  Meteorol.  Beobacht.  *11  Cassel  im  Wovbr.  1896. 


Novoinb«r-Mitti»l  au«  38  Jahron  (1803—  1895): 

Barum.  742,ss  mm.  — Thormom.  4,o«"C.  — Nie>der*ohl.  40.7 » mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  24  ) 760,43;  tiefster  (am  15.)  730,92;  mittlerer  745.96  mir» 
Thermometerstand  » ( » 2.)  8,0;  » ( * 80.)  — 6,8;  » 1^4*  C. 


Anzahl  der  Tage  mit  Regen  9;  Schnee  1;  Regen  u.  Schnee  1 

» * » » Nebel  3;  Keif  6;  Gewitter  — 

» » heiteren  Tage  5;  gemischten  Tage  10;  trüben  Tage  15 

Höhe  der  Niederschläge  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  24,51  mm. 

Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  28  mal;  NO.  11  mal;  O.  2 mal ; SO.  -ml 
8.  25 mal;  SW.  3 mal;  W.  11  mal;  NW.  lmal;  Windstille  9 mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 86,52  %. 


Druck  tod  II.  Brill  ln  Darmatadu 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  für  die  Laudesslaiislik. 


Nr.  <>32.  Dezember  18JM». 


Inhalt:  Verzeichniss  der  Gemarkungen  und  Gemeinden  des  Grossh. 
Hessen  mit  Angabe  der  ortsanwesenden  Bevölkerung  nach  der  Zählung 
vom  2.  Dez.  1895.  — Todesfälle  in  den  Kreisen  deB  Grossh.  Hessen  int 
Sept.  u.  Okt.  1 896.  — .Sterblichkeitsverhiütnisse  iu  den  grössten  Gemeinden 
des  Grossh.  Hessen  im  Nov.  1896.  — Anzeige. 


Kr.  3990.  Verzeichnis**  der  Gemarkungen  und  Ge* 
mcinden  des  Grossh.  Hessen  mit  Angabe  der  orts- 
nnwesendeu  Bevölkerung  nach  der  Zahlung  vom 
3.  Dezember  1805.*) 

Vorbemerkungen. 

1)  Das  vorliegende  Verzeichniss  enthält  die  sämmtlichen  einzel- 
nen Bestandtheile,  aus  welchen-  das  Grossherzoglich  Hessische  Landes- 
gebiet zusammengesetzt  ist.  Jeder  dieser  Bestandtheile,  welcher  als 
besonderer  Artikel  aufgeführt  ist,  bildet  für  sich  eine  besondere  Ge- 
markung. 

2)  Zu  jeder  Gemeinde  gehört  eine  bestimmte  Gemarkung.  Nicht 
in  jeder  Gemarkung  aber  befindet  sich  eine  Gemeinde.  Gemarkungen, 
in  welchen  sich  keine  Gemeinden  befinden  (Waldbezirke,  Höfo  etc., 
welchen  das  Keclit  eigener  Gemarkung  zusteht),  sind  als  solche  in 
dem  Verzeichniss  bezeichnet  und  durch  Einrücken  bemerkbar  gemacht. 
Die  wenigen  Ausnahmefalle,  dass  zwei  Gemeinden  eine  Gemarkung 
haben,  oder  dass  mehrere  Orte  mit  besonderen  Gemarkungen  zu- 
sammen eine  Gemeinde  bilden,  sind  besonders  bemerkt. 

3)  Das  Verzeichniss  enthält  zunächst  diejenigen  Ortschaften, 
nach  welchen  die  Gemeinden  und  Gemarkungen  benannt  sind.  Von 
andern  Wohnplätzen,  welche  mit  den  ebenerwähnten  Ortschaften  zu- 
sammen eine  Gemeinde  und  Gemarkung  bilden,  sind  in  dem  Ver- 
zeichniss neben  diesen,  und  zwar  durch  kleinere  Schrift,  nur  solche 
angegeben,  welche  aus  grösseren,  mit  besonderen  Ortsnamen  ver- 
sehenen Complexen  bestehen,  während  einzelne  Höfe,  Mühlen,  Häuser 
etc.  nicht  erwähnt  sind. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  504,  Nov.  1891,  8.  385. 
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4)  Die  Gemarkungen,  in  welchen  sich  keine  Gemeinden  befinden, 
unterscheiden  sich  in  solche,  weiche  in  polizeilicher  und  admini 
strativer  Hinsicht  einer  Gemeinde  zugctheilt  sind,  und  in  solche,  in 
welchen  selbst,  oder  für  welche  in  einer  andern  Gemarkung  die 
Organe  (besondere  Polizeicommissäie)  bestehen,  deren  es  in  polizei- 
licher und  administrativer  Hinsicht  bedarf.  Die  ersteren  haben  in 
dem  Verzeicbniss  unter  dem  Namen  der  Gemeinde,  welcher  sie  zu- 
gctheilt sind,  ihre  Stolle  erhalten;  die  letzteren  sind  nach  ihrer  Stel- 
lung im  Alphabet  eingetragen  und  haben  den  Zusatz  in  Parenthese 
und  kleiner  Schrift:  „Polizei- C'omm.“  Ausnahmen  sind  besonders 
bemerkt. 

5)  Die  erste  Reihe  der  Zahlen  ergibt  die  Kopfzahl  der  ortsan 
wesenden  Bevölkerung  nach  dem  Stande  vom  2.  Dezember  1895: 
die  zweite  Zahlenreihe  lässt  die  Kopfzahl,  um  welche  sich  die  Be- 
völkerung seit  1S1I0  vermehrt  oder  vermindert  hat,  entnehmen.  Den 
betreffenden  Zahlen  ist,  wenn  eine  Bevölkerungsabnahme  vorliegt, 
ein  Minuszeichen  ( — ) vorgesetzt. 

6)  Die  bei  einigen  Orten  unter  der  Linie  in  Klammem  beige- 
fügten  Zahlen  bezeichnen  die  Anzahl  der  aktiven  Militärpersonen, 
welche  sich  zur  Zeit  der  Zählung  an  dem  betreffenden  Ort  in  Gar- 
nison befunden  haben  und  in  der  darliberstchenden  Zahl  einbegriffen 
sind. 


A.  Provinz  Starkenburg.  H.  Kreis  Bensheim. 


I.  Kreis  Darmstadt. 

Alsbach  .... 

791 

— 1' 

Arheilgeu 
Braunshardt  . 
Darin  stadt 

. 3933 

355 
. 03  745 

(4978) 

. 4338 

345 

22 

7346 

Auerbach  . . I960 

Balkhausen  mit  Quattelbach  31 3 
Beedenkirchen  mitWurielfcaeh  389 
Bensheim  6665 

134 
— 1 * 
14 
251 

Eberstadt 

367 

Biblis 

3362 

~o 

Eich 

105 

C 

Bickenbach  mit  Hartenau 

1208 

47 

Erzhausen 

. 1151 

26 

Bohstadt 

563 

51 

Eschollbrücken  . 

715 

— 22 

Bürstadt 

419J 

378 

Grnfenhausen 

. 1366 

26 

Boxheimer  Hof 

4 

- 37 

Griesheim 

. 4835 

381 

Elmshausen  . 

548 

5: 

(27fil 

Fehlheim 

543 

•*.. 
— V - 

Halm 

UM.il 

38 

Gadernheim  . 

911 

51 

M&lchen 

179 

4 

Glattbach 

185 

Messel 

854 

59 

Gronau 

477 

15 

Nieder- Beerbach  . 

830 

47 

Gross-Hausen 

522 

— 

Nieder- Hamstadt  . 

. 1387 

30 

Gross-Kohrheim  . 

lü6ü 

— 3! 

Ober-Kamstadt  mit 

Vi 

Hammer-Aue  . 

5 

— 2 

Dilshofen 

. 3*209 

246 

Hälmlein 

1170 

4? 

Pfungstadt 

. 5903 

132 

Hochstüdten  . 

213 

Kussdorf 

. 2492 

48 

Hofheim 

1582 

57 

Schneppenhausen 

370 

18 

Jugenheim 

1057 

1 . 

Traisa  . 

712 

53 

Klein-Hausen 

1158 

— »* . 

Waschenbach 

224 

—2 

Knoden  mit  Breiten  wiesen 

95 

— 4 

Weiterstadt  . 

. »612 

115 

Kolmbach 

246 

1> 

Wixhausen 

. 1241 

77 

Lampertheim  mit  Hüttenfeld, 

Sensfelder  Hof 

27 

6 

Nouschloas  nnd  Rosengarten 

7258 

62: 

metionsaufi  eiugcmrs.;  — 

100  544 

9360  ; 

Seehof  > 

— 

— 

i 

Wildhalm 

4 
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Langwaden  . 

210 

4 

Laudenau 

316 

15 

Lautern 

271 

21 

Lindenfels 

1270 

140 

Lorsch 

3788 

105 

Lorscher  Wahl 

17 

4 

Nordheiin 

789 

— 15 

Maulbeer-Aue 
Ober- Beerbacli  mit  Schmal- 

7 

2 

H'.'erbarh  und  8tottbacb 

917 

— 

Raidelbach 

95 

7 

Reicbenbacli 

1381 

33 

Hohenstein 

19 

1 

Rodau 

242 

—3 

Schannenbach 

1 13 

—2 

Schlierbach 

322 

2 

Schiinberg 

510 

—44 

Schwanheim  . 

542 

14 

Seeheim 

1325 

137 

Seiden hach 

86 

13 

Seidenbuch  ^ . 

184 

—6 

Staffel  ... 

68 

— 1 

Wattenheim 

387 

—10 

Wilinsliauson 

197 

17 

Winkel  ... 

132 

3 

Winterkasten 

538 

3 

Zell 

581 

8 

Zwingenberg 

1589 

43 

5 

1 985 

1955 

m.  Kreis  Dieburg. 

Allertshofen  . 

169 

— 10 

Altheim  . 

744 

7 

Altheiincr  Wald 

4 

—2 

Ashacli  .... 

251 

—81 

Babenhausen 

2066 

— 118 

Billings  .... 

213 

— 7 

Br  am  lau 

750 

—13 

Brensbach 

1184 

46 

Dieburg 

4782 

289 

Dortidiel 

264 

—3 

Eppertshausen 

1304 

60 

Eichen 

9 

1 

Ernsthofen 

414 

—24 

Frankcnhauson 
F rftnkisch-Crumhach  mit 

301 

— 15 

*/a  Bierbach,  Erlau,  Gütters- 
bach und  Michelbach 

1624 

35 

Frau-Nauses 

53 

5 

Georgenhausen 
Gross- Bieberau  mit 

248 

—2 

IlippelMbach 

1616 

72 

Gross-Umstadt 

334 1 

270 

Gross-Zimmern 

3180 

97 

G lindern  hausen  . 

908 

53 

Habitzheim  . 

952 

37 

Harpertshausen 

257 

— 

Harreshausen 

397 

—9 

Horchenrode 

81 

5 

Hergershausen 

626 

—13 

Hering 

469 

37 

Heubach 

. 1254 

85 

Hoxhohl 

117 

—4 

Kleestadt 

493 

—38 

Klein-Bieberau 

262 

— 14 

Klein-Umstadt 

902 

14 

Klein-Zimmern 

691 

38 

Zeilhnrder  Waldgemark.  85 

64 

Langstadt 

638 

36 

Lengfeld  mit  Zipfcn 

. 1316 

32 

Lichtenberg  m.  Obombauaen  226 

— 8 

Lützelbach 

222 

8 

Messbach 

79 

— 11 

MessenhAusen 

89 

—9 

Mosbach 

569 

1 

Münster 

. 2200 

86 

Neunkirchcu 

96 

1 

Neutsch  . 

158 

—6 

Nieder-Klingen 

492 

8 

Nieder-Modau 

627 

16 

Niedernhausen 

607 

— 19 

Nieder-Koden 

. 1318 

12 

Nonrod 

74 

— 11 

Ober-Klingen 

605 

—21 

Ober-Modau  . 

369 

—3 

Ober-Nauses 

103 

—5 

Ober-Roden  . 

1 963 

225 

Radheim 

482 

31 

Raibach 

440 

—37 

Reinheim  mit  Illbach 

. 1723 

12 

Richen  . 

490 

— 

Rodau  mit  Hottenbachor  Hof  294 

31 

Rohrbacli 

426 

12 

.Schaafheim  . 

. 1666 

11 

Schaafheiincr  Wiesen  — 

— 

Schlierbach 

379 

1? 

Sehlosa-Nauses 

28 

—5 

Semd 

. 1111 

19 

Sickenhofen  . 

471 

—25 

Spachbrücken 

843 

10 

Spachbrück.  Waldgemark.  — 

— 

Steinau 

228 

—IG 

Ueberau 

834 

4 

Urberach 

. 1609 

137 

Webern  . 

49 

6 

Wembach  mit  Halm 

492 

—28 

Coloniewald 

— 

— 

Wersau  mit  *.i  ßiorbach 

708 

—22 

Wiebelsbach 

409 

27 

Zeilhard  mit  *a  I)ilshof<*n  413 

— 11 

54  742 

1096 

XV.  Kreis  Erbach. 

Affhöllerbach 

138 

8 

Kilsbach*) 

29 

—2 

Stierbach  *) 

34 

t 

•)  Affhöllerbach  mit  Kilsbach  und  Stierbach 
bilden  eino  Gemeind«. 
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Airlenbach 

310 

— 

Annelsbach  . 

62 

— 7 

Asselbrunn  . 

61 

3 

Beerfelden 

2271 

—110 

Birkert  .... 

166 

— 1 

Bockenrod 

201 

9 

Böllstein 

253 

2 

Breitenbrunn 

544 

22 

Bullau  mit  Bullaner  Kutorgrund  4 14 

—31 

Dorf- Erbach  . 

218 

9 

Dusenbach  . 

55 

8 

Eberbach 

71 

—6 

Ebersberg 

186 

—7 

Elsbach  .... 

61 

6 

Erbach  .... 

2784 

(13) 

—4 

Erbuch  .... 

56 

— 

Erlenbach 

263 

— 1 

Ernsbach 

118 

— 14 

Erzbach 

192 

9 

Etzean  .... 

89 

— 

Etzen- Gesäss 

216 

12 

Eulbach  iPolizoi-Cumm.) 

7 

—5 

Falken-Gesilss 

589 

—25 

Forstel  .... 

66 

3 

Frohnhofen 

43 

—7 

Fürstengrund 

344 

8 

Gammelsbach 

616 

—57 

Gross-Gumpen 

250 

—15 

Günterfürst  . 

302 

—14 

Güttersbach  . 

287 

8 

Gumpersberg 

87 

— 12 

Haingrund  . 

429 

7 

Hainstadt  mit  Uosonbacli 

566 

—39 

Ilaisterbach  . 

228 

—10 

Hassenroth 

328 

27 

Hebstahl 

313 

8 

Hembach 

99 

—10 

Hesselbach 

196 

6 

Hetschbach  . 

296 

—15 

Hetzbach 

779 

43 

Bullaner  Forst  mit  Gob- 
hardshfttte,  Krähen  borg  und 

Bcisonkreai 

22 

—24 

Höchst  .... 

1813 

9 

Höllerbach  . 

252 

— 7 

Hüttenthal 

345 

11 

Hummetroth 

302 

8 

Kailbach,  jenseits 

109 

5 

Eiluardsthal  (früher 

Galmbach) 

11 

2 

Kimbach 

318 

—8 

Kirch- Beerfurth  . 

350 

43 

Kirch-Brornbach  m.  Balsbach  864 

—23 

Kichels  (Waldgemark.) 

— 

— 

Klein-Gumpen 

243 

8 

Küuig  .... 

1971 

110 

Langen- Brombach , 

Breubcrger  Seite 

576 

— 19 

Lnugen-Brombacb , 


Fürstenauer  Seite 

ui 

12 

Lauerbach 

215 

17 

Lützel- Wiebelsbach 

1000 

25 

Michelstadt  . 

3112 

44 

Mittel-Kinzig 

104 

13 

Momart 

335 

15 

Mühlhausen  . 

39 

3 

Mümling-Grumbach 

684 

27 

Neustadt 

726 

— 35 

Nieder- Kainsbach 

373 

13 

Nieder-Kinzig 
Ober-Finkeubach  mit 

303 

— 13 

llinterbarh  *) 

404 

— 19 

Ober-  u.  Unt.-Gersprenz  ** 

) 184 

— 12 

Ober-Hiltersklingen 

273 

— 3 

Ober-Kainsbach 

489 

26 

Ober-Kinzig 

294 

5 

Ober-Kleingumpen 

104 

1 

Ober-Mossau 

425 

— 6 

Ober-Ostern 

442 

— 11 

Ober-Sensbach 

245 

9 

Olfen 

240 

—9 

Pfaffen-Beerfurth 

538 

—7 

Pfirschbach 

141 

5 

Kai-Brcitenbacb 

340 

— 

Heubusch  (Waldgemark.)  — 
Raubach  *)  mit  Falken 

— 

Gewisser  Fürst 

92 

—1 

Rehbach 

222 

8 

Reichelsheim  i.  Odenw. 

1937 

4 

Rimhorn 

586 

—7 

Höchster  Centwald 

— 

— 

Gräben  (Waldgemark.) 

— 

— 

Rohrbach 

282 

—1 

Reichenberg  (Forst) 

32 

— 

Rossbach 

75 

5 

Rothenberg  mit  Kortelshütt«? 

905 

34 

Ober-  Hain  brunn  ***) 

218 

—43 

Sandbach 

712 

11 

Geisrain  (Waldgemark 

— 

— 

Scheuerberg  » 
Schöllenbach  mit  Kailbach 

— 

— 

di*;.v»»its 

503 

11 

Schönnen 

198 

3 

Seckmauern 

Hardsteinsheckeu 

834 

56 

(Waldgemarkung) 

— 

— 

Steinhach 

1181 

51 

Stein  buch  mit  Noudorf  . 

441 

—16 

Stockheim 

247 

-12 

Unter-Finkenbach 

91 

—10 

Unter-Gersprenz  (s.  Ober- 
Gerspronz). 

*)  Uintcrbach  zur  Gemarkung  Rie- 

barh,  in  Beziehung  auf  den  Gem-MndaTsr- 
band  aber  za  Uber-Kinkenbach. 

**)  Ober-Oenipronx  and  1’nter- Gersprenz  V. 
besonderen  Gemarkungen  bilden  eine  Ge- 
meinde (Gersprenz). 

•*•)  Ober- Uainbninn  bildet  mit  Kotksekerf 
eine  Gemeinde. 
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Unter-Hiltersklingen  . 

171 

—9 

Unter-Mosaau 

588 

42 

Unter-Ostern 

371 

— 14 

U»ter-8e»sbach 

560 

—7 

Vielbrunn  mit  Brom  Huf 

1101 

21 

Brünnthal  . 

10 

1 

Hainhaus  . 

4 

—2 

Wald-Amorbach  . 

285 

—4 

Wallbach 

195 

—21 

Weiten-Gesüss 

610 

12 

Würzberg  mit  Mangolsbach 

und  Würzburger  Kutergruml 

647 

— 15 

Eulbacher  Forst,  Uevier 

Kulbaeii 

11 

— 1 

Zell 

•182 

9 

Eulbaelier  Forst.  Revier 

Zell 

11 

—2 

46519 

101 

V.  Kreis  Gross-Gerau. 

Astheim 

806 

9 

Bauschheiiii 

616 

5 

Berkach 

285 

10 

Biebesheim 

1836 

83 

Bischofsheim 

2261 

196 

Bischofsheimer  Wahl 

— 

— 

Büttelborn 

1477 

104 

Crumstadt 

1358 

70 

Dornberg 

194 

— 

Dorn  heim 

1343 

31 

Erfelden 

931 

68 

Heinsheim 

998 

16 

Konisand  . 

44 

4 

Gernsheim 

3750 

405 

Ginsheim 

1828 

189 

Ginsheimer  Rhein- Auet 

33 

—13 

Goddelau  mit  llofhoim 

1779 

344 

Gross-Gerau 

3988 

319 

Gerauer  Domanialwald 

21 

— 2 

11  assloch 

248 

12 

Kelsterbach 

1855 

6 

Mönchhof  n.  Claraberg 

59 

— 13 

Klein-Gerau 

654 

40 

Klein-Rohrheim 

215 

9 

Königstädten 

931 

50 

Königstädtcr  Domanial- 

wald 

20 

—8 

Leeheim 

1176 

41 

Mörfelden 

2456 

173 

Nauheimer  Oberwald 

8 

1 

Treburer  ( )berwald  . 

22 

8 

Wiesenthal 

11 

4 

Naubeim 

1309 

86 

Kaunheim 

1005 

134 

Flörslieimer  Wald  . 

— 

— 

Rüsselsbeiin  m.  Uf.  Schönau 

3106 

291 

Rüsselsbeimer  Mark 

— 

— 

Stockstadt 

1322 

71 

Trebur  .... 

1902 

42 

Treburer  Auen 

23 

— 2Ö 

Treburer  Uuterwald 

11 

2 

Walldorf 

1319 

120 

Guudhof  mit  («und wald 

und  Schlichtern  . 

8 

—1 

Wallerstädten 

918 

12 

Wolfskehlen  . 

1054 

11 

Worfelden 

848 

10 

Gänswiese*) 

— 

— 

44  331 

2919’ 

VI.  Kreis  Heppenheim 

Affolterbach 

659 

—6 

Albersbach  mit  Kroiswald 

148 

— 

Aschbach 

303 

— 12 

Birkenau 

1662 

171 

Bonsweiher  . 

406 

—25 

Brombach 

61 

—4 

Darsberg 

262 

36 

Dürr- Eilet  ibach 

3 

—6 

Ellenbach 

418 

—3 

Erbach  . . , 

226 

—38 

Erlenbaoh 

177 

—3 

Eulshnch 

58 

—8 

Fahrenbach  . 

247 

-12 

Fürth  mit  Alt- Lech  tern 

1496 

116 

Fürther  Centwald 

— 

— 

Gadern  .... 

207 

—15 

Gorxheim  mit  Kunzenbach 

233 

55 

Gras-Ellenbach 

401 

—21 

Grein 

114 

6 

Hammelhach 

982 

-104 

Hartenrod 

124 

3 

Heppenheim  . 

5409 

116 

Hirschhorn 

1938 

4 

Hornbach 

203 

14 

Igelshach 

37 

—5 

Kallstadt 

47 

6 

Kirschhausen 

452 

7 

Kocherbach  . 

164 

— 16 

Kreidach 

263 

— 10 

Kröckelbach 

US 

— 5 

Krumb  ach 

341 

— 7 

Kiirnbach  **) 

911 

25 

Langenthal 

238 

—4 

Lauten -Weschnitz 

160 

1 

Linnenbach 

139 

5 

Löhrbach  mit  Blich  Klingen 

591 

26 

Lörzenbach  . 

210 

4 

Lützelbach  . 

125 

24 

Mackeilhciiil  mit  Schnorren- 

bach  *’*) 

105 

— 1 

Mit-Lechtom 

230 

— 11 

Mittershausen  m.Schouerberg  295 

26 

•)  Dor  (Jomeindo  Uräfonhaunen  (Kreis  Darin 
stadt 1 in  polizeilicher  und  administrativer 
Hinsicht  zugetheUt. 

**)  Hessischer  Thcil. 

Siehe  auch  V bclcelsbach. 
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Mörlenbach  ®it  bettanbacb. 

Egelshach  mit  liaierseich 

2363 

97 

Gross- Hrmtenbach,  Klein- 

Frosch  hausen 

920 

46 

Hreitenbsch  und  Nieder- 
st uinbach 

998 

—25 

Götzenhain 

689 

— 18 

Neckar-Hausen 

144 

— 30 

Forst  Dreieicli,  Forst- 

Neckar-Steinach . 

1420 

—48 

revier  Götzenhain 

— 

— 

Nieder-Liebersbach 

704 



Neu-Hof 

20 

3 

Ober- Abtsteinach 

433 

—8 

Gross-Steinheim  . 

2121 

41 

Ober-Hambach 

81 

5 

Hainhausen 

499 

41 

Ober- Laudenbach 

341 

10 

Hainstadt 

1455 

172 

Ober- Liebersbach 

65 

—8 

Hausen  ... 

925 

72 

Ober-Mumbach  mit 

Heusenstamm 

19>1 

177 

Goisenbavh  . 

260 

4 

Grafenbruch 

13 

1 

Ober-Scharbach-  . 

173 

— 

Patershausen  . 

24 

— 

Ober-Schönmattenwag 

343 

—30 

Jügesheim 

1704 

6$ 

Reisen  mit  Schimbach 

320 

17 

Klein- Auheim 

1948 

]*o 

Rimbach  mit  LAtzel-Rimbach 

22 

Klein-Krotzenburg 

1941 

104 

und  Münschbach  . 

1728 

Kleiu-Steiuheim 

1941 

135 

Rohrbach 

34 

—1 

Klein -Welzheim 

697 

74 

Siedelsbrunn 
Sonderbach  . 

447 

221 

17 

33 

Lttminerspiel 
Laueren  . 

600 

4960 

2i* 

185 

Steinbach 

Trösel 

129 

443 

11 

26 

Hanauer  Koberst.  (Wldg.)  — 
Wolfscrarten  4 

“ 

Unter-  Abtsteinach 

436 

17 

Mitteldick 

43 

4 

Unter- Flocken  hach  mit 
Eichel  borg  . . 

Unter-IIambach 

366 

859 

81 
— 8 

Mainflingen 

Mühlheim 

S60 

3536 

37 

546 

Unter-Scharbach  . 

220 

—10 

Neu-Isenburg 

6365 

492 

Unter- Schein  mattenw, Tg 
mit  Cursica,  Ludwigsdurf 

Obertshausen  129a 

Offenbach  . 39  398 

9 i 
4319 

und  Schünbrunn  . 

1150 

—39 

it'46: 

Viernheim 

6550 

749 

Forst  Offenbach 

— 

— 

Vöckelsbach  *) 

Wahlen  ... 

109 

10 

Offenbacher  Hintermark  — 

— 

247 

—22 

Wild- Hof  . 

10 

4 

Wald-Krlenbach  . 

118 

—0 

Offenthal 

68« 

3 

Wahl-Michelbach  mit 

Forst  Dreieich , Forst- 

Ober Mengtdbach  . . 

1880 

—27 

revier  Offenthal  . 

— 

— 

Weiher 

427 

10 

Philippscich  i Polizei  -Comm  19 

—3 

Weachnitc 

158 

8 

Rembrücken  . 

251 

— 6 

Wimpfen  am  Berg  mit 
Wimpfen  im  Thal  1 

2310 

12 

Rumpenheim 

1038 

122 

479 

—18 

Seligenstadt  . 

3840 

131 

Hohenstadt  und  ' 

»*)213 

2 

Sprendlingen 

3811 

198 

Helmhof  mit  Forst-  | 

Forst  Dreieich,  Forst- 

bezirk . . | 

139 

— 1 

revier  Sprendlingen 

42 

29 

Finken-Hof 

12 

—4 

Gehspitz 

3 

—5 

Zimmerhöfer  Feld  . 

— 

— 

Steinbach 

711 

—9 

Zotzenbach  mit  Unter- 

Steinbacher  lLudewald 

— 

— 

Mcngelbach 

804 

20 

Weiskirchen  . 

920 

47 

44  912 

1050 

Zellhausen  . 

1038 

31 

101529 

8439 

VII.  Kreis  Offenbach. 

Bieber  .... 

2733 

206 

B.  Provinz  Oberhessen. 

Bürgel  .... 

3804 

420 

I.  Kreis  Giesson. 

Dietesheim  . 

1571 

130 

Albach  . 

Dietzenbach 

2031 

140 

369 

1 

Dreieichenhain 

1360 

89 

Aliendorf  an  der  Lahn 

646 

47 

Dudenhofen  . 

1426 

43 

Allendorf  an  der  Lumda 

1083 

— iö 



Allertshausen 

262 

15 

*)  Der  Weiler  .Schnurrenbach 

gehört  zwar  zur 

Alten- Busock 

1191 

-54 

Gemarkung  Vöckelsbach,  in  tioxiohting  auf 
den  Gemeind  «Verbund  aber  zu  Mackeidieim. 

Annerod 

539 

2 

••’i  bilden  oino  Gemeinde  (Wimpfon). 

Arnsburg  <l’oliz«i-Comm.) 

74 

3 
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Bellersheim 

574 

16 

Beltershain 

822 

8 

Bersrod 

385 

—5 

Bettenhauseil 

370 

-23 

Beuern 

1034 

—9 

Birklar 

490 

38 

Burkhardsfelden 

024 

38 

Climbach 

234 

11 

Dauhringen  . 

682 

27 

Heibertshausen 

10 

— 10 

Dorf-Güll 

411 

—20 

Eberstadt 

497 

—11 

Ettingshausen 

517 

- 51 

Garbenteich  . 

706 

30 

(•eilshausen 

509 

2 

Giessen  . 

22  884 

2349 

v’iiöi- 

Schiffenberg  mit  Herrawald  40 

4 

GObelnrod 

227 

20 

Grossen-Buseck 

1663 

—26 

Grossen -Linden 

1562 

136 

Grünberg 

2032 

- 34 

Grüningen 

727 

18 

Harbach 

331 

— 1 

Hattenrod 

399 

14 

Hausen 

391 

12 

Heuchelheim 

1972 

128 

Holzheim 

1071 

-27 

Bergheim  (Feldgemark.)  — 

— 

Hunden 

1385 

58 

Inheiden 

388 

30 

Kesselbach 

439 

6 

Klein-Linden 

1294 

186 

Langd 

565 

— 46 

Lang-Göns 

1475 

52 

Langsdorf 

889 

— 3 

Lauter 

410 

8 

Leihgestern  . 

1157 

51 

Lieh 

2401 

— 103 

Albacher  Hof  . 

20 

2 

Kolnhausen 

17 

—2 

Meilbach  (Waldgemark.)  — 

— 

Limleustruth 

335 

18 

Lollar 

1410 

—26 

Londorf 

796 

41 

Lumda  (Gross-  und 

Klein-Lumda)  . 

378 

28 

Mainzlar 

451 

23 

Mühlsachsen 

(Pulizet-CoDuu) 

10 

— 

Münster 

306 

—22 

Muschonheim 

627 

—7 

Hof-Güll  . 

28 

10 

Nieder-Bessingen  . 

328 

—20 

Nonnenroth 

364 

20 

Obbornhofen 

557 

14 

Ober-Bessingen 

387 

— 17 

Ober- Hörgern 

321 

— 20 

Oden  hausen  . 

290 

—5 

Appenborn 

10 

— 1 

Oppenrod 

311 

— 1 

Queckborn  . 

596 

— 19 

Habertshausen  (I.) 

143 

— 7 

Habertshausen  (II.) 

22 

—7 

Hiugelshausen  . 

16 

3 

Keinhardshain 

287 

— 13 

Heiskirchen 

754 

— 11 

Hodheiin  an  der  Horloff 

304 

—6 

Grass  ... 

22 

—2 

Rödgen  .... 

648 

1 

Röthges 

260 

—30 

Rüddi»g8hausen  . 

705 

32 

Ruttershausen  mit  Höchberg 

426 

29 

Saasen  mit  lUdlnbach,  Voita- 
b«rg  und  Wirbcrg 

449 

—16 

Stangenrod 

308 

11 

Staufenberg 

619 

— 

Friedelhausen  . 

31 

— 12 

Steinbach 

979 

—5 

Stein  heim 

490 

7 

Stock hausen  . 

133 

-8 

Trais-Horloff 

339 

5 

Treis  an  der  Lumda 

1086 

50 

Trohe 

168 

3 

Utphe  ... 

488 

—20 

Feldheim  (Feldgemark.] 

— 

— 

Villingen 

894 

—33 

Watzenborn  mit  Steinborg 

1585 

IN 

Weickartshain 

356 

7 

Weitershain  . 

524 

34 

Wieseck 

2499 

38 

Winnerod 

30 

8 

7 

'386 

3065 

II.  Kreis  Alsfeld. 

Alsfeld  .... 

42Ö0 

205 

Altenburg 

585 

18 

Angenrod 

570 

—7 

Appenrod 

308 

—8 

Arnshain 

404 

—5 

Atzenhain 

503 

6 

Bernsburg 

294 

3 

Bernsfeld 

384 

—8 

Bieben  .... 

226 

—20 

Billertshausen  mit  Gethfinm 

276 

13 

Bleidenrod 

283 

—41 

Brauerschweml 

581 

9 

Büssfeld 

236 

— 11 

Burg-Gemiinden  . 

541 

—20 

Dannenrod  m.  Neu-Ulrkhstein  290 

—20 

Deckenbach 

460 

— 10 

Khringshausen  m.  Oberndorf 

498 

— 15 

Eifa  .... 

542 

—5 

Elbenrod 

271 

— 17 

Elpenrod 

457 

—9 

Erbenhausen 

293 

—6 

Ermenrod 

374 

17 

Eudorf  mit  Dotzelrod 

408 

3 
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Eulersdorf 

130 

—22 

Fischbach 

84 

8 

Flensungen  . 

380 

13 

Gleimenhain  . 

213 

19 

Gontershausen 

187 

9 

Grebenau 

652 

6 

Gross-Felda  mit  Klein-Felda 

und  Scbellnbauaeu 

1012 

—49 

I laarhausen  . 

180 

—11 

Hainbach 

263 

-4 

Heidelbach  . 

306 

7 

Heimertshausen  . 

335 

21 

Hergersdorf  . 

216 

—3 

Höingen 

102 

—5 

Homberg 

1266 

—33 

Wäldershausen 

24 

—8 

Hopfgarten 

326 

—1 

Ilsdorf  .... 

120 

—8 

Kestrich 

304 

—6 

Kirschgarten 

47 

— 1 

Kirtorf  .... 

904 

41 

Lehnheim 

306 

—29 

Lehrbach  mit  S^hmitt-Ilof 

372 

-3 

Leusel  .... 

517 

56 

Liederbach  mit  Oberud  . 

344 

12 

Maulbach 

428 

19 

Merlau  ... 

376 

— 5 

Münch-Leusel 

85 

—13 

Nieder-Breidenbach 

191 

4 

Nieder-Gemiinden 

492 

—2 

Nieder- Ofleiden 

400 

—42 

Nieder-Ohmen 

1089 

—15 

Ober-Breidenbach 

541 

22 

Ober-Gleen 

701 

13 

Ober-Otleiden 

319 

— 19 

Ober-Ohmen 

750 

—33 

Ober-Sorg 

163 

—14 

Ohmes  ... 

396 

—26 

Otterbach 

120 

2 

Kainrod  .... 

525 

20 

Reibertenrod 

132 

—3 

Keimenrod 

125 



Renzendorf  . 

69 

— 11 

Komrod  .... 

828 

—21 

Rülfenrod 

130 

—11 

Ruhlkirchen  . 

559 

4 

Ruppertenrod 

729 

—43 

Schadenbach 

196 

17 

Sch  waben  rod 

293 

14 

Schwarz 

611 

13 

Seibelgdorf  . 

274 

—2 

Storndorf 

872 

— 19 

Strebendorf  . 

805 

13 

Udenhausen  . 

286 

—24 

Unter- Sorg  . 

73 

3 

Vadenrod 

415 

—17 

Vockenrod 

266 

6 

Wahlen  .... 

459 

—8 

Wallersdorf  . 

229 

—2 

Wettsaasen  . 

206 

— 8 

Windhausen  . 

417 

Zei  Ibach 

. J0J 

Zell 

i KM 

36525  —IS' 


m.  Kreis  Büdingen. 


Altenstadt 

1111 

57 

Altenstlulter  Markwald 

— 

- 

Erbstädter  Doinanialwald  — 

— 

Alt-Wiedennus  (Wiederm.) 

2 

Beunde-  (Neu-)  Hof 

i« 

3 

Aulen-Diehaeh 

295 

l 

Betten  (Waldgemark.) 

— 

- 

Bellmuth  mit  Bit»b*rb«*rg 

nnd  Steinkaute 

134 

7 

Bergheim 

362 

11 

Berstadt 

986 

Bindsachseu  . 

479 

-23 

Bingenheim  . 

—5 

Bisses 

307 

5 

Berstädter  Markwald 

— 

- 

Bleichenbach 

748 

— * 

Blofeld  . . 

264 

2 

Reichelsheimer  Wald- 

antheil  an  der  Bin- 

genheimer  Mark  . 

— 

- 

B oben  hausen  I.  . 

275 

-17 

Bös-Gesäss 

107 

14 

Borsdorf 

413 

1! 

Ilarbwald  mit  GlaabnbJ 

6 

i 

Büches  .... 

215 

12 

Büdingen  mit  Salin«  und 

(iruss.'ndvrf 

2963 

I8< 

Büdinger  Markwald 

— 

— 

Büdinger  Wald  mit 

17 

Thienrarten 

26 

—I# 

Burg-Bracht  . 

203 

6 

Calbach 

259 

2« 

Hardeck  (Waldgemark.) 

- 

— 

Dauernheim 

763 

__ 26 

Dauornheimer  Hof  . 

20 

-11 

Schleifeld  . 

19 

-26 

Diebacb  am  Haag 

274 

4 

Unter- Diebacb  (Feldgem.) — 

— 

Ronneburg  (Hof; 

13 

—14 

Dudenrod  mit  Christinen- lli'f 

85 

— 1Ö 

Fferdsbach 

11 

—3 

Düdelsheim  . 

1216 

56 

Echzell 

1552 

10 

Echzeller  Markwald 

28 

6 

Eckartsborn 

329 

i 

Eckartshausen 

601 

— 

Eckartshäus.  Oberwald 

— 

— 

Eckartsbäus.  Unterwald 

— 

Marienbom 

19 

— s 

Effolderbach  . 

363 

—3 

Engelthal  (Polixoi-Comin.'1 

50 

9 

Fauerbach  bei  Nidda  . 

434 

4 

Geis-Nidda  . 

571 

-24 
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Gelnhaar  (Domanial)  \ 

*)  581 
524 

17 

—3 

Gelnhaar  (Isenburg)  1 
Gettenau 

Glauberg 

587 

53 

Ilaiuclien 

529 

—7 

Ilain-GründAU 

622 

33 

Heegheim 

196 

—8 

lleuchelheim 

185 

-9 

Himbach 

491 

— 11 

Hirzenhain 

400 

— 11 

Ilitzkirchen  . 

351 

1 

Höchst  an  der  Niilder 

449 

—27 

Höchster  Wald 

— 

— 

Illnhausen 

158 

15 

Kefenrod 

594 

34 

Kohden  mit  Salz  hausen 

426 

4 

Langen -Bergheim 

670 

— 10 

Leidheckeu 

376 

—3 

Liudheim  mit  Knzhcim 

662 

25 

Lissberg  mit  Uuf  Brcltonhaidu  353 

8 

Lorbach  mit  llorrnhaag  . 

355 

43 

Merkenfritz  . 

344 

9 

Michelau 

255 

20 

Michelnau 

201 

— 1 

Mittel-Griindau 

624 

1 

Mittel-GrÜndau,  Orts 

bezirk  (sog«)  . 

— 

— 

Nidda 

1792 

11 

Nieder-Mockstadt 

714 

—52 

Oberau 

244 

4 

Ober-Mockstadt 

665 

1 

Ober-Widdersheim 

494 

15 

Orleshausen  . 

298 

28 

Ortenberg 

904 

18 

Haustadt 

646 

1 

Kinderbügen  . 

158 

-3 

Hodenbach 

283 

9 

Rohrbach 

406 

16 

Kohr  hach  (Waldgemat 

k.)  - 

— 

Hommelhausen 

254 

7 

Schwickartshausen 

272 



Selters  .... 

338 

8 

Konradsdorf 

31 

—2 

Stockheim 

621 

11 

Leustadt 

25 

— 11 

Unter-Schmitten 

475 

— 14 

Unter- Widdersheim 

225 

— 17 

Grund-Schwalheim  . 

62 

—9 

Usenborn  mit  Hof  Louiaon- 
Inst  und  Stoibergor  Wald 

469 

—5 

Vouhausen 

483 

— 12 

Ronneburg  (Waldgemrk.)  — 

— 

Waller u hausen  mit  Hof 
Finkenloch 

664 

—1 

Wenings 

803 

—38 

Wemings  . 

5 

— 1 

Wippenbach  . 

95 

—3 

Wolf  .... 

395 

9 

38  378 

lelubair). 

“419 

*)  Hilden  eino  Gemeinde 

IV.  Kreis  Friedberg:. 


Assenheim 

872 

— 19 

Bad-Nauheim 

3398 

520 

Bauernlieiiu  . 

185 

—6 

Beienheim 

408 

6 

Bodenrod 

123 

—5 

Fiscal ische  Waldgemar 

kung  hei  Bodenrod 

— 

— 

Bönstadt 

592 

—2 

Bruchenbrücken 

580 

3 

Büdesheim 

1018 

8 

lfurg-Gräfeurod 

520 

41 

Butzbach 

3122 

(170) 

371 

Dorheim 

905 

130 

Dorn-Assenlieim 

600 

—9 

Dortelweil 

578 

20 

Fauerbach  bei  Friedberg 

714 

79 

Fauerbach  vor  der  Höhe 

518 

8 

Friedberg 

5962 

(10) 

654 

Friedberger  Burgwald 

7 

2 

Ga  mbach 

1399 

11 

Griedel  . 

778 

2 

Gross-Karben*) 

1142 

58 

Harheim 

990 

24 

Hausen 

98 

3 

Ileldenhergeu 

1492 

—26 

Hoch-Weisel  _ . 

619 

—32 

Holz  hausen  . 

808 

—9 

Ilbenstadt 

962 

— 8 

Knichen  .... 

551 

29 

Kirch-Göns 

632 

—2 

Kleiu-Karhen  *) 

807 

9 

kloppenheim 

254 

20 

Langenhain  mit  Ziegonberg 

484 

14 

Maibach 

180 

9 

Massenheim 

277 

—3 

Melbach 

554 

38 

Münster 

219 

7 

Münzenborg 

819 

27 

N ieder- Erlenhach 

849 

15 

Nieder- Eschbach  . 

684 

6 

Nieder-  Esc  h bac  her 

Hohemark  wähl 

— 

— 

Nieder- Florstadt  . 

1423 

52 

Nieder-Mörlen 

697 

— 4 

Nieder-Rosbach  **) 

505 

10 

Nieder-Weisel 

1342 

20 

Nieder- Wöllstadt  . 

1169 

108 

Ober- Erlenhach 

1015 

50 

( )ber-ErIenbacher  Walt 

— 



Ober- Eschbach 

698 

16 

Ober-Eschbacher 

Ilardwald 

— 

— 

*)Die  Gemeinden  Gros*- Karben  und  Kinin- 
Karbon  haben  zusammen  oi  n e Gemarkung. 
*•)  Siehe  Ober- Roßbach. 
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Hohemarkwald 

— 

— 

Ober- Florstadt 

267 

14  1 

Ober-Mörlen 

1941 

59 

Hasselhecke 

24 

i ; 

Ober-Kosbacb  *)  . 

1209 

3 

Heinharris 

21 

C 

Ober- Wöllstadt  . 

731 

—5 

Ockstadt 

1282 

18 

Strassheim**)  . 

16 

—6  1 

Oes 

5 

— — 

Okarben 

676 

na 

Oppershofen 

596 

— 31 

Ossenheim 

310 

36 

Ostheim 

467 

50 

Ostheivner  Wald 

— 

— | 

Petterweil 

5 42 

—23  ! 

Fetterweiler  Wald 

— 

— | 

Pohl-Göns 

573 

5 

Reichelsheim  i.d. Wetterau  826 

4 

Kendel 

759 

— :i7 

Rockenberg  . 

1106 

i«) 

—303 

Kodheini  vor  der  Höhe 

1550 

30  | 

Kodheiiuer  Wald 

— 

— 1 

Rödgen 

224 

- 13  1 

Schwalheim  . 

628 

30 

Södel  .... 

719 

59  : 

Staden 

382 

—4 

Stammheim  . 

726 

31 

Steinfurth 

967 

—36 

Trais- Münzenberg 

249 

-2 

Vilbel 

4054 

92 

Weckesheim 

368 

24 

Wiek stadt  (Pulizei-Comm.)  58 

—7 

Wisselsheim  . 

265 

26 

Wölfersheim 

901 

28 

Wohnbach 

614 

— 10 

61551 

2447 

V.  Kreis  Lauterbaeh. 

Allmenrod 

260 

—8 

Altenschlirf  . 

478 

3 

Angersbach  . 

1272 

—10 

Sassen 

14 

— 1 

Bannerod 

196 

14 

Bermuthshain 

461 

— 45 

Bernshausen 

271 

—6 

Blitzenrod 

172 

38 

Crainfeld 

496 

16 

Dirlammen 

383 

10 

Eicliclbain 

252 

22 

Eichenrod 
Engelrud 
Fleschenbach 
Frau-Kombach 
Freien -Steinau 
Frischborn 
Eisenbach  . 
Grebenhain 
Gunzenau 
Hartershausen 
Heblos 
Heisters 
Hemmen 
Herbstein 
Hörgenau 
Holzmühl 
Hopfmannsfeld 
H utzdorf 
Ilbeshausen 
Ilbeshausen  (W 


206 
491 
154 
243 
842 
722 
44 
547 
253 
222 
266 
1 55 
125 
1676 
271 

m 

370 

289 

638 


-9 

7 

— 3 
12 

—b 
-25 
— 8 
-23 
-8 
15 
13 
— 4 
-28 
-14 

26 

4 


•)  Die*  Gemeinden  Ober- Kosbach  und  Nieder- 
Kosbacli  haben  zusammen  e i n © Gemarkung. 
'•)  Für  Strasebeim  besteht  in  administrativer 
und  polizeilicher  ttosiehung  ein  besonderer 
Vorstand. 


Laudenhausen 

695 

-37 

Lanzenhain  . 

476 

—8 

Lauterbaeh 

3444 

99 

Maar 

1 1 26 

—8 

Metzlos 

171 

10 

Metzlos-Gehag 

193 

Nieder-Moos 

275 

— 10 

Nieder  Stoll 

156 

— 12 

Nösberts 

107 

12 

Ober-Moos 

284 

— 12 

Ober- Wegfurth 

89 

—6 

Pfordt 

295 

—9 

Queck  mit  Wehnort*  u 

SsaMa  5 <3 

— 18 

Rad- Mühl 

163 

5 

Reichlos 

176 

—11 

Reuters 

212 

5 

Rimbach 

305 

— 5 

Rimlos 

55 

— 2 

Rixfeld  . 

448 

—1 

Rudlos  . 

109 

—5 

Salz 

360 

8 

Sandlofs  . 

192 

—13 

Schadges 

90 

16 

5 

Selilechtenwagen 

242 

Schlitz  . 
Gräfl.  Görtz. 

Wald  L 

2445 

—100 

mit  Hof  Bernterode 

ä 

s 

— 

Gr&H.  Görtz. 

Wald  II. 

— 

> » 

» 

m. 

o _ _ 

— 

» » 

» 

IV. 

c 

— 

» » 

» 

V. 

— 

— 

» » 

> 

VI. 

0.  — 

» » 

» 

VII. 

— 

— 

Sickendorf 

93 

-3 

Steinfurt 

209 

11 

Stockhausen 

871 

— 13 

Uellers  hausen 

250 

4 

Letzhausou  . 

166 

— 12 
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Unter-Schwarz  mit  Hof 


K ec  h borg  (Bifht-Hof) 

124 

3 

Unter-Wegfurth  . 

88 

ö 

Vaitshain 

108 

— 1 

Walleurod 

735 

24 

Weid-Moos 

73 

—2 

Wernges 

261 

—6 

Willofs  .... 

355 

— 15 

Wünsch -Moos 

63 

6 

Zahmen  . 

214 

8 

28259 

-133 

VI.  Kreis  Schotten. 

Altenhain 

316 

14 

Betzenrod 

336 

— 14 

Hohenhausen  11.  . 

549 

—16 

Breungeshain 

311 

—3 

Burkhards 

534 

24 

Busen  born,  . 

223 

— 22 

Richelsachseu 

525 

—13 

Richelsdorf 

723 

2 

Einartshausen 

358 

—9 

Rschenrod 

485 

—14 

Feldkrücken 

306 

— 11 

Freien-Seeu 

638 

12 

Gedern  mit  Schonhausen 
Glashütten  mit  Igelliausen 

1714 

—9 

und  St  reit  ha  in 

359 

— 14 

Götzen 

216 

3 

Gonterskirchen 

552 

32 

Gross-Richen 

717 

24 

Hai  tmannshain 

202 

— 10 

Helpershain  . 

496 

— 13 

Herchenhaiu  . 

352 

—17 

Höckersdorf 

260 

11 

Ilsdorf  (Solms) 

83 

— 11 

Flensunger  Hof 

— 

—2 

Kaulstoss 

191 

4 

Klein-Richen 

147 

— 1 

Köddingen 

483 

—25 

Kölzenhain 

211 

—4 

Petershainer  Hof 

1 1 

— 1 

Lardenbach  . 

291 

5 

Stockhiiuser  Hof 

33 

—4 

Laubach 

1899 

51 

Laub.Waldgm.  I I,  — 

’ » . Comm.)  50 

4 

> > III.J 

— 

— 

Meiches  ... 

•173 

—9 

Michelbach 

322 

20 

Mittel -Seemen 

216 

—2 

Nieder- Seemen 

243 

15 

Ober- Lais  mit  Unter- Lais 

494 

— 17 

Ober-Schmitten 

431 

34 

Ober-Seemen  mit  Attonfeld 

879 

19 

( )ber-Seiberteurod 

270 

5 

Kainrod  ... 

604 

3 

Kebgeshain 

378 

35 

Kudingsbain 

533 

2 

Ruppertsburg 

611 

—41 

Schmitten 

25 

— 7 

Schotten 

1940 

— 58 

Sellnrod 

. 626 

14 

Sichenhausen 

262 

—23 

Steinberg 

313 

— 10 

Stornfels 

231 

—8 

Stumpertenrod 

587 

15 

Ulfa 

1046 

—20 

Ulrichstein 

817 

39 

Unter-Seibertenrod 

320 

2 

Volkartshain 

194 

6 

Wetterfeld 

462 

— 11 

Wingershausen 

243 

—3 

Wohnfeld 

330 

— 19 

“26424 

—56 

C.  Provinz  Rheinhessen. 


I.  Kreis  Mainz. 


Bretzenheim  . 

3221 

173 

Budenheim 

. 1679 

97 

Drais 

497 

— G 

Ebersheim 

1057 

—60 

Essen  hei  in 

1406 

12 

Finthen 

2628 

162 

Gau -Bischofsheim 

407 

—6 

Gonsenheim  . 

4340 

(207) 

826 

Harxheim 

481 

— 14 

Hechtsheim  . 

2770 

35 

Kastei 

7710 

<11337 

189 

Klein- Winternheim 

632 

G 

Kost  heim 

4832 

832 

Laubenheiin 

1474 

47 

Mainz  mit  Zahlbar h 

76946 

(79221 

4887 

Marienborn 

683 

3 

Mombach 

. 3958 

504 

Nieder-Olm 

. 1759 

— 1 

Ober-Olm 

1401 

— 18 

Sörgenloch 

543 

13 

Stadecken 

. 1019 

2 

Weisenau 

5028 

527 

Zornheim 

1010 

—23 

125  481 

8183 

II.  Kreis  Alzey. 


Albig  .... 

1080 

— 17 

Alzey  mit  Schafhausen 

6509 

443 

Badenheim 

415 

—21 

Bechenheim 

365 

14 

Bermersheim 

273 

8 

Biebelsheim  . 

412 

— 34 

Bornheini 

443 

— 13 

Bosenheim 

771 

— 41 

Dautenheim  . 

433 

2 

Dintesheim  . 

163 

5 
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Eckelsheim 

498 

1 

Erbes- Büdesheim  . 

856 

22 

Essel  bom 

321 

—21 

Flomborn 

744 

— 2 

Flonheim 

1833 

35 

Framersheim 

1513 

17 

Frei- Laubersheim 

833 

5 

Freimersheim 

533 

—16 

Fürfeld  ... 

1177 

14 

Gau-Köngernheim 

242 

15 

Gau-Odernbeim 

1634 

—2 

(iumhsheim  . 

283 

8 

llackenheim  . 

762 

— 12 

Heimersheim 

672 

11 

Heppenheim  im  Loch  . 

511 

—19 

Ippesheim 

151 

7 

Kettenheim 

412 

31 

Lonsheim 

391 

—16 

Nack  .... 

497 

15 

Neu- Bamberg 

619 

-5 

Nieder- Wiesen 

551 

—4 

Offenheim  mit  Vorhol*  . 

542 

— 7 

Pfa  ffen-Sch  w abenheim 

662 

8 

lManig  .... 

1183 

—10 

Pleitersheim 

223 

—20 

Sankt  Johann 

445 

12 

Siefersheim  . 

665 

—15 

Sprendlingen 

2227 

15 

Stein -Bocken  heim 

518 

— 13 

Tiefen  thal 

139 

2 

Pffhofen 

579 

1 

Volxheim 

675 

36 

Wahlheim 

416 

9 

Weinheim 

962 

48 

Welgesheim  . 

420 

41 

Wendelsheim 

980 

53 

Drei-Gemeinde- Wald 

11 

2 

Wöllstein 

1741 

72 

Wonsheim 

682 

— 17 

Zotzenheim 

417 

7 

39414 

654 

III.  Kreis  Bingen. 

Appenheim 

965 

10 

Aspisheim 

768 

20 

Bingen  ... 

8187 

533 

Bubenheim 

643 

—28 

Büdesheim 

2644 

20 

Dietersheim  . 

651 

—22 

Dromersheim 

1104 

5 

Elsheim  .... 

938 

46 

Engelstadt 

658 

17 

Frei- Weinheim 

769 

20 

Gau-Algesheim  mit 
Laurenziberg 

2492 

— 14 

Gaulshcim  mit  Iliuen-Auo 

596 

20 

Gensingen 

1128 

22 

Grolsheim 

324 

2 

Gross- Wintern  heim 

861 

13 

1 leides  heim  »alt  Heidenfabrt  2420 

317 

Horrweiler 

697 

11 

Jugeuheim 

1067 

—7 

Kempten 

739 

51 

Nieder- Hilbersheim 

469 

— 12 

Nieder- Ingelheim  mit 

Sporkeiiheiin 

3106 

237 

Ober- Ingel  heim 

3298 

J9 

Ockenheim 

1232 

22 

Sauer-Schwaben  heim 

mit 

rfaff-Mihuft*n 

1312 

— 26 

Sponsheim 

440 

—12 

Wackernheim 

801 

—32 

38  299 

1108 

IV.  Kreis  Oppenheim. 


Anusheini 

1159 

—38 

Bechtolsheim 

1057 

2 

Biebelnheim  . 

604 

9 

Bodenheim  . 

2373 

21 

Dalheim 

731 

4 

Dexheim 

746 

-11 

Dieuheim 

1048 

60 

Dolgesheim  . 

762 

19 

Eichloch 

478 

18 

Eimsheim 

583 

— 7 

Ensheim 

466 

17 

Frieseuheiin 

576 

30 

Gabsheim 

638 

— 15 

Gau-Bickelheim 

1370 

-38 

Gau-Weinheim 
G unter shlura  mit  Schmitt*- 

500 

8 

bannen 

2078 

31 

Hahuheim  mit  Wahlh 

•imor 

Huf  . 

670 

8 

Hillesheim 

648 

— 18 

Köngernheim 

559 

13 

Lörzweiler 

633 

—41 

Ludwigshöhe 

292 

29 

Mommenheim 

937 

18 

Nackenheini 

1574 

52 

N ieder-Saul  heim 

2009 

19 

Niersteiu 

3744 

142 

< )ber-Hilbersheim 

927 

24 

Ober-Saulheim 

654 

11 

Oppenheim  . 

3549 

124 

Partenheim  . 

1017 

—33 

Schimsheim  . 

284 

4 

Schornsheim  . 

1156 

—23 

Schwabsburg 

944 

51 

Selzen 

914 

37 

Spiesheim 

753 

—36 

Sulzheim 

677 

15 

Udenheim 

846 

— 19 

linden  heim 

1289 

30 

Vendersheim 

527 

21 

Wald-Uelversheim 

802 

3 

Wallertheim  . 

1127 

—19 

Digitized  by  Google 
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Weinolsheim 

599 

6 

Wintersheim 

300 

— 1 

Wörrstadt 

2358 

83 

Wolfsheim 

019 

—23 

45  577 

587 

V.  Kreis  Worms. 

Abenheim 

1438 

62 

Alsheim  mit  Ilangen- 

Walilboim 

1706 

2 

Bechtheim 

1401 

41 

Bermersheim 

260 

—8 

Blödesheim 

472 

—5 

Dalsheim 

609 

—1 

Dittelsheim 

953 

23 

Dom-Dürkheim 

954 

36 

Eich 

1795 

39 

Eppelsheim  . 

902 

—20 

Frettenheim 

199 

11 

Gimbsheim 

2298 

—8 

Gundersheim  mit  Enzheim  1205 

1 

Gundheim 

634 

— 

Hamm  .... 

1302 

—18 

I langen- W eisheim 

401 

—39 

Heppenheim  a.  d.  Wiese 

1327 

— 14 

Herrnsheim  . 

1909 

87 

Zusamrm 

A.  Provinz  Starkenburg. 

I.  Kreis  Darinstadt  . 

100544 

9360 

II.  » Bensheim  . 

51985 

1955 

III.  » Dieburg 

54  742 

1096 

IV.  » Erbach 

46519 

101 

V.  » Gross-Gerau 

44  331 

2919 

VI.  » Heppenheim 

44912 

1050 

VII.  * Offenbach  . 

101  529 

8439 

444  562 

24920 

Ilessloch 

Hochheim 

Hohen-Sülzeu 

Horebheim  . 

Ibersheim 

Kriegsbeim 

Leiselheim 

Mettenheim  . 

Mölsheim 

Mörstadt 

Monsheim 

Monzernheim 

Neuhansen 

Nieder- Flörsheim 

Ober-Flörsheim 

Offstein 

Osthofen 

Pfeddersheim 

Pfiflligheim 

Khein-Diirkheim 

Wachen  heim 

Wcinsheim 

Westhofen 

Wies-Oppenheim 

Worms 


C.  Provinz  Rheinhessen. 


I.  Kreis  Mainz  . 

125481 

8183 

ii. 

» 

Alzoy  . 

39414 

654 

in. 

» 

Bingen 

38  299 

1168 

IV. 

» 

Oppenheim 

45577 

587 

V. 

» 

Worms 

74  163 

5013 

322  934 

15605 

B.  Provinz  Oberhessen. 


Wiederholung. 


I.  Kreis  Giessen 

77  386 

3065 

A. 

Prov.  Starkenburg 

444  562 

24  920 

u. 

Alsfeld 

36526 

— 130 

15. 

» Oberhessen 

271  524 

5612 

ui. 

IV. 

Büdingen 

Friedberg 

38378 
64  551 

419 

2447 

c. 

» Bheinhessen 

322  934 

15605 

V. 

VI. 

Lauterhack 

Schotten 

28259 
26  424 

271524 

— 133 
—56 

5612 

Grossh.  Hessen 

039020 

16  137 

Digitized  by  Google 


Nr.  3991.  Mo  n nt  liehe  l'eliersichten  Uber  die  Todesfälle  in  den  Kreisen  des  (irosslierzu^thuins  Hessen, 

September  1896. 
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Dann  Stadt 
Bensheim 
Dieburg 
Erbacli 
Üross-Gerau 
Heppenheim 
Offenbach 
Starkenburg 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Oberhessen 

Mainz 
Alzey 
Bingen 
Oppenheim 
Worms 
Rheinhessen 
Gr.  Hessen 
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')  darunter  durch  Influenza  5,  in  Starken  bürg  4 und  in  Oberbessen  1. 

2)  Und  zwar  durch  Verunglückung  23,  durch  Selbstmord  20  und  durch  Verbrechen  Anderer 


Nr.  3993.  Ceberatcht  der  SterblichkeUsverhftltiiiBBe  im  November  1890 

in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Grossberzogthums. 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jongliaus'sche  Hofbuchbaudlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  (irossherzogthums  dessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

40-  Band.  1.  Heft.  Darmstadt  1896.  4.  Geheftet  1 Jt.  20  ft 
Inhalt:  Kulturtechnische  Unternehmungen  im  Grösste  Hessen  1888  bis 
1894. — Staats-Einnahmen  und  -Ausgaben  des  Grösste  Hessen  1888/91 
nach  den  Rechnungen,  und  Vergleichung  mit  dein  Staatsbudget.  — 
Geschäfte  der  ord.  streitigen  Gerichtsbarkeit  bei  den  Gerichten  des 
Grösste  Hessen  1895. 


l>rudt  von  11.  llrlll  lo  llarmstadl. 
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Com  nnaaions -Verlag  von  A.  BergslrSsser  in  Darmsladt: 
Geologische  Specialkarte  des  Grossherzogthums  Hessen  und  der  angrenzend 
Landesgebiete  im  Maassstabe  von  1:50000  Hcrausgeg.  vom  mittelrheini 
sehen  geologischen  Verein.  17  Hefte,  gr.  8°.  geh.  mit  17  Karten  ia 
Farbendruck,  in  Mappe,  kM.  8.  40.  1855  — 1872.  Bl.  Friedberg  in  llandcolorii. 

Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  und  verwandte  Wissensch.  zu  Darmsui? 
I — III.  Folge,  1854 — 1880,  in  Helten  & Jfc.  H. 

IV.  Folge,  Heft  l — 17,  1880 — 1890,  nebst  Mittheilungen  der  Gr.  Hess.  Centn! 
stelle  für  die  Landcsstatistik,  k Jf  3. 

Lepsius,  Dr.  R.,  Halitherium  Schinzi,  die  fossile  Sirene  des  Mainzer  Becke» 
Eine  vergleichend  anatomische  Studie.  Mit  10  litbogr.  Tafeln.  AMiandlur.gc: 
des  Mittelrheini8cben  geologischen  Vereins.  1882.  4°.  geh.  M 10. 

Lepsius,  Dr.  R.,  Das  Mainzer  Becken,  geologisch  beschrieben.  Mit  einer 
geologischen  Karte.  1883.  4°.  geh.  12. 

Abhandlungen  der  Grossherzoglich  hessischen  geologischen  Landesanstalt  zj 
Darmstadt: 

Hand  1.  lieft  1.  1884.  gr.  8°.  M 2. 50.  R.  Lop*in*.  Kinleitende  Bemerkungen  über  die 

sehen  Aufnahmen  im  tiroash.  H<m*s«hi.  C.  Chelius.  ('hrunolegiacho  DebersicKt 
g.Hlugimhon  und  minora logischen  Literatur  über  das  Grossb.  ll«a»o.  — Heft. 
188b.  gr.  8°.  JH  10.  Kr.  Maurer.  Die  Fauna  «1er  Kalke  von  Waldgirmes.  Nebst  Ali»- 
Heit  3.  1 889.  gr.  8°.  JL  2.  r»0.  H.  Schopp.  Der  Heorcennd  zwischen  Alzey  und  K r . 
nach.  Mit  zwei  lithogr.  Tafeln.  — lieft*.  1R88.  ur.  8°.  Jtl.W.  F.  von  Io  hi  hat  l 
Der  küruigu  Kalk  von  Auerbach— Huchstädten  a.  «T.  Bergs  tr.  Mit  drei  lithogr.  Tal 
Kami  II.  Heit  1.  1881.  gr.  8°.  Jt.A.  Ohr.  Vogel.  Di«»  Quarzporphyre  der  Umgegend  von  Gr»  »- 
Innstadt.  Mit  zehn  lithograph.  Tafeln. — Heft  2.  1892.  gr.  8°.  JL  &.  A.  Mangold  L’- 
alten  Xe«'karbetten  in  der  Kheiiiebitne.  Mit  1 l'eberaichNkarte  und  2 Pr»tiitafeln  - 
Heft  3.  189M.gr.  8°.  2.80.  L.  Holtmann.  Die  Marmorlager  von  Atmrbacb.  Mit  Hu 

— Heft  -I.  1895.  gr.  8°.  .K  3.  G.  Klomm,  Beiträge  zur  Kenntnis*  des  kryatallir 
Grundgebirge*  im  Spessart.  Mit  f»  Tafeln. 

Geologische  Karte  des  Grossherzogthums  Hessen  im  Maassstabe  i:  25  000, 

llerausgegebon  durcli  das  Grossli.  Ministerium  des  Innern  und  der  Justii. 
bcarheitet  unter  Leitung  von  K.  Lepsius. 

I.  Lieferung,  Blatt  Messel  und  Kossdorf  nebst  Erläuterungen,  au: 
genommen  und  bearbeitet  von  C.  Cbelius.  a M.  2,  beide  Blätter 
M.  4.  Darmstadt  1886. 

II.  Lief»  rung,  Blatt  Darm stadt  und  Mörfelden  nebst  KrlRuterungr: 
nutgenommen  und  bearbeitet  von  C.  Chelius.  k 2,  beiö 
Blätter  M 4.  Darmstadt  1891. 

III.  Lieferung,  Blatt  Babenhausen,  Neustadt,  Schaafheim  und  Gross- 

lJmstadt  nebst  Erläuterungen,  aufgenommeu  und  bearbeitet  von 
C.  Cbelius,  G.  Klemm  und  Chr.  Vogel  k M.  2,  vier  Blätter  A *» 
Darmstadt  1894. 

IV.  Lieferung,  Blatt  Bensheim  und  Zwingenberg  erscheint  demnächst 
V.  Lieferung,  Blatt  König,  Brensbach,  Erbach,  Michelstadt  erscheinet 

im  Laufe  dieses  Jahres. 


Im  Verlage  von  J.  Engelhorn  in  Stuttgart  ist  erschienen: 

Geologie  von  Deutschland 

von 

Or.  Richard  Lepsius, 

Professor  an  d«*r  tochn lachen  Hoeharhule,  Dlrevior  der  geologischen  I.and<  v»nsta  t 
zu  Unrmztadt. 

I.  Hand.  Das  westliche  und  südliche  Deutschland. 

Mit  einer  geolog.  l'ebersichtskarte,  einer  Profiltafel  u.  136  Profilen  im  Text 
gr.  6°.  800  8.  32.  50. 

Im  Verlage  von  Justus  Perthes  in  Gotha  ist  erschienen: 

Gr  oolog  ist!  li  e K arte 

des  Deutschen  Reiches 
in  27  Blättern  im  Massstabe  1 : 500  000. 
bearbeitet  von  1 > r.  Richard  Lepsius. 

Lieferungen  I — X erschienen,  enthaltend  die  20  Blätter  München,  Augsburg. 
Mühlhausen  i.  Eis  , Strassburg  i.  Eis.,  Stuttgart,  Regensburg,  Köln,  Frankfurt  a.  M 
Dresden,  Görlitz,  Breslau,  Münster  i.  Wcstf.,  Hannover,  Berliu,  Emden,  Hamburg 
Schleswig,  Stralsund,  Frankfurt  a.  O.,  Posen. 

Preis  für  eine  Lieferung  (ä  zwei  Blätter)  3.#.,  für  ein  Blatt  einzeln  2 Jt 
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